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Vorwort. 


Unserer Voranzeige im Hauptwerk (1923) entsprechend, lassen wir hiermit d 
ersten Ergänzungsband zu den physikalisch-chemischen Tabellen des „Landolt-Bör: 
stein“ erscheinen. 

Einzelne Abschnitte, wie z. B. Elastizität und Festigkeit, innere Reibun 
Spektrallinien, optische Konstanten, Krystalloptik, elektrisches Leitvermögen vi 
Lösungen, auch Bildungswärmen, geben mehr als nur Nachträge: sie stellen me 
oder weniger Neubearbeitungen dar. 

In den meisten Tabellen, von Tab. 208 an so gut wie ausnahmslos, ist die Literat 
bis zum Ende 1926 berücksichtigt worden. In einzelnen Tabellen, die besonders aktu 
sind, wie Feinbau der Krystalle, ist das Material aus dem Hauptbande wiederholt worde 
so daß eine in sich abgeschlossene Bearbeitung des gesamten bis etwa Ende 1926 ve 
öffentlichten Materials vorliegt. Manche Tabellen, wie Überführungszahlen in Kr 
stallen, Brechungsvermögen und Molekularrefraktionen von Metallalkylen und -aryle 
glühelektrische Konstanten, Supraleitfähigkeit, galvanomagnetische und therm 
magnetische Effekte, Thomsoneffekt, Peltiereffekt, die Einsteinschen und Debyesch 
Funktionen Sind neu aufgenommen, 

Um die Benutzung des Werks zu erleichtern, ist für alle drei Bände ein neues, au 
führlicheres Gesamtregister angefertigt worden, das von den Herren Dr. M. Rus: 
und Dipl.-Ing. O. Schwartz in Braunschweig hergestellt worden ist. Das Regist 
ist wie im Hauptbande zweiteilig: es besteht aus einem allgemeinen Sachregister (Eige 
schaften) und einem Spezialregister für häufig gebrauchte Stoffe. Dieses Spezialregist 
sei den Benutzern nochmals besonders empfohlen, auch wenn Daten für ähnlic 
Stoffe, die dort nicht aufgeführt sind, gesucht werden: eine Zahl z. B. für CsN( 
wird man stets in der Nähe der Daten für NaNO, oder KNO, finden. Im Regist 
sind die drei Bände deutlich unterschieden: die beiden Hauptbände mit I und ] 
der Ergänzungsband mit E. Das Spezialregister ist gegenüber dem im Hauptban 
stark erweitert, um Wünschen aus dem Leserkreise entgegenzukommen. 

Wo in Band I und II Fehler enthalten sind, ist das, wenn der Hinweis nicht 
spät kam, was leider oft der Fall war, im Ergänzungsband durch einen * gekennzeichn: 
Weitere Ergänzungsbände sind in Abständen von rund 3 Jahren geplant. 
bitten die Benutzer im Interesse aller Fachgenossen, Hinweise auf Fehler und Lücke 
sowie Zusendung von Sonderabdrücken, namentlich aus schwer zugänglichen Zei 
schriften, an einen der Herausgeber (Roth:.Chemie und physikalische Chemie; Schee 

Physik) zu dirigieren, 


Braunschweig und Berlin, im April 1927. 
Die Herausgeber. 
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206B. Überführungszahlen in festen Salzen und Salzgemischen . » . . s s s s «e toe 593 
207. Literatur, betreffend elektrische Leitfáhigkeit fester und geschmolzener Stoffe . ro64 580, 585 
208. Elektrische Leitfähigkeit wässeriger Lösungen . . 1068 
209. Äquivalent-Leitvermögen wässeriger Lösungen . ue с 1070| 
210. Molekulares Leitvermögen wässeriger Lösungen ................ . 1091 595 
211. Molekulares Leitvermögen anorganischer Säuren und Basen іп wässeriger Lösung. . . rose 
212. Temperaturkoeffizienten des elektrischen Leitvermögens wässeriger Lösungen . . . . . 2092 
213. Leitvermögen von Normaltlüssigkeiten (wässerigen Lösungen) zur Bestimmung der Wider- 

standskapazität von Gefäßen ...... Ms A EL és ЧОК ОСЕК Сс о 
214. Bemerkungen und Literatur, betreffend elektrisches Leitvermögen wässeriger Lösungen . 7099 609 
215. Überführungszahlen des Anions in wässeriger Lösung - - . + + < s es r to s. FIOI 611 
215A. Überführungszahlen des Anions (bzw. Kations) in nicht wässerigen Lösungen . . . . . — 615 
216. Ionenbeweglichkeiten und ihre Temperaturkoeffizienten in Wasser und unendlicher Ver- 

dünnung soa a. n e а >», TM МАР: э ov s qbus © IION e 
217. Ionenbeweglichkeiten in Wasser bei 18° und wechselnder Konzentration . rrosj 9 
218. Literatur, betreffend Überführungszahlen und Ionen-Beweglichkeit : 1106 623 
219. Elektrische Leitfähigkeit nichtwässeriger Lösungen rer. гри . 1107 625 
„св. Nachweis der nichtwässerigen Lösungen, deren Leitfähigkeit gemessen ist . .IXII$ — 
221. Konstanten der elektrolytischen Dissoziation rn 1120 648 
222. Elektrolytische Dissoziation des Wassers . . I164 660 
223. Hydrolyse von Salzen ....... . 1165 661 
224 Lóslichkeitsprodukte - . .. .... . тт8о 662 

Magnetismus, 

225. Magnetisierbarkeit einiger Eisensorten (Nullkurven, Hystereseschleifen, Sättigungswerte) 11881 66 
226. Magnetisierbarkeit ferromagnetischer Stoffe und Legierungen . . . . . . . v EIS 4 
227. Magnetisierbarkeit einiger Езепзоеп.................. =. 1192 — 
228. Magnetisierbarkeit verschiedener Stahlsorten (gehártet) ,,,,..,,.,4.... II9j — 
229. Magnetisierbarkeit von Eisen und Stahl durch kleine Kräfte (Anfangspermeabilität) .. IIg4 — 
230. Magnetisierbarkeit von geglühten Fe-Si- und Fe-Si-Ni-Legierungen . B vro Dre 
231. Sättigungswerte verschiedener Eienlegierungen . . . . 2... rogos 
232. Magnetische Umwandlungspunkte ‚„..,,.,.,., ТАЕ dE WP a 
233. Sonstige Literatur, betreffend die Magnetisierbarkeit von Eisen, Nickel, Kobalt und 

Heuslerschen Legierungen . ... . e Cen ЧИИ. О. 7 dE 
234. Magnetische Suszeptibilität para- und diamagnetischer Körper . * * * * . 1198 665 
234A. Die transversalen galvanomagnetischen und thermomagnetischen Effekte, , . — 666 

Thermometrie und Joule-Thomson-Efickt. 

235. Memperatumlepen Еа. ee 1206 675 
236. Korrektionen für den herausragenden Faden bei Quecksilberthermometern . 1212 — 
237. Literatur, betreffend Thermometrie , 1214 677 
238. Joule-Thomson-Effekt 1215 677 
538A. Thamsan-Fffekt e? 680 


Germanium (Ge). 


Wasserstoff (H). 


Helium (He). 


Hafnium (Hf). 


Quecksilber (Hg). 


Holmium (Ho). 


Lanthan (La). 


Stickstoff (N). 


Natrium (Na). 


Nickel (Ni). 


Antimon (Sb). 


Selen (Se). 


Silicium (Si). 


Atomgewichtsbestimmungen. 
(Fortsetzung.) 


x 


АА 


Baxter u. Cooper, Proc. Amer. Acad. Sc. 59, 235; 1924 Ч. Journ. phys. Chem. 


29, 13645 1924- 


Baxter u. Cooper GeCl,: 4 Ag : 4 AgCl} 12.60 
» 85g» GeBr,: 4 Ag: 4 AgBr) S 
Moles, ZS. ph. Ch. 115, 61; 117, 157; 1925. 

Moles, Kritik aller At.-G.-Best. d. H. 
Autor Methode Resultat 
Morley Grenzdichte 1,00779 
Taylor ` vd 1,00781 
Morley ў Volum-Synthese 1,00777 
Scott ES 1,00782 
Burt u. Edgar NR 1,00775 

Gewichtssynthese 

Morley Verh. H:O 1,00766 
Noyes bow aps 1,00779 
Morley » Rss 1,00769 
Noyes 50 drin 1,00783 


Mittel 1,00777 


Baxter u. Starkweather, Proc. Nat. Acad. Sc. 11, 231; 1925 u. 12, 20; 1926. 


Baxter u. Starkweather d He > 
Hónigschmid u. Zintl, ZS: anorg. Ch. 140, 335; 1924. Ber. chem. Ges. 58, 453; 
SUL A : 
Hónigschmid u. Zintl HfBr,: 4 AgBr 178,6 


Hönigschmid, Birckenbach u. Steinheil, Ber. chem. Ges. 56, 1212; 1923. 
Hönigschmid, Birckenbach u. Steinheil HgCl,:z А) 200.61 
? 


25 


» 2 » HgBr;: 2 Ag 


Driggs u. Hopkins, Journ. Amer. chem. Soc. 47, 363; 1925. 
Driggs u. Hopkins HoCl,: 3 Ag 163,47 


Baxter, Tani u, Chapin, Journ. Amer. chem. Soc. 43, 1080; 1921. 
Hopkins u, Driggs, Journ. Amer. chem. Soc. 44, 1927; 1922. 


Baxter, Tani u. Chapin LaCl,: 3 Ag 138,913 

Hopkins u. Driggs LaCl,: 3 Ag 138,89 
Moles u. Clavera, Journ. chim. phys. 21, 1; 1924. 

Moles u. Clavera dN 14,008 


Moles u. Clavera, An. Soc. Espan. 20, 550; 1922. 
Zintl ч. Meuwsen, ZS. anorg. Ch. 136, 223; 1924. 


Moles u. Clavera NaNO, : NaN; 22,998 
Zintl u. Meuwsen NaNO, : NaCl 22,9985 
Baxter u. Hilton, Journ. Amer. chem. Soc. 45, 694; 1923- 
Baxter u. Hilton irdisches Ni: NiCl,: 2 Ag: 2 AgCl 58,697 
3^. ter: meteor. Ni: NiCl,:2 Ag: 2 AgCl 58,698 


Hönigschmid, Zintlu. Linhard, ZS. anorg. Ch. 136, 257; 1924. 
Weatherill, Journ. Amer. chem. Soc. 46, 2437; 1924- 


Hönigschmid, Zintl u. Linhard SbCl]; : 3 Ag: 3 EET 121.76 
TET E SbBr,:3 Ag: 3 AgBr d 
Weatherill SbCl,: 3 Ag 121,75 


Bruylants u. Dondeyne, Acad. roy. de Belg. (5), 8, 387; 1922. 
Bruylants, Lafortune u. Verbruggen, Bull. Soc. Belg. 33, 587; 1924. 
Bruylants u. Dondeyne dH,Se 79,367 

Bruylants, Lafortune u. Verbruggen dH,Se 79,23 


Baxter, Weatherill, Scripture, Proc. Amer. Acad. 58, 245; 1923. 

Hönigschmid u. Steinheil, ZS. anorg. Ch. 141, 101; 1924. — 
Baxter, Weatherill u. Scripture ^ SiCl,: 4 Ag 28,063 
Hönigschmid u. Steinheil SiCl,: 4 Ag 28,105 


9 
d 


Hönigschmid. 1 


Atomgewichtsbestimmungen. 
(Fortsetzung.) 


Titan (Ti). Baxter u. Mitarbeiter, Journ. Amer. chem. Soc, 45, 1228; 1923 и. 48, 3117; 1926. 


Baxter u. Mitarbeiter. TiCl,: 4 Ag 41; 90 
Yttrium (Y). Hónigschmid u. Meuwsen, ZS. anorg. Ch. 140, 341; 1924. 
Hónigschmid u. Meuwsen YC]; : 3 Ag: 3 AgCl 88,95 


Zirconium (Zr). Hónigschmid и. Zintl, ZS. anorg. Ch. 139, 293; 1924. 
Venable u. Bell, Journ. Amer. chem. Soc. 46, 1833; 1924. 


Hönigschmid u. Zintl ZrBr,: 4 Ag: 4 AgBr 91,25 
Venable u. Bell ZrCl,:4 Ag, corr. Ё Hf-Gehalt 91,25 
3 
Isotope. 
Chlor (CI). Durch Diffusion partiell getrennt (Harkins). 


Harkins u. Broeker, Science 51, 289; 1920; s. a. Journ. Amer. chem. Soc. 43, 
1803; 1921. 

Harkins u. Jenkins, Journ. Amer. chem. Soc. 48, 58; 1926. 
Harkins u. Broeker spez. Gew. v. Salzsäure 35,515 
Harkins u. Jenkins Ag: AgCl 35,418 

Quecksilber (Hg). Durch ideale Destillation partiell getrennt (v. Hevesy). 

Hónigschmid u. Birckenbach, Ber. chem. Ges. 56, 1219; 1923. 

Hónigschmid u. Birkenbach HgCl,(HgBr,): 2 Ag:2 AgCl 200,56 


» » » 200,63 
Unterschied im spez. Gew.: wenn $Hg comm, = I, 0,99975 und 1,00023. 
Blei (Pb). Uran-Blei (RaG) aus Uranmineralien isoliert (niedrigste Werte). 


Hónigschmid u. Horowitz, Monh. f. Ch. 36, 355; 1916. 

Richards u. Wadsworth, Journ. Amer. chem. Soc. 38, 2613; 1916. 

Hónigschmid u. Birckenbach, Ber. chem. Ges. 56, 1837; 1923. 
Hónigschmid u. Horowitz (Morogoro-Erz). PbCl,:2 Ag: 2 AgCl. 206,046 
Richards u. Wadsworth (Cleveit). РЬСІ,: 2 Ag: 2 AgCl 206,084 
Hönigschmid u. Birckenbach (Catanga-Erz). PbCl,:2 Ag 206,048 

Thorium-Blei (ThD) aus Thoriten isoliert (höchste Werte). 

Soddy, Chem. Soc. 105, 1402; 1924; Nature 94, 615; 1915. 

Hönigschmid, ZS. Elch. 23, 161; 1917 u. 25, 91; 1919. 
Soddy lc lon-Thorit / #6 Gew. v. Pb 207,74 
Hönigschmid | “Y У sesch 2 AgCl 207,78 
Hönigschmid, norweg. Thorit PbCl,: 2 Ag: 2 AgCl 207,90 

Thorium-Jonium s. Hónigschmid, ZS. Elch. 22, 16; 1916. 
Th-JoBr,: 4 Ag 231,50 


Hönigschmid. 
ee aa a Fo ur, A СООРОТИОИ 
ү 4 [18]ff.] 
Die radioaktiven Elemente. 


Neue Reichweite-Bestimmungen: 
Ur R= 2,68 cm Luft 
Un Ro = 2,76 » a 3 
B. Gudden, ZS. Phys. 26, 110; 1924. (Ausmessung an pleochrotischen Höfen.) 
Neubestimmung von Abzweigungsverhältnissen: 
UZ:UX, O.Hahn, Phys. ZS. 28, 146; 1922. ZS. ph. Ch. 103, 461; 1923 . . . 3,5 Promille 
» W. G. Guy u. A. S. Russell, Journ. chem. Soc. 123, 2618; 1923 . - - 33 ^ 


UY-Protactinium-Familie: Uran: | 
O. Hahn u. І. Meitner, Ber. chem. Ges. 54, 69; 1921. ZS. f. Phys. 8, 202; 1922, 3 Proz. 


E: Копа, Ber. chem. Ges. 55, 20441022, METUS u Re я. T. Gar A =. 
W. G. Guy u. A. S. Russell, Journ. chem. Soc. 123, 2618; 19223... . .... o. Gebees 
A. Piccard u. Е. Kessler, Arch. sc. РБ ЗЕ) 8,4915 оаа ni on Lye 
A. S. Russell u. W. P. Widdowson, Phil. Mag. (6) 46, 9155 1923 . 2 2 22.2... 


ОХ... W.G. Guy u. A. S. Russell, Journ. chem. Soc. 123, 2618; 19231. NEE 
ОАЕ ү Übereinstimmung mit O. Hahn u. L. Meitner, Phys. ZS. 14, 2551013001 Turin, 
T= 1,17m А = 0,59 mi T= 1,69m 

708 90. * 107S 5-1 IOI $ 


St. Meyer. 


[fi] 4a 


Neubestimmungen von Zerfallskonstanten: 
(Fortsetzung.) 


Aus der Beziehung log A = — 41,6 + 60,4 log Ro 
für Ry — 2,91 (H. Geiger) 
Т = 8,5: 105 а А = 853 16-* a T-—1I1*2*109a 
2,6 * 1019 s 2,6 * 10-1451 ,8* 1083 s 
R= 2,76 (B. Gudden) 
T= 2,1. 1074 А = 3,4 * 10782771 т= 30:10? а 
‚ 6,5" rott s ir 107-172 9,3 * 10 s 
UZ ... O.Hahn, Naturw. 9, 84, 236; 1921. Ber. chem. Ges. 54, 1131; 1921. T = 6,7 h 
W. С. Guy u. A. S. Russell, Journ. chem. Soc. 123, 2618; 1923 . . T = 6,69 h 
UY ... G.Kirsch, Wien. Ber. 129, 309; 1920 T = 24,6 h 
W. G. Guy u. А. S. Russell, Journ. chem. Soc. 123, 2618; 1923 . . T= 27,8 h 
RaEm (= Radon, Rn) 
W. Bothe u. G. Lechner, ZS. Phys. 5, 335; 1921 T= 3,9112 
W. Bothe, ZS. Phys. 16, 226; 1923. 3,925 d 
Ir. Curie, C. Chamié, C.r. 178, 1808; 1924 3,823 d 
L. Bastings, Cambr. Proc. u. Trans. 22, 561; 1924 3,833 d 
T = 3,825 d À — 0,1812 d-! 
35305 * 10 5 2,097 * 10-9 5-1 
M. Blau, Wien. Ber. 133, 17; 1924 
P. Bracelin, Cambr. Proc. u. Trans. 18. Jan. 1926 y 
T= 19,72 m À= 3,514 102m! T=2845m 
1,183 ° 10° s 5,957 * 104 5-1 1,707 * 10? s 
Aus der Beziehung log А == — 41,6--60,41og Rọ für Rg— 6,600 cm 
T-—87:107*5 „5 S55 Di» лаб mecs yao 
Nach J. C. Jacobsen, Phil. Mag. (6) 47, 23; 1924. 
T = са. 83:107 s AE ca. 84 710 5 $8 12, rore S 
M. Curieu. D. K. Yovanovitch, Journ. phys. (6) 6,33; 1925 ... T = са. 16—20 а 
Р. Kautz, Wien. Ber. 135; 1926. Mitt. Ra-Inst. Nr. 183. . . . T= са. 14—16 a 
L. Bastings, Phil. Mag. (6) 48, 1075; 1924 
G. Fournier, C. т. 181, 502; 1925 
J. P. McHutchinson, Proc. Roy. Soc. London 25. Febr. 1926 . 
L. F. Curtiss, Phys. Rev. (2) 27, 627; 1926 € P 
M. Curie, Journ. phys. (6) I, 12; 1920 . 
St. Maracineanu, C. r. 176, 1879; 1923. 
T-—139554 _ À = 4,97 * 1073 2-1 
1,205 * 107 5 5,751 * 1078 s7} 1,739 * 10° s 
Protactinium (Pa) J. Н. Mennie, Phil. Mag. (6) 46, 675; 1923 ........ T= 125004 
Ach .. H.Ikeuti, Nagaoka-Festschrift. 5. 205, 1925 . . T = 0,0015 s 
Т — 0,0015 $ A= 474 5—1 ei 
St. Maracineanu, C.r. 177, 1215; 1923 T= 36,0 m 
Te 36,0 m = 1,93 * 10-2 5-1 
2,16 * 10? s 3,21 * 10-4 5-1 
G. Kirsch, Wien. Ber. 131, 551; 
T= 165" 1070 g 
152; 10176 
W. Р. Widdowson м. A. S. Russell, Phil. Mag. (6) 49, 137; 1925. . 
О. Hahn und O. Erbacher, Phys. ZS. 27, 531; 1926. S ke 


T = 6,13 h À 7 0,113 h! T= 8,441 
2,21 ° 10* 5 Кент. 3,18 10* 5 


Absorptionskoeffizienten: 


Kalium und Rubidium. 
G. Hoffmann, ZS. Phys. 25, 177; 1924. — 
Rb hat noch eine weitere Strahlung mit и = 900 cm~! Al. 
W. D. Harkins u. W. G. Guy, Washington Proc. 11, 628; 1925. 
a wächst für K von 39,6—55,4, wenn die Al-Folien von 0,0135—0,0405 cm wachsen. 
u nimmt ab für Rb von 593—522, wenn die Al-Folien von 0,0017—0,0051 cm dick sind. 
Rb-Strahlung ca. 10—15 mal weicher als die von K. à 


St. Meyer. 
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Ce o 


Isotopengemische mit in der Natur konstantem Verbindungs- 
gewicht und Reinelemente. 


I 64; 66; 68; 70 
d 2 69; 71 
Li 3 74; 725 70 
Be 4 75 
B 5 11; IO 80; 78; 76; 82; 77; 74 
muc 6 I2 79; eI 
| N |. 4 84; 86; 82; 83; 80; 78 
о KC 16 85; 87 
F 9 19 88; 86 
Ne | ro 20; 22 89 
Na гї 23 995 945 92 (96) 
Mg 12 245 25; 26 I07; 109 
Al 13 27 1145 1125 110; 113; 111: 116 
Si io 28; 29; 30 115 
D le 31 120; 118; 116; 1245 119 
5 |. ‚16 32; 34; 36 1175 1225 (121) 
cl 17 ; 127% 123 
Arp: 18 128; 130; 126 
K 19 127 
Ca | 20 1295 1325 131; 134; 136 
Sc | 24 128; 130; (126); (124) 
Ti 22 133 
V | 23 1385 (136) 
(pU ЭЁ 139 
Mn 25 140; 142 
Fe 26 141 
Со 27 1423 144; 146 (145) 
Ni 28 202,200; 199; 198; 201; 204 
Cu 29 209 


Literatur seit Erscheinen der 5. Aufl. 

F. W. Aston, Nat., 109, 813; 1922; 110, 312, 664, 732; 1922; 111, 771; 1923; 112, 162, 449; 1923; 113, 192, 856; 
1924; 114, 273, 717; 1924; 116, 208,902; 1925; 117, 893, 1926. Phil. Mag. (6) 43, 514; 1922; 45, 934, 1923; 47, 385; 1924; 
49, 1191; 1925. Proc, Roy. Soc. (A) 103, 462; 1923. „Isotopes“ bei Edw. Arnold & Cie., London 1922; II. Aufl. 1925. 

A. J. Dempster, Nat. 112, 7; 1923. Phys. Rev. (2) 18,415; 19215 19, 271, 4315 1922; 20, 6315 1922; 21, 209; 1923. 

С. P. Baxter, P. F. Weatherill, E. W. Scripture jun. Proc. Amer. Ac. of Arts and Sc. 58, 243; 1923. 

]. L. Costa, C. т. 180, 1661; 1925; 181, 513; 1925. ў 

M. Morand, С. г. 182, 460; 1926. 


[21] 4 
.  Wärmewirkungen: 


C. D. Ellis und W. A. Wooster, Cambr. Proc. u. Trans. 22, 595; 1925. Phil. Mag. (6) 50, 521; 1925. 
bestimmten die y-Wirkungen der mit 1 g Ra im Gleichgewicht stehenden Produkte 
aus RaB 0,86 cal/Stunde 
aus RaC 7,7 


» » 
Hierzu kommt die y-Wirkung von Ra selbst mit 0,95 cal/Stunde (R. W. Lawson, Nat. 116, 897; 1925). 
Für die f-Wirkung von RaB + RaC gibt R. W. Gurney (Proc. Roy. Soc. (A) 109, 540; 1925) den Wert von 
556 cal/Stunde an. 
Unter Berücksichtigung dieser Angaben erhöhen sich die Gesamtwärmewirkungen von т g Ra.... RC | 
nach St. Meyer und V. F. Hess, bzw. Hess auf 140 cal/h 
E. Rutherford und H. Robinson, auf 138 cal/h 


» 


St. Meyer. 


Erdkonstanten. 


DieElliptizität desÄquators ist nach Heiskanen (Untersuchungen über Schwerkraft und Isostasie, 
Veróff. des Finnischen Geodätischen Instituts Nr. 4, Helsinki 1924) noch beträchtlicher als nach H el- 
mert, Dieser hatte die große Achse 460 m länger als die kleine gefunden. (In L.-B. 5. Aufl. S. 24 ist 
dafür versehentlich der Unterschied der Halbachsen angegeben.) Nach Heiskanen liegt die ‚große 
Achse 189 + 4° östlich von Greenwich und ist 690 m + 75 m länger als die kleine. Die Abplattung 
des Meridians 18° östlich von Greenwich ist 1 : 294,3 + 0,6, die des Meridians 729 westlich von Green- 
wich 1: 299,0 + 0,6 und die mittlere Abplattung 1: 296,7 4- 0,5. 

Dieses dreiachsige Ellipsoid stellt die Schwerkraftbeobachtungen besser dar als das Rotations- 
ellipsoid; die Summe der Quadrate der übrigbleibenden Fehler wird um 13°/, vermindert. Die Abwei- 
chungen des Geoids vom dreiachsigen Ellipsoid scheinen kleiner zu sein als die Unterschiede zwischen 
diesem und dem sich dem Geoid am besten anschließenden Rotationsellipsoid. a 

Der Starrheitskoeffizient der Erde ist nach Schweydar(Beobachtungen der Änderung der Inten- 
sität der Schwerkraft durch den Mond, Berlin 1915) 


Ш = 2464: 10H: cm-1.g.872, 


10 
Schwerkraft, 


—————————MM———————— 
Heiskanen findet (a.a. O.) aus umfangreicherem Material, als es Helmert zur Verfügung ge- 
standen hatte, die Schwerkraftformel: 
Zo = 978,052 [1 + 0,005285 зіп? р — 0,000007 sin? 2 p + 0,000027 cos? g cos 2 (4 — 189)]. 
6 


) $ an ЕЕ 6 2:275 
Dieser Formel entsprechen folgende Verbesserungen der nach Tafel roa (L.-B. 5. Aufl. S. 25) berech - 
neten Werte von gy: 
A 2, (Einheit 0,01 cm .s-?). 


Nördliche oder südliche Breite 
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Die Gezeitenwirkung durch Sonne und Mond erzeugt eine scheinbare Verkleinerung der 
Schwerkraft im Höchstbetrage von 5,8 + 10-93 g (Mond) und 2,6 - 10-8 g (Sonne), wenn das Gestirn 
im Zenit oder Nadir steht, eme halb so starke Vergrößerung, wenn es im Horizont steht. 


Wanach. 


[35] 12 


Die erdmagnetischen Verhältnisse in West- und Mitteleuropa 
nebst einigen allgemeinen Angaben über den magnetischen Zustand der Erde. 


Neue Berechnungen des erdmagnetischen Potentials. Epoche 1922; Grundlage: systema- 
tische Vermessung der Erdoberfläche von 609 N bis 609.S (auf den Ozeanen mit einem eisenfreien 
Schiffe) durch das Carnegie-Institut (L. A. Bauer). 

У: R= ZP} (sing) (g? cos mA + А" sin mA). 
Die Koeffizienten des homogenen Teils sind in der Einheit то у (= 0,0001 Г) nach Dyson und Furner: 
g? = — 3095, gi = — 196, № = + 598. 
Bauer zerlegt nach dem Ursprung der Kraft und findet für das 
Innenfeld: g? = 3047, gl = — 220, № = + 578, 
für das 
Aufenfeld: g? = — 52, != +7, h= -- тт. 

Die entsprechenden Momente M und Achsenrichtungen (p, A) sind beim 

Innenfeld : М = 0,3109 Г стз; Achse von (789 31', 2900 52/) nach (— 780 31’, 1100 52^), 
beim 
Außenfeld: М = 0,0054 Г cm?; Achse von (759 48', 2389 36") nach (— 759 48, 58° 36”). 
Der magnetische Mittelpunkt der Erde liegt nach Ad. Schmidt 299 km vom geome- 
trischen entfernt in der Richtung nach dem Oberflächenpunkte (10,50, 168,50). 

Als Mittellage des magnetischen Nordpols ergibt sich aus den Beobachtungen von Amund- 
| sen p = 700 30”, A= 2640 30’ für die Epoche 1904. 

Das Moment der inneren Magnetisierung hat von 1885 bis 1922 jährlich im Durchschnitt um 
Laag seines Betrages abgenommen. 

Die säkulare Änderung der magnetischen Elemente im westlichen und mittleren Europa 
war in den letzten Jahren nicht mehr ganz so gleichförmig, wie vorher; die nachstehenden Jahresmittel 
[| von Potsdam (Deklination nach Osten, Inklination und Vertikalintensität nach unten positiv; letztere 
neu aufgenommen, weil sie in letzter Zeit große praktische Bedeutung gewonnen hat) sind indessen in 
ihrem Gange noch annähernd für das ganze Gebiet zu verwenden. 


Deklination |— 7929,4” | — 70 18,9'| — 7? 7,6 | — 69 56,9’ | — 60 45,0’ | — 60 32,9' 
Inklination |+ 66 33,5 | +66 345 | 4-66 35,7 | +66 36,5 | +66 38,0 | +66 39,7 
Hor.-Int. 0,18606 0,18591 0,18577 | 0,18565 0,18550 0,18532 
Vert.-Int. 0,42912 0,42911 0,42918 | 0,42920 0,42935 0,42952 
Zur Umrechnung auf 1926,0 sind die für 1921,0 geltenden Werte der Deklination, Inklination 
und Horizontalintensität auf den Seiten 36—38 der 5. Auflage um 1,00, 0,10, — 0,001 Г zu ändern, 
In.die Tabelle der Observatorien sind alle diejenigen aufgenommen, von denen neuere, 
in der 5. Auflage noch nicht mitgeteilte Jahresmittel vorliegen. Die Werte von D, I, Н gelten für дав 
neben dem Ortsnamen stehende Jahr; die in Klammern folgende Zahl gibt die Anzahl der Jahre an, 
aus denen die mittlere, auch für einige Jahre zu Vorausberechnungen verwendbare Sákularánderung 
AD, AI, AH abgeleitet ist. 


[39] Werte der erdmagnetischen Elemente und ihrer Säkularvariationen 
an den dauernd tätigen Magnetwarten. 


Sodankylä . .1922 ( 6 J. 
Pawlowsk . .1922 (10 J. 
Sitka. . . .1923 (107. 
Katharinenbg.1923 (10 J. 
Rude Skov J 
Кавари Ze 2. J: 
J 
J 
J 


Eskdalemuir . 
Meanvok 
Stonyhurst. . 


+ ERE RM 


Ad. Schmidt, 


LEE 0520268 ' 0,19287" 
Potsdam. . .1925 (10J.)| 52 23 3 0,1853 
Seddin . . .1923 ol, 17 2 + 0,1860 
De Pir. . .1923 (10J.)| 52 6 + 0,1838 
Valencia. . .1922 (10 J. 56 | 0,1785 
Kiew. 009 1922 (16 Je) 28 | 3 0,1839 
Greenwich. .1923 3) 5128 3 0,1845 
Val Joyeux. .1923 i 49 0,1966 
Role. УЛ ао (ТО: ; 0,2209 
Agincourt . .1923 (to J. 4 - 0,1578 
"Tortosa . . .1923 (r0 J.)| 40 4 en 9,2333 
Coimbra. . .1923 ]- 4. | 7,8 0,2311 
Cheltenham .1923 (1o J. , | 3,7 | 0,1898 
Ponta Delgada 1920 : 40 4 | 9,2312 
San Fernando 1922 ? 3 4 2,3 0,2503 
Tsingtau . .1920 2,0 0,3082 
Tucson . . +1923 1,0 0,2697 
Lukiapang . .1920 2,0 4 1 9,3318 
Dehra Dun .1922 453 0,3293 
Hongkong . .1923 2,0 | 0,3728 
Honolulu . .1923 2,2 0,2877 
Toungoo 3,8 0,3916 
Alibag. . . 3,9 | 0,3697 
Maeques. Lë 7,9 | 0,2763 
Antipolo. . 0,6 | 0,3810 
Kodaikanal. . 538 г | 0,3788 
Buitenzorg. 0,2 ; | 0,3678 
Huancayo . 2,9 0,2979 
(Samoa) Apia 2,4 ў 0,3525 
Mauritius . . 734. 4 0,2302 
Vassouras . { 8,7 5 0,2441 
Watheroo . . LK | 115 135 0,2478 
IER JR 3 296 7 9,5 0,2530 
Toulangi . .1920 d 32 | 145 + 8 — 0,2287 
Christchurch 1922 Р 43 32 | 172 +17 2,7 4 | 0,2222 


Oo co Ob О OD О wur 


м 
о 


а 
Ф oO 


*Berichtigung: Auf S. ҷо der 5. Auflage sind die für Batavia und St. Р. de Loanda angegebenen 
Zahlen zu vertauschen. 


Ihre Tätigkeit eingestellt haben die Observatorien Kew, Anfang 1925, Dehra Dun (wird 
verlegt), Irkutsk (dafür Zuji) Neu errichtet und in Tätigkeit sind Teoloyucan (190 435’, 
2609 49) seit Mitte 1921, Lerwick (609 o, 3589 50") seit 1. I. 1923, Huancayo (— 120 3, 2840 40°) 
seit т. I. 1923, Matotschkin Schar (739 16', 569 24’), seit Mitte 1923, Zuji (520 28, 1049 2^) seit 
т. І. 1924, Abinger (519 11', o9 23^, seit т. XII. 1924, Swider (520 7', 219 15^), seit ?, La Quiaca 
(Argentinien) seit Dez. 1920. In Kobe soll ein Marineobservatorium tätig sein, in Taschkent wird ein 
Observatorium z. 7. gebaut, Wilhelmshaven beabsichtigt die magnetischen Arbeiten demnächst wie- 
der aufzunehmen. 

Die staatliche Zugehörigkeit hat sich geändert bei Pola, Tsingtau, Apia (Samoa-Observatorium). 
Pawlowsk und Katharinenburg heißen jetzt offiziell Slutsk und Swerdlowsk. 

Der relative Störungscharakter der einzelnen Tage wird seit Anfang 1906 durch die aus Schätzun- 
gen der meisten Observatorien abgeleiteten Internationalen Charakterzahlen (vgl. Meteor. ZS. 
1916, S. 481) befriedigend dargestellt. Die sámtlichen Zahlen für alle Tage eines Jahres findet man 
alljährlich in der Meteor. ZS. und in Terr. Magn. Den mittleren Störungscharakter längerer 
Zeitabschnitte (Monate, Jahre) besser als durch die bisher meist benutzten Sonnenflecken-Relativ- 
zahlen auszudrücken, ist neuerdings mehrfach versucht worden. Für ein von A d. Schmidt eingeführtes, 
auf die interdiurne Veränderlichkeit der meridionalen Komponente gegründetes Maß и hat J. Bartels 
für die ganze Zeit von 1836 an die Jahresmittel und von 1872 an auch die Monatsmittel berechnet 
(Meteor. ZS. 1925, S. доо). Die Jahresmittel vom Beginn dieses Jahrhunderts an (die letzten zwei nach 
vorläufiger Berechnung) folgen hier. Hinzugefügt sind die Daten der stärksten, in dieser Zeit beobachte- 
ten Stórungen. Die nach dem Datum in Klammern stehende Zahl ist die um 2400000 verminderte 
Julianische Zahl für den Beginn der Störung. 


Ad. Schmidt. 


[41] 129b 1 


Die erdmagnetischen Verhältnisse in West- und Mitteleuropa. 


1901 | 0,49 1906 0,76 IQII 1916 | 0,92 1921 | 1,03 
1902 0,50 1907 0,92 1912 1917. | 1,2 1922 0,76 
1903 0,78 1908 0,97 1913 1918 | 1,15 1923 0,62 
1904. 0,72 1909 0,98 1914 1919 | 1,23 1924 (6,70) 
1905 0,85 1910 0,81 1915 5 1920 | 1,16 1925 (0,82) 
31. Oktober 1903 (16418,8). — 9. Februar 1907 (17616,1). — 11. September 1908 (18 196,4). — 
25. September 1909 (18 575,0). — 17. Juni 1915 (20665,6). — 11. Aug. 1919 (22181,8). — 22. März 1920 
(22405,9). — 13. Mai 1921 (22823,0). — 29. Januar 1924 (23813,7). — 26. Januar 1926 (24 542,3). 


[42] Karten und Tabellenwerke. 


British Admiralty Charts (Weltkarten sámtlicher | K. Schering u. A. Nippoldt, Erdmagnetische Lan- 
Elemente in großem Maßstab für die Epoche desaufnahme von Hessen. Darmstadt 1923. 
1922). Nr. 2775, 2776, 3777, 2598, 3598, 3603. | К. Haußmann, Isigonenkarte des Deutschen Rei- 
ches für die Epoche 1925,5. Berlin ig ita 

moe L. A. Bauer, Researches of the Department ої 1 err. 

West- und Ostpreufen. Mit einer Karte der : : > 
örtlichen Se, (Abh. des Pr. Met. Inst. NER. Pu. ТИ (лос WE кд 
Nr. 318) Berlin 1922 Washington D. C. 1921. k: 

j Se Ad. Schmidt, Archiv des Erdmagnetismus. Heft 4, 

Burmeister, Magnetische Karten von Bayern. Potsdam 1926. Heft 5 (zugleich Abh. 332 des 
Pct. Mitt. 1924. Pr. Met. Inst.) Berlin 1925. 


Ad. Schmidt, Die magnetische Deklination in 


Berichte, Zeitschriften, die u.a. den Erdmagnetismus berücksichtigen. 
J. Bartels, 7. Bericht über die Fortschritte unse- | Zeitschrift für Geophysik. Braunschweig, Friedr. 
rer Kenntnis vom Magnetismus der Erde (Folge Vieweg & Sohn, Akt.-Ges. 


den Beri : ing). E ; ipzi 
ia iE ML E Fe po ODE) Gerlands Beitrüge zur Geophysik. Leipzig, Aka- 
воре, Jr Din 39. Gotha 1926. demische Verlagsgesellschaft m. b. H. 
Petermanns Mitteilungen. Gotha, Justus Perthes 
Meteorologische Zeitschrift. Braunschweig, Friedr. ч 
Vieweg & Sohn, Akt.-Ges. Ad. Schmidt. 


[72] 99 
Korrektionswert des Meniskus von Quecksilber. 


Volumen des Quecksilbermeniskus nach J. Palacios. 
Phys. ZS. 24, 151; 1923. 


CESAR Hóhe des Meniskus in mm 

öhrendurchm. f- u ed eege 

s 03 | о4 | 05 | 06 | 97 
mm? | mm? | mm? 


12,5 17,0.] .21,5.]| 26,2 | 310 
199 | 26,8 | 33,9 | 4L9 | 48,3 
29,0 39,9 491 59,3 | 69,6 
398 | 553 | 670 | 80,9 949 
52,2 | 700 | 87,9 | 106 | 124 
66,3 | 88,8 | rrr 134, 057 

| 88,2 | rro. |138 |167 | 19s 


Scheel. 


Korrektionswert des Meniskus von Quecksilber. 


Volumen des Quecksilbermeniskus nach J. Palacios. (Fortsetzung.) 
Phys. ZS. 24, 151; 1923. 


Höhe. des Meniskus in mm 
1,5 1,6 | 1,7 


307 
397 
500 
621 


[73] 
Spezifisches Gewicht und Volumen des Wassers. 


*b) Unterschied des spezifischen Gewichts d' des bei 760 mm luftgesättigten und d des luft- 
freien Wassers. Die Werte nach Marek (3) der 5. Aufl. gelten für bei 760 mm luftgesättigtes (nicht 
nur lufthaltiges) Wasser. 
$ Nach О. E. Frivold, Phys. ZS. 24, 86; 1923 ist bei 15,69 107. (d^ — d) = — 18,9 in naher 
Übereinstimmung mit Marek. 


24 [76] 


Spezifisches Gewicht und Volumen des Quecksilbers. 
Renfe aT Et EE BE EEE — - 


Nach Ph. A. Guye und T. Batuecas, Journ. chim. phys. 20, 308; 1923 ist das spez. Gew. des 


Quecksilbers bei 00 13,59547- cs 
Nach Karl Scheel und Friedr. Blankenstein, ZS. Phys. 31, 202; 1925 kanı das spezifische 


|| Gewicht des Quecksilbers zwischen o und 100° durch die Formel 


[ t 1x2] 
13,59546 : | 1 | 18,182 + 0,078 Red | - 10-3] 


2 


dargestellt werden, nach welcher die Werte der folgenden Tabelle berechnet sind. 


Spezifisches Gewicht des Quecksilbers. 


13,59546 
57077 
54616 
52161 
49713 
47272 
44837 
42409 
39988 
37574 
35166 | 


Scheel. 
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Elastizitát und Kompressibilitát fester Kórper. 


Bei Beanspruchungen (е) mit Ausnahme von hydrostatischem Druck (p) können sowohl elastische 
wie bleibende Formänderungen auftreten. Und zwar geht die heutige Anschauung dahin, daß bei 
den meisten Stoffen, vor allem den Metallen, selbst bei geringen Beanspruchungen (besonders bei vor- 
beanspruchten Stoffen) geringe bleibende Verformungen auftreten. Diese sind hauptsächlich für 
Abweichungen von linearen Beziehungen zwischen den als elastisch angesehenen Formänderungen 
(Verzerrungen) und den Spannungen (sowie auch für die Nachwirkungs- und Hysteresiserscheinungen) 
verantwortlich zu machen. 

Für sehr kleine Formänderungen kann (bei Abwesenheit innerer Spannungen) das Hookesche 
Gesetz als gültig angesehen werden. Dieses sagt aus, daß die 6 Verzerrungskomponenten in erster 
Annäherung lineare homogene Funktionen der 6 Spannungskomponenten sind. Nur bei den hohen 
Beanspruchungen des hydrostatischen Druckes und bei Sonderstählen für Kontrollstäbe, bei denen 
eine hohe Genauigkeit gefordert wird, ist es notwendig, die Abweichungen vom Hookeschen Gesetz 
zu berücksichtigen. 

Für die Messung elastischer Formänderungen kommen entweder statische Verfahren (Spiegel- 
apparate von Martens, Interferenzverfahren von Grüneisen) oder dynamische Verfahren (Schwin- 
gungsdauer, Tonhöhe) in Frage. Nach Grüneisen sind die statischen Verfahren (bei sehr kleinen 
Formänderungen) zuverlässiger als die dynamischen. Spannungseinheiten s. Tab. 135. 

Über den Einfluß der Vorbehandlung auf die elastischen Eigenschaften steht nichts Sicheres 
fest. Jm großen ganzen scheint der Zustand eines Stoffes von geringem Einfluß auf die Größe der 
Elastizitätskonstanten zu sein, so daß abweichende Angaben mit Vorsicht aufzunehmen sind. Die 
Zuverlässigkeit der Angaben erreicht höchstens + 3 9/,. 


Elastizitäts- und Kompressibilitätsmaße fester Körper. 
Es werden definiert: 2 
Der Elastizitätsmodul (Youngs modulus) E als diejenige Konstante, die Zug- (oder Druck-) 
Spannungen ø mit den dazugehörigen spezifischen Längenänderungen 4 = A1 (47— Verlängerung 
oder Verkürzung der Stablänge /) verbindet: 
ЗАНУ А 


Е 1 


Die Querkontraktionszahl (Poissonsche Zahl) m = = als das Verhältnis zwischen den Ände- 
D 


rungen A, = = der Querabmessungen /, beim Zug- (oder Druck-) Versuch zu den Längenänderungen 4: 
1 
De 
т: 
i ем 1 SÉ Ee 
Der Gleitmodul (modulus of rigidity) G als diejenige Konstante, die bei reinem Schub die 
Schubspannungen т mit den Winkeländerungen (spez. Schiebungen) у verbindet: 
hae i 
G bestimmt sich aus dem Verdrehungswinkel a eines Kreiszylinders von Durchmesser d und der 
Länge / unter einem Verdrehungsmoment M zu: 


G steht mit Е und o in der Beziehung: 


I 
CIEN MORIA е; 
2 (1-- Hu) 
Die Kompressibilität x als diejenige Konstante, die die spezifische Volumenünderung E 


(ДУ = Volumenänderung des Anfangsvolumens E) unter hydrostatischem Druck p mit diesem verbindet: 
SE AI) 
prac y 
х steht mit E und y in der Beziehung 
I—24 
EO 

Lit: A. u. L..Fóppl, Drang und Zwang, München; A. Е. H. Love, A treatise on the 
mathematical theory of elasticity, Cambridge, 2. Aufl. 1906, Lehrbuch der Elastizität, Leipzig und 
Berlin 1907; C. Bach u. R. Baumann, Elastizität und Festigkeit, Berlin; A. Martens u. E. Heyn, 
Handbuch der Materialienkunde, Berlin; G. Sachs, Grundbegriffe der mechan. Technologie, Leipzig 
1925; С. Sachs и. С. Fiek, Der Zugversuch, Leipzig 1926. 


EM T 


1) Gegenüber der fehlerhaften Definition in der s. Auflage S. 80 richtiggestellt. 


Sachs. 


I. Elastizitätskonstanten 


Lit. Tab. 29, S. 32. 


reiner Metalle. 


Zusammen- 
setzung 


Aluminium 
(A) 
999/, Al 
9849/5 Al 
ca. 920/, Al 
5,79%, Cu 


999/, Al 


99,3—99,49/0 
Al 


Antimon (Sb) | 99,549/; Sb 


Blei (Pb) . 
99,959/, Pb 


Eisen (Fe, s. a. 
Stahl) . — 


«| „Kahlbaum“ | 


Zustand 


gezogen 


geglüht 


geglühter 
Draht 


Draht 


Draht 


5200 


gespritzt 


gegossen 
geglühter 
Draht 


Band, 
gegl. 270° 


gegossen 
| gegl. Draht 
| 


gezogen 


*) R. T. = Raumtemperatur. 


Band, gegl. 


| 
| 
| 
| 


"Temperatur 
eC 
Elastizitäts- 
modul E 
гоё kg/cm? 
Gleitmodul 


(0,633) 


0,719 
0,712 
9,732 


| 0,20 
(0,055) 


0,078 


| 0,049 
| 0,035 


(0,196) 
| .0.226 
0,178 


0,065 


| (1,835) | (0,734) 
| ‚168 | 


| 2,132 


0,067 | 


0,093 | 


(0,057) | 0,44, 


0,054 | 
0,024 | 
0,072 | 
0,061; | 


| 0,828 | o,287 


| 


| 9857 | 


9,829 | 


| 9811 


Querkontrak- 
tionszahl 


E: Zug oder 
Longitudi- 
nalschwingg. 
G: Tonhöhe 


Schwingungs- 
dauer 


Quer- 
schwingungen | 
| 

Biegung 
Statisch | 
s. Tab. 26 f. 
Zug 
Schwingungs- 
dauer 


(0,431) 


| 


Schwingungs- 
dauer 


Quer- 
schwingungen 


Zug 
Schwingungs- | 
dauer 


(0,247)] s. Tab. 26 f. 
0,280 | E und u Zug 
G: Tonhöhe 
Schwingungs- 
dauer 


Verfasser 


Schaefer (r) 
Grüneisen (1) 


Guye-Freede- || 


ricksz 
| Baumann 
Dodge (2) 


Koch-Dann- 
ecker 


| Jokibé-Sakai 


Kikuta 


Koch-Die- 


terle 


| Bridgman (2) 


Schaefer (т) 
Grüneisen (т) 


| Koch-Dann- 


ecker 


Kikuta 


Koch-Die- 
terle 


Grüneisen (1) || 
Koch-Dann- 
ecker 


Schaefer 
Grüneise 


() 
п (т) 
Guye-Free- 

dericksz. 
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1. Elastizitátskonstanten reiner Metalle. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 29, S. 32. 


| 1 ] 
| ЭГЕГЕ" | 
Stoff Zusammen- | Zustand БО 835 | Sc ES Verfahren | Verfasser 
Ka setzung ете ee я 
| S8 | S85|$ DES 
| NL, OSEE 
Eisen (Fe, s. a. | | | 
Stahl), ran . 1,09 С | gegl. Draht 20 | | 0,805 Schwingungs- | Koch-Dann- 
(Forts.) | 200 |! | 0,764 dauer | ecker 
| | 400 | | 0,712 | 
| | 600 | 0,461 | 
| | 800 | 0,277 | 
| 1000 | | 0,270 | 
| 1200 | | 0,181 | | 
0,00859/,C | Draht, | 24 | | 0798; | Schwingungs- | Tokibé-Sakai 
gegl. 8009 216 | | 0,750 dauer | 
| 418 | | 0,706 
| 595 | | 95649 | 
| 650 | | 0,518 
d. | Band, | 12 | 1,455. | Quer- | Koch-Die- 
gegl. 6209 | 200 | 1,360 | | schwingungen | terle 
| 400 | 1,250 | | | 
0 | ezogen 18 | o, 78 | 0,260 | 0,423 E u. p: Zu CS 
9987/0 Au | gezog | | 0,812 | 0,282 | 0,420 д Tonhöhe | Grüneisen (1) 
Gë ib | — 1951 | 0,280 Schwingungs- | Guye- 
| | 0 0,267 | dauer | Schapper 
| 100 | | 9260 | 
— | gegl. Draht 0 | | 0,289 | Schwingungs- | Koch-Dann- 
| 200 | | 9270 | dauer | ескег 
400 | | 0,199 | | 
600 | | 0,157 | 
800 | | 0,137 | 
| | 900 | | 0,112 | 
"s | век]. 300? | 53 | | 0,260 Schwingungs- | Jokibé-Sakai 
200 | 9,231; | dauer | 
B teme | 
E et. oaa? 26 | | 0, Schwingungs- | Kikuta 
Жый. it 202 | | 0,257 ch e 
386 | | 0,221 | 
626 | 0,173 | 
836 0,121 | 
| 912 | 0,098 | 
Ki | Band, 12 | 0,565 | Quer- Koch-Die- 
gegl. 620? 200 | 0,548; | | schwingungen | terle 


Iridium (Ir) . „rein“ gegossen 18 | 5,25 Zug Grüneisen (1) 
Kupfer (Cu) . „теш“ SS 20 | (0,990) | (0,397) | (0,245)| в. Tab. 26%. | Schaefer (т) 
" gezogen 18 1,250 0,464 | 0,948 aed Zug | 
о,20/ As | » | | b3It | 9,71 | orar Grüneisen (т 
0,15%) As » 1,304 0,466 | 9337 | G: Тева ) 
uw = | — 195 0,371 | Schwingungs- Guye- 
0 0,352 dauer Schapper 
100 0,339 


99,99%, Cu geglüht 20 | 1,17 Zug Dodge (1) 


gegl. Draht | 


0,424 | Schwingungs- | Koch-Dann- | 
0,393 | dauer ecker 


Sachs. 


I. Elastizitátskonstanten reiner Metalle. 
(Fortsetzung.) Lit. Tab. 29, S. 32. 


Zusammen- 
setzung 


Kupfer (Cu) . 
(Forts.) 


Elektrolyt 


Magnesium 
(Mg) 


Nickel (Ni) . 


Palladium (Ра) chem. rein 


Zustand 


gegl. Draht 


geglüht 
220/, gezogen 
60,59/o — 
999/ „» 
Draht, 
gegl. 4009 


gegl. 6009 


gegossen 


gezogen 
gegl. 7009 


gegl. Draht 


gegl. 8000 


geglüht 


Band, 
gegl. 6209 


Band, 
gegl. 10209 


'Temperatur 
°C 


modul E 
108 kg/cm? 


Elastizitáts- 


(0,4265) 


Gleitmodul 
G 
108 kg/cm? 


0,481 
9457 
0,316 
0,439 
0,392 
0,322 
0,257 
0,173 


0,105 
(0,170) 


0,202 

0,188 

9,177 
(6,952) 
(9785) 


0,882 
0,801 
0,768 
0,730 
0,686 
0,712 
0,608 
0,494 
0,373 
0,290 
0,248 


Querkontrak- 


tionszahl 


Verfahren 


Schwingungs- 
dauer 


Zug 


Schwingungs- 
dauer 


Schwingungs- 
dauer 


Schwingungs- 
dauer 


s. Tab. 26 f. 
Zug 
Zug 


Schwingungs- 
dauer 


Schwingungs- 
dauer 


Schwingungs- 
dauer 


Schwingungs- 
dauer 


Quer- 
schwingungen 


s. Tab. 26f. 


Verfasser 


Koch-Dann- 
ecker 


Müller 


Jokibé-Sakai 


Kikuta 


Voigt (2) 


Guye-Free- 
dericksz. 


Schaefer (1) 
Grüneisen (1) 
Kurnakow- 
Rapke 
Guye- 
Schapper 


Koch-Dann- 
ecker 


Harrison 
Jokibé-Sakai 


Kikuta 


Koch-Die- 
terle 


Schaefer (1) 
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I. Elastizitätskonstanten reiner Metalle. 
( Fortsetzung.) Lit. Tab. 29, S. 32. 


Zusammen- Verfahren Verfasser 


setzung 


Zustand 


Temperatur 
C 
— | Elastizitäts- 
modul E 
108 kg/cm? 
Gleitmodul 
G 
166 kg/cm? 


Palladium (Pd) i gegossen Zug Grüneisen (1) 
(Forts.) | 0,521 | Tonhöhe 
es 0,529 | Schwingungs-| Guye- 
0,522 | dauer Schapper 
| 9518 | 
gegl. Draht 0,490 | Schwingungs- | Koch-Dann- 
| 0,487 | dauer ecker 
| 0,469 | 
0,426 
0,370 
0,279 
0,208 
0,152 
Platin (Pt), . — (0,659) | s. Tab. 26f. | Schaefer (1) 
gegossen | | | Zug Grüneisen ( 
| | 0,622 | 'Tonhóhe 
Ex | 065622. | Schwingungs- | Guye- 
| 0,588 dauer Schapper 
gegl Draht | | 0,724 Schwingungs- | Koch-Dann- 
| 0,724 | dauer ecker 
0,720 | | 
0,694 | 
0,574 
0,471 | 
0,413 | 
| 0,366 | 
| 0,330 | 
| | 0,286 | á 
seħr rein | | 0,654 Schwingungs- | Jokibé-Sakai 
| | 0,646 | dauer 
| 0,630 | 
| 0,591 | | 
| | | 0514 | ; e 
geglüht | | | 0,666 | Schwingungs- | Kikuta 
| | | 0,650 | dauer 
0,622 | 
0,598 | 
| 0,400 | 
| | 0,298 
Rhodium (Rh) | gegossen | | | Zug Grüneisen (1) 
Selen (Se) . . | ES | | \(0,446)| Platten- | Schaefer (2) 
| |(о,49о)| krümmung | 
Krystalle | | Biegen | Sieg-Miller 
(hexagonale | 0,066 Torsions- | 
Prismen) | | | schwingungen | 
Silber (Ag) .| „Kahlbaum“ | =. | | (,247) |(0,195)| з. Tab. 26%. | Schaefer (1) 
99,989/, Ag gezogen | | | | 0,379 Zug | Grüneisen (1) 
| | 0,294 Tonhöhe | 


Ü 


E. | | | 0,324 | Schwingungs- | 

| | | 0,293 dauer | 

0,277 | 
0,270 Schwingungs- | Koch-Dann- 

| 

| 

| 


Guye-Free- 
dericksz 


0,247 dauer 
0,215 

0,170 

0,125 

0,102 | | 


ecker 


Physikalisch-chemische Tabellen, 5. Aufl, Ergänzungsband. Sachs. 2 


I. Elastizitátskonstanten reiner Metalle. 
(Fortsetzung.) Lit. Tab. 29, S. 32. 


Silber (Ag) . . 
(Forts.) 


Tantal (Ta) . 
Tellur (Te) . 


Wismuth (Bi) 
Wolfram (W) 


Zinn (Sn) . . 


Ls 


Zusammen- | 


setzung 


‚| 5 Kahlbaum* 


99›970/ Zn 

98,6%, Zn 
Handels- 
qualität 


Zustand 


gegl. 300° 


gegl. 8000 


gespritzter 
Draht 


gegossen 
Draht 


gezogener 
Draht 


gezogen 
Krystalle 


gegossen 


HI 
gegossen 


gewalzt 


geglühter 
Draht 


Draht 


gezogen 


gegossen 
geglühter 
Draht 


Band, 
кер]. 2200 


"Temperatur 
oc 


Elastizitäts- 
modul E 


108 kg/cm? 


Gleitmodul 


Querkontrak- 
tionszahl 


(0,331) 


Verfahren 


Schwingungs- 
dauer 


Schwingungs- 
dauer 


Zug 
Biegung 
Torsion 

Zug 

Zug 


Zug 
Schwingungs- 
dauer 


Biegung 


s. Tab. 26 
Zug 


statisch 


Schwingungs- 
dauer 


Schwingungs- 
dauer 


Schwingungs- 
dauer 
Schwingungs- 
dauer 


Zug 
Schwingungs- 
dauer 


Querschwin- 
gungen 


Verfasser 


Jokibé-Sakai 


Kikuta 


Lax 
Bridgman (2) 


Voigt (2) 
Dodge (3) 
Lax 


Jokibé-Sakai 


Schónborn 


Schaefer (1) 
Grüneisen (1) 


Moore 


Guye- 
Schapper 


Koch-Dann- 
ecker 


Jokibé-Sakai 


Kikuta 


Grüneisen (т) 
Koch-Dann- 
ecker 


Koch-Die- 
terle 


[79] 261 19 


II. Temperaturkoeffizienten der Elastizitätskonstanten reiner Metalle 
zwischen >= — 1960 und + 200 


Nach Schaefer (1). 
Die Elastizitätskonstanten ändern sich linear mit der Temperatur. 


e = Änderung von E pro в] bezogen auf Werte bei 200 z. В.: E= Ey (1 — ё [t — 209]). 


y = Änderung von G pro 0 
Тары Гар: 29, 5:32. 


ENNEN Temperatur- | Gleitmodul 
modul koeffizi | 
E oettizient = G 


Temperatur- 
koeffizient 


| y 
108-kg/cm? | (ek, тоб - kg/cm? 10-4 


Querkontrak- 
tionszahl 


0,6330 0,2329 
0,1493 0,055 02 
1,8347 0,7337 


0,897 `| 0,396 7 
2,3544 | 0,951 
1,1284 | 0,461 37 
1,6029 | о,65936 
0,5897 | | 92002 
016144 


E durch Zug, С durch Torsion und Torsionsschwingungen bestimmt, д errechnet. 


III. Elastizitätskonstanten von Legierungen. 


| 


| 
Кот- | 
ressi- | | 
Legierung| Zusammensetzung Zustand тоаш | | trak- | bilität |Verfahren | Verfasser 
| | 5 
| g-e. e 
kg 


о,о70/ С | geglüht „Ез | | | Goerens(1) 
| 96,5 %/o gezog. | | 
0,129/, C geglüht 
70,49/s gezog. 
0279, С geglüht 
70,49 /, gezog. 
0,559/, C |. geglüht 
86,50/ gezog. 
0,629/, C geglüht 
44,390 gezog. 
o,789/, С geglüht 
dei. С 58,5% Белов. 
9,9890 geglüht | | | | 
32,89/0 Бегор. | | i | 
0,55%, С Draht | | Schwin- | Jokibé- 
| gungs | Sakai 

dauer | 

| 


9,909/, C 


1,309/, С 


Sachs. 2* 


III. Elastizitätskonstanten von Legierungen. 
(Fortsetzung.) 
ТІС Tab, 29; 150.42. 


р | 
- ,. | Quer- - 
Tem- Ela ti- | Gleit- 23 Bam 
peratur zitäts- | modul k p 
Zusammensetzung Zustand modul G trak- | bilität |Verfahren| Verfasser 
E tions- х 

kg kg zahl om 

| у елее JA 

| б шне ee, EE 


Draht, | 
gegl 9000 | 20 0,823 Schwin- | Kikuta 
199 0,784. gungs- 
dauer 


9,359/, С 


Gußeisen .| 2,79/, Graphit; o,89/, | gegossen 18 | 1,329 Zug |Огйпеівеп 
gebunden C (1) 
3,0%), Graphit; o,59/, | gegossen 18 | 1,050 
gebunden C 
Kruppin . _ geglühter 20 | 0,736 Schwin- |Koch- 
Draht 200 0,710 gungs- | Dann- 


ecker 


geglühter | Schwin- 
Draht | 200 одит | gungs- | Dann- 


dauer ecker 


Messing 859/, Cu, 150/ Zn 


900 0,154 
609/, Cu, 40°), Zn geglühter 20 0,390 
Draht 200 


800 | 0,081 
629/, Cu, 369, Zn, — RU. 0,87 | 2040 bis |Adams- 
20/, Pb 12200 | William- 
kg/cm? | son-John- 
х ston 
709/, Cu, 30°%/, Zn geglühter 21 0,422 Schwin- |Kikuta 
Draht 190 0,395 gungs- 


| 371 0,300 dauer 


600), Cu, 409/, Zn Band, Quer- |Koch-Die- 
gegl. 620° 200 | 0,688 schwin- | terle 
392 | 0,616, gungen 


| 


26h 


21 


III. Elastizitätskonstanten von Legierungen. 


(Fortsetzung.) 


Lit. Tab. 29, S. 32. 


Durana . 


Nickelin . 


Neusilber 


Rheotan 


ME 


Zusammensetzung 


939/ Cu; 79/, Sn 


97,50/ Cu; 2,59/) Sn 


869/,Cu; 7% Zu; 
6,49, Sn, o,69/, Ni 
1009/, Cu 00/0 Ni 
9o9/, Cu; 100/, Ni 
800/6 Cu; 200/0 Ni 
700% Cu;  309/, Ni 


60,39/, Cu; 39,79/, Ni 
5449/9 Cu; 45,690 Ni 


599/0 Ni 
729/, Ni 
800/, Ni 


419% Cu; 
289/, Cu; 
209/, Cu; 


109/, Cu; 84,4%, Ni 
N: 


609/, Cu; 409/, Ni 
849/, Cu; 4°/ Ni; 
129/, Mn 


8795 » 


Elasti- 
zitäts- 
modul 


E 
kg 


Kt 
10 ons 


Tem- 


peratur 
Zustand 


geglühter 
Draht 


geglüht 
269/, gezog. 


gegossen 
Draht, 
gegl. 7009 


| 
| 


gezogen 
gezogen 


gegl. Draht 


gegl. Draht 


gegl. Draht 


gegl. Draht 


gegl. Draht 


Kom- 
pressi- 
bilität 

x 
cm? 


10 "kg 


Verfahren 


Schwin- 


gungs- 
dauer 


Zug 


Eu. ш: Zug 
G: Ton- 
höhe 
Schwin- 
gungs- 
dauer 


Verfasser 


Koch- 
Dann- 
ecker 


Müller 


Grüneisen 


(1) 
Kurnakow- 
Rapke 


Grüneisen 


(D 


Koch- 
Dann- 
ecker 


п 509410 


Sachs. 


III. Elastizitátskonstanten von Legierungen. 


(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 29, S. 32. 


Legierung| Zusammensetzung 


Cu + 0,039, Mg 


Nichrom . 
Duralumin| 


800%/, Ni; 209/, Cr. 


950% Al; 4% Cu; 
0,69/, Mn; 90,59/; Mg 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


95%, Al; 40/ Cu; | 
0,69/, Mn; 0,59/, Mg 


Platin- 


859/ Pt; 159/ Rh 
Rhodium 


53,89/, Bi; 45,69/y Sn 


| 240/, gezogen 


260/, gezogen | 1,285 
| 870/0 gezogen | 1,380 
em | 30 | 
geglühter 20 0,272 
Draht 200 0,243 
400 0,185 
500 | 0,048 
gezogener 19 0,225 
Draht 204 0,188 
| 401 0,113 
| 458 0,103 
Band, * 12 | 0,603 
gegl. 520? 200 | 0,5715 


Тепе fiat | Olcit- | Tone 
peratur modul 
Zustand modul G trak- 
E tions- 
oc 108. Ка 108. kg zahl 


cm? 


geglüht R. T. | 1,200 


1,260 


Draht 21 | | 0,661 
219 0,642 | 
0,618 


0,554 


IV.. Kompressibilität der Elemente. 


Kom- 

pressi- 

bilität 
% 

Ca „om? 

kg 


0,55 


2,26 
2,18 


Verfahren 


beiokg/cm? 
„1020 


Verfasser 


Zug Müller 


beiokg/cm?| Bridgman (3) 
Schwin- | Koch- 
gungs- Dann- 

dauer ecker 
Schwin- | Kikuta 
gungs- 

dauer 
Quer- |Koch-Die- 
schwin- | terle 


gungen 


Schwin- | Jokibe- 
gungs- Sakai 
dauer 


Adams- 
William- 
son-John- 
ston 


Zusammen- 
setzung 


Aluminium (Al) 
Bohr 4 


199,69, Al 
gezogen . . . | 99,9659/, Al; 
geglüht 3000, 0,08 9/, Si, 


0,0130/, Fe, 
0,0140/, Cu 


gegossen. . 


Е 


К.Т. = Raumtemperatur 


Untersuchungs- 
intervall 


kg/cm? 


Elastische Nachwirkung vorhanden. 


Kompressibilität 


| indirekt | 1,46 
125 | 1,70 (1,90)*) 
| 20 100—510 1,44 
REES 2040—12 200 1,29 
0 50—200 15292 
30 1,340—3,5 * 1079 р 
30 1,334—3:5 * 1079 p 
75 о—р (p < 12000) | 1,391—3,5 10-р 
30 1,343— 5,0 * 1079 p 
15 1,376—5,1 * 10-8 


Verfasser 


Grüneisen (2) 


Richards 
Adams-William- 
son-Johnston 
Madelung-Fuchs 
Bridgman (3) 


ES 


Sachs. 


[79] 
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IV. Kompressibilitát der Elemente. 


(Fortsetzung.) 


Lit. Tab. 29, S. 32. 


Antimon (Sb) 
gegossen. . . 


gegossen. . . 
(Graphitko- 

kille) gegosse 
(Eisenkokille) 


Arsen (As). . . 
Blei (Pb) . . . 


gegossen. . . 


geglüht 2009. 


Brom (Br) wm 


Cadmium (Cd) 
Begosen. . . 


gegossen. . . 


gespritzt. . . 


Cäsium (Cs) . . 
8. a. Tab. 26 o 


Calcium (Ca). . 
Bespritzt. . 


gespritzt. . . 


Cer д (се) ge 
spritzt bei 4000 


Chlor (СІ). . . 
Chrom (Cr v. 


Cobalt (Co) . . 
Warmgezogen. 
Eisen (Fe) Rohr 


AR) 


Zusammen- 
setzung 


5 chem. rein“ 


Kahlbaum 


99,9959/, Pb | 


l 


chem. rein 


Spur Mg 
sehr rein 


10/, Si, Spur Fe 
1—59/0 Sr 


Spur Mg, Cu 


unrein 


99*/o 
99,739/o Со 


Ni-Stahl 
Stahl 


) Elastische Nachwirkung vorhanden. 
R. T. — Raumtemperatur. 


Untersuchungs- 
intervall 


kg/cm? 
100-510 
50-200 


о—р (р < 12000) | 


100-510 


indirekt 


100-510 
о 
10200 


o— (р < 12000) l 
100-510 
100-510 
100—510 

о 


10200 


о—р (р < жасо) 


100—510 
о 
0-15000 
100-510 


lis (р < 12000) | 


}о—? (p 12000) Í 


100-510 


o— (p < 12000) | 


| 
| indirekt | 
| | 


| 2,1 


| 1,417— 755 ° 


Kompressibilität 


2,55 

1,469— 6,2 * 
1,480— 6,3 * 
2,041—12,9 * 
2,050—12,9 * 
44 
(2,5)*) 
(3,2)*) 

2,28 

2,17 

2,12 
2373—17,25* 
2,433—17,7 * 
2,305—12,3 * 
2,363—12,3 * 
93 

50,9 


2,20 
1,67 

1,954 19,7 * 
2,019—11,0 * 


1,453— 757° 


60 
70 
22 


5,6 

5,946—48,8 ` 107° p 
5,967—48,8 ` 1072} 
5,697—47,2 10° P | 
5850—5257 * 107° p 


3,574—19,0 * 1075 p 
3,580—19,7 ` 107° р 
geschátzt auf 95 

o,8 

0,539—2,1 * 1078 p 
0,547—21 * 1076 p 
0,606 

0,633 und 0,585 
0,664 

0,675 

0,583 

0,601 

0,568 


Verfasser 


Richards 
Madelung-Fuchs 
Bridgman (3) 


Richards 
Grüneisen (2) 
Richards 
Adams-William- 
son-Johnston 
Bridgman (3) 


Richards 


| Richards 


| Richards 


Adams-William- 
son-Johnston 
Bridgman (3) 


Richards 


| Bridgman (6) 


Richards 
Bridgman (3) 


Bridgman (3) 


Richards 
Richards 
Bridgman (3) 


Grüneisen (2) 


Bridgman (3) 


Sachs. 


Lit. Tab. 29, S. 32. 


IV. Kompressibilität der Elemente. 


(Fortsetzung) 


| Tempe- 


Zusammen- 
| ratur 


setzung 


oc 


Eisen, gehámm. 99,959/, Fe 
(Forts.) Schmiedeeisen 0 
und Stahl | 
99,97°/o Fe 30 
75 | 
Gallium (Ga). . — 20 
flüsig. . . . 30 
sehr rein 20 
Germanium (Ge) 
gegossen. . . — 30 | 
15 
Gold (Au) ge- 
zogbnsi anus rein 20 | 
— RD. 
geglüht Rot- 
Blut cs sehr rein 30 | 
30 | 
15 
Indium (In) . . sehr rein 25 
Iridium (Ir) . . — 30 
15 
Jed () . - -. — 20 
Kalium (K) . . — 1,0 
50,9 
Ee ә m. 90,9 
0,039/ Mg; 20 
Spur Fe, Al 
gepreßt . . . sehr rein 45 
в. a. Tab. 260 


Kohlenstoff (C) 


Untersuchungs- 
intervall 


kg/cm? 


Diamant. . . RT. 
R. T. 
Graphit. . . 20 
Kupfer(Cu)Rohr = -—]191 
17,5 
133 
165 
gehämmert. . Elektrolyt 20 
Handelsqual. Rod 
Fc 0 | 
gezogen. . .|  Handelsqual. 30 
| 2 
geglüht . . . $ 30 
75 
99›9870/о Cu 30 
75 
Lithium (Li). .|o,39/5,Al;o,19/;Fe| 20 
gespritzt. . .|o,79/9 Al; Spur Ее 30 
15 
Magnesium (Mg)| Handelsqual. 20 
gespritzt5oo® sehr rein 30 
75 


S cÉ Elastische Nachwirkung vorhanden 


| о-р (р < 12000) 


Kompressibilität 
х 


os. cm? 


I 


2,960—20,3 * 10-9 p 
2,997—18,0 * 10-9 p 


100-510 0,59 
50-200 0,60 
0,587—2,1 * 1078 p 
о-р (p < 12000) 0,593—2,1 * 107 p 
f 2,09 
1007516 | 3›97 
2,0 
Ën 1,378—6,8 rof р 
} о-р (p < 12000) ! 1364—68 «1075 À 
100-510 0,63 
2040-12 200 0,56 
0,584 —2,1 * 1079 p 
р 9-8 (Ё < 12000) 1| 0,577—3,1 * 107° p 
0,570—2,t * 1078 р 
100—510 2,7 
0,268—1,3 * 1075 p 
} арче | о,28т—2)2. 10-6 p 
100-510 13 
| 40,96 
oon 44373 
|| 4821 
100-510 31,1 
o 35,65 
0-12000 21,2 
4000-10000 9,16 + 0,02 
2040-12200 0,18 
100-500 < 3,0 
| 0,718 
indirekt | 93773 
0,815 
| 0,828 
100-510 0,735 
2040—12 200 0,73 
50-200 0,74. 
0,732—2,7107°p)*) 
9739—27 ` m Ne 
—2,7*107 
0-р (р < 12000) ane Я тоб Dei 
0,719—2:6 ° 1074 p 
0,7347 ` 107 p 
100-510 8,8 
8,692— 97,5 * 10-9 
| Wo dps | $972—173 10-8 p 
100-510 2,8 
[ 
l 


Verfasser 


Richards 
Madelung-Fuchs 


Bridgman (3) 
Boyer 
Richards-Boyer 
Bridgman (3) 
Richards 


Adams-William- 
son-Johnston 


Bridgman (3) 


Richards-Same- 
shima 
Bridgman (4) 


Richards 
Protz 


Richards 


Bridgman (3) 


Adams 
Adams-Williamson 
Richards 


Grüneisen (2) 


Richards 
Adams-William- 
son-Johnston 
Madelung-Fuchs 

Bridgman (3) 


Richards 
Bridgman (3) 


Richards 
Bridgman (3) 


Sachs. 
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IV. Kompressibilität der Elemente. 
(Fortsetzung.) Lit. Tab. 29, S. 32 


Zusammen- 
setzung 


Mangan (Mn) . 
Molybdän (Mo) 
geschmolzen . 
geschmiedet . 


gezogen. Draht 


Natrium (Na) . 


0,0359/, Fe; 
903 %/ Mg 
ерге. sehr rein 


s. Tab. 260 


Nickel (Ni) . . 
gehämmert . А 
geglühtRotglut| > 999/, Ni 


geglüht. Draht sehr rein 


rein 
sehr rein 


Palladium (Pd). 
geglüht 800°. 


geglüht. Draht 


Phosphor mr rot. 
weiß 


Platin (Pt). . . 


rein 


gezogen. . 
chem. rein 


geglüht 8000, 
geglüht. Draht 


Quecksilber (Hg) 
flüssig. . . 


Rhodium (Rh) . 


Rubidium (Rb) 
s. Tab. 260 

Schwefel (S) 
rhombisch . . 


679%, Rb, 339/, K 
sehr rein 


sehr rein 
Sizilien 
Selen (Se). . . 
Silber (Ag). . . 


enter 


unrein 


Tempe- 
ratur 


0 


\ 


J 


Untersuchungs- 
intervall 


kg/cm? 


100-510 
100-510 


о-р (p < 12000) 


100-510 


o 
0-12 000 
©-I000 
0—12000 


100—510 
о-р (p < 12000) 
100—510 
o-? (p < 12000) 


100-510 


о-р (р < 7000) 
о-р (р < 12000) 
100-310 
92 
652 
(berechnet) 


o-p (p < 12000) 


100-510 
o 
100-510 
50-200 
100-510 


indirekt 


Kompressibilität 


0,529—2,1 * 
icc Йй 
9,53 
0,519—2,I * 
0,511—2,0 * 
0,528—2,1 * 
0,531—2,I * 
9,9 
20,1 
0,374 
0,392 
0,401 
0,404 
0,37 
0,360—1,8 * 
0,364—1,8 ` 
0,395 
0,309 


3,818—57,13 * 107 BE 
3,900— 60,00 * 1078 p 
3,87 

4,00 

3,91 

3,78 

0,372—2,67 * 1078 p 
0,381—2,67 * 1078 р 
40 

52 


12,6 

12,32 

11,8 
0,709 


0,763 


Verfasser 


Richards 


Richards 
Bridgman (3) 


| Protz 


| Richards 


| Bridgman (3) 


Richards 
Bridgman (3) 


| Richards 


Bridgman (3) 


Richards 


Grüneisen (2) 


Richards 
Bridgman (3) 


Bridgman (т) 


Richards 
Dolezalek-Speidel 


Madelung-Fuchs 
Bridgman (4) 


Richards 
Bridgmann (6) 
Richards 
Madelung-Fuchs 
Richards 
Grüneisen (2) 


Sachs. 
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IV. Kompressibilitát der Elemente. 


(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 29, S. 32. 


Silber (Ag) 
(Forts.) 
gezogen 


geglüht Rotglu 


Silicium (Si). . 
Strontium (Sr) 


schmolzen . . 
gezog. Draht. 


Tellur (Te). . 


“Thallium (Th) 
gegossen. . . 
gespritzt. . . 


gespritzt. . . 


gegossen. . . 


Wolfram (W) ge 
schmolzen . . 
geschmiedet . 


gezog. Draht. 


Zink (Zn). . . 


geglüht 1509. 


gegossen. . . 


Zusammen- 
setzung 


sehr rein 


besonders rein 


sehr rein 


etwas Pb 
sehr rein 


„Kahlbaum“ 
99,992°/o 
„Kahlbaum“ 


99,9889/, 


Ж Elastische Nachwirkung vorhanden. 


Untersuchungs- 


Tempe- | 
intervall 


ratur 


C 


kg/cm? 


P ) indirekt | 
20 | 100-510 

ROLE. 2040—12 200 
d о-р (р < 12000) | 
20 100-510 


30 | 
75 |} о-р (р < 12000) | 
20 | 100—510 
15 |р mo) | 
20 | 100—510 
20 | 100-510 
30 | o 
| 0—12000 
15 | о 
| 0-12000 
p. |) о-р (р < 12000) | 
20 | 100-510 
R. T. | o 
| 10020 
30 | 
CTS 
30 | o-$ (р < 12000) | 
15 | 
R. T. 100-510 
30 
75 
30 | о—р (p < 12000) | 
15 
20 100-510 
R. Ti x 
10020 
30 0—12000 
RE, j indirekt | 
20 100-510 
| o 
R. T. | I0020 
30 | 
2 о-р (р < 12000) | 
75 


Kompressibilität 


0,835 (0,853)* 


0,862 (0,889)* 


9,99 
0,95 


0,987—4,4 * 1079 р 
1,004—4,5 * 1076 p 


0,31 


8,187—72,5 - 
8,268—71,7 ° 


0,52 
0479—9;25 * 
0492—0,25 * 
1,54 


2,3 

3,48 

2,92 

3,67 

2,96 
0,966—2,5 * 


| 0,955—2,2 - 
| 29 


2,94 
2,52 


3,535—28,0 - 


3,594—28,7 - 


70-9 р 
10269 


ТОТ? р 
10-8 р 


10-9 р 
10-86 p 


10-6 р 
107—6 p 


2,202— 9,0 * 10-6 p 
2,211— 9,0 * 1076 p 
0,26 
0,293—1,5 * 1079 р 
0,295—1,5 * 10-6 р 
0,315—1,6 * 1079 p 
0,316—1,5 * 1079 p 
17 
1,71 
1,40 
0,9-2,4 

(versch. Proben) 

2,1 
(3,1)*) 

1,9 
1,85 
1,61 
1,953—96 ` 10-6 p 
2,011—9,9 * 1079 p 
1,701—5,17 * 1078 р 
737—575 * 1979 р 


Verfasser 


Grüneisen (2) 
Richards 
Adams-William- 
son-Johnston 
Bridgman (3) 


Richards 
Bridgman (3) 


Richards 
Bridgman (3) 


Richards 


Richards 
Bridgman (3) 


. Bridgman (3) 


Richards 

Adams-William- 
son-Johnston 

Bridgman (3) 


Richards 
Bridgman (3) 


Richards 

Adams-William- 
son-Johnston 

Bridgman (3) 


Grüneisen (2) 


Richards 

Adams-William- 
son-Johnston 

Bridgman (3) 
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V. Kompressibilität einiger Alkalien 
nach Bridgman (3) (6). Lit. Tab. 29, S. 32. 


Natrium Kalium Rubidium Cäsium 


Volumen- 
ände- 
änderung | rung**) 


| Volumen- B 
Druck änderung*) Кн 
0 


Volumen- | | Volumen- | Druck 
Druck änderung*) | Druck | * 
kg/cm ? M 


(o 9) 
1000 | — 1,53 
2000 2,99 
3000 4337 
4000 5,79 
5000 6,97 
6000 8,19 
7233 9,37 
8000 10,50 
9255 11559 
10000 12,63 
IIOOO 13,65 
| 12000 14,65 
1000 | — 1,66 
2000 | 3,21 | 
3000 4,66 | | Ge | 
pen и, | | | (flüssig) > 
6000 8,56 | | | | Kee 
7000 9,76 | | | | 
8000 10,93 | 
9000 | 12,06 
| 
10000 13,16 
11000 | 14,23 


| 
12000 | 15,28 


| kg/cm? | kg/cm? 


*) Bezogen auf Volumen bei 20° und Atmosphärendruck. ; 
-*#) Die Originalangaben sind in cm? bezogen auf 1,88 g = 1 cm? bei o9. 


VI. Kompressibilitát von Verbindungen. 


| Kompressibilität 
x 


" cm? 
19, 


eC | kg/cm ё kg 


Tem- 
Zusammen- »eratur 
р | 
setzung | 


Untersuchungs- 


intervall Verfasser 


Halogensalze **) e | | Slater 


50-200 | Richards-Saerens 
o Slater 

50-200 | Richards-Saerens 

we Slater 

50-200 Richards-Saerens 


indirek Voigt (1 
Steinsalz. . . . ee Richard) Tous 
Adams-William- 
1 T | son-Johnston 
50—200 Madelung-Fuchs 
o | Slater 
100-510 | Richards-Saerens 
o | 8 | Slater 
100—510 | | Richards-Saerens 
o | | Slater 
indirekt | Voigt (1) 
| 100-510 | Richards-Jones 


X WIR от h Richards-Saerens um -+ 0,2, "TER N 
„ MEET M eR. (bis 12000 kg/cm?) und Temperaturabhängigkeit s. Slater. 


Sachs. 


Lit. Tab. 29, S. 32. 


VI. Kompressibilität von Verbindungen. 


(Fortsetzung.) 


Zusammen- 
setzung 


Halogensalze 


Sylvin K-Cl 


KBr 


KJ 


RbCI 
RbBr 


RbJ 


CsCl 
CsBr 
CsJ 
TICH 
TlBr 
TI 
AgCl 
AgBr 
Ag] 
CaF, 


Flufspat. . . . 


Oxyde 
MgO 
ZnO 
ALO; 
A10, 
510, 


Rotzinkerz. . . 


Zinnstein . . . 
Roteisenstein 

Eisenglanz. . . 
Magnetit . . . 


[menit 0, con. 


Sulfide 
Argentit. 


Zinkblende. . . 


Whurtzit «4... 


ZnS 


'Tem- 
peratur 


°C 


- сә 
оло о Оо Р 


) x 


Untersuchungs- 
intervall 


kg/cm ? 


50-200 
o 
100-310 
o 
100—510 
o 
50-200 
50-200 
o 
50-200 


50-200 
50—200 
50-200 

100-510 

100—510 

100-310 

100-510 

100-510 

100—510 

indirekt 
30-200 


50-200 
50-200 
30-200 
50-200 
indirekt 
© 
10200 
50-200 
o 
o- 2000 
0-10000 
o- 2000 
о—тоооо 
50-200 
50-200 
50-200 
50—200 
50-200 
(p < 12000) 
(p < 12000) 
50-200 


о-р 
o-? 


50-200 
(p < 12000) 
50-200 
o-p (p < 12000) 
o-p (p < 12000) 


отр 
Р 


50-200 


*) Korrigiert nach Richards-Saerens um + 0,2. 


(р < 12000) | 


Kompressibilität 


1,22 
1,206—6,69 *.10-8 p 
1,238—6,75 * 10-6 p 


0,70 
9,75 
0,37 
0,42 
2,60 
2,65 
2,26 
2,62 
2,80 
2,77 
2,49 
2,79 
2,50 
0,57 
0,47 
1,06 
0,58 
9,54 


0,5397 2,01 * 1079 p 


0,5376—2,01 * 1070 p 
0,54 (Snarum) 
0,92 (Iserwiese) 


2,94 

2,46—2,97 * 10-9 p 
2 

1,281—1,56 * 10-9 p 
1,257—1,56 - 10-9 p 
1,31 


Voigt e 


Verfasser 


Madelung-Fuchs 
Slater 
Richards-Jones 
Slater 
Richards-Jones 
Slater 
Richards-Saerens 
H) 

Slater 
Richards-Saerens 
Slater 
Richards-Saerens 


” 


H 
Richards-Jones 


Madelung-Fuchs 
Bridgman (7) 


Madelung-Fuchs 

HI 

23 

» 
Voigt (1) 
Adams-William- 

son-Johnston 

Madelung-Fuchs 
Richards 
Bridgman (7) 

23 

3 


HI 
Madelung-Fuchs 


Bridgman (7) 


Madelung-Fuchs 


Madelung-Fuchs 
Bridgman (7) 
Madelung-Fuchs 
Bridgman (7) 


Madelung-Fuchs 


— || 
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VI. Kompressibilität von Verbindungen. 


(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 29, S. 32. 


Sulfide 
Bleiglanz 


Antimonglanz . 
Wismutglanz. . 
Pyrit 


Markasit. . . . 
Kupferkies. . . 
Arsenkies 1 
Kobaltglanz . . 


Carbonate 
Kalkspat. . . . 


Marmor. 
Aragonit. . . . 


Dolomit. . . . 
Strontianit. . . 
Witherit. . . . 
Cerussit. . . . 
Manganspat à DN 
lsenspat 
Sulfate 
Anhydrit 
RE cl Ai uk 
Cólestin. . . . 


Schwerspat. TIS 
Anglesit. . . . 


Nitrate usw. 
Natronsalpeter | 


Karborund. . . 
Silikate 


Zusammen- 
setzung 


PbS 


Sb,S, 
Bi5S; 
Ее, 


FeS; 
CuFeS; 
FeAsS 
CoAsS 


CaCO, 


CaCO, 
CaCO, 


CaCO,, MgCO, 
SrCO, 
BaCO; 
PbCO; 
MnCO, 
FeCO, 


CaSO, 0 T MEM 1,79 Madelung-Fuchs 
CaSO, - 2 Н,О Tug] 50-200 243 » 
SrSO 0 50-200 1,5 ЖА Күр? 
A 30 o-p e « 12000) 1,528—7,20 3 ге Р | Bridgman (7) 
75 о-р (р < 12000) | 1,545—8,67 ` 197? Р 
BaSO, 0 50-200 1,73 Madelung-Fuchs 
PbSO, 0 50-200 (1,89) » 
NaNO, 0 | 50-200 375 | Madelung-Fuchs 
AgNO 0 50-200 3,60 203693 
NaClO, RID: indirekt 14,6 Voigt (1) 
ы | 
CSi 20 | 50-200 0,37? Richards-Stull 
SiO, + aq 0 50-200 6,01 | Madelung-Fuchs 
SiO, - ZrO 0 _ 50-200 0,83 RR 
Be, Al, SigO;s BLU indirekt 0,73 Voigt (1) 
0 50-200 | 6,56 Madelung-Fuchs 
ei Rd. indirekt 1,13 Voigt (1) 
Ten 0 50-200 o,81 | Madelung-Fuchs 
Ke RT. indirekt 0,59 Voigt (1) | 


Tem- 
peratur 


oC 


ча фә - сә 2 aw 
nS ocooomococo,;ooncc 


w 
= 


20 


Untersuchungs- 
intervall 


kg/cm? 


50-200 

о-р (p < 12000) 

о-р (p < 12000) 
50-200 
50-200 
indirekt 
50-200 

| 010200 

| 0-р (р < 12000) 

| 0-р (р < 12000) 

| 50-200 

| 50-200 

50-200 

50-200 


o-p (р < 12000) 
о-р (р < 12009) 


indirekt 
| 50-200 
| 0-10200 


o-p (р < 12000) 
о—ф (p < 12000) 
0-10200 
indirekt 
50-200 
50-200 
50-200 
| 50-200 
50-200 
50-200 
50-200 


Kompressibilität 
x 
cm? 
E 


1,92 
1,837—6,33 * 1075 P 
1,893—7,14 * 107* p 
1,46 

3,25 

1,01 

0,70 

0,71 

0,6728—1,95 1 1070 ? 
0,6716—1,95 ° 107? 
0,79 

1,25 

0,96 

0,8 


0,756—2585 - 
0,768—2,82 - 


1,51 
1,31 
1,36 


1,345 416 * 
1,370—4,38 d 


| 1,36 
| 2,2 


1,50 
1,19 
1,71 
1,98 
1,86 
1,3 


1.997 


Verfasser 


| Madelung-Fuchs 
Bridgman (7) 


| Madelung-Fuchs 
» 

Voigt (1) 

| Madelung-Fuchs 

Adams-Williamson 

| Bridgman (7) 


Madelung-Fuchs 


Bridgman (7) 


Voigt (1) 
Madelung-Fuchs 
| Adams-William- 
| son-Johnston 
Bridgman (7) 


Adams-Williamson 
| Voigt (1) 
Madelung-Fuchs 


Sachs, 
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VI. Kompressibilitàt von Verbindungen. 
(Fortsetzung.) Lit. Tab. 29, S. 32. 


Silikate 
Adular 
Orthoklas . . 


Oligoklas. . . . 


Andesin. . . . 


Labradorit 


Anorthi£? ox 
Postat Н 
Hypersthen . . 
Diopsid . . .. 
Aktinolith . . 


Glimmer 
(Phlogopit). . 


Glüser 
Quarzglas . . . 


Tem- Kompressibilität 
Zusammen- peratur | 
setzung | 


(ONES kg/cm ? 


Untersuchungs- 
intervall Verfasser 


Madelung-Fuchs 


» 


Adams-Williamson 


2040 
10200 
Ab, * An, **) 2040 
10200 
АБ, An,,**) 9 
2040 

| 10200 

Ab, - Ang**) 2040 
10200 (1,2,)*) 
2040-12200 (1,05)*) 


0-12 200 | 1,01 


0—12200 0,99 


0—12200 1,07 


0—12200 1,02 
0—12200 1,29 


o 2,29 
2040 2,23 
10200 1,95 


SiO, Л о—8ооо 3,1 Adams-William- 
50-200 2,64 son-Johnston 
0-р (р < 12000) | 2,647 + 17,6* Bridgman (8) 
4 | oh (р < 12000) 2,774 + 7›17` 
81,359, 510, | œp (р < 12000) | 2,982 + 7,0 ` 
11,50/, Bai, | | œp (р < 12000) | 3,008 + 4,86 °1 
49/o Na, | 
2;10/, Al0O3 
8c9/, S105, | o? (Р < 12000) 2,720 + 4,86 - 
100/, Ва;Оз, 0-р (p < 12000) | 2,7554 49 * 
100/, Na) | 
Gen, SiO,, | o=p (p< 12000) | 2,403 1,3 - 
159/, Ва,0, о-р (p < 12000) | 2488—42. 
49/ Na), 
150/, PbO 


*) Extrapoliert. 
**) Or — Orthoklas, Ab — Albit, An — Anorthit. 
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Elastizitátskonstanten von Metallkrystallen!). 
Lit.-Tab. 29, S. 32. j 


IRL A A AA айй. E GM ANNUS ijr A 


Als Hauptelastizitätsmoduln 5, $,, ... sind diejenigen Konstanten definiert, die die Verzerrungs- 
komponenten für unendlich kleine Formänderungen als lineare Funktionen der Spannungskomponenten bestimmen. 
Näheres s. W. Voigt, Lehrbuch der Kristallphysik, Leipzig und Berlin 1910 und P. Niggli, Lehrbuch der Minera- 
logie I. Berlin 1924. Д 

.. Аз lineare Kompressibilität ist die (mittlere) spezifische Längenänderung, als kubische Kompressi- 
bilität die (mittlere) spezifische Volumenánderung pro Spannungseinheit (kg/cm?) definiert (vgl. Tab. 26). 


Hauptelastizititsmoduln 
in CGS-Einheiten 


TER A 
Kompressibilitát 1n ES 


xj = || Hauptachse Verfasser 
^u us ху = | Hauptsache : 
vd Som, = Kubische Kompressib. 
16,48 :1077—20,5 * 1071?- 8 | Bridgman 
5,256: 1077— 4,56: 10712: p (s) 
26,99 *1077—31,6 * 10712. p 
16,37 *1077—18,0 ‘10712. p 
5,091* 1077— 3,04* 10-12. 5 
26,55 -1077—25,3 *10712.р 
16,6: 1077 Grüneisen- 
1,5* 1077 Goens 
„ешь 19,5: 107 E t 
Modifikationsänderung b. Drücken Bridgman 


300C: x = — 4137107 + 9,6: 1012:p (5) 
жү = 27,48 *1077—52,7* 10712; p H 
Хоць == 50,82 .10-7—101,1°10712:ф 

750C: x= -5,132107 + 13,2: 101°. p 

27,77 mei 53,6"10-12.р 
50,41 *10-"— 85,6: 10712: p 


15,92 *1077—IL,I * 10718. 5 
6,624107 7— 43910712. 
29,17 *1077—22,43* 10712. p 
15,80 *10-7—11,6* 1071? p 

7,044 1077— 8,40* 10712: p 
29,89 - 1077—31,13* 10712. p 


3,18:1077—1,4: 1071?- p 
= 3,18:1977—1,5: 10712. p 


Eg d od i 


E du og 


15,8: 1077 Grüneisen- 
1,4* I077 Goens 
18,6: 1077 

12,98 *1077— 5,32: 1071? p | Bridgman 
1,946* I1077— 1,11: 1071?- p (5) 
16,87 *1077— 8,08- 

13,55 + 1077— 7,82- 

2,025* I077— 1,47. 
17,60 - 1077—11,35* 

6,719: 1077— 4,07* 

6,022: 1077— 4,20* b 
18,76 *10-7—13,610-12.5 

6,956: 10-7— 3,91* 10-12: p 

6,144: 1077— 4,26* 10-18. p 
== 19,24. *1077—13,7 ‘10712. p 


qw 


MEME 


Zinn (s 
SE ) 
gonal) 


MEME 


Einige Elastizitätskonstanten von Metallkrystallen siehe auch Elastizititskonstanten von Metallen, Tab. 26. 
Elastizitätskonstanten von Mineralien, s. 5. Aufl. S. 83. 
1) *In der Überschrift zu Tabelle 28, 5. Aufl. S. 83, ist richtigzustellen: E= Elastizitätsmodul statt Dehnungsmod ul. 
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I. Spaltbarkeit, Translationen und einfache Schiebungen 
nach Gleitflächen. 


Pees Ten SEE URB E nn a m en 


Die Vereinigung dieser drei Kohäsionseigenschaften in einer Tabelle bezweckt, die vielfach 
bestehenden Beziehungen untereinander und zu der Symmetrie der Krystalle, deren gesetzmäßige 
Erfassung noch aussteht, heraustreten zu lassen. Wahrscheinlich werden sich diese Eigenschaften 
einmal unter dem Gesichtspunkt der Schubfestigkeit gemeinsam behandeln lassen. 


Die quantitative Behandlung der Spaltbarkeit steht völlig aus. Bezüglich dieser ungemein 
verbreiteten Eigenschaft war enge Auswahl geboten. Die Tabelle enthält Vertreter sowohl der ver- 
schiedenen Stofftypen als auch Spaltungstypen, worunter die verschiedenen Möglichkeiten der Lage 
der Spaltflächen zu den Symmetrieelementen der 32 krystallographischen Symmetrieklassen zu ver- 
stehen sind. Die Nennung eines Beobachters erscheint hier unnötig; vielfach ist die Spaltbarkeit auch 
eine Erfahrung aus den Zeiten älterer Mineralogie. Die Angaben erfolgten nach den folgenden Hand- | 
büchern: 

I. D. Dana, System of Mineralogy, 6. ed., 3 appendices, New York 1911/15. — P. Groth, 
Chemische Krystallographie, Bánde I bis V, Leipzig 1996/19. — C. Hintze, Handbuch der Minera- 
logie, Leipzig seit 1897. 

Sind bei einer Krystallart mehrere Spaltbarkeiten vorhanden, so sind sie nach abnehmender 
Stärke geordnet. — Über Versuche zur theoretischen Behandlung vgl. Stark, Viola, Voigt (т) (siehe 
Lit). Zusammenfassende Literatur siehe Johnsen (4), Mügge (26), Tertsch. 


Translationen und Schiebungen sind. homogene Deformationen von Krystallen bei Be- 
anspruchungen über die Elastizitätsgrenze hinaus. Bei ersteren findet eine bloße Parallelverschiebung 
von unbestimmtem Betrage in der Translationsrichtung z längs der Translationsebene T statt; unter 
Umständen kann völlige Abscherung eintreten (,„Absonderungsflächen“, häufig mit Spaltflächen ver- 
wechselt). Fast immer erfolgt gleichzeitig Biegung um die Biegungsachse f | żin T. Die Symmetrie 
schreibt die Anzahl gleichwertiger Richtungen ż in T vor. Eine Translation ist einseitig, wenn weder 
eine Symmetrieebene | z noch eine geradzählige Symmetrieachse | ғ oder ||? vorhanden ist. Das 
|| Bestehen zweier Richtungen г in T zieht Translationsfähigkeit nach allen Richtungen in T nach sich; 
die Richtungen unterscheiden sich durch die Leichtigkeit der Translation. In der Tabelle bedeutet 
die Angabe in der Spalte für ż nur die Richtung (experimentell ermittelter oder wahrscheinlichster) 
leichtester Translationsfáhigkeit. T ist stets rational, vielleicht auch stets die bevorzugte Richtung /. 

Literatur: Johnsen (4), (6), Mügge (17), (26). 

Über die Bedeutung für die Plastizität der Krystalle, speziell auch die Bearbeitung der Metalle 
vgl. A. Ritzel (1); G. Sachs, Grundbegriffe der Mechanischen Technologie der Metalle, Leipzig 
1925; G. Tammann, Lehrbuch der Metallographie, 3. Aufl. Leipzig 1923. : 

Über den Einfluß der Temperatur auf die Translationsfähigkeit vgl. Johnsen (13), Milch, 
Ritzel (2), (3). 


Bei der einfachen Schiebung nach Gleitflächen wird der deformierte Krystallteil 
parallel der Gleitfläche X, in der Gleitrichtung 0, derart verschoben, daß jeder Punkt einen seinem 
senkrechten Abstand von K, proportionalen Weg zurücklegt; der verschobene Krystallteil gelangt 
dabei in Zwillingsstellung zu dem ursprünglichen. Ку, 0, und Ку, 9, sind die Paare von Schiebungs- 


elementen, die eine Schiebung bestimmen; im allgemeinsten Fall ist nur eines rational. Der Verschie- 
I 


: ZN 
bungsbetrag im Abstand 1 von K; heißt Größe der Schiebung: s = a — c= 4 — 5 = 2 ctg КК, 


= 2 ctg p; K, und Ку sind die beiden Kreisschnittsebenen des Deformationsellipsoids, а, т, c dessen 
Hauptachsen, og = [K;, $] die Grundzone, S | K, und | К, die Ebene der Schiebung. Vertauschen 
die Paare Ку, оз und K3, оу ihre Rollen, liegen sog. reziproke Schiebungen vor. 

(9 (6) GER Beusch, Baumhauer (1), Liebisch, Mügge (1) (3) (5) (6) (12) (26), Johnsen (4) 
5) (6 то) (11). 

9 er Translation und Schiebung zentrisch-symmetrische Vorgänge sind, gibt es be- 
züglich dieser drei Struktureigenschaften zunächst höchstens 11 Symmetrieklassen, auf die sich die 
32 Symmetrieklassen des Wachstumsvorgangs in der Art verteilen, wie es durch die тї Abteilungen 
in der Tabelle angedeutet ist. Möglicherweise reduzieren sich hinsichtlich der Spaltbarkeit diese 
11 Gruppen auf die gleichen 9, diez. B. nach Minnigerode für den Dehnungswid erstand von Krystallen 
bestehen. Vgl. Viola (Lit.). 
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EE Cu 
leen A TE Ag 
TEE Au 
ЧТИ $2 ТАА, А1 
Diamant булуы rare De [o 
Віма 52945. T ED = Pb 
Wolfram gis ana М Wo 
VA SETS HR ERE TE T STU M ИЙ Fe 
Өе апа ило sa (lors 4 PbS 
E Ee are MgO 
Erdalkalioxyde. . . . . у. CaO, SrO, BaO 
ManganosiEs, u. c Ain MnO 
Magneti ism. йг» у Ее,О, 
Е tees eter er rl CaF, 
Zinkblende s mu Ner бү ZnS 
Adàbandim СҮ Бан ore MnS 
erter A cu DA xs e CuCl 
Oe а Жа Eco, Ай Си] 
Steimsalzo уе, ОНЫ NaCl 
Sybvin Hr oum Е KCl 
Kaliumbromid . . . ... KBr 
Kaliumjodid- 027.00 X. 25 KJ 
Ammoniumjodid ..... NH, 
Rubidiumchlorid . . ... RbCI 
Natriumfluorid . . . . s a NaF 
бамав: ОЬ seite МН,СІ 
Ammoniumbromid р NH,Br 
Саро SEN SOMME Ше Cu) 


kubische Holoedrie 


tetraedr: Hemiedrie 


(2), 


kubische Holoedrie 
plagiedr. Hemiedrie 
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Spaltflächen 


? 


(ui 


{оо} 
{oo1} 
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{oor}; ((111) 
{oor} 
Joor) 
(1) 
{тто} 
1001) 


DACH 
{по} 
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Einfache Schiebungen nach Gleitflächen 


Translationen 
o 
Translations- | Translations E prs EECH 
NOE E $ ЧАГ Schieb Beob 
ebéne T richtung ? Beobachter E: м X KOK, Я 5 ha үре 
© 


ES EE EC 
Mügge (19), 


{111} [110] Ewing u. 

Rosenhain 
{111} [101] "Taylor u.Elam, 

: Ewing u. 

Rosenhain 
{тїї} Humfrey 
{rro} ? Schmidt Я 

? frrr} (nach Groth) dca (19) 
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(25), Taricco 


м ———— 
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Mügge (17), 
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Ritzel (2)(3)] 
; Johnsen (1) 


[тото] Mügge (11), 
Mark, Pola- 
nyi u. Schmid 


? 1 [отто] vgl. 
? TE j Mügge (17) 
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Bis] ior H,O (2) hexag. hemim. ? {ооот} 
Hemiedrie 
Bromelhty C4. n Seen t n BeO 5 T {тото}, ? {ooor} 
Rotämkerz ee ч.» MgO N > {ooor}, {тото} 
ANEN ЖЕК УУ?» ZnS $5 Ў {тото}, (ooor) 
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TüddrgvriboN $e ы. е, Ар] i 5j ре {ооот } 
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ОТ éi Sb 55 o (11135 ? (110), ? (111) 
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ОКО еъ ИА АО; T 9 -— 
Weeer LE Ken ые: Ее,О; » » е 
Bis AR о ЕУ Mg (OH), (Р) А» 3 {111} 
Calemehlord «r. < e CaCl, : 6 H,O (Р) уду 2 {211}; (111) 
Salze то Рур. .. . a RSiF,: H,O IOI 
[R = Mg, Zn, Cu, Mn, [nurCuSiF, - 6 H,O 
Fe, Ni, Co; unvollkommen] 
statt Si auch Sn, Ti, Zr, 
Pt, Pd; 
statt F auch Cl, Br, J] 
Карае. «e 0 К CaCO, 5 e 
AË MgCO, "я а 
-isenspat/. o kua es не FeCO, d Ў {тоо} 
Manganpat ....... MnCO; n D 
ЛОРА er ees ZnCO; b ES 
Natronsalpeter . . . ... NaNO; » » 
rhomboedr. 
урин о di pat Mm Ag,SbS, hemim. Hem. (100) 
rhomboedr. 
КОЙА Де er Ae S AT SiO; trapez. Hem. — 
А ПИ se HgS » » {211} 
Ve rhomboedr. тею} 
тоу vow m Een Ж CaCO; · MgCO; pyram. Hem. {тоо} 
Delt Gee ЕЛДА A H4CuSiO, X d {тоо} 
Репа ar A a Be,SiO, 35 ke {тот} 
МҮШӨК ЕРЫ C ZnjSiO,. d ? с тау 
(Zn, Mn),SiO, » » {тот {; ({111), {100}) 
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Translations- 
ebene T 
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Translationen 


Translations- 
richtung г 


alle Richtgn. 
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(16) (20) 
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Größe der 
Schiebung 
ч 


Beobachter 


39 


vgl. Mügge(17) 


 fohnsen (1) 


Johnsen (14) 
j Veit 


Mügge (21) 
Mügge (4)(7) 
Mügge (7) 


Mügge (26) 

Johnsen (14), 
Veit 

Johnsen (11) 


Johnsen (14), 


Veit 
Mügge (8), 


Johnsen (11) 
(14), Veit 


Reusch; Rose, 
Mügge (1) 
Johnsen (5) 


Tschermak 


Mügge (29) 


Johhsen (1) 


vgl.Johnsen (1) 


Seifert. 


40 


30e 


L 


Festig 
Lit. Tab:29; 90625 
Krystallart abren d Symmetrieklasse Spaltflächen 
FE a ek NEE E Sn tetragonale Holoedrie ? 
ео TE то, 5 E {oor}, (111) 
КОШ е ын e E то, e e (110), {тоо} 
ОСОТ ЗОО. SnO, 2 S [100] u. {111 }unvollk. 
о Se Ve EH, ZrO; : SiO; бА z {тто}и. {ттт }unvollk. 
rit) ria АЙНУ АЫ ЕЧ АРДЫК ЫЛЫА. ТҺО»„. SiO; 3 ‹ {110} 
Bohanıe ep Feed SC MnO, aS : {110} 
Eidusmabuib. EE Mn,0, И " {oor}; ({ror}, (111)) 
IBrauniteko Я Mn,0, = b. {rrr} 
Kalmah е. n ae Ea Hg,Cl, SS d {тоо}; (111) 
Tetramethylammoniumjodid N (CHA 5 УЗ {тоо}, {oor}; (101) 
новеле PbCO, - PbCl, 5 7 (110), {100} 
епоса ПРОСО. Se ҮРО, 5s y {110} 
Kupferuranie  . . Rem. Cu(UO,),(PO,)s8 HO SS E oor) 
iBentderythubes ., . TOES d C (СН,ОН), hemim. Hemiedrie | | (oo1), (110); {тоо} 
IER s Gloes 0 NiSO, 6 H,O tetrag.-trapez. Hem. 5 
Kupferkiesian v us. „Talea CuFeS, tetr.-sphenoid. Hem. {201} 
SE Wt 2. „ERDE CO(NH3), Se M {110}, {oor} 
Scheelt зе e PORE CaWO, tetrag.-pyram. Hem. (111); ((ror}) 
Wee o о a a PbMoO, tetragonal-hemi- {111} 
morphe Tetartoedrie 
Бира Cu,S rhombische Holoedrie ({тто}) 
Antmonplauz. aba e 3 s Sb;S; ER y {oro}; Joor ie 
NEE GO BS. * e {тоо}, {тот} 
De EEN Cu;AsS, " » (110); {тоо}, {oro} 
[ааны че. эё. oe 2 PbS - Sb,S, 7 T {oor}; {ото}, (110) 
Bournomk- .. . Lu. 2 з (Cus, Pb)S - Sb,S, 5 » (Хото 
аро а А1,0, © H,O X Ў {ото}; {210} 
(Goethe NI Lu d Pe, - H,O a o {ото}, (110) 
Manganit. нз Мп,0; : H,O " 3 {ото}, {r10} 
Ipluelli И: Ч AIF,: H,O 3 m III 
Quecksilberchlorid . . . . . HgCl, m e {orr}; ({oor}) 
Quecksilberbromid . . . . . HgBr, 5 $5 {oor} 
Carnal Aere KCl - MgCl, : 6 H,O e js — 
Nickelammoniumchlorid NH;CI- NiCl, : 6 H,O b » = 
Aragonib« . . 7. 96. СаСО; DI » {ото}, {rro}; {orr} 
Ralisalpeter nä e KNO, » » {orr} 
UNE s os 9 TINO, S ei {ото} 
Kaliumperchlorat . KCIO, » , (110), {oor} 
Kaliumpermanganat . . . . KMnO, 2 oi {oor}, {110} 
аниа К,50, » » {ого}; {001} 
Ammoniumsulfat .. . . . (NH,)SO, 2) e {оот} 
Kaliumchromat . . .... К„СгО, ‚ 7) {ото}, foor} 
berg ОЕ CaSO, $ D {foor}, (oro), {тоо} 
(Aufstellung Hessen- 
berg) 
SCHWELSPALL st EE BaSO, S Y {oor}, {то} 
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[Aufstellung Miller] 
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860 341/7 
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849 341/4 
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800 50’ 
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s 


| Grühn und 
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(23) 
Johnsen (3) 


Beobachter 


Mügge (28) 


Mügge (27) 
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[тоо] 


[отт] 


Mügge (17) 


Mügge (30) 


Johnsen (14), 
Veit 


Mügge (17) 


| Johnsen (14), 
| Veit 


889 
889 
880 
860 


880 
880 


899 : 


| 890 


889 

889 4 
899 181/," 
839 30° 


789 221/,/ 


Mügge (29) _ 


Mügge (29) 


Johnsen (2) 
Johnsen (2) 


Mügge (22) 
Wallerant 


Mallard, 
scher 
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Fi- 
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Mügge (2) 
(17), Veit 


Seifert. 
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Festig 
Lä, "Tab, 20, S. 32, 


Chemische 


Krystallart Zusammensetzung Symmetrieklasse Spaltflächen 
Груша га. Li(Mn, Fe) PO, rhombische Holoedrie {oor}; {ото} 
Wel ee SE ME NE NICE DR (?) (AIOH), (РО,), HO $5 4 {ror}, (oro) 
Кайта e e ee ru Са(О0О,), (РО,), © 8 H,O » ў Joor) 
сор, ur ГА (Fe, Mn) [(Nb, Ta) Oz], P a {тоо}; {ото} 
Andalusie о s Al,SiO, уз e {110} 
Sillimanit есм А1,510; i MT . {тоо} 
DEC! P EM M PIRE EIE Al (Е, OH)]SiO, » 5 {oor} 
IEN E ow ue n Са(Ее, Mn),[FeOH] » 5 {ото}; (001) 

x „(SiO,)a 
EE Lie, (Mg, Fe) SiO; 7 5 
fV e aian ТЕА KAISi,0, " 3 ? 
le e ратат (COOH), M $i {тоо} 

| \ CH, CÓ 
Maleinsäureanhydrid. . . . n 50 » к Zë 

СН. CO 
Берега e A uut iv. S rhombische Hemiedrie E 
IBibteesalz іна rn MgSO, : 7 HO - e {ото}; {r01} 
ioko c1 2 ue e ZnSO, : 7 H,O - Т {ото} 
Nickelyitrioh As NiSO, : 7 H,O S x {ото} 
Benner 710 „ MOSS Du KH(C,H,0,) S H {oor}, {отт} 
Brechweinstein . . . . . . К (50) (C,H40,): H,O og 2 {осот}; {тоо}, {ото} 
Saures Magnesiumtartrat . .| Mg (С,Н,О,), : 4 HO * Lë {oor} 
созы с. 

lr TRE NUR. 0А СН, C(OH)- CHOH.CH ei n {ото}; Joor) 

‘CHOH = C,H,,0; 
Stra vi СРЕ MgNH,PO,:6 НО | rhomb. Hemimorphie {оог}; {ото} 
теве ЮКО. e dee (ZnOH),SiO, A : {110}; (101) 
Realgar ER Sa AsS monokline Holoedrie {ото} 
Auripigment 5. ESCH d e {ото} 
Torandit/« DN TIAsS, ^ Җ {тої}; {тоо}, {r01} 
ERT EE AgSbS, У d — 
ORG Е «D pleurer ie М Pb,As,O, Ў $ {oro} 
B-Arsentrioxyd (Claudetit) . Asti, " S {ото}; (110) 
Ee e er Al (OH), o Де {oor} 
ОЕТ. es $ MgCl, +6 H,O " » (0) {110} 
Bariumchlorid. . ..... BaCl, · 2 H,O * ^ 25 
Bariumbromid. . . s ... BaBr, » 2 H,O A D n. 
erregt ey 1 os BaJ, : 2 H,O A » ? 
Brobaltchlarun anen л. les CoCl, : 6 H,O Y » {oor} 
Моке сои: Dt NN NiCl, - 6 H,O 2 " {oor} 
ISl i eer a tie MAR en №а,АІЕ, E y {oor}; (100) 
Ferroeyankalium ..... K,Fe (CN), *3 HO Di Le {ото} 
Ferricyankalium . . . . . ; KsFe (CN), M. T {тоо} 
Rhodanammonium. . . . . NH,CNS ^ " {тоо}, {тот} 
Diüthylammoniumhexa- 

chloroplatinat . . . . . . (NH; • 2 C4Hj);PtCl, S - {rro}, {ror} 


7] 804 43 


xit. 


Fortsetzung.) 


Einfache Schiebungen nach Gleitflichen 


Translationen 


Ki K, | g— Größe der 
oder | oder Schiebung Beobachter 
$ 


"ranslations- | Translations- Beobachter ^ 
01 035 x i К, 


ebene T richtung : 


Mügge (17) 


? {ото} ? [oor] vgl.Mügge(17) 


f то) | (rro) ? ? Mügge (22) 
| (101) i è 
(o11) d | 


(tor) | (101) | 73? 45° | 0,58295 | Mügge (26) 


{111} ? s то] Mügge (29) 
{110} ? [110] 

? 
M ? 9 Johnsen (8) 


о ? [1 | 
Pa $ ? БЯ | 


869 58^ | 0,1060 | Johnsen (2) 
| | 


(110) | (тто) | 


{ото} oor] Mügge (17) 
{тот} ото] Mügge (17) 
? {тоо} ? [oro] Mügge (17) 
112] | (111) | 789 35 | 04037 | Mügge (24) 
оот) | (тоо) | 880 55° | 0,0378 | Mügge (9) 
(100) Si SCH 5$ ; 0,0378 | s 
{тоо oT : (oor) | (тоо, 30 /a,| 0,869 ügge (10) 
> hor] ? оп | Mügge (17) (тоо) | (оот) 1669 301%% | 0,8696 
pie (oot 679 2 0,8476 | Mügge (16) 


отт] | (111) | 839 23 | 0,2319 $ 
E (ттт) | 83? 47 0,2173 j Mügge (24) 


! Mügge (24) 
P110] | (119) | 889 2 0,069 


Seifert. 


44 30e [87] 


Festig 
Lit. Tab. 29, S..32. 
Chemisch А 4 
Krystallart айай е ДЕ Symmetrieklasse Spaltflächen 
Triäthylammoniumhexa- 
chloroplatinat . . ... . . (NH ° з C4H5)PtCl, monokline Holoedrie {тот}, {101} 
Kaliumbicarbonat . . . . . KHCO; » » {100}, {оог}, {тот} 
SOGAR «suy s VER CEU NaCO; · 10 H,O 5 7 {тоо} 
Kaliumchlorat ..... KClO, S 7 {oor}, (110) 
Савета e qe NaSO, о H,O 5 e {тоо} 
Triammoniumdisulfat (МН,),Н (SO). " 5 ({oo1}) 
Trikaliumdisulfat ..... K3H (SO,), 5 » ({оот }) 
Glauben. s qo леде NaSO, CaSO, » T: {oor} 
Syngenit |... s soe su. KSO,- CaSO, - DO 35 53 (110), {тоо} 
Кашк.......... KCL: MgSO,: 3 HO » 55 {тоо}; (111) 
LE А ои MgSO, H,O 7) ji {тїт}, {113}; (111), 
p {ror}, {ог2 
бр NEUSS UE I CaSO, 2 H,O » o {ото}; {тоо}; (111) 
Salze vom Турз..... Вак (SO, - 6 H,O з d {20T} 
mit Rz K, NH, Rb, Cs; tan) NU re - 
K= Mg, Zn, са, Cu МНА) (Se0,),-6 H,O 
Mn, Fe, Ni, Co; | GC pnm i 
statt S auch Se 
Exsetüvi&riol s oos ls FeSO, : 7 H,O zm > {oo1}; {по} 
WE EECH К (Fe, Mn) WO, » 4 {ото} 
ТАЕ к.ш. у, PbSO,-2PbCO,-Pb(OH),|  , 3 (oot) 
Calciumchloroaluminat (CaCl9)CaALO,: 10 Н„О Ў: = ? 
Borax «x... vn №,В,О, · 10 H,O " я {тоо} 
Coleman и. Са,В,0,, - 5 H,O bs К {ото}; (oor) 
ТАЕ e Ее, (РО,), - 8 H,O 9 2 {ото}; {1со}, ? {тот} 
Pharmakolith SEN HCaAsO, : 2 H,O қ Y {ото} 
Epidot.. e «ул may, Ca; (AIOH) (Al, Fe), 5 S {oor}; {тоо} 
; 104); 
Glimmergruppe: 
z. B. Muskovit Mea г. KH, (Al, Fe), (S10); d re Zoe 
Biotik, о g ani КН, (Al, Fe), (SiO); } 
+ x (Mg, Fe),SiO, 
BVollastonit . e vos CaSiO, op 5 {тоо}, {oor}; {Tor} 
Diopid .......-.- CaMg (SiO), & 2А IIO 
Tayeiti sect NER, x Ca (Mg, Fe) (S103) 5 5 {по} 
--y (Mg, Ее) (Al, Fe), SiO, 
Hornblenden ... 2... x Ca (Mg, Fe) „(510,), o » {r10} 
5307 (Са, Mg, Fe) (Al, Fe), 
12 4/8 
OLORI aem Sea are и з KAIS105 {oor}, {ото}; (110) 
ESPACES H,ALSIO; ^ E " door] 
еаптар (2) H,Ca Ala (510), · 3H,0 x A {ото} 
Шара sr Me aee e ш» CaS1TiO; a A (110) (Aut- 
stellung Descloiseaux) 
(ича еж e E Be (AIOH) SiO, 35 » {ото} 
Natriumacetat. ...... Na (СН,СО,) : 3 H,O Б 5 {rro}, Joor) 
т оао ла EE Pb (СН,СО,), - 3 НО t e {тоо}, {оот}, {ото} 


|. 
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Translations- | Translations- 2 p= Größe der 
Ber sicing: | x x К^, Schiebung Beobachter 
2 s 


fg |. (оог) Fischer 
?(оот)| (тоо) | 

(110) | [110] 
?[110]| (110) | 


f(310) | [119] | Fischer 


el (3 SG | Fischer 


[1o] | (310) 


Fischer 


[oo] ?[301] | Mügge (17) 


Mügge (17) 
" 899 189/,' Mügge (22 
Mügge (17) 830 | ё (22) 
879 421/. Mügge (22) 
1879 at,‘ 


Mügge (17) 
? [oor Лото] 


[oor A 110] Mügge (17) 
[oor ^ 110] 


Mügge (8) 
? [oo1] vgl.Mügge(17) 


| 


0,598(13)| Mügge (13), 
| Johnsen (12) 
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301 


[87] 


Festig 


Lit. Tab. 29, S. 32. 


Kaliummanganchlorid . . . 
Bariumcadmiumchlorid. . . 
Kaliumcadmiumsulfat 

Kaliummangansulfat . . . . 
Ammoniumcadmiumselenat . 
Sassolin. EE A 


Amblygonit 
Cyanit (Disthen) 


Ee EE € e SE Ar 
КЕ О п 4. Tee NS 


Plagioklase 


Моз UNE x ie ui & 
Traubensäure 
Wasserhaltige Traubensäure 
p-Jodnitrobenzol 

p-Bromnitrobenzol 
Isocamphoronsäure 


Anisenyltetrazotsäure 
Kaliumbichromat 
Strontiumditartrat 


KMnCl, - 2 H,O 
BaCdCl,: 4 H,O 
K,Cd (S0), * 2 H,O 

K,Mn (S0,), 2 HA) 


(МН,),Са (SeO,:2 HO 


B (OH), 
Li[AU(F,(OH)]PO, 
DIR 


MnSiO, 
KAISi,O, 


Mischkrystalle von 

NaAlSi,O, und 
CaAL,Si,Og 

CH, (COOH), 


СООН. C (CH3), 
CH (CH,COOH), 
= CH, ,0; 
CH4OC,H,CN,H 
К,Сг,0, 
ICH kär, : 4 HO 


» » 


22. » 
trikline Hemiedrie 


HI 


Chemische . ^ 
Krystallart Zusammensetzung Symmetrieklasse Spaltflächen 
Nickelnatriumuranylacetat NiNa (UO,), (СН,СО,), | monokline Holoedrie = 
; 20529 
Wasserhaltige Oxalsäure C,0,H, : 2 H,O 5 E {то} 
tren SNE Ze KHC40, Й Ў {тоо}; {ото} 
Athylmalenamid. . . . e a (СОМН,), : CHC4H; ex B {Tor}; (100) 
= С,Н,,0, 
Lithiumsulfat-Monohydrat . L1,S0, Н„О monokl. Hemimorphie| (101); (100), (110); 
? {тот} 
Rechts-Weinsäure {100} 
Links-Weinsäure . . . . . CHO, `. js d 
Kaliumtartrat-Hemihydrat . K,C4,H,40, : 1/2 HO 2 a {тоо}, {oor} 
Ile eer а 13439041 » 100 
Phenylglycerinsäure C,H, (CHOH) COOH 5 » {оот }, {ото}, {тоо} 
= Geet), 
m-Brombenzoesäure . . . . C,H,Br + СООН e ss {oor}, {тот} 
Kaliumtetrathionat R,S,0, monokline Hemiedrie {тоо} 
Skolexrto toe ан ea s os asd CaH,Al, (SiO), HO 5 » {110} 
Norpinsanrnesie т add (CH,),C(CHCOOH),CH, 5 » {ото}, (001), {orr}; 
Dé (d = Gebiet), ({roo}) 
HEET Ra Leder Edd CuO trikline Holoedrie {осот}, {ото}; ? (100) 


(Aufstellung Niggli) 
{ото} 


{110}, {110} 
{тот}; {101} 
(101), (101) 


{тот}, {тот} 


Joor 
{сот}, {тоо}; {о®1}(?) 
{100}, {ото}; {оог}, 
{от1} 

{110}, {тто} 
{oor}, {ото}; {110}, 
(110) 

{осот}, {ото}, (110), 
{1To} 


{тоо}, (oor) 
{оот }, {ото} 
{010}; {отт}, (110) 
{ото} 

{ото} 

{отт}, {140}, {122}, 


{тоо} 


Joor) 


{ото}; {тоо}, {oor} 


{тоо} 
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: | жн Se x 
Translations- | Translations- 2 = Größe der ] 
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5 


869 191/4, Johnsen (2) 
860 191/3 | 


859 set | um 
830 251] j Keith 
? 
[101] dd 

? Johnsen (7) i 769 42^ Johnsen (7) 
? | | 
sicher mehrere 


| 
| 
| 
| 


Mügge (14) o1] ?(111) | ? | ї | Mügge (14) 
[879 161// | 5 Mügge (12) 
1879 161/,' | 

|| 889 1° | Mügge (15) 


I 
840 361/,' Mügge (15) 
849 361/,/ 
79? 1/5 Mügge (15) 
79? 561, 


Mügge (17) 


ото) | [ero] 
Фото] (ото) 


| 
| 
| 


ое | ch i } Steinmetz 


| Mügge (18) 


Seifert. 


Festigkeit. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 29, S. 32. 


II. Reißiestigkeit von Metallkrystallen 
nach Schmid. 


Unter Reißfestigkeit versteht man diejenige Zugspannung, die erforderlich ist, um zylin- 
drische oder prismatische Krystallstäbchen zu zerreißen. Die Krystalle dürfen hierbei nur geringe 
bleibende Formänderungen erleiden und Bruchflichen erkennen lassen. Die Bruchflächen = Reiß- 
flächen sind in der Regel niedrig indizierte krystallographische Flächen. Vielfach sind Spaltflächen 
und Gleitflächen auch Reißflächen. Die Versuche von Schmid zeigen, daß die Normalspannung 
auf der Reißfläche im Augenblick des Bruches eine für die betreffende Krystallflàche des Stoffes cha- 


rakteristische Größe ist (Abb. ı und 2). 


28 T | — 
N РР < 
дир A| N 
N | t 
H — 
Se ar BE $ 
EZ 1— NS 
S & 
72 per des Б 
? | {7 
Pe : e d 
© | | 
ў и l- xk a 
| a 
E 0 GH EEA & 
$9 70 75 20 25 30 35 40 «5 50 55 60° 20° 30 40 50 0° 
Winkel zwischen Drahtachse und (0007) Winkel zwischen Drahtachse u. (111) 
Abb. 1: Reißfestigkeit von Zinkkrystallen bei der Abb. 2: Festigkeit von Wismut- 
Temperatur der flüssigen Luft (— 185° C) in Ab- krystallen verschiedener Orientierung 
hängigkeit von der Orientierung. 2 bei — 80° C. 


Die ausgezogenen bzw. gestrichelten Kurven geben die Festigkeit unter der Annahme einer 
konstanten Normalspannung auf der Reißfläche an: 


Va E .L (ооо) : 180 р/т? 
L (тото) : 1820 g/mm? 
Wise ai Bee JL (атт) : 321 g/mm? 


III. Festigkeitseigenschaften. 
(Vgl. A. Martens und E. Heyn, Handbuch der Materialienkunde, Berlin; G. Sachs, Grund- 


begriffe der mechanischen Technologie der Metalle, Leipzig 1925.) 


Die wichtigsten Festigkeitsuntersuchungen sind der Zugversuch und die Härteprüfung. 
A. Die Hauptkennziffern des Zugversuches sind: Die Festigkeit og, d.i. die Höchstlast P, 
die ein zylindrischer oder prismatischer Stab aus dem betreffenden Stoff trágt, bezogen auf den An- 
fangsquerschnitt fg: 


бв = т-' 

h 

Die physikalische Bedeutung der Festigkeit ist verschieden, je nachdem der Stab ohne örtliche 
Einschnürung (Abb. 3) oder mit einer solchen reißt (Abb. 3a). Näheres s. Sachs-Fiek. 

Die Bruchdehnung Ze d. i. bei 


einem zylindrischen Stabe die prozen- 
tuale Verlängerung einer Meßlänge vom 
ıofachen Durchmesser (bei einem pris- 


Abb. 3: Zerrissener Metallstab ohne örtliche Einschnürung. matischen vom r1,3fachen Wert der 
Wurzel aus dem Querschnitt), möglichst 


symmetrisch zur Bruchstelle gelegen. 
Vielfach werden kleinere Meßlängen 
benutzt, wodurch die Dehnung größer 


Abb. 3a: Zerrissener Metallstab mit örtlicher Einschnürung. ausfällt. 
Die Bruchquerschnittsverminderung y, d.i. die prozentuale Abnahme des Stabquer- 
schnittes an der Bruchstelle. 
B. Die Härteprüfung kann auf mannigfaltige Weise vorgenommen werden. Am weitesten ver- 
breitet ist für Mineralien die Ritzhártebestimmung, für Metalle die Kugeldruckhärteprüfung. 
Als Ritzhárte Hg ist von Mohs eine qualitative Zahl eingeführt, die erkennen läßt, von wel- 
chen Stoffen der betreffende Stoff geritzt wird, die daher eine größere Härtezahl besitzen, und welche 
| ег selbst ritzt. Über eine quantitative Kennzeichnung der Ritzhärte vgl, Tab. 31. 


Sachs. 
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Festigkeit. 


(Fortsetzung.) 
Dat: Tab. 29,8... 22% 


en LUN Con Fr ЕН ee 
Ш. Festigkeitseigenschaften. 


(Fortsetzung.) 


Als Kugeldruckhärte Ив ist von Brinell das Verhältnis zwischen einer Last P (in kg) und 


der Kalottenfliche f= л 2 (DE үр? — d) einer durch die Last P eingedrückten Kugel vom 


Durchmesser D (in mm) definiert (d — Durchmesser der Eindruckfläche in mm): 


j AP 
z:D.(D— y D? — 4°) 

Die Festigkeitseigenschaften von Metallen sind in hohem Maße von dem Zustand des Stoffes, 
ferner auch von den Versuchsbedingungen abhängig. Bei wohldefinierten Versuchsbedingungen er- 
geben sich verhältnismäßig gut reproduzierbare Werte, falls der Zustand des Materials eindeutig ist. 
Hierzu ist der Stoff, falls er nicht zu spröde ist, nach dem Guß mechanisch zu bearbeiten und bei 
bestimmten Glühtemperaturen zu glühen („Grundzustand“). Durch mechanische Bearbeitung 
wird der Stoff „hart“, durch Glühen wieder „weich“, 


li MEIST E 
Ша. Festigkeitseigenschaften (Kohäsionseigenschaften) von Elementen. 


——————————————————————————————————————A4 


Die Angaben beziehen sich auf das reinste, im Handel erhältliche Material. Br я 

Die Festigkeits- und Härteangaben sind meistens abgerundet, die Unsicherheit ist häufig sehr 
groß (> + 2500). | 

Die Angaben der Kugeldruckhärte sind, soweit keine Quellen mitgeteilt, Mittelwerte aus einer 
größeren Zahl von Literaturangaben. ` 

Die Angaben gelten für geglühtes (s. letzte Spalte), bei spröden Stoffen für gegossenes Material. 


Нв = 


Festigkeitseigenschaften Glühtemperaturen 

bei Zugversuchen (von 1—5 Min. | 
Versuchsdauer) Ritzhärte | Zweck- 
mach Tempera- mäßige 

Mohs nur d Glühtem- 

ginnender |nerat 2 

(Rydberg!) Entfesti- Fon M ) 

gung  |Glühdauer 


Aluminium (Al) 
. . (99,99/9) | 
Antimon (Sb) . .| durch Druck etwas zusammen- 
preßbart) 
Arsen (Аз)... sehr spróde 
sehr formänderungsfähig 
585) | 0455) | 1005) 
sehr spróde 
Cadmium (Cd) . . 6,59) 208) 508) 
Савіо (Св). s . sehr formänderungsfähig 
Calcium (Са)... 5”) 
Cer (Ce) schmiedbar 5) 
Chrom (бту... sehr spröde 9 
Cobalt (Со). . . . 25 SH (45012) (70012) 
Eisen (Fe) .... 25 40 500 870 (län- 
gere Zeit), 
900 
(to Min.) 
Gallium (Ga). . . 
Germanium (Ge) . sehr sprüde 
Gold (Аш) .. .. 5005) | 10015) 500 
Indium (In) | 


Physikalisch-chemische Tabellen. 5. Aufl, Ergänzungsband. Sachs. 4 


Festigkeit. 
(Fortsetzung.) 
Ес. А85 20558.1825 


Ша. Festigkeitseigenschaften (Kohäsionseigenschaiten) von Elementen. 
(Fortsetzung) 


Festigkeitseigenschaften Glühtemperaturen 
bei Zugversuchen (von 1 —5 Min. 
Versuchsdauer) Ritzhärte Zweck- 
| пасһ Tempera-| mifige 
Bruch- реа Mohs tur be- | Glühtem- 
dehnung | sc nitts- 'Rydbergt ginnender |peraturen? 
iind д0 ser 8) Entfesti- pi^ решу 
/o rung y 9/ gung  |Glühdauer) 


Festigkeit 


Iridium (Ir)... . . spróde, warm bearbeitbar 
Kalium (K). ... sehr formänderungsfähig 
Kohlenstoff (C) | | 
Diamant . . . sehr spróde 
Graphit .. . | 
Kupfer: (Gu) .'. 22 К ESSO 7o 5 2259 
Lanthan (La). . . | 
Lithium (Li) . . . sehr formánderungsfáhig s 
Magnesium (Mg) .| 209)? | 1017) 0529) 15029) 
Mangan (Mn). .. sehr spróde 
Molybdän (Мо) . . |70?29) hart. Draht bis 220kg/mm?!) ? 90029) 
Natrium (Na). . . sehr formänderungsfähig 4 
Nickel (№). . .. 5o INE | 7o 600 
Osmium (Оз)... sehr spróde 
Palladium (Pa) . . 212) 55.25) >= 250°) 
pan (BO > e ar 195) soi) | > 905) |52539) 45019) 
Quecksilber (Hg) . | | froren) 
Rhodium (Rh) . . schwer bearbeitbar 
Rubidium (Rb) . . | | 
| Ruthenium (Ru). . sehr spróde 
Schwefel (S) ... . | 
Selen (Se) т sy spróde 
Silber (Ag)... . 1324) бо) | 902) 12515)24) 
1 Silicium (Si) . .. sehr spróde 
Strontium (Sr) . . | | 
Tantal (Ta). ЖЕЕ sehr formänderungsfähig 10009) 
Tellur (Te) — eni spröde 
Thallium (Tl). . . 095) | 355) | 1005) <R.T. 
Thorium (Th) . - sehr formänderungsfähig®®) 
ducam CLI) a u... + formánderungsfáhig?5) 
Uran DEET ә | 
Wismut (Bi) . .. | 
Wolfram (W)... 15027) (harter Draht bis ) (1500) 
500 kg/mm?) 2500*) 
Zink (Zn) . . . .| 15—20?) | ^v 30 | | 100 
Яша (ба) c e 2,59) AS) үр 100 
Zirkonium (Zr). . sehr formánderungsfáhig?*) 


*) Spröde -infolge geringen Widerstandes der Korngrenzen. Festigkeit von Krystallen 
110-170 kg/mm? 29), 


1) Rydberg. 2) Sachs-Fiek. ®) Edwards. ^) Coe. 5) Nicht veröffentlichte Versuche des Be- 
richterstatters. 9) Ludwik. 7) Flusin. 8) Ruff-Plato. ®) Vogel. 10) Pakulla-Oberhoffer. 11) Buer 
Kaneko. 12) Maurer. 18) Vogel. 14) Dennis-Tressler-Hance. 15) Rose. 16) Kremers-Stevens. 17) Mar- 
| tens. 18) Smirnow-Kurnakow. !9)Jeffries-Archer. 20) Sykes. 21) Fink. 22) Zemcžužny. ??) Geibel. 
24) Saeftel-Sachs. 25) van Arkel-de Boer. ?9) Kurnakow-ZemcZuZny. ?") Koref. 28) Polanyi. 29) Alter- 
thum. 80) Sachs. 
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Festigkeit. 
(Fortsetzung.) Lit. Tab. 29, S. 32. 


ШЬ. Abhängigkeit d. Festigkeitseigenschaiten von Metallen v. d. Behandlung 
en a. estaba Retro: ares. ici QU Roto iov Sees uu t 


% 


] 
Die typische Veränderung einiger Festigkeits- 
eigenschaften durch mechanische Bearbeitung 
bei Raumtemperatur („Kaltverformung‘“‘) zeigt 
Abb. A Die typische Veränderung einiger 
Festigkeitseigenschaften durch Glühen (,An- 
lassen“) zeigt Abb. s. Die Veränderungen 
sind bei allen hochschmelzenden Stoffen 
(Schmelzpunkt oberhalb 6009) ähnlich. Bei 
niedrig schmelzenden Stoffen sind die Ver- 
änderungen der Eigenschaften durch Bear- = 
beitung sehr verwickelt. (Näheres s. Sachs, Querschnittsabnahme durch Ziehen in 96 
Grundbegriffe der mechanischen Technologie Abb. 4: Veränderung жез E Ee 
der Metalle, Leipzig 1925.) von Stahl (6129/9 C) durch Ziehen (durch eine Düse). 
RENE Typische Veränderung der Festigkeitseigenschaften 
ioa Kaltverformung. Nach Goerens (1). 


Kugeldruckhärie Hg in kg/m? 


Bruchatetnung ӧл) und 


Festigkeit dë in kg/mm? 
Bruchquerschnittsverminderung Y in 


& 


| 


a 
S 


| Festigkeit o, | | 
| 5 t 4 И + id 
| | gruchquerschnitfs 


Si егт тари" у 


Abb. 5: Veründerung einiger Festig- 
keitseigenschaftenvon hartgezogenem 
(85 9/, Querschnittsabnahme) Stahl 
(9,089/, C) durch Glühen bei ver- 
schiedenen Temperaturen. Typische 
Veränderung der Festigkeitseigen- 
schaften kaltverformten Materials 
durch Glühen. Nach Goerens (2). 


8 
| 


EE 


Em 
= 


j Dehnung бтр. 
} VS 


© 


& 


ty 
© 


Festigkeit as in kg/m? 
Bruchdehnung @ тд u. Bruchquer: 


| 
| 


schnitfsverminderung Win % 


700 200 SC 700 300 0707—00 900 7000 7100 
Glühtemperatur (Z5min) in °C 

Gewisse Legierungen, insbesondere Kohlenstoffstähle, Nickelstähle, ет e Muntzmetall 

und Aluminiumlegierungen (vom Typus des Duralumins) verändern ihre Eigenschaften bei „Wärme- 

behandlung“, d.i. Abschrecken in Wasser, Öl usw. von bestimmten Temperaturen und Anlassen auf 

niedrige Temperaturen oder Lagern bei Raumtemperatur. 


Literatur über die Veränderung der Festigkeitseigenschaften durch 
Kaltverformung und Glühen. 


© 


Veränderung der Festigkeits- | Veränderung der Festigkeits- 
eigenschaften durch Kaltverformung | eigenschaften durch Glühen 


ini Anderson, Bauer-Vogel, Carpenter- 
Aluminium . . . . .| Anderson, Pomp. 2 Geer TR 
Sachs-Schiebold. 
| Rose (1), (2), Phelps. 
Alkins, Grard, Ingali, Johnson, Lud-| Grard, Ingall Johnson, Müller, 
wik, Müller, Pomp, Portevin, Stri- Schottky-Jungbluth. 
beck, Webster. | 
Sykes. Browne-Thompson, Guillet ( 
Schottky-Jungbluth. 
Geibel. 
Webster. Glocker-Kaupp-Widmann, . Rose (1), 
Saeftel-Sachs. 
Koref. 
Ingall (1), Sachs. dt Sachs. 
Altpeter, Goerens(1), Hanemann-Lind,| Goerens (2), Heyn, Mars, Rees, Schott- 
Heyn, Longmuir, Mars, Pomp, ky-Jungbluth. 
Rudeloff, Seyrich, Speer-Winter. 
Kupferlegierungen . .| Grard, Kórber-Wieland, Ludwik, Bassett-Davis, Bengough-Hudson, Grard, 
Mathewson-Thalheimer, Müller, Kórber-Wieland, Mathewson-Phillips, 
Portevin, Stribeck. Mathewson-Thalheimer, Норов, 
| Thompson-Whitehead, Weidig. 
Aluminiumlegierungen| Cohn, Ledebur-Bauer. | Cohn. 


Sachs. 4* 
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Festigkeit. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 29, S. 32. 


Literatur über die Veränderung der Festigkeitseigenschaften durch 
Wärmebehandlung. 


Kohlenstoffstahl . . . . | Zusammenfassend in Heyn, Oberhoffer, fernerFettweis, Hanemann, Hanemann- 
Kühnel. 

Nickelstahl Kasé, Schottky. 

Edelstähle Zusammenfassend in Mars. 

Muntzmetall Williams-Homerberg, Homerberg-Shaw. 

Aluminiumlegierungen . | Cohn, Konno, Meißner, Merica-Waltenberg-Scott, Portevin-Le Chatelier, Wilm. | 


Festigkeitseigenschaften von Kohlenstoifstählen nach verschiedener 
Wärmebehandlung. 
Nach Hanemann und Hanemann-Kühnel. 


Ge- Angelassen 

glüht 
bei 800 
bisgooo | härtet 

oder in 
Anlie- 
ferung 


В 0 
GE Abgeschreckt von 


bei 0 


Kohlenstoff- 
gehalt 


von 9 
abgeschreckt | 


8 


300 


o 
е 
© 


Wasser 
Öl 
Wasser 
Öl 
Wasser 
Öl 
Öl 
Wasser 
Öl 
Wasser 


Wasser 


Wasser 


Wasser 


*) Meßlänge тоо mm, Stabdurchmesser 5 mm. **) Bei 1500 angelassen. 


Sachs. 
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Festigkeit. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 29, S. 32. 


Шс. Festigkeitseigenschaften von Metallen 


bei verschiedenen Temperaturen. 
(Vgl. Rudeloff, Mitt. Int. Verb. Mat. Prüf., Kopenhagen 1909, VI, 1; Dingl. Journ. 1909, 


S. 563; R. Baumann, Die Festigkeitseigenschaften der Metalle, Stuttgart 1907.) 


Festigkeitseigenschaften beim Zugversuch 
nach Ludwik (1) 


Glüh- | Versuchs- | Festigkeit Ср ope Wadg fc 
tempe- tempe- таре 


ratur ratur Dehnung*) verminde- 


DC 


e Bengough, Ingall (3), 
Aluminium . . . Kürth, Martin 


Bengough, Bengough- 
Hanson, Huntington, 
Ingal (2)  Kórber- 
Rohland, Kürth, 
Mauksch, Rudeloff, 
Stribeck (1) 


Magnesium . . . 


Sykes 
Molybdän. . .. 


і x Bureau of Standards, 
Nickel Ingall (3), Sykes 


Ingall (3), Kürth 
Goucher 


*) D.i. die Dehnung des Stabteils, der nicht örtlich einschnürt. Die Bruchdehnung ist um 
einige (6-10) Dehnungsprozente größer. 


TEN 


Sachs. 
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Festigkeit. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 29, S. 32. 


Шс. Festigkeitseigenschaften von Metallen 


bei verschiedenen Temperaturen. 
(Fortsetzung.) 


Festigkeitseigenschaften beim Zugversuch 
nach Ludwik (1) 
Glüh- | Versuchs- | Festigkeit | Gleich- |Bruchquer- 
tempe- | tempe- | mäßige | schnitts- 
ratur ratur Св Dehnung*)| verminde- 
rung y 


Weitere Literatur 


°C vo kg/mm? | 


Bingham, Haines, Kürth, 
Martens 


Kürth 


Stahl Literatur bei Oertel, 

Flufeisen . . . 3 ferner Kórber-Pomp, 

(6,069/, C) 5 Kórber-Rohland, Lea, 
Mars 


Flußstahl . . . 


Kupferlegierungen Bach, Bengough, Ben- 
Packfong . . . gough-Hudson, Bre- 
gowsky-Spring, Char- 

py, Dewrance, Dews, 
Edwards - Herbert, 
Guillet, Huntington, 
Ingall (3), Lasche, 
Messing. . . . Lea, Le Chatelier, 
i Rudeloff, Stribeck (2) 


Aluminium- 
legierungen . . Cohn, Grard, Sykes 


TD die Dehnung des Stabteils, der nicht örtlich einschnürt. Die Bruchdehnung ist um 
einige (o-10) Dehnungsprozente größer. 
8 SSP. 8 


Sachs, 
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I. Ritzhärten von Krystallen und Krystallpastillen 
nach A.Reis und L. Zimmermann, ZS. ph. Ch. 102, 299—358; 1922. 


Als Ritzhärte ist definiert die Belastung, die zur Erzeugung eines Ritzes von то ш Breite an einem 
Martensschen Ritzhürteprüfer erforderlich ist. 


Ritzhärte 
Pastillen Pastillen 
s c aus 
Krystalle iif: Krystalle Krystall- 
pulver 


Ritzhärte 


pulver 


Ee 


Sulfate 


Са50, + 2 
NiSO,+7H0 . .. 
Guso1- b RE 
CdSO, + 9 HO... 
КА[(50,), + 12 H,O . 
KCr(SO4), -+ 12 H,O . 
(NH4)Fe(SO),4- 12 HO 


M 
5) 
‚6 
o 


AD DDENSNNDOHHr'HmH NW 


DD О О ^н On 


© 


Chromate u, dgl. 


Borate 


М№а,В,О; + 10 HO . . 


*) Grenzwerte für verschiedene Krystallflächen bzw. Krystallrichtungen. 


II. Schlaghärte. 


Werden die Eindrücke nicht durch ruhende Kráfte, sondern durch Schlag erzeugt (Schlaghärte- 
Prüfer), so kann nach dem Vorschlag von Wüst (Mitt. aus dem Kaiser Wilhelm-Inst. für Eisenforschung 
in Düsseldorf r. Bd.) die Härte als Quotient aus der aufgewendeten Arbeit geteilt durch das Volum 
des erzeugten Eindrucks gemessen werden. Dieses V erfahren scheint insbesondere bei weichen Metallen 


von Vorteil zu sein (vgl. Richard Baumann, ZS. Ver. d. Ing. 70, 403; 1926). 


emi 
Baumann. 
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Kompressibilitáten von Flüssigkeiten. 
` PK crc AME АА remp toU CES En 


Ist У; das Volumen einer Flüssigkeit unter dem Druck ф, bei z Celsius, 7, dasjenige unter dem Druck p, 
und bei derselben Temperatur, so bezeichnet man | 
1 Р,—Ё 
REEL 
Da e Pa — d 
als den Kompressibilitätskoeffizienten bei 9. М 
Wenn keine besonderen Angaben gemacht sind, ist der Druck in Atmosphüren == 7бо mm gerechnet. Die 
mit *) versehenen Werte von В beziehen sich auf kg/cm?. 


L:t. S. 58. 


Substanz E iw. T Beobachter Substanz dede Beobachter 


ES 
8 
B 


Aceton!). . . 


eo T 


121,182 |]. Hebeisen [m-Kresol?). . 
125,003 » 
44,714 à Nitrobenzol?). 
45,419 КАШ; 
60,416 1 Nitromethan?) 
| 62,636 E » 
82,364. o-Nitrotoluol?) 
» 85,634. DENM » 
Вепло sa. 77,68*) | T. W. Ri- Į Paraldehyd?) . 
| chards, E. P. eg 
5 66,46*) | Bartlett u. |m-Toluidin?). 
J-H. Hodges 
Benzol (fest) . 31,69*) o-Toluidin?) . 


49,914. | J. Hebeisen 
51,068 » 
46,96 | К. Schmidt 
4475 E i 
69,440 | Ј. Hebeisen 
71,564. „1. 
50,00 |К. Schmidt 
47,93 23 E 
82,144. | J. Hebeisen 
88,222 o 
47,33 |K. Schmidt 
45,91 
45,26 
4447 
86,261) 
3 80,181) o 
Benzylalkohol 46,429 |J. Hebeisen 100-300 | 74,07*) T. W. Ri- 
| » 47,359 » kg/cm? chards,E.P. 
| Brombenzol?). [d | 62,28 |K. Schmidt 300-500 | 63,93*) | Bartlett u. 

к. | 87,02 kg/cm? J.H.Hodges 
Chlorbenzolt). 71,41 , 100-300 | 65,98*) 
| » 67,76 kg/cm? 
| Chloroform?) . 97,43 300-500 | 57,61*) 

» 99,52 E kg/cm? 
n-Hexan!) . . 147,03 5 

» 136,49 | 
| 1) B, wurde relativ zu Wasser bestimmt, für das nach Röntgen ß- 10° = 51,2 — 0,4078 t + 0,007296 t? 
| gesetzt wurde. Für Glas ist [В · тоб = 2,10 angenommen. 


———— —————————————————— Á— 
Wässerige Lösungen. Nach P. Carstens. 


В wurde relativ zu Wasser, dessen В — 49,1 * 10-9 gesetzt wurde, gemessen. 


uit 
Аът)... 


H 
Anisol?) . . : 


T deat AN RC) 
Со со бо со оо оо оо 


| 
Со оо оо OO CO оо CO со CO оо оо CO со CO оо 


Athylbenzol 1) 


[| | | 


PR] 


” 
29,30*) ШОШО 2$ 
1 


[9] 
| 


H 


PH 


NaOH-Lósung і = 20° KOH-Lósung :— 180 
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Kompressibilitäten von Flüssigkeiten. 
(Fortsetzung.) Lit. S. 58. 
EE e EE 
Wässerige Lösungen. Nach P. Carstens. 

В wurde relativ zu Wasser, dessen В = 49,1.10-9 gesetzt wurde, gemessen. 
(Fortsetzung.) 


NH,-Lósung ?= 200 
Spez. Gew. В" 106 


t 


1,0209 48,2 
1,0455 472 
1,1018 44,7 
1,1974. 40,9 
1,2679 39,4 
1,2890 39,9 
1,3482 39,6 
1,3942 41,1 


Wässeriger Alkohol. Nach A. L. Th. Moesveld. 


"Temperatur — 259 C. 


Gewichts- Mittlere Kompressibilität 3 · 109 
Prozente | 


von Alkohol Ў о—5оо Ат. o— 1000 Atm. 9—1500 Atm. 


Wässerige Lösungen. Nach T. W. Richards und H. M. Chadwell. 


Der Druck ist in Megabar = тоё abs. Einh. ausgedrückt und ebenso B. Druck = 100—300 Megabar. 


t— 19,819 


Ather in Wasser Methylacetat in Wasser 
Dichte 


0,9982 
1,0002 
1,0016 
1,0023 
1,0028 
1,0031 
1,0031 
9,9335 
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Literatur betr. Kompressibilität von Flüssigkeiten. 


P. Carstens, Diss. Kiel 1924. 

J. Hebeisen, Ann. d. Phys. (4) 77, 216—224; 1925. 

A. L. Th. Moesveld, ZS. ph. Ch. 105, 453; 1923. 

Th. W. Richards, E. Bartlett, J. Hodges, Journ. Amer. chem. Soc. 43, 1541; 1921. 
Th. W. Richards u. H. W, Chadwell, Journ. Amer. chem. Soc. 47, 2296; 1925. 
К. Schmidt, Ann. d. Phys. (4) 76, 571—589; 1925. 
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Kompressibilität von Gasen. 
Lit.-Tab. 37, S. 68. 


Kompressibilität von Helium. 
$v = 1 für o? und r Atm.; nach Bocks u. Kamerlingh Onnes, 1924. 


Einheit der Dichte .d = — ist die Normaldichte bei o? und 1 Atm. 
v 


42,50 
52,45 


30,26 
32,94 
37:94 
44,58 
46,25 
53,80 
56,59 
72,78 


— 103,64 33,92 
38,07 
43,50 
50,88 
55,14 
61,52 
77,08 


41,82 
49,85 
50,42 
56,93 
58,00 
68,25 
82,56 
104,25 


60,79 
68,14 
77,46 


89,73 
106,28 


74,02 
107,22 


Holborn. 
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Kompressibilitát von. Gasen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 37, S. 68. 


Kompressibilität von Helium. 
(Fortsetzung) 


— 225,01? 43,46 | 0,0490 314,8 
48,58 | 90491 | 3324 
55,06 | 0,0493 355,9 


— 235,91 36,80 | 901453 18,64 
49,32 | 001404 25,30 
50,34 0,01402 27,10 
55,16 : 0,01269 52,21 
25,27 | 0,01072 | 92,62 


6 | | 
28.84 0,01294 11,98 
Se 0,01290 12,53 
SCH 0,01248 19,97 

‹ 0,01228 22,39 
22,53 0,01232 22,38 
23,84. SE 37,52 
25,31 0,01072 53,22 


2697 0,01126 20,63 

3 0,01103 23,65 
18,73 | 0,01041 33,92 
19,61 | | 
20,63 D 3,381 
21,70 0,00875 | — 5,547 
22,50 0,00858 | — 7,555 


Kompressibilität von Wasserstoff. 
pv = ı für o? und т Atm,; nach Kammerlingh Onnes und Penning, 1923. 


0,6376 — 217,320 
0,6402 | 32 
0,6433 32 
32 
0,4954 31 
0,4976 32 
0,4991 32 


0,3274 — 225,37 
0,3272 36 
0,3273 37 
0,3271 
0,3271 
did 38 
0,3270 

— 236,28 
0,2425 28 
0,2412 28 
0,2400 28 
0,2074. — 238,29 
0,2057 29 
0,2039 29 


Holborn. 
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Kompressibilität von Gasen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 37, S. 68. 


EE, FUP COLI ORC BT CUN Толы; „ащ 


Kompressibilität von Wasserstoff. 
(Fortsetzung.) 


0,09404 0,08254 
9409495 0,07666 
CA E 0,07670 
0,09101 6,07516 
0,09101 0307517 
0,08578 0,07352 
0,08576 | 7 0,07353 
0,08400 8 0,07337 
0,08402 


Kompressibilität von Sauerstoff. 


Ро = т für o? und 1 Atm.; nach Kamerlingh Onnes und Kuypers, 1923 u. 1924. 


Holborn. 
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Kompressibilitàt von Gasen. 
(Fortsetzung). 
Lit. Tab. 37, S. 68. 


Kompressibilität von Sauerstoff. 


(Fortsetzung). 
[ 
я ? 


— 109,97 


Kompressibilitàt von Sauerstoff. 


pv = ı für o? und т Atm.; nach Kamerlingh Onnes und Kuypers, 1923 u. 1924, 
sowie nach van Urk u. G. P. Nijhoff, 1924. 


Р 
Atm. 


41,44 + 20,009 35,63 
46,62 a 
57,68 m 
29 51,38 
82,32 51,59 
? 5704 
94,01 62,43 

126,3 
36,20 

164,7 
38,77 
17755 46,90 
PERS 4715 
298,3 54,74 

311,2 
37›36 
263,2 40,38 
296,4 47,18 
333,9 52,49 


62 35d [107/108] 


Kompressibilitát von Gasen. 
(Fortsetzung.) 
Lit.-Tab. 37, S. 68. 


Kompressibilität von Luft. 
pv = 1 für o0 und т Atm.; nach Penning, 1923. 


28,55 26,79 — 108,46 0,4884 
34,10 32,06 49 0,4882 
3445 | | 32,39 

42,75 | 40,28 — MH 0,4241 
Gi iono 5 d 
56,96 53,76 03 d rw 
57,30 54,07 :39 
57,48 54,28 — 129,96 0,3864. 
61,43 57,98 $5 9,3863 
| 0,3861 
е 7912 97 0,3717 
52,81 79,88 96 0,3580 


58,77 89,91 
58,79 90,01 — 134,99 0,3627 


58,86 | 9910 $ 0,3476 
0,3337 
47,75 7977 — 140,00 0,3374 
47,79 79 01 22 
47,85 79,98 00 г 
48,03 80,34 00 0,3106 
52,75 | 8957 00 0,3071 
52,85 | 89,76 00 0,3072 
52,96 | 89,97 
56,25 | 96,49 — 145,05 0,3144. 
56,87 | | 92571 04 0,3126 
5769 | | 9937 v 0,3122 
| 0,2971 
49,76 | | 7994 04 0,2954. 
41,01 | | 80,57 05 0,2947 
43,41 | 86,41 04 0,2947 
45,01 | 99,42 05 0,2812 
562: | 90,41 05 | 0,2806 
48,39 99,11 05 27,88 0,2805 


Kompressibilität von Stickstoff. 
pv= 1 für o? und ı Atm.; nach Kamerlingh Onnes u. van Urk, 1924. 


-F 20,000 -- 20,009 
0 


Holborn, 
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Kompressibilität von Gasen. 
(Fortsetzung.) 
Lit.-Tab. 37, S. 68. 


Kompressibilität von Stickstoff. 


(Fortsetzung.) 


— 181,219 


0,3256 


0,3992 
0,3858 
0,3762 
0,3759 
0,3652 
0,3607 
0,3529 
0,3119 
0,2868 
0,2731 
0,2422 
0,3618 
0,3502 
0,3428 
0,3279 
0,3176 | 
0,3115 | 
0,3064 | 
0,2943 
0,2582 
0,2196 
0,1802 
0,1532 
0,1447 


0,3455 
0,3336 


0,3106 
0,3002 
0,2899 
0,2885 
0,2769 
0,2456 
0,1970 
0,1570 
0,1295 
0,1209 
0,3340 
0,3296 
0,3221 
0,3144 
0,2991 
0,2890 
0,2772 
0,2656 
0,2347 
0,1376 
0,1360 
0,1179 
0,1104. 
0,1058 
0,2638 
0,2207 


0,1711 


72,45 
82,22 
89,44 
89,54 
97,81 
101,21 
107,52 
144,17 
171,32 
189,43 
240,8 
65,76 
73502 
77,68 
87,59 
94,66 
98,72 
102,53 
III,4O 
140,40 
178,56 
231,2 
288,7 
347,2 
67,15 
7451 
79353 
89,26 
96,25 
103,22 
104,32 
112,65 
I 36,96 
183.40 
238,6 
299,4. 
348,8 
68,62 
71,54 
76,03 
80,82 
99,51 
97517 
105,19 
113,48 
137,10 
178,80 
253,3 
294,3 
318,4 
344,5 
106,1 
137,8 
180,8 


Holborn. 


851 


Kompressibilitàt von Gasen. 


Kompressibilität verschiedener Gase. 


(Fortsetzung.) 


Lit. Tab. 37, S. 68. 


фо = ї für o? und 1 m Hg; nach Holborn und Otto, 1925. 


pv-Werte. 


2,46244 
2,4630, 
2,4683, 
2,47433 
2,4802g 
2,4862, 
2,4921; 
2,4981, 
250406 
2551009 


2,0966, 
2399721 
2,1028, 
2,1089, 
2,1151: 
2,1212, 
EA 
2,1336, 
2313975 
2,14593 


1,7309, 
1,73156 
1,73740 
1,74390 
1,75039 
1,7568, 
1,7633; 
1,7698; 
1,77636 
1,7828, 


1,36506 
1,36597 
1,37420 
1,38334 
1,39248 
1,40163 
1,41076 
1,41990 


Na 


4009 

2,46558 
2,4669, 
214794; 
249352 
2,50773 
2,52214 
2,53664 
2555134 
2,5662, 
2,58152 


2,09934 
2,10055 
231114 
2,1238, 
2,1363, 
214905 
2,1618, 
2317480 
2,18790 
2,201 Iş 
2000 

1,73308 
1,73398 
1,74225 
1,75174 
1,76154 
1,77166 
1,78209 
1,7928, 
1,80390 
1,81528 


1,74644 
175426 
1,7621; 
1,7701, 
1,77813 
1,7862] 
1,79436 


1,54996 
1,55064 
1,55695 
1,56436 
1,57220 
1,58047 
1,5891; 
1,59829 
1,6078, 
1,6178, 


1,3668, 
1,3671g 
1,37074 
1,37529 
1,38047 
1,38629 
1,39273 
1,3998, 


1,3651g 
1,36585 
1,37221 
1,3793» 
1,38672 
1,39420 
1,40183 
1,40959 


Luft 


1,73317 
1,73389 
1,74058 
1,74836 
1,75650 
1,76509 
1,77387 
1,78310 
1,79269 
1,80265 


1,55030 
1,55080 
1,55558 
1,56123 
1,56740 
1,57403 
1,58113 
1,5887, 


159675 
1,60528 


1,36713 
1,36734 
1,36953 
1,37256 
1,37629 
1,38046 
1,38535 
1,3908, 


Ar 


2,46736 
2,46824 
2,47635 
2,48534 
2349433 
2,50331 
2,51230 
2152124 
2553028 
25,5392; 


2,1008, 
2,1015, 
2510753 
2311435 
2,1213, 
2,1285, 
2,1358, 
2314328 
2,15099 
2,1586, 


1,73433 
1,7346, 
1,73727 
1,74059 
1,74430 
1,74840 
1,75288 
1,75775 
1,7630 
1,7686, 


1,5510; 
1,5511, 
1,5519; 
1,5533o 
1,5550, 
1,55725 
1,55987 
1,5629 
1,56649 
1,57031 


1,36783 
1,36757 
1,36558 
1,36389 
1,36276 
1,36218 
1,36216 
1,36270 
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65 


Kompressibilität von Gasen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 37, S. 68. 


Kompressibilität verschiedener Gase. 
pv-Werte. 
(Fortsetzung.) 


1,1822, 
1,1829 
1,1891, 
1,1960, 
1,20299 
1,20978 
1,2166, 
1,22356 
1,23045 
1,23734 


999930 
1,00009 
1,0062; 
1,0132, 
1,020Ig 
1,02713 
1,03407 
1,04103 
104798 
105494 


0,81643 
0,817Ig 
0,82344 
0,83049 
0,83757 
0,84465 
0,8518; 
0,8590 
0,8662, 
0,87346 


0,63352 
0,63424 
0,64054 
0,6476, 
0,65475 
0,6619, 
0,6691 
0,67649 
0,68385 
0,69126 


0,45062 
0,45129 
9,4573: 
0,46429 
0,4711, 
0,4781, 
0,48524 


H, ee eme 


1,18213 1,1836, 1,1839; 
1,1830 1,1836; 1,18379 
1,1910; | 11839; 1,182459 
1,19995 1,18490 1,1817; 
1,2088, | 1,1866, 1,1818) 
1,2177» 1,1891; 1,18258 
1,2266, 1,1924] | 1,1841, 
1,2355% 1,19644 1,18649 
1,2444» 1,20123 | 1,18944 
125332 1,20676 1,19323 


0,99918 0,9993; | 1,009069 | 1,9008 
1,0000 1,0000) | 1,900009 1,00009 
1,00743 | 1,00568 | 0599505 0,99339 
1,01575 1,01208 | 0,9906, 0,98702 
1,0241, | 1,0185, | 0,98728 9,9817. 
1,0326, | 1,025I5 | 0,9849 | 0,97742 
1,041 1g 1,0318 | 0,9837, | 997420 
1,04978 1,0386; 0,9836, | 997209 
1,0584g 1,0455; 9,9845; 0,9708, 
1,06725 1,05256 | 0,9866; 0,97076 
ЗЕЕ 500 
0,8163, 0,8164, 0,8174; 
0,8170, 0,8170, 0,81593 
0,82350 0,8218, 0,80255 
0,83085 0,82741 0,7888, 
0,8383; 0,8330; 0,77633 
0,8460; 0,8388; 076526 
0,85395 0,84475 0,75580 
0,86209 0,85077 0,74822 
0,8702, 0,8569, 0,7428, 
0,8785, о,86315 0,74005 
— 1009 
0,63344 0,63356 0,63434 
0,63398 0,6339 0,63129 
0,63897 0,63743 0,60359 
0,64480 0,64148 0,57249 
0,65095 0,64569 0,54171 
0,65740 0,6500 | 0,5123; 
0,6641; 0,6546; | 0,4860 
0,67124 0,65936 0,46465 
0,67863 0,66426 0,45076 
0,68633 0,66933 | 0,44719 
E 1509 
0,4505; 0,45066 | 0524441) 
0,45074 9,4506; | 0519751) 
0,45265 9,4509; | 0347498") 
0,45542 0,45172 0,418261) 
0,45885 9,45295 0,35164!) | 
0,46304 0,4546; 0,280641) 
0,4678s 0,4568; 0,23436?) 


1) Gilt für — 1300, 


Ar 


1,18456 
1,18393 
117840 
1,1728; 
1,1679; 
1,1636, 
1,15995 
1,1568, 
1,15445 
1,1526, 


1,0013, 
1,00009 
0,98873 
9,9769; 
0,9660; 
9395595 
0,94664 
0,9381, 
0,93055 
0592372 


0,8180, 
0,8158, 
0,7959; 
0,774239 
0,7528, 
0,7321; 
0,71230 
0569365 
067655 
0,6614, 


063475 
0,6309; 
0,59520 
0,55203 
0,50513 
0345426 
0,39910 
033925 


о 


118456 
1,18393 
1,17848 
1317296 
1,1689, 
1,16358 
1315973 
1,15643 
1,15368 
I,15149 


10013 
1,0009, 
0,9886, 
0,9767; 
0,9655; 
995515 
994545 
9,9365, 
0,9282, 
0,9208, 


Physikalisch-chemische Tabellen. 5. Aufl, Ergänzungsband. 
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Kompressibilität von Gasen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 37, S. 68. 


Kompressibilität verschiedener Gase. 
pv-Werte. 
(Fortsetzung.) 


0,49244 | 09347344 0,4595 


0,49972 | 947965 0,4626; 
0,50709 0,4866, 0,4662, 


9,3299. | 0,3298, 
0,33054 | 32958 
0,3362, 0,32729 
0,3426; 0,32603 
0,3492; 0,3260; 
0,3560; 0,32744 
0,3629, 0,3301g 
0,3699, | 0,33414 0,31697") | 
0,377159 je SN 
0,3844; | == | = 


1) Gilt für — 182,59. 


Koeffizienten der Formel: po = А + Bp + Cp? + Dp! + Eng, 
| I 


1,73091 

1,365 18 

1,18223 

0,999930 | ` 0569543 
0,81642 | 0,700 00 
0,633 52 | 
0,45062 
0,32992 
1,73066 
1,36506 
1,18212 
0,999 18 
0,81631 0,71000 
0,63344 0,53700 
0,450 57 0,17300 
0,32988 — 0,32500 
2,46261 0,80600 
2,096 80 0,808 оо 
1,73099 pis 
1,36518 0,69600 
0,99937 | 062570 
0,81647 | 0,53500 
0,633 56 | 0,378 бо 
0,45066 | 0,005 80 
0,33177 | — 0,48000 


Holborn. 
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Kompressibilitát von Gasen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 37, S. 68 


Kompressibilität verschiedener Gase. 
Koeffizienten der Formel: pv = A + Вр + Cp? + Dp* + Ent, 
(Fortsetzung.) 


LOCH 


2,465 58 | 1,38086 0,8082 
2,09934 | 121257 0,7510 
1,73308 0,90133 | 1,5778 
154996 | 0,67717 2,1389 
1,36682 0,360 57 3,1510 
1,18368 — 0,015 14 3,7959 
1,00060 — 0,607 16 | 5,4056 
0,81747 — 1,54934 5,7092 
0,63434 — 3,04600 | — 3,0667 
0,52446 — 4468594 | — 24,4699 
1,73317 0,72317 1,8167 
1,55030 6959099 | 2,3333 
1,367 13 0,209 33 3,1000 
1,18397 — 0,185 17 | 3,7611 
1,00080 — 0,793 33 5,2222 
2,467 36 0,898 86 | — 

2,10085 0,65929 0,7959 
1,73433 0,27443 1,9306 
1,55107 0,068 43 2,1510 
1,36782 — 0,25229 2,7837 
1,184 56 — 0,647 57 | 3,1061 
1,001 30 — 1,29786 | 4,1020 
0,818 04 | -—2,22100 | 1,3720 
0,634.78 — 3,78075 | — 17,6813 
1,36782 — 0,203 57 232571 
1,184.56 — 0,63543 2,7755 
1,001 30 | — 1,30143 3,6898 


1) Es kommt hier als fünfter Koeffizient hinzu: E- 101? = 8,4248. 


(E SIR CR eR pene M EN 
po-Werte unterhalb — 2009. 


Helium : Wasserstoff | Ren 


— 252,89 | — 207,99 | — 207,90 


0,23847 0,074. бо | 0,055 58 0,23881 | 0,23885 
0,23902 | 907446 | 9095484 0223774 | 023762 
0,244. 20 | 0,07470 0,05233 0,228 53 | 0,226 72 
0,250 33 | 0077 84 | 0,055 98 EE 0,21509 
о,25676 | 0,8337 | 006338 0,214 53 0,204.25 
0,26341 |. оодобо 0,07231 0,212 33 0,19475 
0,27021 0,098 9o | 0,081 45 0,213 64. 0,18733 
027708 ^ | 0,0758 | 9,999038 0,218 16 0,18297 
0,28387 | 0,11599 | 0,09962 022515 0,18284 
0,290957 012347 9,11057 0,23345 RE 


Holborn. 5* 
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Kompressibilität von Gasen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 37 S. 68. 


5 —————_—_——— 


Kompressibilität verschiedener Gase. 
Koeffizienten der Formel: po = А + Bp + Cp? + Dp? + Ep*. 
——MÀÓÓÓÓÓ M 
| A | B.10® С.-тов Drog 
kee u nn 


Helium 


T 


0,23847 
0,074.60 


0,055 58 


| 0,55080 
| — 016424 
| 79579749 


2,384 
18,529 
54,370 


— 0;0141 
— 0,1108 
— 0,7513 


Wasserstoff 
— 1,0772 2,4219 
Ne 
— 1,2306 | 


оу23881 | + 0,27037 


0,238 85 1,769 3 


Koeffizienten der Formel: 


21278186 


е 
T9?) Т= 


0,210 
2,24 
— 11,15 
— 242,53 
— 345,60 
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38 
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Dimensionen der Atome, Moleküle, Ionen. 


Lit. Tab. 4o, S. 75. 
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38a 


10 


Ionen. 


üle, 


Molek 


3 


ionen der Atome 


imens 


D 


(Fortsetzung.) 
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Zort 


1$*o 
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6851 
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ГА) 
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-p4aH) uonyeueirenqo[o]y sny 


(с)огбтэриет:лЗопицоэлтәроу 
ОЕТ ОЕ (шәм 
-шәрџәмцо$) PPO (т) spe 
* (аап) *ppgziengrn suefeg) 
TPpouppnM „ugg әлүед\“ 


uam. у ч" Ze а) әт[пчәс-әчзъ 
-und] ueumgpoA3nnuneq ·р sny 


эрчет “ 
` 38eig Чоюп uopjegskiyzjeg sy 


TERN UU puejsqeuojy Zait 


әрочзәйү 


("зәшҷэәзәд pJojyz19H чол әвтәлүә,т) 


"Ф261 PPIH цови J-Y ur пәрру{-пәпоу зәр әјјәдеј, opuouoI9|2J9A "II 
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Dimensionen der Atome, Moleküle, Ionen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 40, S. 75. 


III. Ionenradien (,,Atomrümpfe") von Hund. 1924. 
(in Einheiten des Wasserstoffradius ар == 0,53 À-E) 


. Abst. im Krystallgitt 
E as: , РОР Atomrumpf. ber. а. d. Unterschied 


; nach Bragg m. von äußeren u. Tauchbahnen; 
pem el e ee Zahlen v. Davey | nach Fajans Quantenzahlen : 
BE S E u. Ewald |  u. Herzfeld 


e Wirkungssphüre**| „Würfelradius“ ganzzahlig halbzahlig 


Т ЕТ 
ег. nach 7 = = 1+ 1-8 


mit der „eff.“ Quantenzahl a 
und der Quantenzahl & 


k ganzzahlig k halbzahlig 
Mg* 3:4 — 5,8 
Cat 453 | — 5,2 
Srt 4,6 | nt 
Bat 5,2 (58—12) | (4,2—6,4) 
Zn* US 2,6—3,8 2235 
Cd* 2,6 2,6—3,8 25 
Alt 2,7 4,0—6,2 2,9—5,0 


IV. Vergleichende Tabelle a einiger Іопепгайіеп in À-E. 


Spalte ,,1** Wasastjerna, aus Ionenrefraktion. 1923. 

Spalte ,,2** Megh Nad Saha, aus Ionisierungsspannung. 1921. 

Spalte „3“ Wheeler P. Davey (1), aus Krystallstrukturmessungen. 1921—1923. 

Spalte ,,4** Wyckoff, aus Krystallstruktur und Vegard, desgl. 1923 bzw. 1922 (die Werte des letzteren sind 
mit ** versehen). 

Spalte „s“ Huggins, aus Krystallstruktur, Radius = Kern-Valenzelektronenpaar. 1922. 

Spalte „6“ Günther-Schulze, aus Permutitvolumen. 1921—1922, 

Spalte „7“ Grimm u. Wolif, aus Krystallstrukturmessungen. 1926. (Forts. in IV.) 


2 In Eis. — 3) In den Verbindungen NH,Cl und NH,Br. 
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Dimensionen der Atome, Moleküle, Ionen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. "Tab. 40, S. 75. 


IV. Vergleichende Tabelle a einiger Ionenradien in А-Е. 
(Fortsetzung.) 


NH, 2,14 
1) Einwertigt 


IV!. Radien von 3- und 4-wertigen Ionen nach Grimm und Wolff. 1926. 
(Forts. der Spalte 7 Nr. IV) in Ä-E, 


AP ^ 0,398 Ce 0,939 sit 0,358 
Sc 0,681 Pr 0,910 Ti 0,635 
Y 0,827 Nd 0,900 Zr 0,785 
La 1,004 Sm 0,872 Ce 0,98 
Eu 0,871 Hf 0,82 
Gd 0,861 Th 1,08 
Tb 0,845 
Са? 0,53 Dy 0,832 
In 0,68 Ho 0,823 ' 
d 0,72 Er 0,816 
Tu 0,812 
Yb 0,789 
Cp 0,785 
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Dimensionen der Atome, Moleküle, Ionen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 40, S. 75. 
ы  c7o c orc AM P ы) аы жын ыша лыла „Аа еды ES ner 


V. Vergleichende Tabelle b einiger lonenradien in A-E. 
(Fortsetzung von IV.) 
Spalte ai Anderson, Bahnradius d. Valenzelektronen in d. Halogenverb. 1922. 
Spalte ,,2** Lindsay, a. Quantenbetracht. über die Kraftfelder d. Ionen. 1924. 
Spalte ,,3“ Richards, а. Kompressibilitätsmessungen der Halogenverb. 1923. 
Spalte „4“ Young, a. Suszeptibilitàt nach Bohr bzw. Langmuir. 1922. 


3 4 


эле | 5 ; 
| Bromiden | Langmuir 


VI. Ionenradien, aus Betrachtungen über Elektronenanordnungen in А- E. | 


1. Nach Pease (1922) sind Ionen von REM Edelgastypus gleich groß, daher 
Radius von © 1,17 (Ne-Typus). 
5 3 Si, S, Cl : 1,15 (Ar-Typus). 
dere Zu, Br, Ge: 1,22 (Kr-Typus). 
Ag, Sn, J : 1,40 (X-Typus). 


2. Rankine (1922) findet aus Betrachtungen von Lewis und Langmuir 
als mittl. Querschnittsfläche f für COS 1,09 — 1,00 - 10715 cm? 
für CS, 1,37 — 1,23 10775 cm? 
daher als Radius r — ył für COS ~ 1,83 A-E 
für CS, ~ 2,03 A-E. 


VII. 13 Atomradien nach Davey (1924) aus Interpolation der aus 


Röntgenspektrogrammen berechneten Radien anderer Elemente in А-Е. 


1,08 Sr 2,16 Ba 2,48 
1,03 Yb 1,91 La 2,19 
1,73 Ср“ ' 545 Al 1,41 
2,49 Cs 2,85 He 1,03 

Ne 1,26 


VIII. Neue Bestimmungen des ‚„mittl. Stoßquerschnitts“ in 
10-15 cm? von Molekülen aus innerer Reibung 
(R: Rankine, S: Smith, H: Harle.) 
Ne 0,417 Ru. S (п) (1921) NH, 0,640 Ru.S (1) (1921) CH, 0,772 
Ar 0,648 Ru. S (1) (1921) PH, oan Ru.S (1) (1921) Н,5 0,773 
Kr 0,757 Ru.S(1) bei AsH; 0,985 Ru.S(1) (1921) (CN), 1,21 


999315 Ru.S(r) (1921) SiH, 0,989 Ru. 5 (2) (1922) Br, 1528 


S (1) (1922) HCl 0,676 H (1922) 

S (1) (1922) 

COS 1,06  S(2) Ee HJ 0,926 H (1922) 
Нуе 0,86 5 (3) (1923). 


НВг 0,763 Н (1922) 


Valentiner, 
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Dimensionen der Atome, Moleküle und Ionen. 
(Fortsetzung-) 
Lit. Tab. 40, S. 75. 


IX. Neue Bestimmungen des mittleren Radius 
in A-E von Molekülen aus b der von der Waalsschen Gleichung oder 
aus Betrachtungen der Atomanordnung im Molekül. 


Owen 1923 (v. d. Waals): O, 1,61 H,O 1,61 
N, 1,7 Äther 2,78 
CO, 2,3 Alkohol 2,62 
Ах 112 
Becker 1922 (Abstoßungsgesetz): Ng 1,59. 
Jeans 1923 (Mittel a. versch. Methoden): Н, 0,66 
daraus Н 0,53 
Schmidt 1922 (a. Radien der Elemente ber.) НСІ 1,43 (Stofquerschnitt: 0,639 
HBr 1,55 9,752 
HJ 1,69 0,900). 


X. Neue Bestimmungen des mittleren Radius in À-E von Molekülen 


aus der Verdampfungswärme der Stoffe. 
Von Sirk, 1924, 1925. 
(EG O4 i-Pentan "YA Chloroform 2,85 
1,55 CO, Athylàther 3,1 Benzol 2,95 
1,95 NO Aceton 2,9 
1,95 CL, : Methylacetat 2,9 
1,8 СН, СІ 2,25 Athylacetat 3,2 
(die Werte von Mokroushin 1924 durch ühnliche Überlegungen gefunden, sind unsicherer und wesent- 
lich größer: 
М» 2,47 H,O 2,56 
Hg 2,24 Cl 2,62 
О, 2,30 Bra 2,91). 


Xl. Dimensionen organischer Ketten aus Ausdehnung 


monomolekularer Oberflächenschichten in (À-E)*. 
nach Lecomte du Nouy 1924: Natriumoleatmolekül 12,3 - 7,56 - 6,64 (Ä-E)? 
Serumeiweiß £3 lang 
Ei-Eiweiß 52,8 - 29,2 - 29,2 (ÄER 
nach Adam u. Dyer 1924: Querschnitt organ. Ketten ~ 20 (À-Ef- 80 ( ÀÁ-E)*. 


XII. Wirkungsquerschnitt der Moleküle aus Pado, o dan icr 


nach Ramsauer 1923. 


a Stickstoff 


= 
S 


F 


Wirkungsquerschnitt 
in стт2/0т3 bei 0^ und Imm Druck 
Goskınetischer Querschnilf 


Wirkungsquerschnitt 
in cm?/cm? bei 0"und 1mm Druck 


== 


© оо iny Zo 


7 
Elektronengeschwindigkeit in Volt 


Abhängigkeit des ;,Wirkungsquerschnittes der Moleküle von der 
Elektronengeschwindigkeit nach Ramsauer (2) 1923. 
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Dimensionen der Atome, Moleküle und Ionen. 


(Fortsetzung.) Lit. Tab. 40, S. 75. 
XIII. Trägheitsmomente J 10^. 


Schaefer u. Philipps 1926. Beob. i. ultraroten Sp. 
Lande (2) 1920. Modellbetrachtungen (Würfelhypothese). 


Einstein 1920. Thermodynamik. 


Kohlenoxyd 14,8 + 0,3 
Wasserdampf 4,05; 9,15 11,5 
Wasserstoff 0,096 


Berichtigung: S. 123 Druckzeile 12 von unten lies: ultrarot statt ultrav. 


Tabelle minimaler Schichtdicken. 


Lit. Tab. 40, S. 75. 


сот À-E 
~s À-E 


| 
40-50 Ä-E 


Schicht 
сото À-E 


Adam u. Dyer, Proc. Roy. Soc. (A.) 106, 694; 1924- 
Anderson, Phys. Rev. 20, 200; 1922. 
Vola P. Barton u. Franklin L. Hunt, Nat. 114, 
861; 1924. 
Becker, ZS. Phys. 9, 118; 1922. 
Born (т), ZS. Phys. 1, 45; 1920. 
» (2), ZS. Phys. I, 221; 1920. 
Cabrera, Journ. chim. phys. 16, 442; 1918. 
Collet, C. r. 174, 544; 1922. 
Davey (1), Phys. Rev. 19, 248; 1922. 22, 211; 
1923. 18, 102; 1921. 
» (2), Phys. Rev. 23, 318; 1924. 
Einstein, Berl Ber. 1920, S. 65. 
Fajans, Naturw. 9, 729; 1921. 
Fajans u. Herzfeld, ZS. Phys. 2, 309; 1920. 
Grimm, ZS. ph. Ch. 98, 353; 1921. 

Grimm u. Wolff, ZS. ph. Ch. 119, 254; 1926. 
Günther-Schulze (1), ZS. Phys. 5, 324; 1921. 
11, 260; 1922. 

^ (2), ZS. Phys. 6, 229, 237; 1921. 
Harle, Proc. Roy. Soc. 100, 429; 1922. 
Herzfeld, Jahrb. Rad. 19, 259; 1922. 
Heydweiller, ZS. Phys. I, 393; 1920. 
Huggins, Phys. Rev. 19, 346; 1922. 
Hund, ZS. Phys. 22, 405; 1924. 
Jeans, Nat. 112, 798; 1923. 
Keesom, Phys. ZS. 22, 129, 643; 1921. 
Lande (r), Verh. D. phys. Ges. 21, 2, 644, 653; 
1919. ZS. Phys. 2, 83; 1920. 
» (2) ZS. Phys. 2, 380; 1920. Phys. ZS. 
21, 627; 1920. 
Lenard, Ann. d. Phys. 61, 665; 1920. 
Lindsay, Phys. Rev. 23, 552; 1924 
Lorenz, ZS. Phys. 2, 175; 1920. 


| ў ; 
| bimolekulare Schicht | Kaliumoleat- und Glycerinlösungen. Optische 


monomolekulare 


40 


Literatur, betreffend Dimensionen der Atome, Moleküle, Ionen 


und minimale Schichtdicken. 
p——————Á———————————S 


| Glimmerschichten auf Selen, gewonnen durch 
Abreißen von Glimmer, der auf geschmol- 
zenes Selen gedrückt ist. Optisch gemessen. 
Sauerstoffionenschicht an polierter Tantalober- 
fläche in Elektrolyt bei negativer Polarisation. 
Berechnete Schichtdicke — Durchmesser von 
Sauerstoffion + Radius d. elektrolytischen 
Kations. 


Messungen. 
| Glyceride auf Wasser; Wägung. 


| Celluloidschicht auf Wasser; Wägung. 


[125] 


Marcelin, Ann. phys. 10, 189; 1918. 
H. F. Mayer, Ann. d. Phys. 64, 451; 1921. 
Mokroushin, Phil. Mag. 48, 765; 1924. 
Lecomte du Nouy, Phil. Mag. 48, 264, 664; 1924. 
Owen, Proc. Univ. Durham 6, 308; 1923. 
Pease, Journ. Amer. chem. Soc. 44, 769, 1497; 1922. 
Ramsauer (1), Ann. d. Phys. 64, 513; 1921. 66, 346; 
I921. 72, 345; 1923. 
2 (2), Jahrb. Rad. 19, 345; 1923. 
Rankine, Phil. Mag. 44, 292; 1922. 
Rankine u. Smith (1) Phil. Mag. 42, 601; 1921. 
(2), Proc. phys. Soc. 34, 181; 
1922. 
e » (3) Phil. Mag. 42, 615; 1921. 
Richards, Journ. Amer. chem. Soc. 43, 1584; 1921. 
45, 422; 1923. 
Megh Nad Saha, Nat. 107, 682; 1921. 
Schaefer u. Philipps, ZS. Phys. 36, 399; 1926. 
Schmidt, ZS. Phys. 12, 24; 1922. 
Schwendenwein, ZS. Phys. 4, 73; 1921. 
Sirk, ZS. ph. Ch. 114, 114; 1924. Phil. Mag. 49, 
708; 1925. 
Smith (1), Proc. phys. Soc. 34, 155; 1922. 
» (2) Phil. Mag. 44, 289; 1922. 
» (3) Trans. Faraday Soc. 18, 302; 1923. 
Vegard, Skrifter Vidensk. Kristiania Mat.-Nat. 
Kl. 3; 1922. 
Wasastjerna, Comm. Fenn. 1, Nr. 38; 1923. 
Wells, Ann. phys. 16, 69; 1921. Phys. Rev. 18, 
157; 1921. 
Wyckoff, Proc. Nat. Acad. Amer. 9, 33; 1923. 
Young, Proc. Trans. Roy. Soc. Canada (3), 16 III, 
49; 1922. 
Zwicky, Phys. ZS. 22, 449; 1921. 
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Zähigkeit у homogener Flüssigkeiten in CGS-Einheiten!). 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


Flüssigkeit Temp. n Beobachter Flüssigkeit Temp. 7 | Beobachter 


Acetaldehyd . . .| 09 |0,002797lwalden 1906 Athyljodid . . . .| 0? 10,00725 |sachanow u, Rjachow- 

ag 10 0,002 557 Fi sky 1914 

Acetessigester . . .| 25 0,01522 |Dunstan u.Stubbs 19082) Athylmethylketon .| 25 0,004.07 | Walden 1913 

Aceton s. Dimethyl- Athylphenylurethan | 55 0,0276 |McBain, Harvey u.Smith 
keton ` Athylrhodanid . .| 0 O,0III |Walden 1906 [1926 

Acetonitril . . 0,004.42 | Walden 1906 pter 25 0,00779 

0,003 74 [Dutoit u. Friderich 1898 Athylsenfól „аш E 0,008 46 i 

0,003 44. | Wagner 1903 » 25 0,006 18 . 

0,00345 |Walden 1913 » 50 0,004. 80 |Kurnakow u. Zemcuzny 

0,0228 Drucker 1917 E E 1913 

0,0201 |Dutoit u. Friderich 1898 Athylsuccinat . П 0,0347 | Кгетапп, Gugl u. Mein- 

001681 Kendall u. Brakeley 1921 2 12 0,0334. „ [gastıgra 

0,016 17 |Kurnakow 1924 de Ls 64 0,008 47 T 

0,0168 |Dracker тоту Achyltrichloracetat. 11 0,0210 - 

0,0136 Allylsenföl «ww «1-28 0,006 73 |Kurnakow u. Zemcuzny 


0,01246 |Kurnakow 1924 50 0,005 41 e [t913 
0,004.27 


0,0103 |МсВаіп, Harvey u. 
Smith 1926 100 0,003 16 |Kurnakow u. Kwjat 1913 
» 0,006 53 |Kurnakow 1924 » 125 0,002 63 ^ 
Acetylaceton . . . [0,0109 |walden 1906 Ameisensäure GA vk 0,0214 |Kremann, Gugl u, Mein- 
э |0,00788 |, 1913 t gast 1914 
Acetylchlorid . . 0,00488| „ 1906 25 0,0162 |Bingham, White, Tho- 
$8 0,003 87 5 1906 35 oda mas u. Cadwell 1913 
Acetylentetra- 5 45 SR 
bromid 0,1395 |Miller 1924 55 б> 
al 0,0980 d 77 209 " 
Athylacetat GE 0,005 16 e " » A T 0,005 41 | Kremann, Gugl u. Mein- 
6 EL meisensáureáthyl- gast 1914 
0,005 60 | Kremann, Gugl u. Mein- m 30 0,00375 [к 
0,004.57 |Miller 1924 [gast 1924 40 mE » Kurnakow 1924 
0,004. 24. | Kendall и. Brakeley 1921 P 50 SES 
| 06,004.41 | Kurnakow 1924 Ee 


» 


» 


n 


DI 


„ 
en Ameisensáurepro- 
d à lester 0,003 
0,003 33 | Kremann, Gugl u. Mein- ру 50 dd 94 
gast 1914 » 10 0,003 25 
n-Amylacetat . . |0,01 58 |Kremann, Gugl u. Mein- 


"ONES 0,00283 |Kurnakow 1924 : 
Athylacetessigester . 0,0167 |Dunstan u. Stubbs 1gos|i-Amylacetat . . . REG A Miller r924 [gast ror4 
0,000 72 m 


Athylalkohol > ita | 001090 [Parks u. Schwenk 1924]. 29-8 
0,0177 |Bingham u. Jackson 1917 i-Amyläther ... 0,0140 yes Yn Gugl u. Mein- 
gast 1914 
Gë n-Amylalkohol(l) . 0,0448 [Dunstan u. Thole 1908 
0,0100 AP US n 
së i-Amylalkohol . . . 0,0472 |Muchin 1914 
2 Amylen ... Б 0,002 39 |Tsakalotos тото 


0,004.71 : 
в. » ? » Amylformiat 0,00945 [к > Mein- 

VE pM S O,OI Я Us ? Ктетапп, Gugl u. Mein 
Athylbenzoa ‚01982 | Kendall и. Brakeley 1921 0,004.27 ` [gast 1014 


Athylenbromid . . 0,00922 | Scheuer roro 2 

24 кс 9 Anethol . 0,0290 [weiBenberger, Schuster 
Ae 8 »» u. Mayer 1924 
m us 1 а H 4 ” 0,01287 Scheuer 1910 
Athylenchlorid . . 0,01077 |Faust 1912 0,009 18 
0,008 оо » 0,008 12 
Gu ët / о,оо$ 65 » 0,006 12 
Athylendibromid . 0,019 37 |Miller 1924 NE We Suet 0,138 |Егк 19268) 
ES 0,017 14. » 0,102 B 
Athylenglykol P a 0,5699 Walden 1906 0,102 Kremann u, Ehrlich 1907 
» 0,1679 » 0,1005 |Bingham, Klooster u. 
d » : 0,1733 |Getman 1908 Kleinspehn то2о 
Athylformanilid . |0,0242 |McBain, Harvey u. 0,0806 |Erk 1926 
| Smith 1926 


» 


» 


1) Die zahlreichen Werte von Thorpe u. Rodger in Tab. 41 u. ff. der 5. Aufl, sind dort unter Ver- 
nachlässigung der Hagenbachschen Korrektur angegeben. Diese ist jedoch nach neueren noch unveröffentlichten 
Versuchen des Bearbeiters in Übereinstimmung mit den Untersuchungen anderer Beobachter auch dann anzu- 
bringen, wenn die Kapillare in ein weites Gefäß mündet. Es dürfte also richtiger sein, die bis zu 44°/, niedrigeren 
Originalwerte von Thorpe u. Rodger zu benützen. i 

2) Vom Bearbeiter gebildeter Mittelwert. — 3) Nach unveróffentlichten Versuchen des Bearbeiters. 
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Zähigkeit n homogener Flüssigkeiten in CGS-Einheiten. 
(Fortsetzung.) Lit. Tab. 58, S. 146. 


Beobachter 


Flüssigkeit 


Temp. 


100 
10 


7] 


0,0650 
0,0649 


Anilin (Forts) . . Erk 1926 


Bingham, Klooster ` u. 
Kleinspehn 1920 


Kremann, Gugl u. Mein- 
gast 1914 

Erk 1926 

Applebey u. Davis 1925 

Tsakalotos 1910 


0,0443 |Bingham, Klooster u. 
Kleinspehn 1920 


0,0440 |Erk 1926 

0,0371 » 

0,0362 |тһоје, Mussel u. Dun- 

0,0316 |Erk 1926 [stan 1913 

0,0322 |Bingham, Klooster u. 
Kleinspehn 1920 

| 030323 | Роцпа u. Russell 1924 

0,03193 S 

0,0279 |Thole, Mussel u. Dun- 

0,0271 |Erk 1926 [stan 1926 

0,0237 

0,0216 


0,0584 


0,0531 
0,044.68 
0,043 80 


Bingham, Klooster 
Kleinspehn 1920 
0,0185 |Егк 1926 
0,0151 
0,0156 


» 
Bingham, Klooster 
Kleinspehn 1920 
0,0127 |Erk 1926. 
0,0109 


0,0109 


Bingham, Klooster 
Kleinspehn 1920. 

Erk 1926, 

Kurnakow 1924 


Bingham, Klooster u. 
Kleinspehn 1920 


Kurnakow u. Kwjat 1914 
Erk 1926. 


2,02935 
0,007 24. 
0,0084 


0,00691 
0,008 25 
0,007 29 
0,006 55 
0,004.92 
Se 0,1389 
0,0422 
0,1743 
0,225 


n 


Ani » Kurnakow џи. Kwjatr9r4 
isaldehyd . Walden 1906 


A д) БҮТ. 5 
nia %-oxim mE Beck 1904 
Sal-&-oxim . 

Disal-j-oxim , 0,0206 

1180] , 0,01309 

» 0,01081 

0,0101 

0,0331 

Anti? А М 0,0313 

Imontrichlorid . 0,0407 

» 0,0236 

0,0211 

0,0178 

00153 

0,0152 

0,004.97 

0,004.59 » 

0,0218 Beck 1904 

0,0217 4 

0,0229 |Walden 1906 

0,01395 D 

0,0138 Dunstan 1905!) 


э» 


» 


. Miller 1924 


Baker 1912 


Anti? ^ : 
timontribromid . Kurnakow 1924 


7) Vom Bearbeiter gebildeter Mittelwert. 


Flüssigkeit 


Benzal-x-oxim . . 
Benzal-x,-oxim . 
Benzal-ß-oxim 


Benzoesäureäthyl- 
ester 


Benzol. . 


” 
» 


Benzonitril . 


35 
» 
Benzophenon . 


» 


” 
Benzoylessigsäure- 
äthylester 
» 


Benzylanilin 
Benzylbenzoat . 


Benzylcyanid . 


» 
Benzylformanilid. . 


Benzylphenyl- 
uretha: 
Brom 
» 
» 
HI 
» 


2) Interpoliert. 


Temp. 


36,0° 
17,5 


(Eé 


11 
12 
25 
50 
64 


7] 


0,2175 
0,2532 


| 99174 


0,0272 
0,0259 
0,0203 
0,0128 
0,007 62 


91990955 
0,008 29 
0,007 58 
0,007 26 


0,00701 
0,006 75 
0,0642 

0,006 42 
0,005 96 
0,006 15 
0,00608 


| 0,00602 


0,00491 
0,003 88 
0;00375 


0,003 63 
0,003 37 


| 0,003 31 


0,0195 
0,0124 
0,0122 
0,1361 
0,0467! 


0,0175 
0,265 


0,0805 
0,0218 
0,1928 
0,1212 
0,0829 
0,0524 
0,0326 
0,022 5 
0,0191 
0,01655 
520337 
0,0193 
0,1163 


0,1096 


0,013 1 
Ee 
0,0124?) 
0,0116 
9,0114 


Beobachter 


Beck 1904 
» 
» 
Kremann, Gugl u. Mein- 
[gast 1914 
» 
Kurnakow 1924 


» 

Kremann, Gugl u. Mein- 
Bast 1914 

Kurnakow 1924 

Bingham u, Sarver.1920 

Miller 1924 

Kremann, Gugl u. Mein- 
gast 1914 

Bingham u. Sarver 1920 

Muchin 1914 

Miller 1924 

Muchin 1914 

Lewis 1925 

Dunstan u. Stubbs 1908 

Kurnakow 1924 

Bingham u. Sarver 1920 

n 


» 
Kremann, Gugl u. Mein- 
gast 1914 


Kurnakow 1924 


D 
Bingham u. Sarver 1920 
Walden 1906 
» 

Wagner 1903 
Kurnakow 1924 
Me Pain, Harvey und 

Smith 1926 
Kurnakow 1924 
Walden 1906 


» 
Beck 1904 


Bingham u. Sarver 1920 


Walden 1906 
» 1913 
McBain, Harvey 
Smith 1926 
McBain, Harvey 
Smith 1926 


und 


und 


Steacie п. Johnson 1925 


Erk. 
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Zähigkeit n homogener Flüssigkeiten in CGS-Einheiten. 
(Fortsetzung.) Lit. Tab. 58, S. 146. 


» 
Bromoform . 


» 


» 
i-Buttersäure 


” 

» 
n-Buttersäure . 
n-Buttersäure- 

äthylester 


29 


33 
i-Buttersäure- 
anhydrid 


n-Buttersäure- 
methylester 


» 


Butyronitril $ 
leg 


23 
Chloral . 


Chloroform . 


— 65,8 
— 65,4 
— 60,2 
— 60,0 
— 53,0 
— 52,4 
— 45,1 
— 44,1 
— 35,4 


— 33,8 0,00489 |. 


40 
45 
50 
60 
70 
85 
90 
12 


25 
64 


0 


| 0,0107 
0,0106 
| 0,0100 
[6500995 
0,00925 
[9,009 11 
| 0,00901 
| 0,00888 
0,0147 
10,0131 
| 0,0142 
| 0,0113 
0,006 76 
| 0,0228 
[00190 
|0,0156 


| 0,0140 


| 0,0128 
|90117 
| 0,0136 


| 0,00628 
| 0,004.66 
| 0,003 81 


| 
1919193 


|0,005.46 
[0,00374 


|0,00649 
| 0,00646 
| 0,006 16 
| 0,006 10 
| 0,005 69 
| 0,005 66 
| 0,005 30 
| 0,005 24. 
| 9904.94 


|0,01009 
[0,009 34. 
[0,008 69 
[900779 
|0,00677 
[0,005 57 
[0,005 23 
|0,0101 


|0,00766 
| 0,004.98 


0,00700 


Sachanow u. Rjachow- 
Miller 1924 [SKY 1914 
Kremann, Gugl u. Mein- 
Miller 1924 [gast 1914 
Kremann, Gugl u. Mein- 
Drucker тоту [gast 1914 

» 

n 
Kremann, Gugl u. Mein- 

gast 1914 
Tsakalotos 1910 
D 


Pound u. Russell 1925 


Kurnakow 1924 
3 


Walden 1906 


n 


Kurnakow 1924 
D 


Dutoit u. Friderich 1898 


Steacie u. Johnson 1925 


. Efremow 
[1913 


Kurnakow 


Kremann, Gugl u. Mein- 
gast r914 

Hirata 1908 

Kremann, Gugl u. Mein- 
gast 1914 [sky r914 

Sachanow u. Rjachow- 


1) Vom Bearbeiter gebildeter Mittelwert. 


Flüssigkeit 


m-Chlorphenol 
o-Chlorphenol 
p-Chlorphenol 


Citrakonsäure- 


anhydrid . 


29 
Cyanessigsáure- 
äthylester 


re 
Cyanessigsäure- 
methylester . 


Cyklohexanol 
Cyklohexanon . 
Dekara. 2 


» 
Diáthylacetessigester, 
Diäthyläther EN 


” 
D 2) D 
Diáthylamin 


29 
Diäthylanilin 


29 
Diäthyldiacetyl- 
tartrat . . . 


Тетр.| 


0,00643 
0,005 80 
0,005 8 


| 0,005 38 
0,005 42 
0,1155 
[0,0398 
| 0,041 1 
0,02015 
| 0,0499 


| 0,0740 
|00338 


[0,0506 
| 0,0250 


199555 

| 0,0261 
|°,145 

| 0,0210 

| 0,008 28 


| 0,00670 
| 0,005 54. 
| 0,00469 
| 0,0279 

| 900244 
0,002 22 
| 0,002 33 
0,003 46 
0,002 79 
0,0334. 

| 0038 4. 


0,028 5 
[0,0325 


(0,0218 


| 0,0142 
0,0102 
‚0,0078 
900777 
| 0,0063 


| 
| 


[0,0895 
9,9794 
0,0550 
| 0,0313 
10,041 81) 
0,0219 
| 0,0173 


| 0,0169 


| 0,0163 


| 90158 


Beobachter 


Miller 1924 


WeiBenberger u. 
ster 1924 


Sachanow u. Rjachow- 
Lewis 1925 [sky 1914 
Thole, Mussel u. Dun- 

[stan 1913 


Schu- 


Walden 1906 


" 


Walden 1913 


Walden 1906 


D 
Weißenberger u. Schur 


[ster1924 


„ 
Bingham, White, Tho- 
mas u. Cadwell 1913 


n 


» 
Dunstan u. Stubbs 1908 
Kurnakow 1924 

Lewis 1925 

Kurnakow 1924 


Kurnakow u. Zemcuzny 


13 
d [1013 


Drucker u. Kassel ror: 
Bingham, Klooster u. 
Kleinspehn 1920 


» 
Kremann, Gugl u. Mein: 
gast 1914 
Bingham, Klooster 
Kleinspehn 1920 


п, 


n 
Drucker u. Kassel 1911 


Bingham, Klooster: u- 
Kleinspehn 1920 


» 


Scheuer 1910 
T 


» 


McBain, Harvey und 
Beck тоо [Smith 1926 
Kremann, Gugl u. Mein- 
gast 1914 
Bingham, Klooster 
Kleinspehn 1920 


Kremann, Gugl u. Mein- 
[gast 1914 


u 


Erk. 


41е 
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Zähigkeit n homogener Flüssigkeiten in CGS-Einheiten. 
(Fortsetzung.) Lit. Tab. 58, S. 146. 


Flüssigkeit 


Temp. 


Dimethylanilin . . 14,60 
16,2 
20 


[(Forts.) 


"Dinitrobenzol 


D? enylüther . .. 


Phenylmeth 
Epichlorhydrin " 
. 2) 
"вацте 


H 


| 0,0164. 


[0,0157 
0,0141 


0,0132 
0,0120 


0,0104 
0,0105 
0,009 I 


| 0,0080 
| 0,006 1 


| 0,071 


10,0049 


| 0,006 4. 


0,0058 
0,0054. 
0,020 5 
| o,0156 
| 0,0161 
0,0122 
0,0120 
| 0,009 84. 
0,00981 
0,008 07 
| 6,008 18 
| 0,00681 
0,007 13 
0,006 13 
0,005 59 
0,005 17 
0,00507 
0,004. 51 
0,003 89 
0,003 97 
0,003 39 
0,00321 
[0,00316 
0,003 12 


|0,00307 


0,00305 
0,003 04. 


0,0273 
0,0080 
| 0,0253 
0,0366 
0,008 27 


|00156 


0,0103 
0,0253 


0,0132 
0,0125 
9,0134 


0,0112 


Beobachter 


Drucker 1917 


n 
Bingham, Klooster 
Kleinspehn 1920 


Drucker 1917 
Bingham, Klooster 
Kleinspehn 1920 

Drucker 1917 
Bingham, Klooster 
Kleinspehn 1920 


Kremann, Gugl u. Mein- 
gast 1914 

Bingham, Klooster u, 
Kleinspehn 1920 

Kremann, Gugl u. Mein- 
gast 1914 

Bingham, Klooster u. 
Kleinspehn 1920 


» 
Archibald u. Ure 1924 
Drucker 1917 
Archibald u. Ure 1924 
Drucker 1917 
Archibald u. Ure 1924 
Drucker 1917 
Archibald u. Ure 1924 
Drucker 1917 
Archibald u. Ure 1924 
Drucker 1917 
Archibald u. Ure 1924 
Drucker 1917 
Archibald u. Ure 1924 
Drucker 1917 
Archibald u. Ure 1924 
Walden 1906 
Kurnakow 1924 
Sandomini 1925 
Walden 1906 
Getman 1908 
Kendallu. Brakeley 1921 
Lewis 1925 
McBain, Harvey 
Smith 1926 


Drucker u. Kassel roi" 


und 


n 
Kurnakow 1924 
Sachanow u.Rjachowsk 
Kurnakow 1924 [1914 
Walden 1906 
» 1913 
Kremann, Gugl u. Mein- 
[gast 1914 
Muchin 1914 
Miller 1924 
Thole, Mussel u. Dun. 
stan 1913 
Kendall u. Brakeley 1921 


1) Vom Bearbeiter gebildeter Mittelwert. 


Flüssigkeit 


Essigsáure (Forts.) 


» 


[Essigsiureanhydrid . 


” 
Essigsäureäthylester 


Formamid 
» 
kk 
» 
» 
5 


Formanilid . . . 
Form-o-toluidid . 
Furfurol . . 


» 


Glyzerin 
Heptan 


h » 
Hexan 


3 
d-Kampferoxim . 
1- , 
d-Karvoxim 
1-. y 
Kopaivabalsam 
m-Kresol . 


P^ » 
d-Limonen . 


HI 
а + ]-Limonen 


25 
25 
76,4 
104,9 
119,9 
55 
55 
0 
25 
25 
25 


?] 


[0,0107 
| 0,0056 
0,0130 
| 0,0086 


| 0,0048 


| 0,075 5 

| 0,0688 
0,0322 
[0,0330 

| 0,0125 

| 0,00768 
| 0,006 44. 
008711) 
| 0,129 

| 0,0248 

| 0149 
[0014.9 
4397 


8,91 |0,00546 
19,91 | 0,00481 


25 
25 


35 
50 
65 


‚16,0 


121,9 
122,8 
128,7 
136,1 
142,7 
149,0 
152,2 
157,7 
158,9 
169,8 
171,4 
178,7 


„|115,8 


115,0 
73,0 
73,0 
18,3 


| 0003 86 
| 0,00329 


| 0,00283 

| 000248 

| 0,002 18 

| 0,0227 

| o,021 6 

| 0,0218 

| 0,0208 
001971) 
00187 

| 0,018 1 

| 0,0177 

| 0,0172 

| 0,0169 

|00157 

| 0,0155 

| 0,0146 

| 0,0914 

| 9/091 3 


34,10 \0,81 


64,0 
64 


| 0,0278 
|oo18 5 


|0,0218 
0,0139 


(0,0169 
0,0462 

|o 

| 900923 

| 0,0181 

| 0,0122 


Beobachter 


Pound и. Russell 1924 
Kremann, Gugl u. Mein- 
Walden тдоб [gast 1914 


Weißenberger u. Schu- 
ster 1924 


Drucker 1917 

Walden 1906 

English u. Turner 1914 

Drucker 1917 
m 

McBain, Harvey. und 
h [Smith 1926 

Walden 1906 

Getman 1908 

Walden 1913 

Getman 1908 

Miller 1924 

Lewis 1925 

Bingham, White, Tho- 

mas u. Cadwell 1913 


» 


Steacie u. Johnson 1925 


Beck 1904 


» 


Arndt 1908 

Kremann u. Ehrlich 1907 

Kremann, Gugl u. Mein- 
gast 1914 

Kremann u, Ehrlich 1907 

Kremann, Gugl u. Mein- 
Bast 1914 

Kremann u. Ehrlich 1907 


Kremann, Gugl u. Mein- 
gast 1907 


Kremann u. Ehrlich 1907 


Thole, Mussel u. Dun- 
stan 1913 


Dunstan u. Thole 1908 


Erk. 


80 


41d 


[126] 


Zähigkeit n homogener Flüssigkeiten in CGS-Einheiten. 


(Fortsetzung.) 


Lit. Tab. 


58, S. 146. 


Flüssigkeit 


2: 6-Lutidin 
Malonsäure- 
dimethylester . . 


Menthol (flüssig) 


» 
Methylacetat . . . 
Methyläthylketon . 
Methylalkohol 


22 


» 
Methylamin 
Methylanilin 


» 
Methylcyananilid 
m-Methylcyklo- 

hexanol 
o-Methylcyklo- 
hexanoloi2 ur. 
p-Methylcyklo- 
hexanol 
Methylphenyl- 
urethan A $4 
Methylrhodanid . . 


Methylurethan 


» 
Milchsäurenitril . . 


” 
Monoäthylanilin 


23 
Monomethylanilin 


Naphthalin . . . . 
A 82,2 


1) Vom Bearbeiter 


7] Beobachter 


0,008 89 |Dunstan u. Stubbs 1908 


0,0370 |Walden 1906 
0,0200 - 

0,2505 ]|Heydweiller 1897 
0,2036 M 

0,1368 / 

0,0629 |Scheuer тото 
0,0689 Heydweiller -1897 
0,0247 |Scheuer тото 
0,0185 
0,0104 
0,0061 5 
| 0,004.98 
0,007 11 
0,006 11 
0,007 87 
| 0,002 36 
0,0200 
| 0,0148 
0,0204 


» 
» [gast 1914 
Kremann, Gugl u. Mein- 
McBain, Harvey und 
Miller 1924 [Smith 1926 
Lewis 1925 
Fitzgerald 1912 
Kurnakow u. Zemcuzny 
[1913 


Harvey und 
Smith 1926 


DI 


MeBain, 


| 0,228 Weißenberger u. Schu- 
| [ster 1924 


0,217 


0,304 " 
[Smith 1926 
0,0255 |McBain, Harvey und 
|o,01OI [Walden 1906 
0,090719 „ I9I3 
0,0228 Scheuer 1910 
0,0137 б 
0,0124. ~ 
0,00847 $ 
0,0426 1) Walden 1906 
[оозго у n 
0,0412 |Bingham, Klooster u. 
Kleinspehn 1920 


| 90298 


0,0225 d 
0,0143 
0,0101 
0,0076 
0,0067 
0,006 1 
0,0060 
0,0427 
0,0307 
0,023 1 
0,0181 
90147 
0,0122 
0,0089 » 
0,008 86 | Kurnakow 1924 
0,007 27 I Scheuer тото 


gebildeter Mittelwert. — 2 


Flüssigkeit 


Naphthalin (Forts.) | 900 
» 
» 


&-Naphthol. . . . 


» 
Nikotin 
o.- Nitrobenzaldoxim |119,5 
B-Nitrobenzaldoxim |115,5 
Nitrobenzol . . .| 0 
0,3 


10 
11 
14,9 
20 
20 


25 
27,4 
30 


40 
41,4 
50 


55,6 
60 


67,3 
70 


74,6 
71,5 
82,2 
90 


99,0 
100,5 


Nitroglyzerin . . .| 55 
Nitromethan . A 0 
0 
25 
25 


den Angaben des 


Aus 


umgerechnet mit dem Wert o,008941 für die Zähigkeit von Wasser bei 259. 


'Temp. 


7 Beobachter 


0300759 
0,005 58 
0,002 17 
0,001 96 
0,0304. 
0,024 I 
0,0204 
0,0187 
0,0160 
0,0135 
0112 
0,102 
0,0727 
0,0457 
0,0353 
0,028 1 
0,0229 
0,0192 
0,0154 
0,0130 
0,0454 
9,0407 
0,0468 
0,0307 
0,0308 


Kurnakow 1924 
Scheuer тото 
Kurnakow 1924 


» 


Beck 1907 2) 


Thole, Mussel u. Dunsta? 
[1913 


Tsakalotos тото 
Beck 1904 
Walden 1906 


Bingham, Klooster ЇЇ 
Kleinspehn 1920 

0,0251 n 

0,0244. 

0,0233 

0,0202 

0,0201 


Kremann, Gugl u. Mein 
Drucker 1917 [82st 1914 
Muchin 1914 

Bingham, Klooster ЩІ 


Kleinspehn 1920 
Walden 1913 


Drucker 1917 


Bingham, Klooster 
Kleinspehn 1920 


0,0182 
0,0185 
0,0168 


0,0144 


0,0147 
0,0125 


n 
Drucker 1917 


Bingham, Klooster 
Kleinspehn 1920 


Scheuer тото 


Bingham, Klooster 
Kleinspehn 1920 


Scheuer тото 


Bingham, Klooster 
Kleinspehn 1920 


Scheuer 1910 
Kremann, Gugl u. Mei! 
Scheuer тото [gast 19 
Bingham, Klooster W 

Kleinspehn 1920 
Scheuer тото 
Bingham, Klooster ™ 
Kleinspehn 1920 [92 | 
MçBain, Harvey u,Smit 
Philip u. Oakley 1924 
Walden 1906 

» I9I3 
Wagner 1903 


0,0105 
0,0109 


0,008 83 
0,0097 


0,007 83 
0,006 77 
0,007 28 
0,0078 


0,005 81 
0,0070 


0,0787 

0,008 44. 
0,008 29 
0,006 19 
0,006 11 


Beobachters vom  Bearbeitel|| 


Erk. 


[126] 


4le 


81 


(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S 146. 


Zähigkeit y homogener Flüssigkeiten in CGS-Einheiten. 


Flüssigkeit 


Nitromethan (Forts.) 


» 
9-Nitropheno] 
Nitrosodimethylin $ 


3) 
M-Nitrotoluol, . . 


Olivenöl 


p D 
p ROxyaetester 
nyleyanid | |. 


1 


уо 
n Wasser bei 250, 
2 


vo 
eg bei o9, 


0,006 31 
0,005 26 
0,004. 50 
0,003 92 
9,009343 
| 0,0268 

0,0118 

0,008 35 » 
0,008 67 
22 0,007 12 » 
0,005 70 D 
0,808 - 
0,557 

0,372 

0,253 

0,192 

9,145 

0,116 

9,0153 
0,0118 
0,0132 D 
0,0048 
0,0188 
0,0161 
[0,0132 SS , 
0,0116 
0,0114 
0,0700 
0,9555 » 
0,0386 
0,0320 
0,0326 
0,0326 
0,0251 
0,025 2 
0,0174 
0,0217 
90173 
0,0117 
0,0141 
0,0117 á 
0,0080 
0,0092 
0,0078 e 
0,0076 б 
0,0072 i 
0,026 2 
0,0196 


Beobachter Flüssigkeit 


N 
Philip u. Oakley 1924 


» 
» 


» 4 
Thole, Musselu. Dunsta: year 2 dr 
Walden 1906 [1913] Phenylsenfó 


Scheuer тото 


Phenylurethan 


Garvanoff 1894 a-Picolin 


а + 1-ріпеп 
Piperidin . . . . . 


29 


Drucker 1917 3 


Muchin 1914 5 
Propionaldehyd . . 
Drucker 1917 e 
Sachanow u,Rjachowsk: Propionitril VATERS 
Miller 1924 [1914 » ‹ 

D 
Kendall u. Wright 1920) Propionsäureäthyl- 
Baker тоха» 5731. oe EE Sr 
Thole, Mussel u.Dunstan » 
[1913] Propionylchlorid 
Beck 1907!) [1913 
Thole, Mussel u. Dunsta: 
Beck 1907!) 
Kremann u, Ehrlich 
[1907* 


Propylacetat 


» 
n-Propylalkohol . . 
Scheuer 1910 
| Beck 1907!) 
Scheuer 1910 
Kremann u. Ehrlich 
Beck 1907!) [1907*) 
Scheuer тото 

Beck 1907!) 


Scheuer 1910 
Beck 1907!) 


[1926] 
McBain, Harvey u.Smit 


Bingham, Klooster и, 
Kleinspehn 1920 


Quecksilber : 


0,0162 
9,0133 
0,0113 
0,009 84. 
0,008 64. 


Phenylcyanid (Forts.)] 609 


Temp. 
| 


n 
0,007 67 


0,006 87 
0,006 23 


| 005 15 


0,0458 


| 0,0222 
| 


| 90139 
|о,о140 


0,0120 
0,0098 


| 0,836 

| 0,007 92 
| 0,00723 
|0,0161 


0,0141 


|9,0151 


0,0149 


| 0,0136 


0,18 
10,14 
18,00 
20,65 


0,008 45 


| 0,00738 
| 0,004.67 
| 900345 
| 0,005 41 


0,004 52 
0,004.13 


| 000529 


0,00329 
0,00620 
0,004.60 
0500945 
0,004.27 
0,0262 


| 0,0190 


0,006 1 


| 0,0133 


0500933 
0,900074. 


| 0,008 54. 


0,008 91 


| 0,008 69 
| 0,008 35 


| 999735 


0,006 51 


|0,005 80 


0,005 28 
0,004.82 
0,004.43 
0,0168 
0,0162 
0,0158 
0,0156 


29,89 | 0,0151 
31,15 |0,0150 


Beobachter 


Bingham, Klooster u. 
Kleinspehn 1920 


d [1913 
Thole, Mussel u.Dunstan 


Walden 1906 

» 
Kurnakow u. Zemcuzny 
[1913 


» 
» [Smith 1926 

McBain, Harvey und 

Dunstan, Thole u. Hunt 
" [1907 

Dunstan u. Thole 1908 
Hi 
» 

Tsakalotos тото 

Kurnakow u. Zemcuzny 
9 [1913 
„ 

Walden r906 

Dutoit u. Friderich 1898 

Walden 1913 


Kurnakow 1924 
» 
Walden -r906 
Hi 
Kremann, Gugl u. Mein- 
H [gast 1914 
» 
Parks u. Schwenk 1924 
Kremann, Gugl u. Mein- 
Walden тооб [gast 1914 
Tsakalotos 1908 
Herz u. Martin 1924 
Kurnakow u. Zemcuzny 
Walden 1906 [1913 
Getman 1908 


Herz u. Matin 1924 


» 


Fenninger 1914 


) Aus den Angaben des Beobachters vom Bearbeiter berechnet mit dem Wert 0,008941 für die Zähigkeit 


) Aus den Angaben des Beobachters vom Bearbeiter berechnet mit dem Wert 0,01789 für die Zähigkeit 


B 
Yeikalisch-chemische Tabellen. 


5. Aufl., Ergänzungsband. 


Erk. 6 


82 411 [126] 


Zähigkeit у homogener Flüssigkeiten in CGS-Einheiten. 
7] 
Fortsetzung.) Lit. Tab. 58, S. 146. 
5 5 

Flüssigkeit Temp. 7 Beobachter Flüssigkeit Temp. 75 Beobachter 
Quecksilber (Forts) | 40,129/0,0146  |Fenninger 1914 o-Toluidin . . . . . 0,319|o,ror  |Bingham, Klooster "| 

m 133 0,0112 |Sauerwald 1924 Kleinspehn 1920 | 

4 136 O,01125 e » 10 0,0643 D 
Rizinusóü] ... . . . 1,8 51,8 Arndt 1908 » 11 0,0598 |Kremann, Gugl u. Мей, 

T 12 0,048 1 , [gast r9! 

» 17,5 12,25 » ? à 

i 21,2 |3,9 А » 20 0,0439 |Bingham, Klooster "| 

» 25 6,209 Kurnakow u. Zemcuzn: leen | 

» 30 0,0320 

5 35 3,116 T [1913 40 0,0244 ” 

» 42,0 |2,03 Arndt 1908 2? 50 БОТ 2 a 

» 4 50 1,227  |Kurnakow u, Zemcuzn i 60 Ed 2, [gast 19% 

4 29 3 » 
Ott, ée Wi 2 SE KE SE » 64 0,0099 |Kremann, Gugl u, Mei?" 
Salpetersäure . .| 10 0,0107 Бх d » 10 0,0130 |Bingham, Klooster \ 
* ° 20 orta ingham u. Stone 1923 80 Kleinspehn 1920 

» » 5 O,OIII 

» 40 |о,ообд8 ?, » 90 0,009 5 ` 
Salpetersäureäthyl- ^ 100 |о,оо8з a 

ester" ae Dé 0 0,006 58 | Walden 1906 p-Toluidin . . . .| 46 0,0186 |Веск 19071) 

ШИ 25 erect n » 50 0,0180 |Thole, Mussel u. Dunst? 
Sesamöl see] 20 0,730 Deurs u. Raaschou 1925 T 60 0,0128 |Beck 1907?) [198 
Schwefeldioxyd . .|— 33,5| 0,005 51 [Fitzgerald отг Sa 15 0,0111 o 

» — 10,5| 0,004.29 » Se 85 0,009 62 5 
» + 0,1| 0,00394 » a 95 0,008 20 ^ 
Schwefelkohlenstoff |. 8,92 | 0,00408 | Miller 1924 ^i 105 0,007 21 ч 
» 19,91 |0,00376 » » 115 0,00603 d 
Toe с 28 |0;00345 [Lewis 1925 п 120 |0,00562 a 
chwefelsäure 125 erde b 
1000 / ig пазор 0,352 Bingham u Stone 1923 ч 130 SE A Ө 
» 11,2 |0,3195 [Poiseuille 1843 55 135 [0,005 11 ы 
së 20,0 |o,219  |Graham 1862 140 0,004.91 jA 
» p 0,242 Bingham u. Stone r92 Toluol DR U Ms 8,66 | 0,00667 [Miller 1924 
Schwelelüurer ais + » 12 0,007 54. | Kremann, Gugl u. мейш! 
diäthylester 0 0,026 » 19,91 |0,005 82 [Miller 1924 [gast 19" 
+ Ke 2 o Bit Walden 1906 » i dues Ge wi sies [past zen 
m Ké » a remann ugl u © 
: рог o-Tolyloxamester .| 55 O,157  |MeBain, Harvey шй 
y TR 25 ? de » o-Tolylurethan . .| 55 0,0743 „ [Smith 1944 
asymmetr. Schwet- че i Triacetin . . . . .| 55 |00479 » 
ligsäureäthylester | 0 0,044.0 Triäthylamin e 4| 105 0,003 97 |Tsakalotos тото 
2 ze » Trichloressigsäure .| 25 [0,0683 |Kendallu. Brakeley r9% 
symmetr Schwetflig- v i Trinitrobenzol 
ёш дене, J 0 0,0119 (535. 152 00158 |Kurnakow 1924 | 
25 gt " Triphenylmethan .| 95 0,0350 Ж 
Stilben ^. aqua 125 0,021 8 |Beck id o 100 209 » [Smith sol 
Terpentinöl з e SICH 0,0146 Garvanoff 1894 Triphenylphosphat 55 0,0950 |McBain, Harvey ul 
40 0,0109 Wasser. rl D 20 01018 [Leroux 1925 
= 60 0,008 63 И » 156 0,001 79 |Hevesy 1921 
» 80 0,007 16 x » 218 FU DAT » 
Tetrachloräthan . .| 0 0,0266 |Cohen u. Bruins 1923 » 306 da » 
x 10 0,021 5 е уо Ye 8,90 | 0,007 34. |Miller 1924 E 
cr 15 0,0195 т, „ 12 0,007 90 |Kremann, Gugl u, Мей) 
T 25 0,0164 Ai » 19,91 | 0,00643 butter 1924 [gast 19 
» 35 0,0140 z » 64 0,003 98 |Kremann, Gugl u. Mei!" 
Ў 50 0,0113 А o-Xylol . Zee 12 0,009 52 „ [gast 19% 
Tetrachlorkohlen- So 64 0,004.43 E 
SEO е. садо 8,37 [0,0114 [Miller 1924 p-Xylol ..... 12 0,00797 D 
og 19,91 | 0,009 58 ў » f 64 0,003 95 » 
» 25 0,008 88 | Lewis 1925 Zinntetrachlorid .| 25 0,009 I9 | Kurnakow 1924 
» 60 0,005 82 |Lees тдот » 30 0,008 06 ^ 
Tetrahydronaph- M 55 40 0,00725 S 
Eelst: E PIS 0,0220 deeg ES 50 0,006 68 » | 
1) Aus den KC des Beobachters vom Bearbeiter umgerechnet mit dem Wert 0,008941 für die Zähigkell 
von Wasser bei 259. 


Erk. 


EL LI uhi CR E i EE EE 


nach einer kritischen Bearbeitung von Bingham und Jackson, 1917. 
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Zähigkeit des Wassers. 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


b) Abhängigkeit von der Temperatur, 


(Zahlen mit 100 multipliziert). 


SIE T 
Poiseuille | Thorpe E 
Bezeichnung der Kapillare Sprung | Slotte und | Hosking z E 
] Rodger ICH 
4° C D' E 


1,5108 | 1,5137 | 1,5143 | 1,5142 | 1,5089 | 1,523 | 1,5083 | 1,522 | 1,5241 
1,3045 | 1,3078 | 1,3088 | 1,3088 | 1,2995 1,313 | 1,3014 | 1,3105 | 1,3002 
1,1385 | 1,1464 | 1,1465 | 1,1456 | 1,1334 | 1,143 | 1,1324 | 1,142 | 1,1373 
1,0028 | 1,0073 | 1,0063 | 1,0087 | 0,9978 | 1,007 | 1,0005 | 1,006 1,0054. 
0,8900 | 0,8964 | 0,8966 | 0,8973 | 0,8947 | 0,895 | 0,8900 | 0,8926 | 0,8940 
9,7958 | 0,8016 | 0,8011 | 0,8027 | 0,8183 | 0,802 | 0,7965 | 0,800 0,7991 
0,7154 | 0,7194 | 0,7190 | 0,7207 | 0,7216 0,723 | 0,7190 | 0,724 0,7223 
0,6466 | 0,6523 | 0,6508 | 0,6531 | 0,6558 | 0,656 | 0,6525 
0,5867 | 0,5934 | 0,5937 | 0,5932 | 0,6001 | 0,601 | 0,5959 | обоо | 0,5984 


TR Die Messungen von Poiseuille, Sprung, Slotte, Thorpe und Rodger sind aus den 
Tiginalangaben neu berechnet unter Berücksichtigung des wahren mittleren Druckes und Annahme 
er Konstanten m= 1,12 für die Hagenbachsche Korrektur. 


N er “Ж u re RE eeh BE. deb DRE NEN 1 502 РАЛА EEE ве EN 


Relative Zähigkeit des Wassers abhängig von Temperatur und Druck. 


1,7766 | 1,7928 


0,657 | 0,6557 


0,5464 | 0,5500 | 0,5491 
9,509 | 0,5044 | 0,508 | 0,5073 
9,471 | 0,4676 | 0,469 | 0,4728 
9,437 | 0,4343 | 0,436 | 0,4362 
0,407 | 0,4048 | 0,406 0,4069 
0,380 | 0,3782 | 0,380 | 0,3794 
9,356 | 0,3547 | 0356 | 0,3558 
9,334 | 0,3336 | 0,335 | 93337 
0,315 | 0,3140 | 0,316 | 0,3133 
0,297 | 0,2970 | 0,300 0,2983 

0,2814 | 0,284 — 


о 
Ux 
чл 

N 


0,5512 


Ко, 
N 
oo 
m 


Beobachter: Bridgman 1925. 


Temperatur 


Druck in kg/cm? 


I 

500 
1000 
1500 
2000 
3000 
4000 
5000 
6000 
7000 
8000 
9000 
I0000 
TI O00 


9o 10,39 30° 750 


Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 


Lit. Tab. 58, S. 146. 
KEE 


Zähigkeit von wässerigen Lösungen von Äthylalkohol 
bei verschiedenen Temperaturen 


(Zahlen mit тоо multipliziert.) 


Mittel aus den verschieden stark bewerteten Messungen mehrerer Beobachter, berechnet 
von Bingham und Jackson 1917. 


stellten Interpolationsformel: 


— = 2,1482 [(t — 8,435) + |80784 + (t — 8,435)?] — 120. 


Alkoholgehalt | | | 
Gewichts- | 
prozent o IO 20 30 39 40 45 so | 60 70 80 90 100 
Volumprozent | | 
De ab, 45,383 | 56,94 | 55,93 | 65,56 | 74,80 | 83,59 | 92,01 | 100 
Temperatur | 
0° 725 | 714 | 6,94 | 6,58 | 5,75 | 4,762 | 3,690 | 2,732 | 1,773 
5 5,62 | 5,59 | 5,50 | 5,26 | 4,63 | 3,906 | 3,125 | 2,309 1,02 
10 439 | 439 | 435 |418 | 377 | 3268 | 2,710 | 2,101 | 1,46 
15 3,52 | 3,53 | 551 | 3,44 | 3,14 | 2,770 | 2,309 | 1,802 | 1,33 
20 2,88 | 2,91 | 2,88 | 2,87 | 2,67 | 2,370 | 2,008 | 1,610 1296 
25 2,35 | 2,35 | 2,39 | 2,40 | 2,24 | 2,037 | 1,748 | 1,424. | 1,09 
30 2,00 | 2,02 | 202 | 2,02 | 193 | 1,767 | 1,531 | 1,279 | 1,00 
35 | туут | 572 |1,3 | 1,72 | 1,66 | 1,529 | 1,355 | 1,147 | 0,984 
40 | 5473 | 1,482 | 1,495 | 1,499 | 1,447 | 1,344 | 1,203 | 1,035 | 0,834 
45 1,284 | 1,289 | 1,307 | 1,294 | 1,271 | 1,189 | 1,081 | 0,939 | 0,764 
50 | 1,124 | 1,132 | 1,148 | 1,155 | 1,127 | 1,062 | 0,968 | 0,848 | 0,70% 
55 9,993 | 0,998 | 1,016 | 1,020 | 0,997 | 0,943 | 0,867 | 0,764 | 0,644 
60 | 0,885 | 0,893 | 0,907 | 0,913 | 0,902 | 0,856 | 0,789 | 0,704 | 0,59% 
65 0,798 | 0,802 | 0,816 | 0,818 | 0,806 | 0,766 | 0,711 | 0,641 | 0,55! 
70 | 0,725 | 9727 | 0,740 | 0,740 | 0,729 | 0,695 | 0,650 | 0,589 | 0,594. 
75 0,660 | 0,663 | 0,672 | 0,672 | 0,663 | 0,636 | 0,600 | 0,536 | 0,47! 
80 0,598 | 0,601 | 0,609 | 0,612 | 0,604 | — En ES — 


Mittelwerte, berechnet nach den Angaben von Bingham u. Thomas, Noack, Traube, Pagliani u. Ва еШ 
Stephan. 


*) Die Zahlen der т. Reihe entsprechen der Zähigkeit des Wassers nach der von Bingham u. Jackson аш 


| 
І 
{ 
i 


Zähigkeit von Athylalkohol- Wassermischungen. | 


(Zahlen mit roo multipliziert.) 
Beobachter: Herz und Martin 1924. 


Gewichts- 
prozent 


Alkohol 


70 


Temperatur 
20° 
30 1,053 | 1,779 2,012 1,565 
40 0,839 1,316 1,477 1,229 
50 0,681 1,013 | 1,126 0,985 
60 0,568 0,813 0,885 0,807 
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Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


[DOT NE Нин И wc CET LR TET 


Zähigkeit von Glycerin- Wassergemischen. 
Beobachter: Müller, 1925. ` 


Gehalt an Gly- | 
cerin in Gew.-/|] 81,98 6n44 | 3931 


Temperatur 


0,03889 | 0,02028 


| __ O,OI9oOI 0,01029 
0,02845 | 0,01586 0,00817 
0,02113 | 0;01196 0,00672 
001693 0,009609 |  o,00550 
0,01373 | 000865 0,00455 
0,01159 0,00719 | 0,00403 
0,01009 0,006039 | 0,00351 
0,00886 | 000554 |  0,00317 


Zähigkeit von rauchender 


Glycerin-Wassergemische bei 20°. [Schwefelsäure mit freiem SO, bei 60°. 
Beobachter: Barton und Browning, 1924. Beobachter: Dunstan und Wilson, 1908. 


9 -Gehalt an 


Diti freiem SO, 


79,0 0,1147 
46,0 0,1791 
40,6 92045 
27,72 0,1753 
ire o, 1488 
16,3 0,1383 

o 0,0832 


| Wasser 0,00464. 


Zähigkeit von Schwefelsäure-Wassergemischen. 
Beobachter: Rhodes und Barbour, 1923- 


Gewichts-0/, Zähigkeit bei 
H,SO, 
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Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab, 58, S. 146. 


Zähigkeit von Schwefelsáure- Wassergemischen. 
(Fortsetzung.) 


Beobachter: Rhodes und Barbour, 1923. 


Gewichts-0/, Zähigkeit bei 
H550, 250 50° 


Zähigkeit von Schwefelsáure- Wassergemischen. 
Beobachter: Bingham und Store, 1923. 


Gewichts-9/, 


H,SO, 'Temperatur Temperatur Temperatur 


Zähigkeit von Salpetersäure-Wassergemischen. 
Beobachter: Bingham und Stone, 1923. 


Gewichts- 
HNO, 


0 
lo Temperatur Temperatur 
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аа 
Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58. S. 146. 

EE EE CORN: 1. а ett a t ae EEE, 
Fluidität = eines Dreistoffgemisches Wasser -Schwefelsäure-Salpetersäure. 
Beobachter: Bingham und Stone, 1923. 
Y` G 

Gew.-0/, Gew.-9/, Fluidität bei 
HNO, HSO, 190 209 400 

0,0 12,5 54,35 69,40 102,30 
1255 12,5 57,50 72,95 106,60 
25,0 12,8 42,90 56,85 83,55 
3755 12,5 34,85 45,00 67,25 
| 50,0 12,5 28,65 37,09 57390 
| 62,5 12,5 27,15 35,60 55390 
| 75,0 12,5 33,25 4225 63,10 
| 87,5 12,5 41,40 52,35 75,80 
p 25,0 43:95 57:15 87,80 
12,5 25,0 36,50 46,90 67,35 
| 25,0 25,0 28,60 36,60 56,50 
| 355 25,0 22,00 28,50 43,55 
| 50,0 25,0 18,55 24,60 39,40 
62,5 25,0 20,10 25,75 40,30 
75,0 25,0 29,25 37,99 59,20 
GE 3755 31,85 40,05 61,50 
12,5 375 23,55 30,85 4510 
25,0 3755 15,70 20,95 32,65 
| 37›5 37:5 12,70 17,10 27365 
| 50,0 3755 11,85 16,10 26,90 
| 62,5 3755 775 11,55 оо 
0,0 50,0 20,45 27,20 39.90 

| 12,5 50,0 12,85 17,10 27399 | 
| 25,0 50,0 8,40 11,85 20,00 
| 97,5 50,0 6,90 10,15 16,80 
| 50,0 59,0 5,40 8,25 15,05 
| 0,0 62,5 11,60 15,30 23,90 
| 12,5 62,5 5,75 8,10 14,50 
25,0 62,5 2,40 4,20 945 
3755 62,5 2,60 3,70 8,35 
939 75,0 4585 6,95 12,00 
12,5 750 2,95 45° 9:95 
25,0 7550 1,80 2,85 6,30 
0,0 87,5 2,50 3,90 7,60 
12,5 8755 1,55 2,55 5345 
0,0 100,0 3,00 450 7,99 
100,0 0,0 96,40 113,90 147,10 


Zähigkeit уоп Rohrzuckerlösungen. 


(Zahlen mit roo multipliziert.) 


Beobachter: Bingham und Jackson, 1917. 


Temperatur 


Gewichtsprozent Zucker 
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Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


Zähigkeit von Rohrzuckerlösungen. 
(Fortsetzung.) 


Gewichtsprozent Zucker 
Temperatur i 


0,960 


Zähigkeit hochviscoser Flüssigkeiten. 
Beobachter: Washburn, Shelton und Libmann, 1924. 


F $ | Zähigkeit n nach der 
Dichte 259 Capillar- Kugelfall- 
methode 


Wässerige Lösung von 250 
Glucose 800), 3,64 + 0,28 
Glucose 999/, | | | 35,6-40,3 
Glucose © 788 4512 
Glucose 5430 + 180 
Glucose 13590 4 190 
Glucose 165800 + 1700 


Sulfitablauge bei 20°. 
Beobachter: König, 1924. 


Trocken- Trocken- 
gehalt gehalt 
g/Liter g/Liter 


Erk. 
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————— 


Záhigkeit von Lósungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 
EC EE EE E SES? 


Zühigkeit n und kinematische Zähigkeit >= nei бек von NaCi-Lösungen. 
Beobachter: Erk, 1924. 


, Gramm NaCl 
In тоо р Lösung 10,017 


"'emperatur 


Zühigkeit n und kinematische Zähigkeit > von wässerigen 


Chlormagnesiumlósungen. . 
Beobachter: Reschke, 1:924. 


Dichte d.Lósg. 
bei 150 


| 0,02022 | 0,01862 | 904248 | 0,03570 
0,01995 | 0,01837 | 003699 | 903111 
| 0,01670 | 0,01541 0,03031 | 0,02556 
| 0,01462 | 0,01350 0,02360 | 001985 
O,01452 | 0,01341 0,022084 | 0,01766 
O,0I25I | 0,01157 | 901680 | 0,01430 
| БХИ 22:041370 
| 904405 | 0,03736 

0,03071 | 0,02611 


Zühigkeit von wässeriger CoCl,-Lösung. 
Beobachter: Mazzetti, 1924- 


Konzentr. g-Äqu. Konzentr. g-Äqu. 
In 1000 ccm Н in 1000 ccm 


0,01278 0,013 06 
0,008 21 9,008 53 
0,006 62 | 0,00692 
0,005 16 | | 0,00540 


(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


Zähigkeit von wässeriger CoCl;-Lösung. 


(Fortsetzung.) 


Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 


in IOO ccm 


Konzentr. g-Äqu. 


Konzentr. g-Äqu. 
in 100 ccm 

0,01346 
0,00881 

45,4 0,00725 

59. 0,005 70 2,006 

13,3 0,014.76 

34,1 0,009 51 

45,8 0,007 66 

59 0,006 10 2,507 
0,01515 

34,2 0,00975 

45,7 0,00796 

59 000636 7,631 
0,01574 

34,2 0,01004 


Beobachter: Mazzetti 1924. 


ИЕТ TENER E „др 7 2 ae ШИ BAV 
Zähigkeit von wässeriger BaCl,-Lösung. 


0,008 19 
0,006 54 


0,01648 
0,01044 
0,008 50 
0,006 75 


0,018 35 
Gott 38 
000941 
0,007 48 


(005983) 
0,03303 
0,025 48 
0,019 II 


Konzentr. g-Äqu. 
in rooc ccm 


Konzentr. g-Äqu. 
in 1000 ccm 
13,00 0,01241 
34,4 0,008 05 
45,7 0,00679 
59 0,005 54 1943 
0,01294 
34,4 0,008 38 
45,6 0,00697 
59 0,008 78 2,429 
13,2 0,013 51 
34,4 0,008 82 


Beobachter: Simon, 1923. 


Zähigkeit von wässerigen Lösungen von Alkalichloriden 


in Abhängigkeit von Temperatur und Gehalt an Grammäquivalenten (m). Zahlen mit тоо multipliziert. 


d 


00733 
0,00601 


0,014.29 
0,009 30 
SHE A 
0,006 39 


0,01509 
0,009 9I 
0,008 23 
0,006 70 


Erk. 
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Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 
"EE EE V Ao ET А EE RERO T PCIE: 


Zähigkeit von wásserigen Lösungen von Alkalichloriden 
in Abhängigkeit von Temperatur und Gehalt an Grammäquivalenten (m). Zahlen mit тоо multipliziert. 
(Fortsetzung.) 


1,178 1,035 
1,460 1,261 1,115 0,985 
1,442 1,259 1,100 0,981 
1,461 1,273 1,115 0,995 

— 1,153 1,010 
1,489 1,275 1,122 0,999 
13479 1,277 1,113 0,999 
1,508 1,278 1,132 1,002 
гс ҖИТ м НЬ ie А288 ER N Berater MERCURIO oem а Азыз Ж ‚1 EY 


Spezifische Zähigkeit z wässeriger konzentrierter Lösungen. 
(Zähigkeit des Wassers bei der Versuchstemperatur gleich ı gesetzt.) 
Beobachter: Rabinowitsch, 1921. 


I. Temperatur 0°. 


Gelöster Stoff: 


II. Temperatur 50°. 


Gelóster Stoff: 


СзС1 CsCl CdBr, 


Konzentration 
Gew.-9/, 


Konzentration 
Gew.-9/, 


67,63 1,779 
61,94 1,504 
54,96 1,306 
48,17 1,193 
43,22 1,140 
38,45 1,107 
31,30 1,069 
25,35 
19,53 1,023 
14,62 1,015 

9,81 1,012 


Ш. Temperatur 25°. 


Konzentration 
Gew.-9/, . 


Gelóster Stoff: 


Konzentration 
Gew.-9/, 


CdCl, 


CdBra 
Konzentration 


Erk, 


Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


Spezifische Zähigkeit z wässeriger konzentrierter Lösungen. 
(Fortsetzung.) 


ПІ. Temperatur 25°. : 
——— M Á— 
Gelóster Stoff: 

ZnBr, 
Konztr. | 
Gew.-9j ^ 


Zähigkeit wässeriger Chlorcalciumlösungen. 
Beobachter: Simeon, 1914. 


Temperatur: 209 Temperatur: 16,770 


Temperatur: 150 


Konzentration Konzentration | Konzentration 
g CaCl, in gCaChin : | D g CaCl, in 7 
1000 ccm Lósg. гооо ccm Lósg. | 1000 ccm Lösg. 
o o | 0,009974 
123,5 204,2 9,01704. 321,3 0,02749 
213,5 0,01980 321,3 0,025 42 473,4 0,05695 
263,5 0,023 24. 415,9 | 0503817 504,2 0,06707 
318 | 0,02795 47334 | 0,04946 575 9,107 52 
371 | 0,034.68 504,2 | 906143 
427,8 | 0,046 04. 542,5 | 0,07603 
470 0,058 61 575 0,09733 
504,2 | 0,07089 | 
538,2 | 908756 | | 
572,2 | 910945 | 
580 | 0,11709 


Zähigkeit von wässeriger CaCl,-Lösung konstanter Konzentration 
(7,252 mol in 100 mol Wasser) in Abhängigkeit von der Temperatur. 


Beobachter: Tucker, 1912. 


Temperatur Dichte Temperatur Dichte 


85,220 
70,61 
56,79 
37,15 
23,70 
16,77 
— 0,15 
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Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


E ere? 
Zühigkeit von wässeriger CaCl,-Lösung bei 16,77? in Abhängigkeit 
von der Konzentration. 

Beobachter: Tucker 1912. 


Konzentration Mur os n Konzentration zën AE 
TOME ME ECHTE in 
100 Mol Wasser P 100 Mol Wasser P 


Ai Geschmolzene Krystalle, unterkühlt um etwa 139. 


Zähigkeit von wässerigen Sulfatlösungen. 


Änderung mit der Temperatur und Konzentration. 
Beobachter: Grunert 1925. 


Gelöster Stoff: Ammoniumsulíat. 


Konzentration 3,5 norm. 175n 


0302394. | 9,014.55 
0,016 44. | 0,009 94. 
0,01203 0,007 30 
EE Be | 0500571 | 


Gelöster Stoff: Schwefelsäure. 


3475n |  n7375n 
0,01909 0,013 82 0,01088 
0,012 33 | 0,00905 | 0,007 13 
0,008 86 | 0,00645 | 0,005 I2 
0,006 76 | 0,00495 


Gelóster Stoff: Ammoniumbisulfat. 


3510 | 1,750 


0,01762 O,0130I 
O01155 0,008 60 
0,008 33 0,006 18 
0,00643 0,00478 


Zähigkeit von wässerigen Salzlósungen. 
Änderung mit der Temperatur und Konzentration. 
Beobachter: Kantele 1922. 

Gelöstes Salz: Natriumtartrat. 


Konzentration 4 norm. | 3n 
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Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


Zähigkeit von wässerigen Salzlósungen. 


Änderung mit der Temperatur und Konzentration. 
(Fortsetzung.) 


Gelöstes Salz: Kaliumtartrat. 


0,0176 0,0161 0,0135 0,0133 
0,0137 0,0127 0,0104. 0,0102 
0,0110 0,0102 0,008 3 0,008 1 
0,0091 0,008 3 0,006 8 0,0067 
0,0076 0,0070 0,0057 0,005 6 
Bei der Berechnung wurden folgende Werte für die Zähigkeit des Wassers benutzt: 
"Temperatur 100 20° 30? 40° 500 
0,01307 0,01005 0,008 02 0,006 55 0,005 51 


Zähigkeit von wässerigen Salzlósungen. 


Änderung mit der Temperatur und Konzentration. 
Beobachter: Tigerstedt 1922. 


Gelöstes Salz: Natriumsulfat, 


Goin 0,2 n 0,5 n 


0,0135 0,0138 0,0146 
0,0104 0,0107 00113 
0,008 3 0,008 4 0,0089 
0,0067 0,0069 0,0073 
0,0059 0,0059 0,0063 


Gelöstes Salz: Kaliumsulfat. 


0,0136 0,0139 0,0142 0,0145 
0,0104 0,0108 0,0113 0,0114 
0,0083 0,008 6 0,008 9 0,009 I 
0,0067 0,0070 0,0073 0,007 5 
0,0058 0,006 I 0,0063 0,0065 
Bei der Berechnung wurden folgende Werte für die Zähigkeit des Wassers benutzt: 

Temperatur 20° | 309 409 500 

: 0,0002 |. о,ооёт 0,0066 0,0057 


Zähigkeit wässeriger Lösungen. 


(Zahlen mit 100 multipliziert.) 
Beobachter: Herz und Martin 1924. 


Gelöster Stoff . . | Natrium- | Natrium- | Kalium- | Kalium- | Kalium- Bernstein- 
chlorid sulfat sulfat jodid jodid säure 

Gramm in 100 ccm 
26,694. 11,120 10,962 39,006 12,020 6,376 


Erk. 
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Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 


(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


Bem Be er ne roe tegi er | 


Zähigkeit wässeriger Lösungen. 
(Zahlen mit лоо multipliziert.) 


(Fortsetzung. 


| EEE EEE E EE 


Gelöster Stoff 
Natriumsulfat Natriumbromid 


Gramm in 100 ccm Lösung Gramm in тоо ccm Lösung 
15,373 71,380 
Temp. Zähigkeit 1 Zähigkeit 


Spezifische Zähigkeit z wässeriger konzentrierter Lösungen bei 100°. 


(Zähigkeit des Wassers bei 1009 gleich ı gesetzt.) 
Beobachter: Rabinowitsch 1921. 


Gels Konzen- Я | Konzen- 
elöster SO Gelóster | tration 


Stof 
^ Gew.-?/, vq | Gew.-°/o 


99,950 100,150 
99,05 | 6 100,15 
100,00 
, ‚| 100,05 
100,00 jum 
99,95 100,05 
99,90 100,05 
99,90 100,00 
99,80 99,90 
99,95 99,85 
99,80 99,85 
99,95 99,90 
99,90 99,90 
99,85 99,95 
n AgTI(NO,,.| 99,95 
И 99,95 
Mos 99,92 
, 99,92 
99,80 99,90 
99,80 99,90 
99,90 99,00 
99,85 99,90 
99,85 99.90 
99,80 99,85 
99,75 99,85 
99,75 99,85 
99,95 99,85 
100,00 


Erk. 


P 
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Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


Zähigkeit konzentrierter wässeriger Lösungen bei 25°. 
Beobachter: Sachanow 1913. 


Gelöster |Konzentr. Gelöster |Konzentr. Gelöster |Konzentr. 
Stoff | Gew.-%, Gew.-9/, | Stoff | Gew.-9/, 


0,0990 [LiCl. . . 0001140 |LiClO;. 0,01033 
0,01134 0,019 30 0,01276 
0,014. 51 0,056 64. 0,021 18 
0,024.39 8 0,1673 0,08263 
0,5373 


Abhängigkeit der Zähigkeit von Lösungen von der Temperatur. 
Beobachter: Herz und Martin 1924. 


Formel von O. E. Meyer und Rosencranz: 
= a + bT (T = absolute Temperatur). 


Formel von Batschinsky: 
= c + do (о = spezifisches Volumen). 


Gramm in 


Wässerige Lösungen von 100 cm? 
: Lósung 


Natriumsulfat. . . .. 12,378 | — 429,896 1,6769 — 4449,826 
Natriumbromid . . . . 71,380 — 321,224. 1,2204. — 2349,676 
Natriumchlorid . . . . 26,694 | — 376,82 | 14721 — $019,396 
Natriumsulfat 11,120 — 535,62 2,070 — 4738,11 
Kaliumsulfat 10,962 — 580,04 2,2799 — 4884,733 
Kaliumjodid 39,000 | — 564,22 2,310 — 4610,59 
Kaliumjodid 12,020 — 686,98 2,7038 — 5922,45 
Oxalsáure 8,552 — 661,04 2,5420 — 4904,93 
6,376 — 679,58 2,6183 — 5197552 


Äthylalkohol-Wassermischung. 


Gewichtsprozent Alkohol a b c 


— 701,65 | 2,6438 — 6000,73 
— 614,67 2,232 — 3062,9 

— 560,13 2,0317 — 2248,88 
— 550,62 2,0458 — 1791,79 


Pyridin und Lösungen in Pyridin. 
Pyridin | — 41212 1,7569 — 1518,05 


Gramm in 
Gelöster Stoff 100 cm? 
Lösung 


Bleichlorid | 1,7734 — 1531,83 
Quecksilberchlorid . . . | 1,5232 — 1419,57 
Quecksilbercyanid . . . | | 1,2913 — 1325,47 
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Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


Zähigkeit von Flüssigkeiten, die Gase gelöst enthalten. 
Beobachter: Lewis 1925. 
I. Schwefeldioxyd-Lösungen. (25°). 


Gew.-9/, des Gew.-9/, des Gew.-9/, des 
gelösten Gases gelósten Gases gelósten Gases 


Lósungsmittel: 


Tetrachlorkohlenstoff Chloroform iäthyläther 
0,000 0,008 88 0,000 0,005 42 А | 0,002.22 
0,328 0,008 57 1,88 | 0,005 14 5 * 0,002 30 
0,685 0,00841 2,561 | 0,00505 3 0,002 35 
0,780 0,008 35 2,90 | 0,00502 7 0,002 40 
1,130 0,008 20 | 0,002 44 
Toluol 
0,000 0,005 51 y 0,005 96 0,006 04. 
1520 0500545 2 0,005 74 5 900597 
3,21 0,005 34 0,005 63 | 0,005 91 
7548 0,005 12 0,005 40 0,005 82 


14,00 0,00488 0,005 69 
0,005 61 


9,005.33 


Schwefelkohlenstoff 
0,000 0,003 4.5 j 0,003 86 
1,09 0,003 40 I 0,003 77 
1,825 0,003 38 0,003 72 0,003 31 
2,59 0,003 37 9,093 97 

0,00342 
0,003 43 
900347 


0,003 05 
0,003 12 


Lösungsmittel: Aceton-Wassergemische. 


et SCH 
0,01647 | "E 
Se SC 
0,018 94. 

Se 8 0,01024 
SCH Se 


0,005 42 
0,005 26 
0,005 21 


| 


IV. Lösungen von Schwefeldioxyd in stärkerer Konzentration (25°). 
E 
Gew.-0/, des Gew.-9/, des 
gelösten Gases gelósten Gases Siten, Gases 


Lósungsmittel: 


Diäthyläther Benzol 
0,00304 0,00 0,002 23 , 0,005 94. 
0,00343 33:53 0,00275 0,004.9I 
0,003 41 36,29 0,002 76 0,003 80 
0,003 40 43,00 0,002 80 6 0,00377 
0,00302 49,44 0,00288 0,00303 
0,002 84. 69,54. 0,002 88 


Physikalisch-chemische Tabellen. 5. Aufl, Ergänzungsband. Erk. rd 
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Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58. S. 146. 


Zühigkeit von Flüssigkeiten, die Gase gelóst enthalten. 
(Fortsetzung.) 
Lósungen von Schwefeldioxyd (259). 


Gew.-?/, des Gew.-0/, des | Gew.-9/, des 
gelösten Gases 7 gelósten Gases | n gelösten Gases N 
Lösungsmittel: 

Toluol Tetrachlorkohlenstoff Methylalkohol 
0,00 0,005 51 0,00 0,008 88 0,00 0,00546 
25,28 0,004.64. 7,89 0,006 70 8,02 0,005 42 
27,24. | 0,004.60 14,99 0,005 59 25,53 0,005 30 
28,04. 0,004.56 26,72 0,004.48 31,24 0,005 22, 
47,08 900391 31,07 0,004.17 48,73 0,004. 64. 
48,00 0,003 90 51,40 0,003 28 59,11 0,004. 18 
72,05 | 0,003 I1 64,21 0,002 99 70,71 0,003 56 
78,57 | 0,0396 73,58 0,002 84. 74,90 0,00343 
| 7973 0,00322 
81,84 0,003 12 


Binäre Gemische mit einer optisch aktiven Komponente. 
Beobachter: Scheurer ıgıo. 
Diäthyldiacetyltartrat und Nitrobenzol. 
Ier En ———^A^—^«—«-«^A ^A^-^-^4—A—A————— 
Gehaltan Tartrat m 
Gewichtsprozent 


92,74. 


24,80 52345 70,91 82,95 


Temperatur | 
61,80 0,01329 0,02013 0,02785 0,04921 0,071 53 
82,2 0,009 95 0,014.17 0,01982 0,03084. 0,04069 
99,0 0,007 74. | 0,010 39 0,013 IO 0,01960 0,024.77 
Diäthyldiacetyitartrat und m-Nitrotoluol. 
Gehaltan Tartrat 
Gewichtsprozent 49,32 67,74 80,77 92,18 
Temperatur 
67,30 0,01385 0,02026 0,03240 0,045 93 0,076 06 
82,2 0,01125 0,014.66 0,02208 . 0,029 36 0,043 18 
99,0 0,008 53 0,01042 0,01526 0,01888 0,02692 


Diäthyldiacetyltartrat und Äthylenbromid. 


Gehaltan Tartrat 
Gewichtsprozent 


8,43 21,62 53,79 76,58 


Temperatur 
67,30 0,01305 0,01041 0,035 69 0,04299 0,07021 
82,2 0,01058 0,008 35 0,023 73 0,027 53 904097 
99,0 0,00921 0,006 51 0,01704 0,01771 0,02441 


Diäthyldiacetyltartrat und Phenol, 


Gehaltan Tartrat 


Gewichtsprozent 30,87 5545 68,37 84,38 


Temperatur | 
55,60 0,028 78 005123 0,083 34. 0,097 43 012129 
67,3 0,02017 0,033 32 0,052.94. 0,06122 0,07005 
82,2 0,014.16 0,022 28 0,03093 0,034.80 0,04065 
99,0 0,009 68 0,014.43 0,02201 0,02182 0,024.83 


Erk. 
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Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


| Zen а а ЫЙА Be P AL Ee | 


Binäre Gemische mit einer optisch aktiven Komponente. 
(Fortsetzung.) 


Diüthyldiacetyltartrat und Naphtalin. 


Gehalt anTartrat 
Gewichtsprozent 


"Temperatur | | 
82,29 0,01374 0,01567 | 0902116 003593 0,039 12 
99,0 0,01009 0,011 19 | 0,01405 0,023 16 | 0,023 58 


Menthol und Nitrobenzol. 


Gehalt an 
Menthol 

Gewichtsprozent 36,12 

Temperatur | | 

55,60 0,01001 0,01340 | 0,018 58 | 0,037 34 

14,6 0,007 49 0,00982 | 0,01149 | | 9,901542 

82,2 0,006 72 0,008 57 | 0,00980 | 001168 

99,0 0,005 34 | 0,00663 | 0,007 32 | 0500730 


Menthol und Naphtalin, 


Gehalt an 
Menthol 
Gewichts- 
prozent 


0,008 54. 0,007 89 | 0,00975 0,01142 | 0;01321 | 0,01571 


0,006 40 0,005 88 000718 |  0,00763 0,008 o8 0,009 14 


Menthol und Anethol, 
eege 
Gehalt an 
Menthol 
Gewichtsprozent 


"Temperatur 
55,60 0,01275 0,01461 0,016 59 0,021 29 0,035 16 
14,6 0,009 O1 0,01099 0,00989 0,01185 Ojo18 її 
82,2 0,007 99 0,008 57 0,00901 0,009 80 0,014.32 
99,0 0,00601 o,00660 |  0,00609 0,00675 0,009 I5 


Menthol und Methylurethan. 


Gehalt an 
Menthol | 28 
Gewichtsprozent 74, 


Temperatur 
55,60 0,026 34. 0,030 51 0,03877 0,038 64. 0,049 63 
14,6 0,014.67 0,01790 0,01680 0,01874 0,023 59 
82,2 0,01235 0,01453 0,01340 001494 0,018 35 
99,0 0,008 35 0,009 86 0,008 55 0,010 52 0,01128 


Erk. 7* 
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Gelóster Stoff 


Alanin 


23 


» 
Aluminiumchlorid 
33 


p-Amidophenol 
Ammoniak 


» 
Ammoniumbisulfat 
Ammoniumbromid 


» Е 
Ammoniumchlorid 
Ammoniumjodid 
Ammoniumnitrat 


» 
Ammoniumsulfat 


” 
Anilin-Chlorhydrat 
Apfelsäure (d- u. r-). . - . 
Bleichlorid 
Bromwasserstoff 
Cadmiumjodid 


» 


Carbamid s. Harnstoff 
Casein 


” 


m- Chlornitrobenzol e 


o-Chlornitrobenzol 


p-Chlornitrobenzol 


2 


L 


Literaturnachweis zur Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 


Lit. Tab. 58, S. 146. 


I. Lösungen. 


Lösungsmittel 


Kaliumhydroxyd 
Salzsäure 

Wasser 
Kaliumhydroxyd 
Salzsäure 

Wasser 
Methylalkohol 

Ca Cl -Lösung 
LiCl-Lósung 
Li,SO,-Lösung 
NH, Cl-Lösung 
Wasser 

Wasser 

Ammoniak 

Wasser 

Wasser 

Wasser 

Wasser 

Wasser 
Schwefelsäure 
Wasser 

Äthylalkohol 

Benzol 
Methylalkohol 
Wasser 

Wasser 

Pyridin 

Wasser 
Aceton-Athylalkohol 
Aceton-Methylalkohol 
Aceton-Wasser 
Athylalkohol 
Athylalkohol-Aceton 
Aceton 
Aceton-Wasser 
Methylalkohol 
Methylalkohol-Aceton 


Ba(OH),-Lösungen 
Ca(OH),-Lösungen 
H,SO,-Lösungen 
KOH-Lösungen 
NaOH-Lösungen 
Oxalsäure 
Triessigsäure 
KOH-Lósungen * 
NaOH-Lósungen 
NH,OH-Lösungen 
LiOH-Lösungen 
Äthylalkohol 
Benzol 
Methylalkohol 
Benzol 
Methylalkohol 
Benzol 
Methylalkohol 
Benzol 
Methylalkohol 


Beobachter 


Hedestrand 1922 


Mühlenbein 1901 
Blanchard u. Pushee 1912 


Grunert 1925 
Fitzgerald 1912 
Getman 1908 


HI 


Gorke 191 5 
Getman 1998 
Grunert 1925 


Mühlenbein 1901 


” 


» 
Sidgwick u. Wilsdon 1911 
Dunstan u. Thole 1908 
Herz u. Martin 1924 
Taylor u. Banken 1904 
Jones u. Mahin 1909 


» 


HI 
jones, Bingham u. McMaster 
[1996 


Erk. 
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438 


(Fortsetzung.) 


Lit. Tab. 58, S. 146. 
ET 7 эб E E mc E 


I. Lösungen. 
(Fortsetzung.) 


Literaturnachweis zur Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 


101 


Gelöster Stoff 


———— 
9-Chlorphenol 


» 
P-Chlorphenol 


» 
Chlorwasserstoff 
Tomsäure 


» 
» 
P-Dichlorbenzol 


» 
1-2-4-Dinitranilin 
m-Dinitrobenzol 


7, 
0-Dinitrobenzol 


3) 
m-Dioxybenzol 
9-Dioxybenzol 


3 
P-Dioxybenzol 
arbstoffe 
Glykokoll 


» 


29 
Kaliumbromid 


> ÁÀ 
Kaliumchlorid. SW 


» 


Lósungsmittel 


Benzol 
Methylalkohol 
Benzol 
Methylalkohol 
Wasser 

Wasser 
Ammoniak 
Athylalkohol 
Benzol 
Methylalkohol 
Benzol 
Methylalkohol 
Methylamin 
Benzol 
Methylalkohol 
Benzol 
Methylalkohol 
Methylalkohol 
Benzol 
Methylalkohol 
Methylalkohol 
Wasser 
Kaliumhydroxyd . 
Salzsäure 

Wasser 
Ammoniak 
Methylamin 
Acetylentetrabromid 
Äthylacetat 
Äthylalkohol 
Äthylendibromid 
Anisol 

Benzol 
Brombenzol 
Chloroform 
Essigsäure 
Heptan 
i-Amylacetat 
Methylalkohol 
Methylalkohol 
Phenetol 
Schwefelkohlenstoff 
Tetrachlorkohlenstoff 
Toluol 

m-Xylol 
NaBr-Lösungen 
NaJ-Lösungen 
NH,Br-Lösungen 
МН, J-Lösungen 
KBr-Lösungen 
KJ-Lösungen 
Wasser 

Wasser 

Wasser 

Wasser 


Beobachter 


Mühlenbein 1901 


” 
1 


» 
Taylor u. Ranken 1904 
Slotte 1883 
Fitzgerald 1912 
Mühlenbein root 


Fitzgerald 1912 
Mühlenbein 1901 


)» 
Davies 1922 
Hedestrand 1922 


» 
Fitzgerald 1912 
» 
Miller 1924 


” 
Dancaster 1924 
Miller 1924 


Dancaster 1924 
Miller 1924 


Taylor u. Ranken 1904 
Getman 1908 
Taylor u. Ranken 1904 
Getman 1908 


Erk. 


Literaturnachweis zur Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


I. Lósungen. 
(Fortsetzung.) 
eege 


'Temp. 
0 


Gelóster Stoff Lósungsmittel Beobachter 


Aceton `` 25 Getman 1908 
Aceton-Nitrobenzol 25 Walden 1920 
Athylalkohol 25 Getman 1908 
Äthylalkohol-Wasser 25,6  |Dancaster 1924 
Athylalkohol-Wasser 20, 40, 60 | Herz u. Martin 1924 
Äthylenglykol 25 Getman 1908 
Ammoniak Fitzgerald 1912 
Furfurol Getman 1908 
Glycerin m 
Methylalkohol b 
Methylalkohol Dancaster 1924. 
Methylalkohol-Aceton Walden 1920 
Methylalkohol-Nitrobenzol 55 
Pyridin Getman 1908 
Wasser Ч 
Wasser ; Gorke 1915 
5 Wasser Taylor и. Banken 1904 
Kaliumcarbonat Wasser Sieverts u. Fritzsche 1924 
РЗ Wasser Slotte 1883 
Kaliumnitrat Wasser | Getman 1908 
Kaliumoleat Athylalkohol Prasad 1924 
i-Butylalkohol 
a n-Butylalkoho! 3 
Kaliumpalmitat Wasser Arndt u. Schiff 1914 
Athylalkohol Prasad 1924. 
3 n-Butylalkohol 
Kaliumstearat Äthylalkohol 
a n-Butylalkohol s 
Kolophonium Athylalkohol Keyssner 1926 
Amylalkohol 
Benzin 
Benzol 
n-Butylalkohol 
Dekalin 
Dichloräthylen 
Hexalin 
Methanol 
Methylhexalin 
Perchloráthan 
Perchloráthylen 
n-Propylalkohol 
Solventnaphta 
Tetrachlorkohlenstoff 
Tetralin 
Trichloräthylen 
Toluol 
Xylol Я 
Aceton jones, Bingham u. McMaster 
Aceton-Methylalkohol Walden 1920 [1906 
Athylalkohol Jones, Bingham u. McMaster 
Methylalkohol-Benzol Fitzgerald 1913 [1906 
Nitrobenzol-Methylalkohol 
Nitrobenzol-Aceton 


» » 


” 
» 
23 


Erk. 
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Literaturnachweis zur Záhigkeit von Lósungen und Gemischen. 


(Fortsetzung.) 


Lit. Tab. 58, S. 146. 
А 


1. Lösungen. 
(Fortsetzung.) 


103 


Эу 
Lithiumchlorid 


Lin? 
Athiumnitrat 


aphthalin 


» 
Natriumbromid 
atriumchlorid 
atriumhydroxyd 
atriumjodid 


! Na » 
atriumcarbonat . 
atriumnitrat 


HI 
Natriumstearat. 


HI 
M-Nitroanilin 


» 
M-Methoxybenzolsulfonamid. 


29 
Natriumorthophosphat гн 
Akriumpalmitat 
” 


Lösungsmittel 


Wasser 
Wasser-Aceton 
Wasser-Äthylalkohol 
Wasser-Methylalkohol 
Methylalkohol 
Methylamin 

Wasser 
Aceton-Äthylalkohol 
Aceton-Methylalkohol 
Aceton-Wasser 
Pyridin-Wasser 
Wasser-Pyridin 
Methylamin 

Benzol 

Chloroform 
Tetrachlorkohlenstoff 
Toluol 

Wasser 

Wasser 

Wasser 
Äthylalkohol-Aceton 
Methylalkohol-Aceton 
Wasser 

Ammoniak 
Methylamin 

Wasser 

Wasser 

Wasser 

Athylalkohol 
n-Butylalkohol 
Wasser 

Athylalkohol 
n-Butylalkohol 
Benzol 
Methylalkohol 
Benzol 
Methylalkohol 
Benzol 
Methylalkohol 
Benzol 

Athylalkohol 
Methylalkohol 
Aceton 

Wasser 

Athylalkohol 

Benzol 

Chloroform 
Methylalkohol 
Athylalkohol 

Benzol 

Chloroform 
Methylalkohol 
Athylalkohol 


Jones, Bingham u. Me Master 
(1906 


» 
Fitzgerald 1912 
Green 1998 
Walden 1920 
Jones u. Mahin 1909 


» 
Hartley, Thomas u. Applebey 
Walden 1920 [1908 
Fitzgerald 1912 
Kolossowski 1925 

d 23 

23 
Getman 1908 
Getman 1998 
Bousfield u. Lowry 1905 
Walden 1920 


Slotte 1883 
Fitzgerald 1912 


» 
Gorke 1915 
Getman 1998 
Slotte 1883 
Prasad 1924 


Arndt u. Schiff 1914 
Prasad 1924 


Mühlenbein 1901 


Mason u. McCall 1920 


Mühlenbein 1901 


Erk. 
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Literaturnachweis zur Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 
(Fortsetzung). 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


I. Lósungen. 
(Fortsetzung.) 


Gelóster Stoff Lósungsmittel Beobachter 


p-Nitrophenol (Forts). . . | Benzol Mühlenbein 1901 
b Chloroform 
» Methylalkohol - 
Orthophosphorsäure . . . . | Wasser Slotte 1883 
Phenol Athylalkohol Mühlenbein 1901 
SE Benzol 
» Methylalkohol Ge 
Phenylalanin Kaliumhydroxyd Hedestrand 1922 
35 Salzsäure 
» Wasser 5 
m-Phenylendiamin Benzol Mühlenbein 1901 
» Methylalkohol 
p-Phenylendiamin Benzol 
3 Methylalkohol 5 
Quecksilberchlorid Pyridin Herz u. Martin 1924 
3i Wasser Green 1908 
Quecksilbercyanid Pyridin Herz u. Martin 1924 
Rhodanammonium Wasser Gorke 1915 
Rhodankalium Wasser 5 
Rohrzucker Ammoniak Fitzgerald 1912 
; Methylamin Se 
3$ Wasser Pissarjewski u. Karp 1908 
55 Wasser Green 1908 
Rubidiumhydroxyd Wasser Fricke 1924 
Rubidiumjodid Wasser Getman 1908 
Silberjodid Ammoniak Fitzgerald 1912 
» Methylamin * 
Silbernitrat Acetonitril Sachanow 1917 
Acetonitril-Pyridin 
Acetonitril- Wasser as 
Ammoniak Fitzgerald 1912 
Anilin Sachanow 1917 
Anilin-Pyridin 
Chinolin 
m-Chloranilin 55 
Methylamin Fitzgerald 1912 
Wasser Gorke 1915 
Athylphenylurethan McBain, Harvey u. Smith 1926 
Athylformanilid 
Athylphthalat 
Aceton 
Aceton-Wasser 
Benzophenon 
Benzylformanilid 
Benzylphenylurethan 
Formanilid 
Methyläthylketon 
Methyläthylketon-Wasser 
Methylphenylurethan 
Phenylurethan 
T o-Tolylurethan aj 
Urethan Wasser Richards u. Palitzsch 1919 
Weinsäure (d-, l-, m- u. r-) . | Wasser Dunstan u. Thole 1998 


92 


» 


» 


” 


dë 


Erk. 
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Literaturnachweis zur Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


II. Gemische. 


EE Ee, 7 0.22, > Sn = er Lg Ne Fe уСО ТУТ 


ys Spalte „Kurvenart‘ bezieht sich auf die Kurven, die man erhält, wenn man die Zähigkeit 7 bzw. 
le Fluiditát p bzw. die spezifische Zähigkeit ж als Ordinate über dem Mischungsverhältnis c als Abszisse 
aufträgt. 
Die Zeichen haben folgende Bedeutung: 
/ 42 
+ positiv gekrümmte Kurve [S l= positiv), 
c 
В 3 = dn . 
negativ gekrümmte Kurve Jane negativ), 
die Kurve besitzt keine Krümmung, 
+ фе Kurve weist einen Wendepunkt auf, 
max die Kurve weist ein Maximum auf, 
min die Kurve weist ein Minimum auf, 
Sing. P. die Kurve weist einen singuliren Punkt auf. ` ` 
Sp. in der Spalte „Temperatur“ bedeutet „Siedepunkt des Gemisches“, 


2..Bestandteil Kurvenart Beobachter 


Athylalkohol. . . . | Dunstan u. Stubbs 1908 
Athylalkohol 

+ 500/, Wasser . 
Benzol 
2: 6-Lutidin 
Pyridin : 
Athylalkohol. . . . 


Jones u. Mahin 1909 


Muchin 1913 

Dunstan 1904 

Hirata 1908 

Jones, Bingham u. McMaster 
1906 

Mühlenbein 1901 


Faust 1912 


Anisol Weißenberger, Schuster u. Schu- 
ler 1924 
Antimontrichlorid . Kurnakow 1924 


» ” 


» ” 
Benzol Muchin 1913 
T Fischer 1913 
Chloroform . . . . pH | Findlay 1909 
» Faust 1912 
Cyclohexanol . . . Weißenberger u. Schuster 1924 
Cyclohexanon . . . WeiDenberger, Schuster u. Mayer 
1924. 
Diäthyläther. . . . 4 Faust 1912 
Essigsäure. . acres Kendall u. Brakeley 1921: 
Faust 1912 
2 Muchin 1913 
Methylalkohol . Jones u. Mahin 1909 


3 | Jones Bingham и. McMaster 
1906 
p-Naphthol. . . . Weißenberger, Schuster u. Mayer 
1924 
Nitrobenzol. . . . Fischer 1913 

5 | Muchin 1913 


Erk. 


Literaturnachweis 
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-zur Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 


(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


ВВА 


П. Gemische. 


(Fortsetzung.) 


[137] 


1. Bestandteil 


Acetonitril 
Acetophenon 


” 


Aceton (Forts) . . 


Athylacetessigester . 


Athylalkohol . Ain 


Schwefelkohlenstoff. 
Tetrahydronaphthali 


ar-Tetrahydro- 

ß-Naphthol . . . 
Trichloressigsäure . 
Wasser 

» 

H) 

” 


Athylalkohol. . . . 
Antimontribromid . 


Essigsäure 
Tetrachloräthan . . 


| Trichloressigsäure . 


. | Äthylalkohol. . . . 


Athylbenzoat . . . 
| Athylsuccinat . . . 


| 
| 
Amylacetat . . . . 
i-Amyläther. . 


Benzoesäureäthylester! 


Benzylbenzoat. . . 
Essigsäure 
Methylacetat . . . 
Toluol 
'Trichloracetat . 
Trichloressigsäure . 
Zinntetrachlorid. . 


Athylalkohol. . . . 
Benzol 
Pyridin 
Aceton 


» 


7 
Acetomtrl . . . » 


Kurvenart 


n+, max 


| n+, min 


n+ 
gt 


7+ 
E 


фо 


Beobachter 


Weißenberger, Schuster u. Schu- 
ler 1924 
Faust 1912 


Weißenberger, Schuster и. Mayer 
1914 


» 
Kendall u. Brakeley 1921 
Muchin 1913 
Graham 1861 
Sandonnini 1925 
Jones, Bingham u. McMaster 
1906 
Mühlenbein 1901 


Kurnakow 1924 
Kendall u. Brakeley 192 ı 


Drucker u. Kassel 1911 
Kendall u. Brakeley 1921 
Hirata 1908 

Kendall u. Wright 1920 


Kremann, Gugl u. Meingast 1914 


Linebarger 1896 

Dunstan 1904 

Kendall u. Wright 1920 
Kendall u. Brakeley 1921 
Kremann, Gugl u. Meingast 1914. 
Linebarger 1896 

Kremann, Gugl u. Meingast 1914 
Kendall и. Brakeley 1921 


Kurnakow 1924 


Dunstan u. Stubbs 1908 


» 


» 
Muchin 1913 
Dunstan 1904 


Jones u. Mahin 1999 


Hirata 1908 

Jones, Bingham u. McMaster 
1906 

Mühlenbein r9or 


” 


Erk. 
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Literaturnachweis zur Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 
ZE ene GE 
II. Gemische. 
(Fortsetzung.) 
RN € € € 
1. Bestandteil 2. Bestandteil Beobachter 
Athylacetat . . . . | Hirata 1908 
Athylacetessigester . 25 | n+, min | Dunstan u. Stubbs 1998 
» Athylbenzoat . . . ee Hirata 1908 
» Athylbromid . . . 25 | йб 
» Athyljdid . . .. 25 41 
» Allylsenfól. . ~ . . 25 | Mühlenbein 1901 
» i-Amylalkohol . . . 18,4 Muchin 1913 
» n-Amylalkohol. . . 25 Hirata 1908 
» Anethol.!. 42m ж. 18 Weißenberger, Schuster u. Mayer 
: 1924 
» озо ТРИ 25 есь аа 1901 
» » 25 Hirata 1908 
» Antsolae Ves. uos 25 n+, min | Baker 1912 
» Benzaldehyd. 25 n+, min | Dunstan 1994 
» Benzin То ee. 10—50 Wijkander 1879 
» Benzol 3.2... 20 Muchin 1913 
d » 25 n+, min | Dunstan 1904 
» » Sp. n+ Findlay 1909 
E » 25 | Hirata 1908 
» Brombenzol. . . . 25 Mühlenbein 1901 
» Chinoin i. . s . . 2537 » 
» > Оаа $222. 5 40-85 | n+, max Kürnakow u. Efremow 1913 
» Chloroform . . . . Sp. 51 —, max | Findlay 1909 
» Cyanbenzol. . . . 25 Mühlenbein 1901 
» Cyclohexanon . . . | 24-80 Herz u. Bloch 1924 
» Cyclohexanol . . . | 24-80 » 
» Diäthylacetessigester 25 n+ Dunstan u. Stubbs 1908 
» Diäthyläther. . . . | 10-50 Wijkander 1879 
à » 20 Lees 1901 
» » 25 Hirata 1908 
d » 25 n+ Baker 1912. — _ 
» Essigsäure. . . . . 25-75 | n+, min Bingham, White, Thomas u. 
Cadwell 1913 
» Formamid. . . . . 25 по English u. Turner 1914 
» 34 -(lyeeria 1. ots us 25 Hirata 1908 
» Jodbenzol. . . .. 25 Mühlenbein 1901 
» 2:6 Танаа... 25 n—, max | Dunstan, Thole u. Hunt 1907 
» Mercaptan . . . . 25 n+ Dunstan 1904 ` 
» Methylalkohol . 25-65 фо Bingham, White, 'Thomas u. 
Cadwell 1913 
» um 25 Hirata 1908 
» Nitrobenzol. A o max Jones 1998 
de » 25 Mühlenbein r9o: 
» o-Nitrotoluol . . . 25 » 
» m-Nitrotoluol. . . 25 » 
» Nitromethan . . . 25 tj 
» Paraldehyd . . . . 20 A Muchin 1913 
» Phenetol . . . . . 25 n+, min | Baker 1912 
» Веке s. 15 n+ Weißenberger, Schuster u. Mayer 
1924 
» | i-Propylalkohol. . . 25 Parks u. Kelley 1925 
» n- 5 25 Parks u. Schwenk 1924 
| n n- a 25 Hirata 1908 


Erk. 
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Literaturnachweis zur Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 


(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


II. Gemische. 
(Fortsetzung.) 


1. Bestandteil 


Äthylalkohol (Forts.) 


» 
Äthylbromid 
o-Athylcyclohexanol 
Athylenchlorid . . . 
Áthyljodid. 


23 


Äthylsenföl 
Äthylsuccinat 
Äthyltrichloracetat . 


Allylalkohol . . . . 
Allylsenföl 


2. Bestandteil 


Schwefelkohlenstoff. 


Tetrachlorkohlenstoff 
Tetrahydronaphthalin 


ar-Tetrahydro- 
ß-Naphthol . . . 

Toluol 

Wasser 


» 
Athylacetat . . . . 
Athylalkohol. . . . 
Benzylbenzoat. . . 
Essigsäure 
Toluol 


» 
Trichloressigsäure . 
Athylalkohol. . . . 
Essigsäure 
Benzol 
Athylalkohol. . . . 
Nitrobenzol. 
Phenetol 
Piperidin 
Athylacetat . . . . 
Athylacetat . . . . 
Wasser 
Äthylalkohol. . . . 
Anilin 


i-Butylalkohol . . . 
Methylanilin 


Piperidin 
Pyridin. 
Anilin 
Essigsäure. 


Formamid 


Kurvenart 


n—, max 


n +, max 
Sing. P. 


п}, max 
Sing. P, 


n --, max 
Sing. P. 


1 — 
N —, max 
So 


n— 


g+ 


Beobachter 


Dunstan, Thole u. Hunt 1907 

Hirata 1908 

Dunstan 1904 

Findlay 1909 

Weißenberger, Schuster u. Mayer 
1924 


Mühlenbein 1901 
Dunstan 1904 
Graham 1861 


Jones u. Mahin 1909 


Herz u. Martin 1924 
Pissarjewski u. Karp 1908 
Traube 1886 

Kendall u. Wright 1920 
Hirata 1908 

Kendall u. Wright 1920 
Kendall u. Brakeley 1921 
Linebarger 1896 

Lees 1901 

Kendall u. Brakeley 1921 
Hirata 1908 

Cauquil 1925 

Faust 1912 

Hirata 1908 

Linebarger 1896 

Sachanow u. Rjachowski 1914 
Kurnakow u. Zemcuzny 1913 


Kremann, Guglu. Meingast 1914 


Dunstan 1905 
Mühlenbein тоот 


Kurnakow u. Kwjat 1914 
Mühlenbein 1901 


Kurnakow u. Zemcuzny 1913 


» 
Pound u. Russell 1924 
Kremann, Gugl u. Meingast 1914 


Merry u. Turner 1914 


Oraham 1861 

Traube 1886 

Bingham, White, Thomas u. 
Cadwell 1913 | 


Erk. 


[137] 


43 aa 
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Literaturnachweis zur Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 


L 


(Fortsetzung.) 
it. Tab. 58, S. 146. 


EE o 302 бн ЕЛУ, „сы 7 РИЦ 


II. Gemische. 
(Fortsetzung.) 


1. Bestandteil 


Ameisensäureäthyl- 
ester 


| Ameisensäure- 
Propylester. . 


D-Amylacetat. . . . 
-Amyläther . . . . 
Amylalkohol . . . 


Amylen 


Ylformiat . ag JC 


Anethol 


2. Bestandteil 


Zinntetrachlorid . . 


Zinntetrachlorid . 


Athylacetat |. . . . 
Athylacetat . . . . 
Athylalkohol. . . . 
| Diàthylanilin . . . 


Бозан 0 i 


29 


Nitrobenzol. 


Paraldehyd . . . . 


Wasser 
Anilin 


Propylacetat. . . . 


Athylalkohol. . . . 
Chloroform . . . . 


Aceton 


Athylalkohol. . . . 
Allyleenfól. . . . . 


Ameisensäure . . . 
Antimontrichlorid . 


Buttersáure . . . . 


Diäthyläther. . . . 


Dimethylanilin. . . 


Hexamethylen 
m-Kresol 


40 
50) 
50| 
70) 
11 
Т А 
18,4 | 
25 | 
18,4 | 

0 || @—, max 
16,5| | 

25 |n-+,min,ma 
ME MES 
76,5 | p+, min 
18,7 | 


p 
9— 


Beobachter 


Kurnakow 1924 


» 


Kremann, Gugl u. Meingast 1914. 


H 
Muchin 1913 
Hirata 1908 
Muchin 1913 
Drucker u. Kassel 1911 


English u. Turner 1914 
Drucker u. Kassel 1911 
293 

Muchin 1913 
Drucker u. Kassel ıgır 


HI 


Traube 1886 
'Tsakalotos 1909 


Kremann, Gugl u. Meingast 1914 

Weißenberger, Schuster u. Mayer 
1924 

Faust 1912 

Hirata 1908 

Kurnakow u. Kwjat 1914 


Tsakalotos 1909 
Pound u. Russell 1924 


Kurnakow 1924 


Pound u. Russell 1924 
Lees 1901 
Wijkander 1879 


Thole, Mussel u. Dunstan 1913 


» 
» 


Sachanow u. Rjachowski 1914 


Bingham, Klooster u. Klein- 


spehn 1920 
Thole, Mussel u. Dunstan I913 
Pound u. Russell 1924 
Faust 1912 
Drapier 1911 
Tsakalotos 1908 


Erk. 
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Literaturnachweis zur Záhigkeit von Lósungen und Gemischen. 


(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


II. Gemische. 
(Fortsetzung.) 


1. Bestandteil 


d 29 
Anisol 


Anilin (Forts). . . 


2. Bestandteil 


m-Kresol . 


Nitrobenzol. . . . 
Phenol 


Propylalkohol . . . 


| Pyridin 


| Aceton 


Athylalkohol. . . . 
Chloroform . . . . 


Düthyläther. . . . 
Methylalkohol. . . 
Schwefelkohlenstoff. 
Tetrachlorkohlenstof: 
Acetophenon . . . 


Benzophenon . . . 


Triphenylmethan 


Diäthyläther . . . 


Diphenylmethan. . 


Naphthaln . . . . 


» 
Triphenylmethan 
Benzalaniin. . . . 
Dibenzyl 
Stilben 


Kurvenart 


7+ 
N, max 


7] ic; max 
n+, max 
"— 


| n+, max 
| 5 —, max 


х —, max 
Zo 


Beobachter 


Kremann u. Ehrlich 1907 


Thole, Mussel u. Dunstan 1913 


Kremann, Gugl и. Meingast 1914 


Faust 1912 

Pound u. Russell 1924. 

Weißenberger, Schuster u. Schu- 
ler 1924. 

Baker 1912 

Weißenberger, Schuster u. Schu- 
ler 1924 

H 

Baker 1912 4 

Weißenberger, Schuster u. Schu- 
ler 1924 


” 


Kurnakow 1924 


Erk. 
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Literaturnachweis zur Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 
Mum EE EE 


II. Gemische. 
(Fortsetzung.) 


І. Bestandteil 2. Bestandteil | Beobachter 


Benzalanilin . . . . Benzylanlin. . . .| 16-75 Beck 1904 
» Azobenzol . ... 42-15 » 
A d 50—125 | " 
Ве zaldehyd . . . . | Äthylalkohol. . . . Dunstan 1994 
Däin Athylalkohol . . . Wijkander 1879 


» » 


Athylacetat . . . . Kremann, Gugl u. Meingast 1914 


Zinntetrachlorid. . Kurnakow 1924 


Muchin 1913 

S | Fischer 1913 

Athylacetat . . . . Linebarger 1896 

a Sy Dunstan 1904 
Athylacetessigester . Dunstan u. Stubbs 1908 
Athylacetoacetat. . | » 

Athylalkohol. . . . Dunstan 1904 

Findlay 1909 

Mühlenbein 1901 

«аш: Muchin 1913 

Athylenchlorid. . . + Faust 1912 

i-Amylalkohol . . . Muchin 1913 

Anilin Lees 1901 

Antimontrichlorid . Kurnakow 1924 
Benzylbenzoat. . - Bingham u. Sarver 1920 
Chloroform . . . . Linebarger 1896 

Cyclohexanol . . . Weifenberger u. Schuster 1924 
Cyclohexanon . . . Weißenberger, Schuster п. Mayer 


33 
» 


1924. 
Diäthyläther. . . . Linebarger 1896 
Lees 1901 
Dunstan u. Stubbs 1908 
Essigsäure Muchin 1913 
Dunstan 1905 


Kremann, Gug. u. Meingast 1914 


» 
Diäthylacetessigester 


Methylalkohol. . . : Findlay 1909 
x | Fischer 1913 

m-Methylcyclo- 

hexanol 

o- » » 

P- » » 

Nitrobenzol. А Lees 1901 

у Muchin ‚1913 

Paraldehyd . . .. Muchin 1913 

Phenol Weißenberger, Schuster u. Schu- 

ler 1924 

Propylalkohol . . . Dunstan 1905 

Pyridin. Dunstan, Thole u. Hunt 1997 

Schwefelkohlenstoff. Linebarger 1896 

Tetrachlorkohlenstoff 2 


Weißenberger u. і. uster 1924 


Erk. 
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Literaturnachweis zur Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 


(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


II. Gemische. 
(Fortsetzung.) 


1. Bestandteil 


» 


» 
Borsáureanhydrid . 


Brechweinstein . 


» 


» 
Bromoform 


» 
n-Buttersáure- 


n-Buttersáure- 


» 
Chinolin 
» 


» 
Chloral 


Benzol (Forts) . . 


Benzophenon. . . . 
Benzylaniin . . . . 


Benzylbenzoat . . . 


Brombenzol . . . . 


» 
1-Buttersáure. . . . 


äthylester re. 


methylester . . . 


i-Butylalkohol . . . 


n-Butylalkohol Su. 


СЪ епо! MMC 


» 
Brombenzol. 


2. Bestandteil Kurvenart 


'Tetrachlorkohlenstoff| 60 
» Sp. 
» 0-60 

Tetrahydronaphthalin 18 


25 
Zinntetrachlorid. . 25 

^ 
Antimontribromid . 25| 

95| 
Benzalanilin. . . . | 16-75 
Athylacetat . . . . 25 
Athylbenzoat . . . 


Natriummeta- 
phosphat . . . . 
Wäßrige Lösung von 
Rohrzucker . . . 
Athylalkohol. . . . 
Chlorbenzol. . . . 


Chloroform . . . . 
Nitrobenzol. 

2» 
Essigsäure. 


Wasser 


DI 


Formamid. . . . . 


Wasser 


H) 


Zinntetrachlorid . 


Zinntetrachlorid. . 


Allylsenföl.. . . . 
Gyanbenzgb s u oa 
Nitrobenzol. 
Wasser 

Formamid. . . . 
Wasser 
Athylalkohol. . . . 
o-Chlorphenol. . . 1 —, max 
Phenol N —, max 
Athylalkohol. . . . 5 4, max 
Wasser n+, max 
Äthylalkohol. . . . 


n4,min,ma 


.Lees 1901 


Beobachter 


Findlay 1909 

Thorpe u. Rodger 1897 

Weißenberger, Schuster u. Mayer 
1924. 

Linebarger 1896 


Kurnakow 1924 


» 


Beck 1904 

Kendall u. Wright 1920 
” 

Bingham u. Sarver 1920 


Arndt 1908 

Taylor u. Ranken 1906 
Mühlenbein 1901 

Kremann, Guglu. Meingast 1914 
Sachanow u. Rjachowski 1914 
Drucker u. Kassel 1911 
Kremann, Guglu. Meingast 1914 
Traube 1886 

Tsakalotos 1909 

Pound u. Russell 1924 

Merry u. Turner 1914 
Graham 1861 

Traube 1886 


Kurnakow 1924 


” 


Mühlenbein 1901 


» 
'Turner u. English 1914 
'Traube 1886 
Mühlenbein "oc 
Bramley 1916 


Kurnakow u. Efremow 1913 


Hirata 1908 
Mühlenbein т9от 


Kremann, Gugl u. Meingast 1914 


——M 


Erk. 
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Literaturnachweis zur Záhigkeit von Lósungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 


Lit. Tab. 58, S. 146. 
——————— P ———— ráá —ÓrÓ————M———á——— Ha  —— 


II. Gemische. 
(Fortsetzung.) 


1. Bestandteil 


P-Chlorbrombenzol . 


” 


Chloroform . . . . 


m-Chlorphenol. . . 
9-Chlorphenol Re ete 


DI 
» 


P-Chlorphenol Sta: 


Cyanbenzol .... 


» 
H 


Cyclohexanol. . . . 


2. Bestandteil 


p-Dibrombenzol. . 
p-Dichlorbenzol. . 


Athylalkohol. . . . 
Aceton . KEN 


” 


Anethol 


Brombenzol. SE 
Cyclohexanol . . . 
Cyclohexanon . . . 


Diäthyläther. . . . 
Diphenyläther. . . 
Nitrobenzol. 

Phenetol 


Tetrahydronaphthali 


Anilin 


Chinolin 
Phenylhydrazin . . 


Anilin 


Athylalkohol. . . . 
i-Butylalkohol . .'. 


Chloroform . . . . 
Essigsäure, . 4 e « 
Essigsäureäthylester. 
Methylalkohol . 


Propylalkohol AR 
Äthylalkohol. . . . 


Chloroform . | ; ; 
Methylalkohol . 
Propylalkohol . . . 


Temp. 
o 


Kurvenart 


20 


SO 


7 —, max 


Us 


1 —, max 


7 4- 


7] —, max 


7] —, max 


n—, max 
1 —, max 


1 —, max 


Beobachter 


Beck 1907 


» 


Findlay 1909 
» 
Faust 1912 


Weißenberger, Schuster u. Mayer 
1924 

Weißenberger, Schuster u. Schu- 
ler 1924 

Linebarger 1896 

Sachanow u. Rjachowski 1914 

Weißenberger u. Schuster 1924 

Weißenberger, Schuster u. Mayer 


1924 
Thorpe u. Rodger 1897 
Sachanow u. Rjachowski 1914 
Linebarger 1896 
Sachanow u. Rjachowski 1914 
Weißenberger u. Schuster 1924 
Weißenberger, Schuster u. Mayer 
1924 
'Thole, Mussel u. Dunstan 1913 


2 


Bramley 1916 
Thole, Mussel u. Dunstan 1913 


2? 


Mühlenbein 1901 
» 
» 
Herz u. Bloch 1924 
Weißenberger u. Schuster 1924 
» 
» 
Cauquil 1925 
Weißenberger u. Schuster 1924 


Herz u. Bloch 1924. 
2» 
Herz u. Bloch 1924 
Weißenberger, Schuster u. Mayer 
1924. 
» 
„ 


Herz u. Bloch 1924. 


DH » H 
Bingham, White, Thomas u 


Physikalisch-chemische Tabellen. 


Cadwell 1913 M 


5. Aufl, Ergänzungsband. 
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Literaturnachweis zur Záhigkeit von Lósungen und Gemischen. 


(Fortsetzung.) 


Lit. Tab. 58, S. 146. 


II. Gemische. 


(Fortsetzung.) 


——————————À 


т. Bestandteil 


Diäthylacetessigester 


3) 


Diäthyläther . Ө 


Diäthylamin.. . ... 


Diáthylanilin. 


» 
Dibenzyl 


p-Dibrombenzol “м 


» 


p-Dichlorbenzol . . 


» 


Dimethylanilin . . . 


3; 4-Dimethyl- 


cyclohexanol. . . 
Dimethylsulfat . . . 


2. Bestandteil 


Athylalkohol. . . . 


Athylalkohol. . . . 


» 
» 


| » 
Aceton 


D » 
Anilin 


Chloroform Mri eh. 
Diphenyláther. As 
Methylalkohol . 
Phenetol 


n-Propylalkohol . . 
Schwefelkohlenstoff. 


Phenylsenfól. . . . 
i-Amylalkohol . . . 


Nitrobenzol. . . . 
Azobenzol. . . . . 


p-Chlorbrombenzol. 
p-Dichlorbenzol . . 
p-Chlorbrombenzol. 


p-Dibrombenzol. . 


D 


Nitrobenzol. 


Essigsáure 
Schwefelsäure . . . 


Kurvenart 


Beobachter 


Dunstan u. Stubbs 1908 


H 


» 
Wijkander 1879 
Lees 1901 
Baker 1912 
Hirata 1908 
Linebarger 1896 
Faust 1912 


Sachanow u. Rjachowski 1914 


Weißenberger, Schuster u. Schu- 
ler 1924 


Kurnakow 1924 


Linebarger 1896 

Lees 1gor 

Thorpe u. Rodger 1897 
Wijkander 1879 

Kendall u. Wright 1920 

Baker 1912 

Kendall u. Wright 1920 
Weißenberger, Schuster и. Schu- 
Baker 1912 [ler 1924 
Wijkander 1879 


Kurnakow u. Zemcuzny 1913 
Drucker u. Kassel or" 


Kremann, Gugl u. Meingast 1914. 
Beck 1994 


» 


Beck 1907 


[spehn 1920 
Bingham, Klooster u. Klein- 
Kremann, Gugl u. Meingast 1914. 


» 
37 
» 


Cauquil 1925 


Drucker u. Kassel 1911 


Erk. 
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Lit. Tab. 58, S. 146. 
LEE EECH 


Literaturnachweis zur Záhigkeit von Lósungen und Gemischen. 


(Fortsetzung.) 


II. Gemische. 


(Fortsetzung.) 


1. Bestandteil 


» 


Ssigsäure 


m-Dinitrobenzol . . 


Р: 
Diphenylamin VE 
Diphenyläther Bar: 


e ail 
Diphenylmethan КАЛ 


Chloroform . . . . 
Diäthyläther. . . . 
Phenetol 

Antimontrichlorid . 
Athylalkohol. . . . 


Athylacetat . . . . 
Äthylbenzoat . . . 
o-Athylcyclohexanol 
Aceton 


» 
Acetophenon . . . 
Ameisensäure . . . 


Benzol 


Essigsäureanhydrid : 


» 
Formamid. . . . . 


i-Buttersäure . 
Cyclohexanol . . . 
3, 4-Dimethyl- 
cyclohexanol. . . 
o-Methyl- 
cyclohexanol. . . 
p-Methyl- 
cyclohexanol. . . 
Püvaldehyd e . Ge 


Pyridin 
Schwefelsäure Ké, 


Trichloressigsäure . 


Wasser 


» 
Pyridin. 
Essigsäure 


1) 


Beobachter 


Kurnakow 1924 


Thole, Mussel u. Dunstan 1913 
Sachanow u. Rjachowski 1914 
Kendall u. Wright 1920 


HI 
Kurnakow 1924 
Bingham, White, Thomas u. 
Cadwell 1913 
Kendall u. Brakeley 1921 


» 
Cauquil 1925 
Faust 1912 
Kendall u. Brakeley 1921 


H 
Kremann, Gugl u. Meingast 1914 
Pound u. Russell 1924 
Faust 1912 
Thole, Mussel и. Dunstan 1913 
Muchin 1913 


Dunstan 1905 
Drucker и. Kassel 1911 


9 
Merry u. Turner 1914 
Kremann, Gugl u. Meingast 1914. 
Cauquil 1925 


Muchin 1913 
'Tsakalotos 1908 

Faust 1912 

Drucker u. Kassel 1911 


» 


Kendall u. Brakeley 1921 
Kolossowski 1925 


Davis 1915 

Dunstan 1904 

Graham 1861 

'Traube 1886 
Wijkander 1879 

Faust 1912 

Drucker u. Kassel 1911 


» 


Erk. 8* 
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(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


II. Gemische. 
(Fortsetzung.) 


Literaturnachweis zur Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 


1. Bestandteil Kurvenart 


Essigsäureanhydrid . BER, p+ 
(Forts.) p +, min 
| NE, max 


” 


7) 
Essigsdureáthylester. | Cyclohexanol . . . 
Formamid Athylalkohol. . . . n+ 
А Ameisensäure . . . т 


i-Amylalkohol. . . ў +,min,max] 


” 


» 
Buttersáure . . . . 


i-Butylalkohol . . . 
Essigsäure 


Methylalkohol . 
Propionsäure 


n-Propylalkohol . . 


Gelatine. Verschiedene Salze 
in wässer. Lösung 
Glykol Wasser 
Glycerin Athylalkohol. . . . 
Wasser 


i-Amylalkohol . . . 
Nitrobenzol 


Hexamethylen . 
Hydrazin 


Jodbenzol Athylalkohol. . . . 


Kaliumtartrat . . . | Wässerige Lösung 
von Rohrzucker . 


m-Kresol Anilin 
3) 
Benzol 


Dimethylanilin. . . 


o-Poluidin . . .. 


Toluol 


Anilin 


Beobachter 


Drucker u. Kassel ıgı1 


Faust 1912 
Weißenberger u. Schuster 1924 
English u. Turner 1914 


Merry u. Turner 1914 


English u. Turner 1914 
Drucker u. Kassel "or 


» 


Merry u. Turner 1914 
English u. Turner 1914 
Merry u. Turner 1914 
English u. Turner 1914 
Merry u. "Turner 1914 
English u. Turner 1914 


» 
Hedestrand 1922 
Dunstan 1905 
Hirata 1908 


Barton u. Browning 1924 
Graham 1861: 


23 
Muchin 1913 


23 
Drapier 1911 
Bingham, White, Thomas u. 
Cadwell 1913 
Weißenberger, Schuster u. Mayer 
1924 
Drapier 1911 


Dito 1904 
Mühlenbein r9or 
Taylor u. Ranken 1906 


Kremann u. Ehrlich 1907 
Tsakalotos 1908 
Kremann, Gugl u. Meingast 1914 


Thole, Mussel u. Dunstan 1913 


4 


Erk. 
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117 


Literaturnachweis zur Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 


(Fortsetzung.) 


Lit. Tab. 58, S. 146. 
ee RR RENE 


II. Gemische. 
(Fortsetzung.) 


I. Bestandteil 


Methylanilin : 


33 
m-Methylcyclo- 


ilchsäure 
aphthalin 


É-Naphthol 


Lithiumchlorid. . . 


2:6-Lutidin. . . . 


Methylacetat. . . . 
Methylalkohol . . . 


33 
Methyljodid . . . . 


“Naphthol `... 


2. Bestandteil 


Wässerige Lösung 

von Rohrzucker . 
Acetessigester . . . 
Athylalkohol. . . . 
Athylalkohol. . . . 
Athylacetat . . . . 
Aceton 


H) 


Athylalkohol. . . . 


» 


Benzol 
H 
Cyclohexanol eg s 


» 
Cyclohexanon . . . 
Diäthyläther 
Formamid X 
«-Naphthol . . . . 
Nitrobenzol. 


Phenetol 
Wasser 


» 
» 


Allylsenfól. . . . . 


» 


Benzol 

Essigsäure. 

Benzol 

Essigsäure 
Schwefelkohlenstoff 


Antimontrichlorid . 


29 
m-Dinitrobenzol. . 


» 
Nitrobenzol. . . . 
Trinitrobenzol 


(Sot Sul... di 
Methylalkohol. . 


p-Toludin . . . . 
Aceton 


Beobachter 


Green 1908 

Dunstan u. Stubbs 1908 
Dunstan, Thole u. Hunt 1907 
Dunstan 1904 

Kremann, Guglu. Meingast 1914 


Jones u. Mahin 1909 


Jones, Bingham u. McMaster 
1906 

Hirata 1908 

Bingham, White, Thomas u. 
Cadwell 1913 

Baker 1912 

Fischler 1913 

Findlay 1909 

Herz u. Bloch 1924 

Weißenberger u. Schuster 1924 

Herz u. Bloch 1924 

Baker 1912 

English u. Turner 1914 

Weißenberger, Schuster u. Mayer 

1924 

Jones 1908 

Fischer 1913 

Baker 1912 

Traube 1886 

Dunstan 1904. 

Bingham, White, Thomas u. 
Cadwell 1913 

Kurnakow u. Zemcuzny 1913 


Weißenberger u. Schuster 1924 
H 

Cauquil 1925 

Weißenberger u. Schuster 1924 

Cauquil 1925 

Thorpe u. Rodger 1897 

Dunstan 1905 


Kurnakow 1924 


» 
Weißenberger, Schuster u. Mayer 
1924 
Beck 1907 
Weißenberger, Schuster u. Mayer 
1924 


Erk. 
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48 kk 


Literaturnachweis zur Záhigkeit von Lósungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 


Lit. Tab. 58, S. 146. 


лт 


П. Gemische. 


(Fortsetzung.) 


» 


Nicotin 


o= » 
Paraldehyd 


Phenetol 


» 


a-Naphtylamin . "m 


Natriummetaphosphat 


Nitrobenzol . . . . 


» 
Nitromethan. . . . 
o-Nitrophenol . . . 
m-Nitrotoluol . . . 


» 
Pentachloräthan . . 


» 
Borsäureanhydrid 


| Benzol 


” 
| Bromoform 3 Жайы» 


3) 
i-Butylalkohol . . . 
Chloroform . . . . 
Diäthylanilin . . . 
Dimethylanilin. . . 


Methylalkohol. . . 


Naphthalin KS ech 
Paraldehyd . . . . 
Tetrachloräthan . . 


o-Toluidin . . . . 
Athylalkohol. . . . 
p-Toluidin . . . . 
Athylalkohol. . . . 


Äthylalkohol. . . . 
i-Amylalkohol . . . 


Benzol 
Essigsäure 


Essigsäureanhydrid . 


29 
Nitrobenzol. . . . 
Trichloräthylen . . 
Athylalkohol. . . . 
Äthyljodid . . . . 
Chloroform . . . . 
Diüäthyläther. . . . 


T I Б 
1. Bestandteil 2. Bestandteil * | Kurvenart Beobachter 


| Phenol 


Thole, Mussel u. Dunstan 1913 
Beck 1907 

Arndt 1908 

Tsakalotos 1909 


Muchin 1913 
Fischler 1913 


Jones 1908 


Hirata 1908 
Linebarger 1896 


Drucker u. Kassel тот 


Kremann u. Ehrlich 1907 


Muchin 1913 
Lees 1901 
Drucker u. Kassel 1911 


Mühlenbein 1901 

Linebarger 1896 

Kremann, Guglu. Meingast 1914 
» 

Drapier ıgıı 

Jones 1908 


Fischler 1913 
Kurnakow 1924 
Muchin 1913 


Drucker u. Kassel тдїї 


Kremann, Gugl u. Meingast 1914 
Mühlenbein rgor 
Thole, Mussel u. Dunstan 1913 
Mühlenbein 1901 


Muchin Lo 3 
Drucker u. Kassel 1911 
Muchin 1913 


29 


Drucker u, Kassel ıgrı 
Muchin 1913 
Herz u. Rathmann 1913 


Baker 1912 
Sachanow и. Rjachowski 1914 


Kendall u. Wright 1920 


Erk. 
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Literaturnachweis zur Záhigkeit von Lósungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


IEEE E A E A ihn E ctii dini i 


II. Gemische. 
(Fortsetzung.) 


2. Bestandteil Kurvenart Beobachter 


Temp. 
0 


Pheneto] (Forts) . . | Diphenyläther. . . 25 Kendall u. Wright 1920 
» Methylalkohol. . . 25 | n+ Baker 1912 
Enego 2: „ы Adetin a 2» 4 ala 15 n+ WeiDenberger, Schuster u. Schu- 
ler 1924 
» Athylalkohol. . . . 15 n+ 5 


"ATI na DEC И, 


Kremann u. Ehrlich 1907 


Thole, Mussel u. Dunstan 1913 
“Ж Edo geo n+ Weißenberger, Schuster u. Schu- 


ler 1924 
» Chloroform . . . . 15 n+ b 
» CHAMOUN $i 10. 9,8 | 7 —, max | Bramley 1916 
» Diäthyläther 15 n+ Weißenberger, Schuster u. Schu- 
ler 1924 
» Diphenylamin. . . 50 n+ Thole, Mussel u. Dunstan 1913 
» «-Naphthylamin . . 30) 
50f 7] —, max » 


» 3j 51—185 | m —, max | Beck 1907 
» Methylalkohol . 15 9 4- WeiBenberger, Schuster u. Schu- 

| ler 1924 | 
» Phenylhydrazin . . 50 7] —, max | Thole, Mussel u. Dunstan 1913 
» Schwefelkohlenstoff. 15 GER Weißenberger, Schuster u. Schu- 

| ler 1924 | 
» Tetrachlorkohlenstof: 5% | n+ 0 
Iu TA EDGE a РИГУ" 15 9 + Р | 
» p-Toluidin . . .. 30 —, max | Thole, Mussel u. Dunstan 1913 


7] 
» 7] —, max | Beck 1907 | 
Phenylhydrazin. SZ o-Chorphenol SM AES 50 | E aha max | Thole, Mussel u. Dunstan 1913 
Phenob.; 3 e GË 
N 


» 
Phenylsenföl «| Diäthylamin. . . . 


max » 


T, ma Kurnakow u. Zemcuzny 1913 


S ARA Jos ER о CR 25 5 —, max | Dunstan, Thole u. Hunt 1907 
Pi S inia i) 25 7] —, max » 
Шш... 25 Athylseenfó] . . . . 50 7 --, max | Kurnakow u. Zemcuzny 1913 
Allylsenföl 


з » 


(00 M Wasser ` 9— Tsakalotos 1909 
Plonsäure. . . . | Formamid. . . . . P g —, max | Merry u. Turner 1914 
Mtb, ИЯ 20—60 Traube 1886 


Ben, { x 
Opionsäureäthylester| Zinntetrachlorid. . a nt, max | Kurnakow 1924 


Pr 4 
Opylacetat . . . . Amylformiat. . . el 29 Kremann, Gugl u. Meingast 1914 
"Propylaloho] . . | Äthylalkohol. . ... | 25 Parks и. Kelley 1925 
у. 

m Wassen РУ УА 20-60 Traube 1886 
NT Athylalkohol. . . . 25 Hirata 1908 

» 39 25 Parks и. Schwenk 1924 

» Anlına,. qq ans H z+ Kremann, Gugl u. Meingast 1914 


Erk. 
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Literaturnachweis zur Záhigkeit von Lósungen und Gemischen. 


(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


———————————————————— —" 


II. Gemische. 
(Fortsetzung.) 


n-Propylalkoh 


22 


1. Bestandteil 


» 
Rohrzucker. . . . . 


„Salpetersäure. . . . 


ol Веноз =. ze 
(Forts.) | Cyclohexanol . . . 
Cyclohexanon . . . 
Diäthyläther. . . . 


Wasser 


Anilin 


Essigsäure 


3) 
Wasser 


» 


Wässerige 


Wasser 


Aceton 


à » 
Anisol 


Phenol 


Essigsäure. . 


Wasser 


» 


2. Bestandteil 


Formamid. . . . . 


» 
Acetessigester. .. . 
Äthylacetessigester . 
Athylalkohol. . . . 
Allylsenfól. . . . . 


Diäthylacetessigester 


35 
Brechweinstein. . . 


Lósung 
von Kaliumtartrat 


Athylalkohol. . . . 


Diäthyläther. . . . 
Methyljodid. . . . 


WässerigeLösung von 
Ammoniumsulfat 
Dimethylsulfat. . . 


Kurvenart 


N, min 


1+ 
1+ 


no 


0-40 n + 
Lc 15 n+ 
Gar 25 no 


9 +, min 


7] —, max 


«n 2 +, min 
ЛА quis 
33,0] || max, min 


Beobachter 


Dunstan 1905 
Herz u. Bloch 1924 


» 
Baker 1912 
English u. Turner 1914 
Traube 1886 
Dunstan 1905 
Dunstan u. Stubbs 1908 


” 

Dunstan, Thole u. Hunt 1907 
Kurnakow u. Zemcuzny 1913 
Faust 1912 
Dunstan, Thole u. Hunt 1907 
Dunstan u. Stubbs 1908 
Faust 1912 
Tsakalotos 1908 
Faust 1912 
Hartley, Thomas и. Applebey 

1908 
Dunstan u. Thole 1908 


Taylor u. Ranken 1906 


H 


Graham 1861 


Bingham u. Stone 1923 


H 


Graham 1861 


Faust 1912 

Hirata 1908 

Dunstan 190; 

Weißenberger, Schuster u. Schu- 
ler 1924 

Linebarger 1896 

Wijkander 1879 

Thorpe u. Rodger 1897 

Weißenberger, Schuster u. Schu- 

Linebarger 1896 [ler 1924. 


Grunert 1925 
Drucker u. Kassel 1911 


” 


Kremann u. Ehrlich 1907 


” 


Erk. 
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43 nn 


(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


II. Gemische. 
(Fortsetzung.) 


Literaturnachweis zur Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 


Ee 


1. Bestandteil 


Schwefelsäure 5 y 
(Forts.) 


Stilben 


» 


3) 
Tetrachloräthan .. 


» 


| m » 
Т etrachlorkohlenstoff 


VAL 
ar-T etrahydro- 
B-Naphthol 


T » 
Strahydronaphthalin 


» 


» 
»-Salpetersáure. 


Azobenzol 
Benzalanilin. . . . 
Dibenzyl 
Acetophenon . . . 


Nitrobenzol. 


Tetrachlorkohlenstoff 
Äthylalkohol 
Anisol 


Benzol 
» 
23 


РЫ 
Phenol 


Tetrachloräthan . . 
Tetrachloräthylen . 


Aceton 


Chloroform . . . . 
n-Hexan 
m-Kresol 


Nitrobenzol. . . . 
a-Naphthol . . . . 
o-Nitropheno] . 


Äthylacetat A rns 
Athylalkohol. . . . 
Athylbenzoat . . . 


Cyanbenzol . . . . 
m-Kresol 


Kurvenart. 


Beobachter 


Bingham u. Stone 1923 


Graham 1861 
Grunert 1925 
Bingham u. Stone 1923 


Beck 1904 


Drucker u. Kassel 1911 


» 

Herz u. Rathmann 1913 

Findlay 1909 

Weißenberger, Schuster u. Schu- 
ler 1924 

Linebarger 1896 

Thorpe u. Rodger 1897 

Lees 1901 

Findlay 1909 

Weißenberger, Schuster u. Schu- 
ler 1924 

Herz u. Rathmann 1913 


» 


Weißenberger, Schuster u. Mayer 
1924 


Kremann, Gugl u. Meingast 1914. 


» 

Beck 1907 

'Thole, Mussel u. Dunstan 1913 
» 

Beck 1997 

Linebarger 1896 

Mühlenbein rgor 

Lees 1901 

Linebarger 1896 


Mühlenbein 1901 
Kremann, Gugl u. Meingast 1914 


Weißenberger, Schuster u. Schu- 
ler 1924 
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Literaturnachweis zur Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


II. Gemische. 
(Fortsetzung.) 


Kurvenart Beobachter 


r. Bestandteil 


Toluol (Forts.) 


» 
Triäthylamin. . . . 
Trichloräthylen. . . 
Trichloressigsäure. . 


» 
Trinitrobenzol 


(1:3:5) 


Triphenylmethan. . 


» 
i-Valeriansáure . . . 


n- 53 
Wasser 


Schwefelkohlenstoff. 
Terpentin 


Acetophenon . . . 
Athylacetat . . . . 
Athylbenzoat . . . 
Essigsäure 


Naphthalin . . . . 
Antimontribromid . 


Antimontrichlorid . 


| Wasser 


» 
| Aceton 


» 
» 


| Äthylalkohol. . . . 


| Allylalkohol . . . . 


Ameisensáure . . . 


3) 


i-Amylalkohol. . . 
Anilin 


i-Butylalkohol ... . 


n- » 
«| Chloral 


Essigsáure 


» 
Essigsäureanhydrid . 
Formamid. . . . . 


'| Pound u. Russell 1924 


Linebarger 1896 


Tsakalotos 1909 
Herz u. Rathmann 1913 
Kendall u. Brakeley 1921 


Kurnakow 1924 


» 


» 

Traube 1886 

Graham 1861 

Muchin 1913 

Graham 1861 

Jones, Bingham u. McMaster 

1906 

Sandonnini 1925 

Dunstan 1904 

Graham 1861: 


Jones и. Mahin 1909 


Herz u. Martin 1924 

Pissarjewski u. Karp 1908 

Traube 1886 

Dunstan 1905 

Traube 1886 

Bingham, White, Thomas u. 
Cadwell 1913 

Graham 1861 

Traube 1886 


Tsakalotos 1909 


Traube 1886 
Graham 1861 
Traube 1886 
Traube 1886 


» 
Kurnakow u. Efremow 1913 
Dunstan 1904 
Graham 1861 
Wijkander 1879 


Davis 1915 
Kollossowski 1925 
Traube 1886 
Faust 1912 


English u. Turner 1914 
Dunstan 1905 


Erk. 


[137] 
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Literaturnachweis zur Záhigkeit von Lósungen und Gemischen. 


(Fortsetzung.) 


Lit. Tab. 58, S. 146. 


о ОЗА ERBEN ee e EE al 


II. Gemische. 


(Fortsetzung.) 


сос ENEE, quee 2688 een, UNE Mqu es EN Fa. СТ s 


I. Bestandteil 


e 79 
Wismut . 6 


Wasser (Forts). . . 


Wismutchlorid І d ; 


2. Bestandteil 


Glycerin 


» 


Hydrazin 


Methylalkohol. . . 


29 


a-Picolin 

B- n 
Piperidin 
Propionsáure 


i-Propylalkohol. ; ; 


n- y 


2 3 D 
Pyridin 


” 


» 
Salpetersäure . . . 


Salzsäure 


Schwefelsäure . . . 


» 


29 


33 
Triäthylamin . . . 
i-Valeriansäure. . . 


Athylacetat . . - » 


Ameisensäure- 


äthylester. . . . 


Temp. | Kurvenart 
0 


7 —, max 
7] —, max 
=? 

7] —, max 
7] —, max 
7] —, max 
7] —, max 


1]-- max, mi: 


7] —, max 


7] —, max 


z+ 


1 +, max 


7] +, max 


Beobachter 


Barton u. Browning 1924. 
Graham 1861 


Dito 1904 


'Traube 1886 

Bingham, White, Thomas u. 
Cadwell 1913 

Dunstan 1904 

Dunstan 1905 

Tsakalotos 1909 

Dunstan, Thole u. Hunt 1907 


» 
'Tsakalotos 1909 
'Traube 1886 
” 
H) 
Dunstan 1905 
Faust 1912 
Hartley, Thomas u. Applebey 
1908 
Dunstan u. Thole 1908 
Graham 1861 
» 
7? 


Kremann u. Ehrlich 1907 


D 


'Tsakalotos 1909 
Traube 1886 
Graham 1861 
Aten 1919 

» 


Kremann, Gugl u. Meingast 1914 


Kurnakow 1924 
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Literaturnachweis zur Zähigkeit von Lösungen und Gemischen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


II. Gemische. 
(Fortsetzung.) 


1. Bestandteil 2. Bestandteil Temp. Kurvenart Beobachter 


Zinntetrachlorid . . | Ameisensäure- 50] 
(Forts.) propylester . . . 70) 

ch по » 

J 
Benzoesäure- i 28] 
athylester. 

| 70] 
| n-Buttersäure- al 


7, max | Kurnakow 1924 


| n +, max 


äthylester. . . . 50 
10 

n-Buttersäure- 25) 
methylester . . . 


п +, max 


n +, max 
10) 
Propionsäure- 25| 

äthylester. . . . 70} 


] max 


[143] 44 


Zähigkeit von Amalgamen und geschmolzenen Körpern. 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


Borsäure- | Wismut- | Natrium- 
anhydrid. | chlorid. 


Beobachter: Beobachter: D Beobachter: Beobachter: 


Arndt 1908 Aten 1909 Beobachter? sche Arndt u. Ploetz | Arndt u. Ploetz 
Arndt 1908 eck 1907 1926 1926. 


Temp. 1] i Temp. 


400° 
450 
500 
550 
600 


Schwefel (rhombisch) bei 121°. 


Beobachter: Beck 1907. 


Die Zahlenangaben in CGS- Einheiten sind aus den Angaben des Beobachters vom Bearbeiter 
berechnet mit dem Wert 0,008941 für die Zähigkeit von Wasser bei 250. 
Unmittelbar nach dem Schmelzen 1] = 0,0994 
Eine Stunde später 0,0992 
Der Schwefel wurde mehrere Stunden auf 200° erhitzt und nach Ablauf von ż Minuten bei 
1210 gemessen: 


9,104 50—60 
0,1035 nach 60 


Erk. 


Zähigkeit von Amalgamen und geschmolzenen Körpern. 
(Fortsetzung.) 


Lit. Tab. 58, S. 146. 
C. cc c ———————————— 1 ЫР I LLL ————F en 


p-Dichlorbenzol. p-Dibrombenzol. p-Chlorbrombenzol. 
Beobachter: Beck 1907. Beobachter: Beck 1907. Beobachter: Beck 1907. 
ro i dni e - 


0,008 84 
0,007 11 


} Die Zahlenangaben in CGS-Einheiten sind aus den Angaben von Beck vom Bearbeiter berechnet |) 
B dem Wert 0,008 941 füt die Zähigkeit von Wasser bei 25°. 


Zähigkeit verdünnter Amalgame bei 18°. 
(Zahlen mit 100 multipliziert.) 


Aus Relativmessungen berechnet mit dem Wert n= 0,01575 für Quecksilber von 18°. 
Beobachter: Fenninger 1914. 


peu — Konzentration in Zähigkeit Gelöstes Konzentration in Zähigkeit 
etall | Gew.-%/, Atom-9/, Metall Gew.-9/, | Atom.-9/, 


0,0252 0,723 1,6517 0,315 
0,0371 1,062 1,6941 0,640 
0,0358 0,311 1,6255 1,187 
0,0555 0,482 1,6596 0,025 
0,0372 0,191 1,6262 0,603 
0,0673 0,344 1,6631 0,045 
0,0352 0,085 1,5991 0,113 
0,0854 0,205 1,6371 0,204. 
0,0137 0,021 | 155854 0,541 
0,0170 0,026 1,5892 0,118 
0,188 0,934 1,7217 : 0,780 
0,022 0,032 1,5903 0,211 
0,076 0,233 1,5819 0,646 


EC. mem...) 


Zähigkeit von Pb-Bi-Legierungen. 


Beobachter: Sauerwald 1924. 


Gehalt d. Leg. 


Gew.-0/, Blei Gew.-0/, Blei "Temperatur 


Zähigkeit von Pech. 


Beobachter: Pochettino 1914. 


23 500000000 19 100000 
5020000000 7300000 
2 570000000 3 120000 

633 000000 1750000 
452000000 1350000 
330000000 856000 
190000000 617000 

34.900000 384000 
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Zähigkeit von Amalgamen und geschmolzenen Körpern. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


Zähigkeit von Glasschmelzen. 
Beobachter: Washburn, Shelton u. Libman 1924. 


I. Zusammensetzung der untersuchten Glasschmelzen. 


Nr. der Gehalt in Gewichtsprozenten Nr. der Gehalt in Gewichtsprozenten 
Schmelze SiO, Na,0 | Schmelze SiO, Na,O CaO 


9 


IO 
12 
13 
14 
15 
16 
17 


ON Own AUN ra 


2. Zühigkeit. 


Temperatur Nummer der Schmelze 


214 15,5 

300 22,4 

434 32,4 
634 49 
1200 82 
2260 170 
4900 439 
12000 1400 
31 500 5900 
28000 
250000 146000 


140000 
430000 


Nummer der Schmelze 


59 
91 
7,6 145 

II 240 

17 436 

27 1100 

44 6900 

74 57500 

135 620000 

500 
2600 
16000 
1100000 
136000 
430000 


Erk. 
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Zähigkeit von Amalgamen und geschmolzenen Körpern. 


(Fortsetzung.) 


Lit. Tab. 58, S. 146. 
ur eh EE 


Zähigkeit von Glasschmelzen. 
(Fortsetzung.) 


Nummer der Schmelze 


260000 
540000 


EMEN "uo oorr costas 1 7. 2 ^ re 


420000 


Zühigkeit von Glasschmelzen. 
Beobachter: English 1923—25. 


1. Na-Si-Gläser, 


1. Zusammensetzung. 


Na 


25,34 
19,46 


2. Zühigkeit. 


Erk. 
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Zähigkeit von Amalgamen und geschmolzenen Körpern. 
(Fortsetzung.) 


Lit. Tab. 58, S. 146. 


Zähigkeit von Glasschmelzen. 
(Fortsetzung.) 


II. Na-Ca-Si-Gläser. 


1. Zusammensetzung. 


CaO 


2,61 
3,81 
4,50 
6,26 
7345 
8,16 
9,36 
10,38 
11,68 


м О ON OW tw 


м ы 


2. Zühigkeit. 


2,02* 
476° 
I,90° 
2,18- 
7,26* 
1,33° 
HEEN 
7,20% 
1,54* 


537 
192 
141 


Nr. 


3,33* 
6,67- 
3,82: 
2,80" 


439° 
1,00* 
I41* 
4475* 
6,34" 
1,82" 


584 


23 


e 


109 
108 


109 
108 
104 
103 
103 


8. 


1012 
1010 
109 
108 


107 
107 
108 
тоќ 
103 
108 


6 
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Zähigkeit von Amalgamen und geschmolzenen Körpern. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


EE S V S S S bud d aha 0 7 1 


Zähigkeit von Glasschmelzen. 
2. Zühigkeit, 
(Fortsetzung.) 

Nr. то. 


* 1012 I 600 
тои ` 650 
* 1910 700 
J108 725*) 


Cé 1000*) 
«107 1102 
“108 1202 
108 1310 
1,03. 104 | 1408 
1660 
650 
318 
163 


el Entglast. 


III. Na-Mg-Si-Gläser. 


1. Zusammensetzung. 


Nat) 


22,12 
18,26 


14555 
11,76 


2. Zühigkeit. 


Physikalisch.chemische Tabellen, 5. Aufl,, Ergánzungsband. Erk. 9 
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Zähigkeit von Amalgamen und geschmolzenen Körpern. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 38, S. 146. 


Zähigkeit von Glasschmelzen. 
2. Zähigkeit. (Fortsetzung.) 


Nr. 390. 


IV. Na-Al-Si-Gläser. 


1. Zusammensetzung. 


АО} 


12,69 
2. Zühigkeit. 


V. Na-B-Si-Gläser. 


1. Zusammensetzung. 


Geh 
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Б 


Zähigkeit von Amalgamen und geschmolzenen Körpern. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 

кызы дез. тїз EE ъй а А 
Zähigkeit von Glasschmelzen. 

(Fortsetzung.) 

2. Zühigkeit. 

Nr. 603. 


VI. Na-Ca-Mg-Si-Gläser. 


1. Zusammensetzung. 


490 


14,98 
1,02 
0,06 
2. Zähigkeit. 
Nr. 9. 
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Zähigkeit von Amalgamen und geschmolzenen Körpern. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


Zähigkeit von Glasschmelzen. 
2. Zühigkeit. (Fortsetzung.) 


Nr. 492. 


lg a | Temp 


700 ` 7,441 
122 : 6,868 
158 : 6,346 
795 1 5,763 
813 " 5,339 
895 ү 4436 
990 3›736 
1080 3,210 
1202 2,645 
1252 2,386 
1400 1,826 


711 d 7,133 
750 . 6,367 
802 { 5554 
910 3 4,377 
1006 3,797 
1060 3,423 
1100 22177 
1212 2,683 
1305 2,435 
1411 2,079 


VII. Na-Ca-Al-Si-Gläser. 


1. Zusammensetzung. 


460 


99 0,8 0,7 
0,0 OI 0,2 
7459 74313 7425 
10,38 9,74 7,91 
0,45 2,67 5,23 
0,30 0,09 0,06 
0,21 9,99 0,07 
14,22 13,54 12,72 


2. Zähigkeit der Na-Ca-Al-Si-Gläser von English. 


Nr. 1o. 


Erk. 
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Zähigkeit von Amalgamen und geschmolzenen Körpern. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


Zähigkeit von Glasschmelzen. 
2. Zühigkeit der Na-Ca-Al-Si-Glüser von English. (Fortsetzung.) 


Nr. 459. 


Temperatur 


1000 
1040 


Auf Grund seiner Messungen 
hat der Beobachter Kurven 
gleicher Zühigkeit konstruiert 
und in Dreiecksdiagramme für 
доо, тооо, IIOO, I200, 1300, 
1400 und 15000 eingetragen, 
aus denen die Zähigkeit einer 
Glasschmelze aus Na,0, SiO, und 
CaO von beliebiger Zusammen- 
setzung entnommen werden kann 

(vgl. nebenstehende Abb.). 


-— 7 GC 


AE GB = 
S 5577 220 7 #8 1 des Punktes P: 
I SiO, — 70.2 
A m Na,0 — 13.1 


$ log; = 5.00 


Koordinaten 


Log. SE gleicher Zähigkeit bei pin, 


Erk, 
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Zähigkeit homologer Reihen organischer Flüssigkeiten. 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


Spezifische Zähigkeit z chlorierter aliphatischer Kohlenwasserstoffe. 


(Zähigkeit des Wassers bei der Versuchstemperatur gleich ı gesetzt.) 
Beobachter: Herz und Rathmann, 1913. 


Bezeichnung n Bezeichnung 


cis-Dichloräthylen . . . . | Tetrachloräthylen . . . . 
trans-Dichloráthylen . . . 


Trichloräthylen Tetrachloräthan 


Pentachloräthan 


Verbindungen der Cyclohexanreihe. 
Beobachter: Herz und Bloch, 1924. 


Temperatur | 39,19 


Cyclohexanon 0,02300 | 001549 0,01012 
o-Methylcyclohexanon 0,01822 | 001217 0,008 38 
m-Methylcyclohexanon 0,01838 |  0,01226 0,008 57 
p-Methylcyclohexanon 0,011833 | 0,091234. | 000869 
Cyclohexanol — 0,2032 |  0,05838 
o-Methylcyclohexanol — | 006977 0,025 66 
m-Methylcyclohexanol — 0,096076 | 0,093204 
p-Methylcyclohexanol — | 0,1436 0,042 57 


Zähigkeit einiger Kohlenwasserstoffe. 
Beobachter: G. Chavanne u. H. v. Risseghem 1922. 


Temperatur 
20° 


Bezeichnung 
Isohexan 0,003 71 0,003 24 0,003 10 0,00295 
3-Methylpentan . . . . 0,003 94 0,003 39 — 0,00307 
Diisopropyl 0,004.95 0,004.09 0,00385 0,003 61 
Trimethylithylmethan . 0,004.77 0,00397 0,003 75 0,003 51 
Trimethylisopropyl- 

methan 0,008 02 0,006 34. 0,005 99 0,00549 
(CH35C. CH, CH. CH, . 0,006 27 0,005 09 0,004 80 0,00445 
Cyclopentan 0,005 72 0,004.77 0,004.56 0,004.27 
Methylcyclopentan . . . 0,006 65 0,005 4.5 0,005 21 0,004.84. 
Cyclohexan fest 0,010343 0,0096 ча 
Methylcyclohexan . . . 0,00976 0,007 80 
Dimethylcyclohexane: 

001604 201195 
901170 0920235) 
0,008 74. 0,00702 
0,009 32 0,007 50 
0,01307 0,009 94 
0,0105 0,008 13 


1) Pt bzw. Ni bei der Hydrierung als Katalysator benützt. 


Erk. 
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Abhàngigkeit der Záhigkeit vom Druck. 
Die Zahlen geben die Werte von lg 7/10 an. тр, ist die Zähigkeit des untersuchten Stoffes bei Atmo- 
sphärendruck und 30° 
Beobachter: Bridgman 1925. 
Lit. Tab. 58, S. 146. 
DZ 
, — “ — 
Druck in kg/cm? | 2000 ] 
прале ko АЛДА.» Le ebe ees eur | 
| | | 09908 | 1,493 
лн ы ZE ism eie AA es de sel nn | 6,000 0,559 | 1,175 | 1,947 
75 | 9,821 0,408 | 0,960 1,586 
ШИ Dexddoe 0. Tem. Xe che VS hs | 0,000 0,561 1,224 v 
{5 9,993 | 0,379 0,961 1,646 
В О ииз. СЕ Sei EE 0,000 | 0,641 1,487 — 
75 9810 | 0,390 | 1,080 | Sei 
2 СО Eu eqs eh а | 900 | 0,772 == л Ж c 
s. |. 05772. "|. 91463. 1.15394: К Н 
у Methylalkohol „бе, ue е (оо 42% | осоо | 0,286 | 0,616 | 0,998 
А 2 | 9769 | 9043 0,334 0655 
Sühylalkohol. |. fen ne ltr. Lets | 0090 | 0,363 0,829 | 1,390 
15 9657 | 0,045 | 0,473 | 9919 
30 n-Propylalkobol in... 09 2 ш... 4| 0,000 0,494 | 1,131 1,915 
18 i | 9,98 | 0074 | обо | 1223 
30 T Eropylalkoholg etus Ee ыы 0,000 0,591 1,318 2,311 
e L 9595 0,087 9797 E 
30 EsBütylslkoho]l V Mz. e p. ош” NETTE | 0,000 | 905554 1,289 2,208 
m | 9548 0,089 0,690 1,396 
30 isputstalkohol а 3885 -:1 ФАШ Зил ы з + | 0,00 | 0,696 1,655 2,898 
18 | 9444 | ооў; | 0838 | 1,459 
30 nsAmvslalkohol ad le See s fa s 0,000 0,607 | 1,448 2,495 
M | 9540 | оло; | 0,722 | 1,562 
30 l-Anylalkolioh Gerd Kids SEINS | 0,000 0,686 | 1,636 2,952 
k | 9424 0065 | 0,848 | 1,780 
30 © [даги оет I, Ae E V a 0,000 0,497 1,346 = 
15 | 8,810 9,204 9,818 0,628 
Nen s. dar ode eine eon 0,000 0,373 0,804 T5 
15 › | 9,895 0,245 0,610 1,031 
30 Шоуа снег s. а. ыа. лук e E ОООО 0,514 1,042 1,670 
75 | 9,878 0,344 0,806 1,311 
30 Dien-Amyläthernt:. usa. e o ЗР | 0,000 0,708 1,685 m 
15 | 9,736 0,364 1,125 2,007 
30 Ettel, LIBERO tat SE | 0,000 0,463 1,120 | 1,974 
B 9,836 0253 0,761 | 1,416 
0а ЕТЕ, E К е рүн Lern 0,000 — es Es 
a 9,419 9255 | SUM | "e 
0 | Schwefelkohlenstoff ............ 0,000 0,307 0,674 | 1,189 
15 9,875 0,180 09,527 | 0,946 
Tür о СОО А АА | 0,000 0,386 o884 | — 
15 | 9,858 9,251 | 9,691 | = 
M '"Tetrachlorkohlenstoff . .......... | 0,000 FERN y А A s 
m | 9760 | 9349 | — — 
Ae ichoydlelst [ss ta UMS EE | 9,900 0,405 | 0,837 1,323 
15 ^ | 9,850 0,285 | 0,683 | т, 
30 EVI Droad BC RE eet ee SE, ты; | 0,000 | 0,387 0,854 | 1,400 
15 o | 9,806 | 9235 | 0,653 1,123 
30 Eelere: ug XE éi el TERMS „Г, | 0,000 | 0,385 | 0,888 | 1,549 
s e | 9,837 .| 0227 | 0,672 | 1,200 
0 Athylendibromid `, . een. ne. ОККО со, | Bir | = zT 
" 9756 | ооз | — e 
" СУРУ [710,000 ои 1. 1,1151 424918 
9,832 | 0273 | o8 1,484 
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Abhängigkeit der Zähigkeit vom Druck. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


0,000 — 
9,723 9,3417) 
0,000 0,710 
9,747 9,434 
0,000 — 
9,765 0,308 
0,000 0,478 
9,814 0,245 
Brombenzol 0,000 0,486 

k 9,801 0,228 
Anilin 0,000 0,709 
9551 9,702 
0,000 0,264?) 
zersetzt sich 
0,000 0,497 1,285 — 
9,796 0,267 0,896 1,832 
6,000 9,577 3 
9,767 0,292 1,087 
0,000 0,529 — 
9,799 0,286 0,983 
0,000 = = 
9:797 0,315 v 
0,000 0,626 1,859 
9,800 | 0335 | 1,168 
0,000 0,761 — 
9,690 0,259 1,250 
0,000 1,081 3,007 
9,429 9,143 1,520 
0,000 — 


9,654 0,575 = 
1) bei тоо kg/cm?. — 2) bei тооо kg/cm?. — 3) bei тоооо kg/cm?. 
5 8, 8, 8, 


Quecksilber: Die Zähigkeit steigt bei 209 durch Erhöhung des Druckes von т auf 
1500 kg/cm? um 4,89/,. Beobachter: Cohen und Bruins 1925. 


[154] 48 


Zähigkeit von Gemischen aus Chloriden in wässeriger Lösung. 


Beobachter: Vajnik und Uberoy 1924. 

т bedeutet die Anzahl der Liter, in denen ein Mol des Gemisches enthalten ist. Die Zahlen 
sind aus den auf Wasser von 259 bezogenen Angaben des Beobachters umgerechnet in absolutes Maf) 
(Zahlen mit roo multipliziert) mit dem Wert 0,8941 für die Zähigkeit des Wassers bei 259. 

Lit. Tab. 58, S. 146. 


Molekularverhältnis 


НЕСІ, Lang... 
Hecker "Her. 
CoCl--2HCl... 1,3173 
CoCl,-4-2 NaCl. . .| 1,3914 
CoCl--2KCl. ..| 1,1634 
CoCl--2LiCl. . .| 1,5535 
CoCl, + МЕСІ. . .| 1,6382 
CoCl-- HCl. . . .| 1,2460 
CoCl, + NaCl . . .| 1,2645 


Erk. 
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Zähigkeit von Gemischen aus Chloriden in wässeriger Lösung. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


Molekularverhältnis dina 


0,9651 0,9255 
1,0298 0,9552 
1,0211 0,9366 
1,0200 0,9495 939171 
1,0400 0,9651 0,9280 
0,9918 29429 0,9165 
1,0582 0,9739 0,9294 
1,1034 0,9822 0,9356 
1,0007 9,9356 0,9164 
1,0181 0,9495 0,9210 
Сас \ m 0,9854 9,9302 0,9158 
С h--Licl ... 1,0240 0,9489 0,9286 
uch, + 1, MgCl, . 1,0356 0,9621 | 0,9280 


[165] 
Spezifische Zähigkeit z von krystallinischen Flüssigkeiten. 


Zähigkeit von Wasser bei o9 gleich тоо gesetzt. 
Veröffentlicht von Schenk 1905. 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


P-Azoxyphenetol. p-Azoxyanisolphenetol.| p-Diacetoxystilben- 
Beobachter: Eichwald. Beobachter: Eichwald. chlorid. Beobachter: Eichwald. 
Schmelzpunkt: 138,50 Schmelzpunkt: 900 Schmelzpunkt: 127° 
Klärungspunkt: 168,10 Klärungspunkt: 139° Klärungspunkt: 138° 
т = ——Ҥ—————————=—з 


Temp. | х 


Anisotrop 106.60 Anisotrop Anisotrop 
135,80 1 124 130,4? 327 


142,1 132,1 309 
149,7 eg 134,2 | 369 
154,8 1336 136,2 408 
162,5 à I 
Isotrop sotrop 

Isotrop 138,80 167 137,7? | 449 
175,20 148,4 145 141,8 | 431 
180,3 154,2 140 148,6 337 
189,0 179,2 100 


P-Methoxyzimtsäure. | p-Azoxybenzoesäure- Cholesterylbenzoat. 


Beobachter: Eichwald. äthylester. Beob.: Eichwald. „Beobachter: Schenk. 
Schmelzpunkt 1700 Schmelzpunkt: 110,50 Schmelzpunkt: 146,09 
Klärungspunkt: 185,70 Klärungspunkt: 120,60 Klärungspunkt: 178,59 


C Temp. 2 : z 2 


Anisotrop Anisotrop Anisotrop 
178,2» ТОБ 116,80 153,50 892,8 
182,4 95 117,8 169,2 620,7 
185.2 ds 118,6 
119,0 Isotrop 
Isotrop Isotrop 180,5? 420,7 
190,80 121,0? 216,0 218,7 
196,6 121,5 
207,8 123,3 


EC 130,2 


Erk. 


lösungen bei 25°. 


Zähigkeit von Benzopurpurin- 


Beobachter: Bilz und Vegesack 1910. 
(Änderung der Zähigkeit mit dem Alter der Lösung.) 


blau bei 25°. 


Gehalt an Ee 
SIE ш | nach 
-0 | 

Сез.-0/, der Lösung ı Tag | 17 Tagen 
0,008 до | 0,008 90 | 0,00893 
0,008 до 0,00902 | 0,00939 
9000897 | 0,0136 | 00144 
000909 | 0,0159 0,0174 
0,0115 0,0172 0,0189 
0,0159 0,0193 0,0195 
90154 0,0204. ©0199 


Der Berechnung liegt der Wert von 0,00891 für 
die Zähigkeit des Wassers bei 259 zu Grunde. 


Zühigkeit von technischem Nacht- 


Zähigkeit kolloidaler Lösungen und Suspensionen. 


Lit. Tab. 58, S. 146. 
————— nn nn E T 


Záhigkeit von technischem Nacht- 
blau bei 50? und 0°. 


(Die Lösungen waren gealtert, bis sich ihre Zähig- 
keit nicht mehr änderte.) 


0,225 |0,00552 
0,45  |0,00558 
0,675 |0,00563 
9,90  |0,00570 
15125,0095 77 
1,35  |0,00586 
1,575 |9,00597 
1,80  |o,00601 
2,025 |0,00617 


Zähigkeit 

sofort nach nach 

Herstellung ı Tag 
0,008 78 | 0,00880 | 0,00878 
0,008 88 | 0,00886 | 0,0088; 
0,008 93 | 0,00893 | 0,00889 
0,008 93 | 000893 | 0,00896 
0,008 98 | 900898 | 0,00896 
0,00907 0,00907 | 0,00903 
0,00913 0,00923 | 0,00924 
0,00922 0,00938 | 0,00939 
0,009 36 | 000938 | 0,00949 
0,009 52 0,00958 | 0,00989 
0,00944 | 9091009 | 0,01015 
0,009 38 0,01035 | 0,0I051 
05009 57 0,01074 | 0,01133 
0,01030 O,0IIO4 | 001243 
0,01098 0,01273 | 0,01319 
0,01092 0,01426 | 0,01359 


0,01794 
0,018 20 
0,018 53 
0,018 92 
0,018 57 
0,02012 
0,02091 
0,032 14 


Die Zahlen sind berechnet mit 
7] = 0,00458 für Wasser von 500 und 
7] = 0,01778 für Wasser von o9. 


Spezifische Zähigkeit z von 
Gelatinelösung. 
(Zähigkeit von Wasser gleich т gesetzt.) 


Beobachter; Bague 1921. 
kg 


Zähigkeit amikroskopischer Schwefelhydrosole. 
(Fraktion 0,25—0,20.) !) 
Beobachter: Oden 1912. 


FE 


Konzentration Konzentration 

g Gelatine z g Gelatine z 

in 100 ccm in тоо ccm 
9,95 1,023 4,50 33475 
о,то 1,045 5509 4125 
0,20 1,073 6,00 5,979 
040 1,124. 7:00 73430 
0,60 1,211 8,00 9,550 
0,80 1,328 9,00 11,82 
1,00 1,404. 10,00 15,62 
1,50 1,522 11,00 19,40 
2,00 1,818 12,00 23,45 
2,50 2,100 15,00 29,00 
3,00 2,400 20,00 63,00 
3,50 2,740 30,00 800,00 
400 3,078 


Gehalt an 

S NaCl Temperatur 

gin 100 ccm 40? 30° 25° 209—169 
48,28 | 3,06 0,035 82 | 0,042 22" 0,04477 | 0,05283 | 0,091 09 
30,72 1,95 0,01663 | 001996 | 0,02195 | 0,02442 | 0,02663 
24,14 1,53 0,01332 | 6,901571 | 0,01769 | 0,020 I9 | 0,02205 
15,36 0,975 0,01002 | 0,01192 | 0,013 50 | 0,014 94 | 0,016 56 

7,68 0,49 0,00820 | 0,00987 | 0,01099 | 0,01227 | 0,01346 


15° 
0,02769 
0,022 57 
0,01695 
0,01381 


10° 
0,034.80 
0,025 58 


001913 
001582 


50 


0,11683 
0,03227 
0,02225 
0,018 35 


7) Obere Fraktionsgrenze ist diejenige freie NaCl-Konzentration (in g NaCl/g S), in der das 
Sol koaguliert wurde; untere Grenze diejenige NaCl-Konzentration, die das Sol ohne Austlockung 


ertragen konnte. Vgl. Odén, 1913, S. 6o. 


— 


e PCM c its Ld ein MED E lk 


| 900655 | 0,00803 | 0,00895 | 6,01004 | 0,011 10 | 0,01140 | 0,01307 | 901518 


bla 139 


Zähigkeit kolloidaler Lösungen und Suspensionen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


Zähigkeit amikroskopischer Schwefelhydrosole. 
(Fortsetzung.) 


Gehalt an 


S | NaCl 
8 in 100 ccm | 209 


Temperatur 


0,00865 | 0,00976 | 0,01087 | 0,01225 | 0,01257 | 0,01434 0,01646 
0,00842 | 0,00926 |0,01023 [901143 KE 0,01341 | 0,01536 
| 


0,00991 | 0,01103 | | 001248 | 001436 | 0,017 53 
000991 | 0,01102 | 0,01265 | 001591 | 0,02363 
0,00993 | 0,01112 | 001299| — 0,028 09 
0,010 34. | 0,01202 | | 001596 | 002347 Se 

| 001004 | 0,01126 | | 901269 | 0,014 53 |o,ror 687 


Zähigkeit submikroskopischer Schwefelhydrosole. 


(Fraktion 0,15—0,12) 


Gehalt an 
S | NaCl 
& Іп roo ccm 


Temperatur 


0,02507 | 0,03005 | 0,03367 | 0,03702 | 0,040 14. | 0,04122 | 004709 | 0,05413 
O,01139 | 0,01375 | 0,01527 | 0,017 14 | 0,01878 | 0,01925 | 0,02208 | 0,025 38 
0,00869 | 0,01020. | 0,01132 | 0,01279 | 0,01417 | 0,01449 | 0,01655 | 0,01901 
— — "VT 000071 | 0,01229 | 0,014 14 | 901682 
Der Berechnung zu Grunde liegen folgende Werte für die Zähigkeit von Wasser: 


Spezifische Zähigkeit 2 von Agar-Solen bei 50° unter Zusatz 


von Elektrolyten. 


Zähigkeit des Wassers bei 500 gleich ı gesetzt. 
Beobachter: Kruyt und de Jong 1922. 


Konzentration TII Konzentration 
m Äquivalent Wa m Äquivalent 


o 17191) = 
1,00 1,617 | 9359. 
4504 1,552 | 2759 

10,10 1,515 4,00 
0,50 
2,00 
4599 


2,00 1,537 
4,12 1,511 
8,08 1,492 | 
20,20 | 1,487 c | 0,50 


| 2,00 
1,50 1,499 ` 
255 1,483 | ioa 
6,00 I,471 A SEO 0,50 

12,12 1,458 | 2,00 

30,30 | 1,453 4599 


1) Spezifische Zähigkeit des Agar-Sols ohne Zusatz eines Elektrolyten. 


— 


Erk. 
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Zähigkeit kolloidaler Lösungen und Suspensionen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


Spezifische Zähigkeit z von Agar-Solen bei 50° unter Zusatz 


von Elektrolyten. 
(Fortsetzung. 


Konzentration Elektrolyt Konzentration 


Elektrolyt m Äquivalent m Äquivalent 


La (NO,), 


Pt (Аеш) (NO3),1) 


1) Die Abkürzung Aein bedeutet Äthylendiamin. 


52 
Zähigkeit von Ölen. 


Lit. Tab. 58, S. 146. 

E nn nn EO T A EL уе, т Е 

Zähigkeit von Petroleum verschiedener Herkunft. 
Nach Herschel 1919. 


Beobachter Bezeichnung des Petroleums 


Ubbelohde. . . | Petroleum 
| 


H 
s Deutsches Petroleum 
Petroleum F 
Nobel-Petroleum 
Amerikanisches wasserhelles Petroleum 
Amerikanisches „Standard white“ Petroleum 
Russisches „„Meteor“-Petroleum 
Galizisches Petroleum 
Deutsches Petroleum 
Russisches Nobel-Petroleum 


Zähigkeit von Ölen. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


ned "cc 
Zühigkeit von Gasolin und Petroleum abhängig von Temperatur 


und spezifischem Gewicht. 
Beobachter: Herschel тото. 
Zahlen mit 100 multipliziert. 


"Temperatur 
25^ 35? 


0,690 0,518 
0,769 0,588 
0,775 0,541 
0,495 0,379 
0,529 0,410 
0,568 0,418 
0,508 0,391 
0,493 | 09,389 
0,429 0,338 
9,435 0,349 
0,429 0,327 
0,399 0,317 
0,347 0,274 
2,57 3 I 64 


Zähigkeit von Ölen. 


Beobachter: Higgins 1914. 


- 1. Kennzeichnung der Óle. 


Nr. Benennung Herkunft Dichte bei 200 


Schieferöl dunkelbraun 0,853 

rennól Burma dunkelbraun 0,889 
Raffin. Maschinenól schwach gelb 0,863 
Olivenöl gelb 0,913 
Raffin. Spindelöl Rußland schwach braun 0,895 
Brennöl Texas schwarz, 0,931 
Lokomotivöl, raffin. (Engine oil) Rußland braun 0,995 


rennól Rumänien schwarz 0,949 
CENS 


2. Zähigkeit der Öle. 
EE E oret RE V e ccm TRE 


Nummer des Óles 


оом сл APUN rs 


Erk. 
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Zähigkeit von Maschinenólen. 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


Zähigkeit technischer Naphthensäuren. 
Beobachter: Pyhälä. 1914. 


leichtes schweres ; leichtes schweres 

Solaröl Solaröl Solaröl Solaröl 
n 170 136 170 136 

rep 2,42 2,5 d 2,42 2,5 


4150150 0,9513 215915 Ў 0,9513 0,9418 


Ausgangsstoff Kerosin 


Temperatur ähigkeitn Temperatur ähigkeit 


1,02896 | 1,29007 0,11573 | 0,12219 
0,60523 | 0,71880 0,08985 0,09201 
0,36335 | 0,40989 0,06703 | 0,07476 
0,23792 | 0,26128 
0,16101 | 0,16784 


Maschinenöl Zylinderöl Ausgangsstoff Spindelöl Maschinenöl 


87,5 32,6 ä 23,5 23,5 
7,18 11,36 en der 9,8 11,59 
Säure 
0,9358 0,9350 0,9294 dis 9[15 9 0,9507 0,9407 


Zähigkeit Temperatur Zähigkeitn 


2,35371 | 323676 6,59194 — 
1,23489 1,63491 3,11923 1,98299 
0,67064 0,888 26 1,578 31 1,067 96 
0,40271 0,53407 0,875 86 0,64746 
0,26685 0,33173 0,52257 0,408 64 
0,18042 0,216 18 0,32867 0,273 68 
0,12956 | 0,12219 0,22229 0,18194 
0,09739 0,10494 9,154.00 913244. 
0,087 99 eu 


Die Werte für n sind aus den Englergraden nach der Ubbelohdeschen Formel umgerechnet. 
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Zähigkeit von Blut und dessen Bestandteilen. 


Lit. Tab. 58, S. 146. 
————————————————————— 


Peptonisiertes Defibriniertes Hunde-Pepton-Plasma. 
Hundeblut. Schweineblut. Beobachter: Snyder u. Todd 1911. 


Beobachter: Snyder u. Todd 1911. | Beobachter: Snyder u. Todd 191+. 


Temp. n 


0° 0,0373 
0,0321 
0,1173 0,095 10 0,0265 
0,0696 25 0,0729 15 0,0225 
0,044 30 0,0572 20 0,0197 
0,0338 35 0,046 25 0,0172 
2 0,0382 30 0,0155 

0,035 35 0,0138 

40 0,0124 


Hunde-Oxalat-Plasma. Katzenserum. Schweineserum. 
Beobachter: Snyder u. Todd 1911.| Beobachter: Snyderu. Todd 1911» | Beobachter: Snyder u. Todd r911- 


20? | 00188 | 350 | 0,0125 
25 0,0163 | 40 | 0,0111 
30 0,0143 | 45 | 0,0097 


Erk. 


H1] 54 143 
Zähigkeit von Gasen und Dämpfen in CGS-Einheiten. 
Lit. Tab. 58, S. 146. 
| mm 
Stoff Temp. (1-10? Beobachter Stoff Temp. |5g:1o* Beobachter 
H? | 
Argon. M 23° | 927 | Ishida 1923 Luft (Forts.) 8509 |4560 | Williams 1926 
| 28 2219| „ 7 900 |4688] » 
asserstoff 15 |1552|Rankine u. Smith| , 950 |4812 3 
Benzol, 1921 » 1000 4933] » 
-Bütan ^o^ 14,2 | 738 |Suhrmann 1923 Methan... .. 17 |тод4 | Вапкіпе u. Smith 
Chlorof ARE 23 755 | Ishida 1923 1921 
Ср. 14,2 | 989 | Suhrmann 1923 i 23 |1079 | Ishida 1923 і 
Do, as EN 17 995 | Rankineu.Smithrg21 | Monosilan . . . . 0 |1078|Rankine u. Smith 
Helium ver. : 14,2 | 716| Suhrmann 1923 [1922 
is E —251,5 | 272 | Günther 1924 Б 15 |1134 » 
A —252,1 | 353 ae ap 100 |1436 » 
|, — 191,7 | 879 P Phosphorwasserstoff 15 |1129 » 1921 
0 |1876 $4 Propane. « 0 752|Klemenö u. Remi 
K 23 |1962]|5їа{ез 1923 1923 
! “Меп; 23 |1981 [Ishida 1923 Sauerstoff . . . . 14,2 |1973 | Suhrmann. 1923 
loxyd 0 11382|Klemen® u. Ве „ 23 |2042|Yen 1919 
1923 Schwefeldioxyd. 0 |1168 |Smith 1922 
P 0 |1366|Smith 1922 a 18 |1253 y 
n 14,2 |1446 A m 100 |1630 ab d 
р 15 |1441 » » 14,0 | 1221 | Trautz u. Waizel 
P 23 |1472|Dycke 1923 | 1925 
" 28 |1478 | Eglin 1923 Ze 17,7 |1239 » 
P 23 |1471 | Ishida 1923 o 46,5 |1376 » 
Ohlen 100 |1845 | Smith 1922 e 80,4 |1535 » 
monoxyd 0 |1665 S ні 97,0 |1611 » 
P 15 1737 » ШШ 123,8 1738 2» 
Kohle? 100 |2118 » » 159,0 | 1894 » 
Roxysulfid 0 [1135 o x 199,0 |2071 i 
p 15 |1200 » Schwefelkohlenstoff 14,2 | 964 |Suhrmann 1923 
| Lug > 100 |1554 » Schwefelwasserstoff I1. iasi Rankineu.Smith1921 
Ene... 23. |1822] Dycke 1923 Selenwasserstoff. . 20 |1680|Smith 1922 ; 
16,0 |1815 | Trautz u. WeizelfStickoxyd . . .. 0 |1797|Klemen® u. Remi 
A 1925 | 1923 
1 21,5 |1842, 3 Stickoxydul 0 |1366 | Smith 1922 
E 39,7 1929 " » 15 1441 WI 
A 61,2 |2031 дА » 23 |1449 | Ishida 1923 
ү 80,4 |2117 Fi Se 100 |1845 | Smith 1922 
5 99,0 | 2201 2b Stickstoff 0 |1665 » 
$ 124,5 |2315 ^ og 15 |1737 » 
$ 157,5 |2444 ii j; 23 |1765 | Үеп 1919 
» 200,0 |2607 3 » 100 |2118 | Smith 1922 
d 0 [1719| Williams 1926 Wasserdampf à 
М 50 |1926 5» (b. 760mm Hg) 0 975 | Houdaille 1896 
d 100 |2124 5 T 0 | 885 » 
d 150 |2319 » »(b.1—3cmHg) 0 | 868|Speyerer 1925 
d 200 |2512 is » (überhitzt) 100,0 | 1270 | Smith 1924 
| 5 250 |2704 % a ? 151,2 | 1450 » 
ASS 300 |2886 o " y 207,1 | 1680 » 
d 350 |3068 3 See 261,3 |1900] „ 
» 400 |3245 5 Wasserstoff. . . . |— 257,8 | 57| Günther 1924 
» 450 |3413 а 3 —252,6 | 86 X 
| » 500 3579 » » — 192,4 | 365 » 
» 550 |3720 » » 0 | 849 » d 
i 600 |3868 A 5 0 | 849|Klemenó u. Remi 
» 650 |4017 » | 1923 
» 100 |4162 A » 14,2 | 899 | Suhrmann 1923 
» 750 |4301 > » 23 882 | Yen 1919 
800 |4432 ^ » 23 88o|Ishida 1923 


Erk. 
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Lit. Tab. 58, 


S. 146. 


Änderung der Zähigkeit von Gasen und Dämpfen mit der Temperatur. 


Arsenwasserstoff . 
Cyan 
Kohlendioxyd 


Kohlenmonoxyd 5 
Kohlenoxysulfid 


Monosilan . . . . 
Phosphorwasserstoff 


der Formel 


Sutherland 


Ç 


Beobachter 
nach 


Rankine u. Smith 
[1921 


» 
Smith 1922 
Klemené u. Remi 


Smith 1922 (1923 


» 
Williams 1926!) 
Rankine u. Smith 
[1921 
1922 
1921 


1) Für den Bereich von 250 bis 10009. 


Beobachter: 


C 


der Formel 


nach 


Sutherland 


Selenwasserstoff. = 
Schwefeldioxyd. . 
Schwefelkohlenstoff 
Schwefelwasserstoff 
Stickstoff? 2-7 
Stickoxyd. ... ani 
Stickoxydul . . . 
Wasserdampf (1 at) 

»  überhitzt 
Wasserstoff. . . . 


Zähigkeit 1:10” von überhitztem und gesättigtem Wasserdampf. 


Speyerer 1925. 


Beobachter 


Klemen£ u. Remi 
Smith 1922 [1923 


HI 
Suhrmann 1923 
Rankine u. Smith 
Smith 1922 [1921 
Klemené u. Remi 
Smith 1922 [1923 
Speyerer 1925 
Smith 1924 [1923 
Klemené u. Remi 


Druck in kg/cm? . . , 

Sättigungstemp.!). . , 

Zähigkeit des gesättigten 
Dampfes 


Zähigkeit des überhitzten 
Dampfes bei der Temp. 


270 
280 
290 
300 
310 
320 
330 
340 
350 


2 
119,6 


1350 


1351 
1387 
1423 
1460 
1496 
1599 
1570 
1607 
1643 
1679 
1717 
1794 
1791 
1828 
1865 
1902 
1939 
1976 
2012 
2049 
2088 
2124. 
2160 


2197 


1292 
1329 
1367 
1404. 
1440 
1477 
1515 
1552 
1589 
1626 
1664. 
1700 
1737 
1775 
1812 
1549 
1886 
1923 
19бо 
1997 
2035 
2072 
2109 
2146 
2183 


55 


6 
158,1 


4 
142,9 


1468 1560 


1493 
1529 
1566 
1601 
1637 
1674. 
1710 
1747 
1784 
1822 
1858 
1894 
1931 
1967 
2003 
2039 


2075 
2111 


2148 
2186 
2223 


A 


1566 
1602 
1638 
1674 
1709 
1746 
1782 
1818 
1854 
1891 
1927 
1963 
2009 
2035 
2072 
2108 
2144 
2181 
2217 
2253 


Änderung der Záhigkeit von Gasen und Dämpfen mit dem Druck. 


Zähigkeit von Luft. 
Beobachter: Wildhagen 1923. Temp.: 16 bis 209. 


Fee 


1651 
1687 
1724 
1759 
1795 
1831 
1866 
1902 
1997 
2973 
2009 
2044. 
2080 
2116 
2151 
2188 
2223 
2258 
2295 


1763 
1798 
1833 
1869 
1905 
1940 
1976 
2011 
2046 
2081 
2117 
2151 
2187 
2221 
2256 
2293 
2328 
2364 


Druck kg/cm? 


Druck kg/cm? 


8o 
120 


7: 107 
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Zähigkeit von Gasgemischen. 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


MEM onm e ARE 


Gemische von Propan und Gemische von Stickoxyd und 


Wasserstoff. Wasserstoff. 
Beobachter: Kiemen? u. Remi 1923. Temp.: 09. f Beobachter: Klemené u. Remi 1923. Temp.: 0°. 


Gew.-0/, Stickoxyd E" . 107 


0,00 | 849 
19,75 | 1417 
22,99 | 1452 
28,35 | 1467 
45,08 1595 
70,45 | 1720 
85,03 | 1750 

100,00 | 1797 


Zähigkeit verflüssigter Gase. 


Lit. Tab. 58, S. 146. 
| —IILSRD "Cu Unc re DEI T Т ба a НЩ: aloa lal o Mes 


Halogenwasserstoffsäuren. 
Beobachter: Steele, Mc Intosh u. Archibald, 1906. 


I. Chlorwasserstoff. | II. Bromwasserstoff. | III. Schwefelwasserstoff. 


Temp eratur Temperatur Temperatur 
(abs.) (abs.) (abs.) 


0,005 66 0,008 74. 0,00525 
3 3 

0,005 46 0,008 65 9,005 06 

0,005 o8 | 0,008 54. | 0,004.89 

0,004.93 0,008 41 0,004.68 

0,004.73 0,008 22 | 999451 

0,004.57 | 0,008 16 | 999435 


Temperatur 


(abs.) 


0,014 18 
0,013 94 
0,013 78 
0,013 68 
901345 
0,013 21 
0,01298 


Physikalisch-chemische Tabellen. s. Aufl, Ergänzungsband. Erk. то 
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Zähigkeit n fester Körper in CGS-Einheiten. 


Die Zähigkeit n ist aus Torsionsschwingungen berechnet nach der Formel 
_8FLA 
NAT 
Hierin ist 5 das Trägheitsmoment des schwingenden Körpers, A das logarithmische Dekrement und 
T die Dauer der Schwingung, / und r die Länge bzw. der Radius des aus dem Versuchsstoff bestehenden 
"Torsionsdrahtes. 
Lit. Tab. 58, S. 146. 


» 
Manganin 
Messing 
Neusilber 


Platin (sehr rein) 
Platinrhodium (159/, Rh) 


Stahl (0,90°/, C) 
» (13%, C) 


» (0559/0 C) 


58 
Literatur, betr. Zähigkeit. 


Beobachter 


| Jokibe u. Sakai 1921 
Subrahmanyam 1925 
Jokibe u. Sakai 1921 
Subrahmanyam 1925 
Jokibe u. Sakai 1921 
Subrahmanyam 1925 
| Jokibe u. Sakai 1921 
| Subrahmanyam u. Gunnaiya 1924 
Subrahmanyam 
Subrahmanyam 
Subrahmanyam 

| Jokibe u. Sakai 


| H 
6,39—7,57 | Subrahmanyam 
9,37 | Jokibe u. Sakai 
407 i » 


M. P. Applebey u. P. G. Davies, Journ. chem. Soc. 
127, 1836; 1925. 

E. H. Archibald u. W. Ure, Journ. chem. Soc. 
125, 726; 1924. 
К. Arndt, ZS. chem. App.-Kde. 3 ; 1908 
(Glasschmelze). E pope 
K. Arndt u. G. Ploetz, ZS. ph. Ch. 121, 439; 
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K. prm ч. P. Schiff, Kollchem. Beih. 6, 201; 1914. 

А. Aten, 75. ph. Ch. 66, 641; r9og. 

E. H. Barton u. H. M. Browning, Phil. Mag. (6) 
41, 4955 1924. А 

W. Biltz, v. Vegesack u. Steiner, ZS. ph. Ch. 73, 
500; тдто (Farbkolloide). 

E. C. Bingham u. R. F. Jackson, Scient. Paper 
Bur. Stand. 1917, Nr. 298. 

E. C. Bingham u. S. B. Stone, Journ. phys. Chem. 
21, 701; 1923. 

R. H. Bogue, Journ. Amer. chem. Soc. 43, 1764; 
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W. R. Bousfield u. F. M. Lowry, Phil. Trans. 204, 
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Literatur, betr. Zähigkeit. 
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Capillaritätskonstanten des Wassers. 


Nach verschiedenen Methoden bestimmt. 


Spezifische Kohäsion a? — 


tt *s = spezifisches Gewicht des Wassers; а = Oberflächenspannung; 


g= 981 cm sec-?. 
Lit. Tab. 67, S. 156. 


Oberflächen- 
spannung 


gegen 


Maximaldruck in Blasen 
Steighöhe in Capillaren 


Feuchte Luft. . . . 
Feuchte Luft. . . . 
Feuchte Luft. . . . 
Wasserdampf . . . . 


Steighöhe in 
Capillaren 


Schwingende Strahlen 


Beobachter 


Sudgen (3) 
Sudgen (4) 

Harkis and 
| Brown 


| Richards, 

Speyers and 
| Сагуег 
Seith 


G. Meyer. 
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Capillaritätskonstanten einiger Flüssigkeiten gegen verschiedene Gase. 


Anorganische Körper 2 
= > Aere?) 


L bedeutet gegen Luft, D gegen gesättigten Dampf. k = F 


Lit. Tab. 67, S. 156. 


Formel ER | Methode Beobachter 


a) Elemente und Legierungen. 


н, 366 8,46 | 442 Maximaldruck Hogness 
444 8,37 | 433 in Tropfen 

522 8,38 | 429 
H, 339 | 15,44 | 606 | » 
366 | 15,75 | 616 
378 | 15,80 | 617 
421 | 16,01 | 622 
448 | 16,07 | 621 
508 | 16,14 | 619 
544 | 16,14 | 616 
20 7,00 | 465 
22 6,94 | 461 
110 | 6,84 447 
112 | 6,95 | 454 
155 6,80 | 441 
195 | 6,74 | 434 
200 6,78 | 436 
251 6,60 | 421 
300 6,41 | 405 
303 6,46 | 408 
354 | 6,30 | 394 
320 | 8,03 | 375 
365 7,60 | 371 
426 | 7,58 | 367 
412 | 7,57 | 365 
411 | 23,50 | 753 


943 23,53 | 747 
362 | 15,46 | 530 


319 | 15,22 | erg 
| 896 15,38 | 520 
b) Verbindungen 
| 1200-1450 | — Abreißen einesRinges| Washburn 


Methode Beobachter 


Steighóhe in Richards, Speyers 
Capillaren and Carver 
» » 


Maximaldruck Sudgen (1) 
in Blasen 


G. Meyer. 


(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 67, S. 156. 


Capillaritätskonstanten einiger Flüssigkeiten gegen verschiedene Gase: 


Cyclohexanol 


Cyclohexanon . . 


Dekalin 


sym-Di-iso-pro- 
pyläthan 


o-Methylcyclo- 


Бехато a t= 


m-Methylcyclo- 


Кехо. 


p-Methylcyclo- 


БҺехапо . -: 


o-Methylcyclo- 
hexanon 

m-Methylcyclo- 
hexanon 

p-Methylcyclo- 
hexanon 


mono-Methyl-2- 
heptan . . . 


n-Octan 


Benzol(Forts.). . 


.[CH,- CH-(CH;); 
| 


. CH, 
Ces 


Spindelól . . . . 


Tetralin 


Goals 


i^] 

m 
I^ 
S 


7,22 | 31,54 
| 19,8 7,22 | 31,48 | 
| 17,8 | 720 | 31,47 | 
dk 
Let" Stee 
| 84,47 | 5,53 | 18,62 
| 61,20 | 4,96 | 16,10 
| 45 6,61 | 29,43 | 
45 | 615 | 27,13 | 
| 45 635. | 27,0% 
45 6,67 | 29,61 
45 6,46 | 28,36 
45 6,60 | 28,91 
0 6,52 | 22,90 
34,27 | 5,78 | 19,52 
| 61,04 | 520 | 15,99 
| 0 | 6276 | 23,88 
34,95 | 6,02 | 20,44 
19,8 6,91 | 31,11 
13,3 | 7,57 | 36,19 | , 
42 
7,66 | 33,62 | 2222 


Maximaldruck 
in Blasen 


Steighöhe 
in Capillaren 


Steighöhe 
zwischen Platten 
Capillarwellen 


Steighöhe 
in Capillaren 


Steighöhe 
in Capillaren 


Beobacht® 


Sudgen (1) 


Herz u. Block 


Herz u. Scho 


Grunmach 
Schweikert 


» 


| 


i 
Richards, sp? 
and Carvef 


Herz u. Block 


a P 
Richards, SP 
and Cart 


» 


H 
Grunmach dÉ 
Schweikert ql 
Herz u. Sch 
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Capillaritätskonstanten einiger Flüssigkeiten gegen verschiedene Gase. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 67, S. 156. 


Beobachter 


Formel gegen | 29 C |a?mm? 58 k | Methode | 
| 


(Forts.) , сн? Luft | 14,3 | 7,33 | 34,77 | Steighóhe | Grunmach und 
| 19,3 | 7,25 | 34,21 | | zwischen | Schweikert 
20,8 7,07 | 33:36 | | Platten | 
1 7,36 | 34,79 | | Capillarwellen | 


— 
се 


x Druck | | | 
o~ | mm Hg en 
ëlo. ` C,H,(CH,), 13 0 7,39 | 32,51 | | Richards, Speyer 
1:2 98 | 34,47 | 6,75 | 28,67 | | and Carver 
m-Xylol 225 | 60,80 | 6,29 | 25,85 | | 
E «СЫН, (СН) 13 0 | 722 | 31,23 | | | D 
1.3 103 | 34,47 | 6,55 | 27,40 | | 
P-Xyiol 221 | 60,86 | 6,03 | 24,55 | | 
.. Cal, (CH) | 145 | 22,90 | 6,71 | 28,27 | | » 


I» 


| 
Ko, Molare | Molare d 
T, og СА Sr а? mm? Konzen- a чуп a?mm? Konzen- | a E | a?mm? 
atio; s : | cm 
x Ет tration cu tration | | 
се | | 
» EU [| Traube | Athylalkohol | :—:89 | Seith Allylacetat | mede D 
== f 1 Ss (Forts.) 
88er | | | пое 
ода 71,6 14,6 Wasser 7547 | 1479 | | 6 
TN 71у 14,5 0,0544 TESTS. 4j. 14508 0,0156 | dpt 136 
9,500 7935 14,4 0,1087 69,66 | 14,23 Sene | 29 x 18 
6 14,2 0,21 67,0 ET o625 | 5757 , 
1,000 9,7 4, 32174 7395 3,7 d e | EA 10,3 
67,9 13,8 0,4348 62,78 | 12,86 ›125 | 28 ? 
Aceton Бу no 0,6522 58,96 | 10,30 
Wann Pr yd E Allylalkobol | 2=150 Traube 
88e T TE I — 
9031 А E 14,6 Athylenalkohol | =r: 80. Traube Ж ec 71,6 | 14,6 
9962; ed "o Wasser 71,6 | 146 0,062 5 690 | иу 
912 »5 149 | 0,12 66,9 I 
Droe 66,6 13,6 0,125 753 | 145 po EE do 
H | | 
бо 63,6 13,0 0,250 710 | He ett | ges | d 18 
I 0,500 70,4 A 
Se 5 P 1,000 690 | що noo | л | ra 
| Sal = Athyl- Allylamin t=150 Traub 
Оу 71,6 14,6 ALGIRI ЕЕ r 7 asser 71; |-- 05 
Er 70,8 14,4 Wasser 71,6 14,6 0,125 66,7 13,6 
| 79,3 14,2 0,0039 69,0 14,1 0250. | 63,2 12,9 
| libres A 0,0078 66,8 13,6 SES |, 773853 11,9 
t=150 Traube 0,015 6 63,3 12,9 1,000 | 52,7 10,8 
asse 0,0312 58,9 12,0 
9,007 e 716 14,6 0,062 5 5332 10,9 Ameisen- E us pn. 
99156 696 142 0,125 45,5 9,3 _зйше ф=т5 raube 
X315 ° 13,9 RC Lr Is ec [XS 
9962 5 бут de? Allylacetat t=150 Traube Kc? 71,6 x 
12 1,5 12, = › 70,1 1454. 
Sage 52: || mus Wasser 71,6 14,6 0,250 70,0 14,2 
9500 49,7 10,1 0,0039 69,9 1453 0,500 68,7 13,9 
8,5 0,0078 1,000 


G. Meyer. 
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Lit. Tab. 67, S. 156. 


Oberflächenspannungen einiger wässeriger Lösungen capillaraktiver Stoffe] 
(Fortsetzung.) 


Molare 


Molare 
Konzen- 
tration 


Methylacetat 


Molare 
Konzen- Шун a? mm? 
tration S 
Ammoniak 1 —189 Stocker 
Wasser 72,56 14,53 
2,586 67,39 13,74 
5,264. 63,76 13,26 
7,510 61,31 12,95 
10,84 57573 10,31 
Атона: d Seith : 
Wasser 72,40 14,78 
0,00227 71,02 14,49 
0,00567 68,57 14,07 
0,001 35 64,30 13,12 
0,022 69 58,28 11,89 
0,045 38 51,56 10,53 
Anilin t=150 Seith 
Wasser 72497 | 14,80 
0,0250 71357 14,59 
0,0500 69,52 14,17 
0,1000 64,33 13,11 
0,1500 58,78 11,98 
0,2000 55,34 | 11,27 
Brenzkatechin t=120 | M.Schmidt 
Wasser 73,7 SS 
0,091 70,7 -s 
0,182 68,2 -— 
0,273 65,6 — 
0,364 64,8 — 
0,455 64,3 — 
n-Buttersáure o? er Sai Traube 
Wasser 71,6 14,6 
0,0076 69,9 14,3 
0,0186 68,6 14,0 
. 60312 65,8 13,4 
0,062 5 58,8 12,6 
0,125 55,1 D 
0,25 4759 9,8 
0,5 401 8,2 
1,0 32,4 6,6 
iso-Buttersäure 1-159 Traube 
Wasser 71,6 14,6 
0,007 8 69,9 14,3 
0,0156 68,3 13,9 
0,0312 65,2 13,3 
0,062 5 60,5 12,3 
0,125 54,3 III 
9,25 47,3 9,6 
9,5 39,6 8,1 
1,0 31,9 6,5 


Wasser 
0,0312 
0,0625 
0,125 
0,250 
0,500 
1.000 


Methylalkohol 


1337 | 


propionat 


Konzen- dyn a?mm? 
tration eu 
Butylalkohol dii. "ES " Gu ^ 
Wasser 72,55 14,81 
0,013 50 79,24 14,34 
0,02699 67,37 13,75 
0,053 99 62,10 12,68 
0,0810 | 58,60 — 
0,1080 55,48 11,33 
0,2160 50,80 — 
Dimethyl- E 
 Athylearbinol | EE Traube 
Wasser 71,6 14,6 
0,0039 69,5 14,2 
0,0078 67,7 13,8 
0,0156 64,8 13,2 
0,0312 60,6 12,4. 
0,0625 55,4 11,3 
0,125 49,2 10,1 
0,250 42,8 8,7 
0,500 35,6 ^3 
Essigsáure t=150 Traube 
Wasser 71,6 14,6 
0,0625 70,0 14,3 
0,125 68,9 14,0 
0,250 66,8 13,6 
0,500 63,3 12,9 
1,000 59,2 12,0 
Hydrochinon - | 2129 Schmidt 
Wasser | 7357 — 
0,091 72,4. эш 
0,136 | 71,8 — 
0,182 | 71,5 ES 
0,318 | 70.6 — 
9364 | 46930 Se 
Maleinsäure | =150 Traube 
Wasser | 71,6 14,6 
0,0312 7355 14,5 
0,062 5 71,0 14,5 
0,125 79,6 14,3 
0,25 69,8 14,1 
Malonsäure 1-159 Traube 
Wasser 71,6 14,6 
0,125 70,2 14,2 
0,250 69,3 14,0 


Wasser 
0,1294 
0,2498 
0,499 5 
0,7492 
1,125 


Methyloxalat 


Wasser 
0,0312 
0,0625 
0,125 


Methyl- 


Wasser 
0,0078 
0,0156 
0,0312 
0,0625 
0,125 
0,250 
0,500 


Oxyiso- 


Paraldehyd 


Wasser 
0,0156 
0,0312 
0,062 5 
9,125 
0,250 
0,500 
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62b 


Obert 


153 


flächenspannungen einiger wässeriger Lösungen capillaraktiver Stoffe. 
(Fortsetzung.) 


Br 
OMWasserstoff 


E 
ШУ ОЕ 


Еогте1 


68 
Capillaritätskonstanten kondensierter Gase. 


| 
4 Molare don Molare dyn 
Ux uim T 4? mm? Konzen- c T amm Konzen- а аз mm? 
Е P tration tration 
Phenol -Propyl- Propyl- = 
Rideal "alkohol Wee Ze formiat eu dedos 
Wasser W. 6 14,6 
o (72,5) (14,8) Wasser asser 71; 4 
di 67,9 13,9 0,0312 68,9 14,1 0,0078 69,7 142 
0,268 60,1 12,3 0,0625 66,8 13,6 0,0156 68,4 13,9 
0,496 51,6 195 0,125 63,3 12,9 DC = АИ d à 
0,88 45,0 91 0,250 57,7 11,8 0,0025 2,5 E 
9 40,0 — 0,500 50,5 10,4 9,125 5753 11,7 
ENS S li 1,000 0,250 4753 9,6 
| ~~ Ponsüure t=r50 Traube Propyl- 1=150 ES 
Wa A M - propionat Ce T 
91s 6 RA Uno pocos Wasser 71,6 1456 
0312 аы Los 0,000975 | 697 14,2 
9065 69,3 Ду Wasser 72,45 14,79 0,00195 68,1 13,9 
O2; 67,5 13,8 0,033 28 79,13 14,32 0,0039 65,2 13,3 
9,250 64,4 13,1 0,066 56 67,36 13,76 0,0078 | 61,2 12,5 
9,500 60,1 12° 0,133 1 64,17 13,11 0,0156 55,8 11,4 
541 22 0,1997 0,0312 | 49,1 10,0 
iso-Valerian- i-is Traube 
Мору o sáure 
"EL t=150 Traube Propylamin 
W. — Wasser 71,6 14,6 
bas? 71,6 14,6 Wasser | 0,0039 69,4 14,2 
o om 68,7 14,0 0,0312 68,5 14,0 0,0078 66,9 13,8 
Bag 66,4 13,5 0,062 5 66,6 13,6 0,0156 63,3 12,9 
EE $6 62,5 12,8 0,125 62,4 12,7 0,0312 57,5 11,7 
57,7 11,8 0,250 57,9 11,9 0,062 5 80,7 10,3 
o1 5 51,4 10,5 0,500 51,6 10,6 0,125 | 431 8,8 
29 8,9 1,000 454 94 9250 | 35,0 71 


a? mm? 


k | Methode 
| 
| Steighöhe 
2,03 | in 
| Capillaren 
1,47 » 


E - Lit. Tab. 67, S. 156. | 
e eg тыы Ж ч iu iu 


d 
«7% 
cm 


Beobachter 


Steele, McIntosh 
| u. Archibald 


G. Meyer. 
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(Fortsetzung.) 


Capillaritätskonstanten kondensierter Gase. 


Stoff 


Jodwasserstoff 


Phosphorwasserstoff . 


Schwefelwasserstoff 


Formel 


HJ 


PH, 


HS 


tC 


64, 65 


| a?mm? a dya 
cm 
2,077 29,06 
2,056 28,64 
2,032 28,26 
2,015 27597 
1,993 27,57 
1,977 27,27 
| 1,959 26,96 
6,111 22,783 
5,951 22,095 
5,834 21,553 
5,684 20,798 
6,770 33,418 
6,693 32,902 | 
6,567 32,126 
6,503 31,645 
6,407 31,020 
6,379 30,813 
6,330 30,448 
6,190 29,631 


k 


1399 


1,70 


1,91 


Methode Beobacht® 


Steele, Mel 


Steighóhe in 
u. Archiba 


Capillaren 


» » 


| — 623 | 6,53 | 28,783 ) 


[242, 243] 


Oberflächenspannung zweier Flüssigkeiten gegen einander. 


Lit. Tab. 67, S. 156. 


I. Von Wasser gegen: 


Äthylacetat 


Äthyläther 


Anilin 


Heptan 


Kresol 


Nitrobe 


Amylacetat 
Amylalkohol. . »..... 


Chloroform 


Dimethylanilin 


Kohlenstofftetrachlorid . . . 


Kresylsäure 


nzol 


Beobachter 


Pound 


» 
Reynolds 
Pound 


HI 
Reynolds 
Pound 
Reynolds 
Pound 


H 
Reynolds 
Matthews u. Stamm 
Pound 


Reynolds 
Pound 
Matthews u. Stamm 


Reynolds 
Pound 


» 
Reynolds 


» 
Pound 


Methode 


Tropfengewicht 
Steighöhe in Capillaren 


» 
» 


Tropfengewicht 


Steighöhe in Capillaren 


G. Meyer. 


Lit. Tab. 67, S. 156. ) 
| ] zi | 


| 


d 


| 


[242243] 


64, 65a 
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(Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 67, S. 156. 


Oberflächenspannung zweier Flüssigkeiten gegen einander. 


Paraldehyd So 
chwefelkohlenstoff . 


Terpentinö] HE DER 
bei Ausschluß von Luft 


Toluol 


Pound 
Reynolds 
Pound 


Reynolds 


Pound 


?. von Benzol gegen 
Wässerige Lösungen 


— Normalität Fe ы-ы шс ec 


von NaCl 


О SE ee 
Jlycerin . . . . 


Zucker 


von Benzol gegen wässerige 
Lösungen von 


Gelatine ` 


Acarial Gummi . . . 


Traganth 
ITOWroot 


Reynolds 


———————— Pr —— —— —— 


Methode 


Tropfengewicht 


von Benzol gegen Lösungen 
von Natronseife. Prozent- 
gehalt in bezug auf d. Öl 


Castoröl , 


Cocosnußöl 


Methode 


Tropfengewicht 


G. Meyer. 


156 64, 65b [242, 243] 


Oberflächenspannung zweier Flüssigkeiten gegen einander. 
(Fortsetzung.) 


Lit. Tab. 67, S. 156. 


3. von Paraffinöl gegen 
wässerige Lösungen von | 
Natriumglykocholat Methode 
vom 9/,- Gehalt 


Abreißen eines Ringes 


[244] 


Abhängigkeit der Capillaritätskonstanten von der Temperatur. 
Oberflächenspannung o = a, + at + Am. 
Lit. Tab. 67, S. 156. 


Substanz 


— 91585 | Richards, Speyers and 
Fe | Carver 
Mono-methyl-2-heptan . . . . — 0,1008 


Di-iso-propyláthan — 0,1012 
— 0,1135 


— 0,1128 
— 0,1143 | 
æ = ag (1 — m) 1,20 m = reduzierte Temperatur. 
2/5 eo! 
о = K104V, ls = К,0, ls E (Sudgen). 
Oy, Fr, Рь = krit. Temp., Volum, Druck. 


l——— M mmm c ome mese eee E TUE DIT RENE 
Randwinkel. 
————————————— 
` | Methode und 

Beobachter 


— 


Randwinkel zwischen Paraffin 


(Smp. 56,79) und Wasser . . | 104034 Gemessen an einer 
| mit Paraffin über- 


zogenen Zylinder- 
fläche. Ablett. 


S. ph. Ch. 118, 432; 


Ablett, Phil. Mag. (6) 46, 244; 1923. 
E. K. Carver u. Frank Hovorka, Journ. Amer. 
chem. Soc. 47, 1325; 1925 (Wasser und Benzol 


1924. 
William D. Harkins u. Н. M. McLaughlin, Journ. 
steigen in Kapillaren von Glas, Zink, Kupfer Amer. chem. Soc. 47, 2083; 1925 (NaCl-Ló- 


und Silber auf gleiche Hóhe). sungen). 
Goard u. Rideal, Journ. chem. Soc. 127, 1668; | Harkis u. Brown, Journ. Amer. chem. Soc. 41, 


1925. 507; 1919. 


G. Meyer. 


67a 157 


Literatur, betreffend Capillarität. 


(Fortsetzung.) 


W, po u. Walter Block, ZS. ph. Ch. 110,31; 1924. | Richards, Speyers u. Carver, Journ. Amer. chem. 
ge erz u. Paul Schuftan, ZS. ph. Ch. 101, 269; Soc. 46, 460; 1921. 
Rif Max Schmidt, Diss. Freiburg i. B. 1922. 
Mathe Journ. Amer. chem. Soc. 43, 1621; 1921. | Seith, ZS. ph. Ch. 117, 257; 1925. 
ws u. Stamm, Journ. Amer. chem. Soc. 461, | Steele, McIntosh ‘u. Archibald, ZS. ph. Ch. 55, 


pe 1924 (dort auch Oberflächenspannung 129; 1906. 

s ч Gemischen von Dimethylanilin mit Heptan | Stocker, ZS. ph. Ch. 94, 149; 1920. 

n Benzol gegen Wasser). Sudgen (1) Journ. chem. Soc. 125, 27; 1924. 
Pun ey, Phil. Mag. (6) 48, 264; 1924. » (2) Journ. chem. Soc. 125, 32; 1924. 
und, Journ. chem. Soc. 123, 578; 1923. » (3), Journ. chem. Soc. 121, 858; 1922. 

ynolds (1), Journ. chem. Soc. 119, 460; 1921. „ (4), Journ. chem. Soc. 119, 1483; 1921. 


» (2), Journ. chem. Soc. 119, 466; 1920. | Traube, Lieb. Ann. 265, 27; 1891. 


PEN (3), Journ. chem. Soc. 119, 472; 1920. | Walker, Journ. chem. Soc. 119, 1521; 1921 (Salze 
Richards, Speyers u. Carver, Journ. Amer. chem. fetter Säuren). Ещ 
Oc. 46, 1196; 1924. Washburn, Phys. Rev. (2) 20, 94; 1920. 


s E G. Meyer. 


[249] 69 


Diffusion von Metallen in Metalle. 


Lit. Tab. 72, S. 157. 
EMEN ooo eeh Eet e d СУШАТ > rn 
a) Diffusionskoeffizient von Cadmium in Quecksilber bei 20,009 C nach Cohen und Bruins: 
k= 1,520 * 10-5 cm?/sec, 
b) Selbstdiffusion nach v. Hevesy u. Obrutscheva: 
Blei in Bleifolien: & bei 2609 C 6 - 10-7 cm?/Tag 
40... (pr ЖӨ y 


Thallium in Thallium 2850, 2 10°  » 


NUM EE 1. эзе ду Ul E Fo CN 


Diffusionskoeffizienten der Gase und Dämpfe. 
Lit. Tab. 72, S. 157. 


a) Diffusionskoeffizient von Wasserstoff in Luft nach Вагиз, mit Interferometer gemessen: 
t= 22-230C. k= 1,01 cm?/sec. 


b) Diffusionskoeffizient Ё von Alkalisalzdámpfen in der Bunsenflamme nach Davis, bei 14369 C: 


A 2 
k = то (5-09 
M dr sec 
Abst den Abstand der Grenze des Hellen von der Perle, v die Gasgeschwindigkeit und x den vertikalen 
and dieses Punktes von der Perle bedeuten. 


B. | is { 
Salz NaCl 


[251] 79 
Literatur, betreffend Diffusion. 


Sr To = = [ 2 SÉ E SUCUS 
Barus, Proc. Nat. Acad. Amér. 10, 447; 1924. А "i en Davis, Phvs. Rev. 24, 383; 1924. 


3 


E, 
Cohen u. H. R. Bruins, Proc. Amsterdam 27, Hevesy u. A.Obrutscheva, Nat. 115, 674; 
5355 1924. 1925. 


v. Steinwehr. 


158 73 | [258] 


Kritische Daten einheitlicher Stoffe. 


Bezeichnungen wie in Tab. 73 der 5. Aufl., S. 253. 
Lit. Tab. 76, S. 160. 


T 
| | 
Stoff il | Brlat) | 4, (g/ccm) ЕТ,4, Beobachter 
| Мр, 
URN TREE 235,6 ТЕ 252 Neukirch 1923 
Athyláther. . . .. | 5 : Wilip 1924. 
Athylbromid. . . . 236,87 | 61,5 |^ ооуу т] Neukirch 1923 
Athylchloridf) . . . dq ANN Cre | Berthoud 1917 
BALKON. ы. S lr 122,44 | 47,996 |  0,53078 Mathias, Crommelin 1924!) 
n-Butylalkohol . . . | 48,4 | Neukirch 1923 
Chloroform В 25255.41) | 0,496 | m 
| Cyanwasserstoff. . 183,5 53,2 RESO Bredig u. Teichmaan 1925 
Diäthylamin . . . . 229 B A A | 19243; 52 Neukirch 1923 
Feliu users — 267,90 | 006930 | 3,270 | Mathias Crommelin, Kam. 
Onnes, Swallow 1925 
Kohlenstoff [7500]%) v. Laar 1920 
o-Kresol. A. Lei | 494 | Neukirch 1923 
pei&resol v. ri ume | 50,8 | | e 
Methyláther . . . . 126,931] | 0,2714 | Cardoso u. Coppola 1923 
: | 552,0 | | Cardoso u. Bruno 1923 
Methylsulfid. . . . 229,0 | oor | Neukirch 1923 
Monomethylamin. . 5143 | | A 
IASON E iu enfe Ms — 228,71 | 26,86 | 0,4835 | 3,248 | Mathias, Crommelin 1924 
Osmiumtetroxyd 4048 | [179]) | (Vk: vg | 
| | -= 0,007) v. Wartenberg 1924 
Ozon v — 5 |0865 | = 0,537 | Riesenfeld, Schwab 1922 
Phenol, Zei TA 60,5 | | Neukirch 1923 
Prosgen te mnt 182 56 Ы | Germann u. Taylor 1926 
Ка. x, terr | боо | Neukirch 1923 
Schwefeltrioxyd. . . 218,3 | 83,8 | 956033 Berthoud 1922 
Triäthylamin. : 262,2 © | | 9257 Neukirch 1923 
Wasserstoff... . . — 239,91 | | 0,03102 Mathias, Crommelin, Kam. 
| Onnes 1921 
9 12,80 Mathias, Crommelin 1924 
" — 240,00 | | Crommelin, Swallow 1924 


*) Berichtigung: S. 255: Äthylvalerat und i-Äthylvalerat CH statt С,Н,,0,. 
5.258: 5.109 von Heptan x:9200 statt 11850. 
S.260: b.109 von i-Propylalkohol: 4900 statt 7577. 
S. 263: a-105 von Wasserstoff, 1. Zeile: 38,6 statt 386. 
5. 258: d, von Krypton: 0,775 statt 0,0775; wahrscheinlich ist 2, noch’ größer, 
etwa o,9 nach W. Herz 1923. 


1) Keine neue Bestimmung, wiederholt mitgeteilt. — 2) Geschátzt. — 3) Berechnet. — 
4) Die Werte in 5. Aufl., S. 254, sind zu streichen. 
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Wahrscheinlichste Werte kritischer Konstanten einiger Gase 
nach Pickering 1924. 
Lit. Tab. 76, S. 160. 


ld, (g/cem) 
—— — 


Acetylen. 


Пап... ou * ао M eg S 
Athylchlorid . . . | Chlorwasserstoff . 
Afhylen |. is ZS Gyms. 6s 


Непа er 
Jodwasserstoff 

2^ MO RA? Kohlendioxyd 
Bromwasserstoff. . | Kohlenoxyd 
Вина, xv. 1736,5 21, 288. E Exzyptoen. 5 


Valentiner. 


73A 159 


Wahrscheinlichste Werte kritischer Konstanten einiger Gase 
nach Pickering 1924. 
(Fortsetzung.) 
Lit. Tab..76, S. 160. 


Sauerstoff . . . . 
Schwefeldioxyd. 

Schwefelwasserstoff 
Stickoxyd . . . . 
Stickoxydul . . . 
Stickstoff . . . . 
Wasserstoff. . . , 


2) Vergl. aber den neuen sichereren Wert in Tab. 73, S. 158. 


73B 
Kritische Daten von Salzen, 


b 
“rechnet von Lorenz u. Herz (1924) auf Grund von Regeln der übereinstimmenden Zustände 
bei geschmolzenen Salzen. 


Lit. Tab. 76, S. 160. 


74 


Kritische Daten von Mischungen. 
Lit. Tab. 76, S. 160. 


| Beobachter 


0,003 58 

0,004.04. | Kuenen, Verschoyle, 
0,003 36 | van Urk. 1923. 
0,003 75 


Valentiner. 


160 76 [26] 


Literatur betr. kritische Daten. 
e AED A, o4 


Berthoud, Journ. chim. phys. 15, 3; 1917. Lorenz u. Herz, ZS. anorg. Ch. 138, 330; 1924. 
5 Helv. chim. Acta 5, 513; 1922. Mathias u. Crommelin, Onnes Comm. Suppl. 52; 
Bredig u. Teichmann, ZS. Elch. 31, 449; 1925. 1924 (Zusammenstellung der kr. Daten von 


Cardoso u. Bruno, Journ. chim. phys. 20, 347; 1923. He, Ar, Ne, X, Hs, Ns, O3). 
Cardoso u. Coppola, Journ. chim. phys. 20, 337; | Mathias, Crommelin, Kamerlingh Onnes, Onnes 


1923. Comm. Nr. 154b, 1921. 
Crommelin u. Swallow, Onnes Comm. Nr. 172, | Mathias, Crommelin, Kamerlingh Onnes, Swallow: 
1924. Onnes Comm. Nr. 172b, 1925. 
Germann u. Taylor, Journ. Amer. chem. Soc. 48, | Neukirch, Diss. Breslau. 1923. 
1154; 1926. Pickering, Journ. phys. Chem. 28, 97; 1924. 
Herz, ZS. Elch. 29, 527; 1923. Riesenfeld, ZS. Elch. 29, 119; 1923. 
Kuenen, Verschoyle, van Urk, Proc. Amsterdam | Riesenfeld u. Schwab, ZS. Phys. 11, 12; 1922. 
26, 49; 1923. v. Wartenberg, Lieb. Ann. 440, 97; 1924. 
v. Laar, Rec. P.-B. 39, 647; 1920. Wilip, Acta et Comm. Univ.Dorp. (A) 6, Nr.2; 1924: 


Valentiner. 
MAU e EE Kl Be M MEM geit DIOOCOUARUL ГУ TE Res 
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Spezifisches Gewicht (Litergewicht) von Gasen. 
(Neubearbeitung.) 


Aus praktischen Gründen werden in folgender "Tabelle als Gase aufgenommen nur solche Stoffe; 
deren Dampfdruck bei o? mehr als 760 mm Quecksilber beträgt. 

Das spezifische Gewicht eines Gases kann entweder auf Wasser oder auf Sauerstoff bezoge? 
werden. Das spezifische Gewicht der Luft an einem und demselben Ort erleidet mit dem äußeren 
Druck Schwankungen, die 1 pro Mille erreichen können. Auch der mittlere Wert ändert sich mit def 
Seehöhe. Die Gewohnheit, Luft als Bezugseinheit anzunehmen, ist also bei Prüzisionsmessunge? 
nicht zulässig. 1 

Das Litergewicht (absolute Dichte) L bezeichnet die Anzahl Gramm, die von einem Gase 1? 
т Liter von o9, 760 mm Quecksilberdruck im Meeresniveau und unter 459 geographischer Breite ent 
halten sind. Es entspricht dem tausendfachen auf Wasser bezogenen spezifischen Gewicht. 

In allen Fällen, wo die nötigen Angaben vorhanden sind, wurden die Resultate einheitlich neu“ 
berechnet. Der Rechnung liegen folgende Hilfskonstanten und Korrektionsfaktoren zugrunde (s. E. Mole 
Journ. chim. phys. 19, тоо; 1921, Z. phys. Chem. 115, 61; 1925): 


Dichte, des Wassers Бе еШ» > ird. . exis 00 «Nis 0,999 868 
Kubischer Ausdehnungskoeffizient von Hg. . . . . . .. 0,000 1818 
Linearer Ausdehnungskoeffizient von Glas . . . . . . . . 0,000008 
Kubischer Ausdehnungskoeffizient von Glas . . . . . .. 0,000024. 


Ausdehnungskoeffizient von O, bei konstantem Volumen . 0,003671: 
Ausdehnungskoeffizient von H, bei konstantem Volumen . 0,003662 
Normale Schwerkraft unter 459 und im Meeresniveau . . 980,616 cm sec? 


Mittleres Litergewicht der Luft an verschiedenen Orten. 


Beobachter 


Seehóhe 


London . . . . 1,29278 Rayleigh, Proc. Roy. Soc. 58, 1441; 1893. | 
liy о 60m 1,292. 80 Leduc, Ann. chim. phys. 13, 1; 1898. | 
у еу s onde 1,292 90 Guye, Kowacs, Wourtzel, Journ. chim. phy* 


10, 332; 1912. German, ebenda 12, 66; 
1914. Treuthardt, С. r. 172, 1598; 192! 


| 
| 
| 
боо т | 
| 
| 
| 


München. . . . 1,292 94. Jolly, Wied. Ann. 6, 320; 1879. 

Madrid 700 m 1,29301 Moles, Batuecas u. Payá, C. г. 172, 1600; 192! | 
Barcelona om 1,292 84. | 
Valencia u... om | 1,292.66 | Moles u, Payá (Privatmitteilung). 
Guadarrama . . 


Die Abweichung bei den an einem Ort beobachteten extremsten Werten des spezifischen GE 
wichts der Luft sind: 


eege а а. 31). 10-8 
KETO YA ерер то) «mn А ol a van MEN 6,4 » 1074 
"AgamitaBuone (ROM 1888) c. f. Ша e ek ler 9,2 - 1074 | 
(ер иуе uyistarbelter) A. ees. nad ame > 10,0 - 10-4 | 
Neuchatel: (Jaquerod u. Mitarbeiter) . . . o a oap 171028 | 


Madrid (Moles м. Mitarbeiter) о aane as alr 0% 7,9 : 1074 


Moles. 
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Spezifisches Gewicht (Litergewicht) von Gasen. 
(Fortsetzung.) 


E EE ES > un. 0 0 N 0 e EE 


&inhe; Da der Sauerstoff die Grundlage des Systems der Atomgewichte ist, so ist seine Wahl als Bezugs- 

Yon ^ für die spezifischen Gewichte der Gase gerechtfertigt. Die genauesten Werte des Litergewichtes 

chi auerstoff nach Anbringen aller Korrektionen neu berechnet, sind (s. besonders E. Moles, Journ. 
m. phys. 19, тоо; 1921)1): 


“ены 


Beobachter 
1,428 96 v. Jolly, Wied. Ann. 6, 520; 1879. 
1,428 94 Rayleigh, Proc. Roy. Soc. 53, 144; 1893. 
1,428 92 Morley, Smithsonian Contr. to Knowledge Nr. 980 u. ZS. phys. Chem. 20,68; 1896. 
1,428 80 Leduc, Recherches sur les Gaz. 1898, Paris. 
1,428 91 Gray, Journ. chem. Soc. 87, 1609; тооз. 
15428 9o Jaquerod u. Tourpaian, Arch. de Genéve 3l, 27, 1911. 
1,428 78 Bruylants u. Bytebier, Bull. Acad. Belg., Classe Sciences, 1912, 856. 
1,42905 German, Journ. chim. phys. 12, 9o; 1914. 
1429 16 Scheuer, Wien. Ber. 123 [2a], 373; 1914. 
1,428 9o Moles u. Batuecas, Journ chim. phys. 17, 537; 1919. 
1,428 92 Moles u. Gonzalez, ebenda, 19, 310; 1921. 
1,428 9s Moles u. Crespi, An. Soc española Fis, y Quim. 20, 190; 1922. 
1,42898 Baxter u. Starkweather, Proc. Amer. Acad. Sc. 12, 20; 1926. 


Allgemeiner Mittelwert L == 1,42893. 


Beobachter 


Acetylen у 
Äthan . 


26,02 | 1,1708 | 0,81935 
1,1709 | 0,81942 
C,H, 30,05 | 1,3564 | 0,94924 


1,3555 | 0,94861 


Leduc, a. a. O. 
Bretschger, Diss. Zürich rgrr. 


Baume u. Perrot, Journ. chim. phys. 7, 372; 
1919. 
Stahrfoss, ebenda, 16, 175; 1918. 


Athylen REA GH, 28,02 1,2604 | 0,88206 | Batuecas, Helv. chim. Acta 5, 544; 1922, Journ. 
Äth chim, phys. 22, 105; 1925. 

ylfluorid . . С,Н;Е 48,04 | 2,19 1,54 Moissan, C.r. 107, 260; 1888. 

Шошак... NH, 17,02 0,77085 0,53946 | Perman u. Davies, Proc. Roy. Soc. (A)78, 34; 1906. 


0,77082| 0,53944 
0,7709 | 0,53949 
SbH, | 124,82 | 5,685 | 3,979 

Ar 39,88 | 1,7809 | 1,2463 
1,7816 | 1,2468 
1,7838 | 1,2483 


Guye u. Pintza, Mem. Genéve 85, 572; 1908. 
Scheuer, Wien. Ber. 128 [2a], 373; 1914. 
Stock u. Gutman, Ber. chem. Ges. 87, 887; 1904. 
Watson, Journ. chem. Soc. 97, 833; тото. 
Fischer u. Froboese, Ber. chem. Ges. 44, 92; 1911. 
Schultze, Ann. d. Phys. 48, 269; 1915. 


Antimon wasserstoff 
EUN er 


UN 1,7823 1,2473 Leduc, Ann. phys. 9, 5; 1918. 
Nwasserstoff. Ё AsH; 77,98 3,50 2,45 Dumas, Ann. chim, phys. 88, 357; 1826. 
THuorid `, `. BF, 67,82 3,00 2,10 Dumas, Traité Chim. 1, 382; 1828. 
отпеу] "8 B(CH,); 55,88 2,536 1,775 Stock u. Zeidler, Ber. chem. Ges. 54, 531; 1921. 
Bio, sserstoff. j BH. 27,69 1,2485 0,87372 | Stock, Ritter u. Payá (Privatmitteilung). 
Mwasserstoff. BrH 80,93 | 3,64432| 2,5504 | Moles, Journ. chim. phys. 14, 389; 1916. Ebenda 


19, 135; 1921. ZS. phys. Chem. 115, 61; 1925. 


Reimann, Journ. chim. phys. 15, 293; 1917. 
S. Moles a. a. O 


3,64403| 2,5296 


Butan-n RG Së 58,08 | 2,6753 | 1,8723 | Oudinoff, Bull. Soc. Belg. 28, 266; 1909. 
pln Ze e 2,6678 1,8670 Oudinoff, a. a. O. 
hlor Es (e 70,92 3,220 2,253 Jaquerod u. Tourpaian, Journ. chim. phys. 11, 


17; I913. 

Gray u. Burt, Journ. chem. Soc. 95, 1633; 1909. 
Trans. Far. Soc. 7, 1; ıgıı. S. Moles, a. a. О. 
(1). 

Scheuer, Wien. Ber. 128 [2a], 52; 1914. 


Chlorwasser off. ч 36,47 | 1,63910| 1,14710 


1,63912| 1,14712 
Si He 62,17 | 2,855 1,998 
(Ѕ1Н,),О | 78,17 | 3,552 2,486 


МОИ s F; 38,00 | 1,71 1,10 


Stock u. Somieski, Ber. chem. Ges. 49, 111; 1916. 

Stock, Somieski u. Wintgen, Ber. chem. Ges. 50, 
1739; 1917. 

Moissan, C. r. 109, 861; 1899. 


1) Die Genauigkeit der Resultate erreicht bis 3—4 Einheiten der letzten Dezimalstelle. 


Physikalisch-chemische Tabellen. 5. Aufl, Ergänzungsband. Moles. тт 
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Spezifisches Gewicht (Litergewicht) von Gasen. 


(Fortsetzung.) 


— Na IO к к үени се б ы e Rt 


Fluoroform ... 
Germaniumwasser- 
АНИР ОРЕ 


Helium 


Jodwasserstoff. 
Kohlendioxyd. . . 


Kohlenoxyd 


Kohlenoxydsulfid . 

Kohlenstoff- 
tetrafluorid. 

Krypton . 

Methan . . 

Methyláther 


Methylchlorid. . 


Methylfluorid. 


Monochior- 
monosilan 
Monosilan 


Neon 


Nitrosylchlorid . 
Nitrosylfluorid 
Ozon -. : 
Phosphor- 
pentafluorid . . 
Phosphortrifluorid. 
Phosphorwasserstoff 
Propan. 
Ra-Emanation 


Schwefeldioxyd . 


Schwefelfluorür . 


Schwefelhexafluorid 
Schwefelwasserstoff 
Selenhexafluorid. 
Selenwasserstoff. 


Siliciumtetra- 
fluorid . 


L 


3,12 
6,745 


Sod cue 
0,178 56 


0,124.96 
0,17843| 0,12487 
0,17846| 0,124.88 
5,78882| 4,05115 
1,97663| 1,38328 
1,9767 | 1,38334 
1,97683| 1,383 43 
1,97686| 1,38345 
1,25021| 0,87493 
1,2501 | 0,87485 


2,721 | 1,904 


3,934 2,123 
3708 | 2,595 
0,71682| 0,50166 
2,10965| 1,4764 
2,1097 | 1,47642 
2,3084 | 1,61547 


1,5451 | 1,0803 


3,033 2,123 
1,440 1,008 
1,454 1,017 


0,9002 | 0,6300 
0,8985 | 0,6288 
2,9919 | 2,0938 
2,20 E 
2,22 1,55 


5,80 406 
3,91 2,74. 
1,5293 1,0702 
2,0190 | 1,4129 
9,96 6,97 


2,9267 | 2,0483 
2,9267 | 2,0483 
2,92672| 2,0483 
2,92675| 2,0483 
4,22 2,95 
6,50 455 
1,5393 | 1,0772 
8,68 | 6,07 
3,664 31| 2,564 38 


3,284 
3:279 


45693 
45684. 


Beobachter 


Meslans, Ann. chim. phys. (5) 1, 346; 1894. 

Dennis, Corey, Moore, ch em. 
Soc. 46, 664; 1924. 

Corey, Laubengayer u. Dennis, Journ. Amer. 
chem. Soc. 47, 112; 1925. 

Heuse, Verh. D. phys. Ges. 15, 518; 1913. 

Taylor, Phys. Rev. 10, 653; 1917. 

Baxter u. Starkweather, Proc. Amer, Acad. 11. 
231; 1925; 12, 20; 1926. 

Moles u. Miravalles (Privatmitteilung). 


Journ. Amer. 


Rayleigh, a. a. O. 

Leduc, a. а. О. 

Guye u. Pintza, a. a. O. 

Deshusses, These, Nr. 711, Genf 1922. 


Rayleigh, a. a. O. 
Leduc, a.'a. O. 
Hempel, ZS. angew. Ch. 14, 866; тоот. 


Lebeau u. Damiens C. r. 182, 1340; 1926. 
Moore, Journ. chem. Soc. 98, 2181; 1908. 


Baume u. Perrot, a. a. O. 
Baume, Journ. chim. phys. 6, r; 1908. 
Batuecas, C. г. 179, 565; 1924. An. Soc. esp. Fis. 
y Quim. 22, 409; 1924. 
Batuecas, C. r. 181, 40; 1925. 
y Quim. 28, 343; 1925. S. 
a. a. O. 

Moles u. Batuecas, Journ. chim. phys. 17, 537: 
r9r9. Ebenda, 18, 353; 1920. 


An. Soc. esp. Fis. 
auch Baume; 


Stock u. Somieski, Ber. chem. Ges. 52, 695; 1919; 


Stock u. Somieski, a. a. O. 

Adwentowski u. Drozdowski, Krak. Anz. rot: 
344- 

Watson, Journ. chem. Soc. 97, 810; 1910. 

Leduc, Ann. phys. 9, 5; 1918. 

Wourtzel, Journ. chim. phys. 11, 214; 1913. 

Ruff u. Stäuber, ZS. anorg. Ch. 47, 190; 1900: 

Riesenfeld u. Schwab, ZS. Phys. 11, 12; 


1922. 


Moissan, C. r. 138, 789: 1906. 

Moissan, a. a. O. 

Ter Gazarian, Journ. chim. phys, 7, 346; 1909, 

Timmermans, Bull. Soc. Belg. 30, 63; 1921. 

Gray u. Ramsay, Proc, Roy. Soc. 84, 536. C. 1 
151, 126; 1910. 

Leduc, a. а” О. 

Jaquerod u. Pintza, Mém. Genève 85, 591; 1908: 

Baume, a. а. О. 

Scheuer, a. a. O. 


Centnerszwer u. Strenk, Ber. chem. Ges. 59, 14) 
1925. 

Moissan u. Lebeau, C. г. 180, 865; r9oo. 

Baume u. Perrot, Journ. chim. phys. 6, 610; 1908 

Prideaux, Journ. chem. Soc. 89, 316; 1906. 

Bruylants, Lafortune u. Verbruggen, Bull. 500 
Belg. 33, 587; 1924. 


Jaquerod u. Tourpaian, Journ. chim. phys. 11» 
17; 1913. 

German u. Booth, Journ. phys. Chem. 21, 81; 

1917. 


——À ` ` 


Moles. 
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Spezifisches Gewicht (Litergewicht) von Gasen. 
(Fortsetzung.) 


| Sp. G. 


0,—1 Beobachter 


Formel Үй 


Stickoxyd, ee 1,3402 Guye u. Davila, a. a. O. 
1,3402 | Gray, a. a. O. 
К 1,3401 Scheuer, a. а. О. 
Stickoxydul. "e YR 1,9772 Rayleigh, a. а. О. 
1,9774 Guye u. Pintza, а. а. О: 
^ 1,9780 Leduc, a. a. О. 
Stickstoff, . RR 1,25072 Rayleigh, a. a. O. 
1,250 32 Leduc, a. a. O. 
1,25057 Gray, a. a. О. 
1,25069 Burt и. Edgar, Proc. Roy. Soc. (A) 85, 82; 1911, 
1,2506 Moles, Journ. chim. phys. 19 283; 1921. 
I,25042 Moles u. Clavera, Journ. chim. phys. 21, 10; 1924. 
Ў 1,250 51 0,8 I3 | Moles u. Clavera (Privatmitteilung; 1925). 
Luft-Stickstoff CP | a Rayleigh, a. a. O. 
Leduc, Masse du litre d'air, Trav. Bur. 'int. 
4 2d 16; 1917. 
(aus Madrid) | | Moles u. Payá, An. Soc. esp. Fis. y Quim. 20, 
Tell ( (aus B | 247; 1922. 
ürhexafluorid e TeF, | 241,5 7,47 Prideaux, a. a. O. 
Urwasserstoff . 129,52 4503 Ernyei, ZS. anorg. Chem. 25, 317; 19oo. 
AMerstoff, |, . 2,02 0089869 0,062893 | Morley, a. a. О. 
Kë GC 871 (9,062894. Taylor, a. a. O. 
DV ‚уу; 130,2 5,051 4,095 Moore, a. a. O. 


Für die Berechnung des Grenzwertes L, bei dem Druck o mm gilt 
5 mu 
Leesch (Abweichung von der Avogadroschen Regel) — (v$)o/(vp) den Quotienten der pv-Werte 
* о und т Atm, bedeutet. (vp), wird aus mehreren vp-Werten für p = ?/,, 1/„ Atm. usw. abgeleitet. 
nstatt der vp-Werte benutzt man oft L-Werte bei verschiedenen Drucken (siehe Guye, Journ. chim. 
Phys, 6,761; 1908. Wourtzel, ebenda, 18, 142; 1920). 


| 1 4- 4 (bei 00) Beobachter 


Wasserstoff, мад, 0,999 35 Guye u. Batuecas, Journ. chim. phys. 20, 308; 1922. 
lelium ertet 1,0000 Burt, Trans. Farad. Soc. 6, тт; I9IO. 
эа ER Burt, a. a. O. t 
puto dno 1,00045 Chappuis, Rayleigh, Maverick, Thèse 708, Genf, 1922. 
СОВ „ш 1,00090 Guye u. Batuecas, a. a. O. 
ого НР Н СИ 1,0078 Batuecas, a. а. О. 
ч: | 1,208 Howard u. Burt, Trans. Farad. Soc. 1924. 
EE ime A НОТЕ 2 Jaquerod u. Scheuer, Maverick. 
OrWasserstoff. . . . . . | 1,0134 Stock, Ritter u. Payá, a. a. O. 
Chwefelwasserstoff . . . | 1,0104 Maverick, a.'a. O. 
'elenwasserstof£ . Gi Zeg 1,0105 Bruylants, Lafortune u. Verbruggen, a. a. O. 
С lorwasserstoff. RE 1,00748 Gray и, Burt, a. a. O,, Schlatter, These 710, Genf, 1922. 
TOmwasserstoff, . . . . |  1,00932 | Moles, ZS. ph. Ch. 118, 61; 1925. 
JOdWasserstoff. . . . , . 1,01491 Moles u. Miravalles, a. a. O. 
arya, а, 1,00048 Leduc u. Sacerdote, Schlatter, a. a. O. 
ohlendioxyd. iL UR WT 1,00702 Kamerlingh Onnes, Deshusses, Guye u. Batuecas, a. a. O. 
ethyläther . 22... 1,0270 Batuecas, a. а. О. 
Uckoxydul, aon OR. 1,007 37 Rayleigh, Leduc, Batuecas. 
Uckoxyq ess S Lii Mew. 1,001 I2 Leduc u. Sacerdote, Jaquerod u. Scheuer, Batuecas, a. a. O. 
Chwefeldioxyd datu is. 1,0237 Jaquerod u. Scheuer, Bauer, Wourtzel, a. a. O. 
Sthylflugid. . . . . . 1,0180 Moles u. Batuecas, a. a. O. 
Sthylehlorid. . . . . . 1,024.7 Batuecas, a. a. O. 
Mrosychlorid , . . . . 1,0239 Wourtzel, a. a. O 
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(Fortsetzung.) 


(Siehe noch besonders Guye u. Batuecas, Journ. chim. phys. 20, 308; 1923. Batuecas, ebenda, 
22, 101; 1925. Batuecas, Maverick u. Schlatter, ebenda, 22, 131. Ramsay u. Rudorf, Die Edelgase, 
Leipzig 1918. J. J. van Laar: Die Zustandsgleichung, S. 36, Leipzig 1924.) 

Aus dem Litergewicht L und dem entsprechenden Wert für г +4 für Sauerstoff ergibt sich 

32 4 
| Тр; 1,00090 == 22,4145 
als Volum eines Grammoleküls. Zwischen dem Molekulargewicht M und dem Grenzwert L des Liter- 
gewichts besteht die Beziehung 
М = 22,414 * Lo 

Der vielfach in der Literatur vorkommende Kompressibilitätskoeffizient 4} zwischen o und т Atm. 
steht mit т + Л in der Beziehung j 
I I 
$7 SEQ 


Die Kompressibilitätsabweichung für ı mm läßt sich aus 


I 
AL 


A 


760 
berechnen. Die Korrektion für die Kolbenkontraktion beim Evakuieren läßt sich durch die empirische 
Formel 
c= 155*7[W - 107° 0,0012 g 
pro Liter (wobei 7 das Volum, W das Gewicht des Kolbens bedeutet) wiedergeben (s. Moles und 
Miravelles, Journ. chim. phys. 21, 1; 1924). Moles. 


79 [271] 
Spezifisches Gewicht reiner Stoffe im gesättigt-dampfförmigen (d) und 
im koexistierend-flüssigen (s) Zustand, bezogen auf Wasser von 4° 


Lit: 8 167. 


(Die mit * versehenen Substanzen finden sich in Tab. 79 der 5. Aufl. noch nicht. — [a] bedeutet, 
daß die mitgeteilten Werte vom Beobachter auf Grund der Beobachtungen ausgeglichen sind. — Bei 
den Stoffen, bei denen der „gradlinige Durchmesser“ vom Beobachter nicht berechnet worden 
ist, sind die Beobachtungen in den folgenden graphischen Darstellungen wiedergegeben, aus denen 
der Verlauf des „gradlinigen Durchmessers und ausgeglichene Werte entnommen werden können.) 


Aceton”. Athylbromid'. (Fortsetzg.) Ammoniak [a]. 
Nach Herz u. Neukirch 1923. (Fortsetzung.) 


0,004. 360 

0,006 690 

0,099030 

O,0I20IO 
I 

+ 230,8 (krit.) (0,507) 0,015 345 
s Chloroform. 

Ammoniak [a]. Sui get. MA 


Nach Cragoe, McKelvy, 
O'Connor 1923. 


Athylbromid" 
Nach Herz u. Neukirch 1923. [ 0,000403 
0,000 64.5 
0,001 038 
0,001 604. 
0,002 390 
0,003 4.52 


Valentiner. 


Spezifisches Gewicht reiner Stoffe im gesättigt-dampfförmigen (d) und | 
Im koexistierend-flüssigen (s) Zustand, bezogen auf Wasser von 4°. 
(Fortsetzung.) 


Lit. S. 167. 
Chlo 
саранча" Helium. ach Bl, Ka- 


merlingh Onnes 1922 
und Mathias, Crommelin 1924. 


Nach Mathias, Crommelin, Ka- 
merlingh Onnes, Swallow 1925. 


+260,8° 0,3282 T 
mu 0,6653 

2622 im —241,929 | 1,23824 | 0,00534 
262,7 KC M — 268,380] 0,1139 | 0,02699 246,94 | 1,22215 | 0,00711 
262.8 0,4972 |  268,50| 0,1165 |0,02389 245,94 | 1,20421 | 0,00939 
--262,5 (kri 0,5357 9,4579 268,86 | 0,1253 | 0,01637 242,96 | 1,14960 | 0,02013 
55 (krit.) (0,496) 268,87 | 0,1255 |0,016178 | 240,00 | 1,08832 | 0,03831 
C 269,19 | o,1311 | 0,1176 237,04 | 1.01750 | 0,06742 
* 269,79 | 0,1395 |0,006435 | 235,26 | 0,96728 | 0,09310 
Мас} yanwasserstofi". 270,53 | 0,1457 | 0,002079 23401 | 0,92803 | 0,11592 
! Bredig u. Teichmann 1925. 270,72 | 0,1466 | 0,001 368 232,025 | 0,85421 | 0,16563 
— 270,79 | 0,1469 | o,001159 |—230,07 | 0,74866 | 0,23935 


LG? = — 0,40263—0,0017616t| . | ; d, = 0,4835 


2 


~ — 1,154406 — 0,00 716 146 L 


Ozon’. 


Methyläther*. Nach Riesenfeld u. Schwab 1922. 
0,0744 (Methyloxyd) 
0,0! 39 
ОҢОР Nach Cardoso u. Coppola 1923. 


0,1164. 
0,1260 0,6903 0,0042 
0,6458 | 0,0160 
0,6012 | 0,0290 
0,1740 0,5522 0,0486 d 0,32 
0,1948 0,5042 90754 — 5 (krit.) 0,537 
0,2175 0,4550 0,107 
hos 0,1786 04308 | 0,1258 Phosgen. 
19° 0,1810 Eus ore Nach Germann u. Taylor 1926. 
f 0,1913 0,364. 0,1812 std - H 
183,5 (krit.) 0,195 0,3518 0,1932 Sera 237259091977: 
93293 0,2139 " 
126,50 | 0,3098 | 0,2337 Propylen*. 


Diáthylamin'. Nach Trautz u. Winkler 1922. 


| 4126,90 (kriti) 0,2714 
ach Herz u. Neukirch 1923. 


"+4 0,34730—0,0005984 t 
2 


D D 


5 d 


— 19? 0,647 


Triäthylamin*. 
Nach Herz u. Neukirch 1923. 


0,5445 Methylsulfid*. 


Nach Herz u. Neukirch 1923. 
0,4725 

187,1 ? 
199.8 0,4723 
203,4 Я 
219! 4275 
N 0,3470 0,5486 
1208 0,4644 
22 0,3216 

Я 0,4074 
223,8 ` 
223,8 0,2605 229,0 0,3117 0,2509 


+223,8 (krit.) (0,243) 4-229,0 (krit.) (0,301) 4-262,2 (krit.) 0,257 


Valentiner. 
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Spezifisches Gewicht reiner Stoffe im gesáttigt-dampffórmigen (d) und 
im koexistierend-flüssigen (s) Zustand, bezogen auf Wasser von 4°. 
(Fortsetzung.) 


Lit. Tab. S. 167. 


Trimethylen*. Wasserstoff. Wasserstoff. (Fortsetzung.) 


Nach Trautz u. Winkler 1922.| Nach Mathias, Crommelin, 
Kamerlingh Onnes 1921. 


0,05740 | 0,00806 
0,05402 | 0,01081 
0,05001 | 0,01366 
— 249,89 | 0,0672. 9,043 16 | 0,01922 
241,19 | 006416 — 239,91 (krit.) 0,03102 


5+4 
— 245,73 | 0,06050 | E = — 0.063510 — 0,00039402 Í 


——| 


Graphische Darstellung der Dichten 


derjenigen oben angeführten Stoffe, für die der „gradlinige Durchmesser“ vom Beobachter nicht 
berechnet worden ist. 

(Als Abszissen sind die Dichten, als Ordinaten die Temperaturen in 9 C aufgetragen. Aus den Kurven 
können ausgeglichene Werte entnommen werden. Der ,gradlinige Durchmesser“ ist eingezeichnet; 
die ihm entsprechende, vom Vert. berechnete Gleichung darunter geschrieben.) 

Abb. 1: Aceton Abb. 5: Diäthylamin 
2: Áthylbromid » 6: Methylsulfid 

3: Chloroform x. 7270200: 
4: Cyanwasserstoff » 9: Triäthylamin. 


” 


ch) 


а! 
CH 07 05 10 
rd 
Chloroform: IL = 0,936—0,00168 t 


a3 d Abb. 3. 
d 
= 0,5465—0,00125 t 
Abb.. 1. 


ic ] 760° 
190—7 T 15 07 


5+4 
= 0,523 —0,001785 t 


Athylbromid: ftl 0,727 — 0,001039 t Cyanwasserstoff: 


Abb. 2. Abb. 4. 


Valentiner. 
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Graphische Darstellung der Dichten. 


(Fortsetzung.) 


N 
r 07 p 03 | | 25 70 


25 

) Qu 

in e ` D $ a: d 

Diäthylamin: ` = 0,3705 — 0,000570 t " 
Abb. 5. 


— 0,528 — 0,001892 t 


Abb. 7. 


02 04 06 = © 02 03 08 


Methylsultid: $ +? = 0,514—0,000931 t Triäthylamin: et! = 0,338 —0,0003105 t 


Abb. 6. Abb. 8. 


Literatur betreffend spezifisches Gewicht reiner Stoffe im gesättigt- 


Br 
edig u. Teichmann, ZS. Elch. 31, 449; 1925. | Mathias, Crommelin, Kamerlingh Onnes, C. r. 


RI u. Coppola, Journ. chim. phys. 20, 337; | 175, 933; 1922. 
Set McKelvy, 0'Connor, Scient. Pap. Bur. [1923- Mathias, Crommelin, Kamerlingh Onnes, Onnes 
Ger - 18, 707; 1923, Nr. 467. Comm. Nr. 154b; 1921. 
e пп u. Taylor, Journ. Amer. chem. Soc. 48, | Matthias, Crommelin, Kamerlingh Onnes, Swallow, 
We 1926. „Onnes Comm. Nr. 172b; 1925. 
Matias" Neukirch, ZS. ph. Ch. 104, 4335 1923. Riesenfeld u. Schwab, 25. Phys. 11, 12; 1922. 
n as u. Crommelin, Onnes Comm., Suppl. 52; | Trautz u. Winkler, Journ. prakt. Ch. 104, 37 u. 
4. 445 1922. Valentiner. 
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Spezifische Gewichte der chemischen Elemente. 


Ind Diese Tabelle enthält in Spalte ı die seit 1920 veröffentlichten zuverlässigen Beobachtungen. 
апе; zweiten Spalte sind Mittelwerte unter Berücksichtigung der im Hauptwerke enthaltenen Zahlen 
gece t (Literatur siehe Tab. 81a, S. 171.) Außer den nach den üblichen Verfahren ermittelten 
м lichen Gewichten sind auch die aus den róntgenspektroskopisch bestimmten Krystallgitter- 
Za Enten berechneten spezifischen Gewichte mitgeteilt und durch s (Rö) gekennzeichnet; diese 
en sind zur Mittelwertbildung nicht mit herangezogen. 

sm/4 bedeutet: Spez. Gew. des Stoffes bei mittlerer Temp., bezogen auf Wasser von 49 = І. 

s 12/4 bedeutet: Spez. Gew. des Stoffes bei 120, bezogen auf Wasser von 40 = т. 

Angaben ohne Bezeichnungen gelten für mittlere "Temperaturen. 

2 bedeutet die Temperatur in Celsiusgraden; T die absolute "Temperatur. 

etere Kürzungen s. Tab. 81, S. 170. 
Abkürzungen eines Zitates beziehen sich auf die Zusammenstellung S. 171. 
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Spezifische Gewichte der chemischen Elemente. 
EE EE) 


Aluminium. 

Sehr rein (99,9719/, Al, Rest Cu, Si, Fe). 

Kalt gewalzt: s 200 = 2,6989. 

Angelassen: . s209 = 2,6996. 

[Edwards, Trans. Am. El. Soc. 47, 1925; 

Chem. Zbl. 1925 II, 495] 

s (Rö) = 2,688 + 0,008. [Davey, Phys. 
Rev. (2) 25, 753; 1925.] 

Antimon. 

Argon. 

Fest, reg. kryst. s (R0) —2339— 1,65-1-0,02 
[Simon, v. Simson, ZS. Phys. 25, 160; 
1924.] 

Arsen. 
a) Grau-metall, rhomboedrisch 


5 15/4 = 5730. 
c) Braun, amorph s 15/4 = 3,693. 
[Laschtschenko, Journ. chem. Soc. 121, 
972; 1922.] 
Barium. 


Beryllium. 


Blei. (Gewöhnliches.) 
Geschmolzen filtriert, gegossen, im Vak. 
entgast: 
5 20/4 = 11,3437. [Egerton, Lee, Proc. 
Roy. Soc. (A) 103, 487; 1923.] 


s (Rö) = 11,32. [Levi, 25. Kryst. 61, 
559; 1925.] 
s (Rö) = 11,48 + 0,03. [Davey, Phys. 
„Rev. (2) 25, 753; 1925.] 
Flüssig:s 5000 + 5 = 10,47. [Benedicks, 
C. r. 179, 389; 1924.] 


Bleiisotop RaG (aus 


Uranmineral). 
s 16,3/4 = 11,2960 (entspricht dem Atom- 
gew. 206,26). [Egerton, Lee, 1. с.] 
Bleiisotop aus Pechblende von Belg. Kongo 
$0 == 11,278, + 0,0004 (entspricht dem 
A.-G. 206,14). [Perrette, C. r. 180, 
1589; 1925.] 
Bor. Amorph. 
Brom. Flüssig. 


Cadmium. $ 
Geschmolzen filtriert, gegossen, im Vak. 
entgast. s 16,3/4 = 8,6435 — 8,6558. 

[Egerton, Lee, Proc. Roy. Soc. (A) 
103, 487; 1923.] 
Flüssig: £—700' 720? 7500 
$— 7,56 7,54. 7,51 
[Sauerwald, ZS. anorg. allgem. Ch. 153, 
321; 1926] 
Caesium. 
Calcium. 

Dest. u. umgeschmolzen. s25/4 = 1,545 
[Biltz, Wagner, ZS. anorg. allg. Ch. 
134, 4; 1924.] 

L—————— 


australischem 


s mj 


2,70 


Cer. 


Elektrolytisch, frei von Fe. s 159 = 6,77. 
[Kremers, Beuker, Trans. Am. Elect. 
Soc. 47; 1925; Chem. Zbl. 1925 II, 338.] 

Techn. Práp. (93,89/, Се, 4,39/, selt. Erden, 
9,59/, S1, o,79/, Fe, 0,39/o Al). 

s25/4= 6,61. [Biltz, Pieper, ZS. anorg. 
allg. Ch. 134, 23; 1924.] 


Chlor. 


Chrom. 

Elektrolyt., entgast. 99,5-99,70/, Cr. 

s 25/4 = 7,138 + 0,0035 s—50/4 = 7,156 
+ 0,001. [Hüttig, Brodkorb, ZS. anorg. 
allg. Ch. 144, 347; 1925.] 

s (Rö) = 7,23. [Patterson, Phys. Rev. (2) 
26, 56; 1925.] 

Eisen. 


Reines ö-Fe. 
Fest. s(15309) — 7,29 (ber.). 
[Honda, Endo, ZS. anorg. allg. Ch. 154, 
| 238; 1926.] 
Metall m. o,29/, C. 
Flüssig: s (15400) == 6,92 + 0,07. 
B. Smpi s 15259 — 6,83. [Benedicks, C. r. 
i е 119, 389; 1924.] 
Reines Eisen erstarrt (15309) unter Vo- 
lumenverminderung von 4,49/, [Honda, 
Endo, 1. c.] 
Graues Roheisen (m. 3,329/, Gesamt-C, 
2,729/, Graphit, 2,769/, Si, 9,569/, Mn, 
9,1269/, 5, 0,4920/, P) 
Fest: (Sm) 
1— 7009 8000 8400 9000 10000 11009 11509 
s=6,85 6,77 6,73 6,78 6,86 6,92 6,92 
Flüssig: ?= 11500 (Sm) 12000 13000 
s= 6,97 6,92 6,77 
[Sauerwald, Allendorf, Landschütz, ZS. 
anorg. allg. Ch. 135, 329; 1923.] 
Gußeisen (m. 4,29/, Gesamt-C, 2,99/, 
Graphit, o0,8—2,39/, Si). 
Flüssig: 
t — 11300 ($m) 1150? 12000 12509 13000 
s= 6,97 6,96 6,91 6,85 6,75 
[Honda, Endo, 1. c.] 
s (Rö) = 7,93 + 0,03. [Davey, Phys. Rev. 
(2) 25, 753; 1925.] 
Erbium. 
Fluor. 
Gadolinium. 
Gallium. 
Germanium. 


Aus der Schmelze kryst. s 20/20 = 5,35. 
s (Rö) = 5,36 (nach Hull). 
[Dennis, Tressler, Hance, Journ. Amer. 
chem. Soc. 45, 2033; 1923.] 
Gold. 
s (Rö) = 19,37 + 0,06. [Davey, Phys. Rev. 
(2) 25, 753; 1925.] 
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Hafnium. 


urch therm. Diss. von HfJ, an einem 
$lühenden Woltramdraht. [de Boer, ZS. 
anorg, alle, Ch. 150, 216; 1926.] 


"ft (Smp.): fest 0,851; flüssig 0,8298. 
Hagen, Wied. Ann. 19, 442; 1883.] 
Kobalt, 


"a Oxalat m. Н, red. 525/4 = 8,83: 
Biltz, ZS. anorg. allg. Ch. 134, 35; 1924- 


Kohlenstoff. 


lamant, 
SD (Verbr.-Wärme 7873 cal). 
[R s m= 3,49 + 6,01 
S oth, W. Naeser, ZS. Elch. 31,461 ;1925] 
Chwarz (Carbonado) (Verbr.-Wärme 
7884 са[) 16,9 — 3,45;0. [Roth, G. Naeser 
b) O. Doepke, Ber. 59, 1397; 1926.] 
Graphit, 
atürlich, rein 
%) (Verbr.-Wärme 7832 cal). 
S m= 2,252-2,260; 


b) (Verbr.-Wärme 7856 cal). 
S m= 2,210-2,229. 
[Roth, w. Naeser, L el 
E, Ceylon (3,5 U^ Asche) s= 2,285—2,3 I2 | 
0 ] 


e (о $—2,20 

» » Alabama VON e ) s=2,339 

» » Pennsyly. (49 » )5—2,318—2,385 
$ N-Acheson(o,10/, » ) $52,246 

» Datürlich, rein $—2,20 

urns, Hulett, Journ. Amer. chem. 
9C. 45, 572; 1923. Vgl. auch Howard, 
Hulett, Journ. phys. Chem. 28, 1082; 

3 1924.] 
Ruß (m. 0,269/, Asche); nach Erhitzen 
Auf 14500 1,845 
nach Erhitzen auf 26009 (in versch. 

asen; Graphitierung) 2,065—2,075 

[Ruif, Schmidt, Olbrich, ZS. anorg. allg. 

d hem, 148, 328; 1925.] 

) Slanzkohle, 

—179 1,877, höher erhitzt bis 2,07. 
[Roth, с. HERR О. Doepke, 1. c] 
Krypton, 

Kupfer, 
* (Ro) — 9,01 + 0,03. [Davey, Phys. Rev. 
(2) 25, 753; 1925.] 
Lanthan. 
ktrolytisch abgeschieden, unter CaCl, 
nmgeschmolzen. s 15 = 6,1598. 

remers, Stevens, Journ. Amer. chem. 


El 


12,1 


*2,258 + 
0,002 
*2,2204- 
0,003 


Lithium. 


Magnesium. 


Techn. Metall  s25/4— 1,75. [Biltz, 
Pieper, ZS. anorg. allg. Ch. 134,23;1924.] 


Mangan. 


Elektrolyt. Metall. (2 Proben). . 
s= 7,034 u. 7,080. [Campbell, Journ. 
chem. Soc. 123, 2323; 1923.] 
Trimorph. 
&-Form, Kubisch (b. gew. Temp. stabil) 
s (Rö) 
(b. hóherer Temp. stabil) 
s (Rö) 
y-Form, Tetragonal (Elektrolytmetall, in- 
stabil) s (Rö) 
[Westgren, Phragmen, ZS. Phys. 33, 777; 
1925.] 


B-Form, ab 


Molybdän. 
s (Rö) = 10,21 + 0,03.  [Davey, Phys. 
Rev. (2) 25, 753; 1925.] 

*Natrium. 
5 97,69 (Smp.) fest 0,9519; flüssig 0,9287. 
-[Hagen, Wied. Ann. 19, 442; 1883.] 


Neodym. 


Elektrolyt. Met. a. NdCl,. s 15/4 = 7,05. | 


[Kremers, Trans. Amer. Elect. Soc. 47; 
1925; Chem. Zbl. 1925 П, 388.] 


Neon. 


Flüss. s(Kp — 245,920): 1,204. [K.On- 
nes, Mathias, Crommelin, Comm. Leid. 


К 162b.] 
Nickel. 
s (Rö) = 9,04 + 0,03. [Davey, Phys. Rev. 
- (2) 25, 753; 1925.] 
Niob. 


*Die älteren Werte 7,05 bis 8,43 sind zu 
streichen. 


Osmium. 


Palladium. 
s (Rö) = 12,25 + 0,04. [Davey, 1. c.] 
*Phosphor. 


(Über die Formarten vgl. Tab. 82, S. 184%.) 
a) Farblos I (weiß); Regulär. 

s— 273° (ber.) = 2,109 (Н бо). 

soli = 1,8365. [Pisati, de Franchis1875] 

500 = 1,82. [Jolibois, These Paris 1910, 

49; Т. A. 1910, Al 

s 180 = 1,831. [Boeseken, Rec. P.-B. 

26, 289; 1907.] 

5 24,2/4 = 1,828. [Damien 1881.] 

s44,5/4: fest = 1,814, flüssig =1,7555. 

[Damien 1881.] 

544,5: fest = 1,805, flüssig = 1,745. 

[Hess, Phys. ZS. 6, 186; 1905.] 


Soc. 45, 614; 1922.] 
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Phosphor. 
Flüssig: 51000 — 1,69. [Jolibois, 1. c.] 

s b. Kp.— 1,485. [Ramsay, Masson, 

Ber. chem. Ges. 13, 2146; 1880.] 


b) Farblos II (weiß), doppeltbrechend, 
rhomb.(?) 


(Fortsetzung.) 


s unbekannt. 
c) Violett (metallisch). 
Aus Blei kryst.: s 15,5 — 2,33. 
[Hittorf 1865.] 
Desgl. (m. 1,59/, Pb) s = 2,36; daraus 
für bleifreien P ber. s= 2,31—2,33. 
[Stock, Gomolka, Ber. chem. Ges. 42, 
4510; 1909.] 
Aus geschmolz. P bei 5609 auskrystalli- 
siert: s20/4 = 2,361 u. 2,35. [Marck- 
wald, Helmholz, ZS. anorg. allg. Ch. 
124, 92; 1922.] 
d) Schwarz. 
Pyknometr. ([Bridgman, Journ. 
s= 2,47-2,654 | Am. chem. Soc. 36, 
Schwebemeth. |2346 1914 u. 38, 
s= 2,691 609; 1916] 
s 20/4 = 2,70. [Marckwald, Helmholz, 
ZS. anorg. allg. Ch. 124, 92; 1922.] 
s 20/4. = 2,699. [Linck, Jung, ZS. anorg. 
allg. Ch. 147, 288; 1925.] 
е) Rot (nicht einheitlich, wahrscheinlich 
Gemisch od. feste Lsg. von a in c). 
s 00 = 2,15—2,34. [Troost, Haute- 
feuille 1874.] 
Gereinigte Handelspräparate: s 18/4 = 
2,18—2,23. sist abhängig von der Dar- 
stellungsart und kann bis s 18/4 — 2,34 
steigen. [Cohen, Olie, ZS. phys. Chem. 
74, 1; 1910.] 
Aus überhitztem Dampf kondensiert: 
sm= 2,115. [Stock, Schrader, Stamm, 
Ber. chem. Ges. 45, 1514; 1912.] 


Platin. 
s (Rö) == 21,51 + 0,06. [Davey, Phys. Rev. 
(2) 25, 753; 1925] 
Praseodym. 


Fast rein; elektrolyt. s259 = 6,60. 


48, VIII; 1925] 
Quecksilber. 
Flüssig: 


I. Probe s oli = 13,59540 | 
2. Probe so4 = 13,59558 | 


Unter- 
schied 
auDerh. d. 
Fehlergr. 
Wahrscheinlichster Wert s 0/4— 13,59546. 
[Scheel, Blankenstein, ZS. Phys. 31, 

202; 1925.] 
Quecksilberisotope. 


Ist s von gewóhnl. Quecksilber (At.-Gew. 
200,6,) == r, so ist s von Quecksilber mit 
dem At.-Gew. 200,564 0,999824 und s 


[Wierda, Kremers, Trans. Amer. El. Soc. | 


2,35 


2,70 


2,20 


21,4 


*6,6 


13,595 


Quecksilberisotope. (Fortsetzung.) 
von Quecksilber mit dem At.-Gew. 
200,632 1,000164. [PTR. —  Hönig- 
Schmid u. Birckenbach, B. 56, 1219; 


1923.] 
Radium. 
Rhodium. 


Schwamm, gehámmert: s m: 12,222 ([Rose, 
Geschmolzen: sm: 12,472 | Journ. 
Inst. Met. 33, 109; 1925.] 


Rubidium. 


Ruthenium. 


Chem. rein, aus Oxyd reduziert. 
s 19° = 12,304. [Ruff, Vidic, ZS. anorg. 
allg. Ch. 143, 171; 1925.] 


Samarium. 
Sauerstoff. 
Schwefel. 


Selen. 


a) Metall. Rhomboed. Grau. s— 4,84. 
[Slattery, Phys. Rev. (2) 25, 333; 1925.] 
s (Rö) = 4,82. [Bradley, Phil. Mag. (6) 
48, 4775 1924.] 

Silber. 


Feinsilber (99,99/,). s 17/4 (in Luft gew.) 
= so/4 (auf Vak. red.) = 10,493. 
[Stahl, Met. u. Erz, 19, 213; 1922.] 

Feinsilber, gegossen (mindestens 99,99/,). 
s 0/4 (Vak.) = 10,522. [Hoffmann, Stahl 

Met. u. Erz, 19, 248; 1922.] 
s (Rö) = 10,49 + 0,03. [Davey, Phys. 
Rev. (2) 25, 753; 1925.] 

Flüssig (berechnet aus der Schwindung): 
з 10009 == 9,653; s 10150 = 9,633; 

s 10509 = 9,613. [Hoffmann, Stahl, 1. c.] 


Silicium. 
Stickstoff. 


Strontium. 
Rein, dest. s 25/4 = 2,63. 
es » umgeschmolzen (99,69/, Sr) 
$25/4— 2,67. [Biltz, Wagner, ZS. 
anorg. allg. Ch. 134, 4; 1924.] 


Tantal. 
Tellur. 


Rein, in H, u. Vak. sublimiert, dann kryst. 
а) al Kryst., a. d. Schmelze; langsam ge- 
kühlt: s= 16,236; abgeschreckt: 
s = 6,273-6,287. 
B) Kryst., aus ТеСі,: s= t6,233. 
Metall. Rhomboed-trigon. 
s (Rö) = 6,25. [Bradley, Phil. Mag. (6) 
48, 477; 1924.] 
+ (Rö) = 6,225. [Slattery, Phys. Rev. (2) 


25, 333; 1925.] 


*12,3 


1,52 


*12,28 


7,7-78 


*4,82 


10,50 


*2,60 


16,6 
*6,25 
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Tellur, (Fortsetzung). 
aublimiert, Nadeln: s = 6,310. 
morph: 5,85—5,87. 
le Werte mit t nehmen beim Erhitzen 
N *mpern) zu. Eine dynamische Allo- 
topie (Cohen u. Kröner, s. L. B. R.- Tab. 
5 Aufl, 5. здо) besteht nicht. [Da- 
miens, С, т, 174, 1344; 1922.] 
, Thallium, 
19,80 — 11,84. (sehr rein, gegossen u. ge- 
s( ,Iimmert). [Roth, Osborg unveróff.] 
9/7 11,65. [Levi, ZS. Kryst. 61, 559; 
1925.] 


Thorium. 


* (Rò) — 4,49. [Patterson, Phys. Rev. (2) 
26, 56; 1925.] 
Uran, 


Vanadin, 
Wasserstoff. 


Wismut 
à (Rö) = 9,80 +- 0,03. [Davey, Phys. E 
2) 25, 753; 1925- 
Wolfram. (2) 25, 753; 


Große Kryst., durch therm. Behandlung 
d BepreDtem Pulver erhalten: 

= 19,0-19,3. [Alterthum, ZS. ph. 

S Ch..110, 7; 1924-] 

= (wahre Dichte)— 19,35. [Geiss, 

s (Ra) iempt,Ann.d.Phys (4)71,10551925.] 


9) = 19,32 + 0,02 [Davey, 1. c.] 
enon, 


[2927 


abg 


zu i 
"rigen Vorstellungen führen könnte. 


Zeichner. 


У 


= abs, Temp.; Dps. — Doppelsalz. 


Шет ————— 


Yttrium. 
Rein. 


5 15 = 4,57 [Kremers, Thompson,Helton, 
ZS. angew. Ch. 39, 865; 1926]. | 


Zink. 
Feinzink (99,8829/, Zn, 0,0330/, Pb, 
0,0659/, Cd, 0,020 ?/, Fe). 
so/4 (Vak.)= 7,158. [Hoffmann, Stahl, 
Met. u. Erz, 21, 22; 1924.] 
Elektrolytmet. (99,9939/9 Zn, 0,00049/,Pb, 
0,00180/, Cd, o,0059/, Fe), dest.: 
5 16,3/4 = 7,1400 4 0,00006 (Mittel aus 
14. Werten zwischen 7,1394 und 7,1408). 
Durch mehrfache Dest. tritt Trenng. d. 
Isotopen ein, so daß das Destillat 
s = 7,1381, der Rückstand s= 7,1420 
zeigte. [Egerton, Lee, Proc. Roy. Soc. 
з (А) 103, 499; 1923.] 
Zinn. 
*b) Gewóhnl. weißes, tetragonal sm 
Wilhelmsbürger Feinzinn (m. 0,079, Cu, 
0,020/, Pb, 0,059 Sb, 0,010/,. As, 
0,04 Dia Bi, o,019/, *Fe) 
s 0/4: 7,314 s 20/4| 
[Hoffmann, Stahl, Met. u. Erz, 20, 5, 
х 415 1923.] 
Flüssig: s(3200 + 50) = 6,95. [Вепе- | 
dicks, C. r. 179, 389; 1924.] 
Wilhelmsburger Feinzinn. s 4809 — 7,003. 
[Hoffmann; Stahl, a. a. O.]| 


Zirkonium. 
s = 6,5. [de Boer, ZS. anorg. allg. Ch. 153, 


7; 1926.] 
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| mun Diese Tabelle enthält die seit dem Erscheinen des Hauptwerkes neu veróffentlichten Bestim- 
Ben, sowie einige Ergänzungen und Verbesserungen der früheren Tabelle (durch * bezeichnet). 

de In der ersten Spalte steht neben der chemischen Formel in eckigen Klammern der Beobachter; 
er undene Wert steht in der zweiten Spalte, die demnach nicht — wie im Hauptwerk — Mittel- 

‚© enthält. Mehrere zusammengehörende Messungen sind auch in Sp. ı angeführt. Einige Arbeiten, 

Mehrere Bestimmungen enthalten, sind unter „Neuere Literatur“ zusammengestellt, wobei die 
*kürzte Bezeichnung die Literaturtabelle des Hauptwerkes fortführt. 
‚Die Bildung von Mittelwerten wurde unterlassen, weil sie ohne Benutzung der älteren Zahlen 


Die aus röntgenspektroskopischen Messungen berechneten Dichten sind mit s (Rö) be- 


p. Fest; Fl. = Flüssig; Am. = Amorph; Kr. = Krystallisiert; Subl. = Sublimiert; «= 9 C; 
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(Fortsetzung.) 


Neuere Literatur !). 


. Henglein, ZS. phys. Chem. 115, 91; 1925. 
Davey, Phys. Rev. (2) 25, 753; 1925. 
Spangenberg, ZS. Kryst. 57, 494; 1922. 
v. Hevesy, ZS. anorg. allg. Ch. 147, 288: 1925. 
Biltz, Birk, ZS. anorg. allg. Ch. 134, 132; 1923. 
Clark, Buckner, Journ. Amer. chem. Soc. 44, 230; 1922. 
Biltz, Birk, ZS. anorg. allg. Ch. 127, 37; 1923. 
Friederich, Sittig, ZS. anorg. Ch. 143, 319; 144, 188; 1925. 
Biltz, Mau, ZS. anorg. allg. Ch. 148, 187; 1925. 
Henglein, ZS. Elch. 31, 424; 1925 u. ZS. phys. Chem. 117, 285; 1925. 
Klemm, ZS. anorg. allgem. Ch. 152, 240; 1926. 


152, 252; 1926. 


Birk, Biltz, ZS. anorg. Ch. 153, 118; 1926. 
Madelung, Fuchs, Ann. Phys. (4), 65, 289; 1921. 


Aluminium. 


Chlorid. AICI,. [Biltz, Keunecke, ZS.anorg. 
allg. Ch. 147, 186; 1925] 50/4 
Subl. [Biltz, Wein, ZS. anorg. allg. 
Ch. 121, 260; 1922.] s 25/4 
Flüssig. [Biltz, Voigt, ZS. anorg. 
allg. Ch. 121, 39; 1923.] s 1900 
52100 
s 2300 
AlCl; - Н,5. [Biltz, Keunecke, 1. с] sm 
Bromid. AlBr,. F. [Biltz, Wein, 1. c. S. 261.] 
Aus der Schmelze erstarrt: s 25/4 
2 Flüssig. [Biltz, Voigt, 1. c.] 
t= 1000 1250 1509 1750 2000 2250 2650 
s= 2,04. 2,57 2,52 2,46 2,40 2,35 2,26 
Jodid. AU, Е. Kr. [Biltz, Wein, І. c.] s 25/4 
Flüssig. [Biltz, Voigt, 1. c.] 
t= 2009 2109 2209 2309 2409 3820 
S= 3,20 3,17 3,15 3,12 3,10 2,78 
Fluorid-Dps. AI(NH,),F,. [Pauling, Journ. 
Amer. chem. Soc. 46, 2743; 1924.] 
sm= 2,02; s (R0) = 2,17 
Oxyd. Al,O,. [Ruff, Goebel, ZS. anorg. Ch. 
133, 221; 1924.] 
(М. 98,7%/, AljOs, o,99/, NaCO; 
ч. 0,4?/ọ SiO2.) 
Bei 950? geglüht: s— 3,752. 
» 15009 , $ = 3,905. 
» (Korund). [Pauling, Hendricks, 
Journ. Amer. chem. Soc. 47, 782; 1925.] 
sm= 3,99; 5 (R9) = 3,96 
Antimonid. AlSb. [Owen, Preston, Proc. 
phys. Soc. 36, 341; 1924.] s (Rö) 
Titanid. Al,Ti. [Manchot, Leber, ZS. 
anorg. allg. Ch. 150, 32; 1925.] sn 


Ammoniumsalze. 
Siehe unter Stickstoff. 
Antimon. 


Arsen. 
(3)-Chlorid. AsCI,. 
[Roth, Schwartz, unveröff.] 


| » 


| 


s 18/4 


wenige Zeilen vorher. 


LC 


4,932E0,4 


2,74 


2,166 


Barium. 
Selenid. BaSe. [Henglein, Roth, ZS. anorg. 

allg. Ch. 126, 234; 1923.] 

s= 5,00-5,08 sm 
Nitrat. Ba(NO,),. [Vegard, ZS. Phys. 9, 

395; 1922.] Р s (Rö) 
Sulfat. BaSO,. [Pauling, Emmett, Journ. 

Amer. chem. Soc. 47, 1026; 1925.] 

5 (R9) = 4,51. 

Selenat. BaSeO,. [Henglein, Roth, ZS. 

anorg. allg. Ch. 126, 233; 1923.] sm 
Silikate: 
BaSiO, 54/4 4399) 
Ва51,0; m | 
BoB, 25:393] 


Beryllium. 
Chlorid. BeCl, [Fricke, Schützdeller, ZS. 
anorg. Ch. 131, 137; 1923.]s 230 
» . Subl [Messerknecht, Biltz, ZS. 
anorg. allg. Ch. 148, 152; 1925.] 
s 25/4. 


[Escola, Amer. 
Journ.Sci. (Sill) 
(5) 4, 3315 1922.] 


Flüssig: 433-4739. 
s= 1,518—o0,0011 (s — 416). 
[К1. 77.] 
Bromid. BeBr,. Subl. [Messerknecht, Biltz, 
Ee 
Jodid. BeJ,. Subl. [Messerknecht, 
lic. 


5 25/4 
Biltz, 
j 5 25/4 
Oxyd. ВеО. [Copaux, Matignon, Bull. Soc. 
chim. (4) 37, 1359; 1925] : 
Bei 7259 gegl.: s= 2,876; bei 11000 
gegl.: E 


Blei. 


Chlorid. PbCl,. s. auch am Schluß (isotopes 
РЬСІ,). [Roth, Schwartz, unveröff.] 
5 18/4. 
Oxyd. PbO. [Applebey, Reid, Journ. chem. 
Soc. 121, 2129; 1922.] 


Rot (aus ıs-n. KOH). Tetragon. 


Tafeln. sm 


Koppel. 
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"EE IUS 


Blei. 


(Fortsetzung. 
Bee, к.) 


lb (aus 10— n. КОН). Rhomb. 


N 

Mu esa. sm 
540) 2 
Nu [Henglein, Roth, ZS. anorg. 
h. 126, 2345 1923.] sm 


( 377 6,01; nicht krystall.? 
"7 ia $10, 78 /, PbO; пр = 1,920.) 
( S= 6,33; krystallisiert ? 
Eet SiO,, 78 /, PbO; np = 1,96). 
ddenbrooke, Phil. Mag. (6) 45, CC 
1923. 
Isotopes PbCI,. 
bCl, de uranio puriss. 
9th, Schwartz, unveröff.] s 18/4 


Bor 


Hydride, Die früheren Werte von Stock 
ч. a. [Ber. 46, 3353; 1913] sind 
Zu streichen. 
» BaH, TEL zw, — 165,59 [Stock, s—112 
u. — 92,50 Kuss, 
2 BH. (Fl. GE Ber. 5 —700 
u. + 189 chem. 
» В.Н» (Fl. zw. ? 47° (Ges. so? 
Ha) 56, 
» BH, (Fl. zw. — 65? |789; so 
u. P 1923. 
"To BN. [Friederich, Sittig, ZS. anorg. 
Охуф Ch. 148, 319; 1925.] sm 
Yd. B,O,. [Briscoe, Robinson, Stephen- 
"Op, Journ. chem. Soc. 1926, 7o] sm 
Brom. 


Cadmium. 


Chlorid-Ammoniakate. 
GC "6NH,. \[Biltz, Mau, 525/4 
GER "4NH,. |28. anorg. allg. 525/4 
ka '2NH,. | Ch. 148, 170; 25/4 
Cl,» 1 NH. 1925.] s 25/4. 


B 2 
"omid-Ammoniakate. 


Br, - 
та M 6NH,. | [Biltz, Mau, d ut 
Р | Ihe) $254 


5 25/4 
` eamus 
2' ÓNH,. \[Biltz, Mau s 25/4. 
Deech н 2NH;. } i с.] | 5 25/4. 
d Dps, CdK;(CN),. [Dickinson, Journ. 
mer. chem. Soc. 44, 7745 1922.] sm 
Caesium. 


* 
Chlorid, CsCl, (B-Form, bis 4799 beständ.) 
[H. 49.] 20/4, 
» [Buchanan, Proc. chem. Soc. 21, 
122; 1905.] 523,1 
[B. W. 56.] 50/4 — 3,988 s25,, 
S 50/4 = 3,961; s 70,2/4— 3,952. 


*o44 
*o,59 
*0,61 


* 
0,79 


2,34 


1,7952 + 
0,0001 


Caesium. (Fortsetzung.) 
*Chlorid. (x-Form, oberhalb 4799 best.) 
[Sp. 69.] s (ber.) = 3,359. 
*Bromid. CsBr. (f-Form, bei gew. Temp. 
best.) | 
[Buchanan, a. a. O.] s21,4 
[В. №. 56] 0/4= 4449; 25/4 
= 45433; 50/4 = 4,418. 
[Wyckoff, Journ. Wash.Ac.Sci.11, 
429; 1921.] s (Rö) 
CsBr. (x-Form, bei höherer Tem- 
peratur best.) [Sp. 69.] s m (ber.) 
* Jodid. Cs]. (B-Form, b. gew. Temp. best.) 
[Buchanan, a. a. O.] s 22,8 
[B. B. 45.] s 25/4 
[B. W. 56.] 9/4 = 4,525; 25/4 
= 4,509; 50/4 = 4,493- 
[Wyckoff, a. a. O.] s (Rö) 
(x-Form, bei höherer Temp. best.) 
[Sp. 69.] sm (ber.) = 3,817. | 
Trijodid. Сз. [Bozorth, Pauling, Journ. | 
Amer. chem.Soc. 47,1565;1925.] 
s= 4,47; s (Rö) = 451. à 
Brom-dijodid. CsBr],. [Bozorth, Pauling, 
a. a. O.] 
з == 4,2; s (Rö) = 4,29. 
*Fluorid. CsF (f-Form). 
[Sp. 69.] sm (ber) = 5,343. 
CsF. (a-Form, bei gew. Temp. best.) 
[Henglein, ZS. Elch. 30, 12; 1924.] s 
[Posnjack, Wyckoff, Journ. Wash. Ac. 
Sci, 12, 248; 1922.] s(Rö)| 


Calcium. 


Selenid. CaSe. [Henglein, Roth, ZS. anorg. 
allg. Ch. 126, 234; 1923.] sm 
Metallverbindungen. apa 
CaAl,. [Biltz, Wagner, ZS. anorg. allg. 
Ch. 134, 12; 1924.] s 25/4. 
CaCd,. [Biltz, Wagner, 1. c.] s 25/4 
rad 5 25/4 
aZn, А 52 
Ca, Zo, [Biltz, Wagner, 1. c.] M 


Ca,Zn s 25/4. 
Nitrat. Ca(NO,),. [Vegard, ZS. Phys. 9, 
395; 1922.] 


Carbonat. CaCO,. 
Kalkspat. [De Foe, Compton, Phys. 
Rev. (2) 25,618; 1925.] + 09 —2,7110 

4 0,0004; s 200: 2,7102 + 0,0004 


s (Rö) = 2,466. 


» [Rinne, Zbl. Min. Geol. 1923. 1.] 
s (Rö) 

-Hydrat. CaCO; - 6H4O [Mackenzie, 

Journ. chem. Soc. 123, 2409; 

1923] 3% 

» [Hume, Journ. chem. Soc. 127, 

1036; 1925.] $ 150 

» -Hydrat. CaCO,-5H,O. [Hume, 

lc] sig? 
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Calcium. (Fortsetzung.) Chrom. (Fortsetzung.) 


Sulfat. Tribromid. CrBr,. Subl. 
CaSO, | [Linck, Jung, ZS. sm [Biltz, Birk, 1. c.] $ 25/4. 
CaSO,-0,5 H,O ;anorg. allg. СЬ. sm Tribromid-Ammoniakat. CrBr, - 6NH;. 
CaS0,-2H,0 | 137,413; 1924] sm [Biltz, Birk, 1. с] s 25/4 

Selenat. CaSeO,. [Henglein, Roth, ZS. Dijodid. Ст]. [Biltz, Birk, 1. с] 525/4 
anorg. allg. Ch. 126, 233; 1923.] sm Dijodid-Ammoniakat. . Cr]; © 6 NH}. 

Gel E [Biltz, Birk, 1. c.] s 25/4 
Cassiopeium. Trijodid. Сг]. Subl. 

Sulfat. Cp,(SO,), - 8 H0. [v. Hevesy, ZS. [Biltz, Birk, 1. c.] 5 25/4 
anorg. allg. Ch. 147, 228; 1925.] 5200 Trijodid-Ammoniakat. CrJ; 6NH,, 
Ge [Biltz, Birk, 1. c.] $ 25/4. 


` Chromate. 

Metallverbindungen. *K35CrO,. [A. 48.] 18,6/4 = 2,7217; 
Се;А1 | ч 1 s 25/4 56,6/4 = 2,6815. 
CeAl, | [Biltz, Pieper, 25. s 25/4 (NH4),Cr;O;. [Moles, González, Ann. soc. 
cabe allg. Ch. 134,- s25/4 esp. Fis. Quim. 21, 204; 1923.] 5259 
CeMg 23; 1924.] 5 25/4 


Chlor. 


Chlorwasserstoff. НС]. 
Fest. («-Form, unter | [Simon, 
— 175? best.) |у-5ишвоп, 5—192 а 
» (8-Form,oberh.? ZS.Phys. 4 Eisen. 
— 1750 best.) |21, 168; |s —166 Dichlorid. FeCl,. Geschm. [B.B.71.] 525/4 
1925.] Dichlorid-Ammoniakat. FeCl,- 6NH,. 


Dysprosium. 


Sulfat-Hydrat. Dy,(SO,); - 8H4O. 
[v. Н. 70.] s 200 


*Flüssig. [McIntosh, Steele, Archi- [B. B. 71.] s 25/4 


Trichlorid. FeCl,. Subl. [B. B. 7r.] s25/4 
Trichlorid-Ammoniakat. FeCl,: 6NH,. 

sT = 1,187 [1 + 0,00268 (T xp — TJ]. [B. B. 71.] s 25/4 
охуй. АА ПОДНЕ COP Dibromid. FeBr, Subl. [B. В. 71.] 225/4 

Fl. [Bodenstein, Harteck, Padelt, ZS. Dibromid-Ammoniakat. FeBr,: 6NH,. 

anorg. allg. Ch. 147, 228; 1925.] sm [B. B. 71.] 5 25/4 | 1,811 

о у Dijodid. Ее/,. Subl. [B. B. 71.] 5 
Perchlorsäurehydrat. HCIO, - H,O Dijodid-Ammoniakat. Fe], - 6NH,. 
(= OH;- CIO,). [B. B. 71.] e 

F. [Volmer, Lieb. Ann. 440, 200; 1924.] Fluorid-Dps. Fe(NH,);F,. [Pauling, 

s (Rö) Journ. Amer. chem. Soc. 46, 2739; 1924.] 

KT s= 1,91; s (Кб) = 1,96. К 
d Carbid. Fe,C. [Westgren, Phragmén, ZS. | 
Doppelfluorid. CrK,F,. ph. Ch. 102, 25; 1922.] s (R6) 

'[Duboin, C. т. 181, 336; 1925] so? (2)-Oxyd. FeO. [Wyckoff, Crittenden, Journ. 
Dichlorid. CrCl, Subl. [Biltz, Birk, ZS. Amer. chem. Soc. 47, 2876; 1925.] s(Ró) 

anorg. allg. Ch. 134, 132; 1923.] s25/4| (3)-Oxyd. Peti, [Pauling, Hendricks, 
Dichlorid-Hydrat. CrCl,-6H,O. [Birk, ebenda, 782; 1925.] s (Rö) 

Biltz, ZS. anorg. allg. Ch. 150, 20; » Rein [Ruer, Kuschmann, ZS. 

1925.] 5 25/4. anorg. Ch. 154, 76; 1926.] s 15/4. 
Dichlorid-Ammoniakat. CrCl, - 6NH,. Silicide. *FeSi. [ Lebeau, C. т. 128.] Bei 159 

[Biltz, Birk, 1. c.] s25/4 *FeSi,. [Lebeau, Ann. chim. phys. 
Trichlorid. CrCl,. Subl. [Biltz, Birk, 1. с.] (7) 26; 1902.] Bei 150 

5 25/4 *Fe,Si. [Moissan, C.r.121.] Bei 220 
Trichlorid-Hydrate. » "Fei, [de Chalmont, ]--B.1893.] 
Grau (Cr[H,0],)C],. [Birk s25/4| 1,800 |(2)-Carbonat. FeCO,. 
Hellgr. (с08,0),сђсьн,о| Se 5 25/4. *Spateisenstein. [Ck. 18.] 3,70-3,87 
Dunkelgr. (Cr[H,0],C1,) " | (2)-Sulfat. *FeSO,. 
Cl-2H,0.] "4 s2s/4 *Wasserfrei. [Ck. 18.] 2,84-3,14 
Trichlorid-Ammoniakat. (Cr[NH,],) *Krystallisiert. FeSO, · 7 Н,О. 

Cl: H,O. [Bütz, Birk, 1. с] s 25/4 | *(Monoklin.) [Rt. 36.] Bei 159 
Dibromid. CrBr,. [Biltz, Birk, I. c.] s 25/4| b *[A. 48.] 14,4/4 = 1,8988; 
Dibromid-Ammoniakat. CrBr,- 6NH,. *37,6/4 — 1,8959 

[Biltz, Birk, 1c.] s 25/4. *(Rhombisch, labil.) [Rt. 36.] m/4 


bald, ZS. phys. Chem. 55, 129; 1906.] 
SSm = 1,277. SKp 
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Eisen, (Fortsetzung.) 
Se, *Ғе,(80,)з. 
)-Metaphosphat. *Ғе(РО,),. 
( [Johnsson, Ber. chem. Ges 23: 1889.] 
"Metasilicat, *FeSiO,. [Stein, ZS. anorg. 
Ch. 55, 159; 1907.] 
[Mond, Hirtz, s 180 


IN: P/277] 


" СО (H > 
a *Fea(CO) Pans 1910.] 3 „ 
Erbium 
Oxyd, жр 
эйе [N. Р. 27.] 
Sulfat, *Er. (SO,) [N. P. 27] 
»  "En(SO,,-8H,O.  [N.P.27.] 


»  [v.H. 7o.] 
б Europium. 
Хуй, *к o [Pr. 66.] 5 15/4 
293- , d 
Sulfathyarat. ва SOA. 9,0 
mit wenig Sa al Gd) 
О, 


Y. H. 7o, $209 
(nach Abzug von Gd). 

У. Н, 7o.] s 209 
Gadolinium. 


Chlorid, *GdCl,. [Bourion, Ann. chim. 


phys. (8) 20, 547; 1910] 50/4 

Beo. GdCh-6H,0. 37 

ge ld. *GdBr, -6H,O. 53 

me *Са,О,. N & | Bei 150 
Tra *Са(МО,)„:6,5 HA. Z7 

Sul, «ОЧЧО»  5H,0. 8 

ulfat, Са, (so 1 89 | Bei 14,69 
» -*Gd.(SO,), 8Н„О. & Bei 14,69 
» . [v. H. 7o.] s 209 
Gallium. 

Chloriq, *GaCl,. Geschmolzen. 80/4 


[Leqoc de Boisbaudran 1881.] 


Germanium. 
Ydride, 
ен, Fl. [Corey, Laubengayer, Den- 
nis, Journ. Amer. chem. Soc. 47, 112; 


1925.] s— 1420 
GeH,. Fl. (Dennis, Corey, Moore, s —1099 


*nnis, Priv.-Mitt. 
Jodia, GeJ,. [Dennis, SA ZS. anorg. 
alle. Ch. 129, 209; 1923.] s 26/26 
» Jaeger, Terpstra, Westenbrink, 
Akad. Amst. 34, 721; 1925.] s (R9) 


Gold, 


Hafnium. 


E^ HfO,. [v. Hevesy, Berglund, Journ. 
em. Soc. 125, 2372; 1925.] sm 


Pg c шый 
Smp.j 
Chlorid, GeCl,. Flüssig. s 20/26 |. 


3,097 


3,020 


3,44 

1,996 
1,466. 
2,085 


8,640 
3,678 
3,180 
2,731 
3,205 


7,42 


2,977 
2,972 


452 

2,424 
2,844 
7:497 
2,332 
2,406 
4,139 
3,010 


3,031 


2529 


1,523 
1,98 
2,20 


1,879 


453215 


45534 


9,67 


Holmium. 
Chlorid. HoCl,. [Driggs, Hopkins, Journ. 


Amer. chem. Soc. 47, 369; 1925.] s 
Sulfathydrat. Ho;(SO,), · 8 HO. 
[v. H. 7o.] $209 
Indium. 
Incl. [К1. 78.] F. (gelb) s 25/4. 
4i Flüssig. s2/4= 3,74 — 0,0014 
t — 225 | 
Incl,. [Kl. 78.] Е. s 25/4. 
» ` Flüssig. s2/4= 3,05 — 0,0016 
(2— 235) 
InCl. [КІ. 78.] Е. s 25/4 
» Flüssig. stj4= 2,14 — 0,0021 
(t — 586) 
InBr,. [Kl. 78.] Flüssig. 
s 1/4 — 3,12 — 0,0015 (t — 436). 
Inl, [Kl.78.] Flüssig. 
51/4 — 3,82 — 0,0015 (t — 260). 
Kalium. 


Chlorid. KCl. F. [Sp. 69.] s 23/4 


"^ [H. 67.] 509 = 1,9925; s — 79° | 


= 2,0086; 5 — 1840 = 2,027;. 
Flüssig: [Kl77] 
t= 7990 8050 807? 822? 870° 882? 
S= 1,518 1,518 1,512 1,508 1,477 1,467 
(800—880): 51/4 = 1,535 — 0,00056 
(t — 768). 
Bromid. KBr. F. [Sp. 69.] s 23/4 
» [H.67.] s — 1849 = 2,8096; s —79? 
= 2,7799; 500 — 2,7557. sm 
» [Wyckoff, Journ. Wash. Acad. Sc. 
11, 429; 1921. s (Rö 
Jodid. KJ. P. Ge el aer? 
»  [Henglein, Roth, ZS. anorg. allg. 


Ch. 126, 232; 1923.] 513 

» [E 67.] s — 1840 = 3,1965; 
3—790— 3,157; so0=3126,. sm 
»  [Wyckoff, 1. c.] s (Rö) 
Fluorid. KF. F. [Sp. 69.] s 22/4 


» — [H.76.]5— 1840: 2,564; #—799: 
2,543; 509: 2,520. 

ре [Posnjack, Wyckoff, Journ. Wash. 
Ac. Sc. 12, 248; 1922.] s (Rö) 
Hydrofluorid. KHF,. [Bozorth, Journ. 
Amer. chem. Soc. 45, 2128; 1923.] s m 
Azid. KN, [Hendricks, Pauling, Journ. 
Amer. chem. Soc. 47, 2904; 1925.] "e 


Hydroxyd. KOH. Fl. [Meyer, Heck, ZS. | 


phys. Chem. 100, 330; 1922.] 


t= 3800 4000 4209 440° 
s= 187 1,85 1,83 1,81 
Kobalt. 


sm 
55 [B. B. 73.] | 0525/4. 
Chlorid-Hydrat. CoCl;-6H;O. [C. B. 72.] 


sm 


Chlorid. ech [C. B. 72.] 


Chlorid-Ammoniakat. CoCl, - 6NH,. 
[eB 727] 


sm 


3,80 


3,149 


419 


3,62 


3,46 


1,989 


25759 
257495 


2,73 
3,129 


3,112 


3,118 
3:03 
2,499 


2,48 


2,37 


2,038 


3,356 
3,367 


1,924. 


1,497 
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| 


Kobalt. (Fortsetzung.) 
Chlorid-Ammoniakat [B. B. 73.] s 25/4 
Trichlorid-Ammoniakat. [Co(NH;);]Cl,. 

[B. B. 73.] 
Bromid. CoBr,. [C. B. 72. 
» [B. B. 73.] 
| Bromidhydrat. CoBr, - 6H,O. 

[C. B. 72.] 
Bromid-Ammoniakat. CoBr, - 6NH;. 
ГСВ: 724] sm 


2 » 


$5 » (maß ber.) [B.B.73.] s25/4 
de » (trocken ber.). [B.B.73.] 525/4 
Tribromid-Ammoniakat. (Co[NH;]j)Br,. 
[B. B. 73.] 5 25/4. 
Jodid. Col, («-Form, schwarz). [C. B. 72.] 


sm 
» » [B. B. 73:] s 25/4 
» (B-Form, ockergelb.) [Birk, Biltz, 
ZS. anorg. allg. Ch. 128, 45; 
1923.] s 25/4 
Jodid-Hydrat. CoJ;- 6H,O. [C. B.72.] sm 
Jodid-Ammoniakat. Col, - 6NH;. 
[C. B. 72.] sm 
» » [B. B.73.] $ 25/4 
| Trijodid-Ammoniakat. (Co[NH;];) · Ja- 
[B. B. 73.] s 25/4 
Fluorid. CoF,. [C. B. 72.] sm 
» . [B.B.79.] s25/4: 4460; sm 
Fluorid-Hydrat. CoF,- 3 HO. [C.B.72.] sm 
Fluorid-Ammoniakate. [B. B. 79.] 
[Соп (NH3)H5O]F, ғ 25/4 
[Co (NH); HOI, s 25/4 
[Co (NH;),]F;. 5 25/4. 
[Co(NHj)4]F, - 6HF. 5 25/4. 
[Co(NH;), - H,O]F, - 6HF. 5 25/4 
Nitrat-Hydrat. Co(NO;), - 6H40. 
[C. В. 72.] sm 
Nitrat-Ammoniakate. 
[C. B. 72.] Co(NO,), - 6NH,. sm 
Das folgende nach [B. B. 79.] 
[CoU (NH3),](NO;),. s 25/4 
[Corn (NHa)e] (NO3) 5 25/4 
[Colt (МН, ЈСО). s 25/4 
[Com (NH); (CIO ),. 5 25/4. 
Sulfat. CoIISO,. s25/4 
Sulfat-Ammoniakate. 
[Соп (NH;)]SO,. s 25/4 
[Cox (NH), (50). 5 25/4 
Phosphate. Соп „(РО,),. $ 25/4 
Соп, · (PO4),8 H,O. 5 25/4. 
[Cor (NH;),]PO,. s 25/4. 
Rhodanide. Coll(CNS),. s 25/4. 
[Cot мн.) (С), s(— 32) 
[Cor (NH3), (CN5),. s (— 32) 
Oxalate. Соп C,O,. s 25/4 
[Cor (NH,),]C50;. s 25/4 
[Сош(М№н,),],(С0,)з. 5 25/4. 
Metallverbindungen. 
CoAl. [Biltz, ZS. anorg. allg. Ch. 134, 
35; 1924] 5 25/4 
Co,AI;. s 25/4 


Kohlenstoff. 


Äthylbromid. C,H,Br. [Timmermans, 
Bull. Soc. Belg. 32, 299; 1923.] 

S: = 1,50138 — 191,5* 107. 2 4- 29,8: 1075 12, 

Äthylendibromid. C,H,Br,. [Egerton, Lee, 
Proc. Roy. Soc. (A) 103, 487; 1923.] 
s 15,7/4 = 2,188632. s 19,5/4 

Tetrachlorid. CCl,. [Egerton, Lee, a.a.O.] 
[Roth, Schwartz, unveróff.] s15,7/4 
st == 1,60340 — 0,00191 (2—15). 

(13-239). 

Kohlendioxyd. CO, Fest. [de Smedt, 
Keesom, Akad. Wet. Amst. 33, 571; 
1924.] — 789 s (Rö) 

Schwefelkohlenstoff. CS,. Flüssig. [Tim- 
mermans, Bull. Soc. Belg. 32, 299; 1923. 

St = 1,29272— 148,1 107° 1— 30,6: 107° 22, 


Kupfer. 
(1)-Chlorid. CuCl. [Wyckoff, Posnjak, 
Journ. Amer. chem. Soc. 44, 30; 1922.] 
s 30/4 
Flüssig. [КІ. 77.] s 2/4 = 3,677—-0,00079 
(2— 422). [Von 436 bis 5859.] 
(1)-Jodid. Си]. [Wyckoff, Posnjak, 1. с. 
s 30/4 
Oxyd. CuO. [Niggli, ZS. Kryst. 57, 253; 
1922.] sm 
» Rein: [Ruer, Kuschmann, ZS. 
anorg. Ch. 154, 74; 1926] s 14/4. 
Metallverbindungen. 
Cu,Sn. [Biltz, ZS. anorg. allg. 525/4 
Cu;Zn, Ch. 134, 35; 1924] 525/4 


Lanthan. 


Chlorid. LaCl,. [Kl.77] Fest: s 25/4 (nach 
Schmelzen) 3,82. 

Flüssig (g00-1000°), 
s 1/4 = 3,155—0,0005 (t — 860). 


Lithium. 


Chlorid. LiCl. 
[H. 76.] s— 184°: 2,114; s —79?: 
2,091; s 00: 2,071 
» ` [Posnjak, Wyckoff, Journ. Wash. 
Ac. Sc. 12, 248; 1922.] s (Rö) 
Bromid. LiBr. 
[H. 76.] s — 1849: 3,502; s—79°: 
324595 509: 3,421. 
5 [Posnjak, Wyckoff, 1. с] s(Rö) 
Jodid. 14]. 
[H. 76.] s —1849: 4,038; s —799: 
{ 3,978; s00: 3,926. 
» _ [Posnjak, Wyckoff, 1. c.] s (Rö) 
Fluorid. LiF. 
[H. 76.] s — 1849: 2,678; s —799: 
2,661;.5 00: 2,642. 
[Sp. 69.] 5 25/4 
[Ferrari, Rend. Linc. (6) 1, 664; 
1925.] s (Rö) 
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EE EEN 
б Lithium, (Fortsetzung.) Mangan. (Fortsetzung). 
хуй. Lio, [Byvoet, Karssen, Rec. P.-B. Permanganate, 
Sulfid 80; 1924.] s (Rö) | 2,02 [Crespi, Cu(MnO,),:3H,0 259) 2,87 
* 1455. [Claassen, Rec. P.-B. 44, Moles, Ап. |AgMnO, s250| 4,27 
799; 1925.] s (Ró) | 1,63 soc. esp. Fis, ¿ Mg(MnO,), - 4H,O s259| 2,18 
M А Quim. 21, (|Zn(MnO44:4H,0 5250 2,47 
agnesium. 305; 1923.] !Cd(MnO4,-6H,O s259| 2,81 
Chlorid, MgCl | R 
Flüssig (735-8640) [KI. 77] . оь 
Fus # = 1,682 — 0,00029 (t — 712). Fluorid-Dps. Мо(Н,),О,Е,. [Pauling, 
Uorid, Met, [Ferrari, Rend. f s 3,148 Journ. Amer. chem. Soc. 46, 2747;1924.] 
Linc. (6), 1, 664; 1925 — |s(R9)| 3,14 s = 2,28; s (Rö) = 2,23. 
» [van Arkel, Physica 5, 161; Carbid. MoC. [F. 5. 74.] sm| 8,40 
1925.] s (Rö) | 305 i 
» МЕКЕ,. [van Arkel, Physica: 5, Natrium. 
0 162; 1925.] s (Rö) | 3,18 | Chlorid. NaCl. [Sp. 69.] s23/4| 2,1678 
хуй, MgO. Reines Oxyd, hergestellt aus » Aus d. Schmelze kryst. [H. 67.] 
verschiedenen Ausgangsstoffen durch 5 — 1849 = 2,2080; s — 79? 
Glühen bei 810-8200 (1 St.) zeigt = 2,187; s 09 — 2,168. sm| 2,163 
It Wechselndes spez. Gew. э» Steinsalz. [De Foe, Compton, | 
rh lane, Oxyd a. Magn. alb. leve 520/4 | 35593 Phys. Rev. (2) 25, 618; 1925.] | 
Ichter, a » » „Pond. s20/4| 3:418 s o0 = 2,1685 + o,0004. 5200) 2,1632 
Ch Ph. а 5, МЕСО," 3 Ha, s20/4 | 35538 2H 
373; 107, |, ,, Magnesit. 520/4 | 35525 У : 0,0004 
3; 1923]0,, „Mg(NO,)- s20/4 | 3,332 »  [Rinne, Zbl Min. Geol 1923, | 
» [Rinne, Zbl. Min. Geol (s(Ró)| 3,58 ih s (Ró)| 2,1647 
Silic; 1923. І, 1.] (ka 3,592 »  Flüssig. [Sauerwald, Allendorf, | 
icid Mg,Si. [Owen, Preston, Proc. Landschütz, ZS. anorg. allg. Ch. 
If, Soc. 36, 341; 1924.] s (Rö) | 1.95 135, 327; 1923.] Bis 13000: 
*rchlorat. + 0,08 2 — 1000. 
[Willard, зр 1,465 — 0,50- EG 
ith Journ. [Mg(CIO s s25/4 | 2,60 » Flüssig. [Honda, Endo, ZS. | 
ner. chem. : Mg(CIO4), 3 HO s25/4 | 2,044 anorg. allg. Ch. 154, 238; 1926.]| 
ос. 44, Mg(ClIO4), - 6Н,0 s 25/4 | 1,970 Bis 13009: | 
225$; 1922.] 1— 900 | 
Metallverbindungen, v 1000 - 
[ lltz, Hohorst, ZS. (Mg,Aly 5s25/4| 2:151 | Bromid. NaBr. Aus d. Schmelze kryst. 
anorg. allg. Ch. 121, | Mg,Cag 525/4| 1701 [H. 67.] s — 1849 = 3,2814; 
20; 1922.] MgCd 25/4 | 5383 s— 799 — 3,2455 s 00— 3,214. sm| 3,206 
Main, s25/4 | 5126 » [Wyckoff, Journ. Wash. Ac. Sc. 
Mangan. 11, 429; 1921.] s (Rö)| 3,20 
Chloriq. A mm oniakat. MnCl, - 6NH,. Jodid. NaJ. Aus d. Schmelze kryst. [H.67.]| 
[Biltz, Birk, ZS. anorg. allg. Ch. 134, $— 1840 — 3,7465; s — 79? 
1325 1923.] $25/4| 1,372 wid 1 $659. 
Tomid-A SIE 2 » . [Wyckof£, 1. c.] s (Кб)! 3,62 
[Biltz mmoniakat. MnBr, : 6NH;. Fluorid. NaF. [H.76.] s— 1840: 2,847; 
dodi Z, Birk, 1. c.] s25/4 | 1,784 s— 790: 2,827; s 00: 2,804. 
[p Ammoniakat. Mn], - 6NH;. [Sp. 69.] s 20/4 | 2,809 
" Urs, Birk, 1. c.] s 25/4. | 2,087 3 [Posnjak, Wyckoff, Journ. Wash. 
rmanganate, Ac. Sc. 11, 429; 1921.] s(Rö)| 2,78 
LiMnO, 5259 | 2,06 | Azid. Te SS SEN Кашан, Journ. 
à NaMnO 52501 2 mer. chem. Soc. 47,2904; 1925.] s| 1,853 
(eren Moles, An. [KMnO * $ 220 nel Hydroxyd. NaOH. Flüssig. Mod rd 
* esp, Fis. Quim. S 2 2 А ` 
2 Н RbMnO, 5259| 3,13 Heck, ZS. phys. Chem. 100, 329; 1922.] 
' 5555 1922] — leen. s2z0| Se | t= 3200 3400 3609 3809 4009 4209 4400 
E (NH4)MnO, 525? | 2,29 st = 1,90 1,89 1,88 1,87 1,86 1,85 1,84 
u Pi, Moles, Chlorat. NaClO,. [Wulff, Wassiliew, ZS. 
I Soc. esp. ( Sr(MnO4),* 4H4O 525? | 2,66 Kryst. 57, 190; 1922.] sm| 2,498 
"a Quim. ere 5259| 3,77 | Sulfid. Na,S. [Claassen, Rec. P.-B. 44, 
93; 1922.] | 790; 1925.] s (Rö)| 1,85 
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Neodym. 


Sulfat-Hydrat. Nd,(SO,), - 8H,O. 
[v. H. 7o.] 


Nickel. 


Chlorid. NiCl, Subl. [Baxter, Hilton, 
Journ. Amer. chem. Soc. 45, 700; 
1923.] M. Volumenomet. s260 
M. Pyknometer. s 25/4 
Subl [В. В. 73.] s25/4— 3520 
= 3,523. 
Aus Ammin abgebaut. [B. в. 73 ig 


5200 


5 25/4 | 


Chlorid-Ammoniakat. М№ІСІ, - eu, 
B. В. 73.] s25/4 
S » [Wyckoff, Journ. Amer. chem. 
Soc. 44, 1239; 1922.] sm 
Bromid. NiBr, Subl. [B. B. 73.] 25/4 
19 Aus Ammin. [B. В. 73.] 525/4 
Bromid-Ammoniakat. NiBr,- 6NH;. 
[B. B. 73.] 225/4 
|! Jodid. NiJ,. Aus Ammin. [В. В. 73.] 525/4 
Jodid-Ammoniakat. Ni], 6NH;. 
[B. B. 73.] 1 5 25/4 
Nitrat-Ammoniakat. Ni(NO;); * 6óNH;. 
[Wyckoff, Journ. Amer. chem. Soc. 44, 
1260; 1922.] sm 


Niob. 
Carbid. NbC. [F. S. 74.] 


[fa 
s (Rö) 


Nitrid. NbN. [F. S. 74.] 


Osmium. 

Tetroxyd. OsO,. [v.Wartenberg, Lieb. Ann. 
440, 106; 1924.] Fest 22/4: 4,91. fl. 
542: 4,44. 5 ТОО: 4,19. 
Phosphor. 

Trichlorid. DCL [Timmermans, 
Soc. Belg. 32, 299; 1923.] 
$, — 1,60940 — 183,5 107? t--12-107872 

Oxychlorid. POCI,. [Sugden, Reed,Wilkins, 
J. ch. S. 127, 1538; 1925] 
st/4 = 1,718 — 0,00188 t. 

Tribromid. PBr,. [Sugden, Reed, Wilkins, 
1. с.] se 4 = 2,942 — 0,00247 t. 

Tetraphosphorsüure. H,P,0; = 2H;PO, 
+ Р;0;. [Rakusin, Arsenjew, Chen. 
Ztg. 41, 195; 1923.] s 15/15 
Platin. 

Chloroplatinat. (NH,),PtCl,. 
Posnjack, Journ. Amer. chem. Soc. 43, 
2292; 1921.] s 30/4 
Praseodym. 

Oxyd. Pr,O,. ([Prandtl, Huttner, | 
»  PrqO44Z258. anorg. allg. e: 
»  PrOg (149,235; 1925.] 

Sulfat-Hydrat. Рг,(50,), - 8H,O 
[v. H. 7o.] 


Bull. 


s 20/4 
s 20/4 


s 20/4 


s 200 


[Wyckoff, | 


2,856 


3,52 
3,544 


3,521 
3,508 
1,468 
1,526 
5,098 
5,042 


1,889 
5,834 


2,113 
1,46 


7,56 
8,20 


8,4 
8,26 


1,8886 


3,065 


6,94. 
6,61 
6,82 


2,813 


Quecksilber. 


(1)-Chlorid. HgzCl,. [Havighurst, Sill. 
Journ. (5) 10, 15; 1925.] s (Rö) 
Flüssig:[Kl.77.|(526—577?). s2/4= 5,90 

— 0,004 (t — 525 

(2) -Chlorid. HgCl,. [B. M. 75.] s 26/4. 

Chlorid-Ammoniakat. HgCl,-2NH,. 
[B. M. 75.] s 25/4. 

Amidochlorid. [B. M. 75.] 

(1) -Bromid. [Havighurst, 1. c.] 

s (Rö) 

(2)-Bromid. HgBr, [B. M. 75.] 25/4 

Bromid-Ammoniakat. HgBr,:2NH,. 

[B. M. 75.] 5 25/4 

(1)-Jodid. Не,],. [Havighurst, 1. el 

s (R6) 

(2) -Jodid. Hes. [ [B. M. 75.] s25/4= 6354 


Journ. e 16; 
s (Rë) 


HgCl - NH, 
Hg; Bry. 


,366 
» [Havighurst, Sill. 


5565 1925.] 
Jodid-Ammoniakat. Hg], - 2 NH. 
[B. M. 75.] u. $25/4 
Cyanid-Dps.HgK,(CN),. [Dickinson, Journ. 
Amer. chem. Soc. 44, 774; 1922] sm 
Sulfid. HgS. 
1. Metacinnabarit 
(natürl.) 
2. Schwarz, gefällt 
(ident. т.т) 


[Lehmann 25.) o 
'Kryst. 60, 379; 059) 
NET s (Rö) 

»  [Kolkmeijer, Bijvoet, 
Karssen, Acad. Wet. Amst. 33, 327, 
1924.] s (Ró) 


Rubidium. 


Fluorid. Rb.F. [Henglein, ZS. Elch, 30, 
12; 1924.] sm 
Chlorid. RbCI. [Sp- 69.] sm 
» [H. 76.] s— 1849: 2,778; s— 79°: 
2,751, $09: Wa 
Flüssig. [КІ. 77.] (182-9149). 
S = 2,252 — 0,00087 (t — 714) 
[Wyckoft, Journ. Wash. Acad. Sc. 
11, 429; 1921.] s (R6) 
RbBr. [Davey, Phys. Rev. (2) ed 
102; 1922.] 
»  [H.76.] s — 1840: 3,342; m 
3,307; 500: 3,281. 
Jodid. RbJ. [Wyckoft, 1. c.] s (Rö) 
»  [H.76.] s — 1840: 3,590; s —79?: 
3,5485 s 09: 3,515. 


Ruthenium. 


Fluorid. RuF,. Fest. [Ruff, Vidic, 275. 
anorg. allg. Ch. 143, 180; 1925.] s 16,5 
Chlorid. RuCl, [Remy, ZS. anorg. allg. 
Ch. 137, 376; 1924.] sm 


Samarium. 


Sulfat-Hydrat. Sm;(SO,), - 8 HO. 
[v. Н. 70.] 


» 


Bromid. 


5200 
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Scandium. 

гопа, Fest (nach Schmelzen) 25/4 
, *77.] Flüssig (ca. 10000) 1,63. 
Nitriq, ScN. [F. S. 74.] { (Ев) 
Schwefel, 


Рогі, S,F, [Centnerszwer, 
This: Chem. Ges. 58, 918; 1925.] $— 1000 
'onylchlorid, SOCI,. [Sugden, Reed, Wil- 
108, Journ. chem. Soc. 127, 1538; 1925.] 
Sun 1,683 — 0,00188 t 
ürylchlorid. SO,Cl,. [Sugden, Reed, 
llking, Kei 
Tri 54 — 1,727 — 0,00227 t. 
охуй, SO,. Flüssig. [Berthoud, Helv. 
um, Acta 5, $135 1922.] 
t= 250 300 


Pp" 200 
= 1,9255 1,9040 1,8819 
Bee ui 57 7500 
Se= 1,8335 1,8090 1,7812 
"I 98,740 130,50 154,69 
1,421 1,326 
197,20 205,30 


HE 1,541 
t 192,70 

1,055 1,006" 
214,3° 


%= 1111 
0,901 


Ch 


35° 
1,8588 

55° 
1,7552 
182,6° 
1,182 
209,60 
0,960 
Bee 212,10 
үке 9,921 


Selen. 


ee, Se,Cl, Fl. [Lenher, Kao, Journ. 
Өте. chem. Soc. 48,1550; 1926.] s 15/4 
Ychlorid, SeOCI,. [Muehlberger, Lenher, 
Ourn, Amer, chem. Soc. 47, 1842; 1925.] 


+ 522 = 2,424. 
Üxychlorid. Hydrat. SeOCI, - H,O = SeO, 
2HCI, [Muehlberger, Lenher, a.a.O.] 

* $25 — 2,246. 


Oxybromid, SeOBr,  [Lenher, Journ. 
0x Mer. chem. Soc. 44, 1668; 1922.] s 500 
Ybromid-Hydrat, SeOBrs * H,O 
= Bet, - 2HBr. [Muehlberger, Lenher, 
`4. О.] s22= 3,077. 

SeO, Am. [Worsley, Baker, 
inm. chem. Soc. 123, 2870; 1923.] s$ 
"üsüure-Chlorid. HSeO, - Cl. Fl. 

"orsley, Baker, 1. c.] s 
Silber, 
` Ав,О. [Niggli, ZS. Kryst. 57, 253; 
e s (Rö) 
Flüssig. [Jaeger, 25. 
anorg. allg. Ch. 101, 16; 1917.] 
= 2809 2100 356% 4100 
"= 390 3,86 381 379 
[Goodwin, Mailey, Phys. Rev. 25, 
4845 1907.] 
2600 2800 3100 3400 
= $917 3,895 3,862 3,829 
d [КІ. 77. 


> 


M Сол 228% 3270/4379 - 3640 
3911 3,890 3,835 3,828 3,803 
t= 3,9617 — 0,00104 (t — 209). 


z 


Strenk, | 


2,39 | Phosphat. Ag;PO,. [Wyckoff, Sill. Journ. 


42 
4521 


1,5 


Silber. (Fortsetzung.) 


(5) 10, 107; 1925.] (Кв) 
Arsenat. Ар»АвО,. [Wyckoff, 1. c.] s (Rö) 
Silicium. | 
Fluorid-Dps. Si(NH,),F,. [Bozorth, Journ. 
Amer. chem. Soc. 44, 1066; 1922.] sm 
Carbid. SiC. (Karborundum.) [F. S. 74.] 
sm| 
Nitrid. SN, [F. S. 74.] Mt 
Dioxyd. SiO}. Р 
» Tridymit. Künstl. [Longchambon, 
C.r. 180, 1855; 1925] sm 
„ [Washburn, Navias, Journ. 
Amer. Ceram. Soc. 5, 565; 
1922.] 5 25/4 
Cristobalit. Künstl. [Longcham- 
bon, 1. c.] sm 
» [Washburn, Navias,l. c.] 525/4 
» [Wyckoff, Sill. Journ. (5) 9, 
4485 1925.] s (Rö) 179 | 
Feuerstein, calcin. 99,69, SiO% 
[Washburn, Navias, l. с.] 525/4 
Chalcedon, calcin. 99,80/, 510, | 
[Washburn, Navias, lc.] s 0/4 
s 25/4 
s 95/4 
Stickstoff. 
Ammoniak. NH,. Fest. [Mark, Pohland, | 
ZS. Kryst. 61, 532; 1925.] 
s (Smp.) 0,80 s (Rö)Smp. | 
Flüssig. [Timmermans, Bull. 
Soc. Belg. 32, 299; 1923.] 
5, = 0,63860 — 134,0: 107? £ 
— 1365 • 1078 12, 
Ammoniumsalze. | 
Nitrat. NH,NO,. [Cohen, Heldermann, 
ZS. phys. Chem. 113, 149; 1924.] 
&-rhomb. Form: 532,3/4 = 
B-rhomb. Form: s32,3/4 = 
Hydraziniumsalze. 
“Chlorid. М,Н, • 2 НСІ. [Schiff, Mon- 
sacchi, 25. phys. Chem. 21, 292; 1896.] 
s 20/4 
Stickoxydul. N,O. Fest. [de Smedt, 
Keesom, Ac. Wet. Amst. 33, 
5715 1924.] s (Rö) 
Flüssig. [de Smedt, Kee- 
som, l.c. s(Smp.—— 99,59) 


Strontium. | 
Selenid. SrSe. [Henglein, Roth, 75. anorg. | 
allg. Ch. 126, 234; 1923.] | 

s m = 4,36-4,41 1. M. 

[Slattery, Phys. Rev. (2) 28, 333; | 

1925.] 2 Bestimmungen ergaben | 

s (Rö) = 4,544 u. 

Nitrat. Sr(NO;), [Vegard, ZS. Phys. 9, 
395; 1922.] s (R8) 


» 


koppel, 12 


* 


[309/312] 


Spezi fische Gewichte fester und flüssiger anorganischer 
Verbindungen. 


Strontium. (Fortsetzung.) 
Selenat. 

anorg. allg. Ch. 126, 233; 1923] sm 
Silikat. SrSiO,. [Escola, Sill. Journ. (5 


4, 331; 1912.] з 30 = 3,65. | 
Tantal. 

Chloride. | 
[Ruff, Thomas, LS 5200 | 
ZS. anorg. allg.) TaCl, 5210 
Ch. 148, 1; TaCl, 5240 

1925.] (Та СО); НО 3209 
Nitrid. TaN. [F. S. 74.] sm 
Carbid. TaC. [F. S. 74.] sm= 13,96 

s (Кб) 
Tellur. 
*Tetrajodid. Te],. [Jaeger, Priv.-Mitt.] 
5 15/4 
3 [Damiens, Ann. chim. (9) 19, 
445 1923.] s 159 | 
Thallium. 


(1)-Chlorid. ТІСІ. [Lunde, ZS. phys. Ch. 
117, 51; 1925.] s (R9) 
[Roth, Osborg unveröff.] 517,50 7,05 
Flüssig. [КІ. 77.] (von 435-6429). 

$,— 5,628—0,00180 (t — 430): 

(1)-Вготій. TIBr. [Lunde, l.c.] s(Rö) 


Thorium. 
Chlorid. ThCl,. [КП]. 77.] 
Flüssig: s830= 3,3. 


Titan. 
Tetrachlorid. "TC, [Biltz, Keunecke, ZS. 
anorg. allg. Ch. 147, 186; 1925.] s — 300 
Tetrachlorid-Thiohydrat. ТІСІ, + HsS.' 
[Biltz, Keunecke, 1. c.] s— 309 
Nitrid. TiN. [F. S. 74.] s m= 5,18. s(Rö) 
Carbid. ТІС. [F. S. 74.] s m = 4,25. s(Rö) 


Uran. 

Nitrat. ОО, (МО) 6H;O. [Pauling, 
Dickinson, Journ. Amer. chem. Soc. 46, 
1616; 1924.] sm 


Vanadin. 


Nitrid. VN. [F. 5. 74.] sm = 5,63. s (Кб) 
Carbid. УС. [F. S. 74.] s m = 5,36. s (Rö) 


Wismut. 
Chlorid. BiCl, [Voigt, Biltz, ZS. anorg. 
allg. Ch. 133, 293; 1923.] 
Flüssig: 
t= 2500 2609 2700 2800 2900 3000 
S= 387 384 382 3,80 3,77 375 
1= 3100 3200 3300 3400 3500 
S= 373 371 3,69 366 3,64 
Hydroxyd. Bi(OH), [Neusser, ZS. anorg. 
allg. Ch. 135, 319; 1923.] s 159 
Oxyd. ВО». Pulver s230 
[Neusser, І. с.] J Nach Schmelzen s220 


SrSeO,. [Henglein, Roth, ZS.| 


| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


ES 
N 
чл 


3›57 
3,94 
476 
3,79 
I4,I 


13,95 


5,403 


5,036 


6,965 


7:463 


1,781 


1,721 


4,81 
408 


25742 


5,46 
5,25 


4,962 
8,756 
8,929 


Wolfram. 
Carbid. WC. [F. S. 74.] sm 
Ytterbium. 
Sulfat-Hydrat. Yb,(SO.),- 8 H0. [v. H.7o.] 
5200 
Yttrium. 
Chlorid. ҮСІ,. [K]. 77.] 


Fest: 525/4: 2,67 (nach Schmelzen). 

Flüssig: von 725-845". 

si = 2,52—0,0005 (t— 700). 
Sulfat-Hydrat. Y;(SO,),* 8 H,O. [v. Н. 7o.] 


5200 
Zink. 


Chlorid. ZnCl,  Geschmolz. [B. B. 7:.] 
i s 25/4 
Flüssig: [КІ. 77.] (von 319-5510.) 
Se= 2,532—0,000 583 (t — 318) 
-+ 600000025 (t —318)?. 
Chlorid-Ammoniakat. ZnCl,- 6NH,. 


[B. B. 71.] 525/4 
Bromid. ZnBr, Geschmolz. [B. B. 71.] 
5 25/4 


Bromid-Ammoniakat. . ZnBr, - 6NH,. 

[B. B. 71.] s 25/4 
Jodid. ZnJ,. Geschmolz. [B. B. 71.] 525/4 
Jodid-Ammoniakat. Zn], 6NH,. 

[B. B. 71.] "mv 5 25/4. 
Cyanid-Dps. ZnK,(CN),. [Dickinson, Journ. 

Amer. chem. Soc. 44, 774; 1922.] sm 


Zinn. 
(2)-Chlorid. SnCl,. Geschmolz. 
[B. B. 71]. s.25/4 
» a (КІ 77] s 25/4 


Flüssig: [Kl. 77.] (von 278-5560.) 
$,— 3,394—0,00120 (t— 245). 

Chlorid-Dps. 

SnIVCI,K, Dickinson, Journ. Amer. 

SnIVCI,(NH,), | 

(2)-Bromid. SnBr,. Geschmolz. [B. B. 71.] 

525/4 

(2)-Jodid. SnJ,. Kr. [B. B. z1.] 254 

(4)-Jodid. SnJ,. [Dickinson, Journ. Amer. 


chem. Soc. 45, 958; 1923.] sm 
Phosphate. 
[Jablczyinski Snll,(PO,), s$ 17,4/4 
Więckowski, ; | SnIIHPO, , s Se 
ZS. anorg. SnIl(H,PO,), s22,8/4 
allg. Ch. 152, SnII,P,O, s 16,4/4 
207; 1926.] Snl(POj, ғ22,5/4 
Metallverbindungen. 
NaSn s 25/4 
[Biltz, Holverscheit dar $254 
ZS. anorg. allg. Ness s E 
Ch. 140, 276; тм, Ж e 
19] MgSn 25/4 
CaSn, s25/4 


chem.$0c.44.277;1922.] || 


15,70 


2,535 


2,904 


(823114) 81k 181 


——= 
Spezifische Gewichte fester und flüssiger anorganischer 
Verbindungen. 
Zirkonj T 
ww nium. Zirkonium. (Fortsetzung.) 
Carbid Sd [F. 5. 74.] s m — 6,93. s (Rö) 6,97 Dioxyd. Nach Ruff u. Moczala [ZS. | 
Dioxyq 1C. [F. 5. 74.] s m= 6,90. s (Rö) 6,51 anorg. allg. Ch. 133, 210; 1924.] | 
` 2204. Rein, frei von Hafnium. ist s stark abhängig vom Aus- 
[v. Hevesy, Berglund, Journ. gangsmaterial (4), Glühtemp. (2) | 
chem. Soc, 125, 2372; 1924.] sm 5:73 u. Mineralisatorėnzusatz (M). | 
M~ Auszug aus [Ruff, Moczala, 1. с.] 


Zr(C504); * aq 8009 | 39/,NH,Cl 5,49 


» 1000 hs AY 
x © 1200 C PER 
Б x 1400 t 5,90 
p ZrOC], - aq 1200 — 5,91 


[31 
I 82 


Schmelzpunkte, Siedepunkte und enantiotrope Umwandlungspunkte 
der Elemente (Polymorphie). 


Tungen (iN Tabelle enthält die seit dem Druck des Hauptwerkes bekanntgegebenen Messungen, sowie einige Verbesse- 
a * gekennzeichnet). Die Anordnung ist nicht geändert. Über die benutzten Abkürzungen siehe Haupt- 
313 und 332. 
“е Zusammenstellung der neueren Literatur findet sich S. 186. 


Es bedeutet G. T. S. die Gesetzliche Temperaturskala für Deutschland (siehe S. 187). 


Schmelz- und 2 
Umwandlungspunkt Beobachter Siedepunkt Beobachter 


658,96 0-659,80° 


| | Edwards, Trans. Amer. | (760): De b 
Elect. Soc. 47; 1925 |(5оо): 171591 °,_ | Millar, Ind. and Engin. 
iE KN Zbl. 1925,|(100): 14750 | Pet | Chem. 17, 34; 1925. 
j Н, 495 (т) : 10300 


6609 


Ep: 630,5? G. T. S. 1924 HT sd 


(bei 35,8 Atm.) 817 | Horiba, ZS. ph. Ch. 106, t май 


bis 8189 (extrapol.) 295; 1923 


8220—8680 Laschtschenko, Journ. 
chem. Soc. 121, 972; 
1922 
(760mm): 11469  |Ruff, Hartmann, 75. 
(extrapol.) anorg. Ch. 133, 41; 
1924. 


(0,435 mm): 1200? | Egerton, Proc. Roy. Soc. 
A. 103, 469; 1923. 

(88,5 mm): 13389  |Ingold, Journ. chem. 
Soc. 121, 2419; 1922. 


Koppel. 


182 


82a 


[315/18] 


Schmelzpunkte, Siedepunkte und enantiotrope Umwandlungspunkte 
der Elemente (Polymorphie). 


Element 


Brom 
Wenige Tage ge- 
trocknet 
то Jahre getrock- 
net 


Cadmium. 


Caesium. 
Calcium. 


Cassiopeium 
Cer 
Chlor 


Chrom 


Dysprosium. 


Eisen 
* Polymorph. 
a-Form: Reg., 
Kub.-raum- 
centr. (stab. un- 
ter 7709) 
B-Form: 
kub.-raum- 
centr. (stab. zw. 
770° u. 9009) 
y-Form: Reg., 
kub.-flächen- 
centr. (stab. zw. 
900 u. 14119) 
ö-Form: Reg., 
kub. - raum - 
centr. (stab. 
oberhalb 14119) 


Erbium 
Europium 
Fluor 
Gadolinium 
Gallium 


Germanium 
Polymorph. 


Reg., 


Schmelz- und 
Umwandlungspunkt 


— 1,39 
— 4,59 


Ep: 320,90 


17009 


Uwp. оу Z ga: 3709 
(nur in C- u. Mn- 
armem Fe) 
Uwp. o z* В (770°) ist 
nicht mit Ánderung 
des Raumgitters, son- 
dern nur mit Ände- 
rung der magnet. Ei- 
genschaften verbun- 
den; 


Uwp. Ву (9009) 
entspricht einerRaum- 
gitteränderung, eben- 
so Uwp. y 7 ô (14119), 
wo die mit der x-Form 
identische ó-Form 
entsteht. 


Beobachter 


Baker, Journ. chem. 
Soc. 123, 1223; 1923. 


G. T. S. 1924. 


| v. Vegesack, ZS. anorg. 


Ch. 154, 40; 1926. 


Sirovich, Gazz. chim.53, 
6745 1923. 


Westgren, Phragmén, 
ZS. ph. Ch. 102, 
1; 1922. 

Honda, Sc. Rep. Tö- 
hoku imp. univ. 13, 
363; 1925 [Chem. 
Zbl. 1925, II, 689]. 

Vgl. auch Wever, Na- 
turw. 12, 1106; 1924 
und ZS. techn.Phys. 
1925, 474. 


Dennis, Tressler, Hance, 
Journ. Amer. chem. 
Soc. 45, 2033; 1923. 


Siedepunkt 


(760 mm): 58,809 
(Н,-Тћегт.) 


(760 mm): 7660 
(500 mm): 7299 
(100 mm): 6099 
( 1r mm): 386? 
(berechnet) 


(760 mm): 1175? 
(extrapol.) 


(760 mm): 12409 
(extrapol.) 


(760 mm): —34,79 


(760 mm): 32359 

(500 mm): 30979 

(100 mm): 26709 
(т mm): 19009 
(berechnet) 


Beobachter 


Bouzat, Leluan, 
178, 635; 1924 


dÉ 
Millar, Ind. and E, 
Chem. 17, 34; 1 


H 
Ruff, Hartmann, d 
anorg. Ch. 133, 


e! | 


1924. } 
Pilling [Phys. Ber. ТА 


286]. 


Trautz, Gerwig, 
anorg. Ch. 134, 4 
1923. (Daselbst 


tik älterer Werke) | 


Millar, Ind. and Её, 
| Chem. 17, 34; 9 


| 
| 


| 


Schmelzpunkte, Siedepunkte und enantiotrope Umwandlungspunkte 
der Elemente (Polymorphie.) 


ene, 


Kupfer 


|| Kui 
I 


ус 


lengtoff, 


Schmelz- und 
Umwandlungspunkt 


* Unbekannt 


35279 + 1000 


36270 
34879 + 650 


35720 - 450 
(с, = 14300) 


(unt.Druck> 1 Atm.): 
> 42009 

Der Beweis für einen 

Schmelzvorgang bei 

den oben angeführten 

Versuchen ist nicht 
bündig. 


Ep: 10839 
(Luftabschluß) 


e 


"anorg. Ch. 148, 313; 1925). 


Beobachter 


G. T. S. 1924. 


Ryschkewitsch,ZS. Elch. 
31, 54; 1925. — Fa- 
jans, ZS. Elch. 31, 63, 
1925. —  Naturwiss. 
12, 304; 1924. 

Hagenbach, Lüthy, Na- 
turwiss.12, 1183;1924. 

Alterthum, Fehse, Pi- 
rani ZS. Elch. 31; 


3135 1925. 


Ryschkewitsch, Merck, 
ZS. Elch. 32, 42; 
1926. 
van Liempt, Chem. 
Weekbl. 21, 517; 
1924. — Vgl. auch 
die krit. Zusammen- 
stellung von Alter- 
thum, ZS. techn. 
Phys. 6, 540; 1925. 


G. T. S. 1924. 


Siedepunkt 


(760 mm): 22009 

(500 mm): 21009 

(тоо mm): 18359 
(1 тш): 13500 
(berechnet) 


* (760 mm): 268,91? 
(= 4,299 abs.) 

* ($65 mm): 269,23? 
(= 8,919 abs.) 

(760 mm): 268,989 
(— 4,229 abs.) 


(760 mm): 31850 

(500 mm): 3050? 

(тоо mm): 26359? 
(т mm): 18850 
(berechnet) 


(0,5 Atm.): 38109 
( т Atm.): 39279 
( 2 Atm.): 41279 
( 3 Atm.): 42509 
( 5 Atm.): 4432? 


* 
* 
* 
* 
* 


(760 mm): 48270 
(aus 


(760 mm): 23109 

(goo mm): 2220? 

(тоо mm): 19309 
(т mm): 14009 
(berechnet) 


Dampfdruck- | 
messungen berechnet). 


Beobachter 


Millar, Ind. and Engin. 
| Chem. 17, 34; 1925. 


Kam. Onnes, Versl. 
Amst. 19, 1187; 1911; 
20, 797; 1912. 


Kam. Onnes, Weber, 
Versl. Amst. 24, 370; 


[1915. 


Millar, Ind. and Engin. 
| Chem. 17, 34; 1925. 


Kohn, Guckel, 275. 

Phys. 27, 341; 1924. 
Naturwiss. 12, 
139; 1924. 


Wertenstein, Jedrze- 
jewski, C. r. 177, 316; 
1923. Vgl. vanLiemp 
a. a. O. 


Sei, Ind. and Engin. 


| Chem. 17, 34; 1925. 


Benüber Debye u. Scherrer sowie Kohlschütter wird die Existenz einer besonderen amorphen Form des 
aufrechterhalten; nur amorpher Kohlenstoff kann chemisch aktiv und aktivierbar sein (Ruff, Schmidt, 


[320/23] 


der Elemente (Polymorphie.) 


Element 


Lanthan 
Elektrolyt. 
aus LaCl, 

Lithium 


Magnesium 


Met. 


Molybdän 


Natrium 


Neodym 
Neon 


Nickel 


Niob 
Osmium 
Palladium 


Phosphor 
* Polymorph. 
a) Farblos (weiß) 


I, Regulär 
b) Farblos II, 
Rhombisch (?) 


28 


Schmelz- und 
Umwandlungspunkt 


8269 


25619 + 409 (Opt.) 


26229 + 10? (Opt.) 


— 248,80 
(+ 24,429 abs.) 


* 15570 (Opt.) 
(214300) 
(Smp. Au = 10639) 

ei 


Uwp.a z* b: — 689 


Beobachter 


Kremers, Stevens,Journ. 
Amer. chem. Soc. 45, 


614; 1923. 


v. Pirani, Alterthum, 
ZS. Elch. 29, 5; 1923. 

Worthing, Phys. Rev.[2] 
25, 846; 1925. — 
Tous Frankl. Inst. 
199, 549; 1925. 


|* Hagen, Wied. Ann. 


19, 442; 1883. 


Kamerlingh Onnes, 
Crommelin, Versl. 
Amst. 24, 392; 1916. 
— Cath, Kam. On- 
nes, Versl. Amst. 26, 
494; 1917. 


G. T. S. 1924. 
P. T. R. S. 1916. 
PIS ZS. Phys. 
27, 304; 1924. 
Vorländer, Selke, Kreiß, 
Ber. chem. Ges. 
58, 1802; 1925. 


Siedepunkt 


(760 mm): 10869 
(extrapol.) 


11200 
10750 


(7бо тш): 
(500 mm): 
(тоо mm): 9109 
( rmm): 6159 
(berechnet) 


(760 mm): 19009 

(500 mm): 18209 

(тоо mm): 15550 
(1 mm): 10809 
(berechnet) 


— 246,3? 
(= 27,179 abs.) 


(760 mm): 30759 

($00 mm): 29509 

(тоо mm): 25600 
(т mm): 18409 
(berechnet) 


Schmelzpunkte, Siedepunkte und enantiotrope Umwandlungspunkte 


Beobachter 


Ruff, Hartmann, j 
anorg. Ch. 135; 


1924. 


ms Ind. and Ki 


| Chem. 17, 345 


| Mitar, Ind. andil 
| Сһет. 17, 34% 


Kamerlingh Ger: j 


Crommelin, ? [i 
Cath, Kamerling 
nes, a. a. O. 


d 
Millar, Ind. and 


17, 34 


Chem. 


| 
| 
| 


[323197] 


82d 


Schmelzpunkte, Siedepunkte und enantiotrope Umwandlungspunkte 
der Elemente (Polymorphie.) 


Schmelz- und 
Umwandlungspunkt 


GEN 
vet, e) 


поп o- |с) (aus a) durch langes 


Erhitzen auf 450° her- 
gestellt) 

Smp.: 592,59 + 0,50 
Dm geschlossenen 
Rohr) 

17719 + 2? (Opt.) 
(сә = 14.300) 
17100 


— 38,879 


— 113? (aus Schmelz- 
punktsregelmäßig- 
keiten berechnet) 


Ep: 960,50 


Uwp.: — 237,70 
(= 85,5% abs.) 


4530 (Vak.) 
Kein Uwp. 


Beobachter Siedepunkt 


Helmholz 
ZS.  anorgan. Ch. 
124, 81; 1922. Vgl. 
auch Stock, ebenda, 
125, 228; 1922. 


Marckwald , 


Hoffmann, ZS. Phys. 27, 


285; 1924. 
С. 1. 5: 1924. 


С. T. S. 1924. 


Paneth, Rabinowitsch, 
Ber. chem. Ges. 


58, 1148; 1925. 


(760 mm): — 183,00 | | Henning, Heuse, 


0,02 
— 183,009 + 0,0126 


(p— 760)? 


(760 mm): — 112,39 
(760 mm): — 111, 50 
+ 0,59 


Riesenfeld, Schwab, Ber. 
chem. Ges. 55, 
2095; 1922. — Rie- 
senfeld, ZS. Elch. 29, 
1105 1923. 

444,600 
+ 0,0909 (p —760) 
— 0,000 048 (»— 760)? 


G. T. S. 1924. 


(760 mm): 


— 195,81 +- 0,02 


(760 mm): 11519 
(extrapol.) 


Vegard, Phys. 2 
688; 1924. 


lDamiens, C. r. 174, 
J 1344; 1922. 


Beobachter 


————Ó 


ZS. 
Phys. 23, 105; 1924. 


Ic. T. S. 1924. 
(p—160)— 0,0000065 | 


Riesenfeld, Schwab, a. 
a. O. 

Riesenfeld. Beja, ZS. 
anorg. Ch. 132, 179; 
1923. 


G. T. S. 1924. 


Henning, Heuse, ZS. 
Phys. 23, 105; 1924. 

Ruff, Hartmann, ZS. 
anorg. Ch. 133, 41; 
1924. 


Koppel. 


186 


82e 


[328/31] | 


der Elemente (Polymorphie.) 


Schmelzpunkte, Siedepunkte und enantiotrope Umwandlungspunkte 


Element 


Terbium 
Thallium 


Thorium 
Thulium 
Titan 

Uran 
Vanadium 
Wasserstoff 


Wismut 
Wolfram 


Xenon 
Yiterbium 
Yttrium 


Zink 
(Metall m. 
0,0230/, Sn, 


9,0439/, Fe) 


Zinn 
Zirkonium 


ze 


0,0299/, Pb u. 


Schmelz- und 
Umwandlungspunkt 


Uwp. 231,99 4 
230,7? | 


Uwp: 232,5? + 0,50 


Uwp: 235.39 
Sm: 303.5? 


33879 4+ 60? (Opt.) 


33729 (Opt.) 
Les éis), (Smp.Au | 


33929 (Opt.)| = 1063?) | 


(c4 14300) 
33709 + 50° (Opt.) 


34009 


Uwp.!) «< В: 1749 

» B ty: 3220 
Nach Aussage der 
Róntgeninterferenzen 


findet eine Änderung 
des (hex. Krystall- 


gitters bis 4009 nicht | 


statt. 
Ep:. 419,4; 


Ер: 231,8; 
Sin: 19270 


Beobachter 


Asahara, Sc. Pap. Inst. 
phys. chem. Research, 
2, 125; 1924 
Asahara, ebenda 2, 253; 

1924. 
| Richards, Smyth, 
J. Am. ch. Soc. 44, 
| 524; 1921. 


| v. Pirani, Alterthum, 

| 25. Elch. 29, 5; 1923. 
| Worthing, ZS. Phys. 22, 
| 9; 1924. 


| Henning, ZS. Phys. 16, 
| 6% 1923. 75. 
| Elch; 30, 315; 1924. 
‚С. T. S. 1924. 


res Gazz. chim. 


58, 539; 1923. 


| 
ee Anderson, van 
Dyck, Journ. Frankl. 
Inst. 200, 349; 1925. 


| G. T. S. 1924. 
G. T. S. 1924. 


Zwicker, Versl. Amst. 
35, 336; 1925. — ZS. 
anorg. Ch. 153, 7; 

| 1926. 


1) Vgl. auch Bingham, Metal. Ind. (London) 17, 346; 1921. 


Siedepunkt 


(760 mm): — 252,859 
(= 20,8359 abs.) 
(С. u. Pt.-W.) 


(760 mm): — 252,789 
+0,02 (— 20,42? abs.) 


Beobachtef 


Phys. 23, 105; P 


Kamerlingh o 
Маңа 
esp. Fis. 
233; e 
Henning, an d 


Sowie 
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Die Tabelle enthält die seit dem Druck des Hauptwerkes bekanntgegebenen Messungen, 

einige Verbesserungen (durch * gekennzeichnet). 

Wegen der Anordnung und der Abkürzungen siehe Hauptwerk S. 332. | 

und Die neuere Literatur ist unten zusammengestellt; Arbeiten, die im Text nur mit Namen 
Jahreszahl angeführt werden, sind hier zu finden. 


Neuere Literatur für Schmelz- und Siedepunkte?). 


187 


?9- Ruff, Schmidt, Mugdan 1922, ZS. anorg. 

Ch. 123, 83. (Opt.-Siedepp.) 

V. Wartenberg, Bosse 1922, ZS. Elch. 28, 

384. (Th.) 

Stock, Kuss 1923, Ber. chem. Ges. 56, 789. 

Borhydride.) 

Kendall, Crittenden, Miller 1923, Journ. 

Amer. chem. Soc. 45, 963. (Smpp.) 

` Biltz, Meinecke 1923, ZS. anorg. Ch, 131, 
ї. (Smpp. m. Pt.-W.) 

i Volgt, à 1923, ZS. anorg. Ch. 133, 277 

mpp. 

` Ruff, Hartmann 1924, ZS. anorg. Ch. 133, 
29. (Siedepp. m. Th.) 

` G.T. S, 1924 == Gesetzl. Temp.-Skale. Ge- 
setz über die Temperaturskale und die 


100, 
Ior, 


102, 


Zë 


Neuere Literatur über Polymorphie und Umwandlungspunkte. 


Wärmeeinheit (7. Aug. 1924), Reichsgesetz- 
blatt 679; vgl. auch Ann. phys. [4] 75, 853 
(1924). — ZS. Phys. 29, 392 (1924) — 
ZS. angew. Ch. 38, 447; 1925: 

. Friederich, Sittig 1925, ZS. anorg. allg. Ch. 
143, 293; 144, 167; 145, 127. (Smpp.;| 
Opt.) 

. Paneth, Rabinowitsch 1925, Ber. chem. 
Ges. 58, 1145. (Smps.-Regeln.) 

. Vorlaender, Haberland 1925, Ber. chem. Ges. 
58, 2652. (Mikrobest. v. Smpp. u. Uwpp.) 

. Millar 1925, Ind. and Engin. Chem. 17, 34 
(Sdpp. v. Metallen, ber.) 

. Klemm, Rockstroh 1926, ZS. anorg. Ch. 
152, 235; 1926. 


EE 


$ - 
OMmerfeld, Atomben u. Spektrallinien, (3. Aufl.), 


Kai 
` Goldschmidt 1925, Skrifter utgit av Det 
Norske Videnskaps-Akademi i Oslo. T. Math. 


7. РАННИ NUNC NEN Nae pq VM voie dm occ Man 


Naturvid. Klasse 1925 Nr. 5 u. 1925 Nr. 7. 
Chem. Zbl. 1925. II, 448 u. 1127. 
Vorlaender, Kaascht 1923, Ber. chem. Ges. 56, 1157; 


1923. 


Aluminium, 


Мона, Ae). 
M: 190-1950 Biltz, Voigt, ZS. an- 
org. Ch. 126, 

; 1922. 

Kendall Crittenden, 

Miller 1923. 


» 190,20 


Chlorid. Doppelsalze. 

AICI )Li : 143,59 

304° 

2330 
2979 
158,50 
leen э 20930 
vmid, AIBr,. Dimorph. 
SP 70,20) 

CH 97,10 | 

n" 97,59 


Kendall, Crittenden, 
Miller 1923. 


Kendall, Crittenden, 
Miller 1923. 

Biltz, Voigt, ZS. an- 
org. Ch. 126, 
302 202% 


^ 


nn 


7) Die Numerierung des Hauptwerkes wird fortgesetzt. 


Aluminium. (Fortsetzung) 


Bromid-Doppelsalze. 
(AlBr,)Li Sm: 
(AlBr,)Na » 
(AlBr,)K » 
(AIBr,(NH,) „ 
(AlBr)Àg ^ 
(AlBr)Ca у 
(AlBr,Zn  , 111,50 
(AljBrg)Cd „ 2249 
(А1,Вг,)Неп ,,(a)103,99| Kendall Crittenden, 

CE Miller 1923. 
2610 
1129 
2109 
2059 
1839 
274 
85,20 
153,50 


1970 
2019 
191,59 
2320 
215,69 
306° 


(AlBr,)Hgl ^, 
GG » 
(AlBr,)Tl м 
(AlgBry)SnH ,, 
(AlBrSnu ,, 
(AljBrPb — 
(AlBr,)Sb 

(АІВг,)Ві 


Koppel. 
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Aluminium. (Fortsetzung.) 

Jodid. AUT, 

1910 (korr.) |Biltz, Voigt, ZS. an- 

3820 org. Ch. 126, 39; 
1922. 


$m: 
Kp (760): 


Oxyd. ALO,. 
Trimorph-monotrop 
о) Ditrigon.-skalenoed. 
(Korund) 
ß) Hex. 
y) Reg. 
Nitrid. AIN. 
Sm (4 Atm.): 22009 
Schmilzt nicht bei 22009 
und zerfällt bei hóhe- 
rer Temp. 


Versch. Autoren, zu- 
sammengestellt - bei 
V. A. Goldschmidt 


1925. 


Friederich, Sittig 1925. 
| Matignon, C. r. 177, 
| 1290; 1923. 


Antimon. 
Chlorid. SbCl, Trimorph. 
Uwp: zm | Kendall, 
Su 73,49 | Miller 
Chlorid-Doppelsalz. (Sb,Cl,)(NH3,);- 
Sm: 291° Kendall, 
Miller 


Crittenden, 
1923. 


Crittenden, 
1923. 
Bromid. SbBr,. 

Sm: 96,69 Kendall, 


Crittenden, 
Miller 


1923. 
Arsen. 
Chlorid. AsC];. 
Ep: — 16,09 l 
Kp (758): 130,29 J 
Bromid. AsBr,. 
Sm: 32,89 


Biltz, Meinecke 1923. 


Kendall, Crittenden, 
Miller 1923. 
(3)-Oxyd. Asti, 
a) Reg. Sm: 2759 Rushton, Daniels, 
Journ. Amer. chem. 
Soc. 48, 384; 1926. 
Tammann,  Kalsing, 
| 75. anorg. Ch. 
149, 81; 1925. 


» ” 3130 
» Ep: 465° 


ds g 
- ле — 0,0055 Tammann, Bätz, 75. anorg. 


Ch.156, 94; 1926. 


b) Monokl. Sm: ~ 3159 Rushton, Daniels, Le 


Barium. 
Perchlorat. Ва(СІО,),. 
goën dion 
2 doppeltbrechende | Vorlaender, Kaascht 
Kıystallarten. | 1923. 
Uwp: 284° (korr.) 


Barium. (Fortsetzung.) 
Oxyd. BaO. 
Sm: 19239. Schumacher, 
Amer. chem. 


48, 396; 1926. 


Journ: 
Soc: 


Silicate. 
Ba,SiO,. Sm höher als 
Sm von Pt. 
BaSi,0,. Sm 14209440] 


\Eskola, sill. Јошт 
(5) 4, 331; 1922, 


Beryllium. 

Fluorid-Doppelsalz. BeBaF,. 

Ep: 990-10000 Stock, Praetorius, 
Priess, Ber. chem: 
Ges. 58, 1573; 1925* 

Chlorid. BeCl,. 
Sm: 416 Klemm, Rockstroh 
1926. 

Nitrid. BeN. 
Sm: 2200 Friederich, Sittig 
1925. 

Blei. 

Hydrid. PbH,. (Noch nicht rein erhalten.) 

Kp: — 13? (ber.) Paneth, Rabinowitscli 
Ber. chem. Ges. 55; 
1150; 1925. 

Fluorid. PbF,. 
$m: 8189 1 
Kp (760): 12920 | 

Chlorid. PbC],. 

Sm: 4989 
Kp (760): 954? J 

Bromid. PbBr,. 

Kp (760): 9169 


v. Wartenberg, Bosse 


1922. 

v. Wartenberg, Boss? 

1922. 

v. Wartenberg, Boss 
1922. 
Oxyd!). -PbO. 

a) Tetragon. Tafeln (Rot, 
stab.), (krist: aus ı5-n ; 
КОН) Applebey, Reid; 

b) Rhomb.-bipyr. Nadeln! Journ, chem 
(Gelb, instab.), (krist. aus) Soc. 121, 21295 
ron KOH). 1922. 

c)Schwarz od. stahlgrau 
(krist. aus 3-n KOH) (?) 

Sm: 8700 Beladen,  Gaz?* 

chim. 52, П, 

160; 1922. 

Phosphat. РЪ,(РО,),. 

Ep: 10149 Amadori, Rend, Lin“ 

(5) 27, 1,143; 1919 


Phosphat- Doppelsalze. 
Pb,(PO,),  PbCl,. Ep: 11569 | Amadori, a. ® 
Pb(PO,,-PbF, Ep: 10989 | О. 


1) Glasstone (Journ. chem. Soc. 119, 1914; 1921) bestreitet das Bestehen polymorpher Forme” 
und eines Uwp. Dagegen haben Kohlschütter und Scherrer (Helv. chim. Acta 7, 337; 1924) die Poly“ 
morphie röntgenspektroskopisch sichergestellt, dagegen konnten sie den früher ermittelten Uwp. vo 
587° nicht finden. Die Krystallstruktur der tetragonalen Form ist von Dickinson und Friauf (Jour? 
Amer. chem. Soc. 46, 2457; 1924) bestimmt worden. 


Koppel. 
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eg 
ХР: 17,5—18,;0 


Мина, py. 


p, Brom, 
"emnvasserstoff, HBr. 
Ka — 88,00 | 

P (769): — 67,19] 
admium 

Ham, сасу’ 

m; e 
Н 56 ) 

Bromid, бав, 

m: (655 ^" 

„Jodid, Са], 

Sm: 3875 


Caesium. 


vor), Cr, 


Kp (760): 12530 
Chlor: 
hlorid, Csc], 


Perchlorat, CsCIO,. 


а 


à Rhomb., 


Calci 

ium. 
буа, СаО. 
Sm: 25760 


7 NSE 


нив 


Imorph-enantiotrop 


a) morph-enantiotrop) 
GËT, b) Reg. 
SQ РА” b 4790 
E Е 6389 
B. 635 
omid, CsBr. 
deeg TD enantiotrop 
imo 
Azid, с, 
Sm; 3260 


„ү Morph-enantiotrop. 
h b) Regulär 
VP a 3> b: 2190 (korr.) 


Schmelzpunkte, Siedepunkte und enantiotrope Umwandlungs- 
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„Bor. 
Hydride 
2н, Sm: -- 165,50; 
d (769):— 92,50 
4 UEM ee А 
Kp (752). i: iar ? | Stock, Kuss, Ber.chem. 
EDAM UR. j^ o. Оез. 56, 789; 1923. 
P (131): 41 4 9 "1 Dieàlteren Angaben 
UST sind zu streichen. 


+ 99,59. 


Mazzetti, de Carli, 
Rend. Linc. (5) 31, 
II, 119; 1922. 


9m (unter Druck): 3900? Friederich, Sittig 1925. 


Henglein, ZS. Phys. 
18, 64; 1924. 


| Bergmann, ZS. anorg. 
Chem. 157, 83; 
1926. 


Spangenberg, ZS. 
Kryst. 57,4945 1922. 

Ruff, Schmidt, Mug- 
dan 1922. 


Korreng, ZS. anorg. 
| Chem. 94, 196; 
1915. 
Spangenberg, a. a. O. 


Spangenberg a. a. O. 


Ph-enantiotrop Spangenberg a. a. O. 


Suhrmann, Clusius, 
ZS. anorg. Ch. 
152, 56; 1926. 
Vorlaender, Kaascht 


1923. 


Journ. 
Soc. 


Schumacher, 
Amer. chem. 
48, 396; 1926. 


1) Vgl. s der Caesiumhalogenide, Tab. 82. 


Calcium. (Fortsetzung. 


Carbid. CaC,. 
Sm: ~ 23009 (extrapol.)Ruff, Foerster, ZS. 
anorg. Ch. 131, 


3445 1923. 


Silicide. 
CaSi. Sm: a Wöhler, Schliephake, 
CaSi, у 10200 7,5. anorg. Ch. 
Ca,Si:. 5: 9209] 151, 7; 1926. 
Metallide. 
CaAl,. Ep: 695° | 
Саба ыу. 6199 | Biltz, Wagner, ZS. 
CaZng » 7320 anorg. Ch. 134, 
CaZn, „ 78,50) 7; 1923 
Саз2пз. ,, 690° 
Carbonat. CaCO, 


(Präp. m. 0,38%, СаО) 
Sm (unter 1025 Atm.): 
1339? 


Hastings, Smyth, 
Adams, Journ. 
Amer. chem. Soc. 
45, 1167; 1923. 
Rinne, ZS. Kryst. 60, 
55; 1924. — Heide, 


*Vaterit ist selbständige 
Form nach Róntgen- 


interferenzen; weniger‘ Zbl, ^ Min. Geol. 
stabil als Calcit und 1924, 641. 
Aragonit. З ; 
Vaterit ist identisch mit Gibson, Wyckoff, 
u-CaCO, Merwin, Sill. Journ. 
(5) 10, 325; 1925. 
Cer. 
(3)-Oxyd. Се,О,. | 1 Zog 
ER 2 Friederich, Sittig 1925. 
Chlor. 


Chlorwasserstoff. HCl. 


: Henglein, ZS. Phys. 
Kp (убо): — 850^) 18, 64; 1924. 
Hexoxyd. ClO,. 


ode, Bodenstein, Harteck, 
Padelt, ZS. anorg. 
Ch. 147, 238; 1925. 
Dysprosium. 


Oxyd. Dy,;Os | 
Dimorph-enantiotrop 
a) Reg. ß) rhomb. od. 
monokl. | 


\v. A. Goldschmidt 


1925. 


Eisen. 
(3)-Oxyd. Feis 
*Uwp (rhomboedr. —?): Sosman, Hostetter, 
6789. Journ. Amer. chem. 
Soc. 38, 807, 1916. 
Forestier, Chaudron, 


Uwp: 6759 
E C. r. 179, 763; 1924. 


Koppel. 
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Erbium. 


Europium. 

Oxyd. Eu4O,. 
Dimorph-enantiotrop 
о) Reg. В) rhomb. od. 

monokl. | 
Fluor. 

Fluorwasserstoff. HF. 
Ep: — 839 | 
Kp (755): + 19,6? 
Gadolinium. 

Oxyd. Gd;O,. 


Dimorph-enantiotrop : 
«) Reg. f) rhomb. lf, Goldschmidt 


monokl. 


\v. A. Goldschmidt 
1925. 


Simons, Journ. Amer. 
chem. Soc. 46, 2179; 
1924. 


Gallium. 
Oxyd. Са,О,. 
|  Dimorph-enantiotrop 
œ) Ditrigon.-skal. 
B) rhomb. od: monokl. 
Uwp: < 6509 | 
Sm: 19000 
Germanium. 


Hydride. 
GeH, Sm: — 1650 


| V. A. Goldschmidt 
1925. 


Paneth, Haken, Rabi- 
nowitsch, Ber.chem. 
Ges. 57, 1898; 1924. 

Paneth, Rabinowitsch 
Ber. chem. Ges. 58, 
1142; 1925. 

Corey, Laubengayer, 
Dennis, Journ. 
Amer. chem. Soc. 
47, 112, 1925. 


— 164,89 


— 1650 


Kp (760): — 900 
bis — 919 Schenck, Imker, Ber. 


chem. Ges. 58, 271; 


1925. 
jet Haken, Rabi- 
nowitsch, a. a. O. 


» (758): — 88,50 pons Rabino- 
witsch, a. a. O. 
T » (760): — 9o? Corey, Laubengayer, 
Dennis, a. a. O. 
Dennis, Corey, 
Moore, Journ. 
Amer. chem. 
Soc. 46, 657; 
1924. 


Ge, Sm: — 1099 
»  Kp (760): + 29° 
Gel, Sm: — 105,69 
» Kp (760): 110,50 
Chlorid. Gel, 


Dennis, Rec. P.-B. 41, 
565; 1922; Dennis, 
Hance, ZS. anorg. 
Ch. 122, 27551922. 


» (735 mm) + 86,30? Lear, Journ. phys. 
Chem. 28, 889; 1924 


Sm: — 49,5? + 0,2 
Kp: + 86,50 


Germanium. (Fortsetzung.) 
Bromid. GeBr,. 

Sm: 26,10 | 

Kp (760): 185,90) 
Jodid. Gel, 

Sm: 144,0? 
Oxyd. GeO,. 

3 Formen, phys. durch 
Lóslichkeit unterschie- 
den. 

Sm: 10900-11000 

Sm: 14009 (Opt.) 


Dennis, a. a. O. 
Dennis, Hance, a. a. О, 


Dennis, a. a. O. 


Müller, Blank, Jour? 
Amer. chem. Bop: 
46, 2358; 1924. 


Nichols, Proc. Nat 
Acad. Soc. Wash 
9, 248; 1923. 

Hafnium. 
Oxyd. HfO,. 
93%, НО, + 79/5 ZrO,. 
Sm: 28009 + 209 
Dar. f. rein. НЮ, 
Sm: 28129 + 250 


Holmium. 


Indium. 
(1)-Chlorid. InCl. 
Dimorph-enantiotrop 
a) gelb b) rot 
Uwp: ~ 1200 | 
Sm: 2259 + 19 
(2)-Chlorid. InCl, 
Sm: 2350 (Zers.) 
(3)-Chlorid. InCl, 
Sm: 5869 + 3° 
(3)-Bromid. InBr,. 
Sm: 4369 + 2? 
(3)-Jodid. In];. 
Sm: 2100 + 2? 
Iridium. 
(2)-Chlorid-Kohlenoxyd. ІгСІ, · 2 CO. 
Sm: 1400 Manchot, Gall, Ber 
chem. Ges. 58, 233? 
1925. 


| Henning, Natur 
extrapol. | 13, 661; 1925 


| Klemm, ZS. апо 
Ch. 152, 25251926 


Klemm, а. а. О. 
Klemm, а. а. О. 
Klemm, а. а. О. 


Klemm, а. а. О. 


Jod. 

Jodwasserstoff. HJ. 
Dimorph; Formen nicht 

genauer bekannt. 
Sm: — 50,70 
Sebr rein „ — 50,0? Miravalles, Moles, A: 
Soc. Esp. fis. quim 

23, 509; 1925. 
Kp (760): — 35,89 Henglein, a. а. Hr 
Sehr rein ,„ , — 36,00 Miravalles, Mole 

a. a. O. 


Henglein, ZS. Phy* 
18, 64; 1924. 


Kalium. 
Fluorid. КЕ. 
Kp (760): 14980 


Bromid. KBr. 
Sm: 7489 


Ruff, Schmidt, Muß” 
dan 1922. 


Zemczuzny, ZS. a9" 
org. allg. Ch. 153, 47» 
1926. 


Koppel. 
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| Kali 

р alium, (Fortsetzung.) 
уаш, KCN. 
m: 634,50 4 0,30 


Азд, KN,. 
Sm: 3430 


Hackspill, Grandadam 
Ann. chim. [ro] 5, 
[218; 1926. 
Suhrmann, Clusius, 
ZS. anorg. Ch. 
152, 56; 1926. 


Kraus, Cuy, Journ, 

Amer. chem. Soc. 
Perchlorat, KCIO,. 45, 712; 1923. 
Dime eter 
Medi кудо, 


Uwp: 236,80 + 0,50 
"s 398,40 + 0,5° | 


Metasilicat, 
Ko. 


| Vorlaender, Kaascht 
| 1923. 


Robinson, Stephen- 
son, Briscoe, Journ. 
chem. Soc. 127, 547; 


1925. 


Morey, Bowen, Journ. 
phys. chem. 28, 
1167; 1924. 


$m: 9769 


Kobalt, 


y, Kohlenstoff. 
“ttachlorid, сс. 
: A-4240 \ 
— 22,50 | 
— 22,8949 + 0,007° Timmermans, van 
der Horst, Ka- 
merlingh Onnes, 
Arch. néerl. 
(III A) 6, 180; 

1923. 

(кр (759): 76,59 Bike Meinecke 1923. 
BUE Kp (760): 76,70 +0,1? Egerton, Lee, 
t.) Proc. Roy. 
Soc. A. 103, 


487; 1923. 


Biltz, Meinecke 1923. 


Chloroform, CHCl, 
P: —63,4959--0,003? Timmermans u. 
а. а. О. 


а., 


Tetrabromig, CBr,. 
y pa 46,7? 
m: éen ] 
» 90,10 


Biltz, Meinecke 1923. 


Kendall, Crittenden, 
Miller 1923. 


Kohlendioxyg, CO,. 
Ip: — 78,50? + 0,01595 (p — 760) С. T. S. 


— О,оооотт (p — 760)? 1924.. 


S 
Chwefelkohlenstoff. CSa. 
(CN),. 


304^ 
Yanwasserstoff. HCN. 
Sm; 
Kp (760): 


> 


Faraday 1845. 


"i Mo Amer. 
ch 48, 299; 1926. 


P: — 111,6139-1- 0,003? Timmermans u.a.,l.c. 


Perry, Porter, Journ. 
chem. Soc. 


Kohlenstoff. (Fortsetzung .) 
Cyanwasserstoff. HCN. 
Kp (760): 25,7? Hara, Shinozaki, 
Technol. rep. Tô- 
hoku imp. univ. 4, 
145; [Chem. Zbl. 


1925. II. 1592]. 


Kupfer. 

(1)-Chlorid. Cosi, 
Sm: 430? | 
Kp (760): 1367? | 

(1)-Bromid. Cu,Brą. 
$m: 4839 v. Wartenberg, Bosse 
Kp (760): 13450 j 1922. 

(1)-Jodid. Со,],. 
Sm: 5880 | 
Кр (760): 1293? J 
(extrapol. Zers.) 

(2)-Oxyd. CuO. 
Sm 12220 


v. Wartenberg, Bosse 
19228 


v. Wartenberg, Bosse 
1922. 


Ruer, Nakamoto, Rec. 
P.-B. 42, 675; 1923. 
Lanthan. 

Chlorid. LaCl,. 

Sm: 8600 | 

Kp (760): > 10000 f 
Lithium. 

Fluorid. LiF. 
Sm: 


Voigt, Biltz 1923. 


Tacchini, Gazz. chim. 
54, 777; 1924. 

Ruff, Schmidt, Mug- 
dan 1922. 


8409 
Kp (760): 1670? 


Bromid. LiBr. 
Sm: 535,0? 


Perchlorat. LiClO,. 

Dimorphie nicht nach- Vorlaender, 
weisbar. 1923. 
Bisilicat. Li,Si,O;- 

Sm: 10320 (inkongr.) 


Kendall, Crittenden, 
Miller 1923. 


Kaascht 


Morey, Bowen, Journ. 
phys. Chem. 28, 
1167; 1924. 
Magnesium. 

Fluorid. MgF,. 1 { 
Sm: — 14000 Tacchini, Gazz. chim. 
54, 479; 1924. 

Silicid. MgsSi. 


Sm: 10700 Wöhler, Schliephake, 


ZS. anorg. Ch. 

151, 16; 1926. 

Sulfat. MgSO,. 
Sm: 11559 Marchal, Journ. chim. 
phys. 22, 493 u. 559; 
1925. 

Sulfat-Dps. MgK3(SO,),. 
Sm: 7509 + 100 Marchal, a. a. O. 
Molybdän. 

Carbide. 

Mo,C. Sm: 2227-2327? (Zers.) | Friederich, Sit- 


MoC. ,, 2567? | tig 1925. 


Koppel. 
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Een 
Natrium. Osmium. (Fortsetznug). 
Fluorid. NaF. 8-Oxyd. OsO,. 
Kp (760): 17050 Ruff, Schmidt, Mug- Sm: 40,10 v. Wartenberg, Lieb: 
Chlorid. NaCl. [dan 1922. Kp (760): 129? Ann. 440, 102; 1924: 
Verschied.) Sm: 803,19 — 803,69 | Ferguson, » oo  I349(unkorr.) Krauss, Wilken, a.a.O* 
Präp. bp: 802,72— 803,2? | Journ. phys. 
(Th.) Chem. 26, 626; 1922. Phosphor. 
Bromid. NaBr. K ; Trichlorid. PCl. 
Sm: 766° ZemczuZny, 28. an- *Sm: — 95,10 Körber, Gött. Nacht: 
ў org.Ch.153,47;1926. 1912, т. 
Cyanid. NaCN. : *Sm: — 90,00 Timmermans, Bull 
Sm: 563,75? + 10 Hackspill, Grandadam, Soc. Belg.27, 334; 1913 
А s. KCN. Sm: — 90,60 bis — 91,20Stock, Brandt, ` ck: 
Amid. NaNH,. scher, Ber. chem || i 
Sm: 206,40 Kraus, Cuy, J. Am. ch. Ges. 58, 652; 1925! | | 
Hypochlorit- Hydrate. [Soc. 45, 7125 1923. | Oxychlorid. POCI,. 
NaClO · 5 H,O. Sanfourche, Gar- K бо): 108,7? Sugden. Reed, Wilkins 
Sm: 24,59 +0,50 (Kongr.)| dent, Bull. Soc. р (769): 108,7 TE Sa s. 127, P 
NaCIO · 2,5 H,O. | chim. [4] 35, | Nitrilochloride. (PNCL),. [1925* 
Sm: 57,50 (Kongr.) 1088; 1924. (PNCH,),. e. 
Perchlorat. NaClO,. Sm: 1149, Kp (10): 124? Schenck, Römeh 
Dimorph-enantiotrop (PNCI i Ber. еони 
Vorlaender, Kaascht 2)4- m 1241: 1024. 
a) Rhomb. b) Reg. | 1923. Sm: 123,50, Kp (10) 1850 )°/' 3435 1924 
Uwp ау” b: 308° | Tribromid. PBr,. 
Sulfat-Hydrat. Na, SO,- то H,O. Kp (772): 1760—1779: Sugden,Reed, Wilkins 
Uwp: 32,389 GATIS T924. Pentoxyd. P,O.. ` d Del 
Silicate. Taimerph р | 


: Hoeflake, Scheffeh 
metastabil geg. bu. c.| Rec. Р.В. 45, 190 


М№а,810,. Sm: 10889 ed gen Journ. a) Krist. (Gew. Form) 
Nai, — 97201 phys. em. 28, 


1167; 1924. Ship 0 
5 p: 360°. 
| Aluminat. Zoe <: AlO; } b) Nadeln, Sm: 5690 1926. 
$m: 1650 Matignon, C. r. 177, c) Amorph (glasig) 
Neod 3290300923: Bei 4000 erfolgt Um- 
eodym. wandlung in eine neue , 
Chlorid. NeCl,. Form gering. Dampf-| Smits, Rutgers, Jour 
Bering P › Enn 
Sm: < 7759| Voiet. Bilt druckes, die bei 5639; chem. Soc. 129 
Kp: > 10000[| TER: (0,59 Atm.) zu schmel-| 2573; 1924. 


Oxyd. ec zen beginnt; großes 
Dimorph-enantiotrop Ч Schmelzintervall. 
V. A. 
о) rhomb. od. monokl. | eene Orthophosphorsüure. H,PO,. 


В) trigonal. ius (Wasserfrei) Sm: 42,350) Ross, Jones, Jour? 
Nickel. (Hydrat 2 HPO, · H,O); Amer. chem. Bop 
$m: 29,329 47, 2165; 1925. 
Niob. Tetraphosphorsüure. H;P,O;;. 
(3)-Oxyd. Nb,O,. (= > HPO, ·Р,0;) : e 
Sm: 17779 Friederich, Sittig1925. Sm: 34° Rakusin, Arsenjew, 
Carbid. NbC. А Chem. Ztg. 47, 195; 1923' 
Sm: 37279—38279 Friederich, Sittig 1925 Polonium. 
Nitrid. NDN. Hvdri 
Р : WA ydrid. PoH,. 
Sm: ~ 20500 Friederich, Sittig 1925 (Noch nicht rein dar) Paneth, Rabinowitsch 
Osinium. gestellt.) Ber. chem. Ges. 9"! 
Chlorid-Kohlenoxyd. OsCl, · (СО). | Kp (ber.): + 379 1150; 1925. 
Sm: 2690-2730 Manchot, König, Ber. Praseodym. 
chem. Ges. 58, 230; | Chlorid. PrCl, 
1925. $m:7859 | N e 
8-Oxyd. OsO,. Kp: > тоооо) Voigt, Biltz 1923: 
Dim. a) weiß b) geiby Krauss. Wilken, SZ. | Oxyd. Pr,O,. 


Sm (v. a): 39,59 anorg. Ch. 145, 
» (v. b): 410 | 159; 1925. 


Dimorph-enantiotrop 


х) rhomb. od. mon. 8) trigon. 


V. A. Goldschmidt 
1925. 
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831 


Quecksilber, 
(1)-Chtorig. HgCl,. 
та: 5250 Klemm,Biltz,ZS. anorg. 
Ch. 152, 226; 1926. 


E 2800 Bergmann, ZS. anorg. 
(2 P: 302? Ch. 157, 83; 1926. 
)-Bromid. HgBr, 
m: 241,50 Kendall Crittenden, 
Miller 1923. 
» Sm; 2380 R^ o 
(2 Кр. 3200 J ergmann, а. а. . 
)-Јойа. Hg]. 
Uwp: 129° 
E 2570 Вегртапп, а. а. О. 
ap: 350? 
o, Rhodium, 
| Xychlorid- Kohlenoxyd. Rh,0C], : 3 CO. 
M: 125,50 Manchot, Kónig, Ber. 
1 chem.Ges.58, 217351925: 
" Rubidium, д 
Кыш, Ruff, Schmidt, Mug- 
Azid ST dan 1922. 
Sm: 3270 Suhrmann,Clusius,ZS. 


Fechten, Stee, anorg.Ch.152,56;1926. 

i : 

a) er | Vorländer, Kaascht 

WP ay?b: 2790 (Korr.)] Agr 

Ruthenium. 

"Fluorid, RuF,. 

m: roro 

P: (760): 2700-2750 

(extrapol. 

P (192): 2270 
gemessen 

Kee) 


(5) 


Ruff, Vidic, ZS. an- 
org. Ch. 143, 
179; 1925. 


Imorph-monotrop. 


a) Gelb, Nadeln, (inst.) | Krauss, ZS. anorg. 

b Sm: 250 Ch. 131, 348; 
Braun, doppelbrech.| 1923. 

.. Sm: 270 


de 
Yerhi] 


Was 1 
Innere, 


kend 
Ene 


aker (a, а, О.) für die b,-Form bestätigt. — 


SÑ Dkonstanz von Sm und Kp feststellen. 


Samarium. 

Oxyd. 5,0. 
Trimorph-enantiotrop 
о) Reg. f) rhomb. od. 1925 

monokl. у) trigonal ` 
Scandium. 
Chlorid. ScC];. 


V. A. Goldschmidt 


Sm (unt. Druck): 940°) Biltz; Klemm, ZS. 
Sublimiert unt. т Atm.| anorg. Ch. 131, ` 
bereits merkl. b. 3 22; 1923. Voigt, 
Biltz 1923. 


Nitrid. Sch. 
$m: ~ 26509 


Schwefel. 

Fluorid. S;F,. 
Sm: — 105,50 Centnerszwer,Stre 
Kp (760): — 99° f Ber. chem. Ges. 


917; 1925. 
Thionylchlorid. SOCI, 
Kp (772): 77,0 


Sulfurylchlorid. ЅОСІ,. 
Ep (772): 70,1 
Dioxyd. SO,. 
Kp (760): — 10,020 + o1? . Bergstrom 
i M ` phys. Chem. 26, 


J. ch. 5.127,1538;1 


ebenda. 


Friederich, Sittigr925. 


nk, 
58, 


Sugden, Reed, Wilkins, 


925; 


Journ. 


876; 1922. 
*Trioxyd. 50,1). 
Trimorph-monotrop ` 
a) Prismatische Eis- Smits, Schoenmaker, 


Form (metastabil) 
b,) Asbestform (niedrig- 

schmelzend, metastab.) 
bz) Asbestform (hoch- 

schmelzend, stabil) 


Sm (a): 16,859 


Journ. chem. 


127, 259; 1926. 


Soc. 


125, 2554; 1924 u. 


Berthoud, Helv. chim. 


Acta 5, 513; 1922. 


16,89 


» » 


(Math.-phys. 
14, 106; 1922). 


Le Blanc, Rühle, Ber. 
Sächs. Ak. d. Wiss. 


Kl) 


x Al Schwefeltrioxyd bildet nach Smits und Schoenmaker (a. a. O.) ein unär-pseudobinäres System, 
bei n flüssige und feste Formen aus mindestens zwei „Pseudokomponenten“ bestehen. Wenn sıch — 
egenwart sehr geringer Wassermengen — das „innere Gleichgewicht“ schnell einstellen kann, so 
eg E SO, wie ein Einkomponentensystem mit bestimmtem Dampfdruck, Sm und Kp. Diesem 
С Meichgewicht entsprechen die oben angeführten Zahlen. Wird SO; aber stark getrocknet, 
а mmer 2. Т. schon durch das sehr hygroskopische SO, selbst erfolgt, so nähert sich ein solches SO,- 
Bo nur sehr langsam seinem inneren Gleichgewicht und es zeigt dann das Verhalten eines binären 
;' temes, also Smm, Kpp und Dampfdrucke, die wesentlich von seiner Vorgeschichte — Abstand vom 
E n Gleichgewicht — abhängen. Diese Auffassung von Smits und Schoenmaker erklärt ganz un- 
1 Wungen die umfangreichen Beobachtungen von Le Blanc und Rühle (Ber. Sächs. Akad. d. Wiss. 
» 106; 1922), die zwischen o? und 200 stark wechselnde („beliebige‘‘) Dampfdrucke sowie auch schwan- 
$ Smm festgestellt hatten, die sie durch die Annahme von vier verschiedenen festen Formen (von 
Ce ` die eine mit der a-Eisform übereinstimmt) zu deuten versuchten. — Von Baker (Journ. chem. 
(b-A. E 1223; 1923) ist festgestellt worden, daß ein 20 Jahre lang über P,O, getrocknetes SO,-Präparat 
Sbestform) einen weit höheren Sm zeigt als ein ungetrocknetes; dies wurde von Smits und Schoen- 


Berthoud (Helv. Chim. Acta 5, 513; 1922) hatte die Existenz mehrerer Modifikationen von 
die^ zweifelt und die asbestartige b-Form als ein sehr wasserarmes Hydrat gedeutet; auch er konnte 
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Schwefel. (Fortsetzung.) Stickstoff. 

Trioxyd. (Forts. ` 
Sen SCH Ammoniak. NH;. 
» (b): 32,5? Smits, Schoenmaker, | Sm: SC e Elliott, Journ. phys- 
503): 62/27 a. a. O. (Pt-W) Chem. 28,611; 1924- 
(1743 mm Hg) Kp(760): — 33,419 - o,1? Bergstrom, Journ. 
Kp (760): 44,529 Berthoud, a. a. O. phys. Chem. 26, 
» » 4480 Smits, Schoenmaker, 876; 1922. 

acd. О? Ammoniak-Hydrate. 


Selen. NH. - H,O. Sm: — 79,120 [ЕШо Journ. 
Chlorid. Se,Cl,. aN OV „е 78880 phys. Chem.28, 
Sm: —850 Lenher, Kao, Journ. 887; 1924. 

Amer. chem. Soc, 48, Ein einwandfreier Beweis für) Friedrichs, ZS. 
1550; 1926. die Existenz der Gier) anorg. Ch. 


Oxychlorid. SeOCl,. war nicht zu finden. 127, 228; 1923: 


Sins 10,90 раа xe k i i 
Kp (769): 1769 Journ. mer. chem. mmoniumsalze. 
Р Soc. 47, 1842; 1925. | Sulfide. 
Oxychloridhydrat. SeOCl, - H,O (= SeO; - 2 HCI). (NH4S;. Thomas, Riding, 
Sm: unter — 1000 Muehlberger, Lenher, Sm (u. Druck; Zers. ?) 489 | Journ. chem. 
22.0, (NH,)S;- | Soc. 123, 1726; 
Oxybromid. SeOBr,. Sm (unt. Druck): 950 1923. 


Sm: 41,50-41,70 E Journ. Amer. | Perchlorat. NH,CIO,. 


Kp (749): 217° (Zers.) chem ане Dimorph-enantiotrop. Dës Kaascht 


9232 а) Rhomb. b) Вер. 1923 


Chlorselensäure. SeO, + OH · СІ. Uwp a z* b: 2409 (korr.) 
Ep: — 46° Le Geyt Worsley, Ba- Nitrat. NH,NO,. 


ker, Journ. chem. UM M 
" р «-Rhomb. <> f-Rhomb.:32,39 Cohen, 
Silber. teen: Kooy, ZS. phys. Ch: 
Chlorid. AgCl. 109, Minas 
Sm: 0 ıllıcan, Io: 
Kp (760): 88 (extrap. |. Wartenberg, Bosse. seph, Low- 
Bromid. AgBr. » n » 320) ry, Journ 
Sm: 4199 Zemczuzny, ZS. an- »  Rhomboed. ;* Reg. 1259| chem. Soc. 
org.Ch.153, 47; 1926. 121, 959; 
Perchlorat. AgCIlO,. 1922. 

Dimorph-enantiotrop. Sm (d. rhomboed. Form, 

(Vielleicht trimorph?)| Vorlànder, Kaascht instab.): 1560 Early, Lowry, Journ 

a) Rhomb. b) Reg. 1923. chem. Soc. 121,963; 

Uwp ab: 1580 1922. 

Ee Nitratsulfat. (NH,)H SO, : NO,. 
Silicium. (Wöhler, Schäffer, 75 
Chloride. ^ Sm: 87? 4 anorg. Ch. 149, 
SiCl,. Ep: — 67,59 bis — 680) Biltz, Meinecke | 389; 1925. 
» Кр (765): + 57559  ] 1923. Hydrazin 
S Stock, Brandt, Fi- y Ё 
St, Sm: + 250 scher, Ber "chem 
5 Kp (760): 147° Ga ` [Friedrichs, ZS. anorg- 
- 90, 0495 1925. 
Nitri ? Sm: -+ 1,89 Ch. 127, 226; 
itrid. Si; N,. Or KÉ | ’ ’ 

Sm (unter Druck): 19009 Friederich, Sittig 1 325 1923s 

(n. Moldenhauer). Oxyde. 
Siliciumdioxyd!). SiO,. Stickoxydul. NO. 

Feuerstein und Chalce- ; Kp (760): — 89,59-1-o,2? Bergstrom, Journ phys. 
don sind hochdisperer| Washburn Navias, Chem. 26, 876; 1922 
Quarzund gehen beim, Journ. Amer. chem. | Stickoxyd. NO. 

Glühensehrschnellin| Soc. 5, 565; 1922. $m: — 163,210 Goldschmidt, 78. 
Cristobalit über. Phys. 20 159; 1923: 


Hydrazin. NAH. 


1) Eine einheitliche Theorie der Polymorphieerscheinungen wird entwickelt von Sosman, Journ: 
Frankl. Inst. 194, 741; 1923. Vgl. ferner Longchambon, C.r. 180, 1855; 1925. 
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Stick 
Stoff. ; 
Stickoxya E ШҮ АЛ, Thallium. (Fortsetzung.) 
Sm: pu 5% M N (1)-Perchlorat. ТІСІО,. 
3, englein, Krüger, ZS. Dimorph-enantiotrop. 
5 em decis a)Rhonb bes A. ZE EE 
P (760): — h 151; 1923. Uwpaz*b:2669 (korr.) 1923. 
a ia SCH sun DU а.а. О. De TINO,. 
y rüger, a. wp ab: 78,50 
Sie Y d —b: 795,  jBergmann, ZS 
n f bc: naso Jg ‚ 75. anorg. 
Bn N40,. Ra S: 207? Р Ch. 157, 83; 1926. 
P el Ане ie ү Thorium 
H . . 
Chlor, Halogenverbb. Chlorid. ThCl 
min, wi А И 
$m. e tee | $m: < 8149 Voigt, Biltz 1923. 
Marckwald, Wille,Ber. | Sm: 765° Klemm, Rockstroh 
б chem. Ges. 56, 1319; K 1926. 
romazid (Bromazoimid) N,Br. А ET. We A 
Ke . NjBr. F 
" P 2459 Spencer, Journ. chem. Thulium. 
"тоун, bel Soc. 121, 216; 1925. Titan. 
ige Log Trautz, Gerwig, Zs. | 4)-Chlorid. TiCl, 
760): — 5,80 anorg. Chem. Ep: — 23? Biltz, Meineck 
134/9153: 1022. Kp (761): 136,59 iltz, Meinecke 1923. 
Stronti d Vicio Сата TiC. ^ 
ntium, Gees? iederich, Si 
0n E uó uni E aee Friederich, Sittig 1925. 
E x9. Kiem 
24309 Schumacher, Journ. Sm: 29300 Friederich, Sittig 1925. 
" Amer. chem. Soc. Uran 
«ака, SrSiO, bid (4)-Chlorid. UCI 
eine Pol Я ? . 4* 
S. ymorphie Eskola, Sill Journ. Ep: 5670 i i 
: 15800 4. 40 i gg Boon Vale Pal. 1945 
Tantal оше. UO, 
Carbia, Тас, b iid Übereinstimm. Sm., 
Le 37270-38270 (Zere.)) n b) Tiefblau aber verschiedenes | Friederich, 
с и. TaN. Friederich, Sittig й Leitverm. | Sittig 1925. 
! ^v 28000 1925. m: 22270 
Tellur. Vanadin. 
Tetrajodia. те] (4)-Chlorid. УС. 
[y i 
m (unt, Druck): 2800 Damiens, Ann. chim. Sm: — 109° > gp Eao. эш 
Жн (9) 19, 44; 1923. Kp (755): 148:5?) 195 1925. — 
ү, . REIS Ve Friederich 
alliu m: 1967 riederich, Sittig 1925. 
Tag Er i (4)-Oxyd. V04- a e T 
5 rid. TIF. Sm: 16379 Friederich, Sittig 1925 
i (760): 2980 v. Wartenberg, Bosse — y e Fried і 
n. T m: 2827 riederich, Sitti 
шони, тісі. 1922 Nitrid. VN. Maus a 
Kp (760); SH И Ce Wise? Бой; eu Friederich, Sittig 1925 
(D-Bromid. TIBr. CH Wasserstoff. 
m: Eis. HO 
69 3 
Kp (760): 5 o) v. Wartenberg, Bosse Sm, Ep: 0,0000. . . (Basis 
0. m а 1922. d. Temp.-Skale) G: E Si son. 
{ . Wasser. ar 
Si 440°) v. Wartenberg, Bosse Kp pt 0 
CEN (760): 8240] 1922 P (9): 100,009° + 0,0367 (5 766) 
E x — 0,000023 (ф — 760)? G. T. S.1924. 
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———— 


Wasserstoff. (Fortsetzung) 


Wasserstoffperoxyd. Н,О,. 


(Rein) Kp (760) (ber. aus 3 
Dampfdrucken): 152,10 Maass, Hiebert, Journ. 


Zinn. 
Hydrid. SnH,. Г 
$m: — 1509 + 20| Paneth, Haken, Rabi- 
Kp (760): — 520 -- 10; nowitsch, Ber. chem 
Ges. 57, 1891; 1924 


Wismut. 
Hydrid.. BiH,. 


Kp: + 22? (Ber.) 


Bromid. ВІВг,. 
Sm: 220,49 


Oxyd. Bi,O,. 
Uwp: 6859 
Sm: 8170 


ВО», 2 PbO. 


Wolfram. 
(4)-Oxyd. WO,. 

Sm: 12270—13279 
Carbid. WC. 

Sm: 28770 (Zers.) 


Ytterbium. 


Yttrium. 
Chlorid. YC],. 


Sm: 7000 en 


Zink. 


Chlorid. ZnCl,. 
Sm: 3189 Lag 


(Noch nicht rein erhalten) 


Kendall, 


Bismutate des Bleis. 
3 ВО». 2 PbO. Sm: 6860 | 
6259 ) Belladen, a. a. О. 


Amer. chem. Soc. 
46, 26935 1924. 


Paneth, Rabinowitsch, 


Ber. chem. Ges. 58, 
1150; 1925. 


Crittenden, 
Miller 1923. 


Belladen, Gazz. chim. 
52, II, 160; 1922. 


Friederich, Sittig 1925. 


Friederich, Sittig 1925. 


Klemm,  Biltz, ZS. 
anorg. Ch. 152, 
231; 1926. 

Klemm, ` Rockstroh 
1926. 


Klemm, ^ Rockstroh 


(2)-Chlorid. SnCl,. 
Sm: 246,8 


(4)-Chlorid. 
Ep: 
$m: 


SnCl,. 
== 339 
=ч 39520 


"n 32,7? 


Kp (758): 1140 
» (750): 112,19 
(2)-Bromid. SnBr,. 
$m: 232,09 


(4)-Bromid. SnBr,. 


$m: 


29 


(Versch. (Sm: 
Ргар.) |Ep: 


Kp (746): 206,720 
» (734): 205,050 Bond, Beach, a.a.O* 


(4)-Jodid. Sol, 
Sm: 145,39 (korr.) 
Kp: 3469  (korr.) 


Zirkonium. 
Oxyd. ZrO,. 


(Rein) $m: 26879 + 209 Henning, Naturw. 13, 


Carbid. ZrC. 

Sm: 31279-32279 
Nitrid. ZrN. 

Sm: 29300 
Silicat. ZrO, 510. 


Schmilzt noch nicht bei) Matignon, C. r. 177; 


0 
31,0 


Kendall, Crittenden, 
Miller 1923. 


Biltz, Meinecke 1923: 

Kendall, Crittenden; 
Miller 1923. 

Bond, Beach, Journ. | 
Amer. chem. Soc 
48, 348; 1926. 

Biltz, Meinecke 1923: 

Bond, Beach, a. a. О. 


Kendall, Crittenden, | 
Miller 1923. 


Kendall, Critten- 


den, Miller1923: 
Bond,Beach, Journ. 

Amer.chem. Soc: 

48, 348; 1926. 
KSC ZS. anorg: 


Ch. 130, 
326; 1923. 


Räder, a. a. O. 


661; 1925. 
Friederich, Sittig 1925: 


Friederich, Sittig 1925: 


J 1299; 1923. 
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C vM hrs: A y 
harakteristische Konstanten der wichtigsten organischen Verbindungen. 
(00 oeil Vin а МАНД M MCI, БАРЬ EM Ge i Pe coL Co NR 
Mol.- Schmelz- Siedepunkt Spezifisches Beilstein- 
Name Formel Gewicht punkt d | Gewicht Zitat 
Асто: - 
wn er... GA 56,03 —877 | 52,1 0,8410 (20/4) I 725 
Ор аш. 55, GEN 53,03 —2 | 775-79 IE ds 
Athy] пасека EE er СО; 146,08 | 168,8 1,061 (12) II 152 
Ali, “уеб `. GH) 134,08 x | 218,3-218,8 1,0118 (20/59) VII 300 
lime" NUT СИНО 240,06 289 430 VIII 439 
Ally гарап Weck A, C,H,S 74,12 67 0,9250 (23/4) I 440 
Ale d M te C,H,NS 99,12 161 1,056 (15) ; III 177 
Alimini Na a CHS 114,15 ca. — 83 138,6/758,32 0,88765 (26,8/4) н: 440 
Ае ооа ћу СОНА 114,09 «—18 | 194. V 643 
Aure-n-butyl- К | 
5 | Ik 21 
"tei ql C,H440. 102,08 —90,0 106,8 о,9108 (0) 
ISobuty]ester К i : 102,08 —953 97,7 0,88543 (о/а) б 21 
Amigo? ""-propylester . | ` CHA 88,06 29 | 81,2 0,8982 (20/4) 21 
% “Onsäureäthyl- | 
| T ER o «n .| Guth | 129,10 333) | 105/15 1,0200 (22/4) III 654 
| Алеко ner Е (00) 390) 158,18 —69,0 | 138 | S vi Le 
BE... СНО 148,10 22,5 235,2 | 0,98556 (21,6/а) 5 
Ee... CH, N 93,06 *—6,24 | 184,32—184,39 | 1,0268 (15/15) mu и 
А Ti отири CHON; 132,08 2341) | 2) 1,543 (1458/4) A 47 
Be zal маа EE ZA CHE SO; 188,13 106,5 237/15 1,0287 707 
dësst o һУЧгалоп TES С.Н: NS 196,11 —155 dest. " XE 
ES "2... C,4H,40N 197,10 161 1, Y 
| Benz ure-ächylester, à C Ha, I 50,08 *—3456 I 33/15 79509 (15/4) IX по 
| ete gere. thy]. | he 
| n E enm in C4H440; 192,10 D ni $i 
"nz, , -methylest С.Н, 178,08 152/15 I 
Beng” alkohol ES n CHO тр Ke? —15,3 *205,78 1,0463 (204. 4) VI 428 
Benz] cher M ed C,,H,40 198,11 295—298 1,0359 (16) VI 434 
| Ben? We, GH. 117,06 *—23,8 *233,9 1,0176 Geo Ki i ў 
Вее äure-äthylester. СН, О, 174,11 *—21,3 erg | 1,04645 (15/15) de 69 
Ме ау] РГН C,H3Pb 323,4 | 91/19 1,64926 (2254/4) : 39 
ыле у] . GHP | 2673 pen Zeg 2,034 (9) IV 639 
Ben Er), `. Es CHB 97,94 | 95 0,6961 (23) IV 641 
Me ` ` СНО, 132,06 112,5 | 2) 1,4105 а 
Broma Kai -anhydrid. C, H40; 114,05 37 247 1299 am 
Bro Za DARE Cola Br 171,98 | 31,5 250 1,86 (19) ү 
Jee Pher (d-x-) . .| CoHisOBr | 231,04 75 274. 1,452 T Se? 
Модара (8-) . .| C44H5Br 206,98 59 281 | 1,605 e у M 54 
Brom „Tobenzol-o wel OgH,OQSNBr | 201,96 43,1 264,4 | 1,6245 (80,05/4) 47 
omnit o benzol-m ez? 5 (e 201,96 54,0 257,5 | 1,7036 (20/4) d 28 
"omg, ODenzolp , . , B 6 12 | 259,2 | 
Je COM cim | 182298 Е Е laf Geld V 477 
о СИА ее 23 178 | SE 
Dëse Aa Zi Gë A SCH LN | "121,7 0,8785 (20/,) " 27° 
» 7n-butylester C; H4605 144,13 166,4. 08717 De o 271 
Da, "h-propylester| С H402 130,11 | —95,2 143,8 0,8789 (t5 271 
| Ж ДИ e C.H S 146,21 —79,7 182 0,8386 (16/,) I 370 
Cam Yraldehyq punt é Ho 72,06 '| —99 | * 75,7 0,8170 (20/4) I 662 
Ca, Phan ED C H 138,14. 153 | ca. 160 ; V 93 
Cap In (L9) 2 LEE С "H > 136,13 50 | 159 0,84224 (54/4) V 156 
6 Т сон, 172,16 31,5 268,4 (40/4) T 390 
опр _Äthylester . oj 244,6/758,3 | 0,862 35 
п Tou, peer е сони ZN | — | 205 99294 (Зола) Ў 321 
о ЕА т | 166,6 0,8728 (20/39 323 
Bola, * hylester. . C;H,603 Ser | 16 | 237,5 | ойо mu d 347 
Wi » ith] MO. ng » e 2^ 207 6 | 0,8842 (о 34 
est 1 С,оН»оО. 172,1 4475 , 0 
Chin kohor WW M UR n n 46,9 189,5/15 [0,8176 (495/4) І 429 
реса | 21808 | om sub!) |1,35 (19) VII 617 
оО GHN, | 130,06 30,5 229 | 1,133. (48/4) — 
Maldehyd o- . . C,H,0Cl 140,50 II 208/748 | 1,29 (8) VII 233 
4 e é 140,50 18 | 1,2497 (15)®) 


198 


84a 


[369]71] 


Charakteristische Konstanten der wichtigsten organischen Verbindungen 


Name 


Chlorbenzaldehyd p- . . 
Chlorbenzol 
Chloressigsáure-methyl- 
ester 
Chlorkohlensäure-äthyl- 
ester 


Chlornaphthalin x- . . . 


erer siehe ДТ, 


» 
Chlornitrobenzol o- 
5 m- .. 


» 
Chloroform 
Chryseni $6. a als 
Citral®) 
Crotonaldehyd 
Cuminaldehyd 
Dekalin cis- 


Diallyl 
Dibenzy En SIR 07 
Dibrombutan 1,4- . . . 
Dibrompentan 1,5-. . . 
Dibrompropan 1,3-. . . 
Dichlorbutan 1,4- 

Dichloressigsäure . . . . 
Dichlorpentan 1,5- . . . 
Dichlorpropan 13-. . . 
Dijdbutan 1,4- . . . . 
Dimethylpyron 2,6-y-. . 
Dinitrotoluol 2,4- 


Diphenylenoxyd* 
Dipyridyl o, @- . . .. 
» » y! 
Юурпо АКЕ АК. „> 
Essigsäure-äthylester 
Аа -isoamylester 2 
5 -isopropylester. 


Fumarsáure-dimethyl- 
ester 
апо. ero oe 
Geraniol 
Germaniumtetraäthyl . . 
Heptylalkohol n-prim. 
Hexadecan? . sT See 
Hexylalkohol n-prim. . . 
Homobrenzcatechin 
Indazol 
Indol 
Inosit (Dambose) e 
Jodnaphthalin B-. . . . 
ашори: 
Jonon «- 


Iron f- 
Isobuttersäure-äthylester 
Si -isobutylester 
T -methylester 
Isobutyljdid. . . . .. 
Isobutyraldehyd 
Isobutyramid. . . . .. 


Mol.- Schmelz- Siedepunkt Spezifisches | Beils 
Eu Gewicht | Punkt d Gewicht iu 
C;H,OCI 140,50 47 213-214. үп 3 
СЬНЬС1 112,50 *— 45,2 132,00 1,12795 (0/4) V 
CH;,0,Cl | 108,50 | —32,65 131,5 1,2378 (20/20) nd 
0 
à 108,50 | —8о,6 *95 1,13519 (aof) | HE gU 
Gel) 162,52 259,3 1,19382 (20/4) V dp 
3 162,52 61 265 1,2656 (16) M D 
C,H,O,NCI | 157,50 32,5 243 1,3052 (Soos/) | La 
» 157,50 47,99) 235,6 1,534. (о) Ji 
1,3112 (80,05/,) V 
» 157,50 83 238,5/753 | 1,380 (22) ^f 
CHCl | 11939 | *—63, 61,20 1,52635 (O/a) - 
Cis Нуз 228,10 250 448 V ` 
СНО 152,13 228 0,8868 (20) I Jj 
C,H,O 70,05 | *—76,5 *104,0 0,8593 (14/4) IM 
ebe?) 148,10 235,5 0,9818 (15/15) vn ў 
10H 138,14 | —31 193 0,8997 (29 H 
5 138,14 | —36 185 0,8695 (20/,) La 
СН 82,02 59,5/760 0,6880 (20/4) y D 
ET 182,11 —51,8 284 1,13 (19) d 
C,H;Br, 215,90 —21,I 85/15 1,8188 (18,5/,) I |}! 
Geer, | 22992 | —40,0 104/14 1,7017 (16,5/5) La 
C;H, Br; 201,89 —36,2 166,95 1,9228 (17,6/,) Ia 
C, HCl, 126,98 | —38,7 162 To 
C,H,O,Cl, | 128,94 то 192,5/763 — |*15657 (ою) | His 
СН, С ае) 68/14 : 10 
C, H,Cls 112,97 125 1,1896 (17,6/,) ! pi 
C.H], 309,90 5,9 125/151)  |2,307 (18) 
C;H,O, 124,06 131,2 248/713 SEI 
GHAO/N- 182,06 70,5 1,2860 (111) v3 
НО 168,06 | 86 288 E 
СН» 156,08. | 69,5 272,5 2 
25 156,08 | 110—112 302 fü 
C,,H,,0 222,11 | 340-345 1,108 (20/,) vu й 
Ca, 88,06 | *—85,6 77515 0,92450 (9/4) n 1 
C;H4,05 130,11 142,0 0,8762 (15/,) П d 
s H1002 102,08 —73,4 88,85 0,9166 (о) П 
| 
Ces, 144,06 102 192 пй 
C;H,0, 96,03 | *—38,7 7750/37 1,1563 (25/,) d 
Col) 154,14 <—14 230 0,8812 (16/,) I (i 
CH„Ge | 188,76 160 IV n 
Gel? I16,13 —346 174,0 0,8235 (16,5/,) 3 vi 
CigHs, 226,27 I9 287,5 0,7754. (18 “| 
Haya 102,11 —51,6 155,8 о,8204 (20/59 I 
C;H30; 124,06 65 251 1,1287 (73,6/,) 7:9 
C;H,N; 118,06 146 270/743 E 
CH, N 117,06 52,5 253 1,22 (19) Do 
CO 180,10 2257") 319 (i. Vak.) | 1,7527) VI il 
СН] 253,98 5455 309 M. 
ба: 217,98 36 213,5 (733) Lé 
СНО 192,16 134,3 (16) | o,9301 (20) be jf 
t 192,16 140,4 (16) — | o,9442 (20) VI iil 
» 192,16 144. (16) 0,939 (20) үп p 
НО; 116,10 | *—88,2 110,0 0,8710 (20/,) Г DÉI 
НО. | 14413 | —8о,6$ 148,65 10874957 (o) | bai 
C;H3905 102,08 —84,65 92,55 0,8906 (20/4) n EA 
C,HgJ 183,99 —90,7 120,0 1,6056 (20/,) 1 bi 
C,H,0 72,06 | —65,9 бт 0,7933 (20/4) m) 
C,HON 87,08 129 216-220 1,013 I 


Skraup. 


| 


[154] 84b 199 


Charakteristische Konstanten der wichtigsten organischen Verbindungen. 


`~ ! (Fortsetzung.) 
Eege DEE so ANN 


Mol.- Schmelz- t Spezifisches | Beilstein- 
Formel (CRT punkt Ge punkt Gewicht Zitat 


Name 


Toc, 
Pronsäure 116,10 207,7 II 327 
14413 | 160,4 (737) | о,8705 (29) П 328 
72,10 27,95 0,63950 (0, 4) I 134 
112,11 131 0,8426 (20/,) I 651 
102,08 7 0,7503 (23/1) Ee 
138,08 221 (765) 1,0920 (20/20) VI 878 
124,06 267-270 VI 872 


228,22 269 0,8671 (19/19) II 361 
I54,12 86 (14) 0,8622 (20) I 460 
196,16 96,5 (10) 0,8951 (20) II ци 


420,48 218 (0,5) 0,9128 (25) I 227 
140,16 169-170 0,7929 (20/0) V 47 
154,14 207 0,8960 (20/20) УП 38 
98,08 128,39 о,86532 (20/4) І 736 
197,20 2 SS 
Se жн 1,003 (20)®) VII 303 
34,02 — 78 (742,5) I 59 
126,11 96,6 (61) 0,8602 (20) I 741 
128,13 А E 0,8179 (20,8/4) I 704 
131,08 272 (750 1,07 SS 
a 59,6 0,7557 (4) IV 56 
A 170,18 228,0 0,8263 (20,5/16) I 713 
nid... 73,10 132,9 (757,2) | 1,06782 (25/4) HI 175 
Val 73,10 119 (758,8) 1,06912 (35,2/) | IV 77 
: 62,12 37,5 0,8458 (21/4) I 288 
75,05 | 177 1,1361. (55,6/4) HI 2: 
98,11 100,30 0,78640 (9/1) V 29 
84,10 72 0,7489 (20/4) VA 


153,06 299 1,1167(15/,5) IX 649 
153,06 306,5 1,0916 Doll 
143,08 306,1 1,26 (19) 
158,08 274. 


195,08 

C;H,OSNCI 171,52 
CH,ON 61,03 *100,8 1,1297. (25/4) 
Casa) 144,16 213,5 0,8279 (20/,) 


CiHgg | 254,30 317 0,7768 (28/,*) 
C,4H3,0 270,30 210,5 (15) 0,8124 (59/,)9) 
G-A) 130,14. 194,0 0,8266 (21) 
» 130,14 | 178,5 | 98193 (20/4) 
С,Н Оз | 130,11 | | 222,4 (743,4) | 99186 (17,2/1) 
-äthylester. .| ` Gel 158,14 | 187,1 0,8714 (15/,) 
"anhydrid .| С„н„О» 212 | 164,5 (15) 0,9217 (15/4) 
C.H4,0, 124,06 | 106,5—1087) 287-290 1,2894?) 
chl ureester . С.Н, Оз 148,13 *— 76,1 145 0,8971 (18,8/,) 
i ud C,O,Cl, | 126,92 — 12 63,5 (763) 
3 C,,H,,05N, | 240,11 245 320 


со 158,14. 12,5 253 9,9968 (17,5/,) 
CLH,O, | 18618 | —4p65 | 1264 (58) | 0,8655 (17,5) 
C, HCl; 202,31 | | 159,1 | 1,70893 (0/4) 
CHCl; 250,31 86 | 276 1,8342 (16,5) 
1,5732 (114) 
Cea 212,26 | 270,5 (760) | 0,7689 (20/,) 
Jahn 100,13 80,75 
Gol, 148,13 : 233 0,8472 (107,2/,) 


Desen et 


Skraup. 


84е 


[374]75] 


Charakteristische Konstanten der wichtigsten organischen Verbindungel: 


(Fortsetzung.) 


Name Formel 


Phenyläthylalkohol prim. C,H440 


» sec. » 
Phenyläthylamin «- : CHN 
n e 
Phloroglucin 
Phthalid 
Phthalylchlorid o- 
Picolin g- 
Pimelinsäure' / duër s os 
Propionsäure-isobutylester 
» — -n-propylester 
Pseudocumol ..... 
Pulegon®) 


Quecksilberdiäthyl 
Quecksilberdimethyl. . 
Quercit 


Resorcindimethyläther 


Saligenin 

Salol 

Santonin . M 
Siliciumtetraüthyl. . 
Stilben . 

Strychnin 
Stypninsäure 


Тегріпеоі о-. . . . . . 
72 
Tetramethylmethan. . . 
Tetrabromäthan s- . Ў 
'Tetrabromkohlenstoff.. . 
Tetrachloräthylen. . . . 
Tetradecan 
Tetraphenylmethan. . . 
Thiophosgen 
Thymochinon 
Tolunitril o- 


Traubensäure 
Triäthylarsin 
Triäthylbismutin . . . . 
"Triithylphosphin . . . 
Triäthylstibin 
Tribromäthylen 
Tribromhydrin 
Tribromphenol 2 * 4 * 6 
Tributyrin 
Trichlorbenzol s- 
Trichlorhydrin 
Tridecan 
Trinitrobenzol s-. . . . 
Trinitrotoluol 2 + 4 6-. . 
Trinitroxylol 2:4 * 6 * 1:3- 
Triphenylarsin 
Triphenylchlormethan 
Trithiokohlensäure-äthyl- 
-ester . 
» -methylester 


Mol.- 


Gewicht 


122,08 
122,08 
121,10 
121,10 
126,05 
134,05 
202,95 

93,06 
160,10 
130,11 
116,10 
120,10 


152,13 


258,7 
230,6 
164,10 


138,08 


124,06 
214,08 
246,14 
144,22 
180,10 
334,19 
245,05 


154,14 
154,14 
128,16 
345,70 
331,68 
165,84 
198,24 
320,16 
114,99 
164,10 
117,06 
117,06 

92,06 


168,064) 


162,08 
296,1 

118,16 
208,9 

264,77 
280,80 
330,78 
302,21 
181,40 
147,42 
184,22 
213,05 
227,06 
241,08 
306,08 
278,58 


166,29 
138,26 


Schmelz- 
punkt 


| 217—219") 
73 
о 


| 
| 
| 
| 


| 

| 105 
— 71,4 
17539 


1327738 
|— 40 bis — 42 
| 013 


Siedepunkt 
0 


219 

203,6 (745,4) 
187 
198 


290 
275 
129 
223 (15) 
138,0 
123,4 
168,2, 
221—222 


159 
93-96 


217,0 


subl. 
173 (12) 

subl. 
154,7?) 
306-307 


219,1 
209 (752) 
139,2 
125 (15) 
189,5 
121 
252,5 
431 
7355 
232 
205,2 
217,6 

*110,70 


140 (736) 
107 (79) 
127,5 (744) 
158,5 (730) 
162,5 

220 

subl. 

195 (18) 
208,5 (763,8) 

158 

234 

subl. 


> 360 
310 


241 
204 


Spezifisches 
Gewicht 


1,0235 (15) 
1,013 
0,940 
0,958 


1,409 
9,950 (15/4) 


0,887595 (о/а) 
0,90192 (o/4) 
0,87844 (20,3/4) 


| 019323 (ofa 


| 242346 (232/1) 
2,95412 (22,2/4) 


1,5845 
1,0617 (15/15) 
1,1613 (25) 


1,187 
0,76735 (20/4) °) 
1,14 (19) 


1,829 


0,935 (20/20)8) 
0,919 (20/59)9) 
0,75222 (20/4) 
2,96725 (20/4) 


1,6226 (20/4) 
0,7645 (20/4) 


1,5085 (15) 


0,9896 (231/4 
0,9805 (30/30) 
0,88445 (о/а) 
1,697. (20/4)*) 
1,151 (16,7) 
1,82 

о,8оооб (18,6/4) 
1,3244. (16) 
2,708 (20,5) 
2,436 (23) 
2,55 (29/9) 


1,0324. (20/4) 


| 13417 (15) 


9,7571 (20/4) 
1,76 (19) 
1,75 (19) 
1,494 

1,306 


1,14 (90 


1,159 (18) 


[305/76 844 201 


С 
ħarakteristische Konstanten der wichtigsten organischen Verbindungen. 


i| (Fortsetzung. 
‚ Ss — a 


Mol.- Schmelz- | Siedepunkt Spezifisches Beilstein- 
Formel Се punkt | ^ Gewicht Zitat 
decy]. | 
In ДАС Ci1Ha20a 186,18 28,5 168 (11) 
nn... C,H,0, 89,06 48,7 | 184 1,11 (20/59) 
EN T. C,H405 152,06 81,0 | 285 | 1,0560 (52/4) 
COT SUE ых. СНО 138,08 І 207,1 | 1o81 (212/4) 
ES. C,H,O; 86,05 — 39 163 1,013 (15/15) 
Eee. СНО | 196,06 173 35o (739) 
Ciona 162,08 36 259,6 1,0415 (36/0) 
Ree, Bue > С.Н,у5п 234,9 | 175 1,187 (23) 
m: CH, |. 828 |^ 833 ore» (20/1) | V 63 
Т: CHEN, 70,08 *— 93,3 50,5 0,7506 (205/4) У 19 


N Ke merkungen: 1) Unter Zersetzung. ?) Bildung des Anhydrides. 3) Stabile Form; labile „Schmp. 200, 
11 Gesch Wasserhaltig. 5) Stabile Form; labile Schmp. 23,79. 9) Sterische Einheitlichkeit unsicher! 7) Wasserfrei. 
Уа 9'Zen, unterkühlt. 9) Aus terrestrischem und kosmischem Material übereinstimmend gefunden; Jaeger u. 
Übe „anorg. Ch. 143, 233; 1925. 10) Derivat des gewöhnlichen Gärungs-Isoamylalkohols. 
Dichten von Molekülverbindungen s. S. Skraup u. Eisemann, Lieb. Ann. 449, 1; 1926. 


187 180 1 85 


Zusammenfassende Arbeit: Über krystallinische Flüssigkeiten D. Vorländer, ZS. ph. Ch. 105, 211; 1923; 
qM 1° Im Hauptband S. 378 angeführte Formel für p-Cyanbenzalaminozimtsäure-akt.-amylester muß heißen: 
a CH: N. C,H, - CH: CH . COOR. 


Skraup. 


[392/400] 


Spezifisches Gewicht wässeriger Lösungen. 


Zu Tafel 2 (S. 392-400): Spezialtafeln für NaCl, HNO, NH,, H.SO,, KOH, NaOH, HI | 


Angaben von s. 
NaCl. Baxter (— Bx), Bousfield [8] u. [9] (— B), Hall, Horiba, Rakshit (— Rt). 


B 
t= 10 209 330 | in 518/4 % 518/4 | 518/4 


1,01073 | 1,00858 | 1,00482 9,998 62 16| 7 | 04920 732 1,10171 
1,02129 | 1,01873 | 1,014.68 1,005 78 s 7 1,109 39 
1,04183 | 1,03857 | 1,03404. | 1,012 96 T | 1,11713 
1,07519 | 1,07094 | 1,06576 | 3 1,02015 "i | 1,124.94. 
1,10238 | 1,09745 | 1,09178 1,027 36 2 | 7 1,13282 
1,14531 | 1,13952 | 113323 | ` 1,034 60 e › 114076 
1,19538 | 1,18879 | 1,18188 1,04188 7 1,148 76 


а Bx[1] | | 10° | 200 | 300 400 Bro, 


0,997 07 | 1,03802 3071,2666 2210 1,0057°) 
1,00060 1,076 59|7394|705 1/6664 6223| 5729 1,0330 
1,004.12 | 1,11606|1235|0825|0386|9902| 9381 1,0662 
1,01118 | 1,15635| 5206 4742 4258|3743|3198 1,1901 
1,01825 1,18104 7634 7145 6632|6099| 5551 | 
1,03250 | | 1,206 52|0151|9633|9099|8546| 7980 
man | HNO,. (Pascal). 


dd 
1,186 16 


1,4295 | 28 
1,4652 | 29 
1,5020 | 30 
| 1,5130 | 30 


Н,80, (Pascal). S0, (Berthoud). 


0 | i Nach Smits und 
| | | maker ist SO, ешё 

3 | 1,8327 1,8198 | 30 | 1,8035 | schung, die nur 8 
5 | 1,8500 1,8414 | 17 | 1,8370 | 26 | 1,8260 | 1, 1,8335 | ins Gleichgewicht K0% 
4 |1,8520 | 1,8460 | 20 | 1,8380 | 29 | 1,8269 1,8099 | Der Dampfdruck ist; 
4 -| 1,8507 | 1,8446 | 20 | 1,8344 | 30 | 1,8242 і 1,7812 | gebend, und dieser ist 
3 |1,8510 1,8415 | 25 | 1,8292 | 35 | 1,8179 | 1,8588 | 55 | 1,7552 | hängig von der y 
5 |1,8466 1,8410 | 25 | 1,8263 | ß-Modifikation ist gehenden Behand! y 
5 |1,8461 1,8356 | 26 | 1,8242 wahrscheinlich ein 3 verschiedene Pott, 
5 |1,8578 |10 | 1,8494 | 16 | 1,8429 | 30 | 1,8250 Hydrat "Umwandlungspunk, 
Gefrierpunkte (Foote): H,SO,, H,O 8,62? — H,SO, 10,490 — SO, 16,839. 16,80; 32,59; 59 


mit Lunge (1): 


% 5 | °% | $ | | %L 


3,9 |0,98716| 25,05 | 0,91017 0,876 | 0,908 | 25,82 | 25,58 
5,12 |0,97842| 31,68 | 0,89046] 0,880 | 0,912 | 24,48 | 24,27 
7,03 | ,97089| 33,67 |0,88467| 0,884 | 33,86 0,916 | 23,16 | 22,97 
9,47 | 696173] 34,98 | 0,88072 0,888 | 0,920 | 21,85 | 21,70 
12,50 | 0,95084| 35,72 | 0,87836| 0,892 | 0,924 | 20,57 | 20,44 
15,84 | 0,93934| 36,42 | 0,87644| 0,896 | 0,928 | 19,31 | 19,21 
19,94 | 0,92604| 36,81 | 0,875 19| 0,900 | 0,932 | 18,07 | 17,99 
0,904: | 0,936 | 16,85 | 16,78 


— 


1) Ausgangslósung. 2) Umgerechnet auf g in Liter. ?) Umgerechnet. 


Spezifisches Gewicht wässeriger Lösungen. 


Zu 
Tafel 2, S. 392—400. Spezialtafeln für NaCl, HNO;, NP. H,S0,, KOH, NaOH, CHI. 


(Fortsetzung.) 


H -Lë 
(Neu ungen bis zur Sáttigun Ausdehnung von flüssigem NH,: Cragoe (Bur. Standards; = C). Angabe des 
| hause. A gung 8 3 4 .. 
a spez. Volums. Vergleich mit Lange [1]—[4] (L), Dieterici (2) (D) Goodenough 
(G), Keys (K), Andreef (A), 


` | 
0,882| 25,2 |о,дот — 50 ((1,4380)| 4377 1,5660 | 5770 | 5656 | 5751 | 5657| 5710 
0,878 |. 30,7 [0,883 | — 40 | 1,4631 |4621 + 10|1,6008 | 6111 |5985 | 6008 — | 6050 
9,863| 36,3 |0,864 | — 30 | 1,4892 |4876 |4745 | + 20|1,6386 | 6483 | 6342 | 6456 6387 | 6420 
0,845| 41,1 10,849 | — 20|1,5037 1,5167 |5151 | — außerdem Jolly (09) 1,604 
0,835 42,9 10,843 | — 10|1,5338| 1,5458 |5439 |5332 Lunge (209) 1,626 
0,825 44,6 |0,837 | | 
ie 0,815| 46,3 |0,828 | | | 
mans (T iss $i Di 63860 nach C bei 00) 
0,6 ) Ausdehnung von flüssigem NH, (Angabe in Dichten; Ausgangspunkt 0,63 . 
EES (€); 9,6387 (K) — (— 109) o,6518 (T); 6,6520 (C); 0,6522 (K) — (— 20°) 0,66475 (Т); 9,6650 (C) — 
" ; (— 300) 0,6774 (Т); 6,6779 (C); 0,6782 (K). SA 
| fli, Longinescu, Die Dichten der Lósungen sind nach der Mischungsregel berechenbar. Die Dichte s, des 


E H, ist — 0,55 (1 -+ 0,006 p) zusetzen (p Da Gehalt). 


Carstens; HCl; HNO,; KOH; NaOH; NH, 5j, HCI (Harkins [4]), s 25/4. 
19,06 9/, | end At. Gew. von Cl 
Na0H NH; 20,119/, | 1,09525 35,421 

(209) | 0% | (209) MER м. ) E zd 
4,21 |1,0209 | | 5,05 0,9790 GH 1,07802 35,428 
8,84 |1,0455 10,37 0,9584] ^" 
17,73 |1,1018 |1 15,34. \0,9410 
31,74 |1,1974 | 21,49 |0,9208 
42,06 |1,2679 | | 24,33 (0,9120 
45,82 |1,2890 | | 26,64 |0,9050 
54,74 |13482 | 30,74 | 1,2980 30,71 0,8930 
63,29 |1,3942 | 37,77 | 53759 5 32,89 0,8870 

44,70 |1,4470 | 35 | 

51,67 [1,5300 | | 


Zu Tafel 4, S. 402—412; spezifisches Gewicht 
von wásserigen Salz- und Alkalilósungen. 


Rakshit; g Substanz im Liter bei 200; spez. Gew. S 2ọ/20 


CaCl, СиЅ0,, 5 aq (МН,),Ее(50,), K;C0; Kate, 0; 
6 aq 


IO | 1,0081 IO 1,0067 Io | кен то | 1,0070 
бо | 1,0400 50 | 1,0321 now ias EC So. ossa 
тоо | 1,0791 100 1,0634 | 1,0286 ECH DET тоо | 1,0676 
300 | 1,2254 300 1,1843 | 1,0564 as | Me K-Ferrocyanid 
1,1617 уф IO | 1,0066 
Ca0 н eic. 
K-Na-Tartrat, 4a o | 
олзз | осоо; | fecht ang | т оа | зо wem | 190 | то; 
0,399 | 1,00025 IO | 10057 1,0356 1,0275 300 | 1,1668 
665 | 100072 50 | d с 1,0705 1,0539 
dL YA ccu are DA | "BÁO ^ edo. зоол 
233 lue 1,3411 12365 50 | 1,0361 
Са(ОН); FeS0,, 7 aq BrO; KO, 100 | 1,0721 
0,176 | 1,00003 IO 1,0054. 1,0073 | 10055 399 1p E2157 
0,528 | 1,00025 5o 1,0253 1,0147 1,0116 500 1,3551 
0,880 | 1,00072 1,0501 1,0220 1,0177 600 | 1,4255 
1,408 | 1,00141 1,1468 1,0293 | 1,0240 | лоо | 1,4955 
1,760 | 1,00200 1,2409 | 1,364 | 1,0303 | Soo 1,5624 


Bein. 
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Spezifisches Gewicht wässeriger Lösungen. 
(Fortsetzung.) 


Zu Tafel 4, S. 402—412; spezifische Gewichte 
von wásserigen Salz-, Säure- und Alkalilósungen. 


Rakshit; g Substanz im Liter bei 20° spez. Gew. 52020. Trimble I 
(Fortsetzung.) YA eg? | 0), m | 0 
1 
Jui. 
KMn0, NaHCO, Na,8,0,, 5 aq (NH,) -Molybdat, KMn0, Na,S0, Ke 
um 1,0065 10 1,0072 Io 1,0089 Zeg (Forts) 0,30 | 0,9992 4,61 D 
20 1,0134 so 1,0350 50 1,0266 3o 159298 1,77 1,0089 7,28 Za 
3o 1,0204. 100 1,0647 100 159519 58 1,0347 3,20 1,0186 10,61 de 
40 1,0267 300 1,1450 тоо 1,0692 4505 1,0245 58,44. fie) 
so 1,0332 500 1,2326 300 1,2040 572 1,0368 18,09 ie: 
100 | 10468 | Na-Acetat. 3 aq NH.CI 70: | ven | argo | n 
MgS0,, 7 aq : = Pb-Acetat 7,10 1,0454 
Іо | 1,0037 10 | 1,0032 i VE 
zi 52957 50 | 1,0158 50 1,0154 as: 53 K.S0 
je 5,0454: 100 | 1,0310 100 1,0296 aM m. С x 
тоо 1,0495 | 300 | 1,0879 de 0,76 | 1,0033 г 
300 1,1411 500 | 1,1418 (NH. LC, 309 51589 2,97 1,0212 H cox 
SPORA 152278 їо | 1,0046 SE 444 | 1,0335 Saco 
Mn-Acetat, 4 aq eo 1 10215 KN D$ Seel op NM 
NaJO0; 100 1,0419 E 1,0070 8,97 1,0712 
di 1,0034 250 1,0980 59 1,0416 | 10,75 1,0864 off! | 
5o 1,0180 IO 1,0083 У 100 1,0835 9,26 Tg 
100 1,0358 50 1,0399 ^ o 2406 20,6 E 
300 1,1028 100 1,0897 (N ol, Tad d ка Мыз 38,1 dert 
соо 1,1699 39 ER pri 0,88 1,0079 60,7 | LÉI 
5o 1,0206 1,77 1.01 Ä | 180 
Na,C0, (UO,)-Acet., 3aq | ^" ‚135 1 759 
16 | 1,0097 Na S0, (NH,)-Molybdat, | ү 1,0033 
50 1,0479 то 1,0096 |» 4 aq 20 1,0128 
100 1,0921 50 1,0443 10 1,0060 30 1,0191 
300 1,2526 | 100 1,0854 20 | 1,0132 50 1,0315 
Bech, von Cabrera: NiCl, (I), NiSO, (II), Ni(NO,), (III), von Iruestei: CuCl, (IV), CuSO, (V), Cu(NO;), (m 
CdSO, (VII) Dichte ze, und Ausdehnung; х und f stehen mit s in der Beziehung: 
s = sg [1 —«* 1079 (t — 15) — B * 1079 (t — 15)2]. 
vil le pma p| m| afe ele] v «|o Уга в уп a 
2 | 10182 | 171 | 4,2| 0202 |172| 4,9 | o162 | 185 |4,4| 0170 |177| 5,0 | 0195 |175 4,8 | 0150 |170 
4 1,0368 | 191 | 3,4| 0419 |193| 44} 0334 | 216 3,7 | 0365 |202 4,4 | 0405 |199|4,3 | 0325 206 
6 | 1,0562 | 209 | 1,8 | 0528 1213) 3,9 | Ото | 245 | 3;2| 0560 |225) 3,9 | 0625 122313,8 | 0500 |23214, 
8 [1,0762 | 226 | 2, 0864 |232| 3,4 | обдо | 272 | 2,7 | 0760 |249| 3,4 | 0850 124413,4 | 0680 |258 
10 |1,0970 | 242 | 2,0| 1110 |250) 3,0 0885 | 289 |2,4 | 0965 |271| 3,0| то8о |26513, | 0870 |2813 
12 |11188 | 256 | 1,8| 1353 |265) 2,6 | 1082 | 321 | 2,1| 1175 |292| 2,7 | 1320 |286/2,9| тобо |305| 2,8 
14 | 1,1410 | 267 | 1,6| 1612 |278| 2,3 | 1287 | 344 | 1,9] 1390 |313| 2,4 | 1560 |305/2,4| 1255 |328 
16 | 1,1644 | 277 | 1,4| 1880 |288| 2,0| 1496 | 364 | 1,8| 1610 |333| 2,1 1820 |323 257 | 1455 |350 
18 [1,1882 | 286 | 1,3| 2160 |298| 1,7 | 1713 | 384 | 1,7| 1849 1352 1,9 | 1660 |371 
20 [1,2046 | 293 | 1,1] 2450 |308| 1,5 | 1930 | 403 | 1,6] 2080 1371 1,7 | 1865 |391 
22 |1,2380| 300 | 1,9| 2750 |316| 1,4 | 2160 | 420 | 1,6| 2330 |389| 1,5 2080 |410 
24 | 1,2644. | 306 | 0,8| 3056 | 323| 1,2] 2398 | 436 | ,5| 2579 405 1,4 | 2290 |429 
26 | 1,2918 | 312 | 0,7 2640 | 457 | 1,5| 2820 1420| 1,3 | 2510 |446 
28 | 1,3202 | 317 | 0,6 | 3070 434| 1,2 | 2750 |464 
30 |1,3500 | 321 | 0,6 | | 3320 1447 II | 2990 |481 
32 | 1,3800 | 326 | 0,5 | | 3579 |4бо| 1,1 | 3240 |497|C 
34| 54118| 330 | 0,4 3820 1472 LI 
p 


IN Spezifisches Gewicht wässeriger Lösungen. 


Zu Tafel 4, S. 402—412, spezifische Gewichte 


| von wässerigen Salz-, Säure- und Alkalilösungen. 


Horiba: KCl (I), LiCl (I), МН,СІ (III); sya; t= 09 bis 509. 


II 
ni 9o 209 | 300 | 400 | 500 


3/50 |178 [176 | 175 | 176 5 | 1,01672| 373 | 377 
6 |10 351 | 349 | 347 | 348 | 350 | 10 | 1,032 50 | 084 | 840 
то | 1,0598 | 584 | 579 | 577 (579) 584 | 15 104763 | 441 | 264 
20 | 1,1199 | 178 | 170 | 169 | 174 | 185 |20 | 1,06220| 951 | 642 
30 | 1,1860 833 | 823 | 821 | 828 | 843 |25 | 1,06 

35 | 1,2218 | 176 | 189 | 175 180 | 197 |30 1,07 

40 | 1,2601 | 56 | 554 | 551 | 556 573] | 


Moles FeCl,, 
її Lösungen. syi 


Lösung í= 0,419/5; 2— 0,820/; 3— 1,709/o5 4— 3189/05 5— 5749/05 6= 10,939/5; 
raro | 7= 16,209/,; 8 = 20,20 lat 9 = 25,73 0/05 To = 35,28 0/05 11 = 4358 Yo: 
0 | тоту 


- | T 
ls 502416 | 2172 | 1777 18. Ce 0» 189 [259 se 0° | 180 | 250 350 


0047 5а. 4445 |4010 $ | 1,0774 740 | 718 | 684| 9 | 1,2465 | 411 | 381 | 339 


See, 6673 | 6205 | 1,0072 | 054 | 039 | oto | 6 | 1,0984 | 946 | 923 |889 | ro | 1,3654 | 573 | 541 | 488 
H 0034 | 9618 | grrıf 3 |1,0139 | 121 | 106 | o75] 7 | 1,1498 | 451 | 428 | 390 | 11 | 54795 654 | 611 Lei 


N »13907 | 3427 | 28781 4 | 1,0276 [255 239 | 208 | 8 | 1,1904 | 853 | 828 | 789 | 
I, A 


Watson (545/45) LiCl (55574) Briner (52/4) Savolahti (57/4) сео, 


dep rA 1008 Sacchanow c= g im Liter a) s9/o NH,NO; Roth-Schwartz 
2 А 0 
7,33 | 1,0389 b) 10%, » 

1. MgSO, 21,28 1,1251 GER c) 59%, KNO; j 
100621 | 35,74 | 1,2230 c= 1) 100, 2) 200, | d) 10% » de Tan 
1,01006 | 45,86 | 1,2983 3) 300, 4) 4008 бя ДЫ) | °›99938 
| 101503 1) 0% 22,3% 34,10 | 15 | 1,0198 | 410 m cu 
0 1,029 65 TI,S0,) 1,0572 515 471 | 20 | т,о187| 395 т dee 
hen 59094 28 | 1.0172 | 378 | 1,00032 
7А (ауа) 2. Na,C0, Yshikawa (s 30/4) 2) 00 24,79 33,89? | 30 | 1,0154 357 | 1,00071 

, , j 

1.06 ER qd SL: 11120 023 978 | 35 | 1,0132.| 333 
106924 | 9,371 | 1,90395 | 1,993 | 1,01418 
1211489 1,950957 | 2,946 | 1,02313| 3) 0% 22,80 33,5" o) |4) 1,00183 
> | 503400 4,207 | 103601| 1,1653 538 478 | j5| 1,0316 | 643 Das Mol-Vol. ist 
ONCE . 7150 4,950 | 1,04279 " B o | 20 | 1,0303 | konstant 
167575 А SC 14 5,574 | 1,048 96 4) 19/1205" 39,9 25 | 1,0287 | 609 — 20,2 ccm 
c Old MEAS 7 LS 30 | 1,0269 | 588 

ütta | d b) NaN, 

3 1,0401 
„o40 10 (U05) (№) с 2 1) 100, 2) 200, 


German (554/4) 3) 300, 4) 340 8 


1,001 13 
500142 


1,2061 008 944 


35 | 120250 | 


1,00728 nos |) 0° 245° 33,3% H,Cr,O 
0118 | | SE asd 1,0632 $51 507 ad add 
e 94. 1 Sasa (895/4 1,070 : Datta (5/4) 
age | e? 09 24,79 33,50 g-Säure auf 
` | 2 / 2 E 
Kc 0 1,0186 r 1,236 1,2106. 072 025 100 8 H,O 
mu | 1,0286 | 30 | 1,302 3) 0" 24,50 34,00 | 375 | 
009465 1,0387 | Ba a 1,1812 662 595 5,62 | 1,00385 


| 1,002 56 
| 
1,00 ai | 
1000 32 1,0499 : 1,457 7290 | 1,00503 
| 
| 
| 


1) Umgerechnet. 


1,0594 5 | 1,540 0° 20,40 33,9) | 11,35 | 1,00749 


1,0700 1,626 1,2025 889 8оо | 22,50 | 1,01480 


Bein. 
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Spezifisches Gewicht wässeriger Lösungen. 


Zu Tafel 5, S. 413—417, spezifische Gewichte 
von wässerigen Salz-, Säure- und Alkalilösungen. 


Weitere Literatur für die Tafel 2—8 (bis Ende 1925). 


Abkürzungen: М = molare Lösung (Tafel 6); 9. = Ausdehnung und spezifisches Gewicht bei 
verschiedenen Temperaturen. — Manchot — Mc; Rakshit = Rt; Sugden = Sg. 


————— MM QMÓÀMÓ ÁN 


AgNO,. Rt. Sacchanow. AI(N0;),. Mc. M. Al,(SO,); 
Mc. M. Al:K-Alaun. Rt. 

BaBr, Sg. M. BaCl, Mc. M. Sg. M. Ba0. Rt. 
Ва(№,),. Sg. M. 

СаВг,. Sg. М. CaCl,. Rt. Mc. M. Sg. М. Ca(N0,),. 
Mc. M. Sg. M. Ahlman X. Engoos 9. Muchin 
M. Саб. Rt. Ca(0H), Rt. CaSO,. Harkins [3] 
M. CdJ,. Cohen [3]. Cd(NO,),. Mc. M. CdS0,. 
Irueste. Co-Acet. Rt. CoSO,. Mc. M. Cr,(SO,);. 
Mc. M. CuCl, Irueste. Си(№,),. Irueste. 
CuSO,. Irueste. Rt. Herkins [3] M. Wald 9f. 

FeCl, Moles. FeS0,. Rt. Mc. M. Fe;(S0,),. 
Mc. М. Ее(№Н,)50,. Rt. 

KBr. Rt. Mc. M. Sg. M. Hartley [3] M. Stearn 
M. KBr0,. Rt. Hartley [3] M. Sg. М. К,С0,. 
Rt. K-Na-Tartrat. Rt. K-Acet., Oxal., Tartrat, 
Citrat. Fricke [1] M. KCl. Bousfield [8]. Horiba. 
Fales [1]. M. 9. Hartley [3] M. Mc. M. Par- 
ker [1] [2]. M. Kraus u. Parker [1] M. Sg. M. 
Stearn M. KC, Rt. Hartley [3] M. Sg. M. 
К,Сг0,. Datta. К,Сг0,. Datta. Rt. Ferro- 
cyan=K. Rt. KJ. Rt. Edgar M. Hartley [3] M. 
Stearn M. KJO, Hartley [3] M. KMn0,. 
Rt. Trimble. K-Azid. Briner. KNO, Mc. M. 
Savolati. Hartley [3] M. Sg. M. KOH. Watson, 
Carstens. K,S0,. Trimble. Sg. M. 

LiBr. Hüttig M. Sg. M. LiBrO,. Sg. M. LiCl. 
Horiba. Sacchanow. Hüttig M. Bousfield [7] 
M. Sg. М. LiClO. Sacchanow. LiJ. Hüttig M. 
1440,. Sg. М. LiNO,. Sg. M. 

MgBr,. Sg. М. MgCl,. Sg. М. Mg(NO,),. Mc. M. 
Sg. М. MgSO,. Rt. Watson. Harkins [2]. Mc. M. 
Mn=Acet. Rt. Мп$0,. Mc. M. 

NaBr. Mc. M. Stearn M. Sg. M. NaBr0,. Sg. M. 
М№а;С0,. Rt. Watson. NaHCO, Rt. Na-Acet. 
Rt. Richards М.  Na-Citrat. Richards М. 
NaCl. Bousfield [8], [o]. Hall. Horiba. Rt. 
Mc. M. Sg. M. Stearn M. NaClO, Sg. M. 


NaJ. Stearn M. NaJO, Rt. Sg. M. Na-Azid. 
Briner. NaN0,. Mc. M. Sg. M. NaOH. Carstens. 
Watson. М№а,$,0,. Rt. Na,S0,. Rt. Trimble. 
Mc. M. Sg. M. NH,. Carstens. Cragoe. Die- 
terici. Goodenough. Jolly. Keys. Lange. Lon- 
ginescu. Neuhausen. Price. Timmermans. 
NH,Br. Mc. M. (NH44CO, Rt. NH,=Oxal 
Rt. NH,Cl Rt. Horiba. Mc. M. NH,-ClO, 
Mazzucchelli. NH,=Molybdat. Rt. NH4NOs 
Savolahti. Mc. М. (М№Н,),50,. Grunert, Mc 
M. MCL, Cabrera. Brant M. МИМО»). Ca- 
brera. Ni S0, Cabrera. Mc. M. 

Pb-Acefat. Rt. Pb(NO,),. Rt. 

Rb(OH). Fricke [2] M. 

SrBr,, SrCl,,.Sr(NO,),. Sg. M. 

TI(NO,). Jones M. TL,SO,. Yshikawa. 

Uranyl-Acet. Rt. Uranyl:Nitrat. German. Gomez 

Zn(NO,),. Mc. M. Suominen M. ZnS0,. WatsoP 
Mc. M. 


Arsensüure. Pratolongo M. 

HCI. Carstens. Ellis M. Fales [2] X. Harkins [4] 
Chromsäure. Datta. HJ. Strachan М. HJOs 
Kraus [2] M. Germaniumdioxyd. Roth. HNO; 
Carstens. Pascal. H,PO,. Pratolongo M. H504 
Berthoud. Pascal. Smits. 

Nachtráge bei der Korrektur: 

HP 0, (90—1009/,): W. Ross u. R. Jones, Industr: 
Engin. Chem. 17, 1170; 1925. 

HCl, KCl, NaCl, M.: C. Ruby u. Kawai, Jour. 
Amer. chem. Soc. 48, 1124; 1926. 

CaCl», M.: Harkins u. Gilbert; Journ. Amer. chem: 
Soc. 48, 605; 1926. 

KNO,: Rehbinder, ZS. phs. Ch., 121, 109; 1926" 

CaS0,, CdS0,, FeSO,, KCIO;, MnSO,, Na;CO;! 
Na,S0,, A.: Rakshit, ZS. Elch. 32, 276; 1920. 

HCI10,, NaC10,: A. Mazzucchelli u. D. Prò, Са22: 
chim. 56, 99; 1926. 

НСІ, M.: Güntelberg, ZS. phys. Ch. 123, 212; 1926: 


| 
| 
Pezifi : dag ^ 
zifisches Gewicht (5) wässeriger Lösungen molarer Zusammensetzung. 


Tafel 6, S. 418—425. 


Konzentration: g-Mol Salz im Liter (m); g-Äquiv. Salz (и). 


N Manchot, g-Mol Salz im Liter bei 259. Hartley; g-Mol Salz im Liter bei 189. 
^ ————ÓMÓMÓ MÁÀ—— — — 


Al 
У (n03, 9. Cu(NO,), 16. MgSO, 22. NH,Br KCI 1 као, 
6 0,0025 0,99874 | 0,0083 0,999 27 
aen |950 | ноза оа EE | noc] 
, „2049 | 1,78 1,1925 | ? › 88 0,0685 Е à 
AST. | 3052122. 8 99955 0,996 99 R 39939 
то. FeS0, "ër 0,0085 | 0,99907 | 9,1478 1,01004 
0,72 | 1,1017 Bäi", 23. NHO 0,0125 0,999 24 Kë, 
1,438 aen I 0,94 | 1,1226 |; 07 1,0146 0,0384 Dees 0,0133 1,000 28 
: 1,93 | 1,2460 | 225 | 1,0312 a dues TREE 1,00148 
| оо 
тт. Fe,(S0,); 1,0549 P. e Pe Ее Р. 
ene i oos .NH,No, | 90158 | 0,99999 KJ0, ` 
332. | 154319: | 1,125 1,0849 bor 0,0349 1,00162 | 0,0153 1,00140 
УКЕ Kéi 22158 ee 0,0682 | ы 0,0183 1,00195 
I,II | 1,0891 n d ОДО EN T rs > 4 
2315 | 1,1752 io. NaCl 1,2116 H 392377 
4,19 | 1,3280 9 0,0289 1,002 14. KNO, 
1,15 | 1,0438 . Н.)504 0,0437 1,00394 | 00153 | 0,99958 
13. KCI 2,31 1,0874 1,0896 | 0,0573 1,005 57 ME) 1,00048 
9,8 | 1,0334 |432 | 1,1600 | 51393 | 0,1379 | 1,01530 | oo ib 1,002 55 
0,0950 1,004 53 
125 | 1,0540 i ` 
1,98 | 1.0850 | 20. NaNO; . NiS0, 0,1969 | 1,01078 


Sm T T3895 bis Säi 1,1355 II KBr. III 
560 | Stearn (209) I КО. т. KJ. 
89€ 1 51734 | 15, 1,0677 1,874 | 1,2642 IV NaCl. V NaBr. VI NaJ. 

14. KNO; т He 27. Zu(NO,), 
1,02 | 1,0586 4,20 1.2152 0,84 | 1,1223 | | 
2,15 | 1,1231 168 | 1,2433 nen 0054. | 

1,0087 | 6172 | 
15. Mg(NO), | 21 NaSO, | a Znso, deese 
9,97 | 1,0935 | 0,465 | 1,0550 | 0,95 | 1,1403 1,0410 | 0764. 
1,93 | 1,1846 | 0,977 | 1,1141 | 1,84 | 1,2699 1,0806 | 1497 
I 219I 
I,1513 | 2792 


T 


(RE | 


0,100 | 1,004.51 | 0,099 | 1,00798 
0,252 | 1,01392 | 0,238 | 1,02165 
0,637 | 1,03765 | 0,596 | 1,05691 
1,007 | 1,06017 | 0,927 | 1,089 12 bare | 2 073 
1,060 | 1,06349 | 0,928 | 1,08929 | see: 
1,540 | 1,09267 | 1,457 | 1,14092 8 | | 377 
2,548 | 1,15348 | 2,257 | 1,21890 | 775 
4,067 | 1,24407 | 3,731 | 1,36232 

6,270 |1,37558 | 5,361 | 1,52136 

10,192 | 1,61320| 6,693 | 1,65164. 

11,235 | 1,67700 


[ Fricke [2] Harkins [3] 
Ius AR Kel 1. 76,638, 2. 7,479 в 3.7,424 8, | RDOH (250). | TINO,; С. Jones. Ca, (259). 
IR, Sne? auf rooo g Wasser bei o9. 0,092 |1,0058| 0,0500 | 0 | 1,01165 | 0,0020 n|o,99720 
| Kéi [2] ie 1,007887 u. 81, 3. 1,004840, 4. 1,009372 | 0,175 |1,0133| 0,0499 | 25 | 1,00823 | 0,0050 |0,99748 
"to CI b. 189; D= g-Aquiv. auf тооор Wasser | 0,480 |1,0415| 0,1000 | 0 | 1,02344 | ooror |0,99782 
RE: 392, 2.0,1 D=1,00343, 3.0,01 D= 0,99911 | 0,683 |1,0593| 0,0996 | 25 | 1,01926 | 0,0306 (0,99911 


RE 


208 88a [ BI 


Spezifisches Gewicht wässeriger Lösungen molarer Zusammensetzung: 
| 


Zu Tafel 6. (Fortsetzung.) 


j 
Bousfield [7] Harkins [2] Brant Muchin KJ (259); Edgar HCI "m. 
LiCl (189) MgSO0, (259) NiCl, (209)  |Ca(NO,), (259) P 
lÁ | 099909 |o,oron| 0,9977 | о,о2п 0,99946 rn |ro6or|!/;n|1,9125 | 21/0] 1,295 | 9933 M 
1/5 | 0399947 | 0,020 | 0,9983 | o; | 101044 | 2 |11157|4а |1,0275| 3 | 5352 [9199 | et 
1/16 | 1,00027 | 0,051 | 1,0000 | 2 | 1,11618 3 1,1690|!/, |1,058 Lait | 1,4165 | 9335 | 200 
lj, | 100184 | oror | 1,0033 | 4 1,22827 4 |rn2210|9/, |т,о89 | 4 | 1,468 | 0593 Эй 
1/4 | 1,00494 | 0,201 | 1,0092 | 7,53 | 1,42042 5 1,2750| 1 inn 4a | 1,526 | 0759 "af 
1/ | т,оттоо | 0,506 | 1,0269 Ua |13176 5 | 1,583 | 13916 M 
І 1,02292 | 1,007 | 1,0559 2  |1,236 1,854 mj 
4,104 | D 
HJ Strachan (259) HPO, (189) Arsensäure (189)  |HJO, Kraus [2] (259) Fricke [1]. pl 
Pratolongo Pratolongo 0,0837 1,00902 K-Acetat; KO 


0,010 | 0,9980 0,375 n | 1,0070 0,375n | 1,0101 0,1448 1,01878 K-Tartrat; К^ 


0,025 | 0,9996 0,75 n 1,0128 0,75n 1,0216 0,3186 1,04379 
0,054 | 1,0025 туй ek 1,0264. 1,5n | 1,0448 0,4079 1,056 75 Th. Richard? | 
0,112 1,0082 | 3 в | 1,0538 3n | 1,0903 | 9,6643 | 1,09467 Essig.; Ма-асё; 
0,222, a l LOLOT | | 0,6888 1,09768 Weins.; Na-c | 
| | | OIII | 1,12957 
Sugden; z = g-Äquivalent im Liter bei 250. 
І. BaBr, 5. CaCl, то. К,80, 15. MgCl, 
ол | roroo |o,109 | 1,0020 9325 1,0137 | 0,113 |. .1,0013 
o525- KE 6:273» 11,0005 ез 150310 11.0,283)1, 1,0077 
0,5 1,0615 [0,546 | 1,0216 |10 1,0638 | 0,565 | 1,0183 
Омат 252,1,14093 1,0458 тт. LiBrO, 1,130 | 1,0389 
2,0 1,2510 |2,186 | 1,0924 03083 оро 2,260 | 1,0790 
0,20 1,0180 
2. Ball, 6. Ca(N03); 0,415 1,0392 16. Mg(NO;); 
ол | 1,0062 | озод | 1,0036 | 0,830 | 1,0809 | o,ı0ı | 1,0023 
0,25 | 1,0198 | 0,273 | 1,0130 12. LiJO, 0,253 | 1,0100 
0,5 1,0424 | 0,545 | 1,0292 | 0,999 | 1,0127 | 0,505 | 1,0231 
1,0 1,0869 | 1,0906 | 1,0618 |0,248 | 1,0360 | 1,010 | 1,0489 
2,0 1,1740 | 2,180 | 1,1243 | 0,496 | 1,0745 | 2,020 | 1,0993 
3. Ва(№,), 7. KBr0, ү LR 17. MgSO, 
oi 1,0076 | 6,25 10299 | T s e | 9: 1,0035 
0,25 | 1,0233 EN 1:950. овари отат 
8. КСЮ 0225 | 1,0062 | S 4 
05 1,0494 3 D 0,5 1,0266 
0,1 | 1,0048 Be Жы 1,0 1,0582 ! 
4. CaBr, 0,25 | 1,0161 EE 2,0 1,1104 
0,107 1,0063 14. MgBr, 
0,268 1,0193 9. KNO; 0,088 | 1,0040 18. NaBrO, 
0,537 1,0412 |0,125 | 1,0044 | 0,220 | 1,0140 | or 1,0089 
1,074 1,0848 | 0,25 1,0131 | 0,441 1,0308 | 0,25 1,0260 
2,148 1,1706 |o, | 1,0276 | 0,881 1,0641 955 1,0550 
| 1,0574 | 1,0 1,1122 


[428] 90 
Änderung des Volumens wässeriger Lösungen mit der Temperatut: 


1 


d 
а) Nach den Beobachtungen von Wald haben alle CuSO,-Lösungen ein Minimum der Tösungskont# 
2. B. 0,327 п bei 311/,9 C; 0,366 n bei 369 C; 0,387 n bei 471/50 C. d | 
Ausdehnungsbestimmungen: Ahlman Ca(NO;),; außerdem in den vorstehenden Zusätzen zu Tafel 4 0 
Bousfield [5] KCl; Briner KN; NaN,; Cabrera NiCl,, Ni(NO;),, №0, ; Horiba NaCl (Tafel 2), KCl, LiCl, Co 
Irueste CdSO,, CuCl, Cu(NO,;),, CuSO,; Moles. FeCl,; Savolahti KNO,, NH4,NO;; Suominen CuSO, Zn 
b) S: 432 Zeile 13 des Textes Druckfehlerberichtigung: 
*) Es muß heißen ô= A — 100000 в (t — NO, 
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| mm 
Literaturverzeichnis zu Tab. 87—90. 
Abkürzung: Tabl ann.— Marie, Tables annuelles de constantes et données numériques 
ча de chimie, de physique, Bd. I—V für 1910—1922. 

Атап (u. Enroos), Soc. Scient. Fenn. Comm. Kraus (u. Parker) Journ. Amer. chem. Soc. 
phys. 1, Nr, 145 1922 (Tabl. ann. V [1] 17). 44 [1] 2426; [2] 24375 1922. 

"und, Journ. chim. phys. 20, 77; 1923 und Lange [4], 25. angew. Ch. 1897, 5.224. Longinescu, 

Helv, chim. acta 5, 513; 1922. Bousfield [7], Bull. Assoc. Chim. pur. et appl. 26, 3; 1923. 

poc. Roy, Soc. (A) 88, 156; 1913. [8] (u. C. Manchot (u. Jahrstorfer, Zepter), ZS. anorg. Ch. 

Bousfield), Phil. Trans. (A) 218, 132; 1919. 141, 5o; 1924. Mazzucchelli (u. Anselmi), 

9] (u. C. Bousfield), Proc. Roy. Soc. (A) 103, Gazz. chim. 52 I, 147; 1922. Moles (Marquina, 

429; 1923. Brant, Phys. Rev. 17, 697; 1921. Santo), An. Soc. Fis. Quim. 11, 196; 1913. 

Briner, Journ. chim. phys. 20, 208; 1923. Muchin (u. Tarle), Trav. Soc. Phys. Chim. 
Abrera, Апа], Soc. Fis. Quim. Madrid 12, 284; Charkow 43, 54; 1916 (Tabl. ann. IV [1], 29). 

1914. Carstens, Diss. Kiel 1924; Phys. Ber. Neuhausen (u. Patrick), Journ. phys. Chem. 25, 

› 7575 1924. Cohen [3] (ч. Hetterschij, Moes- 710; 1921. 

Yeld) ZS. ph. Ch. 94, 226; 1920. Cragoe (u. H. Parker (u. E. Parker) [1], Journ. Amer. chem. 

Harper), Bull. Bur. Stand. 17, 287; 1921 (ver- Soc. 46, 312; 1924. [2], Journ. phys. Chem. 

esserte Angabe). 29, 130; 1925. Pascal (u. Garnier), Bull. Soc. 
atta (u, Dhar), Journ. Amer. chem. Soc. 38, 1304; chim. (4) 25, 142; 1919. Price (u. Har- 

6496. Dieterici [2], ZS. ges. Kälteind. 11,21; 1904. kins), Journ. chem. Ind. 43, 113 T; 1924. 
gar, Journ, Amer, chem. Soc. 38, 256; 1916. Pratolongo, Rend. Labor. Agricult. Milano 4, 
Ellis, Journ. Amer. chem. Soc. 38, 750; 1916. 3; 1913 (Tabl. ann. IV, 1, 29). 
ales (u. Verburgh), Journ. Amer. chem. Soc. Rakshit, ZS. Elch. 3l, 97, 321; 1925. Th. 
40, 1309; 1908. [2] (u. Mudge), 42, 2438; Richards (u. Gucker), Journ. Amer. chem. Soc. 
1920. Foote u. Leopold, Silliman Journ. (5) 47, 1883; 1925. Roth (u. Schwartz), Ber. 

1, 42; 1916. Fricke (u. Schützdeller), 25. chem. Ges. 59, 341; 1926. 

@ anorg, Ch. 136, 296; 1924; [2] 139, 919; 1924. Sacchanow (u. Rabinowicz) [1], ZS. Elch. 19, 
erman, Journ. Amer. chem. Soc. 44, 1466; 588; 1913. [2], Journ. russ. 47, 861; 1915. 
1922. Gomez, Anal. Soc. Fis. Quim. 17, 45; 1919. Savolahti, Soc. Scient. Fenn. Comm. Phys. I, 

Oodenough (u. Mosher), Bull. Illinois Nr. 66; Nr. 15; 1922 (Tabl ann. V [1] 17). Smits, 
TE Grunert, ZS. anorg. Ch. 151, 310; 1926. Journ. chem. Soc. 125, 2554; 1924 [2] u. 
all, Journ. Wash. Acad. 14, 167; 1924. Hartley Schoenmaker, Journ. Chem. Soc. 129, тто8, 

3] (u. Barrett), Journ. chem. Soc. 123, 398; 1608; 1926. Stearn, Journ. Amer. chem. Soc. 

1923. Harkins [2] (u. Hall, Journ. Amer. 44, 675; 1922. Strachan (u. Chu) Journ. 

Chem, Soc. 38, 2657; 1916. [3] (u. Paine), Amer. chem. Soc. 36, 817; 1914. Sugden, 

Journ, Amer. chem. Soc. 41, 1161; 1919. [4] (u. Journ. chem. Soc. 1926, 176. Suominen, Soc. 

Jenkins), Journ. Amer. chem. Soc. 48, 64; Scient. Fenn Comm. phys. I Nr. 8; 1922 

1926. Horiba, Journ. Coll. Science Univ. Tokyo (Tabl. ann. V [1], 17). 

K 1; 1917 (Tabl. Ann. V [1] 32). Hüttig (u. Taífel, Trans. Farad. Soc. 19, 99; 1923. Tim- 
Adler, ZS. Elch. 31, 390; 1925. mermans, Bull. Soc. Belg. 32, 299; 1923. 
olly, Lieb. Ann. 117, 181; 1861. Gr. Jones (u. Trimble, Journ. Amer. chem. Soc. 44, 456; 1922. 

Schum), Proc. Amer. Acad. 56, 202; 1921. Wald (и. Steinberg), Phys. Rev. 10, 580; тоту. 
K fueste, An. Soc. Fis. Quim. 13, 462; 1916. Watson, Proc. Roy. Soc. Edinb. 33, 287; 1913. 
Cys (u. Brownlee), Journ. Amer. Soc. Refriger. Yshikawa, Journ. chem. Soc. Japan 43, 571; 1922 

Dgineers [, 34; 19145 3, 20; 1916 nach Cragoe. (Tabl. ann. V [1], 34) 
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NC Das Dichtemaximum. 


Nr, bo d Kamerlingh Onnes u. Boks (IV. Internat. Congress of Refrigeration, London 1924); Communicat. Leiden 
` Dichte des flüssigen Heliums bei der absol. Temp. T°. 
2227731903. 3,30 |.:2,56 «2191 240,229, 220 | 210 11,985 1,59 : 1,28 1,20 
ST 0,1249 1305 1388 1451 1459 1462 1462 1559 1457 1455 1453 1452 1452 


А) Тайе, Trans. Farad. Soc. 19, 99; 1923. Molekul. Depressionskonstante Æ berechnet aus Dichteangaben (Wasser) 
У NH, Li | Na| K | Rb | Ca | Ba | Pb | Co | Ni | Cd | Methylalk. 9,9; Äthylalk. 0,8; Äther 
m olzra| $52 Glycerin 5,5; Peien, 7,8; 
A | 12, Eë Oxals. 13,0; Bernsteins. 13,0; Sa- 
hs | licyls. 13,8; Zucker 17,0; Mannit 
ү | 10,8; Phenol 7,4; Resorcin 7,7; 
3 | ZK) Chinon 7,3; Pyrogallol 8,5. 
ln D; de Coppet, *Dichtemaximum von Lösungen S.439, 2f. Berichtigung: 
| d б !* Zahlen in der Spalte » für die Konzentration von ВаВг,, Bal, CaCl;, CaBr,, Ca],, sind zu verdoppeln; für 
"d die Zahlen richtig angegeben. 
Achtrag: D, M. von 5 Alkoholen, Hutchinson, Journ. chem. Soc. 129, 1899; 1926. 9. 


Учка 
Alisch-chemische Tabellen. 5. Aufl., Ergänzungsband. Bein. 14 


210 93 [441] 


Spezifisches Gewicht (s,,) gesáttigter Lösungen. 


Andreae, ZS. ph. Ch. 82, 111; 1913. Fedotieff u. Koltunow, Ann. Inst. Dundon u. Henderson, Journ. An 
c = Teile Salz auf 100g Wasser. Polyt. Petersb. [2] 20, 410; 1913; chem. Soc. 47, 1196; 1927 
ZS. anorg. Ch. 85, 251; 1914. Bleiacetat. 


z 7 n= g Äquiv. im Liter. : 
NaNO 20,6 | 88,4 | 1,3847 LAS AACA AL 
ү 30,0 96,2 | 1,3993 mu | п. но, ial | d 
KNO, 0 | 13,27] 1,0803 |..." Ei rcd 016,5 1,14. |25/35,6 1,33 | 40 5370 
К,50, 20,7 | 11,30 | 1,0819 f I. 6,74 | 0 11354 II. 8,58 | 0 1,264] 10/22,8 1,195| 30 41,1 1,41 | 45 бо 
40,5 | 15,03 10992 | 737 [181,378] 10115 | 15 1298] 15126,4 122 [357,18 | 50/675 
MgSO,, 7 aq Le Be SH 8,07 | 30 | 1,401 11,61 | 30 [1,329 20/30,7 1,26 | 
$ 3 3 
KClO; 0 3,19| 1,0208 | Dichte gesättigter Lösungen siehe außerdem in der 5. Auflage. — Die 
9,85| 4,93 | 1,0304 | Andreae, Berkeley, Engel, Page, Perkin (NaCl). Tafel 4, Berkeley [0 
30 | 10522 | 1,0551 К — Cl NO, SO, | Rb — Cl NO, SO, | T — CI, 50 
М№а,50,, 10 aq| 0 4556 | 1,0418 Na — Cl, NO, SO, | Cs — SO, | ; 


19,45| 18,35 | 1,1452 ferner: Fedotieff (Tafel 4) für Cu(NO,), u. Seidell für Pb(NO,),. 
Nachtrag: Packer u. Riveth, Journ. Chem. Soc. 129, 1061; 1926. Ba],. 


94 [442] 
Spezifisches Gewicht geschmolzener Salze. 


Stoff 10 5; Stoff DI 5% | Stoff FOLIA ot 

L |AgCl 455| 4,848] L КЕ 846| 1,914 | L | LINO, 245| 1,7851 J | Na,WO, 

L | AgBr 422| 5,588 | L | KCI 768| 1,528 | L| LiCO, | 735| 1821] J | Na,WO, 

L | AgJ 522| 5,582 | L | KBr 128| 2,124 | L | Li,SO, 859| 2,004] J 

La AgCI 447| 43:56 | L KJ 682| 2,4501 J LiNO, | 272| 1,7701 J 

І, | AgCl 582| 4,732 | L | KNO, 336| 1,870 | J | LINO, 316) 1,7461 J 

La | AgCI 628 4,688 | L К,50, |1067 1,890 | J | LiNO, | 355 1,725 | A 

La | AgCl 183| 4,542] J | KF 863| 1,903 | J | LINO; 402| 1,699 f -A 

La | AgBr 680| 5,322 J| KF 901| 1,877 | J | LiNO; 441) 1,6771 A 

La | AgBr 818 2:180] J | KF 975| 1,828 | L | NaF 988| 1,949 | A 

L, | Ag] 597| 5,536] J | KCI 776| 1,524 | L | NaCl 800| 1,549] L 

L, | AgJ 801| 5,330] J | KCI 802| 1,508 | L | NaBr 740) 2,335 | L 

І. AgNO, | 209 3,960] J|KCI 862| 1,473 | L | NaJ 661| 2,739 | L 

L | AICI, 196 1,32 | J | KCl 910 1,444 | L | NaNO, 308| 1,909 | L 

L | AlBr, 98| 2,65 | J | ECI 943| 1,424 | L | NaCO, | 852| 1,941 L 

L | Allg 191| 3,23 | J КВ: 745| 2,110 | L| NaSO, | 884 2,969] L 

В | AICi, 190| 1,33 | J | KBr 798| 2,068 | J | NaNO, | 322| 1,900 f L 

B | AlBr; 265| 2,26 | J KBr 851| 2,026 | J | NaNO, 350 1,880 | L 

B | Alf; 382 2,78 | J| KBr 869| 2,011 | J| Мамо, | 429) 1827] J 

L | BaCl, 960) 3,1441 T | KT 692| 2,440 | J | NaNO, 487, 1,788 | J 

L | BiCl, 233| 3,901] J | KJ 745| 2,385 IM | NaOH | 340! 1,89 | J 

,L | BiBr, 218| 4,682] T | KJ 798| 2,331 IM | NaOH | 400| 586 | J 

L | CaCl; 774) 2,060 f J|KJ 814| 2,315 [M | NaOH 440, 1,84 |J 

L | CdCl, 564| 3,345 | J | ENO, | 350| 1,862 | J | Na;MoO,| 843! 2,705 | L 

L | CsF 684| 3,631] J КМО. | 400| 1,824 | J | Na,MoO,| 906| 2,666 | L 

L | CsCl 626! 2,812] J | KNO; 450| 1,786 | J | Na;MoO,| 1026| 2,50 | L | 

L | CsBr 627| 3,156 | J | KNO; 500| 1,748 | J | Na;MoO, | 1123| 2,529 | L 

L | CsJ 621| 3,198 | M | KOH 380| 1,87 | J | Na,Mo0,j 1217| 2,470 

L | CsNO, 414| 2,808 | M | KOH 420| 183 | J | Na;MoO,| 1306| 2,414 git 

L|C$SO, |1019| 3,049|M | KOH 440| 1,81 |] | Na,MoO,|1408| 2,350 Formeln nach Ls "jf 

J | СМО, 447| 2,772] L | LIF 842| 1,802 | J | Na,WO, | 753) 3,843 AgCI = 5,267 — 0,0000 

J|CNNO, | 498| 2715 L| Lici 606 1,498 | T | Na WO, | 800) 2,799 | AgBr— 6,023 — ооо! 

J |csno, 556| 2,650 | L | LiBr 549| 2,546 | J | NaWO, | 997 3,613 | AgJ = 6,139 — 0,00 d 

A = Arndt, 25. ph. Ch. 110, 292; 1924. Г. == Lorenz u. Hóchberg, ZS. anorg. Ch. 94, 288; Al 

B — Biltz, ZS. anorg. Ch. 121, 257; 1912; 126, 39; M = G. Meyer u. Heck, ZS. ph. Ch. 100, 8205 "^f 
1913 (beim Siedepunkt). Kryolith; Posnjak u. Allen, Econ. Geolog. 10, 5055, ( 

J = Jäger u. Kapma, ZS. anorg. Ch. 113, 34; 1920. Auszug. Vgl. Pascal, ZS. Elchem. 22, 72; 19! E 

L = Lorenz u. Herz, ZS. anorg. Ch. 145, 89; 1915 (t be- 20. 972 979 995 1018 1048 1069 0 

deutet eine Temp. nahe dem Schmelzp.). Se 2,185 2,197 2,216 2,196 2,167 2,139 
Nachträge: r. Sauerwald, ZS. anorg. Ch. 135, 327; 1924 (NaCl) 2. Klemm, ZS. anorg. d 


235, 256; 1926 (AgNO,, Chloride u. а.). 3. Prideaux, J. chem. Soc. 97, 2041; 1910 (HgCl,, Bra, J;). 4 
{| ZS. phys. Ch. 121, 448; 1926 (KOH, NaOH). 


Bein. 
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d Spezifisches Gewicht (s,,) wässeriger Lösungen organischer Säuren. 


N (Fortsetzung.) 


— rn 


Spezifisches Gewicht geschmolzener Salze. 


Schmelzpunkte (Smp) der Salze, deren Dichte in Tab. 94 gegeben ist. 
Weitere Angaben z. T. nach Tabl. annuelles III, 71; IV (1) 1635 V (1) 105. 


) 11,50, 860%) 
455/9 | 8) МЕС], | 71221) 
a | ER | 718 2 
4607) МеВг, | 8) 
789) |MgBr, | 711 
He? ; MgSO; 118526) 
422 P | 896%) | MnCl, | 650%) 
NaF 
546%) 
5521) 32 NaCl 


3 20920 

1 95511) 
| 9бо Ké 
| 9622) 
84711 
134522) 
22421 
21780) PbBrg 
4084) / , 

7808) | H | | PbSO, 
7822) | d | 24520) ) |Rbcı 
7405) | 


o. 

MA 
Wei, äfer 
dritter, Zg N. 
ў Јоц 
Ki Ee . Aureggi, Scarpa), Rend. Linc. (5) 21 [1], 
Dia. an 49 Rend. Linc. (5) 21 [т], 483; [2], 240, 284; 
0 2 ) 1912. 25) Amadori, Rend. Linc. 
Ё 2. 27) Fedotieff, Ann. Inst. Polyt. 
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D; Vorbemerkung zu Tab. 95 bis 101. 
"Dunt SPez. Gewichte der reinen organischen Stoffe sind angegeben für Flüssigkeiten, die den normalen 
Wass haben; das ist der Siedepunkt, den man beobachtet, wenn die Flüssigkeiten in Berührung 
99; | Srdampfhaltiger Luft stehen. Nach den Feststellungen von H. Baker (Journ. chem. Soc. 101, 
25 121, 568; 1922) steigt der Siedepunkt stark an, wenn man die Flüssigkeiten lange Zeit über wasser- 
Ми en erhitzt. С. Lewis (Journ. Amer. chem. Soc. 45, 2836; 1923), A. Smits (Chem. Weekblad 21, 594; 
13 der gr ph. Ch. 111, 234; 1924) ferner Mali (ZS. anorg. Ch. 149, 150; 1925) bestätigten diese Feststellung. So 
n, Di Siedepunkt von Methanol (Methylalkohol) auf 120°C, von Äthylalkohol auf 1389, von Propylalkohol auf 
Spezifischen Gewichte hatten sich nicht merklich geändert. : 


— 


14 
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Spezifisches Gewicht (s,,) wässeriger Lösungen organischer Säuren. 
(Fortsetzung.) 


Read. Ve Trompi^?root/ 4| d-Weinsüure Sech 

d 138 0 І 
Bingham!31) 1,2224 erry135) 2,9885 ER dp 9,9373 | то 1,0047 seng 
Schlesing. [1]142) 1,2224. s »9725 \4 25 0,9281 | so 1,0227 o 
Schlesing. [1]142) 1,2142 Ттошр!%) 0,9973 (15°) C a 100 1,0445 | DI 
Ewing!34) 1/2259 0,9858 (259) ei Bail ei 300 1,1302 0,125 
Merry138) 1,2133 außerdem Wilsdon!45) (ver- Pratolongo!40) 500 1,2243 0,250 
z% dünnte Lösungen). Aquiv.im | 8oo 1,228 9,599 Lou 
31943 Liter | $ 18/18 13209 1 шй, 
Tromp143) 1,2262 Maie 
1.4248 Buttersáure 0,125 | 1,0080 | Kin 187) 200 |1 0,012 V 
Creighton!32) yes 1000/9 9225 | 1,0187 x E 0,024. 
Gefrierpunkt 8,390 (Foote!46)) Merry!) Mss En réi SE Mole auf тосоор SC 

3 3 
Essigsäure romp!4) 0,9643 oi Rakshit141) wer Я ол 
0 0,9541 (25 Subst. O,01 0,9989 о, 

Bech 1009/, ; A e Жане: Саб 0,031 0,9996 uc 
ay 1,055 8 159) iso- Buttersaure 0 CH 0,062 1,0009 0,015 
Tromp143) 1,0548, (150 Holmes!**) (159) данке даа 0,125 1,0037 0,029 
1,043 2g (250) 71,92°/o | 0,98607 wed nem 8 | 0,250 | 1,0088 | 0,058 
Nasinil39) (bis 1,06639 (59) 76,40 | 098292 | 10171 | 0,500 | 1,0188 | 9,117 
160 unter- 1,06084 (100) 81,56 | 0,97869 | 150332 | 1,000 | 1,0370 | 0:234 
kühlt) 1,05529 (159) 82,27 | 97806  |Citronens. + 1 aq L 0,468 
(Auszug) 1,04974 (20°) 87527 | 997303 10 1,0032 ege 9,935 wë 

0 s nm 
EEE АТИН Ж ОЛКО АГ Pd, NM 
(umgerechnet) 1,044 19 (24,979) Valeriansäure "PM O,ISI | 1,0041 0,250 
1,03909 (29,540) Dunstan!#®) 1000/9 jCitronens.-anhydr.| 0,303 | 1,0093 | 0,500 
1,03373 (34,26°) 209 | 9,9387 IO 1,0036 | 0,606 | 1,0200 | 1,000 
1,02773 (39579) 40° 0,9205 бо  |'10199 | 1,211 | 1,0396 | 2,000 
Gefrierpunkt 16,609 (Foote149)) 60° 0,9104 |тоо | 1,0400 | 2,423 | 1,0508 | -4,000 
800 | 0,8924 300 1,1297 | 4,845 | 1,1293 | 8,000 


Ameisensäure Propionsäure iso-Valeriansäure | Rakshit!#!) (Frts.) King”) fj 
0j 


m 
Literaturverzeichnis: 181) Bingham, Schlesinger, Coleman, Journ. Amer. chem. Soc. 38, 33; 1916. 132) сй 
ч. Way, Journ. Franklin Inst. 186, 691; 1918. 133) Dunstan, Journ. chem. Soc. 107, 667; 1915. 134) Ewind, 
chem. Soc. 105, 354; 1914. 185) Gay, Ann. phys. 6, 48; 1915. 199) Holmes, Journ. chem. Soc. 103, 2150; 1913- ; d 
u. Wampler, Journ. Amer. chem. Soc. 44, 1894; 1922. 138) Merry u. Turner, Journ. chem. Soc. 105, 7575] 
139) Nasini u. Bresciani, Mem. Linc. 9, 382; 1913. 149) Pratolongo, Rend. Scuola Super. di Agricultura; AF 
3; 1913; Tabl. ann. IV (1) 36. 141) Rakshit, ZS. Elch. 31, тоо; 1925. 142) Schlesinger [1] u. Martin, jour; 
chem. Soc. 36, 1602; 1914 [2] u. Coleman, Journ. Amer. chem. Soc. 38, 274; 1916. 14%) Tromp, Rec. Trat 
41, 283; 1922. 144) Tyrer, Journ. chem. Soc. 105, 2538; 1914. 15) Wilsdon u. Sidgwick, Journ. chem. Soc. 103, 196! 
146) Foote u. Leopold, Silliman Journ. (5) 11, 42; 1926. 


96 [48) 
Spezifisches Gewicht (s,,) von Äthylalkohol-Wassermischungen. 


100%), a) Entwüsserungsmittel : 


Herz385) 0,847 (259) т. Kalk u. Ca-Metall [Robertson®®®)]; durch längere Dauer der ріпу 

Merriman?86) о,80628 (o0) Ca nimmt die Dichte von 0,78509 auf 0,78506 ab. ol 

Prices?) (0,79085) (20°) Ca ist zuerst von Yvon???) vorgeschlagen; weiteres siehe bei Herz?9"); | si! 
(0,78037) (309) Lapworth3%®), Lapworth®®®), Noyes®®5), Price”), Riiber388), Robert$0? 

Richards450a) 0,78922 (209) Kalk allein genügt, Merriman®#®); 

Riiber388) i un 200) .Na-Metall nur bis 99,70/, wirksam, Bull398), Noyes?%); p 

00000 а ; : $ "n 

Robertson?) GE (259) . Kalk + Calciumcarbid : ша Yvon392); Pique3P?), Riiber?®), vitali”) 

Tyrer 390) (0,80645) (0°) ; K-Äthylsulfat, Merriman 336); b 

'Tromp??7) 0,793 63 (150) . Youngsche Methode??); an Stelle von Benzol oder Benzin kann benti D 
0,78509 (259) den: Trichloráthylen, Tetrachlorkohlenstoff, Cyclohexan, Acetylacet! 

Weiteres über den 1000/, Alk. s. Guinot??) ` 

Mariller@13), 6. neutrale fette Ole, Bull999). 
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Spezifisches Gewicht (Sja) von Äthylalkohol-Wassermischungen. 


IN ` (Fortsetzung.) 
Du AE 


de Jem 

|o: N Alkoholtafeln b) technische Entwässerung: Leg ang 

| crte de außer Ca (Winkler, Bitterfeld — Hess, Griesheim-Elektron, D. R. P. 175750 u. 

Car u. CAM ot Stan- 236591), p ra per Benzol auch Chlorcaleium, essigsaures Kali Kehlen 

1924 für die a ü er) sind| emp Kali [das beste Entwässerungsmittel; Gay410)], Glycerin, Gayt0V); 

N Norwegen к Chen Tafeln| р; ue???) — Über die Geschwindigkeit der Entwässerung durch Kalk- Picard99'a), 

sen benutzt worden. la Destillation: 
am schnellsten mit einer porösen Kappe; Urbain0?), 

d) Reinigung : ^ 

т. durch Jod (rg auf 1 Liter) wird eine noch unbekannte Substanz entfernt; 
gleichzeitig wird der Alkohol für ultraviolettes Licht durchsichtig; Castille402); 

2. Calciumcarbid entfernt Aldehyd; Riiber?55); 

3. Silberoxyd entfernt auch Aldehyd; Нег2385); r 

4. Al-Metall + Sublimat entfernt Aldehyd u. Acetal; Pozzi40?), 

e) Nachweis von Wasserspuren: : FN 

1. durch die kritische Lösungstemperatur von Benzin; Сау*10); von a-Brom- 
naphthalin; Lapworth?945); me ла 

2. durch Änderung der Verseifungsgeschwindigkeit von Phenylessigsäure; Gold- 
schmidt#08); 4 D 

4. durch Entwicklung von Acetylen aus Cu-acetylid; Weawer#04), 

f) Literatur über Entwässerung: 36 L 
Zusammenstellung siehe Frankfortert!!); ferner Erlenmeyer*05), Kalk; Smithi09) 
K-carbonat; Lescoeurf), K-carbonat; Evans i), Mg-amalgan; Pozzi-Ascot@®), 
А1 4- Sublimat. Ferner Walden#1?). 


97 
) und Ausdehnung verschiedener Alkohole. 


[450] 
Sbezifisches Gewicht (LG 


Ausdehn P - 412 ter o9 
ung von 1009/, a) Äthyl- u. b) n-Propylalkohol (Timmermans )] unter o*. e 
M 98062: 84,5 - o/o t X jo. 10-8 N p umet Ch. Marillert13), Ausdehnung von 10° bis 300 


i Y 0,81926—76,9 - 10-5 t + 65 * 10-3 t? besonders für 95—1009/o Alk. 
2900/0 Methan " d Reinigung: mit Silberoxyd, 
) ol (Methylalkohol Entwässerung un gung ` yd, 
lartiey414 Mero ) Kalk u. Calcium [Herz?95), Danneri2)|; mit CuSO,, 
lartung415) 0,78740 (250 Aluminium, Benzol; sowie Wassernachweis mit Cu- 
үт 0,7867 (250) acetylid [Hartley®1#), vgl. Walden‘!P)]; mit metall. Mg 
М lathewgiz1) 0,7917 (209) [van Bjerrum420)]. Emptindlichste Methode des Wasser- 
Me ,788 0 hweises aus der elektrischen Leitfähigkeit nach Zusatz 
erry416) [0,7887 (25°) nachweise i os 
Ri 10,7749 (40°) von Salzsäure [Hartley?!), vgl. Goldschmidt03a)] — 
michardgtt7) 0,7923 (200) Zusammenstellung: Hartley*14). , Chlorcaleium, Kalk, 
qe) 0,8104 (e?) Baryt, Na. [Mathews 171)], Ferner Richards*!5), Walden?) 
3 Ze: Ausd. bis 42 у 
Brae Pylalkohol [Sdp 97,189, Brunel#22)] 9/0 | S 20/4 °% 5/4 
n ———— | 
English4? 07999 (250) 86 | 08338 95 0,8145 
“Nglish423 0,79985 (259) 
тап e 79995 \25 88 | 0,8296 96 | ©,8122 
o RN 0,8023 (20%) 8 7 0,8100 
Immermang4i2) о,81926 (o?) AB SESCH Z e 
*-Propylalkohol. Sdp 82,2" д2 | Жесе 9 95975 
athews4;1 ; P : D 94 | 0,8167 99 | 0,8050 
Cast" 0,7830 (20°) | 100 | 0,8023 
Ch 4 Buc Frankfortert!!) Auszug 
-Mlalkohole und Amylalkohole : 


Ha HD, Peacock426) o 8002 (250). — iso-Butyl: Bruneli?2) 080235 (25°, Sdp 99,50); English???) 0,7975 (250); 
RN 0,8037 na Ho А (ei Na ТЕРЕНДЕ); еб) 0,8197 (00); Peacockf?)) 0,7994 (259); 
(200271: Blat) 0,8095 (209). — iso- amyl- Englisht?) 038000 (252); Holmes) 0,8068; Кайап 7) 0,0854 
à —  Methyl-propyl-carbinol: Brunel?) 0,8048 (259. —  Diáthylearbinol: Brunel#??) 0,8154 (250); 
DN. ösungen von n-Butylalkohol; Reilley*??) Auszug — Szo/a 
Pup Ае гав: n-Butyl: Goldschmidt!70) 0,8059 (25"), Sdp 1161/9; Mathews?!) 0,8099 (20°), 0,8061 (25°), 
ANT. — iso-Butyl: Mathews'i) 0,8027 (20°), Sdp 107,70. — iso-amyl 0,8105 (20°), Sdp 131,30. 


395 | se [| &u | 95 | ae 
99202 | 99968 98936 | 98793 | 98687 


95,06 | 9597 | 96,96 97›89 98,93 100 
| 0,84770 82919 81962 | 81790 | 81586 | 81394 81174 | 80953 | 
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m 
Die Grundlagen der Volumenalkoholometrie. j 


*S. 456 Druckfehlerberichtigung: Es muß heißen bei 689/, 0,8949 statt 0,8849. 


100 m 
Spezifisches Gewicht von Glycerin-Wassermischungen. 


Taars pali ccr [дё а а LETTER TEN: 
i 

a) 1009/, .Campbell42) 1,2578 (250); 1,2400 (569). — Holmesf?5) 1,2640 (159). — Jäger“®®) 1,2604 (209). — v 

1,2609 (209); Ausdehnungsformeln а) Jáger?) s == 1,2720 — 0,000576 t — 0,0464. CL daraus folgt nee "y 
$gg— 1,2602; b) Jezewskid32), — s,— 1,1655 + 0,000764 (150 — t) — 0,06506 (150 — 2)2. Glycerin-Reinigunß | 
Kailan?3?) ferner 433a) M. P. Jyer. : pel ! 

b) Wässerige Lösungen I Lewisf?3) (Auszug), II Herz?) (Auszug — Ausdehnung bis 909 beob.), III Camp | 

Literatur C. Deitet35) S. 369. | 


| | | | o | 55 | бо | 65 | ло |1 

% 5 Io | 15 | 20 | 25 | 30 35 | 40 45 50 d 1,1418 1550 1691 1827 ^ 
| 

1290 | 9/, 8o 95 , | Л 
1283 | 20/29 | 1,2001 250 | 


127% | | 


85 
2237 


в [1›о122 | 0245 | 0370 | о49 | 0621 | 0753 | 0885 | 1023 | 1156 
30/20 | 1,0177 | 0237 0358 | 0489 | o610 | 0747 | 0880 | 1017 | 1150 
25/25 |1,0113| 0233 |0354 | 0481 | 0605 | 0737 | 0869 | ogos | 1142 

п. 


9o 
2368 


fl 
79:95 | 85 88 j 


50 бо | 70,04 


| 


40 


Е D 
al er sn | 0754. 2139 | 2270 | 2336 | 2394 | 2452 И 
p 


1028 | 1314 | 1586 | 1864. 
| | 
| 
| 
| 


| 
| f 
221$ | 2290 E: 2398 | jf 
d 


15/4 | 1,0267| 0481 | 0741 1009 | 1291 | 1564 | 1838 | 2111 | 2245 | 2313 | 2364 | 2424 
20/4 1,0216 | 0468 | 0722 | oggo | 1268 | 1538 | 1814 | 2083 
зо/а | 1,0187 | 0431 | 0682 | 0944 | 1218 | 1486 | 1761 | 2025 | 2155 | 2229 | 2275 | 2336 | 
во/а | 1,0067| озот | os4o | оўдо | 1054 | 1312 | 1583 | 1846 | 1975 | 2046 | 2096 | 2149 
III. 
| | | | | Гы S] 7 
% 2,85 | 1001 | 2949 | 3346 | 4000 | 4973 | 5719 | 6208 | 82,35 | 95,64 í 
| | | Ж 
556/4 0,9935 | 1,0096 | 0558 0654 o815 | 1062 | 1266 1393 1929 | 2279 | 
101 [459] 


Spezifisches Gewicht wásseriger Lósungen verschiedener organischer Stoff? 


1. Aceton: „N 
a) 1009/,. Holmes?) 0,7853 (250); Richards“1?) 0,7915 (200); Reilly@25) 0,7909 (209); Shipsey99) (m d 
gereinigt) 0,8130 (o9. Mathews4?!) 0,7916 (20°). Ausdehnung: Archibald*9") 0,8140 (o9); 0,8251 ( 
0,8370 (— 209); 0,8473(— 300) — bis — 900. Literatur: Bakerf?98) Ausdehnung. 
b) Wässerige Lösungen I Reilly?) II Pringsheim*??), III Sandonninif4t), 


k o% | 9,3 | 19,31 | 29,62 | 37,49 | 50,03 | 5746 | 71,10 | 79,92 | 89,58 | 94,98 | 100 
S20/a | 998532 | 97307 | 95779 | 94499 | 92057 | 90469 | 87215 | 85020 | 82221 | 80689 | 79091 
п. 0/0 1,23 | 2,20 3,14 | 4555 | 5503 10,3 
з15/а | 999833 | 99705 | 99571 | 99399 | 99348 | 98729 
HL % | 


11,40 | 20,13 | 3011 | 3946 | 49,96 | 59,49 | 7024 | 80,14 | 90,14 | 100 
0,9887 | 9697 | 9558 | 9378 | 9171 | 8951 | 8706 | 8441 | 8159 | 7875 


825/4 


2. 1. Acetaldehyd. II. Paraldehyd, 
I Gilmouri4l) 0,8058 (0%); 0,7839 (169). — МааВ*42) 0,8091 (0°); 0,7970 (10%); 0,7904 (159) 0,7833 
0,7761 (25°) bis 50°C. — II. Frankland*4?) 0,99945 (159); 0,98423 (30°). 
NEE 
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Pezifisches Gewicht wässeriger Lösungen verschiedener organischer Stoffe. 
(Fortsetzung.) 


ee ee re” NN a | 


dr 5 
Pyridin, п Piperidin, III Nicotin. 


I Jä e 0 a 45 
08 ügeri30) 0.008 (00): о 2:9). Mathews171) 0,9832 (209) — Sdp 115,39. — II Jäger?30) 0,8821 (00); 
D 586 (250), 5, = ict P p GC un ошен SCH uh 9) und Ausdehnung. Ferner ausführlich 


Inch; H 
ШИ vgl. Levi2o), 


Set 
Amine, II Amide, III Furfurol. 
WÉI x Jägert30) Metylamin 0,6831 — 0,00109 2; Dimethyl 0,6804 — 0,00099 2; Trimethyl 0,6709 — 0,00105 t; 
27085—о,оот 03 t; Diäthyl 0,7315—0,00107 t; Triäthyl 0,7495—09,00095 t 
hug, ? Pormamid: Davis445) 1,1331 (250); Davisf49) 1,151 (o9), English?3) 1,1314 (259); Jäger@30) 1,1412 (259); 
59"), 1,0994 (759); Merryti5) 1,1312 (250). 
Wässerige Lösung Merry!9): 


Mol-9,| 10,01 19,98 | 30,03 | 39,89 | 49,97 | 5997 | 6920 | 8004 | 90,13 | 100 
“bla | 1,0276 | osıı 0686 | 0825 | 0939 | 1032 1112 | 1186 | 1252 | 1312 
"44 | 1,0200 | 0417 0580 0714 | 0823 | 0914 0991 1062 1126 | Es 


III Furfurol: Mains##) 1,1598 (209); 1,1545 (259); Jágert39) 1,1851—0,001 176 t 00,96 1*. 


Wässerige Lösung Mains: 
95 =) 1,00 
S2074 | 1,00009 


415 6,04 8,05 


1,91 
00589 00953 01308 


00165 


5. р 
lienole, Chloral, Urethan, Ester, Harnstoff. 


Roth Harkingtes I Phenol, II p-Hydrochinon, III m-Resorcin, IV o-Brenzcatechin, V Pyrogallol Auszug 
NVeröffentlicht), Va Harnstoff. 


Mol 
ol DI | 0,2 | 03 | 94 | 0,5 | 0,6 | 0,75 | 10 | Va 
М, N | | | - 9/, Sy 4 
9999 | 9999 |0010| оотд | 0028 | 0036 — | — | "ro M oca Ms: | 
II |b9997| 0025 | 0050 (6970) оооз И а ee ar 9476 | 0,99986 
Iv 1,0007 | 0025 | 0050 | 0068 | 0093 | 0116 | 0146 | 0203 | 0317 | 0408 | 0648 | 0872 0,564 | 1,00013 
1,0007 | 0031 | 0053 | 0078 | отот | 0127 | 0163 Lee ee RS 0,642 | 1,00035 
Zu IV: 5,0 = 1,1101 und 6,0 = 1,1316 9,777 | 1,00061 
V [10022 | оо58 | oroo | — | 0177 | 0208 | 0252 | 0359 Kosai [0733 p Ae? 


An, VI Kurnakow449) Chloral, Auszug, Dich : 660. 700. 820. VII Richards#50), 450a) Urethan; VIII Holmes?%) 
g, Dichte bei 60°, 709, 85 D у E 4 L 
b) aper, Auszug; d King!) Diäthyltartrat (Mole auf 1000 g Wasser = m); X Richards?) a) Äthyläther, 


N ethylacetat, 


Mn — | 
| | | | | |8 РУ ЗОР ЕЗ ое | 
Qo] o? 47,6| 67,2 | 77,8 | 84,5 | 8750 | 87,7 | 88,1 | 88,7 | 991 990 92,47 95:02 197,03 |9905 100 
` d LS US «o | 48 [46,5 | 4n5| 49 | 59 | 55 | © | 7o | 8o | 9o 100 
` | | | | | T T 
di 1,1593| 2763 | 4374 | 5383 | 5959 | 6113 | 6141 | 6165 | 6191 | 6193 | 6201 | 6140 | 5935 | 5600 | 5232 | 4730 
E. U1147| 2372 | 3864 | 4681 | 5073 | 5118 | 5140 | 5133 | — 5148| — | — | — | — | — |3987 
Ir : | 
Ni 912 | 16,69 | 28,62 | 4451 | воо] |ss6s| 5 | 1o | ж | 30 | 4o | so 
V 820/4 1,0096 | 0188 | 0320 | 0470 | 0517 | 0559 | 0046 | orro | 0230 | 0335 | 0430 | 0517 
Inr | 
% 11,31 | 20,42 | 30,17 | 40,68 | 49,02 | 6970 | 80,61 | 95,75 
| 815/4 1,02615 | 04855 | 67240 | 09730 | 11664 | 16086 | 18183 | 20568 
X 
m oo21 | 05043 | 0,085 | omg | 0,340 | 0,673 
X "al, 0,9982 | 9996 | 0005 | 0050 | 0132 | 0252 
а 
І INI RR OS SU FE C Xb ANDE NR et 
99961 | 9940 | 9921 | 9902 | 9884 1,0000 | 1,0016 | 1,0032 | 0,9334 
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Spezifisches Gewicht wässeriger Lösungen verschiedener organischer Stoff? 
(Fortsetzung.) 


6. Zucker. 

I Jackson#52); Dextrose; II Jackson454): Invertzucker (Literatur); III Washburn: Raffinose m = Col 
+ 5aq. im Liter, s =s +, t = 09; 24,949, 509; IV Riiber: Glucose; V Biber a) Fructose, b) Sorbit, c) Dulcit, d) d- d 
nit, е) Erythrit (Angabe von Dichteformeln); VI Earl of Berkeley15s), Methylglykosid (g Substanz auf roo g W^ 


I9 dreet. 5 6 7 | 82.1.5592. Jegen ange | 12 IS: 214 IS. | 516 K 
59/4 11013781 1769 | 2164 | 2161 | 2961 | 3364 | 3769 | 4178 | 4598 | 5003 | 5420 | 5840 | 6262 
I 9j | 25 26 | 27 | 28. | 29 30 | 


18 |. 19 оти ау 
107116) 7547 | 7981 | 8417 | 8857 | 9299 | 9744 
Formel: 5/4 = 0,99840 + 0,003788 р + 0,000014 12 p2. | 
In 1,бзипр53) d-Dextrose-Monohydrat und anhydrische Dextrose; eutektischer Punkt bei — 5,39 C und 
357/0 


S20/4 0192 | 0643 | 1097 | 1553 | 2013 | 2475 ! 


т bei o9 


II 


Zut 1,00796 1218 2147 

5,4 1,00483 0897 (1897) 3172 И 
IV 3 Formen von Glucose: 1. о, 2. ß-Gl., 3. Hydrat. Frische Lösungen haben andere Dichte als 24 Bn 

alte. Z. B. frische 1oproz.«-Lösung s39/,— 1,538038; frische f. Lósung 1,037789; nach 24 Stunden (3,619/, « + 6,39 

1,037881 — angegeben sind Formeln für die Beziehung der Dichte zu c (g in тоо cm?), 


Für alte Lósungen: 
| | 


c | o | 5 СТОИ 75 TT CNN E 
Sofa 1 099823 | 01740 | 03644 905537 | 07418 | 09286 n 
Soo/a | Dot JP uya6o Cj ade Ale nOA ЛО 1,06 | Tov ав M. 
c 3067 | 5862 | 8,305 | 10937 | 13,578 | 16,228 18,886 | 21,554 | 24 
V c= glo coni i ; ож 
с= |а) 5 | 1B 5 Ў ere A CT b) 4,644 | 5,063 9,293 | p 
3599/4 1,01768 | 03702 | 05625 07536 | 09437 1,01462 1609 ДОЙТ a] M 
g= | c) 1,825 | 1,863 | 3653 3,730 | | d) 4,622 4,912 | 9,466 | p 
Soola 1,0463 роде тте, 1129 191431) 1:532 55° пой Lä 
VI 25 | 35 | 45 | 55 | 64 | 75 | Ze 
50/4 1,09319 | 11341 | 13149 14619 | 16243 18195 | 1990 
| 10308 | | 


1. Seifenlósungen, 2. anorganische Kolloide (Arsentrisulfid, Kieselsäure), 3. Gelatine, Eiweiß, Tannin. 
1. McBain45®) Na = Natronlauge, HP = Palmitinsäure, sgo/4. 
o4 Na + 0,5 HP; 0,9626 0,2 4- 0,25; 0,9634 04 + 0,65 0,9634 — 6,2 + 03; 0,9610. T 


a) W = р Substanz im Liter; 555/55 = 1 + e | 

2а) W 352 64 | 1o | 129 | 144 | b) 0, | 2,0 | 521 | 735 | 967 | 13,19 p 
5 1,0025 | обо" | о8о тор | 722 520/4 1,0093 | 0350 | 0489 | o715 | 0983 ! 

2c) W 33,9 35,0 | 46:2 12 рео АӨИ | d) 510, | 1,150/2,60/,| 5,55 | 0,24% |o 
Sala | non | 215 295 | 402 | 437 1,014 |1014 | VaOs | 0,33) | gl 

3. a) Taffel@64); Davis65): The Svedberg 99) Gelatine (spez. Vol. bei 159 und 320 464); b) Rakusin4”); Alb ( 


Auszug; c) x) Rackshit9); В) Dumansky99), Tannin bei 209, 400, 600, 800, d 
Maximale Dichte für 3,69/, bei + 200 


А Dee EE 8,90 | 1649 | 2481 | 7,05%, bei-- 1,30513,00/, beit- 1,20. 10 ү 
PF. 99416 | 98435 97096 94611 | 91821 т g Gelatine, so tritt eine Kontrakti уй 
Pool 99834 | 98882 97573 951 59 92425 | 0,073 cm? bei 159, von 0,065 cm? bei 2^ | 


Aus der Ánderung der Capillarkonstanten mit der Temperatur folgt [Davis*65)], daß der kolloidale 205 
der Gelatinelósungen bei 389 C aufhórt. 
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Spezifisches Gewicht von kolloidalen Lösungen. 
(Fortsetzung.) 


1425 | 1448 | 1435 | 1465 | 1402 | 1376 | 1358 | 1440 | 1424 1462 I431 | 1421 
RE 136r | 1356 | 1377 | 1441 | 1416 | 1363 | 1340 | 1414 | 1428 1444 | 1439 | 1458 
y, ür die 5 letzten Stoffe beträgt ô in 1j, norm. Lösung 1326, 1357, 1388, 1457, 1489. 

m { а Se EC, dE pe н Б ал vie «P ІІ 13 15 | 15,35 

Чы 1500283 | 0562 | 0835 | 1085 | 1341 | 1884. | 2410 2923 3432 | 3942 4028 
жу H Stoff im Liter. 1) Umgerechnet. | 

LA 1) | Io sc AI Too | Зоот Бао elt zer elus Зо» atra Mg x89. .] 250 

1,0010 | 0164 | 0333 | 1027 | 1713 0019 | 0092 | 0166 | 0349 | | o898 


Я Literaturverzeichnis zu den Tabellen 96—102 
Über das spezifische Gewicht von Lösungen der Alkohole, der Zuckerarten und anderer 
organischer Stoffe, sowie von Kolloiden. 
bänderungen: Zu 263) Journ. chem. Soc. 39, 2275; 351) Versl. Amst. 20, 837. 2. Zusätze von 985) ab; 
* Herz u. Schuftan, ZS. ph. Ch. 101, 282; 1922. 3-6) Merriman, Journ. chem. Soc. 103, 629; 1913. 


Se, tn. chem. Soc. 107, 188; 1915. 38%) Riiber, ZS. Elch. 29, 335; 1923. 38%) Robertson u. Acree, Amer. 
)Y 49, 497; 1913. 290) Tyrer, Journ. chem. Soc. 105, 2538; 1914. 391) Tromp, Rec. P.-B. 41, 283; 1922. 
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5. Aufl. gegeben. 


Literaturübersicht über spezifisches Gewicht von Gemischen. ` 
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Marden u. Dover, Journ. Amer. chem. Soc. 38, 1240; 1916 

(7,485 14,48; 13; 705 48,118). 

Mathews u. Cooke, Journ. phys. Chem. 18, 566; 1914 

(516; 7,86; 14,16; 14,118; 14,148; 16,99; 41,86; 

48,69; 48,70; 48,157; 69,70; 86,148). 

Mathews u. Stamm, Journ. Amer. chem. Soc. 46, 1071; 

1924 (48,80; 80,93). 

Merry u. Turner, Journ. chem. Soc. 105, 757; 1914 

„ (16,89; 35,89; 58,89; 86,89; 89,143). 

Öholm, Meddel. Akad. Nobelinstitut 2, Nr. 26; 1913; 
Tabl. ann. IV (1) 44 (16,56; 16,91; 56,101541,146). 

Parks u. Schwenk, ZS. ph. Ch. 28, 723; 1924 | 

Parks u. Kelly, Journ. phys. Chem. 29, 727, 1925 (16,146). 

Pattersson u. Pollack, Journ. chem. Soc. 105, 2322; 1914 

(2,29; 5,29; 7,29; 16,29; 29,725 29,129; 29,146). 

Pattersson, Journ. chem. Soc. 109, 1160; 1916 (29,44; 

29,635 29,148). i 

Patterson u. Mondgill, Edinb. Proc. u. Trans. 39, 30; 1919 


(29,30). 


Industr.)-Skale angenommen worden. 


105 
Aráometrische Vergleichstabelle. 


d 

Pawlow, Koll. ZS. 35, 92; 1924 (14,48; 14,695 A 
118,157). (755314555 14,605 16,55; 16,60; 29, 5914 уу 
Pound u. Russell, Journ. chem. Soc. 125, 769 
(353415 41,86; 41,58). m 
Price, Journ. chem. Soc. 107, 188; 1915 (16,92; 1 НТ, 
Rakshit, ZS. Elch. 31, 320; 1915 (7,48; 13,485 of 
16,48; 48,70; 48,86; 48,87; 48,101; 48,118; 4" 


48,157). A 
Richards u. Chadwell, Journ. Amer. chem. Soc. 41, | 
1925 (13, 160; 16, 160; 48, 160). ol 
Sacchanow [т], ZS. ph. Ch. 83, 133; 1913. [2] ч. р " 
rowsky, Journ. russ. 47, 853; 1915. [3] u. Е јас, 
Journ. russ. 46, 78; 1914; 47, 128; 1915 (7,545 26 oU 
8,70; 26,133; 41,86; 41,1485 54,70; 70,133 PALA 
RE u. Boutin, Bull. Soc. chim. (4) 31, 54? 7 
(13,16). ) 
Schechtmann, Bull. Acad. Pet. 13, 657; 1919. Di 
G.C. Schmidt, ZS. phys. Ch. 121, 235; 1926 (21 Gem! 
Schreber, Journ. russ. 49, 647; 1917 (16,48). M 
J. F. W. Schulze, Journ. Amer. chem. Soc. 36, 59% 
(30,157; 30,69; 69,157). Т 
Thole, Mussell, Dunstan, Journ. chem. Soc. 10% | 
1913 (41,725 41,86; 41,1145 41,1345 84,1345 U^ 
121,156; 134,156). Dr 
Waentig u. Peschek, ZS. ph. Ch. 93, 533; 1919 (80 
128,152). By 
Washburn u. Read, Journ. Amer. chem. Soc. 41, 735 
(48,112; Benzol-Diphenyl). 


= 


1 d 

Yamaouchi, Journ. Tokio chem. Soc. 34, 700 4 
Tabl. ann. IV (1) 44 (13,70). xil 
Ylönen, Soc. Scient. Fenn. Comm. math. phys. ІВ А 


1922 (118,157). A 
2 B. Gemische mit Elementen und nicht 18 
anorganischen Verbindungen. A 
Aten, ZS. ph. Ch. 88, 3215 1914 (Schwefel in Tiet 
Campbell, Trans. Farad. Soc. 11, 98; тото (Schwel j 
in Äthyläther). № 
Joseph, Journ. chem. Soc. 107, 1; 1915 (Brom 10 
benzol). Di 
Kurnakow u. Beketow, Bull. Acad. Pét. 9, 1381 a) 
Journ. russ. 48, 1697; 1916 (SnCl, gelöst in Es y)! 
Kurnakow u. Krotkow, Bull. Acad. Pet. 9, 45 e 
Journ. russ. 47, 563; 1915 (SbCl, u. SbBrg 10 iul 
phenon, Anilin, Benzol, Benzophenon, DP - 
methan, Naphthalin; Jod in SbCl, u. SbBrs): 4 d 
Kurnakow u. Perlmutter, Ann. Inst. Polyt. Peter 7 Ok 
1915; Journ. russ. 48, 1662; 1916; Tabl. ann. I jf 
(SbCl, SnCl, in Äthylacetat, Aceton, Benzol, 
benzol, Äther, Äthylformiat). 
de Pann, Diss. Utrecht 1922, 35; Tabl. ann. M 
(SbCl, in Tetrachloräthan). 


l 


(^ 


ra 


I. Vom Bureau of Standards, Washington, ist für die Untersuchungen der Zuckersäfte eine Baume-Skale mi A 
Modul 145 vorgeschlagen worden; diese ist von der Manufacturing Chemist Association und den amerikani d 
Aräometerfabrikanten angenommen worden (vgl. Bates u. Bearce, Technolog. Papers Bur. Stand. Nr. MU 

2. Für die Petroleumindustrie in den U.S.A. ist ebenfalls eine besondere Baumé-Skale, die A. P. ]. (Amer e | 

Die Beziehung zwischen Dichte und A. P. J.-Graden (л) йаш 

141,5/5 во'во — 131,5. Die Normaltemp. ist 609 Е (15,569 C), (vgl. das Zirkular Nr. 154 des Bur. of 

vom Mai 1924; National Standard Petrol. Oil Tables). 


Вей. 


| Spezifisches Gewicht schwerer Flüssigkeiten. 
Dë | 


De D 
обе Salzlösungen: AgF 66,20/,, s,,— 2,62 (Guntz, Ann. chim. 2, 102; 1915). AgNO, 90,4 9 bei 
gd Orga 3:195; AgTI (NO,), тоо 9/0 bei 9o? 4,68 (Rehbinder, ZS. phys. Chem. 121, 109; 1926). > 


ed DÉI. Verbindungen : 
achloráthan 1,693 (Sdp 161,79) gemischt mit Trimethylendibromid 1,987 (Sdp 165,0? — Briscoe, Robinson, 


dum. chem. Soc. 1926). 
P4 inibromid — 515,79 = 2,18863; S195 = 2,18075 (Egerton u. Lee, Proc. Roy. Soc. 103, 487; 1923); 
j сыр Ота һап — Sall — 2,9462; allein oder mit Tetrachloräthan gemischt (Dichte u. Ausd. bestimmt, siehe 


Ern ч. Bruins, ZS. ph. Ch. 103, 111, 444; 1923); 

t, -. с tetrabromid — зо== 2,996; заре = 2,934; Sso = 2,892 (Jäger, ZS. anorg. Ch. 101, 59; 1917); sas = 2,953; 
E | m 2,897 (Walden u. Swinne; ZS. ph. Ch. 82, 275; 1913). Bein. 
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~ Tabelle der für den Chemiker und Physiker wichtigsten Mineralien. 
| | Mittlerer 


Chemische |. Spez. Spalt- Doppel- 
Zusammensetzung Gewicht | barkeit we brechung 


Mn(OH), — 
ОО, 2 HO — 
(UO, TiO, UO,), TiO; 455-54 
(Ni, Co, Fe) S | 45-47 
H4Fe4Si,0, * 2 H,O 
mit Opal vermengter Nontronit 
CuS • 2 FeS 
2 PbO * e UO, A H,O 
RS CuFeO, 
* .14PbO -83 UO; - 3 P,O, - 12 H,O 


TiO,, UO,, UO, Nb,O,, H,O 


(UO,, Pb) O - H,O 
Cu, Fe, S, Ge, Ga, Pb, TI 
FeO * BaO - 4 SiO, UEM 
(Cu, Fe; Na) О, ОО,, SO, | V (2)! 
t H,Fe,S1,0, * 2 H,O morph| 
· |FeO, selt. Erd., UOS, (Nb,Ta),O,]| IV 
|. (Fe, Сео, > 4 (Ti, Si) О, — 
- la PbO-3 UO, 3 SiO: 4 HA) V | 
Alt, HO V | 
Ni, Ass ш 
СаО, U40,, ТО, Nb40; € "by 
H,Fe;Si,0; V 
3 ZrO; 2 TiO, * 2 HO amorph| 
Big TeS, = 
2 PbO, UO; / Be : HO ?V od. VI 


0,015—0,019 


[вк | 


1 


\ 


Ux 4 оол 
| 
сол + d 


D + 
оФ ә |1 р 
N 


Ма;О -2 510, - 2 TiO; 
ОО, -2 H,O 
MgO : 2 ОО, 2 510, * 7 HO 
. 12 UO, - 5 SiO, - 14 H,O 
ha PbO - 8 UO, - 3 P0; - 12 H,O 
(Се, La, Di),O,, AlsO;, 510, 
МО · Fe,O, 


2 
Sb4Agss РЬ Ges 5р 
00, Р,0,, Hai 
2 UO, * 3 Val: 15 HO 
(Cu, Ni, Co, Fe) (S, Se); 
(Er, Y usw.)PO, - 2 H,O 
5 PbS • 3 Ві, (S, Se), 


schwach 
0,24. 
— 0,03 


Philipp. 
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[500703] 


Schmelz- und Umwandlungspunkte einiger natürlicher und 
künstlicher Minerale. 


Bezüglich der Anlage dieser Tabellen vgl. die Vorbemerkungen zu den gleichen Tabellen in der 
5. Auflage dieses Werkes S. оо. 


Die Literatur wurde, soweit sie zugänglich war, bis Ende März 1926 berücksichtigt. 


TE E ЫМ 


Literaturnachweis für Tafel 110 und 111 gemeinsam. 
———— ——— I ——Ó—Á— HÓÓ——smá———€—————ÀQÁ 


Agafanoff, Vernadsky, C. т. 178, 1082; 1924 (th). 

Allen, Lombard, Sill. Journ. (4) 43, 175; 1917 
(th, Dissoz.-Druck kompensiert durch Dampf- 
druck flüssigen Schwefels). 

Amadori, Rend. Linc. (5) 27,1, 143; 1918(Ref. Chem. 
Zbl. 1923 I, 396), (th); Gazz. chim. 49, 38; 1919 
(th, Er). 

Bäckström, ZS. ph. Gh. 97, 179; 1921 (Lösungs- 
wärmen und Leitfähigkeit). 

Belladen, Gazz. chim. 52, 160; 1922 (th). 

Bowen, Greig, Journ. Amer. ceram. Soc. 7, 238; 
1924 (th, A) (Ref. Chem. Zbl. 1924 II, 296). 

Braesco, Ann. phys. (9) 14, 5; 1920 (th, Di- 
Änderung von Stäben). 

Buddington, Sill. Journ. (5) 3, 55; 1922 (th, A). 

Centnerszwer, Bruzs, ZS. ph. Ch. 114, 237; 1924 
(th). 

Dieckmann, Houdremont, ZS. anorg. Ch. 120, 
129; 1922 (th, S u. HK im Ofen für flammen- 
lose Oberflächenverbrennung). 

Dittler, ZS. anorg. Ch. 148, 332; 1925 (th, A, HM). 

Eitel, N. Jahrb. Min. 1922 II, 45 (th, Dr, meist 

bei 110—115 kg/cm?). 
» м » » BB. 48, 63; 1923 (th, Dr). 
» Schr. Königsberg. gel. Ges. (N. КІ.) 1924, 
159 (Ref. ZS. Kryst. 60, 595; 1924) (th, Dr). 
» T. min. petr. Mitt. 38, 1; 1925 (th, Dr). 

PN Iljinsky, ZS. anorg. Ch. 129, 93; 1923 
th). 

Fenner, Journ. Soc. Glass. Techn. 3, 117; 1919 
(Ref. N. Jahrb. Min. 1922 II, 13), (th, o). 

Ferguson, Journ. phys. Chem. 26, 626; 1922 (th). 

»  »Merwin, Sill. Journ. 48, 81; тот 
(th, AY. 1 0 › 81; 1919 

м. u. bei Rankin, Merwin, Sill. Journ. (4) 
45, 322; 1918 (th, A). 

Forestier, Chaudron, C. r. 179, 763; 1924 (th, Di). 

Freeman, Eng. Min. Journ. Press. 120, 973; 1925 
(Ref. Chem. Zbl. 1926 I, 1521), (th). 

Gamett, Min. Mag. 20, 54; 1923 (th). 

Grube, Rüdel, ZS. anorg. Ch. 133, 375; 1924 (th). 

Gürtler, Met. u. Erz 20, 426, 1923 (th). 

Hare, Phil. Mag. (6) 48, 412; 1923 (Ref. Chem. 
Zbl. 1924 11, 2445), (th, L, Vergl. mit SiO;). 

Hedvall, Verh. geol. Ver. Stockholm 47, 1925 
(Ref. Chem. Zbl. 1926 I, 810), (th in N,-Atm., 
im Ref. keine Fundortsangaben f. d. natürl. 
Material). 

Hostetter, Roberts, Journ. Amer. ceram. Soc. 4, 
927, 1921 (th), (Ref. N. Jahrb. Min. 1924 II, 
21). 


Huber, ZS. anorg. Ch. 116, 139; 1921 (th). 
Jaeger, Germs, ZS. anorg. Ch. 119, 145; 1921 (th). 
Jänecke, Kali 10, 371; 1916 (th, Dr). 


Keitel, N. Jahrb. Min. BB. 52, 378; 1925 (tb) 

Kendall, Davidson, Journ. Ind. Engin. Chem: 
13, 303; 1921 (Ref. Chem. Zbl. 1921 III, 452) 
th). 


Longchambon, C. т. 180, 1855; 1925 (th). 

Mäkinen, Geol. För. Förh. 39, 121; 1917 (Ref 
N.: Jahrb. Min. 1923 I, 339), (th, S.) 

Manchot, Lorenz, ZS. anorg. Ch. 134, 297; 1924 
th). 

Mire Bull. Soc. chim. (4) 35, 43; 1923 (Ref. 
Chem. Zbl. 1924 I, 1908) (th). 

Matignon, C. r. 177, 1290; 1923 (th). 

Mazzetti, Rend. Linc. (5) 33 II, 46; 1924. 

Morey, Bowen, Sill. Journ. (5) 4, 1; 1922 (tl 
A, hydrotherm. unter Dr). 

Neumann, ZS. anorg. Ch. 145, 193; 1925 (th) 

Peck, Amer. Min. 9, 123; 1924 (Ret. N. Jahrbuch 
Min. 1925 I, 20), (th, A). 

Rice, Journ. Amer. ceram. Soc. 6, 525; 1923 
(Ref. Chem. Zbl. 1924 I, 1165), (th). 

Rinne, ZS. Kryst. 60, 299; 1924 (Drehkrystall- 
methode z. Nachweis d. Strukturänderung)- 
Roberts, Phys: Rev. 23, 386; 1924 (Ref. N. Jahrb: 
Min. 1925 I, 458), (th, sehr reine Salze zwecks 

Eichung v. Thermoelementen). 

Ruer, Nakamoto, Rec. P.-B. 42, 675; 1923 (Ref 
N. Jahrb. Min. 1924 II, 20), (th). 

Smyth, Adams, Journ. Amer. chem. Soc. 45 
1167; 1923 (th, sehr hohe Dr). 

Smyth, Roberts, Journ. Amer. chem. Soc. 42; 
2582; 1920 (th, in O,-Atm., Dr) u. 43, 10615 
1921 (th, Dr). 

Sosman, Journ. Frankl Inst. 194, 741; 192? 
(Ref. Chem. Zbl. 1923 III, 1502), (th, A). 
Sosman, Hostetter, Journ. Amer. chem. Soc. 38, 

807; т916 (th). 

Tacchini, Gazz. chim. 54, 777; 1924 (th). 

Tafel, Greulich, Met. u. Erz 21, (N. F. 12), 5175 
1924. (oxydierendes Rósten). 

Tammann, Grevemeyer, ZS. anorg. Ch. 130, 293? 
1923 (th). 

Ei sd Kalsing, ZS. anorg. Ch. 149, 68; 1925 
th). 

ke Pape, ZS. anorg. Ch. 127, 43; 19% 
(th). 

Tiede, Schleede, Zbl. Min. 1921, 154 (th, Dr, НЮ) 

Washburn, Navias, Proc. Nat. Acad. 8, 1; 1922 
(Ref. N. Jahrb. Min. 1923 I, 14), (th). 

Wietzel, ZS. anorg. Ch. 116, 715 1921 (th, Litera 
turangaben). 

Anhang: Auf die Arbeit Geller, ZS. Kryst. 00 
441; 1924, Einfluß des Druckes auf den $m 
sel besonders hingewiesen. 


Tertsch. 
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221 


тазы г) 


— 


Schmelz- und Umwandlungspunkte natürlicher Minerale. 


Durch *) wird auf die entsprechende Verbindung in Tabelle тїї verwiesen. 


Name, Zusammensetzung und Fundort Temperatur 0С 


Adular з. Feldspatgruppe 
kermanit*) (2 СаО. MgO: 2 SiO,) 


Andalusitgruppe (ALSIO,). 
Andalusit, Lisenz, Tirol . . 
(Chiastolith) Paris (Maine) N. Am. 


Beginn d. Zers. 1200, 
oberhalb 1487 + 180 
gegen Sillimanit stabil 
Zt 1390 zu Mullit, 
(3 АО». 2 SiO,) u. Schmelze 
Zt 1350 zu Mullit 
Zt > 1400.zu Mullit 
Uw Disthen — Sillimanit 
rein monotrop 
Zt 1545 zu Mullit 
Uw Sillim. — Andalusit 
> 1487 nicht nachweisbar 
Zt 1545 zu Mullit 
etwas langsamer als 
künstl. Al,SiO, 
Uwp 866, dann rasch. Zerfall 


White Mountain, Mono Co., Kalifornien 


Sillimanit*), Bühl b. Weimar 


» Delaware Co. Pennsylvanien . . 
Analyse in der Arbeit. . . . 
Anglesit*) (PbSO,), Monte Poni, Sardinien . . 
"anit*) (К,50,) 
Basentit s. Silberglanz 
prddeleyit*) (ZrO,) 
leiglätte*) (PbO) 
Вапа") (Pbs) 
dal) (MgSO, + 7 H,O) 
Ancrinit*) (3 NaAISIO, + CaCO;) 
Josette) (PbCO,) 
lalcedom s, Quarzgruppe 
[Саз(РО,), + CaCO;] 
then s, Andalusitgruppe 
оті (CaMgC,O,) ? 


mehrere Haltepunkte auf 
der Erhitzungskurve: 

580, 613, 643, 675, 910 
Zt 625, stark bei 675 


Risenspat (ЕеСО,) Zt 195—200 in N,-Atm. 


Feldspatgruppe*). 
Adular, (КАІ51,0,), St. Gotthard (Analyse in 


der Arbeit Sm? 146 
Mikro rbeit) m? 1460 


Sm? 1440 
Sm! 1230, Sm? 1300 


Laacher See (Analyse in der Arbeit) Sm? bei 1460 


lu 
> (CaF,) 
Меп») vgl. Melilithgruppe 
„enockit*) (CdSy ` 
Amatit*) (Fe,O,) 
Kai Sold tilith s. Melilithgruppe 
ka kspat*) (CaCO,) 
olin UO, Ain Barbar, Constantine, 
gier : 
»Oschatzer Erde* 


Zt > 550, AlSiO; 
bleibt erhalten 
Zt 550, Zerfall in 
H,O, AO, SiO; 


Uwp от 
Zt, Beginn 350, 
Haupt-Zt — 
Lanarkit*) (РЬ,50,) dac c 


[Neumann 1925 


Neumann 1925 


Peck 1924 


» 


| Bowen, С. 1924 
) 


Peer, С. 1921 


| Hedvall 1925 


| Gamett 1923 
Hedvall 1925 


| 
| 


Могеу, В. 1922 


Mäkinen 1917 
Morey, B. 1922 


| Agafanoff, V. 1924. 


| Tammann,P.1923 


| Rinne 1924. 

| 

| Tafel, G. 1924. 
| 


Tertsch. 


[511]516] | 


Schmelz- und Umwandlungspunkte natürlicher Minerale. 


(Fortsetzung.) 


Name, Zusammensetzung und Fundort Temperatur 9C 


Leucit*) (KAISi,O,) 

Magnesit*) (MgCO,), Freiberg ? 

Magnetkies*) (FeS) 

Manganspat (MnCO,), Hambach, Nassau (Ana- Zt 450—500 mit 
lyse in der Arbeit) 1 Atm. CO,-Druck 

? Zt 435 
Mascagnin*) [(NH4),SO,] 
Melanochroit s. Phónicit 


Melilithgruppe*). 
[Акегтапіє = 2 СаО · MgO - 2 SiO,(Ak); 
Gehlenit = 2 СаО · Ali: SiO,(Ge)] 
Gehlenit, Monzoni, Ital. (58 Ge + 28 Ak) 
(Analyse in der Arbeit) 
Velardefia, Mexiko (76 Ge -]- 17 Ak) (Ana 
lyse in der Arbeit). 
Melilith, Capo di Bove (Analyse in der Arbeit) 
(Humboldtilith) Gunison C. Colorado 
(Analyse in der Arbeit). 
(Humboldtilith) Monte Somma, Vesuv 
(Analyse in der Arbeit) 
Mikroklin s. Feldspat 
Mullit*) vgl. Sillimanit 
Orthoklas s. Adular u. Sanidin, Feldspatgr. 
Phónicit (Melanochroit — Phónicochroit) 
(Pb,Cr,O,,?), Beresowsk, Ural. 


Pyrit (FeS,), Colorado (Analyse in der Arbeit) 


Zt 402, 1 Atm. Druck 


Zt 1375 - 25 
Sm? 1500 + 20 
Zt 1475 + 20 
Sm? 1555 + 20 
Zt 1140 + 20 


Zt 1175 


Zt 1170, Sm? um 1340 


Uwp 745, Zt 830 

in S-Atm. Zt 689 
mit ı Atm. Dampfdruck 
im Vakuum Zt 500—850 


Quarzgruppe*) (sio,). 
Chalcedon. Frankreich 
Yellowstone Park 


ungeglüht, Uwp wie Quarz, 
geglüht, Uwp 220—227 wie 
Cristobalit 
wie Quarz 
Quarz, Carrara Sm 1600—1670 (geschätzt) 
Raspit*) (PbWO,) 
Rhodochrosit s. Manganspat | 
Rhodonit s. Manganaugit 
Rotbleierz*) (Krokoit) (PbCrO,) 
Dundas, Tasmanien 
Beresowsk, Ural 
Rotkupfererz*) (Со,О) 
Rotzinkerz (Zinkit) (ZnO) 
Franklin Furnace, N. Yersey (Analyse in 
der Arbeit) 
mit wachsendem MnO u, FeO 


auf S. 515 
der 5. Aufl. 


Uwp 792 Sm 835 
Uwp 792 Sm 839 


Sm 1670 4 10 
sinkt Sm rasch auf 1550 
Rutil*) (TiO,) 
Sanidin s. Feldspatgruppe | 
Sarkolith*) [3 (Ca, Na,)O · А1,О, • 3 510,)] . o Uwp? 1150—1170 

Monte Somma, Vesuv (Analyse in der Anderung d. Brechungsexp. 

Arbeit) u. d. Charakters d. Doppelbr.| 
Sellait*) (MgF;) 
Siderit s. Eisenspat 


Silberglanz*) (Argentit) (Ag,S), Freiberg . . . Uw t (rhomb.) 3> л (tess.) 


Uwp 179 


Centnerszwer, P 
1924. 

Manchot, L.1924 

Hedvall 1925 


Buddington 1922 


Jäger, С. 1921 
Аа, І. 1917 
Marchall 1923 


pen N. 
1922 


JWietzet 1921 


\äger, G. 1921 


}Dittier 1925 


Buddington 1922 


Rinne 1924 


Sillimanit s. Andalusitgruppe 


me 


Tertsch. 


[516/15] 110b 223 


Schmelz- und Umwandlungspunkte natürlicher Minerale. 
(Fortsetzung.) 


Temperatur “С 


Spurrite) (CaCO, + 2 Ca,SiO,), Velardefia, Du- || Uw z (triklin?) — 4 (rhomb.) | ` 
rango, Mexiko Uwp bei 1200 | Eitel 1923 
2*) (Naci) | 


Rcait*) (K,CrO 

моне) Wë 

Jordi) (Na,SO,) 
a Ee ` P(CI, EM 

lag 
| ) (Васо, 
a fenit“) (PbMoO,), Arizona, Red Cloud u. 

ammouth Mines Sm 1064 | 
Sm тобо | 


Sch 
Zinkbje | 
Zinkit 


Jäger, G. 1921 


| 
) (HgS) | 
(2:510,), Braeilien Zt > 1800, Sm > 2300 (auch | і 

Angabe Sm 2600) | |j Matignon 1923 
sehr unrein = Zirkit, Amerika . . . . | Zt — 1800 zu ZrO; + 510% [| 


| [928/519 11 


Schmelz- und Umwandlungspunkte künstlicher Minerale. 


К Durch *) wird auf die entsprechende Verbindung in Tabelle 1ro verwiesen. 
se 


Akermanie s. Melilithgruppe. Cerussit (PbCO;) Zt 346 [Mazzetti 1923]. 
Anger, *. Feldspatgruppe. Chalcedon*) vgl. Quarz. Ау) 
An Nusitgruppe*) (Al,SiO,), vgl. auch Sillimanit. | Chlorocalcit (CaCl,) Sm 774. [Grube, R. 1924]. 
безе) (PbSO,), e (rhombisch) *z (monoklin?) | Cristobalit vgl. Quarz. 
WP 866 [Hare 1923] u. 864 + 1, Zt beginnt | Cuprit s. Rotkupfererz. eg DEN 
Gre sehr rasch bei 1135 (Sm berechnet zu | Dahllit (odom [Саз (PO 4) · CaCO;] Zt bei 1470 
Jäger, С. 1921]. [Eitel 1924]. . 
Apatit, qr. oo. Sm 1630—1650 | Disthen*) (AbSIO;). . 
К léckmann, H., 1922]. Eisenglanz s. Hämatit. 
Ar Sonit vgl. Kalkspat. Eisenspat*) (FeCO,). 
canit Geh Uwp ¿3h 583 + 1, Sm 1069, 1 | Epsomit s. Bittersalz. 
E ua Déi VR | ue us 
Benti г. KAISi,0,), Sm 1350 ice 1923 
Baddele era ier Ge er SE KH 
imi 1170, vollständ. Verflüssigung 1530 [Morey 
Massicot) (PbO), z (tetrag.) => h (rhom- B. 1922]. d 4 
Zi E E e ët ee u. Albit (NaAISiOg), Sm 1250 [Rice 1923.] 

l 870 [Belladen 1922]. Flufispat (CaF;), Sm 1360 [Fedotieff, I. 1923]. 
ап (PbS) Sm 1130 [Freeman 1925]. Fuggerit s. Melilithgruppe. Gehlenit s. Meli- || 
Чегзаһ, (Epsomit, Reichardtit) (MgSO41-7HaO) | lithgruppe. à 
m 850, + 6H,O) Zt 51, dieses — Kieserit | Greenockit (CdS), Sm 1750 bei тоо Atm. Druck || 
Can, Oa + H,O) Zt 68 [Jänecke 1916]. [Tiede, Sch. 1921]. 

at (3 NaAISIO, + CaCO,) entspricht Hämatit (Eisenglanz), (Bei: Uwp 675 [Fo- 

pont dem natürlichen Canc. Zt 1253, zerf. restier, C. 1924], ebenso Uwp 678 (u. 755—785?) 

E Schmelze + Nephelin (nicht Carnegieit!), (aber keine Uwp bei 1028 u, 1250) [Sosman, 

№ Miokg/em? Druck, gleiche Zt auch bei Н. 1916]. Zerf > Fe,O, (Magnetit) in N,-Atm., 
Er “егет Druck [Eitel 1922]. Beginn Zt 1125, bei 1455 Atm. O,-Druck, 


— 


Ble 
Bi 


Tertsch. 
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—Ó 
Schmelz- und Umwandlungspunkte künstlicher Minerale. 
(Fortsetzung.) 
Hámatit (Fortsetzung). Quarzgruppe (Fortsetzung). | 
Sm 1550 [Ruer, N. 1923], Zt — 1300, Zerfall auch, Tridymit, bei niederen Temp. Quar2} 


wenn in Gläsern gelöst; z. B. im Diopsidglas 
bei 1400 200/, des Fe als FeO, bei 1600 aber 
459, [Hostetter, R. 1921]. 

Kalkspat (СаСОз), Sm 1339 bei 779.000 mm 
Druck (noch 0,380%/, CaO enthalten) [Smyth, 
A. 1923], Sm 1290 bei 115 kg/cm? Druck [Eitel 
1922], Zt 913 [Tammann, G. 1923], Uwp 970 
besteht nicht [Eitel 1925], Uwp Kalkspat — 
Aragonit = — 43 + 5 (berechnet) [Bäckström 
1921]. 

Kaolin*) (Н,А1,51,0,). 

Kieserit vgl. Bittersalz. Krokoit s. Rotbleierz. 

Kryolith (3NaF-AIF,, Uwp 565, Sm 1000 
[Fedotieff, 1. 1923]. 

Kupferglanz*) (CuS), Sm ттоо [Freeman 1925]. 

Kupferkies*) (CuFeS;). 

Lanarkit (РЬ,50,), Sm 977 [Jäger, С. 1921]. 

Leucit (KAISi,0,), Sm > 1755 (nach dem Dia- 
gramm > 1800) [Morey, B. 1922]. 

Magnesit*) (MgCO,), Zt 540 mit т Atm.-CO,- 
Druck [Manchot, L. 1924], dagegen Zt 373 
mit ı Atm. Druck [Centnerszwer, B. 1924]. 

Magnetkies (FeS), Sm гооо’ [Freeman 1925]. 

Manganspat*) (MnCO,). 

Mascagnin [(NH4),SO,], Sm 513 +2 [Kendall, 
D. 1921]. 

Massicot s. Bleiglätte. 


Melilithgruppe*). 

Äkermanit (2 СаО - MgO · 2510,) = (Ak) (ent- 
spricht nicht der bisher üblichen Formel) 
Er 1458—1452 Ferguson, M. 1919. 

Gehlenit (2 CaO - Al,O, - SiO,) = (Ge). 

Melilith (zum Vergl. mit natürl Melilith, s. 
Tab. 110); (82 Ge + 18 Ak) — Zt 1504 + 5 
Sm? 1556 -- 5 u. (67 Ge--33 Ak) — Z 
1462 + 5, Sm? 1530 + 5. 

Fuggerit (Analyse in d. Arbeit) Zt 1345 + то, 
Sm? 1423 + то [Buddington 1922]. 

Mimetesit [3Pb,(AsO4),- Pb(Cl EF], Cl-Mim., 

Er 1140; F-Mim., Er 1042 [Amadori 1919]. 

Mallit (3 АО», SiO,), Zt 1810 zu Korund und 

Schmelze (bei 1920 Sm von Korund) [Bowen, 

G. 1924]. 

Orthoklass. Feldspatgruppe. Podolit s. Dahllit, 
Phónicit*) (Pb, Cr;O,;). 

Pyrit*) (FeS,). 

Pyromorphit [3Pb,(PO;),: Pb(Cl, F),], Cl-Pyr., 

Er 1156, F-Pyr., Er 1098 [Amadori 1918]. 

Pyrrhotin s. Magnetkies. 


D 
E 


Quarzgruppe*) (sio;). 

Quarz t2 h, Tridymit 2,1, 25%, h und 
Cristobalit 2 <> h ohne Verzögerung, alle an- 
deren Umwandlungen sehr träge, im übrigen 
Bestätigung der früheren Angaben [Wietzel 
1921] (vgl. dazu Tridymit Омр (1, — tə) 
110—115, Uwp (2 — й) 145, Cristobalit 
Uwp (t—A) 230—240; oberhalb 1600 Cristo- 

balit die stabilste Form, unterhalb 1600 


nicht reversibel Quarz — Cristobalit (1009 
u. Tridymit—Cristobalit (1600)[ Braesco 1920]. 

Cristobalit immer stabil gegen Tridymit 
[Fenner 1919]. а 

Quarz, Tridymit, Quarzglas u. gefällte 510; 
oberhalb 1470 — Cristobalit, unterhalb 87° 
gefällte SiO rasch, Quarz langsam — TridJ^ 
mit. und Cristobalit [Longchambon 1925 
vgl. auch Sosman 1922]. 

Quarz Sm 1600—1670 (geschätzt), Cristo" 
balit Sm 1696 [Wietzel 1921], vgl. dazu 
Cristobalit Sm 1710 + то u: Tridymit 
Sm 1670 + то [Ferguson, М. 1918]. 

Raspit vgl. Stolzit. Reichardtit з. Bittersal: 
Rotbleierz*) (Krokoit) (PbCrO,), 7; (monokl.) 28 
(rhomb. ?) Uwp 707, ta z* h (tetrag. ?) Uwp 79% 

Sm(?) = Zt 844 [Jäger, С. 1921]. 

Rotkupfererz (Cuprit) (CujO), Sm 1235 [Smytl 

R. 1921]. 

Rotzinkerz*) (Zinkit) (ZnO), reines ZnO ve” 

dampft ohne zu schmelzen [Dittler 1925]. 

Rutil (TiO,), Sm 1560 [Tammann,, К. 1925]. 
Sarkolith*) [3(Ca, №а,)О · АО». 3 SiO3]. 
Sellait (MgF;) Sm bei 1400 [Tacchini 1924]: 
Silberglanz*) (Argentit) (AgS), Uwp г homt.) 
2 h (tess.) 175, Sm 781 [Huber 1921]. 
Sillimanit*) (А1,510,), Zt 1545 Mullit + 
Schmelze [Bowen, G. 1924]. Й 
Ѕригті (CaCO, - 2 Са,510,), Uwp : (triklin?) =" 
(rhomb.) bei 1200, Zt 1380 (Abscheidung VOU. 
Kalkolivin, 122 Atm. CO,-Druck) [Eitel 1923] 
Steinsalz (NaCl), Sm 800,4 + o,5 [Roberts 1924 
(Ferguson 1922 mit 803 + 1 zu hoch). y 
Stolzit (PbWo,), 2 (tetrag.) < ^ (Raspit, m? 
noklin) Uwp 877, Sm 1123 Uäger, G. 1921]. , 
Strontianit (SrCO,), Zt og |[Tammann, = 
1923], Uwp. 926 [Eitel 1924]. 
Sylvin (KCl, Sm 770,3 + 0,5 
(vgl. Sm 776 Keitel 1925). 
Tarapacait (K,CrO,). Uwp 664 [Hare 1923]. g 
Tenorit (CuO), Zerf. zu Cu4O in N,-Atm., Bes? 

d. Zers. 800, bei 1105. 1 Atm. O,-Druck, p 

1200—1222 [Ruer, N. 1923] in O,-Atm. 

etwas < 1233 [Smyth, R. 1920]. 

Thenardit (Na,SO,), Sm 884,7 + 0,5 

1924]. ` 

Tridymit s. Quarzgruppe. d 
Vanadinit [3Pb,(VO,),- Pb(Cl, F),], Cl-Vanà " 
Er 990, F-Van., Er 916 [Amadori 1919]. 
Weißbleierz s. Cerussit. 08 
Wismutocker (Bismit) (BisO,), Sm 817 (bei Zu 
kühl. kurzes Anhalten bei 685) [Belladen 1922, 
Witherit (BaCO,), Uwp 811, Zt 1360 [ Tamma?"" 
С. 1923]. | 
Wulfenit*) (PbMoO,), Sm 1065 [Jäger, С. 1920, 
Zinkblende (ZnS), Sm 1650 [Freeman 1925) Су 
gegen Sm 1800—1900 bei то Atm. 014) 
Er zu Wurtzit [Tiede, Sch. 1921]. A 
Zinnober (HgS;, Sm 1450 bei 120 Atm. D!" 
[Tiede, Sch. 1921]. 


[Roberts 1924] 


[Robert 


Zirkon*) (ZrSiO,). 


Tertsch. 
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Schmelz- und Umwandlungswärmen einiger natürlicher 
und künstlicher Minerale. 


Schmelz- bzw. Umwand- 


Name 
und Zusammensetzung Sm bzw. Uwp lungswärme in g-cal 


des Minerales 


pro g | pro Mol 


Маў 
NEE (А1,510,) | 
usit — Silimanit . . . | Uwp 1487 + 180 | — | UW 6710 
Sthen — Sillimanit. . . . З instabil Ea ANEW 0219 | berechn. Neumann 1925 
Angles; gegen Sillimanit | Unsicherheit ca. 300 
alert а DE AE ТЫ | Uwp 866 | UW 4,06 lire M 
Cu IU ESSO E tees Äer | | UW 2,57 ] 
„Prit s, Rotkupfererz | | 


l5then s. Andalusi 
Sis (Н,О) ndalusitgruppe 


79:42 | — Maas, W. 1924 
== UW 670 4 100 Bäckström 1921 


|f. berechnet 


\ Uwp —4345 | — | UW боо?) Lecbatelier 1893 


S CM d E 10001670 535 N 3200 } Wietzel 1921 
ELM SE $m 1696 + Іо 071] 1030 
| dadurch Angaben Cunnigham widerlegt 
Rotkuptererz (CO Sm 1235 87 | — Smyth, R. 1921 
арасан (R,CırO,). » .. ` Uwp 664 EY i UW 2,45 Hare 1923 


1) Lechatelier schreibt 0,3 kcal, aber bezogen auf ein Äquivalent von 50g statt auf тоор. 
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Literaturnachweis. 
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Bäckstr 

Кб ZS. ph. Ch. 97, 179,5 1921 (aus Lös- | Neumann, ZS. anorg. Ch. 145, 193; 1925 (UW 

H Chkeit und Leitfähigkeit). als Differenz der gemessenen Lösungswärmen 

Are, Phil, : berechnet). 

E Mag. (6) 48, 412; 1923. ро AS Re Journ. Amer. chem. Soc. 43, 
ler, C. т. 116, 390; 1893 (calorimetrisch). 1061; 1921. 
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) 1924, Lösungswärmen in HF). Tertsch. 
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Erstarrungskurven binárer Legierungen. 


Die Legierungen sind alphabetisch nach den Symbolen der Elemente geordnet. 
= 
` Ag-Hg Silber-Quetksilber. | r4. Au-Ni Gold-Nickel. 27. Cu-Hg Kupfer-Quecksilber. 

l-Cu Aluminium-Kupfer. | ts. „-Zn „ -Zink. 28. ,-Mo „ -Molybdän. 

» -Fe , -Eisen. . Bi-8n Wismut-Zinn. Bn „ Zinn. 
» Li -Lithium. Hafer. 12е an e -Zink 
» -Mg -Magnesium. | 18. C-Fe Kohlenstoff-Eisen. . Fe-Mn Eisen-Mangan. 
» "Mo -Molybdän. . Ca-Hg Calcium-Quecksilber. | 32. » „Nickel. 
» ~81 -Silicium. . »-Mg  ,  -Magnesium. | 33. 1 » -Phosphor. 
»-Ti -Titan. ШЕ СП »  -Silicium. . » -Silicium. 
» -Zn » -Zink, . Cd-Cu Cadmium-Kupfer. . » -Zinn. 
Аз-Т] Arsen-Thallium. . Co-W Kobalt-Wolfram. . Mo-W Molybdän-Wolfram. 
DEED. с, Zink: . Cr-Cu Chrom-Kupfer. . Ni-W Nickel-Wolfram. 
Au-Cr Gold-Chrom. d „ Eisen. 38. P-Sn Phosphor-Zinn. 
»-Cu , -Kupfer. ў » -Molybdün. . Pb-Sr Blei-Strontium. 
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Erstarrungskurven binärer Legierungen. 


Chem. Verbindung: Ag,Hg,- Paus u. Umwandlungskurve nach N. Kur* 


nakow, б. Urasow u. A. Grigorjew, ZS. anorg 
Ch. 125, 207; 1922. Rosenhain, Inst. Mecht: 
Eng. 11. Alloys, Research Report 1921, S. 211. 
Chem. Verbindung: Fe,Al,. 


e—f magnetische Umwandlung. 
2. Al-Cu Aluminium- Kupfer. 5 5 


1. Ag-Hg sitber-Quecksilber. 3. Al-Fe Aluminium-Eisen. ` 
7600 
100 — A8 
800 7400 
$ 600 
$ 7200 
t5 | 
S 400 t 
B Š 
Š 8 7000 
*200 < S 
М E 
i 5 N 800 
Hgl-397 Al 
658 h 
00 р 207 — AES W ЖЫ 600 
Gewichtsprozente Silber 
Erstarrungs- u. Umwandlungskurve nach G. Tam- 
mann u. Th. Stassfurth, ZS. anorg. Ch. 143, 27 ТЕТ К мым 
357; 1925. 


4. Al-Li Aluminium-Lithium. 


Temperatur 


Temperatur ZC 
& 
© 


200 


700 


5 70 75 20 
Gewichtsprozente Aluminium 4 
0 2 10 72 
Teil der.Erstarrungs- u. Umwandlungskurve nach "Gemichtspros. іоњит 
D. Stockdale, Journ. Inst. Met. 28, Nr. 2, P. Assmann, ZS. Metallk, 18, 51; 1926. 
S. 273; 1922 u. 31, Nr. 1, S. 275; 1924. Chem. Verbindung: AljLi;? 


0. Bauer. 
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Erstarrungskurven binärer Legierungen. 


5. Al-Mg Aluminium-Magnesium. 


700 = TAM Mg 
AL 658 650 
600 — е d 
P Y X 
Х 500 Si A 
3 X bis 
R "T 
S 436 
N 400 
B 
№ 
300 d 


70 20 30 (40 50 60 70 80 9% 10% 


Gewichrisprozenfe Magnesium 


Erstarrungskurve nach D. Hanson u. M. L. V. Gayler, Journ. Inst. 
Met. 24, Nr. 2, 201; 1920. 
Chem. Verbindungen: Al,Mg,, Al Mg. 


6. AI-Mo Atuminium-Molybdän. 7. Al-Si Aluminium-Silicium. 


7400 


7400 


7200 
P A TETO ei 
Ке 57000 
© 7000 Ka 
3 N 
ka х 
N «S 
N S 800 
È 300 N д 
IN 658 
600 


20 . 4 60 80 
Genichtsprozenfe Silizium 


20 40 60 Erstarrungskurve nach Fraenkel, Czochralski, 
Gewichtsproz Malybatan Hanson u. Gailer, Guillet, ergänzt durch Rassow, 
ZS. Metallk. 15, 106; 1923. 


E 
аттоо. u. Umwandlungskurve nach Н. Rei- 
ann, ZS. Metallk. 14, 123; 1922. 


0. Bauer, ve 


Erstarrungskurven binärer Legierungen. 


8. Al-Ti Aluminium-Titan. 


то. AS-Tl Arsen-Thallium. 
7500 


9 M 


800 


ratur c? 
ki 
3 
S 


Tempe, 


Temperatur 9C 


(Д 20 JO 40 
Gewichtsprozente Titan 


Erstarrungskurve nach E. van Erckelens, Met. u. 
Erz 20, 207; 1923. 
Chem. Verbindung: Al,Ti. 6, 


20 “0 60 80 700 
Gewichtsprozente Arsen 


Erstarrungs- u. Umwandlungskurve nach Q. A 
Mansuri, Journ. Inst. Met. 28, Nr. 2, 5: 453) 


1922. 
9. AL Zon Aluminium-Zink. 


AL 
657 


443° Erstarrungs- u. Umwandlungskurve nachi 

I. 0. Bauer u. 0. Vogel, vervollständigt 
+43 durch W. Sander u. К. L. Meignet 
2385 ZS. Metallk. 16, 221; 1924. 


Temperatur’ C 


34 (c2 ) 


7? 20 30 50 50 60 70 80 90 700 
Bewichtsprozente Aluminium 


IL Hanson und Gayler, Journ. Ins 
Met. 27, 267; 1922. Nr. 1, ferner‘ 
Tomimatu Jsihara, Journ. Inst 
Met. 33, Nr. 1, $. 73; 1925. 


Temperatur ?t 


70 20 30 "0 0 en 70 80 30 700 
Gewichtsprozente Aluminium 


0. Bauer. 
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ЕЗ 
ә 
© 


Temperaa OC 


Temperatur °C 


Š 


Gewichtsprozente Arsen 


Erst; 
cu rungs- u. Umwandlungskurve nach W. Heike 


^ 60 80 
Chen, ог. Ch. 118, 264; 1921. 


20 “0 
i Gewichtsprozente Gold 
Verbindungen: ZngAs, ZnAs,. 


Erstarrungs- u. Umwandlungskurve nach N. Kur- 
nakow, S. Zemezuzuy u. M. Zasedatelev, Journ. 
Inst. Met. 15, 305; 1916. 

Chem. Verbindungen: CugAu, CuAu. 


12. Au-Cr Gold-Chrom. 


14. Au-Ni Gold-Nickel. 


Nachprüfung der Erstarrungskurve von M. Levin; 
W. Fraenkel u. A. Stern, ZS. anorg. Ch. 151, 105, 
1926. 


mperatur?C 


7e 


40 60 8 700 
Gewichtsprozente Chrom 


u. Umwandlungskurve nach R.Vogel 
ng, ZS. anorg. Ch. 129, 276; 1923. 


0. Bauer. 
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Erstarrungskurven binárer Legierungen. 


15. Àu-Zn Gold-Zink. 


э 
© 
© 


D 
© 
© 


Temperatur OC 


= 
© 


JO 50 60 
Gewichtsprozente Zink 


Erstarrungs- u. Umwandlungskurve nach P. Saldau, ZS. anorg. Ch. 141, 324; 1925. 
Chem. Verbindungen: Au,Zn, AuZn, AuZn,. 


16. Bi-Sn wismut-Zinn. 17. Bi-Te wismut-Tellur. 


585" 


ES 
S 


o Temperatur in *C 


T 
i8 


Temperatur in 


` 40 60 80 700 
Gewichtsprogente Tellur 


SE r^ 77 тА Erstarrungskurve nach Hikozo Endo, Science RA 
Gewichtsorozente Wismut ports of Tohoku Imp. University Ser. I, V? 
/ XIV Nr. 5; 1925. 
Erstarrungskurve nach Hikozo Endo, Science Re- | Chem. Verbindung: Bi,Te,. 
ports of Tohoku Imp. University Ser. I, Vol.XIV Е 
Nr. 5; 1925. 


0. Bauer. 
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Erstarrungskurven binárer Legierungen. 


18. C-Fe Kohlenstoft-Eisen. 


Temperatur “О? 


7 2 3 u 5 6 7 8 


Gewichtsprozente Kohlenstoff 


Metastabiles System Eisen-Karbid 
———— Stabiles System Eisen-Graphit 


Erstarrungs- u. Umwandlungskurve nach R. Ruer und 
P. Goerens, Ferrum 1917, S. 161. 


I9. Ca-Hg Calcium-Quecksilber. 
400 


20. Ca-Mg Calcium-Magnesium. 
L. Wöhler u. 0. Schliephake, ZS. anorg. Ch. 151, 


p 1; 1926. i | 
Die Kurventafeln* S. 551 zweite Spalte *Ca-Si 
ts | und *Ca-Sn sind zu vertauschen, 
D 
& 200 
© 
N 
IS} 
$ 7001 
3 
IN 


21. Ca-Si Calcium-Silicium. 


L. Wöhler u. 0. Schliephake, ZS. anorg. Ch. 151, 
1; 1926. 


T 
ё © 


2 4 6 8 
Gewichtsprozent Calzium 


er 
Starrungs- u. Umwandlungskurve nach А, Eilert. 
Chen, 22018. Ch. 151, 96; 1926. 
' Verbindungen: CaHg,, CaHg;, CaHg;o. 


0. Bauer. 


Erstarrungskurven 


[552, 559, 560] 


binärer Legierungen. 


22. Cd-Cu Cadmium- Kupfer. 


Temperatur in "C 


77 75 


ў 60 65 
Gewichtsprozente Cadmium 


Erstarrungs- u. Umwandlungskurve nach С. Н. M° 

Jenkins u. D. Hanson, Journ. Inst. Met. 31}, 

Nr. ı, $.257; 1924. . 

Chem. Verbindungen: Cu,Cd, Cu,Cd,, Cu,Cd;, 
CuCd;. 


. Co-W Kobalt-Woliram. 


Termperatun in °C 


zd Lj] 
20 7 60 80 
Gewichtsprozent Wolfram 


700 

Erstarrungskurve nach K. Kreitz, Met. u. Erz 19, 
137; 1922. 

Chem. Verbindung: Co,W? CoW. 


24. Cr-Cu Chrom- Kupfer. 


jemperatur in °C 


Gewichtsprozente Chrom 


Erstarrungskurve nach E. Siedschlag, ZS. апо 
Ch. 131, 173; 1923. 


25. Cr-Fe Chrom-Eisen. 
7800 


7600 


Temperatur іп © 


20 40 60 80 
Gewichtsprozente Chrom 
Erstarrungs- u. Umwandlungskurve nach E. pe 
kulla u. P. Oberhoffer, Ber. d. Fachaussch. d- 68 


d. Eisenhüttenleute, Werkstoffausschuß, Nr, 
November 1925. 


700 


0. Bauer. 


› 569, 565] 114h ш 


Temperatur in °C 


Temperatur in °C 


700 


25 50 mu 
Gewichtsprozente Molybdan 


Nach Dreibholz besteht weder im flüssigen noch 
LZ — — | 757" im festen Zustand merkbare Lóslichkeit. Siehe 


COMER auch E. Siedschlag, ZS. anorg. Ch. 131. тот; 
1923. 
D 


20  . "0 60 Ai 
Gewichtsprozente Molybaán 


Nr. 29 u. 3o siehe nächste Seite. 


TStarrun 
8skurve nach E. Siedschlag, ZS. anorg. 
Ch, 3l, 191; 1923. 8 А 41. Fe-Mn Eisen-Mangan. 


27. Cu-Hg Kupfer-Quecksilber. 


Temperatur in °С 


Q 
Q 
© 


а. 
3 20 40 60 80 700 


40 Gewichtsprozente Mangan 


ee AN V 

Erstarrungs- u. Umwandlungskurve nach G. Rü- 
melin u. K. Fick, Ferrum 12, 41; 1914/15. M. 
Levin u. G. Tammann, ZS. anorg. Ch. 47, 141; 
1905. 

Verlauf der y/ß- u. a/ß-Umwandlung nach H. Esser 
u. P. Oberhoffer. Bér. d. Fachaussch. d. V. d. 
Eisenhüttenleute, Werkstoffausschuß, Bericht 


ы Nr. 69; 1925. 


u. Umwandlungskurve nach G. Tam- 
E V. Th. Stassfurth, ZS. anorg. Ch. 143, 
GGG 

3 Verbindung; CuHg. 


0. Bauer. 
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Erstarrungskurven binárer Legierungen. 


29. Cu-Sn Kupfer-Zinn. 


Se 
S 


3 


Temperatur. in *C 


40 
Gewichtsprozente Zinn 


Erstarrungs- u. Umwandlungskurve nach 0. Bauer u. 0. Vollenbruck, 
Mitt. Prüf.A. 40, 181, 1922. 


Chem. Verbindungen: Cu,Sn, Cu4Sn,Cn,Sn; ? 


30. Cu-Zn Kupfer-Zink. 


E: 


Temperatur in °C 


© 
© 


Š 


200 


10, 30 


50 80 700 
Gewichsprozente Zink 


Erstarrungs- u. Umwandlungskurve nach Tafel, Metall. 349; 1908 
Carpenter, Int. ZS. Metallogr. 2, Nr. 1, S. 70; 1920. u. a. 


0. Bauer. 
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Erstarrungskurven binärer Legierungen. 


"EE, 


32. Fe-Ni Eisen-Nickel. 


Erstarrungs- u. Umwandlungskurve 
nach W. Osmond, C. т. 128, 304; 
1899. W. Guertler u. G. Tammann, 
ZS. anorg. Ch. 45, 211; 1905. 
R. Ruer u. E. Schuitz, Met. 7, 415; 
1910. R. Vogel, 75. anorg. u. all- 
gem. Ch. 142, 193; 1925. 

4 — В — Verlust des Magnetismus 

beim Erhitzen. 

A — С = Wiederkehr des Magnetis- 

mus beim Erkalten. 

р— E— F = reversible magneti- 

sche Umwandlung. 


^ 
RT 
8 


Zemperatfurn in 


CREE) 60 
Gewichtsprozente Nickel 


33. Fe-P Eisen-Phosphor. 


2 %2 
Gewichtsprozente Phosphor 


Erstarrungskurve nach E. Gercke, Met. 5, 604; 1908. 

Ze Verbindungen: Fe,P, Fe,P. 

ien en eg? u. y— x Umwandlung nach H. Esser u. P. Oberhoffer 
richte der Fachausschüss des V. d. Eisenhüttenleute. ў 

Bien л, тулу. e des isenhüttenleute. Werkstoffausschuß. 


0. Bauer. 


Erstarrungskurven binärer Legierungen: 


34. Fe-Si Eisen-Silicium. 


°C 


Temperatur in 


0 20 30 40 5 60 SS 30 100 
Gewichtsprozente Silizium 

Erstarrungs- u. Umwandlungskurve nach W. Guertler u. G. Tammann, 

ZS. anorg. Ch. 47, 173; 1905. G. Gontermann, ZS. anorg. Ch. 59, 

385; 1908, ergänzt durch H. Esser u. P. Oberhoffer. Bericht. d. 


Fachausschüsse des V. d. Eisenhüttenleute. Werkstoffausschuß, 
Bericht Nr. 69; 1925. 


35. Fe-Sn Eisen-Zinn. 


Temperatur in °C 


E, EE A 90 100 
Gewichtsprozente Zinn 
Erstarrungs- u. Umwandlungskurve nach F. Weyer u. W. Reinecken, 
Mitt. a. d. Kaiser-Wilhelm-Inst. f. Eisenforsch., Düsseldorf 7, Nr. 6, 
S. 705 1925. 
Chem. Verbindungen: Fe,Sn, FeSn,. 


[5 
969*, 576, 579, 580, 581] 114m 237 


Erstarrungskurven binärer Legierungen. 


Ecl 


M S 1 І 1 
Statt in. *In Kurventafel 209 lies rechts oben TI 


38. P-Sn Phosphor-Zinn. 


р 36. Mo-W Molybdän-Wolfram. 
200, 


300p 


Zepenara in C 
fo 
& 
S 


Temperatur in °C 


20 ш 60 #2 
Gewichtsprozente Wolfram 


Tta 
sx Eer nach Jeffries; Auszug in ZS. 
* 14, 177, 1922. W. Geiss u. J. A. M. v. 
» 25. anorg. u. allgm. Ch. 128, 355; 1923. 


37. Ni-W Nickel-Woltram. WU I 
Gewichtsprozente Phosphor 


Erstarrungs- u. Umwandlungskurve nach A. C. Vivian, 
Journ. Inst. of Met. XXIII, Nr. 1, S. 325; 1920. 
Chem. Verbindung: SnjP,. 


39. Pb-Sr Biei-Strontium. 


Dën 


ГРИ" in C 


Temperatur in °C 


4 8 2 76 
Gewichtsprozente Strontium 


Erstarrungskurve nach E. Piwowarsky, ZS. 
Metallk. 14, 301; 1922. 
Chem. Verbindung: Pb,Sr. 


20 ш 60 80 700 
Eng Gewichtsorozente Wolfram 


ze "nge- 


u, U; V ў 
Ce anorg, mwandlungskurve nach R. Vogel 


ч. allgm. Ch. 116, 231; 1921. 
` Verbindung: NiW. и" 


In Kurventafel *293 lies links Zn statt Pb. 


0. Bauer. 
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Literatur über ternäre Legierungen. 
Die Legierungen sind alphabetisch nach den Symbolen der Elemente geordnet. 


. Ag-Cu-Fe 


. Al-Mg-Si 


18. 


19. 


Silber-Kupfer-Eisen: E. Lüder, 
ZS. Metallkunde 16, 61; 1924. 


. Ag-Cu-S Silber-Kupfer-Schwefel: W. Guert- 


ler u. E. Lüder, Met. u. Erz 21, 133; 1924. 


. Ag-Fe-S Silber-Eisen-Schwefel: W. Guertler 


u. E. Lüder, Met. u. Erz 21, 65; 1924. 


. Ag-Hg-Sn Silber-Quecksilber-Zinn: G. Tam- 


mann u. Q. A. Mansuri, ZS. anorg. Ch. 132, 
65; 1924. G. Tammann u. 0. Dahl, ZS. 
anorg. Ch. 144, 16; 1925. 


. Ag-Pb-S Silber-Blei-Schwefel: W. Guertler 


u. E. Lüder, Met. u. Erz 21, 173; 1924. 


. Ag-Pb-Sb Silber-Blei-Antimon: W. Guertler, 


Forschungsarbeiten zur Metallkunde. Gebr. 
Borntraeger, Berlin 1923, Heft r, S. 8. 


. Al-Cu-Mg  Aluminium-Kupfer-Magnesium: 


M. L. V. Gayler, J. I. of Metals 29, Nr. 1, 
507; 1923. 


. Al-Cu-Ni Aluminium-Kupfer-Nickel: K. E. 


Bingham u. J. L. Haughton, J. I. of Metals 
29, Nr. 1, 71; 1923. Ch. R. Austin u. A. 
J. Murphy, J. I. of Metals 29, Nr. 1, 327; 1923. 


. Al-Cu-Zn Aluminium-Kupfer-Zink: W. Ro- 


senhain, J. L. Haughton u. K. E. Bingham, 
]. I. of Metals 23, Nr. 1, 261; 1920. Hanson 
u. Gayler, ]. I. of Metals 34, Nr. 2, 125;1925. 


. Al-Fe-Si Aluminium-Eisen-Silicium: E. Wet- 


zel, Metallbórse 13, 738; 1923. 
Aluminium-Magnesium-Silicium : 
D. Hanson u. M. L. V. Gayler, J. I. of Metals 
26, Nr.2, 321; 1921. W. Sander w К. L. 
Meißner, ZS. Metallkunde 14, 180; 1923. 


16, 15; 1924. 


. Al-Mg-Zn Aluminium-Magnesium-Zink: W. 


Sander u. К. L. Meißner, 75. Metallkunde 
14, 180; 1923. 16, 14; 1924. 


. Al-Mo-Ni Aluminium-Molybdän-Nickel: Н. 


Pfautsch, ZS. Metallkunde 17, 125; 1925. 


. Al-Si-Zn Aluminium-Silicium-Zink: W. San- 


der u. К. L. Meißner, ZS. Metallkunde 14, 180; 
1923. 16, 15; 1924. 


. B-C-Fe Bohr-Kohlenstoff-Eisen: R. Vogel u. 


G. Tammann, ZS. anorg. Ch. 128, 225; 1922. 


. C-Cr-Fe Kohlenstoff-Chrom-Eisen: K. Dae- 


ves, ZS. anorg. Ch. 118, 55; 1921. Th. 
Meierling u. W. Denecke, ZS. anorg. Ch. 
151, 113; 1926. 


. Cd-Pb-Zn  Cadmium-Blei-Zink: Maurice 


Cook, ]. I. of Metals 31, Nr. т, 297; 1924. 
Co-Ni-S Kobalt-Nickel-Schwefel: W. Guert- 
ler u. H. Schack, Met. u. Erz 20, 367; 1923. 
Co-Pb-S Kobalt-Blei-Schwefel: W. Guertler 
u. H. Schack, Met. u. Erz 20, 365; 1923. 


20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 


29. 


30. 


31. 


32. 
33- 
34 
35. 
36. 


37- 
38. 


39- 


Cr-Cu-Mo Chrom-Kupfer-Molybdän: É 
Siedschlag, ZS. anorg. Ch. 131, 191; 1923. 
Cr-Cu-Ni Chrom-Kupfer-Nickel: E. Sied- 
Schlag, ZS. anorg. Ch. 131, 173; 1923. 
Cr-Mo-Ni Chrom-Molybdän-Nickel: E. Sied- 
schlag, ZS. Metallkunde 17, 53; 1925. 
Cu-Fe-Mn Kupfer-Eisen-Mangan: F. Oster- 
mann, ZS. Metallkunde 17, 278; 1925. 
Cu-Fe-Pb Kupfer-Eisen-Blei: W. Guertlef 
u. F. Menzel, ZS. anorg. Ch. 132, 201 , 1924 
Cu-Ni-Pb Kupfer-Nickel-Blei: W. Guertlef 
u. F. Menzel, ZS. Metallkunde 15, 223; 1925 
Cu-P-Sn Kupfer-Phosphor-Zinn: L. C. Gla- 
ser, ZS. techn. Phys. 7, Nr. 1, 42; 1926. 
Cu-Pb-Sb Kupfer-Blei-Antimon: Н. Schach 
ZS. anorg. Ch. 132, 265; 1924. 
Cu-Pb-Zn Kupfer-Blei-Zink: H. Niclasseth 
Forschungshefte zur  Metallkunde, Сер” 
Borntraeger Berlin. Heft7; 1922. 
Cu-Sb-Sn Kupfer-Antimon-Zinn: 0. Е. Hud- 
son u. J. H. Darley, J. I. of Metals 24, Nr. ? 
361; 1920. 

Cu-Sn-Zn Kupfer-Zinn-Zink: 0. F. Hudsoll 
u. R. M. Jones, J. I. of Metals 14, Nr. 2, 98; 
1915. G. Tammann u. M. Hansen, ZS. anor£ 
Ch. 138, 137; 1924. 

Mg-Si-Zn ^ Magnesium-Silicium-Zink: № 
Sander u. К, L. Meißner, ZS. Metallkund® 
14, 188; 1923. 

Mo-Ni-Si Molybdün-Nickel-Silicium: Н. 
Pfautsch, ZS. Metallkunde 17, 48; 1925. 
Mo-Ni-Sn Molybdän-Nickel-Zinn: Н. 
Pfautsch, ZS. Metallkunde 17, 122; 1925- 
Mo-S-Sb Molybdän-Schwefel-Antimon: 
Guertler u. H. Schack, Met. u. Erz 20, 426; 1923 
Ni-Pb-S Nickel-Blei-Schwefel: W. Guertlef 
u. H. Schack, Met. u. Erz 20, 361; 1923. 
Ni-Pb-Sb. Nickel-Blei-Antimon: W. Guertlef: 
Forschungsarbeiten zur Metallkunde, Geb! 
Borntraeger Berlin 1923. Heft ı. 
Ni-S-Sb Nickel-Schwefel-Antimon: W. Guerf“ 
ler u. Н. Schack, Met. u. Erz 20, 162; 1923" 
Pb-S-Sb Blei-Schwefel-Antimon: W., бие 
ler u. Н. Schack, Met. u. Erz 20, 427; 1923 
Pb-Sb-Zn Blei-Antimon-Zink: 0. Tamman 
u. 0. Dahl, ZS. anorg. Ch. 144, 1; 1925 
S. 587. 


*37. Cu-Mn-Ni Kupfer- Mangan- Nickel: N 


45. 


Parravano, Int. ZS. Metallogr. 4, 182; 1918 
Fe-Cu-Mn: N. Parravano, Int. 25. Meta” 
logr. 4, 187; 1913. 


47. Fe-Mn-Ni: N. Parravano, Int. 25. Metal“ 


logr. 4, 175; 1913. 


Literatur über quaternáre Legierungen. 
Die Legierungen sind alphabetisch nach den Symbolen der Elemente geordnet. 


‚ Ag-Cu-Fe-S 


. Al-Cu-Mg-Si 


Silber-Kupfer-Eisen-Schwefel : 
W.Guertler u.E.Lüder, Met. u.Erz 21, 329; 1924. 


‚ Ag-Cu-Pb-S Silber-Kupfer-Blei-Schwetel: 


W.Guertler u.E.Lüder, Met. u.Erz 21, 355; 1924. 
Aluminium-Kupfer-Magne- 
sium-Silicium: M. L. V. Gayler, J. I. of Metals 
30, Nr. 2, 139; 1923. 


4. 


5. 


Al-Mg-Si-Zn Aluminium-Magnesium-Sili- 
cium-Zink: W. Sander u. K. L. Meißner, Z’ 
Metallkunde 16, 15; 1924. й 
Al-Mg-Sr-Zn Aluminium-Magnesium-ZiD?^ 
Zink: W. Sander u. К. L. Meißner, ZS. Ме 
tallkunde 14, 180; 1923. 


0. Bauer. 


118 


Erstarrungs- und Umwandlungstemperaturen von bináren und 
ternáren Salzgemischen. Lit. S. 247. 


EEE О Л ЛЕСА Уи дыз иза аб До à RA 


ab, Bh. е 
. Alphabetisches Verzeichnis u. Literaturangaben für die binären Salzgemische. 


(Jedes Gemisch nur einmal vermerkt.) 


IIb 2 
las 
ЛЕБ: 


ZemcZuzny 


» 
Jänecke 
Bowen u. Greig 
Pascal u. Jouniaux 
Puschin u. Löwy 
Eskola 


» 
Belladen 
Grube u. Rüdel 
Smyth u. Adams 
Eitel (1) 


ЙС WA, 
Fedotieff и. Iljinsky 


'Schwarz 


Eskola 
Keitel 


» 


CuCI-HgCl 


HgC-NH,Cl. ..- 
HgChl-NH,Cl. . . . 
КАІ51,0,-510, . . - 


KCI-LiCl 
KCI-RbCI 
K,WO,-Li,WO, 


» -NaWO, .. 
wo) Aerei s 


LiCI-RbCI 
Li,F,-MgF, 


LiSiO,-ZrSiO, . . . 
Li,WO,-Na,WO, . - 
LiWo,WO,. ..- 
NajSiO, SiO; . . . - 
NaWO,WO; ..- 


$10,-SrO 


2 
2 
I 
2 
I 
2 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
2 
I 
2 
I 
2 
I 


Tabelle II. Temperaturangaben. 


Jänecke 


29 


HI 
Morey u. Bowen (т) 
Keitel 


)» 
van Liempt (2) 


» 3 (1) 


» » (2 
Keitel 
Tachini 

Schwarz 
van Liempt (2) 
» » (2) 
Morey u. Bowen (2) 
van Liempt (2) 
Eskola 

Räder 


x Auf den Nachtrag (Systeme mit AlBr,, AICl,, SbCl) wird hingewiesen. 


Nate: 
atriumhaltige binäre Systeme (außer 


Sultiden und Silicaten). 
Systeme mit NaF, NaCl, NaBr, NaJ. 
' "4 Isomorphe Gemische ohne Schmelz- 


punktminimurm. 


x NaBr 7669 


| AgBr 419? 


EA 


L, ць, System mit einem Eutektikum. 


Srl 
NaF 9900 


Eutektikum 


32,5 Mol.-9/, 810° 


47,2 Gew.-°/, 


Salz II 
CaF, 13609 


4, 1 
Natriumhaltige Systeme ohne Haloide, 
Nitrate und Sulfate. 


l A4 
IN » Ib. Isomorphe Gemische mit Schmelz- 
| | mm - puriktminimum. 

N 


ch 4, Ib, Nr. 
t (nicht 694 


Minimum 


20 Gew.-9/, 646° 
45 Mol.-9/, 490° 
IS ist Smp. von K, WO, zu 894° be- 


ER 


Salz II 


K,WO, 9269%) 
LiWO, 7429 


1 NaWO, «z* f 7055; By 588%; y2* 05779. K, WO, 


Uwp. 358°. 


A4, Ш. Systeme mit einer Verbindung. 


Salz I 
Na,WO, 


Eutektikum 


| Verbindung 


22 Mol.-9/, 629? | Na,W,O, 738° 


——— 
Eutektikum | Salz II 
1 E WO, ? 


B. Kaliumhaltige binäre Systeme (ohne 
Sulíide, Silicate und natriumhaltige 


Gemische). 


B 1. Salzgemische mit КЕ, KCl, KBr, KJ. 


В 1, Ib. Isomorphe Gemische mit Schmelzpunkt- 


minimum. 


I KCl 776? 
2 KC 776? 


Minimum 


7o Mol.-9/, 6109 
бо Mol.-"/, 7159 


В-СзС1 629° 
RbCl 722° 


Wagner. 


[607618] 


Erstarrungs- und Umwandlungstemperaturen von binären und ternärel 
Salzgemischen. Lit. 5. 247. 


Tabelle II. Temperaturangaben. 
Auf den Nachtrag (Systeme mit AlBr,, AICL, SbCl,) wird hingewiesen. 


C, IIb. Systeme mit Eutektikum. 
SCH: 
( 


ВІ, IIb. Systeme mit einem Eutektikum*). 
| Salz II Salz I [- Eutektikum 
| x ] 11h, 

38 Mol.-0/, 4969 DS n 


Salz I | Eutektikum 


r| KCl776? | 58,3Mol-9/,359? | LiCl 607° г | LiCl 612° 
2| KBr748? | 67Mol-9/,285? | AgBr419° 2 NH,Cl? 20 Gew.-9/, 2459? 
; = 1 Atmosphäre. 
*) Вт, IIb, Nr.9 ist Smp. von K,P,O, zu 1088? be- Р res p 
obachtet (nicht 278%); Nr. ıı: Eutektikura enthält ag mi ^ Mong in der erstarrten Schme 
-0 1 А 2: 1 " g : 
40 Mol.-?/ KCl (nicht 29,3); Nr. 13: Eutektikum ent LiCl -+ CaCl, z* LiCl - CaCl,. 


hält 60,5 Mol.-9/, KCl (nicht ло), Smp. ist 352° (nicht 
580°); Nr. 14: Eutektikum enthält 70 Mol.-°/, KF (nicht С, Ша. Systeme mit einer kongruent 


60), Smp. ist 580° (nicht 352°). schmelzenden Verbindung. í 
IT ИО" _ 
600 


В 4. Kaliumhaltige Systeme ohne Haloide : - 
` LijWO, 7429 Mol.-9/, Li, W,0; 
Nitrate und Sulfate. jars 23 Mol.-°/, Li Ws 


1де def Я | 


7 T : 1 
В 4, IIb. Systeme mit Eutektikum. | Verbindung Eutektikum | Salz! 
H 

? WOs 


i] LiW,O, 745° 


Salz I | Еш ек Кат Salz II 


| 
т | K WO, 933° | 47 Mol.-°/ 586° | ҰО, ? C, ШЬ. Systeme mit einer inkongruent 
schmelzenden Verbindung. 


B4, Ша. Systeme mit einer kongruent | Salz I Salz I Verbind 


schmelzenden Verbindung. - - a 
LiCl 607? | RbCl 722° | LiCl- RbU yp 
NEGLI HgCl Näheres $ 


Salz I | Eutektikum | Verbindung 

0 -0 0 -LiW 0 

1 | KWO, 926° |30 Mol.-?/, 572°|К„\ҮО,.1л„У/О, 632 Cem 

1 |. 42,3 Mol.-?/, 316° 
2 


| Eutektikum | Salz II 


| 
т | 60 Мо1.-%„ 603* | Li; WO, 742° 


C. Alkalihaltige Systeme (außer solchen 
mitNa und K) sowie Systeme mit NH, und 
TI, mit Ausschluß der Sulfide und Silicate. 


С, Ia. Isomorphe Gemische ohne Schmelzpunkt- 
minimum. 


ı | RbCI 722° | B Са 629? 


С, Ib. Isomorphe Gemische mit Schmelzpunkt- 
minimum. 
Gew % 


Salz I Minimum Salz II Ab us 
т | ТЬЕ, 840° | 59,6 Mol.-9/, 6699 | МЕЕ, 1400? ca НЕСІ NH,CI. 


Er em 
Starr ungs- und Umwandlungstemperaturen von bináren und ternären 
Salzgemischen. Lit. S. 247. 


Tabelle II. Temperaturangaben. 
Auf den Nachtrag (Systeme mit AlBr, AlCl, SbCl,) wird hingewiesen. 


НЕС] м 
, h-NH,CI 204° ca. 56 Mol.-0/, 
00 2449 inkongr. 


Gasförmig NHLi 
7 40° 


2 
| flüssig 


Mol Yo 


Abb. 2. 
НЕСІ, — NH,CI 


D, 
Alka Orhaltige binäre Systeme (außer 
» NH,- und TI-Verbindungen sowie 
Sulfiden und Silicaten). 


D 1, ць, Systeme mit Eutektikum. 


HgCl,-4 NH,CI 


SIE 
à Eutektikum Salz II 
ECI 4650 
Сис] 65 
li) 4250 


(0) руд 


55 Gew.-?/, НЕСІ ca. 250° 
ca. 65 Gew.-?/, 3309 
tm. 


He) ? 
HgCl ? 


E. Brom-, Jod- und Fluorhaltige binäre, 
alkalifreie Systeme (außer Sulfiden und 
Silicaten). 

E, Ia. Isomorphe Gemische ohne Schmelz- 
punktminimum. 


Wieso alin. ii s Qoo en 
Salz I | Salz II 


1 AsBr 319 | SbBr, 90° 


E, Ib. Isomorphe Gemische mit Schmelzpunkt- 
minimum. 
—————————— BRE 

Salz I | Minimum | Sais D 


1 | SnBr,*) 29,2? korr. |22,5 Mol.-9/, 19,4?| Sn], 145,3? korr. 
*) Bei E, Ib, Nr. 8 lies SnBr, (nicht SnBr,). 


E, IIb. Systeme mit einem Eutektikum. 


Eutektikum | Salz II 
26,9 Gem, Dia 12709 АО» 2020? 


SalzI | 
СаЕ, 1361? 


Е. Alle anderen bináren Systeme ohne 
Halogensalze, Sulfide oder Silicate. 
F, IIb. Systeme mit Eutektikum. 


Eutektikum Salz II 
CaCO, 13899 
p = 779000 mm Hg 
mit etwa 0,38 /, 
CaO verunreinigt 


ca. 50 Mol.-9/, 
1240 + 1? 
$ = 30000 + 300 mm 
Hg 


F, IV. Systeme mit mehreren Verbindungen. 


Salz II Verbindungen 


PbO 870° Bi O; · 2 PbO 625°; 
3 Bi O; - 2 PbO 686°; 
4 Bi O; - PbO 6950 
| inkongruent 
——— 


Eutektika 


т [26 Mol.-?/, 5809; 35 Mol.-%/, 610°; 
64 Mol.-9], 680° 


Ysi li 
Ich, 
h Chemische Tabellen. 5. Aufl, Ergänzungsband. 


Wagner, 16 


Erstarrungs- und Umwandlungstemperaturen von binären und ternáre? 
Salzgemischen. Lit. S. 247. 


Tabelle II. Temperaturangaben. 
Auf den Nachtrag (Systeme mit AlBr,, АІСІ,, ЅЬСІ,) wird hingewiesen. 


H. Sämtliche silicathaltige binäre Systeme. 
H I. Nur ein Bestandteil enthält 510,. 


H І, Ib. Systeme mit einer inkongruent schmelzenden Verbindung. 


Eutektikum Verbindung Salz 11 


I 
| 
| 
SiO, 17009 | 3 AO, * 2 SiO, 18109 AlO; 2050? 


Cristobalit | Zusammensetzg. s. Fig. 3 
CaCO, са. 12909 | 68 + 2 Gew.-9/, CaCO; | 2 Са„$1О,. CaCO, са. 1380? 
| 1180 45° &-Spurrit 
CaCO, 1290? | so Gew.-/, 1190-Е59 | 3NaAlSiO, CaCO, 1253 + 5" | — NaAISIO, ? 
p = 115 Atm. | Cancrinit p == 100 Atm. | 


|! 
Ca,SiO, 218027 


| 
| 


(2) p = 110—122 Atm.; « Calcit 3> В Calcit 9759. 


Schmelze 
Korund 


+ Schmelze 


9403 - 2 Si 0z 
+Schmelze Korund 


3405 - 2910, 


Cristobalit e Ada e: 257 0z 
1. N | 
40 60 80 700 
Alo 0,Si0, 3l Qy25i0, AL; 03 
Abb. 3. 
AlO; — SiO,. 


H 1, IV. Systeme mit mehreren Verbindungen. 


T 

SalzII | Verbindungen | Eutektika 

| | PE БЕ: | Dr 

SiO, 1710° | | BaSi,O 1420 + 4°; BaSiO, 1604 + 0,5? | 47 Gew.-0/, 13740 s. Abb 7 

Cristobalit | | Ba,Si,O, 14489; Ba,SiO, > Smp. d. Pt | 63 Gew.-"/; 14319; 74,5 С° 
| s. Abb. 4. | 15514 6? 

SiO, 1710? | SrSiO, 1580 + 49 | 47,5 Gew.-%/, 1358 + 4° 

Cristobalit | SnSiO, > Smp. d. Pt/Pt-Rd-Elementes | 65,5 Gew.-/, 15459 


“ 


TStar ES. 
rungs- und Umwandlungstemperaturen von bináren und ternären 
Salzgemischen. Lit. S. 247. 


Tabelle II. Temperaturangaben. 


E Auf den Nachtrag (Systeme mit AlBr,, AlCl, SbCl) wird hingewiesen. 


Hl, IV. Systeme mit mehreren Verbindungen. (Fortsetzung.) 


Ba; Si, бу -ba Si, 05 + Schim 


Ba Si, 05 + Schin. 


Cristobalit+ Schin. 


[==— Aa 5103 + Schum. 


Ba Si 03+ Schm. 
Mischkristalle 


Tridymit + Schm. 


Ba 0 und Baz Si Oy 


Bas Si Qy und Ba Si Oz 


Ba Si 0, + Tridymit 


e 
„р 
n 
© 
A 
S 
s 
Ka 


Joi 1 


П ЕЧ Ts 
Ba, Si Qy Basi0; Ў Basi О; 
82, ot, Us 
' Abb. 4. 
BaO — $10. 


SiOz 


H 2. Beide Bestandteile enthalten 510,. 


H2, Ib. Isomorphe Gemische mit Schmelzpunktminimum. 


Minimum | Salz II 
«-CaSiO, 1540? 44 Gew.-9/y 1774 + 3? SrSiO, 15780 


H2, IIb. Systeme mit einem Eutektikum. 


Eutektikum 


Li,SiO, 12490 | 7o Mol.-%/, 10929 


CaSiO, ? 


s. Abb. 5 (a. Ё S.) 


16* 
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Erstarrungs- und Umwandlungstemperaturen von binären und ternär®” | 
Salzgemischen. Lit. S. 247. | 


Tabelle П. Temperaturangaben. 
Auf den Nachtrag (Systeme mit AlBr, AlCl, SbCl,) wird hingewiesen. 


H 2, IIb, Systeme mit einem Eutektikum (Fortsetzung). 


300 


EE e E 44. 50 $50 70. 89 
21.5104 Mol Са, Si 04 Ca; 5t Oy 
Abb. s. 


Ca,SiO, — Li,SiO,. 


H2, Ша. Systeme mit einer kongruent schmelzenden Verbindung. 


Salz I Eutektikum Verbindung Eutektikum Salz 


т | LiSiO, 1249? | ze Mol.-%/, 10219 | 3 ZrSiO,*2 Li, SiO, 11529 ? | 21510, 200 


2 | Na,SiO, 1088? | 37,5 Mol.-?/, 840° М№а,510; 874° 65 Mol.-%/, 793 + 1° sio, Vu 
Cris 


(2) &-Quarz È Tridymit 870°. 


A Ka | u. Schmelze 
1210 > 17550 KAISi,0, са. 1170? ca. до Gew.- 9/5 ca. 970° SiO, 17109 
3x Orthoklas | < 1000° 
7600 
7560 
7520 
7/80 
7440 
7400 
1360 
7320 
0. 
1280 BEN 4 
e баё 03 
42u0 L—.. * Ca; Ba Si, Og 
7200 
"CS 7o | 
70 20 30 "0 50 60 70 80 90 10 
Са Si 0; 2970, 
Abb. 6. 
BaSiO, — CaSiO,. 
we 
lang. 
Ken nur eine mit AlBr,, AlCl, und SbCl;. AlBr,-KBr . . Verbindungen ХАВ, - yKBr 
e E. D. Crittenden und H. K. Miller. 2 flüss. Phasen 2 AlBr, - KBr (95,89) 
m a, Amer, chem. Soc. 45, 963; 1923. AlBr, - KBr (191,59) 
kän, l, Systeme mit AlBr;. AlBr;-NH,Br . Verbindungen x AlBr, : yNH,Br 
' * Verbindungen: 7 AlBr, * LiBr (114.89) 2 flüss. Phasen 3 AlBr, ` NH,Br (97,89) 
LiBr Smp. 535,0 2 AlBr, : NH,Br 
AR 2 AlBr, - LiBr (10429) 4 
"Nap. AlBr, * LiBr (197°) к à AlBr, - NH,Br (232°) 
* Verbindungen xAlBr,: yNaBr AlBr,-AgBr . . Verbindungen 2 AlBr, · AgBr 
2 flüss. Phasen 7 AlBr, · 2 NaBr (956°) 2 flüss. Phasen AlBr, - AgBr (215,6?) 
2 AlBr, - NaBr AlBr,-CaBr, . . Verbindungen xAlBr, - yCaBr, 
ES AlBr, - NaBr (201°) 2 flüss. Phasen 2 AlBr, - CaBr, (306%) 


[629] 


Ers D an 
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Tabelle II. 


H2, ШЬ. Systeme mit einer nicht kongruent schmelzenden Verbindung. 


Temperaturangaben. 
Auf den Nachtrag (Systeme mit AlBr,, AlCl, SbCl wird hingewiesen. 


==... à 
Salz I Verbindung Eutektikum Salz II 
Ca ` - р 
Sio, 15400 Ca,BaSi;O, 1320 + 4? 27,5 Gew.-9/y 1267? BaSiO, 1604 + 0,50 
Zersetzung in ж CaSiO, s. Abb. 6 


Wagner, 


> 


Erstarrungs- und Umwandlungstemperaturen von binären und ternär@® 


Salzgemischen. Lit. S. 247 


AlBr,-MgBr, 


АІВг,-ТІВг 


AlBrs- CBr, 


А1Вгу-РВг» 


AlBr,-MnBr, 


AICI,-LiCl 
AIC1,-NaCl 


AlCI,-NH,CI 


AlBr,BaBr, . . 


AlBr,-HgBr, . . 


AlBr,-SnBr, . 
AlBr,-SnBr, . 


AlBr,-PbBr, . 


AlBr;-AsBr, . 
AlBr,-SbBr, . . 
AlBr;-BiBr, . 


AlBr,-CrBr, . . 


AlCI-KCl . . 


AlCl-CuCl . 


Verbindung 
2 flüss. Phasen 2 AlBr, - BaBr, ? 


. Verbindung 2 AlBr;: MgBr, ? 
AlBr,-ZnBr, . . 
AlBr,-CdC], . 
AlBr,-HgBr . 


Verbindung 2 AlBr,  ZnBr, (111,59) 


. Verbindung 2 AlBr,;  CdBr, (224°) 
. Verbindung 


2 flüss. Phasen AlBr, - HgBr (2619) 
Verbindungen 2 AlBr,: HgBr, stabil 
(103,99), HgBr Smp. 
241,5 } 
2 AlBr, - HgBr, instabil 
(102,89) 


. Verbindungen xAlBr, - уТ1Вг 


2 flüss. Phasen 2 AlBr, * ТІВг (112°) 
А1Вг+. ТІВг (210°) 


. «-AlBr, Übergangspunkt 70,2? 


B-AlBr, Smp. «-CBr, 97,1? T 
ß-CBr, Übergangspunkt 48,40 | '9 
«-CBr, Smp. «-CBr, 90,10 > 


. Verbindungen 2 AlBr,; • SnBr, (2059) 


Smp. SnBr, 232,00 
2 flüss. Phasen AlBr, - SnBr, (183°) 


. «-AlBrs Smp. SnBr, 31,00 


ß-AlBr, keine Verbindung 


. Verbindung 


2 flüss. Phasen 2 AlBr, - PbBr, (2749) 


. &-AlBr, keine Verbindung 


ß-AlBr, 


. &-AlBr, keine Verbindung. Smp. 


В-АІВг, АзВг 32,89 
Verbindung AlBr,-SbBr, (85,20) 
Smp. SbBr, 96,69 


. Verbindung AlBr, • BiBr, (153,59) 


Smp. BiBr, 220,4? 
CrBr, unlóslich in AlBr, 


. Verbindung 2 AlIBr4: MnBr, ? 
AlBr,-NiBr, . . 
AlBr,-FeBr, . . 


NiBr, kaum löslich in AlBr, 
ähnlich AlBr, mit CdBr, und MnBr, 


II. Systeme mit AlCl,, 


. Verbindung AlCl, » LiCl (143,59) 
. Verbindungen xAICl, - yNaCl 


2 flüss. Phasen AlCl, - NaCl 


. Verbindungen xAICI, vk 


2 flüss. Phasen AlCl, - КСІ 


. Verbindungen xAICl, - yNH,CI 


2 flüss. Phasen AlCl, - МН,С1 (304°) 


. Verbindung AlCl; + CuCl (233?) 


AlCl-AgCl . . Verbindungen xAICI, - yAgC! 
2 flüss. Phasen AlCl, - AgCl 
AICI,-BaCl, Verbindung 2 AICI, - Bach 
2 flüss. Phasen } 
AlCl-MgCl,. . Verbindung 2 AlCl,- MgCh y 
AICh-HgCl . . Wenig löslich, wahrscheinlich 
Verbindung. Explosiv 
AICI,-HgCl, . . keine Verbindung 
AICL-TICI . . Verbindungen xAICI, - yTiCl 
2 flüss. Phasen 2 AICI, - TIC! Ze 
AICI, - ТІСІ (297 
AICI,-SnCl, . . Verbindungen xAICI,- ySnCh 
Smp. SnCh 1 
2 flüss, Phasen 2 AICI; $009 7 
(209,3) V 
AICI, - Soch Ka 
AIClSnCl, . . keine Verbind. Smp. SnCl, Set 
А1С1,-5ЬС1„ . . keine Verbind. Smp. SbCl, 73 
AlClCrCl, . . CrCl, in AlCl, unlöslich } 
АІСІ,-МаСі,. . Verbindung 2 AICI,- MnCl 


III, Systeme mit SbCl,. 


SbCl-LiCl . . LiCl in SbCl, unlóslich 
SbCl;-NaCl . . NaCl in SbCl, unlóslich 
SbCl-KCl. . . «-SbCl, *) Verbind. SbCl,’ E 
f-SbCl, 2 SbCly ' 
y-SbCl, 
SbCL-NH,Cl  a-SbCl, Verbind. SbC 
f-SbCl, 2 SbCl, ' 
(2919) 
y-SbCl, 
SbClCuCl . . CuCl in SbCl, unlöslich 
SbCl,-AgCl . . AgCI praktisch in SbCl, unlós 
ЅЪСІ,-ВаСі, . . BaCl, in SbCl, unlöslich M 
SbCl-HgCl . . НЕСІ in SbCl, sehr wenig 10% 
SbCl,-HgCl, . . keine Verbindung 
SbCl,-SnCl, . . Verbindung | 
2 flüss. Phasen xSbCl, - ySnC^ 
SbCl,SnCl, . . keine Verbind. 
2 flüss. Phasen 


jich 


*) Übergangspunkt a — В 69,5? 
В — у 65,0? 


E 
"Starrunes. und Umwandlungstemperaturen von binären und ternären 
salzgemischen. 


Tabelle III. Literatur betreffend Erstarrungs- und Umwandlungs- 
temperaturen von binären Salzgemischen. 


Bella, m 
Aden 
Bowen Я De chim. 52, 160—162; 1922. Morey u. Bowen (1), Sill. Journ. 204, 1; 1922. 
Di eig, Journ. Amer. Ceramic Soc. 7, 238—254; у, » (2) Journ. phys. Ch. 28, 1167—1 179; 
dr: | ; 1924. 
ly (2), S Jahrb. Min. Beil. Bd. 48, 63; 1923. Pascal u. Jouniaux, ZS. Elch. 19, 611; I913. 
cl Si Г Jahrb. Min. 1922 II, 45. Puschin u. Löwy, ZS. anorg. Ch. 150, 167; 1926. 
| ОН ч "Journ. 204,-331; 1922. Räder, ZS. anorg. Ch. 130, 325—332; 1923. 
qe u. Erde ZS. anorg. Ch. 129, 99; 1923. Schwarz, ZS. anorg. Ch. 115, 87—99; 1921. 
Кы ~ Ce ZS. anorg. Ch. 133, 375; 1924. Smyth u. Adams, Journ. Amer. chem. Soc. 45, 1167; 1923. 
I Vite, үр Rec. P.-B. 42, 740—744; 1923. Tachini, Gazz. chim. 54, 777—780; 1924. 


ku 925. ' Jahrb, Min, Beil. Bd. 52, Abt. A, 378—423; | Zemezuäny**), Mitt. d. Polytechn. Petrograd 24; 1915 
Чай, Crit Auszug, ZS. anorg. Ch. 153, 47; 1926. 
963; 192 tenden u. Miller, Journ. Amer. chem. Soc. 45, *) Jünecke (2) ZS.ph. Ch. 80, 1; 1912, nicht 
wt $, 23. (Systeme mit AlBr,, А1С1„, SbCl,) s. Nach- | anorg. Ch. 

" Петр 246: **) ZemcZuzny u. Rambach, ZS. anorg. Ch. 65, 403; 
TAR 1), ZS. anorg. Ch. 122, 175—180; 1922. 1910, nicht Ann. Inst. Pol. Ptbg, 
(2), ZS. anorg. Ch. 143, 286; 1925. 


Tabelle IV. Ternäre Salzsysteme und reziproke Salzpaare. 


A. Gemische dreier Chloride. B. Salze anderer Säuren. 


: ad: Keitel, N. Jahrb. Min. Beil. Bd. 52, | x. NaF-CaR,-AlF;: Pei u. lljinsky, ZS. anorg. Ch. 
МФ-к(2785—423; 1925. , 129, 93; 1923. S. Abb. т. 
ў ko. sc RCI: Keitel, ebenda. éi A 

S дъь; Gre? Valentin, C.r. 175, 


1061; 1922. 


ALF, 


Die schraffierten Teile bedeuten nicht realisierbare Gebiete, 
Abb. r. 
AIF, — CaF, — NaF. 
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Erstarrungs- und Umwandlungstemperaturen von bináren und terná 


Tabelle IV. Ternäre Salzsysteme und reziproke Salzpaare. 


ren || 


Salzgemischen. 


BaCl,— KCl—MgCl,. 
(Von voriger Seite.) 


B. Salze anderer Sáuren. (Forts.) | 
2. Al,0,-CaF,-Na,AlF;: Pascal u. Jouniaux, ZS. Elch.19, D. Oxyde. ym 
| M" 


612; 1913. S. Abb. 4. 


770 KCL 


730 4 2Ca 06i 05 


Abb. 3. 


Zemente. 


Abb. 2. 


C. Gleiche Metalle. 


т. Ab0;-Ca0-Si0,: Dyckerhof, Diss. Frankfurt а, 


Jünecke, ZS. Elch. 32, 354—362; 1926. » | 
Eitel, ZS. Elch. 32, 339; 1926. S. Abb. 3 (ob® | 


AL, 0; 2020? . 


CaF, 1360 NasAlF, 977 


Ternäres Eutektikum: 
NasAIFg 59,3%; СаЕ, 23,0%; А1„Оз 17,7% 
Temperatur des Eutektikums 8689, 


Abb. 4. 
A10, — CaF, — Kryolith. 


Wagner. 


— 


E > Е 
'Starrungs- und Umwandlungstemperaturen von binären und ternären 


Salzgemischen. 


Tabelle IV. Ternäre Salzsysteme und reziproke Salzpaare. 


D. Oxyde. (Forts.) 


9, 


gl. Technol. 
$, tel, ZS. Elch. 32, 33 


au 
Api, s Bl 


Na; 0 2Са0 


2Ла, 0Са03510, 


Abb, 5. 


30— Na : 


20—510. War, 05i0, 


0) Dich e: 


halt 
Wr va Abkürzung 


ln 


N 


466, 


ü ; * 6 
d Wenig Jösliche Stoffe findet m 


е 
Могеу u. Bowen, 
226—264; 


Anderes vermerkt, ist die Kon 
Für die schwerlöslichen Stoffe vgl. auch di 
à en und Einrichtung der Tabellen entsprechen vó 
Sänzend bemerkt, daß, wo die Löslichkeit von Metall-Oxy 


keit verzeichnet ist. Einzelne Angaben finden sich auc 


Journ. 
1925. 
8; 1926. 


3510; 


Gleichgewichte zwischen Wasser und anorganischen Stoffen. 


(Löslichkeit in Wasser.) 


ist, der Zahl (kond.) beigefügt wurde. 


an auch in Tabelle 224: Ionenprodukte, 


zentration stets als g anhydrische Substanz in 1008 Lósung angegeben. 

e Tabelle „Löslichkeitsprodukte j 

llig den Angaben der vorigenAuflage Seite 632/33. 
den durch Leitfähigkeitstitration ermittelt worden 


Zwei ffussige 
ns 7 


[632/634] 


wo allerdings nicht die Gesamtlóslich- 
in Tabelle 126. 


—————— 


V ABr Silberbromid 
J, AgBr 


187,8 
: | 1,20 * 10-5 (i) 
ta овон, ZS. anorg. Ch. 119, 

321. Aus dem Löslichkeits- 


d E rechnet, 6,35 үсе Mol 


WU ium т ж 
D 0, Silberbromat 235,8 
R, AgBrO, | 0,192 

R. Pomeroy u. L. E. 


fog, "9Urn. Amer. chem. Soc. 
^ ^3 1924. 0,8062 * 1072 Mol 


| 187-083 1924 


0/0 M 
Ag;C0;, Silbercarbonat 275,8 


Temp. | Bodenkörper 


189 Ав СО ' | 0,105!) 
18 AgHCO, ? | 0,170°) 
i) bei т Atm. CO; 

2) „ 56 


» CO; 
0. Haehnel, Journ. prakt. Ch. 108, 


AgCI Silberchlorid 143,3 
Frisch gebildetes, kolloides AgCI ist 
löslicher als grobes, gefälltes; seine 
Löslichkeit nimmt allmählich ab, um 
den normalen Wert zu erreichen. Die 
Erreichung dieses Zustandes scheint 
durch Gelatine verzögert zu werden. 


Temp. | Bodenkörper | 0/0 


AgCI Silberchlorid (Forts.) 


G. M. Langdon, Trans. Farad. Soc. 

19, 285—87; 1923. 

Vgl. hierzu die ausführliche Studie 
von R. Lorenz u. E. Bergheimer, ZS. 
anorg. Ch. 137, i41; 1924. Die bis- 
herigen Lóslichkeitsdaten werden bei 
verschiedenen "Temperaturen bestä- 
tigt. Es existiert eine zweite, unlós- 
lichere Modifikation (Lóslichkeit bei 
159 < 2 · 10°” Mol./l.). Löslichkeit 
in gemischten Lösungen (NaCl, 
AgNO, HNO, NaNO, NaOH, 
Essigsäure, Na-Acetat). 


Kremann. 


250 190а [63440] 


Gleichgewichte zwischen Wasser und anorganischen Stoffen. 
(Lóslichkeit in Wasser.) 


710 

Wo nichts anderes vermerkt, ist die Konzentration stets als р anhydrische Substanz in тоо g Lósung angegt! 

Für die schwerlöslichen Stoffe vgl. auch die Tabelle ,, Lóslichkeitsprodukte.** a" 

Inhalt, Abkürzungen und Einrichtung der Tabellen entsprechen völlig den Angaben der vorigen Auflage 9: ad 
Nur sei ergänzend bemerkt, daß, wo die Löslichkeit von Metall-Oxyden durch Leitfähigkeitstitration ermittelt 

ist, der Zahl (kond.) beigefügt wurde. 
Daten für wenig lösliche Stoffe findet man auch in Tabelle 224: lonenprodukte, wo allerdings nicht die 
löslichkeit verzeichnet ist. Einzelne Angaben finden sich auch in Tabelle 126. 


Temp. | 


ce 


Е? 
CIO, Silberchlorit 175,3 


Bodenkórper | Die Bodenkórper 


Ag;S Silbersulfid (теь) | Ba(Cl0,), Bariumclil 


Ag 
09 


| AgCIO, 0,17 Diese,für Schwermetallsulfide ganz (Fortsetzung.) N 
18 | » | 9:44 | allgemeine Tatsache ist nach Ver-| 50 | Ba(ClO,), | 35% | 
35 | » | 9,60 | fasser auf die Neigung der Schwer- | 75 | ^ 2 
50 » | %88 | metallsulfide zur Bildung komplexer | 100 | d Si 
15 | » 1,40 | Ionen zurückzuführen. Denn die Lös- | J. R. Levi, Atti Roma (5) 
100 | 311 | lichkeitsprodukte umfassen nur einen 623—26; 1923. A 


» ! 
G. К. Levi, Atti Roma (5) 32, I, 
623—6) 1923. 


AgCIO, Silberperchlorat 207,3 


verschwindend kleinen Teil der Ge- 
samtlöslichkeit. 


Ba(CI0,), Вагіш | 


Ab0, Aluminiumoxyd 102,2 perchlorat 


г. stabil. | ` i a, 250 | Ba(Clo,, | 66% 
000 Eis | oo] 206 xh irr 2: кэе H. H. Williard u. G. Fredericks S 
eerst | ’ » H у 
Se 31 | » 0,96 H. Remy u. A. Kuhlmann, ZS. anal. Journ. Amer. chem. Soc. 
DM » 26,55 Ch. 65, 161—31: 1923. A 
— 10,0 | > | 45,2 Оо A ac 1924/25. SNE 5 — Aë 
— 24,0 | [ba Be" .— 1: 4. | BaSe0, Bari lena 
— 40,0 | à Se AÀs,0, Arsentrioxyd 25° | ae, | oa; D 
— 58,29 Eis + AgCIO, - HO | 73,9 | 0,00 Asti, 3 | тї 25 | a| 0,906: ТО 008 
00  AgClO, H,O | 81,3 | 15,0 а | 1,66 MOL ЖЫК 
+ 25,0 | к: | 85s | 250 | = | 2,05 J. Meyer u. W. Friedrich, 
43,0 | AgCIO,-H,O-L | 86,5 | 398 | 2: 2,93 Ch. 102, 369—87; 1922. 
| Asch 48,2 | D MC IPTE рау Dan ЇЇ 
) 62,0 | | Site Be(C10,), Bery шш 
; 75,0 | я 5,62 erchlorat 
480,0 | | 100, 98,5 8,18 p ai 


2. instabil. 

50,0 | AgClO,: HO | 87,2 
A. E. Hill, Journ. Amer. chem. Soc. 
44, 1163; 1922. 


AgNO, Silbernitrat 153,9 


25? |Be(ClO,),"4H,O MU 
N. V. Sidgwick u. N. B. Lewis: 
chem. Soc. 1926, 1290. E: f 
FENDER Meg BD 

Bet) Beryliiumoxy@ jj 


209 | BeO | SN 


g AsO; in 100g Н,0. 
E. Anderson u. L. б. Story, Journ. 
Amer. chem. Soc. 45, 1104; 1923. | 


Васо, Bariumcarbonat j 


30" | AgNO; | 73,82 19 Н. Remy u. A. Kuhlmann, 2° 7 
(Besonders genaue Bestimmung!) 189... BaCO, | 927 N E Ch. 68, 161—81; 1924/25. — 7 
E. Cohen, W. А. T. de Meester u. | 18 | Ba(HCO,), 0,59**) н en 

A. L. Moesveld, ZS. ph. Ch. 112, | 39 | Васо; 0,00352) 


р mi 
BeS0, Berylliumsulía!; 
259 | BeSO,-4aq SCH 
25 » c» } 
1) H, T. St. Britton, Jour, ДР 
Soc. 119, 1467; 1921. DI® a 
führt zu anderen Werten al p? 
von F. Wirth und paßt gé ‚ 
den Daten von Levi-Malvano T) 
2) N. V. Sidgwick u. N. B 
Journ. chem. Soc. 1926, 1289. _ 


*) beim Druck von 1 Atm. CO,. 
**) beim Druck von 25 Atm. СО,, 
gleichzeitig Grenzwert der Lóslich- 
keit mit steigendem CO,-Druck, 
1) Otto Haehnel, Journ. prakt. Ch. 
108, 187—935; 1924. 
2) G. Kernot, E. d’Agostino u. M. 
Pellegrino, Atti Napoli 13, Nr. 15; 
1907; Gazz. chim. 38, I 232; 1908. 
(6,000215 Mol./l.) 


Ва(с10,), Bariumchlorit 


150—533-1928. ..... 


Ag.0 Silberoxyd 251,8 
19,4? | Ар;О | 2,529 *10-? (kond.) 
194 | ,  |2,480:10-? (x) 
Н. Remy u. A. Kuhlmann, ZS. anal. 
. Ch. 65, 161—381; 1924/25. 
Ag;S Silbersulfid 247,8 
18° | AgS | 1,74 1975 
0. Weigel, Sitzungsber. d. Ges. z. 
Fórd. d. ges. Naturwiss, in Marburg 


EN". 
BeSe0, Berylliumsel^r 


Nr. 2, 25—50; 1921. 7 * te? Mol./l., 272,3 

während sich mittels des Löslich- 0° Ba(ClO,), | 30,5 259 |BeSeO, -4H,O | 
keitsproduktes ein erheblich geringe- 15 e | 31,0 N. V. Sidgwick u. N. B. Lewis 

rer Wert (10712 Mol./l) berechnet. 35 * | 31,6 chem. Soc. 1926, 1291. j 


Кгетапй: 


(6411597 


ei 


plut 


) 


Abl 
Ut sej bkürzungen, 


ate: 


n fü ‚ 
s Wenig lósliche Stoffe findet ma 


130b 


Gleichgewichte zwischen Wasser und anorganischen Stoffen. 


(Löslichkeit in Wasser.) 


бм: 
Mehts anderes vermerkt, ist die Konzentration stets als g anhydrische Substanz in тоо g Lösung angegeben. 
Für die schwerlöslichen Stoffe vgl. auch die Tabelle ,,Lóslichkeitsprodukte"'. 
E Einrichtungen der Tabellen entsprechen völlig den Angaben der vorigen Auflage Seite 632/33. 
Bànzend bemerkt, daß, wo die Löslichkeit von Metall-Oxyden durch Leitfähigkeitstitration ermittelt worden 


ist, der Zahl (kond.) beigefügt wurde. 


nauch in Tabelle 224: Ionenprodukte, wo allerdings nicht die Gesamtlóslich- 
keit verzeichnet ist. Einzelne Angaben finden sich auch in Tabelle 126. 


^ Ca(Aso 


Ji. Tara, 
1924. Mer, chem. 


| wll Я 

| "е; bei konstantem CO,- 
0 | Apa von 56 Atm. 

j 25 a(HCO,), 0,393 

OI » 0,403 
45 D 0,308 1) 
8 » 0,339 

| d L 0,255 


"27Drücken 


[ү 56 
35 Са(нсо,), 0,393 
5; » 0,380 
m | Caco, 0,342 
| 14 » | o397[ 
Io » | 0,283 1) 
| 6 » 0,256 
4 » 0,211 
2 » | 0,182 
1 » | 0140 
А » | 0,108 
‚ Instabil. 
Anel GH,O 030,42) 
D sg hel, Journ. prakt. Ch.107, 
4093, 1874) 924- Schlósing (C. т. 74, 
M. beim ) hatte eine Formel für 
s "npe Cac Or Partialdruck gelóste 
| IR: ту з aufgestellt: 40,3787 — 
l Wi zigen le obigen Versuchsergeb- 
Se Dm Mer daß die tatsächlich ge- 
ù sino ngen hinter den nach 
з) lckbleip.n chneten immer mehr 
& JR, en, Je höher der Druck ist. 
© 123; Ackenzie, Journ. chem. 


ME 


99; 1923 


250 | 
An ‚ Ca(CIO a) 
än ci lärd u. G 

E €m, Soc. 45, 


CH 


as, 
250 Ca Ciumarsenat 1076,5 
аз. Arsenat | 
L. Wood u. E. Hinei, 


Сас SCH 
L1 0, Calciumcarbonat 1001 


ТЕА | 
hkeit bei verschiedenen 


C 
а(@10,), Calcium- 
Perchlorat 


„Е. Smith. Journ. 


0,0048 


Soc. 46, 813; 


bei 189. 


239,0 


| gea 


286; 1923. 


СаО Calciumoxyd 56,07 


10° Ca(OH), | 0,1310!) 
20 | 0,1042) 
42 » | 0,1018 

48 » | 90957 

56 » 0,0884 

60 5 | 0,0855 1) 
ól Я | 0,0842 

66 у | 0,0802 

70 А 0,0762 

80 0,0673 


29 | 
1) R. T. Haslam, G. Calingaert u. 
C. M. Taylor, Journ. Amer. chem.Soc. 
46, 3115; 1924. Das von früheren Au- 
toren vermutete Ca(OH),- H,O 
konnte nicht erhalten werden. 

2) J. W. Shipley u. J. R. McHaffie, 
Journ. chem. Ind. 42, 321; 1923. Aus 
Löslichkeitsprodukt berechnet, Wert 
etwas zu klein. 


CaS0, Calciumsulfat 136,1 
Instabil. 


200 |CaSO,:!/,aq.| 0,88 
40 " | 0,56 
60 » | 0,40 
80 br | 928 

Pierre Jolibois u. L. Chassevent, C. т. 

178, 1543—46; 1924. 

Löslichkeit bei hóheren'Temperaturen 
100? CaSO, 0,0850 
120 » 0,0587 
140 og 0,0372 
160 ЧА 0,0226 41) 
180 5 0,0130 
200 » 0,0075 
220 ge | 0,0056 

Instabil 
100° CaSO, | 0,1630 
120 | » | 0,1015 
140 | - | 0,0640 1) 
160 E | 0,0410 
180 | з 0,0265 
200 0,0165 


» 
1) R. E. Hall, J. A. Robb u. C. E. Co- 
leman, Journ. Amer. chem. Soc. 48, 
927; 1926. Die Zahlen sind ausge- 
glichen. S. auch T. R. Bichowsky, 
Journ. Amer. chem. Soc. 45, 2234; 


1923. 


Soc. 45, 665; 1923- 


 CsCIO, Caesiumperchlorat 


| Cs,PtCl, Caesiumchloro- 


Temp. | Bodenkórper 


CdO Cadmiumoxyd 128,1 
20,89 | CdO-Laq ? |4,80'10”*(kond.) 
20,8 | » |5,00" 10-4 (x) 
H.Remy u. A.Kuhlmann, ZS.anal. 
Ch. 65, 161—81; 1924/25. 


CoCl, Kobaltchlorid 129,89 
0° |CoCl,-6 H,O | 31,66 
H. W. Foote, Journ. Amer. chem, 


Co(N0.). Kobaltonitrit. 


150.98 
09 | ? 0,076 
$ » 0,15 
10 2) 0,24 
15 » 0,32 
20 » | 0,40 
25 » | 0,49 
30 » | 9,60 
40 » 0,84. 


L. Le Boucher, Ann. Soc. Españ. 
chim. fis. 24, 277; 1926. 

Komplexsalze des Co und Cr s. zum 
Schluß S. 258. | 


232,4 

259] Geh, | 1,93 
Н. Н. Williard u. G. Fredericks Smith, 
Journ. Amer. chem. Soc. 45, 286; 


1923. ` 


platinat 673,3 
0°| C&PtCl, | 047° 102 
10 | » | 0,64. te: 
20 | T | 0,86 - 107° 
30 | » | 1,19 ° to" 
40 » 1,58 * 10-2 
50 A |. 2,12 10-2 
60 x || 2,90 * te? 
70 "s |- 3,89 n 1072 
80 * 5,25 * 107? 
90 | » 6,75 * 107? 
100 | » | 9,15 * ro? 

E. H. Archibald u. W. T. Hallett. 


Journ. Amer. chem. Soc. 47, 1314-18; 
1925. 

Andere Komplexverbindungen des 
Cs s. S. 259. 
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Wo nichts anderes vermerkt, ist die Konzentration stets als g anhydrische Substanz in 100g Lösung ап 8° 
Für die schwerlóslichen Stoffe vgl. auch die Tabelle „Löslichkeitsprodukte“. 5 | 
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Nur sei ergänzend bemerkt, daß, wo die Löslichkeit von Metall-Oxyden durch Leitfähigkeitstitration ermittelt 


Daten für wenig lösliche Stoffe findet man auch in Tabelle 224: Ionenprodukte, wo allerdings nicht die Gesa 


(Löslichkeit in Wasser.) 


ist, der Zahl (kond.) beigefügt wurde. 


N 


Ia 
te yo! 


BECH 


keit verzeichnet ist. Einzelne Angaben finden sich auch in Tabelle 126. 


Temp. Bodenkörper 0/0 


Got, Kupricarbonat 123,6 
18° Сосо, 0,03*) 
18 Cu(HCO,), (P) |0,041**) 
*) bei 1 Atm. CO,-Druck. 

**) bei 56 Atm. CO,-Druck. 
Otto Haehnel, Journ. prakt. Ch. 108. 
187— 93; 1924. 


CuCl, Kuprichlorid i34,49 

0° | CuCl- 2 H,O 40,92 

25 » 43,32 
M. W. Foote, Journ. Amer. chem. 
Soc. 45, 665; 1923. 


CuO Kuprioxyd 
19,3? | CuO4- aq | 5,46 - 1074 (kond.) 
19,3 » 5,39 * 107* (х) 
Н. Remy u. A. Kuhlmann, ZS. anal. 
Ch. 65, 161—81; 1924/25. 


79,6 


FeCO, Ferrocarbonat 115,8 
18° FeCO, 0,072*) 
18 Fe(HCO,), OI EN) 
*) bei т Atm. CO,-Druck. 
**) bei 56 Atm. CO,-Druck. 
Otto Haehnel, Journ. prakt. Ch. 108 
187—93; 1924. 


9/ 


Bodenkórper o 


H DO, Ortho- 
phosphorsäure (Fortsetzung) 


28,8 | 2H,PO,-ı H,O 
29,3 Sm. 


Temp. 


90,0 
91,6 
92,3 
92,7 
93,3 
93,7 
94,8 
95,2 
95,6 
95,9 
96,2 
96,8 
9754 
98,0 
99,3 
42,35 a 100,0 
W. H. Ross u. R. M. Jones, Journ. 
Amer. chem. Soc. 47, 2167; 1925. 


» 
2H4PO, -2 H,0 +H,PO, 
H,PO, 


Fe(0H), Ferrohydroxyd 


9,9 
? |  Fe(OH), |6,02-10-4 
G. Whitman, R. P. Russell u. б. H. B. 
Davis, Journ. Amer. chem. Soc. 47, 
72; 1925; 6,7 * 10-5 Mol./l. Ebenda 
Angabe über Löslichkeit in Salz- 
lósungen. 


H.PO, Ortho- 


phosphorsäure 
Eis+ 2H,PO,'ı H,O 
2 НРО, : 1 HO 


98,1 
62,5 
67,5 
79,0 
72,5 
75,0 
78,8 
84,1 
85,9 
87,1 
88,5 


HgBr, Merkuribromid 360,4 
25,09 HgBr, 


» 

1) E. Moles u. M. Marquina, Ann. 
Soc. espan. Fis. Quim. 22, 551—4; 
1924. 

2) Tourneux u. Pernot, С. г. 180, 
740—42; 1925. Unter der Annahme 
berechnet, daß die Dichten der Lö- 
sungen von der des Wassers nur un- 
wesentlich verschieden sind. Denn 
im Original sind Mol.i.L. ange- 
geben: 

—————— 


"Temperatur Mol./l. 
25,0? 00170!) 
33,5 0,0190 
55,5 | Ges 


2) 
18,0 0,0702 | 


96,5 0,1149 


oh 


Temp. | Bodenkörper 


all 
К,С0, Кайїшпсаг®о? / 
| 
ai 
50; 


16,5? K,CO,.2aq 

19,5 | e 

P. P. Rubzow, Journ. russ: 
bis 2245 1918. 


d 
ү 
» 


P. 
d 
KCIO, Kaliumperchlo^; 
d 
2° | коо, | "i 
H. H. Willard u. G. Frede | 
Smith, Journ. Amer. chem. 
286; 1923. 


4 
K;Cr0, Kaliumchrof', 


9? KCrO 
Koppel u. Blumenthal, Z5 
Ch. 53, 262; 1906. 


K,Fe(CN), kaft, 

ferrocyanid jj 

d 17! 

bes K,Te(CN).3 aq| e 
16,9 
20,4 
23,1 
25,0 

Vallance, Chem. News 

1922. 


KH, Kalium“ | 

hafniumfluorid 
K,HfE, | 1 

G. v. Hevesy, Chem. and 

929; 1923. A 


20° 


KMnO, Kalium „ў 


permanganat 
250 KMnO, 
Н. M. Trimble, Journ. Ame" 
Soc. 44, 452; 1922. 8 


Pe 
00! 
Ga 


| 


Несі, Mercurichlorid 27:,; 

289^] HgCl, | 7325 
g in roo ccm Lösung — 0,267 Mol 
im Liter. E. Moles u. M. Marquina, 
Ann. soc. espan. Fis. Quim. 22, 551 
bis 554; 1924. 


-—9 

K;ThF, Kaliumthoril" A 
EA 

250 K,ThF,.: aq "ei 


W. J. Spicin, Journ. russ. 49, 25 
379; 1917. 
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Chts anderes vermerkt, ist die Konzentration stets als g anhydrische Substanz in тоо g Lösung angegeben. 
Für die schwerlöslichen Stoffe vgl. auch die Tabelle „‚Löslichkeitsprodukte“. 
1 und Einrichtung der Tabellen entsprechen völlig den Angaben der vorigen Auflage Seite 632/33. 
"Zend bemerkt, daß, wo die Löslichkeit von Metall-Oxyden durch Leitfähigkeitstitration ermittelt worden 
абер @ yon: ist, der Zahl (kond.) beigefügt wurde. . 
enig lösliche Stoffe findet man auch in Tabelle 224: Ionenprodukte, wo allerdings nicht die Gesamtlöslich- 
keit verzeichnet ist. Einzelne Angaben finden sich auch in Tabelle 126. 


Ink, 
| Nur 


lt ALL. 
tei entzungor 


Bodenkörper 


тк в Kalium- СІ Lithiumchlorid 424 | MgCO; Magnesiumcarbonat 

Ir 1 4,3 

Wang e An do, I. Lóslichkeit bei konstantem Druck 
aZrF, 21 ? 299 von CO, von І Atm. 

| 1,53*) QI ad TN MgCO,.saq | 356 

1,89 ils 45 2,65 

2,31 46,0 e 2,21 |, 

2,86 ee 1,58 ) 

367 TY 48,5 | 1,18 

n 51% Ce 

6,46 , 5 3 . Löslichkeit bei konstantem 

f 10,0 ‚лач + LiCl| 56,5 CO,-Druck von 5 Atm. 

lg) song C P 19,1 „лач 58,2 10° |  MgCO;.5aq 357], 
2, » Chem. News 124, 320; 59,0 15 p vs 


n .3a I 
M V y. Hey, У Gustav Hüttig u. Е. Reuscher, ZS. 40 | oli 3aq »37 
| An = 929; RENE (Chem, and anorg. Ch. 137, 155—80; 1924. III. Löslichkeit bei konstantem 
Ix “Чеге р? 1923) 2,6?/, an. Unter Einbeziehung von Kremers CO,-Druck von 34 Atm. 
& S. 250 ?mplexverbindungen des | Daten, Pogg. Ann. 99, 47; 1856. 0? Mg(HCOj);? 858 
5 32 
| 10 7›93 


LiClO, Lithiumchlorat i ^ ST 
; 106,4 | 40 6,44 
259 | LiClo, [35385 | 50 6,18 
Н. H. Williard u. G. Fredericks 60 5556. 
T Hydr, m. Bag | 0,020 Smith, Journ. Amer. chem. Soc. 45, IV. Löslichkeit bei konstanter 
don, h, St, B 286; 1923. Temperatur. 
125, : ritton, Journ. chem. d 
n 1924. Druck м N 
LU Lithiumjodid 133,9 | «2 ?/, МЕСО, 
Lil mit 6 2,0 MgC0,.3H,0 | 3,50 
J mit 3 aq е9 An f 3,74 
9 Zei à 4,28 
’ ot 5,90 
60,0 d 714 7:95 
60,8 7255 7:49 
62,5 » 7432 So 
65,0 » mit2aq-|-raq | 75,0 3 SS 
m.a aq+ 1 aq 66,0 ' ‚ » 24q 75:5 b) bei 19,2—19,7°. 
» Tag 67,8 SL 78,2 МЕСО, 35 H,O 2,58 
68,3 » 2а94- тад | 81,5 3,20 
69,0 тад 81,2 : 3,72 1) 
69,9 d 81,5 4,62 
70,6 82,6 5,12 
3 71,8 85,5 » 5,66 
: » тая ІВ — SC 7) Engel u. Ville, Ann. chim. phys. 
ttig und F. Reuscher, D 7 804 13, 349; 1888; С. т 93, 340; 1881. 
р Chem. 137, 155—80; » » Faq-t- faq d ?) Beckurts, Arch. Pharm. 18, 429; 
inbeziehung der Da- » » "ag 95 1881, 
ers (Pogg. Ann. 103, | G. Hüttig u. Е. Pohle, 25. anorg. | ?) Otto Haehnel, 75. ph. Ch. 108, 
Ch. 138, 1—16; 1924. 61—74; 1924. 


d 


r 
Krem 
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Wo nichts anderes vermerkt, ist die Konzentration stets als g anhydrische Substanz in 100 g Lösung ange 
Für die schwerlóslichen Stoffe vgl. auch die Tabelle ,, Lóslichkeitsprodukte.'' k 
Inhalt, Abkürzungen und Einrichtung der Tabellen entsprechen völlig den Angaben der vorigen Auflage Sei 
Nur sei ergänzend bemerkt, daß, wo die Löslichkeit von Metall-Oxyden durch Leitfähigkeitstitration ermitte^ ш и 
ist, der Zahl (kond.) beigefügt wurde. ER 

Daten für wenig lósliche Stoffe findet man auch in Tabelle 224: Ionenprodukte, wo allerdings nicht die Gesamt 
keit verzeichnet ist. Einzelne Angaben finden sich auch in Tabelle 126. 


b 


d 
elt 


Temp. Bodenkörp. Jas Temp. |  Bodenkórper Div | Temp. Bodenkörper 


| х jul 
Mg(CI0,). Magnesium- NH; Ammoniak :7, (NH,)HiIF, Ammoni" 
perchlorat 223,7 | — 100,3?| Eis+ NH, · 1 H,O | 36,0 hafniumfluorid 3 

я — 19,12) NH,:1H,O0 Sm | 50,0 nu 

25° |Mg(ClO,)| 49,90 — 88,39] NH,-1 H,O У в 21 
"ffs А ? B c Гү 20°| (NH,,HfE, | 

Н. Н. Williard u. G. Fredericks | +2 NH: 1 H,O | 57,5 an 

Smith, Journ. Amer. chem. Soc. 45, | — 78,8 |2 МН,.Н,О Sm | 66,7 G. v. Hevesy, Chem. a. e. 7 n 

286; 1923. — 92,59| 2 NH, H,O-- NH, 80,6 | 1923. 20° „1,425 Mol./l.“: sl 
= E | Louis D. Elliott, Journ. phys. Chem. | УСУ und E. Madsen, 75. an 


ESL SER ^ 38, 228; 1925. 
S 28, 887—88; 1924. ӨЧ ДЫ 
Mg:;GeO, Magnesium- Die Daten passen gut in die Kurve P 


| 

| 

| 

8 von Postma, Rec. P.-B. 39, 515; 1920 | 

orthogermanat "cu weshalb nur die nonvarianten Gleich- i | 
| 


26? | Mg, GeO, | 0,0016 ich k Й 
482 gewichtspunkte gesondert angegeben HI 
J. K. Müller, Journ. Amer. chem. | wurden. (NH.)NO, Ammon 


Soc. 44, 2496; 1922. Ber SÉ - ge 
—— | NH, Cl Ammonchlorid 53,5 proi 
309 | NH,CI | 28,41) Te 


Mg(OH). Magnesium- Hp EAS e mie B n » | 


p 


nitrat 


hydroxyd 58,3 | Pellegrino, Atti Napoli (2a) 13, Nr.15 e 
18? | Mg(OH), | 1907; Gazz. chim. 38, I, 532; 1908; B-4- y NH4NOg 
stabil 0,93. 10-9 |, 7,43 Moll. У» 


2,02. 1079 (x) erchlorat ` п 
18 г 2,28. 10-9 (копа) p 715 
1) J. K. Gjaldbaek, Z. S. anorg. Ch. 
144, 145 u. 269; 1925. 
Das Magnesiumhydroxyd existiert 


18 | , labil|4,05.10-? ) D T 
18 (aen apum "M NH, C10, Ammon- 
в 2) 


25° |  NH,CIO, | 19,95 
H. H. Williard u. G. Fredericks 


Smith, Journ. Amer. chem. Soc. 45, IN | 
nach Verfasser in zwei Modifika- | 2365 1923. | 
| 


Die Löslichkeit von Ammonper- 


х p ini SEH 
tionen mit wohldefinierten Löslich chlorat läßtsichim Bereich — 3 bis 859 


keit, dié bei 18? für die stabile Modi- Е 
SEN але : durch die Formel: S = 10,696 + » 
4 für die labil - 9 
poo dat ет t L. To + 0,3617 tt 0,000263 : gut dar- y+ öNH,NO, 
toe stellen. Arrigo Mazzuchelli u. Alfonso öNH,NO, 


trägt. d SE 
?) H. Remy u. A. Kuhlmann, ZS. nm Atti Roma (5) 30, 11,270—72; 


anal. Ch. 65, E ros Liter be- EL P" 4 
Die Werte in Mol. im Liter be- E 

tragen der Reihe nach: 3,97.107* (NH.), Cr; 0, Ammonium- 
(dir. 3,48. 1074 (x) und 3,92. 1074 bichromat 252,1 


3 
(копа.). 16954 (NH,4CrO, | 23,88 
= 28 | » | 28,63 d 
ö-FeNH,NO;, 


Moles, Gonzales, Ann. Soc. Espan. 
MnCO0, Denge he s |. e-NH,NO, 
? ———— ы 


189| MnCO 0,040! " 
18 Ma (ECCL Kit NH,H;PO, Monammo 
1) bei т Atm. CO,-Druck. niumphosphat 115,1 170,0 А 
2) bei 56 Atm. CO,-Druck. Bo p ONBHÉESPO, eg Ida L. Millican, A. F. Jo 
Otto Haehnel, ZS. ph. Ch. 108, | Buchanan u. Winner, Journ. Ind. | Th. Martin Lowry, Journ. ch? 

| 187—933 1924. and Eng. Chem. 12, 448; 1920. 121, 959; 1922. 
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KI To Anderes vermerkt, ist die Konzentration stets als g anhydrische Substanz in тоо g Lósung angegeben. 
d N alt, Abki Für die schwerlóslichen Stoffe vgl. auch die Tabelle „Löslichkeitsprodukte“. 

Wr gei ar Zungen und Einrichtung der Tabellen entsprechen völlig den Angaben der vorigen Auflage Seite 632/33. 
"i Anzend bemerkt, daß, wo die Löslichkeit von Metall-Oxyden durch Leitfähigkeitstitration ermittelt worden 
Ch "ten für ys. ist, der Zahl (kond.) beigefügt wurde. : j 

enig lösliche Stoffe findet man auch in Tabelle 224: Ionenprodukte, wo allerdings nicht die Gesamtlöslich- 
keit verzeichnet ist. Einzelne Angaben finden sich auch in Tabelle 126. 


Bodenkórper Temp. Bodenkörper 


Ammonium- | NaNO, Natriumnitrit «^| NaSO, Natriumsulfat 142,1 


fl 2 71 . 0| 7 T | o SO, гі b | 
00 rkonil — 26,0? | - NaNO;+ Eis | 38,0 62° Na,SO, rhomb. 31,0 
MJ S 0212050 Мо] N esr Ges Harald Helberg, Ann. chim. (то) 4, 70 | » | 30,5 
228; кабел, ZS. angew. Ch. 38, ||21—25 1925. 72 | » 394 
І RAN bai, do aech descri O0] » 30,1 
єт ЖЩ D . L | 20 
o шымы | un [xem E Ee 
T : aN 3 45,9 208 | » 31 о 
d hs | n^ 106,5 -— ) 16 233 NaSO, rhomb.--Na,50;| 32,0 
| | € 3 44, , 3 +°› monokiin 
| 2 | » | 46,70 | Paul Mondain-Monval, C. т. 176,| 241 Na,SO, monoklin. _ | 31,0 
| ih » | n 250 | » | 29,5 
35 , ee 219 | » | 25,3 
E rods | 365 | я | sehr 
; M Я | 5354 | — 959 | Eis+ NaS: дад | 1,51) | ” krit. Punkt, klein 
yoi No Chester Beil | sio mud | » мү А. Smits u. J. P. Nu Amst. Akad. 
K е Е i , | » bets - 1000. 
| нн ame] » Inte] fen Up датай 1905 
j a C (e at nenn 18,1 | » 116,12) X Werte van Smits u.W. 
10, Natrium- 22,0 | » |17262 e» n» Zidenust 
] 26,1 | ER 118,55?) om r Hard 
j^ | Perchlorat 122,5 | 30,05 | - 119,82) | 350 > 
i bio 2 
| Jon “Мара NaClO, | 67,70 40,0 | » Gig) 95 » 
m, Ame, Ds Fredericks Smith, | 440 | (23,01) 26 
| 933. ler. chem. Soc. 45, 286; E bs Sé: ài sud 300 N 
T A |Na,S 9 aq -+ 5,5aq |28, I, 
|| Nanpo Dimatium. | 20 | WI ad zi EN 
4 Dinatrium- 90,0 | » 3950 | 250} 2 
IN 97,0 43,67) ox 
Jp Sos Phosphat мао | зыр) 5 Sm ш | 
! & | , » 44,9 
TA M Nano, Kä ag л 075 о (45231) | 200 Г N 
| 0 | 2*1PO, * r2 aq | 1,64. 97,0 a 14,07) A ue 
| 0 » 7,12 93,0 P 50,4!) R 
DN АР | ED 88,0 | » 15352) ji $ 
| ul » 20,45 85,0 | Na,S > 5,5aq-- тад 55,57) ў à 
E sues 253 | 8750 |  NaS:raq Legal 8 
An a Dar Raq | — 90,5 » [5849 |S 700 3 
E E NL Ad | 95,0 |Na,S-1ag+(n<r)ag 60%) Y 
| D %HPO, . за i 
| kb N AL y гу A. "oi Ja p. Libaut, 
I An |Na,Hpo 1. R Bull. Soc. chim. (4 » 966; 1922. 50 
| con Кынк: Ulm festen Zustande- soll sich das | 4020 
| 00,0 3 47249 |445 |scheinbar instabile Hydrat mit 5,5 aq e 
905 4 45:35 | umwandeln in ein Hydrat mit 5 aq. 0 
Ju T р .9) 0. Grube, Dipl.-Arb. Braunschw. Eis 
Na, HPO * 2aq 59? 1026; interpol. auf das Verhältnis 
9 BK A б: : 
| wi M мано, ZER PENA а 70 I 30 #0 
d a,HP З s ET, 
Du EM 26 | NaS0, Natriumsulfit :26,: > Yo Naz 504 
” ’ 1 
ү М W, » 49,8 22? |  Na,S0,:7aq 21,91 * Auf Grund der Daten dieser Auto- 
е C, Mens: | ; : SEES 
| t E enzies u. B. C. Hum- + Na,50, ren erscheint die Löslichkeitskurve, 


А dem, Inst. Congr. 


Hartley u. Barret, Journ. chem. Soc. 
E 175. 


95, 1178; 1909. 


die laut Wiedergabe im Hauptband 
im Gebiet oberhalb 180° nach Tilden 
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ist, der Zahl (kond.) beigefügt wurde. 


Gleichgewichte zwischen Wasser und anorganischen Stoffen. 


be 


e 6n 
al 


e. 


Temp. | Bodenkórper Hie 


Na, SO, Natriumsulfat 


(Fortsetzung) _ 

und Shenstone einerseits, Etard an- 
dererseits ganz verschiedenen Verlauf 
zu zeigen schien, nunmehr durch 
Feststellung des Umwandlungspunk- 
tes zwischen rhomb. und monoklinem 
Na,SO, vollends klargestellt, wie vor- 
stehende Figur, die als Ersatz für die 
Figur im Hauptband zu dienen hat, 
zeigt. 


Temp. | Bodenkótper 0/0 

beiden Arbeiten des Verfassers die 
graphischen Daten in einem Bild zu 
vereinigen, das beistehend die Lós- 
lichkeitslinien der einzelnen vom Ver- 
fasser erschlossenen, größtenteils in- 
stabilen Hydrate wiedergibt. Nach 
Verfasser existieren Hydrate mit 
12 aq, 10 aq und 3 Hydrate mit e aq: 
ein primäres vom Sm 48,459, ein ter- 
tiáres vom Sm 14,35? und ein sekun- 
däres mit einem Umwandlungspunkt. 


158,1 
M. Picon, С. г. 178, 566—68 u. 
700—3; 1924. 
Der Autor gibt keine zahlenmäßigen 
Daten an. Der Bearbeiter mußte sich 


daher darauf beschränken, aus den 


Temperatur 


Ferner existieren: EinsekundäresHy- 
drat mit 4 Wasser von einem $m bei 
41,659, zwei solche mit 2 aq (ein 
»primáres'* mit einem Umwandlungs- 
punkt und ein „quinternäres‘‘), ein 
quaternäres mit 4/3 aq, 3 Hydrate 
mit raq (ein sekundäres, tertiäres 
und quaternäres) sowie schließlich 


Temp. | Bodenkórper In 
ma, 
ein tertiäres mit 2/3 aq und ein d : 
ternäres mit 1/2 aq. 1 ial 
Ältere Versuche über die Lët 
von Natriumthiosulfat: Е! a 
Gélis, C. г. 15, 420; 1842. Party 
u. Amat, С. т. 98, 735; 1884 ^ yi 
u. Burke, Journ. Amer. che 
26, 1413; 19045 28, 1901 WÉI op 
Journ. chem. Soc. 95, 1672) A 


Мас Neodymchlorid ^. 


10? | NdCl:6a 49! 
20 » "1 o 
30 » 497, 
40 » ul v 
50 d 
Marion D. Williams, Н. С Foky 


C. James, Journ. Amer. che" 
41, 297—301; 1925. 


0 | | 
054 239 SS E Zë 910111722241 
Mol. Naz 52 03 wasserfrei in 100 Molekülen der Mischung 


415 16 17 78 19 20 27 22 23 


[676/837 120h | 257 
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x. 
Nichts anderes vermerkt, ist die Konzentration stets als р anhydrische Substanz in тоо р Lösung angegeben. 
Für die schwerlöslichen Stoffe vgl. auch die Tabelle „‚Löslichkeitsprodukte“. 
und Einrichtung der Tabellen- entsprechen völlig den Angaben der vorigen Auflage Seite 632/33. 
anzend bemerkt, daß, wo die Löslichkeit von Metall-Oxyden durch Leitfähigkeitstitration ermittelt worden 
ege, ist, der Zahl (kond.) beigefügt wurde. 
Wenig lósliche Stoffe findet man auch in Tabelle 224: Ionenprodukte, wo allerdings nicht die Gesamtlóslich- 
keit verzeichnet ist. Einzelne Angaben finden sich auch in Tabelle 126. 


DÉI 
Hai, Au. 
Nur gr eokürzungen 


Bodenkörper 

N №, (CrO,)s PB(CIO,), Bleichlorit(orts) | Rb,PtCl, Rubidium- 
е | Todymchromat 6366| |18 | Pb(CIO,), og: chloroplatinat 578,3 
H, тр Z mit8aq | 0,027 » : : 0° Rb,PtCl, 1,37 ' 107? 
re wl i Ty T Leer 
a РБЕ 30 Ee 
d агути NES a 2 » ? E 
(80,), Neodymsulíat Einfluß der Korngröße auf die Lös- 40 » 565° EEE 
орн 576,6 | lichkeit: М. L. Duncan, Journ. Amer. 50 » KR EN, 
, Ydr. mit 8 aq 4,93 chem, Soc. 45, 2660; 1923. 2 » б ? M 2 
0 e GE | » 3,24 * 107” 
65 р эе PbO Bleioxyd 223,2 80 "T 1824 - 10-2 
75 i: 2,49 19,89| PbO-t ag? |1,239*10-3(kond.)| 90 » 24,72 * 107? 
A8 » 2,22 19,8 » 1239* 10-3 (x)!) 100 3 33,40 107? 
Sieden o 2,05 25,0 | PbO rot |2,34 *1074(i)?) E. H. Archibald u. L. T. Hallett, 
R, ÁN © 0,91 1) H. Remy u. A. Kuhlmann, ZS. | Journ. Amer. chem. Soc. 47, 1314-18; 

Ner Syer, Priv. Mitt. anal. Ch. 65, 161—81; 1924/25. 1925. * Co 
Ee ?) Samuel Gladstone, Journ. chem. = : ERO 
dk Nickelchlorid 129,6o | Soc. 119, 1914—27; 1922. (Aus dem SmCl, Samariumchlorid 
Í Nic, -6H.O 35 Zo Lóslichkeitsprodukt berechnet.) Gr Б 256,4 

Se m 2 J à 3 S 9| SaCh:6aq | 48,02 

ос, 48, ое, Journ. Amer. chem. PCS PbS Bleisuliid 239,3 ix VS ge S | 48,29 

BO 022—2: E LN T b й РЬ5 ) 1,7: 10713 (1)1) 30 » | 48,60 

4 Usmi 149 gefallt 739* 1075.) 40 < | 49,20 

VM | тишце{гохуй 255° | 1G.Trümpler,ZS. ph.Ch.99, 9; 1921. 50 H | 49,98 
Igi, бег, s | 6,06 Aus dem Löslichkeitsprod. 5:10-?9 | Marion D. Williams, Н. С. Fogg u. 


a | 
Lieb. Апп.440,97-110; | berechnet: 7,07 * 1071? Mol./l. 


2) 0. Weigel, Sitz.-Ber. d. Ges. z. 
Fördr. d. ges. Naturwiss. Marburg 
Nr. 2, 35—51, 1921. 3,3 * 10-5 Mol./l. 
Vgl. Bemerkung bei Ag,S S. 249. 


Pr;(CrO,); 
Praseodymchromat 629,8 


C. James, Journ. Amer. chem. Soc. 
E E EIS её 
Sm;(CrO,); 
Samariumchromat 648,8 
25° |Hydr. mit8aq| 0,043 
H. Th. St. Britton, Journ. chem. 
Soc. 125, 1875; 1924. 


a Wär, Bleibromid 367,0 
bBr, | са. 0,975 
Maë: Ch, 1 M. Hellebrandt, ZS. 

N) * 130, 187; 1923. (0,02625 


Phco 


а » Bleic 089 уйтай Ва] 0,02: per up эл} os 

9 arbonat 267,2 H. Th. St. Britton, Journ. chem. 1 

| E: Pico, me iu Mu SrCO; i ANNI 
+ О, А ? LE ge EE ; 

му Ва | ЗЕ ) | рг.(50,), Praseodymsuliat | 18°] со, o2 *) 


18 | Sr(HCO,), | 0,38*%) 


er 
Dn, Bp Atm. CO,-Druck. 25° |Hydr.mit8ag| 916 569,8 


18 *) bei einem Druck vi 
7 nel, ) ck von 1 Atm. CO,. 
7793; leg prakt. Ch. 108, 35 - 6,98 **) bei einem Druck von 35 Atm. 
нына x » GE СО. Gleichzeitig Grenzwert der Lös- 
250 CI, Bleichlorid 278,1 75 e Zen Aia De kee CO,-Druck. 
W. d PbCI, | A 85 |Hydr. mit zaq 1.92 ves wá . d prakt. Ch. 
M n i M. Hellebrandt, "Zs..| Sp o. | 076 rS A — 
SD 30, 187; 1923. (0,03895 | R- J т pas Sr(C10,), 
b Db ЕЎ «IU = Strontiumperchlorat 286 
$ Р "E 5 
W WW Bleichlorit 342,, | Rubidiumperchlorat 135 | 25° | sı(cio,), | 75:9 ` 
2 Pb(CIO,), 0,035 ob RES, LR H. H. Williard u. G. Fredericks 
0 E 0,12 H. H.Williard u. G. Fredericks Smith, | Smith, Journ. Amer. chem. Soc. 45, 
М » 0,19 Journ. Amer. chem. Soc.45,286; 1923. | 286; 1923. 


Ysikali 
ISch., ; 
h-chemische Tabellen. 5. Aufl, Ergänzungsband. Kremann. 17 
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Für die schwerlöslichen Stoffe vgl. auch die Tabelle ,,Lóslichkeitsprodukte'*. 
Inhalt, Abkürzungen und Einrichtung der Tabellen entsprechen völlig den Angaben dervorigen Auflage 


(Löslichkeit in Wasser.) 


Nur sei ergänzend bemerkt, daß, wo die Löslichkeit von Metall-Oxyden durch Leitfähigkeitstitration ermitte 


Daten für wenig lösliche Stoffe findet man auch in Tabelle 224: Ionenprodukte, wo allerdings nicht die Сева 


ist, der Zahl (kond.) beigefügt wurde. 


gd? 


keit verzeichnet ist. Einzelne Angaben finden sich auch in Tabelle 126. 


Bodenkörper | 


SrO Strontiumoxyd 103,6 
3? | Hydr. mit 9 aq | 0,37 
15 $ 0,50 
24 » | 0,77 
40 » 1,47 
D. Sidersky, Bull. Assoc. Chim. Sucr. 
et Dist. 39, 167—77; 1921. 


ThO, Thoroxyd 2644 

25° | ТҺО, |<z 10-9 (Rad.) 

W. J. Spicin, Journ. russ. 49, 357-70; 
1917. 


ThF, Thoríluorid 308,4 

25? | ThF,mitraq | ,99:10-5 

W. J. Spicin, Journ. russ. 49, 357-70; 
1917. (Rad.) 


TIBr Thallobromid 284,4 
18° ТІВг | 0,0423 
20 kg | 0,0475 

Osborg, Dipl.-Arb. Braunschw. 1926. 


ТІСІ Thallochlorid 239,9 
ТІСІ | 0,3059 
Bm | 0,3248 
Osborg, Dipl.-Arb. Braunschw. 1926. 


TLS Thallosulfid 440,1 
18° | Т5 4,96° 107? (х) 
0. Weigel, Sitz.-Ber. d. Ges. 2. Fördr. 
d. ges. Naturw. Marburg Nr. 2,35-50; 
1921 (11,24* 10-* Мо1/]). 
Vgl. die Bemerk. zu Ag,S S. 249. 


TL SO, Thallosulfat 504,1 
30° T1,SO, | 5,830 


49,9 » 8,435 

60,0 » 9,805 

Е. Cohen, W. A. T. de Meester u. 
A. L. Th. Moesveld, ZS. ph. Ch. 112, 
150—855; 1924 (besonders genaue Be- 
stimmungen); vgl auch Amst. Ber. 
32, 441-45; 1923 u. E. Cohen u. 
D J. C. van der Bosch, das. 31, 606—16; 


1923. 
YBr, Yttriumbromid 328,9 
9o YBr; aq ? 39,0 


30 » 45,5 
50 49,0 


» 


YBr, Yttriumbromid (Fors) 
YBr,-aq? | 


u. B. S. Hopkins, Journ. phys. Chem. 
29, 34—38; 1925. 


ZnO Zinkoxyd р 
e 


19,19 | ZnO-- aq 2,92 ° 1074 
19,1 > 3,06 * 107 
Н. Remy u. A.Kuhlmann, 


ebe 
ste 63 
Seite qo 


} 


D 
di 


| 


Ch. 65, 161—181; 1924/25" 7 


ҮСЬ Yttriumchlorid 195,4 

0,0°| YCl,-6aq 42,41) 
10,0 43,8?) 
16,0 43,21) 
20,0 | 44,1?) 
25,1 43,0) 
30,0 4453?) 
40,0 | 44,72) 
45,0 | 43341) 
500 | 45,13) 
60,0 43,61) 
80,0 »- 43,91) 
1) M. C. Crew, Hildur Edith Steinerth 
ч. B. S. Hopkins, Journ. phys. Chem. 
29, 34—38; 1925. 

?) Marion D. Williams, H. C. Fogg u. 
C. James, Journ. Amer. chem. Soc. 
41, 297—301; 1925. 


Y(NO,;), Yttriumnitrat 275,1 
0,09 48,2 
, 574 
35,0 s 60,8 
60,2 » 
66,5 
M. C. Crew, Hi 
B. S. Hopkins, Journ. phys. Chem. 
_29, 34—38; 1925. E 
Y,(S0,); Yttriumsulfat 466,2 


3,6°| Y,(SO4); ( aq?) 735 
15,8 | 6,93 


5,10 
3,12 


U 
95,0 » 1,95 
M. C. Crew Hildur, Edith Steiner u. 
B. S. Hopkins, Journ. phys. Chem. 
| 29, 34—38; 1925. \ 
ZnCO, Zinkcarbonat 125,4 
ZCO; | 0,07*) 
Zn(HCO,), | 0,084**) 
*) bei r Atm. CO,-Druck. 
**) bei 56 Atm. CO,-Druck. 
Otto Haehnel, Journ. prakt. Ch. 108, 


187— 93; 1924. 


| 671 
| 


7п$0, Zinksulíat " 


I. stabil. 


ZnSO; • 7aq rhomb: 


ZnSO, - 7 aq rhomb 
+ ZnSO, - 6aq 
ZnSO, 6 aq 


2. Instabil. 


ZnSO, - 6 aq 


ZnSO,-7aqmonokl- 
+ 2050, - 6 aq 
uff 
1) E. Cohen v. С. W. G. He 
ZŠ. ph. Ch. 115, 440; 1925 
?) Ch. R. Bury, Journ. che 
125, 2538; 1924. 
Vgl. auch E. Cohen u- 
Moesveld, ZS. ph. Ch. 115, 


4435 


d 


D 


5% 


A. N 
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Anhang. 


Lóslichkeit von Kobaltiaken; Gramm-Mol im Liter. 


l. Dreiwertige Kationen. 2. Zweiwertige Kationen. (Fortsetzung) 


(EOS) 


190 
Uo, J 


as wn (T 
& CN W) ve Mo ll 22 Ca 
(H,0)J \ Gol Uno, J 


| 
| 189 
| 
| 


еи oo’ ъа ШЕИ Ше) о; | 0,0970 > Сү 
SH GI 0,859 I cr 0,0279 1 9,1064. 
904о Ву 0,346 |I E | 0,0278 9,0945 
9010) CIO, 0,207 о E y | 0,0271 J 0,0840 

` | Bei оо 0,052 
EE Ko, N ke NO,’ bre MEC 
SSE eh 0,047?) | SOLA 0,0050 9,0436 
990149 Ash 0,0019 | CO | 0,0043 з 0,0368 
o 09069 p apht.'*)| 0,00064 | SiF," | 0,0038 iR, 0,00259 
90059 > 0,00037 | СО]. 0,900103 0,0018 
900055 ikr.’ 0,00024 Napht.'P) | 0,00086 ; 0,00073 
09042 CrO," | 0500061 ; | 0,00062 
900029 Pikr. 0,00059 H SC CN 
3 


2: 1 
Zwelwertige | Kationen 3. Einwertige Kationen. 


f (NH3)s] de SEN 
Co Co Ч ( d (NH3)4) 
cis- } Co 


| 230 trans- e 
(м0,), 


(мну) | 
Z | | 180 
(NO;), | 
> СО, 0,0154 > А 
0,0837 6,005329 |. C0," u. CIo/ | > Cl Napht.b) u. C,O," | > CH 
0,0246 | 000244. Cr 0,26 En 2) | 0,0397 
0,0107?) 000217] - | 0,193 Pr ) | 0,0268 
0,010692) 0,0020 | 0,132 Clo, | 0,0253 
0,0101 0,00076 J 1 9,0959 Clo, 0,0242 
0,006149)| Pikr.” 0,00005 4 | 0,0586 J " 0,0198 
0,00278 | 900895 СО, 0,0160 
0,0007 | 0,00725 RDV" 0,0119 
0,0005 | 900725 SiF, 0,0110 
Cro," 0,0004. | 0,00332 Pikr.’a) 0,00561 
Scope Pikr/  |o,0003 | 900258 SO,”e) 0,00364 
| 0,00158 CrO,” 0,00310 


a) Vgl. auch die folgenden Zahlen von Brönsted. 
auch die folgenden Zahlen von Brönsted. b) Napht.' = Naphthalin-ß-Sulfonsäure. 
= Naphthalin-ß-Sulfonsäure. F. Ephraim, Ber. chem. Ges. 56, 1530—42; 1923. 
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Verschiedene Komplexsalze. 
Brönsted und Mitarbeiter. 
Konzentration in Molen pro Liter Lösung; ebenda Lóslichkeiten in Salzlösungen. 
BEE ae des ert aa en en ee Be 
Mol./l 
0° 15° 20° 


Einwertige Kationen. 
Anton: [Co(NH3)(NOg4] 
Kation: Cs 0,00532 0,01713 


0,0240 = == 
0,000772 - 0,00210 
0,00259 0,00789 
; 0,00749 - 0,0197 
Anion: 
Kation: Cs’ 0,000789 - 0,002629 
Anion: | 
Kation: 0,00278 - 0,00822 
0,00420 - 0,00977 
A [[Co(NHg)g] B pu 
Kation: [Co : 
Anion: d — - 0,07 
0,00185 | 0,00555 
0,00366 0,0124 


Kation: 
Anion: X 0,012 
0,0222 - 0,043 
0,00546 о 201483 
000494 0,01298 
0,0124. | 0,0290 
> 0,0092 
0,00096 0,00411 
0,00233 == 
ES 0,017 
гоонь COSS] 0,0000658 
Co(NH;)s GOAR 0,000593 
0,000096 0,000363 
0,000057 0,000143 
3 о, ‚000143 


ES 0,034 
0,000949 - 0,0033 
3 a 0,000322 0,00100 
r — 0,00073 
Kation: [Co(NH3(NO,(CNS)] 
Anion: [Co(NH;),(NO,),C, 0, TP 0,0003355 
Kation: ICON Hs) C04] 
Anion: NO, 0,0066 — 
0,00509 = 
— 0,0001 $45 
0,000532 
0,00103 
[Co(C,O 4s] 0,00083 
Kation: EEN 
Anion: [Co(NH3), (NO, C,O,]" — 
Kation: [Co(NH3),CL] (Praseo-) 
Anion: ^ 0,00632 
| 0,0141 


Kremann. 
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Verschiedene Komplexsalze. 


- (Fortsetzung.) 


1 Zweiwertige Kationen. 
` [Co(NHjNO,]" (Xantho-) 


СІ 


Ian (NO; ЕЕ ВИ E 
сомну, ЕА 
` Mg 


[Co(NH. Vates ica M 
ЕТТЕ 


: [Rb(NH,), Br]" 


cr 


+ [Rh(NHgCI]" 


Cr 
СІ 


А [Cr(NH,), ep 


EI 


anne 


l^ 


Dreiwertige Kationen. 


КЫ Е 


* [Собун,) (н,о)сі]" 


ү [Co(N H3 CNS]" 


0,0180 
0,004410 
0,00386 

0,00282 

0,000212 
0,000121 
0,000171 


0,0110 
0,000258 
0,0001614 
0,000311 
0,000392 


0,00348 
0,00015 


0,00542 
0,0 


0,00945 


0,057 


0,0149 


0,00118 


0,00725 
0,00914 
0,00202 
0,000359 
0,000092 
0,0001731 


0,001074. 


0,01055 
0,00181 
0,0202 


0,026 


— | ODI 

— 0,038 

= | 0,000547 
— | 0,000432 
— | 0,000992 
= 0,001284. 


— 0,011 
E 0,010 


-— 0,018 

-— 0,046 

— | 0,029 
0,000637 


E 0,040 


Cer? 0,039 
-= 0,00505 
E 0,0290 


Ke 0,26 
== 0,00458 
ro | 9,052 
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Verschiedene Komplexsalze. 
(Fortsetzung.) 


Mol/Liter 


159 
STO PLAIRE Em CAI d bim А а Fo ETC IUE GC 0,0090 — 0,020 
[Cr( CN), d. di er dass НА 5 tt duo aci CR 0,000028 — M. 
Ier one [Kern quoq ae, tel Den ue ЭБ 0,0000070 — ,000 ой 
[Fe(CN), J^ MS ad A Gand tron as oou eden 3 Sege 0,0000098 —- 0,00% 
[Co(NH,),(NO, УЧ e la, coe osea ЛТ E 0,000043 — 3 
KURT a eem ez, HP 0,000019 — Ss | 
Kation: [Co(NH,H,0] (Roseo-) 6 
(a: SO EE AS eo — — ojo! 
Fe(CN), AU E Nae. ces ROTER H DNE 0,000172 — 4 
[CrN E, (CNS) ] РЕ A RENTES eech, Е 0,0000663 — m. 


Obige Zahlen sind zum Teil Mittelwerte aus folgenden ES Ген: J. N. Brönsted u. Agn. Petersen, Jour? К? 
chem. Soc. 43, 2268; 1921; J. М. Brónsted, Journ. Amer. chem. Soc. 44, 877; 1922; 44, 944; 1922; 45, 2906; 
J. N. Brónsted u. V. K. La Mer, Journ. Amer. chem. Soc. 46, 677; 1924. 
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I. u. II. Systeme je zweier Elemente bzw. eines Elemente 
und einer chem. Verbindung. 


I. Br-Te Brom-Tellur (Еогь.) J-Te Jod-Tellur: 
Br-Te Brom-Tellur A. M. Damiens, Bull. Soc. chim. (4) 29, |= v^ 
976—87; 1921. С. т. 178, 301; 1921. 0j - Jod Bodenkórper | / 
dë Es mußte den Versuchsdaten auf der #7 | 
Bodenkórper - | tellurreichen Seite eine von der An- o Te 485 
sicht des Autors abweichende Deutung 22,5 » 299 | 
gegeben werden, wie sich aus der bei- 29,7 » 405 
stehenden Figur ergibt. 38,1 » 2% | 
42,3 » I 5 
CE 47,9 » ii | 
. 51,6 » 184 
450} 5455 » 7] 
54,9 |Mischkristalle von 76. pi | 
d Gë und einer unbekannten A | 
28,2 » 229 18 |tellurreicheren Verbin") 17 
29 \Mischkristalle von Te| 225 | р 58,7 | dung als Te 
Bi Калыш pi 587 utektikum dieser 
36 reieher als. Te3Brs 200 5 uso Mischkristalle Ш\ 
36 Eut. dieser Mischkrist. E mit Tel, vi | 
mitMischkristallen von A 6o Te], 18! 
TeBr, und Tellur mit § 300 61,6 » 107, 
“йн mit 6207, | 200 к 62,8 » Bu 
39 Mischkrist. v. 205 250 бф » Dt 
45,4 || TeBr, und Tellur| 232 66,6 » 2 
48,1 ||mit einem ges. 242 NN YE » ^ 
53,8 Grenzmisch- 262 200 716 ? 2 
50,7 kristall mit | 288 7521 2 
65,2 619, 321 150 79,9 » T 
68,8 341,5 0 10 20 30 40 50 60.70 40 A. M. Damiens, Bull. Soc: "gel 
71,5 TeBr, 363 р Gew. % Br —> 29, 12—28; 1921; wie 
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, 
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200000 or nice det 


CI-SnCl, 
Chlor-Tetrachlorzinn. 


B вз," Вгот 
Вгот 


» 


— 175 
ca.—22,0 
— 20,0 
— 14,3 


үү 
D Bi 

Ch, Ké u. Meinecke, ZS. anorg. 
— 2H 1923. 


CI-CCl, Chlor- 


Tetrachlorkohlenstoit. 


947 


100,0 


Bodenkörper 


f OCL + Chlor 
Chlor 


23 


W. Biltz u. G. Meinecke, 75. anorg. 
Ch. 181, 1—21; 1923. 


W. Biltz u. E. Meinecke, ZS. anorg. 


Bodenkórper 


SnCl, 


SnCl, + Chlor 
Chlor 


Ch. 131, 1—21; 1923. 


| Temp. || 


33,0? 
34,0 
36,0 
40,0 
42,5 
46,5 
50,2 
52,0 
56,0 
61,0 
71,5 
7555 
790 
89,0 
99,0 

— 106,0 


— 102,5 


CI-AsCI, 


-Trichlorarsen 


CI-SiCl, 


CI-TiCl, 


» 
AsCI, + Chlor 
Chlor 


S 
AL 1924. 


cy" Bilt 
h, ШИ E E. Meinecke, ZS. anorg. 


91,6 


100,0 


SiCl, + Chlor 
Chlor 


» 


67,89 
79,0 
7230 
75,9 
77:9 
78,0 
81,0 
84,0 
87,5 
99,9 


—105,5 
— 112,5 
— 117,0 
— 110,5 
— 102,5 


W. Biltz u. E. Meinecke, ZS. anorg. 
Ch. 131, 1—21; 1923. 


12,6 | 
22,9 | 
35,9 
49,4 
59,4 
60,1 
66,3 
68,7 
7751 
81,2 
85,7 
87,5 
955 | 
IOO | 


W. Biltz u. E. Meinecke, ZS. anorg. 


тісі, + Chlor 
Chlor 


29 


Ch. 131, 1—21; 1923. 


— 22,5? 
26,5 
30,5 
36,0 
440 
51,0 

- 53,0 
56,0 
58,0 

m 71,5 

EE 

[> 89,5 

— 108,0 

— 108,0 

— 122,5 
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Die Verhältniszahlen, z. B. 1: т, bedeuten die Anzahl Mole der Komponenten, in der Reihenfolge def 
führung, die zu einer Verbindung zusammentreten. yl 

Treten zwei flüssige Schichten auf, so ist das Konzentrationsgebiet und „zwei flüssige Schichten“ tabe jl 
die beigeschriebene Temperatur bezieht sich auf das nonvariante Gleichgewicht (2 flüssige Schichten + т feste P 
Dampf). 2! 

Verläuft die Schmelzkurve einer Verbindung infolge weitgehender Dissoziation horizontal, so findet w 
Spalte 2 die Bezeichnung „р“. di 

Tritt infolge hoher Viskosität in einem Gebiet kene Krystallisation auf, so ist „El“ und die Grenze de 
bietes angegeben. ql 

„MK“ bedeutet Mischkrystalle, deren Gebiet angegeben ist; die beigeschriebenen römischen Ziffern Б 
den betreffenden 'Туриз nach Roozeboom. 

„Up.“ = Umwandlungspunkt der Verbindung. 

\/ bedeutet das Auftreten eines Eutektikums. 
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Acetamid-Benzoesáure N Anthracen-p-Nitrophenol 
-Benzoesäureanhydrid . . В -Pikramid 
-Essigsäure : -Pikrinsäure 
-Essigsäureanhydrid . . . à -Pikrylchlorid 
-Kampher ` -Styphninsäure 

»  Salicylsáure ; . -Trinitrobenzol 

Acenaphten-Chinon » -Trinitrotoluol 

»  -Dianisalaceton Antipyrin-Coffein 

» -1,2,6-Dinitrotoluol . . . / » -Hydrochinon 
-1,3,4-Dinitrotoluol . . . \ Azobenzol-Benzoesäure T. | 
-1,3,5-Dinitrotoluol . . . К »  -Bernsteinsáure 2 fl. Schichten 
-Fluorenon \ 11—979/» 3 
-Pikramid . - : Azob. bei 178 
-Pikrinsäure : -Brenzkatechin V 
-Pikrylchlorid : -Dichloressigsäure e V 
-Styphninsáure : -1,2,4-Dinitrophenol . . V 
-p,p/- Tetramethyl- { -Essigsáure V 
diaminobenzophenon . . V -Hydrochinon N 
-p,p"- Tetramethyl- -x-Naphthol V 
diaminodibenzalaceton . -B-Naphthol V 
-Trinitrobenzo] . ... 2 -m-Nitrophenol 
-Trinitrotoluol ; -o-Nitrophenol 
-Pikrinsäure : -p-Nitrophenol 
-Pikrylchlorid 2 -Pikrinsäure 


Aceto-2-chloranilid-Aceto-4- -Pyrogallol 
chloranilid -Resorcin 


Anilin-Benzoesäure 
-Crotonsäurenitril s 
-1,3,4-Dinitrotoluol . . . 
-1,3,5-Dinitrotoluol . . . I: 
-Essigsäure El 21— -1,4-Dioxynaphthalin . . 
\ 409, Anilin -1,5-Dioxynaphthalin . . 
Triphenylmethan . . . . TE -1,6-Dioxynaphthalin . . 
»  -Vinylessigsáurenitril . . -1,8-Dioxynaphthalin . . 
Anthracen-m-Dinitrobenzol . . N -2,3-Dioxynaphthalin . . 
-o-Dinitrobenzol . . .. -2,6-Dioxynaphthalin . . 
-p-Dinitrobenzo] . . . . N -2,7-Dioxynaphthalin . . 
-1,2,4-Dinitrotoluol . . . -Essigsäure 
-1,2,6-Dinitrotoluol . . . Vr. í -Essigsäureanhydrid . . . 
-1,3,4-Dinitrotoluol . . . a -Nitrosodimethylanilin 
-1,3,5-Dinitrotoluol . . . \ - | Benzhydrol-Brenzkatechin . . . 
-1-2-4-Dinitrophenol . . V -1,2,4-Dinitrophenol 
: -Hydrochinon 
\ -&-Naphthol 
-m-Nitrophenol : : -B-Naphthol 
-o-Nitrophenol | -x-Naphthylamin . . . 


“2 
а, 


vu се сте чар 


-Benzoesáureanhydrid . : 


EO e e 


N 
u 


er 


Tophenol 


70-Phe 
`р-РҺ 
~Pikri 


nylendiamin 


nsäure 


Eir ogallo] 

DN СА in 

Р l'etramethyl- 
ur epa zophenon 


Res 
` Orc; 
1n. 


"m-Ph 
~0-Ph 
-Phen 


›2. `~ 
Hydor 


d Ybenzaldehyd 


p Ninsäure 


79-Dini 
"m.p 


» npmältrobenzol. . . А 
N Dekor A CODE: 


Naphthylamin . . 


*üylendiamin . . . 


enylendiamin ~ . . 
Ylendiamin . . . 


Ties 
au Nitronaphthalin mr 


Pikrinsäure. . 


trobenzol . . . 
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Carbazol-1,2,4-Dinitrotoluocl , . 
»  -s-Trinitrobenzol . ` 
» -1,2,16-Trinitrotoluol. . 

Chalkon-x-Naphthol 
» -p-Naphthol 

Chinon-1,2,4-Dinitrophenol 

-Diphenylamin 

-Fluoren 

-Hydrochinon 

-Naphthalin 

-&-Naphthol 

-B-Naphthol 

-&-Naphthylamin . . . . 

-B-Naphthylamin . . . 

-m-Nitrophenol 

-o-Nitrophenol 

-p-Nitrophenol 

-Phenanthren 

-Phenol 

-Pikrinsäure 

-Pyrogallol 

-Resorcin 

-p-Toluidin 

-Triphenylcarbinol . . . 
» -Iriphenylmethan 

Cinnamyliden-Resorcin 

&-Chlornaphthalin-Pikrinsàure 
» -Styphninsáure 

p- Chlornaphthalin-Pikrinsáure 

m-Chlornitrobenzol-Kampher. . 

o-Chlornitrobenzol-Kampher . . 

Coffein-Salicylsäure 

Diäthyloxalat-Hydrochinon 
» -B-Naphthol 
»  -Resorcin 

Dianisalaceton-x-Naphthol . . . 

-B-Naphthol 
-B-Naphthylamin . . . - 
-Nerolin 

-m-Nitroanilin 
-Phenylessigsáure . . - - 


» -Styphninsáure 
Dibenzalaceton-Essigsäure . . · 

»  -X-Naphthol 

» -B-Naphthol 

»  -Resorcin 
p-Dibrombenzol-Kampher . . · 
pp’-Dimethoxystilben-pp’-Tetra- 

methyldiaminobenzophenon 
Dimethylaminobenzalaceto- 

phenon-fj-Naphthol 
Dimethylaminobenzal-p-meth- 

oxyacetophenon-f-Naphthol . 
Dimethyloxalat-Dinitrophenol 
-Hydrochinon 
-x-Naphthol 
-f-Naphthol 
-m-Nitrophenol 
-o-Nitrophenol 
-p-Nitrophenol 


» 


Kremann. 


[70017010 


Gleichgewichte je zweier organischer Stoffe. 


Stoffpaar 


Dimethyloxalat-Phenol 
»  -Pikrinsàure 
-Pyrogallol 
-Resorcin 
» -p-Toluidin 
m-Dinitrobenzol-Kampher . . . 
„ -m-Oxybenzaldehyd . 
-Urethan 
Triphenylcarbinol 
-m-Oxybenzaldehyd 
-Triphenylcarbinol 
p- «-Naphthylamin 
p- p-Naphthylamin 
p- -m-Oxybenzaldehyd 
p- -Triphenylcarbinol 
22 4-Dinitrophenol- -Fenchon 
I, 2, 4- 
1, 2545 
1,2, 4- 
1, 2, 4- 
1,2,4- 
1,2, 4- 


-m-Oxybenzaldehyd 
-Salicylaldehyd 
-Succinimid . . 
Trimethylcarbinol : 
-Triphenylcarbinol . 
I, 2, 4- -Triphenylmethan . 
1,2, 4- -Zimtsäure . . . 
12, 4-Dinitrotoluol-m- Oxy- 
benzaldehyd . . . 
„2, 47 
,2, 6- -Fluoren 
2 
,2, 6- 
,2,6- , -p-Toluidin. 
3254-5 > 
I; 3; 4- 
1, 3, 4- 
I, 3, 47 
I, 3, 57 
1, 3, 57 
І, 3, 57 


1, 3, 57 
I, 4- Dioxy 'naphthalin- a-Naph- 


thylamin 
1,4- „ -f-Naphthylamin. 


J 
I 
I 
I 
I 
I 


Fluoren 


1,4- у, -o-Phenylendiamin . . 
I, 4- -m-Phenylendiamin. . 


-Succinimid 


-&-Naphthylamin. . . 


-p-Naphthylamin. . 


-x-Naphthylamin. . . 
-f-Naphthylamin. . . 


-Succinimid . . . e 


-o-Phenylendiamin . . 
-m-Phenylendiamin. . 
-p-Phenylendiamin . . 


-«-Naphthylamin. . . 
-p-Naphthylamin. . . 
-m-Phenylendiamin. . 
-o-Phenylendiamin . . 
-p-Phenylendiamin . . 


-x-Naphthylamin. . . 


-B-Naphthylamin. . . 


-o-Phenylendiamin . . 
-m-Phenylendiamin. . 


-Triphenylcarbinol : 


T2 -x-Naphthylamin. . 
-ß-Naphthylamin. . 


a-Naphthylamin . . 
B-Naphthylamin . . 
-p-Toluidin. . . . 


-&-Naphthylamin. 4 
-B-Naphthylamin. . 
-p-Toluidin . . . . 
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2, 3-Dioxynaphthalin-p Hips 


lendiamin . . . 
2, 3- -Succinimid 
2, 6- 
2, 6- 
2, 6- 
2, 6- 
2, 6- 
2, 6- 
2, 7- 


-Succinimid 


257" 

2,7- 

2,7 » 

Diphenyl-Pikrinsäure 

» -Styphninsáure 

Diphenylmethan-Hydrochinon 
-&-Naphthol 
-B-Naphthol . . 


-x-Naphthylamin . . . ! 
-B-Naphthylamin . . . . 


-m-Nitrophenol 
-p-Nitrophenol 
-p-Phenylendiamin . . 
-Pikrinsáure 

-Pyrogallol 


-Resorcin 


»  -Styphninsáure 
Essigsäure-Harnstoff 
-Mesidin 


-x-Naphthylamin . . . . 
-B-Naphthylamin . . . . 
-m-Phenylendiamin . . . 
-o-Phenylendiamin . . . 
-p-Phenylendiamin . . . 


-m-Toluidin . . 
-o-Toluidin 
-p-Toluidin 
-p-Toluidin 
Fenchon-x-Naphthol 
»  -ß-Naphthol 
»  -o-Nitrophenol . 
-p-Nitrophenol 


-Phenol 


-Pikrinsäure 
-Pyrogallol 


-Resorcin 


-x-Naphthylamin. . . 
-p-Naphthylamin. . . 
-m-Phenylendiamin. . 
-o-Phenylendiamin . . 
-p-Phenylendiamin ... 


-x-Naphthylamin. . . 
2, 7- -ß-Naphthylamin. . . 
-m-Phenylendiamin. . 
-o-Phenylendiamin . . 
-p-Phenylendiamin . . 


Charakteristik 
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о, flüss. Schicht: 
von 10-9290 
Diphenylme-, 
than u.beir15° 
iv e 
b flüss. Schicht- 
von 27-8200 
Dimethylme- 
than u.bei 102 


23 TIL 
dE 
ir 245° 


I:I Up. 
EI 70-85 "o 
Fenchon 
EI 65-85 o 
Fenchon 
EI 45-90" o 
Fenchon 


El 55-85 /o 


Fenchon 
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Joren. 3 
` ci E Ge 121 Up: 28 | «-Naphthol-p-Dimethylamino- 
Wl). “Sty y Chlorid bibo. dion er 29 benzophenon . . BO V 43 
Je on Dinsäure ... . . . 1:1 Up. 31 [o , -8-Naphthylamin. V 45 
Kat -NaNaphtylamin V 44 | о- , -m-Oxybenzaldehyd V 15 
"tor БИР Майа |... . V 46 f о- ,, -Salicylaldehyd V 21 
» аро mel d JEE тё? 45 | о- , -Sucinimid. . . . . . V 13 
Di Жыр ше lee bat 4. & Get 22 | x- , -pp’-Tetramethyldiami- 
drochi ui ANM ARMEN V 22 nobenzophenon ; 1:1 Up. 43 
» a Катшрһег TE Ху 3 [o , Triphenylmethan. . . . V 2 
Bëbee О, onaphthalin er V 33 le „ Zimtaldehyd ..... Е] 100-509 | 21 
» -Salic Penzaldehy d M X ои EZimpbsanrexe dou оти. ү 19 
t Sus ylaldeh disnei. 22 V 21 Ё8- , -m-Oxybenzaldehyd . . V I5 
» riimid | See 1:1 13 f 2- , -Salicylaldehyd 2 V 21 
Phenylmethan ` V BE ou Suceminid un |е. s I:I 13 
2 fl. Schichten B- 5 -pp’-Tetramethyldiami- 
von 20-87 /, nobenzophenon ; rer Up. 43 
Triph. bei b- ,„ -Triphenylmethan . . . 2 
К! 2 160° 2 1 В- „ Zimtaldhyd ..... El 100-60°/, 
Täter A ure oir Men. V 19 Zimtaldehyd 21 
» e Zlsesgg V 27 Zimtsäure. . 2.2...» V 19 
d чыр ESSE EN. hti V 27 A Naoiy lan Salice JE 1:1 Up. 22 
» “pn; oanilin NOn Rs V 26 f &- , -Triphenylmethan . . . V 2 
» mn; балп At У \/ 27 |a- , -Zimtäure ...... V 22 
Чторһепо]. . `... El 59-699/, B- „  Nitrosodimethylanilin 2:3 45 
» о-у; Kampher 3 | 8- „ -Propionsäure . . . . - V 22 
GM у; Торһепо] / 3 Lë » -Salieyläure ..... pr Up 22 
Mropheng], . . . . El 60-699/, B- » -pp'-Tetramethyldiami- 
» th Kampher 3 nobenzophenon sc V 43 
» T ikri In areanhydrid V 27 | B- „ pp'-Tetramethyldiami- 
" ur Zr d V 3 nodibenzalaceton V 43 
Dc Ss tallo]. а lala ty gm 3 Í B- , -s-Trinitrobenzol . 1:1 45 
» „тше Rows Ko; V 27 1 B- , Triphenylmethan. V - 
e “pp, башна V 26 [8- Zitusiure lote. эз V 22 
stem EUM IL Qm Tig 26 Nerolin-pp/ -Tetramethyldiamino- 
ng Zi Unitrobenzol . V 26 Dibenzalaceton. . V 43 
Ce, Eme lll V 26 » -pp ''Tetramethyldiami- 
M -N о E I:I 47 nobenzophenon . . . . V 43 
Joé, 1. Aphthalin А enm ame V 24 | m-Nitranilin-pp” -Tetramethyl- ; 
D ТШ E "Tetramethyl- diaminobenzophenon V 43 
Zw, B-M FZobhenon V 43 | m- —  -pp'-Tetramethyldiami- | 
d. Monochloressigsä iure- nodibenzalaceton V 43 
wo» f. Guajakol . V 37 | Nitroacenaphthen-Pikrinsáure MK Typ. V 3o 
Wo» Hs ел6 -Kresol D VM 37 » -Styphninsäure ARTEN А V 31 
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Де = Phenol V 37 m- , Trimethylcarbinol . Т2, 10 
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Ue Ego о. ver 31 [|o- , -Sucinimd. . . . .- V 13 
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ünDobenzophenon V 43 | о- » Zimtsäure ...... V 19 
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p- a везан 
P- » -Zimtsäure . ` p 
р-' „ Zimtaldehyd 
m-Nitrotoluol-o-Nitrotoluol . 
m- уу -p-Nitrotoluol 


m-Oxybenzaldehyd-Phenol . . «jl 


Pikrinsäure 
-Pyrogallol 
-Resorcin 
-Salicylsäure 
-Trinitrotoluol 
m- Oxybenzoesäure-pp’ -Tetra- 
methyldiaminobenzophenon 
Phenanthren-Pikramid 
Phenanthren-Pikrinsäure . . . . 
»  -Pikrylchlorid 
»  -Styphninsáure 
Phenol-Pikrinsáure 
»  -Salicylaldehyd 
»  -Succinimid 
-Triphenylmethan 
» -Zimtsáure 
кайшы ee ё 
» 1,3, 5-Trinitrobenzol 
» -1,2, 4; 6- Trinitrotoluol 
-Triphenylcarbinol 
-Triphenylmethaü . . . 


Triphenylmethan . . . 


m- -Zimtsäure . 

o-Phenylendiamin-Salicylsäure 
-1, 3, $- Trinitrobenzol 
-1, 2, 4, 6-Trinitrotoluol. 
-Triphenylmethan ТЕ 


-Zimtsäure 

p- -Salicylsäure 
p- -1; 3, 5- Trinitrobenzol 
p- -1, 2, 4, 6- Trinitrotoluol. 
P- 5 -Triphenylcarbinol 
p- -Triphenylmethan . . . 
Phenylessigsäure- pp’-Tetra- 

methyldiaminobenzophenon 
Pikramid-Pikrinsäure 


Charakteristik 


2 flüss.. 
Schichtenvon 
6-74 °/,bei800 
2 fl. Schicht. 
уоп 20—91 9/0 

Triphenyl- | 
methan u. 81 o| 
V 
M 


:1 
:ї 

:1 | 

2 flüss. Schicht. | 
30-50 % | 
Diam. bei 88?) 
| 


Lit.- 
Nr. 


6 
I9 
2I 
23 
23 
15 

15/45 
I5 
15 
I5 


15 


43 
28 
30 
29 
31 
45 
21 
I3 

2 
19 
22 

9 


9 
6 
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Pikramid-Reten x:y Ор. 

Pikrinsäure-Pikrylchlorid. . . . | MK Typ. V 
-Reten LU 
-Salicylaldehyd 1:2 Up. 


-Stilben 

-Succinimid 

-Tetryl 

-Trinitrotoluol 
-Triphenylcarbinol . . . 
-Triphenylmethan 


Je 
than bei 114^ 
» -Zimtsáure 
Pikrylchlorid-Reten 
Pyramidon-Veronal 
Pyrogallol-Salicylaldehyd 
»  -Succinimid 
» -Triphenylcarbinol . . . 382 
-Triphenylmethan V 2 fl. Sch, 
von 5-880/0 
Triphenyl-, 
methan be! 
125° 
» -Zimtsáure V 
Resorcin-Succinimid fer 
» -pp'-Tetramethyldiami- 
nobenzophenon j 
»  -Triphenylmethan 


I:I 
V 2 fl. Sch. 
von 14-9090 
Triphenylme" 
eet: 106° 


» -Zimtaldehyd 

» -Zimtsáure 
Reten-Styphninsáure 
Salicylsäure-p-Toluidin 
Skatol-pp^ -Tetramethyldiamino- 

benzophenon 
Stilben-Styphninsäure 
Styphninsáure-1, 3, 5-Trinitro- 

benzol 

» 2, 4, 6-Trinitrotoluol . : 

» 72,4, 6-Trinitroxylol 

» -lriphenylmethan 4 
p-Toluidin-Triphenylmethan . . 
P- „ -Zimtsäure 
Trinitrobenzol-Triphenylcarbinol 
Trinitrotoluol-Triphenylcarbinol 
Triphenylcarbinol-Triphenyl- 

methan 
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reman 44. Paul Pfeiffer, F. Goebel u. Olga Angern, Lieb. Ann. 
193. „11, Weber u. Ed. Zechner, Mon. Chem. 46 440. 215 аэ. 
à, 1925. Be ' | 45. Rheinbold, Henning u. Kircheisen, Journ. prakt. Ch. 
М u J. L. Mc Ewen, Journ. Ind. a. Eng. Chem. 111, 242; 1925. 
1 KC Rum i 1 46. A. M. Wassiljew, Journ. russ. 48, 1779—85; 1916. 
25, ^ Rhodes ч. F. E. Hance, Journ. phys. Chem. | 47. A. G. Hill u. J. Mosbacher, Journ. Amer. chem. Soc. 
2 1922, 41, 25445 1925. Kremann, 


[707109] 


Löslichkeiten einiger organischer Stoffe in Wasser. 


Y ` ; b» e d б 
3 Коморе, Salze und Säuren nach der alphabetischen Reihenfolge ihrer Kationen (die aliphatischen Salze | 


; Оша ER л d der C-Atome geordnet. 
d Vo] chen); organische Nichtelektrolyte, nach der Anzahl der ome g ^ 
| Mitten d Wen die Tab. 130 (Gegenseitige Löslichkeit von Flüssigkeiten). Fettgedruckte Zahlen in der ersten und 
| я 


beziehen sich auf ein Gleichgewicht mit zwei Bodenkórpern. 


i g anhydr. ters 
Leer |^ Hipp ond Bodenkörper | Substanz ia| Literatur und 
emerkungen en 
| H 100 g Н.О?) 100g Н, О!) 


Em 
1 uM Süuren nach den Kationen geordnet, 
uren nach der Zahl der C-Atome. 


1° | AC, H,0, Silberfumarat. 


Ba(C,H;C00); Bariumpropionat. 


0,3? | Hydr. m. 1 H,O | 57,5 


~. Авс H 5,1 » 56,7 
Dë = ү hO; | SC | Teo HI | 56,3 
y e Р 24,8 » | 5757 а 
w Ар,с, Н,0, Silbermaleat. 24.8 4 | 577 || Wing u. Thomp- 
Асно oi2 | 44,8 Om (075970 son, Journ. Amer. 
X у 24 | 12 550 61,3 Chem. Soc. 48, 
SE ч. Ch. R. Downs, Journ. Amer. chem. 65,3 » 63,7 106; 1926. 
349; 1925. 756 » | 661 
ET 
"dere Konzentrationsberechnungen sind besonders hervorgehoben, 


Kellermann, 


Löslichkeiten einiger organischer Stoffe in Wasser. 


5 
Reihenfolge: Salze und Sáuren nach der alphabetischen Reihenfolge ihrer Kationen (die aliphatische? 
vor den aromatischen); organische Nichtelektrolyte, nach der Anzahl der C-Atome geordnet. К) 
Vergl. hierzu die Tab. 130 (Gegenseitige Löslichkeit von Flüssigkeiten). Fettgedruckte Zahlen in dei 
und dritten Spalte beziehen sich auf ein Gleichgewicht mit zwei Bodenkórpern. 


—À 


| А g anhydr. Literatur und g anhydr. "руг atur ш 
Temp. Bodenkórper Substanz in Bemerkungen Temp, Bodenkörper Substanz in Seck 


100g H.O !) 1oog H,O 1) 


Ba(C,H,C00), Bariumpropionat. 
(Fortsetzung.) 30? Ca(C,H,0,),- { 
80,4 | Hydr. m. ı H,O 6 Wing und Thomp- 2H,O- 2 Nd 9 | 
85,6 » son, Journ. Amer. [— — — — — — — —— > 


90,5 3 An teret 
95,4 М Е ма “ Calciumfumarat- 


100,7 » 


— — 


ie Ca(C,H50,). Calciumbimaleat- 
36,1 2 259 | Ca(C,H30,),- 
3585 Deszathy, Mon. 

35,82 Chem. 14, 249; 4 

3644 1893. 5| 6 Ze 

37,68 i 
39,58 
42,13 


| 
| 


259 | CaC4H,O,- HO | 2,49 "i 


Ba[C.H,0H - C00], - Н„0 Bariumsalicylat.| ^ ` sf. Lë Pä 


0 Anh. Salz 0,1 Tarugi u. hi! " 
25 jte cpi бн "uL oet > Ca[C.H,,0,], Calciumcaprylat- 
f Anh. Salz 0,33 
BeC;0, Berylliumoxalat. 0,31 | wi 
Anh. Salz 63,2 | Wirth!) GH Seidell, De | 
25° | BeC,0, 3 H,O | 28,0  |Sidgwicku.Lewis?) Я | lities $ 


1) ZS. anorg. Ch. 87, 1; 1914. ECH 


?) Tourn. chem. Soc. 1926, 1290. | озо "P ` 


Be(C.H; · SO. : Benzolsultonsaures Ca[C, H,CO00]. Calciumbenzoat- | 
Beryllium. — TEE de ent | 
25° | Ве(С;Н, Zi | 53,8% | Sidgwick u. Lewis!) nn 5 114 | Tarugi 9. | 


4 H, 1 hi | : 4 
у o dee Soc. 1926, 1290. ) Gazz. chim. 31, 11, 4395 dp A 


Ве(р-С,Н; : S0:)2 p-Toluylsulfonsaures CdC.0, . 3 Н,0 Cadmiumoxalat: у | 
Beryllium. 180 | Anh. Salz | 00033 | Kohlrau# | 
250 | Be(p-C,H,. | 39,29, | Sidgwick und ) ZS. phys. Ch. 64, 121; 1908. 2 
50), 49,0 | Lewis!) м. 
1) Journ. chem. Soc. 1926, 1290. CdC,H,O, Сабаа а 


Bi[(CH),C(0H)(C00),] Wismutcitrat. | ?*| Copa 


09 Anh. Salz | 0,011 | Seidell, Bull. 67, - 


5I » 0,041 Hygienic Lab.; 
91,4 » 0,065 roo 
Andere Komplexsalze des Bi s. E. Moles u. R. Portillo, 30° 
Ann. Fis. Quim. Espan. 20, 571; 1922; Chem. Zbl. 1924, 
I, 33; ferner Ann. Fis. Quim. Espan. 22, 133; 1924; 
Chem. Zbl. 1925, I, 2368. *) Journ. Amer. chem. Soc. 45, 2348; 1923: 


1) Andere Konzentrationsberechnungen sind besonders hervorgehoben. 


Kellermanil» 


= 
bo cun Lóslichkeiten einiger organischer Stoffe in Wasser. 

Jm den в; Salze und Sáuren nach der alphabetischen Reihenfolge ihrer Kationen (die aliphatischen Salze 
Vel, Mätischen); organische Nichtelektrolyte, nach der Anzahl der C-Atome geordnet. 


All N А ` 
Jm e dritter terzu die Tab. 130 (Gegenseitige Löslichkeit von Flüssigkeiten). Fettgedruckte Zahlen in der ersten 
“м Palte beziehen sich auf ein Gleichgewicht mit zwei Bodenkórpern. 


] 
T | ganhydr. ; a g anhydr. ; 
Bodenkörper | Substanz in and Ze Substanz in semen ig 
roog H,O 1) 8 roog H,O !) 8 


130 Се(сно,), Cerformiat. CuC,H,0, Kupferfumarat. 


753 Anh. Salz 0,398 Watt 300 |CuC,H,0,-2H,0| оо2 | 1) 
SL. » 0,374. 1) J. M. Weiss u. Ch. R. Downs, Journ. Amer. chem. 
Soc. 45, 2348; 1923. 


CuC,H;0, Kupfermaleat. 
30° | CuC,H,0,.-H,0 | оџ2 | 1) 


1) J. M. Weiss u. Ch. R. Downs, Journ. Amer. chem. 
Soc. 45, 2348; 1923. 


C Roh 
ie (GH,O,), - 12/, H,O Ceracetat. 


Ydrm n H,O| 1961 | жон) 
S 12,97 


ENS —— ; 
и (©њо,), - H0 Cerpropionat. 
n | Dáratm,:H,O0| 18,99 |) он") СиС,0,Н, · 3 H,O Kupiertartrat. 


Car Er 15,93 159 | Hydr. ш. 3 H,O | 9,0197) 
e luxe 20 Së | 0,0420 
(CH;0,), -3 H-0 Cerbutyrat. 25 | 5 
Jdratmit3 H,O] 3544 | : Tas 
» A entes Wolit*) 35 M aX! 
| 1,984 | ds | 91420 || Content o, Zacho- 
e » , S | Sie der, Bull. Soc. 
e ` |089 chim. [3] 38, 747; 
EH, . 3 H,0 Cerisobutyrat. 55 ie me, 
E) Ydrat m, НО | 6,603 j Woltt*) 65 | ол76ў 
» 3:39 79 | 0,1640 
Üa : 75 | 0,1566 
o 0,1440 
250 A, 1 10 HO Ceroxalat. 85 A 0,1370 i 
"A Rimba n m. ro Н;О | 0,000041 | 1) 1) g CuC,0,H, 3 H,O in 100 ccm Lösung. 
I Mu. Schubert, ZS. phys. Chem. 67, 183; PE 
7S. phys. Chem. 67, 183; 1909. » 
T Ge à j FeC,0, - 2 H;0 Eisenoxalat. 
ze AAA, - 41), H,O Certartrat. 25° | Hydr.m. 2 H,O | 0,00775 | Schäfer!) 


a. [Н 


| i Ring, 17 m.41/,H,0| 0,005 | ? = 
ү > V. Schubert, ZS. phys. Chem. 67, 183; 1909. HCOOH Ameisensäure. 


€ 2 Eis 0,0!) 
joe 9CH,0, Kobalttumarat. 
MOM y HOO,.4H,0| ов | 3 
N 45, 2 u. Ch. R. Downs, Journ. Amer. chem. 
K en 
Bee 


Le pu : 
A, - H,O Cásiumoxalat. ; ; 

R C à Е Ann. chim. phys. 
In, Ote und A201: HO | 7582 |ginroog Lösung н [8] 19, 7o; тото. 
RK Dären, Amer. chem. Journ. 34, 153; Eutekt. 

Br HCOOH 

EM — 
бис 

Dei 72 ВО Kupferoxalat. 
25, ano 204: 1/, H0 | 6,002364 | Schäfer!) 

"8. Ch, 45, 310; 1905. 


1) ZS. anorg. Chem. 45, 310; 1905. 


S. 51 
RE, Ch. 45, 102; 1905. 3) g in 100 g Lösung. 


Nder m 
È Konzentrationsberechnungen sind besonders hervorgehoben, 


Kellermann. 


Löslichkeiten einiger organischer Stoffe in Wasser. 


Reihenfolge: Salze und Säuren nach der alphabetischen Reihenfolge ihrer Kationen (die aliphatisc 
|| vor den aromatischen); organische Nichtelektrolyte, nach der Anzahl der C-Atome geordnet. . a3 

Vgl. hierzu die Tab. 130 (Gegenseitige Löslichkeit von Flüssigkeiten). Fettgedruckte Zahlen in. de 
und dritten Spalte beziehen sich auf ein Gleichgewicht mit zwei Bodenkórpern. 


Һе? 1 


g anhydr. А g anhydr. steratt dii 
'Temp. Bodenkórper Substanz in песа Temp. Bodenkörper Substanz in NI gt 
тоор H,O!) 1008 H01) 


CH; · COOH Essigsäure. C,H;COO0H Propionsäure. 
Mar 
—376| 
—6,10 


o9 + о,о1) 
$5 9 15,2 
—IO 28,5 
75 40,0 ES о 
—20 49,2 grin 
—25 ». 57,0 —10,80 
—26,7 Eutektikum 60,0 Seidell, — 56 
—25 Essigsäure 62,5 Solubilities 1919, Riiie 
—20 67,0 S. 5. б 
—15 E 72,3 2909 A 
—16 д 7755 — 29,40 Eutektikum 
А95 , ue —28,30| C,H,COOH 
g n —26,90 
dm d 91,8 — 23,90 
Io , 95,8 — 19,30 


16,6 100,0 Т ARES 1 " ; 
1) g Essigsäure in 100 g Lösung. ) g Propionssäure in 100 g Lösung. 24 


"e [© 
СН, - COOH Monochloressigsäure. (CDA: C00] Buttersät 


Eis o,o!) 
-Monochloressigs. 5,12 


Miers u. Isaac, 
Trans. Roy. Soc. 
209, 364; 1908. 


— 13,40 Eutektikum 
—12,40| Buttersäure 


Pickering, 
» Я Journ. chem. Soc. 
-Monochloressigs. 67, 669; 1895. 


1) g Buttersäure in 100 g Lösung. 


C,H,0, Maleinsäure. 
259 Anh. Maleins. 78,8 
40 112,5 
бо 148,7 
97,5 39256 


5I i 100,0 
1) g Monochloressigsäure in 100 g Lösung. 


0 6 — C,H,0, Fumarsäure. 
25° | Anh. Fumars. 
40 ” 
259 | Trichloressigsäure | 92,327) | Seidell?) 60 РА 
1) g Trichloressigsäure in 100 g Losung. ее » 9,8 К 
2) Bull. 67, Hygienic. Lab. U. S. A. *) Journ. Amer. chem. Soc. 45, 1006; !9 


1) Andere Konzentrationsberechnungen sind besonders hervorgehoben. 


Kellermarti'* 


[14/16] BE v 


Löslichkeiten einiger organischer Stoffe in Wasser. 


Vor e Salze und Säuren nach der alphabetischen Reihenfolge ihrer Kationen (die aliphatischen Salze 
à Vgl, patischen); organische Nichtelektrolyte, nach der Anzahl der C-Atome geordnet. 

nd dritta, „erzu die Tab. 130 (Gegenseitige Löslichkeit von Flüssigkeiten). Fettgedruckte Zahlen in der ersten 
“ n Spalte beziehen sich auf ein Gleichgewicht mit zwei Bodenkórpern. 


d g anhydr. 3 
атаўа Bodenkórper Substanz in Literatur und 


Bemerkungen 100g H,O!) Bemerkungen 


g anhydr. 
Substanz in 
тоор H,O!) 


260 GA, i-Äpfelsäure. СН,(СН,), в : COOH Stearinsäure. 

50 nh, Äpfelsäure | 59,15 J. M. Weiss u. | 37° | Stearinsäure Oj1 Moore, Wilson u. 

e » 68,95 Ch. R. Downs, Hutchinson?) 

o Я 

7 : 72,85 Journ. Amer. 1) Biochem. PW ; 1909. 

79 » 76,85 сһет.50с.45,1006; ) Biegen, Дард TL 

» 80,65 1923. T TET UY SEH 
ejes Hg(C,H;0;), Mercuriacetat. 


Men.) - COOH Valeriansäure. 10° | Anh. Salz | 25 | Welshu.Broderson!) 
у d 1) Journ. Amer. chem. Soc. 37, 816; 191$. 


ich aleriansäure | 3,52 | Lieben u. Rossi?) " = 
* Ann. 159, 60; 1871. 1 - 
E. Hg.(C,H;0;), Mercuroacetat. 


C А 13?| Anh. Salz | 075 | Welsh u.Broderson?) 
sH,N,O, Harnsáure. 1) Journ. Amer. chem. Soc. 37, 816; 1915. 


arnsáure 0,002 3 
0,0037 e . 

0,006 HgC,N,0, Mercurifulminat. 
0,0088 $ h. Sal ога 

0,0122 Blarez u. De- | '? | Anh. Salz | Pi s | Holleman!) 
0,0170 |\ niges, С.т. 104, | 49 AC 7 

0,0230 1847; 1887. el Rec. trav. chim. 15, 159; 1896. 

0,0305 


[o] [e] D 

SECH K(CH,C00) - 1: Н,0 Kaliumacetat. 
0,0625 0,19 2 CH,COOK- 
De з H,O 216,7 


(СН), (соон), Adipinsäure. "i 


Adipinsiure 1,44 | Lamoureux!) Se 


n 
128, 998; 1899. 269,4 
283,8 


З ZS h =; 01,8 
` NH, . соон o-Aminobenzoesäure. | >; Sue Abe, 


Minobenzoes, SA 323,3 Journ. Tok.Chem. 


Soc. 32, 980; 
d Lundén, 327,7 1911. 


| » 
| 2 Tripelpunkt 
| А SH ms Ch. 54, 2 CH,COOK- 
| 590; 1905. „О 329 
| 332,2 
ЗЕХН | $ A n Mn cM 3373 
304,8 
k COOH Hexahydrobenzoesäure. jio 
c Ihydrobenzoes. 0,201 | Lumsden?) , 396,3 
“п, chem. Soc. 89, 90; 1905. 496,5 
i | CHL(NO,),OH Pikrinsäure. K[CO00 - C.H. (OTI), - (COOSbO)] - : H,O 
муу Ktinsäure ^ | 0,0575*) | В. Schreiner!) Kaliumantimonyltartrat. 
КНН Liter. 159 | Anh. Salz | 59 | Squire u. Caines!) 
` anorg, Ch. 138, 318; 1924. 1) Pharm. Journ. 74, 720; 1905. 


CH, 


150 
1 


Andere x . . 
lere Konzentrationsberechnungen sind besonders hervorgehoben. 


, 
буз 
` Kalisch, 
Chemische Tabellen. 5. Aufl., Ergänzungsband. Kellermann. 18 


— 


Lóslichkeiten einiger organischer Stoffe in Wasser. Г 


Reihenfolge: Salze und Säuren nach der alphabetischen Reihenfolge ihrer Kationen (die aliphatische? 
vor den aromatischen); organische Nichtelektrolyte, nach der Anzahl der C-Atome geordnet. ail 

Vgl. hierzu die Tab. 130 (Gegenseitige Löslichkeit von Flüssigkeiten). Fettgedruckte Zahlen in der 
und dritten Spalte beziehen sich auf ein Gleichgewicht mit zwei Bodenkörpern. { 


g anhydr. 
Substanz in 
тоор H01) 


Іа, (С,0,), : 10H,0 Lanthanoxalat. 


259 | Hydr. m. то H,O | 0,000062 Rimbach und 
| Schubert") 


Literatur und 


Bodenkórper Bemerkungen 


Temp. 


1) ZS. ph. Ch. 67, 183; 1909. 


La,(C,H,0,); : З Н.О Lanthantartrat. 
259 | Hydr. m. 3 H,O | 0,0059 Rimbach und 
| Schubert!) 
1) ZS. ph. Ch. 67, 183; 1909. 


g anhydr. 
Substanz in 
100g Н,01) 


m 
L. Mc. Master u. P. K. Kratte, Journ. Amer: 4 
Soc. 45, 3000; 1923. d ПА 
Löslichkeiten von neutralen ND, Salzen bei 
g Salz in 100 g Wasser. 


Literatur 


m. 
Temp. Bodenkórper Bemerk e 


MaC,0, · 2 H-0 Manganoxalat. 
259 | Hydr. m.2 H,O | 0,0312 | Hauser u. Wirth') 
1) Journ. prakt. Ch. (2) 79, 358; 1909. 


MnC,H;0, Manganofumarat. 
MnC,H,O, | 914 J. M.Weiss und 
| Ch. К. Downs?) 

1) Journ. Amer. chem. Soc. 45, 2348; 1923. 


3o? 


np 

Säure Löslichk 
13,03 
74! 
SR 
38,2 
62,76 
4,43 
45,9! 
11,78 


Phenoxyessigsäure 
p-Nitrophenylessigsäure 
o-Jodbenzoesäure 
o-Methoxybenzoesäure 

1, 2, 4-Dinitrobenzoesäure . . . . 
s-Nitrosalicylsäure 
&-Naphthalinsulfosäure 
ß-Naphthalinsulfosäure 

2, 5-Dichlorbenzolsulfosäure 11,30 
4-Nitrochlorbenzol-2-sulfosäure . . 472 


|, 
Ebenda Lóslichkeiten in Methyl- und Äthylalkoß® } 


— 


(NH, . C00), - HO Ammoniumoxalat. 


of Anh. Salz 


IO 
25 
20 
25 
30 
40 
5o 


Seidell, 
Solubilities 
(umgerechnet) 


(NH,), · C;H,0, Ammoniumtartrat. 


150 Anh. Salz 5,9 | Greenish u. Smith!) 
1) Pharm. Journ. (London) 71, 881, 1903. 


Na[CH;C0,] - 3H,0 Natriumacetat 


—109 Eis 
—18 » 
—10 Eutektikum 

o CH,COONa- 


3 H,O 


NH, : 6,H,C00 Ammoniumbenzoat. 


14,5? | Anh. Salz | 19,6 
D Pharm. Journ. 66, 774; 1901. 


| Greenish u. Smith") 


NH, - [С,Н, - OH - C00] Ammonium- 
salicylat. 


2591) Anh. Salz | 103,3 | Seidel") 
D Journ. Amer. chem. Soc. 31, 1164; 1909. 


Na,C,H,0, Natriumfumarat. | 


Na,C,H,O „ Weiss Us 
89 V4 1190, 22,83 AN pou 


"d 


NH, : [C;H,(N0,),0] Ammoniumpikrat. 


150 Anh. Salz | 1,1 


| | Squire u. Cainer!) 
1) Pharm. Journ. 74, 720; 1905. 


LS 


NaC,H;0, Natriumbimaleat. 
25? [NaC,H,0,. 5 H,O 6,73 
40 12,81 
60 2119 

100 288,0 


» 


Ch, R. Dow 


1) Andere Konzentrationsberechnungen sind besonders hervorgehoben. 
*) Journ. Amer. chem. Soc. 45, 2348; 1923. 


Kellermant!. 


| 


J. M. Wels w | 


Löslichkeiten einiger organischer Stoffe in Wasser. 


Tom : Salze und Säuren nach der alphabetischen Reihenfolge ihrer Kationen (die aliphatischen Salze 
und , Vgl. Seid ); organische Nichtelektrolyte, nach der Anzahl der C-Atome geordnet. 

dritten m die Tab. 130 (Gegenseitige Löslichkeit von Flüssigkeiten). Fettgedruckte Zahlen in der ersten 
R palte beziehen sich auf ein Gleichgewicht mit zwei Bodenkórpern. 


E anhydr. 3 g anhydr. Е 
барле in Literatur und к Bodenkórper Substanz in rd und 
| тоок H,01) Bemerkungen 100 g H,01) emerkungen 


PbC,H;O0, Bleimaleat. 


96,06 J. M. Weiss und 30? PbC,H,0, | 0552 J. M, Weiss und 
Ch. R, Downs*) | Ch. R. Ee, 


„а 
1; C,H, (соо).  Natriumphthalat. РЬ(С,Н, 20), - HO Bleicitrat. 


a 

DN H,O | 40,56 H. W. Foote 189 | Hydr. m. 1 H,O | | 0,04201 ^v 
у CH ч. S. В. Smitht) | 25 | 005344 ч. Hübner!) 
Journ, Am JA oae d Arch. Pharm. 241, 413; 1993. 

c "mer. chem. Soc. 46, 85; 1924. 


HI 


Na. NH, . C.H, - N, С.Н, - S0, Pr.(C,0.), - 10 H:0 Praseodymoxalat. 
259 | Hydr. m. r0 њо! 0,000074. | Rimbach und 


200 Methylorange. Schubert) 


Anh. Salz | ооз | Dehn?) 1 
| ZS. ph. Ch. 67, 1 8; 1909. 
` Amer, Chem. Soc. 39, 1400; 1917. ) : TRA 


det SM N- C, H.(NH;)SO, Kongorot. Ѕт,(С,0 "T 10 H: 0 Samariumoxalat. 


Si: nn пого: ааба | Debut? 259 p m. 10 H,O | 0,000054 Rimbach und 


| Schubert! 
mer. chem. Soc. 39, 1400; 1917. 1) ZS. ph. Ch. 67, 198; 1909. 


1460) une dymoxalat. es 
r, Ze 10. 1,0 dee y d Sr(HC00), : 2 Н,0 Strontiumformiat. 


u. Schubert!) Hydr.m.2H,0 | 702 
— Ph. Ch, 67, 198; 1909. | бс 
11,62 


300 NiC,H 1 |i, 73,07 Stanley, 
о I4.0, Nickelfumarat. fl | Fern o Кы, 


IN !'C;H,0, 0,36 J. M. Weiss und | 20,62 193; 1904. 

| Ch. R. Downs*) : а | 26,14 4 

Pb Hyd 1H,0 | 2758 
Pic Wen, ` C00), Bleiacetat. лу, E 


2 27,01 


(CH 
^. SEM 16,5 » |. 26,57 


IN) 25 


19,4 Sr(CH,C00), - 1, HO Strontiumacetat. ч 


26,4 M. L. Dundon 

30,7 (||u.W. G. Henderson | o,o5? | Sr(CH,COO),: |. 36,93 

35,6 Journ. Amer. -4 H,O 

41,1 chem. Soc. 44, » | 39,91 

47,1 1196; 1922. | 43,61 

E517 e Tri pelpunkt | 43,1 

60,7 Sr (6H, C00). 

67,6 1, Ha) | 43,5 Osaka u. Abe, 
IO | 42,95 Journ. Tok. 


wel E ‚0, Blei-i-malat. 15 41,90 |{ chem. Soc. 32, 


65 . 
0,21 J. M. Weiss und 25 | 1882 У 
| Ch. К. Downs") 35203 2 
50 р 
36,24. 
онаа. de eeng 
4H,0, 0,025 | J. M. Weiss und 9o | 36,24 
Ch, R. Downs*) 97 36,36 


) Ang 
dere } Konzentrationsberechnungen sind besonders hervorgehoben. 
*) Journ. Amer. chem. Soc. 45, 2348; 1923. 


Kellermann. 18* 


Lóslichkeiten einiger organischer Stoffe in Wasser. 


Reihenfolge: Salze und Säuren nach der alphabetischen Reiheniolge ihrer Kationen (die aliphatischen ® 
vor den aromatischen); organische Nichtelektrolyte, nach der Anzahl der C-Atome geordnet. n 
Vgl. hierzu die Tab. 130 (Gegenseitige Löslichkeit von Flüssigkeiten). Fettgedruckte Zahlen in der 


und dritten Spalte beziehen sich auf ein Gleichgewicht mit zwei Bodenkórpern. 


ez: Literatur und 
Temp. Bodenkórper Substanz in 
100 g H,01) Bemerkungen 


SrC,H;0, Strontiumiumarat. 
SrC,H,0, 0,29 J. M. Weiss u. 
| Ch. R. Downs!) 


1) Journ. Amer. chem. Soc. 45, 2348; 1923. 


3o? 


Sr(C,H;C00), · H-0 Strontiumbenzoat. 


15,70 |Hydr.m.rH,O| 5,61 


Paietta, 
Rs » den Gazz. chim. 36, 
3 » . 
Ыр р es II, 300; 1906. 


UO, · 6,0, · 3 H-0 Uranyloxalat. 
25° |Hydr.m.3H,0| 0,7401 | Dittrich!) 
1) ZS. ph. Ch. 29, 485; 1899. 


4 
g anhydr. und 
Temp. | Bodenkörper | Substanz in En gen 
100 g H,O!) em 


d 
II. Organische Nichtelektrolyte, nach der An 
der C-Atome geordnet. 


Bei Flüssigkeiten vergleiche auch Tab. 139% 


C CH,0H Methylalkohol. 


Ү,(С,0,), - 9 H,O Yttriumoxalat. 


p m.9 H,O Rimbach und 


0,000100 
Schubert!) 


1) ZS. ph. Ch. 67, 198; 1909. 


Yb;(C;0,); K 10 H,0 Ytterbiumoxalat. 


0,0003 34. | Rimbach und 


5250 Hydr. m. 
Schubert?) 


то H,O 
1) ZS. ph. Ch. 67, 198; 1909. 


ZnC,H;0, Zinkfumarat. 


ZnC,H,0,- 1,96 J. M. Weiss u. 
5 H,O Ch. R. Downst) 


1) Journ. Amer. chem. Soc. 45, 2348; 1923. 


30° 


Zn(C,H;,0.), Zinkbenzoat. 


15,9? Anh. Salz 2,62 

17 » 2,55 

27,8 » 2,47 Paietta, 

31,3 » 2,09 Gazz. chim. 36, 
3755 » 1,91 II, 300; 1906. 
49,9 d 1,65 

59 » 1,47 


a) Andere Konzentrationsberechnungen sind besonders hervorgehoben. 


— 1o? Eis 14,51) 
— 20 js 25 
FE? » 33 
L3 49 » 40 
3659, » 47 
C Pita) » 52,6 p, 
— 70 N 58,3 Pickering; ei 
— 80 y 62,6 chem. Soc. at 
E 6 6 99 gp 
BS » 5,7 463, 909,9 он 
— 100 Mt 68,8 Baume u. BO Ap 
— 110 5 715 Journ. chin dr 
— 120 o 74,0 12, 276; ! 
— 130 » 755 
— 138,5] Eutektikum 11 
130 CHOH 32 
— 120 " 86,5 
— по Е 92 
== 1957 » тоо 
1) g in 100 g ges. Lösung. 2 
ES 
CH;Br, Methylenbromid. 
o? CH,Br, 1,173 | Rex: qu, 
IO E 1,146 ZS. ph A 
20 E, 1,148 55, 3553 19 
3o » 1,176 3 
CHBr, Bromoform. wl 
159 | CHBr, | 0,125 | Squire u. С® 
1) Pharm. a 14, 7205 1905. M 
_ 8 
CH;CI, Methylenchlorid. 
of CH Ch, 2,363 Re*' ср, 
то А 2,122 h. 
20 Ln 23020 E. Dr y 
30 » 1,969 3 
CHCI, Согот. 
o0 CHCl; Gei | Bet 
i › 9,895 7 bh, Sg 
20 É о,822 | Ee jp 
39 » 0,776 Ц 
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Löslichkeiten einiger organischer Stoffe in Wasser. 


S Rei / і ; ER x Р : 
Salze ihenfolge; Salze und Säuren nach der alphabetischen Reihenfolge ihrer Kationen (die aliphatischen 


Vor 
ten Vg. 


en aromatischen); organische Nichtelektrolyte, nach der Anzahl der C-Atome geordnet. 
hierzu die Tab. 130 (Gegenseitige Löslichkeit von Flüssigkeiten). 


Fettgedruckte Zahlen in der 


Titten Spalte beziehen sich auf ein Gleichgewicht mit zwei Bodenkórpern. 


g anhydr. 
Substanz in 
ıoogH,O!) 


Literatur und 
Bemerkungen 


0,097 
0,083 
0,080 


0,085 


Rex, 
ZS. ph. Ch. 
55, 3555 1906. 


CH,J Methyliodid. 


1,565 
1,446 
1,419 
1,429 


Rex, 
ZS. ph. Ch. 


55, 3555 1906. 


CHJ, Jodoform. 
CHA | 
` Centralbl. 34, 117; 1893. 


250 
) 


~ 


Vulpius!) 


0,0106 | 


P arm 


CONH, Formamid. 
Eis | 0,0 
, 9,93 
17,87 
35,45 
81,93 
116,4. 


169 
187,8 
218,3 
241,4 
267 
369,8 
540,3 
836,8 
1780 


English u. Turner, 
Journ. chem. Soc. 


107, 774; 1915. 


ganhydr. 
Substanz in 
100g H;,O 1) 


CN: NH; Cyanamid. 
i 2,581) 
9,42 
18,40 

30,9 
37,8 
38,75 
40,19 
56,80 
77,20 
87,15 
e 96,77 
— тоо 

- NH, in 100 g Lósung. 


Literatur und 


Bodenkórper Bemerkungen 


Pratolongo, 
Atti Accad. Lincei 
(5) 22, 1. 388; 
1913. 


Eutektikum | 
CN: NH, | 


CS - (NH,), Thioharnstoii. 


20° | OS(NH), | oul Dehn’) 
1) Journ. Amer. chem. Soc. 39, 1400; 1917. 


CS, Schweielkohlenstoff. 
0,258 

0,239 | 

0,217 

EIC MIN 


o9 
Io 
20 


3° 


Rex, 
ZS. ph. Ch. 
55, 355; 1906. 


Е. d»5] ege - 


CO(NH,), Harnstoff. 


CONE); 670 

430 
104,7 
136,0 
165,4 
205,0 
206,4. 
246,0 
295,0 
314,6 


L. A. Pinok u. M. A. 

Kelly, Journ. Amer. 

chem. Soc. 47, 2170; 
1925”). 


mes ? 


Я 
3 


Von g w 


HO Chloralhydrat. 


189,7 
233,0 
275 
339,0 
383,0 
433,9 
480,0 
516,0 
СН, · NH, · СООН Glycocoll. 
209 | CH,NH,COOH Bt n Dehn?) 
1) Journ. Amer. chem. Soc. 39, 14005 1917. — 


CH; : CO · МН, Acetamid. 
70,8 
81,0 
9755 
114,0 
133,0 
154,0 
< ENAN 17755 

S(C,H,CI), Senigas 

SR 0,0043 Wilson, Fuller u. 
| Mole/Lit.?) |& Schur, Journ. Amer. 
| chem. Soc. 44,2875, 
| 1922. 


o CC: CHO: 
o9 | Chloralhydrat 
5 » 
Іо » 
I5 » 
20 » 


25 » 
30 » 


Speyers, 
Amer. Journ. Sci. 


(4) M, 294; 1902. 


Speyers, 
Amer. Journ. Sci. 
(4) 14, 294; 1902. 


Hi 1 


) Die * Kenzentrationsberechnungen sind besonders hervorgehoben. 


idel] eit kleineren Zahlen von Speyers, Amer. Journ. Sci. (4) 14, 284; 1902 sind nach Pinok u. Kelly 
EL umgerechnet. 


Kellermann. 


| 


Löslichkeiten einiger organischer Stoffe in Wasser. Y 
Reihenfolge: Salze und Sáuren nach der alphabetischen Reihenfolge ihrer Kationen (die: alipha® 
Salze vor den aromatischen); organische Nichtelektrolyte, nach der Anzahl der C-Atome geordnet. in 
Vgl. hierzu die Tab. 130 (Gegenseitige Löslichkeit von Flüssigkeiten). Fettgedruckte Zahlen 
ersten und dritten Spalte beziehen sich auf ein Gleichgewicht mit zwei Bodenkörpern. 
hydr, : hydr. > wi 
Temp. Bodenkörper Substanz. 4 Ae s Temp. Bodenkórper Substanz. jn Litera ag 
| тооЕ H, | А 
d 
6 — C,H,CHO Propionaldehyd. CH, - CO : СН, - CO - СН, Acetylac? 
0 1 
20° |C;H,CHO | 16 | Vaubel?) а снег SC 
1) Journ. prakt. Ch. (2) 59, 30; 1899. 5o ч 20,22 коштай! 
бо Я 2323 ZS. phe Goh 
UL 7o 27,10 475; ! 
C.H; : CN Propionitril. 80 1 33,92 
40° C,H,CN 10,71) 87,7 |(krit. Temp.)| 56,8 
so 5 11,6 1) g Acetylaceton in 100 g Lösung. P 
бо 3 12,7 SS 
E » 13,2 Esos à €;H4,0;N я H0 Betain. 
o 14,9 othmund, M ET. : 
до i 17,6 ZS. ph. Ch. керы 16 К 
95 S 19,6 26, 459; 1898. Hals » Sh Stoltenbe, 
100 » 22,4 33 Y xA S. phe Zo 
105 » 26,0 o ZS 168 92, 4613 19 
IIO » | 32,0 39 > 182 4 
113,1 | (krit. Temp.)| 48,3 4 P 
1) g C,H,CN in 100 ges. Lösung. CHN Pyridin. 
о? Eis | 0,01) 
NH; x GO, А C.H; Urethan. a e E T 
23 
o9 Urethan 17,8 — 3 = 28 
I0 » 29,7 wk: » | 3755 | 
15 » 742 Speyers, С Et » 4355 
20 % | 053,9 Amer. Journ. Sci. — 6 5 48 
25 » 247,3 (4) 14, 2945 1902. =g » 54 
3o » 321,4 puto » 58,5 
40 » | 380,7 — 12,5 » ^ 
— 15 » 455 Seidell; 
й € » 2: Solubilitie? 
e CH;C00C,H; Athylacetat. Soe? ` ie S. 574: 
об Сн,СООСн; 11,21 — 40 > 78 
5 » 10,38 mio) » 81,5 
10 » 9,67 Merriman, — бо » 84. 
I5 Ge 9,05 Journ. chem. Soc. — 65 | Eutektikum 85 
20 и 8,53 103, 1774; 1913. | —55 | GH #9 
25 » 8,08 50 » 92 
3o » | 7,71 — 45 » 95 
40 ag 7,10 — 40 » 97 
— 38 » 100 
А — бо » 87 
(€H;),C,0, Methyloxalat. | 7) в CHSN in 100 g ges, Lösung, — 
T D 
us | (CH360, | 6,18 | Dehn?) € C,H;,0, Mannit dl 
) Journ. Amer. chem. Soc. 39, 1400; 1917. 25* TREO | eg 7] Herma!!! 
Mr E € - 1) ZS. anorg. Ch. 142, 113; 1925. 
с, Н. OH Amylalkohol. C,H, Benzol. 
22° | CGH,-OH | 2,68 | Herz!) z2* | CH | oom | Herz) ei 
1) Ber. 31, 2671; 1898. 1) Ber. chem. Ges. 81, 2671; 1898. (Umgel® 


1) Andere Konzentrationsberechnungen sind besonders hervorgehoben. 
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Löslichkeiten einiger organischer Stoffe in Wasser. 


Salze und Säuren nach der alphabetischen Reihenfolge ihrer Kationen (die aliphatischen 


en aromatischen); organische Nichtelektrolyte, nach der Anzahl der C-Atome geordnet. 
Fettgedruckte Zahlen in der 


279 


hierzu die Tab. 130 (Gegenseitige Löslichkeit von Flüssigkeiten). 
Titten Spalte beziehen sich auf ein Gleichgewicht mit zwei Bodenkörpern. 


Bodenkä g anhydr. Literatur und е paniyan Literatur und 
| enkörper od а Ве C Pana Bodenkörper | EO D Е Е а 
6 
tot C,H;0H Phenol. C,H;NH ` NH, Phenylhydrazin. 
20 C H,OH 7,51) of Eis | 0,01) 
3o » 8,3 — o3 2 | 2,2 
4 » 8,8 — 0,6 » 3,9 
3o » 9,6 Rothmund, — 0,7 | Eutektikum 4,6 
55 » Ke ZS. ph. Ch. E. C,H,NH-NH, 457 
б » | rer o [|26, 459, 475; 1898. КА, 
f » 16,7 d 7 a 6 
$3 krit, Tem (e 11,6 » А 
i g Phen 1; р, 33,4 I5 » 
VE 9: in 100 e Lösung, 16,8 » 9,6 
Ў 19,6 $ 10,9 Blanksma, 
. 19,8 d 60,1 Chem. Weekbl. 
o у. еН. (ОН), Resorcin. com S 642 1, 418; Eege 
ю | ®Н(Он)у, 65 21,8 » 75 
20 » 81 23 » 792 
35 » 103 24,2 ч 83,7 
3o » 117 Speyers, 26,1 » Э 
үз a 131 Amer. -Journ. Sci. 26,2 » 92,3 
30 » 161 (4) 14, 294; 1902. | ?57 с vH 
бо » 198 23,2 » Hi 
70 » 246 17 » 9°, 
% ТАЕ er 16,6 el 09 
pu d » 487 19,6 C,H,NH-NB, Log 
C == — 1) g in 100 g ges, Lösung. г 
4% sH.(0H), Hydrochinon. Zwischen den Konzentrationen 10,9 und 60,1 zwei 
ур нон), 722 | Vaubel?) Schichten. 


EU 


(C 


DAN, 


umn. prakt, Ch. (2) 59, 30; 1899. 
en 


Hexamethylentetramin. 


120 

) e RAN, | 81532: | Delépire!) 

` Soc. chim. (3) 18, 353; 1895. 

290 С.Н, = NH; Anilin. 

3o Anilin 3,61 11) 

3o » 3,7 

70 » 452 

9o » 5 
E » 6,4. Sidgwick, Pickford 
po » 8 u. Wilsden, 
ei » | oi Journ. chem. Soc. 
Wi » DD 99, 1122; 1911. 
> » 13,5 

H » 17,1 
16 9 

5 » 22 

26,1 


) 


C,H; : NO, Nitrobenzol. 


209 | Nitrobenzol 
40 » 
бо » 
8o » 
100 » 
120 » 
140 » 
160 » 
180 » 
200 » 
220 » 
230 » 
240 » 
241 » 
242 Же 
244,5 | krit. Temp. 
^ 


019) 
93 
0,4 
o,8 

I 

1,3 


1) g in 100 g ges. Lösung, 


A В 5 
ndere Konzentrationsberechnungen sind besonders hervorgehoben. 


Campetti u. Del 
Grosso, Cim. (6) 6, 
379; 1913. 


ze ai) 


Kellermann, 


Lóslichkeiten einiger organischer Stoffe in Wasser. 


Reihenfolge: Salze und Säuren nach der alphabetischen Reihenfolge ihrer Kationen (die atiphatl 

Salze vor den aromatischen); organische Nichtelektrolyte, nach der Anzahl der C-Atome geordnet. D 

Vgl. hierzu die Tabelle 130 (Gegenseitige Löslichkeit von Flüssigkeiten). Fettgedruckte Zahlen : 
ersten und dritten Spalte beziehen sich auf ein Gleichgewicht mit zwei Bodenkórpern. 


g anhydr. 
Substanz in 
| тоо g HO!) 


C, H,(OH)NO, m-Nitrophenol. 


| ganhydr. 
Substanz in 
roog H,O 1) 


C,H;(0H)CH, o-Kresol. 


Literatur und 
Bemerkungen 


Literatur und 


Temp. Bemerkung?” 


Bodenkórper Temp. Bodenkórper 


‚ Temp. 


m-C;H4(OH)NO, 


4,76 
6,16 
8,58 
13,24 
oo 


31 І 
3,82 | 


Sidgwick, Spurell u. 
Davis, Journ. chem. 
jr 107, 1202; 1915. 


40° |o-C;H,(OH)NO; 


krit. Temp. 


© &,H.(OH)NO, o-Nitrophenol. 


0,331 
9699 
0,465 
0,563 
0,690 
0,864 
1,090 
1,39 
1,62 
1,95 
2,38 
2,99 


3,99 
oo 


Sidgwick, Spurell 
u. Davies, 
Journ. chem. Soc. 
107, 1202; 1915. 


209 o-Kresol 
40 » 
5o 

бо 

70 

8o 

9o 

100 

IIO 

120 

130 

140 

150 

160 

162,8 | krit. Temp. 


2,45 
3,08 
3,22 
3,40 
3,74 
4,22 
4,80 


5,30 
5,90 


6,22 

6,70 

7,67 
II,I 
Es 


d 

Sigdwick, SP 

u. Davies. 

Journ. chem: m 
107, 1202; ! 


WE 


p-CsH,(OH)NO, 


» 
krit. Temp. 


9o 
92,8 


C, H,(OH)NO, p- -Nitrophenol. 


3539 
4,41 
5,84 
8,11 
12,17 
26,9 
© 


Sidgwick, Spurell 
u. Davies, 
Journ. chem. Soc. 


107, 1202; 1915. 


Tetranitro- 
anilin 


0,00 


d Journ. Amer. chem. Soc. 45, 1219; 1923. 


C,H(NO0,), ` NH, Tetranitroanilin. 
C. A. Taylor u. W. H. 


0,007 
Rinkenbach!) 


Gel, (OD) CH, p- -Kresol. 


p-Kresol 


1,94 

2,26 

2,43 

2,69 d 
303 || sidgwick, 500 
3,52 L Davis 
En Journ. cher 
2,50 107, 12025 
6,58 
9 


15,9 
0 P 


259 | Benzamid 
1) Rec, trav. chim. 


- NH, Benzamid. s 
1,35 |Holleman u-A 
13, 294; 1894. E 


m-Kresol 


— € 


с, CH .(QH)CH, m-Kresol. 
‚18 


2, ›51 
2,72 
2,98 
3:35 Sidgwick, Spurell 
3,80 u. Davies, 

er Journ. chem. Soc. 
5,96 107, 1202; 1915. 


7 
8,86 


12,3 
oo 


С.Н, : СН, - NH, Toluidine. 


209 | o-Toluidin fl. 
20 5 fest 
p-Toluidin 


263,5 | krit. Temp. 
1) g Nitrotoluol in 


5 Andere Konzentrationsberechnungen sind besonders hervorgehoben. 


Vaub pel, d 
Journ. prak ИТ 
(2) Löwen ned 

ZU ph: [^ 
1142 |) 25,395 - 


- NO, Nitrotoluol. 


16,26 
5 | 
6,54. 


7339 
9,50: 


IN 
Campetti, "' @' 
Grosso, pur 


379 


43 
100 g ges, Lösung. 
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Löslichkeiten einiger organischer Stoffe in Wasser. 


л Salze und Sáuren nach der alphabetischen Reihenfolge ihrer Kationen (die aliphatischen Salze vor 
"Bl. Menn, aromatischen); organische Nichtelektrolyte, nach der Anzahl der C-Atome geordnet. 

u die Tab. 130 (Gegenseitige Löslichkeit von Flüssigkeiten), Fettgedruckte Zahlen in der ersten und 
dritten Spalte beziehen sich auf ein Gleichgewicht mit zwei Bodenkórpern. 


ШОК 


B E g anhydr. > ў dni g anhydr. Literat d 
d e Lë) ешш Bodenkörper Lë) KE 
H 
rini e A en 
- ophenylmethylnitramin—Tetryl. 6  CsH,(OCH;CO)COOH Aspirin. 
MW еу] ÉL 159 | Aspirin | 025 | Squire u. Caines!) 
H 
3,0 E TW 1) Pharm. Journ. 74, 720; 1905. 
19,0 » 0,0084. Taylor u. — — - 
9 » 0,0107 Rinkenbach, 
6295 » 0,0200 Journ. Amer. chem. | С С.Н, . С.Н, ОН · CH; Thymol. 
Q5 » 0,0350 Soc. 45, 105; 1923. 
42 Б 0,0531 100 Thymol | 0,067 
%7 » 0,0952 15 » СІРА 
P ih 0,1619 20 5 | 0,088 Seidell, 
e ` я 25 [^ | 9:995 теа chem. Journ. 
0. feu MENT Е | 9112 » 4535 1912. 
i 1 (МНСО), :С(С.Н,). Veronal. 35 une SÉ 
E phan Verona 0,625 | Squire u. Caines!) 0 | р | Kine 
QU Journ. 74, 784; 1905. А : 


„Н; "NH. CO - СН, Acetanilid. Cell, Naphthalin. 


2 CURE М 

5 Cetanilid 0,47 Greenish u. Smith’) m CoH 0,0019 |} Hilpert, ZS. angew. 
і » 0,54. Holleman?) 30 | 0,0030 Ch. 29, 57; 1916. 
) Pharm, P 0,69 Seidell®) » 
) NL Journ. (London) 71, 881; 1903. E D 


з ít x 
E Heen: chim. 13, 293; 1894. 


_` "mer. chem. Soc. 29, 1088; 1907. 


C,,H;0H 8-Naphthol. 
2519 | С„Н;ОН | 9074 | Küster!) 
1) ZS. ph. Ch. 17, 357; 1895. 


s ,GEBN(CH,, Collidin. 
Io 


ollidin 2o ih T: 4 Р I 
77 NCC E 
[| > ө 8,48 e 
Г " 3,54 C C4, H,;N,0 Antipyrin. 
"h » 2,57 159 | Antipyrin | 8o | Greenish u. Smith?) 
» 1,97 
M » 179 iur 1) Pharm. Journ. 71, 881; 1903. 
, 
у 2 SCH 26, 459; 1898. | — 1 Do SÉ 
ie » 1,85 €; ` GN CH; Azobenzol. 
3 
18o g ver? 209 | Azobenzol | 0,03 | Dehn?) 
» 3,81 1) Journ. Amer. chem. Soc. 39, 1400; 1917. 


Е — 


w MH(CH,),N,O, - Н,0 Сайейп. (C, H:);NH Diphenylamin. 


5 Caffej З 
2 ўя Ed 209 |Diphenylamin| 0,03 | Dehn?) 
[| 5 ij 1,46 1) Journ. Amer. chem. Soc. 39, 1400; 1917. 

3o » 2,13 DS INIM. EM 

B » 2,8 Seidell, ELM 

5 » +64 Solubilities, S. 186. | Cia C,,H,0, (0H), Alizarin. 

0 » NA 25° | Alizarin |0;0000595 Hüttig, 

WS 5 13,5 100 Ӯ. 0,0340 ZS. ph. Ch. 

» 19,23 250 * | 0,3017 87, 129; 1914. 


) 


Anden ; 
EE ose sind besonders hervorgehoben. 


Kellermann. 


Lóslichkeiten einiger organischer Stoffe in Wasser. 


Reihenfolge: Salze und Säuren nach der alphabetischen Reihenfolge ihrer Kationen (die aliphat 
Salze vor den aromatischen); organische Nichtelektrolyte, nach der Anzahl der C-Atome geordnet. 


Vgl. hierzu die Tab. 130 (Gegenseitige Löslichkeit von Flüssigkeiten), Fettgedruckte Zahle 
ersten und dritten Spalte beziehen sich auf ein Gleichgewicht mit zwei Bodenkörpern. 


ГА 


D V 
n” 


pd 
Literatur und Е g апһуйт. Literatur Ш 
Тетр. Bodenkórper Substanz in unge? 
Bemerkungen 100g H,01) Bemer! 


g anhydr. 
Bodenkórper | Substanz in 
100g H,O!) 


Cis (CH); N: 6H; (NS) CH; H N(CH;);CI € С, AH. „М„О» Strychnin. 


Temp. 


Methylenblau. 209 | Strychnin | 0,0143 | schaft) 
209 |Methylenblau| 4,36 | Dehn?) 1) Arch. Pharm. 250, 418; 1912. A 
1) Journ. Amer. chem. Soc. 39, 1400; 1917. di 
С, С.Н, 20; Fluorescein. Ca 1 H20 (009) №0, : 49,0 bond. 
209 1d. Ca Hgs08 15 | 9,095 |] Dehn?) 15° | Brudn | 0056 | Squire u H 
1) Journ. Amer. chem. Soc. 39, 1400; 1917. 1) Pharm. Journ. 74, 720; 1905. 


(C,H,0H),CO - C;H,CO Phenolphthalein. | c, 


Ligroin. 
200 Phenol- 0,0175 Acree u. Slaget) 1) 
phthalein 22? | Ligroin  |o,341 ccm| Herz 
1) Amer. chem. Journ. 42, 135; 1909. 1) Ber. chem. Ges. 31, 2671; 1898. 


1) Andere Konzentrationsberechnungen sind besonders hervorgehoben. 
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Lóslichkeit anorganischer Stoffe in reinen organischen Lösungsmittel? 
und deren Gemischen mit Wasser. 


%/, L = Gewichtsprozente des Lösungsmittel. —  9/, S = die Gewichtsmenge in g der die übe 
bildenden Substanz, die in 100g der Lósung enthalten sind. Fettdruck weist auf die Gegenwart 
Bodenkórper hin. 


1 
E 


%L 1 |  Bodenkórper 905 EIE, D Bodenkórper 
АеС10, AgCI0, (Fortsetzung) 
т. Benzol 2. Anilin (An.) | 
де + 5,2? |  AgCIO, - CH, 3,44 abs. — 6,60 СН, · NH, 1! 
4- С.Н, + AgClO, : 6 An. De 
» 25 AgClO, C,H, 5309 » + 25,0 AgCIO, : 6 An. ji 
» 50 » 10,07 » 49,0 » 170 
» 80,5 -| » 32,2 » 50,1 » 30у 
„ 92 „ 40,1 » 55,0 » 7 
» 115,5 39 50,5 » 60,52 3» 1907 | 
KR 138,5 » 60,0 » 48,8 AsCIO, · 6 An. n | 
" 140 AgClO, 62,6 + AgCIO, : 3 An. 1° 
(instabil!) $ 56,1 AgCIO, - 3 An. | 
y 145 AgClO, 5 66,6 AgCIO, - 3 An. 9d | 
+ AgClO,: CH, | 63,0 --AgCIO,-2 An. |. eil 
% 159 AgClO, 64,6 » 88 AgCIO, : 2 An. H, 
БИ 
А. E. Hill, Journ. Amer. chem. Soc. 44, 1164; 1922; A. E. Hill u. R. Macy, Journ. Amer. che? ш 


ebenda das ternáre System AgCIO, — H,O — СН. | 1135; 1924; ebenda das ternäre System Ae 


lin — Wasser. 


Kellerman 


[724] 


126a 283 


Löslichka; : rers m " ; 
Slichkeit anorganischer Stoffe in reinen organischen Lösungsmitteln 
н, biie und deren Gemischen mit Wasser. 
dena en dchtsprozente des Lösungsmittel. — 9/0 S = die Gewichtsmenge in g der die Überschrift 
Substanz, die in roo g der Lósung enthalten sind. Fettdruck weist auf die Gegenwart mehrerer 
B Bodenkórper hin. 
hr A 
У“. t Bodenkórper VP Bodenkörper 
AgNO;!) AlBr; in Benzol (Fortsetzung) 
abs, an T Acetonitril abs. er AlBr; 2i 
Nau d AgNO; | 220 d es 3 | + 
Mann u, Schier, Ber. 47, 249; 1913. ш ya | 1 | E 
» , | 
Abs, 2. Pyridin (Py.) ^ бо | 83 
f» | 450 сн ojo » 99 » 9152 
) 1.59 » 98 » 95,3 
Д »5 » 3 6 
» = 53 » 6 HI | 9 » 100 
» ESSO e 9 2. Benzoylchlorid 
— 65 Eutekt. Е = b БОД] Benzoylchl. o. 
» ше abs. »5 y o 
» 77 51,25 Ae: 6 Py. III E 25% » 11,7 
» Eua 3 11,7 ^d —5 Eutekt. 22,2 
» Б 405 » 12,2 hs + 20 AlBrz e C,H5;COCI 33,7 
» 235 » 12,6 » | 49 | » | 42,6 
» moo » 13,9 » 6o | 2 51,6 
3 KR » 17,6 D 8o D 60,5 
» =a Tripelpunkt — a 9o | » 65,5 
» ex a AgNO, 3 Py. i x E | » en 
HI P » 
» o ч 22,34 B 39 | » | 758 
» + oro 45 27,21 pt | 7 | Eutekt. | 18,8 
D = » 33,64 » | 20 | AlBr, 80,6 
з 3o 40,86 ^ 5o | 85,6 
» 40 4 53,52 ЖАҢ ООДУ А 93,2 
» 45 ЧУ 62,26 ә | 96 | » | 100,0 
y 46 5 63,09 3. Toluol 
» 4 2 66135 abs. | — 159 AlBr, 16,1 
» 79,95 | o | 2 
"mn 48,5 Tripelpunkt ма 4 + 10 | T RE 
» 45 AgNO, * 2 Ру. 69,85 * 20 | 42,5 
E 50 2,2 о T 
н 2 i 7865 ; tegi " | ds 
» 79 » 89,10 » 50 | » | 76,5 
» 8o E 121521 | 70 | x 87,2 
» 87 » 215,02 » 9o | » 95,7 
» 8o b vx = 96 | E 100 
3 d » 23°; 4. Nitrobenzol 
" бы » e abs. + 5,5? C,H; * NO, 
» 87 у 237,1 ^ ie 4 di | 
EI E. ge » 241,9 У —15 Eutekt. | 
» 100 253,8 
" , 3: o AlBrz + CH; NO 
K Iro 271,4 SS | 
| Je ець о. р 723 » + 3e » | 
T 2 4 8 u, Brewer, Journ. phys. Chem. 12, 283; x 60 | A | 
JOER? | 8o 
Kä Ge R. Müller, ZS. anorg. Ch. 142, 130; 1925 5 $7 | К | 
IR WW e o Cm Lósungsmittel; ohne Angabe der K 80 35 
- — Viele Lösungsmittel 20 und 25°). Bad к бо e 
АІВг . н 20 Eutek 
3 » utekt, 
hs r. Benzol » 40 AlBr, 
3 zi 5,79 Benzol 0,0 » 6o » 
» 4,5 d 10,0 5 8o x 
VI 3,0 ab 20,0 » 93 » 
1,8 Eutekt. 21,4 ^ 96 » 


Kellermann. 


Löslichkeiten anorganischer Stoffe in reinen organischen Lösungsmittel! 
und deren Gemischen mit Wasser. ad 
0/ L = Gewichtsprozente des Lósungsmittels. — °%, S = die Gewichtsmenge іп g der die Über‘ Big 
bildenden Substanz, die in тоо g der Lösung enthalten sind. Fettdruck weist auf die Gegenwart 
Bodenkórper hin. 


Bodenkórper S j Bodenkörper 


AIBr, (Fortsetzung) AsJ 3 


МЕРЫ gw o xi т. Schwefelkohlenstoff ` 
H 

12,5 » 11,4 250° Аз} 

nm Em 28 2. Methylenjodid 

20 AlBr, 8557 i 

30 472 JM 12 As]; 

40 61,2 Retgers, ZS. anorg. Ch. 3, 253; 1893. 

59 72,2 

Do 79,6 

8o 90,9 As.0, 

Ge 95,4 1. Athylalkohol 

9 100,0 $ 

Menschutkin, Journ. russ. 4, 1053, 1089; 1909. » А0» 

6. Pyridin 2. Athyläther 

abs. 25% ? | 8,14 : Lë: ZA As,0, 


g in 100 ccm Pyridin 2 
R. Müller, ZS. anorg. Ch. 142, 132; 1925. 3. Sehwefelkohlenstoff 
Ge Asti, | 


AICi; Winkler, Journ. prakt. Ch. (2) 31, 347; 1885 
1. Nitrobenzol 
C,H,NO 
GT | B(OH); 
N ROS т. Äthylalkohol 


Eutekt. 
AICI; - C,H,NO, Se B(OH); 


» 
2. Benzoylchlorid 
C,H4,COCI 


» 
Eutekt. 


AICI, - C,H,COCI ds 


» 
Seidell, . Amer. Elektroch. Soc. 13; 


2. Glycerin 
B(OH), 
IO 
20 
30 
40 
» Е 4 » о 
Menschutkin, Journ. russ. 42, 58; 1910. 2o 
AU, 79 
Pyridin 80 
abs. Ge ? 99 

g in 100 ccm Pyridin SH » 189 
R. Müller, ZS. anorg. Ch. 142, 131; 1925. sen Pharm. Journ. Trans. (3) 13, 258; ! 
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Löslichkeit anorganischer Stoffe in reinen organischen Lösungsmitteln 
und deren Gemischen mit Wasser. 


Oe 
( ilden, nde Wichtsprozente des Lósungsmittels. — 9/, S = die Gewichtsmenge in g der die Überschrift 


übstanz, die in тоо g der Lósung enthalten sind. Fettdruck weist auf die Gegenwart mehrerer 
Bodenkörper hin. 


Bodenkórper Bodenkórper 
Ba(CN). Ba(NO,;). (Fortsetzung) 
ә | Athylalkohol 2. Phenol 
1 _ ашу, А 140 Ba(CN), | 18 0,0 250 Ba(NO,), ehe 
PERS E chim. phys. (5) 26, 489; 1882. 0,423 » » 9,897 
0,771 » » 9795 
BaCl, 1,373 » » 9,581 
aD 1. Äthylalkohol 2,912 » » 9,131 
"0 боо BaCl, -2 H,O 31,57 3773 р » 8,890 
о » ӯ 20,16 4,711 5 » 8,626 
vw » Ў 13,21 6,845 > 8, тоо 
9035 » P. 2,82 han Wilsmore, ZS. iii Ch. 40, 620; 1902. 
›25 э 0,25 
60 BaCl, 2 H,O жа 3. Methylalkohol | 
KC + rı HO 0,09 abs. 259 Ba(NO;), | 0,5 
ch › BaCl, ` 1 "Hs O 
Io, enemake 4. Aceton 
їз u. Massink, Chem. Weekbl. 7. 2145 a 250 | Ba(NO,), | dis 
rx 2. Glycerin D'Ans u. Siegler, ZS. ph. Ch. 82, 35; 1913. 
Ssend BaCl, 8,86 E 
ону, Sech Journ. 79, 575; 1997. i Ba(N0;); 
ji 3. Ameisensüure E Athylalkohol 
Scha, 190 BaCl, ‚ Ва(ХО„)„. HO 1 
П, Chem. Ztg. 31, 1117; 1913. i 200 a( Ze 2 Hn ) 
аб, . Nitrobenzol 3o i D 18,4 
» 209 BaCl, 0,0167 40 5 » 13,3 
| 59 | „ 0,033 50 5 » 9,1 
Es loya, Jo 65 0,040 бо » » 48 
e Urn, phys, ved 22, "зоо; 1918. 7o i. ^» 2,7 
8o » 0,98 
2l Ba(CI0,), s. Anhang. 9o i » o 
1) g in 100 com gesättigter Lösung, 
ab Вај, Vogel, ZS. anorg. Ch. 35, 389; 1903. 
d | agan 
R Mü E 100 сот Рута is ВеВг, 
ü E in com Pyridin 
ller, —n 28. ^S. anorg. Ch. 142, 131; 1925. Pyridin 
abs. | 259 | ? | 18,56 
Ba(J0;); in 100 ccm Pyridin 
| hiu | , Äthylalkohol R. Müller, ZS. anorg. Ch. 142, 131; 1925. ` 
T5 | Ba(JO,) 0,0014 S 
ч, 
| " Zink, Journ. Amer. llena, inb: 31, 44; 1909. ВІСІ, 
bam т. Aceton 
Ва(КО›). abs. | 189 | BCL | 15,2 
vi т. Äthylalkohol Naumann, Ber. chem. Ges. 37, 3600; 1905. 
›2$ 250 Ba(NO,), 9,55 
156 x 7,63 2. Äthylacetat 
Ae ж d 6,02 abs. | 180 ВІСІ, | 263 
D » » 525 Naumann, Ber. chem. Ges. 43, 313; 1910. 
› » ; aD qs С 
A D Г 1,85 BiJ,. 
Hi 3 5 0,62 3 
99,4 S 4 0,18 Methylenjodid 
Ans qu» # 0,004 abs. | 129 | Bi], | 
` Siegler, 25, ph. Ch. 82, 35; 1913. Retgers, ZS. anorg. Ch. 3, 253; 1893. 


Kellermann. 


Lóslichkeit anorganischer Stoffe in reinen organischen Lósungsmittel? 
und deren Gemischen mit Wasser. К, 


0/6 L = Gewichtsprozente des Lösungsmittel. — 9, S = die Gewichtsmenge in р der die Über 
| bildenden Substanz, die in тоо р der Lösung enthalten sind. Fettdruck weist auf die Gegenwart ™ 
Bodenkörper hin. 


EZ Bodenkörper 0/65 hL Bodenkörper 


BiOCI 3. Propylalkohol 
abs. 25° Ca(NO,), 


4. i-Butylalkohol 
abs. 250 Ca(NO,), 
5. Amylalkohol 
CaCl, abs. 250 Ca(NO,), 


І. Ameisensäure 6. Aceton 
199 | CaCl, | abs. 250 Ca(NO;), | 


Ameisensäure 
95 | 19,89 | ВІОСІ 
Aschan, Chem. Ztg. 37, 1117; 1913. 


95 | 
Aschan, Chem. Ztg. 81, 1117; 1913. D'Ans u. Siegler, ZS. ph. Ch. 82, 35; 1913: 
2. Rohrzuckerlósung 7. Methylacetat 
42,94 |. 31259 | CaCl, | abs. 189 Ca(NO,), | 
Köhler, 275. Ver. Zuckerind. 47, 447; 1907. Naumann, Ber. chem. Ges. 42, 3789; 1909: 
3. Pyridin 8. Pyridin 
| 2509. dl ? abs | 259 | E | 
g in 100 ccm Pyridin. g in 100 ccm Pyridin. 

R. Müller, ZS. anorg. Ch. 142, 131; 1925. R. Müller, ZS. anorg. Ch. 142, 131; 1925. P 


Ca (C104) s. Anhang. Са$0, 


Rohrzuckerlósung 
Late), 40° CaSO, 
Äthylalkohol so 
CaCrO, | 1,249 бо 

| 995 72 


» | 
Fresenius, ZS. anal. Ch. 30,672; 1891. (Umgerechnet.) н. 


о 

Ca(NO,), i 
т. Methylalkohol бо 

259 Ca(NO,), | . 655 7o 
2. Äthylalkohol 8o 

25° | Ca(NO,), -4 H,O 5755 = 
so 
60 
7o 
8o 
20 26] 30 
22: | 40 
27 50 
27 бо 
27 70 
27 80 
35 30 
35 40 
Bit |) 50 
35. | бо 
35 7o 
42 30 
42 | so 
42 60 
42 70 
42 80 


Kellerman 


Löslichkeit anorganischer Stoffe in reinen organischen Lösungsmitteln 


und deren Gemischen mit Wasser. 


Wichtsprozente des Lösungsmittel. —  9/, S = die Gewichtsmenge in g der die Überschrift 
übstanz, die in 100 g der Lósung enthalten sind. Fettdruck weist auf die Gegenwart mehrerer 
Bodenkórper hin. 


Di 

hL 
Ek, belle 
d len que 


Bodenkórper | Bodenkórper 


4 m Rohrzuckerlósung (Fortsetzung) CoCl, in Pyridin (Fortsetzung) 
400 CaSO, 0,0564) ) 37,6? CoCl,.4 Py. 0,754. 
jo 0,0739 44,6 0,950 
o 0,0564. 47,2 1,020 
79 0,0603 51 1,110 
8o 0,0486 55 : 1,192 
4o 0,0486 | бо 1,324 
> 0,0505 | 64,2 | 1,460 
o 0,0486 | 68 » | 1,572 

| 29 0,0369 | 10 Tripelpunkt | — 
Stolle, Zs š » 0,0330 74,8 | CoCl, · 2 Py. 2,037 
* Ver. Zuckerind. 50, 331; 1900. | 78,2 » 2,276 
5 Ш 100 ccm gesätt. Lösung. | 798 | » 2,428 
Wr: ке NEC | 88 | Tu 7 k 3,284 
90 | ripelpunkt —- 
CdJ, | 96,5 | Col, 7,251 
| Pyridin | 98,8 » 7:936 
189 | ? | 106 | » | 12,540 

R, Më, „E 12 100 ccm Pyridin. 


d | 110 | A 14,165 
5 25. anorg. Ch. 142, 131; 1925. Pearce u. Moore, Amer. chem. Journ. 50, 218; 1913. 
CdS0, Со(с00), 


s | 18..0 Pre: Ameisensäure 
Schan, Cher; z Cd50, 95 19,80 ^1 Co(COO), 
BE. ae e er OB ne 3 Aschan, Chem. Ztg. 37, 1117; 1913. 
Сес и TE 5 ee 
Pyridin : | | Ce) 
Lu B in 100 ccm Pyridin : Acaton 
Mller, S. y o 250 CsCl | 0032 
E— ve Mais P ge SE Foote, Amer. chem. Journ. 34, 880; 1912. 
Сос, qu EE 
I. Ameisensäure CsCIO, s. Anhang. 
p | CoC], | Hi Sie Zeie EE 
8m. Ztg. 37, 1117; 1913. CuBr., 
2. Acetonitril Acetonitril 
E CoCl, | 0,0408 189 
Schier, Ber. chem. Ges. 47, 249; 1913. ën 


ам, 


o0 


| | CuBr, | 92443 
Naumann u. Schier, Ber. chem. Ges. 47, 249; 1913. 


C,H;N | CuCl, 
Eutekt. 1. Acetonitril 
l, * 6 Py. } 

c Wars abs. | "Ttc CuCl, | 9,0161 
Naumann u. Schier, Ber. chem. Ges. 47, 249; 1914. 
2. Pyridin (Py.) 

Tripelpunkt н | 1539 | CuCl GPi | one 
Coll], • 4 Py. Штабы 7 » | 9195 

— IO | se 0,295 
— 8,9 Tripelpunkt 0,270 


Kellermann, 


Löslichkeit anorganischer Stoffe in reinen organischen Lösungsmittel" 
und deren Gemischen mit Wasser. | 


9/; L = Gewichtsprozente des Lösungsmittel. — °/, S = die Gewichtsmenge in g der die Obert 
bildenden Substanz, die in тоо g der Lösung enthalten sind. Fettdruck weist auf die Gegenwart ™ 
Bodenkórper hin. 


oh 


Die E Bodenkórper UT Bodenkórper 


CuCl, in Pyridin (Fortsetzung) Hg(CN). 


+ 2? CuCl, - 2 Ру. 0,275 т. Acetonitril 
IO 0,293 abs. 180 Hg(CN), 
25 0,348 Naumann u. Schier, Ber. chem. Ges. 47, 
35 0,382 
45 0,422 2. Bromoform 
53 9,493 abs. 189 Hg(CN), 
бо 9,565 

62 0,616 3. Tetrachlorkohlenstoff 


» 
58 Tripelpunkt SE |I FD 189 He(CN 
63 2 CuCl, - 3 Py. 0,543 f &(CN), 
75 » 0,631 4. Äthylbromid 
» 95 » 0,917 abs. 189 Hg(CN), 
Mathews u. Spero, Journ. phys. Chem. 21, 402; 1917. 


5. Äthylendibromid 


1 abs. 189 Hg(CN), 
CuCl Sulé, ZS. anorg. Ch. 25, 401; 1900. 


Acetonitril 
SS) CosCk | 0,0386 
Naumann u. Schier, Ber. chem. Ges. 47, 249; 1913. 


НВг, und HgCl, 


Glycerin 


Си, о 25 S HgBr, 
^ 25,0 » 
т. Acetonitril 75,2 


abs» у | KEE) Cu, | 95352 99,5 » 
Naumann u. Schier, Ber. chem. Ges. 47, 249; 1913. 25 HgCl, 
e E 50,2 » 
2. Pyridin тоо 5 35 
abs. | 26% | Bi Ge | 574 1) g Salz in 100 g Lösungsmittel, 
? dj FUP Cen TELS, Moles u. Marquina, Ann. soc. espan. Fis. 
R. Müller, ZS. anorg. Ch. 142, 131; 1925. $515 1924. 


CuS 


Rohrzuckerlósung Jod 
Ds 17,59 | I. Essigsäure 
30 » 259 
50 » 
IO 45 39,5 
3o 5 61,1 
59 » 80,7 
IO 75 100 » » 
30 43 | 1) g Jod in 100 ccm gesättigter Lösung» 
59 » McLauchlan, 25. ph. Ch. 44, боо; 1903: 
Stolle, ZS. Ver. Zuckerind. 50, 331; 1900. , Р ‚ боо; 19 
ar erT AER 2, Chloroform 
FeBr; 49* | 
Pyridin рз 
abs. | 25899) ? | — 69,5 | 
g in 100 ccm Pyridin. RS: | » 
R. Müller, ZS. anorg. Ch. 142, 131; 1925. Arctowski, ZS. anorg. Chem. 11, 276; 1895 


» 


qu? 


20 


Kell 
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[^w ~S 
es 
ЭИ 
Löslichra: А M La В 
| Slichkeit anorganischer Stoffe in reinen organischen Lósungsmitteln 
| à 2 
EL. co... und deren Gemischen mit Wasser. 
Iden d ehtsprozente des Lösungsmittel. —  9/,8 = die Gewichtsmenge ‚in g der die Überschrift 
ubstanz, die in тоо р der эшш enthalten sind. Fettdruck weist auf die Gegenwart mehrerer 
= odenkórper hin. 
Y 
oL 
im^ і Bodenkórper TS) t | Bodenkórper 0/65 
КВг КЈ 
2506 1. Methylalkohol r. Methylalkohol 
25,96 10,20 KBr 29,461) 25,96 | 102? KJ 69,211) 
15,13 19,9 » "29,69 25,96 | 19,9 чт 71,54 
15,15 10,2 » | 16,98 4513 | 10,2 Ў 51,26 
74,88 19,9 » 17,45 45,13 19,9 » | — 53,96 
17688 10,2 » 4,892 74,88 10,2 » 27,10 
99,09 19,9 » 5,166 88 19,9 » 28,11 
Io 5 745 9; , 
9,00 E » 1,627 100,00 10,2 » 12,48 
19,9 | » 1,690 100,00 19,9 | » | 12,20 
307 | „нака | 2. Äthylalkohol 
596 | 10,2 KBr | 27,70) 0 K | - 
30,07 19,9 * | 29,00 m SC У Е ) 
50,07 10,2 » | 12,10 P. vd x 40,16 
75,03 19,9 » 13,82 Le 19,9 | is | 43,38 
75,03 102 | Si 3,221 5 а 35 E 18,5 
97,30 19,9 E | 3,519 2503 I ‹ A 18, 2 
МЕ 19,9 | 0,136 75,03 | 9,9 | » 39 
B in 100 ec 15 fd 4 97,39 19,9 H 0,71 
| Zeitlin, 75 ТЄ АРА 1) g in 100 ccm Lösung. 
> * ph. Ch. 121, 41; 1926. 
OM Zeitlin, 75. ph. Ch. 121, 42; 1926. 
ка 
2506 1. Methylalkohol KOH 
4296 10,20 KCl 12,673) Athylalkoliol 
5113 19,9 14,14 
| 102 ў 6,26 o 30° | KOH:2H0 55,75 
74,88 19,9 » 6,48 0,43 » | » 54,81 
74,88 10,2 S 1,406 57,50 | » | » 31 
100,06 19,9 Ж 1,581 65,07 » | » 28,99 
10009 10,2 M 0,388 69,92 » | » 27,67 
I OAI 73,01 » » 27,20 
9,9 » Ы ,417 81 95 | 26 25 
„ 3 » 2 
355 2. Athylalkohol do wrad Din: Leyden roro Ў 
25,09 10,20 KCl 11,981) Ел За» ТОЛУ у 
Ze 19,9 E 13,08 
бо 52 4,369 
no 19,9 Ё 4,378 KPL 
103 10,2 0,840 
9730 19,9 ^ 0,928 I. Methylalkohol 
8 in 100 19:9 » 0,039 о 200 | КРЕС | 0,7742) 
Zeitlin cem Lösung, 5 » | » 0,535 
* 55. ph. Ch. 121, 40; 1926. 20 » » Sn 
Eu T d 20 » | » 0,264. 
30 | » | » 0,1831 
Као, 49 ” » 0,1 165 
di n-Butylalkohol 2o AE. 9 a 
Wi | KClO, | 0,001 35 7o 2 | be | 0,0182 
Da ӨП Smi 8 ın 100 ccm Lösung 8o | » » 0,0124 
tap Det dit Journ. Amer. chem. Soc. 45, 207651923. 99 E 2 SEN 
E elle, Dach HCIO,-Zusatz; s. ferner Schluß- I » » 0,0027 
N а 1) g іп 100 g wäss. Alk. 
Wi) m cadi 


"Chem; 
mische Tabellen. 5. Aufl, Ergänzungsband. Kellermann, 19 


Lóslichkeit anorganischer Stoffe in reinen organischen Lósungsmittel? 
und deren Gemischen mit Wasser. Y 
d 


0/02, = Gewichtsprozente des Lösungsmittel. — 0//$ = die Gewichtsmenge in g der die Ü bersoa 
bildenden Substanz, die in roo g der Lösung enthalten sind. Fettdruck weist auf die Gegenwart M 
Bodenkörper hin. 


5 
%,Z Bodenkörper 0/65 0/01 Bodenkórper 0р 


K;PtCl, (Fortsetzung) LiCl 


2. Äthylalkohol 1. n-Butylalkohol 

"i SP 97742) | abs | aen | ? 
0,491 

AD Н. W. Willard u. G. F. Smith, Journ. Ате“ 
95258 Soc. 44, 2819; 1922. 
s ДЕ. 2. Pyridin (Py.) 
= 907. d 
Ge 0,0491 LiCl - 2 Py. 
бо . 0,0265 
73 0,0128 
8o 0,0085 
US 0,0025 
I9 » 0,0009 
1) g in 100 g wáss. Alk. 


Archibald, Wilcox u. Buckley, Journ. Amer. chem. Soc. 
30, 747; 1908. 


3) 
LiCl · Ру. 


КСМ u 97 
Acetonitril 1) Volumen-°/, Pyridin. 


1 0 РА. 
e) st id 3 | ESGYN Mais Kahlenberg u. Krauskopf, Journ. Amer. che? 
Naumann u. Schier, Ber. chem. Ges. 47, 249; 1913. 30, 1104; 1908. 


. Chinolin 
K,S0, ER 
1. Aceton ; asi asy 


4,92 259 | K550, 
10,06 
16,23 
24,31 
37529 
46,29 
62,40 


» 
2. Glycerin 1) g in 100.g Chinolin. i 
e К,50, J. Н. Walton, Journ. Amer. chem. Soc. 44, 10 
13,3 E 
20,34 6 Д : 
24,15 LiCIO, 
SS n-Butylalkohol 
3 
43,52 abs- | жє. al ? | di 
50,18 Н. W. Willard u. G. J. Smith, Journ. Amel 
57,22 Soc. 44, 2819; 1922; s. ferner Schluftabelle A 
79,1 e 
98,28 LiJ - 3H,0 


3. Pyridin 1. Methylalkohol б 

0 K,SO | 1 ; d 
t A OR TN 25° | Dro | Ж 
24,51 2. Äthylalkohol 
3419 | LiJ-3 HO 
46,29 
55,93 3. Propylalkohol 
75,99 » » | » | 259 | Lu di C;H,OH | 
Fox u. Gauge, Journ. chem. Soc. 97, 377; тото. Turner u. Bisset, Journ. chem. Soc. 103, 19045 


19” 


p 


a 
m 
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Löslichkeit anorganischer Stoffe in reinen organischen Lösungsmitteln 


Gi und deren Gemischen mit Wasser. 
d Uden nde e ichtsprozente des Lösungsmittel. — 9/8 = die Gewichtsmenge іп g der die Überschrift 
n Substanz, die in rco g der Lósung enthalten sind. Fettdruck weist auf die Gegenwart mehrerer 
d | m Bodenkórper hin. 
f hL e 
сб S | | Bodenkórper 0,8 
LiNO,*) NH,NO,;*) 
abs, 1. Isoamylalkohol Pyridin 
» o? ? 541 abs | 20^ Y ? | 0,34 
i 25 ? 9,5 R. Müller, ZS. anorg. Ch. 142, 131; 1925. 
| 3ds, 2. Acetonitril EE 5 
| 250) ? 2,99 NH,SCN 
abs, 3. Pyridin Acetonitril 
i E è 27,4 са 189] NH,SCN | 9,0752 
Mü 37,15 hier, Ber. 47, 2. 
a ller, 58 anorg. Ch. "s 131; 1925. : | Naumann v. Schier, Ber. 495 1913. 
1 11,80, (МН,),80, 
M E Athylalkohol Propylalkohol 
o ijSO,- H,O $ Ер : 
е B E оре меу м 
3946 » а 11,52 à | i ^ | SS 
ү, > : а EP EE e [Сз 
ian » ч 6,66 22 | R | ; | 18 
2 5 H | ? ’ 
з» | >? é E ER » |. 9% 
ko » а 0,396 Linebarger, Amer. chem. Journ. 14, 380; 1892. 
Su » qu = ===) 
| P Schreing б NH, 1 C€H,C00 
Emakersu, v. Dorp, Chem. Weekbl. 3, v 1906. Aceon 
MgBr;*) abs | ai NH,CH,COO | . 0,34 
abs, 1. Acetonitril Roshdestwensky u. Lewis, Journ. chem. Soc. 101, 
180 | ? | 13,35 2098; 1912. 
аб, 2. Ругїйїп if. SA P 
` a | » 0,49 NaBr 
X я | ? 0,54 Äthylalkohol 
IN “Müller ? 2,5 о 309 NaBr-2H,0 | 49,4 
| t, zg anorg. Ch. 142, 131; 1925. 2 11,79 | 2 Й 42,9 
Д io) 31,7 | > HI 32,12 
abs, Mach” 43,22 | » , 26,79 
« 00 SE D: 5459 | › » 20,83 
Ч à , 65,51 | 16,08 
üller, уе ? | 1,06 RE x 
e j 2,3 » › I3,41 
ae ZS. anorg. Ch. 142, 131; 1925. ée 762 | 3 | Butekt, 12.03 
i [4 і 
pam Schluß, ebenfalls NH4CIO.. joo qm ас T 7,44 
| op 97,9 o8 | » » | 3,01 
ч NH. Cocheret, Diss. deum Ui: 
Ж Athylalkohol а р re " up ЗДН л E 
2 250 NH. 181,9 Na,C0, 
^ » » a т. Äthylalkohol 
D 42 " 
3o š e 108.3 Bu x | PME SÉ H,O | 26,61 
б » A 92,3 3›41 4 | ” 26,14 
7o » o 77,9 4481 » | » | 1,38 
% 5 б 52,99 p. 5 0,62 
9o e ч 49,9 55,70 5 Eutekt. 0,53 
i. » 37,9 c NEL Ti ee 951 
26,3 63,20 | » » 0,40 


» 
> Solubilities New York. 1919. *) e in 100 ccm Lösungsmittel, 
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Lóslichkeit anorganischer Stoffe in reinen organischen Lösungsmittel 
und deren Gemischen mit Wasser. j 


f 
0/0 L = Gewichtsprozente des Lósungsmittels — 09/6 S == die Gewichtsmenge in g der die Übertor 
bildenden Substanz, die in 100g der Lósung enthalten sind. Fettdruck weist auf die Gegenwart m 
Bodenkörper hin. 


Bodenkórper S ТЈ | Bodenkórper 


NaCO; in Äthylalkohol (Fortsetzung) NaHCO: 


р ap 
e e Ho o 1. Áthylalkohol 
2 3 


183501 NaHCO; 


» 
Eutekt. , 
Na,CO, 2. Glycerin 


| 1559 | NaHCO, 
Ossendowski, Pharm. Journ. 79, 575; 1997: 


NaNO, 


P. 
2. Propylalkohol 0 e Lois 
Na,CO, | éi 
g in 100 ccm Pyridin. 
R. Müller, ZS. anorg. Ch. 142, 131; 1925: 


Cocheret, Diss. Leiden төт. 


? 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 


Ка„50, 


T Athylalkohol 
Linebarger, Amer. chem. Journ. 14, 380; 1892. | T NaSO; - xo ЊО | 


NaCl 
n-Butylalkohol 
abs. | 2x0. 10| NaCl | 0,014. 


Н. W. Willard u. G. F. Smith, Journ. Amer. chem. 
Soc. 44, 2819; 1922. 


NaClO, 
1. Äthylalkohol 
о NaClO, 


8,8 
12,8 
17,9 
18,1 
28,9 
Carlson, Klason-Festschrift 247; 1910. 48,7 

o 


2. Glycerin 9 
abs. I5 NaClO; 14,5 
Ossendowski, Pharm. Journ. 79, 575; 1997. 20,6 


31 
NaClO, (S. ferner Schlußtabelle.) ad 
n-Butylalkohol Lobry de Bruyn, ZS. ph. Ch. 32, тот; 199° 
250 NaClO, | 29) SES E 
» 1,832) 
| Kp. d. Lsg. | 7,61) рьа, 
1) G. F. Smith, Journ. Amer. chem. Soc. 45 20745 P 
1923. Daselbst auch nach HCIO,-Zusatz. ; 3 | › Мт, 
2) H. W. Willard u. G. F. Smith, Journ. Amer. chem. Ў j 25 | A 
Soc. 44, 2819; 1922. Armstrong u. Eyre, Proc. Roy. Soc. 88, 23 


Kellerman. 


[738] 1261 293 


Oslichkeit anorganischer Stoffe in reinen organischen Lósungsmitteln 
| VD á und deren Gemischen mit Wasser. 
deg qoe "ichtsprozente des Lüsungsmittels. —  9/, S = die Gewichtsmenge in g der die Überschrift 
n ubstanz, die in roo g der Lösung enthalten sind. Fettdruck weist auf die Gegenwart mehrerer 
Bodenkörper hin. 
t Bodenkörper | Bodenkórper 
PbCl, (Fortsetzung) Pb(NO0;), 
3 Ел Essigsäure | Pyridin (Py.) 
93 25 PbCl, E abs. | $?. al ? | _ 439) 
°,6 2 » | 1,082 j | 25 | ? | $46 
1,2 » » | 1,085 
3379 » » 130/0 К. Müller, ZS. anorg. Ch. 142, 130; 1925. 
5,58 » » 1,027 
lo , | 0,945 
Sei | б | 970 н WI ES 2,93) 
Hill. ] » » | 0,526 » — 1455 | » | 2,14 
hon uh Amer. chem. Soc. 39, 218; 1917. » em а | p | n. 
4. erz u. E, Martin, ZS. anorg. Ch. 140 E » | | id ? 
rg » 3395 x | ES $t | a 3,93 
Bh у 3. Pyridin (Ру) A PENES. S $15 
» 20 | POCE E Py. 4 | 0,303 : | 19,97 | - 6,78 
» E. o » | 0,364 A 24,75 | ai 8,56 
» | TRZ | » 0,459 a 30,03 | 5» 10,98 
EN: СЕ | » 9,559 2и 34,97 | » | 13,20 
STOARN 5 | » | 0,758 5 40,03 | » 16,94 
» | 76 | » | 0,893 ex 45 | » 22,03 
^ MEME » LA TM í 4997 | 2.» 29,37 
H i | 102 | 32 | pis » | 51 Жл | E 
GER, | Й | 1,31 | &2 Pb(N -3Py. | 36,70 
— Journ, Phys. Chem. 16, 373; 1912. ч | uis | ki | Hi 
р * | 8o =) 61,60 
HN, » | 8993 » 99,21 
abs, 1. Pyridin (Py.) 3 | 94,94 | XL | 128,06 
" — 43,60 Pb], - 3 Ру. 0,000 М | 96 NEA ripelpunkt | Së 
» LEM » 0,166 SC? 99,89 | 3Pb(NO,),-2Py. | 143,36 
» 726 e 0,175 3 | 102,90 | » | 152 
» E » 0,186 5 | 109,90 » 163,80 
e | 200 
d +; 3 | C Walton u. Judd, Journ. Amer. chem. Soc. 33, 1036; 
» 6 | — Tripelpunkt | 0,225 IgII. . Е 
T I5 Pbj, E Py. 0,208 1) g in 100 ccm Pyridin. 
» 35 0,188 7M UM a IE АА Б: s ERE 
» 57 “з 0,190 
» 27 A 0,228 RbCI 
» 92 A 0,290 
» 98 z 0,340 т. Methylalkohol 
» = Е 0;370 айк” 250 | RbCI I,4I 
» s | одо ^ 
Heise, [б її2 i | 0,445 2. Athylalkohol 
А n. phys. Chem. 16, 373; 1912. ep ан | RbCI 0,078 
s 2. Aceton 
599 Pb], | 0,02 3. Propylalkohol 
"А, „3 Anilin 1207 RE 1] RbCI 0,015 
Yon і 185 | Pb], KC 4. Amylalkohol 
hj , H 1 
"CLyhski Ber. chem. Ges. 27, 2285; 1894. abs | 2$° RbCI 0,0025 
4. Amylalkohol Turner u. Bissett, Journ. chem. Soc. 103, 1904; 1913. 
133,50 Pb], 0,02 = d Wat AER ën ҮРҮҮ 
- Ameisensäure 
0,25 RbCIO, s. Anhang. 
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Löslichkeit anorganischer Stoffe in reinen organischen Lösungsmittel 
und deren Gemischen mit Wasser. j 
f 


0/0 L = Gewichtsprozente des Lösungsmittels. — °/, S — die Gewichtsmenge in g der die Оъегз 
bildenden Substanz, die in тоор der Lösung enthalten sind. Fettdruck weist auf die Gegenwart me 
Bodenkörper hin. 


0/07 Bodenkórper | 0/68 


SbBr, 


Benzol 
СН, 
Eutekt. 
2 SbBr,-C,H, 


Eutekt. 
SbBr, 


» » 


Menschutkin, Isw. d. Petersbg. Polytechn. 


SbCl, 
1. Benzol 
C,H, 
Eutekt. 
SbCl, - 2 C,H, 


Eutekt, 
SbCl, 


2. Phenol 
Cell: OH 


Eutekt. 
SbCl, 2 CH; OH 


» 


37 » 

36,5 Eutekt. 
55 SbCl, 
» 79 » 
Menschutkin, a. a. O. 


$ 
hL Bodenkörper "ln 


SnJ, 
1. Tetrachlorkohlenstoff 
22:40 Sn], 
50 » 
. Chloroform 
289 SnJ, 
3. Benzol 
2620 SnJ, 
McDermott, Journ. Amer. chem. Soc. 33, 
4. Schwefelkohlenstoff 


— 114,59 SnJ, 
—94 » 
en 

» PET 58 » 

Arctowski, ZS. anorg. Ch. 11, 272; 1896. 

5. Methylenjodid 

abs. SE SnJ, 
Retgers, ZS. anorg. Ch. 3, 344; 1893. 


» 


Sr(CIO,), s. Schlußtabelle. 


Sr(NO,), 
Äthylalkohol 
25? Sr(NO,), 4 HO 


» 
» »+Sr(NO;); 
D’Ans u. Siegler, ZS. ph. Ch. 82, 35; 1913: 


TICI 


Essigsäure 
o $ ТІСІ 
9,3 ; 
9,575 
1,575 , 
3,15 » H) 
Hill, Journ. Amer. chem. Soc. 39, 218; 1917 A 


— 


SbJ; 
Methylenjodid 
abs. | 1201 ENT: | 10,02 


Retgers, ZS. anorg. Ch. 3, 253; 1893 (umgerechnet). 


TIJ 

Athylalkohol 

50 | 150 | TIJ 
99 » » 


Long, Journ. anal. Chem. 2, 243; 1888. pe 
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Löslichkeit anorganischer Stoffe in reinen organischen Lösungsmitteln 


A8. und deren Gemischen mit Wasser. 
bilden go Wichtsprozente des Lösungsmittels. — 09/5 = die Gewichtsmenge in g der die Überschrift 
D Substanz, die in тоо р der Lósung enthalten sind. Fettdruck weist auf die Gegenwart mehrerer 
| Bodenkörper hin. 
M 
і Bodenkórper Dia S Dia L t Bodenkörper A ARI 
ZnJ, 
abs, Pyridin 1. Glycerin 
Da s d 18% | AN. | 4541) ibi 15,59 | Zu], | 28,6 
B. Müller 0 com Pyridin. 


— 25. anorg. Ch. 142, 131; 1925. Ossendowski, Journ. pharm. chim. (6) 26, 162; 1907. 


ZnCl, 
аһ Glycerin 
| 25 | ZnCl, |. „2333 
» Journ. pharm. chim. (6) 26, 162; 1907. 


2. Pyridin 
abs. | 159 d ? | 12,61) 
1) g in 100 ccm Pyridin. 
R. Müller, ZS. anorg. Ch. 142, 131; 1925. 


Osen 


dowski 


Anhang: Löslichkeit von Perchloraten bei 25°. 


| per anhydrische Salze außer bei LiClO,-3 H,O. Lösungsmittel sind wasserfrei. gSalz/100 g Lösung. 


бг 


Methyl- | Athyl- | n-Propyl-| n-Butyl- | i-Butyl- Athyl- Athyl- 

Gs alkohol alkohol alkohol alkohol alkohol Ge acetat äther 

"lo 
(4005, 68,46 | 5548 | 4307 | 3678 | 3599 | 5549 | 5304 | wunló. 
3 NN 70,36 62,44. 59,17 53,17 36,29 38,18 43,06 9,26 
110, ; 0,093 оог | 0,006 0,006 | 0,007 0,150 unlösl. unlósl, 
Co WK? 0,105 0,012 0,010 0,0045 0,005 0,155 0,0015 | unlösl. 
р 64,57 60,28 51,22 44,23 36,73 ^| 89,72 48,75 53,21 
yelo j 20 60,95 42,16 26,82 21,40 18,85 | 4904 | 26,5 0,196 
wd": 34,14 19,33 42,33 3916 | 3127 | 30015 | 41,49 0,29 
БАО, E 6,41 1,872 E ооу о алд ү 221 0,032 unlósl. 
3 со, ђ 33,93 12,82 4,66 1,83 0,78 | 34,10 8,80 unlösl. 
"joo, \ 0,060 0,009 0,006 0,002 0,004. 0,095 0,0016 | unlósl. 
^ и ЖШ МУДА? 64,37 58,40 53,16 43,78 60,01 52,10 unlösl. 
Н, Willard u. G. F. Smith, Journ. Amer. chem. Soc. 45, 293; 1923. 
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erz і 1 D D D DÉI 
Slchnis der in Tabelle 126 aufgeführten Löslichkeiten nach Lösungs- 
mitteln geordnet. (Richtersche Anordnung.) 
Außerdem Perchlorate in Alkoholen, Aceton, Äthylacetat, Äthyläther S. 294. 


N M H Methylalkohol. Ba(NO,), S. 284, Ca(NO,), CS, Schwefelkohlenstoff. As] ,S. 283, As,O, S. 283, 
Курс] KBr s. 288, KCl S. 288, KJ S. 288, SnJ, S. 293. 


с 5.288 T; ` 
H со E LiJ $, 289, RbCI S. 292. oci | © Ga Äthylalkohol. Ae), 5. 283, B(OH), 
5, 285 cueisensáure, BaCl S. 284, Doc S. 283, Ba(CN), S. 284, BaCl, S. 284, Ba(JO,), 
. S, agg" * aCl S. 285, CdSO, S. 286, CoCl, S. 284, Ba(NO,), S. 284, Ba(NO,), S. 281, iso? 
Vier Ch 9(C,0,) S. 286, PbJ, S. 292. S. 285, Ca(NO,, S. 285, KBr S. 288, KCl 
Co ° „Aloroform, Jod S. 287, Sn], S. 293. 5. 288, KJ S.288, KOH S. 288, КУРЕС S. 289, 


1 Р, " SC 
8n] gTachlorkohlenstoff. Hg(CN) S. 287, Li] S. 289, Li,SO, S. 29o, NH,J S. 290, 
*293. NaBr S. 290, Na,CO, S. 290/1, NaClO, S. 291, 
CH у? Bromoform Hg(CN), S. 287 NaHCO; S. 291, Na,SO, S. 291, PbCI, S. 291, RbCI 
Bh M Chao yn Vip t S.292, Sr(NÓ,), S. 203, md en ^ ^" 
Sb] cfhylenjodid. As], S. 283, Bi, S. 284, S. 292, Sr(NOj), S. 293, TIJ S. 293. 
EE s Sa], 525 
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Verzeichnis der in Tabelle 126 aufgeführten Löslichkeiten nach 
Lösungsmitteln geordnet. (Richtersche Anordnung.) 
Außerdem Perchlorate in Alkoholen, Aceton, Äthylacetat, Äthyläther S. 294. 
(Fortsetzung.) 


MM MMM— M À—MÓ——————— MM M nn 


CH, COOH Essigsäure. Jod 5. 287, PbCl, | С, CHOH Amylalkohol. Ca(NO,), S.295 
S. 292, ТІСІ S. 293. Pb], S. 292, RbCI S. 292. 
C,H;Br Äthylbromid. Hg(CN), S. 287. Ger Hu: ОН i-Amylalkohol. LiNO, S. 299: 
C;H,Br, Methylenbromid. Hg(CN), S. 287. C;H;N Pyridin. AgNO, S.282, AlBr, S. 285: 
СН, CN Acetonitril. AgNO, 5. 282, CoCl, АП» S. 283, Вај, S. 284, BeBr, S. 28h 
S. 286, CuBr, S. 286, CuCl, S. 286, Cu,Cl, CaCl, 5. 285, Ca(NO,), S. 285, сё} 
S. 287, Cu,], S. 287, Hg(CN), S. 287, KSCN S. 286, CeCl, S. 286, CoCl, S. 286, Cult 
5.280, LiNO, $S.29o, MgBr, S. 290, S. 286/7, Сч„]» S. 287, ЕеВг, S. 287, K,50% 
NH,SCN S. 290. S. 289, LiCl 5. 289, ТАМО, S.29o, MgB% 
C, С.Н, OH Propylalkohol. Са(№О,), S. 285, S. 290, MnCl, 5.290; NH,NO, 5. 29% 
Ілу S. 289, (NH4),SO, S. 290, Na CO; 5. 291, NaNO, 5. 291, РЬСІ, S. 292, PbJ, S. 29% 
RbCI S. 292. "€" Pb(NO,), S. 292, ZnBr, S. 294, Zn], S. 29% 
C,H,(0H), Glycerin. B(OH), 5. 283, BaCl, | C, C.H, Benzol. AgClO, 5. 281, AlBr, 5. 282 
S. 284, HgBr, S. 287, HgCl, S. 287, KSO; 4 SbBr, $. 293, SECI, H 293, Sal, S. 493! 
S. 289, NaClO, KA 291, NaHCO, 9, 291, CH, - 0H Phenol. Ba(NO,), S. 284 "sbCh| 
NU ux E Zul; deu Um ga S. 293. E i 
ar EU CH, Aceton, Ба(МО%)„ 5. 284, C,H, - NH, Anilin. AgC10, S. 281, Pb], S. 292 
ВІСІ, S. 284, Ca(NO,), S. 285, CsCI S. 286, GRO, Nitrobenzol. AlBr, S. ES АІС? 
ph, $ S. 289, NH,- CH,COO  S.29o, S. 283, BaCl, S. 284. 
EE С, C,H; CH, Toluol. AlBr, S. 282 
CH;- C00 - CH, Methylacetat. Ca(NO;), S. 285. A aae ` з 9. 292. 8% 
C, СЛОН s-Butylalkohol. | CIO, Safe, DNR ere, EE, ME 
LiCl S.289, LiClO, S.289, NaCl $, 201, 3.077288 
NaClO, S. 291. C; CH; C,H, - CH, p-Xylol. AlBr, S. 283. 
C,H, - OH i-Butylalkohol. Ca(NO;) 5. 285. | С, C,IL,N Chinolin. LiCl S. 289. 
(C,H,),0 Äthyläther. As), S. 283. C5, C,,H,,0,, Rohrzucker (wässerige Lösungen)’ 
CH,-C00-C,H, Äthylacetat. BiCl, S. 284. CaCl, S. 285, CaSO, S. 285/6, CuS S. 287: 
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Verteilungskoeffizienten. 


Prinzipielle Fragen werden in folgenden Arbeiten behandelt: RW: 

Versuche an den Systemen: Hexan-Methylalkohol-Azobenzol und Wasser-Ather- Bernsteinsá" 
über die Gültigkeit des Satzes: Der Verteilungskoeffizient eines Stoffes zwischen zwei nicht mischbaf 
Flüssigkeiten ist identisch mit dem Löslichkeitsverhältnis desselben Stoffes in denselben Flüssigkeill d 
bei der gleichen "Temperatur. Perschke, ZS. anorg. Ch. 151, 229; 1926. Vgl. auch Dhar, ZS. ano 
Chem. 155, 42; 1926. E 

Versuche über die Unabhängigkeit der Verteilungskoeffizienten mehrerer Stoffe bei gleichzeitlf 
Anwesenheit vgl. Perschke u. Tschufaroff, ZS. anorg. Ch. 151, 123; 1926. 

Neue Fassungen des Verteilungssatzes: 

Kolossowsky, Bull. Soc. chim. (4) 37, 372; 1025. 

Schilow u. Lepin, ZS. ph. Ch. 101, 353; 1922. 

Swietoslawski, Roczniki Chemji 4, 220; 1924. 

Berechnungen von Verteilungskoeffizienten mit Hilfe von Aktivitätskoeffizienten: 

Büchi, ZS. Elch. 30, 443; 1924. 

Cavanagh, Proc. Roy. Soc. (А) 106, 243; 1924. 

Gross u. Halpern, Phys. ZS. 25, 393; 1924. 

v. Halban u. Ebert, ZS. ph. Ch. 112, 359; 1924. 

Schreiner, ZS. anorg. Ch. 138, 317; 1924. 


MAN Lo 


Reihenfolge der Flüssigkeitspaare; І. Wasser und Äther. II. Wasser und Amylalkohor 
III. Wasser und Anilin. IV. Wasser und Benzol. V. Wasser und Chloroform. VI. Wasser und Phe” 
VII. Wasser und Tetrachlorkohlenstoff. VIII. Wasser und Toluol. 


Die Abkürzungen der Zitate sind auf S. 299 erklärt. 
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l. Wasser (W) und Äther (А). 
V I: Ameisensäure bei 180 (A. u. Z.) 
W 


Verteilungskoeffizienten. 
Literatur S. 299. 


III. Wasser (W) und Anilin (An). 
1. Essigsäure bei 20° (A. u. M.) 


А "wiem 
Bei Berücksichti- 
gung der undisso- 
ziierten Molekeln 
im Wasser und der 
einfachen Mole- 
keln im Äther. 


0,395 
0,394 
0,393 
0,393 
0,392 
9,396 


`~ 2, Wasserstoffsuperoxyd bei 189 (K.) 


W À 


97194 
16376 
29126 
40711 
6,2749 
90157 


0,0518 
0,1300 
0,2721 
0,4026 
0,8003 
155103 


| 0,00082 | 0,0670 


| W: An | 


An Bemerkung 
| ^ uM 

2,58 | Nicht Grammäqui- 

2,33 | valent pro Liter, 

2,02 | sondern Gramm in 

1,82 100 Gramm 

1,68 

1,57 

1,41 

1,33 | 

1,20 | 


0,65 | 
0,92 | 
1,51 

2,56 | 
3,11 | 
4,33 
6,22 
7,25 


9,39 


. Silbernitrat bei 15—17° (F. u. К.) 
Bemerkung 


| Bildung einer Ver- 
| bindung zwischen 
| Salz und Anilin. 


0,00533 | 0,900 
0,00187 | 0,198 


0,00051 


0,0190 


II. Wasser (W) und 
Amylalkohol (Amy). 
l. Kaliumchlorid bei 179 (W.) 


Ww 


9,3602, Е 
9512077 
9677507 
9, Toooo 
9921 140 


W 


Diese 
REN A 
933675 
948550 


2155400 
1338820 
Miezen 
9640235 
1075227 


| 


Amy 


0,000831 
0,001050 
0,001287 
0,001491 
0,001648 


W: Amy 


434 
488 
526 
543 
559 


W :Amy 1,32 


461 
480 
486 
478 
477 


м. 2. Kaliumjodid bei 179 (W.) 
a 


Amy 


0,00027 
0,00120 
0,00225 
0,00500 


| W: Amy 


SER 
190 
150 

97 


3. Kaliumrhodanid bei 17? (W.) 


W:Amy 0,53 


207 
208 
218 


217 


0,00026 | 000605 
0,00012 | 0,00170 


IV. Wasser (W) und Benzol (B). 


1. Ameisensäure bei 25° (B. u. B.) 


Ё Bemerkung 


0,0117 Konstanz bei 
0,0147 | | W139 

o,0188 | В 
0,0233 | 

0,0348 


== 460,2 


2. Buttersäure bei 25° (В. u. В.) 


W | EK? | W:B | Bemerkung bas 


Amy 


0,002329 
0,007090 
0,009333 
97917379 
0,031506 


W: Amy 


0,0421 | 
io | 
9,245 
0,423 
0,702 


0,0234 
0,1213 
0,522 
1,116 


2,344 


1,80 

0,861 
0,469 
0,379 
0,299 


Konstanz bei 


W1,700 


р = 91757 


66,7 
47,8 


44,0 
36,8 


341 
4. Lithiumchlorid bei 309 (D.) 


Amy 


0,0030 
0,0125 
0,0220 
0,347 


W:Amy 


216,7 
147,1 
117,0 

93:4 


Bemerkung 


Verbindung 
von Wasser 
und Salz (?) 


{ 11,137 | 


4015 | 0,341 


1,369 
(В. и. В.) 


У: В 


| Bemerkung 


Konstanz bei 
W1,681 


"Mem 28,10 


10,812 | 


W. Herz. 
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Verteilungskoeffizienten. 
Literatur S. 299. : 
NEGAT E eai Qe qi umb AN HI uUa eda idc cec DAE ИУ МАЙЫ _ 0 
4. Hexansüure bei 25? (B. u. B.) VI. Wasser (W) und Phenol (D). 


B W:B Bemerkung 1. Kaliumchlorid bei 179 (W.) 
арса з его алаа CX Meade | 


| 
0,159 | 0,0491 Konstanz bei W P 


0,256 0,0398 | W1,893 
саго тин A 0,0640 0,0045 
0,619 0,0262 01115 0,0079 
0,2903 0,0204 

5. Mandelsäure (Sch. u. L.) APA i: SE 


ү B W:B 2. Salzsüure bei 179 (W. u. A.) j 


0,096 0,00108 | 88,9 үу P 
0,197 0,00221 | 89,1 
| 
| 


8 
0,278 0,00308 90,3 0,1375 0,013 
0,443 0,00491 903 d Së 
; 0,6133 0,0 
6. Phenol bei 25° (Ph. u. Cl.) 0,9790 0,0635 
1,757 0,1003 
0,1292 


W B W:B | Bemerkung 2,141 
0,00202 | 0,00466 | 0,433 | Bei hohen Konzen- 3. Schwefelsäure bei 17° (W. u. A.) 
0,00565 | 0,01324 | 0,427 trationen 
0,00797 | 0,01859 | 0,429 Polymerisation W 
0,01094 | 0,02528 9,433 
0,01440 | 0,03428 | 0,420 0,369 
0,01829 | 0,04370 | 0,419 0,916 
0,03105 | 0,07485 | 0,415 1,837 
0,05306 | 0,1329 | 0,399 | KE 
0,102 0,2913 0,353 | 333 
dii DE oat | 4128 ASA 


. Propionsäure bei 25° (B. u. B.) 


B W:B | Bemerkung VII. Wasser (W) u. Tetrachlor“ 
Е kohlenstoif (Tc). 
0,0223 | 6,92 | Konstanz bei 


0,0778 3,98 Wi.712 s Athylhypochiorit (T. M. u. С.) 
0,276 2 ESSET cà б 
is He | " t de W Tc:W Bemerk 


2,710 | 1,03 se 
quss Pe 5,0° | 0,3355 | ообо; | Ae Hydro 
к 5,00 | о,1583 | 6,0541 | 2,93 
8. Pyridin bei 25° (W. u. C.) 5,00 0,0690 | 0,0341 2,02 
22,59 0,3499 | 0,0802 4,36 
B W B: W 22,59 | 0,1997 | 00597 | 3,35 
22,5? 0,0637 | 0,0321 1,98 
0,0363 CET | 27, 36,0? 0,3121 | 0,0759 | 4,11 
0,109 SOFE | 2344 36,0? 0,1642 | 0,0540 | 3,04 
0,207 Ф959 SE 36,0? 0,0692 | 0,0344 2,01 
0,398 © 0,170 1,81 
0,396 0,405 9,98 


ҮШ. Wasser (W) und Toluol (Т0): 
Wasser (W) u. Chlorotorm (Ch). A M "ep 
Ameisensäure (Sch. u. L.) ы са ы AREE 0 


W. Herz. 
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Verteilungskoeffizienten. 


Literatur seit 1922. 


м 


Anielescu, Bull. soc. Romania 7, 72; 1926 (Milch- | Klemenc м. Schöller, ZS. anorg. Ch. 141, 246; 
d Zwischen Wasser und Anilin.) 1924. (Salpetersäure zwischen Wasser und 
Bu, Bull. soc. Romania 7, 79; 1926. (Essig- Äther.) ; 
"ie Zwischen o-Toluidin und Wasser.) Menzel, ZS. ph. Ch. 105, 425; 1923. (Verteilung 
2 Scu u. Dumitrescu, Bull. chim. pure et appl. von H,O, zwischen Amylalkohol und Wasser 
sun En 1923 (Jod zwischen organischen Ló- bzw. Boratlósungen.) } 

Ange Mitteln und Jodkaliumlösungen.) Murray, Journ. chem. Soc. 127, 1288; 1925. (Ver- 
tr, CU u. Motzoc, Bull. Soc. chim. Roum. 7, teilung von Jod zwischen CCl, und wässeriger 

Auerh 1925. (A. u. M.) Stärkelösungen.) 


(A. AR Zeglin, 75. ph. Ch. 103, 200; 1923. | Naish, Faraday Soc. Trans. 21, 102; 1925. (Silber 
Bailey | zwischen Blei und Zink.) 


› Journ. chem. Soc. 127, 1965; 1925. (Sali- 


Cyl: А 1 le, Journ. phys. Chem. 28, 24%; 
own a „7 Vischen Wasser und Phenol.) ва аленя СС.) E 
(B. u, à EP euer о Philip u. Clark, Journ. chem. Soc. 127, 1274; 1925. 


"Yanagh, р Ph. u. СІ.) 

Deh, Proc. Roy. Soc. (A) 106, 243; .| _ (Ph. u. Cl. 

Vit iumchlorid толкын SCH m куша, Pinnow, 25. Unters. Nahr.- u. Сезіп. 44, 204; 

сн кової. 1923. (Ameisensáure und Essigsäure zwischen 
“Ип, ZS. anorg. Ch. 143, 97; 1925. (Radium | Äther und Wasser.) 


Dna, chen fester Phase und Lösung.) Schilow u. Lepin, ZS. ph. Ch. 101, 353; 1922. 


ar, Zg 
‚ anorg. Ch. 155, 42, (1926) (D.) (Sch. u. L.) , 3 
123 u, Wright, Journ. Amer. pharm. Assoc. 11, | Smith, Journ. phys. Chem. 26, 256; 1922. (Säuren 
d 1923; Journ. Amer. chem. Soc. 43, 2323; und Amine zwischen Wasser und organischen 
End? erteilungen von Drogen.) Lösungsmitteln.) А 
Бэн Bull. soc. chem. Јар. 1, 25; 1926. (Phenol | Schulz, Kolloidchem. Beih. 21, 37; 1925. (Ver- 
Buler nen Wasser und Benzol.) teilungen und Haftintensitäten.) ; 
Bi g Ветап u. Landergren, Koll. ZS. 31, Sugden, Journ. chem. Soc. 128, 174; 1926. (Essig- 
Wa 95 1923. (Verteilungen von Jod bei Gegen- säure zwischen Amylalkohol und wässerigen 
Finn von Stärke.) Lösungen von Zucker und starken Elektro- 
(Verta „son, Journ. chem. Ind. 42, 308; 1923. lyten.) 
Frese Tteilung von Jod bei Gegenwart von Stärke.) | Tammann u. Schafmeister, ZS. anorg. Ch. 138, | 
nius und Grün, ZS. anal. Ch: 60, 457; 1922. 219; 1924. (Verteilung von Metallen in Me- | 


Fry, Meisensäure zwischen Wasser u. Ather.) tallen.) 
von E» ph. Ch. 116, 501; 1925. (Regel Taylor, Journ. phys. Chem. 29, 995; 1925. (Salz- 


Oger Silungskoeffizienten der Glieder homo- säure zwischen Wasser und Benzol.) 

Dep, nen.) M. C. Taylor, R. B. Mac Mullin u. G. A. Gammal, 
: "eg z Dus ZS. anorg. Ch. 138, 278; Journ. Amer. chem. Soc. 47, 395; 1925. (T. M. 
Dar]: р S К. ч. б. d 

(Phos Rideal, Journ. chem. Soc. 127, 1668; 1925. ei Helv. chim. Acta 6, 744; 1923. (Chinin 
" тай.) Zwischen wässeriger Salzlösung und Pa- zwischen Wasser und Äther.) 
Ordon u R Velluz, C. r. soc. biolog. 182, 1178; 1926. 
. Reid, Journ. phys. Chem. 26, 773; 1922. LC : Se А 
а ne und organischen (Hypnotika zwischen Wasser und organischen 


og i Lósungsmitteln.) 
Her; Ngsmitteln.) Б 


u. Ber іеЬ. Ann. , 117; 1924. | Weissenberger, Schuster u. Piatti, ZS. anorg. Ch. 

[Esth o eoru erem ec Zeg 151, 77; 1926. (Essigsäure zwischen Wasser und 
Hin + Wässerigen Calciumsalzlósungen.) Kresol bzw. Zyclohexan.) 

Em Macy, ourn. Amer. chem. Soc. 46, 1139; | Wilcken, Phil. Mag. [7] 2, 287; 1926. (Benzoe- 
Н EN de оваа e säure zwischen Wasser und Benzol.) 

EI Deutsch, Biochem. ZS. 173, 298; 1926 | Woodman u. Corbet, Journ. chem. Soc. 127, 2461; 

bei lkatorfarbstoffe zwischen Äther und Wasser 1925. (№. о. С.) ET 
Jande "'Benwart von Säure.) Wosnessensky, ZS. ph. Ch. 104, 46; 1923. (Tem- 

zv ^S: anorg. Ch. 143, 377; 1925. (Gold peraturabhángigkeit.) 

sch Een Metallen und Glas bzw. Elektrolyt- | Wosnessensky, ZS. ph. Ch. 115, 405. 1925. (W.) 
Koloss, Zen.) : Wosnessensky u. Astachow, ZS. ph. Ch. 118, 295; 

Soc Wsky, Bull. Soc. Belg. 28, 257; 1922. Bull. 1925. (W. u. A.) | 

Re cum, [4] 37, 372 (1925). (Verteilung | Wosnessensky u. Tschmutow, Journ. russ. 57, 

Hure 252 Essigsäure, Eisenchlorid, Propion- 343; 1925. (Pikrinsäure und Salzsäure zwischen 


2Wischen Wasser und Äther.) (K.) Wasser und Benzol.) 
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Gegenseitige Lóslichkeit von Flüssigkeiten. 


Vergl hierzu auch einzelne Daten (Löslichkeiten in. Wasser) in: Tab. 124. 


Temp. | Löslichkeit Temp. | Löslichkeit 


i n-Butylalkohol—Wasser (Forts. ) Phenol—Wasser (Forts.) 
L Sy steme mit Wasser 0/, n-Butylalk. (A. E. Hill u. W. M. Malisoff)) 
rr mob 94,0 7,18 E 20° 836 | 755 
. E. Hi 97,0 C. M n ctio b 25 8,66 | 712 
oj, Äther 102,0 7,58 Ges 30 9,22 | 69° 
—3,839?)| 12,752 | 99,022 105,5 8,38 = 35 9,91 67,6 
0 98,922 107,5 E |6631 54,83 — 59,22 
98,836 119,5 11,47 | 57,81 57,30 14,87 = 
98,760 124,5 um 33,18 59,20 - 55,76 
| 98,736 125,0 — | 50,84 62,74 19,35 FR 
| 98,662 126,5 16,35 — 65,24 — 
0 5,340 08,591 127,0 2s | 4582 65,79 2757/7 
(J. A.Kablukow u. V.T. Malischewa) 18,59 — 65,90 31,35 9 
98,70 — 39,60 65,84 32,23 3423 
98,65 22,51 34,01 О.К.Т. 65,85 34 E 
98,55 KT. 28,02 39,14. ШШ Ie pese 
98,42 . E. Hill u. W. M. Malisoff) (A Seet E 
98,23 9,55 | 80,38 ; LORSE T 
O.K.T. 86,29 | 4 
ER 8,91 80,33 ge 
Anilin— Wasser?) 8,21 80,14 n-Butylelycoláther— Wassef 
A. E. Hill und R. Macy) är | ‚93 Cox und Cretcher) 
79:9 | 
Ve 4 el 
9/, Anilin 7138 M 7O73 Geschlossene Löslichkeitskuf 
250 | 3,66 9478 708. | 79,38 3 аш 
з UE 22 6,83 78,94 9f, Äther Lösungsterop а 
Benzol Wasser Ee 7859 untere 
A. E. Hill 4 7755 - 
; 9/, Benzol 6,52 76,38 918 og 
lo 6 9,94 65,8 
bios 66 43 | 7479 
| 999 6,89 73,53 11,45 57,6 
99,946 оти ees 14,94 51,6 
MA rd i. 63,88 19,94. 49,6 
99,885 12,73 M 24,78 49,1 
99,544 13,46 } уз 30,03 49,6 
993025 ES лок 3442 
99,779 1973 | Ti 39,67 
| 99735 pon 4495 
нЕ: 27,26 | 50,08 
n-Butylalkohol— Wasser 2.82 | 55,08 
(F. Drouillon) 32, 


44,99 


30,44 | 32,82 57,97 


% n-Butylalk. Vierfacher Punkt — 2,950 i-Butylglycoäther—Wasset 


23,0° 6,55 Lm 
23,5 — 81,86 
21,5 6,46 (A. Michels) 
32,5 6,23 | Dia 1-Butylalk. $ 
38,5 6,03 | - 589 | 0,07%) | — Da A ther 
ex RS i-Amylalkohol-Wasser!) 
57,0 550 | (Kablukow u. Malischewa) 
60,0 550 | Dia i-Amylalk. 
60,5 a 15° 3504 | 90,67 
67,0 574 | 20 2,82 90,40 
71,0 ` | 653 25 2,67 | 90,13 
ан д 30 2,56 | 89,85 
6,22 «| — Phenol—Wasser 
6,46 | (J. Duckett: u. W. H. Patterson) 
— | 9/, Phenol 
6,55 ок.Т.669 | 361 | — 


i-Butvlalkohol—Was (Cox und Cretcher) el 
Ешуа е Geschlossene Löslichkeitsku I 
tuf 
Lósungstempe!? 
untere obe 


з) Volumetrische Methode. 2) Vierfacher Punkt. А 
3) Indirekte Methode durch Messung der Löslichkeit von Silberperchlorat in der Misch 
^) Minimum der Löslichkeit. 


Rothmund. 
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Gegenseitige Löslichkeit von Flüssigkeiten. 
Vergl. hierzu auch einzelne Daten (Löslichkeiten in Wasser) in Tab. 124. 


Temp, Löslichkeit 


Löslichkeit 


Löslichkeit 


Äthylalkohol—Schwefelkohlenstoff 
(Mc Kelvy u. Simpson) 


Essigsäure—Cyclohexan 
(Jones) 


П, Systeme ohne 


Wasser. SS 5 
"eisensäure— Benzol Schwefeldioxyd—n-Hexan 
(Ewins) (Seyer und Gill) 
A 0/0 Ameisens. ^ De 505 
9 — — 
Sech (ms EEN 
25,2 E КА TE БИЗИ СЕИ WIL xt 96,7 
39,1 бб nm Essigsäure—Schwefelkohlenstoff — [9 | 
41 ? e e 
4 1 Tas 81,8 (Jones) 
Kë M | — | 
56, О Vd sm 95. | 
Ку se Joe ep der 
ZU by 
x Eno DE O.K.T. 10 + sE - 
062 "UR | v: EE Ion Dt: -| Glycerin-Monomethylanilin 
6 ? Е; Ce | 
10 Be 69,5 Methylalkohol— » EE EEN | 
70,2 353 > Schwefelkohlenstoff » eet din 
12,3 = 64,5 (Mc Kelvy u. Simpson) а ЗА 
R ы -Brenzkatechinmono- 
Krit. Lósungstemp. 3 äthylester 
35,70 (Parvatiker u. Mc Ewen) | 


- А: Literatur. 
O o 1 0 c 0 o 


А, 
н, d'Har, und G. Corbet, C. r. 179, 1319; 1924. | D.C. Jones, Journ. chem. Soc. 123, 1374; 1923. 
Soc, XX Ч L. Н. Cretcher, Journ. Amer. chem. | J. A. Kablukow und V. T. Malischewa, Journ. Amer., 


Оро» 452; 1926. chem. Soc. 47, 1553; 1925. | 

J. роп, Tele chim. phys. 22, 149; 1925. E. C. Mc Kelvy u. D. H. Simpson, Journ. Amer. 
Кен ung W. H. Patterson, Journ. phys. chem. Soc. 44, 105; 1922. 

Ewing Te 29, 295; 1925. A. Michels, Akad. Wetensch. Amsterdam 31, 53; 
A, Б Journ. chem. Soc. 105, ; 1924. 1922. 

КА B oin ne. сеш Eeer? 1143; | R. P. Parvatiker und B. Ch. Mac Ewen, Journ. 
Te chem. Soc. London 125, 1484; 1924. 

n Hit und R, Macy, Journ. Amer. chem. Soc. 46, F. W. Seyer und A. F. Gill, Proc. Trans. Roy. Soc. 
A, p 1924, à Canada (3) 18, Sect. III, 709; 1924. 

Soc, 4 und W, M. Malisoff, Journ. Amer. chem. 


' 918; 1926. 


Rothmund. 
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Absorption (Lóslichkeit) von Gasen in Wasser. 
Lit. Tab. 133, S. 308#f. 


———M—MMMM EEE D 


х, der Bunsensche Absorptionskoeffizient, ist das von einem Volumen des Lósungsmittels bei 
der betreffenden Temperatur aufgenommene Volumen eines Gases (red. auf o? und 760 M 
Druck), wenn der Teildruck des Gases 760 mm Hg beträgt. 

В, der Kuenensche Absorptionskoeffizient, ist das Volum des Gases in cm? (red. auf o? und 760 mr 
Druck), welches bei der betreffenden Temperatur von einem Gramm des Lósungsmittels 4" f 
genommen wird, wenn der Teildruck des Gases 760 mm Hg beträgt. k 

1 hat dieselbe Bedeutung wie ж, nur daß nicht der Teildruck des Gases, sondern der Gesamtdrul 
760 mm beträgt; diese Größe ist da gegeben, wo wegen der Nichtgültigkeit des Henry- Dalto®“ 
schen Gesetzes x nicht berechnet werden konnte. ; 

«^, die Ostwaldsche Löslichkeit, ist das Verhältnis der Konzentration des Gases in der Flüssigkel 
zu der in der Gasphase; diese Größe ist bei Gültigkeit des Henry-Daltonschen Gesetze? 
eine gegebene Temperatur unabhängig vom Teildruck des Gases. 1 

у, der Raoultsche Absorptionskoeffizient, ist das Gewicht des Gases in Grammen, welches үр 
der betreffenden Temperatur von 100 cm? des Lósungsmittels aufgenommen wird wenn de 
Teildruck des Gases 760 mm Hg beträgt. | 

4 sind die Gramme Саз, welche von тоо g des reinen Lósungsmittels bei der betreffenden Te 
peratur aufgenommen werden, wenn der Gesamtdruck, also der Partialdruck plus dem SáttiguP 
druck der Flüssigkeit bei der Absorptionstemperatur, 760 mm Hg beträgt. 

t ist die Absorptionstemperatur in Celsiusgraden. 
К In den folgenden Tabellen ist hinter der Quellenangabe in Klammern die Größe angegeb® 
in der die unmittelbaren Beobachtungsergebnisse dargestellt sind. Aus dieser sind die Werte für io 
sonst angegebenen Größen berechnet. 
YE Einteilung: 
I. Löslichkeit in Wasser. 
II. Löslichkeit in wässerigen Lösungen, 
Gase nach der Reihenfolge: 
a) Elemente, 
b) Luft, 
c) Verbindungen; wie a)alphabetisch nach den Formeln (bei organischen Verbindung” 
nach dem Schema CHOS) mit steigenden Atomzahlen geordnet. 


I. Elementare Gase. 


*Radiumemanation Em. 


* Für die Tabelle von St. Meyer 
sind die Angaben unter 31, 140, 
141, 169, 170, 209, 266 der 
Literaturzusammenstellung des 
Hauptwerks benutzt. 


*Helium не 


Ham. Р. Cady, How. M. Eiser u. 
Emily V. Berger, Journ. Amer. 
chem. Soc. 44, 1456; 1922. 


Neon Ne 


al 
S. Valentiner, Festschr. Саші 
1925, S. 425 u. Privatmittelll 


Daten von «’ in Salzlósungen s. 


in Tab. 132 dieses Ergänzungs- A эло e. 
bandes. 0,008 94. = t 
ar ert 
Nach Szeparowitz, Wien. Ber. eH | E: > Verf. hält d berechneten V 
Au GG zf EE 40 | 0,00810 Lei ist aus Messungen an ЧЫ | 
° Ee? 1) Valentiner, Privatmitt. (Wahr- | Gemisch von ca. 7o 6j, Ne 


scheinlichste Werte.) 30%, He abgeleitet 


II. * шї. 


Winkler, L. W., Ber. chem. Ges. 


tur für konstanten Argon- 


34, 1408; 19or. Teilweise. noch gehalt (vgl. bei Stickstoff). 6 
nicht veröffentlicht. х, berechnet aus dem Sauer- 0° 0,028 85 0,0297, 

% berechnet aus den Absorp- stoffgehalt des mit Luft ge- 1 0,028 13 0,028 o 
tionskoeffizienten des Sauer- sättigten Wassers und aus dem 2 0,02742 0,027 19 
stoffs und Stickstoffs unter Sauerstoffgehalt der durch 3 0,02674 0,027 5 
Berücksichtigung der Korrek- Kochen ausgetriebenen Luft. 4 0,02609 0,0265 


Horn u. Roth. 
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Absorption (Löslichkeit) von Gasen in Wasser. 


чы, Lit. Tab. 133; S. 308ff. 
` П. *Luft. (Fortsetzung.) 
t T 


Ki ER t 0 | і 01 
50 
6 902547 0,025 9o 17?,| 0,01972 0,020 14. 0,01629 0,091657 
7 9024 86 0,025 29 18 0,01937 0,01978 0,091607 | 0,01632 
8 9024.28 0,024.71 19 0,01904 0,01944 0,091504 
9 9,023 72 0,024.16 20 0,01871 O,0IQII 0,014 19 
10 9023 19 0,023 62 21 0,01841 0,01880 0,013 52 
l 9,022 68 0,023 12 22 0,018 ro 0,01849 001298 | 
12 902220 002263 23 001781 001820 9,091216 | 
\ là 902174 0,022 17 24 0,01753 0,0179I 901156 
| l4 | 992129 0,02173 25 0,01727 0,017 62 0,01126 
15 902088 0,021 30 26 0,01700 0,017 34. O01II 
l6 902048 0,02090 27 0,01675 OJOTTT 
`~ 9,02009 0,02051 
III. Gasförmige Verbindungen. 
W, „Асеїуїеп GB, Selenwasserstoff н,ѕе | Ammoniak NH, (Forts.) 
Н, Тер ob M. Jahrstorfer о. |А. J. Mc Amis u. W. A. Felsing, | F. E. C. Scheffer u: Н. J. de Wijs, 
" 28. anorg. Ch. 141, Journ. Amer. chem. Soc. 47, Rec. P.-B. 44, 654; 1925. 
тм 565 1924. 2635; 1925. 25? 
t 
z ] 
« | B t o Mole/Liter Normalität 
D 5 or | der Ammoniak- Pxus; mm 
C :94 2,944 Lösung 
hlor л 
н, , .Vasserstoff HCI AR T 
Journ, chen ohson u. J. Masson, 9,1433 1,83 
- "ase 6755 1924- | Volum H,Se auf o° und 76omm| — 22222 2%9 
M 25 reduziert unter der Annahme, 0,339 Gët 
Моје HCI daß das Henry-Daltonsche Ge- 0,442 5,80 
1000 qu puo mm setz und die a ER für H,Se 0,601 7,96 
д gelten. ay T 0773 10,31 
»33 ® = 31,94095 — 917537 o 34391 
4635 0,0134 E 0,00025 TÉ Së der 
520 9193 1,167 15,75 
8,00 0,57 DER 1,242 16,94. 
unn y Ria 3,01 1,515 20,86 
` deal, ebenda, S. 68r. e 1,618 22,38 
EL Ammoniak NH, ; 2 
IE E. Klarmann, ZS. anorg. Ch. 132,| W, E. Breitenbach, Chem. a. 
NE iin 290; I924. Metall. Engin. 32, 704; 1925. 
ЫЕ 0° 25? 
К Чу. aus- Wire: 
N geglichen [ = Liter Lösung, die І Mol 
361 бозы NH, enthalten. g NH, Nor- | 
090 Leen 2354 | 9,00000347 Tooo g H,O | malität | Рхнз mm 
954 [5.99571 | 0,000005 62 | | 
989; EIER 0,000011 7 | | 
pn 0236 0,000023 6 128 0,024 EE О 
ya |. 00403 | 0,000403 64 0,051 12,46 9731 | 934 
MI н 24 0,001 24. 32 0,100 22,25 |-1,305 | 17,17 
237 |5923; | 0,00229 16 0,205 30,65 | 1795 | 23,7 
420 Se SÉ 0,0100 8 0,402 3580 | 2,10 | 28,8 
5n Og 5 0,025 5 4 0,819 4125 | 2,42 | 3575 
E „621 0,082 ї 2 | 1,602 51,7 | 3,93 | 49,6 
— 


Horn u. Roth. 
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Absorption (Lóslichkeit) von Gasen in Wasser. 


Ammoniak NH, (Forts) 
Hougen, ebenda, 
25° 


Nor- sd 
1000 g H,O | malität | Tam 
6,5 
13,5 


9,512 | 
1,029 
3,52 48,5 
7,46 120,1 
| 10,35 | 173,9 


8,7 
17,5 
59,8 

127 
176 


*Schwefeldioxyd so, 


W. Th. Smith u. R. B. Parkhurst, 
Journ. Amer. chem. Soc. 44, 1925; 


1922. 


g SO, in 
тоо ccm H,O 
bei pmm soz- 
Partialdruck 


Lit. Tab. 133, S. 308ff. 


*Schwefeldioxyd so, 
(Fortsetzung.) 


J. Ch. Hudsont), Journ. chem. 
Soc. 127, 1340; 1925. 


109 
15 

20 
29,9 
40 
48,15 
60 


70 
80 
90 


1) Hudson berechnet seine Zah- 
len unter der Annahme, daß das 
Henrysche Gesetz gilt, doch ist 
bei seinen Versuchen фво„ bis 60° 
wenig von 760 mm verschieden, 
bis 40° fast gleich 760 mm. — 
Hudson hält die in der fünften 
Auflage tabellierten Werte von 
Schönfeld für nicht sehr genau. 
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A 


А sl 
Schwefeldiox yd so, (Fo 
Hudson gibt S. 1344 folge? 

Tabelle: 


g SO, 
тоо H,O 
$805 = 760mm 


Hud- 
son 


15,39 
12,73 
10,64. 
8,98 
7,56 
5,54 
4,14 
3,25 

Sims, Journ. сһет.Ѕос.14,13 
1) Ebenfalls unter de! oe 

nahme, daß das Henrysch® 
setz gilt, berechnet: — 


Stickoxydul NO. a 
W. Manchot, M. Jahrstorf® |, 
Н. Zepter, ZS. anorg. h. 


49; 1924. I 
Ё 


Absorption (Lóslichkeit) von Gasen in wásserigen Lösungen _ 


Acetylen C,H, 
W. Manchot, M. Jahrstorfer u. Н. Zepter, ZS. anorg. Ch. 141, 54; 1924. 


Gelöster Stoff 


1,1139 
1,2238 


1,1657 
1,3280 
1,1030 
1,1638 
1,1017 
1,2011 
1,2240 
1,4319 
1,0866 
1,1750 
1,3459 


Horn u. 


Is} 


М Absorption (Lóslichkeit) von Gasen in wásserigen Lósungen. 


" Acetylen C,H, (Forts) 25? Radiumemanation Em. (Forts.) 


Geli. Stoff 


132a 305 


CI Molell | s 25/4 5 B ever 5180 t a^ 11,08) Autor 
| 1,84 1,0807 | 0,653 | 0,605 
Ко, $9 | El et ec. . ‚mess se” ease Сы: 
EX 1,076 1,0618 0,824- | 0,776 1,021 i SE Es 
oi 
ken, 2,52 | 13232 | 0,737 | 0,657 SAE [eset оза схе 
Мор" | озо | 10753. | 0,649 | 0,603 ni2: | 18 | оолу | 0,28 
ET 1,1036 | 1,0802 | 0,584 | 0,541 1,203 | 18 0042 | 0,28 
Wave , 2,1278 | 1,1501 | 0,397 | 0,345 NH,NO, .[1024 | 0,2 | 0412 | 0,53 
| A. 0,95 1,0916 | 0,743 | 0,681 15,2 | 0,254 | 0,31 
Meso 1,90 1,1821 | 0,598 | 0,506 29,6 | 0,177 | 0,205 
Ср... 1,550 | 0,2 | 0,358 | 0,53 
"| 98965 | 1,0999 | 0,548 | 0,498 15,5 | 0,228 | 0,305 
Maso 1,7930 | 1,1944 | 0,311 | 0,261 368 | 0,146 | 0,17 = 
" E. 0,98 1,1283 0,548 | 0,486 1,090 ha BN | e Kofler (2) 
1,96 251 , 0,30 
Dn, D 1,2507 | 0,314 | 0,25 lee 
х 1,068 1,0540 | 0,844 | 0,801 35,8 | 0,127 | 0,175 
СЕЕ ЕЕЕ 
u. 327 1,2215 O, Й 15, 0,113 | 0,30 
е 1,087 1,0141 0,827 | 0,816 36,3 | 0,090 | 0,175 


B 


2,174. 1,0294 0,747 | 0,726 NaCl... .| 1,009 | 0,5 | 0,417 | 0,525 
BETEN 45347 1,0600 | 0,643 | 0,606 |° d 13,0 | 0,263 0,33 
` 1,374. 1,0911 0,524 | 0,480 34,0 | 0,160 | 0,185 
Nap, 2,305 | 1,1507 | 0,363 | 0315 er ee 
M. | 0,42 
n 1,12 1,0829 | 0,727 | 0,671 12,8 dM di 
2,24 1,1668 9,579 | 9,496 1,103 | 1,8 | 0,157 | 0,50 
Ka. 4,48 1,3307 | 0,361 | 0,271 ei 0,145 | 0,46 
ЖА а 1,0420 | 0,706 | 0,678 9 | 9,122 | 0,37 
2,26 1,0850 0,541 0,499 13,8 | 0,110 | 0,32 
Nano 452 1,1660 0,320 | 0,274 е Se: p 
TE 1,08 1,0556 0,785 0,744 25,1 0,079 E Kofler (2) 
2,16 1,1106 | 0,667 | 0,600 1,144 | 0,3 | 0,100 | 0,53 
Naso, e 4532 1,2189 0,490. | 0,402 > > 0,43 
`*+] 9467 | 1,0538 | 0,670 | 0,636 ‚2 | 0,089 | 0,41 
Niso 9,966 De III 0,476 0,428 e SCH 987 
1, , o 
| 9738 | 1,1096 | 0,599 | 0,540 SET 
"inn, 5476 | 1,2156 | 0,380 | 0,312 32,2 | 0,057 | ang 
EN ` Тш. 1,1210 | 0,745 | 0,664 50,5 | 0,049 | 0,14 
1,658 1,2406 | o 0,481 1215 | 7,2 | 0,048 | 0,41 
80, ›05 ‚24 »597 10,0 | 0,043 | 0,37 
"| 9915 | 1,1359 | 0,549 | 0,483 11,9 | 0,042 | 629 
1,830 1,2666 | 0,319 | 0,252 
Harnstoff . | 1,004 | 16,4 | 0,270 | 0,295 
1 : 34,0 8 
Radiumemanation Em. 1,012 | 3,6 be. ge 
бе; Literatur s. unten. 15,8 | 0,273 | 0,30 
WÉI e für 33,5 | 0,181 | 0,19 
Ke $180 t GL H,01) Autor 1,016 | 0,8 | 0,439 | 0,525 || Kofler 
: 15,2 | 0,273 | 0,31 
1028 189 | 0,187 | 0,28 32,2 | 0,187 | 0,195 
1,069 | 18 0,133 | 0,28 M (1) 1,029 0,8 | 0,418 90,52 
1100 | 18 | о,14 | 0,2 5,5 | 0,354 | 0,475 
114 
1175 18 0,061 | 0,28 ч | 13,6 | 0,278 | 0,325 


Зуух | 
"e Ei Daten von @/ in Wasser sind den Beobachtungen des gleichen Autors entnommen. Boyle, a. a. O.; 
ten, Ber. 121 Па, 2169; 1912 graphisch interpoliert. Bei Kofler (1) und (2) weiteres Material. 
Km | 
ШУ ` 
h-theniische Tabellen. 5. Aufl., Ergänzungsband. Horn u. Roth. 20 


Radiumemanation Em. 
Fortsetzung.) 


Gelóster о 
Stoff 5180 t | e Don) Autor 

Harnstoff .| 1,029 | 25,69 | 0,210 | 0,22 | 
(Forts.) 33,5 | 0,174 | 919 | 

1,070 | 0,6 | 0,370 | 0,525 |? Kofler 

0255 | 9315 
30,5 | 0,187 | 0,20 


Meerwasser | 1,022 | 14 | 0,255 | 0,303 | Boyle 
1,028 | 18 0,165 | 0,28 | Kofler 


— 
> 
со 


Literatur. 
Boyle, Phil. Mag. (6) 22, 890; 1911. 
Kofler (1), Phys. ZS. 9, 6; 1908. 
» _ (2), Wien. Ber. 122 II, 1473; 1913. 


Н,Ѕе in HJ-Lósung 


А. J. Mc Amis u. W. A. Felsing, Journ. Amer. chem. 
Soc. 47, 2635; 1925. 


o | Mole H,Se/Lit. 


0,2 25° | 1,900 
| 
| 


0,084.78 
0,4 25 1,935 008634 
2,73 25 | 2,468 0,11012 


Vol von H,Se auf o? und 760 mm reduziert unter 
der Annahme, daf) das Henry-Daltonsche Gesetz und 
die Gasgesetze für H,Se gelten. 


Stickoxydul N,O 


W. Manchot, M. Jahrstorfer u. H. Zepter, ZS. anorg. 
Ch. 141, 50; 1924. 


t= 25? 
€—————— SERI] 
Gelöster Stoff |Mole/Liter| s 25/4 o B 

m B | 0,9971 | 0,531; | 0,533 
AMNNOg4 . . . | 0,4795 | 1,0703 | 0,361 | 0,337 
0,959 ITAIT 1192936103257 

| 

AL(SO 8, . .]| 0,5166 1,1558 | 0,224 | 0,194 
o,8141 | 1,2381 | 0,134 | 0,108 

Bach] AN SCH o620 | 1,1099 | 0,374 | 0,338 
1,313 1,2299 | 0,261 | 0,212 

Gehen cut 0,93 1,0786 | 0,339 | 0,314 
1,99 1,1665 | 0,202 | 0,173 

Ca(NOg,. . . | 1,365 1,1503 | 0,322 | 0,280 
2,73 1,2927 | 9,194 | 0,150 

CA(NO,), e = | 10,781 1,1435 | 0,350 | 0,306 
1,562 1,2874 | 0,270 | 0,210 


Stickoxydul N,O (Fortsetzung.) 


Absorption (Löslichkeit) von Gasen in wässerigen Lösungen. 


Gelöster Stoff 


[oo 20, 
оо UA V". 
Cu(NOj), . $e 
Боло: 


Fe(S0),. . . 


Mole/Liter 


0,788 
1,576 
0,57 
1,14 
9,69 
1,38 
0,72 
1,438 
0,66 
1,32 
1,08 
2,12 
4,58 
6,50 
1,064 
2,45 
1,10 
2,26 
3,64 
1,17 
1,90 
5,95 
1,13 
2,75 
4,63 
6,00 
III 
2,15 
4,19 
0,78 
1,25 
1,98 
3,21 
4,04 
0,0164 
1,02 
BAUS 
0,5991 
0,97 
1,93 
0,90 
1,78 
0,94 
1,93 
1,04. 
Et: 
415 


5 25/4 


I,II3I 
1,2218 
1,1657 
1,3280 
1,1028 
2019 
1,1017 
1,2011 
1,2240 
1,4319 
1,0168 
10335 
1,0741 
1,1050 
1,1740 
1,4066 
1,0351 
1,0731 
1,1191 
1,0593 
1,0964. 
1,2557 
1,0686 
1,1630 
1,2687 
1,3363 
1,0891 
unc. 


1,3380. 


1,0334 
1,0540 
1,0850 
1,1385 
en. 


1,0008 


1,0586 
1,1231 
1,0762 
1,0935 
1,1846 
1,0992 
1,1925 
1,1226 
1,2460 


1,0535 
1,1088 
1,2122 


1) Die Daten von «' in Wasser sind den Beobachtungen des gleichen Autors entnommen. 
Kofler, nach Wien. Ber. 121 Ila, 2169; 1912 graphisch interpoliert. 


x | 


0275 | gf 
0,171 e 


о,318 | "sf 
0,182 of 


D 
6 oi 
Е. ой 
0,349 off 
0,216 e 
0,259 Sei 
o,131 of | 
3 
0,512 ofi 
озот | M 
D 
oga rel 
Й 
о 
ww sf 
| | 
0,541 ofi 
, Et: 


0,551 |o dh 


0,562 ] 
ol 
о 464 d 
0438 SH 
0,35 
2 o, 


0,442 A 
0,8 7 EN 

0,392 2 
0,399 S 
0,439 OH 
0,351 SO 
0,247 


0,453 03) 


Bei Kofler (1) und (2) weiteres 


0,410 | „99 
9355 | off] 
0,281 oi | 
0,240 a 
05 | 
$527 ma 
8 оти 
0,44 oM | 
0,383 | 0,38) 
0,355 d 
0,3 í 
0,392 o^ 
0,285 68 
oi 
0,295 o2! | 
0,159 9 
6 | 0740 
0,30 o, | 
0,170 D 
о; 
0,474 | oj { 
o,423 o, | 
0,358 


Dy 
air, 
Boyle; ate 


Horn ù. Roth. 
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Absorption (Lóslichkeit) von Gasen in wásserigen Lósungen. 


Stickoxydul N,O (ros) Schwefeldioxyd so, 


(Fortsetzung.) 


Gela 
"ster Stoff Мо |s25/4| а В 
NH 
EN, 1,07 |1,0146| 0,466 | 0,459 e KO gSO, — 
2,25 1,0312 | 0,411 | 0,399 t т8н тоор Н,0 ’ 
NH,N 430  |1,0594| 0,347 | 0,327 2 Рвоз = 760 mm!) 
EO... 0,89 1,0249 | 0,498 | 0,486 
1,85 1,0527 | 0,464 | 0,441 159 o 12,66 
3,63 1,1040 | 0,409 | 0,371 10,39 15,32 
(NH 7,40 1,2116 | 0,308 | 0,254 19,91 17,64 
480, .. 1,346 |1,0896| 0,271 | 0,249 3971 20,59 
Kap 2,18 1,1393 | 0,175 | 6,154 209 o 10,64 
n 14 11,62 
1,125 |1,0849 | 0,401 | 0,370 5 ’ 
2,17  |1,1645 | 0,309 | 0,265 10,30 2092 
Nacı 446 |13338 | 0,178 | 0,133 1961 er 
2 
15  |1,0436 | 0,390 | 0,374 m 16,65 
2,31 1,0874 | 0,285 | 0,262 
N 4,32 1,1600 | 0,172 | 0,148 29,99 o 7,58 
%HPO 8 6 6 5,19 8,21 
Nano 9,3995 | 1,0470 | 0,370 | 0,300 10,11 8,80 
3 1,08  |1,0560| 0,423 | 0,401 20,82 10,05 
1,31 |1,0677| 0,403 | 0,377 29,86 11,26 
2,17 |LII4I| 0,335 | 0,301 
зот |1,1543| 0,277 | 0,240 40° 8 554 
N 4,20  |1,2152| 0,216 | 0,178 5,17 5,9 
аро 10,20 6,32 
Na E |. | 0,26 |1,0348| 0,407 | 0,393 10,40 6,39 
EU 0,4646 | 1,0550 | 0,365 | 0,346 Nd US 
8 | 0,222 EL , 
Nis 0,977 |LI141| 0,24 ` 24,83 7,45 
о, 0,937 |1,1355| 0246 | 0,217 28,95 778 
Zn 1,874 |1,2642| 0,138 | 0,109 
0 
(No, 0,84. 1,1223 | 0,397 | 0,354 4618 e m 
Znso наа 10,14 | 4,945 
0,95 |1,1403| 0,299 | 0,262 15,82 5524. 
H 1,84  |1,2699| 0,169 | 0,133 21, 5,48 
à 
СОМ . - . [097 1,0134 ото | 0,503 Be отв 
2h 1,95 |10287 | 0,492 | 0,478 : , 
4,05  |1,0619| 0,463 | 0,436 60° o 3,25 
i BED... AASR AEI ER 5,30 345 
Fr —- - d 10,67 | 3›52 
i Schwefeldioxyd so, NH ps 
en Journ. chem. Soc. 127, 1341; 1925. 700 T Ber 
| — Cl- und Na, S0,-Lósungen. er | e 8o 
21,68 3,05 
t g KCl 0 Las NR 30,73 3,26 
—— тоо HO b 
100g H,O 2 воа) 80 o 2,13 
$805 = 700 8,66 | 2,27 
100 k 15,39 251 | 2,415 
+ 2 2,52 
5,55 17,05 4 й Р 
10,22 18,58 90 o 1,81 
15,85 20,28 9,23 1,855 
20,78 21,96 19,49 | 1,97 
29,90 25,40 32,75 2,11 


езен) Das Henrysche Gesetz ist als gültig angenommen. Bis zu etwa 60 ist Gene von 760 mm wenig 


DES Beater worden. 


Horn u. Roth. 20* 


Schwefeldioxyd so, 
(Fortsetzung.) 


Na;S0,-Lösung. 


g SO, 
100 g H,0 ° 
$30; = 760 mm!) 


10,64 

1,94 10,66 
4,93 10,57 
7,95 10,36 
10,00 10,07 
I5,00 9,66 
20,00 9,17 
30° o 7,608 
2,04 73799 
3,99 7776 
5,47 71773 
7,83 7,716 
10,00 | 7,586 
20,01 | 7,006 
40° o | 5585 
2,49 5,812 
5,04. 5,910 
7295 5,927 
10,00 5,882 
14,94 5,802 
20,01 5,630 


1) Das Henrysche Gesetz ist als gültig angenommen worden. Bis zu etwa 609 ist sog 


76° mm wenig verschieden gehalten worden. 


NE ША, ^з ace Bun ht | lg AO e p бє 


2,49 
5,04. 
10,04 
14,94 
19,99 


к BC: . 
roo g H30’ 
bso = 760 mm 


4214 
4,508 
4,678 
4,728 
4739 
4648 


Salzsäuregas in konz. Н,50;: 
V. Cupr. Rec. P.-B. 44, 478; 1925. 
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Literatur, betreffend Absorption und Adsorption der Gase. 
EHRE EEE "PANEG T 


Die dem Verzeichnis der Literaturstellen vorangehende systematische Übersicht (I) gibt ein? 
Anordnung nach den gelösten Stoffen (gasförmige Elemente, Luft, Verbindungen) alphabetisch nac 
den Formeln geordnet, die Kohlenstoffverbindungen nach dem Richterschen System. Die Zahlen E 
weisen auf die folgende Zusammenstellung der Literaturstellen, die selbst alphabetisch nach den Autore" 
geordnet ist. Dabei bezeichnen die dem Buchstaben 7 folgenden Ziffern Arbeiten, in denen Gaslóslic? 
keit in Wasser oder wässerigen Lösungen untersucht worden sind. Entsprechend verweisen die ander? 
Buchstaben auf folgende Lösungs- oder Adsorptionsmittel: M flüssige und feste Metalle, Ё ander 


Flüssigkeiten, E Koble, S audere feste Stoffe. 


І. Systematische Übersicht. 


а) Elemente und Gemische solcher. 
Act-Emanation F 68, 88. — Br, W 30, 40, 58. — 
F тт, 40, 42, 76. — K 160, 197. — 5 40, 165, 
193. — Cl Ж 5, 6, 16, 30, 40, 58, 61. — F 11, 
30, 57, 58, 68, 76, 81, 88. — M 138. — К 160, 
165, 197, 208. — Em = Ra-Emanation F 8, 68, 
88, 203. — S 143,.144, 145, 203. — Н, W 6, 
16, 30, 40, 58, 61, 65. — F 30, 53, 85, 68, 88. — 


M 115, 121, 137, 138, 147, 149, 150, 154 198 
157, 158, 159, 176, 177, 183, 184, 185 1 
199, 200, 201, 204, 206, 217. — K 40, 126; SCH 
160, 161, 162, 163, 165, 209. — 8 116, 
129, 131, 151, 157, 177, 188, 193, 209, 215; "3 
— He W 12, 16а, 91. — М 185. — K 160: 

8 129, 151, 186, 187, 215, 216. — J, W 3 
F 20, 64, 76. — К 118, 136, 139, 156, 175; 


25°, Atm.-Druck, E 
— 
mg HCI 

о 3350, in тоо g Lösung 4 
76,43 358,8 
81,87 142,0 
86,76 9734 
89,31 92,0 
90,69 92,2 
92,20 99,6 
94,14 108,2 
97,36 143,2 
98,65 197,1 
100,00 401,5 

NO in H,SO, s. Nachtrag 
S. 315. 


vol 


[718] 


0:70 


212 


Horn u. Roth. 
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Literatur, betreffend Absorption und Adsorption der Gase. 


(Fortsetzung.) 


H — 
16a 
88, 


209. — Ne W 91. — K 160. — 

30, 31 51. — 0, W 1, 2, 7, 16, 16a, 18, 24, 
92, 2.2 49 43, 46, 58, 65, 66, 77, 78, 86, 87, 
› 95» 96, 97, тот. — Ё 7, 16, 26, 27, 30, 40, 
tey 58, 65, 68, 88. — M 108, 125, 138, 153, 
a. 176, 177, 178. — K 30, 40, 58, 108, 113, 
пф e 165, 167, 192, 194, 213. — 5 58, 108, 
P e" 131, 165, 167, 177. — 03 W 94. — 


Ns, 16a, 29, 65. — F 16a. — M 142. — 
198. — S 167, 193. Andere Gemische 
bei den Komponenten. 


b) Verbindungen. 
з 28, 30, 50, 61, 108. — F 16, 28, 50, 
* — M 132 (Leuchtgas). — К 30, 140, 
13. — CO W 3, 16, 18, 30, 34а, 63, 71, 
ur 1б, 32, 61, 63, 68, 71, 88, 108. — 
8, 125, 132, 138, 150, 158, 176, 177; 
188. — K 108, 162, 165, 171, 194, 
] B 30, 116, 117, 177, 188, 205. — CO, 
36, 61. 2.10% 25, 30, 33, 37, 40, 41, 43, 45, 51, 
Зо 44 05 69, 72, 87, 88, 98, тоо, тоё, — F 16, 
M B» 49, 51, 56, 61, бр 68, бо, 88, 135. — 
169. 58, 108, 138, 147, 189. — К 40, 58, 108, 
194, 161, 162, 163, 164, 165, 167, 171, 191, 
112° 195 196, 209, 213. — S 40, 58, 108,111, 
» 116, 122, 130, 131, 135, 167, 209. — CH;0 


Ader a) In Flüssigkeiten. 
Lá. Becker, 1) Phil. Mag. (6) 42, 87; 1921. 
ure] Weit von atmosphärischem N, und O, 
1 ruhendes Wasser. 
8, 2) Biochem. ZS. 159, 36; 1925. Me- 
en zur Bestimmung von in HO gelóstem, 


el 
Aw têrem O, in Gegenwart von N,Os. 
Von m Analyst 50, 167; 1925. Absorption 
Kritischer Vergleich einiger gas- 
Verfahren. 
SY u. Davies, 4) Journ. chem. Soc. 127, 1840; 


E 

Appii) üscher 
192 à 

bei 5 ^ L 

Акаде 


öslichkeit von Wasserdampf in Anilin 
genwart von Rohrzucker. 
8 Nu .Wolkowa, 5) Journ. russ. 54, 205; 
і. p, Cle in Ha 
229. Ecker, 6) Journ. ind. engen. Chem. 16, 
NO cL Absorption von Н,, №0, CO», 
bei ra? HS, CO,, SO,, HCI in luftfreiem H,O 
Bender Flüssigkeit; ferner NO in FeSO,- 
Mag. P, HS in K,CO,-Lösung. — 7) Phil. 
tung (o 45, 581; 1923. Apparat zur Beobach- 
Jasen er Reaktionsgeschwindigkeit zwischen 
zur „nd Flüssigkeiten und seine Anwendung 
keit qe mmung der Auflösungsgeschwindig- 
Чез D О» unter verschiedenen Bedingungen 
ош ürchmischens, 
ek, 8) Tourn, Phys. et le Radium (6) 6, 
25. Ra-Emanation in CS,. Bestimmung 


C 


ШИ зо R Plur Eun esee 
lI. Literatur über Gaslöslichkeit. 


BI 


Brown u. Snyder, 11) Journ. Amer. chem. Soc. 47, 


Cady, Elsey u. Berger, 12) Journ. Amer. chem. 


Calingaert u. Huggins, 13) Journ. Amer. chem. 


Carriére u. Arnaud, 14) C. r. 179, 1265; 1924. 
Carriére u. Cerveau, r5) C. r. 


Clare, 16) Proc. Trans. Ro.-Soc. Canada (3) 19 III, 


Coste u. Andrews, 162) Journ. phys." Chem. 28, 


W 9, то. — CHN S 120. — COCI, F 68, 88. — 
C,H, W 16, 18, 30, 33, 40, 55, 61, 62, 108. — 
Е 16, 30, 32, 35, 55. — М 40, 58, 108. — К 30, 
40, 58, 108, 160, 165, 184, 196. — S 55, 205. — 
Н, JV. 16, 18, 18а, 30, 49, 58, 61. — Ё 16, 59, 
61, 108, 112. — M 49, 108, 157, 184, 183, 184, 
185. — K 30, 40, 58, 108, 116, 162, 165, 214. — 
S 122, 157, 172, 205. — GH, 5 122. — Oberhalb 
30? siedende organische Stoffe W 102. — K 173, 
208. — HBr W 15, 23, 34, 93, 103, 105, 106. — 
F 93, 214. — HCI W 6, 14; 17, 18 b, 19, 34, 35; 
69, 75, 80, 93, 96а, 97, 99, 102, 103, 105, 106, 
тоба, 107. — F 34, 35, 49, 61, 75; 76, 93, 102, 
210, 214. — М 138, 177. — K 165, 168, 175. — 
S 120, 139, 134; 169, 177, 210. — HJ ЈУ 34. — 
F 34. — M 148. — 8 170. — Н,0 F 4. — K 175. 
— S 124, 127, 166, 174, 179 181, 182, 193, 
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Davidheis eit von Gasen in Al.-Leuchtgas. Bestimmung von O und H in Metallen. 
So u u. Patrick, 133) Journ. Amer. chem. Lambert u. Gates, 155) Proc. Roy. Soc. (A) 108, 


Silika "dr 1922. Adsorption von NH, Мар А с, Beziehung zwischen Н, und Pd. 
E ei o9, 30%, 409, 1000 und verschie- de RN S. 
Tucken. Einfluß des Wassergehaltes. schiedenen "Temperaturen. 
Ae, 134) C. r. 180, 29; 1924. HCl an Agar- Laqueur u. Sluyters, 156) Biochem; ZS. 156, 303; 
ansu e . Adsorption von Jod durch Supranorit. 
E 1923, 160760, 135) Proc. Roy. Soc. (А) 103, 190; RE is SS Adidus, 157) А phys. Chem. 30, 
itth u, үү Sorption von CO, an feinen Glasfäden. 353; 1926. Adsorption von C,H, und Н, durch 
985, i atson, 136) Journ. phys. Chem. 29, ZuÓ Eisenoxyd, Ni, Cu. 
Mai 2 Sorption von Jod durch Norit- Lobley dà Jepson, 158) Metal. Ind. (Lond.) 28, 
Forest > 137) i ^ Р 251; 1926. Adsorption von Н,, Na, CO an Cu. 
2wisch c7 Gazz. chim. 55, 185; 1925. H, an Ni Lombard, 159) C. r. 177, 116; 1923. 182, 463; 
Anger 9 und 300°. 1926. Durchlässigkeit von Ni für H,. 
Longinescu u. Theodosiu, 160) Bull. Soc. de Studii 
Bucuresci 27, 3; 1924. Adsorption von Gasen 
und Dämpfen durch Tierkohle. Vorlesungs- 


ord, 3050, versuche. Vgl sóc) Z5 lle. Ch 
u. Krantz n. Amer. pharm. | Lorenz u. Wiedbrauk, 101 EE л 

ош. 13, тоо; M Gd d Ina aus 135, 42; 1924. Adsorption von CO, und H, an 
Несеп Lósun smitteln durch roten P und Holzkohle. — 162) 75: anorg. allg. Ch. 143, 
Grap КМ, 8 268; 1925. Adsorptionsgleichgewichte уоп 


CO, + H,, CO, 4- CO, CO, -+ C;H,; Adsorp- 


tion der reinen Gase. 


Bre 140) Coll. Guard. 122, 809; 1921. 
CH ""ofich. 3, 122; 1922. Adsorption von 


1 Un Lowry u. Morgan, 163) Journ. phys. Chem. 29 
q, Platone anderen Gasen durch Kohle und bout 1925. Adsorption von CÓ, und N, bei 
Ube, тату» verschiedenen Temperaturen und von H, bei 


аһ 75. Elchem. 30, 396; 1924. Stickstoff- 
aak ` ` Von elektrolytisch abgeschiedenem Cr. 
Ador to) Arch. пе, (IITA) 6, 198; 1923. | Magnus ч. Braner, 164) ZS. anorg. allg. Ch. 151, 


— 191? durch graphitischen Kohlenstoff. 


Hahn Ption von Luft durch Hg. 140; 1926. Adsorption von CO, an Holzkohle, 
gi 143) Naturw. 12, 1140; 1924. Adsorp- Abweichung vom Henryschen Gesetz. Würme- 
Emana Een fein verteilter Niederschläge für tönungen. 

Da, Б lon. — 144) Lieb. Ann. 140, 121; 1924. | Mathews, 165) Journ. Amer. Leather chem. 
den jm anierungsvermügen fein verteilter Nie- Assoc. 19, 701; 1924. Adsorption von Gasen 

Hahn Chläge, an Kohle; Bindung von O, an Hämoglobin. 
ie Heidenhain, 145) Ber. chem. Ges. 59, | Mc Haffi u. Lenher, 166) Journ. chem. Soc. 127, 
im? ‚1926. Hochemanierende Ra-Präparate; 1559; 1925. Adsorption von Wasserdampf auf 

Hen, jer Tungsvermögen von Fe(OH),. ebenen Flächen von Glas und Pt. 

ш Ч. Grzenkowski, 146) 25. angew. Ch. | Mc Lean, 167) Trans. Proc. Roy. Soc. Canada (3) 
n H К 1925. Adsorption von NH, SO», Cl, 15 III, 73; 1921. Luft, Oy, №, CO, бортеге 
$ Nee mers аала Temperaturen schiedenen Kohlearten und Ligniten. Wärme- 

Hinsh Tücken über r Atm. entwicklung. 

127 Wood u. Prichard, 147) Journ. chem. Soc. | Miller, 168) Journ. Amer. chem. Soc. 47, 1270; | 
ап 546; 1925. Adsorption von CO, und H, 1925. Adsorption von HCl an aktivierter | 
id Wolframoberfläche. — 148) Journ. Zuckerkohle. 

ER a Soc. 127, 1552; 1925. Adsorption von | Mokruschin, 169) Koll. ZS. 37, 144; 1926. Ad- 


einer Goldoberfläche. sorption von HCl durch Filtrierpapier. i 


Horn u. Roth. 
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Aging ‚u. Wilke, 210) Koll. ZS. 35, 23; 1924. | Wibaut, Diekmann u. Rutgers, 214) Kon. Ak. 
hydr Ptionsversuche mit HCI an Zirkonoxyd- Wetensch. Amst., Wisk. en Naturk. Afd. 33, 
Weige Sch 481; 1924. Adsorption von C,H, aus Leucht- 
13,. © Steinhoff, 211) ZS. Krystallogr. 61, gas durch Kohle. Addition von HCl-Gas an 
Gen H, Adsorption von Wasserdampf an Athylen und Propylen. 
Wei asit; Williams u. Ferguson, 215) Journ. Amer. chem. 
Ch. Nberger u, Waldmann, 212) Monatsh. f. Soc. 44, 2160; 1922. Diffusion vo H, und He 
Kohle › 393; 1925 Adsorption von Jod an durch Quarzglas und andere Gläser. — 216) 
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| Kop, CO» 50, O, N, CH, und CO an | Yamada, 217) Phil Mag. (6) 45, 2415 1923. 
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Nachtrag. 


W. Manchot, J. König u. S. Reimlinger. 
Ber. chem. Ges. 59, 2677; 1926. 


Oslichkeit von Stickoxyd in Schwefelsäure verschiedener Konzentration bei 0°. 


IOO ccm 


8 H,so, ^ Fog ` тоо ccm z H,SO, in | 100 g 


2 | lósen 


100 g Leg, | cem NO 
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Das metrische Maßsystem. 


Abschnitt B: Deutsche Definition nach der Maß- und Gewichtsordnung 
vom 30. Mai 1908. 


"Absatz 4 und 6: Die frühere Kaiserliche Normal-Eichungskommission bildet seit 1924 a 
Abteilung I für Maß und Gewicht der Physikalisch- Technischen Reichsanstalt. 48 

*Gleichung des Prototyps (Nr. 18): Nach der letzten Bestimmung im Bureau International v 
Poids et Mesures (ZS. f. Instrkd. 44, 75; 1924) ist das Korrektionsglied — 1,01 zu ersetzen durch M 
Wert — 1,53 4, doch rechnet man besser mit dem früheren Wert, da sich an den im B. T. d. P. ё й 
benutzten Arbeitsnormalen gegenüber ihrem ursprünglichen Werte Unterschiede in der Огде 
ordnung von o,5 u érgeben haben (Proc. Verb. 1920 und 1921). 


Neuer Abschnitt B,: Bezugstemperatur in der "Technik. 4 


*Im Gegensatz zur Bezugstemperatur o? des Meterprototyps hat der Normenausschuß KC 
Deutschen Industrie (NDI) in der Dinorm 102 vom 15. Juli 1921 die Bezugstemperatur der bei 
werkzeuge (und Werkstücke) einheitlich auf 209 C festgesetzt, d. h. daß ein technischer Metersta db 
209 C die Länge des Meterprototyps (dieses bei o9) haben soll. Da nach DIN 102 für die Mew? 
zeuge ein Werkstoff zu verwenden ist, dessen Ausdehnung durch Wärme dem Wert о,отт mm für d 
und 19С möglichst nahe kommen soll (in der Regel also Stahl), so ist ein technischer Meterstab 
00 um 20 0,0115 = 0,230 mm kürzer als das Meterprototyp. І 

Lángen- und Dickenmaße mit der Bezugstemperatur 20°C sind auch zur Eichung zugela 
falls sie an ersichtlicher Stelle die deutlich und dauerhaft aufgebrachte Aufschrift „209“ tragen (BS 
gesetzblatt Nr. ro vom 20. März 1925). 


8860) 
ch 


Abschnitt D: Verbreitung des metrischen Systems. 0) 
1925 


Gesetzlich vorgeschrieben (mit dem in Klammern angegebenen Jahre) noch in Estland ( sen 
Griechenland (1921), Jugoslavien (1919, Serbien schon 1883), Lettland (1924), Litauen (1922), Per nd 
(1925), Polen (1919), Tschechoslovakei (1924, es bestehen die alten Vorschriften von Österreich " 
Ungarn weiter), Türkei (1874). 


Vergleichung anderer Maßsysteme mit dem metrischen Maße. 
Abschnitt А: England. 


a) Der 1895 im Bureau international des Poids et Mesures vorgenommene Vergleich des Meta 
mit 2 Kopien des Imperial Standard Yard ergab (Equivalents of Metric and Imperial Weights and 
sures, reprint 1920) 


ete? 


Im = 39,370 113 inches (Zoll) 

1m = 3,280843 feet (Fuß) 

Im = 1,0936143 yards, woraus folgt 

I yard = 0,9143992 m 

1 inch (Zoll) = 25,399978 mm 

(mithin т Zoll? = 6,451 5 cm? und т Zoll? = 16,3867 cm?). d 
Mit.diesen Werten wird gewóhnlich (so auch in Deutschland) die Umrechnung von Zoll auf viet, 
vollzogen. Für wissenschaftliche Messungen rechnet dagegen das National Physical Laborato". en 
Teddington mit dem Wert, der sich bei dem jeweils letzten Vergleich vom Meter und Yard eB oli 
hat, also z. B. mit dem 1924 ermittelten Wert (N. Ph. L., Report for the year 1924) 1 m = 39,379 137 
woraus folgt 1 Zoll — 25,399962 mm. Maße 
Sämtliche angegebenen Werte gelten unter der Voraussetzung, daß sich die englischen s gei 
auf der dort geltenden Bezugstemperatur von 62°F = 162/,9C, die metrischen auf der für „de 
schaftliche Zwecke geltenden von of, bzw. auf der für die Technik festgesetzten von 20°C befin 
Wird nun ein englisches Zollmaß aus Stahl mit einem metrischen technischen Maß aus 
bei derselben Temperatur verglichen, so ist zu berücksichtigen, daß sich das englische Maß entspre? 
dem Unterschied der Bezugstemperatur von 20—106?/, = 31/39 ausgedehnt hat. Unter Annahme 
mittleren Ausdehnungskoeffizienten von 11,5 * 10-9 für 1 Zoll ergibt sich dann 


he 
ne 


1 Zoll — 25,40095 mm. 


Mit diesem Wert sind die in der deutschen Industrie gebräuchlichen Umrechnungst? 
(DIN 890—893 vom Mai 1924) berechnet. 


pelle” 


Berndt. 
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Vergleichung anderer Maßsysteme mit dem metrischen Maße. (Fortsetzung.) 
Imperia Gesetzliches englisches Maß (das durch Abrundung der in den Equivalents of Metric and 
"Weights and Measures für ım angegebenen Zahlen entstanden ist): 
Iyard — 0,914399 mm 
I foot 0,30480 mm 
1inch = 25,400 mm 
Eis (mithin 1 Zoll? = 6,4516 cm? und 1 Zoll? = 16,387 1 cm?). 
91 Nteilung: т yard zu 3 feet zu ızinches zu rolines. Seltener: 1 inch zu 3 barley corns oder 
nes Zu 12 seconds zu 12 terzes, 
V sg gemaß: т mile (= 1609,3 m). Einteilung: 1 mile zu 8 furlong zu 40 poles, rods oder perches 
А паа; I chain = 22 yards. 
Kopie 9rd-Amerika: Da als Prototyp das Imperial Standard Yard in seiner Verkörperung durch die 
Englisch Т. I1 seit dem Jahre 1856 gilt, so ist das amerikanische Maßsystem eigentlich identisch mit dem 
еп, 
ШП „Das vom Schatzsekretär am 3. April 1893 gebilligte Bull. Nr. 26 des Coast and Geodetic Survey 
die Me €r fest, daß das yard von dem Meter abzuleiten sei. Die Beziehung zwischen beiden ist durch 
‚ *"hdenhall-Order vom Jahre 1893 festgelegt, wonach 
т yard = 3900/... m ist, Daraus folgt 
Im = 1,09361 yards 
ı yard = 0,91440 m 
t 1 inch (Zoll) — 25,400051 mm. RER ' 
Mah a Gesetzlich gilt wie in England die Bezugstemperatur 62°F (162/,?C). Wird ein amerikanisches 
3o ige „> Stahl mit einem metrischen technischen Maß aus Stahl bei derselben Temperatur verglichen, ` 


ї | 


Von ae Perücksichtigen, daß sich das amerikanische Maß entsprechend dem Temperaturunterschied | 
Jung, rud beiden Bezugstemperaturen ausgedehnt hat. Unter Annahme eines mittleren Ausdeh- || 
i 


Zenten von 11,5 * 108 ergibt sich dann | 

N f I Zoll — 25,401025 mm. 

680p "'Suerdings ist aber die nordamerikanische Industrie immer mehr zu dem Bezugstemperatur 

Verg C übergegangen. Für amerikanische Maße mit dieser Bezugstemperatur gilt somit beim 
Rt metrischen technischen Maßen 

ı Zoll = 25,400051 mm. 


Einteilung: Wie bei den englischen Maßen. 


Zeiteinheiten. 

So aen у, 5: Seit dem т. Januar 1925 beginnt bei allen Kulturvölkern auch astronomisch der 
buches ag (wie bürgerlich) mit der unteren Kulmination der Sonne (Vorwort des Nautischen Jahr- 
KR 1925. Herausgegeben vom Reichswirtschafts-Ministerium). Dementsprechend fällt von jenem 
nkt an das astronomische Datum mit dem bürgerlichen zusammen. 


Berndt. 
а Beziehung zwischen den verschiedenen Druckeinheiten. | 
Megabar kg/cm? Atmosphäre |mmHg| — Ib/inch? ton/inch? 
06 ZS 
t gj. len = I 1,01977 0,98692 | 750,06 14,5045 6,4752 ~ 107? 
Ашо" * | 09806: І 0,96779 |73952] 142233 | 6,3497 "10-3 
Umm „phäre =| 1501325 1,03328 I 760,00| 14,6967 6,5610 + 10-3 
re —|1,33322-:10-3 1,35958 10-3 1,31579 107 1  |1,93377* 1072| 8,6329 * 10-9 
inch? —|6,3944.* 107? | 7,0307 * 1072 | 6,8042 * 107? | 51,712 I 4,4623 * 10-4 
154,434 157,488 152,416 115836 2240 I 


Rat) 138 


м Lichtgeschwindigkeit im Vakuum. 


4. Methode von Foucault (Rotierendet Spiegel). 


` А, 
Michelson, Science (N. S.) 60, 391—392; 1924; Journ. Franklin Inst. 198, 627—628; 1924. 
2,99820 * 1019 cm sec) 


zl 


Scheel. 


Neuere Bestimmungen der Loschmidtschen Zahl N. 
M7 


Beobachter Jahr N. 10722 Methode 


Aus der Brownschen Bewegung: 
I. Schmidt. e s Иа: | 1920 59,4 Brownsche Bewegung von Hg-Kügelchen 
Gasen. 


10 


Aus Kapillaferscheinungen : d 
R. Leconte de Noüy . . . 1924. 60,04 | Aus Messungen der Oberflächenspannung 1 
gealterten, verdünnten NatriumoleatlósuDE 
in Wasser unter Zugrundelegung der 
| sorptionstheorie von Langmuir. 


Aus dem Zerstreuungskoeffizienten des Lichtes: 


J. Cabannes. . . . . . .- 1920 69 + 2,5 | Aus der seitlichen Lichtzerstreuung von Argo 
unter der Annahme der Isotropie der 
Molekeln nach der Formel von Rayleigh. 1 


Raman und Rao ..... "| 1923 173 Aus der Lichtzerstreuung von reinem 
nach der Formel von Einstein. — het 
У ea. ar 1924 58—62 | Aus der kritischen Opalescenz von Athylit 


1,20 oberhalb der kritischen Temperatur. 


Aus der Strahlung des schwarzen Körpers: 


h 
W. W. Coblentz . . . -- | verat | е Aus dem Planckschen Strahlungsgesetz 
К. A. Milikan . . . - -- 1917 | de Messungen der Strahlungskonstanten c; U” 


MO ERE зуга Сене e lr nr liceo EEN NH, 
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Elektrisches Elementarquantum (direkte Messungen), elektro- 
chemische Äquivalent und einige daraus abgeleitete Konstante” 


EE EE E ae ed u: u EE: 
2 UR ГА 
ElementarquantuM 
in 10-10 elektrO" 
statischen adung" 
einheiten 


Beobachter Bestimmungsart 


A. W. Hull u. N. H. Williams, | Schroteffekt (W. Schottky, Ann. 
Phys. Rev. (2) 25, 147; 1925. d. Phys. 57, 541; 1918 und 68, 
van 1922) ` ` 
J. Mattauch, ZS. Phys. 32, 471; | Oltrópfchen in Stickstoff. 
1925. | 


476!) 


4,758 + eeng 


1) Streuung der Einzelwerte bis 2°/, um den angegebenen Mittelwert. Vgl. dazu Y. В. Joh" 
son, Phys. Rev. (2) 26, 71; 1925 und N..H. Williams und Н. B. Vincent, Bull. Amer. Phys. 50% 
I3; 1926. 

?) Wahrscheinlicher Fehler nach brieflicher Angabe. 


Regener. 
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| mm 


Elektrisches Elementarquantum (direkte Messungen), elektro- 
Misches Äquivalent und einige daraus abgeleitete Konstanten. 


— (Fortsetzung.) 
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Der genaueste Millikansche Wert für die Elementarladung: 
Ergibt ; e = (4,774 + 0,005) - 10-10 el.-stat. E. 
n Int, Coulomb zurückgerechnet 
е = 1,592 - 10-20 Int. Coulomb. 1 
ug, Dabei ist für die Zurückrechnung с = 2,9990 * 1010 wie bei Millikan benutzt. Der in Coulomb 


а 
also Ckte Wert schließt enger an die Millikanschen Messungen an, da diese auf das Westonelement, 


Сы Internationale Einheiten zurückgehen. Umrechnung auf elektrostatische Einheiten ergibt mit 


29985 1010 e — 4,773 : 10710 el.-stat. Einheiten. 


yen = 1,592 - 10-20 Coulomb ergibt sich unter Zugrundelegung der Ladung des ee 


| die Zahl y N- e = 96 494 Int. Coulomb. 
N der Moleküle im Grammolekül zu 
N = (60,62 + 0,06) - 1022, 
Seiner Das normale Molvolumen ergibt sich aus dem Molekulargewicht des A (32,000) und 
Wird (Hen te (1,42900), wenn diese mit Hilfe der (v p, p)-Isothermen auf den idealen Zustand korrigiert 
ning, ZS. Phys. 6, 70; 1921): 
Normales Molvolumen == 22414 ст. 

Daraus ergibt sich die Zahl Т, der Moleküle im cm? 

L = 27,044 - 1018, 


Mort Wird das Atomgewicht des Wasserstoffs zu 1,0077 gesetzt, $0 ergibt sich für die Masse des Wasser- 


k Ma = 1,662 · 102? g. i 
Die Ruhemasse t, des Elektrons ergibt sich, wenn elm = 1,766 ° 107 gesetzt wird zu 
my, = 9,014 - 10-28 g. Jio РИКА. 
ach Flamm (Phys. ZS. 18, 518; 1917) mm/m = 1846,9 gesetzt, so ergibt sich die Ruhemasse 
2n, = 9,001 - 10-28 g. ^ 
egener. 


Ee een ss ji Ee 


Wirq n 
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MM Spezifische Ladung des Elektrons elmo. 


p Beobachter | Methode e[m,- 1077 


1,768 


Divergente Kathodenstrahlen in longitudi- 
nalem Magnetfeld 


"a Н, D. Babcock. . . . . | Zeemaneffekte an Linien von Cr, Ti, Zn, Ba 1,761 
E Wentzel. 


"mm 143 


Plancksches Wirkungselement Л. 


ee ere EE 


I. Energiemessungen am schwarzen Körper. 
ZS. Phys. 9, 285; 1922) findet c = 1,4295 ++ 0,007 (Neuberechnung nach persönlicher 


itteilung). 4 
rt WË um u. Mitarbeiter, Coblentz, Michel): 


€ = 
Ca = 1,432 + 0,006, daher h= n = (655 + 3) * 107? Erg. sec. 


"Ho 3 
A, Klamm (ZS. Phys. 14, 315; 1923) findet о = 576 · 1075. 
Mitte (25. Phys. 25, 79; 1924) 0 = 5,795 * 10-5. 
telwert (Gerlach, Coblentz, Hoffmann, Kussmann): 
ge с = (5,77 + 9,06) ' 10-9, daher А = (653 + 3), 107?? Erg. sec. 


d Ме ( 


Mittelwe 


Ladenburg. 
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Elektrisches Wirkungselement A. 
ИИҮҮ ЧӨГҮН, NER Oen wort weite Da RDEPERMPUREC 0 0 


IV. Grenzfrequenz des kontinuierlichen Röntgenspektrums. 


t us 
W. Duane, Н. Н. Palmer u. Chi-Sun Yeh (Journ. optic. Soc. Amer. 5, 213; 1921) finden 4 
Präzisionsmessungen unmittelbar den Wert 


pm 
4 
V4 = (5,6911 + 0,002) · 1013, 


während aus Bohrs Formel der Rydbergkonstante mit e[mc = 1,765 “то? п. Ro = 109737,3 


DUM 
e 
Vs = (5,6965 + 0,004) * 1013 


folgt. chi” 


Mit e= (4,774 + 0,004) ' 1971? ergibt sich aus den Messungen von Duane, Palmer uU 
Sun Yeh h = (655,6 + 0,9) * 1072? Erg. sec. 


Methode 


I. Strahlungsmessungen: Isochromaten (c, = 14721... 
Gesamtstrahlung (т = 5,77 * 10-5) 
II. Lichtelektrische Messungen (nach Millikan) . . . . 
III. Resonanz- und Ionisierungsspannung: Mittelwert 
an Hg. 


V. Bohrs Formel der Rydbergkonstante 


Wahrscheinlichster Wert л = (6,55 Loo: 10-27 Erg. sec. Ladenbtff , 
144 uf 


Strahlungskonstanten. 


Ken EENS" 


Gesamtstrahlung des schwarzen Kürpers. Stefan-Boltzmannsches Gesetz. n 


Fortsetzung der Zusammenstellung aller Bestimmungen von o (in т. 1071? Watt cm-? abs, G1? 22 


14. Hoffmann (1923) . . . | 5764+ 0,052 | Wärmeabgabe von erhitz- | 
| ter Fliche unter vermin- 
| dertem Druck (West- 
phalsche Methode) al 
15. Kussmann (1924) . .. 5,795 + 19%, Modifizierte Ängström- | sehr genaue Bestim A 
sche Methode der Schwärzungsk0f i 
tion des Empfang” ui 
Wahrscheinlichster Wert 5,76 - 10-12 Watt cm-? abs. Grad-4 (ungeändert). unter Berückst@ 
gung der Messungen von Gerlach (5,80), Coblentz (5,73), Hoffmann (5,76), Kussmann (5,795) 
Neuere Literatur zusammengestellt bei A, Kussmann, ZS. Phys. 25, 58—82; 1924. det 
Solarkonstante: Energiefluß der Sonnenstrahlung durch ı cm? an der äußersten Gren2® 
Erdatmosphäre: D 
1,8 bis 2,0 cal. стт? min^! = 3 bis 3,33 + 10-? cal. cm-? sec-1 = 1,26 bis 1,40 * 109 Erg. cm7? 8 
Wahrscheinlichster Wert 1,932 cal. cm-? min-1, 


‚1027 
Über Variation der Gesamtstrahlung der Sonne: C. G. Abbot, Smithson. Misc. Coll. 77, Nr. 3% p. | 


+ ; d , j | Wë 
Hefnerlampe. Energieverteilung im Spektrum ist darstellbar durch eine Wiensche Fo 
Lor 


E, = сА-%- e іг; т ist die Farbtemperatur der Hefnerlampe, wenn x = s. 


р : : , ^ e n 
Strahlung in absoluten Einheiten in g-cal.sec-! cm-? in ım horizontalem Abstand VO 


Flamme: TT 


(1) E = 001585 4-5 e 2380 (A in u) 
STE 
(2) E = 0,700 - À-94 e 1-1675 (A in u) 


Gerlach. 


Strahlungskonstanten. 


À (u) Intensität der Hefnerlampenstrahlung in g-cal sec"! cm”? * 1077 in І m Abstand 
u 
nn ber. nach (1) ber. nach (2) beob. (I) beob. (II) 


| 
| 
| 
20,5 18,97 | 


13,9 13,1 
8,61 | 8,27 
472 | %72 | | 
2,62 2,62 
QUT 2,21 | 
1,88 1,88 | 
1,30 | 1,30 
0,88 | 0,86 
955 0,54 
0,34 0,32 
0,199 0,192 
К, Ångström, Phys. Rev. 5, 4565 1904. 
- Valentiner u. M. Rössiger, Ann. Phys. 76, 785; 1925. 
Wolfram. 2 d 
Zusammenhang zwischen Gesamtstrahlung S und spezifischem Widerstand o: 


d. $us Sen: 1926) S= 1,425 - 10-5 - g*4 (+ 0,5%; Temperaturbereich 1700° bis 2700? abs.) 
Zwikker 8 = 14-1078. 0411 
b (bi Amsterdam) 
(Ao he u. Worthing $ = 1,1. 105 оен 
PA. Journ. 61, 146; 1925) 
Strahlungseigenschaften von Wolfram; nach W. E. Forsythe u. A. G. Worthing, 


389 Astroph. Le 61, 146; 1925. ! 


Spektrales 


(Ann, 


T 
| 
| 
| 


Gesamt- 
Emissions- 
elligkeits- 
Temp. für 
Farb 
'Temperatur 
in ? abs. 
Schwarze 
Temperatur 
in ? abs. 
Normal- 
Helligkeit 
FKjcm? 
Crova: 
Wellenlänge 
u 
Gesamt 
strahlung 
in Watt;cm? 
Leucht 


Mittl. Emis- 
sionsvermóg. 
im Sichtbar. 
Farb 
Emissions- 
vermógen 
vermógen 
0,665 1.1.0 abs. 
Effekt in 
Lumen/Watt 


581 0,00012 


659 0,0010 
138 0,006 
819 0,029 
905 O,1I 
991 0,33 
1080 0,92 
1167 | 2,26 
1254 5,05 
1342 | 10,40 
1428 | 20,0 


1514 | 35,6 
1601 | 61,3 
1688 | 100,5 
1715 | 157,0 
1859 | 237,5 
1945 | 347,0 
2031 | 489,0 
2116 | 694 

2202 | 949 
| 2286 |1257 


Ysikay; e 
kalisch-chemische Tabellen., 5. Aufl., Ergänzungsband. 


Strahlungskonstanten. 


Strahlungseigenschaften von Wolfram; nach W. E. Forsythe u. A. G. Worthing, Astroph, Jour: 


61, 146; 1925. (Fortsetzung.) 1) 


E 

KI 

F ; H 
„фы | H | A h u A Т. © а e 

Spektrales Bor “| лай EK сй eB. AW Ai spg 2 

яяв 5 | B95 |5=5- |an A og E: Я 8 

Emissions [Abs | ае Ваа ааа ара ЕЕ чан les, ВЕЕ 9 
vermógen ES 828 2.2 H UE а c S Б.20 2 EK $us E 
dogdmdbs oB SS Е oH x HS @ 58 

| Ба ETS 85 |595 пошт ОЯ DER 
f. 0,665 «|f. о 467 и Е me A> mmo eo ш а а d 


32. | RB | z j 
0,438 0,341 10,337 | 2750 |3202 |2371 1647 |0,5659| 1775 |3106 
0,437 10,3387) 0,3411) 2827 33111)2455!)| 2110 |0,5652| 203 |3% 


3500 
36552) 


3100 |о,413 10,454 

3200 |o,411 10,452 ) Н 

3300 |0,409 |0,451 [0,436 [0,335!) 0,3441) 2903 |34221)125381) 2685 |о,64;| 232 ech 

3400 |0,407')|0,450!) )| 3370 |о,5638 | 2641) 4^ 
) 


1 
©›4341) 93291) 6,3517) 3053 |3646! 4220 |0,5631| 300!) 1 
0,4331)19324')|0,354')| 3165 |38171) — 5740 |0,5621 | 360!) 15% 


| 0,4351)0,332!)| 0,3481) 2978 135331) 26211 
0,4051) |0449) ) 
0,4021) 0,447!) ) 
1) Extrapoliert. ?) Schmelzpunkt. 

Gesamtstrahlung von Metallen. 
Platin. Temperaturbereich 200 bis 13000 C. | 

$=у. T? -oTt Watt cm-? 

o-Stefan-Boltzmannsche Konstante zu 5,75 - 10-12 Watt cm-? Grad-4 angenommen. 
yi 10,22 1025 
Фф = 0,67.  . 
(W. Geiss, Physica 5, 203—207; 1924.) x 
Nach V. A. Suijdam, Phys. Rev. 5, 497—509; 1915: S= о”. T^ Watt cm-?, 


Eisen 
4200—1030 C 


Silber 
3409— 700? C 


Chromnickdl 


Platin | , Nickel A 
470 0__770 


3797—8700 С | 1909—-тооо? C 


r 
| 
| 
= | | | 
352 тот ЗОВЕ Е A ro тоза | отан 
| | 
| | 


5,55 5 465 41 | 
Energieverteilung im Spektrum strahlender Metalle. 


Emissionsvermögen der Metalle im Sichtbaren. 22 


" - ; - 
Silber | Gold | Palladium | Platin | Rhodium | Iridium | Tantal Wolfran 
| | | 
9,45 | 967 | — | 0,45 | — | 25 Ее 3 
0,50 0609 | 0,53 | — ERU N) ор 0,28 0,62 b 
0,55 9,07 | 926 | — | ro eg 0,27 0,60 0,5 
о,бо 007 | 016 | o | 0986 | 022 0,2 0,58 0,49 
d ? | (ER | 33 | d 325 ›5 47 
0,65 06. | lo PT Al тозаю Пол 0,24 0,56 O; 
0,70 Horde оа ee | ӨЕ, OO = NF 94 
Werte berechnet aus dem Reflexionsvermögen bei Zimmertemperatur. m 


Zusammenstellung nach F. Henning, Jahrb. Rad. 17, 60; 1920. Daselbst Literatur un 


kussion. Rhodium- und Iridiumwerte unsicher. A 


Platin | Wolfram 


Seat : ich 
unabhängig von der Temperatur im Bereicl 


0,363") | 049) 0,482) 
0,647 0,348) | 0,491) | | 
0,667 e | == 0,462) | 
1) Nach F. Henning und W. Heuse, ZS. Phys. 16, 63; 1923. 
2) Nach I. Langmuir, Phys. Rey. 6, 151; 1915. 


200—17100 C für Platin 
20009—32000 C füt Wolfram 


0,536 


Farbtemperatur des schmelzenden Platins 2083? abs = 18100 C. : 
Schwarze Temperatur $; des Platinschmelzpunktes im sichtbaren Spektralbereich für 
länge A (in u) 


wellen" 


I І Tan: 
84 ман ak ch jet 
Die absolute Energie der Strahlung des schmelzenden Platins im sichtbaren Spektralberec, 
für alle Wellenlängen gleich dem 4,179ten Teil der Strahlung des schwarzen Körpers von 1819 phas 
Schwarze Temperaturen von Metallschmelzpunkten (A 0,622 u), gemessen an der feste? 
(Schwarze Temperatur der flüssigen Phase höher). 
Platin 15719 C; Palladium 12999 C; Rhodium 1720? C; Iridium 2068? C. 


Gerlach. 
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Strahlungs nten. 
E. ungskonsta 

токту “н EE E E EE) 

Emissionsvermögen und Absorptionsvermógen geschwärzter Flächen. 

Und Reproduzierbare Werte liefert nur Crovaruß (durch Baden in Alkohol gesinterte Rußschicht) 


l 
Nach V 


\Wärzungsanstrich nach Rubens und Hoffmann (Ölschwarz und Natronwasserglas sehr genau 
Orschrift hergestellt), Berl. Sitzber. 1922, S. 431; ferner Platinmohr. 


Emissionsvermögen bei 184° С der strahlenden Fläche. 


323 


, 
785; 1925, 


Absorptionsvermögen bei Zimmertemperatur für schwarze Strahlung mit Amax = 10 u. 


= Ta T 
r Р | Kurzwell. | 
Schichtdicke in | | | 
Mater; | Gesamt- | Gesamt- | Aula | 
SES | strahlung | strahlung А 66544 22,3 p Azzu |A 18u 
B |14 <о,9д | | 
Tovarug | 2 92,0 
Ka Sr. 9584 940 TOPIS Rai pO 
EN 000 рна жвн cunc uo Kom 
Würzun smit GH | 4I | 930 | 944 94,9 | 92,6 | 93,1 87,8 
Ruben, De, | 210 | 70 92,8 94,0 941 | 92,3 | 92,8 | 94,9 
Sili d — 401 02,5 2 4| 0456 | 93,6 | 92,4 | 931 9754 
e -j4 ———— MM 
T Plati o | o 12,1 66 | — | 2;72 1,66 | 1,50 
nmohr 1/, Min CE poe 66,1 0.5856 39,8 | 987 | 5,50 | 3,02 
lh » 35 == 8754 рабо И gam | 204.5 5 776.5 
GE 68 25 955 | 88,0 90,8 | 61,0 | 327 | 14,7 
2 y I22 P | 9n9 | 939 957 | 9252 | 63:9 31,0 
4 » 214 9,2 | 92,5 | 950 959 | 936 | 856 | 51,6 
EE 398 17,8 93,2 95, | 95,4 | 95,5 | 939 | 744 
T EECH 568 [55226 92,9 951 | 948 | 967 | 93,4 | 82,0 
Tempera le Abnahme des Emissionsvermögens mit wachsender Schichtdicke ist eine scheinbare, durch 
17 Dë turgefälle in der schlechtleitenden Schicht bedingt. Andere Einflüsse vgl. Auer, Ann. d. Phys, 


623, 


923 


R 


06/07 j 


el 


Nach 


- 25 APR 


n 


A 


SS 


Material 


Hoffmann 


бо = Goo (1 — 0,00011 :) 
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A. Röntgenspektrum. 


Lit S. 332. 


Schwärzungsmittel 
nach Rubens und 


Dicke 


in u 


150 
190 
280 


Temperaturkoeffizient des Absorptions- bzw. Emissionsvermögens: 


2400 statt 240 À.-E. 
3000 statt 300 A.-.E 


in 9/, 


96,3 
96,1 
96,0 
95,5 


| 


1 Literatur: Rubens u. Hoffmann, Berl. Sitzber. 1922, S. 424. Michel u. Kußmann, ZS. Phys. 18, 


xc х Gerlach. 
[8 


"nlàingen des gesamten Spektrums, gemessen іп Angstróm- 
Einheiten. (т Ängström-Einheit [ À.-E.] = 107? cm.) 


Mp. > 
Kleinste spektrometrisch nachgewiesene Röntgenwellenlänge: ca. 0,57 À.-E. (Dessauer u. Back). 


A nöste Spektrometrisch gemessene Róntgenwelle: 21,53 


-Е. CrLx, (Siegbahn und Toraeus). 
auvillier, C. г. 182, 1083 u. 183, 193; 1926 bis zu etwa 150 А.-Е. 


1 A ч 1 D D 
Weise u Die S. 807 unter Strahlungsquellen für das Ultraviolett angegebenen Wellenlängen sind teil 
“ne Zehnerpotenz zu niedrig angegeben; also lies 


Z.3 1000 statt тоо Ä.-E. 
Z. 5 2200 statt 220 À.-E. 


Behnken. 


21* 


Absorption 


Wellenlängen des gesamten Spektrum? 
(т Ängström-Ein 


K 


an 
(Bezeichnungen an erster Stelle nach Siegbalifh 1 


Leichter 
innen Кан ae nnd El a Dr u Bu ı 22 a T 
Atom- 
nummer 
му ЕЛ Т OFEN 11,8024 | 11,781 n. 
15 DUM CR an 9,86775 97994 | 97862 | 9,7302 | Wie 
13 VA pert EU 8,31940 8,2646 | 8,2530 | 8,2058 | 8,199 
uo eem. den 7,10917 7,0638 | 7.70537 | zen | 7,0% 
15 P a re do 6,14171 6,1022 6,0950 EE P 
E Ree et 536090 | 5,36375 | 5,32937| 532325 | 5,2626 | 5,247 
17 le ы 471821 | 4,72136 | 4,688 4,684 | — 2 
18 v2 cbe Moe, ы жула | | | 7 
IQQ MINER NS | | 3,73706 ФТТ 3,7088 == | p 
20 DCN AT e der 7 | 3235169 | 3,35495 | 323323 | 33300 | — | 7 
21 5с... el 3,092503 | 3,02840 | 3,906 | = 
22 NS KA тА. | 2,74317 | 2,74681 | 2,7269 | — 3 
23 MIS IINE гч йы; | 249835 | 2,50213 | 2,4846 SEA J 
24 REN EN | 2328484 | 2,28895 | 2,2733 — E: 
25 АДЫ! vis | 2599732 | 2,1015 | 2,0879 bz $ 
26 ICM Ce N е | 1,93230 | 1,93651 1,9233 V = 
27 Cod vui su» ud | 1,78528 | 1,78956 | 1,7774 ES = 
28 INDIE з tX Да 1,65461 | 1,65854 | 1,6476 | ИГ“ = 
29 ОЕР ETE er 1,53730 | 1,54116 | 1,5307 Der 
30 Fe e oe 1,43206 | 1,43587 1,4288 Es А 
schwer? А 
SE 
04 Es Bi bo Absorptio" 
Element o a’ | B y grenze 
AE 
UE E Ek | 1,337985 | 1,341601 | 1,205091 — 
Сеен В 1,25130 | 1,25420 | 1,12646 111441 1114 
^ deor cec а 1,17344 | 1,17744 1,055 II 1,042 9o 
SE e ЫА 1,10241 1,10642 0,99000 0,97744. 
35 By, sa ah Sa, 1,307 68 1,04172 0,93073 0,918 22 
36 Le 55 | — — za = 
37 rer 0,92361 992773 0,82673 0,814 62 
38 Spot LE |- 0,87328 0,87745 0,78106 0,768 74. 
39 n EE STE T К 0,82703 0,83121 0,73902 0,72677 
40 A E tee Е 0,784.06 0,78827 0,699 98 0,688 08 
41 N Boei e e Е 0,744 54 0,748 79 0,633 98 0,65237 
42 Moy s o te. 0,707 59 0,71187 0,63075 0,61927 
43 Ma v Mi AME, 0,672 0,675 0,601 — 
44. Ru 229: EE 0,64154 0,64588 | 0,57143 0,56048 
45 Rh ges ss Joe 0,61201 0,61637 | 0,54467 0,534 37 
46 Pd," wi... „art | 0,58421 0,588 60 0,51948 0,508 94. 
47 Ag TM RM | 955816 | 056259 | 0,9585 | 0,48542 
48 Саку ord SR | 953389 | 0,53832 0,474 09 0,463 96 
49 ERST ыр | O,51105 | 0,51548 0,45363 0,443 98 
со Sn t2" Bes суув | 9,8941 | 0,49388 0,434.52 0,424.72 
51 Sbohulesiez). „EIER | 946929 0,47384 0,41616 0,40681 
52 КБА. УЛТ | 945037 0,45491 0,39892 0,38988 
53 ehe ener, o0 | 9,3249 | 043793 0,38341 0,37483 
54 е RE | — | = — — 
55 Ee eh | 9539948 | 0,40398 0,353 62 0,34516 
56 Bu os. E dr d UR | 038483 | 0,38945 | 0,34066 | 0,33262 
57 Tn? RE | 037929 | 0,7518 | 0,32799 | 90531957 


[80755 ] 


Be 
D essen 


“J= 10-8 cm.) 


Serie, 
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325 


in Ängström-Einheiten. 


Cite d > ә 
El T nach Sommerfeld, an dritter Niveaudifferenz.) 


Mente, 
~x 
x | 


a” В, В Bs p 8" ‚Absorp- 
В у В tionsgrenze 
ES | мк глек (MK)? К 
11,83; Wes — — — — id A 
— 11,591 — 2. — ze 
Se e 9:5345 = 9,647 9,647 F 9,5112 
Dë = 7,9405(d|... — 8,025 | 8,025 = 7,94 
E ; 6,7393 * 11 647933 A Bade Aa 6,7310 
5,3406 iE 5,7861 TE RN 5,8204 zb 5,7580 
4/702: kr 5,0213 50127(?) |». 5,0447 5,045 Br 5,0123 
ES 4,712 4,3946 Ge 434060 | Se 4,3908 +3844 
zi = = qu Ne. coe pe 3,8657 
E 3,730 3,4680 | 3,4346(?) == et et 3,4310 
733987 3,349 3,08343 3,06740 m E | 3,0796 3,0643 
3,023 2.77394 | 2,7555 = UN trus 2,7517 
Sen 2,508 98 2,4937 Ps 2,5151. | ES 2,4912 
AH — 2,27972 2,264.6 = |» 2,2853 | ES 2,2630 
= 2,08045 2,0670 — 2,0857 | s= | 2,0663 
ES 1,902 591 1,8932 == 1,9105 | = | 1,8921 
SS 1,75272 | 1,7406 = 1,7509' E 1,7405 
T == 1,61713 1,6054 | — | | 16197 | =a 1,6018 
= 149793 | 14854 |. — |14990 | = 1,48 
^ = 1,38933 | 1,3780 SES сал. ere 1,378 
le == 1,29271 1,2111 — T > 1,28008 
Mente 
So ee es | 0,356 0,360124 | 031575 | 0,30732 | 0,3968 
e el ate | use | pu á 0,344866 | 0,30412 | 0,29655 | : 9,2946 
6: NE gege, 5-2 0,331 51 0,33640 | 9,29333 | 0,28615 | 0,2861 
63 О Ре. лиз 0,30875 0,31346 0,273 55 0,265 72 | 0,2636 
6 Uo sai psi Tale 0,297 99 0,302 69 0,263 07 0,25645 | 0,2543 
» dies ‚ТЕЛА ДЫ omg 0,28771 0,29301 0,254.28 0,24801 0,2456 
66 RUD EE, CM 0,278 19 0,28294 |- 0,245 51 0,239.12 | 0,239 
67 ноии Г! | 0,26928 927414. | 0,23808 | 023153 | 0,2308 
68 HS ida. к | — — = | ES 0,2214 
бе е ФО АУД 0,25190 0,25695 | -0,22274 0,21693 0,2158 
s ET Кабы san 0,24387 0,248 61 0,21487 | = 0,2085 
1 Vr p n E ee MM 0,23622 0,240 99 0,20834 | 0,20322 0,2015 
72 NOM mcr Set 0,228 82 0,233 58 0,20171 0,19649 0,1951 
73 ist Mo e аы 0,22173 0,226 53 0,19515 | 0,19042 0,1901 
74 lebe vor. e 0,214 88 0,21973 08991 | 018452 0,1836 
76 ОКР Wl) vof 0,208 85 0,213 52 0,18436 | 0,17940 0,1785 
77 КО Дыл м 0,19645 0,201 31 917361 | 0,16875 0,1683 
28 ТОКИ ШЕ dear ie 0,19065 0,195 50 0,168 50 | -0,16376 “ч 
79 GE s үз 0,18523 0,19004 | 016370 | 015887 0,1581 
8o Be abes een 0,179 96 0,184.83 | 0,15902 | 0,15426 0,1524 
81 оу са er -— | — | == 0,1479 
#2 EI ырык | cus 0,169 80 0,174 66 | 0.15011 | 0,14539 0,1427 
83 Ge qe | 0,16516 0,17004 | 0,4696 | 0,14125 | — 0,1385 
90 tn ы „А 0,16041 0,165 25 0,14205 | 0,13621: | · 0,1346 
EU Жл == e T Kg | 0,1127 
EE 0,12640 0,13095 0,1187 | 0,10842 | 0,1075 
| 


Behnken. 


21,53 
Mn 19,39 
Fe 17,58 
Co 15,94 
Ni | 14,528 
Cu 13,308 
Zn 12,224 
Ge |10,4136| 
As |9,6503 
Se 8,9706 
Вг |8,3566 
Rb |7,3027 
Sr |6,8478 
Y `16,4349 
Zr 6,0559 
Nb /5,7113 |5,717 

Mo |5,3943 |5,400 

Ru /4,83567 |4,84367 
Rh |4,58778 14,59556 
Ра |4,35850|4,36660 
Ag |4,14564 1415382 
Са |3,94782 13,95636 
In |3,76367|3,77242 
Sn |3,59218|3,60108 
Sb |3,43177 3,44075 
Te |3,28199|3,29100 
J |13,1416613,15087 
Cs |2,88610/2,89560| 
Ва |2,76964 |2,77902 
La |2,65968 |2,66893 
Се |2,55600|2,56511 
Рг 2,45770|2,46763 
Nd |2,36531 |2,37563 
Sa |2,19501 /2,20568 
Eu |2,11633 j2,12733 
Са [2,04193 |2,05262 
ТЬ |1,97149 |1,98231 
Dy |1,90460 1,91564 
Ho |1,84098 |1,85206 
Er |1,78040|1,79140 


KE [e THp 


Yb |1,66779 1,6789 
Cp |1,61151|1,62636 
Hf |1,56614|r doe] 
Ta |1,51825 1,5294 
W |т,47348|т, 48452) 
Re 1,4299 1,4407 
Os |1,38816|1,3982 
Ir |1,34334|1,35939 
Pt |1,31008 1,32121| 
Au |1,27355 |1,28489 
Hg |1,2385 |1,2497 
Tl |1,20471 |1,21603 
Pb |1,17202 |1,18352 
Bi |1,14115]|r,1533 
Po |1,101 ES 
Ra |1,010 = 
Th |0,95342 |0,96524 
U 0,90833 0,92014 


9,6173 
8,9386 
8,3262 
7:2727 
6,8183 
6,4065 
6,0272 
5,6886 
5,3721 
4,818 
4,572 
4,344 
4,13170| 
3,933 
3,74991 


руде ЕГ 1 


| 


4,36490 
4,13730 
3,92664 
3,73008| 
3254783] 
3,37792| 
3,21836 
3,06997 
2,93093 |2 
2,67784 


2,45330 


1,99357 
1,91631 
1,84246 
1,77268 


1,58344 


1,4725 
1,4207 
1,37017 
1,32345 
1,27917| 
1,235 
1,19459| 
1,15495| 
1,11722 
1,08093 | 
1,0458 
1,01266 
0,97990 
0,94930 
o 1925 


0,76259] 
0,71807 | 


2,35100|2,2041 
2,25390|2,1148 
2,16221 |2,0314 


(Bezeichnungen an erster Stelle na 


І 


І 


5,5734 | 
5,2253 
4,9092 | 
4,3619 
4,1221 | 
3,9007 

3,69383 | 
3,5064 | 
3,3312 | 
3,1679 
3,0166 
2,8761 
2,74608| 
2,5064 | 


2,56224|2,3993 


2,2980 


1,8781 
1,8082 
1,7419 
1,6790 


1,70658 1,6198 
1,643521, 


5637 | 
1,5106 


1,4128 Ir 


1,3672 
1,3236 |I 
1,2810 

1,24191 |I, 


(1,2048 


1,16838 
1,13287 


[1,099950 


1,06775 


1,00786 
0,97990 
0,95293 


6,79108 
0,75268 


6,3574 16,3910 
5,9733 6,9069 


| 
4,0257 14.0623 
3,82445 [3,8611 
3,6364213,67425 

— [3,4990 


13,2989 |33363 


3,14514 3,1843 
3,0013 |3,0400 
2,8682 [2,9059 
2 162293|2,6605 
2,5110 [2,5498 
2,4053 |2,4438 


[23059 |2,3442 


2,2124 |2,2501 
2,1222 |2,1622 
1,9580 |1,9964 
1,8827 |1,9221 
1,8109 |т 8493 
1,7425 |1,7814 
1,6777 |I 7167 
1,6160 |1,6553 
1,5579 |1,5964 


14494 |1,4882 
1,3982 |4372 
33491 
1,3033 т ›3422 
I, 26000| I 529874 
1,216 
1,1772 |1,2150 
1,1379 1,1764 
1,09950 1,1398 
— 1,1044 
1,0301 |I 0686 
0,9978 |1,0371 
0,96602 1,00469 | 
0,9357 |0,9754 
EMI UE 


bam 
0,7521 |0,789 


0,7084 |0,7454 


6,7685 16,8000 | 


| 


1,2506 
1,2125 
1,140 

1,1030 
1,0701 
1,0382 


[1,0078 


0,9783 
0,94952 


0,76259 


1,2967 | 


9,72413| 


6,9672 
6,5673 
6,0849 
5,6919 
5,3464 


4,4764 
| 4:3328 
4,0970 
3,7986 
3,6056 
3,4280 
3,2622 


| 3,1078 


2,9644 
2,8305 
2,5875 
2,4772 


| 2,3739 


2,2769 


| 2,1859 


2,0993 
1,9422 
1,8705 
1,8031 
1,7375 
1,6777 
1,6188 
1,5636 


1,4627 
1,4143 


1,3267 


1,2048 
| 1,1717 
| 1,1398 
| 1,1106 
| 1,0774 
1,0480 
| 1,0188 


[0/9223 |o, 9916 


0,8262 


1,2871 | 


Wellenlängen des gesamten Spek 


e 


(1 Ångström” 


| 
ТИ 


ch Sieb 


0,7866 | 0,736 


L4 

- EN 

= ub З WÉI ` 

zi ЗУ - E = — 

— ix = =, 3 P 

> z E = _ We 

zi e E © = "` MI 

E = = => [> um 

= | - E 
= — — -— _ 28 z d 
© E #3 & { 
I =? - | ро EN 
= ^H 
д РЕ = = = = 
— e? ^ h 
an #4 ri X ES e SI 
=з ЕЕ = — 5,161 21^ 
к = - Z [жауу Jeff) 

SE = = i zd " ГА 
4,0488 Lu al M 
= E – — | 3,8676 SE ІК 
= — | 3,620 |3,630 | 3,6633 18 el zt 
= — 2 — |34775 sg Ж 
32317 | — | 3,2598 |3,2658 3,3040 |27) ll; 
3149 | — | 3,1082 |31144 3,1426 | 35358] ЖИ 
= = 9658 | 2,9725 | 20934 |202 Let 
Nx KS EE m = - | 7118 
2480 | — 473 e: 2,4830 2 d 
2,3756| — | 2,3712 2,3817 ch: 
12,270 _ 2,277 | 2,285 0 ES [^ 
2,1763 — 2,1840 | 2,1916 -— geg ^l f 
2,0874| — | 2,0958 |2,1025 | — > ws 
2,0043 T 2,0117 | 2,0193 = N ef d 
1,8523 = 1,8581 |1,8657| — e a d 
1,784 -— ,788 796 Ce E it ri 
17196| — E ,7281| — > [ult 
1,6558| — =. |4664 | .— = | | ti 
1,2957| — = = ~ 2 sif fy 
1,4802] — | 4823 | — S n 
d o EM 7 
1,3459] — | 5333 |1,3398| 1,359 _ | 24 n 
1,3025 — 1,2870 32967 ES = D 
1,2600 |1,2738 1,2429 |1,2506 1,3832 ^ % 
1,2208 |1,2354 | 1,2021 | 1,2094 1,2354 _ * 1» 

up - Co cÉ Й 
Sp sz 1,1238 _ AT = 4 N 
_ 1,1267 | 1,0874 | 1,0947 = [s WIEN 
1,0785 | 1,0928 | 1,0519 |1,0570| — = Ht 
1,0465 | 1,0609 | 1,0188 | 1,0257 23 E ^ lh 
1,0078 _ _ = - I SIE 
0,988 _ _ -— = E И | 
0,959 | 0,9735 | 0,9223 | — E. = | 718 
Kö en 0,8938 -— E A ^ [ts 

x Е. E E p 
= ГА 


145b 
327 


Sem 
essen 1 o 
TS In Angstróm-Einheiten 


73 10-8 


cm.) 


Bu 
y ' 
в 71 ys 79 
Yıo 1 7 Absorpti 
- с R d orptionsgrenzen 
I - 579 T 
: z ! - 1 Lm | Ln 
Ge e ur 2 - = : 2 Т. ; - : ; 
: 3 E = ‚12 19,6, — = x 
JE Г zs Ja rho or = | > geo Dg 
: 4 : ale = i 2 m x = — 16,55 | 16,17 — д 5 
ЧЕ : = i 2 S e Vë — ug |1483 | — T E 
м. эы — а; A * - - Я k : 
Em. n oes SCH Mia ГЕР eent es) SCH e E 
x > £ LT ИТУ: go i-e 11,047 |10, 2 E x. 
JE A я m. — reg 710] — = 
NR АБ 5,6366 — |67386) — “4 ee 234 |. = ч 
M| ~ [53730 5,2685 = |62788) — x: zd s kde cosa PM T = 
В| ~ 5,0241 4,9400 W- 32 = ЖЫ Са, er — 17,821 ale ME Л 
Ra) ~ 4,7111 4,6460 = 5,4810 - EE ДЕРТ? | — SRM ori pis cn 613620 | 6,1621 
AR 4,368 =i: 34 SI s: 
N ~ E H SE — 4,8306 i. | | GC or 53610 3,369 Me 
DI 371636 | 3 iu = [4,2766| — AM a hU ER SC SE e SS E 
RER 480 Е TE 7 =i я A = 
а ; 2,2098 A $8116 I 5,8968 AE iuo P аи физ pen 
u. 33880) 31297 ME e LL dE PEN ALT Z2 Ip 
3 з 2,9736 | — — |34181] — 3:4795 1 = e = [9396 |бзов| — c un 
2 493 83 2,9191 | 3,2418 2,353 eh PR: = [pins [itr ` : 
` qs da : ,24I Фа = 3,6930 
- [5206 7 2,6953 17713 | 3,0774 27 3,125 - [= = Oe Kon Sind Sar 
| ~ 2,57745 2,5649 | — 2,6336 | 2,9256) — 2.906851. A = |42593 3,9761] — 9 бати 340700 
Loi ~ bel 2,4421 2,5057 | 2,7831 = <i | ss T etos 3,5996 | 29948 * s 
E [213682 = > н К |Р = Së? 3,5996 | 2,9945 | 2,8310 2,7667 
2,274, |2213 ‚1340 |2,12 А ae al a ode e? om E ss s n no 
2121 a 2,0416 ga 2,0715 | 2,3023] — Le жы i2 aa 3:5497 | — eid Le 25026 
Ke 1,9568; 1,9559 110309 10787 2,2008 — 2,218 12,218 .|. *— 2,1402 ЖЫР E 275 210; 
1,8 I 8750 dh ,8952 | 2,1056 ar | wd wi EA ў zt PN > s2993 2002 
Reha Ee ишш ЕЕ e e EAE EE 
А 1,655 , 1,931 S , 1,9322 | 1,9622 ; E , zi 
1748r 1,6543 9 16517 |1,603 19313 1,859 e E ee Se | 
pues V nan eic T 3s — |r8804| — , 2,507 | 2,0728 | x, 7 |1,887 
St 3|1 , 1,5407 |І » TE 2 
І ї 5310 705 с з = Si 7 
ër See 14738 [т.4689 See SEE NEE Lef diese "e es cr Lb m 
ї ї, 1,420 D 14239 | 1,5742 = = > х А = зл 3 : iu 
Ў i m x nno |25049) - = E ELA - 2,3071 = | 1,6228 1,533 
= = 1,318. D 1,3197 | 1,459 KA 2 = " = ape » ` Se 
12648 24 Eee 1,2732 | 1,403 ТИ — | 1,416 SCH EDAD, 1,8922 | ey р ыт 
al = 1,2203 1,2256 |т,2198 |r 82 Sa = Së E Р = оз 1,8220 | 1,5322 cr Lee 
> ji iden ss Mes ч z = E — [250151 | 1,7548 | 1,478 "pese 1,3146 
83 А 1,2 — = = 7 d | | 
- 113471 1,10. = gs 27 = = = "v — 1,8900 | 1,6 1,4299 | 1,2849 Vë 
leese [7,7020 1,0962 - — |1,8 E AE nur 
2553 | 1,0658411,05965 Буя 1,1700 |1,1100 | 1,1024 = = » EXE S xa = 
_ [1022 = a , 1,1292 |1,0720 d " 5 2 7 6 Ў EIE d 
m =: - = 1,079 pora 2517 rae 
Z [9,988 = НЕ $ , — E 1,4655 | 1,2 GE 
CA 995545 0,9636 [0,9566 |o — | 2,0541 1,0053 E Sr Ze = 1,67505 1,4177 Seck SC Los 
У [092245 |99317 [0,9256 ‚927 | 1,0197 |0,9636 | — у MAT е = ro m 
4 о,8933/ 0,90125/0,89568 9549 99055 pas = | = SÉ - ; = Е 
> јо оз SC s] 0,9542 0,90125) — T = = 149725 — | 1,1036 Nes 0,9516 
»' 5 2 ^ М = | : 
x 9183708 ee 0,8379 |о,8тоо SC [к а: 3 = шю = SE un 
- {обы 272292 0,81 ‚8942 0,8417 _ Е, К АЕ RE 
iocos ee 0,7836 | 0,56 8 M ы АВЫ ee | 
~ a ‚7929 |0,7874 |o, ,8639|0,81370| — | К we us: 08555 
: : : 0930 оз оту к Ta deg 1,125 Hii mo 0,8335 
3 Р 2 бт 5 87 Tol A zs ›34662| 1,090. Я пиз ga 
- D 5103 LI e Fe SS — ws | т = j — 1›31295 1057. SCH 0,8133 0,7803 
di — 0,6301 УЙ eg re Së z v T | 
| = [БАШ S ps Se = 
[ро | 9759 0,62 
477| 0,8029 | 0,7214 GE) CH 


Behnken. 


- 145 0 pst 


Wellenlänge des gesamten Spektrum’ 


„Ной 
(т Angstróm-Einh ý 


РЕПНЕ EE Eo Vote a EE EE 2 


M-Serle 
Lee ee tI E T ROREM 
| 
Am. Element | MP, | MO, | M40, | M;N; | M,N, | MSN, | M0, | M,0, | Malt 
66 DONORS WER =# 
67 Boi en la me PEE I Es NE 
68 104.28 Qe 8 ide | e 
70 bist N es eeu р 8 
71 Ср sr | | 
73 dae Eine M 
74 Waa d a yt s | | E 
"833 opes ue ts = | = | — 14791499) | — | — 59 
77 Tris ым = zs 14548.14,768.| — = = a 
78 Bini brehata 9 — — les 45497 3 
79 Aut satius = E hem — 7 0745230 p 
81 ELT us fin". ge — — | — | 3›932 4,095 <s ДАМА wo 646 
82 Db Оя — I | — | 3,789 | 3,945 22 E — |4 
sr fen de = EE EE Ee, 
99 Th... a эк у 125437 | 2,612 РЭ 8250090 7372271053223 3,276 353 
р be A48 | ълоә | 2,439 | 2,750 | 2x5 | 2909 | 2,927 | А 332 
M-Serie. 
Nach Karcher [zitiert nach Siegbahn!00)]. 
| | | | 
E Element EET and B IU Y2 Уз 


nummer 


teal. en: | | 5329 | 4733 | 4623 
29 S OA e M AS | | 5,154 4,530 4443 
Q' Ж ОД” e EK Ae s — "T = 


И SED ТИРИК Сы | | Er n B 
82 br янмас ME 4,675 43073 7 
3 | Bises | 4534 | 393 | 99 


M-Serie. 


Absorptionsgrenzen nach Coster 21). 


1819) 


145е Mis 


Dessen in Angstróm-Einheiten. 
E 


ES? em) 


Еа а a EE 


Nach Hjalmar?o), 


13,040 | 13,140 
9310 | 9,427 
8,594 | 8,700 


13,181 | 
12,702 


13,111 


Behnken. 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 


Einheiten. (x Ängström-Einheit [À.-E.] = 10-8 cm.) 


Einzelbeobachtungen: 
K-Serie des Kupfers nach A. Dauvillier 37). 


Intensität | Intensität 


1,53735 sehr stark sehr stark 
1,5412 » » . mittel 
1,5313 ziemlich stark B. schwach 
1,530I stark 
1,5353 | schwach 


Atom- 
nummer 


Element 


2,3717 2,3813 
1,9561 2,1770 — 
>= — 2,0060 E- 
1,6560 1,6644 1,8536 1,8662 

1,5919 1,5986 1,7817 1,7940 
| == 1,5383 1,7200 Ex 
Auger u. A. Dauvillier ?). Zur L-Serie des Wolfram’ 


nach C. B. Crofutt??). 
Atom- | "Jae ы TEE 


nummer 


1,6086 | 1,6717 
| 1,5610: | 1,6216 
Ox УНЫ S | (Lo W) | (Kos Cu) 
| ‚14295 | 1,4900 
| (Kf, Cu) | 1,4490 
| 1,3481 1,4100 
0,9617 — 


L,-Absorptionsgrenze des Antimons in verschiedener Linie Ж В’ nach J. M. 
chemischer Bindung nach А. Jönsson 131). ч. Stephenson 130), 


Atom- 
nummer 


Element 


IRER 
(бе 5 

Ваё; 

Шав. 

Се. 
BIER, 
Nds“ 
SEES: 
Eu. 

QUE Л 

Xi Doy ИТУ AA 
Dr хыз 
Du TE жш 
"mS i. 

Sb rs 
KO: 
A red И РЕЗА 


Atom- 
nummer 


0,63163 | 0,61825 0,47463 
0,52010 | 0,50790 0,45410 
0,49668 SC 5 943476 


Behnken. 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 


m Einheiten. D Angström-Einheit [A.-E.] = 1078 cm.) 


Einzelbeobachtungen: (Fortsetzung.) 


S rhombisch 
S monoklin 
Me,S 
Me, SO; 
E .Me,SO, 
E | 5 Zwerwertig 
bo 
S 


AR Vierwertig 
5 Sechswertig 


Cl, 
НСІ 
Мес] 


Absorptions- 
grenzen 


6,7310 
6,7075 
6,7075 


5,7715 
5,7715 
5,7769 
5,7575 
5,7541 
517507 


1,0088 u. 4,9941 


5,0093 
4,9960 u. 4,9881 
4,9879 
5,0068 
5,0019 
49939 


43938 ч. 4,3816 
5,3853 
453829 u. 4,3600 
4,3769 ч. 4,3574 | 
4,3698 u. 4,3478 


3,4310 
3,4293 
er Ее,Оз 


3,4283 Ее(ОН); 


Ба A7TÉAXAAX oa, fshi bebr- bs nach Siegbahn 


BAR, mach Siegbahn 
BB y nach Sommerfeld 


wonßxdur 


Sewa t АЁ & nach Sommerfeld 


L-öerie 


\(NH,)Fe(SO,) | 
` FePO, 


Absorptions- 


Be- 


LL] 
E y 2d'd Bata M-Serie nach Sommerfeld 


grenzen obachter 


3,4268 
3,0643 
3,0605 


2,4912 
2,4826 


2,2630 
2,2752 
2,0663 
2,0639 


2,0620 


2,0597 
1,8921 
1,8893 
1,8877 
1,8863 
1,7405 


1,7389 
1,7383 


1,7372 


Niveau- . 

Schema zur 
Erläute- 
rung der 

Mg verschiede- 

My nenLinien- 
Mp  bezeich- 


nungen. 


Behnken. 


1451 


Wellenlàngen des gesamten Spektrums, gemessen іп Angstróm- 
Einheiten. (т Ängström-Einheit [ А.-Е.] = 107? cm.) 


II 


| 


| 
Т T 


K-serie, oe, u. p, 


L-óerie, х, 0, u. Jy 


| M—Óerie, M, №,, Mo № u. Ms № 


| 
| 1 N- Serie 


Übersicht über de 
K-, L-, M- und N- 
Serie für jedes zweit? 


—> А 


T 


T STEE RICH 
72017. 12. 13190 725 148. 07 23 79 204742 


Bern: Element. 
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* Zahlen sind die Nummern des Verzeichnisses, unter denen Angaben über das betreffende 
Element zu finden sind.) 
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76; 1921. Eder u. Valenta, Wien. Ber. 118 [2a], 511, 1077; 1909. Schulemann, ZS. wiss. Phot. 10, 
1912. Frost u. Adams, Astroph. Journ. 16, 119; 1902. Frings, ZS. wiss. Phot. 15, 165; 1915. 
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pau dmi etur 
| sıtät | sprung | sitát | sprung 
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7468,74 
7772,97 
7774,63 


7775,60 
8223,28 


4447,04 
4630,53 
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5001,4 
5005.2 
5666,6 
5679,5 
5941,6 
6563,2, 


3437,32 
3749,51 
3919,10 
3995›1 

4069,90 
4072,25 
4075,93 
4189,8 

4349,40 
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A. Argon. Rotes und blaues Spektrum. 
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Kayser, Berl. Sitzber. 1896, S. 551. Eder u. Valenta, Wien. Denkschr. 64; 1896. Pasche Li 
d. Phys. (4) 27, 537; 1908. Lyman, Astrophys. Journ. 33, 98; 1911. Messner, Ann. d. Phys. (4) 50 
51, 95; 1916. Meggers, Bull. Bur. Stand. 17, 193; 1921. 


T ЫНАН ЫАННАЦОЫРЕ 


Е. 
З Intensit# 
ÀinIÀ u 


| 
Intensität | Intensität pla 
| Rot Blau Rot | 


Blau 


1334,5 
1335,8 
1600,7 
1669,7 
1673,5 
1675,6 
1830,6 
1873,2 
23443 
245454 
2515,5 
264755 
2942,9 
3285,8 
3491,6 
3576,7 
3588,5 
3729,3 
3850,6 
3928,6 
3948,98 


4044,42 
4104,0 
4158,59 
4198,32 
4200,68 
4259,36 
4266,29 
4272,17 
427755 
4300,10 
4345,17 
4348,0 
4426,0 
4510,73 
4545,9 
45793 
4609,5 
4806,0 
5009,3 
5017,2 
5062,1 


54517 
5496,0 
5607,0 
5650,8 
5 912,1 
6032,13 
6043,3 
6105,8 
6145,4 
6172,9 
6416,31 
6965430 
7967217 
7383,98 
7635107 
8006,157 
8 115,309 
8 424,648 
9123,7 
12 500,0 


а Кы 


| У оо | eoo о wo | о 


МИЫ CAS 


О0о Qn ux CC, С\\лч\л ANA ANAA 


охо XO «XO Ce e мм Own О O cM M tA M м 


| 


Ag. Silber, Bogen und Funken. 


1 
Kayser и. Runge, Wied. Ann. 46, 225; 1892. Eder u. Valenta, Wien. Denkschr. 63, i 
Handke, Diss. Berlin 1901. Randall, Ann. d. Phys. 33, 717; 1910. Kasper, ZS. wiss, Phot. 16, 55? 
Exner u. Haschek, Tabellen. Bloch, Journ. phys. (6) 2, 220: r021. 
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1562 
1694 
1751 
1866 
1889 
1916 
2065,8 
2320,2 
233 1,4 
241 3,2 
2429,6 
2437,8 
2447,9 
2453,4 


Intensität 
B F 


+ чө + чо + Фосл ооо | ыы | 


2721,78 
2824,4 
2873,5 


Intensität 
B F 


N OAA NNU ra H HA UU. NU 


Fa Fi Fal kl bat Fei Fi kel Fe bet ы 


2896,48 
2902,08 
2934,21 
3280,68 
3382,89 
4955,25 
4212,01 
5209,04 
5465,4 
5471,50 
7687,85 
8273,58 
16819 


39951 


Intensität 


~ Ag. Silber. Bogen und Funken. (Fortsetzung.) 


Al. Aluminium. Bogen und Funken. 


le y 
or uc e e e Ari А 
Sesetzten römischen Ziffern bedeuten, daß es sich um eine Linie des neutralen, einfach, doppelt, 
usw. ionisierten Atoms handelt. 


Lyman Paschen, Ann. d. Phys. 


(4) 29, 625; 1909; ibid. 71, 142, 537; 1923. Exner u. Haschek, Tabellen. 


3 1913, 
144 
162 
219 
221 
696 
857 
904 
977 
1037 

1176 
1215 
1353 


Any, sl 


00 бол GA m 4A Ф оф Ф = raum ab = 


As. Arsen. 


erpertz, ZS. wiss. Phot. 4, 1755 
› 93; 1894. Bloch, С. r. 171 


I 

I 2367,06 
I 2373,13 
I 2373,36 
I 2567,99 
I 2575,11 
I 2575,42 
I 2652,48 
I 2660,38 
I 2669,17 
I 2816,2 


I 
I 


0O0cRMOONRR|NMMNoOOo0 


п 


III 
II 
I 
II 
III 
II 
I 


I 
I 
I 
I 


3057,16 | 
3082,16 | 


3092,72 
3092,85 
3 586,6 
3601,6 


3612,35 | 


3900,68 
3944,03 
3961,54 
4529,18 
4663,05 
5557595 
5 593,23 
5696,48 
6245,35 
6696,1 
7837 
13125 
13151 
39108 


Bogen, Funken und Geißlerrohr. 


1906. Exner u. Haschek, Tabellen. Kayser u. Runge, Wied, 
, 709; 1920. Lang, Phil. Trans. (A) 224, 371; 1924. 


| 


Ig Astroph, Journ. 35, 341; 1912. Huppers, ZS. wiss. Phot. 13, 46; 1913. Grünter, ZS. wiss. Phot. 
Eder, Wien. Ber. 123 [2a], 615; 1914. Millikan, Phys. Rev. (2) 23, 15 1924. 


4 IO 
ıoR IO 
ıoR | 5 
6R | 5 
15 
15 
IO 
IO 
Io 
Io 
IO 
Io 
IO 
IO 
IO 


B 


Intensität 
| 
| 


| 
| 


À in ТА 


2288,14 
2349,84. 
2369,67 
2370,77 
2381,20 


Intensität 


H 
Wrtkang 
Alisch., Ч 5 
sch Chemische Tabellen. 5. Aufl, Ergänzungsband. 
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As. Arsen. Bogen, Funken und Geißlerrohr. (Fortsetzung.) 

AinlÀ PESE Intensitát Бер Intensität 


3922,5 
4037,0 
4302,1 
447434. 
4539,8 
4787,1 
4985,4 


Au. Gold. Bogen und Funke. 
Kayser u. Runge, Wied. Ann. 46, 225; 1892. Eder u. Valenta, Wien. Denkschr. 63, 189; ! 


2456,52 
2745,00 
2780,23 
2860,46 
2898,73 
3032,8 

3119,6 


Э сос ооо чл ^ 


ofi 
a 


Wien. Ber. 118 [2а], 1077; 1909. Exner u. Haschek, Tabellen. Quincke, 75. wiss. Phot. 14, 249; 17 


SIP 


Eder, Wien. Ber. 123 [2а], 615; 1914. Bloch, C. r. 172, 962; 1921. Lang, Phil. Trans. (A) 224, 3715 94 


Intensität Intensität 
E 


LI oz I 4065,08 
197755 4792,6 
2082,0 I 5837,4 
2352,67 I 6278,2 
2427,96 I 7510,7 
2675,94 


B. Bor. Bogen und Funke. 


Eder u. Valenta, Wien. Denkschr. 60, 307; 1893. Exner u. Haschek, Tabellen. Millikat, 
Nat. Acad. 7, 289; 1921. Millikan u. Bowen, Phys. Rev. 23, 1,664; 1924; 26, 310; 1925. 


III 677 — 54 II 1842,83 | I 2496,78 
ПІ 758 — 3d III I 2497,73 
II 1362,8 III | II 3452,33 
II 1624,5 8 III | II 4122,99 


pro^ 


I 1825,9 H 
I 1826,4 | I 


Ba. Barium. Bogen und Funke. 


H 
Exner u. Haschek, Tabellen. Schmitz, ZS. wiss. Phot. 11, 209; 1912. Lyman, Astroph. Још; n 
341; 1912. Lorenser, Diss. Tübingen 1913. Randall, Astroph. Journ. 42, 195; тот. Eder, Wien: yeg 
123 [2a], 2289; 1915. King, Astroph. Journ. 48, 13; 1918. Saunders, Astroph. Journ. 51, 23; 192° 
gers, Bull. Bur. Stand. 14, 371; 1918. 


1331 II 5853,69 
1414. | I 5997,10 
1503 | I 6019,49 
1694. | I 6063,16 
I 
I 


I 7392,43 
7488,09 
7780,50 
7995,77 
8210,32 
8 559,90 
9370,1 
9608,8 

10034. 

10234 

10650 

12084 

25516 

29224 

30933 


1869 6110,80 
2304,22 II 6141,74 
2335,25 lu Бр 
3071,61 I 6450,86 
3501,11 I 6496,91 

3993,40 І 
П 4130,68 І 6595,35 
П 4554037 І 6675,28 
П 4934,09 з 6693,86 

II 

I 


bo 


EI 
Ос С О Ch лел A 


E 


6498,77 


UL Бы, 


553555 7959,97 


577757 7120,3 
5826,30 7280,31 


MM 
Lg Fil kel kel 


| 


| 


Каузег. 
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339 


Einheiten. 


Be. Berylliüm. 


› Phys, Rey, (2) 23, 1; 1924; (2) 28, 256; 1926. 


o 
enlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Angstróm- 
(т Ángstróm-Einheit [À.-E.] = 1078 cm.) 


Boy, Rowlang ч. Tatnall, Astroph. Journ. I, 14; 1895. Exner u. Haschek, Tabellen. Millikan u. 


n Rss 


AinIÀ | 


Intensität 


Bi. Wismut. 


бо, _ Exner u, 


Intensität 
F 
2809,63 8R | 
I 2897,99 ıoR 
2938,31 Io. R 
I 2993,34 | ab: 
3024,64 | 8R 
І 3067,73. | 9R 
I 3397,21 5R. | 
I 3510,8 6R | 
3695,5 ek 
97959. тей 
4079,2 "HR 
I 4121,5 yon 
I 4121,8 10 
4259,64 xx: 


Geißl 


E Br. Brom. 
per ч. Valenta, Wien. Denkschr. 60, 241; 1 
1918, 


П 84203 | 1 I 2175,7 | то 
II 1036,32 3 123486 |: 8R 
II 1512,30 8 I24953 | 8 
П 1512,45 то I 2651,4 | mehrf 
II 1776,12 6 ID 3x51,221..| 8 
п 8 II 3131,97 | 8 


mN суф 4р 


O 4- + ол 


Bogen und Funke. 
Y Haschek, Tabellen. Randall, Astroph. Journ. 34, 1; 1911. Eder, Wien. Ber. 122 [2a], 
Оне 913: Bloch, C. т. 171, 709; 1920. McLennan, Young, Ireton, Proc. Roy. Soc. (A) 98, 95; 1920. 
371; a Diss, Bonn 1920. Walters, Scient. Pap. Bur. Stand. 1921, Nr.411. Lang, Phil. Trans. (A) 224, 


Gun N 


AA mh 


w 


errohr und Funke 
893. Exner u. Haschek, Tabellen. Bögemann, Diss. 


Intensität 


447758 


47048 10 
ER 8 
IO — 4816,7 65 


533259 


С. Kohlenstoff. 


24, 371; 1924. 


Bogen und Funke. 


Intensität 
| 


II 3275,57 5 
I 3321,97 5 
1:3322,2 5d 
II 4362,21 7 
І 4572,7 5 
II 4674,55 8 


4302,12 

4561,15 | 
I 4722,5 | 

4722,7 | 
5144,5 | 
5209,28 | 
5552,22 
5742,55 
6134,8 
6809, 1 
8210,8 т | 
9657,2 | | 
II7II | 
12166 | 


Intensität 


Say, Eder u. Valenta, Wien. Denkschr. 60, 241; 1893. Exner u. Haschek, Tabellen. Millikan, Bowen, 
vi Re, Drop, Journ. 53, 150; 1921. Simeon, Proc. Roy. Soc. (A) 104, 365; 1923. Millikan u. Bowen, 
il ef, 


23, 1; 1924. (2) 26, 150, 310; 1925. Fowler, Proc. Roy. Soc. (A) 105, 259; 1924. Lang, 
2 


Ss" 


Kayser, 


Wellenlàngen des gesamten Spektrums, gemessen in Ångström- 
Einheiten. (т Angstróm-Einheit [А.-Е.] = 1078 cm.) 


C. Kohlenstoff. Bogen und Funke. (Fortsetzung.) 
NS EE o 


Intensität Я Intensität Intensität 
À in IÀ F F 


III 1175 ro mehrf. 2512,1 
1247,3 IO II 2836,7 
1329,0 8 II 2837,6 
1329,6 8 II 3919,0 
1334,4 то II 3920,8 
1335,6 10 II 4267,1 
1548 20 IV 5801 
1561,3 20 mehrf. IV 5812 
1657,6 6 mehrf. II 6578,0 
1930,95 sd II 6582,8 
2296,9 IO II 7236,1 
2478,7 10 
2390: 3 


Ca. Calcium. Bogen und Funke. am 
Paschen, Ann. d. Phys. (4) 29, 625; 1909. Exner u. Haschek, Tabellen. Lyman, Astroph- Јо er. | 
35, 341; 1912. Lorenser, Diss. Tübingen 1913. Holtz, ZS. wiss. Phot. 12, 101; 1913. Eder, Wien 37, 
122 [2a], 607; 1913. Crew u. McCauley, Astroph. Journ. 39, 29; 1914. Saunders, Astroph. Jer 73, 
53; 1910; 52, 265; 1920. Lang, Phil. Trans. (A) 224, 371; 1924. Millikan u. Bowen, Phys. Rev. 
1; 1924. 


Intensität 
кВ Е 


3706,03 5588,74 
3736,91 5594,45 


332 
341 
404 
410 
656 
669 

1393,6 

1433,1 

14343 

1553,6 

I55551 

1807,8 

1815,8 

1838,9 

1840,3 

2040,3 

2208,8 

2398,59 

3158,87 


нч нч E 
[mum 


5598,47 
5857,49 
6102,74 
6122,24 
6162,20 
6439,10 
6449,80 
6462,58 
6471,65 
6493,8 
7148,15 
7202,19 
4581,45 7326,12 
4585,91 8 542,2 
4878,17 9694 

5141,67 I 10345 

5188,84 I 19777 

3179,34 5265,55 | I 22656 

3630,73 5270,27 
3644,40 | 5349,46 


Cd. Cadmium. Bogen und Funke. 

Paschen, Ann. d. Phys. (4) 29, 625; 1909; 30, 746; 1909; 35, 860; 1911. Exner Ч. ei 
Tabellen. Eder, Wien. Ber. 122 [2а], 607; 1913. Volk, Diss. Tübingen 1914. Saunders, Astrop^- 
43, 234; 1916. Takamine u. Nitta, Mem. Coll. Kyoto 2, 117; 1917. Bloch, C. г. 172, 803; 1921. 

u. Burns, Bull. Bur. Stand. 18, 185; 1922. Lang, Phil. Trans. (A) 224, 371; 1924. 


846 - | 1466 F l 1856,3 
1369 - 1515 | 1873,7 
1397 17458 | | II 2144,39 
I416 1844 МЕС П 2194,61 


3933670 
3968,475 
4226,728 
4283,01 
4289,35 
4302,52 
4318,64 
4425,45 
4434,96 
4454,78 
4526,98 
4578,56 


++ + + сул Eh бум! Ch hb о 


Kat M bi bet EA kt Fi kel EA Kei E bei ei 


— 
M M ba bel Feat bei Fei bei Fei Feat bei El Fil Fi Fei Feat Fei Fi 
= 
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Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 
Einheiten. (ı Ängström-Einheit [À.-E.] = 10-8 cm.) 


Cd. Cadmium. Bogen und Funke. (Fortsetzung.) 


Intensität Intensität ATA Intensität 
NEE 
I 3133,17 2 5 I 4799,91 20R | rg 
1 3252,82 8 6 I 5085,822 Io. R 10 
I 3261,05 10А 7 І 6438,4696 10 10 
I 3403,65 10R 10 I 7346,1 10 x 
I 3466,20 ıoR 8R I 7382,4 Іо Ze 
3467,66 | 8R 10 I 
I 3610,51 Lob оК І 
I 3612,88 8R 9 
4415,66 I 10 
I 4678,15 


Ce. Cer. Bogen und Funke. 


iban Pder ч. Valenta, Wien. Ber. 119 [2a], 519; 1910. Laufenberg, Diss. Bonn 1911. Exner u. Haschek, 
Gei Eder, Wien. Ber. 123 [2a], 2289; 1915. Klein, ZS. wiss. Phot. 18, 45; 1918. Kiess, Hopkins, 
S, Bull. Bur, Stand. 17, 318; 1921. 


T 
K 


8 

Es Ss 10 4149,93 ОЁ | 10 5697,00 5 1 
13726 — 10 4186,59 10 10 569922 | 5 І 
31716 T IO 4222,61 10 5 574353 | 4 — 
330482 6R I 4460,21 IO 10 5812,93 5 — 
3426/30 7 І 4471,24 10 5 6043,37 5 2 
613729 8 І 4509,18 TURAE S 6123,66 + I 
3657209 10 R 2 4527,35 10 5 6272,05 (ës 2 
Ao 5 IO 3 4562,34 IO IO 6343,98 5 I 
EE 10 8 4572,27 ro | ro 6371,14 4 e 
352; SR а 4593,93 10 | IO 6473,7 MES 1 
999,57 9R 8 462815 | та | do 6924,80 | 3 

4012. + 10 6 5079,68 e. 2 7252,72 3 

4040739 ro то 5191,65 у: 1 8234,12 3 

48,79 10 | 1o 5393,40 ó 3 849564 | 3 

133794 10 5 5472,27 5 3 8772,08 3 

‚v1 10 IO 5512,06 6 3 


Cl. Chlor. Geißlerrohr und Funke. 


Я ger ч. Valenta, Wien. Denkschr. 68, 1; 1899. Exner u. Haschek, Tabellen. Millikan u. Bowen, 
Y (2) 23, 1; 1924; (2) 25, 600; (2) 26, 150; 1925. 


A in IÅ Intensität АТА Pane iinlÀ Mute 
F ў Е 
3 335353 5 3 4379,9 8 E 
4 3650,1 5 I 4389,8 8 x 
6 3798,9 8 2 4572,6 5 1 
4 3851,2 10 3 47944 10 3o 

860,9 10 5 4810,0 20 
4 3 9 
3 4132,5 8 IO 4819,4 9 | ro 
6 4241,3 8 | 5 5423,2 6 2 
4 4253,4 9 | 2 5443,4 5 1 
E ET er 10 5 5457 3 = 


Co. Cobalt. Bogen und Funke. 


Barkey Dier ч. Valenta, Wien. Ber. 119 [2a], 1077; 1909. Exner u. Haschek, Tabellen. Randall u. 
ch Bur аа. Journ. 49, 541; 1919. Dhein, ZS. wiss. Phot. 19, 289; 1920. 'Meggers u. Kiess, Scient. 
rang, (4) 2nd. Nr. 324. Bloch, C. г. 172, 851; 1921. Journ. phys. (6) 6, 105; 1925. Lang, Phil. 


3 224, 371; 1924. 


Каузег. 
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Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ångström 
Einheiten. (т Ängström-Einheit [А.-Е.] = 1078 cm.) 


Co. Cobalt. Bogen und Funke. (Fortsetzung.) 
“u ВИР sitát 
EE stel Intensitát Inten y 


3845,47 6347,79 
3873,12 6450,23 
3894,08 6771,05 
3995,31 6814,97 
3997,91 7052,85 
4045,39 7084,98 
4092,40 7908,75 
4110,54. 8007,34 
4118,78 8094,03 
4121,33 8372,82 
4581,62 8819,15 
4840,28 8850,74. 
4867,88 8926,24. 
5483,35 | 9357,02 
5991,88 | 16133 

6082,47 | 17005 

6282,64 | 


937 
1573 
1956,6 
20I 1,5 
2286,2 
2378,6 
2388,9 
2989,59 
3044,00 
3139,94 
3254,20 
3334,15 
3453,51 
3474,02 
3526,85 
3587,19 
3627,81 


M KKK he ВЕРУ" 


kel нч bel Fi Fi Fi Fi Fi Fi Fi Fi Fil Fi Fei 


A осо су осо ооф оо - шо О О Gin OA 


Cp. Cassiopeium. Bogen und Funke. 
Exner u. Haschek, Tabellen. Eder, Wien. Ber. 124 [2а], 707; 1915. 


2955 | 1o 3397,03 1 | 5983,65 
2772,6 | 3472,49 IO 5984,12 
2894,86 | 350740 | то 6004,53 
2900,3 | 3623,97 IO 6221,88 
| 
| 


2911,40 3876,65 10 6463,15 
2963,32 4184,24 20 6523,16 
3077,62 4518,54 10 7125,85 
3081,47 5135,11 10 
3254,31 5476,70 3° 


Cr. Chrom. Bogen und Funke. 


fa 

Eder u. Valenta, Wien. Ber. 118 [2a], 1077; 1909; 119 [2a], 519; ıgro. Exner u. Hasc, 

Tabellen. Piña, Anal. Soc. Españ. de Fis. 15, rro; 1917. Randali u. Barker, Astroph. JoU!?" «y, 

54; 1919. Kiess u. Meggers, Scient. Pap. Bur. Stand. Nr. 372; 1920. Hall, Diss. Bonn. 1921- e 

Phil. Trans. (A) 224, 371; 1924. Millikan u. Bowen, Phys. Rev. (2) 23, т; 1924. Bloch, Journ. phy*^ | 
6, 1545 1625. 


885 3743,88 4R 
1816 3963,70 8R 
2591,86 3983,91 

‚2677,17 4254,34 
2769,91 4274,80 
2830,48 4289,73 
2835,64 4337,57 7355,9 >> 
2843,25 | 4344,52 7400,3 10 


3 5348,31 10 
8 
5 
15 
IO 
IO 
7 
8 
2988,65 | 4351,78 j 7462,4 то 
| 8 
8 
9 
IO 
IO 
IO 
IO 


5409,80 IO 
5787,99 9 | 
5791,02 IO 
6330,11 6 
6978,50 10 


2989,19 | 4384,98 8947,2 
3021,56 4646,17 9017,1 
3053,88 4756,13 9290,4. 
3433,60 5204,53 9447,0 
3578,68 | 5206,04. 9574. 
3593,49 | 5208,43 9734,5 
3605,33 5328,34 11611 
3639,80 5345,79 
EEE e ea it 


Kayser. 
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Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Angström- 
ER Einheiten. (т Ängström-Einheit [À.-E.] = 1079 cm.) 
Cs. Caesium. Bogen und Funke. 


Наср Paschen, Ann. d. Phys. (4) 33, 717; 1910. Randall, Ann. d. Phys. (4) 33, 739; 1910. Ехпег u. 
№, m Tabellen. Eder u. Valenta, Wien. Ber. 119 [2a], 519; 1910. Meggers, Scient. Pap. Bur. Stand. 
Soma 25 1918. Meissner, Ann. d. Phys. (4) 50, 713; 1916; 65, 378; 1921. Dunoyer, C. г. 173, 350; 1921. 


n, чал а. Phys. (4) 75, 164; 1924. Shaver, "Trans. Canada (3) 18, 23; 1924. 


À in IÀ Intensität X RE Intensität д ІА Intensität 
1 F 
8 5563 7 
pod — 8 I 6212,9 8 I 
4006,5 — 10 I 6723,3 SREE 
4068,8 — 8 I 6973,14 SIR S — 
4264,7 = 10 I 7609 10 — 
42772 Ei 10 I 7944,0 10 — 
4288,7 — IO I 8521,1 то =” 
4364 SÉ 9 I 8943,6 6R | — 
4405,4 Së 8 І 10027 — EX. 
4501,5 — IO I 10123 — es 
4526,7 28: 10 I 29318 -— Gi 
I 4555,3 20R 8 I 34892 ES — 
I 4593,2 [yd MN: I 68070 NES 
4603,8 — IO I 71930 = — 
4830 — 8 
5227 — 8 


E Cu. Kupfer. Bogen und Funke. ў b 

9, aș "der u. Valenta, Wien. Ber. 118 [2a], 511; 1909; 119 [2а], 519; 1910. Aretz, 25. wiss. Phot. 

TA 1910. Wagner, ZS. wiss. Phot. k Ra 79, Ekner u. Haschek, Tabellen. Eder, Wien. Ber. 

Bur, sd 607; 1913; 124 [2a], тот; 1915. Hasbach, ZS. wiss. Phot. 13, 399; 1914. Meggers, Scient. Pap. 

Soc, paad, Nr. 312; 1918. Bloch, С. r. 171, 909; 1920; Journ. phys. (6) 6, 154; 1925. Piña, Anal. 
"a, de Fis. 12, 215; 1917. Millikan u. Bowen, Phys. Rev. (2) 23, 1; 1924. 


156 =, 1 I276640 | ro 2 458770 | 9 | 9 
189 en I 22448 то 4 4651,2 9í- 9 
324 = 6 2961,18 то 4 5105,56 | 10 то 
453 DIN 7 3108,60 10 5 I 5153,25 | 10 то 
788 T 6 3194,10 8 2 I 5218,19 s IO 
1594 LES 6 I 3247,549 20R | ıoR I 522005 | 8 $ 
1642 ды 8 I 3273,965 20R 8R 5292,54. 6 4 
1722 = 6 3307,95 10 6 I 5700,25 10 8 
1741 EN 6 3450,33 8 5 1.5782,13 IO IO 
2199,64 sR ıR I 3599,13 8 3 6741,4 5 29 
2227,75 ;R iR 3602,04. 8 3 6905,9 6 I 
2230,10 ;R 2R I 4022,7 12 9 I 7933,23 то - 
2293,86 6R 3 I 4062,7 IO 8 I 8092,77 10 
2392,64 ;R 3 4275,13 8 8 118194 

2492,15 5R 3 4378,2 8 8 

2618,39 ıoR 3 I 4530,84 8 8 


Dy. Dysprosium. Bogen. 
Exner u, Haschek, Tabellen. Eder, Wien. Ber. 127 [2a], 1099; 1918. 


Intensität 

4077,98 

4167,99 IO 
4211,75 10 
4589,35 Io 
4731,85 10 
4957541 Lo 
5139,61 8 


Kayser. 


Ka 1455 reif 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Angstróm- 
Einheiten. (т Angstróm-Einheit [À.-E.] = 1078 cm.) 


Em. Emanation.  Geiflerrohr. 
3 fl, 
Rutherford u. Royds, Phil.Mag. (6) 16, 313; 1908. Royds, Phil. Mag. (6) 17, 202; 1909. Wat" 


Proc. Roy. Soc. (A) 83, 50; 1909. J 


4349,9 
4604,6 
4625,7 


4644,4 
4681,0 


Er. Erbium. Bogen und Funke. 


Exner u. Haschek, Tabellen. Eder, Wien. Ber. 124 [2a], 707; 1915; 125 [2a], 333; тдїб, 


SEA А atat 
Intensität Intensität Intensit@ 
B B 


3499,12 4374,95 5826,78 
3692,65 4419,62 6221,01 
3760,26 4500,75 6308,79 
3906,36 4795,50 | 6388,19 
4007,96 4831,12 6601,10 
EE 4951,74 
4194,80 | 5255,93 


Eu. Europium. Bogen und Funke. 
Exner u. Haschek, Tabellen. Eder, Wien. Ber. 126 [2a], 473; 1917. 


[ 


3688,42 [СО 4594,07 IO 6188,10 
3724497 20 4627,26 20 6262,26 
3819,63 оК 4661,90 20 6437,63 
3907,81 2 5357,61 10 6645,20 
3939,50 5402,77 10 6802,79 
3971,96 5547,44 10 6864,57 
4129,72 5570,31 IO 7194,80 
4205,03 5830,99 IO 7217,55 
4435,54 5967,09 10 
4522,56 6173,03 10 


e 
Dä wot 


V A X 


F. Fluor. Geißlerrohr und Funke. at^ 


i N 
Porlezza, Gazz. chim. 42 [2], 42; 1912. Exner u. Haschek, Tabellen. Millikan, рери (2 
Acad. 7, 289; 1921. Gale u. Monck, Astroph. Journ. 59, 125; 1924. Millikan u. Bowen, Phys- R 


23, 1, 664; 1924. A 


. itä 

{ Intensität Intensität Intens! 
Ain IÄ F 
G F 


Kayser. 


ШУУ ] 
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P : 
o 
Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Angström- 
Einheiten. (т Ängström-Einheit [À.-E.] = 1058 cm.) 
Fe. Eisen. Bogen und Funke. 
Burns, 25. wiss. Phot. 12, 207; 1913; 13, 235; 1914; C. r. 160, 243; 1915. Bloch, Journ. phys. 
KA Er 1914. Burns, Meggers, Merrill Bull. Br, Stani, 13, 245; 1916. Schumacher, ZS. wiss. 
St, Ihr 149; 1919. Randall u. Barker, Astroph. Journ. 49, 42; 1917. Pickhahn, gie? München 1919. 
192, U. Babcock, Astroph. Journ. 53, 260; 1921. Millikan, Bowen, Savyer, EOS loup 53, 150; 
Nr, 5 üller, ZS. wiss. Phot. 22, 1; 1922. Meggers u. Kiess, Scient. Pap. Bur. Stand. Nr. 324; 1918; 
> 1924. 
À in Ka Intensität Intensität Аий ТА. | E. 
B F B F B E 
E i 1 2999,51 2 4175,642 4 2 
366 = 4 I M 5R 2 I 4191,44 6 3 
393 — 7 I 3059,092 5R 3 4219,365 5 3 
MA — 4 I 3083,747 4R| 3 T 4233,61 б 3 
382 == 7 І 3125,664 6 2 І 4250792 8 4 
584 = 3 3178,014 6 1 I 4282,408 6 3 
679 — 4 3215,943 5 2 I 4315,090 5 3 
739 = 3 3244,189 8 2 І 4352740 1 2 
860 — 4 3298,137 5 1 I 4375,934 CMM E 
929 — 3 3314,746 6 I I 4383,549 оК 20 
906 -— 6 3347,931 n I І 4404,754 8R 15 
1932 — 4 3370,787 6 2 I 4415,128 SR | то 
1186 = 2 3399,338 6 2 l 4427,314 5 SF 2 
{1° а; 2 3424,289 6 2 | 14447725 E^ Tg 
SCH — 2 3445,153 4 2 4466,556 5 | 3 
1242 = 2 I 3465,865 6R| a I 4494571 5 5 
v4 S piis 3485,343 6 І CALI Зад 2 
1024 — 2 I 3513,821 Я D 4547853 | 3 2 
1895 — 4 - 3556,88 6 2 4547727 A 1 
9142 — 3 I 3558,520 5R 4 I 4592,657 + 2 
9595 — 2 I 3581,197 8R| 10 I 4602,946 | 4 2 
з = 2 3606,682 $ 4 4619297 | 4 1 
215 4 UK 3640,392 6 3 4647440 | 4 2 
2157,8 4 KS 3676,313 4 2 4667,461 4 2 
2196,00 $ Hs 3677,630 6 2 4695417. | 4 2 
2231,19 ё uE І 3687,459 6R 4 I 4707,28 | 5 2 
I 2266,34 4 yum I 3705,568 6R 4 4710,287 | 3 I 
1 2297,81 4 v] E ае 6 з | 31 1 
Ц 2332,80, 5 3 I 3737135 78| 6 І 4736,78° 5 3 
І 3325194 A 3 I 3753,615 5 2 4745,807 3 І 
2382,04 à Se I 3767,19; 6R 5 14772819 | 3 I 
339542; 4 3 3805,346 6 3 4789,656 M. 2 
I 22575 4 I 3843,260 5 2 4802,87 | 2 1 
П 2319839 6 1 I 3850821 5 2 І 485975 | 5 2 
2585885 7 то I 3865,527 6R 4 I 4878,223 | 5 2 
u 16172096 7 10 I 3906,485 EP M: ї habs ka 
30g 07,938 3 I й 
11 2679,06; ga BER ` А 4924776 3 1 
Ц 57 45418 6 5 I 3969,262 TR S І 4939,690 3 1 
П 2239551 9 15 3977746 5 : Es ы r 
lj 3449325 7 20 4021,872 5 2 І 4994,134 | 1 1 
275574 E T I 4045,818 8R| 15 5001,87 E 2 
1 1088108 6R 2 4062,449 4 2 I 5012,073 4 2 
28.3289 9 2 4076,64 5 2 5049,827 5 2 
1 77303 5 I 4118,552 6 3 I 5083,344 4 1 
1 29.2159 8 2 +134684 5 2 І 5110415 4 T 
957,376 5R 2 I 4147,675 4 I I 5150,845 & I 


ouest эм ома: ч eri n TE po omnt E 


A in IA 


5167,493 
5192,35 
5216,279 
5232,95 
5242,496 
5266,56 
5269,540 
5302,31 
5324,19 
5341,029 
5371,496 
53975134 
5405,780 
5434,528 
5455,616 
5473,912 
5497521 
5506,784 
5569,63 
5586,77 
5615,65 
5658,83 
5693638 
5701553 
57995395 


5775,098 
5809,250 


Kai Fi EA ki E Fail E Fal Fei ҥч Ka ki bai Fi 


kd Fi Fi Fil Fi Fei 


кч 


h. 
Exner u. Haschek, Tabellen. Klein, Astroph. Journ. 56, 373; 1922. Uhler u. Tanch, А 
Journ. 55, 1; 1922. Weinberg, Proc. Roy. Soc. (А) 107, 138; 1925. Carroll, Phil. Trans. (А) 


357; 1926. 


Einheiten. (т Ängström-Einheit [А.-Е.] — 10-8 cm.) 


Fe. Eisen. 


Bogen und Funke. 


EE 


(Fortsetzung.) 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 


Intensität 
F 


A in IÅ 


5862,349 
5916,252 
5952,746 
6027,059 
6065,493 
6137,702 
6191,568 
6230,734 
6252,567 
6265,144 
6318,028 
6335,342 
6393,611 
6430,858 
6494,993 
6546,251 
6592,926 
6678,001 
67 50,164. 
6855,18 

6945,21 

6978,86 

799041 

7130,96 

7187,35 

7207,42 

7411,19 


MU) Ыф Ы Ф OMA + шә Ф Ф Оу Od чл Gun О ооо ou оо оо | tx 
кч Lax] 


кч 


[Бе E EE устасын. оосо ч ба EX ын 


Fi Fi Fi Fil Fe 


| 


Ga. Gallium. 


Intensität 
B F 
4 I 
3 — 
5 I 
2 — 
4 2 
4 3 
5 3 
5 3 
4 2 
3 I 
d dicm 
dad adt 
5 2 
5 I 
5 3 
5 I 
5 I 
5 I 
4 d 
10 — 
IO — 
IO — 
6 х. 
IO — 
IO = 
IO — 
8 8 


Bogen und Funke. 


Li Fi Fil Fi Fi Fi Fi Fi Fi 


7445,78 
7511,06 
7937,18 
7998,99 
8220,42 
8327,07 
8387,78 
8688,64. 
8824,25 
8999,51 
9089,4 
9210,0 
9258,5 
9414,1 
9738,7 
11884 
11975 
13899 
14402 
15296 
15771 
15815 
15821 
25987 
26229 


B 


AN оо 00-1 Gu vi о 


2450,06 
2500,18 
2874,24 
2943,64 
2944,18 
4033,01 
4172,05 
6396,8 

6413,74 


Kayser. 


Intensität 


H 


Mx ceo Move d 


n 


- = 
PN О О м ла л м л 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 
Einheiten. (т Angström-Einheit [А.-Е.] = 10-9 cm.) 


Gd. Gadolinium. Bogen und Funke. 
18, Eur u. Haschek, Tabellen. Eder, Wien. Ber. 125 [2a], 1467; 1916. Kiess, Bull. Bur. Stand. 
№ j 1923. 
Àin IA Intensität Intensität Intensität 
B B F F 


4540,01 
4728,46 
4821,69 
5103,46 
5370,69 
5791,37 
6114,07 
6916,57 
6996,76 
7168,3 

7172,30 
7563,02 
7846,35 
8146,10 


ee 


M ra 
"Av AO m ONS Oo Ov соо 
m m 


EI 
Oth ОМО XO XS O OO mëi wä Oo o 


Ge. Germanium. Bogen, Funke, Geißlerrohr. 
Nat 8 Exner u. Haschek, Tabellen. Rowland u. Tatnall, Astroph. Journ. 1, 149; 1895. Lunt, Monthly, 


eege oer. Carroll, Phil. Trans. (A) 225, 357; 1926. 


Intensität 


Intensität 
F 


27547 
3039,1 
3124,8 
3269,5 
4179,0 
4226,5 
4685,9 


Н. Wasserstoff. Geißlerrohr. 


A in IA 


2, 4861,33 d 
arm S 6562,73 | 
ї215,68 6562,85 
3835,39 12817 
3889,05 : 18751 
3979,07 49509 
4101,73 d 74600 
4340,46 d 


348 145 w 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Angstróm- 
Einheiten. (1 Angstróm-Einheit [À.-E.] = 1078 cm.) 

pcs ug SOMIT ЗА TERME REESE ee 
Н. Wasserstoff. Geißlerrohr. 


Zweites oder Viellinienspektrum: Porlezza, Rend. Linc. (5) 20 [1], 819; 1901; 20 [2]; m 
1901. Merton u. Barrat, Phil. Trans. (А) 222, 369; 1922. Watson, Proc. Roy. Soc. (A) 82, 189; 19 


Migne ue err on EE OS S7. oc 


Ain IÄ Intensität Intensität Intensität 


и ни 
4066,9 
4069,6 
4212,5 
4498,10 
4631,89 
4634,0 
4719,01 
4982,6 
5013,05 
5266,04 
5388,2 
5419,90 
5736,86 
5775,0 
5812,58 
5836,0 
5938,62 
5949,91 
6018,30 
6031,83 


6080,81 
6121,8 
6135,35 
6182,98 
6199,37 
6238,37 
6299,4 
6327,0 
6340,6 
6399,5 
6550,6 
6563,6 
6569,9 
6571,9 
6590,7 
6604,3 
6622,6 
6623,6 
6624,6 
6636,3 


- 
о ОХО ОХОО ма ОО СОС ОС О О С СОО 


~ 


“© со оо OO со оо оо оо оо O «Оо 


OOo СУ Су СУ Оу Оу с СУ с Су оом оо со осо о о 


н ra 


He. Helium. Geißlerrohr. 
Runge u. Paschen, Berl. Sitzber. 1895, S. 639, 759. Paschen, Ann. d. Phys. (4) 27, 537; 


29, 625; 1909. Fowler, Monthl. Not. 73, 62; 1912. Merrill, Astroph. Journ. 46, 357; 1917. A 


". 


Intensität ÀAinIÀ Intensität Intensität 


303 
1215,2 
1640,5 
2252,81 
2306,12 
2385,39 
2511,22 
2733,24 
2763,80 
2829,06 
2945,10 


3203,17 
3447,59 
3613,64 
3819,60 
3888,65 
3964,73 
4026,19 
4120,81 
4143,76 
4387,93 
4471,479 


Hf. Hafnium. Bogen und Funke. 


Hansen u. Werner, Kgl. Danske Vidensk. Selsk. Meddel. (5) 8; 1923. A 


Intensität Intensität Intensität 


4685,81 
4713143 
4921,928 
5875,620 
6678,149 
7065,19 
7281,35 
10829 
10830 
20581 


40540 


kel bel Fei Fi Fe kel Feat Fei Feat Fei Fei 
Aw M G9 Un 4 О WW H OO 


Ф4 юс хл щл D N | 


uw Chen ech ep |" 


Kayser. 


[8 
16 145 x 349 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 
Einheiten. (т Angstróm-Einheit [А.-Е.] == 10-3 cm.) 


Hi. Hafnium. Bogen und Funke. (Fortsetzung.) 
EE ae, oi] 


Intensität 1 Intensität Intensität 
Ain IÀ 
F B 


B 


5463,3 
5552,1 
5719,2 
509259 
6644,7 
6789,4 
6819,0 
7131,8 


4093,2 
4598,9 
4620,9 
4800,5 
4975,2 
5181,9 
5278,1 
5373,9 


Ch Ch Ch Ch Ch Ch с с 


о оос е о с E? 
0000000 
чэ оз C2 Un. on ao | rz 


Hg. Quecksilber. Bogen und Funke. 


er Yser u. Runge, Wied. Ann. 43, 384; 1891. Eder u. Valenta, Wien. Denkschr. 61, 401; 1894. 
p; Ann. d. Phys. (4) 21, 625; 1909; 30, 746; 1909; 33, 717; 1910; 35, 810; 1911. Cardaun, 75. 
M 14, 58, 89; 1912. Exner и. Haschek, Tabellen. Volk, Diss. Tübingen 1914. Lyman, Astroph. 

» 282; 1913. Bloch, C.r. 171, 909; 1920. Walters, Scient. Pap. Bur. Stand. Nr. 411; 1921. 
Phil, Trans. (A) 225, 357; 1926. 


Intensität Intensität 


À in IÁ 


2652,1 5460,73 
2967,28 5769,60 
3125,6 5790,66 
3131,56 6907,5 
3131,84 | 10140 
3650,15 13673 
3663,27 17110 
4046,56 36492 
4358,34 39425 


kel bel bai A Fei A bi Fei Fei 


Ho. Holmium. Bogen und Funke. 
Eder u. Valenta, Wien. Ber. 119 [2a], 9; тото. Exner и. Haschek, Tabellen. 


Intensität Intensität Intensität 
F B F B 


8,77 5691,47 
a 5860,28 
3796,74 5982,90 
3888,96 | 6133,60 
3891,02 6305,36 
4053,92 6550,97 
4103,84 | 6604,94 
425443 6628,99 
4350,74 | 
4742,04. 


In. Indium. Bogen und Funke. 


en Yser ч. Runge, Wied. Ann. 48, 126; 1993. Eder u. Valenta, Wien. Ber. 118 [>а], 1077; 1909. 

NE Meissner, Ann. d. Phys. (4) 43, 1223; 1914. Saunders, Astroph. Journ. 43, 234; 1916. Uhler 
Astroph. Journ. 55, 291; 1922. Weinberg, Proc. Roy. Soc. (A) 107, 138; 1924. Carroll, 
* (A) 225, 357; 1926. 


Kayser. 


350 145 y el 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ångström- 
Einheiten. (т Ängström-Einheit [À.-E.] = 10-8 cm.) 


In. Indium. Bogen und Funke. (Fortsetzung). 


ei жы AT eher d, EE 


-- 


LS " fü tensität 
Andi Intensität Aral Intensität dE In 

F B F 
4 
6 
9 
1435 = II 
III 1625 = I5 
III 1748,6 I 5 
1770,6 ek 5 
1966,7 e: 6 


Ir. Iridium. Bogen und Funke. 


Kayser, Abh. Akad. Berlin 1897. Eder u. Valenta, Wien. Ber. 119 [2a], 519; 1910. Кайһ Lag 
Ber. 123 [2a], 1267; 1914. Exner u. Haschek, Tabellen. Meggers, Bull. Bur. Stand. 20, 19; 


2372377 | 4 2 3992,14 | 6 6 5364,31 20 а 
283323 | 4 10 439948 | 8 8 5449,50 30 e 
2924,80 8 4 4548,49 | 15 2 бав за = 
3220,79 то 5 46167 | 15 | 2 5894,08 15 M 
3266,44. 81143 4728,84 | 15 | 2 6288,28 7 " 
3368,50 | 8 | 3 4778,16 E ia Bi 6686,08 7 A 
SEL, GE el EECH 6929,86 5 |. 2 
362869 | 8 | 5 4999,72 | 12 | — 7183,74. EE 

J. Jod. Geißlerrohr. piod 


Konen, Wied. Ann. 65, 257; 1898. Exner u. Haschek, Tabellen. Reismann, ZS. wis: 


13, 269; 1914. Wood u. Kimura, Phil. Mag. (6) 35, 252; 1918. A 


| EM 
A 3n PA | Intensität Ain IÄ Intensit^ 
| 

3077,88 | 6 4632,4 
3288,30 | то 4862,13 6082,3 F 
3303,03 10 5161,20 6293,9 6 
3808,21 10 5245,65 6339,5 4 
4221,08 | то 5464,77 6585,0 
4574,26 | OI 5625,16 


K. Kalium. Bogen und Funke. A 


Kayser u. Runge, Wied. Ann. 41, 302; 1896. Paschen, Ann. d. Phys. (4) 27, 537; 1908; (on 
717; 1910. Eder u. Valenta, Wien. Ber. 118 [za], 511; 1909; 119 [2а], 519; 1910. Schillinger, 1919 
Ber. 118 [2a], 605; 1999. Exner u. Haschek, Tabellen. Meggers, Bull. Bur. Stand. 14, 371$ 
Mc Lennan, Proc. Roy. Soc. (A) 100, 182; 1921. Datta, Proc. Roy. Soc. (А) 99 69; 1921. 


470 |= ] 4 I 3363,3 ee ER I 5832, 7R ү 
ee 2 3 13464 | 8R | 2 I Got 10 7 
І 2992,2 | P CIT = I 34474 | ОЙ 2 I 6939 10 ;R 
I 3034,8 2R I 4044,2 | 10КЕ. | то I 7664,94 |108 | ER 
I 3034,9 | 2R | I 4047,2 | ОЁ | 10 I 7699,01 10 R 
I 3102,0 3R end sel To I 11690 
I 3102,2 | 2R | — quor 3210. Mes RUE AS I 11772 
I321753 | 6R | = TORORO кн 6@ С I 15166 
153212560 PEAR WS I 5812,4 [Аб Tesis I 40116 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 
Einheiten. (т Angström-Einheit [A.-E.]= 10-5 cm.) 


Kr. Krypton. Geißlerrohr. 


Pap, y Baby, Phil. Trans. (A) 202, 183; 1903. Lewis, Astroph. Journ. 43, 67; 1916. Merrill, Scient. 


ай Nr. 345; 1919. 


Intensität Intensität Intensität 


3741,7 4624,3 
3778,1 4671,2 
3783,2 47390 
3906,2 47657 
3920,1 5579,2 
4057,0 5870,9 
4088,4 6456,3 
4274,0 6904,6 
4319,6 7587,40 
435555 7601,55 
4376,1 7694,53 
4453,9 7854,79 
4463,7 8112,87 
4475,0 8298,07 
459254. 


m 


H ra 
OO GO mum О 


m 


La. Lanthan. Bogen und Funke. 


d Au, ZS. wiss, Phot. 3, 395; 1905. Exner u. Haschek, Tabellen. Eder, Wien. Ber. 123 [2a], 
14. Kiess, Scient. Pap. Bur. Stand. Nr. 421; 1921. 


Intensität Intensität 


B F B | F 


6249,93 
6320,39 
6390,47 
6394,24 
6456,04 
6526,98 
6774,28 
7066,21 
7282,33 
7483,48 
7664,35 
8346,55 
8674,38 


4522,38 
4574,84 
4655,50 
4743,08 
4824,05 
4920,98 
4921,81 
5183,42 
5301,98 
5501,34 
5791,33 
5821,99 
5863,69 
5930,59 
6165,72 


ол 4 
PU Bd Pu Ede 
tem oe ANNU 


AN Су Су 00M У МУ оол оо оо 


Сә Lech оэ -A Сол С Ооо Ст 


| | Tou м 
Momo ж Hutt О Ол чл 


Li. Lithium. Bogen und Funke. 


P Has ater ч. Runge, Wied. Ann. 41, 302; 1890. Paschen, Ann. d. Phys. (4) 33, 717; 1910. Exner 
918, SK, Tabellen. Bevan, Proc. Roy. Soc. (А) 86, 320; 1912. Meggers, Bull. Bur. Stand. 14, 371; 


I 4132 3 
I 4602,0 
I 4603,2 
I 6103,53 
I 6707,85 


І 3915,0 2R | 16 | 
Ties 
| 


ZS 145 aa [ sul 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 
Einheiten. (т Ängström-Einheit [A.-E.] = 1078 cm.) 


Mg. Magnesium. Bogen und Funke. 
u 
Paschen, Ann. d. Phys. (4) 29, 625; 1909. Lyman, Astroph. Journ. 35, 341; 1912. EXMO y 
Haschek, Tabellen. Nacken, ZS. wiss. Phot. 12, 54; 1913. Lorenser, Diss. Tübingen 1913. Fow. Ai 
Reynolds, Proc. Roy. Soc. (A) 89, 133, 137; 1913. Meggers, Bull. Bur. Stand. 14, 371; 1918. Millik? 
Bowen, Phys. Rev. (2) 23, 1; 1924. 
E 
WEE ON МЭП EE СУМИ M FE > 
я Intensität Intensität 
Ain А d | Е 


2790,83 
2795,541 | 
2798,02 
2802,712 
2852,130 
3991,09 
3093,03 
3096,94 
3329,94 
3332,17 
3336,69 14877 
3829,36 17 108 
3832,31 23991 
3838,29 


4352,0 
4481,2 
4703,07 
5 167,34 
5 172,69 
5183,60 
5528,48 
5711,13 
8806,8 
11829 


Kei A bel Fei 
kel kat Feat bet bei Fei 


Fa Fa Fi Fa Feat Fi Fei Fa Fei Fei Feat Fe 


Kei bai bel Fei Feat bet Fi Fei 


Mn. Mangan. Bogen und Funke. Я 
d 
Eder u. Valenta, Wien. Ber. 119 [2a], 519; 1910; 118 [2a], 1077; тото. Exner u- Hasc, 
Tabellen. Fuchs, ZS. wiss. Phot. 14, 217, 263; 1914. Takamine u. Nitta, Mem. Coll. Kyoto 2; ‚ud 
1917. Randall u. Barker, Astroph. Journ. 49, 54; 1919. Kiess u. Meggers, Scient. Pap. Bur. 5 
Nr. 372; 1920. Lang, Phil. Trans. (А) 224, 171; 1924. 


892 SE 3569,800 8R 1637,74. 
1789 3577,881 8R 6013,50 
1914,6 | 3607,520 6016,64 
2452,52 3834,36 6021,80 
2576,11 , 4030,760 6491,71 
2593,733 4033,074 6942,57 
2605,69 4034490 7151,33 
2794822 4041366 7326,55 
2798272 4235,29 7764,75 
2801,079 4462,03 | I 8740,9 
2939,31 4754505 | : I 12900 
2949,21 478343 | I 13626 
3110,69 4823,53 | I 15966 
I 3236,786 : 5341,07 


Mo. Molybdän. Bogen und Funke. A 
: zs, Wl 
Eder u. Valenta, Wien. Ber. 118 [2a], 1077; 1909; 119 [2a], 519; 1910. Weigand, A 
Phot. 11, 261; 1912. Exner u. Haschek, Tabellen. Puhlmann, ZS. wiss. Phot. 17, 97; 1917. Me ^^ 
u. Lewis, Proc. Roy. Soc. (A) 98, 109; 1920. Kiess u. Meggers, Scient. Pap. Bur. Stand. Nr. 372? 
Lang, Phil. Trans. (A) 224, 371; 1924. 


Kayser. 


145 bb 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 
Einheiten. (т Angstróm-Einheit [A.-E.] = 10-8 cm.) 


EE. ^ uw Nes. diuinus Tr oto 07 


(2) 20 
63; 1 


Di 
Ysikali 
Alisch-chemisehe Tabellen. 


Intensität 


р 


ÀinIÀ 


4081,45 
4188,32 
4251,85 
4276,92 
I 4277,26 
4377,76 
4434,95 
I 4558,11 
I 4626,46 
4731,45 
4760,20 
5360,58 
5533,03 
5570,47 
5689,13 
5751,41 


5791,85 


Stickstoff. 


Intensität 


B F 


О Aau M tn p 


- 


чч чл чл OO OWU M 4 


н 


ko a ro 
0070 


Geißlerrohr. 


5858,27 
5888,32 
5928,82 
6030,66 
6424,37 
6619,14 
6650,37 
6733,99 
7109,87 
7242,54 
7485,73 
7720,74 
8389,28 
8695,53 
9348,01 


M Mo. Molybdän. Bogen und Funke. (Fortsetzung). 
== І 


Intensität 
F 


HH ФФ У У оо с оо оо 


9rlezza, Rend. Linc. (5) 20 [2], 504, 6425 1911. Exner u. Haschek, Tabellen. Hopfield, Phys. 
» 573; 1922. Kiess, Amer. Astron. Soc. 4, 363; 1922. Millikan u. Bowen, Phys. Rev. (2) 
924. Merton u. Pilley, Proc. Roy. Soc. (A) 107, 411; 1925. Fowler, Monthly Not. 80, 692; 


Intensität 


Na. Natrium. 


hon 3er u. Runge, Wied. Ann. 41, 302; 1890. Eder u. Valenta, Wien. Denkschr. 61 
` han d. Phys, (4) 27, 537; 1908; 33, 717; 1910. Schillinger, Wien. Ber. 118 [2a] 
äschek, Tabellen. Meissner, Ann. 


III 4103,39 
II 4236,99 
4241,79 
III 4379 
4447,04 
II 4601,49 
II 4607,17 
II 4613,88 
II 4621,41 
II 4630,55 
II 4640,64 
II 4643,11 
II 4803,3 


Intensität 


м 


м 


С 00 О О 00 00 O о ta оо 00 00 оо 


Bogen und Funke. 


I 6722,6 


5001,3 
5005,1 
5666,5 
5679,5 
5941,6 
6484,9 
6645,0 


7468,74 
8216,46 


8242,47 
8686,38 


8729,07 


M toc, Roy, Soc. (A) 107, 31; 1925. 
ВБ: =ч 


Intensität 


н NUU OW] ON Ом DN 


» 347; 1894. 
» 605; 1909. 


d. Phys. (4) 50, 713; 1916. Wood u. Fortrat, Astroph. 


› 735 1916. Meggers, Bull. Bur. Stand. 14, 371; 1918. Datta, Proc. Roy. Soc. (A) 99, 69; 1921. 


5. Aufl, Ergänzungsband. 


Kayser. 
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Wellenlángen des gesamten Spektrums, gemessen in Ångström- 
Einheiten. (т Ångström-Einheit [A.-E.] = 1078 cm.) 


Na. Natrium. Bogen und Funke. (Fortsetzung.) A 


Eder u. Valenta, Wien. Ber. 119 [2а], 519; 1910. Exner u. Haschek, Tabellen. 


2927,82 
3094,19 
3498,62 
3535,30 
3726,24. 
3802,98 
3966,23 
4058,97 
4079:73 
4100,97 
4205,32 


Intensität 


8 
10 
IO 
IO 
20 
20 
20 
50 
30 
30 
20 


AinIA Intensität 
I 49791 
І 4983,3 6 Ni 
I 5682, 8 == 
І 5688,2 то I 
I D, 889,965 | ro R | тод 
I D, 5895,932 | 8R | 8R 
I 6160,9 5 — 
I 8183,3 8 — 
Nb. Niobium. Bogen und Funke. 
то 4217,95 20 3 
15 4301,10 15 5 
2 4326,37 20 3 
3 4437,23 20 8 
3 4573,10 20 5 
4 4663,83 8 4 
3 4672,12 10 IO 
10 4675,37 10 8 
6 4708,27 8 4 
6 4816,33 8 I 
3 4924,84 3 8 
Nd. Neodym. Bogen und Funke. 


Bertram, ZS. wiss. Phot. 4, 16; 1906. Eder u. Valenta, 


Wien. Ber. 119 [2a], 519; 1910; 


5095,29 
5344,15 
5350,73 
5671,07 
5838,66 
5900,6 

5983,26 
6430,50 
6544,68 
6677,35 


6828,15 


Intensität 
E 


B 


- 


Ni E С: 


pat 
af 


|| u. Haschek, Tabellen. 


Eder, Wien. Ber. 124 [2а], 698; 1915. Kiess, Scient. Pap. Bur. Stand. № 


A inIÁ 


2647,42 
3126,19 
3369,904 
3472,57 
3520,47 


Intensität 


3713,2 

4537,76 
4540,38 
4715,34 
4827,34 


Intensität 


4957,93 
5037,74 
5400,56 
5852,488 
5881,895 


Kayser. 


1918. Paschen, Ann. d. Phys. (4) 63, 201; 1920. Walbrath, Ann. d. Phys. (4) 75, 37; 1924- 
J. opt. Soc. 11, 301; 1925. Bloch u. Déjardin, Journ. phys. (6) 7, 129; 1925. 


1922. 2 
3133,59 6 2 4358,20 9 8 6341,48 7 3 
3328,26 7 2 4446,38 10 то 6385,18 7 1 
3653,10 8 2 4451,55 IO 15 6650,56 5 — 
3863,37 IO 8 4462,96 то 15 6846,74 5 т: 
4012,28 10 10 4501,82 6 n 7189,41 4 — 
4061,10 10 10 4706,66 6 4 7448,73 4 ee 
4156,16 IO то 4920,66 10 3 7538,27. 4 — 
4177,36 тосе 5293,18 10 5 7808,53 # E 
4247,38 10 8 5319,80 10 4 7965,64 HAT. 
4282,51 IO 8 5620,60 8 5 8143,29 4 1 
4303,61 10 10 5688,49 6 3 8375,23 3 
4325,77 IO 5 580400 | 6 2 8838,95 А 

Ne. Neon. GeiBlerrohr. 65i 
Meissner, Ann. d. Phys. (4) 51, 95; 1916. Burns, Meggers, Merrill, Bull. Bur. Stand. dh 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 


| Einheiten. (т Ángstróm-Einheit [À.-E.] = 10-8 cm.) 
м. Ne. Neon. Geißlerrohr. (Fortsetzung.) 


Intensität AinlIÀ Intensität Intensität 


6678,276 
6929,466 
7173938 
7245,165 
7535,784 
7544,05 


Ni. Nickel. Bogen und Funke. 


Fis, 16 Exner u, Haschek, Tabellen. Hamm, ZS. wiss. Phot. 13, 104; 1914. Pina, An. Soc. Espan de 
Journ, 49385 1918. Meggers u. Kiess, Bull. Bur. Stand. 14, 673; 1918. Randall u. Barker, Astroph. 
` › 545 1919. Bloch, C.r. 170,326; 1920. Millikan, Bowen, Savyer, Astroph. Journ. 53, 150; 1921. 


Intensität Intensität Intensität 
B F 


3414,770 5476,91 
3446,262 5694,97 
3458,467 58575759 
3461,660 5892,882 
34925963 6086,33 
35245539 6176,80 
3566,374 6339,17 
3571,872 6643,66 
3597,70 6767,79 
3619,392 6914,58 
3858,3 7122,29 
4401,552 7393,7 
4470,484. 7555,7 
4648,656 7727,7 
4714,418 791755 
Lob 4786,542 8862,6 
8R 4855,41 9106,3 
85 4904,41 10980 
8R 5035,35 13722 
7R 5146,47 16363 
det? 5155,75 16495 
10R 5168,65 16999 


0. Sauerstoff. Geißlerrohr. 


ca. cRunge ч. Paschen, Wied. Ann. 61, 641; 1897. Paschen, Ann. d. Phys. (4) 27, 537; 1908. Lunt, 

lark, ri Observ, 10, 2; 1908. Scharbach, ZS. wiss. Phot. 12, 145; 1913. Croze, Thèse Paris 1913. 

Atron. Stroph. Tourn, 40, 332; 1914. Fowler u. Brooksbank, Monthly Not. 77; 1917. Kiess, Amer. 

Mika Oc. 4, 170, 363; 1922. Hopfield, Phys. Rev. (2) 20, 573; 1922; Astroph. Journ. 59, 114; 1924. 
u. Bowen, Phys. Rev. (2) 23, 1; 1924; (2) 26, 150; 1925; (2) 27, 144; 1926. 


M 


MM 
ra pa H rar sa O 


10 R 
10R 


Fa Fi Fil Fi Fi Fi Fi Fi Fi Fi El Fi bei Feil Fei bei Fei 
Fi Fi Fa El Fe Fal Fei Fei Kei єч 
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524 S Serienspektrum: 
— 


Ainıa 


Intensität 


5436,8 
6158,2 
6456,1 
777230 
77742 


Kayser. 23 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 
Einheiten. (: Angstróm-Einheit [À.-E.] == 10-8 cm.) 
EEUU EE EEE 


0. Sauerstoff. Geißlerrohr. (Forts.) 


2. Elementares Spektrum: 
Ln 


Ain IÄ Intensität AinIÀ Intensität Intensität 


1135 
1175,6 
1217,7 
1277,4 
1302,3 
1305,0 
1306,1 
2435,2 
2516,1 
2881,5 
3759,84 
3882,2 
3973,3 
4072,2 


4075,9 
4185,5 
4189,8 
4351,3 
4414,9 
4416,9 
4590,9 
4649,1 
4795,2 
4943 

6654 

7157 

794757 
8446,8 


- м м 
on оо о 


Оол ON Ov 


EI 


Os. Osmium. Bogen und Funke. 0 
Kayser, Abh. Akad. Berlin 1897. Exner u. Haschek, Tabellen. Meggers, Bull. Bur. Stand. 2 1 
19; 1925. 22 
Intensität Intensität Intensität 
in TÄ 
nz F B B 


4550,40 6227,74. 
4616,77 6403,18 
4631,82 6538,30 
4794,00 6729,54. 
4865,61 6791,53 
5202,63 6806,61 
5416,33 a 6955,96 
5523,55 7060,62 
5584,4 7145,50 
5721,94 7253,52 
5780,81 7497,97 
5857,6 7602,96 
5995,99 7852,18 
6158,03 8041,30 


2909,09 
3156,25 
3267,94. 
3301,56 
3560,88 
3670,90 
3752,7 

3782,19 
3836,03 
3977,24 
4135,80 
4260,84 
4311,40 
4420,47 


dE AC дү" ү 


О C9 Un хл C9. NANNA HM ww Un 


чэ оэ OWv-R uUi бо OV GA осо оо оо о 


P. Phosphor. Bogen, Funke, Geiflerrohr. 6) 
Geuter, ZS. wiss. Phot. 5, 1; -1907. Exner ч. Haschek, Tabellen. Saltmarsh, Phil. Mat: 


47, 874; 1924. Millikan u. Bowen, Phys. Rev. (2) 23, 1; 1924. . 


Intensität Intensität Intensität 


F У AinI Å 
2034,0 
2149,8 
2533,98 
2535,62 
2553,31 
2554,95 
28953 
3233,6 
3409,71 
3424,58 
3706,1 
3978,3 


UNRRA нча чл оз О чл 
о мА а а сезд се ESA A оо 


| in rau ran Own HHP о 
OON M N Gin e -A PA сом 
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Kayser. 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 
Einheiten. (т Ängström-Einheit [А.-Е.] = 10-8 cm.) 


Pb. Blei. Bogen und Funke. 


Tape dall, Astroph. Journ. 34, 1; 1911. Klein, ZS. wiss. Phot. 12, 16; 1913. Exner u. Haschek, 
98, À “n. Saunders, Astroph. Journ. 43, 234; 1916. Mc Lennan, Proc. Roy. Soc. (A) 95, 316; 1919; 
I| Phil 3} 1921. Bloch, C.r. 172, 803; 1921. Walters, Scient. Pap. Bur. Stand. Nr. 411; 1921. Lang, 


JT 3 
E (A) 224, 371; 1924. Carroll, Phil. "Trans, (A) 225, 359; 1926. 


Ain A 


I 
I0 R 
10 R 


9 
10 


Io 
15 
20 
20 
20 
20 
Io 
Io 
Io 
Io 


Intensität 


Таһа, Kayser, Abh. Akad. 
“n. Кай, Wien. Ber. 


ЯТА 


2088,2 
2170,00 
2246,90 
2393,81 
2401,94. 
2446,20 
2476,40 
2614,20 
2663,17 
2802,01 
2833,069 
2873,32 
3043,9 
313758 
3176,5 
3572,74 
3639,583 


Pd. Palladium. 


Intensität | 


Bogen und Funke. 


AinIÀ 


3683,471 
3739:95 
3854,00 
4019,63 
4057,82 
4062,15 
4168,04 
4245,1 
4387 
5005,45 
5608,8 
6002 
7229,0 
10500 
12564 
I3102 


Berlin 1897. Dhein, ZS. wiss. Phot. Il, 317; 1912. 
123 [2a], 1267; 1914. Meggers, Bull. Bur. Stand. 20, 19; 1925. 


3421,23 
3460,75 
3516,95 
3553,09 
3609,55 
3634,68 
3690,37 
3894,21 
3958,64 
4212,97 
4516,24 
4788,18 
4817,51 
5063,39 
5117,00 
5163,82 


Praseodym. 


IO 
IO 


30 
Pr. 


4496,43 
4534,15 
4783,37 
5110,41 
51 10,79 
5220,10 
5381,28 
5605,63 
5756, 17 
5815,2 

5879,2 

5956,13 


I 


Bogen und Funke. 


- 


Lä rs pre H юш HH ab O 


IO 


8 


OV Су оол Un > Ch Ch OS 


5295,61 
5395,26 
5542,80 
5547,02 
5670,05 
5695,08 
5736,61 
6130,60 
6508,4 
6784,57 
7016,5 
7368,1 
77640 
8132,9 
8300,8 
8761,3 


6165,93 
6281,34 
64297 
6564,70 
6673,7 
6798,7 
7021,6 
7114,6 
7451,7 
7721,8 


"B 


Exner u. 


50 
25 
30 
20 
30 
20 
12 


50 


I5 
I2 


Lä 4 4 ON OO О Ф ол лл 


Intensität 


F 


Haschek, 


N Ha, ertram, ZS. wiss. Phot. 4, 16; 1906. Eder u. Valenta, Wien. Ber. 119 [2a], 519; 1910. Exner 
ek, Tabellen. Eder, Wien. Ber. 124 [2a], 101; 1915. 


145 gg 


D Ängström-Einheit [À.-E.] == їо-® cm.) 


Pt. Platin. 


390 
611 


702 
935 


1055 
1287 


1680 
1889 
1939,2 
2288,19 
2424,90 
2467,44 
2628,02 
2659,45 
2733:95 


2813,74 
3649,60 
3814,44 
4340,67 
4436,32 
4533,16 


2631,8 
2956,1 
3348,7 
3350,9 
3461,6 
3521,4 
3587,1 
3591,6 
3662,7 
3699,6 
3801,9 
3940,6 
3978,2 
4083,9 
4104,3 
4193,1 


2490,76 
2520,53 
271 5,30 
2862,95 
2910,18 
3280,54 


| 


Intensität 


B 


3 
3 
50 
20 
то 
10 


F 


m 
CO HOGA OV OR Un CO C2 CO. H н 


m 


2794,21 
2929,79 
2997,96 
3064,71 
3408,14 
3922,98 
3966,36 
4118,70 
4498,75 
4520,90 
4523,00 
4657,95 
4879,53 
5059,48 
5227,64 


Ra. Radium. 
Runge u. Precht, Ann. d. Phys. (4) 14, 418; 1904. Exner u. Haschek, Tabellen. 


4682,18 
4825,93 
4856,1 
509754 
5400,2 
5555,9 


Rb. Rubidium. 


Kayser u. Runge, Wied. Ann. 41 
Paschen, Ann. d. Phys. (4) 33 


8 
10 


Rh. Rhodium. Bogen 


Rowland u. Tatnall, Astroph. Journ. à, 286; 1896. 
Haschek, Tabellen. Kail, Wien. Ber. 123 [2а], 1267; 1914. Meggers, Bull. Bur. Stand. 20, 19; A 


I 4201,8 
I 4215,6 
424444 
4273,1 
4288,0 
4294,0 
43772 
4530,4 
4571,8 
4622,4 
4648,5 
47760 
5152,1 
5522,8 
І 6206,5 
І 6298,5 


3396,81 
3434,90 
3502,53 
3692,36 
3700,90 
3765,08 


Intensität 
B 


Bogen und Funke. 


100 50 
goR| то 
5 8 
3 6 
2 8 
3 6 

Bogen und Funke. 


I0 R 
8R 


E 


Io 


und Funke. 


12 R 12 
| ISR |. 10 
| IoR| 12 
| IOR| 20 
| IOR| 12 
6R| 1o 


5301,02 
5368,99 
5475,78 
5478,50 
5840,13 
5844,82 
6026,05 
6326,60 
6523,46 
6710,42 
7113,75 
7217,58 
8224,79 


5660,7 
5813,7 


5958 
6167,1 


6200,4. 
6246,2 


6775,06 
7498,4 
76191 
7757,8 
7800,3 


79476 
10082 


13444 
13667 
14754 
15290 
39898 
[ 46960 
I 74280 


Fi Fal Fei Fi Fil Fi Fi Fi bt bei Fei 


- 


Kayser, Abh. Akad. Berlin 1897. Ё 


3856,50 
3958,85 
4135,29 
4211,I 5 
4374,82 
4528,73 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 


Bogen und Funke. 
| Kayser, Abh. Akad. Berlin 1897. Кай, Wien. Ber. 123 [2a], 1267; 1914. Exner u. Н 
Tabellen. Symons, ZS. wiss. Photogr. 12, 227; 1913. Bloch, C. r. 172, 962; 1921; Journ. phg 


154; 1925. Lang, Phil. Trans. (А) 224, 371; 1924. Meggers, Bull. Bur. Stand. 20, 19; 1925. > 


Intensität 
B 


10 
, 302; 1890. Eder u. Valenta, Wien. Ber. 119 [2а], $195 Vo 
717; 1910. Randali, Astroph. Journ. 34, 1; 1911. E u ў 
Tabellen. Meggers, Bull. Ваг, Stand. 14, 271; tard. Dumoper, C. r 174 15 1911. Ru п 


C. г. 173 3 ^ һейтег, 
d. Phys. (4) 71, 162; 1923. 50647443907. | Reit 


X ais 


хпег и, 
1925 


ës 


Einheiten. (: Angström-Einheit [А.-Е.] = 10-9 cm.) 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 


GO Rh. Rhodium. Bogen und Funke. (Fortsetzung.) 


Intensität Ай1А Intensität 
B F -B F 


4675,02 
4745,10 
43, 
1963,89 
5090,63 
5193, 12 
3237,14 
535438 
5424,04 
5599,43 


5686,36 
5806,86 
5983,58 
6102,72 
6199,99 
6319,53 
6519,72 
6630,1 

6752,4 

6879,9 


І нынньныьн м 


чә чо ол NU ra NUVU 


Ru. Ruthenium. Bogen: und Funke. 


His e aYser, Abh. Akad. Berlin 1897. Eder u. Valenta, Wien. Ber. 119 [2a], 519; 1910. 
» Tabellen. Кай, Wien. Ber. 123 [2a], 1267; 1914. Meggers, Bull. Bur. Stand. 20 


4297,72 10 IO 5636,23 
4372,21 то IO 5699,03 
4460,03 то 5814,97 
4554551 10R 5921,40 
4599,10 15 6444,80 
4709,48 35 6690,00 
4757585 20 6923,22 
4869,15 25 7027,93 
4903,05 15 7238,95 
5136,55 25 7499,8 

5171,02 40 7791,95 
5309,26 20 7881,6 

5361,77 20 7924,5 

5401,01 15 8264,9 

5510,72 15 


oan na Mo юз C3 Un tc 


S. Schwefel. Geißlerrohr und Funke. 


Asschr. 67, 2; 1898. Millikan u. Bowen, Phys. Rev. (2) 23, 1; 1924. 
т. Serienspektrum, Geißlerrohr. 


Intensität 


B 


35 
20 


Io 
12 


9 
15 
12 
Io 

9 
Io 

8 
Io 

5 

4 


F 


Exner u. 


, 195 1925. 


3 


I 
I 
I 


Wien, Dinge u. Paschen, Wied. Ann. 61, 641; 1897. Ranken, Diss. Helsingfors 1897. Eder u. Valenta, 


Intensität AinIÀ Intensität AinIk 


5706,2 
6052,8 
6757,2 
2. Elementares Spektrum, Geißlerrohr, Funke. 


349753 5212,6 
3632,0 5453,8 
3838,3 5509,6 
4153,1 5564,9 
4162,7 5647,0 
4253,6 5660,0 
4294,4 
5032,4 


Г. Те Тен | 


Intensität 


G 


Kayser. 


cum 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 
Einheiten. (: Angström-Einheit [À.-E.] = 10-8 ст.) 


amies MM CSI (em meurt sacer, eet EE 


Sb. Antimon. Bogen und Funke. 


Kayser u. Runge, Wied. Ann. 52, 93; 1894. Eder u. Valenta, Wien. Ber. 119 [2а], 519; Jo 
Randall, Astroph. Journ. 34, т; 1911. Schippers, ZS. wiss. Phot. 11, 235; 1912. Exner u. Hasche^ 
Tabellen. Eder, Wien. Ber. 122 [2a], 607; 1913. Bloch, Journ. phys. (5) 4, 622; 1914; C. r. 171, 70 
1920. Mc Lennan, Young, Ireton, Proc. Roy. Soc. (А) 98, 95; 1920. Walters, Scient. Pap. Bur. Sta” 
Nr. 411; 1921. Lang, Phil. Trans. (A) 224, 371; 1924. 


Intensität Intensität Intensität 


AinIÀ 
B 


456 2068,4. 3637,83 
723 2175,88 3722,77 
861 2179,25 4033,55 
975 2311,50 4195,1 
981 | 2373,7 4265,08 
1048 2528,53 4352,2 
1162 2598,077 4693,0 
1225 2670,65 5631,96 
1307 2727,22 6079,6 
1438,4 2769,94 6129,9 
1514 2877,920 ‹ 7924,6 
1762 | 3029,80 10678 
1783 3232,52 11268 
1870,5 3267,48 
1949,7 35045 


Sc. Scandium. Bogen und Funke. 


Fowler, Phil. Trans. (A) 209, 47; 1908. Eder u. Valenta, Wien. Ber. 119 [2a], 519; тото. 
u. Haschek, Tabellen. 


2552,39 I 4023,70 IO 8 5526,82 
2699,04 I 4082,44 8 I 5671,83 
3353,75 П 4246,84 20 I 5686,84 
3372,18 II 4314,10 I5 I 5711,75 
3572,57 15 П 4374,51 10 I 6305,70 
3613,83 15 IT 4400,40 10 I 6413,36 
3630,75 10 4670,41 6 6604,65 
3651,83 10 I 4743,80 8 6738,0 
3907,50 15 6 I 5081,57 8 


= 


- 
+++ О ео о оо 


Se. Selen. 


Runge u. Paschen, Wied. Ann. 61, 641; 1897. Messerschmidt, ZS. wiss. Phot. 5, 249; 
Exner u. Haschek, Tabellen. Mc Lennan, Young, Ireton, Proc. Roy. Soc. (A) 98, 95; 1920. 


1. Serienspektrum, Geißlerrohr. A 


Intensität AinIÄ Intensität 


1907' 


4730,86 5753,30 
5369,85 6325,60 
5374,08 6699,55 


Kayser. 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 
Einheiten. (т Ängström-Einheit [A.-E.]= 1078 cm.) 


Se. Selen. (Fortsetzung.) 


Intensitát Intensität Intensität 
F GE У G 


| осо о 

m 

oo О 

AN © «co 


О О coc 
+ O4- оозе + 


Si. Silicium. Bogen (und GeiBlerrohr) und Funke. 


2435,157 3862,59 
2506,903 3995,52 
2514,322 4088,86 
2516,119 4130,88 
2519,215 4552,65 
2524,118 5041,06 
2528,515 5056,02 
2541,83 5739,76 
2881,587 6347,09 
IV 3165,72 6371,35 
HI 3590,46 
II 3856,02 


нч 
ka 
Kai ki bel Eat Fi bel bei Fi Fei 


+ O4 оос О О OW Ф 


Sm. Samarium. Bogen und Funke. 


885, j Rütten, ZS. wiss. Phot. 3, 181; 1905. Exner u. Haschek, Tabellen. Eder, Wien. Ber. 125 [2a], 
" 916; 126 [2a], 473; 1917. Kiess, Bull. Bur. Stand. 18, 201; 1922. 


3307,01 4674,61 1 
3592,62 4815,83 
173916 5071,20 
425,58 5341,26 
КЗ 5550,38 
44 :95 5644,11 
4442236 5686,84 
4 7334. 5802,84 

377,70 5938,90 


Sn. Zinn. Bogen und Funke. 


Наке. Каузег и, Runge, Wied. Ann. 52, 93; 1894. Randall, Astroph. Journ. 34, 1; 1911. Exmer u. 
1923, Wi Tabellen. Arnolds, ZS. wiss. Phot. 13, 3135 1914. Bloch, C. r. 174, 1456; 1922. 177, 1025; 
Phil, m alters, Scient. Pap. Bur. Stand. Nr. 411; 1921. Lang, Phil. Trans. (A) 224, 371; 1924. Carroil, 
tans, (A) 225, 357; 1926. 
356 
409 
502 
507 


6256,68 
6569,33 
6861,14 
7039,2 
8068,4 
8486,0 
8510,9 


су un ++ ло 
a 


un unt 


= m 
Lë O О OODUA Aw 


+ 


619 5 902 50 
752 Io 1019 бо 
784 10 1043 со 
892 — 10 1158 бо 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 
Einheiten. (т Angström-Einheit [A.-E.]= 10- cm.) 
EE E 


Sn. Zinn. Bogen und Funke. (Fortsetzung.) 


Intensität ; Intensität Intensität 


3330,60 
3801,03 
4524,74 
4585,6 

5731,71 


5799,4 
6069,0 


8114,1 

8552,6 
10896 
11279 
11934 


Sr. Strontium. Bogen und Funke. 1 
Kayser u. Runge, Wied. Ann. 52, 114; 1894. Randall, Astroph. Journ. 34, т; 1911. іЙ 
Astroph. Journ. 35, 341; 1912. Eder u. Valenta, Wien. Ber. 118 [2а], 511; 1909; 119 [2a], 519; P 
Exner u. Haschek, Tabellen. Lorenser, Diss. Tübingen 1913. Hampe, ZS. wiss. Phot. 13, 348; 19 
Saunders, Astroph. Journ. 56, 73; 1922. Meggers, Bull. Bur. Stand. 14, 371; 1918. 


II 1613 es I 4811,85 4 I 7167,27 
II 1621 2 I 4962,25 E 7232,24 
II 1770 2 I 5156,1 I 739945 
II 1779 = 5256,92 7673,10 


І 
II 2166,0 3R I 5480,84 II 10039 
I 


2354,3 iR 5504,17 II 10328 
2569,5 3R 5598,48 II 10915 
3351,25 6R 6386,54 I 16242 
3464,46 6 6408,48 I 20262 
4077,714 Lok 6504,01 I 27356 
4215,515 9R 6550,27 I 29225 
4607,341 20R I 7070,12 R 


Ta. Tantal. Bogen und Funke. 


Morsch, ZS. wiss. Phot. 3, 181; 1905. Eder ч. Valenta, Wien. Ber. 118 [2a], 1077; 1909; 119 p 
519; 1910. Exner u. Haschek, Tabellen. Josewski, ZS. wiss. Phot. 17, 79; 1917. 


2400,6 3511,03 5997,23 6 
2685,14 3642,05 1 6268,65 9 
2891,85 4061,40 6389,43 8 
2933,56 4205,89 6450,36 10 
3069,23 4510,98 6514,38 то 
3170,29 4681,88 6516,12 10 
3311,14 5664,89 
3406,94 5811,07 


ы 
Ua оз Un Чэ Un ш> 


охо bag | 
N лл Own О оо 
GA NANU H 


Tb. Terbium. Bogen und Funke. 
Exner u. Haschek, Tabellen. Eder, Wien. Ber. 129 [za], 421; 1920; 131 [2a], 199; 1922 


2658,90 3874,19 10 4875,58 
2891,29 3925,45 10 4993,85 
2913,18 3976,86 IO 5228,10 
3089,58 4012,84 8 5524,10 
3324,39 4278,53 Іо 5747,58 
3509,18 4342,53 5967,35 
3561,74 4578,64 6677,94 
3711,75 4645,28 6896,37 
3848,76 „4752,50 


ee АШЫ! 


ax Gi Cat Ui ON OS 


Kayser. 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 
Einheiten. D Ängström-Einheit [À-E.] = 1078 cm.) 


Te. Tellur. Bogen und Funke. 
1004; ie u. Patterson, Sill. Journ. (4) 6, 135; 1913. Dudley u. Jones, Journ. Amer. chem. Soc. 34, 


м) 912. Lang, Phil. Trans. (A) 224, 371; 1924. 


À in IA Intensität Intensität Intensität 


2147,33 
2160,12 
2208,88 
2255,50 
2259,02 
2265,52 
2383,27 
2385,78 
2530,73 


Th. Thorium. Bogen und Funke. 
Eder u. Valenta, Wien. Ber. 119 [2a], 519; 1910. Exner u. Haschek, Tabellen. 


4019,14. 5247,66 

4381,85 5639,73 
5989,02 
6462,64 
6584,0 

5049,77 7945,8 


Ti. Titan. Bogen und Funke. 


Tape Ber u. Valenta, Wien. Ber. 118 [2а], 1077; 1909; 119 [2а], 519; 1910. Exner u. Haschek, 
25, e Kies u. Meggers, Scient. Pap. Bur. Stand. Nr. 372; 1920. Behner, Diss. Münster 1920; 
%. Phot, 23, 325; 1925. Buchholz, Diss. Bonn 1921. Lang, Phil. Trans. (A) 224, 371; 1924. 


II 3372,79 ıoR I 4681,912 6 
II 3383,765 10 R 4731,172 2 
II 3461,505 4981,74 10 
I 3642,680 5014,26 8 
I 3653,497 5192,97 8 
II 3685,190 $210,390 10 
I 3729,812 5512,531 IO 
I 3752,866 5514,540 8 
II 3759,297 5675,427 
П 3900,54 

3904,788 8 
3948,679 
3998,643 
4298,67 
4301,084 
4305913 
4427106 
4533248 
4534781 


6126,224 
6258,10 Kurt 
6258,72 I 
6554,24 6 
7299,45 ^m 
73479 
8435,64 
8518,20 


I 

I 

I 

I 

I 

I 

I 4 
I 5866,435 IO 
1 5978,535 

I о 
І о 
І 

І 

І 

І 

І 


Kai Fi bai ыы ыыы 
TUR оошо ++ OU 


ТІ. Thallium. Bogen und Funke. 


Pasch Kayser u. Runge, Wied. Ann. 48, 126; 1893. Eder u. Valenta, Wien. Denkschr. 68, 531; 1899. 
Wiss, pr" Ann. d, Phys. (4) 29, 625; 1909; 33, 717; 1910. Exner u. Haschek, Tabellen. Huppers, 75. 
Journ, 10, 13, 46; 1913. Eder, Wien. Ber. 122 [2a], 607; 1913; 124 [2a], 101; 1915. Saunders, Astroph. 
999; тох» 2345 1916. Mc Lennan, Proc. Roy. Soc. (A) 95, 316; 1919; 98, 95; 1920. Bloch, C. r. 171, 
Es 920. Lang, Phil. Trans. (A) 224, 371; 1924. Carroll, Phil. Trans. (A) 225, 357; 1926. 
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1 


45 nn 


TI. 


Th 


allium. 


(Fortsetzung.) 


Wellenlángen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 
Einheiten. (т Ängström-Einheit [A.-E.] = 10-8 cm.) 


e 


Bogen und Funke. 


B 


394. 
697 
817 
1030 
III 1266 
1337 
1500 
ПІ 1559 
1597 
1814. 


1893 
1908 


жошо | оо Ы. | 10 


Es] 


2168,6 


Exner u. Haschek, 


Intensität 


F 


N ai ro 
О GO tä о Otn co 4 н 


= 


ЕЗ 


Àin ТА 


2207,1 
2237,8 

2379,6 

2493,9 

2530,80 
2580,15 
2608,99 
2709,24 
2767,87 
2918,33 
2921,52 
3229,75 
3519,22 


Tu. Thulium. 


Fi Fi Fi Fi M MA kat Kei 


Intensität 
B F 
4R 2 
6R 3R 
8R 8А 
2R — 
— 8 
8R 4R 
6R 2 
8R 6R 
10. R 2R 
I0 R I 
6R I 
Io R I 
10 R I0 R 


Bogen und Funke. 


3529,41 
3775,73 
51533 
5350,48 
5948,9 
65499 
11513 
13014 
16340 
27889 
39286 
71170 


Tabellen. Eder, Wien. Ber. 124 [2a], 707; 1915. 


3131,25 
3172,80 _ 
3362,62 
3453,68 
3462,21 
3608,77 
3700,27 


397 
653 
764 
1587 
1833 
1985 


483 

723 
1454 
2075 
2687,96 
2891,65 
2941,40 
2942,35 
3093,13 
3102,303 
3183,415 
3183,97 
3185,406 
3267,706 
3271,10 
3276,12 


IO 
то 

6 
10 
IO 


8 


IO 


29 3717,90 
Io 3848,00 
us 4094,18 
5 4187,60 
15 4206,02 
4 4242,16 
Ka 4359,93 
U. Uran. 


Scient. Pap. Bur. Stand. Nr. 372; 1920. La 


оа Vin nn HM = 


4472,33 
5527,83 
5915,39 
6395,46 
6449,19 
6826,9 


V. Vanadium. 


Lockyer u. Baxandall, Proc. Roy. Soc, ( 
511 1077; 1909; 119 [2а], 519; 1910. Exner 
1915. Ludwig, ZS. wiss. Phot. 16, 157; 1 
Lang, Phil. Trans. (A) 224, 371; 1924. 


10 


3556,83 
3592,01 
3692,22 
3715447 
3813,496 
3855,852 
3902,259 
4023,37 
I 4111,788 
I 4128,074 
I 4131,99 
I 4134,47 
I 4379,23 
I 4408,51 
I 4460,31 
4560,72 


3oR 
IO 
20R 
20R 
3R 
IO 


8 


Bogen und Funke. 


Eder u. Valenta, Wien. Ber. 119 [2a], 519; тото. Exner u. Haschek, Tabellen. Kiess u. Megge®' 
ng, Phil. Trans. (A) 224, 731; 1924. 


4 
10 


10 
5 


10 


e 


3 


I 


Ux OQ m Un Ux Un e 


6 


4 
I 


I 


Bogen und Funke. 


= Fei bet ki 


4574,97 
4675,26 
5213,37 
5631,39 
5895,63 
6460,26 
6845,79 


753339 
7881,9 
8318,4 
8450,04 
8607,92 


459411 
4864,75 
4875,48 
4881,57 
5138,44. 
5415,29 
5703,60 
5727,02 
6090,25 
6243,0 
6296,5 
6531,4 
8116,7 
8919,8 


оо отот О 


EI 


Intensität 


А) 68, 189; 1901. Eder u. Valenta, Wien. Ber. 118 Ga 
u. Haschek, "Tabellen, Eder, Wien. Ber. 124 [2a]; "E 


916. Kiess u. Meggers, Scient. Pap. Bur. Stand. Nr. 372; 19 


IO 


10А 


Kayser. 


ege 


01} 


Wiss, SC 
— ` 


inheiten. 


W. Wolfram. 


Dëse, E (т Ángstróm-Einheit [Ä.-E.] = 10-8 cm.) 


Bogen und Funke. 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ångström- 


u. Valenta, Wien. Ber. 119 [za], 519; того. Exner u. Haschek, Tabellen. Belke, ZS. 
17, 132; 1917. Kiess u. Meggers, Scient. Pap. Bur. Stand. Nr. 372; 1920. 


: Pap, Bur. Stand. 


Nr. 414; 1921. 


À in IÀ Intensität Д АТА Intensität 

F 
hen 5R 2 4294,61 6R| то 
280649 SR 3 4484,20 IO 4 
2 96,44. 6R 3 4570,66 8 3 
944,41 7R 3 4680,52 8 5 
216,98 8R 3 4843,83 IO 5 
3o @ 1 6R 2 5053,30 10 10 
bue sR 1 5224,68 10 10 
304543 ERO T 5492,34 I0 | то 
3212/68 6R I 5514,72 10 10 
3862257 2 4 5648,40 Іо Іо 
geht $ $ 5735,10 10 6 
276 10 10 5804,86 IO 5 
X. Xenon. Geißlerrohr. 

Zeien) Baly, Phil, Trans. 


Ain IÄ 


5947,58 
6021,53 


6292,04. 
6404,22 
6693,12 
6984,3 
7385,1 
77841 
8017,2 
8475,2 
8613,2 
8865,5 


I. Erstes Spektrum, ohne Kapazität. 


Intensität 


B 


M оз C3 Ф оз оо -R Cr bb bb 


(A) 202, 183; 1903. Merrill, Scient. Pap. Bur. Stand. Nr. 345; 1919. Meggers, 


ile 
— Stand N 


ek, Tabellen. 


ANN сос с оо 


Intensität 


4671,225 
4734,154 
6182,44 
6469,70 
7642,04 


3624,1 
3781,0 
3922,5 
4180,0 
4395,7 
4462,2 
4585,5 
4603,0 
4844,33 


Y. Yttrium. 


2. Zweites Spektrum, mit Kapazität. 


Bogen und Funke, 


Kayser, Abh. Akad. Berlin 1903. Eder u. Valenta, 


Wien. Ber. 119 [2а], 9, 519; 1910. Exner 
Eder, Wien. Ber. 124 [2a], 101; 1915; 125 [2a], 383; 1916. Kiess, Scient. Pap. 
© AT. 421; 1921. 


Intensität 


I2 


Mon 


"uod сс О OS co 


Intensität 
F 


AinIÄ 


II 3788,69 


I 4077,38 
16 I 4128,32 
I5 4374,95 
10 | II 4398,03 
15 4505,96 
15 II 4833,69 
I5 II 4900,11 
50 II 5087,42 
go II 5205,71 


Intensität 


AinIÀ 


5556,44 
5662,95 
I 6191,72 
I 6435,030 
II 6613,76 
I 6687,57 
П 6795,42 
II 7264,16 
II 7450,2 


Intensität 


F 


Fressen 


Kayser. 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 
Einheiten. (: Ängström-Einheit [À.-E.] = 10-8 cm.) 
Е а аена С EE E MILL II A NG 


Yb. Ytterbium.. Bogen und Funke. 
Kayser, Abh. Berlin Akad. 1903. Extier u. Haschek, Tabellen. Eder, Wien. Ber. 124 [2a], 707; 1915 


EE? Intensität Intensität АТА Intensität 
F B B | 
| 
2642,53 I 3342,96 5 4768,60 19 
2750,49 5 3362,60 то 4 4935,51 19 РЫН 
2851,17 4 IO 3464,34 20 5 5556,47 20 Я 
2919,36 4 15 3560,32 8 3 5720,02 10 " 
3005,76 5 20 3560,68 8 5 5837,13 8 : 
3031,12 IO 5 3694,19 100 100 6489,14 10 Ri 
3107,87 20 зо К 3988,01 100 20 6667,85 то E 
3192,88 5 20 4180,84 10 5 6799,66 20 = 
3289,36 100 | 100 4576,22 10 3 7699,49 тоса 


Zn. Zink. Bogen und Funke. 


Kayser u. Runge, Wied. Ann. 43, 384; 1891. Paschen, Ann. d. Phys. (4) 29, 625; 30, 746; 19 
Eder u. Valenta, Wien. Ber. 118 [2а], 1077; 1909; 119 [2a], 519; тото. Exner u. Haschek, Tabe d 
Wiedmann, Diss. Tübingen 1912. Saunders, Astroph. Journ. 40, 377; 1914. Eder, Wien. Ber. 123 ри 
615; 1914; 124 [za], 101; 1915. Hagenbach u. Schumacher, ZS. wiss. Phot. 19, 129; 1919. Saw. hi 
Astroph. Journ. 52, 286; 1920. Walters, Scient. Pap. Bur. Stand. Nr. 411; 1921. Hutchinson, AstroP 
Journ. 58, 280; 1923. 


о 


Гр 


316 TE I I 2138,6 2R 2R I 3072,09 KE UE 
473 Ss 2 2246,8 6 — I 3075,88 8R 5 
678 = 5 I 2393,8 8 I I 3302,60 SR S 
990 a 3 II 2502,1 4 20 I 3302,96 SR NE 
1049 PS 3 I 2516 6 2 I 3345,03 ов E 
1263 IY 4 II 2557,97 8 20 I 4680,138 20R Ir 
1396 4 3 I 2569,93 6R I I 4722,163 20R | 19 
1486 6 3 I 2582,52 SRM ED I 4810,534 2oR | 10 
1516 1 5 I 2608,63 8R | 3 II 4912,6 5 13 
1581 4 6 I 2756,46 6R | 4 II 4924 5 2 
1639 І 6 І 2770,88 SRI| g II 5894,38 10 
1645 I 6 I 2770,95 6R I 6362,35 то 12 
1707 = 4 I 2800,06 8R e I 6928,7 
1750 = 4 I 2800,79 7R I 7799 
1768 Së 4 I 2802,00 4R, | — I 11054 

II 2025 | IO 2R I 3018,38 8 3 I 13053 

II 2062 4R| 4R I 3035,80 то | 5 I 16504 


Zr. Zirkonium. Bogen und Funke. 


: ;. 1919 
Eder u. Valenta, Wien. Ber. 119 [2a], 9, 519; 1910. Bachem, ZS. wiss. Phot. 8, 316; н 
Exner u. Haschek, Tabellen. Eder, Wien. Ber. 123 [2а], 2289; 1915. Vahle, ZS. wiss. Phot- 18, 
1918. Mc Lennan, Proc. Roy. Soc. (A) 98, тоо; 1920. 


8 
2449,85 5 3 3709,28 6 15 I 4687,80 10 А 
2571,43 5 8 I 3863,88 10 3 І 4739,48 10 А 
2700,14. 5 4 I 3899,32 7 4 I 4815,63 го 1 
2752,21 5 2 П 3958,22 7 20 5064,90 10 1 
2968,96 8 3 3991,14 9 20 5502,13 7 І 
3106,58 7 7 П 3998,97 9 20 5664,50 9 І 
І 3182,87 7 7 І 4081,22 10 5 I 6143,19 10 : 
3273,05 6 IO 4149,21 H 3o 6470,22 8 2 
П 3391,98 IO 20 4208,98 4 20 6506,36 6 * 
II 3438,24 то 20 I 4227,74 10 4 6990,9 6 8 
II 3496,21 то 20 I 4282,20 10 10 I 7102,92 8 d 
II 3556,60 то 20 4379,77 7 то I 7169,1 8 f 
II 3572,47 8 15 4443,00 5 10 7318,2 B 
3698,17 6 20 I 4535,75 10 3 


Kayser. 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 


Einheiten. (т Angstróm-Einheit [A.-E.]= 10-5 cm.) 


К Tabelle zur Umrechnung der Wellenlängen von der Rowlandschen 
Skale (К. A) аш die internationale Skale (I. A). 


{ Die Angaben nach der Rowlandschen Skale sind zu grof; sie sind zur Umrechnung auf 
^u verkleinern um: 


Von A 1950 bis A 2150: 0,06 А Von A 4550 bis A 5125 : 0,18 А 
АЛ 2150 ,, À2300:0,07 А » A8125 „ A 5300:0,17 А 
А 2300 „ À2475:0,08 А А 5300 „ 45325:0,18 А 
А 2475 у À2625:0,09 А А 5325 А 5375: 0,19 А 
А 2625 „ А 2800: оло А А 5375 , А 5400: 020 А 
А 280о „ A2950:0,11 А 1.5400 ,, А бсоо: о,21 А 
А 2950 „ Л 3125: 012 А А 55оо ,, A босо: 0,22 А 
А 3125 „ A3250:0,13 А А босо „ 2 6500: 0,21 А 
43250 „ 4 3450:0;14 А 1.6500 , А 6570: 0,22. А 
А 3450 , A4150:0,15 А À6570 „ A 6750: 0,23 А 
A4150 „ 44350:0,16 А 1.6750 „ А 6850: 0,24 А 
А 4350 >, А 4500:0,17 А Д 6850 , А 7000: 0,25 


D. Einige Bandenspektra. 
als a Geißlerröhren treten häufig Bandenspektra von Verunreinigungen auf. Sie sind oft nicht 
© erkannt worden, da bei großer Lichtschwäche die Kanten wie Linien aussehen. Die am häu- 
„Scheinenden sollen hier genannt werden. Dabei bedeutet У daf das Band nach der Seite der 
Breng, е lenlängen an Intensität abnimmt, R, daß es nach Rot hin abschattiert ist.. Die Namen sind 
Onell; in manchen Fällen ist der chemische Ursprung nicht sicher festgestellt. 


1. Kohlenoxydbanden. 7. 
3893 4511 5197 6078 6855 8368 
4123 4697 5397 6298 7229 Ыы 
4209 4835 5610 6622 7472 
4393 5015 5817 6748 7925 


2. Swan-Spektrum. 7. (Kohlebanden.) 

II 4677 III 5084 IV 5472 У 5955 
4684 5096 5502 5999 
4697 5129 5541 6052 
4715 5165 5585 бо 
4737 5635 Be 


3. Cyanbanden. P. (C+ N) 
3584 III 3855 IV 4158 V 4502 
3586 3861 4168 4514 
3590 3871 4180 4532 
3883 4197 4553 


4216 4578 
| | 4606 


1 


4. Banden von C + H. 7. 
e4314 | С 4371 


5. Stickstoffbanden. 
а) Erste positive Gruppe. 7. 
5959 6186 
6013 6253 
6069 6323 
6127 6395 


b) Zweite positive Gruppe. 7. 


3864 4344 
4059 quen 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Angstróm- 
Einheiten. (: Angström-Einheit [À.-E.] = 10-8 cm.) 


Re rye cibo pont m Re ee Te AOV T 
D. Einige Bandenspektra. 


(Fortsetzung.) 


5. Stickstoffbanden. (Forts.) 
c) Dritte positive Gruppe. 7. 
2099 2315 2525 2810 
2134 2370 2595 2859 
2180 2425 2639 2949 
2269 2478 2722 3008 


d) Negative Banden. 7. 


3563 3883 4198 4485 
3582 3914 4236 4515 
3857 4166 4278 4553 


Wasserdampfbanden. R. (H + О) 
2268 2608 3064 3673 
2449 2811 3428 - 
Lentgen or quete зета МА ЫЫТ ОТАРЫ ah RD. een ЭШИ 
E. Tabelle der Restlinien (raies ultimes), 


welche im kondensierten Funken bei abnehmendem Prozentsatz des Elementes zuletzt übrig bleibe? 
Nach Gramont, C. r. 171, 1106. 1920. 


Ag 3280,68 I; 3382,89 I). 3798,26 1; 3864,11 I; 3902,97 I. I 
Al 3944,03 I; 3961,54 I. 3302,4 I; 3303,01; 5889,97 I; 5895,03" 
As 2349,84 1; 2780,23 1. 4058,97; 407973. 
Au 2427,96 1; 2675,94 I. 3951,15; 4177,36; 4303,61. 
B 2496,78; 2497,73- і 2302,99; 2316,04; 2416,14; 3414,77 l 
Ba 4554,03 II; 4934,09 II. 2535,62 I; 2554,95 I 
Be 3130,4 II; 3131,1 II. 3683,47; 4057,82. 
289799; 3967,73. 3404,59 1; 3609,55 I; 3634,68 I. 
2478,7 II 3966,36. 
3933,67 П; Gen 14 4226,73 1. 3814,44 II; 4682,20 II; 4825,94 I. 
2265,03 II; 2288,03 I 4201,8 I; 4215,6 I. 
4012,39; 4040,76. 3434,90 1. 
2378,6; 2388,9; 3405,12 I; 3453,51 I. 3498,95 1. 
3593,49 1; 3605,33 1; 4254,34 1. 2528,53 I; 2598,08 I. 
4555,3 1; 4593,21. 3630,8 П; 3613,83 I. 
3247,55 1; 3273,97 I i 2516,12 I; 2881,59 I. 
349912; 3692,65; 3906,36. 2863,34; 3262,33. 
4129,72. 4077,71 П; 4215,52 II; 4607,34 I. 
2739,55 II; 2749,32 Il; 2755,74 II. 3311,14. 
4172,05. 2383,27; 2385,78. 
3039,1; 3269,5. i 3349,41 II; 3361,22 II; 3372,80 II. 
6562,8. 3538,75; 3601,05; 4019,14. 
2536,52 I. 3775,76 1; 5350,47 1. "AL 
4101,76 I; 4511,31 I. 3093,13 Il; 3102,30 Il; 3183,42 15 31839 
3220,3; 3513,7. 3185,41 1; 4379,23 I; 4408,51 II. 
4044,16 1; 4047,22 I. 3215,55; 4008,76; 4294,61; 4302,11. 
3949,10. 3600,7 II; 3710,29 П; 3774,33 П. 
4603,2 1; 6707,85 I. 3289,30; 3694,19; 3988,01. 
2795,54 II; 2802,71 II; 2852,13 1. 3345,03 I5 4722,26 I; 4810,53 I 
2576,11 II; 2593,73 Il; 4033,07 1; 4034,49 I. 3391,98 II; 3496,21 II. 


init 
>hö ört 


1) Die römischen Ziffern I oder II hinter den Wellenlängen bedeuten, daß die betreffende 
vom neutralen oder ionisierten Atom ausgesandt wird, zum Bogen- ЖҮ. Funkenspektrum ge 


Kayser. 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 
Einheiten. (т Ángstróm-Einheit [A.-E.]= 10-8 cm.) 


F, Tabelle der stärksten Linien aller Elemente, nach det Wellenlänge 


2288,14 2622,8 3057,65 Ni 3372,80 Till 
2293,86 2647,42 3067,73 Bi 3380,58 Nil 
2302,99 Ni 2652,48 3071,61 3382,89 AgI 
2311,50 2658,90 3072,09 3391,98 2г П 
2312,80 2659,45 3077,62 Cp 3404,59 PdI 
2316,04. 2660,38 3080,83 3405,12 Col 
2335,25 Ba 2675,94 3082,00 3414,77 Nil 
2345,55 2692,10 3082,16 3422,46 Gd 
2348,6 2700024, 3092,72 343490 RhI 
2349,84 2709,61 3093,13 3436,74 Ru I 
2367,2 2712,5 3102,2 344754 
2379,6 2733,24 Н 3102,30 3453551 
2382,04 2741,3 3107,87 3465,87 
2383,27 2767 3122,79 3466,20 
2385,78 2774,01 3130,4 348473 
2389,5 2776,70 1 3131,1 3496,21 
2393,81 277985 3132,60 1 349753 
2398,59 2780,23 3134,8 3498,95 
2400,6 2788,11 3179,34. 3499,12 
2424,90 2795,54 3171,62 3505,8 
2427,96 2800,0 3179,34 3507540 
2428,4 2801,08 3183,42 3513,66 
2429,49 2802,01 3183,97 3515,58 
2437,8 2802,2 3185,41 3516,95 
2446 2802,71 3193,97 3519,22 
2460,5 2813,74 3203,14. 3520,47 
2475,9 2817,0 3215,57 3531,69 
2478,7 2833,23 3217 3538,75 
2490,76 2836,7 3220,79 354357 
2496,78 2839,99 3221,27 3556,60 
2497,73 2843,25 3282070 Ж 3556,83 
2505,72 2852,13 3233,6 3561,74 
2516,02 Ti 2852,8 3242,28 3562,4 
2516,12 Si 2854,60 3242,72 3566,37 
2525,6 з 2860,46 3245,7 3577,88 
2527,85 2863,34 3247,55 3578,68 
2528,52 Si 2866,4 3254,20 3581,20 
2528,53 2874,24 3262,33 3593,49 
2535,45 2877,92 3267,48 3600,73 
‚2536,52 2881,59 Si 3269,5 3601,6 
2554,95 2897,99 Bi 3271,10 3605,33 
2557,97 7л 2913,28 3273,97 3609,55 
2562,5 2918,33 3280,68 3610,51 
2567,99 2938,31 Bi 3288,30 J 3613,70 
2575,11 2942,35 3289,37 3613,83 
2576,1 2943,64. 3302,4 3619,39 
2580,15 Т 2945,10 3303,0 3630,75 
2580,8 2946,98 3311,14 3634,68 
' 2582,52 2949,21 3324,39 3639,58 
2592,55 2956,1 3337:49 3642,05 
2593,73 2967,28 3345,03 Zi 3650,15 
2598,08 2997,96 Pt 3349,41 3661,3 
2605,6 X 3002,49 3359,9 3663,27 
2611,89 F 303411 3351,25 Sr 3671,24 
2614,20 30391 3 3361,22 3683,47 
2615,42 3039,36 3369,90 N 3685,19 
2618,39 3049,68 3372,18 3692,36 


A 
УКА; Е 
lisch-chemische Tabellen. s. Aufl., Ergänzungsband. 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 


F. Tabelle der stärksten Linien aller Elemente, nach der Wellenläng® 


Einheiten. (т Angström-Einheit [A.-E.] = 


g 


eordnet. 


( 


Fortsetzung.) 


TOTS cm.) 


ү 


3692,65 
3694,19 
3698,17 
3699,6 
3710,29 
3717,90 
3737,14 
3738,7 
3739,16 
3748,17 
3752,7 
3759,30 
3774,33 
3775,73 
3781,0 
3783,2 
3792,9 
3794,76 
3798,26 
3801,03 
3801,9 
3814,44 
3819,63 
3829,36 
3832,31 
3838,29 
3838,3 
3852,50 
3855,85 
3856,50 
3860,9 
3864,11 
3877,21 
3879 
3888,65 
3888,96 
3891,02 
3894,08 
3900,68 
3902,97 
3906,36 
3997,54 
3920,8 
3922,98 
3930,50 
3933,67 
3944,03 
3947›3 
3949,10 
3951,0 
3951,15 
3958,22 
3961,54 
3966,36 
3968,43 
3968,48 


39751 ` 


1) 2H bedeutet: zweites Wasserstoffspektrum. 


y 
Ca II 
H 


3976,86 
3980,4 
3981,8 
3988,01 
3988,52 
3998,64 
3995,00 
4008,76 
4012,39 
4019,14 
4024,8 
4030,76 
4033,01 
4033,07 
4034549 
4040,76 
4041,37 
4044,2 
4044,42 
4045,82 
404752 
4057,82 
4062,0 
4062,7 
4063,46 
4072,7 
4077,71 
4078,8 
4080,63 
4088,86 
4092,40 
4093,2 
4094,18 
4097533 
4100,75 
4101,736 
4121,33 
4121,5 
4121,8 
4128,32 
4129,72 
4130,4 
4130,68 
4132,5 
4149,21 
4149,93 
4162,7 
4172,05 
4177,36 
417959 
4184,24 
4187,60 
4189,8 
4194,80 
4200,88 
4201,8 
4211,75 


4212,01 
4212,97 
4215,52 
4215,6 
4221,08 
4222,2 
4223,00 
4226,5 
4226,73 
4238,39 
4245,1 
4246,84 
4251,85 
425434 
4254,43 
4259,36 
4260,84 
4265,08 
4267,1 
4274,0 
4274,80 
427752 
4278,53 
4282,20 
4282,51 
4289,73 
4294,61 
4302,11 
4302,12 
4303,61 
4314,10 
4326,37 
4333,80 
4340466 
4340,67 
4342,18 
43437 
4348,0 
4349,9 
4352,2 
4368,3 ° 
4374,82 
4378,8 
4379,23 
4382,8 
4383,55 
4387 
4391,12 
4400,40 
4404,75 
4498,51 
4415,13 
4416,9 
4420,47 
4429,90 
4434,96 
4435,54 


4437523 
4442,36 
4445,78 
4446,35 
4446,8 

4447,04 
4451,55 
4460,21 
4462,96 
4463,7 

4467,34 
4471,45 
4472,33 
4484,20 
4496,43 
4498,75 
4500,98 
4510,98 
4520,91 
4524,74 
4533,25 
4534,78 
4548,49 
1552,65 


1554,51 
+4555›3 
4561,15 
4562,34 
4573,10 
4574,97 
4585,91 
4603,2 
4607,34 
4625,7 
4627,26 
4628,15 
4630,55 
4640,64 
4661,90 
4671,22 
4671,23 
4672,12 
4674,61 
4680,14 
4682,18 
4687,80 
4694,2 
4714,42 
4715,34 
4722,16 
4722,3 
4722,5 
730,86 
4731,45 
4743,08 
4752,50 


45544037 


4823,523 
4825,93 
4861,327 
4875,48 
4878,17 
4881,57 
4883,69 
4885,088 
490011 Y 
4919,00 
4919,79 
4934,09 
4951,74 
4957,41 
4962,25 
4975,2 
4980,35 
4981,74 
4982,6- 
5035,35 
5053,30 
5064,90 
513447 
5161,20 
5167,34 
5171,02 
5172,68 
5183,60 
5193,12 
5204,53 
5205,71 
5206,04 
5208,43 
5209,04 
5209,28 
5218,19 
5248,0 
5269,54 
5270,27 
5295,61 
5301,02 
5319,80 
5330,7 
5332,0 
5350,48 
5400,56 
5425,9 


= 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 
Einheiten. D Ängström-Einheit [À.-E.] = 10-8 cm.) 


5866,44 TiI 6402,25 6978,50 9017,1 
5870,92 Kr 6424,37 7027,93 Ru 9258,5 
5875,62 Hel 6430,50 70355 P 9357,02 
5888,32 MoI 6430,86 F 7070,12 Sr I 9447,0 
5889,97 NalD,| 6435,03 7072 2H 9545,8 
5893,4 6438,0 7084,93 Col 9608,83 
5894,08 6438,47 711375 Рі 10026 
5894,38 6439,10 7122,29 10038 
5895,93 6449,19 7131,8 10345 
5900,6 6450,23 7145,50 10395 
5915,39 6450,36 7168,3 Fees 
5991,88 64.56,04. 7202,3 10678 
6004,53 6460,26 7207,42 10830 
6013,50 6484,9 7229,0 Tee 
6016,64. 6496,91 7270,8 11054 
6021 6516,12 7280,31 11279 
6021,80 6519,72 7368,1 11382 
6082,3 ] 6523,16 7408,4 11404 
6090,25 У 6523,46 7468,74 11513 
6103,53 6531,4 7587,40 11611 
6121,9 6562,8 7601,55 11690 
6122,24 6578,0 7664,94 11711 
6141,74 6598,95 769901 К 11934 
6143,19 6604,94. H VIE EN 11975 
6158,2 6643,66 ? 7772,0 12141 
6162,20 6645,20 7800,3 12500 
6176,80 Ni 6673,7 7824,9 13014 
6200,4 6690,00 7881,5 13125 
6221,88 6707,85 7933,23 13673 
6227,74. 6723,28 7937,18 14402 
6249,93 6729,54 7947,6 15166 
6258,72d Ti 6746,42 8112,87 16340 
6259,14 6752,4 8126,4 i 16504 
6266,50 6784,57 8183,3 16819 
6296,5 6799,66 8194,9 18194 
6298,5 6847,8 8231,62 20581 
6305,36 H 68560 F 8280,08 34892 
6305,70 6907,5 8372,82 39425 
6308,79 6916 8387,78 68070 
6343,98 6916,57 8446,5d 72939 
6347,69 $1 6929,47 8521,15 
6350,8 6939 8607,9 
6362,35 6945,21 Е 8999,51 


1 пат. ER 
Dë ) 2H bedeutet: zweites Wasserstoffspektrum. 


G. Tabelle der internationalen Normalen zweiter Ordnung. 
1910, Г äch den Beschlüssen der International Union for solar research. Astroph. Journ. 32, 215; 
chu, : 33, 85; 1911; ib. 39, 93; 1914. — Eine Anzahl dieser Linien hat sich bei späteren Unter- 
sen als ungeeignet herausgestellt; sie sind in der Tabelle eingeklammert. 


3370,788 3640,392 3850,820 (4076,642) 4315,089 
3399,337 3676,313 3865,527 4118,552 $352,741 
3445154 3677629 3906,482 4134685 4375934 
3485,34; 3724,380 39075937 4147,676 4427,314 
3513,821 3753,615 3935,818 (4191,443) 4466,556 
3556,881) 3805,346 3977,746 (4233,615) 4494,572 
3606,682 3843,261 4021,872 4282,408 4531,155 


Kayser. 24* 


T 145 vv (sl 


Wellenlängen des gesamten Spektrums, gemessen in Ängström- 
Einheiten. (т Angstróm-Einheit [А.-Е.] = 10-8 cm.) 


G. Tabelle der internationalen Normalen zweiter Ordnung. (Fortsetzung) | 
= — 
45475853 (4919,00) | (5302315) (5658,836) 6265,145 
4592,658 (4966,104) (5324196) 5709,396 6318,028 
4602,947 (5001,881) 5371,495 5763,913 _ 6335,341 
4647,439 5012,073 5405,780 5857,759 Ni 6393,612 
4691,417 5049,827 | 5434527 5892,882 Ni 6430,859 
(4707,288) 5083,344. 5455,614 6027,059 6494,993 
(4736786) 51105415 5497,522 6065,492 6546,250 
4789,657 5167,92 | 5506,784 6137,701 6592,928 
(4859,758) (5192,363) (5569,633) 6191,568 6678,004 
(4878,225) (5232,957) (5586,772) 6230,734 6750,163 
(4993,325) (5266, 569) (5615,661) Kayser 


149 mnm 


Ultrarote Wellenlängen. 
À in u (1 p= тосоо Ä.-E.). 
Eit: 51376. 


(Neu bearbeitet.) 


1. Absorptionsbanden. 
P = Prisma, G = Gitter. 


a) Feste Körper. Quarzglas (510,) amorph. 


Eis (hexagonal) P 2,75; 375 Dreisch (3). ` ‚na 
de; MEA e ) Absorptionsverlauf von 4 bis 13 и bei Кеш ). 
À, Lage des Maximums für den ота. Strahl (4), Reflexionsbanden siehe unter 2a) un 
Aa Rura » »  » auferord. Strahl. À 
Der außerord. Strahl wird stärker absorbiert Sylvin (KCI) 
als der ordentliche. P 3,18; 6,2 (schwach); 7,08 Coblentz (5): 
P 3,20; — 6,90 Reinkober (5). 


А Beobachter b) Flüssigkeiten. 
0,81 Wasser (H,0) — 
0,92 


1,06 bei 100? C Beobacht 
1,29 


1,5 
P 1,5; 1,95; 3,0; 45 4 Bode. 


Quarz (510,) 
krystallinisch, senkrecht zur Achse, 


P 2,9; 4,35 Coblentz (3) u. (4). 
P 2,941); 3575 Dreisch (3). i 
Р 5,02; 5,3: 6; 6,26; 6,65 Nichols. 
Quarzprismen sind bis 2,7 4 gut brauchbar, 
dann tritt starke Absorption auf, die (auch bei 
dünnen Platten) jenseits 3,3 4 sehr schnell zu- 
nimmt. Bei etwa 4,8 ш wird Quarz völlig un- 
durchlässig. Bei 84 tritt metallische Reflexion 
ein. [Siehe unter 2а) und с).] Bei etwa soy 
wird Quarz wieder durchlässig. V 
Absorptionskurven im kurzwelligen Gebiet 6,05 Reinkober (2) | 
(auch parallel] zur Achse) bei Merritt und bei 6,08 Rubens u. Ladenburg an 
Koenigsberger, Koeffizienten bei Coblentz (9), Die Absorption steigt jenseits ти 148° ojo 
Durchlässigkeit im Reststrahlengebiet bei Rubens | und beträgt bei 1,4 u für 1 cm schon etwa 95 
u. v. Wartenberg (2). La mm wird bei etwa 2,8 u undurchlässi&- 


| Collins (0 


2,97 Paschen (Mittelwert) 
3,06 Aschkinass (1) 

2,95 Coblentz (1) 

3,04 Reinkober (2) 

4,72 Paschen 

4,70 Aschkinass (1) 

4,66 Reinkober (2) 

6,061 Paschen 

6,10 Aschkinass (1) 


"o ^u uu 'u'u v "uu uv |] sss En On 


1) Hat Maxima bei 2,91; 2,97; 3,02 H 1) Ältere Werte bei Dreisch (1). 


Dreisch. 


(88528) 149а 373 


Ultrarote Wellenlängen. 
А in и (1 p= 10000 А.-Е.). 


K Lit. S. 376. 


1. Absorptionsbanden. 
P = Prisma, G = Gitter. 


Wasser (Н,0) (Fortsetzung) Äthylen C,H, 

(1) Dorptionskoeffizienten bis 2,44 bei Dreisch.| P 2,31; 3,28; 4,32; 5,33 5:8; 6,98; 10,0; 
Rubens 8,54 bei Aschkinass (1), bis 18 u bei | Р — 339; — 5,3; ER su — 
V. Ladenburg. P 10,5; 11,005; 11,8 Coblentz (1). 

fü ven der Absorptionskoeffizienten bis 2,1 ш qu ee E CERIS (1). 
1090 се wi. PRAES zwischen o und КОП ар NH, 
ollins (2). 
P 1493; 1935; [2,2025 2239] [2,903; 
D Schwefelkohlenstoff CS, аср СЫ NA Par 
"7 46; 6,8; 11,65; 13,4 и Coblentz (1). t 2,9745 5076р [5,6 bis 6,62]; [7,8 
" 3,0022; — |; g~ = 
ia Organische Substanzen. p P bis 11?) Schierkolkt) 
B N prune Substanzen als Flüssigkeiten Le SE Spence (1)!) 
llis гу АРЇе bei Coblentz (1), Puccianti, Weniger, 
Ак! 2), (3), (5), Lecomte, Marton u. anderen. Bromwasserstoff HBr 
Öle a bei Ransohoff, Bonino, Weniger. || P — [3,84; 4,01] Burmeister. d 
Ат. Coblentz (2), Donath, Gibson, Ellis (1). | С — [3,9075] Randall u. Imes!). 
Nap hen bei Johnson u. Spence. 1,98; utm Birnsmade u. Kemble. 
Amin, „ und seine Derivate bei Stang u. Bell (2). Butan C,H,, 


i à 
Di. Verbindungen bei Bell (1). 
GN Trialkylamine bei Salant. 
| u 


Р 2,45 3,425 4,55 5,73 6,895 7585 8,35 8,9; 9,6; 
9,97; 10,55 11,2; 12,0; 13,3; 14,5 Coblentz (1). 


Pucci nd seine Derivate bei Coblentz (1), 
Alkaloide T Dreisch (1), Bonino. Chlorwasserstoff HCI 
еі Spence (2). Se e? — [3,405 3,55] Burmeister. 


0 G — 1,7646; 4637] Randall u. Imest), 
TRES ien P 1,199; Be: ; Sg l Schaefer u. Thomas. 


Farbige Reflexion siehe unter 2b). 


D. Salze in Lösung und Farbgläser bei und im Rotationsspektrum: 


Nicht ch (4), dort auch Literatur. С 44,155 48,49; 5383; 6040; 68,95; 80,45; 
bei cutbige Salze in Lósung sowie Literatur (96,0) Czerny. 
ollins (1) und bei Grantham. Cyan CN 
T. idu ; P [3,795 3,93]; 4,655 13,50; 16,07 Burmeister. 
c ase un ämpfe. 
| Ww stoff CHN 
samy e Ppelbanden sind durch [] Klammern zu- ie ech 
Klim ngefaft; steht nur eine Wellenlänge in der || С — 3,564; 4723; 47565 4,79; [6,94; 
bei dra во bezieht sich diese auf die Nullinie, | P 394; — XX zu D$ 6,95; 
Wat, Wellenlängen gilt die mittelste für den G 7,23]; — = Barker (2). 
ер, P 7,22]; [13,6о;. 14,33] Burmeister. 
Д Acetylen C,H, Fluorwasserstoff HF 
b 2,52: d A А ; ; 5 Randall u. Imes! 
Leg, 552; 3,0 7; [5395 7566]; [135565 | @ [2,5237] Ran mest), 
›56; 2,47; УД? NE [7,39; Pe ii P 127; CR Schaefer u. Thomas. 
1 
p 3:95] Burmeister. Kohlendioxyd CO, 
Dreisch (2). Р 20; — м. == Zi pipas 
m Äthan C,H, S — [236775 2,698]; [2,7535 2,776]; [4,225; 
336; eeng жы PEOR... 1... 
"e, S.E, (en Pa, AR auos uU. tuy 
Ж, G 4,280]; — — Barker (1). 
p " Athylüther G-A Р — [14,705 15,05] Burmeister, 
D 9,6: 3455); 5,155 7,0; 75,3; 7,8; 8,755 925; Werte für prismatische Auflósung bei Paschen 


TL 19,75; 11,99; 14,03 Coblentz (1). | (1), Hertz, E v. Bahr (4), Ellis (4). 


1 
d Dort auch kleinere Maxima und feinere Struktur. 

з) toße Doppelbande mit Nullzweig. £ 

D Größeres Bandensystem symmetrisch um Doppelbande bei 10,54 u gelagert. 

К Besteht aus folgenden Banden: 3,1970; 3,2412; 3,3169; 3,3722 (Meyer u. Bronk). 


EE vm folgenden Banden: 3,3513; 3,3973; 3,4802 (Meyer u. Bronk). 


Dreisch. 


Ultrarote Wellenlängen. 
A іп u (т и==тоооо А.-Е.). 
Lit. S. 376. 


MAL A iid Mibi co Än deg LAE ebben, EE liegen 


І. Absorptionsbanden. 
P — Prisma, G — Gitter. 


Kohlendioxyd CO, (Fortsetzung) Stickstoffpentoxyd N,O, 1 
Weiter finden Schaefer u. Philipps (2) folgende | P 2,82; 2,91; 3,39; 3,89; 4,29; 4,83; 5 
Banden bei тоо cm Schichtdicke: 1,465?) [1,602; Warburg u. Leithäuser. 
„бай; ka: "299 See GC ров 
2,098]; [3,268; 3,286] ); 14,955; 4,990]; [9,30; Stickstofftetroxyd N,O 
955°); [19,273 16,57]); 127°). E ed Ai 


Kohlenoxyd CO 
Р 1,5735);  — aen A ан Stickoxydul №0 A 
5 [2:354; 2,385]; 5 — BCC 802 2,88; SES 3,58; 3,895 4,05; (43 
3a E [4,600; 4,728]***) P 2,86; 2,96; x ur Se 234 
*) Schaefer u. Thomas. **) Schaefer u. Philips (1). | ` Р 4,47 Warburg u. Leithäuser. 
***) Lowry. P 4,49 E. v. Bahr (2). 


E 570 Warburg u. Leithäuser, 


Methan ps Stickoxyd NO 
G Mee [33185]; 3,5409; 7,6672 | p 5,25; 5,41 Warburg u. Leithäuser. 
Methyläther C,H,O Wasserdampf H,O 


Р 2,5; 3,455 4,755 575 6,95 8,58; 9,05; 9,16; 9445 1,128; 1,367; 1,843; ee 
25 

— — 1,38; 1,87 2,6; 
— Lo 71,982; 71,87005 


Po 
10,55; 10,9 Coblentz (т). 1. 
G 


Ozon 0, 
Р 4,756; — Warburg u. Leithäuser, A 3:194; — Hettner. 


Р 4,7; 9,5 E. v. Bahr (1). — Paschen (1). 
G — — Sleator. 


Schwefeldioxyd 50, С 3,11; 6,266 Sleator u. Phelps"). 


PEL 3,973 5,68; 7345 8,7; Im weiteren Ultrarot: 


143% 


— o Maar io Р 9,74; 10,305 10,945 11,665 12,425 13,343 "тор 


P 10,37 Coblentz (1) 15,62; 17,33; 31,09) Rubens u. Het 
E 


— E. у. Bah ў 
v. Bahr (2) und weiterhin: 


4; 90) 
Schwefelkohlenstoff CS, G 52,5; 56,6; 63,7; 69,6; 745; 7935 9^ 
P 46; 6,5 E. v. Bahr (2). 108,9; 116,8; 131,8; 1674 Witt 
Schwefel toft H.S und aus Reststrahlenmessungen: 
wetelIwassersto я 
7 К (44); 5005 58,5; 66,0; 79,0; (106) 


Р 424; 5,6; 7123 7,785 8,46; 9,65; 10,08; Rubens u. Hettner. 
10,6; 10,95 Coblentz (1). 


j 


E 
Es sind nur die wichtigsten we Mi 
` ; geführt. Weitere Maxima bei E. v. Ва 
Stickstoffdioxyd NO, 4 (zwischen 5 und 7,54); Hettner; Rubens u 
Р. 3,435 NO 122 — Warburg u. Leithäuser, Hettner (Rotationsspektrum); Sleator, Sleato 
P — 6,1; 783 Е. у. Bahr (1). Phelps. 


1) Doppelbande mit Nullzweig. Der -+ und der — Zweig sind aufgelöst. 
2) Dort auch kleinere Maxima und feinere Struktur. 

3) Bei ı m Schichtdicke und 8 Atm. Druck gemessen. 

1) Bei т m Schichtdicke und 11 Atm. Druck gemessen. 

5) Bei 1 m Schichtdicke und 10 Atm. Druck gemessen. 

$) Mit Beugungsgitter. 

*) Dort auch Temperatureinfluß. 


Dreisch. 
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Ultrarote Wellenlängen. 
A in р (1 p= 10000 À.-E.). 


pe. Lit. S. 376. 


2. Reilexionsmessungen. 


3) Innere Eigenschwingungen bestimmter Gruppen in Krystallen. 


Gruppe 


Beim ү s 
Sim Übergang vom Krystall zur Lösung tritt eine geringe Verschiebung der Banden ein. 


Reflexionsmaxima 


12,0 
6,5; 11,55 14,5 
10,55 ~ 16 
11,3 
12,5 
9—12; 16—20 
7355 12,55 15,0 
9—10,3; 16—19,5 
11,4 
95 13; 20 
9; 16 
32 


Für die genaue Lage der Maxima bei den einzelnen Krystallen vergleiche die genannten Ar- 
Owie weiter folgende Arbeiten: Aschkinass (2), Clark, Coblentz (6), (7), (8), Langford, Morse, 


'^9rter und Sihvonen. Dort auch noch weitere Krystalle. 


пеге Eigenschwingungen bestimmter Gruppen in Flüssigkeiten und Salzlósungen. 
Stoffe, die auch in Krystallform untersucht sind, siehe unter a). 


320; 4,271); 4,951); 5,8; 7,0| Reinkober (1) u. (3) 


Beobachter 


Schaefer u. Schubert (4) 


» 
Langford 
Reinkober (1) 
Schaefer u. Schubert (5) 
» (1) 


H) 
Bode 


EN NaO — 510, 
Ur die genaue Lage der Banden bei den éinzelnen Substanzen sowie weitere Werte vergleiche 
Anten Arbeiten, Sulfate auch bei Coblentz (6). 


c) Кейехіопѕтахіта im Reststrahlengebiet 


Reflexionsmaxima 


4,80; 9,70 
7,85; 10,55 

3,23; 4,7; 6,225 — 
3,25; — 6,21; 19,5 


6,55 7515 
6,305 755 
4,9 
4,95 
9,95 


Beobachter 


Pfund?) 


Reinkober (2) 
Rubens u. Ladenburg 


Gehrts 


3 
A. K. Ångström 
Gehrts 
Pfund 


Nel 


3 
) Dort auch Werte für konzentrierte und verdünnte Schwefelsäure, 
as Absorptionsspektrum von sechs Carbonaten von 2—20 u bei Schaefer, Bormuth und 


Rubens (2) 


- » D 
Liebisch u. 


d desch nur in Absorption. ) 
citere Werte auch für ord. und außerord. Strahl bei Reinkober (4) und bei Liebisch u. 


р nach steigenden Wellenlängen geordnet. 


Beobachter 


Rubens 


d trontianit bei Rawlins, Taylor und Rideal. 


9rt auch Meta- und Pyrophosphate. 


Beobachter 


| Rubens u. 
E Warten- 


berg (2) 
63 ›4 | Rubens u. Hollnagel 


Dreisch. 
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Ultrarote Wellenlängen. 
A in u (т u= 10000 А.-Е.). 
Lit. unten. 


нанете редиречт т гылар ет к гүз EEE | 


2. Reflexionsmessungen. (Fortsetzung.) 


" D А a Ach 
Die hier aufgeführten Maxima eignen wo 
zur Isolierung von Wellenlängenbereichen n 
der Reststrahlenmethode. 


E "T. 
Chlorsilber. d ( Über das Reflexionsspektrum von 19 je 
Bromkalium . . . | KBr (2) | Körpern und 6 Flüssigkeiten von 23—117 F 
Bleichlorid. . . . | РЬСІ, Rubens u (1) | bei rd. 3004 vgl. Rubens (2). 
Thalliumchlorür . | ТІСІ › V. Warten (2 5 ; ~jäser™ 
Cyansilber. . . . | AgCN berg 2 Über das Reflexionsspektrum von 
ЧЕП: K Quarz, Quarzglas und Hartgummi vgl. Ruben? Sc 
lnc an nds ON iu 95 2 über Quarz auch Liebisch u. Rubens. Das und 
pues діа. > 4 flexionsspektrum vieler Krystalle bei Liebisc? A 
Kalkspat. . . . . СаСОз 98,7| Rubens (1) The : т ОЙ“ 
Kalomel..... ER Be (1) Rubens. Rubidiumchlorid und Lin pel 
Bromeilber, av AERE [11257 | e c u (1) bei Reinkober (5), Witherit und Stront1a 
Thalliumbromür . | ТІВг |117,0 | es T (2) разара 
"Thalltumjoddjt. E н) 
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I. Vertikalreihe des periodischen Systems. 


v 
beob.!) 


A 
beob. 


121 5,7 
1025,7 
972,5 
949,7 
937,8 
930,8 


911,8 


Serien- 
bezeichnung 


N 
МБ 


Glo RI 

№! в! 

|н ејн Ie ә 
GH » » 


w 


"el 7 

| 
мІ © 
d 


Alkalimetalle sowie Cu, Ag und Au. 


Bemerkung 


D 
Resonanz-Spann" d 


Anregungs- 


Spannung 


Ionisierungs- 
Spannung 


— ` 


Element 


Resonanz- 
spannung Hr 


beob. | ber. 
f 2,093 
|.25995 
f 
l 


1,602 
1,609 


Wellenlänge Ар 
der Resonanzlinien 
I$— 2 5, und 

12 ри) 


D, 5895,93 
D, 5889,96 


7699,01 
7664,94 


Ionisierungs- 
spannung 7; 


beob. 


Frequenz def , 


i ze 
Seriengrenze 17 


Pa eT 


41 448,59 


88 


35095» 


3,769 
3,800 
[ 3,648 
{ 3,762 


4,613 
5,084 


1) F, Horton u. А. C. Davies, Phil. Mag. 46, 872; 1923. 
2) P. S. Olmstead, Phys. Rev. 20, 613; 1922. 
3) P. S. Olmstead u. K. T. Compton, Phys. Rev. 22, 559; 1923. 
4) A. Campetti, Rend. Linc. 29 [2], 385; 1920. 
5) R. C. Williamson, Phys. Rev. 24, 134; 1924- 
6) A. G. Shenstone, Nat. 112, тоо; 1923. 

*) Bezeichnung der Terme nach Paschen. 


3274,06 
3247,65 
3382,90 
3280,68 


2675,95 
2427,98 


62 305,80 


61 093,48 


74461 
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I. Vertikalreihe des periodischen Systems. 


Beobachtete Effekte 


16,0 40,5 Strahlung (lichtelektrisch festgestellt); Zù- 
nahme der lIonisierung, Funkenlinien 
treten auf bei starkem Elektronenstrom. 
21,6 40,5 Zunahme der Strahlung, Verstärkung der 
Funkenlinien bei starkem Elektronen- 
strom. 

4 +2 28 +1 |252+1 Funkenlinien bei schwachem Elektronen- 
strom. 


Shu, Bei Rb liegen weitere kritische Spannungen bei 18 und 68 Volt. Wegen der Deutung dieser 


Ben vergleiche die Originalarbeit. 


II. Vertikalreihe des periodischen Systems. 
Elec, de А. Eldrige, Phys. Rev. 20, 456; 1922 mißt in Hg-Dampf Geschwindigkeitsverluste stoBender 


für wv von 4,9; 5,3; 5,9 u. 6,7 Volt. Die stufenweise Anregung der Spektren wird beobachtet: 
für 155 Von P, D. Foote, W. F. Meggers u. F. L. Mohler, Phil. Mag. 42, 1002; 1921; 
für d Von J, A, Eldrige, Phys. Rev. 20, 456; 1922 u. G. Hertz, ZS. Phys. 22, 18; 1924; 

Shed; 1 A. E. Ruark u. R. L. Chenault, Journ. Opt. Soc. Amer. 10, 653; 1925; A. E. Ruark, 

а 11, 199; 1925. E 

Eri H. p, RE Ke Roy. Soc. (A) 102, 283; 1922, Nr. 716 bestimmt die Minimalspannung zur 
^ r Sung yon Hg*+-Ionen (nachgewiesen durch Bestimmung von e/m aus magnetischer Ablenkung) 
18р, à 2 Volt. Die Hg*+-Ionen entstehen durch Doppelstöße, so daß die Sp. von 19 Volt mit der 


e > NR А 
* Hg*-Ions zu identifizieren ist. 


III. Vertikalreihe des periodischen Systems. 


Че aug q Ungen liegen nur für Tl vor. Die folgende Tabelle gibt außer den für Tl beobachteten 
den Spektroskopischen "Termen berechneten Werte. 


Anregungsspannungen u. Resonanzlinien Ionisierungsspannung 
22 p, — 2% p?) 22 P, — 22 8,8) 23 P, — 3% D,?) 2? P3) 
2 jy — 2 р) 2f) — 28°) 2 Pa — 3 dj) 2 pa”) 
Av em! 5 


2496,78 
3944,93 
4033,03 
4101,72 
3775,72 


pum - e 
das, № Die Werte der Tabelle sind der Arbeit von F. L. Mohler, Scient. Pap. Bur. Stand. 20, 168; 


un Mot 505 entnommen und dürften zur Zeit die sichersten sein. Wegen weiterer Angaben vergl.: 
ER ler u. p, p, Foote, Scient. Pap. Bur. Stand. 17, 471; 1922, Nr. 425; P. D. Foote, W.F. Meggers 
З ет, Ohler, Astroph. Journ. 55, 145; 1922. Die stufenweise Anregung der Hauptserienlinien des 
Мар obachtet von A. L. Hughes u. C. F. Hagenow, Phys. Rev. 24, 229; 1924. Die Linien treten 
| dien auf bei Spannungen, die etwas größer sind als die aus dem Termschema berechneten. F. H. 
tt po I Phil. Mag. 50, 165, 796, 1276; 1925 hat in Na-, K- u. Rb-Dampf .die schrittweise Anregung 
Senspektren im Einklang mit dem Termschema beobachtet. | 
ermbezeichnung nach Russell u. Saunders. ?) Termbezeichnung nach Paschen. 
F. L. Mohler, P. D. Foote u. A. E. Ruark, Science 57, 455; 1923; F. L. Mohler u. A. E, Ruark, 
М. Soc, Amer. 7, 819; 1923 ч. Phys. Rev. 21, 718; 1923. | 
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IV. Vertikalreihe des periodischen Systems. 


Neue Messungen von А.р. u. I.Sp. liegen nicht vor, jedoch lassen sich die von Mohler, 
u. Stimson!) bei Pb gemessenen Spannungen auf Grund der Serienordnung des Pb-Bogenspekt 


von Thorsen?) deuten: 
MUT Hoo enc ISP ACTU ъа CONAMUR ОТ 


dan : Serie? 
Anregungsspannung Zugehörige Termdifferenz Ionisierungsspannung renz 
Element h g 
Bezeichnung 
beob. ber. Av ст-1 nach Thorsen beob. ber. Vo 
7817 
1,261) | 1,31 10648 
(A = 2833,07) 
FER 5,69 46067 2m — 3 d, 
(4 = 2170,00) 


laned had EECH o nod 


V. Vertikalreihe des periodischen Systems. 


SH 
mM 
Element ec орав | Ionisierungssp. Anregungssp. Ionisierung’ P" 
ini ber. ber. ber. 


10,3 
4,69 + 9,1 | 11,54 + 0,5 
8,5 £ 1,0 


VI. Vertikalreihe des periodischen Systems. 


Messungen kritischer Spannungen der atomaren Gase oder Dämpfe liegen nicht vor. АЧ 
Serieneinordnungen lassen sich für О u. $ Anregungs- u. Ionisierungsspannungen berechnen. 
d 
— 
Tonisierung®” 
spannung 


den 


Ionisierungs- 
spannung 


Anregungs- 
spannung 


Anregungs- 
spannung 


Element Element 


-atel | 
5982! 
= 4,35 35286 2 — 2s 


68 
1) F. L. Mohler, P. D. Foote u. Н. F. Stimson, Scient. Pap. Bur. Stand. 15, 723; 1920, Nr. 
u. Phil. Mag. 40, 73; 1920. - gn 
?) V. Thorsen, Naturw. 11, 78; 1923; 12, 705; 1924. Weitere Literatur über das pb-Bo£ 
spektrum siehe bei Н. Sponer, ZS. Phys. 32, 19; 1925. 
3) 0. S. Duffendack u. Н. Huthsteiner, Phys. Rev. 25, 501; 1925. wr. 6 
#) A. E. Ruark, F. L. Mohler, P. D. Foote, К. L. Chenault, Phys. Rev. 23, 770; 1924: 
Scient. Pap. Bur. Stand. 19, 463; 1924. 
5) Die Werte 3,9 u. 5,7 sind vielleicht als 2 X 1,9 u. 3 x 1,9 zu deuten. Р: 59, 
6) J, J. Hopfield, Phys. Rev. 21, 710; 1923; 22, 523; 1923; 26, 282; 1925; Astroph. Jour 
114; 1924; Nat. 112, 437; 1923. 
7) 0. Laporte, Naturw. 12, 598; 1924. 
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k ase und Dämpfe. 


Edelgase. 
— Helium. 
p y À in A.-E. 
ok MEE a ber. aus dem | beob. von Deutung 
"ioc 1 3 
е) Kaipping?) Spektrum Lyman?) 
9,87 Eus 
6 — 
983 uM | 1977: 377 
о E 9,06 6 185—2 5 
337 + 0,06 | 20,55 20,55 09,5 
21,2 21,12 584,4 - Be 
22,9 22,97 53731 уузга 
23,62 522,3 I А em 
23,92 SE ) d ; 
02 (ber. 
39,62 se 5 (08—25) + (15—25) \ is 
197 40,32 (15—25) + (1 $—2 8) SS 
1996 oo 40,89 (15—25) + (1 S— 2 P) | EK 
Seri Die Stufenweise Anregung der im sichtbaren und nahen ultravioletten Spektralgebiet liegenden 
Spann er des He ist beobachtet von @. Hertz, ZS. Phys. 22, 18; 1924. Die Linien treten auf bei einer 


5» die genau der Anregungsenergie de Anfangstermes der betr. Spektrallinie entspricht. 


р Neon, Argon, Krypton, Xenon. 


Wesen Anregungssp. Àin Ä.-E. Н Ionisierungssp. Term 
beob, д : i ber. 
Ne 743,73*) 1 = 173930 emi 
А 735,95 
5 1066,1 15,44) 15,25) 15—127105cm-19) 
Bo pios) 16486 «б T] in 


13,04) 34,9 ES 0,5?) 
13,94) 34°) 
453355) | — 
13,3%) 12,75) — 
28,25 + 0,59) 


[Е ae mum 11,55) — 
ў 2425) 


«Glockler, Phys. Rev. 27, 423; 1926. ji d г 
von J d Die Co ete S Werte dui d um 0,7 Volt korrigierten Werte der älteren Arbeiten 
die An Franck u. P. Knipping, ZS. Phys. 20, 481; 1919; ZS. Phys. I, 320; 1920. Vergl. hierzu auch 

Р "ung unter der He-Tabelle im Hauptwerke. 
5 ‚ Lyman, Astroph. Journ. 60, 1; 1924. 
^8, Phy? i Hertz, ZS. Phys. i 307; 1923; Naturw.12, 1211; 1924; G. Hertz u. R; K. Kloppers, 
5) n» 463; 1925. 
d 0, Déjardin, C. r. 172, 1347; 1921; C. r. 176, 894; 1923; C. r. 178, 1069; 1924. 
т a ү; Horton u. A. C. Davies, Proc. Roy. Soc. (A) 102, 131; 1922. ; i . 
uq “A, d 69; 1925. Dieser Spannung von 45, ntspricht sicher die 
a ч ) H Barton, Phys. Rev. 25, 469; 1925. D 5 von 45,3 Volt entspricht sicher d 


Меп Yon Art* in einem Elementarakt. Verf. bestimmt das e/m der gebildeten Ionen aus der 
3 Dy ım Magnetfelde. 
S4 G. Hertz, ZS. Phys. 32, 933; 1925; Th. Lyman u. F. A. Saunders, Proc. Roy. Soc. 112, 92; 1926. 
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Edelgase. 


Neon, Argon, Krypíon, Xenon. (Fortsetzung.) , 

Die stufenweise Anregung der im sichtbaren Spektralgebiet liegenden Linien des Wen ëm 
spektrum ist beobachtet und photometrisch gemessen von G. Hertz, ZS. Phys. 22, 18; 1924 und G. Her 
u. J. C. Scharp de Visser, ZS. Phys. 31, 470; 1925. Die folgende Tabelle gibt die beobachteten " 
aus der Serieneinordnung berechneten Anregungsspannungen einiger Neonlinien. 


Anregungsspannung einiger Neonlinien. 4 


Serienbezeichnung 
nach Paschen 


Wellenlänge 


6402,246 
6143,061 
5852,487 25, —25 
5330,791 2 фуу 4 43 


5341,099 


Mehratomige Gase und Dämpfe. 


Wasserstoff H, 2 
———— 


Horton | gj. | Mohler, Hogness| Kall- 
u. de) | Foote и. | Makay4) Smyth?) u. mann u. Deutung 
nl. stead3) 
Davies!) Kurth?) Lunn®) | Bredig?) 


| H, — H, angeregt 


H, — Н,+ u. Elektro" 
Vermutlich: pero 
Н, — H, H+ u. Ele 


? 


è ; e 
Die den Spannungen beigefügten Buchstaben bezeichnen die beobachteten Effekte. P? d 
deutet: $ Energieabgabe des Elektrons bei unelastischem Stoß, A Anregung von Strahlung, 7 Топіва A 
| Die Deutung der gemessenen Spannungen ist sichergestellt nur für den Wert der I.SP- det 
| H,-Moleküls bei 16 Volt. Die primäre Entstehung des H,* ergibt sich aus den Versuche? pje 
| Autoren 5), *) und 7), bei denen die entstehenden Ionen im Magnetfelde abgelenkt werden. 

im Hauptbande unter Bemerkung gegebenen Deutungen sind meistens wohl irrig. yii 
| Ferner messen A. К. Olsen u. G. Glockler, Proc. Nat. Acad. Amer. 9,1223 1933 folgende 
tische Spannungen des Н,: ; 


V = 1486 15,14 15,35 15,62 15,84 1611 16,32 16,43 16,68 
V — 3,16 = 11,98 12,68 12,95 13,16 13,27 13,52 


1) F, Horton u. A. C. Davies, Phil. Mag. 46, 872; 1923. 

2) P, S. Olmstead, Phys. Rev. 20, 613; 1922. 

3) Е, L. Mohler, Р. D. Foote, E. H. Kurth, Phys. Rev. 19, 414; 1922. 

4) C. A. Mackay, Phil. Mag. (6) 46, 828; 1923 u. Phys. Rev. (2) 28, 5545 1924. gio 

5) H. D. Smyth, Proc. Roy. Soc. London (A) 102, 283; 1922; 105, 116; 1924; Nat. 110 
1923; 114, 1245 1924; Phys. Rev. 23, 297; 1924; 25, 4525 1925. "m 

6) T. К. Hogness u. E. G. Lunn, Proc. Nat. Acad. Amer. 10, 398; 1924; Phys. Rev. (2) 26 


1925. 


$, 
7) Н. Kallmann u. P. Knipping, Naturw. 10, 1014; 1922; H. Kallmann u. M. Bredig, 29° phy 
ү» 736; 1925. ; 
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е Wasserstoff H, (Fortsetzung.) 
Segen, Nach Abzug von 3,16 Volt (als Dissoziationsarbeit gedeutet) stimmen die in der zweiten Zeile an- 
bleibend Sp. mit kritischen Sp. des H-Atoms gut überein (siehe Tabelle des atomaren H). Die übrig- 
die Ab en drei Sp. sind aber nicht in Übereinstimmung mit anderweitig gemessenen A.Sp. des H,, 
обесе sämtlicher Sp. (sowie auch der Wert der Diss.-Arb.) sind also vermutlich ungenau. 
12, „züglich der kritischen Spannungen des H, vgl. auch E. E. Witmer, Proc. Nat. Acad. Amer. 
it p 1926. W. bestimmt aus einem von Lyman gefundenen Bandenspektrum die Dissoziations- 
4 20 4,34 Volt, die kleinste Anregungssp. zu 11,6 Volt und berechnet die I.Sp. zur Bildung 

20 15,19 Volt. 


u Stickstoff N, 
B ч : 


Mackay?) | i o Deutuhg 


N,— stabiles №,+ u. т Elektron 
N,— instabiles N5* и. 1 Elektron 
fraglich 
Nimm Das bei 24 Volt gebildete, instabile N;+-Ion zerfällt nach Smyth und Hogness u. Lunn bei Zu- 
Astößen in N+ und N. 
Bande SPektroskopisch bestimmt Н. Sponer (ZS. Phys. 34, 622; 1925) die Anregungsspann. der Null- 
Перац ST Zweiten positiven Bandengruppe des N, zu 13,0 + 0,3 Volt, die A.Sp. der Nullbande der 
Rey 342 N,-Banden zu 19,6 Volt. Unter Zugrundelegung des Termschemas von R. T. Birge (Phys. 
› 294; 1924) berechnet sich hieraus 

die-kleinste A.Sp. des N, zu 7,9 Volt, 

die I.Sp. des N, zu 16,5 Volt, 

die A.Sp. der ersten pos. Gruppe zu 9,3 Volt, 

die A.Sp. der vierten pos. Gruppe zu 14,8 Volt 


Pannung | 


in 
Beni " 
"gender Übereinstimmung mit den Beobachtungen. з 
Auch Pektroskopisch bestimmte A.Sp. nach D. C. Duncan, Astroph. Journ. 62, 145; 1925 (vgl. hierzu 
Journ, `5. Duffendack u. D. C. Duncan, Phys. Rev. 23, 295; 1924 und 0. S. Duffendack, Astroph. 


9; 1929) 


B : - 
Andengruppe | Bandengruppe | Anregungsspannung 


7. positive e". v e | 12,04 1,0 
; > 

I. negative. . . . | 18,0 + 0,5 

2. negative... . | 18,5 + 0,5 

15,0 + 0,5 

A doa dam, d 13,0 + 0,5 


den, 
Tn dU. 
ner} 


` le für die zweite pos. Gruppe bei D. um etwa 1 Volt zu gering. Vgl. hierzu К, T. Birge 
Poner, Phys. Rev. 28, 259; 1926. 


Sauerstoff 0, 


Mackay!) 9, Deutung 


O, — stabiles O5* u. т Elektron 


O, -> instabiles О,+ u. т Elektron 


* D. Smyth, Proc. Roy. Soc. (A) 104, 121; 1923. 
A. Makay, Phil. Mag. 46, 828; 1923; Phys. Rev. 23, 553; 1924. 
* R. Hogness u. E. G. Lunn, Phys. Rev. 26, 792; 1925. 
Н. Mackay, Phil. Mag. 46, 828; 1923; Phys. Rev. 23, 553; 1924. 
* D. Smyth, Proc. Roy. Soc. (А) 105, 116; 1924. 
* R. Hogness u. E. G. Lunn, Phys. Rev. 27, 642 (A); 1926 u. 27, 732; 1926. 
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Anregungs- und lonisierungsspannungen ein- und mehratomige! 
Gase und Dämpfe. 


АТОО a C nb Turo mad ee ern 1.2 се. o 


Mehratomige Gase und Dämpfe. 
Sauerstoff 0, (Fortsetzung.) 


Die Werte von Hogness u. Lunn scheinen richtiger zu sein. Das instabile О,+ zerfällt !? = 
und О. Die I.Sp. für das instabile O,* sollte sein gleich Dissoziationsarbeit D des O, plus 1.Sp- Lat 
O-Atoms. Nach H. Sponer (Natura, 14, 275; 1926) ist (aus Absorptionsbanden von $, W. Leif at: 
Astroph. Journ. 63, 73; 1926 geschlossen) D — 7,02 Volt. Aus dem Atomspektrum des O wird "T 
nommen Г, == 13,6 Volt. Also D+ I, = 20,6 Volt in genügender Übereinstimmung mit dem V 
von Hogness u. Lunn. Vgl. hierzu К. T. Birge u. Н. Sponer, Phys. Rev. 28, 259; 1926. 


BE. 


Halogene. 
Ne TA IND йршей Ырды 2% усу ee ek 0 


| 
| 
Beobachter Mackay!) | МО Mohler?) Deutung 


Ionisierung 
Zweites Linienspektrum 


Ionisierung 


Ionisierung 


Halogenwasserstoffe. 


T 
| Mackay?) | 


| 
| 


*Die im Hauptbande gegebene Deutung dieser Spann.: Zerlegung in Н+ und Halog® ТШ 
nach neueren theoretischen Überlegungen und experimentellen Feststellungen уоп F. L. Mo 
Phys. Rev. 26, 614; 1925 als irrig zu betrachten. 


EE Sit DEANE Т 


218 
n H 


Gasförmige Verbindungen. 


Verbindung LSp. A Beobachter 


14,1 u. 15,6 | МасКау*) 
1453 | 
13,2 | 


1) C. A. Mackay, Phys. Rev. 24, 319; 1924. 
2) F, L. Mohler u. P. D. Foote, Phys. Rev. 21, 382; 1923. 


3) F. L. Mohler, unveróffentlicht. i 
4) C. A. Mackay, Phil. Mag. 46, 828; 1923; Phys. Rev. 24, 319; 1924. 
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Absorption und Zerstreuung von Róntgenstrahlen. 


EE EE E ie 


II. Schwáchungskoeitizienten. 


Zu Tafel 2. Ge für Gase. 


Wellenlänge 


d Beobachter 
von Ka in 


Burbidge 


Beobachter 


Wingardh 


Die in Tafel 3b angegebenen Wellenlängen für Cu sind von Wingardh berichtigt worden: 


statt nunmehr 
0,484 А. 0,457 À. 
0,533 » 0,507 » 
0,582 › WE » 
93031 2 0,003 5» 
0,679 5 о,653 » 
0,728 ,, 0,701 5; 


mE 


Phys; — 
YSikaj; 
Kalisch-chemische Tabellen. 5. Aufl., Ergänzungsband. Glocker. 25 
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0,081 
0,085 
0,090 
93098 
950951 
0,102 
0,113 
0,118 
0,126 
9135 
0,138, 
0,140 
9,145 
0,148 
0,151 
0,160 
0,164 
0,1653 
9178 
0,185 
9,194 
0,209 
0,220 
0,240 
0,2455 
0,278, 
0,280 
0,300 
9,3109 
0,320 
0,349 
0,350 
0,360 
0,380 
0,400 
0,408, 
9,439 
0,4416 
9,459 
0,458 
0,484 
0,4905 
0,500 
0,511 
0,5394 
9,550 
0,560 
0,588, 
0,600 
0,631 
0,631 
0,6371 
0,685, 
0,708 
0,710 
9,7346 
0,7833 
0,8319 
0,880, 
0,928, 
9,9773 


0,209 
0,223 


0,244 


0,278+ 


0,307** 


0,348 


0,405 


М. ech ONG oco АЛА bh 


Pus NOU ОМСКУ NON A Ae ОЛС 36: АУ. V. 


KS e М aech, 


\ 


0,883 
1,061 
т;їб** 
1,264 
1,496 
1,761 
2,058 
2,391 
2,766 


+ О: A= 0,343, А. 
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Ki ONtgenstrahlen. 
АШ fest 
° Stoffe und Gase. 
EE "cor nn EEE BE 


Ëmwee Sn Ba W Pt Au Pb | Bi Th | U [Beobachter 


Set ASTE S UE ae: 
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8 der Abkürzungen: A. — Allen. D. — Duane u. Mazumder. O. — Olson, Dershem u. Storch. 
St. = Stoner u. Marün. T. = Taylor. 
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L 


22,2 
22,6 
25,I 
28,8 
Wingardh 341 Wingardh 

45,3 
57,7 
60,3 
71,6 
15,1 


Tafel 3e. 
Konstanten und Gültigkeitsbereiche der Gl. Ксы An +B. 


Q 


| 
| 


Gültigkeitsbereich | Beobachter 


bis 0,98 А 
0,98 Рр) 
9,98 ›, 
0,17 » 
9,78 5 
0,4 » 
0,7 bÈ 
9,3 P 
0,3 39 
0,78 ,, 
0,3 ?5 
9,17 5 
0,6 )» 
0,3 5 
9,78 ,, 
9,78 5 
0,4 ” 
0,95 5 
9,4 » 
0,65 » 
0,25 5 
9,25 » 
9,25 5, 
0,55 ” 


= 


. = Richtmyer ў 
= Richtmyer 
Warburto? 
= Wingardh 


z 


PEESRRRRESRRURSRRRREUOOO 


ПШ. Absorptionskoeffizienten. 


d : ^ oen n 
Aus Tafel 1 bis 3e werden die Absorptionskoeffizienten H durch Abzug der Streukoeffizient* 
(Tafel да und 4c) erhalten. ` 
: i Ks an 4, 4° = universelle Konstanten 
Die Beziehungen A А Mu ap el Wellenlänge 
g = Atomzahl 


bzw.!) [LE Hat = Atomabsorptionskoeffizient 
id 
0 


1) ua, prop. Si auch für y-Strahlen bestätigt. Es ist gr, = С. G= Atomgewicht P" 


UN 
Avogadrosche Zahl (Ahmad u. Stoner, Owen, Fleming u. Tage). E 
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Absorption und Zerstreuung von Röntgenstrahlen. 


EE Ve en SÉ 


Ш. Absorptionskoeffizienten. (Fortsetzung. 


Sn 

ES "Ur näherungsweise gültig (Hewlett, Richtmyer, Wingardh). In der Nähe der K-Absorptions- 
nte 24, auf der kurzwelligen Seite, ist der Exponent von A kleiner als 3 und für die ver- 
nen Elemente etwas verschieden, jedoch stets größer als 2,5 (Stoner u. Martin), 

Folgende Interpolationsformeln sind durch zahlreiche Messungen bestätigt: 


Men E yiga. 10070002202 für <a, Ыы шр 
C bis W 
> E E O A EE 
bzw. Mat = 21,8: 107274392 st für 4 — 44 
Шав = 2,9 ° 10—27 4292 si — für 4 — ЛА. 
Richtmyer u. jg4,—c-:23925  füri Aa gültig für 0,09—0,3 A 


und die Elemente 

C bis РЬ (2 < A4) 

А Mo bis Pb (А > 44). 
Die Tatsache, daß der Sprung des Absorptionskoeffizienten an der K-Absorptionsbandkante 
Sender Atomzahl abnimmt, wird von der Allenschen Formel nicht richtig wiedergegeben. 


Warburton!) Ay c 432599 für A44 


1 ste; 


Tafel 3f. 


ж. Größe des Sprunges des Absorptionskoeffizienten an der K-Absorptionsbandkante. 


Beobachter 


IV. Zerstreuungskoeffizienten. 


8 
Zu Tafel 4a. Direkte Bestimmungen von z. 


(Werte aus direkten Messungen der Richtungsabhängigkeit der 
Streuung gewonnen.) 


1 e ; 
"KE 22,4 * 10-27”, Zahlenwert für c’ ist nicht angegeben. 
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Absorption und Zerstreuung von Róntgenstrahlen. 


Comptoneffekt. 
tige) Bei der Streuung erfolgt teilweise eine Wellenlängenänderung gemäß der von Compton theore- 


Gleich geleiteten und vielfach (Compton, Ross, Allison u. Duane u.a.) experimentell geprüften 
ung 


ДАК da sin? 2 = 0,0484 sin? es 
Bei n AR PRA (Блу? гоган Еб 
als Cobachtung unter @ = 9o? gegenüber der Primärstrahlrichtung ergibt sich nach Ross für Mot, 
"märstrahlung folgendes Intensitätsverhältnis der unverschobenen zur verschobenen Linie: 

fe Al S Cu Ag Pb 

0,6 1,4 3,4 Hu 4,8 259 


ee IN En en la re uhr A E Ier ug DI ee n] 
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Krystallstrukturen. 


Wi Lit. für Teil I u. II S. 414, Teil III S. 420. 


Wiede In die folgende Tabelle sind auch die im Hauptband S. 865 bis 872 angegebenen Strukturen 
ар Т Aufgenommen worden, so daf diese Tabelle als zur Zeit (Mai 1926) ‚einigermaßen voll- 
Аты; B Angesehen werden kann. In Anbetracht dessen, daß eine vollständige Übersicht über alle 
Wad CN, die Strukturbestimmungen enthalten (bis Ende 1926) ab 1927 in der ZS. f. Kryst, erscheinen 
LES Bt hier į, A. jeweils nur ein ausgewähltes Wertesystem für Achsen und Parameter und im 
Urverzeichnis nur eine Arbeit aufgenommen worden. а 1 ' 
Diet, 248 Prinzip der Beschreibung ist im Hauptband S. 863 auseinandergesetzt. Um die Basis 
Rem rtt kurz anzugeben, ist ausgiebiger Gebrauch vom Zeichen + gemacht; bei Zweifeln, wie dies 
Veg E О Beachte man die zugehörige Anzahl Basisatome. X) bedeutet Glieder, die durch cyclische 
Usc "ung der vorangehenden Angaben entstehen. 3 у d 
Dm с sind stets die Kantenlängen der Zelle des einfachen (nicht zentrierten) tetragonalen 
benut TüValspitters а, die Kante des Elementarwürfels. Abweichende, zur Strukturbeschreibung 
2, chsen sind mit großen Buchstaben geschrieben (X, G). ; 
Auch A Arameter sind bei der Basisbeschreibung prinzipiell durch Buchstaben fa, v, х...) eingeführt, 
ann sie rationalen Werten sehr nahe kommen. i х 
asp Die E Lor mingen p K f ... beziehen sich auf die bei der Beschreibung des Gittertyps 
rlw Atomabstände. - 
Nischen diene die Molekülzahl der Basis bei den angegebenen Achsen und der angegebenen che- 
Formel, А 
le Nummern in der Rubrik Lit. verweisen auf die Zusammenstellung auf S. 414 bzw. 420. 
Sergi Unter Raumgruppe ist jeweils diejenige von grófter Symmetrie angegeben, die mit der 
2 Verträglich ist. 
Physik Größere Abbildungen der meisten anorganischen Gittertypen finden sich im Handbuch der 
» Bd, XXIV, Kap. 4, S. 329—352 (Berlin: Julius Springer 1926). 


Ewald u. Hermann. 


Krystallstrukturen. 
Lit. S. 414. 


Teil I. Anorganische Stoife!). 


A. Elemente. 


A I-Typ: Flächenzentriertes kubisches Gitter Г,’ (Kupfer). 
ge 


ооо ы } 
Orthogonale kub. Achsen Г,: |a;| = ge: Basis 4 Cu (i i e) oder als einfaches Gitter mit Ас 


к \ — .. RBOI 
dE (Ail = а„/ IS (UA) = al, Jedes Atom hat 12 Nachbarn im Abstand d = а„/ү? 28 Rp 


bendodekaedergruppierung um sich. Holoedrische Raumgruppen 04, 05. 


а 3›55 3554 3,820 
} 2,51 2,50 2,70 
Lit. I | 
* bei roof, 
A 2-Typ: Körperzentriertes kubisches Gitter T” (Wolfram). 


Orthogonale kub. Achsen Г,: |а, = aw, Basis 2 W (11 3) oder als einfaches Gitter mit Ach 

od 2 Ў 
BA = au ‘13/2 (UA) = au[2. Jedes Atom hat 8 Nachbarn in Würfelgruppierung um sich 
stand d = 2, | 3/2. Holoedrische Raumgruppen 02, O9. 


ente" 


m 
к= ые ^ "eite 
1) Während der Bearbeitung erschienen noch folgende Arbeiten mit Angaben über a: 
Strukturen: 


1. V. M. Goldschmidt, Geochemische Verteilungsgesetze VII, Oslo 1926. 


RbF | Мебе | CaTe | SrTe | PbTe В2: | TISb | TIBi B NETS BeTe | Набе | 


$63|543|7-61|648|643| — 384/3986 507 554 6,07 


m т? PrO, Eist YAIO; | LaAIO, |. 
au | 5,59 | 5,362 3,666 | 3,783 | 


T 


| Stoff [NEF | Сабе Тур ` |GeO.| Tetrag. |2гО, 
Deem weg aas [€ QUBEZS | ‚| 
Dr a | 439 | 53° Eres | 4,98 ius 4,95 DI: a 5,47 ;| - 
с |7,02|7,92| terC8) | 5,604 YP* |516 | A | 550407 50°55 m0)! 
Prin und Tb,O, krystallisieren kubisch, a, = 5,525 bzw. 5,278. Ein Tantaloxyd WK 
enthält ein A 1-Gitter von Ta-Atomen a, etwa — 4,43. 
*) Die hier angeführten Stoffe sind bis auf SeTiO, nur pseudoregulär. Über 
CaTiO,, s. auch Bemerkungen zu den G-Typen. 
T) Ilmenit, FeTiO, entsteht aus Korund (Cr), wenn man die Al-Atome teils durch 
durch Ti ersetzt. Raumgr. Су. 


2. W. Zachariasen, Zs. f. phys. Chem. 123, 134; 1926. 
D8-Typ. Lanthansesquioxyd, La;0;. 4 
Hexagonale Achsen D, Z = 1; Basis 2 La (434,549); 30 (vvo; одо; 9 оо). 


И! 
pero" 


Fe 


Substanz 
je 

ubsta® 

mi 


3,84 für alle diese 5 
6,01 ist uei 
3. F. Barth, G. Lunde, Norsk Geol. Tidskr. 8, 239; 1926. Т1], Typ В2,а„ = 3,04 
4. А. E. van Arkel, Rec. trav. chim. Pays-Bas. 45, 437; 1926. 
РЪЈ,, Typ Сб, a 4,59, c— 7,02. WS, Typ C7, a = 3,18, c = 12,5. 
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Krystallstrukturen. 
In Lit. S. 414. 
es 


А 2-Typ: Körperzentriertes kubisches Gitter 7" (Wolfram). (Fortsetzung. 


| | | | | 
| 3,04 | 3,272 | 2,895 | 3,142 | 39155 | 287 | 2,90 | 2,93 


3,50 | | | 
|; 3,03 3,72 | 459 | 2,63 | 2,83 | 2,51 2,722 | 2,731 | 2,48 | 2,513 | 2,538 
Ei 6 07.159889 teen Bugs og sut uno йын кый. | DUAE o E 
') bei tiefer Temperatur. 2) gewöhnl. Temp. 3) 800°. 4) 1425°. 
А 3-Typ: Hexagonale dichteste Packung (Magnesium). Abb. т. 


Hexagonale Achsen Г, Bass 2 Mg (Ф 11) : 


ч | 2,670 | | 2,97 | 3:23 3,32 | 365 | 25514 | 2,686 | 2,714 
у 3,607 | 5,223 | 4,966 | 5,632 | 472 | 5314 | $46 | 59 | Ros | #272 | 4,32 
E 1,580 | 1,624 | 1,860 | 1,89 | 1,59 | 1,59 | 1,64 | 163 | 0633 | a | b59 
2,28 2,670 | 2,960 | 2,97 | 3,23 az | 3,65. ll oer | 2999 | 2,714 
d ай заа vaca ва | 2,93 | 3,18 joe | 325 | 51 | 2,640 | 2,674 
Lit, = 6 p ën sp 8 epe aeree Sn | Loue ife a 


A 4-Typ: Diamant. Abb. 2. x 
Kubi lw P hs 212) 
*übisch-fláchenzentrierende Achsen I": 95 = їз? Basis 2 C: 1d] 
/2 l : 
Tetraedergitter, jedes Atom hat 4 Nachbarn (Abstand d) in Tetraedergruppierung um sich, 


d=} 4u V3- 
Holoedrische Raumgruppe O7. 


d Жин D ки ТШЕ 0 Oón 
aw 2 3-3 4 1——3À—1— EEN 01234 $AE 
As; Magnesium. Abb. 2. A4: Diamant. Abb. 3. А5: Weißes Zinn. 


r A 5-Typ: Weißes Zinn. Abb. 3. X | 
l'etragonale körperzentrierende Achsen ГУ: |9, ‚| = Yarl2+ ‹®/4, |9 =, 
° : охоо 
UM = e. (ANA) = AA) = ch Basis 2 Sn: (3 S 2). 
ante: Bei Drehung der Nebenachsen ura 45? stellt sich das Gitter als ein stark plattgedrücktes Dia- 
Stter dar: zwei flächenzentrierte tetragon. Gitter mit Verschiebung um ( 4 }). Hierzu 


o 5 5 
tetragonale Achsen 7: |97 | = |95| = а yz; 1|. = с. 


Det, Nachbarn. Jedes Atom hat 4 Nachbarn mit Abstand d in deformierter Tetraederlage (Sym- 
ni und 2 nur wenig weitere (e) über und unter sich. 


Oloedrische Raumgruppe DD. 
8 Ist nur Zinn bekannt: 
Sn (weiß) a= 5,83, с= 316, cja= 0,5420, d—3,02, e=3,16, Lit. 14. 


Ewald u. Hermann. 
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A 6-Typ: Tetragonales flächenzentriertes Gitter E (Indium). 8 
a 
O 


oo 

Auf orthotetragonale Achsen Г, bezogen: |a,| = |a,| = a, Ја, = с; Basis 4 In ( i 
к) 

Д а SER E £ 
oder als einfaches Gitter mit Achsen T7: |9|— || = y? A| = 3 ya F c2, (996) = * 


2 
(AA) = (91,9/,) = a ; deformiertes kubisch-tlächenzentriertes Gitter. 


Jedes Atom hat 8 Nachbarn im Abstand d, 4 weitere in der Basisebene, im Abstand ё. 
Holoedrische Raumgruppen: Di, Бр D E E 


Element 


| 
ТОИ RER EP 4,58 | 4,86 1,06 3,24 3,34 9 
РЭ aee ec 475 5,40 1,14 3,36 3,59 2 
y-Mn (elektrolytisch). . . . . 3377 3,538 0,937 2,66 2,52 


А 1-Тур: Antimon. Abb. 4. 
D { " о 
Rhomboedrische Achsen 77,: |9, = А, (9,90) = А? соз A; Basis 2 Sb (fu 1 гө 


Bei den 3 bekannten Vertretern kommt man auf fast kubische Achsen durch Einführung 
а; = — 91; + 91; + Ay- 

Raumgruppe D. 

Nachbarn: Da die Struktur sich als deformierter Steinsalztyp auffassen läßt, ergeben s! 
jedes Atom 3 + 3 Nachbarn in Abständen d und d', je nachdem durch die Verschiebung ein 
náherung oder Entfernung stattgefunden hat. 


ch um 
e AT 


Element 


Abb. 4. A7: Antimon. Abb. 5. A8: Selen. Abb. 6.A 9: Graphit: 
A 8-Typ: Selen. Abb. 5. Ш 


e E tt ^ 
Hexagonale Achsen Г; Basis 3 Se (x o o, o x4, x x $). Sohnckes „Dreipunktschraubengitt* zu 
Nachbarn: Jedes Atom hat 2 Nachbarn d um die gleiche Schraubenachse, 4 Nachbar? 


andern Schraubenachsen. Raumgruppen 24, D$ (enantiomorph). 
————————— Lit 


Element a с cja M d | | 


4,35 4,96 | 1,14 
4,445 | 591 | 1,33 
A 9-Typ: Graphit. Abb. 6. 


Hexagonale Achsen Гл, Basis (2 + 2) C LU 2 1 i n y 


0,27 


Raumgruppe Сї (wenn a = o, evtl. D4). 
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A9-Typ: Graphit. Abb. 6. (Fortsetzung.) 
lie SH 18 nur Graphit bekannt (Lit. 17): а = 2,47, c= 6,70, c/a = 2,717, u< 1j40, da- 
Die St ebene Anordnung von Sechsecken (C — C = 1,43) mit Abständen längs c-Achse C — C = 3,35. 
"UKtur enthält zwei strukturell ungleichwertige Atomarten. 


Hg Bemerkungen zu den A-Typen. 
У Stimmungen: 
bei — 78? C: Wurtzittyp (В 4) mit Hg in beiden Punktlagen. а = 3,84, c = 7,24. Lit. тоў. 
H De bei — 1159 C: Einfaches rhomboedrisches Gitter Du. а = 3,925, X = 70? 31^7'. Lit. 108, 
Ombischer Schwefel. Rhombische, allseitig flächenzentrierte Zelle. Raumgruppe Vs od. P 
" а = 10,61; b = 12,87; c = 24,56; Z = 128. Lit. 109. 
3 Typen: ос (stabil bei gewöhnlicher Temperatur) kubisch, a, = 8,894 2 = 56. 
В (stabil bei 1000° C) kubisch, a, = 6,283; Z = 20. t 
Y (entsteht durch Elektrolyse) s. А 6- Typ. Lit. 155. 


M 


B. Binäre Verbindungen AB. 
B I-Typ: Steinsalz NaCl. Abb.7 siehe S. 396. 
Orthogonale kubische Achsen Гу, |90, = aw; Basis (4 m 1 Н i| ^F m o) 


аһ 
7 
| А 
Bisher häufigster Gittertyp. Räumliches Schachbrett. А 
наса: Jedes Atom hat 6 der andern Art in Oktaedergruppierung, Abstand d = a2, 
ану Raumgruppen: 04 05. 
SCH 


besser Achsen I", |04 = Basis 1 Na (o o o), 1 СІ (Ф $ $). 


LiF | LiCl 


5,328 | 6,276 | 6,570 | 7,050 


4014 | 5,132 | 5,490 | 6,06 | 
SCH 2,7 |2745 | 3303 2,664 | 3138 | 3285 
» 19 | 18, 19 | 18, 19 | 18, 19 ën I 


6,534 
3,267 
18 


479 5,104 | | | 424 4,175 
2,10, 2,395 255 | 2575 2,90 | Aë | mue | 212 2,085 
за. ж ШИГ 2X. | caf |. uz d 2076 28 


Са$ BaSe | PbSe 


5,914 | 6,234 | 6,616 | 6,162? 
2,957 | 3117 | 3,308 | 3,081 
BZ 38 SEE ут 


ES 


ZrN 


TiN | NoN | 


460 | 476 | 4,30 463 | 449 | 441 | 428 | 444 
; 2,30 2,38 2,15 2,20 2,25 D-02225. 90 2,21 | 2,14 | 2,22 
—— 135, 35a | 35, 35a 35 35 35, 352] 35, 354 | 35, 35a ЗЗА et S IN e 


` 35a 

a) Oberhalb Umwandlungspunkt bei 184° C. 

з) Oberhalb Umwandlungspunkt bei 138° C. 
Oberhalb Umwandlungspunkt bei — 17,6? C. 
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В 2-Typ: Caesiumchlorid, CsCl. Abb. 8. 
Einfache kubische Achsen Гу, |а; == ge Basis: ı Cs (o o o), 1 СІ (3 4 4). 2 
үз. 
Nachbarn: Jedes Atom hat 8 der andern Art in Würfelgruppierung um sich, d = 4w 2 
Holoedrische Raumgruppe: 01. 


Stoff | кЪЕз) | CsCl 


3,663 | 4118 | 4,287 4558 | 3,837 | 3,968 3,859 | 3,988 
3,171 | 3,625 | 3710 | 3,946 | 3,322 | 3434 | 35349 | 35451 
SEEMS 8 | 18 36 | 36 22 | Po» 


1) Die Bestimmung ist vermutlich falsch. Lit. до. 
2) Unterhalb Umwandlungspunkt bei 138° C. 
$) Unterhalb Umwandlungspunkt bei 184? C. 


уде oem 


Abb. 7. 
B 1: Steinsalz. B2: Cäsiumchlorid. B 3: Wurtzit. 


В 3-Typ: Zinkblende ZnS (siehe Abb. 2). 
Kubisch flächenzentrierende Achsen d A| = av] 2 ; Basis 1Zn (o o о), 18 (Ё 4 p 
Beide Atomsorten zusammen bilden das Diamantgitter. ebe 
Nachbarn: Jedes Atom der einen ist von 4 der anderen Sorte in Tetraederform um 


d = {: а, үз’ Höchst symmetrische Raumgruppe T2. 


4,853 | 5,390 


| 


| 2,64 | 2,81, | 2,10 | 


1) Unter 146? C. ?) Künstlich. — 9) «‘-Metacinnabarit. 4) ,, Amorph**. 


B 4-Typ: Wurtzit ZnS. Abb. 9. 


Hexagonale Achsen Г; Basis 2 Zn P i j) ‚25 (3 i ^ e 


Mit Achsenverhältnis c/a = 1,633 und и = ?/, hat dies Gitter als Ebenen (oo - 1) die de 

Ebenenpaare wie Zinkblende (1 т 1), nur anders übereinander geschichtet. Jedes Atom det ug 

Sorte hat 4 der andern im Tetraederverband um sich, d —?/, c. Die vorkommenden Achsenverhä 

weichen nur unerheblich von 1,633 ab, die Parameter nur wenig von 3/, (bzw. 5/8): 
Hóchstsymmetrische Raumgruppe Co 

A 


che? 
inc? 


js 
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: Wurtzit ZnS. Abb. о. (Fortsetzung.) 


2,694. 3,836 4,142 3,115 3,05? 
ej 7,500 4392 516 6,277 6,724 498 | 
"a 1,633 1,630 1,608 1,635 1,623 160, ^| 'r62? 
di 9,375 9,375 9,375 = 0,375 0,38 
Lir 2,813 1,647 1,935 2,35 2,52 1,89 1,85? 
CHE 21 48 49 43, 49 43, 49 50 35, 35a 
1) Für P = }, aus c gerechnet. 2) Unter 146? C. 3) Wurtzit. 4) Greenockit. 
B 5-Typ: Carborund III, CSi. Abb. то. 
Nur Carborund bekannt. Lit. 47. x 
Basi Hexagonale Achsen D, a = 35095) С 10,05; сја = 3,26, = 4 ii 
8 \ 
оо.о oo, e 
и = { 
БС [20-3 SE оез | e 7 
Eo e ЖАЙЫ С, Е 
putt $e w+ 


Чеге „eines Tetraedergitter, 4 = 1,90. Die 3 Parameter redu- 
e. und с àuf einen (Wert A), wenn angenommen wird, daf das 
| Чаз Si-Gitter kongruent sind. 

Ochstsymmetrische Raumgruppe б: 


= 


0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
в 
9 


Abb. ro. Abb. 11. 
B 5: Carborund III. B6: Carborund II. 


A B 


H В 6-Тур: Carborund II. Abb. 11. 
SXagonale Achsen Г. Basis: 6C (oo: v oo:w EU 
б [Е fo Ev 

Ppe" obe" 


mit v = u für C, v = w für 


x 


EU 


Raumgruppe Ci Ы 
v 
Csi a EB Carborund bekannt: 


s 
Se 


CC кщ ER ". 

9 122995, a o5 15,17, cja T MIS 6} $ MP i i 

: ^ EL. 1 Wen, 0 = — 50. 

Mi d e) w ОД 24) b 
"ago, diesen Parameterwerten wird das Gitter ein reines Tetra- | 
"mit Abstand C-Si 1,90. 4 Abb. r2. | 
Q Lit. 47. B7: Carborund I. | 

CC - 


Ewald u. Hermann. 
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= е; von Schicht zu Schicht Pb—Pb = f. 
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В 7-Typ: Carborund I. Abb. r2. 
Rhomboedrische Achsen Гү; Basis aus 5 Molekülen, C in Lagen (и u u), Siin Lagen (VY d 
Raumgruppe C$ . 
Nur Carborund bekannt: 
CSi |A| = 12,78, A = 9? 45°, ж = 0, t = de us 


6 18. 
i5 йа = Py #5= 15 Va — V d- de, 


Hiermit wird das Gitter ein reines Tetraedergitter (C-Si = 1,90). Auf hexagonale Achse? 
я ^ 
Deep? а = 3,095, с = 37,95, c[a = 1225 = 15 CH Lit. 47: 


В 8-Typ: Nickelin NiAs. Abb. 13. 


Hexagonale Achsen Jh; Basis 2 Ni 5 $1) , 2 Ав H Н n. " 5 


; = a 
Nachbarn: Mit c/a = 2 f$ = 1,6333 und u = } bilden die As-Atome für sich eine P^" 
gonale Kugelpackung. Ni liegt in den Lücken dieser Packung zwischen je 6 As (,,4“). 


Raumgruppe: C$,; wenn и = 4 evtl. Di, 


FeSe 


3,61 3,37 3,61 
5,87 5,14. 5,03 
1,626 1,525 1,393 
2,552) 2,332) 2,43 
51 51 51 


1) Synthetisch. ` ?) berechnet unter der Annahme a = 4. 


B 9-Typ: Zinnober HgS. 
Hexagonale Achsen 77, Basis: 


uo-—4 { 
a Be NoD S . 
ou 4 DE 
Raumgruppen Di und D$ (enantiomorph.) 
Allein bekannt: Zinnober (Lit. 44). 
HgS: а = 4,160, c= 9,540, c/a= 2,291, 4 — 4, 9 = 0,21. n: 
Hiermit bildet Hg allein ein 7',,-Gitter, S allein ein Dreipunktschraubengitter (sieh? 


Тур). Jedes Hg ist von 3:2 S, jedes S von 3:2 Hg in Abständen d, e, f umgeben: 
d = 2,53, e= 2,92, f = 321. 


В 10-Тур. Bleioxyd PbO (rote Modifikation). Abb. 14. 
Tetragonale Achsen Г. Basis: 


oix ооо 
ыа 
Die Zeichnung ist um 45? gegen diese Aufstellung gedreht. 
Raumgruppe D7 . 


E ee et 7 и jt 
PbO bildet ein Schichtengitter, in dem die Pb ein nur wenig längs c gestauchtes Pu 0 


|... 


Ewald u. Hermann, 
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B 10-Typ: Bleioxyd PbO (rote Modifikation). (Fortsetzung.) 
Bekannt ist außer PbO noch Phosphoniumjodid PH,J, bei dem der Schichtencharakter nicht 


au ze 
ca "gesprochen ist. P tritt dabei an die Stelle von О; Jan die von Pb. cJar}.yz! 


Abb. 15. 


3 c 
B8: Nickelin. B ro: rot. Bleioxyd. C r: Fluorit. 


Ho o, Merkungen zu den B-Typen. 
Un SEN 989 K. I"; a, = 5,50. Lit. 106. 
Cug ОЦ Bi-Typ. а, = 4,10. Lit. 143. 
б sent, Trikline Deformation des NaCl-Gitters оде Ti 
Weg TZ 3,74; b = 4,67; € = 4,67; а = 850 2/, В = 86% 25°, y = 93° 25’. Lit. тит. 
S, Chalkopyrit. Tetragonale Deformation der Zinkblendestruktur В 3. Entsteht aus 715, 
Wenn man die Zn-Atome in aufeinanderfolgenden (o o 1) Ebenen abwechselnd durch Cu 
Qn, ШЧ Belenetzt. ds 5,270, € = 5,194; Raumgruppe 7$. Lit. 11o. 
Ing, Zinnkies. Wie Chalkopyrit, nur ist die Hälfte der Fe-Atome durch Sn ersetzt, 


575 5,877, c = 5,180; Raumgruppe pi. Lit. 110. 


C. Verbindungen von der Form AB,. 
C I-Typ: Fluorit CaF,. Abb. 15. 
Flüchenzentrierende kub. Achsen D |95 | = а„/{2; Basis т Са (ооо) 2 F+ Gi. 


d um Acker: Ca hat 8 F würfelförmig im Abstand d = a, n ; F 4 Ca tetraedrisch im Abstand 


“М. Holoedrische Raumgruppe 05. 


Stoff — 
Cak, ppp, za Spa | BaF, | CdF, | SrC1, [20,9 | CeO, | ThO,| Uo, |1,0 | Lis | Na,S | CuSe 


5,40 | 7,00 | 570 | 6,53 | 5,75 
2,34 | 3,03 2,37 | 2,00 | 2,47 | 2,83 | 2,49 
30 | 55 $7 | s8 | 58 | 4 
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C 2-Typ: Pyrit FeS,, Kohlendioxyd CO,. Abb. 16. 
Gewöhnl. kub. Achsen Г, 


с 


ооо uoa u 
| Basis 4 Fe (30) 85+ (s VIE 
к) 15 sich: 
Nachbarn: Fe hat 6 S im Abstand d in Form eines etwas deformierten Oktaeders um Tu 
S hat 3 Fe im Abstand e und т Sim Abstand d. Bei Kohlendioxyd tritt eine O—C—O-Grupp® 2 
Abstand О—С—О = f deutlich hervor (Molekülgitter.); Abstand C—O zwischen Nachbarmolekülen 
Raumgruppe 7%, 


PtAs,?) 


Fe$,1) Mn$,2) 


| 
5,38 | 5,92 5,72 
0,388 0,400 | 0,38 0,12 
2,09 | | 2,46 2,10 2,30 
2,26 | EP Vt: 3,18 3,17 
сор de 60 | 61 62 62 
1) Pyrit. 2) Hauerit. 3) Sperrylith. 4) Bei tiefen Temperaturen, 


Abb. 17. 
C 3: Cuprit. 


C 3-Typ: Cuprit Cu,0. Abb. 17. 
Einfache kubische Achsen Г. Basis: 4 Cu e i a 20 ($ 9 " 4 
à 4 t 333% 
Р © ЇЗ ы cu 
Nachbarn: Jedes O hat 4 Cu in Tetraedergruppierung, .Abstand d= a, CR jedes 
diametral, Abstand d. 
Holoedrische Raumgruppe O4 (krystallograph. Symmetrieklasse О). 


С 4-Тур: Rutil TiO,. Abb. 18. 


A $ Ee sd e Lë Oo + u + 1^ о). 
Einfaches tetragonales Gitter Гү. Basis: 2 Ti n i "i 40 G T а, 47 a) 
Nachbarn: Jedes O liegt zwischen 3 Ti in fast gleichen Abständen (d horizontal, d p 
Jedes Ti hat 2 d-, 4 d’-Nachbarn О. 


Raumgruppe: Di4, 


Ewald u. Hermann. 
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C 4-Typ: Rutil TiO,. (Fortsetzung.) 


MoO, | RuO, Тео, 


SnO, 3) 


02063, 6; EH CM E б-ка. dg 
1) Nach Lit. 64 und 6s. ` 2) Ruti. — 3) Cassiterit. — 4) Sellait. 


С 5-Typ: Anatas TiO,. Abb. 19. 
0 Tetragonale Achsen Г,. Basis: allseitig flächenzentrierte Gitter beginnen in Ti P il» 
theo Ti о ож). Diese Achsen entsprechen der krystallographischen Aufstellung, Struktur- 
Wi Dech einfachere Beschreibung bei Drehung der Nebenachsen um 45°, (Dieser kleinere Bereich 
КТ Abbildung mit Ti und О ausgefüllt.) а : 

hat 6 o achbarn; O liegt zwischen 3 Ti in fast gleichen Abständen d (||c-Achse) und d (schrág). Ti 

Nachbarn (2 2, 4 d^). 

umgruppe іэ. 
Do, P5 ist nur Anatas bekannt (Lit. 64): 
s 527, € = 9,375 [а = 1,777, 


! о 
0723 4 5АЕ 


ВИ 
037 234 SAE 


Abb. r9. Abb. 20. 
C 5: Anatas. C 6: Cadmiumjodid. 


H C 6-Typ: Cadmiumjodid CdJ,. Abb. 20, 

б; A кавопа1е Achsen Z^. Basis: 1 Cd (o o o), 2 J + (#2 0). ч ; 

ltte pt c/a = 1,633, и = $ würde die Gesamtheit der Atome ein kubisches flächenzentriertes 
у pden (Idealfall); mit и = Ф bilden die J-Atome allein eine hexagonale dichteste Packung. 
gie ü Achbarn. Schichtengitter. Eine Cd- zwischen 2 J-Ebenen bildet eine Schicht; Cd ist von 
Чер Kun dealíal regulären) Oktaeder aus J umgeben (Abstand 4), jedes J liegt über 3 Cd der gleichen 
Je Schicht- zu Schichtabstand Са—] = е, J—J = f (schräg). 
Nus. dtymmetrische Raumgruppe: D3, 


Уз Ка; 
"SCh-chemische Tabellen, 5. Aufl., Ergänzungsband. Ewald u. Hermann. 26 
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С 6-Typ: Cadmiumjodid CdJ,. (Fortsetzung.) 


Stoff | Cd), | ZrS, | ZrSe [ме(он)) Mn(0H),?) | Cd(OH), | Ni(OH), co(0 P» 
a 424 | 3,68 3:79 3,13 | 3,34 3:47 3,07 3,52 66 

c 684 | 585 | 6,18 4575 408 | 464 4,605 413 465 
cja | 1,612 | 159 | 1,63 | 1521 1,40 1,355 | 1,50 n4o | 14 

и 0,25 | 00,25 | 720,25 0,222 | re T. 

d 3,00 2,58 | 2,68 | 2,09 2,55 

e 5,68 | 4,88 5,12 4,60 | 4,86 

f 4,21 | 3,61 3,78 4,12 | 4,04 | 66 
Lit. 66 | 35a 35a 67 67 Ier 164 169. i| MEM 


1) Brucit. 2) Pyrochroit. 


C 7-Typ: Molybdenit MoS,. Abb. 21. 
Hexagonale Achsen Гу. Basis ш E je el -} ü ` 5) : A 
Nachbarn: Schichtengitter. Jedes Mo ist dreizählig umgeben von 3 der Hauptachse paralle er 
Hanteln S,; Mo—S = d, S—S in gleicher Schicht, aber ||с-Асһѕе = e. Jedes S liegt schräg em 
3 Mo (d) der gleichen Schicht, schräg unter 3 S der nächsten Schicht (f) und senkrecht unter e 
Mo der nächsten Schicht (g). 
Bekannt ist nur Molybdenit (Lit. 68): 


MoS,: a = 3,14; € — 12,30, cja = 3,84, u = 0,375 2,008, 2,84, 
3,08 
3,57 


4,61. 


| 


4 
€ 
f 
g 


Il 


С 8-Typ: B-Quarz Si0,-B. Abb. 22. 


Nur ß-Quarz (oberhalb 5759 C stabil) bekannt (Lit. 69). 
Hexagonale Achsen a = 4,89, с = 5,375, c/a = 1,098. 
Basis: о und; 20и, u, — 15 u 2 uy 1) 
з (о бара 0. 
So: 2, pet 
Nachbarn: u = 0,21. Jedes Si von einem fast regulären O-Tetraeder mit d = 1,55 umg? 
jedes O hat zwei nicht-diametrale Si-Nachbarn d. 
Raumgruppen: D$ oder р» (enantiomorph). 


Bemerkung: &-Quarz geht hieraus durch eine geringe Deformation hervor, Lit. 122. 


o IL rip e 
ON 3 LEE Qd 2 3 4 5AE 
Abb. 21. Abb. 22. Abb. 23. . 
C 7: Molybdenit. C8: f-Quarz. C 9: Cristobalit. Р 


L 2 —MÀ 
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C 9-Typ: B-Cristobalit SiQ,. Abb. 23. 
Nur B-Cristobalit (stabil von 1470—1710? C) bekannt. Lit. 70. 


A L A A 
Flüchenzentrierende kubische Achsen 7". Basis: 2 Si L 34? 40 ү a a 


У 

KL 

Gitte Nachbarn: Si von 4 O tetraedrisch umgeben, О von 2 diametralen $1. Abstände d. Das ganze 

Sig 3t ein Si-Diamantgitter mit O-Atomen, die in die Mitten der Verbindungslinien gesetzt sind. 
e. 


T1 
lc 


Holoedrische Raumgruppe 01. 


510); а= 7312, 2 = 1,6441, е = 3,08. 


№ Bemerkungen zu den C-Typen. - 
Han) lianit: ins Tetragonale gestauchtes Cupritgitter. а = 4,44, c = 2,89, c/a = 0,651. Lit. 71. 
5: О füllt wahrscheinlich die Plätze beider Atomsorten in Wurtzit. а = 4,52, с = SC u=}. 
Fer it. 72. 
4 d 
0 Tapiolith und Fe(Nb, Ta),0, Mossit haben rutilähnliche Strukturen: Tetragonal, Raum- 
Srüppe рм, Lit. 63. 
Я А 
Det: СЕ А3715 С = 9,12 = 3 * 3,040. 
Ke . "Pili: ` a—4745 с 921 = 3: 3070. 
X: Rhomboedrisch. Hexagonale Achsen: a = 4,66, c/a = 1,42, Z = 3. Lit. 118. 


D. Weitere Typen mit 2 Atomsorten. 
D I-Typ: Korund AL, Abb. 24. 


"mboedrische Achsen Гу, |M |= 90, OGA) 
= W? cos A; Basis: 


4 Al + ett eot TE 
6 о v; $ 5—2, i-e E 
dud Ewe 


di yeufstellung: Das Spaltungsrhomboeder hat 

santen o, = $ (— 9f, + 9f, + 36), [а | = a, 

м = a? соду. Die Abbildung zeigt das X- 
d à 


exa achbarn: Die О bilden fast genau ) eine 
in Ale dichteste Kugelpackung, die Al liegen 
fast * Lücken dieses Gitters von je6=3+30 


Bleich taedrisch umgeben (Abstand AI—O = d im 
TRAD = e in benachbarten Molekülen). Jedes 3j 
e 4(=2 +- 2) Al-Nachbarn d und e. Abstand PLN 9 P 


mit O im gleichen Molekül = f. Es gibt Moleküle 
„rechter“ und mit „linker“ Umgebung. Abb. 24. 
aumgruppe D$, D 1: Korund. 


$51 |85043°| 5,12 


Зло (Bapu) 5,42 | 55917 | оло; 
364 185027°| 5,35 |5500, 
371 | 870 8 5,370 | 56? 49, 
3:67 | 840247 | 5,431 | 530 53 


3661 | 860 2° 5,281 | 550 35 


ЧЧ ) Korund, 2) Hämatit. 


Krystallstrukturen. 
Lit. S. 414. 2 


D 2-Typ: Senarmontit Sb,0,. Abb. 25. ; 
Diamantgitter aus Molekülen Sb,O,. Achsen Г,; Flächenzentrierte Gitter Г”, fangen an 


o+[uuu 
(nen) NENT 
5 S 
Nachbarn: Das Molekül besteht aus der Durchdringung eines Tetraeders aus Sb le 
Oktaeder aus O. Jedes Sb hat 3 O-Nachbarn (d), jedes O 2 Sb-Nachbarn d. Abstand Mo 


zentrum—Molekülzentrum e. 
Raumgruppe O7. 


" u 
` pen 
mit ê ШШ 


Аз„О»1) 11,06 | — 0,105 0,21 2,01 
5,0,2) 11,14 h = gti 0,23 | 2,22 4,83 
1) Arsenolith. 2) Senarmontit. 


ere, E d j 
0723055789 0АЕ ат EE f ожо“ 
KZer m oJ Обл KERLE 
. „от“ 

Abb. 25. D 2: Senarmontit. Abb. 26..D 4: Zinntetrajodid. Abb. 27. D 4: Kalo” 


„Р 3-Typ: Zinntetrajodid SnJ,. Abb. 26. 
Nur Sn], bekannt. Lit. 77. 


Gewöhnliche kub. Achsen Г, a, = 12,23. Basis: 


une СЕ 8), @+ 01 [а (ies Ae 5)id Pi, c (о E ®) 


@—® X, 1-9) , (e tty —?) 
бо Ə ger 


Von den J-Atomen sind 8 krystallographisch ungleichwertig den 24 andern. Bei der avare” 
Intensitäten bestimmten Parameterwahl ist aber jedes Sn von (3 + 1) J in Form eines fast reg 
Tetraeders umgeben (Abstand d), (regulär für u = х v= g=}, и = у = 0) ) a 


Die J-Atome von Nachbarmolekülen treten zu einem fast regulären Oktaeder q—- 
sammen. 


Raumgruppe Z7. 


Sn]: 4, = 12,23, 4 = 0,129, V = € = 0,253, X = 0,009, у = 0,001, d = 2,63, е = 4,21. 


D 4-Typ: Kalomel Hg,Cl,. Abb. 27. } m) 
Tetragonale Achsen Ju Basis: allseits flächenzentrierte Gitter beginnen in Hg (2 ? ^ 
СІ ($ ot v). (Diese Aufstellung deckt sich mit der krystallographischen.) 
Molekülgitter. Cl-Hg—Hg—Cl steht parallel der c-Achse. Dt 
Abstände im Molekül Hg—Hg = d, Hg—Cl = f; Abstand CI—Cl zum Nachbarmole 
der c-Achse — e. 
Raumgruppe D4,. 


6,30 
6,61 
6,95 


10,88 1,728 m 1 
11,16 | 1,689 | | б | 2,79 3,72 2,33 
15,57 | 1,665 | | ў 


| 


Ewald и. Hermanni. 


Krystallstrukturen. 


NS Lit. 414. 


D 5-Typ: Diboran B He. 


Hexagonale Achsen Гу. Basis: 4 B n 5 d +оо а), 12 Н (?). 
aumgruppe Di. i $i 


М Мачак; B—B im gleichen Molekül d, im benachbarten е. 


I,0I 
Bar | 1,995 [009—010 


N D 6-Тур. Ammoniak NH,. s 
fache k BL Ammoniak (zwischen — 779 und — 1609 C) bekannt. Kubisch, Raumgruppe Т, Ein- 
Dische Achsen 77. Atomlagen: 
AN u u u s р Я Е 
1084-2, 4а, al Н in allgemeiner Punktlage, röntgenographisch nicht zu erkennen, 
Ni = 4 
519; шы 0,220. Lit. 8o. 
ki D 7-Typ: Skutterudit, CoAs;. Е 
Infache kubische Achsen Г,:2 == 8. Innenzentrierte Gitter T fangen an in: 
E... Co: 444; 445 ©); As: (o Ew +9; O). 3 
linga A 3$ Gitter besteht aus einem einfachem kubischem I',-Gitter von Co-Atomen von der Kanten- 
deren M* Und aus ebenen, rechteckigen, durch spezielle Parameterwahl quadratischen As,-Radilalen, 
"telpunkte mit einem Teil der Würfelmitten des Co-Gitters zusammenfallen, t 
Aumgruppe: T$. Abstände: Co—As = d; As-As—e. Bekannt ist nur Skutterudit: 
а = 8,17; u = 0,358; v = 0,142; d — 2,34; € = 2,44. Lit. 167. 
Bemerkungen zu den D-Typen. 
{ D КМ, CsJ siehe bei den F-Typen. Pei, unter H 5. Aes. 
geng men von D2 verschiedenen kubischen Strukturtyp der Raumgruppe T5, mit Z = 16, haben 


siene: 

I | | | | ; i 

wO, | SS ERN ge | Ay vm 
Tho? 1912 | 6,0, 9,79 | SmO; 10,85 | Tb,O, 10,70 | EnOs 10,54 | СрО; 19,37 
1 1057 | YO, 10,60 | EwO, 10,84 | Dr 10,63 | TO, 10,52 | 
|64,0, 10,79 | Ho,O, 10,58 | YbOs 10,39 | 


Lit. 76 
E. Atomgitter mit mehr als 2 Atomsorten. 
E I-Typ: Kalium-Magnesium-Fluorid KMgF;. 
Kubische Achsen Г,. Basis: К (o o о), Mg ($ $ 3), ЗЕ (° i 5). 
"ümgruppe Q1. ә 


Шы E ji MF, bekannt (Lit. 88); a, = 4,00, Mg—F = 2,00, K—F = 2,83, K—Mg = 3,46, 
‚83. 


d Radikalgitter mit mehr als 2 Atomsorten und linearem Radikal. 


x. F 1-Тур: Kaliumcyauid KCN. 
ba aus ähnliche Struktur (vgl. С 2). Die S,-Gruppe ist durch CN ersetzt. Raumgruppe wird T4, 
Nolekülen. Jede der 3 Atomarten erhält eine Punktlage der Form: 
` Parame (u u и); (+ u $— u, 9) 
"pem p icù) Bei den bekannten Stoffen ist der Parameter des Metallatoms nahe — о, die beiden 
aper, Meter fast genau entgegengesetzt gleich, so daß zur Beschreibung der Struktur eine einzige 
Tangabe genügt. Abstände: C—N = d; K-C (N) = e. 
Stoff NiAsS | CoAsS NiSbS 


—R—3ÀJ 


Ewald u. Hermann. 
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K 


Krystallstrukturen. 


Lit. S. 414. 


F2-Typ: Natriumhydrofluorid NaHF,. Abb. 28. 
Rhomboedrisches NaCl-Gitter aus Na* und (HF,)--Ionen. 
Rhomboedrische Achsen Гүл. Raumgruppe 25. Atomlagen: 
Na (o o 0), H ($ $ 4), EL (uu 9) if 
HF, bildet eine enge, geradlinige Gruppe von der Länge 2 d (d = Abstand H—F). Jedes Na 
6 F-Nachbarn im Abstand e, jedes F hat 3 Na-Nachbarn e. Abstand Na—H = f. 


CsJCI, 


Nds 
Leet 


oe 
H Na 
Abb. 28. Abb. 29. Abb. 30. 
F2: Na-hydrofluorid. F 3: K-hydrofluorid. G т: Calcit. 


F 3-Тур: Kaliumhydrofluorid KHF,. Abb. 29. 
Tetragonales CsCl-Gitter aus K+ und (НЕ,)--Іопеп. пи Бе“ 
Einfache tetragonale Achsen Г. 2 — 4. Raumgruppe 218. Innenzentrierte Gitter I 
ginnen in: K: (оо 2); (оо 3). Н: (Фоо), Gop. 
F: c (b os u o); + G-—mm $): 
HF,-Gruppe wie in NaHF,. Abstand H—F = d. 
Jedes K hat 8 F-Nachbarn im Abstand e; Abstand K—H =}. 


277 331 
3 2 9 3 52 1 
KCNO1) 2,59 $i d 


trie 
1) KCNO gehört eigentlich nicht hierher, da die CNO-Gruppe nicht die gleiche Sym. 
haben kann wie HF,. Doch lassen sich die drei Atomarten C, N, О im Röntgenbild më! орі 
scheiden. Genau genommen sollte man die Zelle um 45? drehen, so daß Z = 8 würde. Г! 
stehenden Punktlagen gehóren der Raumgruppe D?, an. ? 


F 4-Typ: Hydrazindihydrochlorid (№Н,) · (HCI),. 
Kubisch, 2 = 4. Raumgruppe 7%. N und Cl in Punktlagen wie S in Pyrit (C 2). 


Nur N,H,Cl, bekannt. ic 128 
du = 7,89, UN = 0,04, Ua = 0,27. Alle H gleichwertig in allgemeiner Punktlage 


Ewald и, Herman, 


(868/727 155q 401 


Krystallstrukturen. 
E Bemerkungen zu den F-Typen. 
Br,, Rhombisch, Raumgruppe 7/15, 


f а= 6,57; = 9318; ges 10,60; & = 4. Lit. 131. 
UN ebenso: 


J а= 6,83; b= 9,89; c= 11,00; 2=4. Lit. 131. 
» Monoklin, pseudokubisch. deg = 4,70. Lit. 132. 


0, Radikalgitter mit mehr als 2 Atomsorten und ebenem oder offenem Radikal. 
G I-Typ: Calcit CaCO,. Abb. зо. 
Rhomboedrische Achsen Ia, |9 = 9, UN.) = A? cos A. 
Basis: a Са (999) 5с 60 uno 
iac (755), :crGiBsocQipt'i) 


Aufstellune: Di Я isch homboeder, das als Grundbereich 

32 избе Шипр: Die krystallographischen Achsen (Spaltungsrhomboeder, 

X pn enthält) sind a; = 4 (39(,—9(,—9(;). Zugehörige Längen und Winkel a, о. Umgekehrt: 
Р 0; + $ ar j ; 

Vor, Nachbarn: Die CO,-Gruppe mit C—O = d (Dreiecksanordnung der O um C) tritt deutlich 

Stände < (CO,)-- und Са++ bilden ein längs einer Würfeldiagonale gestauchtes Steinsalzgitter. Ab- 
€ C— Ca längs trigonaler. Achse e, Ca—O = f. 

Raumgruppe Dêr 


MgCO?) | NaNO,) 


12,72 12,48 12,50 
TOLO on’ 1030 4° 1039 10° 
Er | | 5,84 582, 
46? 7' 47° 45° 47° 55 
0,25 0,27 0,27 
1,29 | 1,32 1,32 
323 | 3,04 3,05 
245 | 2311 | 2,11 
Вх, 182710) 81 | 81 82 (83) | 82 (83) 


2 Calcit, 2) Magnesit. ?) Zinkspat. 4) Manganspat. 5) Siderit. 6) Salpeter. 


ZS H а 


аг A 


EL c 


ES 
= 


/ 


N G 2-Тур: Aragonit CaCO,. Abb. зг. 
d Aragonit bekannt. Lit. 84. 
'ombische Achsen Ду. а = 4,94, b = 5,72, € = 7,94 (pseudohexagonal). 


Basis: 4 Ca 


МЕ) © | wie bei; 97, 
Ca LE 
[Der +5 +7 
E ЭШ der Basisbeschreibung ist gegenüber der Abbildung 
Lm de, о) verschoben]. 
Arameterwerte wahrscheinlich (nicht rein röntgenmäßig): 
“= ›=—1Ь@=}; :s——d4!-— 1; С 2: Aragonit. 
lerbe; x == 0,23, Y= — 4, 2 = 4, 5^) 
! treten die gleichen CO,-Gruppen auf wie in Calcit, C—O = d = 1,32; C—Ca = e = Sr 
Aumgruppe ys, 


Ewald u. Hermann. 
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Krystallstrukturen. 
Lit. S. 414. 


UNT ыс ч. ые исык из сысы EEE 1 


G 3-Typ: Dolomit CaMg(C0,),. 
Nur Dolomit bekannt. Lit. 81. 
Rhomboedrische Achsen 774. 9, A wie bei Calcit. 
Basis: Ca (o o о), Mg ( $ 4) 2C (wvv), 604 (е тт +ий о). 
CP x us 
Zusammenhang mit Calcitgitter: jede zweite Ca-Basisnetzebene ist durch eine solche ^ 
Mg ersetzt. 
Raumgruppe B3, 
Dolomit: a = 12,28, = 1020 52^; 91 = 6,02, А = 47? 25 “u= 3 v m +; 
C—O = 1,25, C—Ca bzw. C—Mg = 3,09. 


G 4-Typ: Natriumchlorat NaC10,. Abb. 32. 
Gewöhnl. kub. Achsen Г. 


x) = 3+y4 

Raumgruppe T, ` ЖИР i p die 
Die Parameterbestimmung ist nicht sehr eindeutig, insbesondere für O; es ist fraglich 9 
ClO,-Gruppe annähernd eben ist oder pyramidenfórmig. x y z sind deshalb nicht angegeben 


= 


E 


Ee ЛЗ 
e 
[2 
Jii A 


PB 0129 АР Wk <> Pi lly 


Abb. 32. Abb. 33. Abb. 34. 
G 4: Natriumchlorat. G 5: Bleinitrat. Ge K,[PtC],]- 


yl | 
Basis 4 Na 4% зя) 404104205), 20 ped cu. y und I) 
D ' i- 


G 5-Typ: Bleinitrat Pb(NO,),. Abb. 33. 
Kubische Achsen T'e. 


ооо u SE 
Basis: 4 Pb (15) 8N Diet «) 
S к) 
о + % 9 — w о — w 


Jan —v+w фо 
dd El 


3+v+w —v-cbw фо о 


Raumgruppe T$. 2d 
Nachbarn: Wie im Pyrit die S,-Gruppen, liegen hier je 2 NO,-Pyramiden s Ab 


O—O = e) mit dem N zugekehrt (N—N = f) auf den trigonalen Achsen. Pb hat 12 № 
O mit Pb—O = g. 


Ewald u. Hermant. 
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Krystallstrukturen. 
Lit. S. 414. 


E EEEE Ee 


1,50 
O,IOI 1,51 2,23 2,33 2,80 
0,097 1,49 2,22 2,33 2,93 
1,51 | 


G 6-Typ: Tetrachloroplatinsaures Kalium K,(PtCl,). Abb. 34. 
hi Tetragona]e Achsen Г. Basis: Pt (o o о), 4 Cl + E Y 5), 2 К E A D e 
le . 
Abbildung zeigt eine um 45° gedrehte Zelle von doppelter Höhe.) 
umgruppe Di, 
techt schter, Die flachen PtCl,-Gruppen (Pt—Cl = d, CI—CI = e) liegen im Abstande c senk- 


` "reinander, K hat 8 Cl-Nachbarn f, Cl 4 K-Nachbarn f. Pt—K = g. 


Stoff 


Bemerkungen zu den G-Typen. 
з Vaterit, 


" Hexagonal, а = 4,11; c = 8,51. Lit. 34. 
3 Perbwskit. Rhombisch, pseudokubisch. Die pseudokubische Grundzelle hat а„ = 7,68, Z = 8. 
Nagy A Lit. 140. 
( 10), Swedenborgit. Hexagonal, Raumgruppe D$, Z=2. а = 5,40, c= 8,81. Mehrere 
Mögliche Punktlagen angegeben. Lit. 119. 
enso CaSn(B0,), Nordenskjöldin. 
aa 6H,0 Uranylnitrathexahydrat. Rhombisch, Raumgruppe V}. а = 13,15; b= 8,02; 
7 1142; Z=4. Lit. 125. 
0,),. 6H,0 Zinkbromathexahydrat. Kubisch. Raumgruppe T$. Z = 4. a, = 10,31. Lit. 128. 


Va" 6NH,; а, = 10,96. Lit. 130. 


ч Gitter mit mehr als 2 Atomsorten und räumlich abgeschlossenen Radikalen 
oder Komplexen. 


Н 1-Тур: Anhydrit CaSO,. 


Rhombische Achsen Го. Basis: 4 Ca + n i у : i) 45+ n i d Í ij , 


E 
6490x(7, s 0 E. 


-= 

a 

Ne 

| 

ё 

te 
wi 
+3 

= 
беры 
wH 
HH 
RR 
—— 


Raumgruppe p», 
ОЕ Bekannt $ h x 
BO: nnt ist nur Anhydrit: d 
8624, 0 = 6,98, c= 6,98; u= 0,65) ш = 0,15 
v = 0,31, w = 0,06 
"А X = — 0,01, % = 0,19. 
Амы, Hierbei bilden die SO, fast reguläre Tetraeder mit 5—0 = 1,65, 0—0 = 2,65 und 2,74. 
O— 0. verschiedener SO,-Gruppen: 2,51 und 2,78. Ca—O = 2,18; 2,38; 2,50. Lit. go. 


Ewald u. Hermann. 
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Krystallstrukturen. 
' Lit.” S, 414. A 
H 2-Typ: Baryt Ва$0,. 
Rhombische Achsen Гу. Basis aus 4 Molekülen: 
4 Ва + {65 zk 2 d 4+ 2), (Тү ЫЫ сн i —1 + 2) 
SEE (Gs Tx, wer, i UE z^), ( Te SS T EF $ 4i z^) 
ү! 16 О bilden ungefähr reguläre Tetraeder um die S. 


Die Parameter sind in solcher Form gewählt, daß die zusätzlichen Werte x g ai g’ scht 
j| werden. -Die Bestimmung (Lit. д1) ist rein-röntgenmäßig nicht durchführbar. 


| Raumgruppe P1, Abstand Ba—S = d _4 


| Stoff 


plein 


| BaS0,1) $43 | 713 | оооу | . 0,0055 | 0,0055 

SrS0,5) 536 | 684 0,0083 | —о,оо$ | 0,0055 SÉ 
PbSO,®) 5,3831) 26,93 0,0028 0,0058 | 0,0042 9, 
KMnO, $79 | | ү 


»n 1) Schwerspat. 2) Coelestin. 3) Anglesit. 


„Н 3-Typ: Silberphosphat Ae, DO, 
Kubische Achsen J's; Basis: 


ооо WINS OY USE juuu 

aP (293) SAs (o $4) TI HER u zu 

Raumgruppe T$ = 

Nachbarn: Tetraedrische Gruppen PO,. Parameter nicht bestimmt. 
т 


АвзРО, |  AgjAsO, 
а, $995 | 62 
| Lit. 93 | 93 


Н 4-Typ: Kalium-dihydrophosphat KH,PO,. 
Tetragonale Achsen 77. Innenzentrierte Gitter beginnen in 2 
| Eé = gm 3 g 
ы kie D wu NEEN ЖОЛЫ, os loy T REESE ESI "A 
| ($ o4 oi 4 ++, ўз #—=; i—*, » 1—2; icy х 4+2; 3-5% it 
Raumgruppe 7/12. 
Parameter nicht bestimmt; vermutlich z 


Stoff 


742 | 6,97 | 0,939 
1,01 


Н 5-Typ: Spineli MgO,Al,. Abb. 35. 


Kubische flächenzentrierende Achsen I”. Basis: 
с 


? Mg (E4 9 ГЕС i i ^ el ФА E Н i) 
e 


Raumgruppe O7. nr) Vert 
Nachbarn: Tetraedrische Gruppen MgO, (Mg—O — d), O hat 1 Mg- (d) und 3 Al-Nach 
(е), Al 60 (e). 


Fe,FeO, | K,Zn(CN)42) | K,Cd(CN),2) 


| 
| 
| 
| 
| 


1) Spinell. ICH 
2) u, d und e beziehen sich auf den Schwerpunkt der CN-Gruppe. Abstand C—N schit? 
weise 1—1,5 Å. 22 


Ewald и. Hermann. 
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Krystallstrukturen. 
d Lit. S. 414. 


Н 6-Typ: Hexachloroplatinsaures Kalium K;PtClg. Abb. 36. 
Kubische Achsen Г. Flächenzentrierte Gitter beginnen in Pt (o o о); Cl 4- (“ SR K + (113. | 


D 


|1. 


(NH,);PtCl, (NH4);SnClg | (NH4)5SiFg | CIgNi(NHs)o | Dee MIN Hale) JaNi(NHa)o 


Pill, 
Dal eo Ол 


Abb. 35. „Abb. 36. 
H 5: Spinell. Н 6: K,[PtCl,]. 


Н 7-Typ: Chrysoberyli BeAl,0,. 
À Rhombische Achsen Г). Basis aus 4 Molekülen. А i 
Sich A "Je Sauerstoffatome bilden mit großer Annäherung eine hexagonale Kugelpackung, in die 
Al-(Mg)-Atome in die Lücken zwischen je 6, die Be-(Si)-Atome in die Lücken zwischen je 


1 
4 Чора 
4Al(D: (ооо), (фо о), ($ $ $) (60$ 3), я 
4 Al (ID: (p 2), (29 2), Р +%, 4+ h 4), 2+2 9+, #8), 
40 (D: (и, v, D usw. wie АІ П, 
40 (ID: (m v; 3) » » » S 
+ {x y а), (x y St }), (® +, y+ $. z +4) (x + $, у + dh 2)} 
(m n j) usw. wie Al II. 


IO4, 105 


0,255 0,42 
0,25; 0,17; 0,00 0,25; 0,17; 0,00 
> m; n 0,38; 0,08 0,405 0,10 


) Chrysoberyll. 2) Olivin. 


Ewald u. Hermann. 


Krystallstrukturen. 
Lit. S. 414. 
Br. 22 22a Bi ENT HARE UA S v TOC EEN 
Bemerkungen zu den H-Typen. 
| LiKSO, Hexagonal; а = 5,13; с = 8,60, Z = 2. Lit. 120. 
К,50, Rhombisch, Raumgruppe 716, Z = 4. Lit. 121. 
K4S04: а 573) b = foot, а= 7121 
Rb,SO,: а = 5,95, Ё = 10,39, с = 7,78. 
Сз,50,: а = 6,22, b= 10,88, ` с = 8,20. 
Alaune R+ В+++ (SO,),- 12Н,0. Kubisch, Raumgruppe Ге. 2 = 4. Lit. 123. 
R+ und S bilden еіп Pyritgitter, R+*++ ein flächenzentriertes Gitter in ($ $ 4). 
KAI(SO,), * 12H,0: a, = 12,08. 
KCr(SO4), : 12H30: 11,93. 
NH,AI(SO,), +12 Н,О: ay 12,00. 
NH,Fe(SO,),  12Hj0: а, = 12,14. 
PbMo0, Wulfenit, Tetragonal: а = 3,85, с = 6,02. Lit. 124. 
CaWO, Scheelit, ebenso, а = 3,64, с = 5,64. Lit. 124. 87 
(NH4);AIF,. Ähnlich K;PtCL(H 6-Typ). Die überzählige NH,-Gruppe bildet ein flàchenzentrie" 
Gitter in ($ $ $). Lit. 129. 
(NHjSAIF, (NH,);FeF, (NH4MoF;0,!) 
Be а 4° 9,10 9,10 
Zirkon ZrSiO,. Tetragonal, Raumgruppe D19. Lit. 137, 63, 64. 


* e P a = 6,50, c = 5,87, Z=4 
Xenotim YPO,, wahrscheinlich isomorph mit vorigem. Lit. 63, 64, 
р : a= 6,79, c= Säi, 2 = 4. 
Adular KAISi,0, Monoklin. Raumgruppe C3,. Lit. 133. 
„e=357, b=1301, c— 72 = 60544 Zi 
Diopsid CaMg(SiO,),. Monoklin. Raumgruppe o. em P" 1 
a= 9,1, b= 8,89, c= 5,24, f = 105050, Z — 4. 
Glimmer s. unter „Präzisionsmessungen“, 
Granat (Fe, Mn),AL(SIO,),. Kubisch. Raumgruppe Оло. Lit. 136. 
d ў dor 11,40, 2 = 8. 
Topas ALF,SiO, Rhombisch, Raumgruppe pu Lit. 138. 
а = 464, b= 8,78, c= 8,37, 2 = 4. 
Turmalin. Hexagonal. Raumgruppe Ci oder C2 . Lit. 139 
v ЕТ d E 


а = 16,23, с = 7,26. 


e (NH44MoF50; paßt nicht ganz in die Symmetrie der Struktur hinein. Vgl. die Апе 
zu den Е 3-Typen. 


e À— HB —M Et, et wu, olira od soon 1 


Teil II. Metallegierungen und verbindungen. 


? „Lückenlose Mischungsreihe" oder „Löslichkeit bis х0,“ ohne weiteren Zusatz bedeutet й 
Bildung von Substitutionsgittern, d. h. Gittern, in denen die einen Atome durch Verdräng" о; 
der andern auf ihre Plätze gelangt sind. Der Gegensatz dazu ist als, Einlagerungsgitter“ bezeich? 
worden. р i | ! 

( Angaben über Gitterdimensionen von Legierungen sind nur da gemacht worden, wo das 
gardsche Gesetz stark verletzt ist, nach dem а„ eine lineare Funktion der atomaren Konzentra 
der Komponenten 1st. 


je 


tio? 


ich 
Bei den Angaben über Kantenlängen wurden Arbeiten über Legierungen benutzt, so daß de 
bei den reinen Metallen geringe Abweichungen gegen die in Teil I gebrachten Werte erheben könne 
Das Zeichen °/, bedeutet, wo nichts anderes bemerkt ist, immer Atomprozente. . 
Bei den Metallverbindungen ist Z die Molekülzahl der Basis (wie in Teil 1). 


1. Zwei Metalle vom А 1-Tyr. 


т. Cu—Ag. Lückenlose Mischungsreihe. Lit. 144. 
2. Cu—Au. Lückenlose Mischungsreihe. Lit. 145. 
Bei sehr langsamem Abkühlen treten zwei Verbindungen auf: 
AuCus, Kubisch, Au: (ооо); 3 Cu: ($ $0) 1D, а, = 3,75. х 
AuCu, Tetragonal, Au: (ооо), ($ $ о); Си: (£o $), (044); а = 3,98;с = 3,72. Lit. 
3. Cu—Al. Löslichkeit: bis 89/, Al in Cu. a, steigt dabei von 3,60 auf 3,65 ÅA. — 
bis 2°/, Cuin Al. a, bleibt etwa konstant = 4,04. 


Ki 
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. Lückenlose Mischungsreihe. Lit. 149, 150. 


. s Typen wie CuZn. a, (В) = 3,1565 & (Y) == 9:33; Lit.37. | eit: | 
. 5 Typen wie CuZn, außerdem Auch zwei weitere, y und y”, beide kubisch, im gleichen 


. Völlig unlöslich. Unter 67% Mg Gemisch von Pb und PbMg,, darüber von PbMg, 


. Bis 309/, Mn völlig löslich in Cu (A 1) а, = 3,60—3,70, von da bis 9o ?/, Mn Auf- 


. 200/, Hg löslich im Pb-Gitter (A 1), das um 1,6°/, kontrahiert wird. Lit. 157. 


Krystallstrukturen. 


1. Zwei Metalle vom A I-Typ. (Fortsetzung.) 
Bei 16—259/, Al komplizierteres kubisches Gitter mit a, = 8,701—8,656. Lit. 146, 147. 
Verbindungen: й 
CuAl, Rhomboedrisch, а = 3,89; и = 94,60, Z = 2. Lit. 147. 
CuAL, Tetragonal, а = 6,052, c = 4,878, Z — 4. Lit. 148, 147. 
Lückenlose Mischungsreihe. Lit. 144, 145. d ' 
Mischungsreihe unterbrochen zwischen 38—49,8 9/0 Pd, wo die Verbindung CuPd 
stabil ist. 
Verbindung: 
CuPd, B2-Typ, 4, = 2,99. Lit. 141. 


Lückenlose Mischungsreihe. Lit. 150. 
Lückenlose Mischungsreihe. Lit. 38. 
Verbindung AINi, B2-Typ, a, — 2,82. Lit. 39. 


2. Zwei Metalle vom A l- und A 2-Typ. 

Löslichkeit: bis 609/, Cr in Ni (Ar), a, steigt von 3,52—3,58. 

bis 79/, Ni in Cr (A2). А 
Im Zwischengebiet beide Gitter nebeneinander. Lit. 152. 
Bis 6°/, Ni noch W-Gitter (A2), aw = 3,18. Lit. 39. 
Löslichkeit: bis 25%/,«-Fein N1(A1); a, = 3,5190—3:595» 

bis 70°/ Ni in «-Fe (A2); a, = 2,872—2,885. А і 1 
Im Zwischengebiet beide Gitter; je nach der Vorgeschichte überwiegt eins. Lit. 163. 


3. Zwei Metalle vom A 1- und A 3-Typ. 
5 Gittertypen: 


«i 0—4.5 9], Zn Al, а„= 3,610 (69/9) 3,688 (32,2 9/9) 
В: 36—61:9/|,Zn B2, а, = 2,95. 
y: 48—799, Zn Kub. а, = 8,86; 2 = 52 
ёт 69—969, Zn Ad, a = 2,75, € = 4,29 
n: 85—1oo09/,Zn А3, a = 2,66, c = 4,93 
Lit. 37. 
Verbindungen: 


B offenbar = CuZn; y, £? 


Konzentrationsbereich wie y. ay (6) = 3146; Aw (y) = 9,225 а (y) = 7,88; a, (y^) 
= 11,17; Z(y) = 52; Z (y’) = 32; Z (y^) = 90. Lit. 37. 
Löslichkeit: bis > 89, Mg in Al (А(1) au = 4,04—4,10. 


e c 
bis > 89/,Alin Mg(A3) а = 3,17—3,15; — = 1,63—1,66. Lit. 147. 


und Mg. IRES 
Verbindung: PbMg;, kubisch, Z7; wohl CI-Typ (vielleicht C 2) a, = 6,76. Lit. 144. 
Löslichkeit: bis 20°/ Zn in Al (A 1); au = 40435—4,0345; 
on 209/,—95 [o Zn beide Gitter nebeneinander. Lit. 152. 
Verbindung 1г0з. Hexagonal: Ir ($ $ о), Os: ($ $$), а = 2,90; с = 4,60. Lit. 154. 


4. Metall vom А I-Typ und ein anderes Metall. 
Bis 60/, Sn feste Lösungen (a-Bronzen, A 1) a, = 3,604—3,695. Lit. 149. 


treten neuer Strukturen neben dem Cu-Gitter, das weiter wächst bis а„ — 3,74. Lit. 156. 


Bis 3,69, Sn löslich in Pb (A 1) au = 4,942—4,931. 
10—959, Sn: beide Gitter vorhanden, Sn unverzerrt. Lit. 152. 
Austenit, bis ~ 29/, C in y-Fe löslich. Einlagerungsgitter, a, wächst. Lit. 146, 159. 


5. Zwei Metalle von anderen Typen als A 1. 


(beide A 2). Lückenlose Mischungsreihe. Lit. 158. 
(A2; Ag) Völlig unlóslich. Lit. 146, 159. | 
Verbindung: Fe,C (Cementit) rhombisch, a = 4,481, b = 5,039, c = 6,708. Lit. 160. | 
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Lit. unten. 


5. Zwei Metalle von anderen Typen als Al. (Fortsetzung.) 


(А 3; А 5). Genau wie Mg—Pb. 
Verbindung: Sn Mg; wie PbMg,, а, = 6,75. Lit. 144. 


Bei 20%/, Hg noch A3-Typ. a= 2,70, == 2,08. Lit, 157. 


Löslichkeit: bis 2°/, Hg in tetragonalem Sn. Bei höherem Hg-Gehalt daneben hexa” 
gonale Gitter. Lit. 157. d 
H löslich in Pd bis zur Zusammensetzung Pd,H. a, = 3,900—4,038. Einlagerung’ 
gitter. Pd,H hat vielleicht C3-Typ. . Lit. 162. 


6. Legierungen von mehr als zwei Komponenten. 


. Heuslersche Legierungen. 60—759/, Cu, 10—30°/, Mn, 5—20°/, Al. 
3 Gitter: Ат, 4, = 3,54—3,71 (mit abnehmendem Cu-Gehalt). 

А 2, au = 2,975. 

À2, а, = 2,903.. . Lit. 161. 
. Duraluminium. 96°/ Al, 3,5%, Cu, o,59/, Mg. Lit. 145. 
. Mn—Fe—AI—Si—C. Lit. 155. 
. Fe—Mn—C. Lit. 159. 
Literatur betr. Krystallstrukturen Teil I (anorganische Stoffe) und П 
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Teil III. Organische Stoffe. 


y intel“ 
. Bei den organischen Stoffen liegen nur wenige vollstindige Bestimmungen vor; häufig poly 
essiert aber schon die Raumgruppe, um daraus Schlüsse auf die Molekülsymmetrie oder d i ale 
merisationsgrad zu ziehen. Diese Befunde sind deshalb angegeben. Die Mol.-Symm,, ist als mil ш 
bezeichnet, da höhere Molekülsymmetrie durch die Krystallstruktur nicht ausgeschlossen ist. ^7 um 
bedeutet die Angabe unter Polym. (gerechnet gegen die angegebene chemische Formel) das “gatio” 
an Poly faer enga das auftreten kann, ohne daß durch die Symmetrie unendlich hohe Polymef 
entsteht. 
Z ist wieder die Molekülzahl der Zelle. 


A. Volle röntgenmäßige Strukturbestimmung. 


т. C,H,,N, Hexamethylentetrammin (Urotropin). (Abb. 37) !)2). 
Kubisch: 2, = 7,02 А, Z = 2, TU. 


Kórperzentrierende Wiederholung von Molekülen. 


uuu à 
4N TUI GOES) 


и = 0,13, V = 0,26. 

N—C = 1,48 А, C—C = 2,58 А. 

Raumgruppen T 3 min. Mol.-Symm. Ту; Polym. т. 

2. (Gell Aethan?). 
Hexagonal. а = 4,46, c = 8,91; c/a = 1,84, Z — 2. 
C ( o+ u 

ЕУ УИ 
С—С in gleichem Molekül 1,55 А, Abb. 37: 
С—С іп verschied. Molekül 3,5 А, Urotropin. 
Abstand der Molekülzentren 4,5 À. 


Raumgruppen 24, bzw. C2, 26, Рх; min. Mol.-Symm. Daa: Polym. т. 


u zwischen 0,09 und o,ro. 
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EE Er бае чи 


A. Volle röntgenmäßige Strukturbestimmung. (Fortsetzung.) 


"EA, Tetrajodmethan?). 
Uübisch: a, = 5,81, Z т, Го : я ; 
Falls der Charakter eines Ionengitters ausgeschlossen wird, bleibt um die Raumgruppe 
Tı mit min. Symm. T Polym. т. С: ооо; J: uuu umup); mit u = 0,22—0,25; (mit 
u= о wird C-J=25 А, J—] — 41 А, C—C = a = 58 А; mit u = 0,22: С—] 


vert?) 


B. Röntgenmäßige Bestimmung bis zur Molekülsymmetrie. 


Ñ 
CBr, Tetrabrommethan?). 
berhalb 46,99C. Kubisch: wie CJ, a, = 5,67. R 
nterhalb 46,9°C. Monoklin: a = 12,10, b = 3,41, c = 10,20, B = 1253, 2 = 8. 
aumgruppe C7, oder C$,; min. Symm. GC: .Polym. 2fach. 
H,), Harristofí^). 
etragonal-skalenoedrisch: а = 5,63, с = 4,70, c/a = 0,836, Z = 2. 
aumgruppe 73; min. Mol.-Symm. Ca d. h. das Molekül ist eben; Polym. 1 fach. 


3. ? 
X (NH)NH. cH, Monomethylharnstoff?). 
Rhombisch-bisphenoid: а = 5,63, Ё = 5,64, c = 4,70, 2 = 4. 
4 0 aumgruppe 7%; min. Mol.-Symm. Су, Polym. т. 
С(\нсн.), symmetr. Dimethylharnstoff?). 
hombisch-pyramid.: a = 4,53, Р = 10,9, € = 5,14, Z = 2. 
aumgruppe С? ; min. Mol.-Symm. С,; Polym. т. 
3COH) x Metaldehyd®). WE 
etragonal: а —10,34, с = 4,10, c/a = 0,280, Z = 8 (bezieht sich auf х = 1) 
Zelle körperzentriert; Raumgruppe C? oder CH. 
min, Mol.-Symm. für eines der 8 gleichartigen Moleküle C; oder C, 
Polym. s=4 4 
min. Mol.-Symm. mit x = 4 C, Cav 
aCOH. NH, Acetaldehydammoniak?). 
Itrigonal-skalenoedrisch: ГУ, а = 8,17, а = 84050, 2 = 6. | SA 
aumgruppe D55 min. Mol.-Symm. C, oder С,, letzteres chemisch wahrscheinlicher. Polym. 
6fach. 


10 (C,H,0,), basisch. Berylliumacetat"). 
Kubisch: 4, = 15,72, Z= 8. d d 
Angeblich eine Diamantanordnung von Molekülen, bei denen O im Mittelpunkte, Be an den 
cken eines Tetraeders und die Acetatgruppen in den Ebenen (OBe;) liegen. Sicher ist 
Wohl nur eine der Raumgruppen O7, 72, Mol.-Symm. Та oder 04, T?, (Mol.-Symm. T); 
d Polym. т. 
(соон), wasserfreie Oxalsäure®). 
а) Rhombische Modifikation: а = 6,46, b = 7,79, с = 6,02, Z= 4. 
aumgruppe 715; min. Mol.-Symm. C;; Polym. т. 
b) Monokline Modifikation (nadelförmig). 
9. (со Ur Identitätsabstand längs Nadelachse zu 5,28 А bestimmt. 
ою), * 2 H,0 Oxalsäurehydrat®). А 
Onoklin-prismatisch: a = 6,05, Ё = 32,57; с = 11,9, В = 106012, Z = 2. 
10, (C aumgruppen GR, bzw. C4, ; min. Mol.-Symm. C; bzw. C; oder С,; Polym. 1 bzw. т. 


|» (CH 


6, CH 


7. Be 


2h? 
2° СООН), Bernsteinsáure?). 
Onoklin-prismatisch: а = 5,07, b=3,9, c — 5,82, В = 91920”, Zz=2 
п, (с Aumgruppe C2, ; Mol.-Symm. C; oder C,, letzteres chemisch wahrscheinlicher; Polym. т. 
:C0),0 Bernsteinsáureanhydrid?). 
hombisch: EE 565 Zi 
Aumgruppe С oder РІ; Mol.-Symm. Су oder C,; Polym. 4 oder 4. 


:C0),NH. Succinimid?). 


hombisch-bipyramidal: a= 7,8» Ё = 960. C= 12,75, 2 = 8. 
Aumgruppe #1; Mol.-Symm. Су; Polym. 8. 


12 


^ (CH 


Умка; 
lisch-chemische Tabellen. 5. Aufl., Ergänzungsband, Ewald u. Hermann. 27 
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B. Röntgenmäßige Bestimmung bis zur Molekülsymmetrie. (Fortsetzung-) 


13. ЈМ(С,0Н,), Succinjodimid! °). 
'l'etragonal-pyramidal: a = 6,29, с = 15,55, 2 = 4. 
Raumgruppen C2 bzw. Ci (enantiomorph); min. Mol.-Symm. C,; Polym. 1. 
. (HC - СООН), Maleinsáure""). 
Monoklin-prismatisch: @ = 7,49, b = 10,14, c = 7,12, В = 11797, 2 = 4. 
Raumgruppe C$, ; min. Mol.-Symm. Су; Polym. т. 
. (HC - COOH), Fumarsäure!'). 
Triklin: a = 7,56, b= 15,00, c = 6,20 226 
a = 90%40, В = 88 030°, y = 899048” | Y 
Raumgruppe Сї oder C1; min. Mol.-Symm. Су; Polym. 6. 


ree 


Ш 

C1-C—C00K 
Rhombisch-bipyramidal: а = 7,62, b = 15,74, c = 10,9, Z = 8. 
Raumgruppe Let min. Mol.-Symm. Су; Polym. 2. 


Kaliummonochlormaleat!?). 


ў Ammoniumbifumarat!?). 


Triklin-pinakoidal: а = 7,00, b = 7,44, — &= 6,56 Z= 
Res 10701^ B = 1170587. y — 699 16^ a 
Raumgruppe Cl; min. Mol-Symm. Сү, wenn der Formel halber C; angeschl 
Polym. 2. 
| H-CCOONH, 


ll 
C00NH,C- CI 
Monoklin: a = 9,30, = 6,70, с = 6,735, B = 108025’, Z = 2. 3 mil 
Raumgruppe wahirscheinlich Сё (monoklin-sphenoidisch); min. Mol.-Symm. hierm! 
Polym. hiermit 1. 
. C,H,0, Wasserireie Traubensäure!?). 
"Triklin-pinakoidal: Das krystallographische Achsenverhältnis führt auf eine Zelle 
а= 7410 b= 4,87 с = 4,99 
А \ x = 820207 В = 122956 y = 111037), mußt? 
die nur ein Molekül enthalten würde und den Krystall ungenügend beschreibt. Man" gen 
ihn entweder aus zweierlei solchen Zellen (rechten und linken) abwechselnd Zu ent“ 
oder andere Achsen 9(, = a, + ge 9f, = a4 — a, Mg = аз einführen. Diese u-zel e Un 
hält dann zwei Moleküle ohne Eigensymmetrie, die polymerisiert sind. RaumgrupP 
d GA, i-Erythrit!5), 
Tetragonal: а = 12,76, с = 6,80, Z = 8, I7 (raumzentriert). er? 


А 1 
Raumgruppe C8, ; min. Mol.-Symm. С; oder C, letzteres unwahrscheinlich; Polym- rd 


. Ga Pentaerythrit!®). 
Ditetragonal-pyramidal: a = 6,16, c = 8,76, Z = 2. 
(Nach Drehung der Nebenachsen um 45° pseudokubisches, innenzentriertes Gitter.) 
Raumgruppe С9 ; min. Mol.-Symm. C4; Polym. 1. 


. Goethe, Pentaerythritol- Tetranitrat!"). 
Tetragonal-holoedrisch: а = 13,20, c = 6,66, Z — 4. 
Raumgruppe Di min. Mol.-Symm. Cep bzw. Сов, vermutlich letzteres; Polym. ! 


. C,H, Benzol?). 
Rhombisch: а — 9,7, à = 7, 
Raumgruppe wahrscheinlich 7 

stattfindet. 


. %СЬ Hexachlorbenzol?). 
Monoklin-prismatisch: а = 8,06, b = 3,84, c = 16,6, f = 116950, Z = 2. 
Raumgruppe sehr wahrscheinlich CES min. Mol.-Symm. C, ; Polym. 1. 


dj 


jr 
ossen w 


) Ammoniumchlorfumarat!?). 


4, € = 6,8—6,9, 2 = 4 0 
1, УМ oder 739; min. Mol.-Symm. С; falls keine Poly 


sati 
1 men 
h 


. C,Brg Hexabrombenzol?). 
Wie C,Cl,: а = 8,44, b = 4,04, с = 17,3, В = 116939". 
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B. Röntgenmäßige Bestimmung bis zur Molekülsymmetrie. (Fortsetzung.) 
bat, Naphtalin!?), prop 
onoklin-prismatisch: a = 8,34, b = 6,05, c = 8,69, ß = 12299, 2 = 2. 
Raumgruppe C555 Mol.-Symm. С;; Polym. 1. 
TUM Anthracen??), 59, 
onoklin-prismatisch: a = 8,58, b = 6,02, с = 11,18, ß = 12500, Z = 2. 


Raumgruppe Cj; Mol.-Symm. С;; Polym. т. 


C. Röntgenmäßige Bestimmung der Zelle. 


"nenn, Calciumformiat?°). a 
N ombisch-dipyramidal: а = 10,91, b = 13,41, c = 6,27, Z = 8: 
AU (C,H,0,), saures Natriumacetat?!), 
à übisch: а, = 15,98, Z = 24. Raumgruppe D 
O(CH,CH,CO,), bas. Berylliumpropionat"). 
“бун Deko, а = 16,00, Ё = 9,76, c — 9,15, 8 = 11697, Z = 2. 
da, d- oder I-Weinsüure!?), 98 gno 
“CH Monoklin-sphenoidal: а = 7,69, b = 6,04, c = 6,20, В = 100? 17, 2 = 2. 
з(СН,) „COOH Stearinsäure22). 
"CH onoklin: a 5,60, b 7,38, с 50,9, p = 59940” AC 
s: COQ H ovdi d 1 ge 1 
: onoklin: a = 5,44, b = 5,18, c = 21,6, B = 979$”. 
"ann, Zë on (1,4-Dioxybenzol) 33). 
“CH onoklin: а = 13,58, Б = 5,22, с == 8,13, f 107%, Z = 4. 
VA(0H,), Resorcin (1,3-Dioxybenzol) 23). 
CH Rhombisch-pyramidal: а = 9,86, b.— 10,25, С == 5,04. 
Р «(0H,), Brenzkatechin (1,2-Dioxybenzol)). ? 
с onoklin: а = 11,05, Ё = 6,88, с = 7,05, В = 95915, 2 = 4. 
sHOHCOOH salicylsáure (1,2-Hydroxybenzoésáure)?). / 
“CH onbklin; а = 11,56, b = 11,22, с == 4,93, B = 91922". 
v'OHCO0H 1,3-Hydroxybenzo&säure23). 
«€ н Bhombisch : 4 — 6,81, 0 — 9,03, € — 11,03, 2 == 40 
CHCOOH 1,4-Hydroxybenzoesüure??). Sait 
“CH onoklin: а = 10,1, Ё = 4515, == 18,27, В = 1269427, 2 = 4. 
V'4(N0,), 1,2-Dinitrobenzol??). А 
"CH onoklin: а = 7,95, b= 13,0, € = 7,45, B = 11297". 
"СМО, ), 1,3-Dinitrobenzol?9). A 
"GH onoklin: а = 10,52, b = 11,15, c = 6,07, В = 90°. 
(№), 1,4-Dinitrobenzol?3). 5 
C B— a = 14,1, b 29,95 c = 7,23, В. = 9218’. 
Sick, Triphenylmethan?^). ae 
GH Qombisch-pyramidal: a E op b = 26,25, с = 7,66, Z = 8. 
1095 Cellulose (unbehandelt)?5). : 
Mb Mos 8,60, b uM, с = 10,22, Z — 4 (Faserachse ist c). 
*'Cerisierto Cellulose?5), 
' Cep) ombisch: a = 8,88, b = 8,05, с = 9,88, 2 = 4. 
lulosenitrat25), ; 
* Cel ombisch: a = 10,1, b = 8,6, c = 10,8, 2 = 4. 
luloseacetata5). 
hombisch: а = 9,2, 0 = 7,1, 6 — 9,9, Z = 4. 


~. Literatur betr. Krystallstrukturen Teil III (Organische Stoffe). 
т) E 


R.G 
a Dickinson, A. L. Ra d Amer. | 7) W. Н. Bragg, G. T. Morgan, Proc. Roy. Soc. 
‚ А. L. Raymond, Journ. Am 
У NA ‚ Soc. 45, 22; 1922. (A) 104, 437; 1923. 
H 
0 


h 
: к Gonell, H. Mark, 25, ph. Ch. 107, 181; | 5) Н. Hoffmann, Н. Mark, ZS. ph. Ch. 111, 321; 
| 

H 
) 


e 

н, dan, Ber, chem. Ges, 57, 1820; 1924- 9) K.Yardley, Proc. Roy. Soc. (A) 105, 451; 1924. 
аг » K.Weissenberg, ZS. Phys. 16, 1; 1923. | 1°) » (A) 108, 542; 1925. 
ark, E. Pohland, ZS. Kryst. 62, 103; 1925. ECH Journ. chem. Soc. 127, 2207; 1925. 
ве], H, Mark, 75. ph. Ch. 111, 357; 1924. | !?) Phil. Mag. 50, 864; 1925. 


m 
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Literatur betr. Krystallstrukturen Teil III (Organische Stoffe). (Fortsetzung-) 


13) W, T. Astbury, Proc. Roy. Soc. (A) 102, 506; | 20 W.H. Bragg, Proc. phys. Soc. (A) 35, 1675 
1923. 21) R. W. G. Wyckoff, Sill. Journ. 4, 193; ? 
14) W. T. Astbury, Proc. Roy. Soc. (A) 104, 219; | 22) A. Muller, Nat. 116, 45; 1925. К 


1923. d 23) үу, H. Bragg, Trans. chem. Soc. 121, 
15) W. G. Burgers, Phil. Mag. I, 289; 1926. 1922. 
16) Н, Mark, К. Weissenberg, ZS. Phys. 17, 301; | ?*) Н. Mark, К. Weissenberg, ZS. Phys. 17, 
1923. E 1923. 6. 
17) J. В, Knaggs, Min. Mag. 20, 346; 1925. 25) В, 0. Herzog, Journ. phys. chem. 30, 4575 192 
19) W.H. Bragg, Proc. phys. Soc. (А) 34, 33; 1921. | ?*) К. Yardley, Min. Mag. 20, 296; 1925: 
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Teil IV. Präzisionsbestimmung von Netzebenenabständen. 
(Ergänzungstafel.) 


A. Absolute Bestimmungen. 
A.H. Compton, n N. Beats, O. K. de Foe, Phys. Rev. 25, 618—629; 1925. j 
Steinsalz Фхас] = 2,81447 +90 {1 + 40: 10-9 (t— 18)}. Я K тена“ 
Calcit ` ` deg, = 302904 + 100 (1 + 30: 10-9 (2—18). [Netzebanggabstinde, end ‚0° 
- Die Bestimmung beruht auf eignen Dichte- und (bei Calcit) Winkelmessungen und de io? 
schmidtschen Zahl 0,60594 + eo * 102%. d ist der wahre Netzebenenabstand. Infolge der Belt. 
ist für Wellenlängenbestimmungen nach dem (unkorrigierten) Braggschen Gesetz ein effekt 
Abstand ad zu benutzen, der für Reflexion in erster Ordnung beträgt: 
ettdNacı = 2,8141; + go (1 + 40: 1078 (t — 18), 
ettdcaco, = 3,02864 4- 100 (1 + 30- 16-9 (t — 18)). 


B. Relative Bestimmungen. 


Hierbei werden effektive Netzebenenabstände (s. о.) verglichen. Damit dies einen 
müssen sich die Beobachtungen an beiden Krystallen auf erste Ordnungen beziehen. 


Sinn раб 


Calcit/Steinsalz Siegbahn, Phil. Mag. 37, 601; 1919 a. = 1,076417 bei 18°. 


4 


A. H. Compton u. Mitarb. (wie oben) Ge = 1,0769 + 2 bei 18°. 


[Д 
McKeehan, Science (N. S.) 56, 757; 1922 a. = 1,0765. 


Uhler u. Cooksey, Phys. Rev. 10, 645; 1917 “© == 1,0770 


7 


Sylvin/Steinsalz E. Wagner, Ann. d. Phys. 49, 625; 1916 «t eSI XA ule: 


C. Weitere Präzisionsbestimmungen an Substanzen, die als Normalien 
in Frage kommen. 


Sie beruhen entweder auf dem Vergleich der Abstände mit dem in NaCl (Normalwert 7: 
für mitteldeutsches mineralisches Steinsalz für 18°C; vgl. V. M. Goldschmidt, Geoche 
Verteilungsgesetze VII, Oslo 1926) oder mit einer Wellenlänge, die als Standard benutzt wi" 


Glimmer Aus Angaben von A. Larsson, ZS. Phys. 35, 401; 1926, berechnet vom Refer? 
415° — 9,940, mit Cu—Ka, = 1537,261 X-E. 
Gyps E. Hjalmar, ZS. Phys. 1, 439; 1920 etd! 5^ = 7,57760 + 30. 
Diamant W.Ehrenberg, ZS. Kryst. 63, 320; 1926 ettal® = 3,5597 + 10. 
Laurinsäure R. Thoraeus, Phil. Mag. 1, 312; 1926 4! = 27,268 + 9. 
Aluminium F. C. Blake, Phys. Rev. 26, 60; 1925 site = 4,0438 £ 2. 
Bestimmung gegen NaCl. Verunreinigungen des Al: 0,02°/, SiO,, 0,01 9/, Fe. 
Eisen F. C. Blake, Phys. Rev. 26, 60; 1925 etta = 2,8603 + 2 
Verglichen über Al mit Steinsalz. Reinheitsgrad nicht angegeben. 


o0 
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Beweglichkeit d. h. Ge- 
schwindigkeit in cm : sec 7!, Ы 

im Felde т Volt-cm-J1, Meßmethode Ionisator Beobachter 
umger. auf 760 mm Druck 


posit. Ionen | negat. Ionen 


Lut 
5 trocken. , Rutherfordsche | Photoeffekt |L. B. Loeb, Journ. Frankl. 


Wechselstrom- Inst. 196, 537; 1923. 


methode 
E. Kovarick, Phys. Rev. (2) 


trocken, , 30, 415; 19102). 
(267) H,O ds 
esättigt, . 
trocken, . neue Abart der | Polonium Tyndall-Grindley, Proc. 
Wechselstom- Roy. Soc. 110, 341; 1926 
methode 

HO ge- 
рр. , 


Säure, (24°) Rutherfordsche | Photoeffekt |Kovarick, Phys. Rev. (2) 
D Sa Wechselstrom- 30, 415; 19107). 


» » » 


79 
trock 


len methode 
H йоге, (2 50) D ^ d 
7" Besättigt . 
(оңго: Wechselstrom- Polonium |L.B.Loeb, Nat. Acad. Sci. 
methode nach 12, 35; 1926. 
Rutherford- 
Franck 


Yen, " Über Beweglichkeit in Dämpfen siehe noch L. B. Loeb, Proc. Nat. Acad. Sci. 11, 431; 1925 und 
toc, Nat. Acad. Sci. 4, 106; 1918. і 
LB Untersuchungen von Gasgemischen findet man bei L. B. Loeb, Proc- Nat. Acad. Sci. 11, 35; 1926; 
BEI n, Ashley, Proc. Nat. Acad. Sci. 10, 3515 1924 und Blanc, Journ. de phys. 1, 825; 1908. 
Über ber die Beweglichkeit von fremden UN e, O,-, СО,-, C4H5- und radioaktiven) Ionen in Luft, sowie 
1935. Dn Einfluß des Alterns der Ionen auf ihre Beweglichkeit siehe Erikson, Phys. Rev. (2) 20, 117; 
Wahii ? 502; 1924; 24, 622; 1924; 26, 465; 1925; 26, 625; 1925; 26, 629; 1925; 28, 373; 1926, sowie 
tt Phys, Rey. (2) 20, 267; 1922 und Grindley-Tyndall, Phil. Mag. 48, 711; 1924. 
Jour Über die Meßmethoden (Einfluß des Hilfsfeldes bei der Wechselstrommethode) vgl. L. В, Loeb, 
` аці], Inst. 196, 771; 1923. 
der Über die Beweglichkeit der atmosphärischen Ionen vgl. V. F. Heß, die elektrische Leitfähigkeit 
S Mosphäre, Braunschweig, Fr. Vieweg & Sohn Akt.-Ges. 1926. 
Em 
) Der Wert уоп Kovarick ıgro war in der Haupttabelle nicht aufgenommen, erscheint aber 
"uen Arbeiten von: Loeb als zuverlässig. 


[8 
025] 157, 158 


Musionskoeffizient und Wiedervereinigungskoeffizient der Ionen 
in Gasen. 


EE EE ык. | 


; en die Wiedervereinigung atmosphärischer Ionen vgl. E. v. Schweidler, Wien. Ber..127, 953; 

«2 947; 1919; 133, 23; 1924- 

Zur Messung des Diffusionskoeffizienten ist noch nachzutragen die Methode von P. Langevin, 
10, 113; 1913, sowie die danach ausgeführten Messungen von Salles, Le Radium 10, 119; 


ngeniühert umgekehrte Proportionalität zwischen Diffusionskoeffizient und Druck ergeben. 


Nach n 


Regener. 


ee 


| 
Sauer- : Wasser He- Kryp- 
2 stoff BE stoff | lium ton 


Calcium . . | УА) 
Strontium . 15722) 
Barium . . 15722) 
Quecksilber 24622) 
Graphit . . 


Eisen ..... 
verschiedene | 

Kathoden | H,SO, 370??) | Ag,S 29035)| 

H;PO, 41822) PbS SEN " 

KOH 20422) CoS 38625) 

| CuS 39025) 

SnS 42025) 

Bi$, 67525) 

| Ееб 24725) 

| CuO 24025) | 

Сао 33025) 


| PbO, 30825) | E 
Literatur betreffend Kathodengefälle. 22 


22) E, Bräuer, Diss. Berlin 1912. 25) B, Aulenkamp, ZS. Phys. 18, ло; 1923. 


23) A, Günther-Schulze, ZS. Elch. 29, 370; 1923. | ?9) A. Günther-Schulze, ZS. Phys. 15, 244 
24) A, Günther-Schulze, ZS. Phys. 34, 549; 1925. 
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Glühelektrische Konstanten. х4 
еї 


Die glühelektrische Elektronenemission ist meßbar, wenn im Hochvakuum (freie WeglinEs фе 
Gasmoleküle um Vielfaches größer als die Dimensionen des Entladungsraumes) eine glühende P^ ( dN 
emer zweiten Elektrode gegenübersteht. Unter der Voraussetzung, da die Spannungsdifferen? etn 
hende Kathode negativ) zwischen beiden Elektroden so groß ist, daß keine Raumladung mehr au" ynd- 
kann, ergibt die thermodynamische Behandlung des Elektronenaustrittes nach Richardson die 
gleichung: (0) 

Ј= 4: yT .e-b/T, y? 


; 3d 
Die Konstante 4 besteht unter den Voraussetzungen der kinetischen Elektronentheorit 


k > adi 
id EEN Wird die spezifische Wärme der im Metall enthaltenen Elektronen e 
lässigt, so kann Gleichung (т) nach Richardson und Dushman umgeformt werden in: 0 
- A Trees di 

wobei nach Dushman 4’ als universelle Konstante für alle krystallinen Metalloberflächen au 
werden kann. Unter Zugrundelegung des dritten Hauptsatzes und der Theorie von Sackur un 
ergibt sich 
ЕНА а 
4-7 
In b, bzw. b’ ist die glühelektrische Austrittsarbeit enthalten, für die Umrechnung gilt: 

b = wjk; p= wje 

b=b +15 T; pork: Tje. 


= 60,2 Amp/cm?. 


Es bedeuten: 


J == Emissionsstromdichte Amp/cm?. 

k = Boltzmannsche Konstante == 1,372 * 10-19 cm? g sech 

N = Zahl der für die Emission in Frage kommenden Elektronen im cm? des Kathoden 
T = absolute Temperatur. 

w = die Austrittsarbeit eines Elektrons in erg. 

ф = die Austrittsarbeit eines Elektrons in Volt. 

h = Plancksches Wirkungsquantum = 6,554 • 10727 erg. sec. 

e == die Ladung eines Elektrons = 4,774 * 10-19 cm'A g"sec-!. 

u = die Masse eines Elektrons = 8,995 * 10-2? g. 


A 
materi”! 
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Glühelektrische Konstanten. 

"Ben de : POL j die Bestimmungen der Konstanten 
b der großen experimentellen Schwierigkeiten erscheinen die g ‹ n ; 
бо ek A und 4) D Dër Eier cR Das gilt insbesondere von älteren Messungen, die nur insoweit 
mos hrt Werden, als Bestimmungen mit modernen Hilfsmitteln nicht vorliegen. Зе fraglich er- 
toy, en e Messungen werden überhaupt nicht aufgeführt, ebenso nicht solche ein Ké Ka ben Gë 
Beste; te nach der gleichen Methode ausgeführt und im Laufe der Zeit von ihm ы "rer E = 

tty "It wurden, Hier ist stets nur der beste Wert aufgeführt. Besonders zuverlässig erscheinende 

gen sind durch Fettdruck hervorgehoben. 
Der Gleichförmigkeit halber wurde A und A’ in allen Fällen auf Amp/cm? umgerechnet. 
Ee Re er e 
Kath 2 A | Beobacht 
ode А 4 y b Ф eobachter 
Nmaterial (Amp/cm?) (Amp/cm?) | 
Wo Dushman u. Mit- 
re arbeiter 
Davisson u. Germer(r) 
Spanner (1) 
‚э (2) 
N Michel u. Spanner 
antal Dushman, Rowe, 
Ewald, Kidner 
Spanner (1) 
Davisson u. Germer(1) 
Маун, Dushman, Rowe, 
` däm den Ewald, Kidner 
Davisson u.Germer (1) 
m Langmuir (1) 
atin 3 (2) 
Spanner (1) 
Dushman, Rowe, 
S Ewald, Kidner 

Über (fest) S. Seiliger 

ШК » 

Ten: 12500 A. Goetz 
Kupfer Ve S. Seiliger 

(flüssig) » 

ektr Та. о аў 
а) olyt) A. Goetz 
c CREE 
Ё » 
7, Н ) » 
» » 
» » 
» » 
T (Mittelwert 
Ке А08: 13 o0. 0 » 
old (tage RR 
aba 13899... , » 
т Ittelwert 
Kohle" 14999—1 5300 Deininger 
Re Langmuir (3) 
» (2) 
kula : (monomole- Ki 
ra 1 ingdon (2 
Nuen if Wolfram) t à 9590 Ў e) 
TE lkularem М - 107000 » 
ау lum . % » (1, 2) 
EE con 
» lhorosy à Jentzsch 
Dushman 
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Glühelektrische Konstanten. 
(Fortsetzung.) 


4 
(Amp/cm?) 


Kathodenmaterial Beobachter 


At 
(Amp/cm?) 


Bariumoxyd Jentzsch 
Michel u. Spanne" 
Spanner (2) 
Wehnelt 

Jentzsch 

Wehnelt 

Michel u, Spanne! 


Caleciumoxyd . . . . 


» 
Dushman 
Spanner (1) 
Jentzsch Е 
Michel u. Span”? 
Spanner (2) 


Strontiumoxyd . . . 


Gemisch von Barium- 
oxyd und Stron- 
tiumoxyd 


Koller (2) 
Davissonu. Ger- 
mer (1) 


Dass. mit Sauerstoff- 


ai in a Koller (1) 
Yttriumoxyd . ... Jentzsch 
Dushman 
I Сеохуа a TT Jentzsch 
Dushman 
Zirkonoxyd Jentzsch 
Dushman 
Nernststift . . . . . Owen 
Berylliumoxyd Jentzsch 
Magnesiumoxyd : 
Lanthanoxyyd . . . . 
Aluminiumoxyd 
оха ооо. 
Bisenosyd о 
Niekeloxyd.. . б, 
Kobaltoxyd. . . . . 
Cadmiumoxyd j 
Kupferoxyd I 2 
Uranoxydi e, ts s 38000 — 3,28 | Dushman 
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2, V 


р SE von 1 Zehntel bis zu 1 Million Volt, 
D ntel von c gerechnet werden. 


3. Vi 


4 Z 3 y 5 6 7 Ф 
lineare Geschwindigkeit in Bruchfeilen von c 


11 
SE anzuwenden: 


PR = 0,001 bis f = 0,01: Einheit der Abszisse: eme Lichtgeschwindigkeit. 


Kurve A: Einheit der Ordinate: Ja Volt 
B: * = Be IN Vol 


» 3 
EA = 0,01 bis В = 0,1: Einheit der Abszisse: Hundertel Lichtgeschwindigkeit. 
Kurve A: Einheit der Ordinate: то Volt 
551 Bs 2 S : 100 Volt 
E 0,10 bis В = 0,94: Einheit do Abszisse: Zehntel Lichtgeschwindigkeit. 
Kurve A: Einheit der Ordinate: І Kilovolt 
С: 5 »  : то Kilovolt. 


» » 


| SEH HEEN 


wenn die Abszisseneinheiten nacheinander als Tausendtel, 


70 
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Durchgang von Elektronen (Kathoden-, Strahlen) durch Materie 


(Streuung, Geschwindigkeitsverlust, Absorption, Sekundärstrahlung). 


Lit. S. 431. 9 
А. Streuung. К. 


Ein paralleles Bündel wird beim Durchsetzen von Materie durch zunehmende Wirkung Ka 
Einzelablenkungen mit diffus werdendem Rande ausgebreitet. Graph. Darstellungen beobac N 
Intensitätsverteilungen für f = 0,3 und H,, N,, O,, CO,, SO,: P. Lenard, Wied. Ann. 51, а end 
und im Text, S. 225, 1894. Mit fallender Geschwindigkeit nimmt die Wirkung stark zu. Aus genu, cy 
starker Materialschicht wird ein merklicher Bruchteil der Elektronen, die einfielen, nach rüc Meine 
wieder abgegeben (,Volumreflexion“, „Rückdiffusion“). Das Verhältnis о der zurückgelenkten ZU! ” 
fallenden Elektronenzahl steigt zunächst mit der Dicke und erreicht schließlich einen Grenzwer idt 

[| Als dessen Wert bei gänzlich diffusem Eintritt berechnet Lenard aus Versuchen von Н, W. Schü 
(B = 0,92) und A. Becker (B = 0,35), die in der Abb. 1 als } (Z) dargestellten Werte. 


zuruückgelenkfer Bruchteil 


OT 20 30 90 30 60 70 30 90 


Ordnungszahl des bestrahlien Elements 
Abb. ı. 


, г É ‚мй 
Die allmähliche Auswirkung der Streuung wird (nach (LK) durch folgende charakteris" 
Materialdicken gekennzeichnet: 


a) Dicke, bis zu der ein Bündel praktisch parallel (die mittlere Strahlablenkung < 10°) 
,,Parallelfalldicke** хт. 


b) Dicke, bei der es völlig diffus geworden ist: „Normalfalldicke“ xy. em 
c) Dicke, bei der die aus der Schicht wieder nach rückwärts abgegebene Elektronenmen£? 
Grenzwert bis auf 1%/, nahe gekommen ist „Rückdiffusionsdicke‘ xyr. 


LK gibt (als Hauptbeispiele) folgende Zahlen: 
8 = 0,35. 


bleib? 


Material Druck 


d von 
Die Zahl der Atome, die durchquert werden müssen, um eine mittlere Strahlablenkung 
10? zu bewirken, ist nach diesen Werten von xy: 


1600 160 33 
450000 | 53000 4300 


Mit der Dicke E erreicht die Rückdiffusion go%/, des Endwertes. 
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D 
ütchgano von Elektronen (Kathoden-, £-Strahlen) durch Materie 


(Streuung, Geschwindigkeitsverlust, Absorption, Sekundárstrahlung). 


(м Lit. S. 431. 


A. Streuung. (Fortsetzung.) 


fliche Auszeichnung bestimmter Richtungen in der Rückdiffusion von (sorgfältig gereinigten) Ober- 
H von Mg, Al, Ni, Pt; vgl. Davisson u. Kunzman. | 
ber Einzelvorgänge vgl. C. T. R. Wilsons Beobachtungen an einzelnen Elektronenbahnen 1923. 
dem in Elektron kann bereits in einem einzelnen Atom so stark abgelenkt werden, daß es aus 
Yon ү wenig diffundierten Bündel austritt („Einzelstreuung‘‘; bei Ablenkung um mehr als 900 
der тү oard als „echte Reflexion‘ bezeichnet). Vor allem Wirkung des Atomkerns: Vergleich mit 
Zum ĉorie: Geiger u. Bothe 1921; Chadwick u. Mercier 1925. C. T. R. Wilson zeigt 1. c. außerdem den 
Lëck ahang mit der Auslösung rascher Sekundärelektronen. Über den Anteil ganz unverzögerter 
Rib A Teflektierterc) Elektronen an den insgesamt von Platinflichen zurückkehrenden Elektronen 
бе, есКег neuerdings folgende Kurven Abb. 2: (links: Gë 
cht, S reines [x] bezw. berußtes [0] Pt, Austritt normal; 20 
tritt i Nicht entgastes reines Pt, Austritt unter 459, Ein- 
scheine. eiden Fällen unter 450). Unterhalb 12 Volt 


| Schw: m alle zurückkehrenden Elektronen keinen Ge- 
€itsverlust erlitten zu haben. 


шр, 


0—07 ës 4$ 07 


Abb. 3. 


der Ot tere wichtige Einzelheiten: Farnsworth, bes. 1925 (Abhängigkeit von krystallinischer Struktur 
äche), 


B. Geschwindigkeitsverlust. 


"Im Text der 5. Aufl., S. 890 ist richtigzustellen: — z ist der mit der größten Elektronenzahl 


Tiret, х : 
“е (nicht der größte vorkommende) Geschwindigkeitsverlust. 

Chrere neuere Arbeiten geben Bestimmungen der im Whiddingtonschen Gesetz v4 — vt — ax 
Es v Austrittsgeschwindigkeit, x Dicke der durchsetzten Schicht in cm) anzunehmenden 
ES a in CGS (cm? sec-4). | 
Whiqa: ür Aluminium sind die Ergebnisse, zusammen mit den älteren von О. v. Baeyer (1912) und 
LR ügton (1912), unter Angabe der Geschwindigkeitsbereiche, aus denen sie gewonnen sind (bei 

ES Einzelgeschwindigkeiten), in der graphischen Übersicht Abb. 3 gegeben. 


м. Die Größen a.10-43 für verschiedene Elemente sind: 


v H 
0° Eint ` 
Ti 
Ge 


Material 
4 13 | 28 | 29 | 47 | 5o | 78 | ze 
i Cu 


а... 0,16—0,22 


E 4 
— 
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Durchgang von Elektronen (Kathoden-, g-Strahlen), durch Materi? 


(Streuung, Geschwindigkeitsverlust, Absorption, Sekundärstrahlung). 


Lit. S. 431. ^ 


B. Geschwindigkeitsverlust. (Fortsetzung.) 


Die Unterschiede sind wohl auf mehrere Ursachen zurückzuführen, deren Wirkungen hier пай 
tráglich nicht mehr getrennt werden konnten. Verschiedene Autoren messen an verschiedenen 
des abgelenkten Strahlbündels (Intensitätsmaximum: Whiddington, Terrill, Klemperer; Mitte: v. B4€ 
Baginski); nahezu alle verwandten Folien sind so dick, daß die Strahlen völlig diffus geworden " 
in der Tat also nicht nur die bei allen Autoren zur Berechnung von a eingesetzte Foliendicke x, 802 
einen weit längeren Zickzackweg im Material zurückgelegt haben. Ein ,Umwegfaktor'* vom Wi 
1,5 bis 2, wie ihn Lenard einschätzt, würde hinreichen, die Al-Folienmessungen von Baginski, Вес, 
"T'errill (Werte von a um 1,4: 1019) innerhalb des Beobachtungsgebiets auf einen Verlauf mit a = 1,15 Le 
überzuführen, der den Beobachtungen C. T. В. Wilsons an rektifizierten Ваһпеп in Luft gie 
spricht, wenn man sie dichtenproportional auf Luft umrechnet. Schließlich ist der Bereich, in de 
Whiddingtonsche Darstellung gilt, ohne Zweifel begrenzt (vgl. z. B. LK, Klemperer). 

Weitere Beobachtungen an Al, Geschwindigkeitsverlust als Funktion der Dicke grap 
gegeben: Eisenhut 1921, Becker 1924, 1925. 

Über die Beobachtungen von C. T. R. Wilson vgl. C. 


С. Absorption. P 


: : À А ' d 
C. T. R. Wilson 1923 bestimmt an stereoskopischen Nebelspurbildern die Gesamtlänge R ig 
vielfach geknickten Bahnen von Elektronen bekannter Geschwindigkeit in Luft und erhält als vor! 


Werte: 


hisch (o 


ausgelöst von . . . , CuK« СКВ Ag ka Ae kg 

Ф (Kilovolt) .... 8,80 21,7 24,6 

B 0,182 0,28 0,30 

ep DI 1,5 

Mit guter Näherung gilt Ф = 21.| R. Es gibt also (im Gegensatz zu der noch im Haup 
gebrachten Angabe) eine wirkliche Reichweite, die in diesem Bereich mit vt proportional ist; 9 pid" 
sorption scheint hier überwiegend durch allmähliche Erschöpfung der Geschwindigkeit nach der И. m 
dingtonschen Beziehung zu geschehen (über die Konstante siehe В). Geschwindigkeitsverteilung 9 230 
festen Schichten rückgestreuten Strahlen Farnsworth, Becker (bei B. Ann. d. Phys. (4) 78, S. 229715 
1925 weitere Literaturangaben); über den unverzógerten („echt reflektierten‘‘) Anteil vgl. di! 
wiedergegebene Kurve. L. Meitnér gibt 1926 für 31 kV — 43 kV: R = 1,2—1,7 cm. 

Der praktische Wert der im Hauptwerk angeführten Absorptionskoeffizienten für die Inte 
abnahme von Elektronenbündeln bleibt unberührt. Das dafür anzuwendende Absorptionsg ng 
= No: 2-2 wird von Schonland 1923 bestritten, von Becker 1922 und Terrill 1925 (unterBerücksichUP Ap 
der Zunahme von æ durch Geschwindigkeitsverlust) bis zu Dicken nahe an R bestätigt. Nach s chen. 
in Al zwischen 18 und 52 Kilovolt (В = 0,27 bis 0,41) die Beziehung «v4 = 0,268 * 1044 (v: Mittel WP 
Ein- und Austrittsgeschwindigkeit in cm sec-1). 


k 
г 
tw А 


D 
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D WF 
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Abb. 4. 
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Durchgang von Elektronen (Kathoden-, 8. Strahlen) durch Materie 


(Streuung, Geschwindigkeitsverlust, Absorption, Sekundärstrahlung). 


ke Lit. S. 431. 


С. Absorption. (Fortsetzung.) 


Belter Als Prozentische Abweichungen des Massenabsorptionskoeffizienten «[D von dem für Luft 
KE (vgl. Hauptwerk) gibt Becker für В = 0,4) folgende auf etwa 109/, ihres eigenen Wertes genaue 
Wasserstoff . 2... + 99% Trimethylen `. —— 4- 16,19], 
Methan a eer Aë + 299/ Isobutylen ..... + 17,490 
PA han Mec а To Get + 23,29], Methylchlorid . . . . + 12,6% 
'"Athylen ар etur + 189/, Athylchlorid . . . . 4 14090 
Das, Prüpylenc. i15. 005 + 17,3%, 


Babe Ibst Näheres über Additivität von Atomabsorptionskoeffizienten sowie meßtechnisch wichtige An- 

due ko er scheinbare Unterschiede des Intensitätsverlustes in CH,Br, je nachdem, oh die Intensität 

"eines Auffangen der durchgetretenen Elektronen selbst oder durch ihre Gesamtionisation in einer 
Sorbierenden Kammer gemessen wird. 


D Für kleine Geschwindigkeiten (wenige Volt) gibt Ramsauer für die Edelgase die in der Abb. 4 
ео s : з | 

` Г Igten »Wirkungsquerschnitte“ (Summe der Querschnitte in a bei o C und p = І mm, in denen 
3 x 1 a San D D 

Gast Diren abgelenkt, verzógert oder aufgehalten wird, dimensionsgleich mit Querschnittssumme der 
бетер und dem eben berührten Absorptionskoeffizienten æ). Die Ordinaten sind für He und Ne 
theo, ле) fünfmal so groß gezeichnet als für Ar, Kr, X (ausgezogen). Die Pfeile rechts geben die gas- 
chen Querschnittssummen bei p = ı mm an. Abszisse ist die lineare Geschwindigkeit, in der 


Ere: s 
" Skale als YVoltzahl angegeben. Weitere neuere Beobachtungen vgl. Lit. 


OE D. Sekundárstrahlung. 

‘S heiße (mit LK): 
elei o » Sane Sekundärstrahlung‘ с die Zahl der auf dem cm Weg in Luft von 760 mm vom Primär- 

) d Selbst befreiten Elektronen (im Wilsonschen Nebelbild: Zahl der Tropfengruppen). 
Mit Ke Ummarische Sekundärstrahlung‘‘ s die gesamte auf dem cm freiwerdende Elektronenzahl — 
ge, Plug der von den eigentlichen Sekundärelektronen, soweit sie schnell genug sind, weiter er- 
der Е »eertiären“ Elektronen = gesamte Zahl der Ionenpaare auf dem cm; im Nebelbild: halbe Zahl 
TZ eltrüpfchen, 


^5 ist für 
В = 028 0,30 9,33 
oder Or Вто 25,0 30 kV 
ee 96 83 Zählung von 
EN 272—416 zk | C. T. R. Wilson 1923. 
re Mittel 337 
зер = 460 400 335 elektrometrisch 
wie in der 5. Aufl. 
s 
: Fi = 442 4,16 404 
0? die; ^ А 
i x "P Mittel von einem Sekundärelektron ausgelöste Zahl an tertiären Elektronen (halbe Tröpfchen- 
Зм 


hy he Gruppe) wird von Wilson durch Zählung der Einzeltropfen für die Gegend um f = 0,30 auf 
з, klein В ееп, 5, wird von C. Т. В. Wilson als etwas zu niedrig eingeschätzt, da nur Strahlstrecken 
N Dog; en Gruppen voll auflósbar sind, ist also mit den früheren, elektrometrisch durch Auffangen 
höh iven Ionen gewonnenen und damit wohl sicheren Zahlen s,; gut verträglich. Für sehr viel 


here 
P (Wert nicht angegeben), sinkt E auf 1,9 und 1,8. Von den Sekundärelektronen erzeugen hierbei 
42l[,9|; keine weiteren Elektronen, 
221°, ein weiteres, 
121/,0/, zwei, 
109/6 drei, 
121/,9/; mehr als drei tertiäre Elektronen. 


Vol ый Niedere Geschwindigkeiten (bis zu sco Volt) sind die neuen, in Schritten von wenigen 
Wen беп 350 Volt durchgeführten Messungen von K. T. Compton u. C. C. van Voorhis, 1925, 
€ be, 16 den ersten Absolutmessungen in Luft, auf denen die im Hauptwerk nach LK gegebenen 


Tühen, in дег Abbildung 5 gegeben. Um 25—50°/, niedrigere Werte geben Hughes und Klein 
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Durchgang von Elektronen (Kathoden-, f-Strahlen) durch Materi? 
(Streuung, Geschwindigkeitsverlust, Absorption, Sekundárstrahlung). 
Lit. S. 431. 


D. Sekundärstrahlung. (Fortsetzung.) ИТ. 
(nach С. u. V. vermutlich durch Erwärmung des Gases entstellt); in dem Bereich unter 3g0 Volt Ze 


abweichende Werte (bei до Volt wird ein Maximum vom ттїасһеп Betrage des sonst um 209 УО" Jer 
obachteten Maximalwertes erreicht) G. A. Anslow. In Übereinstimmung mit dem Gebrauch ug | 


Literatur ist für diese niedrigen Geschwindigkeiten die erzeugte Ionenzahl auf den cm Weg in 


D 


von т mm Druck bezogen (s = ДЫ, 


20 
Ka 


A 


9 Kossel 1911: Luft. 


— d х Mayer 1913: Luft 


© Mayer 1913: Ng 


Ausgezogene Kurve?) 
| K. T. Compton 
| “РЕ C. C. van Voorhis 1925' 


Über die Geschwindigkeit in Volt, bei der s sein Maximum hat, differieren die Angabe? "a 
beträchtlich: 


t 
Hugh ComP ve 
Е. Мауег| „ Elen Jesse u. Voorb! 


1924 


F. Mayer u.Klein| Jesse | 


u. Voorhis 
1925 


210 
| 34° 
CO, 140 Ar — 80 100 ut en 


Für den Vergleich verschiedener Stoffe ist darauf hinzuweisen, daß frühere Мез 
(vgl. vor allem Mayer 1914) u, a. weit höhere Werte für H, ergeben hatten. Proportionalitát mi An 
Masse oder der Elektronenzahl ж im Molekül, die, von H, abgesehen, bei гооо Volt mit 810 gei 
näherung besteht, ist, darin stimmen M. und C. und V überein, bei wenigen hundert Volt më" (0), 
vorhanden. Im Gegensatz dazu wird von Dushman und Found noch bei 125 Volt zwischen Ne; ^^ fast 
Hg, ] solche Proportionalität mit gefunden, während N, nach diesen Autoren um 109/,, He um 
509) nach unten abweichen. "T 

Die im Hauptwerk angeführten Werte für die totale Sekundärstrahlung S eines Vis eite” 
längs seines ganzen Weges sind nach den angeführten Ergebnissen von C. T. R. Wilson als be! Inte“ 
zu niedrig anzusehen. Für das von diesem Autor untersuchte Gebiet findet Ref. durch graphisc 
gration der elektrometrischen Werte für s („summarische‘ S., vgl. oben) folgende $: 


Ф = 5 IO 15 20 "kV 
din Коо 20,108 0,24 0,27 
$= 89 255 465 675 


Über Einzelvorgänge bei niederen Geschwindigkeiten vgl. auch oe KENE 
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Durchgang von Elektronen (Kathoden-, ß-Strahlen) durch Materie 


А (Streuung, Geschwindigkeitsverlust, Absorption, Sekundárstrahlung). 
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Ps : M, Terrill, Phys. Rev. 22, 101; 1923. : Kossel, 
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Go Langwellige Grenze der lichtelektrischen sung, 


Langwelli e Grenze Subitem Langwellige Grenze 
in А.-Е. in À.-E. 


iddington, Proc. Roy. Soc. 86, 360; 


~ $6003?) Wismut 
400081) Kupferoxydul . .. 257029) 
450027) Schwefel 2400—2200!9) 
261581) Kaliumdampf ... 261024) 

273525) 3043?) 2893?3) 2800—3 10027) 

226020) 26709 

2735) 


Literatur betreffend langwellige Grenze der lichtelektrischen Wirkung. 


Y D. Law « 20 H 2 

à renz, Phil. Mag. 50, 345; 1925. ) Vola Price Barton, Phys. Rev. 23, 337; 1924: 

A azda, Phys. Rev. 26, A og 30) R. Pohl, Elster-Geitel-Festschrft. 192; 1915 
Aubes, Ann. d. Phys. 76, 629; 1925. 31) R. Hamer, Journ. opt. Soc. Amer. 9, 251; 

e Williamson, Phys. Rev. 21, 107; 1923. 1924... 

Б, Phys. ZS. 29, 209; 1924. 22) W. B. Hales, Phys. Rev. 21, 809; 1926. 
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- I. Elemente. 
(Nach der alphabetischen Reihenfolge ihrer chemischen Symbole.) 


Brom?) Br,, Dampf. (B. С.?)) (umger.). Selen?) Se (umger.) 


t= 66° ——— 7 


ei 


356 6,79 
364,1 5,93 
371,3 4504 
383,8 | 3,00 
399,0 | 2,02 
400,9 Wei ios 1 : ; 
407,0 | 0,64 ) К. W. Wood, Phil. Mag. (6) 3, 607; 
421 0,164 


354 | 4598 AU 
3,71 е eg e . "OT 
yu | | Хз Jod in wásseriger Kaliumjodidlösung‘) 


428 | %85 (Die Zahlen bedeuten e.10-?.) 


344 | 33- J, $91 

358 | 4,23 

379 2.520 4 = 436 495 
395 | n6; 

420 | ол [Uie 

1) а. Ribaud, Ann. de phys. 12, тоў; 1919. 12,5 13,0 | 26,0 

25 13,0 | 26,0 

im 50 12,0 25,0 

Brom?) Br,, flüssig (umger.). 200 11,0 | 24,5 

e 10,0 | 22,0 


KJ] = 

425 [K]] = 9,954 
436 ON 3 133 
460 Cu ES ONE I2G 
480 OA до x23 
490 @ Л 1798,02 | DET 
500 , 39,0 99 
520 | 

odd [K]] = 1,860 


40,0 | 148 
40,0 | 140 
Diamant!) c. (umger.) ў 39,0 | 138 
38,0 | 124 
ДӨ | тат 


365 0,069 [K]] — 2,621 


405 | 0,052 
436 | 0,048 12,5 18,6 | 48,5 166 
546 | 0,000 25 18,6 | 48,5 | 157 
313 > боо | 0,013 5o 1754 | 4750 | 154 
1) F, Peter, ZS. "Phys. 15, 358; 1923. 200 1651 | 460 | 139 
2) Über die Bedeutung von „В. G.“ s. Haupt- 299 149 | 41,5 | 124 


werk S. 893. 1) Chr. Winther, ZS. ph. Ch. 108, 242; 19 


v. Halbatl- 


Lichtabsorption im Sichtbaren und im Ultraviolett. 
EMEN REENERT EE 


II. Anorganische Verbindungen, fest, flüssig, gasfórmig oder gelöst. 


ach der alphabetischen Reihenfolge ihrer Formeln (bei Elektrolyten unter Voranstellung der 
Kationen) geordnet. 


Calciumchlorid?) Caci, 


Bariumchlorid?) Васі, 
(in Wasser 4,62 Mol./L.). 


fe, (in Wasser 1,43 Mol./L.). 
i — 


e A € 

2 

"EN 0,0210 264,4 0,0154 240,0 0,0226 

2460 0,0104 267,6 0,0122 248,2 0,0189 

2468 0,0116 269,0 0,0136 257,6 0,0145 

256.0 0,0126 269,6 0,0116 259,0 goria 

256. 0,0181 271,7 0,0110 260,6 0,0142 

2598 0,0191 274,2 0,0065 264,4 | 90150 

2636 0,0185 277,0 0,0062 1) G. M. Pool, ZS. Phys. 29, 311; 1924. 

dÉ M 0,0147 279,2 0,0036 Vgl. auch Е. Н. Getman, Journ. phys. Chem. 


Pool, zs Phys. 29, 311; 1 

EZS i 924. 
29 Mi auch F, H. Getman, Journ. phys. Chem. 
— 33; 1925, 


29, 853; 1925. 


Kupferchlorid Cuci,t) (in Wasser). 


4,50 Mol/l 


3373 » 
2365 5, 
1,50 » 
9775 » 


0,310 


1 
’H, A. Denier van der Gon, Arch. néerl 7,140; 1923. Vgl. auch R. Mecke u. Н, Ley, 
"Ch LIL, 385; 1924; Н. S. French u. T. M. Lowry, Proc. Roy. Soc. (A) 106, 489; 1924. 


УМКА 
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й 
толу: ; Ера! 
Lichtabsorption іт Sicht? 
n 
un "vata bes .4 ИЙ 
Lithiumchlorid Lici, Lithiumbromid H wë 
In der Tabelle anfa 
[ а ) ) j ZF 
3 = 230 235 240 245 250 255 260 
Е nh 
T 1,20 1,51 | 1,64 1,70 1,71 1,64. M 
= 989 "| тту | 1533 | 149 | tat | 539 | 25] 0 
= 077 1,00 1,20 1,28 »32 | 1,28 1,20 1,09 
‚В 979 1,01 1,07 1,19 1,25. X24 1.17 120 
Ki 0,70 Gët |— 1507 1416-—-|.— 120 1,16 1,16 135 
d 9,71 9,91 1,05 1,14 1,18 1,22 1,28 e 
of 
5 | 0,58 0,77 0,91 0,95 oj 
E 929 | 0,57 9,7 0,33. | 0,90. | ol 
Е | 0,29 0,58 0,79 0,96 1,03 of 
E | 0,29 0,59 0,79 0,88 0,90 | 08 
8 204 0,30 9,58 9.72.9 0,82 0,85 2 
= +006 | одо | 084 | оуд | o92 | 0,99 | pol 
vd 0,05 0,40 0,65 0,81 0,92 0,99 f 
p 
275 | 280 285 | 290 295 | 300 | 305 | 310 | 315 | 33 
ZS | | oí 
SI 908 | бау |— оуто|-+ 0,09 927 | одо! 0,49| 0,52 | 0,52 |0,52 SC ] 
EI Mere —оз$| ооз) ol 0,25 | 0,32 | 0,34 |0,34 |937 af 
E 3,731 12,83 050) te 909| 0201 0,29! 0,36| 0,40 | 6,41 |0,41 D 
ks 2,257 | 22,53 — 0,50] | |— 0,08 0,04.| 0,10 | 0,15 |o,16 |? 35 
d 1,457 | 36,03 | 0,30 |— 0,21 |— 0,16 а 0,96 | 0,05 | 0,13 |0,145|%1 
Kupfersulfat CuSO,!) (in Wasser.) 
+7 
ч 
P 
0 
A. 1,15 Mol/l 
В. одо - 
-7 
8 Es 
/ 
d NA s 
AT. 
DM П a J 
400 300 600 700 900 


Abb. 2. 


ey 
1) H. A. C. Denier van der боп, Arch. néerl 7, 140; 1923. Vgl. auch R. Mecke u. DI | 
ZS. ph. Ch. 111, 385; 1924; Н. S. French u. T. M. Lowry, Proc. Roy. Soc. (A) 106, 489; 1924 


v. На!рай, 
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а ; 
d im Ultraviolett. 


EE EE ЧЫ ИО з... у | 


LE 
ting Mini LiJ in Wasseri), 


Е für (—lg е). (№ = Mole Wasser pro Mol Salz.) 

270 z 

415 280 285 290 295 300 305 310 315 320 
i : 
3 1,44 1,59 1,73 1,81 1,89 1,95 2,01 2,07 
Br | onn 1,41 1,59 1,75 185 | 193 | 201 
100 1,05 1,18 1,30 1,45 1,62 1,76 
152; 1,17 1,27 1,38 1,49 1,60 
| b34 | ra 1,55 
08 1,51 1,59 
EN 9,82 1,04. 1,14 1,22 1,22 1,17 1,28 1,44 A 4d 
9,93 9,81 0,92 1,03 LII 1,08 1,09 I,I9 1,32 1,5 575 
9,78 0,88 0,91 0,98 1,06 1,10 1,11 122 1,39 1,59 »77 
960 0,68 0,68 0,74 0,87 1,00 1,14 1,29 1,46 
bor 961 0,60 0,64 0,73 0,89 1,07 1,25 1,42 
los 9,94 0,91 0,96 1,05 1,17 1,30 1,45 1,60 

Y 1,02 1,04. 1,10 1,18 1,28 1,38 
a 4 e оо | 405 | 410 
UUES | 
| | 


o48 | 0,485 | 0,50 | 0,57 | 0,65 | 0,73 |о,85 |0,90 |997 |106 


0, 928 0,26] 0,241] 0,21 0,22 | 0,26 | 0,31 | 0,36 | 0,43 |0,50 |0,57 |0,63 ne 0,89 
Те 0331| 0,307 | 0,32 | 0,37 0,48 QUE 
= 9,04 0,03 0,03 0,03 0,03 0,04 | 0,09 | 0,16 | 0,24 |0,33 |0,41 |0,4 Ki 3 dis 

— 005|— 0,06|— 0,07 |— 0,94 | 0,04 | 0,09 | 0,14 | 0,21 |0,28 |0,35 | [o5 E 
Außer den obigen Werten wurden an wichtigen Stellen noch folgende Werte für — log & gemessen: 


"hae Die eckig [ ] eingeklammerten Werte beziehen sich auf die Konzentration der Lösung = 6, die rund ( ) 
erten Werte auf die Wellenlänge = 2.) i ! 

Bei Lici: Basch (232) 0,97; (252) 1,71; [10,00]: (248) 1,41, (268) 1,00, (272) кеше. ER 
1,30, (253) 1,30, (269) ts (273) 1,005 [3,981]: (253) 1,25, (267) 1,005 12, „155 
[1,000]: (246) 1,16, (253) 1,20. D 

5 3; (303) 1,22; 
11,23]: (243) 0,43, (258) 0,95, (261) 0,95, (273) 0,78, (277) 0,93 (292) 1, ; 
Ee Sa 0,00, (253) o 88, (258) 0,96, (261) 0,96, (273) 0,8% (289) ës e dor 
(297) 1,07, [627]: (236) 0,00, (237) 1,01, (292) 1,09, (301) Tapes Go er ases KE 
0,00, (253) 0,86, (258) 0,91, (273) 0371, (277) 0,67, (283) 0,71; L A 9, (27 
Be; 0,60; [1,54]: (231) — 0,49, (263) 1,02, (278) 0,90; [1,06]: (231) = ju la Ww 
“М [6,69]: (279) — 0,20, (288) 0,14, (382) 0,80, (393) 0,93; [3,86]: (289) — 6:26 [3,73]: (278) 

— 0,20; [1,457]: (318) 0,145, (270) — 0,65. 


i 
96, JR, Hüttig, ZS. Elch. 31, 390; 1925. Vgl. dagegen W. R. Brode, Journ. Amer. chem. Soc. 48, 4877; 
à Hantzsch, Ber. chem. Ges. 59, 1105; 1926. 


Bei Libr: 


Magnésiumchlorid?) MgCl, e canet] Së 
| Sr (in Wasser 3,72 Mol./L.). (in Wasser 2,71 Mol./L.). 
: E € A E A € A E 
23) 2 
m 0,0280 240,0 0,0250 268,8 0,0141 
scht oer? uh 0,0276 248,2 0,0094. 273,2 0,0142 
250° 901 58 280,4 0,0219 254,6 0,0053 279,2 0,0173 
Mog | ооз | 2840 | ooros 256,5 090075 | 286,8 0,0075 
3 5 0,0181 296,2 0,0110 263,6 0,0135 
Oe 0,0205 | 1) G. M. Pool, ZS. Phys. 29, 311; 1924. Vgl. 
dy? M. Pool, ZS. Phys. 29, 311; 1924. Vgl | auch F. Н, бейтап, Journ. phys. Chem. 29, 853; 
QU * 1. Getman, Journ. phys. Chem. 29, 853; 1925. 
S 
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MEER INNEN AE EMERRERE MES 


6,9 
31,2 


1072* g 137,3 30,6 


| 
A 185,8 193,5 | 
E 621 138 


199,0 | 


Ammoniak!) NH, (B. С.) (umger.). 2 


202,5 


5,1 2575 
23,2 


206,2 210,0 
1,27 


12,4 5,8 


1) G. Landsberg u. A. Predwoditeleff, ZS. Phys. 31, 544; 1925. 


Kaliumnitrat KN0,!) 


(in Wasser mit und ohne Zusatz anderer Salze). 
Lm а ES TESTS nenn u ne Ten rn nn essen 


. | 
Hinzu- 


gefügtes Salz 
A 


28o 
289 
297 
303 
313 
334 


35177 
4,512 
6,360 
6,913 
5,261 
0,370 


b 
1) Н, v. Halban u. L. Ebert, ZS. ph. Ch. 112, 321; 1924. Vgl auch Н. Ley u. Ё. vol 
ZS. wiss. Phot. 23, 41; 1924; Ch. Winther, ZS. wiss. Phot. 22, 125, 1923. 


3,2 norm. 
NaCl 


4,2 norm. 


CaCl, 


—————————————D 


E 33324 
4,353 
5,869 
6,244 
43475 

т 0,275 = 


5,083 
6,122 
6,658 
53999 
2,686 


4,877 
6,483 
6,606 
45753 


er 


. Ferner befinden sich quantitative Angaben über 
folgende Elemente und anorganische Verbin- 
dungen: 


Antimontrichlorid!), Arsentrichlorid!), Bromi- 
de?), Cásium in flüssigem Ammoniakf), Calcium 
in flüssigem Ammoniak und Methylamin?), 
Chlor?)?), Chloride2), Kalium in flüssigem Ammo- 
niak und Methylamin“), Kaliumbichromat?), 
Kaliumchromat?),  Kaliumpermanganat?), Ko- 
baltammoniakverbindungen?), ^ Kobaltchlorid °), 
Kupfersalze [Formiat, Acetat, Propionat, Buty- 
rat, Valerat, Capronat, Acetylacetonverbindung, 
Benzoylcampherverbindung]!®), Lithium in flüs- 
sigem Ammoniak und Methylamin*), Magnesium 
in flüssigem Ammoniak), Natrium in flüssigem 
Ammoniak und Methylamin®), Wasserstoffsuper- 
oxyd9) Wismuttrichlorid!), Zinkblende!9) Glä- 
ser!1-16), 


1) A. K. Macbeth u. N. J. Maxwell, Journ. chem. 
Soc. 123, 370; 1923. 


ur 
з) р, J. Brannigan u. A. К, Macbeth, J^ 


chem. Soc. 109, 1277; 1916. 

3) G. Ribaud, Ann. d. Phys. 12, 1075 19% on 

4) а. E. Gibson u. W. L. Argo, Jour? 1 45 
chem. Soc. 40, 1327; 1918; Phys. Ber: ” 
1916. 

5) S. Selig, ZS. wiss. Phot. 22, 150; 1925 4 

в) H. Gombos, Biochem. ZS. 151, 1, 75 17 gh 

7) R. Luther u. A. Nikolopoulos, ZS. ph E 
361; 1913. 

8) J. Gróh, ZS. anorg. Ch. 146, 305; IZ ad 

9) V. Henri u. R. Wurmser, C. т. 156, 1012 

10) M, Michell, ZS. Phys. 16, 2445 1923: @ 1 

13) К, S. Gibson, Journ. opt. Soc, Amer. 1, 
1923. h 

12) P, P. Fedotieif u. А. Lehedoff, 25. 21018" 
134, 87; 1924. 

79) M. Bělăr, Wien. Ber. 132, 45; 1923 

14) P. Eitner, ZS. techn. Phys. 6, 201; 1925 

15) R. L. Bayley, Phys. Rev. 24, 495; 1924 
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te) 
K; - 
" ga Gibson, E. P. T. Tyndall u. H. J. McNi- | 29) H. S. French u. Т. M. Lowry, Proc. Roy. Soc. 
) к, єз» Technol. Pap. Bur. Stand. 148. (A) 106, 489; 1924. 
u Pip elen ч. Н. J. McNicholas, Technol. | 20) G. Scheibe, F. May u. H. Fischer, Ber. chem. 
IR m Stand. 119. Ges. 57, 1330; 1924. 
Ckert, Jahrb. Rad. 20, 93; 1924. 
Ш. Organische Verbindungen. 
Alphabetisch nach der deutschen chemischen Nomenklatur geordnet. 
Acenaphten-m-dinitrophenol:) Acenaphten-s-trinitrobenzol!) 
C, Hj, * C HS(N0,),0H C; Ho > C; Hs (N0,)s 
ın Tetrachloräthan in Tetrachloräthan 
log e 
3 /og € 
E 
2 
: 7 
0 
400 440 480 520 560 
Атти 
27 Abb. 5. 
W) ug 480 S20 350 : 
Adm mu 1) H. v. Halban u. E. Zimpelmann, ZS. ph. Ch. 
H H Abb. 3 117, 461; 1925. 
Im, er Halban u. E. Zimpelmann, ZS. ph. Ch. 
E 
Are RE 
Па е 
p htenpikrat!) СН * Cefls (N0;),0H Acetessigester!) CHC: OCH,C00C,H, 
In. Tetrachloräthan in Äther 
е loge 
35 
3 
30 
25H 
2 
2,0 
15 
7 
201" 
05 
0 "weisser 320 360 e | і 
Ain my 2079 2174 2273 238,7 2500 2637 2778 2941 3105 333370 
3) Abb. 
H, т Abb. ^; 
In, (Сй Halban u. Б, Zimpelmann, ZS. ph. Ch. 
) 1925. 1) P. Grossmann, ZS. ph. Ch. 109, 305; 1924. 
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Acetessigester CH,C : 0CH,CO 0C, H; Acetessigester!) CH,C : OCH,CO 0C,H; 
in Alkohol in Wasser 
/ H 
7 s 
35 2,0 
30 14 
2,5 10 
20 05 
H ? 
i 2079 217% 2273 238,7 2500 2837 2778 2947 773 Jim 
70 Abb. ro. 
05 CH 
0 , 
2079 270 2273 2387 2500 2637 2778 2947 372,5 333m u in Wasser 40 
ABb mit 
SE NaOH im ` 35 
Überschuß 
in Alkohol mit Natriumäthylat im Überschuß 30 
Joge | 1 {т^ 
$0[— zx 25 2078 79 2273 2387 2500 263,7 2770 Dy 
Abb. 11. 
A P. G ZS. ph. Ch. 109, 305 9% 
1) P. Grossmann, ZS. ph. Ch. : 2 
40 e ) p ge ` 
35 Si lage 
Зор Dei Aceton 72 
CH3COCH; 
257970277 LUI 2500 1637 2778 2997 ата in 
Abb. 8. Hezan!)?) 
д 05— o ті 
іп Нехап 200 250 
t Abb. r2. 
"s in Äthylalkohol!) 
loge 
30 
2,5 20 
20 
25 
0,5 
70 
05 200: 250 300 mu 
079 277 2273 2387 2300 2637 2778 2347 372,5 JOyimtun Abb. 13. kd jet 
1) а. Scheibe, G. Rössler u. Е. Backo" 
Abb. 9. { 
Ber. chem. Ges. 58, 586; 1925. 8; 1923 
1) р, Grossmann, ZS. ph. Ch. 109, 305; 1924. 2) Vergl. G. C. Lardy, С. г. 176, 154° 
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Aceton CH,COCH, 
in Wasser!)?) 


250 300 mp 


її ro-n-CaCl, in Wasser!) 


250 200 т 


з) Chem, Ges. 58, 586; 1925. 


Aceton (Dampf). 


200 250 Т 
in 13,1-n-NH, in Wasser!) 
KÉ 
70 
05 
2 | 
«00 
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Abb. r4. 


Abb. 15. 


Abb. 16. 


) 
Ber, 0, Scheibe, G. Rössler u. F. Backenköhler, 


IA, P. Grossmann, 25. ph. Ch. 109, 305;1924- 
ner auch G, М. Pool, ZS. Phys. 29, 313; 1924. 


he | оз | 312,5 | зт 246,0 
3 85 9,198 311,0 3,72 245,0 
320 0,235 | 309,0 3,94 241,5 
3 б, 0,392 307,0 4,67 241,0 
As 9,460 300,0 7,03 240,0 
qo | 9589 | 2970 | 82r | 2370 
355 9193 | 292,0 9,80 235,0 
3189 uM 282,0 11,60 233,0 
el SCH 272,0 ir6o | 230,5 
N Sep 260,0 9,80 | 229,0 
Sek A36 2540 | 7,94 | 2255 
A0 2,81 253,5 7,03 224,0 

Si 247,5 467 2235 


9, 48, 40 —445 1926. 


MÀ 


de W 
АК Porter and c. Iddings, Journ. 


Acetylaceton!) CH,COCH,COCH, 


in Hexan 


1 ri! ES? 
2275 2387 2500 2637 2748 2947 3129 Jim. 
Abb. 17. 


in Alkohol 


I | i | 


7 L uf ke e PST ER 4 
E 2273 2387 2500 2637 2778 2947 3125 Sim 


Abb. 18. 


in Wasser 


0 
2079 2779 2273 28,7 2200 2617 2778 2997 3725 E 
Abb. r9. 


1) P. Grossmann, ZS. ph. Ch. 109, 305; 1924. 
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Acrolein!) CH, : CH—CHO 


in Hexan 


Abb. 20. 


in Alkohol 


Abb. 21. 


1) A. Lüthy, ZS. ph. Ch. 107, 285; 1923. 
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EE SRH ЗНО, PRI. noe two, Tp ss 


Acrolein CH, : CH— CHO (Fortsetzung) 


in Áther 


2083 2273 2500 2778 3125 357%1mye 


Abb. 22a. 


2083 2128 2222 2325 2439 256, 


in Wasser 


Abb. 22. 


logle 
Й 


2500: 2778 3125 


іп Нехап 


2273 2500 2718 3125 3577 тш. 


АЪЬ. 23. 


1) A. Lüthy, ZS. ph. Ch. 107, 285; 1925" 


Acrylsáure!) CH,:CH-COOH 


2500 2778 3125 


у. Halban. 


Т" 


КЛ, 
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("Áthoxycrotonsáureüth ylester?) 
CH,COC,H, : CHCO OC, H; 


7 in Нехап 


| 
7 
7120732574 2273 2351 2800 2637 2778 1981 3125 3338 


i Abb. 24. 


‚Grossmann, ZS. ph. Ch. 109, 305; 1924. 
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Mhyltrithiokohtensaures Kalium!) 


C,H,SCSSK 

in Wasser 

fog є 

4 

d 

2 

7 

200 300. . 700 400 
Ал тм 

{ Abb. 26. 
H ) H, 


ch, 79°. Halban, A. Mackert v. W. Ott, ZS. 


B-Äthoxycrotonsäureäthylester!) ` 
CH,COC,H,: CHCOOC,H, 
Jag 


in Wasser 45 
40 


35 


30 


2,0 


| 
28% 15 
Abb. 25 2079 2177 2273 2387 2500 2637 2778 19477. 


1) P. Grossmann, ZS. ph. Ch. 109, 305; 1924. 


Äthyltrithiokohlensaures Kalium!) C,H,SCSSK 
log € 
in Alkohol 4 


Abb. 27. 200 IO 400 500 
A m my. 

1) H. v. Halban, A. Mackert u. W. Ott, ZS. 
Elch. 29, 445; 1923. 


Athyltrithiokohlensáure!) C,H,SCSSH 


log € 
in Petrol- 4 
äther 
3 
2 
7. 
Abb. 28. 
Р 300 400 500 
Aun my 


1) H. v. Halban, A. Mackert u. W. Ott, ZS. 
Elch. 29, 445; 1923. 
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e Verg ica cen rai seva rw rd REES ——— 


Äthyltrithiokohlensäure!) H,CS; Anilin C,H,NH, (Fortsetzung) 
EIER in Äther!) 


(09 € ^g € 
4 dile PAIN e] 
35 
30 
25H 
20 
200 J00. . 200 500 
Ат тё 
Abb. 29. Ps 
1) H. v. Halban, A. Mackert u. үу, Ott, ZS. 
Elch. 29, 445; 1923- 
` КИЛИ САК, Acl co eu ҖЕ СА Buck 20 
Allylalkohol!) СН, : CHCH,0H 
in Hexan 
05 
[^] 


250 300 350 
Wellenlänge mu 


Abb. 31. 


рел" 
1) G. Scheibe, Е. May und Н. Fischer, Ве © 
Ges. 57, 1330; 1924. 


oH 


Anthracenpikrat!) €, H. - C,H,(NOs) 


in Chloroform 


192,3 2000 2083 2174 2273 2380m;. 
Abb. зо. 
A. Lüthy, ZS. ph. Ch. 107, 285; 1923. 


Anilin C;H;NH, in Hexan!) 


280,8 


2772 
274,0 880 leg A mmu E 

7o. | : 0 (БИШ 1 2 РЕ Е 
270,4 | 799 400 420 VA) 960 480 500 520 310 369 
234,0 | 7000 


Abb. 32. 
1) F, W, Klingstedt, C. r. 176, 248; 1923. Vgl. edel 
auch L. Marchlewskiu. A. Mor oz, Bull. Soc. chim. 


EN 
1) H. v. Halban u. E. Zimpelmann, ZS- ph | 
195, 373 1924. 


117, 461; 1925. "p 
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Azoindikatoren s. Indikatoren. Benzylidencampher?) C,,H,,(C,H,CH)O 
in Alkohol 


Benzol!) C,H, in Hexan 


4 


© 
u^ 


Abb. 36. 
1) T. M. Lowry u. H. S. French, Journ. chem. Soc. 


in Wasser 
mM"-—---—-————————— 'í—— 
&(c— 0,1) | e (c= 0,01) | € (c = 0,002) 


Kn 200, SE 
00 2009 2174 2253 2351 2500 2637 TEMAL 


1 Abb. 33. 
Wl М WEIER 8 
H P L, M 


1. P, Steiner, C. r. 175, 421; 1922. 
archlewski u. A. Moroz, Bull. Soc. 
! 473; 1924. 


e ; 3 : 

"20Phenon:) C,H,COC,H; (umger.) Über den Einfluß der Wasserstoffionenkonzentration 
vgl. Original. 

1) V. Henri u. C. Fromageot, Bull Soc. chim. 37, 

8455 1925. 


geschmolzen 


Campher!) Col, di 
in Alkohol in Cyklohexan!) 


#00 
Abb. 34. 


in Alkohol 


0 


EE We 0 
440 200 300 900 A. 200 300 400A. 


Abb. 27. Abb. 38. 


Boeg 
en W. D. Cohen u. S. L. Longedijk, 1) T. M. Lowry u. H, S. French, Journ. chem. Soc. 
` 188; 1925. 125, 1921; 1924. 
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EENEG. 


Campherchinon-2, 3 C,,H,,0; Carbostyril!) C;H,NOH 


in 40 m Ache 
Alkohol) | , 
log "el 
70 
35 
atb, 4" 
30 258 300 350 her 
1) R. A. Morton u. E. Rogers, Journ- ^ 
Ü Soc. 127, 2700; 1925. _ — 
Carbostyril-N-Ather!) C,H,NOCHs А 
.. Athe 
Abb. 39. in Ka 


€ 
200 300 200 500 600A 


in Benzol!) Я. 
log 
40 
0 
25 750 
1) К. A. Morton u. E.Rogers, Journ. 
Abb. 39a. |Soc. 127, 2700, 1925. 


200 300 400 500 600A. 


Carbostyril-O-Ather?) c,H,NOC,Hs 
in in Áther 
Toluol?) 


/og € 
35 


Abb. 4о. 
450 475 500 5254. 
1) T. M. Lowry u. H. S. French, Journ. chem. 


Soc. 125, 1921; 1924. 1) К. A. Morton u. E. Rogers, Journ 
2) N. Wedeneewa, Ann. d. Phys. 72, 122; 1923. Í Soc. 127, 2700; 1925. 
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lo 
ü LE 


d 


p-Chinon C,H,0, 


in Hexant) 


1) F. W. Klingstedt, C.r. 176, 
15505 1923. Vgl. auch L. Marchlewski 
u. А. Moroz, Bull. Soc. chim. 35, 
4735 1924 


00777. Abb. 44- 
- %# 2307 2500 272,7 3000 3333 3750 428,6 5000 6000, 


p. | 
Orbenzyltrithiokohlensaures Kalium) 
CIC H,CH,SCS,K 


in Wasser 


CH p-Chlorbenzyltrithiokohlensáure?) 
Pi CIC, H,CH,SCS,H 


in Petroläther 


/og € 
4 


7 

800 00 300 
A Ap m pa 

| уң Abb. 45. 

Da 29‘ Halban, A, Mackert und W. Ott, ZS. 
ESSI; 1925. 
m — 300 700 
4 p-Chlorbenzyl- А тш 

trithio- 

m Abb. 47. 
kohlensáure?) 47 
CIC, H,CH,SCS,H 

in Alkohol 


1) H.v.Halban u. А. 

Mackertu.W.Ott,ZS. 

300 Elch. 29, 445; 1923. 
Abb. 46. 


1) Н. v. Halban u. A. Mackert ú. W. 
ZS. Elch. 29, 445, 1923: ert ü Ott, 
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dl 
Crotonaldehyd!) CH,CH : CHCHO Crotonsäureäthylester!) сн,сн : cHC00% 


in Hexan 


in Hexan 


— 


; Жр 
200,0 2073 213# 2273 238,1 2500 2637 2778 2941 


Ü 1 
Abb. со. 
in Wasser % 


ПЕЕ Т ЕА Ц. 
2083 2273 2500 2778 4728 3577 ти 


Abb. 48. 


in Alkohol 


Abb. er. 


u 
uU 2213 287 200 2637 208 i^ 


d P. Grossmann, ZS. ph. Ch. 109, ‚ 309 777 


Diacetyl!) CH,COCOCH; 


in Hexan 


uus 
6 Т 
+05 
Abb 
2500 2778 3125 4517тд a 
d ? | 
Abb. 49. E 
ur. 
19077 2307 2500 272,7 3000 3333 3750 #85 Ka 
1) A. Lüthy, ZS. ph. Ch. 107, 285; 1923. 1) G. C. Lardy, C. г. 176, 1548; 19 SÉ 


v. Halban: 
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Diäth ylacetessigester!) Diäthylacetessigester!) 
CH,COC(C,H,),C00C,H, CH,C0C(C,H,),C00C,H, 
in Alkohol in Wasser 


An, | 20 
039 2273 250,0 2778 mit Ы 


[wes p mi 
073 227,3 2500 2778 mu 


уь Abb. 53. Abb. 54. 
` Grossmann, ZS. ph. Ch. 109, 305; 1924. 1) р, Grossmann, ZS. ph. Ch. 109, 305, 1924. 


Dichloräthylen!) CHCI: CHCI 
in Hexan 


€ (Cisform) e (Transform) 


220,0 890 | 3510 
224,0 350 | 1170 
226,0 210 700 
2397 33 R7 
ZAO 355 

24755 9,35 

25239 0,13 | 
259,4. 0,026 | 


. Errera u. V. Henri, С. т. 180. 2049; 1925. 


2,6-Dimethylnaphtalin?) C,,H;(CH;); 
in Hexan 


menu | 
2569 270,3 3030 522,5 map 
H i Abb. 55. 
_ `° Laszlo, 75. ph. Ch. 118, 369; 1925. 
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2, 7-Dimethylnaphtalin?) C,,H,(CH;), 


2564 270,3 а 
Abb. 56. 


1) H. de Laszlo, ZS. ph. Ch. 118, 369, 1925. , 


(Natrium-)Dinitrophenolat!) C,H,(NO;),0Na 
in wässeriger, alkoholischer Lösung. Mit und ohne 
Zusatz von Salzen (B. G.). 


Fluorenon?) €, Haf (umger.) 


Salzzusatz 


| 2,5-n-NaCI | 2,1-n-KCl in Petroläther 


334 9831 9208 9262 
366 12410 14270 14.680 
405 10070 9995 10020 
436 3542 5379 5151 


7) H. v. Halban u. L. Ebert, ZS. ph. Ch. 112, 
321; 1924. 


Fluorenon!) C,,H,0 (umger.) 
in Alkohol 


360 200 А. 


Abb. 58. 


n 
1) J. Boeseken, W. D. Cohen u. S. LH 
Rec. P.-B. 44, 188; 1925. 


"m 


#00 
Abb. 57. 


1) J. Boeseken, W. D. Cohen u. S. L. Langedijk, 
Rec. P.-B. 44, 188; 1925. 


4302. 


Glyoxal!) CHO - CHO 


in Hexan 


Hä 


7967 | 
" Ж 299 2778 3226 3845 476 ärer 


Abb. 59. 


* Lüthy, Zs. ph. Ch. 107, 285; 1923. 
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I 


Hydrokofarnin!) C,H, ,0,N 


in Hexan 


25 


ie 


25 


1) P. Steiner, C. r. 176, 244; 1923. 


LE a MEN Р 
2222 2x55 2439 2564 2703 2557 3030m A 


Abb. 61. 


Hydrastin?) C, H,, ON 


in Alkohol 


3226 ge Ai 


3030 


2439 2564 2703 2857 


72001 2724 Z222 2305 


24, 


р; 
Steiner, C, т, 176, 244; 1923. 


: ANH. 
o-Oxycarbanil!) €, H,^ 0 ACO (umger.) 


1) В. A. Morton u. E. Rogers, Journ. 
chem. Soc. 127, 2700; 1925. 


Abb. 62. 


Уз Ка; 
Sch-chemische Tabellen. s. Aufl., Ergänzungsband. 
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di 


ZS д у ж. m 
o-Oxycarbanil-N-Ather!) Rn ^€0 (umgez.) | o-Oxycarbanil-O- Ather?) c, a coc М 
D: 
e 
9 


log |& 


35 


250 300A. 
Abb. 63. 


1) R. A. Morton u. E. Rogers, Journ. chem. Soc. 127, 2700; 1925. 


Indikatoren. 
Azo-Indikatoren?). 


Sondername 


der unteren der oberen 


3) Hier gibt es drei Grenzkurven entsprechend den drei Formen gelb, rot I und rot II. 
4) Schnittpunkt der Grenzkurven. 


G.-K.2) G.-K.?) 
p-Amido-azobenzol . . . 0. + Anilingelb —|— 
p-Amido-azobenzol-p’-sulfosäure . . . . . Anilinorange = 
p-Dimethylamido-azobenzol ....... (Di-)Methylgeib 450 | 0,21 
p-Methylamido-azobenzol-p’-sulfosäure Monomethylorange 454 | 0,23 
p-Dimethylamido-azobenzol-p’-sulfosäure. . | (Di-)Methylorange 472 | 0,29 

(als Na-Salz); (p-) 
Helianthin 
p-Dimethylamido-azobenzol-o’-sulfosäure. . | o-Helianthin 435 | 0,19 
p-Äthylamido-azobenzol-p’-sulfosäure Monoäthylorange 442 | 0,24 
p-Diäthylamido-azobenzol-p’-sulfosäure . . (Di-JÄthylorange 479 | 0,37 
p-Benzylamido-azobenzol-p’-sulfosäure. . . Monobenzylorange 440 | 0,255 
p-Phenylamido-azobenzol-p’-sulfosäure. . . Monophenylorange; | 456 | 0,27 
Tropäolin oo (als 
Alkalisalz) 
4-Diüthylamido-2-chlor-azobenzol-4"-sulfo- 
b. з. ОРЛЕ СЕЕ m-Chlor-(di-Jäthyl- | 470 | 0,325 
orange 
p-Dimethylamido-azobenzol-o'-carbonsáure. (o-)Methylrot 447 | 0,208 
p-Dimethylamido-azobenzol-p’-carbonsäure. p-Methylrot 463 | 0,28 475) M 
p-Diáthylamido-azobenzol-o^-carbonsáure. . (o-)Athylrot 449 E 1485 af 
4-Amido-5-methyl-azobenzol-4'-sulfosáure . o- Toluidinorange -— V2= s a | 
4-Amido-2-methyl-azobenzol-4’-sulfosäure . m- Toluidinorange ү. еы 4 ^ 
4-Amido-3,5-dimethyl-azobenzol-4’-sulfo- A 5 1 
Күнүс ier de uot ene vic. m-Xylidinorange | — zu 44 " 
4-Amido-2, ;-dimethyl-azobenzol-4^-sulfo- d 39 9 
SÄUTEN E a a Te e MINES Sue p-Xylidinorange 43 Г 
1) A, Thiel, A. Dassler u. F. Wülfken, Fortschr. chem. Phys. u. phys. Chem. 18, Nr. 3; 1924 jo 
2) „Untere“ bzw. „obere Grenzkurve*, d.h. Absorptionsspektrum der reinen Formen, V 
„untere“ der in alkalischer, die „оЬеге“ der in saurer Lösung beständigen entspricht. 
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EEE EREECHEN 


Methylorange!) Isochinolin?) C,H;N 


in Hexan 


2857 3030 3086774 


Sale 


203 


IS 


222 2325 2039 256 


218 


500 
emeng (nma S ur 
Abb. 65. 


1 
DÄI Thiel, A. Dassler u. Е. Wülfken, Fortschr. 1) P. Steiner, C. т. 176, 244; 1923. 
* Phys, u, phys. Chem. 18, Nr. 3; 1924. 


47 


Q 
= 


2,5, 


I. 


Krystallviolett!) Krystallviolett?) 
CIccH,),N : Gel, : СІС Н,М(СН,),], CI(CH;);N : C,H, : C[C,H,N(CH,),], 


in Wasser in Wasser 


^ ШО Extinktiónskoeffiziétitén der drei 2. Mol.-Extinktionskoeffizienten der Gleich- 


Formen. gewichtslösung bei 20° mit und ohne Zusatz von 
HCH 1973), 


15-9 eg 
(violett) 


5,0 | 
12,0 460,9 | 7,3| 3›26| 1,13 | 0,777 | 0,418 
25:2, 0,80 480,0 | 13,14 | 6,70| 1,76 0,734 | 0,268 
49,6 8,00 502,5 | 23,20 | 15,75| 3,54 | 0,950 | 0,204 
68,4 28,4 529,5 | 4962| 33576 | 7,83| 1,81 | 0,186 
86,8 49,2 563,6 | 68,55 | 50,57 | 13555 | 3,43 | 0,316 
85,6 61,0 583,0 | 86,79 | 64,71 | 18,99 | 5,05 | 0,493 
60,2 82,5 595,3 | 85,60 | 64,65 | 20,41 | 5,65 | 0,585 
32,2 107,2 — 607,5 | 60,19 | 52,06 | 19,91 | 6,26 | 0,709 
145 112,8 621,5 | 32,22| 39,18 | 19,27 | 7,09| 1,00 
3,0C 40,8 634,8 | 14,51 | 26,31 | 17,56 | 6,93 | 0,964 
665,0 | 2,90| 9,99| 6,64| 2,25 | 0,390 


1 
© ) E, Q. Adams u. L. Rosenstein, Journ. Amer. chem. Soc. 36, 1452; 1914. Vgl. auch F, 


KE 
180, 584; 1925. 


P 
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| 


452 164t 
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Jodáthyl?) C,H;J. Jodoform CHJ, (Fortsetzung) 
in Wasser in Äthylalkohol in Hexan 
loge 
e 7 
/og € 
Zär 
20 30 
20 
2 УЖЕ, 300 350 Ham 
19 АЪЬ. 72. 
70 — í 
| 
z 250 300 mu. 250 300 mL in Tetrachlorkohlenstoff 
Abb. 67. Abb. 68. logé 
Д4 
in Hexan in Tetrachlorkohlenstoff Ja re 
Ki . 
logé g E 
23 2,5 
EE 750 Womit 
20 2 Abb. 73. 
24 25 
70 10 
Mesityloxyd (CH;),C : CHCOCHs 
200 300тш& 250 300 mir У 1 
in Маѕѕег1)2) 
Abb. 69. Abb. 7o. 
lage 
1) G. Scheibe, G. Rößler u. F. Backenkóhler, " 
Ber. chem. Ges. 58, 586; 1925. 
A а E BUND I e 
Jodoform?) CHJ, 
2 
in Athylalkohol 
logE 
34 7 
Gi VJ) p, Z50 300 s Si 
Wellenlängen in т. “ 
25— 35) 30 350 ` Bieser Abb. 74. 
SUI. che” 
ачу 1) а. Scheibe, Е. Мау u. Н. Fischer, Де; 
Ges. 57, 1330; 1924. ch 10% 
1) G. Scheibe, G. Rößler u. Е. Backenköhler, 2) Vgl. auch P. Grossmann, ZS. ph =” 
Ber. chem. Ges. 58, 586; 1925. 305; 1924. 
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Mesi 
Myloxyd (сн,),С : CHCOCH, (Fortsetzung) 
in g-n-CaCl, in Wasser!) Mesityloxyd (СН,),С: CHCOCH, (Fortsetzung) 


logE in Methylalkohol!) 
%0|- 


200 250 309 som 
Abb. 75. 


250 300 350 mu 


IN 
Ber un Scheibe, G. Rößler u. Е. Backenköhler, Abb py. 
Sm. Ges, 58, 586; 1925. 


in Hexan!)?) 
in Äthylalkohol?) 


0 
200 250 300 350 400 
Wellenlängen іт ти 


Abb. 78. 


250 300 350mpL і 
1) G. Scheibe, G. Rößler u. Е. Backenköhler, 
AN d. 5 Abb, 76. E Ber. chem. Ges. 58, 586; 1925. 
D А cheibe, G. Rößler u. Е. Backenköhler, 2) G. Scheibe, F. May u. Н. Fischer, Ber. chem. 
1 . ‚ 58, 586; 1925. 


. 57, 1330; . 
i n auch P, Grossmann, ZS. ph. Ch. 109, Ges. 57, 1330; 1924 
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d 


NENNEN SN EELER 


Methyacetylaceton!) CH,COCH(CH;)COCH, Methyacetylaceton?) cH,coch(cH,)C00Bs 


E Fortsetzun, 

in Hexan (Fortsetzung) 

logt N 

35| in Wasser 
loge 

30 EI 

5 25 

2, 20 

15 15 


NS 

S 
EN 
© 
— 


05 EN 
E 2774 2273 2387 2500 2637 2778 2967 3725 3033 M4 209 2174 2273 238,1 2500 2637 2778 2947 3105 Zum 
Abb. 79. Abb. 8o. 
24 
1) P. Grossmann, ZS. ph. Ch. 109, 305; 1924. | 1) P. Grossmann, ZS. ph. Ch. 109, 305; 194 
c-Methylnaphtalin?) C,,H;CH; 
in Hexan 
Sat 
40 
28 
3,0 
2,5 
2,0 
7,5 
! [| | 
7,0 232,5 243,9 256,4 270,3 285,7 303,0 322,6 m" 
Abb. 8r. 


1) H. de Laszlo, ZS. ph. Ch. 118, 369; 1925. 
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g-Methylnaphtalin?) C, H.CH, 
Ss in Hexan 
Ze 


de 


70 
) 
232,5 243,9 256,4 2 70,3 285,7 403,0 d 22,6 ти. 


Abb. 82. 
pn n. de Laszlo, ZS. ph. Ch. 118, 369; 1925. 


Methylorange s. Indikatoren 


| 
| Naphtalin!) Cal: 
| EA in Hexan 


| 
303,0 


256,4 270,3 


Abb. 83. 


1 
_ n Laszlo, ZS. ph. Ch. 118, 369; 1925. 
1 
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Narkotin!) C,,H,NO; 
in Alkohol 


Abb. 84. 


1) P. Steiner, C. г. 176, 2445 197 


o-Nitrobenzaldehyd!) C,H,NO,.COH 


À | е 
— 
366 I2,2 
405 0,81 
436 0,0153 


1) F. Weigert, u. L. Brodmann, ZS. ph. Ch. 120, 
26; 1926. 


20 ph —_ 
12128 2228 2305 IU, 2360 703 2857 3030 3226 3m 5 


A | € 
—————— 
366 | 13,7 
405 | 0,62 
436 | 0,130 


1) F. Weigert u. L. Brodmann, ZS. ph. Ch. 120, 
26; 1926. 


аа 


Nitrobenzolt) C,H;NO, 
in Áther 


/og& 
40 


35 
30 
25 


20 


300 350 700 


Wellenlänge m pu 
Abb. 85. 


1 enm 
1) G. Scheibe, F. May u. Н. Fischer, Ber, (ya 
Ges. 57, 1330; 1924. Vgl. auch L. Matt 


u. A. Moroz, Bull. Soc. chim. 35, 473; 192 


v. Haibatt. 
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Üpiq, - 
we Säuren) C, H,(CH30),(COH)CO,H in Ätheralkohol 


Perthiokohlensáure!) H,CS, 
(Fortsetzung) 


D 
4 in Toluol 


dog € 
(E) 1 2 


Eeer 86у Up Жу Юй GUB атш 
à Abb. 86. 
BRL P. Steiner, C. т. 176, 244; 1923- 


E. 


Perthiokohlensáure?) H,CS, 
€ in Chloroform in Wasser 
Jog € 
p 


log 


in Petroläther 1) H. v. Halban, A. Mackert u. W. Ott, ZS. Elch. 
29, 445; 1923. 


Phloroglucin?) C,H;(0H); 


in Äther 


2 
00 500 240 260 280A 


Abb. от. 
H Abb. 88. } 
* V. Halban, A. Mackert u. W. Ott, ZS. Elch. 1) R. A. Morton u. E. Rogers, Journ. chen 
445; 1925. Soc. 127, 2698; 1925. 


1 
у) 
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RENE EE OS EES ДЫЙ РИЙ E НАИ ТОЕТ ТЕ рит: 0 


BE wet Phoron?) (Fortsetzung) 
trimethyläther!) | . ......: 
C,H,(0CH,) in Eisessig At 


/og |E 


in Äther 


35 


7 


1) R. A. Morton 
u. E. Rogers, Journ. 


chem.Soc. 127, 2698; A 
1925. 
2,5 
0 
Н Abb. 92. 2 
2/77 260 A 280 
15 
Phoron!) (СН,),С: CHCOCH : С(СН,), Abb. 95. | 
) ў » d 1655 шю 200 aA "Mm 


in Hexan 


in Wasser /oge 
5 


Abb. 96. 


in konz. 109E 
Schwefelsäure #9] 


— a 

350 7002. 

A in mu 40 
Abb. 93. 


in Äthylalkohol 


0 iech 
250 300 


360 400 Iu A. Abb. 97. 
Abb. 94. oo z0 30 39 


Toomi 


1) G. Scheibe, G. Rößler u. F. Backenköhler, Ber. chem. Ges. 58, 586; 1925- 
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in, Natriumpikrat:) C,H, (N0,),0Na 


Terephtalophenon NULL 


Мегге, alkalischer Lósung. Mit und ohne CH, (COC вН)» bd 
Zusatz von Salzen. А d 
Zuge: in Alkohol 
teg üg~ 
Salz EN norm. |2norm.| norm. |2norm. Es 
NaCl | NaCl | КСІ | KC , 
Abb. 99 
31 € € € € 8 3600 3800 400,0 mu 
34 | 7788| 7652| 7494| 7580| 7387 
366 | 1020| то 800 | Іо 390 | ro 500 | 10 290 1) I. Boeseken, W, D. Cohen u. S. L. Longedijk, 
405 I2 800 | 12 750 | 12 590 | 12 820 12 900 | Rec. P.-B. 44, 188; 1925. 
436 8750| 8780| 9082| 8870| 9042 
` 4158| 4454| 4875| 4695| 5126 
$ R 
ei Konzentration der Zusätze rn. o-Toluidin:) C.H, - CH, - NH, 
à "s A e == Änderung von e durch den in Hexan 
Zusatz in Prozenten. 2 S 
233,1 7000 
285,0 1750 
1) F. W. Klingstedt, C. r. 176, 248; 1923. Im 
g 4158 Original auch eine (nichtlog.) Kurve. 
An ' 4490 + 8 
Naby ` 4773 +15 "S 
Ree c 4830 + 16 p-Toluidin!) c,H,CH,NH. 
Мусу 4845 + 16,5 : мын 
кү 4803 + 155 in Hexan 
ef 4840 + 16,5 
D ? | | 
EE 7c o Lo аа 
] 5 йй ч 
Ling‘ z GE 235,6 7000 293,3 1750 
INO, 5645 ` 35:6 фе ee SSC 2 
M 4195 285,9 | тбоо | 300,2 |. 1500 
289,7 | 1750 304,3 1220 
1) F, W. Klingstedt, C. r. 179, 248; 1923. Im 
А BER auch eine (nichtlog.) Kurve. 
Мост, 3233 = 
. I E 2 ? 
y 3 E. | Bis igo Trimethyláthylen?) (CH,),C : CHCH, 
Dr 19 У. Halban u. L. Ebert, ZS. ph. Ch. 112, in Hexan 
77^ Im Original noch weitere Daten. 
м, xw Ze 
Re Schwefel- 
kohlenstoff!) 
"o CS, (umger.) 
3oL. 2 
Й 1) G. Bruhat u. 
4n M. Pauthenier, 
Journ. phys. (6) 
i. 6, 36; 1925. у 
d 
rÜ 
70 
05 Abb. 98. 1023 2083 2273 2500  ZT78mu. 
400 i Abb. тоо. 


EE ” 50 WO Seet. 


1) A. Lüthy, ZS. ph. Ch. 107, 285; 1923. 
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Lichtabsorption im Sichtbaren und im Ultraviolett. 
Trithiokohlensäure!) H,CS; (Fortsetzung) 
Be " i fog € 
Trithiokohlensäure!) H,CS; ris abit 
in Chloroform 
log € 
$ 1 
3 Abb. 103 Ü 
000 700 50 
eis Ln J 
Trithiokohlensaures Barium") BaC5s 
2 log € in Wasser 
4 
7 
3 
200 Pe 177 aires 400 500 
Aun mp 2 
Abb. тот. 
TOÀ 
in Petroläther Abb. — $00 
104. 200 300 . 200 
log € Aun mg 75 
7 1) H. v. Halban, Н. Mackert u. W. ott, і 
Elch. 29, 4455 1923. ВЕЕ 
Trithiokohlensáurediáthylester?) ("9 
3 (09 € in Alkohol 
p 
2 
J 
(f 2L 
200 300. 900 300 1 
А. 7 muc 
Abb. 102 i 0 
а Abb. r05. 
195: 220 300. , “00 
1) H. v. Halban, Н. Mackert u. W. Ott, 75. Aun my " 15 
Bin: tee (о гу H. v. Halban, Н. Mackert e, WË 


Elch. 29. 445; 1923. 
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Lichtabsorption im Sichtbaren und im Ultraviolett. 


Tri ` 
'thiokohlensäurediäthylester!) (С,Н,),С5, 


Fortsetzun, " 
( 8) in Violursäure C,H,N,0, (Fortsetzung) 
Chloro- 


form in Wasser 


300. . 400 
A An my. 


in Petroläther 


| 
250 300 
Abb. 1сд. 


1.107? n in 5.10°2n KOH 


200 300 700 


А тш. 
уң, АЪЬ. тоў. 
Do. уу: Halban, H. Mackert u. W. Ott, ZS. 3j 
: zm Euro - — Abb. 110. 


Violursáure:) C,H,N 
in Alkohol 
9.10-* n in 2.107? n KOH 
/og € 
40 


| 
250 300 350A. 
Abb. 108. 


5) 
à “127 E A. H. Tipping, Journ. chem. 


KA 
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Lichtabsorption im Sichtbaren und im Ultraviolett. 


Ferner finden sich noch quantitative Angaben über folgende organische Verbindungen: 


Aceton-Chloroform!), Acetophenon?), Athyl- 
anilin?), ` Athylbenzoat?, Äthylphenylacetat2), 
Alanin?)f, p-Aminobenzoylaminoessigsäure (- 
Naphtholderivate der  diazotierten)?), Anilin- 
Nitrobenzol!, Anisol?), Anthrazen®), Anthra- 
chinon®), Anthrachinonderivate®?), Asparagin?), 
Asparaginsäure®), Azobenzol®2)”), Azoxyben- 
zol®e), p-Azoxyanisol®), Benzoesäure?)i®), Benz- 
aldehyd?),  Benzaurinió) Benzol®)!!), Benzo- 
nitril?), Benzyl-Äthyläther?), Benzoylanilin#2), 
Benzoylphenylhydrazin*?), Benzylalkohol?), Brom- 
kresolgrün!2), Bromphenolblau!?) Bromthymol- 
blau!3), Chlorbenzol?), Chromotrop 2 R18), Chry- 
sen4)9), Cystin®), Diazoverbindungen!"), Dibenzyl?), 
Di(Methyl - Isophropyl)tartrazin!9) Dimethyl- ĝ- 
naphthylaminazobenzol - o - carbonsáure!) Di- 
methyl - B - naphthylaminazobenzol - p - sulfon- 
säurel®), Diphenylmethan?)®), Echtblau!9) Eo- 
в1п19)20), Erythrosin??), Essigsäure?l), Eugenol 
(und Iso-Eugenol)?2), Fluorescein?9))3) Fuch- 
sin19)2 Fuchsin NB*?), ^ Glutaminsáure?) 
Glykokoll?) Hämin®), Hämatoporphyrin®)25)26), 
Histidinchlorhydrat®)*), Hydrazobenzol®a), Indi- 
gotinsulfosaure Salze?"), Indikatoren (s. o.), Jod- 
essigsäure??), Isocyanate!?) Isopropylviktoria- 
grün!) Ketene!?)  Keratose?) Koproporphy- 
rin?9) ^ Korallin!?),  p-Kresol?),  o-Kreso]30), 
Kresolrot13)15), Leucin (und Iso-Leucin)®), Mag- 
dalarot!?), Mesitylen?), Mesobilirubinogen2?), 


1) G. Scheibe, F. May u. H. Fischer, Ber. chem. 
Ges. 57, 1330; 1924. 

?) E. C. C. Baly u. F. G. Tryhorn, Journ. chem. 
Soc. 107, 1058; 1915. - 

3) L. Marchlewski u. À. Nowotnówa, Bull. Int. 
Acad. Polon. Scient. Lettres 1925, 153. 

4) F. W. Ward, Biochem. Journ. 17, 898; 1923. 

5) W. R. Brode u. R. Adams, Journ. Amer. chem. 
Soc. 46, 2032; 1924. 

6) L. Marchlewski u. A. Moroz, Bull. Soc. chim. 
33, 1405; 1923; 35, 473; 1924. 

$»)L. Marchlewski u. А. Moroz, Bull. Soc. chim. 
35, 37; 1924. [35, 705; 1924. 

9»)L. Marchlewski u. А. Moroz, Bull. Soc. chim. 

7) А. К. Macbeth u. N. J. Maxwell, Journ. chem. 
Soc. 123, 370; 1923. 

8) R. Riwlin, Arch. néerl. 7, 95; 1923. 

9) F. Vlés u. M. Gex, C. т. 180, 1342; 1925. 

10) W. R. Orndorff, R. G. Gibbs u. S. A. McNulty, 

Journ. Amer. chem. Soc. 47, 2767; 1925. 

11) V, Henri, Journ. phys. 3, 181; 1922. 

12) W, C. Holmes u. E. S. Snyder, Journ. Amer. 

chem. Soc. 47, 221; 1925. [1924 

13) W, R. Brode, Journ. Amer. chem. Soc. 46, 581; 

14) H. Ley u. R. Grau, Ber. chem.Ges. 58, 1765; 1925. 

15) F; Vlès, C. т. 180, 585, 1342; 1925. 

16) W. C. Holmes, Journ. Amer. chem. Soc. 46, 

6315 1924. 

17) G. C. Lardy, Journ. chim. phys. 21, 281; 1924. 

18) A, Thiel u. F. Wülfken, ZS. anorg. Ch. 136, 


393; 1924. 
Angaben über Lichtfilter finden sich: 
H. Naumann, ZS. wiss. Phot. 23, 303; 1925. 


M 
Mesoporphyrin®), Methylenblau!?), Methyl 
propyl-chromotrop 2 R!9), Methylisopf@f |, 
orange I115), Methylisopropylorange G19), HG a 
isopropylresorcingelb!9), Methylisopropyl!r hyl- 
sáurechromotropsáure19), Monophenyl-f-naP Cp: 
aminazobenzol-o-carbonsäurel8), Мопорће??. h- 
naphthylaminazobenzol-p-sulfonsäurel8), p- Ais 
tholfarbstoffe5), B-Naphthochinon?), Naphtbe 

undf-)5),8- Naphthylaminazobenzol?),-NaP ak? 
amin-o-carbonsáure!?),-Naphthylamin-aZo R 18), 
p-sulfonsäurel®), Neufuchsin?4), ` Neutra. у, 
Nitrophenol s. a. о.б), Nitrosodimethyla?! don" 
Orange G19), Orange 1119), Oxalsäure?), oM xy" 
salze?t), Oxybenzoesäuren (o, m, p-)?? d pe 
hämoglobin®), Papaverin4P), Pararosanilin La 
troleum®®), Phenanthren®), Phenanthrenc iS 
Pheno]3”)#), Phenolphtalein!3), Phenol* he" 
Phenolsulfonphtalein3®), Phenylacetonitril”)» "T. 
nylalanin#)e), Phenyl-p-aminobenzoyl-am!", f 
säure (f-Naphtholderivate der diazotierteP) inf) 


siure32)93)95,  "Tartrazin!?), ` "Thermal 20° 
Thymolphtalein!3), Toluol2)30), TrinitfO”, «gl. 
(Molekülverbindungen)!9), Tryptophan’), sni 
sin?) Vanillin®), Уега{го141), Viktoriag eei 
Wasserblau!?), Xylol (o, m, p-)?), Zimmt 
Athyl?). і 


19) St, Kalaudek, Phys. ZS. 9, 128; 190% .,, 
20) B. Söderberg, Ann. d. Phys. 41, 381; 19 z4 
21) P, Grossmann, ZS. ph. Ch. 109, 3055 11927 
22) G.Thompson, Journ. chem. Soc. 123, 15945. 
23) W. C. Holmes, Journ. Amer. chem. 50 
2770; 1924. ‚ 102" 
24): W. С. Holmes, Ind. Eng. Chem. 17, 595 9 
25) K, Goto, Biochem. ZS. 135, 329; 1923° 
2) P, Hari, Biochem. ZS. 135, 344; 1923 Ж 
27) №. C. Holmes, Journ. Amer. chem. i 1924 
208; 1924. [17975 os, D 
28) H, Ley u. F. Н. Zschacke, Ber. chem. ^ ш 
29) (1, Niemann, ZS. physiol, Ch. 146, 19 
30) F, W, Klingstedt, C. r. 176, 6745 19221 
31) A, Hantzsch, ZS. ph. Ch. 84, 3365 19 >02: 
32) A.Castilleu.F.W.Klingstedt, C. r. 176, 755. 116 
33) R. Suhrmann u. P. Huppert, ZS. ph 
319; 1925. | ‚1927 
34) Ch. Winther, ZS. wiss. Phot. 22, 125? p Ё 
35) Ch. Winther, Baggesgaard-Rasmussel! S 
Schreiner, ZS. wiss. Phot. 22, 33; 5 
36) Е, Vies u. M. Gex, C. г. 180, 140; 19 
37) F, W. Klingstedt, C. г. 176, 6745 1925, 40 
38) W, C. Holmes, Journ. Amer. chem- Se 1924 
627; 1924. Dat ui 
39) H, у, Halban u. L. Ebert, ZS. ph en 


40) P. Steiner, C. r. 175, 1146; 1922 
41) Р, Steiner, C. т. 176, 7445 1922. m 
42) M.Battegag u. A. M. Amuat, Bull. Soe: "` gga 


1450; 1924. [chim. 35, 16131 500 
^3) M. Kepianka u. L. Marchlewski, 


А. Hnatek, ZS. wiss. Phot. 22, 12; 1923: 
0. Oldenberg, ZS. Phys. 29, 328; 1924 E 
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Optische Konstanten von Metallen und Legierungen. 
Lit. S. 480. 
(Neu bearbeitet.) 
Зец Es bedeutet n den Brechungsindex, R das Reflexionsvermógen in Luft in 0/, der auffallenden 
Б und & den Absorptionskoeffizienten, wobei k = n% ist (x = Absorptionsindex). 

Onetan, chemisch oder kathodisch niedergeschlagenen sehr dünnen Schichten ergeben die optischen 
folge еп abweichende Werte. Die dem massiven Metall entsprechenden Werte erhält man von 
Lauch = Schichtdicken an: Gold тоо mu, Kupfer go mu, Platin 90 mu, Silber 105 my. (Vgl. Fritze, 
Sinne g lanck im Literaturverzeichnis, weiter N. Galli und К. Försterling, Gött. Nachr. 1911.) Über 
33, t ja nichten, elektrolytisch auf anderen Metallen niedergeschlagen, vgl. C. Statescu, Ann. d. Phys. 

1058; 1910. f. > 
Einteilung: A. Metalle, B. Legierungen. C. Reflexionsvermógen einiger Legierungen (von 
D und & nicht bekannt sind). D. Metallkrystalle. 


E A. Metalle. 


A | Д | k | Beobachter 


denen 


kath, Aluminium 
1880 | — | — |5; '|Hulburt п) 
2000 - — | 31 


2510 KÉ H: 
Bësse || > 
Mass 3570 = 70 


3,48 | 2,01 | 62,1 Drude ı 


kath. 5890 | 594] — |Ross 
6200 — | 2,40 » 
^ 589o 3,66 | 1,28 | 72,5 P) (6300) | 343 | 1,97 | 62,2 | Drude 1 


8 » 
3990 | 5,23 | 1,44 | 82,7 | Drude т 


6560 3,92 | 1,48 | 72,6 Quincke 
— | — | 73,3 | Coblentz 2 


Cadmium?) 


| 20 


WEM Ce 
2000 » 
» 2510| — = | 36 » 
5 3050) — Ee Kä » 
». i258 SQ Ee d 
ез 5890) 5,01 | 1,13 | 84,7 | Drude ı 
^ 6300| 5,31 | 531 | 84,5 » 
gegoss.| тобоо] — | — | 70,8 | Coblentz 2 


— | 93,9 


Caesium 
0,86 | 0,362 | 44,2 | Nathanson 3°) | 


» 
» 494 |3,04 | 70," | Drude т 
3 [455° | 


— | 53 Coblentz 1 hin- 


» (6300) 494 |3,17 | 7о |Drude 1 ter 4890 | 0,92 | 0,339) 48,5 » 
» A 444 |3,08 | 66,2 | Quincke Glas j | 5400 | 1,1 |0,326| 56,5 » 
» Fd E — | 55 |Coblentz 1 de- 5890 | 1,2 10,321) 59,4 » 
» 2. н " eo 58 »^ stil- 6410 | 1,3 | 6,326 | 62,5 » 

ou liert 6800 | 1,5 |0,350| 66,1 » 


1) Interpoliert. 
2) Geschmolzenes Blei und Cadmium bei 
4009 C bei Kent. 

3) Hinter Glas gemessen, auf Luft umgerechnet. 


Dreisch. 
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Optische Konstanten von Metallen und Legierungen. 


Lit. S. 480. 
eL Lic ies EE enge 


R | Beobachter 


; Sed: КЕЛ) 
Eisen, massiv (siehe auchStahl) (FortsetZ! й 
Hulburt 132) f mass. | 3,5 и | 87,5 CoblentZ 
» » | hOu 89,5 ] 
e AU DI 50H 91,5 
3,692 | 1,641 Fréedericksz ЖА bon | 93,0 
X 1,268 » » fe^ 94,0 
2,682 | 1,205 » | 8o u 94,0 
M n P E Hulburt 1 3| коо 93 8 
2,913 | 1,259 | Freederickz | — 7 _ i ESI 
2.956 en d Eisen, каны ШЫ: 
4422 
jos Hulburt 12) | ele. | 4310 2,05 
3,211 | 1,530 Fréedericksz |kath. | 4500 1,48 Ross u Rub 
3,659 | 1,720 ele. | 4860 2,43 . |du Bois 
4,038 |:1,895 b 5880 |2 2,182 State gub 
4,443 | 2:363 rom 5893 2,72 Ee 
4,626 | 2,466 ? ath. | 5893 1,85 08 
4745. 2,654. » s | 6296 2,1 ? pois t 
| Coblentz 13) | ele. | 6440 3,96 dui 
|4553 | 2,928 Fréedericksz » | 6700 3,12 | — эг 
ES £ Gold massiv 
2197 » , 
4,85 |2,97 v. Wartenb. кч d eR 8 6 
| 4,520 | E Д Г Өз, „705 | 1,580 30,0 
Be | 220 Fréedericksz | 1,800 | 1,570 3672 
` | A р 1,790 | 1,535 | 36,2 
3) D , 
Jews, B 1,749 | so | 35,8 
| 1,685 | 1,280 | 36,4 
1,750 | 0,935 | 41,5 
2,010 | 0,670 | 60,8 
2,305 0,535 | 71,0 
24055 БА с. 
|2,82 [0,37 | 85,1 | Druce 
3,160 | 0,350 | 88,9 | Tool 2 
3,12 |0,31 | 89,5 | Drude 
3,540 | 0,320 | 91,0 | Tool 
33 0,280 | 93,0 


nass. | 


Gold, niedergeschlagen 

1) Interpoliert. kath. ee 

2) Die Fläche war nicht tadellos, durch Katho- ч 
denzerstäubung erzeugte Spiegel gaben den gleichen 


Wert. 
3) Krystallinisch, Oberfläche nicht tadellos. SCH zn E 8 
Ems 293 


uU x SA» ———— kath, 
u.ele. | 2570 25 
Eisen, massiv (siehe auch Stahl) ele. | 2573 |t, 0,92 | 27,6 


sooo | — | — | 55,0 | Coblentz т » | 2749 Й І | 2755 
| 5890 | 3,20 | 2,36 | 56,1 | Drude ı kath. | 
6000 | — | — | 57,5 | Coblentz т u.ele. | 2750 29 
7000 | | | 59,5 ; ele; 1528893 li | 34,0 
| 8000 | | 61,5 » 2981 30,4 


xo үе | 65,0 » S959 I 31,8 
kath. 

124 | | | 68,5 | 

li. | | u.ele. | 3050 40,0 

y», ine ele. | 3255 [1,63 |1,26 | зә 

SA] | ш 3260 | $ 28,6 

2,0 | 78,0 : | 

25 и | | 81,5 s kath. 3260 | D = | = 

ЖОЛ | 84,5 1) Lymanserie des Wasserstoffs. 


| 912 bis 
| 12161) 6,3 Pfund 


kath. 
Hulburt ! 
ag. U 


Dreisch- 


kath, 
ч, ele, 
ele. 
kath 
kath 
U ele, 
ele, 
kath 
Че, 
kath, 
KI 


» 
i 


» 
е, 


Gold 


Optische Konstanten von Metallen und Legierungen. 


? Lit. S. 480. 


3260 
3570 
3570 


3570 
3611 
3850 
3850 
3982 
4200 
4200 
4310 
4413 
4500 
4500 
4500 
4600 
4678 
4800 
4860 
5000 
5000 
5900 
5080 
5200 
5400 
5460 
5500 
5500 
5600 
5780 
5800 
5893 
5 

бз 
босо 
бооо 
6200 
6200 
6300 
6400 
6500 
6500 


' 6500 


6600 
6686 
6700 
6700 
6700 
6800 
7000 
7000 
7000 


8700 
dest? 


165 b 


» niedergeschlagen (Fortsetzung) 


Beobachter 


ele. 
Hulburt ı kath. 


Hag. u.Rub. ele. 


chem. 


ele. 
Hulburt ı kath. 


Meier elé: 
Hag. u. Rub. 
». » ele. 
Meier kath. 
Hag. u. Rub. ele. 
» » kath. 
Pflüger ele. 
Meier 
Hag. u. Rub. 
» » 
Ross 
Tate 
Meier 
Tate 
Pflüger 
Hag. u. Rub. 

29 „ 
Tate 
Meier 
Tate 


Lauch 
Hag. u. Rub. 


29 » 
Tate 


Lauch 


chem. 


1,074 
1,20 4 
1,4414 
1,50 4 
1,504 
1,504 
1,694 
2,004 
2,004 
2,00 4 
2,114 
2,504 
2,87 4 
3,00 4 
3,144 
3,504 
4,091 
400и 
4,134 
4,83 4 
5,004 
5,004 
7,004 
7,00 4 
9,00 u 
9,00 4 


. |11,00 4 


11,004 


. |14,004 


14,004 


Gold, niederges 


71 
8,85 


9,25 


0,36 


| 


chlagen (Fortsetzung) 


| 98,0 


| 98,6 


96,7 
97,3 


| 98,6 


96,5 
96,8 


99,0 


99:9 


| 96,7 


99,2 
99,2 
97,2 
96,9 
99,2 


| 99,3 


96,9 
97,0 
97,3 
98,3 
96,7 
98,0 
9757 
98,3 


| 98,7 


97,9 


Beobachter 


Först.u.Freed. 
Hag. u.Rub. 4 
Fórst.u. Fréed, 
Hag. u.Rub. 3 


» » A 
HI HI 4 
Fórst.u. Fréed. 
Hag. o. Rub. 3 
» mc 3 
H 4 
Fórst.u. Fréed. 
Hag. u. Rub. 4 
Först.u. Fréed. 


Hag. u. Rub. 3 
Först.u. Fréed. 


» » 
Нар. и. Rub. 3 
» , 


ТУУЗ 
Fórst.u. Fréed. 


39) HJ 
Hag. u. Rub. 4 


Tate 

Pflüger 

Meier 

Hag. u.Rub. 
» 37 

Tate 

Ross 

Tate 

Laue u. Mart. 

Tate 

Hag. u.Rub. 2 


Först.u.Freed. 
Tate 
Hag.u.Rub.1,2 


» » 4 
Fórst.u.Fréed. 


Hag. u.Rub. 3 


Henning 


» 


Ui 

у. Wartenberg 
Henning 

ү. Wartenberg 
Henning 
Fórst.u. Fréed. 
Coblentz 2 
Först.u.Freed. 


» „› 
Coblentz 2 
Fórst.u. Fréed. 
Coblentz 2 
Först.u. Fréed. 
Coblentz 2 
Först.u. Fréed. 
Coblentz 2 


bj 
Узікар 
lisch-chermische Tabellen. 5. Aufl., Ergánzungsband. 
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Optische Konstanten von Metallen und Legierungen. 
IT 480. 
Kalium!) Kobalt, massiv (Fortsetzung) 
fest | 4546 — — | 91,2 |Nathanson ı fmass. | 3,064| — — | 76,7 | Cobleni2 2 
» 4720 | 1,00 |0,070| 86,9 | Duncan 3,964. — — | 8o 
» |4888 | — | — от | Nathanson 1 |." Sek Mac 
H » 5:244 |, — == 115802, » 
» 5030 1,22 |0,061| — Meese » 6,75 u |: — — |92,7 ” 
X 5396 — — | 82,5 | Nathanson 1 8,021! — Eee 95,8 н 
5 5461 1,29 |0,060 | 91,4 Morgan " 9384|, — t 96,4 
» » 
» | 5520 | 1,53 |0,049| — | Месе » |10490) — | — |968| » 
» 5890 | 1,88 |0,048| — » » 12,034 | — — 96,6 vi 
» 5893 -| 1,50 |0,068 | 92,0 | Duncan i 
e 6270 | 1,67 |o,052| — |Meese 
» |649 | — | — | 93,3 | Nathanson 1 Kobalt, elektrolyt. p. 
» 6650 | 1,77 0,066 | 93,8 | Duncan elektr.| 4310 — |210 | — |duBois v RP 
» (6670. | 1,92 |0,071| — |Meese М 4860 Ple PN plua n". 
1) ‚Gemessen wurde an durch Destillation oder | » 5893 — | 2,76 | — 7 H 
Hintergießen mit Kalium hinterlegten Glasplat- » 6440 — =] 3,10 | — s „ 
ten, doch beziehen sich die angegebenen Werte » 6700. | — | 3,22 | — е "ж 
auf Luft. R von 2530—5460 Ångström siehe bei 
Freehafer. В 
„Ау Kupfer, massiv 
Р mass. | 231 1,46 |І 20,0 | Minor ‚2 
Kobalt, massiv & a i 49 KE Hag. u RUP 
mass“ | 1880 | — | — |33 ]|Hulburt 1 » | 2573 |1,42 |1,40 | 27,9 | Minor 
» | 2313 |1,43 |1,10 | 31,8 | Minor » | 2749 |1,38 |1,37 |27,2| » ech? 
5 12313 | — | — -| 42° |Hulburt 1 » |.2880 | — | — | 24,3 | Наво. 
a 2573 |1,81 |1,25 | 39,7 | Minor » | 2981 |1,32 |1,26 | 26,4 | Minor Ru „2 
» 12573 | — | — |45 -|Hulburt s » |.39» уте — 253 Her 
» |2749 |314 |1,41 | 45,7 | Minor » | 3260 |5— | — 24,9 | AT 
» 12749 | — | — |48 |Hubut r |.» | 3467 |147 Iran | 355 | Mino er? 
» | 2981 |2,33 | 50 | 48,7 | Minor el 35e | Ба 273 KSE 
» 2981 ge — | go` |Hulburt 1 » 3850 E. — |28,66| 5 i 
» | 3467 |2,47 |1,54 | 51,1 | Minor » | 3950 |1,76 |1,17 | 40,1 | Minor pub: ? 
» 1347 |— | leg |Hulbuit 1 » | 42% | — | — |327 DEDE 
» | 3950 |2,91 |1,63 | 57,7 | Minor » 4500 |2,15 |1,13 | 50,5 (Nd och? 
» 4200 |3,07 |1,68 | 59,6 | Tool » | 450 | — | — | 3л | Нав 
35 4400 |319 (ten |бто] „ » 4600 | 2,285 | 1,185 52,6 | Tool ) 
» 4500 13,42 |1,79 | 63,3 | Minor » 4800 12,335 |1,17: | 539 | » 
» | 48090 |3,405 11,855 | 62,3 | Tool » | 5000 |2,34 |1,10 | 55,5 | Minot ob? 
» | 5000 13,71 |193 | 65,5 | Minor »- | aeta йл enam LT 
Pr 5200 |3,615|1,975 | 64,0 | Tool » 5000 |2,375 |1,17 | 55,1 Tool 
„| 5500 |3,99 |2,05 | 66,6 | Minor » 5200 |2,41 |1,145 | 56,0 | » 
» 5600 |3,81 |2,09 | 65,3 | Tool » | 5350 |2,28 |1,00 | 56,2 Mine 
» 5893 4,03 |2,12 67,5 Drude 3 » 5400 | 2,41 1,07 57,6 Tool’) 
» 5893 4,94 |2,12 | 67,5 | Minor » 5500 |2,23 |0,89 | 58,4 M Rub а 
» 5896 |3,94 |2,17 | — [Zakrzewski » 5500 SCH — | 477 ЧАР 
» 6000 |4,03 |2,21 |.66,7 | Tool » 5600 2,42 |0,855 | 60,1 | Too $ 
» |(6400) |4,19 |2,22 | 68,5 | Drude 3 » | 5750 |2,43 |0,65 | 70,2 Ki, 
» | 6400 |4245 2,34 | 67,9 | Tool » 1 22d 767 
a 6800 |4,44 |2,59 | 68,7| ,, » 5893 |2,62 |0,64 | 73,2 | Dru ; 
» | 7509 |4,85 |271 | 71,0 | Ingersoll » | 5893 12,63 ops | 74,1 | Min 
» | 8700 |537 13,18 |725]| ,, » | 5893 12,57 |o,620| 73,11| OPP eh? 
» | 100615973 |363 |73,3| ы AE E Meet е s 
» 1,064 не — | 67,5 Coblentz 2 "EE Ps ea Pi Too 
I,25 H | о о | ” Й о, 2, » 
z | on on |522 IT |» | 63o) äer ов воо | Drude 
» 714| — — | 71,5 |Coblentz 2 2 = 3,01 |0,56 | 80,5 М2 
5 1,75 | 6,81 |5,53 | 75,1 | Ingersoll » 499 |3,58 |0,615 | 84,1 | Too pav 
» | 2,00 |6,95 |5,65 | 757] 5» 1) Dort auch Werte für n und Å 3 
» 2,254 |7,18 | 5,65. | 76,5 Ki 20 Stunden nach dem Polieren. 


Dreisch. 
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Optische Konstanten von Metallen und Legierungen. 
Lit. S. 480. 


Beobachter Beobachter 


Kupfer, niedergeschlagen (Fortsetzung) 
3,19 | 71,0 | Tate 

zz Ross 

Tate 
Hag.u.Rub. 2 
Ingersoll?) 
Shea 

Tate 
Hag.u.Rub. 2 
Tate 
Först.u.Freed. 
Ingersoll2) 
Fórst.u.Fréed. 
Ingersoll?) 
Först.u. Fréed. 
Först.u. Fréed. 


Kupfer, massiv (Fortsetzung) 


6500 e? — | 80,0 | Hag. u. Rub. 2] ele. 
6600 3,78 |0,655 | 84,6 | Tool!) kath. 
7000 | — | — | 83,1 [Hag.u.Rub.2,3 | ele. 
8000 88,6 2 

Lou 90,1 

In 93,8 

2,0 u 
3,0 и 
40 ц 
550 u 
7,0 H 
90 ц 
11,0 и 
| Мод | — 


0,43 


бооо 
6200 
6400 
6500 
6500 
6560 
6600 
| 7000 
7000 
8100 
8700 
1,03 4 
1,25 4 
1,27 4 
. | 1,27 4 


| 
| 3,53 
H Ke 


3,26 


1 
b 
den n Ort auch Werte für и und k 3 bzw. 20 Stun- 


c : 
pe dem Polieren. 


» 
ele) | 
kath. 


11,53 4 


1,75 4 
1,77 4 


Ingersoll?) 
Först.u.Freed. 


Ingersoll?) 


le.) | 2,2 
ele.1) | 2,25 4 8 | Först.u.Freed. 


kath. | 2,284 | 
» |32054 | 
». 13254 | 


Kupfer, niedergeschlagen 


2313 29 |Hulburt 1 
2313 32 

Io 
SE ж » |3594 
2573 „ 4,200 j 
2573 1) Massive Platte elektrolyt. Kupfer. 
2749 2) Die Fehler betragen 30—50°/, des Resultats. 
2749 ы 
2880 
' | 2880 
2981 
2981 
3050 
3050 
3260 
3260 
3467 
3467 
3570 h : 
3570 d » 
4310 | _ Shea 
4500 | Hag.u.Rub. 
4500 Ross 
4600 Tate 
4800 
4860 
5000 
5000 
5200 
5400 
5460 
5500 
5600 
5780 
5800 
5870 
5893 


58 
xd 


Magnesium?) 
1830 | 13 


| 2000 21 
2510 | 32 
| 3050 37 
| 3570 45 
| 4500 — 
5000 
5893 
5893 
бооо 
6200 
| 6300 
nog 
| 54H | | 75 
| 204 | 77 
|25. | 79 
3,94 | | 80,5 
| 40H | | 83,5 
5,04 | 86 
6o u | | 88 


Hulburt 1 


ebe, 
Coblentz 11) 
Drude 1 
Ross 
Coblentz 11) 
Ross 

Drude ı 


46,0 Coblentz 11) 


48,0 | » 
— |Shea 

53,3 Hag. u. Rub. 
49,0 | Tate 

51,2] » 

540 
62,2 
59,5 
5755 
76,3 
65,5 


Lauch 
Hag. o, Rub. 
Tate 

Lauch 

Tate 

Planck 

Shea 

Ross 

83,5 | Hag.u. Rub. 


794 | 9r 
Aen | 93 

» (99H | | 93 

1) Die Oberfläche war nicht tadellos, R ist 
deshalb zu niedrig, besonders bei den kürzeren 
Wellen. 

2) Magnesiumkrystalle siehe unter D. 


Dreisch. 30* 
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Optische Konstanten von Metallen und Legierungen. 


Lit. S. 480. 


Natrium?) (Fortsetzung) 


mass. | 5460 | 2,21 |0,052| 96,5 | Duncan 
» 5461 | 2,22 |0,047 | 96,9 | Morga? 


» 5520 | 1,42 |0,057| — | Meese 

flüss. | 5893 | 2,01 | — | 99,8 Drude 2 
fest | 5893 | 1,86 |o,048| — | Meese 
» | 5893 | 2,42 |0,044 | 97,1 | Duncan 


» 5893 Kr 92,6 Nathanso 
» 6270 | 1,92 |o,049| — | Meese 
» 6409 | — 717995 Nathans? 


» 6650 | 2,80 | 0,051 | 97,7 Duncan 
» 6670 | 2,29 |o,051|, — | Meese 


1) Gemessen wurde an Glasplatten, welche d 
Destillation oder Hintergießen mit Na 
sind; doch beziehen sich die angegebenen 
auf Luft. Nur Drude hat gegen Luft geni 
R von 2530—5460 Ångström siehe bei Free” 


468 
Mangan 
mass. | 2570 | 1,186 | o,661 | 36,5 | Fréedericksz 
» 2740 |1,270 | 0,762 | 35,3 » 
» | 2970 |1,588 | 1,005 | 37,1 » 
» | 3250 |1,758 | 1,026 | 42,9 T 
» 3400 | 1,794 | 1,023 | 4450 D 
» | 3470 |1,934| 1,102 | 45,8 n 
1s 3600 |2,078 | 1,159 | 48,3 У 
» | 3970 |2,362| 1,293 | 52,3 Z 
» 4140 |2,495 | 5399 53,4 » 
» | 4390 |2,749 | 5535 | 561 б 
» | 4680 12,833 | 1,653 | 56,1 » 
» | 4799 |2,947 | 5685 | 57,6 н, 
» | 5070 | 3,268 | 1,835 | 60,4 з 
» | 5320 |3,267 | 1,846 | 60,4 " 
» 5799 13,89 |2,49 | 63,5 | v. Wartenberg 
» 5880 |3,753 | 2,246 | 63,5 | Fréedericksz 
» | 5893 |3,88 |2,41 | 64,0 | Littleton т 
» 6250 |3,878 | 2,225 | 64,0 | Fréedericksz 
gë 6680 | 4,050 | 2,619 | 64,5 3; 
Molybdän 
mass. | 1880 | — | — | 27 | Hulburt г 
A 2000 | — — |32 Ж 
» Ayla d isst ЕТ” т 
N br e Prep аа » 
» 3579 EB ax 41 5 
» 4999, 1 — | 44,0 | Coblentz т 
э 4600 | — — | 446 » 
» 5000 ES De. 4555 » 
и 6000 TE — | 47,6 » 
» 7900 b» ET, 49,8 » 
D 8000 Ke NE 52,3 » 
» nd edo does — | 58,2 „ 
е уе ДЕ ne — | 63,6 » 
» „4и к Ы 69,0 » 
" n6u| — =: 174% » 
» 204 | — — | 81,6 » 
» 2,5 4 — — 85,5 33 
» 3,0 u = = 87,6 » 
» 3,5 4 Er — 89,2 » 
» 40u | — — | 909,5 » 
» 50и | — — |92,0 » 
» 6,0 u e — | 93,0 » 
» Gel SS Gs 9353 » 
» 8,0 u pA SECH 93:7 » 
» 9,0 и CS = 94,9 » 
» тоо | — | — [945 » 
» 12,0 4 кр ег 95,2 » 
Natrium!) 
fest | 4350 | 1,84 |0,058 | 94,8 | Duncan 
Ge 4546 | — — | 91,4 | Nathanson 1 
m 4720 | 1,9 |0,057| 95,2 | Duncan 
5 4888 | — — | 92,4 | Nathanson 1 
» 5030 | 1,20 |o,064| — | Meese 
» $396 | — | — | 93,8 | Nathanson т 


Nickel, massiv 


mass. | 4200 |2,53 |1,415| 53,7 | Tool 
» | 4310 |2,49 |140 | 53,3 | Quinck® 
» | 4600 |2,75 |1,46 | 57,2 | Tool 
» 4860 \2,90 |1,54 | 58,6 Quincke 
» | 5000 12,975 |1,54 | 59,7 | Tool 


T 5200 56 | Henning 
» | 3270 |3,12 |1,63 | 64,5 | Quince 
» 5380 | — E 155 Henning 
» | 5400 |3,20 |1,625 | 62,1 | Tool, 

» 5760 | — o Eur) Henning 


» | 5800 |3405 | 1,725 | 63,7 | Tool. 
» 5893 |3,39 |1,74 | 63,4 | Quine 


» | 5893 |3,32 |1,79 | 62,0 | Drude wu 


» 5893 3,31 1,79 zo Zakrzew 
з 6200 |3,61 |1,82 | 65,3 | Tool, 
» | 6270| — | — |62 | Henne 


” (6300) 3,95 1,99 67,6 Laue- 
» 6500 |3,93 |1,91 | 67,8 | Inger*o 
» | 6560 |3,83 |1,93 | 66,8 | Quinck* 
» 6600 |3,84 1,945 | 66,8 Tool А 
» | 68060| — | | ва | Henning 
| ооо |3,98 |2,025 | 67,6 | Tool ЇЇ 
|. 7500 |436 |2,19 | 69,6 | Inger® 
» | 8700 |4,8о |2,45 | 71,7 2 
» | цоош |5,26 |2,63 |741 ” 
» | 1254 6,15 2,92 78,0 i 
» 1,500 |7,00 |3,21 80,6 s 
» | 1754 |7,76 |3,45 | 82,7 » 
2,004 |8,54 |3,70 | 84,4 ” 


» 8,85 ЖАРА | 96,6 Нар. " ` GM 
Nickel, niedergeschlagen : 
Blei T genge eL — | 35 Hulbur' 
» | 2200 = — |44 ” ëch : 
» | 2510 — — 37,8 на ЧЁ я 


Dreisch. 


» | (6300) | 355 |1,89 | 63,7 Drude iar 


2,254 9,20 |3,95 | 85,3 (un, RU 


matt) 


n! 


ш 
eleg 
ert? 
es 
afet 


Lett 


2510 
2573 
2749 
2750 
2880 
2081 
3050 
3050 
3255 
3260 
3260 
3380 
3570 
3570 
3611 
3850 
3982 
4200 
4310 
4410 
4500 
4678 
4860 
4860 
5000 
5080 
5460 
5500 
5780 
5893 
5893 
5893 
5893 
босо 
(6300) 
6440 
6500 


Ma 
ie | 5790 


1651 


0,87 


38 
30,7 
37›6 
43 
42,7 


Ni ` 
" Ке, niedergeschlagen (Fortsetzung) 


Hulburt ı 
Meier 


» 
Hulburt : 
Hag. u. Rub. 
Meier 
Hag. u. Rub. 
Hulburt 1 
Meier 
Hag. u. Rub. 
Hulburt 1 
Hag. u. Rub. 


» PP 
Hulburt ı 
Meier 
Hag. u. Rub. 
Meier 
Hag.u. Rub. 2 
du Bois u. Rub. 
Meier 
Hag.u. Rub. 2 
Meier 
duBois u.Rub. 
Pflüger 
Hag. u. Rub. 2 
Meier 
Lauch 
Hag. u. Rub. 2 
Lauch 
duBois u.Rub. 
Pflüger 
Meier 
Ross 
Hag.u. Rub. 2 
Laue-Martens 
duBois u.Rub. 
Hag.u.Rub.2,3 
Pflüger 
Meier 
duBois u.Rub. 
Hag. u. Rub. 2 

2 


» » 


3 


1880 
2000 
2510 
3050 
3579 


5790 | 3,41 


26 d 
65,0 | v. Wartenberg 


| 2,11 | 1,80 | 41,3 | v. Wartenberg Partzsch u. Hallwachs. 


2,83 
3,40 


4180 
4310 
4399 
4449 
4663 
4759 
477° 
4860 
4875 
5055 
5173 
5180 
5200 
5270 
5380 
5760 
5798 
5893 
5893 
5896 
5999 
6270 
6300 
6300 
6330 
6500 
6560 
6655 
6800 
6800 
7040 
8,85 u 


3,60 
3,68 
2,90 
3,71 
3,85 


| 3:92 


» 
1) R von kaltem und glühendem Platin bei 


Beekmann u. Oudt. 


kath. |912 bis | 
12161) 
1880 
2000 
2510 
2510 
2573 
2573 
2749 
kath. | 2749 
ele. | 2880 


1) Lymanserie des 
?) Über Schichten 


» 
» 
ele. 
kath. 
ele. 
kath. 


ele. 


Platin, massiv!) 


1,47 
1,63 


1,71 


1,72 
1,54 
1,76 


d 1579 


1,85 


52,0 


Königsberger 
58,3 


Quincke 

Zakrzewsky 3 
Königsberger 
Zakrzewsky 3 
Königsberger 
Zakrzewsky 3 
Quincke 

Zakrzewsky 3 


55,2 


57:9 


» 


23 
Königsberger 
Henning 
Quincke 
Henning 


» 
v. Wartenberg 
Quincke 
Drude 1 
Zakrzewsky 3 
Königsberger 
Henning 
Drude ı 
Laue-Martens 
Zakrzewsky 3 
Königsberger 
Quincke 
Zakrzewsky 3 
Hennig 
Königsberger 
Zakrzewsky 3 
Hag. u. Rub.6 


Platin, niedergeschlagen?) 


Wasserstoffs. 
von ı—zomj Dicke vgl. 


Pfund 
Hulburt ı 


Hag. u. Rub. 2 
Hulburt 1 
Meier 
Hulburt 1 
Meier 
Hulburt ı 
Hag. u. Rub. 2 
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Optische Konstanten von Metallen und Legierungen. 


n | R | Beobachter 


Fortsetzung) 


Hulburt ı 

| , Meier 
Hulburt ı 
Hag. u. Rub. 
Hulburt ı 
Meier 
Hulburt т 
Hag. u. Rub. 


ele. 
kath. 
ele. 
kath. 
ele. 
kath. 
ele. 
kath. 
ele. 
kath. 


2981 
| 2981 

3050 
3050 
3255 
3255 
3260 
3260 
3570 
9579 
3570 
3611 
3850 
3850 
3982 
4200 
4200 
4310 
4413 
4500 
2500 
осе 
4678 


23 » 
Hulburt ı 
Meier 
Hag. o Rub. 


Meier 
Hag.u. 


23 
Shea 
Meier 
Hag.u. 


» 

Ross 
Meier 
4860 Shea 
5000 Hag.u 
| 5009 | - 
| 5080 | Meier 
5460 Lauch 
5500 Hag. u. Rub. 
| $500 
5780 
5893 
| 5893 
5893 
| 6000 
6000 
6200 
6300 
6500 
6500 
6680 
6700 
7000 
7000 
8000 
8000 
| 1,004 
1,00 4 
1,00 4 
1,204 
1,504 77:7 
1,504 = 
1,52 4 471 | 81 

1) Durch Zerstiuben: eines Pt-Bleches ein- 
gebrannt. 

2) Über Schichten von 1—50 ти Dicke vgl. 
Partzsch u. Hallwachs. 


» » 
Lauch 
Shea 
Meier 
Ross 
Hag. u. Rub. 2 
» » 4 
Ross 
Laue-Martens 
Hag.u.Rub.2,3 
». » 4 
Meier 
Shea 
Hag. ч. Rub. 2 


Först.u.Freed, 
Hag.u.Rub. 4 
» » 3 


» », 1 
Först.u.Freed. 


Lit. S. 480. л 
AL 
— 
T T T асв 


Lë R | Beo 


. . \ 
Platin, niedergeschlagen (FortsetzUPP, y, 


e 
kath. | 1,974| 9,8 83 Gg 
ele. | 2,004| — | 80,6 | Нав. ™ 
kath. 2,004 | III 
» | 259H|13,9 | 
ele. | 3,004 | — 
kath. 3,29 U 
» 341и 
ele. 4300 4 
kath. | 4,654 
ele. 5,00 4 
7994 
9,094 
| 11,00 4 
| 14,000 


3 
4 


IA » 


88,8 
86 


12,2 
13,8 88 

iU 91,5 
15,5 | 89 
TES 93,5 
| 95›5 
| 954 
95,6 
96,4 


Quecksilber!) | 
| 1,789 | 0,608 Erochin 
1,875 | 0,619 6 » 
2,006 | 0,647 | 6 „”. 
vas loss ОЛДЫ 
|2,53 |0,44 
2,257 | 0,676 
| 23295 | 0,686 
| 2,717 | 0,774 
|2,97 |0,64 > 
3,166 | 0,921 | Meter, 
3,139 | 0,912 | Eescht" 
349 |079 | O’Brien 
[347 \0,88 
3:754 | 9,955 
3,424 | 1,011 
3,432 | 1,008 
3,684 | 1,149 
| 4,220 | 1,198 
3,916 | 1,312 
3,821 | 1,308 | 
|4696 | 1,538 
4,779 | 1,592 
4,934 | 1,693 
5505 |1,57 
4,406 | 1,624. 
496 12273 
5,20 |1,07 D 
4,697 | 1,719 Meier 
6370 | 5,399 | 2,076 рене 
6690 | 5,614 | 2,248 » 


yn 
1) Meier mißt Quecksilber hinter. Glat eg” 
rechnet dann um, die übrigen messen diret’ 9,500 
Luft. Quecksilber hinter Quarz zwischen intet 
und 4500 Ångström siehe bei Hulburt ?» {be 
Glas im Sichtbaren bei Duncan auf S. 3% 
verunreinigte Oberflächen bei Reeser. . eie 
R für mit Quecksilberamalgam int 
Glasspiegel siehe unter C. ege E 
R von Quecksilber in Wasser, Sec", ) Hi 
Terpentin bei L. P. Wheeler, Phil. Mag: \ get" 
229—245; 1911; Sill. Journ. (4) 32, 83—19°? 


2570 
2750 
2980 
3022 
3130 
3255 
3255 
3611 
3650 
3982 
3982 
4047 
4358 
4360 
4413 
4413 
4678 
4820 
5080 
5080 
5460 
5580 
5780 
5892 
5893 
5893 
6300 
6300 


H 
Meier, 
Erochit 
Meier 
O'Brien 


Reeser H 
Meier, 
Erochi? 
Meier 
Reeser 
Meier, 
Erochi 
Reeser Y 
Reeser 
Reeser H 
Wheeler 
Meier 


Drude : 


Dreiscft- 


165h 411 


silber, massiv (Fortsetzung) 


Coblentz 1 mass. | 3220 | 0,40 |0,83 5,4 Minor 
Henning 3240 | 0,42 |076 7,9 
3260 | 0,42 | 0,69 9,1 
s 3280 | 0,45 | 0,61 12,7 
v. Wartenberg] , | 3299 0,56 |0,52 | 16,8 
Henning | 3320 | 0,65 |040 | 32,5 
v.Wartenberg] , | 3360 || 54,6 
Henning » ^| 3460 | |о,22 | 67,5 
Coblentz т 1035079586] 77,4 
3950 | 87,1 
4500 | 91,7 
gooo | 93,2 » 
| 5200 | 92 | Henning 
| 5380 | 93 "d 
| 5500 | 94,2 | Minor 
5760 | | 93 | Henning 
5893 | 95,3 | Drude т 
3893 | 95,0 Minor 
5893 | 94 |Oppitz 
| 6270 | | 93 Henning 
(6300) | 3; 95,3 | Drude ı 
LBE | == 95,6 | Hag.u.Rub. 
N 680011 | sech: 93 | Henning 
= 7000 I. — | 96,1 | Hag. и, Rub. 
Rubidium?) САЙ oe 5 | rta 964 
y AS EES | 9753 
VER e , | 2004| - 97,3 
quia d sd wu = 97,3 
EC lt ; | eou] — | 977 
millas D 5:000 | Ui 9753 
Hi — |9140 ; оон | — | 98,5 
Inter Glas gemessen, dann umgerechnet. 8,850) — | 98,9 
ist berechnet. - Früher (Nathanson 1) ge- 9004| — | | 98,9 
erte weichen wenig ab. Vergleich bei тоон | — | | 99,0 
~ On 2. Dort auch Werte für k. тоон | — | | 98,8 


» 


Silber, massiv})?) Silber, niedergeschlagen!) 
2263 | rix |141 | 18,4 Minor ‚| 912 bis | | 
2313 | гут |1,43 | 29,9 1216°)| — Pfund 
2500 | 1,32 | 1,49 | 25,0 , , 1880 | | Hulburt 1 
2573. | 129 |1,53 | 2431 | 2000 
2749 | 1,28 |1,49 | 240 | 2263 
2930 0,97 |1,57 | 16,7 2313 | » 
298т | 0,91 |r,56 | 15,4 2510 :| |3 Hag. u. Rub. 
3030 | 0,77 |1,54| 12,6 2510 | Hulburt ı 
3960 | 0,70 |1,53 | ILI 2880 Hag.u.Rub. 
3090 | 0,60 |1,49 | 9,1 2880 ES Hulburt 1 
3110 | 0,52 |1,444| 7,6 | 3050 | Hag. u. Rub. 
3140 | 0,44 |1,20 | 4,9 5950. — | Hulburt ı 
3160 | 0,43 |1,13 | 42 3160 | | Hag. u. Rub. 
3180 |o43 |1,02) 44 3160 | 6 |Hulburt ı 
d KN 0,42 |0,91 47 3260 | | | Hag. u. Rub. 
уу | Ach Selincourt (Proc. Roy. Soc. (А) 107, 89805 | Hulburt т 
bei 32225) liegt das Reflexionsminimum bei 16° 1) R für 3 Jahre alte chem. Versilberung auf 
"ah А. Dort auch Temperatureinfluß von Glas bei Hagen u. Rubens 2, für kath. Versilbe- 
2) р 25 + 1500. Е rung bei Hagen u. Rubens 3. R für lackierte | 
Unter С für mit Ag hinterlegte Glasspiegel siehe Silberspiegel bei Coblentz u. Kahler. 
Я 2) Lymanserie des Wasserstoffs. 
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165i 


[9041] 


Lit. S. 480. 


chem. 


3380 
3380 
3570 
3570 
3850 
4200 
4310 
4500 
4600 
4860 
5000 
5000 
5270 
5400 
5460 
5460 
9395 
5780 
5800 
5893 
6000 
6200 
6500 
6500 
6500 
6560 
6600 
7000 
7000 
7500 
7500 
8700 
9400 
1,004 


| 1004 


LISH 
1,254 
1,474 
1,504 
1,504 
1,754 
2,00 u 
2,00 u 
2,104 
2,25 H 
2,894 
HR 
3,38 4 
4,004 
4,04 4 
4:374 
зой 
7:9 H 
8,0 u 


Beobachter 


Silber!), niedergeschlagen (Fortsetzung) 


Hag.u.Rub. 2 
Hulburt ı 
Hag.u.Rub. 2 
Hulburt ı 
Hag.u.Rub. 2 
5» H) 
Wernicke 
Hag. u. Rub. 2 
Tate 
Wernicke 
Hag.u.Rub. 2 
Tate 
Wernicke 
Tate 
Fritze 
Lauch 
Hag.u.Rub. 
Lauch 
Tate 
Wernicke 
Hag. u. Rub. 2 
Tate 
Hag. м. Rub. 3 
Ingersoll 
Först.u.Freed. 
Wernicke 
Tate 
Hag.u.Rub. 3 
Tate 
Ingersoll 
Först.u.Freed. 
Ingersoll 
Först.u.Freed. 
Hag.u.Rub. 3 
Ingersoll 
Först.u. Fréed. 
Ingersoll 
Först.u. Fréed. 
Hag. u. Rub. 3 
Ingersoll 


N 


29 
Hag. u. Rub. 3 
Ingersoll 
Fórst.u. Fréed. 
Ingersoll 
Fórst.u.Fréed. 
Hag. u. Rub. 3 


` | Först.u.Freed, 


Hag. u. Rub. 3 
Fórst.u.Fréed. 


» » 
Hag. u. Rub. 5 


» » 


1) R für 3 Jahre alte chem. Versilberung auf 
Glas bei Hagen u. Rubens 2, für kath. Versilbe- 
rung bei Hagen u. Rubens 3. R für für lackierte 
Silberspiegel bei Coblentz u. Kahler. 


— ——o——pe—— c EE 


Silber, niedergeschlagen (Fortsetzung) 
chem.| 904 | — — | 98,7 Hag. u. RY j 

» 109,04 x: == Ker » s: 

” 11,04 Ka p 98,8 » a 

» 12,04 = == |79579 » p 

» 14,04 = — | 98,3 » b 

Stahl 

mass. 1880 — — |22 Hulburt 

e 2000 — — |27 m 

б. 2265 | 1,64 | 1,30 | 34,8 | Minor 

© 2265 — — |35 Hulburt 

a 2313 .| 1,68 | 1,32 | 35,7 | Minor 

» 2313 ж TEE 36 Hulburt 2) 
р 2510 — — 2,9 | Нар. 

bs 2510 nn SES Hulburt 

a 2573 | 1,87 | 1,38 | 39,6 | Minor. , 71 

" 2880 — — |35,o|Hag-"- 

e 2880 — — |44 Hulburt 

5 2981 | 2,00 | 1,40 | 42,6 | Minor рд 

» 3050 C. RS 3752 Hagu- RU 

» | 3050 | — | — |44 | Hulbur 

» | 3255 | 2,09 | 1,37 | 44,8 | Minot na’ 

» 3260 VE Pr 40,3 Нар. 

„ 3260 A => 45 Нори? 2! 

» | 359 | {=й о Нав 

» 3579 EX" Fi 50 Hulburt 

» 3611 2,47 1, 2 1,2 Minor Al 

EE 3850 Zu S vs Hag.u RUP 

» | 4000 | 1,73 | 1,68 | 53,9 | Minof na’ 

» | 4200 | — | — | 51,9 | Нав 

» | 4200 | 2,82 | 1,79 | 54,5 | Tool 

» | 4400 | 2,87 | 1,86 | 54,7 | Tool 2) 

» | 4500 | — | — | 544 | Hag" 

» | 4500 |2,93 | 1,89 | 55,4 | Minor 

» 4600 | 2,965| 1,93 | 55,5 Tate 

» | 4800 | 3,01 | 2,07 | 55,2 | Tool 

» | 4860 | 3,05 | 1,88 | 57,3 | Jamin pub) 

= 5000 — — | 54,8 | Hag-"- 

» | 5000 | 3,15 | 2,09 | 56,9 | Minor 

x 5000 | 3,11 | 2,13 | 56,0 | Tate 

as 5200 | 3,12 | 2,26 | 55,6 Tool 

» 5270 | 3,16 | 2,06 | 57,5 | Jam" 

» | 5400 | 323 | 2,30 | 56,0 | Tate a) 

D 5500 Sa a» 54,9 Hag." 

» | 5500 | 3,30 | 2331 | 57,7 | Mino" 

P. 5600 | 3,21 | 2,40 | 56,1 Tool 

» | 5800 | 3,30 | 2,435) 57,3 | Tate 

» 5800 3,24. | 2,46 | 56,4 Tool 

» | 5893 | 337 | 2,27 | 58,9 | Jam!” 

» | 5893 | 3,43 | 2,49 | 58,5 | Мівог, 

» 5893 | 3,40 | 2,41 | 58,5 Druta d 

» | 5893 | 3231 | 2,53 | 56,2 | Little 2 

» | 5893 | 3341 | 2,77 | 57,0 "qub? 

55 бооо |. — | —. | 55,4 | МАВ 

1) Ungehártet. TELA 
?) Dort auch Werte für Stahlsorten vo an“ 
schiedenem ` Kohlenstoffgehalt (die beide 
gegebenen Werte sind Extremwerte). 
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Optische Konstanten von Metallen und Legierungen. 


j 
N8ehärter, 
LE mit 36,1 0/, Ni. 


1880 
2000 
2500 
3000 
3500 
4730 
4970 
5000 
5200 
5380 
5440 
5760 


83,0 
81,9 
87,8 
86,0 
89,0 
88,8 
92,9 
93,0 
88,9?) 
92,9 
9355 
94,0 


95,1 
96,0 


Beobachter 


Tool 

Tate 

Drude ı 
Minor 
Hag.u.Rub.3!) 
Ingersoll 
Tool 

Tate 

Tool 
Hag.u.Rub.2!) 
Tool 

Tate 
Ingersoll 
Hag.u.Rub. 5 
Hag.u.Rub.2!) 
Ingersoll 
Hag.u.Rub.3!) 


» » 
Ingersoll 


Hag.u. Rub.3!) 
Ingersoll 


ES, 5 
=== Deele 


Tantal 


(Forts 
2,05 


2,17 
2,18 


Beobachter 


etzung) 


43,8 v. Wartenberg 
Fabiani 


HI 
Coblentz 1 
Henning 
Fabiani 
Henning 
Coblentz ı 
Fabiani 
Coblentz 1 


Hag.u. Rub.3!) 


29 » 5 
Ingersoll 


Hag.u. Rub.3!) 


m - 
ы? 


m 


оэ AU чо Un G3 Ux Lo Un 
- 
S 


м2 


Tantal 


13 
13 
15 
20 
25 
38,0 
40 
40 


39 


Hulburt 


4970 
5000 
5440 
5790 


| 5799 


5890 
6380 
7000 
7070 
8000 
1,0 4 
1,24 
1,4 
1,6 u 
2,0 и 
2,5 4 
Zap H 
35H 
409% 
530 W 
6,0 u 
Dou 
8,0 u 


9,0 u 


3 55 v. Wartenberg 


Fabiani 
Coblentz ı 
Fabiani 


Fabiani 


” 


Coblentz ї 
Fabiani 
Coblentz ı 


58,5 
595 
61,3 
63,0 
64,5 
66,0 
69,0 
| 71,7 
7433 
| 76,7 
78,8 
82,0 


» 
Fabiani 


kath, 


Coblentz » 
Henning 


» 
Fabiani 
Henning 


mass. 
kath. 

1) Geschmolzenes gung d 4000 C bei 
Kent, Wismutkrystale siehe unter D 


1880 
2000 
2573 
2573 


Hulburt ı 
18 


29 
SC Meier 


[Hulburt 1 


Dreisch. 
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Optische Konsta 
nten von Metallen i 
und Legie 
Beob A 
eobachter Beobachtt 
Wismut!) (Fortsetzung) 
idu E Be Wolfram (Fortsetzung) 
kath. 2749 e Lë aa 26 Е mass. 6250 a TER 53,4 Cobu Еш 
D 2981 1,33 | 0,97 | 31,2 Meier 22 6500 =; CR: 535 » А 
ath. | 2981 S^ [77 [29 |Hulburt т » 6650 | 3,05 | 3,82 | — Worthing 2 
mass. | 3255 | 1,49 | 0,98 | 36,0 | Meier DIST 704 Ө eS Geint" 
kath. | 3255 | — | — | 34 |Hulburt » | mo | — | — |$ ү 
mass. | 3611 | 1,79 | 1,09 | 425 | Meier ’ „о | —{—| ы» | 
kath. | 3611 ,| — | — 36 Duke » 17 acp ker Iii 1% : ^ 
mass. | 3982 |.2,09 | 1,26 | 46,7 | Meier f Ys Top durs. lag $16 ^ f 
» 4310 | 2,41 | 1,03 | 58,5 | Quincke 22 ei | ez 51,5 + y 
» | 4413 | 2,26 | 1,38 | 48,9 | Meier 2 Бон ae агг 51,6 S £ 
» 4678 | 2,42 | 1,47 | 558 | , 4 EE dant Рн $18 K н 
» 4860 | 2,72 | 1,14 | 62,0 Quincke Ф 8750, War. ur 52,5 S 1 
p 5080 2,54 1,55 52,2 Meier » 9000 c 7.5 533 » DU 
» | 5270 | 2,96 | 1,21 | 64,6 | Quincke a E AC ësst 
» 5893 | 3,31 1,36 | 67,0 ii 4 Eus E 57,6 н , 
» 5893 | 3,06 | 1,90 | 65,2 Drüde I D Se Dt 60,4 ө ү 
» | 5893 | 2,80 | 1,78 | 5453 | Meier » [сыен — | — |бы}ь» 5 
kath. | 5893 | — | 195 | — |Ross Late |. Lee | И 
» 6200 — 1,78 — » 1,204 | — — 4 s 5 
mass. | 6300 : 3,93 | 2,07 | 66,9 | Drude ı 7 PI 1 1 
» 6560 | 3,88 | 1,59 | 70,8 | Quincke ү: ht es x 66,5 ^ К 
М; 2) SH 3:09 | 1,96 | 57,2 | Meier u Be m 67,0 d ч 
» BEN e == UAE i 1:40 T. T ү 
» [uen] i-e | d Hag.u.Rub.3] ,, | et et II Ce 4 » 
a "ear езине o уы [ыб ото 
| | » Е Еа ка Sro 4 " 
» 1,80 4 — L 84,5 a d 
H I,90H EORR Ee | 87,5 „ ji 
» | жюн = |— [ое] » Ош 
o faea = i=in 
AME |o ISS 
1) Geschmolzenes Wism i 2 ege re e » : 
Kent, Wismutkrystalle at mat EET скен. „+ Co m. o | ч 
2) Gegossen. ; d do ege Vë | 
"7 4,004 TAN 945 » 9 
a nt — » | 5,004 en = 968 i ү » 
Wolfram!) р оя E а 1 
» ооу — 25» v plent? 6 
mas. | 1880 | — | — |14 |Hulburt » | 8,00 = [as 8 
5i 2000 | — | — [16 3 A меа йо -- |980 K 
7 2510 | — | — | 16 3 » eis б EL у 
» 33350 | —|[*-— | 25 P » 12,004 зҮ, 955 Т 
SC CN Kee — |28 3 » 12,0044 Se ЕТ у 3 ` 
$5 ooo — == 1 1 б 
» | 5000 | — | = | sos |Cobl.u-Emer us dem elektr. Leitvermögen b. 
MEC (o BE En р —— — ЖШН 
» BbOO ee А EN S Zink 
dai vom ee o 1 M a e Hulburt ' 
j 2: ko i 370 48,6 | v. Wartenberg VU 2090 ix. — д „ 
› ›25 | 3546 | 54,5 | Littleton 2 $ | 2573 | обі | o eier 
a 6o00 | — | — | 531 | Cobl.u.Emers. si ?) 2573 = = i Der г 
1) Emissionsvermógen i 3 nof wee 27. о н 
keit bei CC Gel || a ar Ki ! 
weitere Literatur — Ee Ge kath.i 2 e Мав ез 
2) Die Oberfläche war nicht tadellos. 1 h ur S SE SS 
) Läßt noch Licht durch. 


Dreisch- 
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Optische Konstanten von Metallen und Legierungen. 


N Lit. 5, 480. 


. Beobachter сидр! | Beobachter 


Zink (Fortsetzung) (Fortsetzung) 


32 | 0,60 Meier 3,504 | 95,8 | Coblentz 3 
3253 Ls Hulburt ı 3,964 | 96,2 21) 
3611 Meier 4,004 | 962 3, 
3611 | Hulburt 1 | 9244 97,2 21) 
3982 | | Meier e 6,75 4 dis 
4310 30 | Quincke 8,02 u 929 
4413 |3 3,2 | Meier 9,38 u Zi 
4678 | ; ў 10549 H | Gd 
4860 | 3 Quincke 12,03 {4 | - | 98,3 
4860 | > Jamin | 13,004 | 99,0 
5000 5 Coblentz 3 Gegossen. 
5080 Meier , 
5270 Quincke В: "t. 
3270 |2 Jamin' 
Er | Ber 3 Zinn!) 
| uincke | 
580: 5 Sa . | 1880 | acd Ween Hulburt2) 


| 
5893 8,6 | Drude т | 2000 | gue » 
1 | ET E Wes | Ms: » 
Se? ix il Xo | 3,333 | 1,117 Erochin®) 
5803 | | Zakrzewski 2 2750 | 3308 | 1,119 | » 
6000 e Coblentz 1 2980 | 2,762 | 1,037 | » 
6200 | Ross x lët) + u таи Hulburt?) 
6300 | Drude ı г | 3250 | 2,396 | 0,980 | Erochin?) 
6500 | — Coblentz » | 3470 |25227 | 1,012 3 
6560 |$ ; Quincke "M EE | a Hulburt?) 
6680 | > Meier .| 3610 [1,931 | 0,905 Erochin?) 
доо | | Coblentz | 3980 |1,906| 0,676 * 
2508 KL 4250 |2,487 | 0,701 = 
8000 . | 4310 12505 |0,96 Quincke 
9000 | 4470 | 2,911 [0,722 Erochin?) 
9500 л | 4680 13,124. |0703 7 
1,00 u | - | 4800 | 3,318 19,709 M 
LL ) , >| 4860 |2,77 |0,97 Quincke 
EUR » | 5020 |3:575|0,780 Erochin3) 
i | 6 3 i 5270 |2,92 |1,04 Quincke 
KE Or » | 5330 |3,922 | 0,889 | Erochin®) 
MAN, A 5880 |4,512 | r,I21 | " 
e t | » | 5893 |3,47 |1,28 | Quincke 
m i , | 5893 |5,25. 1,48 | Drude т 
E Ы | | 6200 |4,789 | 1,249 Erochin?) 
SE 6300 |5,48 | 1,66 Drude r 
AM 6560 |3,93 |1,58 Quincke 
Sëch 3 6680 | 5,007 | 1,418 Erochin3) 
ур 3,06 u 74 1) Сесар Zinn bei gen © hs BE 
à ; 2) Die Oberfläche war oxydiert, wodurc 
; s E duh zu d) gefunden wurde. 4 | 
8 BOssen, 


Sichmolzenes Zinn bei 400° C bei Kent. ?) Gegossen. 


Dreisch. 


Optische Konstanten von Metallen und Legierungen. 
Lit. S. 480. 


Puer E sem w itur wow M M TENEMUS ЖАНАШ 


B. Legierungen’). 


R siehe auch unter C. 


Aluminiumlegierungen 


siehe auch Heuslersche Legierung. 


Aluminium-Kupfer. 


1| 5893 
5893 
5893 
5893 
5893 


2,94 
3,38 
3,19 
355 
3,95 


0,795 

1,32 | 68,5 
1,97 | 55,1 
2,24. | 60,8 
1,68 | 79,5 


| 72,3 | Littleton ı 


4390 
4475 
4663 
5025 
5513 
5896 
6483 
7040 


Invar 
2,43 | 1,57 
2,48 | 1,64 
2,60 | 1,72 
2,74 | 1,83 
2,92 | 1,98 
3,98 | 2,05 
3521 | 2,25 
3,42 | 2,43 


Bleilegierungen!) 
siehe Woodsche Legierung. 


2 
27,69/, Fe 
53,490 » 
77,69% » 


2 
509, Mn 


759]o » 
1000), — 


Eisenlegierungen?) 


5893 
5893 
5893 


5893 
5893 
| 5893 


Eisen- 


2,71 
2,96 


3,41 


3,79 
3:77 
3,88 


Eisen-Mangan. 


Kupfer. 


52,8 
51,8 
5755 


1,77 
2,24 
2,62 


2,42 | 61 
2,43 | 62,5 
2,41 | 64,0 


Eisen-Nickel siehe auch Invar. 


2 


27,0 Ее 


55,8 90» 
67,0 90, 
742 "lo » 
772 "lo » 
80,02 9/, » 
93:77 [o » 
98,30? 0» 


5893 
5893 
5893 
5893 
5893 
5893 
5893 
5893 


3,50 
3,52 
3,35 
3:42 
| 3541 
2549 
3,34 
3,44 


2,01 | 62,0 
2,16 | 60,9 
2,23 | 60,1 
2,25 | 59,4 
2,30 | 58,8 
2,31 | 58,8 
2,38 | 58,3 

58,8 


2,44 


Littleton 1 


Littleton: 


Littleton: 


1) Geschmolzene 


Heuslersche Legierung 
Sail, Cu, 26,5°/, Mn, 14,6%, Al. 


4976 
5440 
5893 
6380 
7070 


2,02, то | = Fabiani 

Belle == » 

3,42 | 2,24 Pe » 

3,65 | 2,39 | — » 

3,93 | 2,28 E » 
binäre Legierungen von 


Wismut, Blei, Cadmium, Zinn und Quecksilber 
bei 400° C bei Kent. 
2) Volumenprozente. 


3) Stahl siehe unter A. 


3, 

o oK | 5461 | 2,22 | 0,047 
17,39/o » | 5461 | 2,20 | 0,081 
3629/0 » | 5461 | 1,85 | 0,100 
45,09/9 a | 5461 | 1,81 |о,тоё 
55 Yo» | 5461 | 1,79 |0115 
63 90», | 5893 | 2,18 | 0,123 
66 Oo | 5461 | 1,71 | 6,137 
74529] » | 5461 | 1,59 | 0,124 
84,39/o ›› | 5461 | 1,55 | 0,088 

тоо 90, | 5461 | 1,29 | 0,060 


Kalium-Natrium-Legierungen 


99,6 
94,6 
91,4 
90,4 
89,7 
91,9 
87,0 
86,9 
90,2 
91,4 


5893 
5893 
5893 
5893 
5893 
5893 


| 


3,32 | 1,55 
3,46 | 1,61 
3,08 | 2,09 | 
3,61 | 2,33 | 
3,29 | 2,12 | 
3,15 | 2,01 | 


Kupferlegierungen 
siehe auch Messing. 


Kupfer-Nickel. 


64,0 
66,6 
56,2 
61,0 
58,7 
5757 


4500 
5890 
6200 


8,85 u 


Messing 

1,04 
0,66 
0,45 


9753 


2 
13,30/, Si 
29,1 0/, ›, 
39,3 9/, s 
47:4], y, 
тоо 0/0, 


5893 
5893 
5893 
5893 
5893 


3,19 | 2,04 
3,11 | 2,35 
2,92 | 2,61 
2,58 | 2,87 
948 | 4,24 


1) Gewichtsprozente. 
?) Volumenprozente. 


Nickellegierungen 
Nickel-Silizium. 


57 
55,3 
51,4 
20,6 


3757 


Morga” 


prude ? 
Morga” 


`] 1650 477 
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Optische Konstanten von Metallen und Legierungen. 
ee, Lit. S. 480. 


À k n | R | Beobachter À Ё п | R |Beobachter 


Silberlegierungen (Fortsetzung) 
Silber- Kupfer (Fortsetzung) 


Platinlegierungen 


ai, RE Platin-Rhodium, 
"et, h 5790 | 4,20 | 1,79. | 71,7 | у. Warten- А 
2 [6600 | 4,62 | 2,08 | 73,2 » [berg 82,09 рр 
|88,1 | Meier 


1 Platin-Silber. 


5893 |3,44 |0202 | 94 

390 » 5893 2,86 0,252 | 98,8 
69/5 s |5893 |331 |9517 | 84,87 
109/0: | 5893 3,69 |0,492 87,68 
3o9/, » | 5893 | 2240 |0,36 | 80,92 
509/6 „ 5893 2,37 |9,312 82,92 
729/0 » | 5893 |3›36 |9244 | 93,26 
809/0 » 5893 | 2,93 0,416 | 84,35 
929% » | 5893 2,99 |0,507 | 80,98 


159" | 5893 | 3,44 |0,202| 94 | Oppitz 
^? |5893 | 426 |o71 | 86,54] — » 
2 15893 | 391 |1,05) 78,85] — 
4j ? 15893 | 3,09 1113 | 67,95) » 
2 5893 3,10 1,26 65,56 » 
„! 15893 | 3333 | 545 | 65,98) „ 
бий » | 5893 | 3,39 | 557 | 6527| » 
90€ » | 5893 3,18 CHE — 


et, » |5893| 3,95 |2,12 | 66,24 » 959%, ›› | 5893 | 3,22 0,643 | 80,26 к 
` = ae 100%, ›› | 5893 | 2,57 9620 | 73,11 e 


Wood'sche Legierung 
e: 2573 | 1,553 | 05580 | 52,7 | Meier 
= 2749 | 1,993 | 0,683 | 56,6 * 
xi 2981 | 2,170 0,760 | 61,1 
“+ | 3255 | 2,386 | 0,849 | 64,9 " 
:Ё 3611 | 2,678 9,956 | 65,2 * 
< 3982 | 3,051 | 1,137 | 68,8 y 
— 4413 | 3,262 | 1,223 | 67,6 
E 4678 | 3,147 | 1,281 | 66,1 = 
« 5080 | 3,619 | 1,531 | 68,6 S 
d 5893 | 4,027 | 1,800 | 70,1 ү 
— 5893 |4,65 |2,03 | 73,4 | Drude 12) 
== 6680 | 4,280 | 2,043 | 70,5 | Meier 


Silberlegierungen 
1 Silber-Kupfer. 


n 2573 |0,803|0,858| 16,2 | Meier 
500/5? | 2749 | 0,785 | 0,891 | 15,0 » 
Ee » |2981 | 0,889 |0,850| 19,3 2 
$00 » | 3255 | 1,010 | 0,720 | 27,6 E. 
Sou » | 3611 1,150 | 0,632 | 36,6 X 
500? » | 3982 | 1,301 0,591 | 44,0 ch 
5000 » | 4413 | 1,961 | 0,602 | 62,5 i 
FEN » 4678 1,753 0,577 68,6 "d 
% » | 5080 | 2,103 | 0,577 | 66,6 D 


cem 15893 [2441 | 0,366 | 81,3 N 


1 
) Gewichtsprozente. 3) £60/,Bi5!26,50/ Bb; 13,5 0/9 Sn; 109/, Cd. 


C. Reflexionsvermögen einiger Legierungen. 


R für Legierungen, von denen auch я und А bekannt sind, siehe unter B. 


R Be- 
Nr.1| Nr. 2 | obachter 


.1 469/y Al, 549% Mg 
Nr. 2 859, Al, 159, Mg. 
sooo | 89 74 | Walten- 
Pan od ie berg u. 


a? R R Be- 


Alum; 
Miniumlegierungen 
d any | Ag Hg obachter 


Siehe 


auch Magnalium. 


Glasspiegel 


ta, 

er 

Wate o А1+- 789], Zn vgl. 
uch let u. Coblentz. Dort 
г Miluß verschied. Polier- 


mit Silber oder mit Quecksilber- 
amalgam hinterlegt. 


ye. 5393 3,80 12,03 | 65,61 A 


Mitte 7000 | 92 73 Coblentz би 200.1 Soa lang 
Duraluminium. 5500 | 88,2 | 71,2 m | 
ubens I 


,199/, Al, 4,2°/ Cu, 0,37 Ее, 
saeva vex oachter EE 
Mach "minium. Magnesium. 
Mach, Nr VII 439/, Al, 57*/,Mg 

‚ XII 28,89/, Al, 
4500 71,20/, Mg. 
Sooo | 5554 | 83,4 | 


6500 | 89,1 | 71,5 
7000 | 89,6 72,8 


6000 | 88,1. | 69,9 | 


Coblentz u. 
Hughes!) 


3506 
‚000 › 83,8 
(NM 83,8 84s 
Zoe 4,9 83 


u. 
Rubens ı 


Dreisch. 
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x : | Legierungen. 


A R | Beobach 
- | асһїег А R | Beobachter Beobachter 
Brandes u. Schü 1 
. Schünemann 11) | . Konstanta 
n 
419/, Cu, 269/, Ni, 249/, Sn,| Aen | 88 At Monelmetall (Fortsetzung) 
So, Fe, 19/, Sb. Eod | 805 agen u. Rubens 3| 0,90 u | 76,0 | Coblentz 3 
Res 2 Hagen u. Rubens2 eo 92,7 E ed bon 75 T 
H 
wma s x EE >» drm o 
9.1393] » oou|9so| » 2 prop. 73/6 
о ај» d ee eU IE 78 o» 
4200 pes » » 11,0 W | 93,4 » » d Lag n A 
7 » » 12,0 4 | 94,0 o 150 4 78,2 » 
Md 191 " » 14,0 4 | 94,2 e У 1,75 p- 82 » 
49,3 S ja: Fi Аб дә » 2,00 ш | 83,8 
3300 | 43,7 nn Mavnaliunits.* ; ДИ nion 8700| » 
Set agnaliumy |35 8070 } 
се p » 2 3 69° Al, 31% Mg. 229018 [89,5 » 
8000 Ce * 2 Г 2880 | 67,0 Hagen u. Rübens2 sadi eos i 
H » 2 70. 1 one 
1,04 | 69,8 laaa ЫСЫ ? і 
Sie 2 » 3 UA | 72,2 h x Patentnickel 
2,0 u | 82,3 Ў 3570 2395 » » І 759, Cu, 259/, Ni 
зои 85,8 ^ М 3850 Ee HI » II Soft, Cu, 20% Ni. 
404 | 87,1 » » 4200 id 4 dd 
504 853| » » 4500 ЕЯ * Э 
7,0 р | 88,6 » » 5000 183,3 3 2 | 
8,0 u | 89,8 » » 5000 |8 : 2› » EDEN ZS 
фош |93| » 8500 |87 Waltenb. u. Cobl. | 272^ 754 |738 
10,0 4 |996| » м бооо | A Hagen u.Rubensz| ICH | 72,6 | 750 
11,04 | 90,2 ү 6500 | Sal » » 24 54 |793 | 799 
12,0 4 | 96,9 ч 4 7000 |827 р „ 2-0.3 2,0 ш | 83,5 841 
14,0 4 | 90,3 А | [wf MIN с ied ud a S odd 
^ Së Ms e » | ER 3 Waltenb. u. Cobl.] 49^ | 914 | 92,1 
gestellt. is ıgor er) 15 | Вз [Hagen u. Rubensa Рош | даз gar 
| u | 92,3 | 92,1 
1,5 H | 85s » » 3 Bo a 
AE » 5 „ou 193,5 | 9255 
rei victa o B Agna кш Ee 
D H ›0 | 92 
1j | 5450 Königsberger Ser: PA 2 e TIOM 19339 93,8 
4715 | Ea i DT. 1506 У » 12,0 H. | 93,9 | 9453 
$180 | 298 » Bon | ER » » p 92,6 | 93,4 AH 
5500 pe s 9;9 ш | 90,6 м i T EYE. 1 
2900 | 62,6 S 10,04 | 91,8 ` » Rossesche Legierung ) 
"d РДА 5 em (997 | ^» » (Brashearsche LegierU? ) 
SEI бый — » . з din кыз » » 68,2°/„ Cu, 31,890 Э „е 
) Legierung áhnlich wie Rosse, 1) A 15 » » 
о 34 Eee AE Andere Machsche Legierun- Me Beobacht®! 
ите gen siehe Hagen u. Rubens т 1880 Hulb 
ashearlegierun E^ j Weg 
gi g g — 2000 |25 1; 152 
siehe unter Rosse. Monelmetall 2510 | 29,9 | Hagen u. дир 
Ti APA. De n 68—700 , 2510 I 
Konstantan ё: Er jeg sos ges 2880 3^7 кыл ben 
А » 0,45 u |56 А 3050 |41,7 » 
ër 60%, Cu; 40% Ni. Ga E Coblentz 3 3050 |44 Hulburt ! pens? 
3 70,0 | Hagen u. Rubens3 | 0,55 u | 59,0 й 3570 | 531,0 | Hagen ч: u 
ou 71,2| » E obou |6o2| > 3570 бо |Hulburt 7 реді? 
ои |72,4] » » 0,65 H | 6,8 a 3850 | 53,1 | Hagen V i 
SAFE SEE ias d ! 
D » » 0,70 6 594 ; d 
2,0 ш |82 70H | 237 » i e uA 
dn Я d » » 0,75% | 65,6 а ) Abnahme von Ё dure ни 
’ 5; » » 0,80 u | 67,2 E Vn und Reinigung : 
A urt I. 
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Optische Konstanten von Metallen und Legierungen. 
Lit. S. 480. 


Beobachter A Beobachter 


R Р М 
OSsesche Legierung!) Schrödersche Legierungen Stellit 
"ashearsche Legierung) NET pode Co und Cr. 
7 [ usammensetz b 
(Fortsetzung) 669, Cu, 22*/, Sn, 129/, Zn CHE unbekannt. 
Hagen u. Rubens 2 1500 |32,0| Cobl. u. Emerson 
Königsberger Nr. 2 1880 | Hulburt ı 


KE 60°/, Cu, 309, Sn, 109/, A EOM 2 
Pre iun Јо Cu, 30%, Sn, 0% Ag 2000 | Cobl. u. Emerson 


2510 |4O,I | 39,2 2450 | А 
Hagen u. Rubens2 2880 48,4 "P 2500 |4: Hubo 
Königsberger 3050 49,8 ? 3000 | 
| DI 
3260 54,3 3000 | Cobl. u. Emerson 
ët 3579 | 56,6 | 3500 Hulburt 1 
Königsberger 3850 боо 3500 | Cobl. u. Emerson 
Hag. u. Rub. 2 u.3 Eri А. 5% 
Königsberger t dä 4 | b d 
зеп Pub 4500 | 62,6 4500 Coblentz 3 
agen Rubeis] o lee Hagen u. | 5000 | 
3] 5500 | 63,4 Rubens 2 | 5500 | 
6000 | 64,2 6000 | 
6500 | 65,1 6500 
7000 | 67,2 | 7000 
8000 | 71,5 7509 
9000 | 73,2 | 8000 
ои | 749 | poo? 
1,2 44 | 76,1 1,00 M 
1,5 & | 76,5 1,20 И 
1,40 4 
1,50 # 
» 2» 175 A 
A 2,00 H | 
he von R durch La- 2,50 u 
ri. Reinigung bei Hul- 3,00 4 
3,50 и 
4,00 Hi 82,8 


» 
Hagen и. Rubens2 


Der tå D. Metallkr ystalle. 


dex ı bedeutet, daß die Achse senkrecht, 2 daß sie parallel zur Schwingungsebene des 
| Res einfallenden polarisierten Lichtes steht. 


À T 
Be- У | fh Be- 
|| [| obacht. | | L | [| [obacht. 


Wismut 

| | 1,05 | — | 

Lo 65555 — p= 
»51 | 0,260 | 0,305 730) 68,0 ————— o 

1534 | 0,299 | 0,340 72,0| 62,0 Zink (hexagonal) 


1,85 0,285 |0,365| 74,5| 71,5 | 
2,15 0,335 [0,385 81,0| 76,5 | | Gra- 3,55 |357 | 1,00 | 0,78-|76,0 |82,0 | 


Magnesium 
(hexagonal) 


1,94 | 0,337 |0,420| 78,5 71,5 |f ber 1424 |414 1,35 | 1,09 [77:0 \80,0 
E | д1ао 4533 |461| 1,47 | 1,32 |74,0 |79,0 
97 | 0,34 1390| 78,5| 72,2 5,00 4596 | 1,92 | 1,61 |775 |820 
5,91 |578 | 2,58 | 2,02 80,5 |81,5 
6,10 |6,33 | 2,47 | 2,27 |80,0 |82,0 
5,32 | 5,38 | 2,47 | 2,07 [75,0 178,0 


Сга- 


2,30 | 0,315. 0,420 79,5| 77,5 psy 


2,19 | 9,325 | 0,423] 80,0 745 


OT 


Dreisch. 
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W. W.Coblentz (1), Bull. Bur. Stand. 7, 198; 
ıgır. Journ. Frankl. Inst. 
180, 170; 1910. 
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P. Erochin, Ann. d. Phys. 39, 213—224; 1912. 

St. Fabiani, Krak. Anz. (A) 1917, S. 194—204. 
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3 " (4), Ann. d. Phys, (4) 8, 


432—454; 1902. Verh. 
D. phys. Ges. 4, 55 
bis 63; 1902. 
(5), Berl. Sitzber. того. 
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Wheeler, Sill. Journ. 35, 491; 1913: ; 
A. G. Worthing (1), ZS. Phys. 22, 9; EC. 192 
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bis 125. „190 
$ (2), Phys. ZS. 13, 11995. 80 
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209; 1910 [vgl. auch die Kritik von Vo Poo) $ 
d. Phys. (4) 29, 565; 1909; 33, 8335 e) o 
J. J. Haack u. В. Sissingh, Proc. Amt: 19 
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(Einfluß der Oberflächenschichten Бе! 


1920 (Einfluß v. 
Stahl, Nickel und Silber). 
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von Oberflächenschichten bei Hg). BET 
H. Schulz u. H, Hanemann, ZS. Phys. 22; “01, я 
M. de Sélincourt, Proc. Roy. Soc. (А) 8 


1925 (Temperatureinfluß bei Silber V^ 


bis 4- 1509), g; D 
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(Metalle gegen. Flüssigkeiten). 01} L 
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(Reflexion v. polarisiertem Licht). Pp. 
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Optische Konstanten einiger Nichtmetalle**). 
Bej E. Lit. 5. 484. 
3 ler bearbeiteten Stoffen sind der Übersichtlichkeit halber die wichtigeren der im Haupt- 
"a bede; band angegebenen Daten wieder aufgenommen. 
Siret ^ den Brechungsindex, R das ‚Reflexionsvermögen gegen Luft in 9/, der auffallenden 
€ und д den Absorptionskoeffizienten, wobei А = s: x ist (x = Absorptionsindex). 
| 
R | Beobachter 
Arsen Fuchsin (Fortsetzung) 
dido 2,71 | 2,84 | — |Fabiani 6340| — [248 | — | Cartmelt) 
979 2,59 | Datt ZC Д 6500 | 0,135 2,438 | 17,0 | Tate 
Mo 248 | 317 | — ч IC 6563| — I2,310| — Walter 
bago |2440 | 358 | — » IC 6563| — |235 | — | Cartmeli) 
380 2,32 | 3,59 ад e (Li6708| — |2,34 | — | Pflüger т 
КООЗ 12,2 | 3,62 | — D |Li6708| — |2,27 | — |Cartmel!) 
| Re: EE e 5 6800 | 0,056 | 2,231 | 14,2 | Tate 
N |В 6870| — !2,161| — | Walter 
E. Fuchsin |B 6870 — |2,22 | — | Cartmell) 
Së == [1,60 | — | Pflüger 2 | 7030| — |2,30 | — |Pflüger т 
Hi e — |1,52 | — ap | 7o060| — |2315 | — | Cartmell) 
968 — 1,32 — | Walter Га 7185 | — 10,086) — | Walter 
p — [1,24 | — | Pflüger 2 la 7185 | — |2,2 | — | Cartmel!) 
e — |n38 | — 35 I |4 7609 | — |2,019| — Walter 
а ы Шылкы к!” 
r А Г же А 1 urven für un 3 
ise — 1,00 | — Walter Matos Ee - 

De = |ni | — | Cartmel!) Graphit?) 

Res — [194 | — Pflüger I nat.!)| 4oool — — e Coblentz 

C 4308 ко; КК el Walter bae 85090 1,68 |2,93 | — | Zakrzewski 
4550 — [1,00 | — | Cartmel?) „ "|. 25918 Lose: 22 Coblentz 
SE 0,533 | 0,847 | — | Walter EP 4875| 1,74 |301 — | Zakrzewski 
4520 9,56 |0,83 = Cartmel!) {з 5000| — | — | 22,5 Coblentz 
dicc PASS nl hit b Deg Pflüger 2 » |Hg5799|1,74 |2,98 | 36,7 Y. Wartenberg 

Sr 460 0,760 | 1,556 | 13,0 | Tate » | 5896| 1,82 3,04 | — | Zakrzewski 
4807 — |0,83 | — | Pflüger т * booo) — | — | 23,5 | Coblentz 
4860 1,055 | 5204 | 20,0 Tate ag Pin 1,83 |3,02 — | Zakrzewski 

P 486 9,980 |1,06 | — | Lischner H 6840| 1,90 |3,12 | — £ 

F 4361 — [105 | — | Pflüger 1 » | 7000| — | — | 24,0 | Coblentz 

D 486; 9,98 Fa pp » 2 » 8000| = | KEN | 25,0 » 

F 4861 15168 | 1,074) — Walter e E adi 26,8 3 
Fa 107 |ros | — Cartmel ) Е Lol — | — | 28,3 > 

, 5200 1,275 1,545 | 23,8 | Tate » | 404. — vog | 39,9 » 

E 5256 1,375 | 1,860 | 26,5 » ml" MEME Е d See » 
$270 1,419 | 1,912| — Walger A beet t 35,2 "а 

E $270 h22 | — — | Pflüger E 31 2,50) — | — |3955 А 

E 3979 1354| 1,85 | — | Cartmelt) ege eech m 

ДЇ 1,43 |1,79 7 Lischner » 354| — | — |460 » 

a 1.4595 | — pilüger т 2 pl — | — | 475 * 

5400 im 1,98 t Cartmel ) » beu — Fog | 50,5 » 
5600 12345 2,150 | 27,0 | Tate » бош du |5230 » 
oo 095 2,400 | 26,0 » ОР T ү? lv 751149325 » 
58931 2906 2,555 | 250 | a3 3 зои — | — |555 » 

p 5893 o» [264 | — | Pflüger 1 » | 9o8| — | — |575 » 

D 5893 42 K 2.68 IE » 2 y». | TOO P ДЕ 590 » 

D 5893 жы 2, 684| — Walter n 1) Coblentz untersucht sibirischen Graphit, 
5893 га SCH e Cartme ) v. Wartenberg u. Zakrzewski untersuchen Ceylon- 
бооз wr 2,64. — Lischner graphit. 

1 6340 WR 2,660 | 23,5 | Tate 2) Rim Ultravioletten u. Sichtbaren bei Coblentz 
Bona 2412]. — | Walter und Hughes. R für durchsichtige Graphitschicht, 
1 ere Kurven für R und A. kathodisch zerstäubtim Ultravioletten bei Hulburt, 

| ent, Der Metallsulfide vgl. die Arbeiten von Tyndall und von Königsberger. Dort auch ältere 
: e exionsvermógen auch bei Coblentz u. Hughes. Vgl. auch Molybdünglanz. 


Ph GIN 
Уй Ка. = 
lisech 
“рүм ` 
hemische Tabellen. 5. Aufl., Ergänzungsband. Dreisch. — 31 
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Kohle!) 
4360 | 0,68 | 1,90 | 14,3 
4920 | 0,66 | 1,94 | 1455 
5460 | 0,66 | 1,96 | 14,9 
5780 0,65 1,97 14,9 
58902 |, а 
6230 | 0,66 | 2,00 | 15,3 
8o00 | — = 3255 
Leon) — | — | 122 
nou — | — [165 
а 1 E c] 754 
Ee ua 12x. | 1953 
LA sd = 
А == ee er: 
ei! — | — | 28 
SCH cp a ul 27,6 
бед ELLE UNT уу 
60H — | MESZ. 
qoi rop a КЕ 
8,00 | — fada 8238 
$ou| — Fire 34,7 
8,9 и ро 34,8 
aen) — | — |362 
Gelee | 3738 
(EST ires ea SO 3853 
12,04 р | 391 
13,04 | — Ed KELA 
| 26,004 | — ж; 49,5 
E PME 56,5 


Aschkinaß 
Senftl. u. Ben. 
Aschkinaß 


Senf). u. Ben. 
Aschkinaß 
Senftl. u. Ben. 


Aschkinaß 
Senftl. u. Ben, 


Aschkinaß x 
Senftl. u. Ben. 


» " 
Aschkinaß А 
Senftl. u. Ben. 
Aschkinaß 
Senftl. u. Ben. 

» DI 

» 35 

» m 

РЫ » 
Aschkinaß 


» 


© Aschkinaß untersucht Gaskohle (dort auch 
Werte für Siemenskohle und Anthracit), Senft- 
leben u. Benedict untersuchen sehr reine Bogen- 
lampenkohle. Über dünne Schichten zerstäubter 
Kohle auf Glas vgl. Clark. 


Kupriferrit, CuO - Fe,0, 


4399 
4660 


5330 
5896 
» | 6330 
| 7040 


4500 
5000 
5500 
6000 
6500 
7000 


**) Über Metallsulfide en 
ältere dan Reflexionsvermögen auch bei Coblentz u. Hughes. Vgl. auch 


| 0,69 2,77 т 
0,59 2,76 | — 
0,47 | 2373 | 85; 
|0,29 | 2,71 | — 
1625 | 2,67 | .— 
| 0,16 | 2,59 PS 


Lor. u, Zakrz. 


Kupferjodür, CuJ 


2:2 x4]. = 
| 0,044. | 2,124 
[0,042 |2,07 | 
| 0,040 | 2,033 | 
| 0,036 | 2,007 | 
|0026 | 1,99 | 


| 0,046 


vgl. die Arbeiten von 


nat. |4390 
künstl.| 4390 
nat. | 4660 
ar us foie. 
» |5339 
» 5896 
ünstl.| 5896 
nat. |6330 
» 6655 
künstl.| 6655 
nat, | 7040 


Magnetit, Fe,0, 


0,69 |2,46 | — 
0,69 |2,46 | — 
0,66 2,43 Qs 
0,60 |2,42 | — 
0,57 |2541 = 
0,55 |2,42 25 
0556 12,42 | — 
0,53 |2,44 ГЕ 
0,50 |2,45 je 
05151245 | — 
0,45 | 2,42 yr 


РЫ 


к al 
Molybdänglanz!), MoS,, hexagof! A 
Der Lichtstrahl verläuft || der opt 


eyer 
[33° 2,7 27 — |А. gS 
|4800 |2,73 | 7, = IE 
14900 |25 | 57 | 53 | Tym% | 
| 5200 1,4 | 53 49 d 
[5600 |12 | 50 | 46 13 
| бооо |1,6 | 4,8 47 ” 
| 6200. | 1,3 5,3 49 a 
[6400 11,0 | бо | 45 » 
| 6800 |0,9 5,8 51 : » ntt gi 
1) R und n im Ultraroten bei Сора pe! 
Kahler. R im Ultravioletten und Sicht 
Coblentz u. Hughes. 
?) Aus der Kurve entnommen. 
Selen, amorph') ` ` 
[2573 | 1,26 | 1,73 | 233 | Ме Nu 
|2749 |1,34 | 1,82 | 253 | э» р 
| 2981 1,47 | 2,35 30,0 РОА d. 
| 2981 |1,57 | 2,46 | 31,8 Me m 
| 3255 1,39 | 2,52 | 30,0 ar DEER 
13255 |т,50 | 275 | 32,5 | ME ap 
|3611 |0,939| 2,85 | 27 rou 
(ap |137 | 365 | 3593 | Ме ШЕН 
13981 |1,23 | 2,88 | 30,5 | _, Po 
13981 |0,76 | 2,92 | 27 | FOTS ged 
|4413 |1,05 | 2,93 | 29,2 Mes y Er 
|4413 |0,60 | 2,95 | 26 aer anA 
14678 |0,94 | 2,94 | 28,4 | Мае „pre 
| 4800 |0,536| 2,96 | 26 For EN 
| 5080: |0,82 | 2,92 | 27,2 Мех nos 
|5080 |o,63 | 2,90 | 26 РИ D 
5500 |0,47 | 2,96 | 26 қ: „ 
| 5880 |о,31 | 2,93 | 25 jd 
5 
| 5893 0,79 | 2,85 | 25,1 Me с. 0 
(6300) 10,40 2,87 2452 5с 1 auch 1% 
1) Ältere Werte im Hauptband, VE" Gar? 
Arbeiten von: C. K. Edmunds, Lag, d 
193—229, 385—402, 1904; P. G. | 
75. 4, 201—206; 1903. A 
, af | 
Tyndall und von eeler 
—À 


Dreiscl* 


09/19 166b 483 


Selen, einzelne Krystalle (hexagonal) 


Der Index т bedeutet, daß die Hauptachse 
senkrecht, 2, daß sie parallel zur Schwingungs- 


Selen, amorph:) 


(CN 0,45 |2,79 | 23,4 | Meier : 
8o 0,08 |2,95 | 25 Fórst. u.Fréed. 


(Fortsetzung) 


6856 — 2,69 — | Martens ebene des einfallenden polarisierten Lichtes steht. 
Bo E CH 7 Beobachter M. = Miller!) $.1 = Sieg 1, 
2000 |, — 2,62.| — 55 Sk. = Skinner. 

e — 2,61 MM 5 R für 450 und 60° bei Weld. 

DEE — (257 | » 3008 |2,14 | 56 123 [|3,4 |41 |38 M. 


3200 | 2,05 |204 |2,3 |34 |38 |44 S 
3440 2,05 |2,88 |2,6 |36 |36 Ist | » 
3750- 1,97 {232| 29 |38 |38 |52 
добо | 0,92 | 2,01 | 2,86 | 440 | 253 | 47,2| Sk. 
4068 | 1,52 131 133. | 36 |36 |54 | M. 
4410 | 0,90 | 1,68 | 2,83 | 4,26 | 26,9 44,2 | Sk. 
4529 | 1,27 2322 |31 |44 |34 |46 | M. 
4369) |n eekleg dE Тайыр LS ша) 


SER 
A), Ältere Werte im Hauptband, vgl. auch die 
In 23 von: С, К. Edmunds, Phys. Rev. 18, 
4 29, 385—402, 1904; Р. G. Nutting, Phys. 


' 201—206, 1903. 


Selen, metallisch 


2009 | — — |ı5 Hulburt 4800 | 0,77 | 1,47 | 2,77 | 412 | 25,2 41,9] Sk. 
Exa d — — | 21 2 4958 | 1,94 | 204 | 3,4 | $4 26 |42 M. 
EMO | m |o 24 » sonal — Lëtze [29 139 | S. 22) 
2980 |1,87 | 2,20 |36 | Fórst. u.Fréed. | 5050 | 0,76.| 1,28 | 2,75 | 405 | 24:9 | 46,4 | Sk. 
йй — | — |28 | Hulburt 5500 | 0,79 | 1,09 | 2387 | 495 | 26,4 |393| „ 
3250 |1,68 | 2,50 | 31 | Fórst.u.Fréed: { 55001 — | — | = | = |29 138 | S. 12) 
3255| — | — |28 | Hulburt 5890 | 0,95 | 093 | 3,00 | 404 | 28,8 | 38,4 | Sk. 
Bon, зо E 6260 | 0,52 | 077 | $17 | +09 | 28,5 38,3| „ 
3610 |130 | 2,83 | зі | Först.u.Freed, f 6500| — | — | — | 384 |25 |33 S, 13) 
3980 10,934 | 3,02 | 29 "ee 6680 | 0,36 | 6,69 | 315 | 492 | 27,6 | 27,4| Sk. 
4410 'o846| 3,03.| 29 » ui 1) Rund z sind auf 50/, genau, k auf 10—200/,. 
4630 | __ — |27 -| Pfund ı 2) R ist direkt gemessen, die Fehler betragen 


4800 0,710 | 2,97 | 27 | Först. o Fréed, 
5080 9,720 | 2,95 | 27 » 
Шо ı — |. — | 26,3 | Pfund 1 
5350 pu. TR 27,0 » 
5500 |o,z4r| 3,11 | 29 | Först. u.Fréed. 


5—79 Dort auch mit dem Crystelliptometer 
(indirekt) gefundene Werte für л, k und R, 


Silberjodid!), AgJ. 


» 


5700 — | 27,2 | Pfund ı 
5880 0,973 | 3,12 | 30 | Först. u.Fréed. 
3970 | — | — | 28,7 | Pfund 1 2150 |0,146| — = 
6200 0,588 | 3,30 | 30 | Först.u.Freed. 2500 10,203 | — ea 
$300 | 7. | | 28,1 | Pfund 1 2712 |o,609| — | — 
6670 m «Ре 27593 » 3000 |0,450 | — Se 
6680 0,355 | 3,29 | 29 | Först. u. Fréed, | 2222 |0,428| — | — 
7000 | — — | 26,1 | Pfund 1 3500 |0,399| — — 
7100 |o,247| 3,22 | 28 | Först. u.Freéd. 4000 |o269| — | — 
7400 04125. | 3;03 1:25 » » 4226 |o460| — | — 
7650 | | — | 25,2 | Pfund 1 4260: |o342| — | — 
мә 1. | S 4300 |0112| — | — 
2950 | — — 237 » | 4400 |o,018| — | — 
Loose 1 us 21455 E 4500 |0,004 | wee 
Bou то | Pfund 3%) 4500 | — 12,443 | — 
EE er. ege E sooo | — |2,288| — 
50) — E ab » 5500 | — '|2,227| — 
Boni n8 5 6000 | — |2,192| — 
EN u| — | — |18,5 u | 6500 | — |23167| — 
` зод = |25565| 19 » 7000 | — |2148 == 
) D 1) Vgl. auch Tabelle 17oc. 


dünn) it Oberfläche war nicht tadellos (zu 
u 8s Pfund r, S. 341. 


~ WEN 


?) Dort auch Zwischenwerte. 


ыы m x P P EA 
ältere ) Uber Metallsulfide vgl. die Arbeiten von, Tyndall und von Königsberger. Dort auch 
Iteratur, Reflexionsvermögen auch bei Coblentz u. Hughes. Vgl. auch Molybdänglanz. 


| 


Dreisch. 31* 


it. unten. 


enge EE E Sa E 


R | Beobachter 


Silicium 
Hulburt 


m 


v. Wartenberg 
Ingersoll 
Littleton 
Ingersoll 


0,469 | 3,87 | 
0,377 | 418 
| 9,500 4,24 
0,305 | 3,77 
0,293 | 3,67 
0,287 | 3,59 | 
0,275 |3553 | 


1) Lymanserie des Wasserstoffs. 


**) Über Metallsulfide vgl. die Arbeiten von Tyndall und von Königsberger. Dort 


Tellur, einzelne Krystalle (hexagonal) 


Bedeutung der Indizes siehe bei Selen- 
Beobachter: v.D. = van Dyke, M. = 
S. 2 — Sieg 2. 


3008 
3200 


3440 


| 

0,498 | 0,17 

|552 | 9,29 3 
0,665 0,31 | 1,9 
3750 |070 | 0,43 | 2,0 
4068 |o,89 | 0,59 | 2,4 
4370 | 1,39 | 1,37 | 2,52 
4500 | 1,24 | 1,22 | 2,29 
4529 |1,175 0,80 | 2,8 
4800| — | — | 
4900 |0,92 ‚9696| 27 
sooo| —.| — | — 
5080 
5400 | 
5900 | 1,70 | 1,73 | 2,68 
6000| — | — | — 
6500 | 1,37 | 

6500 | — | 


№ as tà "ee 


= 


2,9 


2,96 


2/97 


хә 


| 1,73 | 1,58 | 2,57 


Un cmm ch S DEP Op 


2,50 | 


1,37 | 2,05 
1) Aus der Kurve entnommen. 
2) Auf 59/, genau. 


au 


ältere Literatur. Reflexionsvermögen auch bei Coblentz u. Hughes. Vgl. auch Molybdänglan? 


Literatur über optische Konstanten einiger Nichtmetalle. 


E. Aschkinaß, Ann. d. Phys. 18, 373; 1905. 
Cartmel, Phil. Mag. (6) 6, 220; 1903. 
Н. A. Clark, Phys. Rev. 23, 422—443; 1906. 
W. W. Coblentz, Bull. Bur. Stand. 7, 201; 1911. 
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Bur. Stand. 19, 577—585, Nr. 493; 1924. 
W. W. Coblentz u. H. Kahler, Scient. Pap. Bur. 
Stand. 15, 121; 1919/20. 

G. D. уап Dyke, Journ. opt. Soc. 6, 917; 1922. 

К. Fórsterling u. V. Fréedericksz, Ann. d. Phys. 43, 
1227—1234; 1914. 

E. 0. Hulburt, Astroph. Journ. 42, 222; 1915. 

L. R. Ingersoll, Astroph. Journ. 32, 286; 191o. 

J. Königsberger, Ann. d. Phys. (4) 43, 1205; 1914. 

Lischner, Diss. Greifswald 1903. 

J. T. Littleton jr., Phys. Rev. 35, 307; 1912. 

St. Loria, Proc. Amst. 14, 972; 1912. 

St. Loria u. С. Zakrzewski, Krakauer Anz. (A), 
278—286; 1910. 

F. F. Martens, Verh. D. phys. Ges. 4, 138, 166; 
1902; außerdem Originalmitteilung. 

W. Meier, Diss. Göttingen 1910; Ann. d. Phys. (4) 
31, 1017; 1910. 

А. Mey, Diss. Leipzig 1906. 


A. W. Meyer, Phys. Rev. (2) 27, 247; 1926 
Sitzber.). . 192 
R. F. Miller, Journ. opt. Soc. 10, 621 bis 634 
A. Pflüger (1) Wied. Ann. 56, 424; 1895: 
5; (2) Wied.Ann. 65, 172; 1898. : 
A. H. Pfund (1), Phys. ZS. 10, 340-3465 1j; 
(2), Journ. opt. Soc. 12, 467; 190 
s (3) Astroph. Journ. 24, 19 
C. Schell, Ann. d. Phys. 35, 724; 1911. 
E. Schmidt, Diss Rostock 1912. э 
H. Senfileben u, Е. Benedict, Ann. d. P^ 
65—78; 1917. 
L. P. Sieg (1) Journ. opt. Soc. 6, 459; 
» (2) Journ. opt. Soc. 7, 1475 
Ch. H. Skinner, Phys. Rev. (2) 9, 148; ! 
J. T. Tate, Phys. Rev. 34, 321—332; 1912, 
E. P. T. Tyndall, Phys. Rev. (2) 21, 162—189 уре 
Walter, Wied. Ann. 42, то; 1891 und BE 
flächenfarben, Braunschw. 1895, S. 59" 
Н. v. Wartenberg, Verh. D. phys. Ges. 12; 
127; 1910. 
C. Zakrzewski, Krakauer Anz. (A) 1919 wc 


» 


2, 


Dreisch- 


Miller, 


vas PE YS 


NASEN 


(kurt 


5h 


23 


105 ш: 


ch 


er 
D 


б. 
б. 


f^ 


n б Ne 
1,441 529 6 1,557 150 8 | 1,566 710 7 1,469 675 
1439 520 6 | 1,553 796 8 | 1,563 227 4 | 1,466 741 
1436 909 5 | 1,550 131 7 | 1,559 449 2 | 1,463 579 
1436 193 6 | 1,548 235 5 | 1,557 479 0 | 1461 903 
1434 989 5 | 1,546 168 4 | 1,555 339 3 | 1460 154 
1,432 717 I GEERT 1,456 777 
1432 257 8 | 1,541 4590 | 1,550 471 7 | 1456 071 


ig, Рибера Diamant 


res und 180, He gelb Nach Е, Peter, ZS. f. Phys. 15, 358—368, 1923 auf S. 365. 

F @ 17,40, Von 3o von Peter untersuchten Diamanten waren nur 2 unterhalb 
Der benutzte war bis 224 my durchlässig, Der 
f den Brechungsindex lag von 10—300 inner- 

halb der Fehlergrenzen. 


Nach 


Phys, Paschen, Ann. d. зоо mu durchlässig. 
› 971; 1913. Temperatureinfluß au 


PIperech. 


1,437 072 Qd 22650! Jii 27151 2,7151 Hg 4078 24009 
1,433 907 Cd 2288,1 2,7047 | 2,7049 Hg 4358,4 2,4499 
1,433 866 Cd 2312,9 2,6950 2,6948 Cd 4413,0 2,4478 
1,432 519 Cd 2321,3 2,6917 2,6915 Cd 4678,2 | 2,4408 
1,431 427 Cd 2329,4 2,6881 2,6883 Са 47999 2,4371 
1,430 928 Cd 2573,0 | 2,6145 2,6147 Hg 4916 2,4340 
1,428 85 Cd 2748,4 2,5786 2,5786 Cd 50858 | 2,4306 
1,428 449 Cd 2836,9 2,5633 2,5635 CG $3351 | 2,4254 
1,424 567 Cd 2880,8 2,5569 | 25571 v6 53799 | 
1,423 626 Cd 2980,7 2,5429 2,5432 Hg 5780 2,4186 

Cd 3404 2,5004. 2,5001 
d 3467 24954 ж Ма 5893 

II 2,4854. 2 

lup АЫ Hg 4047 24626 2,4621 a. Ver 

der Aj Onskoeffizienten von Quarz bei Coblentz, Bull. Bur. Stand 11, 471—481; 1914. Lit. über den Ver- 
"троп im Ultraroten Tab. 149. 
0 


eric 
htigungen zu S. 915: "letzte Spalte zamorph gilt für 15 - r$ ТӨП 
letzte Zeile lies 1,45389 statt 1,5438 


pe *rechte Seite unter Zamorph VOI. 9. 
p" 168 
inti y 
ug derTemperatur auf die Brechungsexponenten ausgewáhlter Krystalle. 


\ 

[ А 3 : 
leicht dn|dt im Ultrarot für verschiedene, Mitteltemperaturen 

*Iperierte Luft. Bei den Za der letzten Spalte war die obere Grenze des Temperaturintervalles etwa 209. 


Nach E. Liebreich, Verh. D. phys. Ges. 13, 8 und 706, 709; 1911. 
Flußspat 


Dreisch. 


486 168a [919/201 


EinfluB der Temperatur auf die Brechungsexponenten ausgewählte! 
Krystalle. (Fortsetzung.) 


— 3,542 


Ce 3,516 


| «dil 

Weitere Werte für d 7/41. y m 
Flußspat bei 229: dn- 10° = 0,99 für 
kann zwischen 169 und 32° benutzt werden: 


Schönrock, 25. Instrk. 30, 186; 1910. { 
Steinsalz, Berechnungsformel nach Pasche co 033, 
тщ = 1,544 413 4 — (t — 15) EA 
nach Messungen mit Na-Licht zwischen 1% p: 
Sylvin: Berechnungsformel nach Pasch? A 
A = 1,490 443 — (t — 15) 0,009 8% pd? 
nach Messungen mit Na-Licht zwischen 10, 1908 
F. Paschen, Ann. d. Phys. 26, 126 u. 13# 


Brechungsexponenten isotroper fester Stoffe E 
außer Metallen (Tab. 165), einigen Nichtmetallen (Tab. 166) und ausgewählten Krystallen C gat" 


Bei den hier bearbeiteten Substanzen sind der Übersichtlichkeit halber die wichtigeren der ! m 


band angegebenen Daten wieder aufgenommen. nitate E 
Es bedeutet am == amorph, К = Kubisches, reguläres oder tesserales System. Alle silika 


einem Doppelstern bezeichnet. Lit. S. 489. 


Substanz, | А Substanz, 
Beobachter, Fundort | Beobachter, Fundort 


Na 5893 [1,5086 (Forts.) 
| G' 4326 |1,5188 Rinne u. Kolb 
Rinne u. Kolb | (d) 4668 1,5162 &-Leucit bei 210 
«-Leucit bei 210 F 4861 1,5146 
(с) 4958 |1,5139 


[999 
126] 170a 487 
1 
Brechungsexponenten isotroper fester Stoffe. 
Lit. S. 489. 
LN — 
Substanz | Substanz 
Р Beobachter, Fundort А | п [Form Beobachter, Fundort À z 
Am | 
Phigen KALSIO,),(Forts.) кек |Granat: _ 
Zambonini Tl 5350 1,5101 Ое риша» 
ya onini, кош оз Na 5893 |1,5076 Grossular od. Hessonit 
Kat (dort Li 6708 |1,5045 (СаО), * AlO; * (SiO); . (| Tl5350 | 1,7480 
cà weitere Tl 5350 |1,5110 Grossular von Na 5893 | 1,7438 
Werte) — |schwarz {| Na 5893 |1,5080 Wakefield . . | Li 6708 | 1,7394 
^ Li 6708 |1,5061 Grossular von Tl 5350 | 1,7482 
Becketith TN Auerbach . . m 5893 | 1,7441 
S Wülfing "i 6708 | 1,7399 
Ruß] i Rosen- | Grossular von 5350 | 1,7617 
l busch Cziklowa Na 5893 | 1,7569 
le Li 6708 | 1,7520 
Шап p : TI И 
bS Drude Hessonit von 5359 | 1,7676 
io gege Ма $593 | 1,7626 
1 0708 | 1,7575 
le F 4861 |2,4350 N “ 
Че Se Baille 1° | D 5893 2,3095 EN SR ro DENM e 
Calderon 3b C 6563 |2,3461 Wayno in Grubenmann, Na 5893 1,7496 
BE э м x 5893 2,3692 Ы aus Grisons, Schweiz .|| Li 6708 1,7452 
a 5093 |2,3710 Spessartin (MnO),- 
pessartin s 
Ramsay, Na 5893 s end - AlO (50% Tl | 
Li 6708 234165 Wülfingi. Rosenbusch, von Na m | ei 
H Е 4861 |2,43128 Haddam (Conn). . . Li 6708 jos 
P H H 
E As. lo E 3270 DT, Lacroix, von La Vilate Na 5893 | 1,7991 
Gei 2593 22367371 Haute Vienne . . . .\| Li 6708 | 1,7940 
2 ` 
E PUTA Sabot, von Ambatofotsi- s 9835 1,8195 
4358 [2,4891 kely Madag. . . . . . abes: | 8145 
j | 1,8090 
Sive zoo 4916 2,4260 e Tl 5350 | 1,8078 
| SUNG QUO ws N 5461 (53875 Sabot, von Tokowaia, Ural Na 5893 | 1,8038 
a 5893 2,3664 Li 6708 | 1,7981 
Li 6708 [2,3382 í "do 
Ма 2682 NEUE Duparc, Wunder u. Sabot, d UM 1,8046 
des twa 200, von Santan- (| F 4861 2,4126 von Tsilaisina, Madag. Li P 93 | 1,7998 
Und dort weitere Werte)| TI 5350 2,3057 Be ш; 
` mperatureinfluß) || Na 5893 2,3683 
М Broms; Li 6708 |2,3409 Almandin, Uwarowit, 
Cana Silber siehe Silberbromid Melanit siehe Hptbd., 
ftis alsam, Schaller weitere Werte bei Ford 
бешден . n Na 5893 [1,524 ilber siehe Silberjodi 
làn Бб, gekocht Na 5893 1,5377 is car oC se Un ge Pp 
Б үш ‚. | Na 5893 |1,5412 [кш] Katiumplatinchlorid К.РЕСІ, 
ve], Zen Dünnschliffen | Na 5893 | 1,545 | 5350 | 1,8353 
E Du 93 | 1,545 m | 5350 | 1,8353 
kings 1 Wülfing u. Cal- BOXE 60 eti. | 5770 | 1,8269 
Ё 6770 | 1,8 
b 77 19103 
k пота Siehe "Tabelle 167 
LN siehe Tabelle 167 am | Kanadabalsam siehe unter C | 
Esk АЦО, am | Kololith?) | 
а, v. Träskböle, Finnl| F 4861 [1,8196 Lehmann 120 harter Koll.| Na 5893 | 1,5335 
Eskol; ТІ 5350 |1,6584 „18° harter Koll. | Na 5895 | 1,5315 
% G *; v, Madagaskar . .4| Na 5893 11,6529° sinkt bei Lósung E ër: 
las „ Li 6708 |1,6486 | 
e Zon für verschie- E IET 
E Gläser bei Eckert. am | Kupferbromür CuBr 
Bo. ZC р Lite- А. | 4500 |zwischen 
D 8l. auch Dennis. DS Ce 06 Eeer we < bis | 2,0 und 
X Mittels f | 7000 | 2,2 
E. Werte, 2) Einbettungsmittel für Dünnschlitfe, im Handel. 


Dreisch. 
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Brechungsexponenten isotroper fester Stoffe. 


Lit. S. 489. 


Substanz 
Beobachter, Fundort 


am | Kupferjodür Си] 


Rinne!) 189, aus 
Маһгеп 


Natrium-Uranylacetat 


a 7 Aë Тү 


am ** Obsidian 
Rinne!) 189, v. d. Lipa- | 
rischen Inseln . . . 


am**| Opal SiO, + aq. 
Hyalith 
Zimanyi, von Waltsch, 


Rinne!) 20°, v. Waltsch. 
Böhmen. . . . . 


Rinne!)20?, v. Frankfurt 


Edelopal 
Rinne!) 180, ausUngarn 


Feueropal 
Rinne 18° 


1,4963 
1,4941 
1,4898 
1,4871 


1,5943 
1,6430 
1,6361 
| 1,6268 
| 1,6242 
1,6199 
1,6170 
1,6147 
1,6117 
1,6109 
1,6102 
| 1,6095 
1,6080 


| 1,52484 
| 1,51930 
1,51198 
1,51012 
1,50704 
1,50491 
1,50249 
1,50033 


He 4713 
He 5016 
He 5876 | 1,4892 
He 6678 | 1,4865 
er AT 


1,4959 
1,4937 


1,458 

1,4646 
1,4629 
1,4590 
1,4568 
1,4600 
1,4515 
1,4497 
1,4459 
1,4435 
1,4514 
1,4491 


Na 5893 
He 4713 
5016 
5876 
6678 
5016 
Не 4713 
He 5016 
He 5876 
He 6678 
He 5876 
He 6678 


1) Dort auch Temperatureinfluf, 


Fons Substanz 
Beobachter, Fundort 
am**| Opal SiO, -+ aq. (Forts.) 
Gemeiner Opal 
Baille, aus Mexiko . >. 
Zimanyi, Milchopal aus 
Маһгеп 


Brun, künstl. 


Marekankit 
Rinne!) 189, v. Mare- 
kanka b. Ochotsk, 
Sib. 


К |Periklas MgO 
Michel Lévy u. Lacroix, 
vom Monte Somma 


Mallard, künstl. 


Westphal, künstl. 24° 


am |Platinchlorür PtCl, 


К |Pyrochlor 


Kreutz, v. Miask, Ural 
I. Krystall 


wie oben II. Krystall . 


Quarze, Kryst. u.a. m. Quarz 
siehe Hptbd. und Tab. 167. 
Weiter siehe Opal. 

am | Silberbromid AgBr 


Interferenz . . 


» 


Wernicke Interferenz . . 


Prisma ТОИ 


” 


Priima ne 


геїв!" 
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Brechungsexponenten isotroper fester Stoffe. 
Мм, Lit. unten. 


bn 


Substanz Substanz 
Beobachter, Fundort а t Бора Beobachter, Fundort 5 


m Si 
il a 
berbromid AgBr K |Yttrofluorid Ca; YF, 


Forts.) Sr 4608 | 1,456 
Vogt, v. Hundholmen, | Tl 5350 oeh 

Mey Norwegen. . . . . . | Na 5893 | 1,4522 
je Eus X Li 6708 | 1,4500 

desgl. aber 20 CaF,, Tl 5350 | 1,4586 


TY FI, mit 17,35 ДУО Na 5893 | 1,4572 
а. 1,68%, Сез. . . | Li ett 


4 
KE Ag]!) 
“іске, Interferenz . . 

Mey Prima, 7.68 


Zambonini (2), von Hund- 
holmen, Norwegen, 


Li 
F 
E 
Mittelwerte von 2 Kry- = 5893 | 1,4454 
dg 


Wer: 
ске, Interferenz . . stalen soa sl 


Bring su 


EE E Gg viib: ад K |Zinkblende ZnS s. Blende 
Zinkselenid ZnSe 
Wasastjerna . . . . . . Na 5893 | 2,89 


Werni 


cke, Interferenz . . 
атта A 0-009 


E M Zinktellurid ZnTe 
Wasastjerna . . . ғ. . 
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1) Mittelwerte. 


Brechungsexponenten einachsiger Krystalle gegen Luft. , 
' : d tha 
Bei den hier bearbeiteten Stoffen sind der Übersichtlichkeit halber die wichtigeren der im Haf 
angegebenen Daten mit aufgenommen. ati 
Es bedeutet Н = Hexagonales System, R = Romboedrisches oder trigonales System, Q = Quadra oggi 
tetragonales oder pyramidales System, ио = Brechungsexponent des ordentlichen Strahles. ge = BS | 
exponent des außerordentlichen Strahles. | 
Alle Silikate sind mit einem Doppelstern bezeichnet. | 
Lit. S. 498. A | 
] | ne | 
Б Substanz | £ Substanz 
E Beobachter, Fundort À | fe & E Beobachter, Fundort d p 
| | 
R |Alunit K,SO,AL(SO;), Н |Apatít Ca,P,O,,(CIF) j 
+ 4AKOH), Michel (Fortsetzung) „йй, 
Lévy u. Lacroix . | Tl 5350 1,63893 
Vendl, у. Мадар, Un- v. Gletsch: Buß -. 4| Na 5893 1,6355, DU 
gane ie o. uox | Li 6708 DT Du 
He 4472 | 1,004079 | 1,09, 
j He 5016 1,6416! Wë 
Q [Апаѓаѕ TiO, Baumhauer (2) . Не 5876 | 1 63600 SCH 
vgl. Rutil (unten) und He 6678 1,6327" Ч , 
Brookit (zweiachsig) te. "n Sth Gotthard: Im 07 
ms 5 1 
Schrauf(1). . . . 4| D 5893 | 2,53536 2,49585 v. ен uar ` b 
г "n $a 2,47596 Lattermann in 88 vi 
aus dem Binnental: | D 45 19027. 4| 293755 Rosenbusch .| Na 5893 | 1,63 éi 
Taubert ur 5893 | 2,5603 | 2,4877 Zymányi (1) . . .| Na 5893 | 1,637 nf 
ns | d j 6563 2,5237 24566 E 5270 | 1,6432 D 
NS Е Y 5350 | 2,60 2,5262 SA E 6399 I 
WE ke EE E | в 6875 nés ий 
JM V Ee | Li 6708 | 2,5183 |2,4523 He 4472 1.64996 Rot 
20,69| Hg 4047 | 2,8760 | 2,7395 | He 5016 1,6447 „йү 
21,80] Hg 4359 | 2,7688 | 2,6576 Baumhauer (2). + He :876 | 1 63826 NU | 
20,19 Hg 4916 | 2,6586 | 2,5691 | He 6678 1,6348 иб 
Ehringhaus. | 2049 28 agi 75955 pe v. Katzenbuckel im d Hg 4047 68976 p 
3 ? 3 . 
21,00| „, 5790,5| 2,5685 | 2,4943 ie = 456 5420 Ge 
21,3° Hg 6239 2,5407 | 2,4709 Ehringhaus 21,7%| Hg 5461 | 1 64113 Kä 
22,3°| К 6925 | 2,5100 | 254451 : Hg 5780 1,6397 T 
He 4713 | 2,69400 T [es 1,6369 „б 
Не 4922 | 2,65969 == Нр 6907 1,6349 no it 
Baumhauer (1) . He 5016 | 2,64620 Кэ E 2 He 4472 1,650! neg 
Не 5876|2,56400 | — y. Knappenwand im 64465 | 69 
Н 6:6 | 122638 =D Untersulzbachtal: He 50161028 868 p 
563 | 2,5262 stersulsbachtal: Vo, 5876 А 
| He 6678.| 2,52059 | — aurnbauer (2)... || pie 6678 | 1,0388 DI 
| Sulzbachtal: , be 
H |Ankerit (Ca, Mg, Fe), Zimányi 1. ... «| Na 5893 1,033 "et 
(COS), Laacher See: | ТІ 5350 den MUR 
Allevard Brauns ı . «4| Na 5893 | 163 td Pg 
Gaubert 4 Vizille | Li 6708 1635 Vol 
Gollrath v. Luxullian (Corn-(| Na 5893 1,635 ne 
wall): Walter). || Li 6708 631. no 
v. Minot (Maine): (| Na 5893 DAT ; 
Wolff u. Palachel Li 6708 | 1,030 | jm 
H [Арабе Ca;P,O;; (CIF) | Nordmarken: FIL 
v.Epprechtstein: ` | [1,6369 | 1,6354 Baumhauer 2. . .| He 5876 1635. het 
Walter). . . . [14 6708 | 1,6334 | 1,6320 He 4472 65763 nd 
v. Biella: Zambonini 1| Na 5893 | 1,63821 | 1,63446 Rotenkopf (Zillertal))| He 5016 DL 
у. Gellivara: N | Baumhauer (2)!) || He 5876 DAT Won 
Zimányi (2)!) .| Na 5893 | 1,6372 | 1,6334 Не 6678 64 E ий 
He 4472 | 1,64792 | 1,64396 G 4308 1,65237 ot 
He 5016 | 1,64207 | 1,63841 Zillertal: F 4861 1,605375 traf 
Baumhauer (2) . ^| y DRM S ab i 6499? | n6t 
e 5876 | 1,63615 | 1,603267 Heufer 21? . . {Е 52705 607 d 
He 6678 | 1,63275 | 1,62967 Na 5893 1,64 
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Brechungsexponenten einachsiger Krystalle gegen Luft. 


: Lit. S. 498. 
Ag, Sub 
coba ach stanz g 
ter, À Es x Substanz 
Ң Ani S Fundort ў 5 Beobachter, Fundort À no ne 
Zei 3 РО, (СІР) **H| Apophyllit ы 
(ship) (Forts.) Н 4861 |1 
С Е "E dem 
ott thard, 1 € 5016 | 1,64026 | 1,63769 Hg 5461 | 1,53656 2 
E zs p SE Kn EE Че 5876 SCHER ма 
: , а 5993 
Diaen, 200 | тил 1,64692 1,64369 H 6563 AEn wine 
Sg) 209 vom s 5016 | 1,64411 | 1,64093 He 6678 | 1,53108 m 
Hoc e SE nn Jezek ı (Blauda e 1: 5350 | 15314 SET 
` d 104 a I 1 
Шлем, E He 4713 | 1,64665 1,64256 Mähren) Li 2798 ud 4d 
milla” 4 E He 5016 | 1,64377 | 1,63969 1758 Hg 4047 | 1,54959 | 1,54962 
б ү 5876 1,63841 | 1,63444 17,59| Hg 4357 1,54559 SH ép 
ie E + e 7065 | 1,63377 | 1,62989 189 | Hg 4916 | 1,54032 | 1,54101 
Marken, Schwed -f| Na 5893 | 1,6377. | 1,6352 Ehringhaus |189 | Hg 5132 | 1,53876 | 1,5396 
m weden|| Li 6708 | 1,6347 | 1,6324 Golden, 18° | Hg 5461 | 1,53665 1, Se 
Betsch aus d. ТІ 5350 | 1,6384 | 1,6358 Colorado 18,10| Hg 5780 | 1,53491 LM 
Germark , Na 5893 | 1,6357 | 1,6328 18,20| Na 5893 | 1,53 25300 
"hot bl "dona 6708 | 1,6319 | 1,6295 17,89) Hg 6239 GEN З 
EE ou DA 180 | Hg 6997 | 153108 | noii? 
Ma rl B Na 5893 | 1,6390 | 1,6360 Hg 4358 | 1,54546 ind 
: 2 SC 1,6308 1,6337 Farör Hg 5461 1,53764 | 1,53953 
Ж 7 dë sr а 5893 | 1,53526 | 1,53746 
Eb ni 2, künstl. 5270 | 1,670 E Li 6708 | 1,53178 | 1 
Orapatit D 5893 | 1,6668 | — Hg 4358 | 1 po 
| C 6563 | 1,6650 as Guana- Hg 5461 e uae QT 
| deen B бёуо | 1,6642 | — juato || Na 5893 | 1,53572 051723 
CL we hr. Esch- Wenzel Li 6708 | 1,53313 | туз3то 
| GE ЕЕЕ 19? | НЕ 4358 155124 ? 
| E ОТА Utos || НЕ 5461 1,54384 
T "0 Ма 5893 |.1,65084 | 1,64553 | Ма 5893 1,54178 
nchis) y, R Tl 5350| 1,65403 | 1,64836 ] Li 6708 | 1,53812 | 1,53835 
| -Rossa Ма 5893 | 1,65078 | 1,64538 Hg 4358 | 1,55310 | 1,55172 
| Li 6708 | 1,64740 | 1,64231 Neu- Hg 5461 | 1,54478 | т 
Almadén Na 58 А 54392 
Li 2295 | 754325 | 1,54292 
| 7 1,54150 
m **H 
aan, Beryli oder Smaragd 
Ohlrausch (BeO); "Alt: (S109), | 
(v. Poona p. Schrauf Elb E 5270 | 1,5771 | 1,5715 
(A ыгыс. [Na 3893 | 343 | 15369 chrauf 2 (von Elba)|D 5893 1,5734 | 1,5684 
U. asberg) x 5893 1,5337 | 1,5356 [2 870 | 1,5703 | 1,5654 
decka » i 6708 | 1,5309 | 1,5332 "m 5270 | 1,5866 | 1,5798 
ï fesch [Na 5893 | 1,5332 | 1,5414 Pë Ge 12 os user | 15757 
um N 368 E SCH 15776 | 1,5715 
г) . -| Na 5893 | 1,5356. | 1,53 (von Nertschink) [ID 5879 23/43 | 15697 
ftich | (Ti Tl 5350| 1,5405 | 1,5429 E 5893 | 1,5703 | 1,5659 
E E ` ween EE Kohlrausch, wasrerheil] Na с 1597 
pvi 5 Li 6708 | 1,5340 1,5369 ве Si 5593 125726 15078 
(Poona) 00" “к eiia ДЫ 1,5804 | 1,5746 
kéier ` ` 2/5393 1,5343 | 15379 Ae A ое 1,58485 
Andrea), + «| Ма 5893 | 1,5349 115368 | | "Wut ttn а 5893 | 1,58935 | 1,58211 
"nti erg) . .| Na 5893 | 1,5346 1,5365 ? 7 : Li 6708 | 1,58620 2.57919 
B Collo age) Ма 5893 | 1,5347 | 1,5368 Danker (v. Nertschinsk)| Na 5893 | 1,57194 | 1,56739 
He Li 6708 | 1,5328 | 1,5343 E oe 1,58045 | 1,57535 
EN ue, Ee 22° Cd 5370 Re dës 
" D ? 
XM K i рена саш ss ose e КЗ wasserhell . . . | E. odi PM 156903 
lw А | 155571 I о 
E eitere Werte. Li 6700 | 1,57098 ec 
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Brechungsexponenten einachsiger Krystalle gegen Luft. 
Lit. S. 498. 


Substanz Substanz 


| E 
Beobachter, Fundort | © | Beobachter, Fundort 


**H| Beryll o. Smaragd R Brucit Mg(OH), 
(BeO),- А1,0,. (SiO;)s Kohlrausch 


(Forts.) 

Lacroix 1 (farblos Mise eh 
von Villeder) . .| Na 5893 | 1,5785 | 1,5735 EE 
(rosa v. Madagaskar)| Na 5893 1,5825 1,5761 Pennsylvanien) 

Mesa Grande, 
Calif. . . . .| Na 5893 | 1,58157 =: а TE 

|; JWillimantic,Con.| Na 5893 | 1,58455 | 1,57835 Caesiumdithionat 

(rosa) |Pala, Californien | Na 5893 | 1,59239 | 1,58488 05508 d 
osa / Madagaskar . .| Na 5893 | 1,59500 |(1,58691) 239, Hg 4047 

Hebron, Maine.| Na 5893 | 1,59824 | 1,59014 24,8 БЕ pem 

24,9^| Hg 49 

Lacroix 2 : 25,09| Hg 5132 
(Maharitra Mad.) | Na 5893 | 1,5977 | 1,5903 Ehringhaus u. er НЕ o: 
S tre . | Na 5893 | 1,5977 | 1,5894 Rose (1) 247° Hg 579: 

7 Sorten von Madagas- | 23,59| Ма 5893 
kar siehe bei Duparc, | 25,30 Hg 6127 
Wunder u. Sabot. т | 23,0?| Hg 6239 
für Tl, Na und Li. | 22,39|.B 6867 
Duparc, Wunder a | 24,19]а 7185 


j 


, 


dort auch 


EI 
E 
н 


Ford 


Sabot 2 (grünblau v.. den 
Maharitra, Madag.) H |Calciumdithionat 
Lacroix u. | а Vohidaky, Са5,0, + 4 HO 
Rengade | Maharitra, 
Madagask. 


Hg4358,6 
Hg4916,4 
Hgs132 
4 weitere Sorten von Si Hg5461 
Mad. bei A. Lacroix 3, Hg5790,5 
3Sorten von Elba bei Hg5893 
Maddalena. Hg6239 
H | Bleidith ЕИ 

е ionat i 

Q |Calciummolybdat 
РЬ5,0, + 4 HO CaMoO, 


Topsoe и. Christian- 
Zambonini 4 u. 6!) PO 
21,09 | Hg 4047 6670 
он 
22d He un О |Calciumwolframat 
H 
22,29| Hg 5132 CaWO, 

Ј 21,1?| Hg 5461 n 
22,89| Hg 5791 gx 
19,29} Hg 6239 EM 
22,65 | Hg 6720 Zambonini 4 u. 6!) 5700 
23,6? | Hg 6907 D ооз 
22,3? | Hg 7077 DE 

C 6563 

6670 


Bleiorthophosphat e | d 
Pb,(PO 4001 | 1,9994 | 1,901 e: 
РО) 5270 1,9846 | 1,0491 |**H ш 4 Na,O - 
Zambonini 61) . . 5893 | 1,9702 | 1,9364. ` 4450; ` 9510, + 
6563 | 1,9588 | 1,9261 Mee 31,0 
E ichel Lévy u. La- 
6867 | 1,9549 | 1,923 eris 
| Zambonini 3 (von 
R | Breunnerit (MgFe)CO, Monte Somma, 
Gaubert (v. Travers.) | Na 5893 | 1,7632 | 1,5873 


1) Dort auch Mischkrystalle verschiedener Molybdate, Wolframate und Phosphate. 


einachsiger Krystalle gegen Luft. 
Lit. S. 498. 


Substanz 
ter, Fundort 


З, 


"eg rd. = 
ber € Auch Werte 
: Verschiedenen 
Mperaturen) 


Yosphate. 


^ А Mini 4 V 61) | $700 | 2,0403 
hab 
ке siche Hptbd. 
Ups: 
d 
бу El. 1,3486 
? Ko ltmchlorid 
"Da, -2 H,O | 

Hg 4047 | 1,6957 
| | Ehr Hg 4359 | 1,6807 
| Bi ze. он отб |6646 
| & 5461 | 1,6530 
M Hg 5780 1,648; 

MONT * Manga \ 

ns 
| Lil ; ch HO 
(v. Congo) | Na 5893 | 1,644 
G CN RECH 
| 4610 | 1,6760 
E. Eh F 4860 1,6701 
| Chi БВ 2 5090 | 1,6662 
| oun, oe 5270 | 1,6640 
N 
5460 

5590 | 1,6594 
GK D 5893 1,6573 
| Dot 6330 | 1,6553 


| 20375 
| 2,0277 


2,0067 


1,3424 


1,6439 
1,6346 
1,6235 
1,6162 
1,6133 


g 6239 | 1,6438 | 1,6097 


1,697 

1,7421 
1,7324 
1,7255 
1,7203 
1,7168 
1,7155 
1,7140 
1,7120 
1,7085 
1,7063 


au s 
e E Mischkristalle verschiedener Molybdate. 


Substanz 
Beobachter, Fundort 


**R| Dioptas CuSiO; + H,O 
(Forts.) 


Quercigh 2 (von der 
Kirgisensteppe, 
Sibirien). . . . 


Mindouli, franz. 
Kongo) . . 


Quercigh 2. (von | 


R |Dolomit СаСО, 
- MgCO; ; 


Born (von Tra- 
versella) . . 


II 


Danker(v.Zillert.)199 


Koller 
(v. Binnental) . 


Hutchinson 1 
Biskra, Algier 
Bastennes 
Binnental. . 
Haiderenia . 
St. Pandelon 

Djelfa . 
Teruel. ,., 


p 


Gaubert 


Hall no 


Ford 2, vom Erzberg | Na 5893 


1,69645 | 1,51153 
1,69203 | 1,50951 
1,68716 | 1,50747 
1,70088 | 1,51394 
1,69641 | 1,51186 
1,69138 | 1,50964 
1,66708 | 1,50606 
1,7030 | 1,5110 
1,6962 | 1,5092 
1,6948 | 1,5082 
1,6912 1,5065 
1,6893 1,5054 
1,6839 1,5051 
1,6888 | 1,5050 
1,6875 | 1,5047 
1,6845 | 1,5034 
1,6831 | 1,5029 
1,6806 | 1,5016 
1,6800 | 1,5014 
1,6799 | 1,5013, 
1,6782 | 1,5003 
1,6758 | 1,4995 
1,6754 | 1,4993 
1,6753 | 1,4993 
1,6744 | 1,4988 
1,6733 | 1,4984 
1,6855 | 1,5042 
1,6813 | 1,5022 
1,6767 | 1,5002 
1,6829 | 1,5040 
1,6808 | 1,5021 
1,6820 | 1,5025 
1,6825 1,5030 
1,6848 1,5052 
1,6870 1,5075 
bis 77 | bis 83 
1,6875 | 1,5070 
bis bis 

1,6946 | 1,5133 
1,7409 1,536 


Dreisch. 


Brechungsexponenten einachsiger Krystalle gegen Luft. 


Lit. S. 498. 2 


Substanz ` по 
Beobachter, Fundort 


E Substanz 7 
t | Beobachter, Fundort 
H 


No He 


Graphit s. Tabelle 166 
Greenockit CdS 

Allen, Crenshaw u. 

Merwin па 


mm | Form 


Е 4861| 1,31335 | 1,31473 
ТІ 5350 | 1,31098 | 1,31242 
Na 5893 | 1,30911 | 1,31041 
Ha 6563 | 1,30715 | 1,30861 
Li 6708 | 1,30669 | 1,30802 
B 6870 | 1,30645 | 1,30775 


Na 5893 | 2,506 
Li 6708 | 2,43! 


Pulfrich 2 . 


R | Hamlinit 
Jezek 2 aus Bras. . .| Na 5893 1,62945 


Se Hg 4047 RENE 1,31994 
g 4047 | 1,31855 | 1,32006 Hydrochinon C,H,O j 
II — 3,8% Hg 4359 | 1331604 | 1,31750 E A US 6479 ү 
|; I Hg 4359 | 1,31614 | 1,31767 Heydrich ... Ji во 
Ehringhaus |11 — 3,8 Нұ 4916 | 1,31279 | 1,31424 lie $503 ү 


Izwischen |I .| Hg 4916 | 1,31291 | 1,31439 
— i? und |I — 3,5*| Hg 5461 | 1,31047 | 1,31189 


— 4s (dort) I Hg 5461 | 1,31067 | 1,31210 i i d 
auch bei |II— 3? | Hg 578o a dios Н |KaliumdithionatK,S,0, d dä 
dree I Hg 5780 | 1,30950 | 1,31099 Topsoe u. Christian-]| F 4861 e. MIU 

Temperatu-) I Na 5893 | 1,30907 1,31052 Bele а. D 5893 Sr all 
EA I — 49. | Hg 6239 | 1,30826 | г зоодо $ C 6563 DAS T Ve 
I Hg 6239 | 1,30816 | 1,30955 оиа Y 

52 


І Li 6708 1,30693 1,30832 
II — 3,89% Hg 6907 | 1,39684 | 1,30823 
I Hg 6907 | 1,30655 | 1,30794 


Eisenspat FeCO, 
Ortloff (vom Wolfs- 
berg, Mn-haltig) 


Hutchinson 2 (Corn- 
wall) zieml. rein . 


Gaubert (Mn- e 


1,93409 | 1,62185 
Ма 5893 | 1,8722 | 1,6310 

bis bis 
1,8734 | 1,6342 
| 17959 | 1,5982 
jv." bis: ^ TIS 


22,6? | Hg 6720 1,453! trj 


69 | 
23,4°| Hg 6907 | 1,452 $ | 19 
2433^ | Hg 7077 1,4524 


Kalkspat s. Tabelle 167 
R |Korund (Sapphir, Ru- | 


haltig) (St. Pierre- 


d'Allvard) . . . 1,8120. | 1,6020 bin) Al,O, | 
**H] Eläolith s.- Nephelin Korund v. Ceylon | H 
Н |Finnemanit (Osann i. Rosen- 2 у? 
Büsdb Ыкы кл fka Na 5893 1,769 ai 
Brauns 2 (Sapphir v, | 
Aminoff, von Läng- Ceylon, hellgelb) .| Na 5893 1,7693 1 
Бал. (БЕШ Sege Lee Ма 5893 1,700, | V 
Melczer (Sapphir vj b "n lg vi 
Birma, blau) . . | C 2 d: 1,7658 Gi 
H |Giobertit s. Magnesit . ; F Léi 1,7704 T 
Glaserit Melczer (Sapphir v.| Vo: 3 | 7695 nfi 
М№а,50, : 3 К,50, Birma, farblos) . | C D | 1,760! bei 
Bücking ... . . . .| Na 5893 | 1,4907 | 1,4993 х F 461 1,775! И! 
Görgey у. Kalusz Melczer (Rubin ү.) D 1 1,7675 Ж 
Ы: Na 5893 | 1,493 1,501 Birma, hellrot) . llc Gë 1,7643 ui 
Zambonini (5), Е :5270|1,4950 |` — А F 4861 1,776% Wu d 
Cu-haltig . . . 4|D 5893 | 1,4926 | 1,5001 Melczer (Rubin v. D 3893 1,7680 Vu 
| C 6563 | 1,4905 z. Birma, farblos) . C 2.63 7683 „и 
к І | L7 I | Prin) 
жет Gmelinit (Na,Ca)O 9 Melczer, künstl. Kol С ge 107738 70 
AL · 4S10,-6 HO rund (v. Prémy). Цо 9503 | 17708 ү 
(vgl. Chabasit im Moses (Corindon, 80 ШҮ] 
Hptbd.) künstl) . . . , „ма 5893 | 5755, |! 
NET ECTS. Na 5893 | 1,48031 | 1,47852 Tl 5350 1775 fa 
Smith u. Prior (von | Brauns (3), synth. | Na 5893 1,76 7 if 
АД) Тунт EE Na 5893 | 1,490 | 1,480 grünen Korund | Li 6708 1,765 


Р ech 


Brechungsexponenten einachsiger Krystalle gegen Luft. 


Lit. S. 498. 


\ 
R Be Substanz g Substanz 
N Obachter, Fundort À Feo Ze i$ | Beobachter, Fundort À ro SE 
Kor 
Und (Saphir, Rubin) **O| Melilith (Forts.) 
Forts.) Larsen u. Hunter 
Тайпа Т 5350 | 1,7717 1,7634. (Colorado) e ev Na 5893 1,6327 1,6262 


Werte für künstl. M. 
siehe bei Busz u. 
Rüsberg u. bei Rüs- 
berg 


Ма 5893 | 1,7681 | 1,7599 
Li 6708 | 1,7643 1,7563 
Na 5893 | 1,7709 . | 1,7680 
1,7629 | 1,7598 


T; 
p (4), dunkel- 
oter Korund 


is 
ы 
= 
хз 
о 
oo 


R | Mesitin s. Breunnerit 


Ufer 1 
kan anit **Q| Mizzonit s. Skapolith u. 


"illo 


| "el SEN, Cornwall| Na 5893 | 1,590 1,581 Мары. EA 
Uii. E | Natriumsilicofluorid 
Sich aliumchlorid Na,SiF, | 
EU 5350 | 1,3132 | 1,3097 
"e Raiteri : 1309 


Neodymmolybdat 


| 
E Zambonini 61), dort Ж. zd | Bre 
Ga ard (v. Snarum).| Na 5893 | 1,717 | 1,515 weitere Werte für = ea бав: 


(у. Snarum)| Na 5893 | 1,7053 | 1,5148 
Ш Na 5893 1,707 |15515 

Na 5893 | 1,7105 | 1,5170 
‚| Na 5893 | 1,7115. | 1,5170 


**H| Nephelin. (Eläolith) 
Nephelin v. Vesuv: 

Wolff i. Rosenb. .| Na 5893 | 1,5416 | 1,5376 

Wadsworth i. Ro- 


(v. Mouti 
Üers)... i. 
(v. st, Pandelon) 


Zimányi т... 


Ducem T 159732 
1,8100 | 1,5934 
Na 5893 | bis bis 
1,8194 „| 1,6053 


1,6057 


Starrabba, von Na 5893 | 1,5417 | 1,5382 
Parco Chigi, | 6230 | 1,5403 . | 1,5369 


Monte Albani 


Ford (2), von 


B nurse 
Q Marii ville, Con. 


Zambonini 3, von 4530| 1,5474 | 1,5430 


| Monte S 
4500 | 1,55707 | 155039 Var omm»)! Na 5893 | 1,5376 | 1,5339 


: ооо | 1,55282 | 1,54632 8670 | 1.5343" 12.9908 
Fimmelbayer (v. bc 1,54898 1,54298 dort auch Werte für , , 
lànura, Neapel) 6000 | 1,54630 | 1,53949 3 weit. Krystalle v. 
6500 | 1,54414 | 1,53785 gleichen Fundort 
^ 7000 | 1,54311 | 1,53665 Elàolith: \ | 
Q Mejo i Zimanyi 1 (v. Lau- | : 
nit (м; : о ui Na 58 6 1,5322 
i Ben : e 5893 EE | d Pos i. Rosenb, m E 05 
ae ; Ee i von Hot Springs) | Na 58 6 1,5422 
Ming i. Rosenb. [| Na 5893 | 155580 | 1,5434 Hlawatsch (v. Ma )| Na 5893 | 1,5469 | 554 
етелн. 6708 1,4549. | 15494 latt b. Predazzo).| Na 5893 |:1,539 | 1,534 


4500 | 1,59654 | 1,56452 


| 
ооо | 1,59183 |.1,56029 EXE 
Him : / 6| H |Parisit 
m f 5500 | 1,58833 | 1,5571 
it ede бооо | 1,58526 | 1,55436 4530 | 136847 | 1,7882 
esuv. . 6500 | 1,58314 | 1,55247 4750 | 1,6785 | 1,7809 
7000 | 1,58139 | 1,55097 ; 5330 | 1,6751 | 1,7763 
апаз, Mi 2 со v. Muso, 5700| 1,6727 | 1,7730 
^ Can 5 Mizzonit(v.| Na .g 1.240 olumbia . . , 5893 | 1,6717 | 1,771 
Pod 5993 | 1,557 „54 9 , 7 37712 
Q VIN d Arco, Elba) і 5990 | 1,6711 | 1,7702 
We | 6330 | 1,6691 1,7679 
Do £n (Ate), | | 6679 | 1,6679 | 1,7657 
D M DEE 
ZS E Borsh, | 1) Dort auch Mischkrystalle verschiedener Molybdate, 
om Vesuv). . | Na 5893 1,6339 | 1,6291. Ё Woliramate und Phosphate. ; 


Dreisch. 
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Brechungsexponenten einachsiger Krystalle gegen Luft. 


Lit. S. 498. P. 


E Substanz 3 
(2 | Beobachter, Fundort 
H 


Parisit (Forts.) 


Quercigh ı (Synchi- 
sit von Marsarusk, 
Grönland) . . . 


Palache u. Warren, 
(Quincy, Mass.). . 


**R|Phenakit Be,SiO, 
vgl. auch Bertrandit 
Tab. 172 


Grailich 


Offret 


Pulfrich (1). 255 


Na 5893 | 


Slavik, aus Brasilien | 
| Li 6708 


Q |Phosgenit PbCO» PbCI, 


Baumhauer І. . . 


О |Pinnoit MgP,O, 
Boecke (v. Neustaß- 


ugi ‚+ TEE Na 5893 
Rubidiumdithionat 
Rb,S,0, 
22,59| Hg 4047 
22,59| Hg 4359 
11,09 4860 
22,5 ° | Hg 4916 
Ehringhaus u.|22,5?| Hg 5461 
Rose (2). 418,9? |Hg5790,5| 
20,0? | Na 5893 | 
16,0% | Hg 6239 | 
22,29 | Cd 6439 
11,09 6560 


22,20| Hg 6905 


No 


1,6533 
1,6513 
1,60077 


1,65858 


1,65664 | 


1,65394 
1,65154 


| 1,65060 


1,6555 


| 1,6495 
| 1,6567 


1,6538 
1,6502 


1,565 


1,4672 
1,4642 
1,4613 
1,4604 
1,4577 
1,4568 
1,4565 
1,4555 
1,4546 
1,4544 
1,4534 


He 


2,22224. 
2,19286 
| 2,18246 
| 214541 
| 2,12781 
2,12548 


| 5575 


1,5286 
1,5247 
1,5153 
| 1,5138 
1,5093 
1,5075 
| 1,5068 
1,5049 
1,5035 
1,5034 


| 55017 


Substanz 


B 
E Beobachter, Fundort 


x 


Rubin siehe Korund 


Rutil TiO, vgl. Anatas 
u. Brookit 


Baerwald (v. Syene) 
Taubert 


R |Sapphir siehe Korund 


R 


Siderit siehe Eisenspat 


**O]| Skapolith SiO, mit СаО, 
Na,0, ALO, Cl 
vgl. auch Marialith u. 


Mejonit 
Lattermann, Dipyr, 
vo Pouzac M1 «t 


Wülfing i. Rosenb. 
(Wernerit v. Aren- 
dal ея iy ad v 

Zimányi (v. Arendal) 


Himmelbauer (von 
Grass Lake, New 
EE Tee eer E | 


Himmelbauer (von 
Arendal, Norweg.) 


dort noch 2 Skapo- 
lithe 
Brauns 5, Sülfat- 
skapolith, dort 
weitere Werte . 
Ersby Finnl.. 
Mte. Somma 
Stillbóle, 
Finnl. . 
Stansvik, 
Finnl. 
Haliburton, 
Orto. 
Enterprise 
Ont. . 


Borg- 
stróm I 


v. Laurinkari, 


Borgstróm 2, 
Åbo, Finn]. 


vgl. auch Schetelig u. 
Sundius 


‚| Na 5893 
-| Na 5893 
.| Na 5893 
‚| Na 5893 


À 


Tl 5350 
Na 5893 
Li 6708 


Na 5893 


Na 5893. 
Na 5895 
4589 
5000 
5559 
бооо 
6500 
7000 
de 
5000 
55199 
бооо 
6500 
7000 


TI 5350 
Na 5893 
Li 6708 
Na 5893 
Na 5893 


ТІ 5350 
Na 5893 
Li 6708 
TI 5350 
Na 5893 
Li 6708 


ne 
no 
gi 
2,6725 "e 
) 
2,6158 1,840 
2,5671 2,89 


| 


0 


| b 
d 
R 
A qm 


S. Clark ( 


8 
Beop, Substanz 
Chter, 


Stone 
bo + 


D 


Fundort 


(у. Chessy). | Na 5893 


lumdithiongt 
4H,0 


pin 
NL. 
ven d Christian- | 


ba 


Miny 
Viola е 


ol.1 


bot, „Under 


1914, 
B, emm 


Bmacher, 


: S. Kryst. 37, 
M, 1,903: L. Duparc, 


Diss, EI 
Sabot, These 


enstellung v. 
zy 'ungsindi;es 


Zbl. 
919, S.106 


ч. В. Sa- 


sowie die 


in 


340, 17%. 57, 337 bis 


r 

Von 923, 
D mit 

Gehalt: m 


ү, 
D T 
Ky, t. Sch 


illem; 
Pala it Zn, 


von 


Ys - 
um 2 
mi 


‚мас 
lin © (von Frank- 
асе, N, E 


Anderung 
teigendem 
AlO, bei 
aller, ZS. 


1, 342; 1913. 


510, 


\ 


Utah). . 


Na 5893 
Na 5893 


Lit. S. 498. 


Brechungsexponenten einachsiger Krystalle gegen Luft. 


Ne 


Na 5893 1,61766 


1,612 


Е 4861 
Ма 5893 


1,5371 

1,5296 

1,5266 

1,5293 

1,54614. 
1,54174 
1,53570 
1,53419 
1,53161 
1,52969 
1,52826 
1,52769 
1,52603 | 
1,52524 
1,52497 


1,5312 

1,5252 

1,5232 

1,5252 

1,53906 
1,53568 
1,53103 
1,52979 
1,52775 
1,52621 
1,52502 
1,52462 
1,52319 
1,52259 
1,52238 


Na 5893 | 1,62 bis | 1,62 bis 
1,65 1,65 
E 


u. U. noch stärkere 
Abweichungen 


1,72304 
1,71812 
1,690 


1,69390 
1,68897 
1,716 


Li 6708 


Substanz 


B 
S Beobachter, Fundort 


[es 


**R|Willemit 20,510, 
(Forts.) 


19,59| Hg 4047 
19,00| Hg 4359 
18,30] 4805 
19,39 Hg 4916 
21,2 Hg 5103 
20,09| Hg 5461 
19,7 9985790,5 
18,39 Na 5893 
18,49 C 6563 
16,7°|B 6867 
18,49] a 7185 


Ehringhaus u. 
Rose (1), v. 
Altenberg 
b. Aachen 


b 5180 
E 5270 
Ites (von Red Claude4|.D 5893 


Q | Wulfenit PbMoO, 


Mine, Arizona) C 6563 
B 6870 

А H 
Arizona . [ is n 
Baum). | He 5016 
hauer 1] Bleiberg He 5876 
Kärnten . | Не 6678 


Q Zeunerit Cu(UO,), · 


(AsO,)s 
Millosevich (Voigtld. 
(Italien) 


» 


R |Zinkspat s. Smithonit 
Н |Zinnober HgS `" 

Zimányi 3 (v. Alma- 

dén) 


Rose 2 (von Neu Al- 
madén, Kalifornien) 


Rose3 (von Almadén, 
Spanien) (daselbst 
weitere Werte und 
Temperaturabhän- 
gigkeit) 


Na 5893 | 
Na 5893 | 


2,8306 
2,8189 


2,00510 


2,88423 
2,87615 
2,86181 
2,81429 
SEET 
2,77957 
2,75642 


2,9026 
2,8870 
2,8828 
2,8801 
2,8650 
2,8608 
2,8499 
2,8418 
2,8162 
2,8017 
2,7895 


2,7832 
2,7605 


| 2,32563 
2,27666 


3,1615 


Ne 


1,7475 
1,7387 
1,7303 
1,7286 
1,7262 
1,7219 
1,7188 
1,7179 
1,7132 
1,7114 
1,7099 


24337 
2,315 
2,233 
2,266 
2,245 


2,25671 


3,1461 

3,27188 
3,25599 
323323 
322409 
3520531 
3,14344 
3,12103 
3,99473 
3,06533 


3,2752 
3,2561 
3,2380 
3,2319 
3,2284. 
3,2088 
3,1887 
3,1778 
3,1428 
3,1233 
3,1075 


3,0983 
3,0683 


sche Tabellen. 


5. Aufl, Ergänzungsband. 


Dreisch. 
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Brechungsexponenten einachsiger Krystalle gegen Luft. 


Lit. unten. 
71 № 
E Substanz А T 2 E Substanz À EB; 
| Beobachter, Fundort i. Г m | Beobachter, Fundort 
О |7їппзїеїп SnO, **Q |Zirkon ZrO, · 510, 
(Cassiterit) vgl. Beccarit Tabelle 
Locke in Rosenbusch 172d im Hptbd. y 
(Cassiterit v. Zinn- Sanger i. Rosenbusch: ml 
жайты б, Na 5893 | 1,9923 | 2,0911 Hyacinth v. Ceylon| Na 5893 | 1,9239 y 
Li 6708 | 1,9765 | 2,0748 Z. von Miask. . .| Na 5893 | 1,9313 100g; 
ТІ 5351 | 2,0093 | 2,1053 F 4861 1,94279 10 
Arzruni (künstl.) . <| Na 5893 | 1,9968 | 2,0929 Mornow: Je. dee d 5616 1,9391 vif 
Li 6708 | 1,9846 | 2,0817 C 6563 1,9177 Sp 
Не 4472 | 2,4355 | 2,13447 He 4472 1,9500 1 D 
He 4713 2,03154 | 2,12405 Baumhauer 1. . . J| He 5016 1930 Qu 
N H 4861 | 2,02468 | 2,11798 He 5876 | 1,9222, | 1,0000 
Qoo i He 5016 | 2,02031 жы Не 678 1,9187? Sal 
(künstl. Zinnstein) ho, 5876 | 1,99857 | 2,09464 Duparc, Wunder u.(| TI 5350 | 1,9327 D j 
H 6563 | 1,98735 | 2,08425 Sabot 3 u. Sabot (v.!| Na 5893 | 1,9257 
He 6678 | 1,98591 | 2,08292 Ambositra, Madag.) || Li 6708 | 1,9179 
m e. 
Literatur?) | 
Є: 
? 
E. Т. Allen, Ј. 1. Crenshaw u. Н. Е. Merwin, Sill. | A. Ehringhaus u. Н. Rose (2), ZS. Kryst. 50, 249 
Journ. 34, 341; 1912; ZS. anorg. Ch. 79, 179; 1923. bis 1924. 
G. Aminoff, Geol. För. Fórh. 45, 160—163; 1923. W. Eissner, Diss. Leipzig 1913. at 
Arzruni, ZS. Kryst. 25, 470; 1895. Fock, ZS. Kryst. 4, 583—608; 1880. 28. К? | 
Baerwald, 25. Kryst. 7, 167; 1883. W. E. Ford (1), Sill. Journ. 30, 128; 19105 | 
Н. Baumhauer (1), ZS. Kryst. 47, т; 1910. 48, 462; 1910. ‚10 
(2), 75. Kryst. 45, 555; 1908. (2), Trans. Conn. Ac. Sc. 22, 21 


Ы DH 
А. Bianchi, Atti soc. ital. sc. nat. 58, 306—332; 1919. P. Gaubert, C. т. 164, 46—49; 1917. 
Н. E. Boecke, Centralbl. Min. тото, 533. Gentil, Bull. Soc. Min. 17, 16; 1894. 


0. B. Böggild, ZS. Kryst. 51, 601; 1913. " d Я ` 
Bolland, Mon. Chem. 31, 327—419; 1910: К. Görgey, Min. Pet. Mitt. 29, 198; 1910 


A 
o Au 


» > s Grailich, Kryst. opt. Unters. Wien u. Olm? 

. H. e ч 1914. , 
DL WEM 2 Bull. Coram. Geol Finlande Nr.41, | K-A. Grönwald, Geol. Förening. Stockholm, Der: 
1914. 411; 1910. | 
BL UN. Min. Blgbd. 5; 1887. 0. GroBpietsch, ZS. Kryst. 54, 461; 1915. | 
N. L. Bowen, Sill. Journ. 48, 195—198; 1919. Grubenmann 1. Rosenbusch. | 
R. Brauns (r), N. Jahrb. Min. Blgbd. 41, 84; 1916. Henniges in Rosenbusch. | 
» (2) Jahrb. Min. I, 41—51; 1906. Heußer, Pogg. Ann. 87, 467; 1852. 
4 (3), Centralbl. Min. 1926, A., 233—234. К. Heydrich, ZS. Kryst. 48, 264; 1911. , 1916: | 
» (4), Centralbl. Min. 1909, 673—677- A. Himmelbauer, Wien. Ber. 119 (1), 1155 | 
Ф (5), N. Jahrb. Min. 1, 9—43; 1907. K. Hlawatsch, Tscherm. Mitt. 20, 42; 199!* | 
Bücking, ZS. Kryst. 15, 5655 1889. Hutchinson (т), Rep. Brit. Ass. 1908, 701. “i 


K. Buß, Centralbl. Min. 1906, 753. (2), in Gaubert. 4 zieh 


» 
К. Buß u. F.W. Rüsberg, Centralbl. Min. 1913, 625—631. | Р. Неѕ, Über die Abhängigkeit d. Abs. d 09; 
R. W. Clark, Amer. ME 1, 89; 1916. c EET m der Farbe in kryst. Kórpern, Preisschr. Gött. 19 1 yo 
Danker, Jahrb. Min. Blgbd. 4, 290; 1886. ZS. Kryst. 41, 302; 19:6. "m 13, 
Drude, Wied. Ann. 34, 489; 1888; 36, 532; 1889. B. Jezek, (т) Ber. d. К. bóhm. Ges. d. "P 
Dufet, Bull. Soc. Min. 8, 262; 1885. 1912. e 58; 7 se" | 
L. Duparc, M. Wunder u. R. Sabot (1), Mém. Soc. phys. (2) Ber. d. böhm. Akad. 17, 19 y | 
nat. Genf 36, 371; тото; Bull. Soc. fr. F. Kohlrausch, Wied. Ann. 4, 28—31; 197 | 
min. 33, 53; 1910. Koller, N. Jahrb. Min. Blgbd. 42, 457; 19 ет. | 
» (2), Bull. Soc. Min. 34, 132; 1911. A. Lacroix (1), Min. de la France 2, 9; SC 10. 
5 (3), Bull. Soc. Min. 37, 22—30; 1914. » (2) Bull. Soc. Min. 33, 33, 44 
A. Ehringhaus, N. Jahrb. Min. Blgbd. 41, 342 bis » (3), Bull. Soc. Min. 35, 200; 1912 al 
419; 1917. » — (4), C. r. 114, 1384; 1892. Lui 
A. Ehringhaus u. H. Rose (1), ZS. Kryst. 58, 460—477; | A. Lacroix u. E. Rengarde, Bull. Soc. Min. 3 эн 
1923. i E. S. Larsen, Bull. U. S. Geol. Surv. 679, 19 


1) Viele Stoffe auf 2 bis 3 Stellen bei Bolland und bei Larsen. 


Dreis 
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Literatur (Fortsetzung) 


k b 
$e; Larsen 

lag, ce u. J. F. Hunter, Journ. Wash. Acad. | Sanger in Rosenbusch. 

|, Mann: 473; 1914. J. Schetelig, Norsk Geol. Tidskr. 1915, Nr. 6. 


V n d 
df a Rosenbusch. Schloßmacher, Zbl. Min. Geol. 1919, тоб. 
Osenbusch. Schrauf, (x), Wien. Ber. 42, 107; 1861. 


е 
Vi ee, Beobacht. Halle 1878, ref. ZS. Kryat. 4, 5 (2), Wien. Ber. 62 (2), 745; 1870. 
Maj lena R [ F. Slavik, Rozpr. České Ak. 18, II, Nr. то; 1909. 
3 di Ball end. Linc. 21 (1), 633; 1912. G. F. H. Smith u. G. T. Prior, Min. Mag. 17, 296; 1916. 
(, LEM бос. Min. 12, 302—309; 1888. F. St. Starrabba, Riv. Min. Crist. Ital. 48; I9I7. i 
H, WE BE, Linc. (5) 19 (2), 211; тото. M. Sundius, Bl. Geol. Inst. Univ. Upsala 15, 1; 1916. 
E, Me 0: Mag. 11, 49; 1895. E. Taubert, Diss. Jena 1905. i 


A еру 
yin it Journ. Wash. Acad. 7, 445—447; 1917. Topsoe u. Christiansen, Ann. chim. phys. (5) l, 21, 30; 


Ё ia tige Y u. А. Lacroix, Les min. des roches 18745 Pogg. Ann. Ergbd. 6, 578; 1874. 


| Weg : Tornow, 75. Kryst. 37, 249; 1923. 
d [Ns Moses, g Rend. Linc. 21 (1), 594; 1912. B. Trolle, Phys. ZS. 7, 703; 1906. 
In, i Nn ill, Journ. 30, 271; 1910. A. Vendl, Math. és "'ermészettudomanyi Ertesitó, Buda- 
ti Bull, en, e cryst, Ital. 2, 3; 1888. pest 81, 96; 1913. 
бщ 25, m Min. 13, 405; 1890. Viola, ZS. Kryst. 37, 120; 1903. 
f E NV Bo 19, 211, 216; 1896. Wadsworth in Rosenbusch. 
Rg usch K. Walter, N. Jahrb. Min. Blgbd. 23, 581; 1907. 


he, с . 
581, to l. Journ. 29, 182; 1910; ZS. Kryst. 47, | 0. Weigel, Gött. Nachr. Math. phys. KI. 1915, 264. 
to, Che y, A. Wenzel, N. Jahrb. Min. Blgbd. 41, 585; 1917. 
Mi 25 «C. Н. Warren, Amer. Journ. Sc. 31, 547; | 0. Westphal, Diss. Leipzig 1913. 
її in pSt. 49, 3475 1911. Wolff in Rosenbusch. 


L i 
Pul Rosenbusch. J. E. Wolff u. Chr. Palache, ZS. Kryst. 36, 444; 1902. 
B o Wied. Ann. 30, 496; 1887. F. Zambonini (т), ZS. Kryst. 40, 220; 1905. 
Jager, Ke Wied. Ann. 34, 336; 1888. у (2), Bull. Soc. Min. 38, 206; 1915: Riv. 
| Lu Ge p Linc. 21 (1) 581; 1912. Min. Crist. Ital. 45/46, тот, 117, 150; 
BICI RA end. Nap. 20, 1914. 1916. .— 
us ue (5) 81 (т), 112—116, 1922. » (3) 2n o Nap. 15, Nr. 12; 1912. 
RAD rb. Pr. Geol. Landesanst. für 1919, 40, 284 A (4), Bull. Soc. Min. 38, 206—264; 1915; 
| 086 (1) Riv. Min. Crist. Ital. 45/46, 16—185; 
» Bn N. Jahrb. Min. Blgbd. 29, 53; того. 1915. H 
» » Centralbl. Min. 1912, 527. d (5), Boll. К. Com. Geol. d'Ital. 48, Nr. 4 
p tenis É Phys. 6, 165; 1921. o 1920/21. AGI ALS 
убор, "€ u. E, А. Wülfing, Mikrosk. Physiogr. der (6), ZS. Kryst. 58, 226—292; E 
e Ria, ichtigsten Min. (1) 4. Aufl., Stuttgart 1904. | К, Zimányi (1) ZS. Kryst. 22, 349; a 1923. 
* Sabot ap, Diss. Münster 1912. Ge (2), ZS. Kryst. 39, 505; 1904. 
CRM hése Genf 1914. m (3), ZS. Kryst. 41, 439; 1906. 
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Brechungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle. 
Lit. S. 520. 


by Bei d D s а e 
ene den hier bearbeiteten Krystallen sind der Übersichtlickheit halber die wichtigeren der im Hauptband an- 


Esp aten mit aufgenommen. 
edeutet ; 
О = Orthorhombisches oder rhombisches System 


M = Monoklines System 
T = Triklines System 
— kleinster Hauptbrechungsexponent 


na 
ng = mittlerer Hauptbrechungsexponent 
ny = größter Hauptbrechungsexponent 


2 V = wahrer Winkel der optischen Achsen. 


Alle єз. 
© Silikate sind mit zwei ** bezeichnet. 


Dreisch. 


Г Brechungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle. 


Lit. S. 520. E 


Substanz jl 
Beobachter, Fundort 


**M | Adular s. Feldspat I 
Aktinolith s. Amphibole V 
Albit s. Feldspat II 


Allaktit Mn,(AsO,), - 4 Mn(OH), 1,7633 


Aminoff, von Längban . 


1,7552 
Amblygonit PO, - AI(F,OH)Li — 
Backlund | "99 Uto 1,5910 1,6125 


von Hebron : E: 
dort auch Werte für weitere Fundorte 1,5970 1,015 


Ammonium-Eisenselenat (NH4),SeO, - ЕеЅеО, + 6 H,O 1,5356 1,5524 
1,5291 1,5457 
1,5271 1,5437 
1,5251 1,541 

1,5216 1,5381 
1,5182 1,534 

1,5177 1,5343 


Alstonit BaCa(CO,), 1,5284. — 
Kreutz 2 u. s (v. Alston, Cumberland) DERE o 1,6710) 
1,523 T 
Ammonium-Eisensulfat FeSO, - (NH,) SO, -+ 6 H,O 1,4971 1,5094 
1,4926 1,5047 
'Tutton 2 1,4911 1,4933 
(dort auch Werte für 60°) 1,4896 143807 
1,4870 1,4989 
1,4844 1,4962 
1,4839 1,4957 


Ammonium-Kadmiumsulfat CdSO, - (NH4),SO, + 6 H,O 1,4961 1,5073 
1,4907 1,5019 
1,4875 1,4987 
1,4847 1,4959 
1,4821 1,4932 
1,4816 1,4927 


Tutton 3 


Ammonium-Kobaltselenat CoSeO,- (NH4),SeO, + 6 H,O 1,5398 1,5562 
1,533 1,549 
15315 1,5474 
Tutton 6 . ; 1,5294 1,5453 
1,5261 1,5417 
1,5228 
1,5223 


Ammonium-Kobaltsulfat CoSO, · (NH4,SO, + 6 HO 1,4981 
1,4959 
1,4941 
1,4919 
Ehlers 1,4912 
1,4904 
1,4890 
1,4880 
1,4876 


as 172b 501 


Brechungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle. 


M Lit. S. 520. 
N 


m 
| Substanz 7 "в 


Beobachter, Fundort 


G 4308 | 1,5018 | 1,5067 1,5148 i 

F 4861| 1,4964 | 1,5014 | 1,5094 | 82027 
ТІ 5350 | 1,4930 | 1,4982 | 1,5060 | 82917 
Ма 5893 | 1,4902 | 1,4953 | 1,5032 | 8299' 
C 6563 | 1,4876 | 1,4927 | 1,5006 | 8202’ 
Li 6708 | 1,4871 | 1,4922 | 1,5001 | 8291” 


G 4308 | 1,5342 | 1,5488 1,5534 „> 

Е 4861| 1,5278 | 1,5424 | 1,5469 | 53048 
Са 5085 | 1,5256 | 1,5402 | 1,5446 | 549 10° 
ТІ 5350 | 1,5235 | 1,5379 | 1,5423 | 54931” 
Na 5893 | 1,5201 | 1,5344 | 1,5387 | 3507 
C 6563 | 1,5166 | 1,5309: | 1,5352 | 35042 
Li 6708 | 1,5161 | 1,5304 | 1,5347 | 55045’ 


A Е 
"onim. Kopattsulfat CoSO, - (NH;),0, + 6 H,O 
(Fortsetzung) 


Tutton 3 


m г 
Monium-Kupferselenat 
We, - (NH,),SeO, + 6 H,O 


Tutton (OPEP DË E ee ZE 


G 4308| 1,5024 | 1,5121 | 1,5171 K 

F 4861| 1,4971 | 1,5067 | 1,5116 660 ss' 
ТІ 5350 | 1,4938 | 1,5035 | 1,5083 | 679 Aer 
Na 5893 | 1,4910 | 1,5007 | 1,5054 | 68031 
C 6563 | 1,4883 1,4977 | 1,5025 
Li 6708 | 1,4878 | 1,4972 | 1,5020 | 69?:* 


Tutton 3 


G 4308 | 1,5294 | 1,5304 | 1,5429 E 
Е 4861 | 1,5235 | 1,5276 | 1,5364 | 700 34’ 
Са 5085 | 1,5214 | 135343 | 709317 
Tl 5350 | 1,5194 | 1,5237 | 1,5323 | 70028” 
Ма 5893 | 1,5160 | 1,5202 | 1,5288 790 23/ 
С 6563 | 1,5129 | 1,5169 | 1,5255 | 700 18° 
Li 6708 | 1,5124 | 1,5163 | 1,5249 | 70017? 


Ammon; 
"nium-Manganselenat 
BEN, (NH4,Se0, + 6 H,O 


E) 

Un 
N 

ui 
Ca 


Tutton И 


С 4308 | 1,4912 | 1,4951 | 1,5025 ES 
F 4861| 1,4858 | 1,4897 | 1,4971 709 27 
Tl 5350| 1,4827 | 1,4865 | 1,4940 | 699 c4" 
Na 5893 | 1,4801 | 1,4913 | 69? 49° 
C 6563 | 1,4775 | 1,4887 | 690 46° 
Li 6708 | 1,4770 | 1,4810 | 1,4882 | 69043 


A А 
"onitim. Mangansulfat MnSO, : (NH430, + 6H,0 


Tutton 2 


оо OO 
GB 
uo 


Ammon; 
Mmonium.Kupfersuliat CuSO, · (NH,),50, + 6 H,O | 


G 4308 | 1,5423 | 1,5510 | 1,5602 E 

F 4861 | 1,5360 | 1,5447 | 1,5539 | 86°29 
Cd'5085 | 1,5339. 1,5425 | 1,5517 | 86926' 
ТІ 5350 | 1,5320 | 1,5405 | 1,5496 | 86924' 
Ма 5893 | 1,5285 | 1,5370 | 1,5460 | 86921 
C 6563 | 1,5251 | 1,5337 | 1,5424 869 19° 


A Е 
"Monjum-Nickelselenat NiSeO, - (NH4Se0, + 6 H,O 


M Li 6708 | 1,5246 | 1,5332 | 1,5419 | 86°19 

in: h Ge ЖУ G 4308 | 1,5060 | 1,512 1,5196 — 

ONium-Nickelsulfat NiSO, - (NH4SO, + 6 НО F de 1,5097 | SC dëse 860 43’ 

2 TI 5350 | 1,4976 | 1,5037 | 1,5110 | 86937' 

ibo Same NO н К EM || №а 5893 | 1,4949 | 1,5007 | 1,5081 | 86033 

C 6563| 1,4921 | 1,4980 | 1,5051 860 28” 

A | Li 6708 | 1,4916 | 1,4975 | 1,5046 | 86027 
mon 


lumpikrat C,H(NO;,ONH, 
MEO do Een, Bee 
9rt weitere Werte 


m 
Moniumselenat (NH,),SeO, | 


В; 


He 5876 | 1,5085 


| 
С 4398 | 1,5752 
F 4861 | 1,5687 
TI 5350 | 1,5641 
Na 5893 | 1,5607 | 
C 6563 | 1,5571 Lee e = 
Li 6708 | 1,5561 | — — I 


Tutton 


Dreisch. 


Lit. S. 520. 


Brechungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle. 


О |Ammoniumsulfat (NH,),SO, . 


Erofejeff 


Perrot 


Tutton 5 


Bowen | 
Penfield 


» 


Amphibole (vgl. Pyroxene) 
I. Anthophyllit MgO · SiO, 
von Kongsberg 


Kreutz (4), 


Kreutz (4) | > 


Substanz 


Beobachter, Fundort 


"Dutton 4. X Mh чо hen Elie rer gier e 


Ammonium-Zinksulfat ZnSO; · (NH,),SO, + 6 H,O 


, Franklin 
künstlich . 


П. Riebeckit Na,Fe,(SiO,), 
Palache u. Warren 2, Quincy, Mas. . . . . 
IH. Gedrit (Nat: 6 MgO) - 7 SiO, - Al,O, 
Ussing von Fiskernäs 
IV. Tremolit (CaO - 3 MgO): 4 SiO, 
Penfield in Rosenbusch, von Skutterud . . . 
Zimányi, von New York 


Ungarn 


» 


a. d. Schweiz 


Flink, Grammatit von Nordmarken. . . , 


» 
» 


Zimányl4 „erBahlun dd 20.0. oos 
dunkelgrün, von Kafveltorp 
{ von Russel, New York . . . . . 
Berl, »5 Greiner, Zillertal <s үл au: 
(2 У ist : ? 
berechnet) | ” Pierrepont, New York . ... 
» Krageró, Norwegen . . . . 


von Albrechtsberg 
Gouverneur N.Y.. ... 


Pierrepont N. Y. 
Edenville N. Y. 

von Richville, New York 

zi) » Lee, Mass. 


V. Aktinolith [СаО · з (MgFe)O] - 4 510, 
von Greiner i. Zillertal 


1,6030 | 1,6189 
1,6000 | 1,6155 
1,5970 | 1,6123 
1,6044 | 1,6198 
1,6025 | 1,6160 
1,5996 | 1,6131 
1,5973 | 1,6009 
1,6042 | 1,6185 
1,603(3)| 1,616(1) 
1,5992 | 1,6132 
1,6022 | 1,6192 


1,6116 


1,6004 | r,6162 
1,6398 | 1,6431 
1,6162 | 1,6304 
1,6173 | 1,6330 
1,6237 | 1,6382 
1,6280 | 1,6442 


Lit. S. 520. 


Substanz 
Beobachter, Fundort 


A 
"Ibhiboje (vgl. Pyroxene) 
V. Aktinolit [СаО 3 (MgFe)O] 4 SiO, 


(Fortsetzung) à 
2 von Pierrepont N.Y. ..... Na 5893 
Kreutz wf Greiner Zillertal ...... Na 5893 
VI. Hornblende (CaMgFe)SiO, und (FeAl),O, 
Michel Lévy u. Lacroix, von Krajevo . . . | Na 5893 
Michel Lévy u. Lacroix, aus Böhmen `. . . | Na 5893 
4640 


e, ee S | is 
> 6710 
Kreutz (4) Sibmurnp v EE eh 5893 
OK sut IN ca eia. ә у, з 5893 
J, "Edenyille E iol suos Ж 5893 
Pargasit v. Pargas, Finnl. n 5893 
Zymányi, Pargasit von Pargas . . . . . .. Na 5893 
|| 21 535° 
Hóvermann von Pargas, Finnland. . . . . . Na 5893 
l| Li 8708 
Ford von Edenville, New York ...... 
von Kamenouchky, Ural... . .- Na 5893 
„ Poloudniewaia, Ural . . - - Na 5893 
an Omoutnaia, Ural . .. ..-.- Na 5893 
Барово ЖЕБЕ ЕКА oS Re ed e e s Na 5893 
N Na 5893 
be Uschistop, Ural a eiser n: Na 5893 
i » Wagranskaya Datcha, Ural . . . | Na 5893 
Washington, Kaersutit von Linosa . . . . - Na 5893 
Washington, Kaersutit von Kaersut, Umanak 
Fiond Gronli e Los e NE әз: Na 5893 
WT CHA, 4047 
4359 
4916 
бо 
Rose RENE ЕА Lee RER Zë 
5893 
6239 
6907 
An 861 
Iden АЦО, - SiO,, vgl. Sillimanit u. Disthen 3 1893 
NEEN, aus" Brasilien t re ANIE RA leues C 6563 


1,6065 
1,6139 


1,629 
1,680 
1,6175 
1,6142 
1,6113 
1,6255 
1,6017 
1,6545 
1,6158 
1,616 
1,6550 
1,6514. 
1,6471 
1,6583 
1,65795 
1,65790 
1,66071 
1,66284 
1,65834 
1,65763 


1,66470 | 


1,692 
1,676 


1,48378 
1,48784 
1,47126 
1,46693 
1,46501 
1,46447 
1,46296 
1,45886 


1,6386 
1,6326 
1,6300 
1,634 

1,6365 
1,6393 
1,6398 
1,6397 
1,6354 
1,6325 
1,632 


1,89549 
1,87709 
1,86981 
1,8774 

1,87692 


Brechungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle. 


ng 


1,6210 
1,6297 


1,642 
1,725 
1,6270 
1,6211 
1,6180 
1,6149 
1,6385 
1,6134 
1,6655 
1,6205 
1,620 
1,6627 
1,6589 
1,6553 
1,6701 
1,67110 
1,67195 
1,67292 
1,67510 
1,67113 
1,67426 
1,67620 


| 1,730 


| 1,694 


1,8582 
1,81638 
1,77908 


1,75878 | 


1,75041 
1,74798 
1,74117 
1,73229 


1,6453 
1,6390 
1,6361 
1,6436 
1,6438 
1,6431 
1,646 

1,6457 
1,6414 


| 1,6376 


1,6375 


1590007 
1,88226 
1,87502 
1,8823 

1,88225 


ny 2y 


1,6319 82,59 
1,6410 | 79°49 


1,653 849 
1,752 8o? 


1,6365 Ке 
1,6332 ES 
1,6302 E 
1,6501 83? 18^ 
1,6244. 86? 14° 
1,6747 — 
1,6353 Bon SI^ 
1,635 ка 
1,6738 Li. 
1,6702 — 
1,6658 — 
1,6789 | 81042/ 
1,68175 | 84? 15* 
1,68210 | 789 30° 
1,68203 | 8207” 
1,68562 | 84912” 
1,067981 | 80? 12’ 
1,68232 79? 38° 
1,68490 839 
1,760 79° 54’ 


1,708 829 6’ 


2,19889 i 
2,09860 — 
2,01258 — 
1,96836 — 
1,95046 Es 
194579 TIN 
1,93261 — 
1391379 i^ 


1,6511 — 
1,6440 — 
16410 |. — 
1,6487 = 
1,649 E: 
1,6509 EC 
1,6514. -- 
1,6504. D 
1,6469 —- 
1,6435 == 
1,6429 — 


191263 — 


1,89365 | 75924' 
1588630 — 


1,8939 — 


1,89286 — 


Dreisch. 


17де 


Substanz 
Beobachter, Fundort 


О | Anglesit PbSO, (Fortsetzung) 


Kolb, von Monte Poni 10—15? 
(dort auch Temperatureinfluß) 


Kruse, aus dem Siegerland, Grube Victoria . . . 


Ehringhaus u. Rose, von Monte Poni |. . 2n 


O | Anhydrit CaSO,, Danker (von Hallein) 199 


Mühlheims (von Staßfurt) 


Zymänyi, von Berchtesgaden 


Kolb, von Staßfurt 15—180 
(dort auch "TemperatureintluD) 


Anorthit s. Feldspat III 
Anorthoklas s. Feldspat II 

Anthophyllit s. Amphibole I 
Aragonit CaCO, 


Rudberg (и), Kirchhoff (29)... Т... + 


G 4308 
(d) 4668 
F 4861 
(c) 4958 
b, 5173 
D, 5890 
® 6278 
C 6563 
B 6870 
a 7185 
Hg 4358 
He 4471 
He4713 
He 5016 
Hg 5461 
Hg 5780 
He 5876 
Na 5896 
He 6778 
Hg 4047 
Hg 4359 
Hg 4916 
Hg 5132 
Hg 5461 
Hg5769,5 
Na 5893 
Hg6127 
Hg 6239 
Hg 6720 
Hg 6907 


D 5893 
F 4861 
b 5180 
E 5270 
D 5893 
C 6563 
B 6870 
D 5893 
G 4308 
(d) 4668 
F 4861 
(c) 4958 
b, 5173 
D, 5890 
6278 
6563 
6870 
7185 


WC Let 


3968 
4308 
4861 
5270 
5893 
6563 


1,9128 
1,9017 
1,8965 
1,8943 
1,8895 
1,8781 
1,8737 
1,8707 
1,8682 
1,8655 
13005 
1,9077 
1,9002 
1,8925 
1,8838 
1,8789 
1,8777 
1,8775 
1,8691 
1,92434 
1,91124 
1,89480 
1,89015 
1,88383 
1,87909 
1,87739 


1,87346 
1,86888 
1,86719 
1,56962 
1,57472 
1,57282 
1,57224 
1,56933 
1,56722 
1,56628 
1,5700 
1,5798 
1,5768 
1,5752 
1,5746 
1,5732 
1,5697 
1,5685 
1,5677 
1,5667 
1,5663 


1,54226 
1,53882 
1,53479. 
1,53264 
153013 
1,52820 


ыс tt 9 ES 


6870 


1,52749 


1,87457 | 


1,9183 
1,9071 
1,9020 
1,8996 
1,8949 
1,8832 
1,8790 
1,8761 
1,8734 
1,8708 
1,9176 
1,9137 
1,9065 
1,8985 
1,8898 
1,8850 
1,8836 
1,8833 
1,8749 
1,93001 
1,91683 
1,90026 
1,89554 
1,88914 
1,88432 
1,88266 
1,87977 
1,87862 
1,87389 


1,58079 
1,57884 
1,57822 
1,57518 
1,57295 
1,57198 
1,5757 
1,5858 
1,5825 
1,5811 
1,5805 
1,5789 
1,5755 
1,5742 
1,5731 
1,5725 
1,5717 


172529 
1,69836 
1,69053 
1,68634 
1,68157 


1,67779 


1,87228 | 
1557559 


| 


Brechungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle. 


Lit. S. 520. | 
He EES 


1932162] 


Di 


a 


і і ісег Krystalle. 
Serechnungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Kry 


Atagonit CaCO, (Forts. 


ngarn 
Melzer, von Herrengrund, Ung. 


viia 
Marbach, von Bilin, Bóhmen bei 22°, B pos " " 
ort auch Temperatureinfluß (159—3 


latincyaniür bei Baumhauer 1 


Kolb 16—19° (von Dufton, Cumberland) . . - 
dort auch Temperatureinfluß) 


Lit. S. 520. 
ME —— —— e 


Beobachter, Fundort 


1,68132 
1,68145 
1,6856 
1,6816 
1,6766 
1,68997 | 
1,68581 
1,68098 
1,67722 
1,67579 
1,67454 
1,69097 
1,68774 
1,68497 | 
1,68116 | 
1,67799 | 
| 1,67671 | 
1,6894. 
1,6805 
1,6765 
1,6912 
| 1,6880 
| 1,6810 

1,6748 


| 1,64357 

| 1,63712 | 
| 1,63457 | 
| 1,6373 
| 1,63741 
1,63739 | 
1,63750 
1,6411 

| 1,6379 
1,6344 
1,64377 | 
1,63075 
1,63726 
1,63462 | 
1,63359 
1,63259 | 
| 1,64429 | 
1,64200 
1,63997 | 
1,63726 
1,63499 
| 1,63409 
1,6494 
1,6458 
1,6440 
| 1,6432 
| 1,6417 
| 1,6373 
1,6357 
1,6346 
1,6337 
1,6329 


506 172g 


Brechungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle- 


**O |Bertrandit 2 Be,SiO, + H,O, vgl auch Phenakit 


Tab. 171 
Веза, "ur o ААН ДЕ dde E m uiros ж 
Michel-Levy u. Lacroix (2) - . зк... г. 


Vogt т, von Iveland, Norwegen ........ | 


Bowman, v. Cheesewring, Liskeard, Cornwall 
Biotit s. Glimmer 


Bleiformiat Pb(COOH), 


Катап Шола EET S SEE оі sos rus 
(ng ist berechnet) 


Blódit NaMg(SO4, — . 
Stranetzky, Symonyit von Halltadt. . . . . . . 


Görgey, Blödit von Ischl ............ 


Brenzcatechin y 
Неер. 17 


Brookit TiO, 
Wülfing in Rosenbusch (von Tremadoe).. .. nu. 


Taubert, von Prágraten ee 


Caesium-Eisenselenat FeSeO, - Сз,5еО, + 6 H,O 


NEON) a d. loan ct ИЛИШ Ж a 


Caesium-Kobaltselenat CoSeO, · Cs,Se04 + 6 HO . . 


овоо) Vez S MEET АИ TT ДЕК: 


Caesium-Kupferselenat CuSeO, - Cs,SeO, + 6 H,O 


Maarama Van Ed Lee AER | 


Bur RER 


Li 6708 


G 4308 
F 4861 
Cd 5085 
TI 5350 
Na 5893 
C 6563 
Li 6708 


1,569 


Е 1,6077 


1,5914 | 1,6053 
— 1,6016 
1,584. 1,603 


1,8008 | 1,8680 
1,7895 | 1,8515 


1,4843 | 1,4858 
1,4825 | 1,4839 
1,4807 | 1,4820 
1,486 1,488 


1,6204 | 1,6314 


2,5832 | 2,5856 
2,5408 | 2,5418 


1,5321 1,5365 
1,5316 | 1,5360 


1,5416 | 1,5434 
1,5355 | 1,5372 
1,5335 | 1,5352 
1,5316 | 1,5332 
1,5282 | 1,5298 
1,5248 | 1,5264 
1,5243 1,5259 


Lit. S. 520, 
et Substanz А Ж 
Beobachter, Fundort Ze ng 7 
М |Bernsteinsäure C,H,O, | F 4861 | 1,4558 | 1,5410 | 1,6204 
Freydrich „ALLER 1. IHK NM VE o. MS ILU 1,5338 | 1,6100 


T 17%h 


Lit. S..520. 
IN Е 


Substanz 
Beobachter, Fundort 


ae; 
Sltm-Manranselenat Mn$eO, - Cs,SeO, -+ 6 H,O 


Da 
| Num-Nickelselenat NiSeO, * Сз,5еО, + 6 H,O 


Tutton (6) 


Caci 
& Umplafincyanür bei Baumhauer ı 


ais, Brechungsexponenten vieler Calciumsalze 
O | WE 3 Stellen bei Rankin u. Wright. 


атпа; 
Mlit KMgcı, + 6 H,O 


Р 0 A Е зоп Bdenrods. 5. а. 
j ЫШ, PbCO 
d | Chrauf x CEET TE CORE 
| | 
| Negri s, a. Ohm, Jahrb. Min. Beil. Bd. 13, 38; 1899 
Dübigk von Tsumeb, Deutsch Südwest Afrika . . 
Ort auch 2 E für 25—180?) 
IM Заде v. Reichenbach, Baden. ....... | 
| D Chess li 
| Vlith vgl, Kupferlasur. 
| E Cu Hy NO; + H,O 
E, нал. meas TEE a E 
0 Heydrich (vgl. auch Iso- und Pseudo-Codein) . . 


C 
Celestin SrSO 
М (vom Eriesee) |... ne 


Srunenberg (von Exeter), (s. auch Williams) 


Artini (aus der Romagna), . . . Hr e 


Kolb 16—199. (von Pukow b. Ratibor) ..... 
(dort auch Temperatureinfluß) 


Kreutz (1), von Truskawiec, Galizien, 2 Ӯ berechnet 


G 4308 
F 4861 
Cd 5085 
ТІ 5350 
Na 5893 
C 6563 
Li.6708 


G 4308 
F 4861 
Cd 5085 
Т1 5350 
Na 5893 
C 6563 
Li 6708 


Na 5893 


E 5270 
D 5893 
B 6870 
Na 5893 
ТІ 5350 
Na 5893 
Li 6708 
Na 5893 
Li 6708 


4308 
4861 
5893 
6563 
6870 
4861 
5893 
6563 


4861 


5893 
6563 


DP сурук усу уны су 


.| Na 5893 


TI 5350 
Na 5893 
Li 6708 
G 4308 
(d) 4668 
F 4861 
(c) 4958 
b, 5173 
D, 5890 
® 6278 
C 6563 
B 6870 
4 7185 
Na 5893 


1,46653 
1,8164 
1,8037 
1,7915 
1,8036 
1,81412 
1,80258 
1,79278 
1,8009 
1,7897 


1,5550 
1,5457 
1,5390 
1,5365 
1,5335 
1,5507 
1,5428 
1,5402 
1,62790 
1,62198 
1,61954 


Brechungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle. 


1,5405 
1,5350 
1,5331 
1,5312 
1,5279 
1,5248 
1,5243 


1,5589 
1,5525 
1,5504 
1,5483 
1,5450 
1,5417 
1,5412 


2,0919 
2,0763 
2,0595 
2,0765 
2,09185 
2,07420 


1,5650 
155525 
1,5435 
1,5395 
| 135309 
| 1,6514 
| 16355 
1,6285 


1,62367 
1,62120 
15970bis 
1,6214 
1,6279 
1,6245 
1,6212 
1,6341 
1,6308 
1,6292 
1,6285 
1,6270 
1,6232 
1,6217 
1,6207 
1,6198 

| 1,6190 
1,6238 


| 1,47529 


2,05976 | 


| 1,629бо | 


| 


| 


ny 


1,5471 
1,5415 
1,5394 
1,5373 
1,5338 
1,5306 
1,5301 
1,5631 
1,5568 
1,5547 
1,5526 
1,5489 
1,5456 
1,5451 


1,49371 
2,0934 
2,0780 
2,0613 
2,0786 
2,09339 
2,07618 
2,06183 


1,6418 


| 1,6383 


1,6367 


| 1,6360 
| 1,6343 


1,6305 
1,6289 
1,6279 
1,6266 
1,6259 


| 1,6311 


69?47' 40" 


7938!/;' ber, 
80347 
994 


HI 


1/5 29 


Dreisch. 


Brechungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle. 
Lit. S. 520. 


SUM Substanz 
Beobachter, Fundort 
M ]|Colemanit Ca,B,O,, + 5 H,O F 4861 | 1,59214 | 1,59810 | 1,62044 9 
E 5270 | 1,58952 | 1359531 | 161762) ss 
D 5893 | 1,58626 | 1,59202 | 1,6139 f 
Ал WEE e a e a osos C 6563 | 1,58345 | 1,58922 бор 
B 6870. | 1,58230 | 1,58807 | 1,6097, ) 
у Не 5020 |1,5913(8)|1,5973(5) 1,61940 
Weber, San Bernhardino Co, Californien . . . . «| He 5876 |1,5864(2)|1,5920(3) 161339 
Не 668о |1,5834(2) 1,5882(7) 1,6082( ) 


**M |Copiapit 2 Fe,O, - 3 SiO; + 18 H,O ul 
Manasse, v. Monte Arco, Elba. ......... Na 5893 | 1,509 1,532 1,577 | 


0 
Ре Оой. wear LXI N uuu eod Na 5893 | 1,5384 | 1,5401 1,5438 gi 


Osann, v. Hoyazo, Cabo de Cata, .. . ...... Na 5893 1,5438 
Koch in Rosenbusch, v. Bodenmais... ..... Ма 5893 | 1,5433 | 1,5467 | 1,549? 
Zymänyi, у. "Bodenmais . 4 ^e . 4. ..... Ма 5893 | 1,5349 | 1,5400 | 1,5440 

ТІ 5350 | 1,5433 | 1,5490 | 1,5314 
Hövermann, aus dem Ural... ..2...... Ма 5893 | 1,5407 | 1,5464 | 1,548 m. 


Li 6708 | 1,5369 | 1,5429 | 155453 | Zen 
ТІ 5350 |1,5423 | 1,5473 | 55507 | TA 
Duparc, Wunder u. Sabot 1, v. Ibity, Madagaskar 4| Na 5893 | 1,5392 | 1,5443 | 5475 | 69 
Li 6708 | 1,5359 | 1,5414 | 1,5444 
К 3934 | 1,5511 05554 | 1,5598 
Н 3969 | 1,5503 | 1,5548 | 1,559 
h 4102 | 1,5585 | 1,5533 | 1,5573 
С 4326 |1,5553 | 1,5501 | 1,5544 
Oppenheimer, von Cabodi Gata, Spanien . . . . и 4861 | 1,5405 | 1,5454. 15494 ES 
D 
C 
B 
4 


5270 |1,5378 |1,5425 | 1,5468 | 85 
5896 | 1,5346 |1,5391 | 1,5432 

' 6563 [1,5319 1,5367 | 1,5409 l 
6872 (ët |15357 | $995. | uq 
o | 1,52 |. 145333... 355 49 1057 

von Haddam, Connecticut .| Na iis SCH SE 1,5610 Oe 
» Guildford, $ .| Na 5893 | 1,5403 | 1,5460 1,5483 Dat 

UD 2 Ма 5893 | 1,5377 | 1,5430 | 15452 | Hutt 

Bodemais, Bayern . . .| Na 5893 | 1,5400 | 1,5460 1,5456 Zug 

Oppenheimer та о Maien | 1,5332 | 1,5397 | 153429 ШШШ 
dort auch Dispersion Mont Bity, Madagaskar | Na 5893. | 1,5400 | 1,5458 | 1,5479 gi 
Tvedestrand, Norw. . .| Na 5893 1,5358 | 1,5406 1,5428 WO 

Orijärvi, Finnland . . .| Na 5893 | 1,5332 | 1,5381 | 15411 N 


» | Ма 5893 |15330 |15372 | 1,5400 
** .|Cristobalit SiO, Fenner (künstl.) bei 24° ....... Na 5893 | 1,484 Segeler "n 
037 
**O |Danburit CaB,(SiO,), Nu. aue QUO. Ar И 
Brush u. Dana, von Russel, New York . ... . . Li 6708 „= 1,634. -— 80,4) | 


TI 5350 1,6356!) 1,6366 1,6393 8 M, 

Hintze (1),.aus der Schweiz .  - « i... .. Na 5893 | 1,6317!) | 1,6337 1,6363 ON n 
E Li 6708 | 1,62581)| 1,6303 | 1,633! 99, 

Kawamura, von Obira, Japan 27—300 . . . . . . Na 5893 | 1,6303 | 1,6333 1,6363 8$ 
Lacroix (4), von Maharitra, Madagaskar. . . . . . Ма 5893, | 1,6300. | 1,6333 1,6363 94, 


| | Zant 
**M |Datolith BHSiO, - СаО Missa) — 1,6545 E 4,5] 
Luedecke (von Andzeasberg) eu, Bre e A Na Edo Em 1,6494 — EN 
Li 6708 — | 1,6460 6694 ME 
lv i Ма 5893 | 1,6246 | 1,6527 |1, 010 | 
Brugnateli, v. Bergenhill "` . ... vn... i ER SCH SCH 1,6639 А 
Me Lintock, v. Lisard, Cornwall ......... Na 5893 | 1,626(o)| 1,6530 | 1,67? 


1) Berechnet. 


Sischungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle. 
Lit. S. 520. 


| 
| 
|| 
| 


B 
h 
| Substanz Й D = 
| | N Beobachter, Fundort & в m 
Die 
буа 
Ныша (CN - NB,), F 4861 | 15321 | 1,5579 | 1,8697 
"E ue e NR D 5893 | 1,5212 |1,5493 | 1,8471 
^ С 6563 | 1,5177 | 55454 | 1,8354 


Di 
S Peid vgl Pyroxene ; | 


Dist 
E (Cyanit) А10, · SiO,, vgl. Andalusit u. Sillimanit 
Wal ант PU LTE Na 5893 | 1,7124 p» Ces — 
fing i PANO oE ne E ПОСКАН Na 5893 | 1,7171 | 5722? | 1,7290 82? 10’ 


D 5893 1,7131 1,7219 | 1,7282 жм 
C 6563 | 1,7101 | 1,7189 | 1,7256 — 


[S 


| F 4861 | 1,7201 |1,7303 | 1,7372 


KI 
| м Ca(Al, Ее),510, 4769 | — 1,7277 s % 
| Sammenstellung älterer Werte bei Goldschlag) 5107 | 1,7201 1,7238 | 1,7258 EX 
| 5232 == 1,7228 — ewm 
Zi 5280 | 1,7182 | 1,7219 | 1,7237 E 
e, LL а. 5580 | 1,7168 | 1,7204 |1,7222 E 
5883 | 1,7136 | 5,7172 | 1,7188 = 
6563 | — |7132 | — — 


4769 | 1,7319 | 1,7551 | 1,7651 = 
5107 | 1,7286 | 1,7504 | 1,7593 t» 
5232 | 1,7270 | 1,7493 | 1,7579 = 


G 

Oldschlag (von Pfarrerb Zöptau) . . . . . .. 5280 | 1,7265 | 1,7479 | 1,7576 
5580 | 1,7244 | 1,7455 | 1,7540 
5883 1,7217 1,7422 | 1,7500 


6563 | 1,7174 | 1,7372 | 1,7445 E 


| | 5107 | 17369 |1,7666 | 1,7828 — 


| SEN, À 

| Soldschlag (Klinozoisit v. d. Schwarzsteinalpe im 
| 

| 


5232 | 1,7356 | 1,754 1,7816 — 
5280 | 1,7349 1,7648 | 1,7811 жа 
5580 | 1,7311 1,7615 | 1,7781 = 
5883 | 17262 | 1,7569 | 1,7737 Ж 
6563 a 1,7432 SES — 


4769 3 1,7725 T — 
5107 | 1,7375 | 57792 | 1,7857 — 
5232 EC 1,7691 Ges — 
5280 | 1,7339 | 1,7676 | 1,7836 — 
2580 | 57315 | 1,7655. | 1,7815 = 
5883 | 1,7291 | 1,7634 | 1,7796 = 


Soldschlag (v. d. Knappenwand im Sulzbachtal) . 


G 
| Oldschlag (Pistazit v. Rauhbeerstein, Zöptau). . 


6563 SE 1,7599 == — 
4640| — |1725 E. 
Sili 4860 -— 1,722 Le E 
Prandi (Klinozoisit vom Mont Blanc) e 270 — 1,7182 — I 
К tyst, Nr. т. (Kryst. Nr. 2 stimmt gut mit Gold- 5890 ве 1,7128 a E. 
chlag überein n.) 6560 E 1,7089 ix EK 
6870 Le 1,7076 ES ЕЗ 
7600 To 1,7056 E Ке 

бий. 
ИШ, von Esso Piemonta e Me Мылы. 3 э.б.» Na 5893 um 1,7586 ES ES 


He4472 |1,6606(2)/1,6652(8) ) 

| He 5016 ed Ij зр 1,6766(9) ЖА 
2 ) 
)|16520(6) ) 


| He 5876 |1,6507(9)|1,6533( 
He 6880 |1,6474(2 


Dreisch. 


Brechungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle. 
Lit. S. 520. 


Substanz 


F y 
m Beobachter, Fundort À па ng ny 


Feldspate (vgl. Hyalophan im Hauptband). 
**M| I. Kalifeldspat 6 SiO,- К„О. АО, (Orthoklas) G 4308 | 1,5289 | 1,5330 1,5346 
Adular. d 4668 | 1,5258 | 1,5299 | 1,5314 

F 4861 | 1,52435 | 1,5283 1,5299 

2 8 | 1,523 1,52 1,529 

Werner (vom $t. Gotthard, ähnl. Werte findet H EI SUV d 12279 
Kózubeii99, . . s co. зуна 5420 | 1,5209 | 1,5249 1,5266 

(dort auch Achsenwinkel, Temperatureinfluß || Na 5893 | 1,5187, | 1,5226 | 1,5243 

u. Zusammenstellung älterer Werte) & 6278 | 1,5173, | 1,5212 | 1,5229 

C 6563 | 1,5163, | 1,5203 | 1,5219 

B 6870 | 1,5156 | 1,5194 | 1,5210 

a 7185 | 1,5148 | 1,5186 | 1,5202 

5085 | 1,5240 | 1,5279 | 1,5299 

PER th soe AA КОА 5350 | 15226 |1,5262 | 1,5277 

(vom Riedertobel, Bristenstock, Schweiz) Na 5893 | 1,5200 1,5238 | 1,5243 =, 

6440 | 1,5177 | 1,5215 | 1,5227 d 

| 5171 |1,5209 | 1,5229 66" 

4860 | 1,5283 | 1,5328 | 1,5347 | 66 

5085 | 1,5265 | 1,5313 1,5357 "d 

5350 | 1,5250 | 1,5296 | 1,531 66^ | 

А 0 in v. TT 40 | 1,5241 | 1,5286 1,5305 
Kózu т. 199, Mondstein v. Ceylon 2 7 bei 18 Na GC er Se 125289 | ( 
6100 | 1,5218 | 1,5263 | 1,5281 

6440 | 1,5203 | 1,5248 | 1,526 

6710 | 1,5196 | 1,5240 | 1,5260 

4860 | 1,5272 | 1,5318 

5085 | 1,5257 | 1,5308 | 1,539 


RR TR: 


е 
N 

m 

о 


= 
Ux 
[С] 
N 
Ki 


1 88 
Közu т. 199, 2 7 bei 198—2039 . . .. . . 5350 | 1,5241 |1,5285 | 1,52 200 d 
Orthoklas "Madagaskar, blaßgelb Na 5893 | 1,5216 | 1,5259 1,5261 || SO 
6440 | 1,5193 | 1,5238 | 1,5240 6 | 


Dispersion der A ` 
(dort auch Dispersi chsen) буто | 1,5184 | 1,5230 | 1,5232 


Byelyankin, Orthoklas v. Ceyln........ *| Na 58 1,521 1,52 1,5275 
**M Sanidin, Kohlrausch 21? (Eifel) ....... -| Na $895 Mtr sie 120255 
F 4861 | 152556 1,53010 

D 5893 | 1,51984 1,52439 

C 6563 | 1,51746 1,52202 | 
B 6870 |1,51667 1,52100 | 
Са 4799 | 1,52645 | 1,53107 | 153127 
Cd 5086 | 1,52446 | 1,52904 | 15577 7 | 
Са 5379 | 1,52270 | 1,52726 | 152757 | 
Na 5893 | 1,52034 | 1,52486 | 152595 7, 
Са 6439 | 1,51838 | 1,52283 1,5229" Й 
Li 6708 | 1,51752 | 1,52200 | 1,5227^ р 


f 4308 | 1,5304 | 1,5351 | 15352 


Mühlheims (v. Welt... NEU E. vss 


Offret (v. Dockweiler, ife E oss 


d 4668 | 1,5272 | 1,5319 | 1,5320 
F 4861 | 1,5257 | 1,5304 | 55308 | | 
(с) 4958 | 1,52505 | 1,5297 | 5572 р 
b, 5173 | 1,5237 | 1,5283 ў - 

5420 | 1,52235 | 1,5269 1,527, 
Na 5893 | 1,5201 | 1,5247 |1524 

6278 | 1,5186% | 1,5232 |15232 


Werner (у. Betteldorf, Ее)... ...... 
(dort auch Temperatureinfluß u. Achsenwinkel 


E 
C 6563 | 1,51775 | 1,5222 
B 6870 | 1,51685 | 1,5213 
4 7185 |1,51605 | 1,5204. 
4860 |1,5265 | 1,5312 | 1:5 
5085 | 1,5249 | 1,5298 
5350 | 15234 | 1,5280 2 
Na 5893 | 1,5206 | 1,5251 | 135257 
6440 | 1,5189 | 1,5232 | 1,5292 
1,5180 | 1,5225 


Közu 1. 19? aus der Enol . „sum o 


[93 
952] 172m 


Lit. S. 520. 


Brechungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle. 


511 


Substanz 
Beobachter, Fundort 


Felg 
‘pate (vgl. Hyalophan im Hauptband). 
anidin. (Fortsetzung.) 


MAchsenwinkel 41449. КЫЫ. М. ro] ets 
Mikroklin, бапехоце ШШШ Seeler EN er s 
Zenzén, von 'Tunaberg, SolnvedeB ss sen... 
Lincio (Murchisonite von Monte Colmine Ital.) 
Duparc, Wunder u. Sabot 2, 
von Antsongombato, Madagaskar. . . . . | 


Duparc, Wunder u. Sabot 2, 
Amazonit von Antaboko, Madagaskar. . . 


N. Natronfeldspat 6 SiO, Nat · Alt,  (Plagio- 
klas) (über Achsenwinkel s. Ed. Schmidt, Diss. 
Heidelb. 1916) | 

Anorthoklas Fouquér .. >.. Sed Ew ferc 
Byelyankin, von Berkum (Rheinprov.) . . . - 
Albit, Zymányi, (dort auch Zusammenstellung) . 
Vendl due Sajohaza) .. «tnn 
(von Beaume) parait. «s ss = 
: von Morro Velho . . . . . · · 
Srofpietsch Ki Grönland 3.03.6... 
Chudoba, von Rischuna ee : 


Fischer (von Rischuna, Schweiz) . . . . . . 
(dort auch von Amelia u. Nadabula, die in 
der 4. Dezimale abweichen) ähnliche Werte 
für Rischuna finden Lewis und Kózu 


Amelia Co., Virginia 


Diels og J t Kreta. . . 
Aa ph е Prägraten, Tircl. . 
Kramkogl, Rauris . 

Andesin 
Michel-Lévy u. Lacroix 3, Ardèche . . . . . 


Grosspietsch u. 


Goldschlag v. Esterel, Frankreich 


von Mayeama, Japan . . . 
von Esterel ©»... +» 
von Japan; see 


| v. Hohenstein im Kremstal. . 


Becke u. Goldschlag Í 


Tsuboi, von Maeyama, bei 22°, dort auch 
Achsenwinkel.' nes ar або ur san ti 


Labradorit vgl. auch Fouqué 2. 3 
utchinson u. Smith, St. John's Point, Co. 
рул. En ee E 


Ehringhaus 2, von Wehr, Eifel. Dort auch | 


22 2 
DSD 
чл in Un 
со со со 
545 
оз 63 о 


Ма усуе ыс sr D 
б 
SQ 
о 


1,5307 
1,5249 
1,5225 
1,5263 
1,5223 
1,5233 
1,5252 
1,5220 
1,5189 


| 1,5259 


1,5227 


| 1,5193 


1,5294 
1,531 
1,5331 


| 1,5326 


1,5329 
1,53245 
1,53233 
1,5334 
1,5491 
1,5466 
1,5436 
1,5387 
1,5362 


| 1,5358 


1,5329 
1,5308 
1,5300 
1,5288 
1,5279 
1,5331 


| 155333 


1,5338 


| 1,5340 


1,553 


| 1,5489 


1,5518 
1,5556 
1,5518 
1,5498 
1,5536 
1,5523 
1,5518 
1,5508 
1,5491 
1,5482 
1,5468 
1,5459 
1,5449 


1,5665 


ny 


1,5257 |76? 14’ ber 


ч 
Un 

1 Un 
N 
+ 


1 Ux 
t Uu 
© 


1,5712 


2/ 


83031’ 


Dreisch. 
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Brechungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle. 
Lit. S. 520. 


Substanz 
Beobachter, Fundort 


Feldspate (vgl. Hyalophan im Hauptband) (Fortsetzung) 
II. Natronfeldspat 
Labradorit (Fortsetzung) 


5085 | 1,5671 | 1,5709 1,5761 
5270 | 1,5657 | 1,5669 | 1,5748 
5350 | 1,5652 1,5691 | 1,5742 
5540 | 1,5640 |1,5680 | 1,5731 
5893 | 1,5623 | 1,5663 | r,5713 
6100 | 1,5614 | 1,5654 | 1,5793 
6440 | 1,5596 | 1,5637 | 1,5686 
буто | 1,5587 | 1,5629 | 1,5679 
7000 | 1,5577 | 1,5619 | 1,5668 


5085 | 1,5450 | 1,5493 | 1,5525 
$270 | 1,5437 | 15480 | 1,5513 
5350 | 1,5431 | 1,5475 | 1,550 

5540 | 1,5421 | 1,5464 | 1,5497 
5893 | 1,5403 | 1,5447 | 1,5481 
6100 | 1,5395 | 1,5438 
6440 | 135383 | 1,5424. | 1,5400 
6710 | 1,5373 | 1,5416 | 1,5450 
7000 | 1,5366 | т,5408 | 1,5442 


Tsuboi, von Irland 21,59 I 1, «v. 
dort auch Achsenwinkel 


Oligoklas 


Tsuboi, von North-Carolina, 20,5—219 , . 
dort auch Achsenwidkel 


ы 
Co 
55 
GA 
t 


III. Kalkfeldspat (Anorthit) 2 SiO, - СаО · АО, 
Klein, vom ез Е у ИЛ EC vr 5 T Na 5893 | 1,5756 | 1,5835 1,5885 
Fouque ш уот avete SE Ма 5893 | 1,5757 | 1,5837 | 1,5894 

Vrolai 35 vorm Vesuvs ECKER Ма 5893 | 1,5752 | 1,5833 | 1,5884 

4860 | 1,5807 | 1,5888 1,9947 
5350 | 1,5770 |15851 | 1,59? 

Ма 5893 | 1,5738 | 1,5818. | 1,5877 
буто | 1,5702 | 1,5787 | 1,5834 
6860 | 1,5697 | 1,5783 1,5828 

„Ма 5893 | 1,5749 | 1,5828 | 1,5880 


Kózu 2, von Miyake-jima (Japan) ...... 
(von Mitaki und dem Vulkan Tamumae ар.) 


Edert vont) Vesuve О DEF oc 


Gips CaSO, -+ 2 H,O, ältere Versuche im Hauptband |9 4340 | 1,5303 | 1,5328 | 1,540? 
F 4860 | 1,5262 | 1,5285 | 1,5355 
| ) ТІ 5350 | 1,5237 | 15255 | 15325 
Hutchinson u. Tutton bei 129, dost auch Werte 5730 | 1,5213 | 1,5237 1,5307 
Ee йшй ло "ie E s Ма 5893 | 1,5207 | 1,5230 | 1,5299 

C 6560 | 1,5184 | 1,5207 1,5276 
Li 6708 | 1,5178 | rg2or | 1,527? 


Glauberit CaNa(SO,),, Görgey, v. Hallstadt . . . . . . 
Temperatureinfluß auf Achsenwinkel bei Kraus. Vgl. 
auch Kraus u. Peck, 19. Rep. Mich. Ac. Sc. 1917, 
95—100 


Nas893 | 1,515 | 1,532 | 1,530 


Glimmer, vgl. auch Kunitz 
Muscovit KH,AL(SiO,) TI 5350 | 1,5635 | 1,5967 
| Ма 5893 | 1,5601 | 1,5936 

Li 6708 1,5566 1,5899 

Na 5893 1,5609 | 1,5941 
Na 5893 | 1,5692 | 1,6049 
Na 5893 1,5619 | 1,5968 
Na 5893 | 1,568 1,604 
TI 5350 | 1,56517 
Na 5893 | 1,56291 
Li 6708 | 1,56006 
TI 5350 | 1,5550 
Na 5893 | 1,5522 
Li 6708 | 1,5490 


Pultrich Wee E, EE UE ES MR LU 


Е. Kohlrausch т, aus Ostindien bei 239. . . . , 
Matthiessen ti, Ee Ee И 
Zymanyt» yon Bucktield.. У. СЕЛЕ 
Rose т, aus Deutsch-Ostafrika . . ....... 
Sabot und Duparc, Wunder u. Sabot 3, | 


v. Ambatofotsikely, Madagaskar . . . . . . 


Sabot, v. Ampatsakana, Madagaskar. . . . . . | 


ЖАМА. IN UNE 


Brechungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle. 


Lit. S. 520. 


Substanz 
Beobachter, Fundort 


(Forts.) 
uscovit KH,Al,(SiO,), (Fortsetzung) 


Sabot, v. Syssert, Ural 


р Viola 2, v. Monte Orfano 
hlogopit vgl. Michel Lévy u. Lacroix т. 
lotit, Kohlrausch 2, gelblichbraun, Vesuv, vgl. auch 
Zymányi 
Duparc, Í Lepidolith v. Antsongombato, Mad. . 
under y v. Antaboko, Mad.. .'. 
ч. Sabot 2 | Lithionith, idu v. Antaboko, Mad. 


H 
AMbergit Be,HBO, 
Тӧррег (аш Norwegen) 


Ehringhaus (1), (v. Madagaskar) 
2 0 


Goldschmidt u. Müller, v. Madagaskar 


I 


“acroix (5), von Madagaskar 


tintat km BO 
Decke, v, Neustaßfurt 


H 
о | "hblende s, Amphibole VI. 
SoCodein 


MgSO, - KCI 4- 3 HO 
Buß % Б Staßfurt е 


Kaergun 
"Tou s, Amphibole VI. 
al 1 
lum-Eisenselenat K,SeO, - ЕебеО, + 6 H,O 


TI 5350 
Na 5893 
Li 6708 
Na 5893 


Na 5893 
Na 5893 
Na 5893 
Na 5893 
TI 5350 


Na 5893 
i 6708 


Hg4047 | 
Hg4359 | 


Hg4916 
Hg 5461 
Hg 5780 
Hg6239 
Hg6907 
A 7594 


Hg4047 | 
Hg4358 | 1 
Hg4916 | 
Hg 5461 | 


Na 5893 
Hg6239 
Na 5893 


Na 5893 


F. 4861 
D 5893 


С 6563 
TI 5350 | 
Na 5893 | 
Li 6708 


G 4308 


F 4861 
Cd 5085 
TI 5350 


Na 5893 | 


C 6563 


Li 67 708 | 


G 4308 


F 4861 | 


Cd 5085 


TI 5350 | 
Na 5893 | 
C 6563 | 


Li 6708 


1,5541 
1,5515 
1,5483 
1,5619 


1,5412 
1,5318 
1,5307 
1,5880 


1,5693 
1,5595 


1,5542 
1,5672 
1,5639 
1,5596 
1,5565 
1,5551 
1,5534 
1,5514 
1,5498 
1,5669 
‚5635 
1,5595 
1,5562 
1,5542 
1,5529 


1,5530 


1,5081 


1,6149 
1,6070 
1,6026 


1,49714 | 


1,49475 | I; 


1,49258 


1,5224 
1,5164 
1,5145 
1,5127 
1,5095 
1,5064 
1,5959 
15293 
1,5231 
1,5211 
1,5290 
1,5158 


1,5127 


1,5122 


1,5902 
1,5870 
1,5831 
1,5947 


1,6557 
1,6422 


| 1,6364 


1,50848 
50611 
1,50396 


1,5314 
1,5253 
1,5234 
1,5216 
1,5182 
1,5149 
155142. 


1,5354 
1,5291 
1,5271 
1,5250 
1,5218 
1,5186 
1,5181 


| 1,6754 


1,6697 


1,52299 
1,52031 
1,51806 


1,5483 
1,5421 
1,5399 
1,5379 


et, 
hemische Tabellen. 5. Aufl, Ergänzungsband. 


Dreisch. 
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Brechungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle- 
Lit. S. 520. 


Substanz 
Beobachter, Fundort 


Kalium-Kupferselenat CuSeO, - К,5еО, + 6 H,O 1,5368 

` 1,5308 
1,5286 
Tutton (6) 1,5266 
1,5228 
150159 
155299 
1,62783 
1,62167 


Kaliumlithiumplatincyanür 


Baumhauer 2 


Kalium-Nickelselenat NiSeO, : К,еО, + 6 H,O 1,5407 
1,5344 
1,5325 
Tutton (6) 1,5305 
1,5272 
я 1,5237 
Kaliumpikrat C;H,(NO;),OR 1,5232 
Baumhauer (3) Я 1,9026 
dort auch Dispersion 
Kaliumtrithionat 1,5805 
а 
155973» 
Merwin (2), künstl ЗЕ 
1,5641 
1,5607 
Kieserit MgSO, 1,5591 
Görgey, v. Hallstadt 1,535 


Klinozoisit s. Epidot. 
Kornerupin s. Prismatin. 


Kröhnkit CuSO, : Na,SO, : 2 H,O 
Palache u. Warren I 1,5437 


Kryolith Na,AlF,, Krenner, v. Grönland 1,3385 


Kupferlasur Cu(CO,), (CuOH), (Chessylith) 1,756 
Merwin (1), v. Neu-Süd-Wales u. Montana . . . 1,730 
j 1,719 
Leonit K,Mg(SO,),, 
Görgey, Neu-Staßfurt d 1,483 


Magnesium-Ammoniumchromat (NH,),Mg(CrO,), 6 H,O à 
1,6489 

Tutton u. Porter | 1,6363 
1,6265 
1,6248 
1,6342 
1,6217 
1,6118 
1,6105 
1,6493 
| 1,6369 
1,6271 
1,6257 


Magnesium-Rubidiumchromat Rb,Mg(CrO,), - 6 H,O 


Tutton u. Porter 


Magnesium-Cäsiumchromat CsMg(CrO,), - 6 H,O 


'Tutton u. Porter 


Meerschaum 
Michel, dort Werte für 6 Fundorte 


1,516 bis 
1,520 


[932/55] | 172 4 515 


— 


Brechungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle. 
Lit. S. 520: 


Dm ы = 
Substanz 
M Beobachter, Fundort | À | 52 "f ny 74 
Me 
lamin. (CN . NH, ch F 4861 | 1,4992 | 1,7656 | 1,9020 iE 
“ leydrich . . nt epe. ar D 5893 | 1,4906 | 1,7429 | 1,8721 E 


í C 6563| 1,4876 | 1,7340 | 1,860 ЁЎ 
M dra, B robos 1. 563 | 1,487 2734 ‚8608 
"At (Ce La, Nd, Pr) PO, 

Ramsay u. Zilliacus, v. Lokansaari (Ladoga See) . .| Na 5893 | 1,7863 | 1,7879. | 1,8373 di 
Sr 4607 | 1,9144, | — 1,8658 H: 
TI 5350 | 1,7997 SON NOS. er 
Na 5893 | 1,7938 — [18452 | 12047 
Li 6708 | 1,7882 — 1,8388 dé 
TI 5350| 1,80036 | 1,80603 | 1,85548 | 119 13,8° 
Na 5893 | 1,80036 | 1,80081 | 1,84939 | 100 5467 
Li 6708 | 1,79460 | 1,79501 | 1,84308 109 47,67 

4358 | 1,80832 | 1,80927 | 1,86692 15918/20/1) 

5462 | 1,79374 | 1,79468 | 1,84706 |15 0929/52/71 

5780 | 1,79024 | 1,79123 | 1,84412 |15933/36//1) 

6200 | 1,78659 | 1,78771 | 1,84163 15 040/447) 


Schetelig, V. dveland, Norwegen). Si... ‹ 


Duparc, Wunder u. Sabot, 
V. Ambatofotsikely, Madagaskar ....... 


Buß Bey. Dattas, Diamantina „л, Ж. 2... 
Minas Cheraess -Brästlien. EEN 


M 

ТОШ 5. Glimmer. 

Natri tiumkaliumplatincyanür bei Baumhauer 1. 
!platincyaniir bei Baumhauer 2. 


ü 
Т aer Na,S0,- Co (Cn H)(50,) 4 +2H,0 


aaa c ee eta 
Thom... t | 
Zeg Eent LNS. 12884 i 
Et ues: rime t. o Sod EAR e daks D 5893 | 1,4423 | 1,6619 | 1,7556 TE 
N 4 C 6563 | 1,4394 | 1,6567 | 1,7440 Es 
Aradins 
"Ainitroto]uo] Е 4861:|1,4875 |1,6893 |1,7623 Sg 
1 Env D 5893|1,4788 |1,6694 | 1,7339 = 
р ха ES COS at C 6563 | 1,4757 | 16625 |1,7245 di 
trig / тр прое E 
i | 
г Olivin (Mg, Fe),SiO,, Zymányi, v. Ostindien. .| Na 5893 | 1,6535 | 1,6703 | 1,6894 + 
Penfield u. Forbes (Hortonolith v. Monroe) . Б 5893 SS Bon | 1,8031 69? 24 
А 1.654 
Duparc u. Pearce . . Koswinsky Kamen, Ural 1 Ма Pe ee | к e Hi 
n E = ‚/ Тат 
Jugovics, Kelte EE E Na 5893 | d 1,679 AN 89? 23° 
Couyat, ' aus Ägypten AURI e 2 з. а Ма 5893 | 1,6546 | 1,6706 | 1,6898 | 880 ol 
Е 4861|1,608 |1,721  |1,740 чү 
E 5270 | 1,694 1,717 1,736 == 
; TI 5350 | 1,6927 | 1,7162 1,7342 == 
Ша, vom Ätna are a ep dr о .- Na 5893 | 1,6895 | 1,7125 | 1,7303 == 
dort auch пр für andere Fundorte 6230 1,6874 | 1,7098 | 1,7280 — 
C 6560 | 1,6861 ‚7086 | 1,7266 SS? 
B 6870 1,6844 | 1,7073 | 1,7248 = 
7210 | 1,683 1,706 1,72 m 
H 3962 ` 6744 3 ‚7 4 
13 | 1,674 — 1,7122 — 
h 4102 | 1,6710 |1,6888 | 1,7080 | one 
G 4308 | 1,6676. | 1,6851 | 1,7040 10237’ 
4 „205 2704 p 3 
i F 4861 | 1,6608 | 1,6780 1,6969 91 ? 46" 
per, yom Onundafjord NW Island, grasgrün b 5173 | 1,6580 | 1,6751 | 1,6940 91? ss 
dort weitere Olivine E 5279 1,6571 |.D6741 | 1,6929 91058, 
D 5893 | 1,6528 | 1,6697 | 1,6885 920 12’ 
C 6563 1,6496 | 1,6663 | 1,6850 | 92021” 
B 6876 | 1,6483 | 1,6650 | 1,6837 | 92023 
E а ci 1,6472 | 1,6638 | 1,6825 92? 25° 
7611 | 1,6459 | 1,6625 | 1,6812 920 26^ 
) 
Bere 
chner 


| Dreisch. 33* 
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Lit. S. 520. 


Substanz 
Beobachter, Fundort 


**O | Peridote (Forts.) 
II. Fayalit Fe,SiO,, Penfield u. Forbes, v.Rockport.Mass, 


Soellnem Va EAntellena e t rogo e es 


III. Monticellit CaMgSiO, 

Penfield intHorbes Тое NL Зб 005 4.. e ELE 
IN. Titan-Olivin (Mg, Fe), (Si, Ti)O,,. Lacroix т. 
V. Forsterit Mg,SiO, 

Penfield u. Forbes, vom Vesuv ....2..... 

Bowen u. Andersen, künstl. . » » Р. ‚у... 


Pistazit s. Epidot. К 
Platincyanüre bei Baumhauer 3 und bei Pochettino. 


Polyhalit 2 CaSO; : K,Mg(SO,), 
Gope yom schl unge a О «аЙ» ee 2 


Prehnit Ca,Al,H,(SiO,); 
Laitakati, von, Helungfors » =» - a 0... 0% 


Prismatin, „Useing SA Lon Se Se e NUS 
Uhlig, von Waldheim, Sachsen . . .. .... 


Pseudocodein 
[TUO MENT. OMS ааа | 


Pyroxene (vgl. Amphibole) 
vgl. auch den Hauptband 

I. Diopsid CaSiO, - MgSiO; 
AU Sende Von АНЫ ue cuo о 
Юе Ж e ИО Lil А 
Могае а e A E. s i, 
Zymänyi, von New York. ......... 
Közu u. Washington, v. Sano, Japan .... 

II. Augit CaSiO, · (Mg, Fe)SiO, - (Al,Fe),O, . . 


Уо о sand РТУТИ оаа 

Kózu u. Washington, v. Stromboli . .... 
Resorcin C,H,O, 
Dronen TIE Lo. Аат LE 


Rhamnose C,O;H,(CH) + H,O 


Dufetor, bel еба Боо Жл „Ж cS 


Rubidium-Eisenselenat FeSeO, - Rb,SeO, + 6 H,O 


xButtom (6). s ni. € "esie PERSE Eds e 


Na 5893 
Hg 5461 
57795 
ТІ 5350 
Ма 5893 
Ма 5893 


Ма 5893 
Na 5893 


ba 
+ 
oo 
[e 
= 


Hy 4341 
F 4861 
TI 5350 
Na 5893 
C 6563 
Li 6708 


G 4308 
F 4861 
Cd 5085 
ТІ 5350 
Na 5893 
C 6563 


Li 6708 


1,548 


| 1,6157 


1,6691 
1,6711 


1,5743 
1,5705 


1,6707 
1,6765 
1,6674 
1,6731 


1,7218 
1,6975 
1,6928 
1,693 


| 1,5901 


1,5781 
1,5725 


1,53379 
1,52892 
1,52563 
1,522953 
1,52034 
1,51986 


1,5264 
1,5202 
1,5184 
1,5165 
1,5133 
1,5104 
1,5099 


1,8641 
1,84304. 
1,83826 
1,6653 
1,6616 
1,678 


1,659 
1,651 


1,562 


1,6243 
1,6805 
1,6826 


1,6021 
1,5974 


1,67506 


1,6776 
1,6835 
1,6745 
1,6794. 


1,7278 
1,7039 
1,6990 
1,699 


1,6372 
1,6197 
1,6132 


1,54222 
1,53724 


1,53388 
1,53106 


1,52838 
1,52788 


1,5334 
1,5272 
1,5252 
1,5233 
1,5200 
1,5170 
1,5165 
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Lit. S. 520. 


Brechungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle. 


Substanz 
Beobachter, Fundort 


Rubigjum-Kupferselenat CuSeO, · Rb,SeO, + 6 H,O 
Tutton (6) 


Nubidiumlithiumplatineyanür Rb-Li:Pt- Cy, 


Baumhauer 2 (Mittelwerte) 


Rubiäium-Manganselenat MnSeO, - Rb,SeO, + 6 H,O 


Tutton (6) 


КЬ; g 
"bidium-Nickelselenat NiSeO, · Rb,SeO, + 6 H,O 


Tutton (6) 


ш з. Feldspat I. 
"hwetet 5 


ШЕ engl. Cms PERLES LE 


Schrauf 1 (bei 209) 


E. Schmidt (bei 20°) 


E, Ee he e Y, 


Bim 
Waat АО, - 510, + «SiO, (О < % < 1,1) 


ч Saybrook: Wülfing їп Rosenbusch 
E » 


Li 6708 | 


Na 5893 
ТІ 5350 | 
Ма 5893 | 
| 1593975 
| 2,0408 


Na 5893 | 
Na 5893 | 


1,5333 
1,5273 
1,5252 
1,5232 
155199 
1,5168 
1,5163 


1,5284. 
1,5225 
1,5204. 
1,5185 
1,5153 
1,5122 
1,5117 


1,62102 
1,61563 


1,5225 
1,5163 
1,5143 
1,5125 
Re: 
1,5064 
1,5059 
1,5335 
1,5268 
1,5248 
1,5231 


1,97638 
1,95791 


2,0120 
2,0039 


| 1,9876 


| 1,9760 
| 1,9668 


1,957 


| 1,9445 


1,9395 


| 1,9261 


1,6603 
1,6570 


2,0938 


1,5393 
1,5332 
1,5311 
1,5290 


| 1,5256 


1,5225 
1,5220 


1,5317 


1,5257 
1,5237 


| 1,5216 


1,5183 
1,5152 
1,5146 


1,62330 
1,61759 


1,5270 
1,5210 
1,5190 
1,5172 
1,5140 
1,5110 
155105 


1,5429 
1,5362 


| 1,5342 
| 1,5325 


1,5291 
1,5258 


| 135253 


25945 
2,05865 
2,03770 


| 2,01709 


2,0862 
2,0709 
2,0580 
2,0482 
2,0379 
2,0230 
2,0172 
2,0020 


| 1,5508 


| 1,5258 


| 1,5390 


| 1,6818 


1,5446 
1,5425 
1,5404. 
1,5369 
1,5334 
1,5329 


1,5461 
1,5396 
1,5375 
1,5354 


1,5318 
1,5286 


1,5280 


1,93217 
1,82788 
1,81609 


1,5396 
1,5332 
1,5312 
1,5292 


1,5226 
1,5220 


1,5534 
1,5466 
1,5443 
1,5424 


1,5356 
1,5351 


2,27545 
2,24516 
2,21578 
2,3874 
2,3380 
2,3236 
2,2959 
2,2759 
2,2602 
2,2454 
2,2243 
2,2159 
2,1940 
2,36863 
2,33426 
2,31137 
2,30228 
2,24658 
2,21678 


1,6770 


Dreisch. 


Brechungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle. 
Lit. S. 520. 


Substanz 
Beobachter, Fundort 


Form 


** |Sillimanit (Forts.) Tl 5350 | 1,6597 | 1,661: | 1,6801 | aal 
Melezer,i von Ceyfoneeeg. cJ SES EP s area. Na 5893 | 1,6562 | 1,6577 |I 26766 SA 

Li 6708 | 1,6527 | 1,6542 | 1,6730 

Lacroix 2, von Kingsfort, Ceylon. ........ Na 5893 | 1,658 1,659 1,678 

Ladnox 3, тою Тогай лз, Wu A. es eene Na 5893 | 1 659 1,661 1,680 


"Faubert,xon«hestem us ВТ. 


SPENCER PL A E E «engins | 


Li 6708 | 1,6 1,6 
Kreutz 3, von Mons Tatra, Ungarn . ...... Na er ez à eid 
Künstl. Sill. bei Eitel und bei Rankin u. Wright. 
vgl. Andalusit u. Disthen. 
Simonyit vgl. Blödit. 


**M |Sphen vgl. Titanit. 


**M | Spodumen, LiAl (SiO;), > 
Scully u. Walker, Jackelswater, Steinkopf, Namaqualand| Na 5893 | 1,651 1,670 1,679 ^ 

Tl 5350 | 1,6634 | 1,6681 |т 26794 SC 

Оба У GEES. | Na 5893 | 1,6603 | 1,6653 |I 26758 ^ 

Li 6708 | 1,6567 | 1,6617 | 1,6722 T 

Duparc, Wunder u. Sabot t (1), WB m SC 1,6634 | 1,6680 1,6791 yf 
IAM 3 |1,6604 | 1,6648 | 1,6755 = 

von Maharitra, Mad. . . Y 0798 ye io He И 

ТІ 5350 | 1,6717 | 1,6742 | 1,6837 б 

оа T ls Na 5893 | 1,6682 -| 1,6712 | 1,6815 a 

Li 6708 | 1,6652 | 1,6682 | 1,6773 

**O |Staurolith HFeAI;Si,0;; A 
Michel-Lévy u. Lacroix 1, vom St. Gotthard . . .| Na 5893 | 1,736 1,741 1,746 P 

G 4308 | 17551 | 1,7613 | 1,7085 e 

| Е 4861 | 1,7478 | 1,7537 | 1,7605 si 

Hörner, vom St. Gotthard e, E 5270 | 1,7438 | 1,7496 1,7562 T 

(dort auch Achsenwinkel und Werte für andere || 7 5893 | 1,7393 | 1,7450 1757 p 
Fundorte) C 6563 1,7358 | 1,7413 | 5,7477 

B 6870 1,7344 | 1,7399 | 1,7455 Jm 
44 p 
О |Strontiumchlorat Sr(CIO | 4861 | 1,5717 | 1,6116 | 1,6337 К 
Rjachina . d s ( ў e e E CS 5461 | 1,5687 | 1,6072 | 1,6295 Pay 
HEN | 5893 | 1,5670 | 1,6047 | 1,6257 72 
6868 | 1,5636 | 1,6002 | 1,6210 
Strontiumplatincyanür bei Baumhauer 3. 

M |Syngenit K,SO, - CaSO, + H,O 2 
Mügges | EEN EE I ОНОО О Ч Na 5893 = em 1,5181 gi 

4713 | 1,5071 | 1,5228 | 1,5240 T 

Schreiber, von Sondershausen 21—229. . . . . . 5016 | 1,5050. | 1,5207 | 1,5217 d 


(dort auch Temperatureinfluß bis 203? und Achsen- | 5876 | 1,5010 | 1,5166 1,5176 


winkel). 7065 | 1,4979 | 1,5132 | 1,5139 NL 
/ 
О |Thalliumselenat Tl,SeO, Е 4861 | 1,9840 | 1,9942 | 1,9987 T 
Tl 5350 | 1,9635 | 1,9737 | 1,9782 | 72018 
EC cp D > ч e UN Na 5893 1,9493 | 1,9592 1,9640 a 
| С 6563 | 1,9355 | 1,9450 | 1,9500 , 
Li 6708 | 1,9331 | 1,9426 1,9476 
Thalliumsulfat TI,SO, 15 
F 4861 | 1,8859 | 1,8935 1,9126 H 


TI 5350 | 1,8704 | 1,8778 | 1,8964 | gi 
ШАШ Ө Aa ine E Na 5893 1,8600 1,8671 I 8853 6% 

C 6563 | n8509 | 18579 | 18755 | © 
Li 6708 | 1,8493 | 1,8563 | 1,8739 


ШУ 


Brechungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle. 
Lit. S. $20. 


Substanz 


n 
Beobachter, Fundort a 


1,6204 
1,6094 | 1,6171 | — 


1,6037 
5893 | 1,5934 
6563 | 1,5895 | 1,6046 | 1,6121 x 


F 1,6291 
D 
G 
B 6870 | 1,5877 | 1,6032 | 1,6108 E 
a 
G 
F 


7185 | 1,5865 | 1,6018 | 1,6090 — 
4308 | 1,6121 | 1,6295 | 1,6377 — 
4861 | 1,6033 | 1,6203 | 1,6281 | 69°55 
1,5978 |1,6143 |1,6219` | 69°37 
ЖОЛАК, е о О РА Ма 5893 | 1,5931 | 1,6093 | 1,6168 699 24 
С 6563 | 1,5887 | 1,6046 | 1,6119 
і 1,5880 | 1,6038 | 1,6111 


| 


е 
© 
о 
оо 
х 


Т 
GO NaSO, 


Görgey f Okana, Ee урааа асна Ма 5893 | 1,471 1,477 1,485 — 

" | San Bernardino Co, Kalifornien . . . . . Na 5893 | 1,471 1,477 1,484 | — 

Tenit (Sphen) СаО. TiO, - SiO, 1,9278 | 1,9316 | 2,0639 с 
W3 1, von Schwarzenstein im Zillertal . . . . . Na 5893 1,9133 M m SD 

Li 6708 | 1,9062 А А 2692 


ТІ 5350 | 1,9026 1,9977 | 1,9937 | 
Na5893 | 1,8880 | 1,8945 | 1,9788 
Li 6708 | 1,8781 | 1,8799 |1,9665 | 


Buß т, Val Maggia im Kanton Tessin. . . ... . | 
(dort Werte von noch mehr Fundorten) 


4600 | 1,9124 | 1,9169 | 2,0601 200 38° 
4861 | 1,9034 | 1,9089 | 2,0446 24913, 
5270 | 1,8922 | 1,8993 | 2,0256 CH 
1,8802 | 1,8886 | 2,0069 31? 30’ 
6563 | 1,8721 | 1,8813 | 1,9933 339 34^ 
6870 | 1,8691 | 1,8789 | 1,9888 340217 
7185 | 1,8656 | 1,8760 1,9841 349 56° 


Hadding, von Nördmarken, Schweden ..... 


з боруму 
un 
oo 
8 


4861 | 1,62094 | 1,62339 | 1,6303 1 | 619 o' 
5270 | 1,61838 | 1,62091 1,62788 | 610577 
1,61549 1,61809 1,62500 620 33° 
6563 | 1,01315 | 1,61538 | 1,62260 | 639 10° 
6870 | 1,61220 | 1,61483 1,62167 | 639 317 
7185 | 1,61122 | 1,61384 1,62070 | 639 ger 
Ма 5893 | 1,6114 1,6141 | 1,6213 eL 


To 
Das А510, (Р, OH), | 


I. vom Schneckenstein, Mühlheims . . . . . 
(dort Werte für weitere Fundorte) 


8 Ot Y 
Un 
оо 
Ne) 
т] 


Et ОАР Pr Mew Meter 21 Na 5893 1,6156 | 1,6180 1,6250 | — 
II. aus Sachsen, Feußner ........... Na 5893 | 1,61559 | 1,61808 | 1,62510 | zt 
UT. von Nertschinsk, Mühlheims . . . +. Ма 5893 | 1,61327 | 1,61597 | 1,62252 | 650 30,5" 


ТІ 5350 | 1,6314 | 1,6328 | 1,6396. | 48940 
Na 5893 | 1,6293 | 1,6308 1,6379 48° 52° 
Li 6708 | 1,6270 | 1,6287 | 1,6362 | 4996 
Na 5893 | 1,61161 1,61375 | 1,62109 = 
Na 5893 | 1,6305 | 1,6325 | 1,6387 = 
Na 5893 | 1,6288 | 1,6303 | 1,6369 E 
Na 5893 | 1,62936 | 1,63077 | 1,63747 | 19? 37 


IV. von Tokowaia (Ural), (rötlich), Sabot . . . | 


V. aus Brasilien, Radberg. «ccc 
БАБУР ТОВ! мд ge ames is oro no pe 
bütlichsiPulfriche9: оа uer $$ or 
ШАҺ еам Mos + CEU МЕ Я 


Ne veh ну) а ud bm s Ма 5893 | 1,6305 | 1,6317 |1,6379 | — 
Vi von, Utah, -tarbles, Alling. 5 - зз + 5 > Na 5893 |1,6072 | 1,6104 |1,6176 | 67° 18° 
\ш aus Damaraland, farblos, Hintze 2 eo -| Na5893 | 1,6064 | | | 
Уш, aus Japan, Tadasu Hiki . “si. p =- Ма 5893 | 1,6134 | 1,6178 | 1,6233 | 62052’ 
^ von Mino (Japan) Nakamura. . . · · · · · Ма 5893 | 1,6110 | 1,6137 | 1,6209 | 639 43,17 


temoj 
^ А olit <, Amphibole IV. 
tidym; 
Tit sio, 
“пег, künstl. DA MANTE ЖАНАК N 


Dreisch 


e 


Brechungsexponenten und Achsenwinkel zweiachsiger Krystalle: 


Lit. unten. . 


Substanz 
Beobachter, Fundort 


**M | Triphan Al,(SiO,); * 14,510, 


Duparc, Wunder u. Sabot 2, 
von Maharitra, Madagaskar 


M |Vivianit Fe H. DO 


Rosicky | von Valdic, -Bóhmen 
„ә 


Cornwall 


Zymányi, v. Csiklova 
Allen u. White, künstl. 
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174 [955] 
Brechungsexponenten des Wassers 


in gleichtemperierter Luft. шг A 
att 


Die mit zwei ** bezeichneten Werte sind auf 20° umgerechnet. Sie waren bei folgenden Tempe". pe 
messen: Gifford bei 15°, Ketteler bei 20,99, Röntgen u: Zehnder bei 19,49, Ruoß bei 22,95, Sch hütt 
Simon bei 21,7%, Wiedemann bei 19,59. 


ГА 


165. 524. d | 
= - tet 
ÀAinÁÀ.-E. | n DE Beobachter A in À.-E. n t Г Д. 
AL | 1862 1,45343 | 20? | Duclaux и. Jeantet.| Cd | 3403,6 | 1,35044 20° | Flatow 
. Al | r9go | 142572.) 20° » Я Cd | 3611,9 | 1,34738 | 209 3 
Cd | 2144,5 | 1,40437 | 20° » 5 Al | 39441 | 1,34366 | 20° » willige? 
Cd |-2144,5 | 140397 | 20? | Flatow Н | 3968,5 | 134353 | 209 | v. d. Wi 
Cd | 2194,7 | 1,39883 | 20° » Н | 3968,5 | 134350 | 20° | Walter 
Cd | 2265,1 | 1,39257 | 20° » Hy | 4340,7 | 134038 |**20? | Schütt 
Cd | 2312,9 | 1,38878 20° $ Hy | 4340,7 | 1,34044. 209 | Brühl 
Au | 2428,1 | 1,38103 20? 9 Ну | 4340,7 | 1,34038 | 20? | Landolt э 
Са | 2573,1 | 1,37344 | 20° э Hy | 4340,7 | 1,34045 |**209 | Simon рей 
Са | 2748,7 | 1,36637 | 20? y Hg.| 4360 1,34295 | 209 | Osborn P 
Au | 2976,1 | 1,36904 | 20? » Cd | 4415,9.| 1,33981 | 20° | Flatow 
Al 1,35671 20° Cd 1,33815 |**209 | Simon 


neist: 


174a 


523 


Tat, S. 


524. 


Brechungsexponenten des Wassers. 


00 | 468 
б} 4з | 1,3381; | 209 
lip Mon, | 53375: [**200 
Mp dior, | 133750 | 20° 
Hp ng | 33715 [20% 
Мр вре | 133719 |. 20° 
Np fier) | 133712 | 207 
Hp eng | 133717 | 207 
fei ger | 533714 |, 20° 
Ка 486г, | 133712 **20? 
bim | 133714 | 20? 
ПШ | 133607 еее 
N So, | 533499 |. 20) 
ie" | 133491 |**209 
l| Sig; | 133492 |. 20 
^ Dë 133481 |**200 
M Dë 133485 |**200 
М 58952 | 133496 |**20^ 
Na | 893, | 133300 |**20° 
Na 589375 | 133304 |. 20? 
M | 893, | 133291 |**20? 
N 58532 | 133304 | 20° 
Na | 5893, | 133301 | 209 
N 5893. | 533294 |**20? 
hie | 133299 | 20^ 
№ 58937. | 533306 |**20° 
Na | 5893, | 133300 | 20° 
N) 589g, | 133302 | 20? 
№ 5893, | 533304 |**20° 
N 58052 | 133300 .|**20° 
M | Жоюу» | 133209 | 209 
58555 | 133301 |**20^ 
М "| 1533299 | 20? 

X 3803,2 
7 562,9 1,33299 20° 
N, | oan 20 
Kiwi | D33119 | 209 
| 6562, 1,33111 20° 
IR, Ge 1,3120 | 20? 
i Ge 1,33119: 20? 
N | бшу | D33113 |. 209 
беа о | 133108 |**20? 
lj MS 133114 20? 
li брор?» | 1333082 |**20? 
d бой» | 533087 | 200 
|| pog, | 133082 |**200 
d бой» 1,33078 20? 
Wie 1,33075 |**200 
R Jr | 132882 |**200 
n: "ës 1,32887 209 
Ke, 1,32895 |**200 

9,808 
NS 1,3281 19,89 
9» 1,3282 12? 
SR 1,3268 19,89 
9,943 1,3270 12° 
0,993 1,3257 19,89 
1005 1,3258 12° 
1,323 189 


28 


Beobachter 


A in À.-E. 


19,80 | Seegert 
12° | Rubens 
19,8? | Seegert 
12° | Rubens 
19,89 | Seegert 
H Rubens 
19,89 | Seegert 
s Seegert 
18? 
cin Seegert 
189 
180 » 
18 0 » 
18 0 29 
ml zs 
189 5 
18? 
18 "n » 
180 4 
EW WE 
189 
18% | — 
180 » 
18? 
180 - 
189 » 
189 » 
EN » 
180 
во, 
189 
18 n » 
18 o „› 
189 » 


Beobachter 


Rubensu.Ladenburg!) 


Rubensu.Ladenburg") 


Rubensu. Ladenburg!) 


1) a ist aus der Reflexion und dem Extinktions- 


Exponenten für Wasser von 15° 
gegen Luft von 150 nach Gifford. 


i 1,028 | 1,3245 
Flatow 1,028 1,3245 
Schütt 1,130 | 1,3229 
Brühl 1,130 | 1,3230 
Landolt 1,256 | 1,3210 
v. d. Willigen 1,256 | 13210 
Walter Se 1,316 
Simon : "a 1,3149 
Osborn u. Lester 12 9 1,3078 
Simon ’ „300 
Flatow 2,9272 1.292987 
Schütt as 1,275 
Brühl xm 1,253 
Wiedemann ’ 1,282 
Ketteler Bod 1,365 
Simon 3,2 1,456 
Schütt nd 1,437 
Brühl es 1,384 
Wiedemann vs do 
v. d. Willigen ze 1,33 
Lorenz 25 1,343 
Ketteler 5° 1,330 
Walter cm 1,300 
Simon 2 1,271 
Flatow SE 3 
Osborn u. Lester був KS o 
Róntgen u. Zehnder us HUE 
Ruoß 80 327 
Verschaffelt А 20 
Gifford жү bà 4 
Baxter, Burgess und ifo 319 
Daudt SE Kc? 
Hall u. Payne Ns , E, 
Schütt 3 1269 
Brühl LR 1,332 
Landolt TOP 1,505 
Wiedemann d 
v. d. Willigen index. berechnet. 
Walter 
Simon 
Osborn u. Lester 
Schütt 
Brühl 
Wiedemann 
Lorenz 
Ketteler Pu 
Schütt Al ni 1,4361 
Brühl Zn ха mci 1,425663 
Simon Zn 024,2 | 1,41996 
2062, 0 | 1,414543 
Zn 2098,0 | i 
Seegert Cds. 1409702 
Rubens Cd Ze 1,49455 
m uam 
ide noagrags | fauna 
Rubens Se Sue 1,380979 
Rubens u. Laden- Cd 218068 VOL 
burg!) Sn 3034,21 | 1,358337 


Zn 3302,85 
Cd 3610,66 
Al 3961,68 
Hy 4340,66 
Cd 4678,35 
Hf 4861,49 
Fe 5270,11 
Na 5893,17 
Ha 6563,04 
He 7065,59 
K 7682,45 
Rb 7950,0 


| 
| 
| 


1,352699 
1,347915 
1,343959 
1,340723 
1,338515 
1,337501 
1,335643 
1,333433 
1,331562 
1,330443 
1,329183 
1,32855 


Dreisch. 


Brechungsexponenten des Wassers. 


Lit. unten. 


Exponenten für Wasser von t° 
tür Na-Licht 


gegen gleichtemperierte Luft. 


1,33341 
1,33343 
1,33299 
1,33299 
1,33251 
1,33248 
1,33192 
1,33190 
1,33051 


Hall u. 


Gifford 


Hall u. 
Baxter, 
Hall u. 
Baxter, 
Hall u. 
Baxter, 
Hall u. 


Beobachter 
Payne 


Payne 
Burgess u. Daudt 
Payne 
Burgess u. Daudt 
Payne 
Burgess u. Daudt 
Payne 


1,32894 
1,32718 
1,32511 
1,32287 
1,32050 
1,31842 


Berechnungsformeln für 29 


Hall u. Payne (für Natriumlicht): } 


411 
0,1817 


n, = 1,33401—10-? (66:1 + 26,2: — 
+ 9000755 · 4%) 
gültig von 0°—ı100°, Die größte Abweichung (r 
liegt bei 75°. 


Osborn (für 5460 À.-E.): 


а "I 
d o = — 107" (118,73 F 41,4184 2— 0,0237 


—^0,0043757 * t?) 


gültig von o? bis 40°. 
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Brechungsexponenten des Schwefelkohlenstoffs. 


o un 


Über die Brechungsexponenten des Schwefelkohlenstoffs (Handelsware) zwischen 159 und 45 
daraus abgeleitete empirische Formel vgl. E. E. Hall и. А.В, Payne, Phys. Rev. (2) 20, 257; 1922" 


E 
чес 
| Шзехропептеп von Gasen und Dämpfen gegen den luftleeren Raum. 
| Lit. S. 526. 

[| 


Br 2. Andere Gase nach Koch (5). 
Den ungsexponent der trockenen m—ı 34829,4. 


m" 5 3 
H E А e e A Stickoxyd: —-———— = 3 
ärischen Luft für die D-Linie| ^ ^ 2 #2 F2 26,9925 + 105.47 


0 Io 
| *1 0° und 760 mm Druck. + m 5 
е 176,1095 — 10-8 -À~ 
Ia (Interpoliert.) кене : 394543 - 10-8 
Gs KD Stickoxydul: 3. S vU Ze 
\ 5 RE 1,0002930 2 n5--2 51,6712 — 10-8 - 4- 
"EIERE 7500840 - 10-8 


||| ONSE E NIA T 1793242 — 10-8 - 47 


d) Brechungsexponenten verschiedener 
Stoffe bei 0°. 


Stoff Formel | A (и) flo Beobachter 


mE . | 
ТАШ, der trockenen, kohlen- 
Hen atmosphärischen Luft bei 0° 


Un d 1,00 
é Аран. А 0,546 | о2834 | Rusch 
160 mm Druck; (n—n)):10°. кан. É Ser? N Эр 


0,656 | o2818]|  ,, 


6,763 | 02778 
Rusch Quarder Pérard 0,244 03038 Cutie 
AES 1024 0,262 | 03003 | „ 
0,296 | 02955 
Jon Td "m 0335 |02916] — 
1334 + 150 SS 0,428 | 02863 A 
9436 — + 109 SC 0,511 | 02838 »" 
9,470 — + 42 +41 0,522 | 02835 Я 
50; 149 ER | 0,570.|02826| „ 
9946 — + 16 37 0,578 | о2825| — 
9578 б, е T 7 Benzol сб. C,H, | о,589 | 1820 | Wasastjerna 
389 ZS LE + 1 [schweteltetratl. .| SF, | 0,589 | 0783 |Prideaux 
КОИ e S $ Selentetrafluorid. | SeF, | 0,589 | 0895 5 
Ze AY LES Stickoxyd. . . .| NO |о,245 | 03384 | Koch (5) 
2763 тело ERA gn 0,258 | 03306 S 
| == EG S7 0,268 | 03262 55 
||| 0276 | 03230| „ 
|| 0,286 | 03200 5 
d h 0,289 | 03189 x 
Си AE di 
We, "in für die Dispersion und die э ы erhielt Йө 
| Кеј des Brechungsexponenten 0,386 | 03038] „, 
| ©9411 | 03019 » 
vom Druck. 0,492 wor » 
| Я 0,546 | 0295 
| DN 1. Luft, Stickoxydul. . . N,O 0,230 05877 E 


"zwi ^ 8 
Nischen A = 0,24 und 0,58 u bei o° und 760mm ei: En 3 


d d D" 

N tay 1) 107 = 2879,87 + 18,04 7 A77. 0,258 |o5644| » 
feed chen 3 = 0,44 und 0,64 u bei #0 zwischen o 0,268 |05583| » 

U "nd A mm Druck 0,276 | 05537] » 


ON 0,286 | 05491 
(2880,2 T 14,82 93) h (1+ Bh) | 0,289 05475 А 
A A8 /760(1-760B) 0,297 | 05444 | » 
| | 0,334 | 05327 | » 

h Kä | 01368 

| sic , , 3 05253 
E ovn SCHEI 
d aa 10-6, 0,411 | 05189 d 


0,546 u, zwischen 4 = ou. В = 760mm Ge жа » 


= 3,8150 h (1 + 0,667 10-5 h). Tellurtetrafluorid | TeF, | 0,589 | 0991 Prideaux x 


‘fü 
a 


E 
1). рот 


Scheel. 


y 
Brechungsexponenten von Gasen und Dämpfen gegen den luftleeren Ra 


Literatur. 
n V A 
John Koch (5), Ark. f. Mat., Astron. och Fysik 18, Nr. 3, | Edmund Rudhall Prideaux (nach Messungen Le um 
15 5.; 1924. bertson u. Metcalfe), Journ. chem. Soc. 89, 27, ў | 


a^ j Bilfried Quarder, Ann. d. Phys. (4) 74, 25520 
Albert Pérard, С. т. 180, 49—51; 1925; Journ. phys. et Martin Rusch, Ann. d. Phys. (4) 70, 3737 399) 


Radium (6) 6, 217—227; 1925. (Diss. Breslau). j à yon 
V. Posejpal, Journ. phys. et Radium (6) 4, 451—460; 1923 | Jarl A. Wasastjerna, Societas ScientiarU? yr 

(Anderung des Brechungsvermógens von Sauerstoff und Commentationes Physico-Mathematicae ^" 

Wasserstoff mit dem Druck unterhalb einer Atmo- 9 S.5 1924. 

sphäre. Diskussion fremder Messungen). Artur Zwetsch, ZS. Phys. 19, 398—413; 1925: 
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Brechungsexponenten anorganischer Flüssigkeiten. 
Lit. S. 527. 


Be- 
obachter 


Germanium- 0,589 
Kohlenstoff- | | tetrabromid . 0,589 

tetrachlorid . 0,589 
Germanium- 0,589 

tetrachlorid . 0,589 
0,589 
0,589 


Titantetra- 
eblorid . . „ГТС, 0,589 
Zinntetrachlorid| SnCl, | 0,589 


Dispersion flüssiger Trichloride und Tetrachloride nach Stietelhage! 2 
ШИЙ 


Wellen- | Kohlenstoff- | „n. : | Phosphor- Arsen- Silicium- 
linge | tetrachlorid | diese. ir Se trichlorid trichlorid tetrachlorid 
in 4 СС; 189 e B PCl; 189? | AsCl,; 15,89 | SiCl,; 16? 


0,226 1,546 64. —- = 1,50823 
0,231 - | 71,54026 1,502 50 
0,242 | 152699 1,49084 
0,257 | 2551375 = cn 1,47905 
0,274. 1,50127 -- PES 1,468 04 
0,298 = 1,59983 1,73023 = 
0,308 1,484.69 1,58963 1,714.30 1,45328 
0,340 147394 1,56596 1,67876 1,44371! 
0,358 1,469 30 1,55635 1,664 88 1,43963 
0,394 SC on 1,46240 | 1554274 1,64540 1,43334 
0,441 | 1,455 94 1,53070 1,628 70 1,427 60 
0,467 | 1,445327 | 1,52566 1,62207 = 
0,480 | 1,45213 1,52370 1,61949 1,42428 
0,508 | 1,44993 1,51979 1,61431 Ee 

0,533 ? | | 1,44828 1,51697 1,61040 1,42089 
0,589 | | 144543 1,51215 1,60395 1,41821 
0,670 4 | | TAZI |.. 1550717. | .—15597:56 
0,768 | | 144913 | 159340 1,59262 


[9 
b Be Zu Tabelle 189. 527 


H 


Te 
| "hunesexponenten ausgewählter organischer Flüssigkeiten, Dichte und 
Molekularrefraktionen 


#—т M 
SS 
Sub | 
d o = | | 
nz Brutto- | Mol. 19 H G F D | C | M, Ma | Mp | Ma 


formel | Gew. 


* 
fou УЧ*. legal 4403/20 10,7799] 1,33937 | 1,33588 [1,33157 | 532925 | 1181 11,70 11,57 11,51] L. 2 
Durus ' НОС 147,4 |20 | 1,5121 | 1,46786 | 1,46235 |1,45572 | 1,45298 (27,09 26,82 | 26,49| 26,35 Br. з 
М Sanel ` | Del | 84,10 | 16,6 |о,78то  1,43773 | 1,43345 |1,42806 | 1,42589 [28,26 |28,02 27,72/27,59| E. 3 
| h y. C,H,,0 | тоо |37 [0,9373 | 1,47146 | 1,46685 |1,46055 | 1,45902 |29,88 29,62 | 29,28| 29,20 


| 
СН,» |132,1 |17,8 |0,9734| 1,56765 | 1,55709 | 1,54511 | 1554021 144537 43,69 | 42,91|42,60| Au. 2 


KG ar 


* Auwers, Hinterseber u. Treppmann, Lieb. Ann. 410, 274; 1915. 
ESL. Ge "mud. (| 


* *Berichtigungen. 

NOVA Acetaldehyd M. С. 44,02. 5. 976: Methylpropylketon: пр = 1,38946; i-Amylbromid M, С. 151,0; 

"yan; *G. 198,0, S. 978: Benzildehyd М. С. 106,1; Benzylalkohol M. G. 108,1; Onanthol C,H,,O; 

IN зра 0,9575; пр = 1,55873. 5. 980: p-Diäthylbenzol лр = 1,49897; &-Methylstyrol M. С. 118,1; 

A M. С. 118,1; o-Dimethyltoluidin CjH,4N; p-Dimethyltoluidin C9H;4N. S. 981: Undecin gehört 
e von C 

S 11° 


` 986, Tab, 184a: Nitroso-Gruppe (statt Nitriso-Gruppe). 


[95 
Y Zu Tabelle 184. 


Atomrefraktionen und Dispersionen für die wichtigsten Elemente 
organischer Kórper 


h d pue А 
nach der Forme Az Ce 
D Symbol| Ha | D Hg H, (Нұн. Ну Ha 
"ato | 
DÉI , i - , 
» N Oximidoverbindungen?) Matt tes o-N=C| 3,851 | 3,901 4,018 4090 | 0,167 | 0,239 
» "rbimidoverbindungen!). . . . 0-№=0 | 403 | 410 419 428 0,16 | 0,25 
1 e Mirzonen?) an og e E б N-N-79| 3,40 | 3,46 3:59 3,74 | 9,19 0,34. 
D D 
у Auwers u, Ottens, Ber. chem. Ges. 57, 446; 1924. 


` Auwers u. Kohlhaas, Lieb. Ann. 437, 36; 1924- 


Eisenlohr. 


jone’ 


Brechungsexponenten, Dichten und Molekularrefrakt 


Tetra-methyl-blei 

Tri-methyl-äthyl-blei 
Di-methyl-di-äthyl-blei 
Tri-methyl-n.propyl-blei 
Tri-methyl-i.propyl-blei 
Methyl-tri-áthyl-blei. 
Di-methyl-áthyl-n.propyl-blei 
Di-methyl-äthyl-i.propyl-blei 
Di-methyl-di-n.butyl-blei 
Di-methyl-di-i.butyl-blei 
Methyl-di-äthyl-n.propyl-blei 
Di-methyl-di-n.propyl-blei 
Di-methyl-äthyl-i.butyl-blei 
Di-methyl-äthyl-sec.butyl-blei 
Tetra-äthyl-blei2 EE une € 4s 
Di-äthyl-cyclopentamethylen-blei , , 
Tri-äthyl-allyl-blei. 
Di-methyl-áthyl-i.amyl-blei 
Methyl-di-äthyl-i.butyl-blei 
"Tri-áthyl-n.propyl-blei . 
Tri-äthyl-i.propyl-blei 
Methyl-di-äthyl-i.amyl-blei 
Di-methyl-propyl-i.amyl-blei 
Methyl-äthyl-n.propylI-n.butyl-blei. . . 
Methyl-tri-n.propyl-blei . 
Di-methyl-di-i.butyl-blei 
Di-methyl-äthyl-sec.amyl-blei 
Di-äthyl-di-n.propyl-blei 
Di-äthyl-n.propyl-i.propyl-blei 
Di-äthyl-di-i.propyl-blei . 
Tri-áthyl-n.butyl-blei 
Tri-äthyl-i.butyl-blei 
Tri-äthyl-sec.butyl-blei. 
Methyl-äthyl-n.propyl-i.amyl-blei . . . . 
Athyl-tri-n.propyl-blei 
Di-methyl-sec.butyl-i.amyl-blei 
Di-áthyl-n.propyl-n.butyl-blei 
Di-Athyl-n.propyl-i.butyl-blei 
Di-áthyl-n.propyl-sec.butyl-blei 
Tri-äthyl-n.amyl-blei 
"Tri-áthyl-sec.amyl-blei 
Tri-äthyl-i.amyl-blei 
Di-methyl-di-i.amyl-blei 
Di-äthyl-n.propyl-i.amyl-blei 
Di-áthyl-n.propyl-sec.amyl-blei 
Di-äthyl-di-i.butyl-blei 
Tetra-n.propyl-blei 

Tetra-i.propyl-blei. 
Methyl-tri-i.butyl-blei 
Di-äthyl-i.butyl-i.amyl-blei 
Tri-n.propyl-i.butyl-blei BN, 
Athyl-n.propyl-n.butyl-amyl-ble . . . . 
Athyl-tri-i.butyl-blei 
Tri-n.propyl-i.amyl-blei | 9 
Di-áthyl-di-i.amyl-blei „РЬ | 1429 (13”) 


А 


Eisenlohr- 


183 n 529 


Pb-Aquivalent 
Ha |H,-Ha 


My-Ma Mg-Ma 


y Eisenlohr. 34 
Tech, ceo sche Tabellen. 5. Aufl., Ergánzungsband. 
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Brechungsexponenten, Dichten und Molekularrefraktion®" 


KEE RS 


I. nacht. 


Bruttoformel | M. G. Siedepunkt 

Athyl-n.propyl-di-iamyl-blei . . . . . . 9 : 
n. Propyl-tri-butyl-ble aUe i-e С C,HyPb | 421,4 145›5° (13 ) P 
Methyl-triciamyl-ble . . ... +.» Cie H, Pb 4354. E 20 1,15. 
Tetra-i.butyl-bli . . . . . a cs qn ВА @ HL pb 43 5 4 EA 20 n3 
Äthyl-tri-i.amyl-blei . . . .- - o . .. C H pb 44 н 4 Qo 20 1293 1 
Tribibutyliamyl-bli . . . © - « « .. GHP Ld 05 20 19 4 
n.Propyl-tri-amyl-blei. . . < <- <... Cu Ha Pb EUH uH 20 „9% 
i.Butyl-tri-namyl-bli ......... C Ha Pb 477, 4 Cu 20 1,25 7 

Tetra-i.amyl-blei <. e s-e e eoo oa CHa Pb 49144. Ug. 20 | 2% 
ТА Cadmium-alkl, 
Lit.: Kra 6 
Di-methyl-cadmium . . . «s ssaa. C,H,Cd E CRU 17,9 dont 
Di-ithyl-cadmium. .......... C,H,,Cd Mae 64,0 $5 9,5") 1 81 den 
Di-n.propyl-cadmium SUAM X WU. fw СН, „Са 198,5 84° (21 57) 17,6 D^ d 
SE Kg, Суга C,H,,Cd 226,5 103,50 Gei 19,5 1869) 
ыша E UNE VR. C,H,,Cd 226,5 90,50 (20) 18,0| ! 7210 

i-i.amyl-cadmium ........., C, H,,Cd 254,6 121,50 (15^) 19,0| > 


„ш. Germanium- 


" xS d : Tabern, Arndoríf H P A 
etra-äthyl-germanium. . ....... CH.G 88.8 | ЕЁ ^ A 
Ee шша A ПЕ Уе | сене & | ps à mA H 5 SEN 
etraiamyl-germanium . . ...... C, H4íGe 357, 16321649 (10°) oi 
Gu 
IV. Quecksilber = us, 
Di-methyl-quecksilber . . . . . . C.H 085 ` 
e А tt H ? (761^ i в 3,085 
Di-äthyl-quecksilber . . . . . | | nii | 230,7 | ga (767) A к 
yl-quecksilber ERI. C,H,,Hg 258,7 579 (16^?) 16,9 2% 
E 
V. zinkak 
rom 
x : Lit.: Krause 2 
eec E Spas (mt pi Il 
e Кел KZ EZE n 0 u 0 1 
Acylibutylzink. .. 2... s. Сен ZR SA e d mo yeh 
nPropylibutykzink. .. 2.2.2... C, His Zn e CA, 17,0 Je 
| Dictbutylzink 0. ЕРТ Е C4H; Zn 179,5 5° +, 16,5 ШИ, 
k Butyl-i. amyl-zink EA СН, Zn 193,5 340 (117) 18,1 1j 958 
| Disl.amyl-zink, su ОБ Ж Goal Zn 207,6 1020 (19^ 19,0 09 
| 
үт. zur, 
т hyl-zi Grüttner ` ; p 
etra-äthyl-zinn. . . 4 e C,H,,Sn 2 | 0 (14^ 19,7 | 2,20} 
Tri-äthyl-oxäthyl-zinn E ^ C.H, OSn 2 D 3 (4 23,3 „йр 
Tri-äthyl-n.propyl-zinn Lais" HAM cb C,H,,Sn 248,9 820 (137) 20,6 n 499 
Tri-äthyl-i.butyl-zion. ........ Cio Hs Sn 262,9 95,59 (17^) 20,8 90179 
Di-methyl-di-i.butyl-zinn AUR ehe C,,H,,Sn 262,9 850 (16,5”) 20,1 MU 
'Tri-àthyli.amyl-czimn. ... 2.2.2... C4HjSn | 276,9 11i? (18,57) 20,1 ji 


Eisenlohr. 


Pb-Aquivalent 
ә i 
CN 
VE 105142 | 1,5034 | 1,4992 | 91,98 | 91,32 1,99 
15156 15161 | 1,5054 | 1,5013 | 92,64 | 92,00 | 3,70 | 2,29 | 18,97 | 18,67 | 1,89 
0558 | 155070 | 1,4971 | 1,4931 | 96,87 | 9622 | 3,70 | 2,29 |1858 | 18,81 | 1,92 
1516 155147 | 1,5043 1,5001 | 97,41 | 96,73 | 3,85 2,38 | 19,12 | 18,81 1,92 
| [узо 1,5081 | 1,4981 | 1,4941 | 101,98 |тот,29| 3,92 | 2,41 | 19,98 | 18,76 | 1,88 
[16у | 05114 | 1,5012 | 1,4972 |102,03 101,33 | 3,94 | 245 | 1913 | 18,80 | 1,90 
ШУ 1,5078 | 1,4979 | 1,4941 | 106,48 |105,78 | 4,03 | 2,49 | 18,96 | 18,65 | 1,89 
"la. | 15057 | 1,4960 | 1,4922 | 111,40 10,70 | 4,13 | 2,56 | 19,26 | 18,98 | 1,87 
15042 | 1,4947 | 1,4909 | 116,13 |115,37 | 4,28 | 2,64 | 19,37 | 1905 | 1,94 
erh: 
r indunsen. 
"e 
m. Ges, 50, 1813; 1917. Cd-Äquivalent 
emt 160381 | 1,58488 | 1,57766 | 24,04 | 23,78 | 1,44 | 0,89 | 12,61 | 12,40 | 1,15 
15452 158447 1,56798 | 1,56152 | 33,68 | 33,36 | 1,81 1,21 | 13,00 | 12,78 | 1,30 
199293 154267 1,52906 | 1,52412 | 43,12 | 42,78 | 2,06 1,26 | 13,21 | 13,00 | 1,32 
3123 »52762 | 1,51546 | 1,51100 | 52,35 | 51,97 228 | 141 | 13,21 | 13,01 | 1,32 
аә | 051160 | 1,49966 | 1,49528 | 52,46 | 52,08 | 2,33 | 1,44 | 1322 | 13,10 | 1,37 
151470 | 1,50389 | 149967 | 6971 | бгәу| 2,32 | 1055 [133311311 | 1,33 
rbi 
ge? dungen. 
| E Mer, chem, Soc. 47, 2039; 1925. Ge-Äquivalent 
im e 1,438 Ss 50,48 usd E 9,14 Er 
ES p 1,443 — 16804 | — — | — | 923 | — | — 
ү E 1,457 — [10625 xar MNT: WE od 
erhi 
d bindungen, 
ën Ges, 59, 935; 1926. Hg-Aquivalent 
Sach | 56052 | 1,54735 | 1,54212 | 23,72 | 23:53 | 1,06 | 0,66 |12,28 | 12,15. 0,77 | 
1555990 | 1,54765 | 1,54285 | 33,26 | 33,02 | 1,39 | 0,86 | 12,59 | 12,44 | 0,87 | 
rh: 
Ber, bindungen, 
zë lem, Ges, 59, 931; 1926. Zn-Aquivalent 
= | 149927 | 1,48913 | 1,48511 | 3429 | 3495 | — | 0,84 | 900 | 8,881 — 
Tw 149427 | 1,48452 | 1,48030 | 39,26 38,97 | ren IZ ЕГА 9,35 | 920| — 
м 148469 | 1,47507 | 1,47142 | 39,27 | 3901 e^ 0,94 937 | 9,24 | — 
^ 1547870 | 1,46966 | 1,46601 | 44,05 43,76 | E RR 9558: "19:99 Бен 
У (14688: | 1,46034 | 1,45698 | 48,78 | 4847| — | 108 | 964 |951| — 
№ [542763 | 1,46937 | 1,46601 | 53,52 5319| — | n14 | 976 [095621 — 
ү 147831 | 1,47045 | 1,46690 | 58,20 | 5384 | — | 121 | 9,83 | 9,68 | — 
erh: 
dr, „dungen. 
Mc Ges. 50, 1802, 1808; 1917. Sn-Äquivalent 
048076 | 548099 | 1,47243 | 1,46897 | 5491 | 5457 | 591 | 1,19 | 14,57 | 14,42 | 0,78 
Welt? 147382 1,46553 | 1,46227 | 56,02 55,68 | 1,91 1,19 | 13,04 | 12,89 | 0,76 
doe | 548108 | 1,47203 | 1,46936 | 5988 | 59,59 | 203 | 1,27 | 13,92 | 13,94 | 0,89 
däer | 48132 | 1,47304 | 1,46977 | 6476 | 6437 | 2,16 | 1,35 | 14,18 | 14,02 | 0,90 
He 147105 | 1,46354 | 1,46037 | 6984 | 6446 | 217 | 1,35 | 1426 | 1411 | oa 
»48050 1,47243 | 1,46917 | 69,26 | 68,85 | 2,29 1,43 | 14,06 | 13,91 | 0,80 
Eisenlohr. 34* 
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Кары s] von Metallalkyl-Verbindungen. 
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: „пей 
Brechungsexponenten, Dichten und Molekularrefraktio? 


Athyl-tri-n.propyl-zinn. 
Di-áthyl-di-i.butyl-zinn 
"Tetra-n.propyl-zinn 
Tri-n.propyl-i.butyl-zinä 
Äthyl-tri-i.butyl-zinn 1259 (16°) 
Di-äthyl-di-i.amyl-zinn. 1339 9:57) 
Athyl-n.propyl-di-i.amyl-zinn С 141—142 (17) 
Tetra-i.butyl-zinn : 143? (16,5) 
Tri-i.butyl-i.amyl-zinn C 152,9? (16, 5^) 
Di-triäthyl-zinn CIEL US 161—162? (23^) 
Bis-di-äthyl-n.propyl-zion САН 165,89 (15°) 
Bis-di-äthyl-i.butyl-zion EISE 179? 15,5) 
Bis-tri-n.propyl-zinn S 143,6? (15) 
Bis-tri-i.butyl-zinn EE 179010850) 
Eisenlohr- 


Einfluß der Konzentration auf die Brechungskonstanten 
von wässerigen Lösungen und Mischungen. 


Es wurden nur Serienmessungen aufgenommen. 
яд = Brechungsindex gegen Luft für die Temperatur 29 und die D-Linie. 
ni, Brechungsindex gegen Luft für die Linie 434 mu. : oU 
ví an) Differenz der Brechungsindices von Lösung und Wasser bei 79 für die 
S = g Substanz in 100 cm? Lósung. 
» 100g 
» Tooog S 
53 „ 1000 g Lösungsmittel. 
ı = Grammäquivalente in ı Liter Lösung. 
M = Molekulargewicht. 
MR = Molekularrefraktion nach der Lorenz-Lorentzschen n2-Formel. 
N = Mole Wasser pro Mol Salz. 


: P Uk «dices 
Alphabetisches Verzeichnis der Stoffe, für deren Lösungen Brechungsindie® 


» 


Stoffe 


AgF... - Ca-Formiat . GNO t HJO;. 2 
AgNOg. . - Ca-Propionat CuCLl. э] ene Hëcti, - * 
О Сайы ahi ; Cu(ClO,),. . Bette 
ANO;)s . - Ve Cu(NOj,. . Н. COOCHs 
APO as Са(сіо,),.. . Cu-Acetat . НЕС: 
ВаВг,. . . . 5 Са(№Оз),. . : FeBr, ive In br, . * * 
BICI CoB 2 RECH x КВА е 
Ва(С10О,),. . Cat ... ` FeCl, х 

Ba-Acetat. . Co(ClOS),. . 

Ba-Formiat . Co(NO3,. . 

Ba-Propionat CrBr, 

Becks. Се, 

Ве(№О,),. . t Cr(NOS . . 

Са(СІО,),. . 5 CsBr. 

Ca(NO,,. . ЗӨ. 


183Ab — — 533 


hy | | Sn-Áquivalent 
nj | "D "a | Mp Ma |M,-Ma | Mail, D н, Haal HAH 
4% | | | | 2 
9o ——————M—M—— 
lie | 148197 | 1,47374 | 147053 | 69,29 | 68,89 | 2,29 | 1,43 | 1409 | 13,95 0,80 | 0,48 


8926 1,48167 | 1,47361 | 1,47036 | 74,97 | 73,63 | 2,42 1,52 | 14,26 | 14,99 | 0,93 0,58 
Мт 1,48260 | 1,47488 | 1,47126 | 74,00 | 73,51 | 2,41 1,52 | 14,19 | 13,99 | 9,92 0,58 
GEN 148042 | 1,47245 | 1,46929 | 78,82 | 78,37 | 2,54 1,76 | 14,39 | 14,23 | 1,00 | 0,75 
fra, 148167 | 1,47371 | 1,47053 | 83,12 | 82,64 | 2,66 | 1,68 | 14,07 | 13,90 | 0,95 0,60 
Ar 1,48040 | 1,47268 | 1,46957 | 83,39 | 82,92 | 2,62 | 1,64 | 14,34 14,18 | 0,91 9,56 
din, 1,47996 | 1,47214 | 1,46902 | 86,76 | 86,26 | 2,75 | 1,73 | 13,09 | 12,92 0,92 0,58 
: 1,48206 | 1,47423 | 1,47112 | 92,56 | 92,04 | 2,92 | 1,83 14,28 | 14,11 
86212 | 147984 | 1,47174 | 1,46851 | 97,57 | 97,00 | 304 | 2,00 | 1467 | 14,47 
Mi, | 155065 | 1,53738 | 1,53224 | 93,24 | 92,49 | 429 | 266 15362 | 1539 17 138.1 0,84 
154822 | 1,53541 | 1,53042 |102,55 [101,75 | 4,60 | 2,83 15,65 | 15,47 | 1,52 0,85 
WC: 1,53772 | 1,52571 | 1552018 111,08 |110,08 | | 14,98 | 1,47 9,92 
12155 | 153773 | 1,52583 | 1,52122 |122,32 121,42 | 5,14 | 321 16,26 | 16,06 | 1,46 | 0,90 


5119г | 1,50128 | 1,49706 1150,84 |149,76 | $12 | 3577 16,71 | 16,43 | 1,65 | 0,97 
Eisenlohr. 
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А 185 а 
Einfluß der Konzentration auf die Brechungskonstanten 
von wásserigen Lósungen und Mischungen. 


hahet 
Abetisches Verzeichnis der Stoffe, für deren Lösungen Brechungsindices mitgeteilt sind. 
a) Wässerige Lösungen von Elektrolyten. (Fortsetzung.) 


Stoffe Stoffe Seite 
Nj. 
KC LiSCN. Naso К e ое sgy 
Күс Lis. > Каб к s] was DEEN уз 
Кор? Li-Acetat. Мас. 537 КАТ - 538 
Gei MgBr ..- Nach, . .| 539 | RbNO, . .| 538 
Ra Mg(BrOj, . | : NaClO, 538 RDO. Ar? 
К Cetat 8 3/2 537 
"Pro, MgCl ...| 537 [МаСО,..) 539 |RbSO, ..| 539 
(үгү олак Met, .| 538 |а]... | 535 |Sm(NOjs. .| 339 
iR, 9 MgCrO, . .| 539 KOENEN 538 |а, ...| 537 
Вр" Mg(NO,), .| 538 | NaNO;. 538 | Sr(BrO,),. .| 538 
li М Mg-Acetat . 539 NaOH... -» 537 Baak. S 7 
lip Mg-Formiat | 539 | NaSCN. ` .| 538 Sr(CIOS, . . Si 
liq c MnBr. ..| 537 | №504. - -| 539 [S(NO,,.. 53 
МС” Maci. ..| 537 | №510, ..| 539 | Sr-Acetat. 
Ho à Mn(NO,), . 539 Na-Acetat . 539 Sr-Formiat . yia 
lice NH,Br. ..| 537 [| Na-Formiat.| 539 f ThO ... d 
lic NHICH. . .| 537 I Na-Propionat| 540 | mm :...: = 
Li i. NE СО, .| 338 [Nie ...| 537: [то .] 297 
ir. МНЕ "la Iw, ...| 537 [:2и(В:О,) 539 
E NH SCN. .| 538 [Nico .| 538 f Zuccio,).. . 538 
GM NH,-Acetat.| 539. | ММО). -| 539 Zn(NO,),. 538 
Ling d NaBr. .« - 535 Pb(NOj,. . 539 Zn-Acetat 3 
Gest Nane Ар 157 Pb-Acetat. .| 539 395 
NaBrO . · 538 ВЪВ... 537 
уц, b) Wässerige Lösungen von organischen Nichtelektrolyten. 
oho] 540 Glycerin 540 Harnstoff 540 Methylalkohol 540 Rohrzucker 540 
c) Gemisch von Athyl- und n-Propylalkohol. S. 540. 
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1,53468 

1,53722 
2,45603 
3,81769 
6,01017 
9,6059 

11,937 


0,636895 
1,05995 
1,54033 
2,54835 
i 4,06685 
6,27047 
10,1915 
11,235 


0,09864 
023775 
0,59644 
0,92835 
1,4571 

2,2573 

3,73075 


5,3613 
6,6931 


35,064 
35,004 
21,491 
13,413 
8,095 
46153 
3,4629 


85,613 
50,876 
34554 
20,304. 
I2,159 
7,356 
3,9641 
3,4637 


559,5 
231,I 
90,92 
5769 | 
36,03 | 
22,53 
12,83 
8,31 | 
6,27 | 


LC 


20 
"р 


1,34138 
1,34623 
1,35374 
1,36444 
1,38135 
1,40728 
1,42328 


1,34124 
1,34644 
1,35244 
1,36464 
1,38298 
1,40937 
1,45595 
1,46740 


1,33503 
1,33785 
1,34528 
1,35198 
1,36280 
1,37919 
1,40918 
1,44263 
1,47016 


0,6254. 
0,6977 
0,9329 
0,9688 
1,4114 
2,7648 
2,7793 
5,7352 
6,5965 
10,5860 
13,1099 


1,1083 
1,4231 
1,4512 
2,1422 
2,3577 
2,5287 
4,9689 
12,3103 
15,4751 


1,33388 
1,33405 
1,33456 
1,33460 
1,33555 
1,33833 
1,33842 
1,34465 
1,34653 
1,35494 
1,36024 


1,33424 
1,33468 


1,33641 
1,34033 
1,35311 
1,35908 


EinfluB der Konzentration auf die Brechungskonstanten 
von wásserigen Lósungen und Mischungen. Р 
А. Alkalihalogenide. 
а) Lithium. 
т. а. Е. Hüttig u. M. Keller, 25. Elch. 31, 392; 1925 (Präzisionsmessungen!). 20°. 
Lici АЙ 
0 
© | эй E a 
44 
1,34923 | 1,34901 | 1,34576 | 1,34291 e 
135434 | 1,35408 | 135077 | 1,34782 | Diop 
136219 | 136196 | 1,35846 | 1,35547 | 120225 
137347 | 1,37323 | 1,36947 | 1,36621 | Vogt 
1,39136 1,39113 1,38698 1,38339 137,68 
1,41845 1,41818 1,41348 1,40945 (ag 
143503 | 1,3479 | 142979 | 1,2554 | P" 
LiBr 928 
1,34928 1,34904 | 1,34572 1,34282 T. 
135485 | 1,35462 | 135112 | 1,34807 | eg 
1,36123 | 1,36103 | 1,35731 | 1,35415 | 729234 
137427 | 1,37407 | 1,36998 | 1,36652 | 128035 
139382 | 1,39357 | 1,38894 | 1,38503 "40657 
1,42225 | 1,42199 | 1,41656 | 1,41196 1145236 
147169 | 147144 | 1,46459 | 1,45803 | 10% 
1,48380 | 1,48346 1,47638 1,47050 " 
LiJ 3312 
1,34267 | 1,34248 1,33933 | 1,33654 SCH 
1,934578 | 1,34558 | 1,34229 | 1,33941 | 21 
135393 1,35374 | 1,35010. | 1,34697 134973 
1,36130 | 1,36105 1,35712 | 1,35377 136038 
1,37318 1,37299 1,36853 1,36480 37645 
1,39123 | 1,39102 | 1,38580 | 1,38150 | 1730880 
1,42413 1,42390 1,41736 | 1,41196 1743868 
1,46106 1,46062 1,45258 | 1,44605 16358 
149123 | 1,49075 | 1,48154 | 147405 | 9". 
2. Gr. Р. Baxter, Journ. Amer. chem. Soc. 33, 912; 1911. 25°, 
LiBr 
R 
| m 52» М д 
t 1,0 
| 8,88 0,1980 0,0228 1,33273 " 
| 8,97 0,3328 0,0383 1,33300 12327 
| -905 0,3889 0,0449 1,33307 1254 
| 8,86 0,4313 0,0496 1,33309 125! 
8,93 0,8136 0,0939 1,33369 1240 
8,70 1,0244. 0,1184. 1,33401 1240 
8,77 1,4355 0,1665 1,33466 12,5 
8,79 1,6802 0,1952 1,33499 1216 
8,78 1,8718 0,2179 1,33539 1275 
8,69 3,5637 0,4198 1,33788 1243 
8,67 3,5919 0,4232 1,33793 124 
3,7527 0,4427 1,33825 123" 
19,59 4,2994 0,5092 1,33905 1240 
19,18 4,6222 0,5486 1,33954 12,23 
| 1935 | 6,1940 0,7441 1,34200 12,20 
| 1904 | 14966 1,922 1,35662 12,9 
| 1929 |} 18,190 2,395 1,36254 | 1222 
| 19,99 32,55 4,829 1,39194 
eos DX м d iller 
| 1898 Weiteres Material (189) s. bei Heydw® 
18,99 


Roth. 


ОШ 


Einfluß der Konzentration auf die Brechungskonstanten 


von wásserigen Lósungen und Mischungen. 


A. Alkalihalogenide. (Fortsetzung.) 


b) Natrium. Baxter, a.a. О. 25.° 


1,33342 9,38 0,4857 | 0,0472 | 13331 12,69 
1,33341 9,03 0,9110 0,0888 | 1,33370 12,62 
1,33417 9,1I 1,1162 0,1090 1,33402 12,71 
1,33438 9,31 2,1044 0,2072 1,33535 12,70 
1,34169 9,26 2,8104 0,2784 1,33639 12,61 
1,34179 9,23 2,9218 0,2895 1,33649 12,82 
1,35747 9,23 4,5543 0,4570 1,33883 12,91 
456241 0,4642 1,33890 12,90 
6,5288 0,6655 1,34159 12,77 
1,33333 19,32 7,2055 0,7382 1,34257 12,83 
1,33353 19,34 7,3936 0,7587 1,34291 12,88 
1,33362/ |. 219,47 8,8063 0,9142 1,34501 | 12,80 
1233703 | 20,52 17,261 1,920 1,358822 | 12,81 
1,33817 19,49 46,06 6,716 | 141841 12,73 
1,34278 19,48 
1,396281 | 19,42 
1,38783 19,36 


Weiteres Material s. bei Heydweiller. 


c) Kalium. Baxter, a. a. O. (Werte z. Т. gemittelt). 
KCI KBr 


1,33376 0,3786 1,33292 
1,33380 0,9874 1,33370 
1,33380 1,4297 1,33408 
1,33382 1,4978 1,33425 
1,33388 2,9364 1,33596 
1,33577 3,6692 1,33684. 
1,33581 41387 1,33743 
1,33871 42582 1,33756 
1,33896 AIIB H 1,33777 
1,34215 721636 | 1,34115 
1,34463 7,8856 1,34200 
1,34523 8,8542 1,34327 
1,35122 d 1534435 
1,35683 10,7475 1,34575 
1,36220 21,017 1,35984. 


0,0264. 1,33306 2997, 1,33658 
0,0553 | 1,33367 Bb 1,33927 
0,0742 1,33409 21,57 1,34422 
0,1442 1,33554 21,64 1,37194 


Weiteres Material s. bei Heydweiller, 


EE N 
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Einfluß der Konzentration auf die Brechungskonstanten 
von wásserigen Lósungen und Mischungen. 


B. Sáuren aller Art. 
НСІ. н. M. Elsey u. G. L. Lynn, Journ. phys. Chem. 27, 3435 1923. 25. 


g in r000 g H,O 


1,33251 1,34255 37 
8,02 1,33432 54,79 1,34433 103,3 deer 
17,72 1,33651 65,90 1,34602 114,6 1339 
26,81 1,33847 | 73,81 1,34816 148,6 1.32 5 
36,92 1 1,34060 84,67 | 1,35025 160,3 1,3639 
909 22? 
: . Ki 
Selenige Selen- | Selenige np 
? säure Säure ? sáure | Säure | 10» em’Lös | 60 
H,Se0, H,Se0, em; ь3 
1,32 
1,3330 55 1,4166 BC x 
5 1,3389 1,3382 Do | 1,4278 1,4358 0,8670 13337 
10 13450 | 13441 65 1,4398 1,4505 0,6425 133577 
15 1,3514 1,3504 70 | 1,4529 1,4670 op 1,3337, 
20 1,3583 1,3570 75 1,4660 1,4853 x 1,333 
25 1,3654 1,3643 80 | 1,4810 |(79) 1,5010 SCH 1,33393 
30 1,3730 1,3721 85 1,4962 — Si 133477 
35 1,3810 1,3806 9o 1,5085 -— SCH 1,33437 
40 1,3892 1,3895 EES — Ha 1434 
45 1,3978 1,3998 97 TRAZI — x 5 1,33409 
50 1,4068 1,4109 99 1,5160 | sX 437 L. é 


E. Andersen Ч. hem 
Story, Journ. Amer 


H. W. Stone, Journ. Amer. chem. Soc. 45, 33; 1923. 
Soc. 45, 1103; 1923 


GeO,. Roth u. Schwartz, Ber. chem. Essigsäure. H. M. Elsey u. G. L. Lynn, Journ. phy? 


Ges. 59, 346; 1926. 180, Chem. 27, 343; 1923. 25°. e" 
g in rooog H,O n25 $us e 
D 1000 g H,O 
0,228 2,2; 10,4 1,33427 n 
0,953 935 10,25 47,42 1,33569 266,89 1.5168 
1,420 13,9 10,24 71,75 1,33720 393,94 RENE 
1,800 17,6 10,23 92,93 1,33848 333,44 E 
2,079 20,3 10,21 120,41 1,34001 367,90 ie 2187 
2,590 25,2 10,18 152,45 1,34172 405,32 1935226 
3,119 30,2 10,13 179,87 1,34308 407,12 2 
3,455 33,4 10,11 220,39 1,34493 
38,9 10,15 


C. Salze, Basen und Sáuren. 

Heydweiller und Mitarbeiter. Zusammenstellung Phys. ZS. 26, 526—556; 1925. 
Messungen bei 18°. Tabelliert ist v18 - 10° für verschiedene Äquivalentkonzentratione®. „ie 
Reihenfolge: Hydroxyde, Fluoride, Chloride, Bromide, Jodide, Rhodanide, Chlorate, per ene? 

Bromate, Jodate, Nitrate, Sulfate, Chromate, Bichromate und Versch 
Formiate, Acetate, Propionate. Hj Hy) 
Für eine Reihe von Lösungen finden sich im Original auch Werte für die Dispersion (Ha ^^" 

und für andere Temperaturen; ferner viele Werte für Molekularrefraktionen. 


" ` 


Roth. 


Einfluß der Konzentration auf die Brechungskonstanten 
von wásserigen Lósungen und Mischungen. 


C. Salze, Basen und Säuren. (Fortsetzung.) 
Heydweiller: Werte von 105 (и — л) für Na-Licht bei 18°. 


Roth. 
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Einfluß der Konzentration auf die Brechungskonstanten 
von wásserigen Lósungen und Mischungen. 


МАЛОО! ОО ААС sc ee Wed MARET 


C. Salze, Basen und Säuren. (Fortsetzung) 


Heydweiller: Werte von то5 (п — ng) für Na-Licht bei 189. 


е 00у 


KA 


3439 6683 

1723 3390 #3 
1740 3328 E 
1903 3592 "S 
2947 5691 Be 
2322 4443 БУ 
2573 4928 = 
2733 5284. — 
2947 T e: 
2756 5289 _ 
2866 5515 6673 


AE AC 


w 
A 
N 
o 
е 
© 
N 
N 
> 
va 
- 
= 


EA 


\ 
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Einfluß der Konzentration auf die Brechungskonstanten 


N von wässerigen Lösungen und Mischungen. 


C. Salze, Basen und Säuren. (Fortsetzung.) 


691 1367 
957 1888 
641 1270 
708 1384 
736 1441 
732 1447 
716 1407 
610 1200 
807 1572 
742 1455 


480 925 
527 1005 
593 1445 
OI 0,15 


249 355 


0,5 I 
975 1922 
1020 2007 
IOIO 1983 
1099 2151 


1281 2540 
0,3 о,6) 
785 1564 
0,5 I 
586 1119 
698 1344 
889 1749 
931 1821 


Salze organischer Sáuren. 


371 729 1413 
425 837 1608 
533 1038 — 
557 1083 2072 
618 1209 17695) 
684. 1329 2555 
5064) — Z 


504 999 1969 3840 
558 1097 2142 4112 
227 556 1088 2097 3970 
228 561 IIII 2158 4077 
267 643 8889) Se d 
266 651 1277 2494. 4794 
308 739 1451 2780 4026?) 
en 809 1588 3051 5713 
364 895 1770 3499 — 


perl. 
Ja oi Y m=3 8) т=6. 4) т=о4. 5) т=1,5. 9 т = оуу. 


N Heydweiller: Werte von 105 (n — nọ) für Na-Licht bei 18°. 


Roth. 
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EinfluB der Konzentration auf die Brechungskonstanten 
von wässerigen Lösungen und Mischungen. 


Hee EE EEN 


C. Salze, Basen und Säuren. (Fortsetzung.) 
Salze organischer Sáuren. (Fortsetzung.) 


Heydweiller: Werte von ro'(n—5,) für Na-Licht bei 18°. — 


D. Wässerige Lösungen von organischen Nichtelektrolyten. 25 » 
CH,OH Methylalkohol C,H,OH Athylalkohol C,H,(OH), Glycerin 


? in ginrooog 
o 1,33251 | 5 1,3394 
I 1,33263 24,93 211,010 | 1,34428 IO 1,3455 бо 1420 
2 1,33283 41,23 | 1,33498 | 241,17 | 1,34566 I5 1,3516 65 WÉI 
5 1,33329 5946 | 1,33604 | 274,87. | 1,34709 | 29 | 1,3577 | 79 | 4357 
10 | 1,33427 82,92 | 1,33739 | 301,30 | 1,34818 25 1,3641 75 1.4435 
25 1,33634 104,72 | 1,33864 | 341,34 | 1,34961 30 1,3709 80 "d 
40 1,33997 129,24 | 1,34001 | 383,73 | 1,35086 35 1,3777 | $5 14576 
50 1,34094 1 161,94 | 1,34181 | 397,12 | 1,35123 40 1,3846 9o 1465! 
100 1,32748 181,05 | 1,34278 45 53917 95 473° 
J. C. Munch, Journ. M. El о t 50 1,3995 100 So 
Amer. chem. Soc. 48, Xs phys. A 27 = e A Iyer u. Usher, Journ. che? 
998; 1926. D E ` 127, 844; 1925. jari 
е ’ 
Harnstoff CO(NH,), Rohrzucker €C,,H,,0,, A SA 
20951 
°% | t Spez. Gew. | n 3555 oi 
anisch“ 
7,5287 | 20,20 | 1,01875 1,34419 | 7,6982 Ee D 
15,4735 19,8 1504092 1,35597 op aa", 
344117 | 197 | 1,09447 | 1,38547 | 34,282 20,5 | 1,14779 | Lösung 


| 
| 
43,6102 20,0 1,12133 1,39996 | 44,0205 | 21,0 | 1,19149 | 1,40580 mittel? 


51,0878 | 21,0 | 1,23513 1,42230 27 


E. Gemische aus Athylalkohol und n-Propylalkohol. 
G. S. Parks u. J. К, Schwenk, Journ. phys. Chem. 28, 720; 1924. 25°. 


Äthylalkohol | n-Propylalkohol „25° Äthylalkohol | n-Propylalkohol E 
Die | % Р Die A, 
2 
p = 100 p= о 1,3590 Р = 37,49 p = 62,51 ar 
87,50 12,50 1,3619 25,00 75,00 3752 
7493 25,07 1,3649 12,54. 87,46 131 
62,40 37,60 1,3681 o 100 HEN 
50,02 4998 .|. 1,3712 


| Р t У ile! 
* Berichtizung: S. 995 unten links: Volumenteile Alkohol und Anilin statt Gewichtsteile 


S. 998 unten links: Johst, Wied. Ann. 
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Einfluß der Konzentration auf die Brechungskonstanten 
von wässerigen Lösungen und Mischungen. 


Dispersion. 
Brechungsindex für Ha, D, Hg, H, bei 18° von wässerigen Salzlósungen 
(alphabetisch nach den Kationen geordnet). 


S G. Limann, ZS. Phys. 8, 13; 1922. 


ôn = (Lösung — 24,0) "10° m äquivalent-normal 


4 = benutztes Äquivalentgewicht Rp = Lorenz-Lorentz-Refraktion für Na-Licht, 


1,33 32% 


dan dn Ón,— бп ôn, — длр 
Eum а= HE лк РЫ B 
m т m 
m Geklammerte Werte wegen Lichtschwäche unsicher. 18°, 
Lichtart Ha | р | н H, 


1,34 060 


дра = 22,4; бур = 101,0. 


бра = 13; бур = 61,7. 


| дир 


= 64,94; RD = 18,90. 


Ông 


Roth. 


o. AlCl, 4 = 4449; RD = 24,46. сос. 4 
D 626 631 647 | 657 0,5 723 733 751 768 
2 1235 1246, |1275 1297 I 1421 1437 1472 1500 
4 23909 24:4 1222472 | 2519 2 2777 2805 == — 
4617. | 4659 | 4778 | 4861 4 5352 | 5403 | — = 
дро = 10,5; дур = 51,3. дра = 13,8; бур = 66,5. 
B Al(NO,),. A = 71,04; Rp = 30,22. Со(@10,). «4 = 112,95; Rp = 26,81. 
ei 604 610 628 640 0,5 727 73 |74. 751 
2 1187 1200 1234 | 1261 I 1435 1444 | 14бо 1479 
4 2336 2360 2428 2480 2 2793 2811 | 2845 2880 
6 4516 4565 4697 4810 4 5389 DCUM TES ANN ч... 
6576 6650 | 6843 7008 6 6630 6673 | — Еа 
дра = 12,4; Óy D = 60,4: бре = 9,2; дур = 35,0. 
3 Веб. A = 40,01; RD = 15,99. Co(N0;)s. 4 = 91,49; Rp = 23,07. 
D 457 461. | 475 | 48 0,5 ZOR 708 724 | 745 
2 904 912 937 953 1 Ek, 62384: | EE ES 
4 1778 | 1795 1844 1877 E 2679 а= — 
3504 | 3535 | 3633 | 3704 | 4 са Fac ne - 
дро = 8,3; бур = 41,3. 5 pu 473 — == 
дра = 12,5; дур = 76. 
Be(NO,),. 24 = 66,56; Ар 20,78 
D als, ‚5°; Кр 20,79. ® Pe 
D 444 450 463 |- 477 CsBr. 4 = 212,73; RD = 19,09. 
2 876 888 916 944 95 862 872 | “899 922 
4 1738 1760 1819 | 1869 1 1700 1720 | 1770 1817 
3446 | 3488 3605 | 5795 2 3355 3395 | 3494 3591 
дро = 11,4; ÓyD — 547: 5 6507 6587 6785 6066 
дра = 20,0; бур = 97,5. 
` CoBr,. A= 109,45 Вр = 26,03. 
> 909 920 949 | 971 CsNO,. 4 = 194,82; Rp = 17,45. 
2 1802 1827 | 1884 | 1929 3 381 | 385 394 | дод 
4 3558 3603 | 3714 | 3801 95 624 631 674 | 665 
6971 FOOL Де Po =; 1,0 1215. | 3225 1254 | 1283 
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EinfluB der Konzentration auf die Brechungskonstanten 
von wässerigen Lösungen und Mischungen. 


Disper sion. (Fortsetzung.) 


Brechungsindex für Ha, D, Hz, H, bei 180 von wässerigen Salzlósungen. 189. 
(Alphabetisch nach den Kationen geordnet.) 


CrBr,, A= 9725; RD = 39,41. Fe(N0,,. 4 = 80,62; Rp = 35,84 


9,5 942 953 988 = 9,5 719 732 767 Е: 

1 1848 1872 | 1935 = 1 1423 1447 | 1511 = 

2 3666 3707 | 3846 — 2 2807 2856 2976 a 
бро = 22,2; бвр = 67,5. 4 5496 5595 | 5834 


дра = 24,8; бвр = 63,5. 


CrCl. 4 = 52,79; Rp = 28,42. 


- = ; Rp = 22,927. 
0,3 448 452 | 463 447 Ба WI Ar DH 
D E m Жүй os | sz | s | 596 
2 2839 2871 2956 | — дра = 10,9; дур = 56,1. 


дра = 14,05 двр = 395. | Kr, 4 = 97,1; Rp = 31,11 


8 6 666 E 
Cu(CI0;),. 4 = 115,24; Rp = 26,53. = Ge Des? 1168 Я 
0,5 758 764. 780 797 : 1924 1983 — 29 
I 1499 1508 1537 1564 2 3750 3359 = — 
: Pu 2247 2980 3035 4 7128 7339 == 
— 5691 — = ô == : двр = I 6. 
Mte ee MAE Da = 57,5; ôg 9 
К,С1,0,. 4 = 1471; Rp = 48,56: = 
Cu(NO,),. A= 93,80; Rp = 22,85. 0,5 | 7бо 785 | = 24 
0,5 718 728 751 769 
І 1408 1427 1469 1508 
2 — 2808 2892 2971 
4 3 5429 TT T 


дра = 19,5; бур = 81,3. 


FeBr,. А = 107,84; Rp = 26,06. 
9,5 903 915 944 972 
i 1792 1815 1872 1922 
2 3540 3588 | 3702 E 
4 6904. 6992 7208 — 
5 8547 8660 | 8934 Së 
дра = 23,5; бур = 110,5. 


Kar Cie А = 10973; Rp = 60,96. 
6,5 877 889 941 = 
1 1722 1749 1853 2 
2 3353 3408 3613 

дра = 26,6; двр = 103,3. 


| FeCl, A = 63,38; Rp = 19,23. LiCrO, 4 = 64,94; Rp = 26,03: 


9,5 710 716 736 745 = x 
1 1407 | 1420 | 1462 — = 948 = 1072 1 
2 2142 MES = DN r 1865 1920 == а 
4 MEM wei VIR. 2 3648 | 3757 | — = 

дра = 14,4; 8р = 38,6. 4 7050 7269 T 

f ёра = 54,5; Aen = (194) 
FeCl 4 = 5407; Rp = 30,02. Ls. 

9,5 720 733 765 | wei 2 Li,Cr,0,. 4 = poH £n 4o? ҖИ 
1 1421 | 1447 p So ES Hz TE 4 
2 2764. 2816 | 2961 | — оз 7 4o m a P 
4 5373 5483 = T 45 54 ^ 

дра = 26,6; двр = 67,2. дра = 82. 


96] 1851 543 


Einfluß der Konzentration auf die Brechungskonstanten 
von wásserigen Lósungen und Mischungen. 


ebe GEES 


Dispersion. (Fortsetzung.) 


Brechnungsindex für Ha, D, Hg, Н, bei 18? von wässerigen Salzlósungen. 189, 


“м. (Alphabetisch nach den Kationen geordnet.) 


Den, 4 = 54,98; RD = 14,06. Na,Cr0,. 4 = 81,0; RD = 27,17. 
o 601 619 | 674 
478 | 480 485 491 3 | 
о 5 9o 1020 — 
922 925 935 945 ? BE 
I 1948 | 2007 | 
4 1756 1773 1799 3 3799 | 3912 | — 
2 2 2 
M o sm аз d Aen = (183) 
дра = 3,7; бур = 17,6. NiBr,. 4 = 109,26; RD = 25,64. 
M qo tio вы. 
gC en ? 1870 1892 1950 
i Y 4 — 70,16; Rp — 25,14. 3689 3731 3846 
999 1099 Өз rom | 7518 
2094 2151 | дра = 23,05 дур = 106,5. 
4090 4203 i 
7883 8101 MCL, 4 = 64,80; RD = 18,50. 
9692 9973 | op 759 765 784 801 
бра = 56,8. 1487 1501 | 1536 | (1557) 
(2905) 2918 | 2996 (зоот) 
= 5640 | 5770 | — 
ÔDa = 13,05 88р = 36,0. 


pi 4 = 107,38; Rp = 26,55. 
851 861 890 915 
1763 1817 Ni(Cl0;);. 4 = 112,8; Rp = 26,31. 


9, 
1 
2 1687 1708 
4 3318 3360 | 3467 3566 op 7588 | 74 | 775 782 


6496 | 6576 | 6794 | 6977 1494 | 1501 | 1522 | 1539 
дра = 20,6; бур = 100,4. 2919 


| 2933 | 2974 | (3003) 
R 5637 | 5724 — 
Mncı,, A = 62,92; Rp = 19,23. бра = 8,3; дур = 36,3. 
650 656 670 683 Ni(N0;).. 4 = 91,35; Rp = 22,62. 
1359 729 | 736 | 734 
2521 2544. 2600 2659 1427 | 1441 | 1477 
4878 3752 5038 | 5143 — | 2808 | 2881 
710 | 7116 | 7344 | 7496 аг | 5566 
дра = 11,3; бур = 55,8. — | 7900 | 8116 : 
3 c d eb e 5. дра = 14; ÔD = 36,1; (дур = 61.) 
x NO), 4 = 89,48; RD = 23,29. Pb(NO,),- 4 = 165,56; Rp = 31,18. 
634 | 641 660 | 676 0,3 | | = 
1255 | 1270 1308 | 1340 0,5 945 | 957 987 1017 


1290 1301 1331 | 


2457 2488 | 2555 2635 H 1862 1888 1948 2000 
4782 3674. 4976 511$ 2 3660 | 3712 | 3832 (3946) 
дра = 14,6; бур = 70,9. дра = 25,3; дур = 116,3. 


EE Hd cm 1 
UN] 188 
Spezifische Drehung aktiver organischer Substanzen. 


“Мег : 


Dict 
S. 1001 lies in der Zeile *d-Galactose rechts ард statt [x]. 
S. 1003 lies in der Mitte bei *Nicotin rechts von Hein unter ER — 76,84. statt 
— 76,74. h 
S. 1004 lies oben links unter *Patchoulicampher C,,H,,O statt Caas) 
S. 1004 in der Mitte bei *Rohrzucker rechts von Seyffart fehlt zwischen [5], und 
о 


(р, der Bruchstrich. 


Schónrock. 


188a 


Spezifische Drehung aktiver organischer Substanzen. 


Lósung von 


$ = 36,4 Salz 


ph. Ch. 103, 
1923. 


Salzsäure. 


T. M. Lowry u 
Cutter, Journ. 


Benzol. 
Dies 22,8550, 


Aktive Substanz, Be- 
obachter, Lösungsmittel, | 
Gültigkeitsbereich 


l-Apfelsäure C,H,0; 
К. de Mallemann, C. 
r. 173, 4745 1921. 


CuCl, 


+ 2H,O in Wasser. 


p = 28,1 Säure, 


l-Arabinose C,H,,0, 
L. Zechmeister, ZS. 


316; 


Enddrehungen in 


d-Borneol C,,H,,0 


. J. 0. 


chem. 


Soc. 127, 604; 1925. 


À = 0,4354 bis 0,6714. | 


Prozent- 
gehalt 
der Salz- 
sáure 
| o 3,633 
25,0 1,488 
37,6 1,521 
| 40,0 1,483 


| 420 1,494 


Spezifische Drehung 


[a]9:546 = + 2091 


K ep 
97° TOR E 
8 117,6 
8 142,0 
87 бб. 
8 


- 9,7866 3,2862 


| [x], = E 


| 
| 


A—o7442 22 


| Hiernach berechnet sich: 


| f 

Ainu 
943583 
0,47222 
| 0,50858 
| 0,58930 
0,67078 


A. Gumprich, 


Benzol. 


Cutter, Journ. 
Soc. 127, 604; 


Aceton. 
Р = 29,8090, 


d-Campher C,,H,,0 


Phys. 


ZS. 24, 4345 1923. 
Athylalkohol. c 


5,01 
7,02 


9,99 
30,02 
50,03 


5,01 
6,98 
10,00 


29,98 
50,00 


T. M. Lowry u. J. 0. 


chem. | 


1925. 


А = 0,3944 bis0,67 14. | 


[xho [ә 


129,78 54,83 
130,56 55,18 
131,48 55,51 
137,40 58,71 
143,44 60,96 


127,25 52,31 
128,12 52,20 
129,49 52,84 
138,03 56,81 
146,78 60,67 


[0 
67,41 
51,13 
40,41 
26,48 
18,77 


9,436 u SR 9,5894 0,700 u 


leho [xo 
42,64 25,96 
42,88 26,12 
43,21 26,34 
4558 27,54 
47,79 28,83 


39,41 22,10 
40,00 22,31 
40,51 22,70 
4414 24,95 
47,66 27,35 


Aktive Substanz, Be- 
obachter, Lósungsmittel, 
Gültigkeitsbereich 


d-Campher (Forts.) 
Benzol. 
D 33,827, к 
А = 0,359ubis0,671 u. 


Cyclohexan Gel, 
р = 23,1820, 
À — 0,435 u biso,671 u. 


А in u, 


A in p, 


[0120 


| A mu 
| 0,3941 
0,4495 
` 0,50858 
0,58930 
0,67078 


_ __18022 7,1324 
| 02 — 009363 3% 


Hiernach berechnet sich: 


Lol 
246,1 
130,1 

80,95 

50,52 

34,72 


d-Glucose С,Н,,0, 


Campherchinon 
Gel, AC 
N. Wedeneewa, Ann. 
d. Phys. 72, 122; 1923. 
Toluol. c — 0,3456. 
Berechnet von 0. 
Schónrock. 


T. M. Lowry u. J. 0. 
Cutter, Journ. chem. 
Soc. 127, 604; 1925. 

Benzol. 

P=15,069, _ 

А = 0,546 bis 0,671 u. 


0,4722 


A in p, 


Hiernach 


d-Galactose C,H,,0, 
L. Zechmeister, ZS. 
ph. Ch. 103, 316; 
1923. 
Enddrehungen in 
Salzsäure. 


L. Zechmeister, ZS. 
ph. Ch. 103, 316; 
1923. 
Enddrehungen in 
Salzsäure, 


o 
25,0 
37,6 
40,0 
42,0 


S pezifische 


D z 
[&]20 = 72 0,08720 chi 


Hiernach berechnet ® p» | 
A in n | 
6,3599 Ultraviolett a | 
0,3986 Da 
0,5042 on 
0,58930 j 
0,67078 p 
— — 
À in p, #4 | 


058939 35» 
NN 


A mn blo, 
0,4078 + 29 |" ой LÀ 
04306 + 324 | 2156 7 
0,4455 + 483 | 2330 
04527 + 39! ^ 
I 
24607 Te 0,5 
о,4878 — 336 
04934 —73"| = 


et "2 


A in u K 1709 
о,54607 к 
0,57002 ob 
0,58039 і = Ии 
о,63623 D 
0,67078 


Prozentgehalt 
der Salzsäure 


SE 
Prozentgehalt ç 
der Salzsáure 


o 4,917 
344 1,05 
39,9 — 1077 
42,0 1,027 i. 
46,7 975° 


29,984 .— ji 


20,007 = } 


Amr 


berechnet 


\ m 


попео“ 


N u Drehung aktiver organischer Substanzen. 
Aj nm 


Up, Y 
i Substanz Bes | 
| Още? Esch | 
Itsbereich 


Spezifische Drehung 


Prozent- 
gehalt d. 


| Salzsáure 


о 
25,0 
37,6 
40,0 
42,0 


Aktive Substanz, Be- 
obachter, Lösungsmittel, | 
Gültigkeitsbereich 


d-Weinsáure (Forts.) 
R. de Mallemann, C. | 


г. 173, 4745 1921. 
Lósung von CuCl, 


+ 2H,0 in Wasser 
p = 37,6 Salz, 
p = 30,3 Säure. 


d-Weinsaures Cal- | 
cium C,0,H,Ca 
+ 490 | 
R. de Mallemann, C. 


г. 173, 474; 1921. 
Lósung von CaCl, | 


in Wasser. 


für wasserfreie Substanz 
0,5401 u 
[a] "= 144,95 


D 
[ро = 123,23 


Prozent- 
gehalt d. с 


| Salzsáure 


o 3737 
313 2,199 
3945 1,318 
40,0 2,325 
42,0 2,324 


Linie 
F 
0,5461 u 
D 


« 5. Aufl., Ergánzungsband. 


ф = 52,2 CaCl, 
p= 52 Tartrat. 


Spezifische Drehung 


d-WeinsauresDiäthyl | 
(CH), СНО | 
R. de Mallemann, C. | 
г. 173,,4745 1921. 
Ohne'Lósungs- 
mittel. 
Athylalkohol 969/,. 
Lósung von CaCl, 
in Äthylalkohol, 
p = 30 CaCl, 
Wasser. 
Lösung von CaCl, 
in Wasser, 
p = 32 CaCl. 


d-Weinsaures Na- 
trium, saures 
C,0,H;5Na + HO 
R. de Mallemann, Ç; 


r. 173, 474; 1921. 
Wasser. 


Lósung von CaCl, 
in Wasser, 

Р = 55,5 CaCl,. 
Lósung BAC NaCl 
in Wasser, 

$ = 28,0 NaCl. 


a 0,436 
jan Tartrat [x E x 
100 


2,6 


21,7 
27,5 


+ 74 
— 73,4 


2,29 
32,9 


+ 41,8 
— 359 


fast unabhängig von ? und: 
[о]0:86 и 


[010-578 и 


203745 
= + 22,5 


M M t [«]0,436 u [x] 0.5784. 


5316 22 —451 — 20,7 


3,05, 24 +164 + 13,1 


Xylose C,H440; | 
L. Zechmeister, ZS. 
ph. Ch. 103, 316; 
1923. 
Enddrehungen in| 
Salzsäure. 


Prozent- Ё 1 
gehalt d. c 
Salzsáure 
o 4083 
25,0 0,986 
37,0 1,020 
40,0. 1,006 
42,0 0,991 


ер 
17,6 
2754 
46,4 
68,7 
96,6 


Еи, 


Schónrock, 35 
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Optische Saccharimetrie. 


Zu B. I. Deutsche Instrumente mit Ventzkescher Skale. P 
ua 
И e 


Der allgemein gebräuchliche Hundertpunkt der Saccharimeter wird definiert durch die Normald y 
welche spektral gereinigtes Natriumlicht um 34,657 Kreisgrade bei 209 C dreht. Nach den überein? e 
Untersuchungen der Physikalisch-Technischen Reichsanstalt, des Instituts für Zucker-Industrie des 
Deutschen Zucker-Industrie, sowie des Bureau of Standards dreht in solchen Saccharimetern die Norm A 
reinen Zuckers nur um 99,879 Ventzke. In der Zuckerpraxis kommt es indessen in der Hauptsache ? der ! 
Rohzucker von go bis 97 Polarisation an, deren Lösungen vor der Polarisation stets erst mit Bleiess!& zen V 
lichem geklärt und dann filtriert werden; in diesem Falle liefert aber die oben definierte Skale die richt18° ue o 
für den Zuckergehalt und ist daher beizubehalten. Nur hat man zu beachten, daß bei der Prüfung ге? Nahe A 
sogenannter Weißzucker, die man nicht erst klärt und filtriert, zu der beobachteten Polarisation (in der 1; 19 


тоо ? V.) noch o,13? V. hinzuzufügen ist, um den wahren Zuckergehalt zu bekommen (ZS. Instrk. 45, 23 А 


190 ш 


Drehung der Polarisationsebene des Lichtes in Krystallen. 


Druckfehler: S. тото unten bei *Stumpf lautet die richtige Tabelle so: 


+ 12800 
5900 


„дё 
in Kreisg/? 


Substanz, Drehung (x), in Kreisgraden Substanz, Drehung (a); Wich 


Beobachter für т mm Krystalldicke Beobachter für ı mm Krysta 


Ammoniummolybdo- | (999 = 72,87 Quarz Sio, Ai pg (x Aim ^ 
malat C,H,0; - DI J. Duclaux u. | 5.18; 598 5 0,226334 
2 Met), 2 NH; (@)20 = 32,3 P. Jeantet, A ». 368 6 0,226909 D "mi 
L. Longchambon, C. Journ. dephys. | 0,186209 | £ 365,6 [0,256509 (d 143 
r. 175, 1745 1922. 7,200; 1926. |0,193030 |-8 325,31 |0,2575!! V 
RE аа € 


235 0,193 518 B 322,76 
d.Campher C, H,O | (а) = 965; Ainu (2059: (0) 50 198 м 5 295,55 
L. Longchambon, C. 0,436 2,7 0,217402 | 226,91 
т. 175, 174; 1922. 0,492 1,8 0,221 003 
0,546 1,27 
0,578 1,06 


gea Г, : : d-Weinsäure | Ainy 
Kaliumrhodiumtri- (2 ien (0 Mina (9 | cuo | .0,436 
oxalat Rh(C,O,),K, | 2499 T 53 | Ys z 727 L. Longcham- 9,480 
L. Longchambon, C. |9900 29 бо _ 23] bon, C.r.178, | 9500 
т. 178, 1828: 1024. | 22519 ЖИЙ КУУР = 9,5 Та? 0,546 
Berechuat von d y 0540  —2,7|0680  —9z| 955 1924 
Schónrock. ооо 


i 


Schönrock- 


Dry, 7 191 547 


| Blsitromaenetische Drehung der Polarisationsebene des Lichtes. 
B. Verdetsche Konstanten. 
| II. Flüssige Körper. 
|i 
| De : 
| Dud, Beobachter. Verdetsche Konstante Substanz, Beobachter, Verdetsche Konstante 
f Sbereich in Winkelminuten Gültigkeitsbereich in Winkelminuten 
| Dm, 
iy er c s 
шыт О u. Man i wu oh Schwefelkohlenstoff | Ain 2: ору Ainu ой: 02, 
RON On M ger 0,0162 CS, L.R. Ingersoll, |о,589 т 1,80 0,099 
| huy Hunt, A d 0,548 0,0145 Phil. Mag. Il, 41; |0,700 0,660 | 2,00 0,079 
| RA 116 va 1. ee 6,0132 1906. 0,945] 0,332 |2,50|8 0,052 
ICH М 921 0,025 0,0128 1,076 ? 0,272 | 3,00 S 0,041 
In," c 2-1 
"2, end 1,126(5 0,248 | 3,50| 0,036 
Шш Cut, A mu 0 B 0,231 | 4,00 0,037 
| Vi Ph Astroph. 0,436 0,0593 1,419 0,158 | 4,30 0,042 
Giele: 116; 1921. 92594 u 
ў) v 0,0300 "E . 
A Mog, "9n. 0. "C vam d-Weinsäure C,H,O, A ing ` Ogg 
LN 0,625 ^ 0,0325 und Wasser H,O 0,436 0,0217 
lick je 500, 0,504 00151 
| Und D er CH, о Ашин ` gie E.0. Hulburt, Astroph. 0,546 0,0126 
{кузе H e 1 6,426 0,0251 Journ. 54, 116; 1921. 0,578 0,0117 
V) y/o 2 0,504 0,0193 Berechnet von 0. 0,625 0,0105 
Puy Dan, Astroph. 0,546 00160 Schönrock. 
| eh 116; 1921. 0,578 570138 
Ir, Von () 0,625 0,0110 
ck, D : 


L. R. Ingersoll, Journ. Opt. Soc, Amer, 6, 663; 1922: 


Verdetsche Konstante ©з in Winkelminuten für A in u gleich 


Substanz 
96 0,8 1,0 1,5 2,0 
ИЕ TAE QUSS 950709 0,0061 0,0040 0,0017 0,0009 
ОИТ ОР РОВ 0,0102 0,0058 0,0036 0,0016 0,0008 
potes en Ke, cep rm E OyoI 1I 0,0060 0,0038 0,0019 0,0010 
E H: oe 0,0151 0,0097 0,0041 0,0024 
ЗВОНИ Ze ER ozot 0 eg 0,0095 0,0039 0,0022 
О а и 0,0120 0,0067 0,0043 0,0018 0,0014 
о he эт 0,9155 | 0,0086 0,0056 0,0024 0,0013 
о CC I PLU un 0,0066 0,0043 0,0018 0,0009 
EM chlorid сс, ....... 0,0161 0,0089 0,0057 0,0025 0,0013 
NEE, Ll mt 22293 0,0051 0,0032 0,0019 0,0013 
СОРИА 0,0476 0,0268 0,0169 0,0073 0,0040 
br Be... 0,0318 0,0178 0,0112 0,0048 0,002 
0 „217 E ` , 
"M UE. 0,0460 0,0245 0,0152 0,0063 0,0035 
а eres ran 0,0209 9,0114 0,0073 0,0031 0,0018 
EE л. Л. Эг te 0,0394 0,0214 0,0135 0,0058 0,0031 
С НАРСНЫ. ОЧИ E — 00131 — 0,0050 | — 0,0026 | — 0,0010 — 0,0005 
EE D ran s): CH гада 0,0258 0,0137 0,0087 0,0035 0,0020 
уроо Da 0,0232 0,0128 0,0080 0,0035 0,0019 
Т ел за йа -% алза UE OS 0,0408 0,0217 90135 | 0,0060 0,0031 


Schönrock. 35* 


үн Elektromagnetische Drehung der Polarisationsebene des Licht® 


L. R. Ingersoll, Journ. Opt. Soc. Amer. 6, 663; 1922: (Fortsetzung) 
gini 


; . winkel 
Dichte der Verdetsche Konstante оз in wink 
Lösungen in Wasser der Substanz Lösung der Lösung für А in 4 glei 


S23 0,6 0,8 1,0 


1? 


Wasser Н„О 0,998 0,0126 0,0070 0,0044 


Cernitrat Ce(NO,), 1,202 0,0062 0,0039 | 0,0024 
Chromssnkar ee 1,140 215 0,0067 0,0045 
Chromnitrat Cr(NO,), — 0,0066 0,0041 
Ferriammoniumsulfat Fe,(SO,); • (NH4)SO,. . 0,0078 0,0044. 0,003! 
Ferrichlorid Fe,Cl, — 0,0399 0,0215 


Ferrichlorid Fe,Cl, 0,0107 0,0061 0,0049 
Ferricyankalium K,Fe,(CN)s 0,0233 - 0,0056 0,0017 
Ferrisulfat Fe,(SO,), -— 0,0029 0,0020 
Ferrocyankalium K,Fe(CN), Lös.gesättigt 0,0147 0,0078 0,0051 
Ferrosulfat FeSO, Lös.gesättigt 0,0087 0,0050 | = 


Kaliumchromat K,CrO, 1,372 0,0092 0,0060 0,004! 
Kaliumdichromat K,Cr,O, 1,085 0,0108 0,0064 | 0,0042 
Kaliumquecksilberjodid 2 K],Hg], 2,445 0,0841 0,0422 0,0249 
Kobaltammoniumsulfat CoSO, * (NH4,SO, . . 1,106 0,0126 0,0071 0,0049 
, Kobaltchlorür CoCl, 1,296 — 0,0096 0,0066 


Kobaltnitrat Co(NO,), 1,308 0,0099 0,0060 0,0043 
Kobaltsulfat CoSO, 1,322, — 0,0065 0,0046 
Manganchlorür MnCl, 1,326 0,0141 0,0078 0,0054 
Manganosulfat MnSO, 1,369 0,0178 0,0101 0,0066 
Nickelammoniumsulfat NiSO, - (NH44SO, . . 1,054 0,0139 0,0075 0,0048 


b 
ar 
Ge HI 


Verhältnis der magnetischen zur natürlichen Drehung hauptsächlich i 
Nach L. R, Ingersoll, Phys. Rev. 9, 257; 1917: 


Quarz: SiO, —9 


Bsshachteie magnetische | Beobachtete natürliche Д (o) 
Drehung Gan Drehung (o), «sent Y 

in Kreisgraden. in e e Temperaturkoeffizi® 

für ı mm Krystalldicke | für ı mm Krystalldicke 


0,3120 25,403 Р M 
0,2694. St A Iv 0,000164. zwischen 39 
0,2595 20,914. 

0,1860 15,139 u 
0,1425 EE o,000 185 zwischen 2! "' 


0,1119 8,873 

0,0890 731214 ул 0,000152 zwischen 29 
0,0752 6,123 

930724; 5,904 

0,0603 4,918 

0,0516 4,101 

0,0448 3,515 

0,04.18 3,272 

9,0389 3030 = . 0,000 156 zwische 
0,0341 2,662 


n 20 0 2 


0,0303 2,348 
S 2,304 
0,0277, 2,153 
0,0266 2,070, ks А 0,000 166 
0,0259 2,020 


Elektromaenetische Drehung der Polarisationsebene des Lichtes. 


îr m 
ältn; e — Vistos 
Wa der magnetischen zur natürlichen Drehung hauptsächlich im Ultrarot. 
| Nach L. К. Ingersoll, Phys. Rev. 9, 257; 1917: 

Quarz SiO, (Fortsetzung) 


i Beobachtete magnetische | Beobachtete natürliche 
n 

u Drehung Gaam Drehung (&)zo A 

in Kreisgraden in Kreisgraden Temperaturkoeffizient von (a) 
für r mm Krystalldicke | für ı mm Krystalldicke 

1,90 
^09 0,0234 1,827 
Ze 0,0205 1,614 
un 0,0179 1,431 

a y 0,0169 1,372 

erhältnis &ma0: (0)о ist unabhängig von A. 


l-Limonen СН» d:a Pinen СН 


B x 4 e 
eobachtete magne Temperatur Beobachtete 


tische Drehung koeffizient von & m кён „Ж 
zwischen 25 und natürliche spezifische Оаза [0] 


Daa 1209 € Drehung [0], 


in Kreisgraden 


35571 — 173,0 3,252 69,90 
2,475 —12091  , 2,291 48,48 
2,363 — 114,6 2,196 46,59 
БСО RS 80,56 1,463 33,09 
1,22 61,55 1,129 25,24 
0,938 47,54 0,870 19,61 
ЄЎДЇ ee 37,61 9,702 I5,71 
0,622 31,09 0,573 12,93 
0,522 i 25,60 0,495 10,73 
0,445 21,57, 0,433 9,06 
0,383 | 18,76 0,365 7,82 
GEERT — 0,00117 16,48 0,303 6,62 
DOS ә ы — 0,00123 14,81 0,273 6,11 
05232 10,82 082 4,99 
tiq 0,208 Y. ом. Soe 4564 
€ Stoffe ist das Verhältnis куа: [2 unabhängig von A. 


PS. d-Campher Cl, ti Rohrzucker СНО, d-Weinsäure RAN 


Äthylalkohol. P = 34,70. Wasser. р = EC Wasser. р — 28,62. 
таю : [зо ER ge [hs E ©0220: [910 


E 


8. II,7I 
к : д 12,42 
Ge — 11,84 
39,26 1,51 62,48 1,42 10,21 


25,92 1,64 44,68 Не 7,28 

18,87 1,71 33,93 bis 5,80 

13,87 1,75 26,32 1,44 471 

11,01 1,80 20,76 1,47 3,78 

8,75 1,89 iata Р 3:15 

6,93 2,13 14521 1,55 2,63 

v 5,96 2,16 11,93 1,52 2,15 
ür dis, 5,18 2,17 77 2 Xi =з 

\ U ia Lósungen ist das Verhältnis o, : [x] eine Funktion von A. 

| N, tatur, 


of ee R. W. Roberts, J. Н. Smith u. S. S. Richardson, Phil. Mag. 44, 912; 1922. Magnetic rotatory 

MN Ttain paramagnetic solutions. Die Arbeit enthált Drehungen ultravioletten Lichtes in reinem Wasser 

Det ZE Lösungen vom Acetat, Chlorid und Sulfat des Kobalts und Nickels, sowie von Ferrosulfat. 
1925. 


Alte, А Я S 
e Der die Zusammenstellung (für wässerige Elektrolytlösungen) von A.Heydweiller, Phys. ZS. 26, 536; 


Schönrock. 
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Elektromotorische Kräfte galvanischer Ketten. 


Antimon 


Blei. . . . 


Cadmium. . 


Chlor. . . 


Kupfer . 


Wasserstoff 


Sbfest | Sb,Ostess НСО, | 


РЬ|РЬС1„ ges. 
Pb | PbBr, ges. 
Pb|PbJ, ges. 


PtCO | KOH HgO | Hg 
Cu-Kohle CO | KOH HgO | Hg 


Cu-Kohle CO | KOH | Luft Ptrauh 
Kohletiegelpiat CO | KOH | Luft Ptzaun - 
CuCO | KOH | Luft CuO 

bei Ausschluß von O, an der 
Ptplat CO | KOH | Luft CuO 
Ptplat Н, | KOH | Luft CuO 


H, 
H, 
Н, 
Н, 


AgCl | Ag 
AgBr | Ag 
Ag] |Ag 


H 
i 


0,2312 | 
0,4970 p | H, im Mittel aus 
1,1330) | 


E 
Е 
H 
e 


Stoffe 


3 Konzentrationen 


'Temp.-Koeff.:-- 1,25: 10% 
Ax + 1,26: 1074 
ў + 1,29: 1074 


HgCdioo;, | CdCl, * 2!/; H5O ges. Hg Cl, | Hg 
Formel: Ё, = 0,67080 — 1,017 - 10-4(1—-25) — 2,4: 1078 


(2—25)? 


РЕН, | rn HCl | СС (ohne Diaphr.) Temp.-Koeff. (о—80%) 


— 1,0 1073 


PtH, | rn HCl | Br,C (ohne Diaphr.) Temp.-Koett. [9-29 ч. 


40—70 


— 2,5 * 10-4 


PtH, | 1n HCl | J;C (ohne Diaphr.) Temp.-Koeff. 40—70? 


— 1,0* 1073 


Höchstspannung: 


» nach langer Ruhe 


HI 
nach langer Zeit 


Cu-Elektrode 
Hóchstspannnng 


” 


HgCu(ro—:29/,) CuSO, H,SO, | Hg 


Formel: E; = E59 — 6,4-10-* (1— 20) — 2,5-10-9 (1 — 20) 


PtH, | KOH 159/,HgO | Hg 


H, | оу п НВг + о KNO, | 3,5 n KCl | 1,0nKCIHg,Cl, | Hg 
Н, | o1nHBr + 0,2 n КМО, |3,50 КС! ion KCIHg;Cl, | Hg 
Н, | o1 n НВг + o KBr | 3,5 n KCl | on KCIHg,Cl, | Hg 
Н, |o, n HBr + 4nKBr | 355nKCl | 1,0onKCIHg,Cl, | Hg 
or n HBr + o NaCl | 3,5 n KCl | 1,0 n KCIHg,Cl, | Hg 
оу n HBr + 5,9 n NaCl | 3,5 n KCl | 1,0 n KClHg;Cl, Hg 
ot n HBr + o LiBr | 3,5 n KCI | 1,0 n KCIHg,Cl, | Hg 
o, n НВг + 10,0 n LiBr | 3,5 n KCl|ron KCIHg,Cl,|Hg 
РЕН, | o1 n HCl | НЕСІНЕ n 


Literatur. 


— 0,1524 


0,49328 
0,35252 
0,21205 


0,67080 


1,360 


1,080 


0,54. 


0,91 

0,96 
1,07 1,14 
1217, 

1595 

0,99 
1,02—1,04 
0,91 
0,958 


0,3 5000 


0,3513 
0,3361 
0,3515 
0,3123 
0,3507 
0,1286 
0,3513 
0,1550 
0,3988 


0,93 


W. A. Arkadjew, ZS. ph. Ch. 104, 193; 1923. 
K. A. Hofmann u. B. Wurthmann, Ber. D. chem. Ges. 


52, 1185; 1919. 
С. Krahmer, ZS. Elch. 26, 97; 1920. 


G. F. Lipscomb u. G. A. Hulett, Journ. Amer. chem. Soc. 
38, 20; 1916. 


‚С 
N. E. Loomis u. М. В. Meschan, Journ- Amer | 
38, 2310; 1916. 


L. Oholm, Medd. Nobelinst. 5; 1919. 


A. Schmid, Helv. chim. Acta 7, 3705 19 
R. Schuhmann, Journ. Amer. chem. 50€ 
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Elektromagnetische Kráfte galvanischer Ketten. 


Einzelpotentiale. 


| 

Hg | НЕСІ ron KCI 0,5648 Н.А. Fales u. W. C. Vosburgh, | 

Hg | НЕСІ ron HCl 0,5567 Journ. Amer. chem. Soc. 40, 

Hg НЕСІ оз: n KCl 0,6168 1291; 1918; Journ. chem. | 
Hei HgCl o,1 n НСІ 0,6168 Soc. 114 (2), 4245 1918. 

Hg | Hg-I in — 0,7928 |G. A. Linhart, Journ. Amer. 

g| Hg onen (1 n) chem. Soc. 38, 2356; 1916. 


1,078 J. M. Kolthoff, 7. anorg. Ch. 


Ag | Ag-Ionen (т n) 132, 117; 1923. 


| 


N Oxydationspotential. 
EE 07 о uu a ae e E 


| | G. Grube и. A. Herrmann, 


> . ch Ж л; 
| Thallo-Thalli-Ion in Н„5О, | | sje | ZS. Elch. 26, 291; 1920. 


| 
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Tmoelektrische Kräfte Æ und thermoelektrische Kräfte pro Grad dEjat. 


le zu dem an erster Stelle genannten Material 


lis D S 
| Wir Sa zZ. lötstel : 
| Wt +-Zeichen bedeutet, daß der. Strom an der Hauptlö MM dO Bion m d арон ud 

| 


| DIN УЭ. bedeutet E (Cu — Pt) = + 075° uM ds daß das P 
> 103 e р І 
LN Volt hóher ist als das des Kupfers und CH (Fe — Pt) = 19* 1o 6 Volt bedeutet, daß das Potential des | 


| Begen das Eisen um 19 * 10-9 * dt Volt wächst, wenn die Temperatur der Hauptlótstelle von z auf 2 -|- 419 steigt. 

| |, 

A 

Ren 
Wär 


"Melektrische Kräfte verschiedener Metalle | 2. The rmoelektrische Kräfte verschiedener Metall- 
atin (Metall-Pt) für ё == 100° der Haupt- | paare in Abhängigkeit von der Temperatur £ der 


telle und е 09 der Nebenlöfstelle. tt EM. sch 

a Kupfer- Konstantan ickellegierungen 
ch Beobachtungen von Bridgman. nach Keyes, Townshend nach Rohn 

u. Young 

Metall 

84 Ni 4-16 Мо | 90,5Ni-+9,5Cr 


10-3 Volt 


gegen gegen 
5oNi+5oCu тоо Ni 
1073 Volt 107? Volt 


Magnesium . . | 
Aluminium . . 
Palladium. . . 
Nickel . . . > 
Kobalt... i 
Konstantan . . 
Wismut 


Henning. 
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Thermoelektrische Kräfte E und thermoelektrische Kräfte pro Grad d 
B DC e, o 


Formeln für die thermoelektrischen Kräfte E in Mikrovolt = 1079 Volt gegen 


zwischen 0 und 100°. 
Nach Bridgman. 


Magne 


Nickel 


KIND e 
Thallium . . 4 
Cadmium . 
Zink s ул» 


Aluminium 
Silber. . . 
Gold. . .' 
Kupfer . . 


Kobalt . . 


. + 0,230 t — 0,00067 1?. 

1,659 t — 0,001 34. 1? — 0,0000056 13. 
‚ — 12,002 t -- 0,1619 12. 

«+ 8:047 t — 0,00495 12. 

sium . — 0,995 2-H 0,00004 2. 

« — 0,416 t + 000008 t?— 0,00001 19. 

- 7 2,556 t -H 0,004 32 2°. 

- + 2,899 t 4- 0,004.67 t? — 0,000001 66 13. 
< + 2,777 t + 0,00483 £^. 

‚ — 17,61 t — 0,0178 2. 

‚ — 17,32 t — 0,0390 t°. 


Eisen (rein, 
geglüht) 
Eisen (rein, 

hart gezog.) + 15,92 t — 0,0106 1? — О, 
Palladium. . — 5,496 t — 0,01760 t?. 
Platin . — 3,092 t — 0,013 34 2°. 
Molybdän . + 5,892 t + 0,021 67 1? — 0; 
Wolfram . . + 1,594 2 4- 0501705 1?. 
Wismut. . . — 74,42 t 4- 0,0160 ??. 
Konstantan . — 34,70 t — 0,0397 і. 
Manganin. . + 1,366 1 + 0,000414. t° + 


eo. + 16,18 2 -— 0,0089 2° — 9 


000 025 


ol 
0,0% 


Thermoelektrische Kräfte E von Metallen in Abhängigkeit vom Druck: 
Nach P. W. Bridgman. 
Die Thermoelemente bestehen aus zwei Schenkeln gleichen Metalles, von denen sich der eine unte 


druck, der andere unter dem Druck P kg/cm? befindet. Die eine Lötstelle wird auf o°, die andere au 
Das positive Vorzeichen bedeutet, daß an der heißen Lötstelle der Strom von dem ungedrückten zu dem 
Metall fließt. Die Thermokräfte sind in Mikrovolt angegeben. 


kg/cm? 


8000 12000 


Zinn 
— 0,045 | 
—+ 0,021 
+ 0,122 
+ 0,218 


+ 0,292 
Blei 

| + 0,69 
+ 1,45 

+ 2,29 

+ 3,21 

4 421 | 
Aluminium 
— 0,098 | 
— 0,046 | 
| + 0,146 | 
+ 9,478 | 
+ 9,929 | 
Kupfer 
| F 9424 | 
| -+ 0,884 | 
4- 1,370 | 
-1,876 
+ 2,420 | 
(rein, geglüht) 

— 0,50 cB 
| 0,02 — 0,41 
cb 1,31 + 1,40 
-r 3,91 37 4589 
| +582 | +7,68 


~ 
+ 


leer 9,6 


Cadmium 
| "ү? 3,46 
| + 8,20 | 
| + 13:95 
9,98 | + 20,94 
1438 | + 28,74 

Magnesium — 


Thallium 
+ 644 | 
+ 13,46 
-- 21,01 
Жа 29,08 
| + 37,63 
Zink 


1,10 
3,22 
6,22 


— 0,72 
— 1,45 
2,17 
_ 2,90 
— 362 


+ 20,3 
+ 32,1 
T 447 
+ 58,1 

Silber 
| + 1,28 
| aje 2,64 
+ 4,98 
+ 560 
7,19 
Nickel 
Toni 
+ 2,51 
+ 3,97 
+ 5,53 
| "t 7,19 


(rein, hart 


+ 0,333 | 
+ 0,705 | 
{+ 1,115 | 
+ 1,563 | 
-- 2,051 


— 1,20 
d 2,48 
— 3,86 
2125353 
— 6,92 


gezogen) 
93748 
+ 901 


| 4 1,76 
| J- 2,20 
| 


E 3,52 
+ 5,28 
Е 7:94 
-+ 8,80 


+ 6,42 
+ 12,80 


jit 


DI 


af 
000080 


J 
IW 


Dis 


= ос = 
ss 


I ` 
TA 
n 


|t 
|| her 
\ Melektrische Kräfte E und thermoelektrische Kräfte pro Grad dëldr. 


bhan . 
потоке der thermoelektrischen 


Um; ОКАЖЕ à | 
, Ung АКИО 0,95 Paladium . b anes ANE аа: 
k hs > E, sec, ee | — 0,09 Konstanten: A ёсе and vo у. | | E 
^s US ........ | ck m2 ze iC Rn E | ird 

NW o Kktrolytisch) ern EE 32 a wen E T r EN | j Ro 
UM D Е. v. Ma + 4,6 Zink. Keen PIERRE | I Er. 
е еа... + 5,6 Оев рева d mE. qu my о: | M 

: | л 234 
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Thermoelektrische Kräfte F in Abhängigkeit vom Druck. 


(Fortsetzung.) 
kg/cm? kg/cm? kg/cm? EU 
4000 8000 12000 4000 | 8ооо | 12000 4000 | 8000 12000 
Platin: Molybdàn Wolfram 
ii Np + 2,56 | + 3,88 Lt 0052 | T олот | + 9,146 | + SCH Lk 1,80 | + 2,70 
ES. 573 + 8,60 |+ 0,136 | + 0279 | + 9,439 | #187 | + 3,69 | + 5,56 
2 4339 + 8,96 | + 13,39 |+ 0,218 | + 0,436 | + 0,649 | + 2,87 | + 5,72 | 4- 8,8 
à 5,91 + 11,88 | + 17,76 |+ 0,255 -- 0,509 | + 9761 | + 392 | + 7,86 H 11,76 
7,31 4-145335 | + 21,5; |45 0,278 | + 0555 | + 0,833 | T 499 | + 10,12 | + 15,14 
Wismut Konstantan Manganin 
Ё e |--306 14-185 |-- 229 | + 453] + 675 | — 9:195 | — 95215 | — 0,308 
4. 87 + 205 + 364. + 462 | -- 917 |1 13)07-]| —— 9:197 | 93492. |. 0,588 
3 134 + 308 + 539 + 6,99 | + 13,82 | + 20,77 | — 9286 | — 0,573 | — 0,846 
188 |-+425 | 4-710 + 9,38 | + 18,81 | - 28503 | — 09371 | — 0736 | — 1,087 
E — — + 11,81 | 4-23,79 | + 3547 | — 9:452 | — 0,894 | — 1,314 


Kräfte pro Grad d E/dt vom Druck. 


6 Nach Wagner. H E 
$Sungen beziehen sich auf Drucke bis 300 kg/cm? und auf das Temperaturintervall von o bis 1009. Die 


Metall 


[SIE cen ores i COPIE eph RP TENE 


visco: SENSE ДЕА ко УУ, ОД 


Thermoelektrische Kräfte pro Grad d.E/dt in Mikrovolt/Grad 
für verschiedene Elemente. 


Burgess| Swi- i i 

W. M. Latimer. u. Scott sher Bidwell (2) i 
Zn-Ag Mg-Ag| ALA Mo-Ag Fe-Pt |Ca-Pb | K-Pt | Na-Pt | Rb-Pt | Cs-Pt | Li-Pt. Ge-Pt | 
spa SH E REES 

_ Ды S e —9$ 1 — 6 ЕЕ Е. 61-6 235 

‚ — -{- | se" | : -- 2 17 

+ 15,4 101 — 9 | —1 | gr i 'é і * | Es 

+ 11,7 |— 12,6] — 11 | E23 — 15 Frid 3 (e 

T eue 7 KS A 5 | 37 o 

hs i: 4 | Lët SL - | —16o 

de^ yu BE фа dre eu Scis л alil АЕ 

+4 —- I - | - I - | - | - ГЕ 


Henning. 
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pro Grad dE|dt. 


Kupfer oder Platin. 


Gewichts- 
prozent der 


Stelle 
genannten 
Kom- 
ponenten 


bei 


an zweiter gegen Cu 


PdAg 


30? 


gegen Pt 
bei 7500 


10-8 Volt/Grad 


bei o? 


108 


AuAg 
gegen Cu 


Volt/Grad 


| bei roo? 


Thermoelektrische Kräfte E und thermoelektrische Kräfte 


Thermoelektrische Kräfte pro Grad dE/dt von Legierungen gegen 


a) Nach Borelius. —Ó 


Pd 


gegen Cu 
bei 30° 


10-9 Vo 


Au 


gegen Pt 
bei 800° 


It/Grad 


PdPt 

pt 
ege? ^ 0 
E 105° 


gegen Cu 
bei 30° 


10-8 Volt/ Grad 


Gew.- % 
der 
1.Komp. 


AuC 
gegen 
bei o? 


u 
Cu 


bei 1009 


10-6 Volt/Grad 


ge 
bei o? 


1078 


CuNi 
gen Cu 


Volt/Grad 


Gew.-9/, 
der 


bei 100° f x. Komp. 


PdAu 


gegen 
bei o? 


Cu 


bei 100° 


10-6 Volt/Grad 


Henning. 


Thermoelektrische Kräfte E und thermoelektrische Kräfte 
pro Grad d E/dt. 


Thermoelektrische Kräfte pro Grad d.E/dt in Mikrovolt/Grad von 


reinem Eisen gegen Platin. 
Nach Goetz. 
(Mit besonderer Berücksichtigung der Umwandlungspunkte des Eisens.) 


10-8 Volt/Grad 


-+ 12,0 
100 Sp 14, 


150 + 170 

м + 18,5 

) | -F 19,0 

Für das Element flüssiges Zinn—festes Zinn gilt nach Harrison und Foote am Schmelzpunkt 
ie 
$ 


(2329) n = — 1,2 * 10-8 Volt/Grad. 
T = АЙ 
hermoelektrische Kräfte pro Grad d.E/dt von Legierungen gegen Platin, 


Nach Pelabon. 


Legierungen von Blei und Legierungen von Zinn und 
Antimon bei 100°. Wismut bei 150°. 


10-9 Volt/Grad Legierung 10-9 Volt/Grad 


IBborei гош Sn rein. ` 
S Pb. абык 8 Sn, 2 Bi 


ӨРБУ 4 ER 6Sn,4Bi . .. 
ЖАРЫ, bb es 4Sn 6B ... 
2 РЫЗ Sb E. 2 Sn, 8 Bi 


Sb rein ën, у... 
2 Sn, 98 Bi. . 


Ec: Literatur. 


CC p. 
А Bidwell (1), Phys. Rev. 19, 447; 1922. F. G. Keyes, B. Townshend u. L. H. Young, Journ. 
Qi, Borel (2), Phys. Rev. 23, 357; 1924. Math. Phys. Mass. Inst. of Technol I, 243; 


Ауд ius, Lunds Unwvers. Arsskrift (N. Е.) 1922. ` 
Pow 2, 14, Nr. 17; 1918. W. M. Latimer, Journ. Amer. chem. Soc. 44, 2136; 


@к` Bridgman, Proc. Amer. Acad. 53, 269; 1918. 1922. 
14, gess u. Н. Scott, Scient. Pap. Bur. Stand. H. Pélabon, C. r. 176, 1305; 1923. 
15; 1916. W. Rohn, ZS. Metallk. 16, 297; 1924. 


2, Phys, ZS. 25, 562; 1924 und nach briefl. | E. Sedström, Diss. Stockholm 1924. 
ell y ) 5025 1924 C. L. Swisher, Phys. Rev. 10, бот; 1917. 


“M Harrison u.P.D. Foote,Phys.Rev. 21,196; 1923. | E. Wagner, Ann. d. Phys. 27, 955; 1908. 
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Dielektrizitátskonstanten ғ. 
Lit. S. 573. 
Dielektrizitätskonstante (DK.) ist definiert: 
. als das Verhältnis der Kraftwirkung zweier geladener Körper im Vakuum zu der im Di- 


elektrikum, у 4 7 

‚ als das Verhältnis der Kapazität eines mit dem Dielektrikum erfüllten Kondensators zu 
der des gleichen Kondensators im Vakuum, 

‚ als das Quadrat des Verhältnisses der Fortpflanzungsgeschwindigkeit elektrischer Wellen 


im Vakuum zu der im Dielektrikum. 
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Dielektrizitätskonstanten ғ. 
Lit. S. 573. 


LLLA EE MG 


1607 
Diese Zahl hängt c. p. bei verschiedenen Stoffen unter gewissen Bedingungen von der Fre ung 
j|» (im folgenden stets in sec") gerechnet) der benutzten elektrischen Schwingung ab. Die : mit 
dieser elektrischen Dispersion hat erst zu zuverlässigen Ergebnissen geführt, als es möglich Wa Lech 
Hilfe der Gitterelektronenróhren ungedámpfte Schwingungen mit guter Konstanz anzuwenden. mit 
Überlagerung zweier hochfrequenter Schwingungen und Interferenz des so entstehenden Tone asung 
einem anderen konstanten Ton gelangte man zu einer äußerst empfindlichen Methode zur Мей 
von Dielektrizitàtskonstanten und deren Abhängigkeit von den Versuchsbedingungen (s. ар! oren 
Über diese Methoden sind eine große Reihe von Arbeiten erschienen, von denen folgende AU 
genannt seien 


Edw. C. Fritts, Y. Matsuike, 

]. Herweg, K. Theodortschick 

L. C. Jackson, Н. Zahn (1), C. T. Zahn (т). 
W. Kast, 


(Vgl. Literaturzusammenstellung auf S. 573.) det 
Zusammenfassendes über die Methoden s. bei Errera (7), sowie bei О. Blüh (2). Die Methode von 
elektroakustischen Überlagerung, die noch = — І = 10-9 zu messen gestattet, wurde außerd® a bi 
vielen andern Autoren benutzt. Eine neue Methode zur Messung der DK. von Flüssigkelte obe 
schreiben M. Reich und W. Pocher. Von Wichtigkeit sind ferner Meßmethoden für Stoffe ah? 
Leitfähigkeit. Für stark leitende Flüssigkeiten haben R. Fürth sowie Н. Hellmann und Н: dek: 
Methoden angegeben. H. Zahn (2) benutzt zur Untersuchung starker Elektrolyte die Beuguné рк“ 
trischer Wellen ап dielektrischen Zylindern. Die Verwendung freischwingender Spulen 201 etel" 
Bestimmung von Flüssigkeiten geben R. Wachsmuth und С. Messtorff an. Eine Elektro? 
methode zum gleichen Zweck beschreibt A. P. Carman. d : sach? 

Die Messung von Dielektrizitätskonstanten in den ietzten Jahren würde in der HaUP 

unter den folgenden Gesichtspunkten vorgenommen: 


Kess og 
1. Abhängigkeit der DK. von der Temperatur mit Einschluf der tiefsten Temperaturen Ar 
besonderer Berücksichtigung der Theorien des Dielektrikums von Clausius-Mosotti; 
Gans, Pauli jr. u. a. 


2. Abhängigkeit der DK. von der Frequenz. 
3. Abhängigkeit der DK. vom Druck. Diss“ 
4. Abhängigkeit der DK. von Elektrolytlósungen von der Konzentration zur Prüfung det 
ziationstheorie. вео? 
5. Untersuchung der DK. natürlicher und künstlicher Mischkórper zur Prüfung der 
des Mischkörpers. 1 :. den kol 
6. Zusammenhang der DK. mit chemischen Eigenschaften, insbesondere der Isomerie, 0° 
loidalen Eigenschaften usw. festis 


7. DK. technisch wichtiger Stoffe im Zusammenhang mit Verlustwinkel, Durchschlag? 


й keit usw. 3 


A. Feste Stoffe. 


1. Abhängkeit der DK. von der Temperatur. 


‘nmt 
Die DK. von krystallinem Quarz bei hohen Temperaturen wurde von S. Gagnebin bester. 
Sie wächst zwischen 220° und 300? um das 2,8fache, dann bleibt sie konstant bis 6509. An са 
wandlungspunkt bei 575° ist keine Änderung zu bemerken. 


Stoff 


A. Dieterich 


Reiner Flufspat. . . . 
Gips (Girgenti) . . . 
Glas (photogr. Platte) 
Schottsches Minosglas 


Dielektrizitätskonstanten s. 
Lie 8; 573: 


2. Abhängigkeit der DK. von der Frequenz. 
Nach J. Errera (3); Eis nach J. Granier. 


J- Granier (1. с.) untersucht 
ischen Д = 0,045 und 700 km 

n = 6,7: тоб und 453: sec-1 
d he unter dem Nullpunkt. Die 
bir au Stimmen mit Errera überein 
Gran A die hohen Wellenlàngen, was 
(vgl. B Verunreinigungen zuschreibt 
е Lenaizan u. J. Granier). 


JUD 40 
A inkm 


Abb. т. Eis. 


Dimethylsulfatfflüssig) 
E 
Tükrn| 75° | 57 
-70° \69,5 
^ [j-25?|47 


Dimerhglsulftr (Fest) 


-450 


Nitrobenzol 0° 


2 


en | 
60 720 180 240 300 360 TD ий 980 660 720 EE 
Abb. 2. Dimethylsulfat "uad Nitrobenzol. 


€ 
-72° 
E Bengoilchlorid (fest) 
Essigsäure(fest) n (issig) 2229 061 2 A „рту 
» (flüssig) &-9,55 bei 200и. AeTkm v rapina 


00 Athylbromid 


80 760 / 
200 320 ЮО 980 360 610 720 800 880 960 о 760 20 
py EZ 320 EE 640 720 800 880 960 


Abb, 3. Essigsäure und Äthylbromid. Abb. 4. Benzoylchlorid. 


Seignettesalz (Rochellesalz) zeigte bei den Messungen J. Valaseks folgendes Verhalten: 
— ` 


Ladungsdauer 
bzw. Frequenz 
А 

oo 8оо 

0,03 вес 720 

= 2-106 8c 

be di n F 2 is 80 
Ten Bree dieser starken Abhängigkeit auch durch Leitfähigkeit oder Rückstandsladung zu er- 


€ 


E: 3 X Diese Ergebnisse bestätigt John G. Frayne, der die Abhängigkeit der DK. ғ von dem ange- 
ist 

re * 1 
7 twa = хо, (Vgl. 3. Abhängigkeit der DK. vom angelegten Feld. Abb. 5). 


d 
ЧЧ E, d.h, k, = — SS untersucht. Abgesehen von den Stellen größter Energieabsorption 
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Lit. S. 573. 
3. Abhängigkeit der DK. vom angelegten Feld. 
Seignettesalz; | -Achse 


geschnitten; nach John = 
Frayne (vgl. Valasek). 


Abb. 5. 
Seignettesalz (bei n = 61000 
liegt die Eigenschwingund : 
70 
65 
60 
55 
50 
45 


3000 -000 +7000 +3000% 
Abb. 6. Seignettesalz, Abb. 7. Seignettesalz. 


Drei versch. 

Platter aus 

d. ‚gleichen 
Kristall 


Resonanzfregu: 


n-fesonanz- 
Jrequenz-à- 10? 


0 | о, 0 0 
-80 60 -4-20 0 20 #0 600 -40 -60 -40 -20 O 20 40 60 8 
Abb. 8. Seignettesalz. Abb. 9. Seignettesalz. 


4. DK. der Phosphore. , 
Nach F. Schmidt (Überlagerungsmethode). 


a) Sauerstoffphosphore b) Schwefelphosphore 
Calciumphosphore Calciumphosphore 
Strontiumphosphore Strontiumphosphore 


Bariumphosphore Bariumphosphore 
Zinkphosphore 


Veründerung der DK. von Phosphoren durch Belichtung. 
Erhöhung der DK. des ZnSCu-«-Phosphors durch Belichtung bei A = roo m (vgl. 
und Pohl). 
W. Molthan untersuchte Sidotblende (ZnS). 
Er fand bei einem Feld von 500—1500 Volt/cm für 
das unbelichtete Sulfid 
das belichtete Sulfid bei n = 9,4 * 105 
das belichtete Sulfid bei n = 62,8 - 105 


Dielektrizitätskonstanten z. 


М Lit. S. 873. 


4. DK. der Phosphore. 
Veränderung der DK. von Phosphoren durch Belichtung. (Fortsetzung.) 


i i vers . Es zeigt sich eine erhebliche 
2 * Wilde hte Untersuchungen an einem ZnSCu-« Phosphor g 
Ce ° der DK. bei Belichtung, was einen Zusammenhang mit der Erregung der Phosphorescenz- 
Wahrscheinlich macht. ч кк: - 
d } У, Herweg arbeitete ebenfalls mit einem ZnSCu-Phorpor. Max. des Effekts bei + 400° C. Die 
"Belichtung erhöhte DK. des Phosphors nimmt unter der Einwirkung eines elektrischen Feldes ab. 


5. DK. technisch wichtiger Stoffe. 


Hartporzellan (gebrannt) für Hochspannungszwecke. 


Beobachter 


it & „В ester 
күреге für 4 ver-] . 8 A. Burm 


(Bei n — 800 waren die Werte 
orten SCH 


von e um 2 ?/, kleiner. 
Nartporzellan lo ) 


1 Beobachter 
Glimmer 


ER Glimmers: 
t, rot, mit Gaseinschl. ` | D. W. Dye u. L. Hart- 
(Bengal). cn anh SCH н һогп 
etwas fleckig... . . * 
fleckig | (Messungen an 
sehr fleckig j | 170 Glimmerblätt- 
gesprenkelt . ... e = chen) 
8rün, fleckig (Madras) е (1) nach d. Luftkon- 
Besprenkelt D d densatormethode. 
(2) nach der Quecksil- 
berelektrodenmeth. 
Einschlüsse haben ge- 
ringen Einfluß auf e: 


Extremwerte ]. R. Weeks 
9,3 und 6,4 Quecksilberelektroden 
Mittel 8,1 methode. 
Kleinere Werte von e 
waren immer auf 
Luftspalte zurückzu- 
führen. Flecken im 


Glimmer ohne Ein- 
fluß. 


| 
Niederfrequenz 4,60 F. J. Rogers 


4,97 
4,60 


Beobachtungen von Guthrie bei 4 = 300 т. (n = 105). 


2,53 Vulkan. Hartgummi 
Hartfiber, grau 
" schwarz 
Radion (schwarz) 
Leatheroid 
Celeron 3,73 4,40 
| 373—388 | 
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5. DK. technisch wichtiger Stoffe. (Fortsetzung.) 
Beobachtungen von E, Möller. n = 1,6 · 105 bis 3 * 10°. 


Т ` steigen t 

Paraffin . . . 2,1 und 2,5 Porzellan aus | geringe Abnahme mit stai 
Hexan ... 1,89 d. Hermsdor - n, еп=оо 22! 
УТО а. 2,38 MT fer Fabrik di 
Quarz . ..| | opt. Achse geschliffen 4,45 Auge Ё it steigt d 

| : papier . | geringe Abnahme mi 1,5710 

| | Oe деда кенеп 468 n. Maximale Untersch. et? ? 

E А E€ = 4 — 45 ; stige 
Glas О. 103 .. | 509%, Bleioxyd Pb,O,. 10%/,|Preßspan . . geringe Abnahme mit и Ster 

(Schott u. | К und Na, Rest u. а. 517,4. dem я, Zunahme Ж 
Gen.) | Fredener Spiegelglas | gender Temperatur. 


alkalireich 5,4 224 


B. Flüssigkeiten. 


l. Anorganische Flüssigkeiten. 


Stoff 19 € Beobachter 


Germaniumtetrachlorid | 300 | 2,65 | М. E Lear (Methode Drude-Schmidt) A 


m 

04 
1) Berichtigung zu Tab. 194c (S. 1035) des Hauptwerks: *Kaliumchlorid. Der Wert v0? er d 
(2,42) gilt für gepulvertes Salz, das gepreßt wurde und dessen Wert aus einer Dichtebestim?, yata 
die Krystalldichte umgerechnet wurde. Der Wert von Starke (4,94) gilt für den natürlichen Sy!" 


2. Organische Flüssigkeiten?). 


a) Nach T. W. Richards u. J. W. Shipley (Methode von Nernst) bei 20°. -_ 
= D 


Stoff кё Stoff 


TIC TL T 4:355 | 2-Methyl-Octan . . . | 1,967 | n-Propylbenzol ғ f 
ошо bec ipw... 2,335 | 2,6-Dimethyl-Heptan . | 1,987 Cumol(Isopropylbenzel) 2,304 
EE E 1,876 | 2,4-Dimethyl-Heptan . | 1,89 | Mesitylen . . . . +" 
Нерва арын vn. 1,973 | 2,5-Dimethyl-Heptan . | 1,89 (Tert. Butylbenzol) "12,085 
Obat an ee Өй ева. .—. 2 2 209.2 1,956 | Cyclohexan e ОТА 
n-Nonan . «4, 5. О ОЦИ xe UNE 2,376 | Cyclohexanon . - ` д 150 
4-Methyl-Oktan 1,967 | Äthylbenzol . . . .. 2,482 | Cyclohexanol (bei 25 ) 


b) Nach F. V. Grimm u. W. A. Patrick am Siedepunkt. 49 
Benzol... саве zu sBendir э... т. 938 | o-Toluidin. . . - * * 5,03 
Toluol. . ...... 2:17, 1, Akhiylacetat. -. . : $5 539 | Chinolin ...-.-'| 86 
m-Xyll. .... "b 2015010 Nuerobenzol 2... 15,61 | Acetophenon . - * '| 797 
Chloroform . . . . .| 423 | o-Nitretolul .... 11,82 | Nitromethan . . » * ' | 262 
Kohlentetrachlorid . ‚| 2,10 | Aceton ....... 17,68 | Acetonitril. . . - - ' | 629 
Athylenbromid . . . -| 4,09 | Methyl-Athylketon .| 14,46 Paraldeyd . . - * “|у 
Athylbromid . . . . , | 8,81 | Äthylalkohol . . . . . 17,30 | Propylalkohol . · * ' @ 
Butylehlorid . . . . , | 452 | Butylalkohol . . . . . 8,19 | Methyljodid . . » * "| 22 
Ауа ег. = mae i | 411 | Isoamylalkohol . . . .| 5,82 p-Cymol get" 
Schwefelkohlenstoff . . | 2,58 | Isoamylbromid . . . . 4,70 
АШОК 124560 |; Cblorbenzol . „у ы 4,20 


c) Nach anderen Beobachtern. 


Frequenz 


H 
s. A. Sayce и, 
А. Briscoe 


Benzol . ...-: 25,5? | 
| 


p6: 10—65 -10° | 24389. оос; 


Carbonylchlorid 229 | Mittelfrequenz 4,34 + 0,02 H. Schlundt u- jann 
(Phosgen) | Temp.-Koeff. A. F.O: Ge 
| — о,4%/Огаа E 
1) In Tab. 1944 (S. 1036) des Hauptwerkes 27 


ist bei *Glycerin nach v. Lang bei 


setzen & = 14,0 — 14,1 statt 4,4. 


Jaeger. 
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3. Abhängigkeit der DK. von der Temperatur. 


(Beobachtungen bei Hochfrequenz; A> 500 m.) 


Athylöther 


0 
-200 -100 0 200 200 


— 


Abb. то. Athyláther 
(H. Isnardi). 


| | Nitrobengol 
22 


70 20 30 #0 30 60 70 80 30°C 


Abb. r2. Nitrobenzol 
(E. H. L. Meyer). 


Abb. 14. Hexan 
(E. H. L. Meyer). 


ses 


Benzol 


219 20 40 60°C 


Abb. 16. Benzol 
(E. H. L. Meyer). 


24 
^80 70 60 50 "0 80 20 70 0 70 20% 


Abb. 11. Äthyläther 
(E. H. L. Meyer). 


| | Toluol 


20 60 «0 20 0 20° 


Abb. 13. Toluol 
(E. H. L. Meyer). 


Abb. 15. Chloral 
(E. H. L. Meyer). 


Chloroform 


чо 3 20 10 0 10 20 30 40 50%0 


Abb. 17. Chloroform 
(E. H. L. Meyer). 


бума, 
lisch-chemische Tabellen, 5. Aufl, Ergänzungsband. 


Jaeger. 36 


562 194g [ 1089 


Dielektrizitátskonstanten ғ. 
Lit. S. 573. 


3. Abhängigkeit der DK. von der Temperatur. (Fortsetzung.) 


D 


E E ЭШИГИНЕ E 
*20 E) E) E] 20 20 


ILL; 

74) 18019 

Abb. 19. Glycerin [nach Bock (А = 1,36 m) und 
Graffunder (А = доо m, 670 m, 1000 m)]. 


Nn | |j 
V0 —35 26 30 40 30 20 70 30 0 i 
Abb. 21. Harnstofflósungen here 
IO, 150/,), Wasser (4) und Rohrzu gr) 
lösungen (5—10; 5, то, 15, 20, 30% pi 
L. Kockel bei 4 — боо m (n = 6:19 7° 
Ergebnisse zeigen mit der Del аре 
Theorie keine, mit der Gansschen 2" 

genäherte Übereinstimmung. 


-50L 
Abb. 20. Abhängigkeit der Mitte des Dispersions- 
gebietes (Zunahme von e mit der Temperatur) von 
der Wellenlänge (in cm) nach Bock u. Graffunder. 
Vgl. Abb. 19. xc 

PORE LLEELLLL LLL LELEL SEI 
1) Gemessen bei А —7,5 m (n = 4:107). Der Koeffizient 4 60 80 700 120 20 00 n» 
gon ist definiert durch Kr = Kaaft — (T— 20) as]. Abb. 22. Rizinusöl (Bell u. Pomf =; 


Jaeger. 
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3. Abhängigkeit der DK. von der Temperatur. (Fortsetzung.) 


Coo 
Sm 


Leinsamenöl 0,500009 


4 ar 
T A 

get n D | "I | 
3 20 40 60 80 10 120 0 no 10 20 9 C 0770 40 60 80 70 20 MO 160 1890 200 °С 
Abb, 23. Olivenöl (Bell u. Poynton)!). Abb. 24. Leinsamenöl (Bell u. Poynton)!). 


Nach B. Smyth u. C. T. Zahn. 


T? abs. | (e — laan 


(e — 1)rs0 


Butylen 


2 Acetylen Äthylen 

oul 0002058 196,3 0,0018g1 237,4 0,001682 273,5 | 0,003189 

3647 0,001396 295,7 0,001236 295,6 0,001336 293,9 TRIER 

4 | оооп | 365,6 | о,оотооо e Mio DN ebe t NÉS ios 
a 0,000874 460,5 | 0,000792 460,9 0,000853 465,7 | 9001739 


iss. ` Jee, 
"5 diesen Ergebnissen errechnet sich nur für Butylen ein Dipolmoment. 


4. DK. bei tiefen Temperaturen. 
L. C. Jackson (s = 4,7 ` 10°). 


Ы T 
Tempe- e bei Zim- 
6L. Tier 1 Stoff ratur | s | mertemp. 
i | 
| т. Methylformiat. | — 78,65? | 2,56 8,87 
Mn | 2. Athylformiat — 81,3 | 2,40 8,27 
| 3. n-Propylformiat | —79,5 | 2,39 7,72 
i 4. n-Butylformiat. | — 78,7 | 2,43 24 
г. | kr 5. Methylacetat . | — 11,8 2,58 | 7,3 
piece Kat 6. Äthylacetat . . | — 79,15 | 2,48 5,85 
| 7. n-Propylacetat. | — 80,9 | 2,42 | 5,65 
8. n-Butylacetat . | — 77,6 | 2,41 | боо 


ES Lo o E 
700 E 300 6s. 
Abas n-Butylacetat in der Nàhe des 
"melzpunktes (Jackson, #= 457: 10%). 


5. Abhängigkeit der DK. vom Druck. 


= cht 
2,39 _ mg? 
2,38 


Richt realisierbar 


59 L- Heptan Eech SE HAH) ® bun] 
LA L de „ы 
| reb af 0 700 200 300 400 $00 600 700 800 


w 
EESTI ж?) gx que e sl Jo ^ 
Abi 00 200 300 #00 300 600 700 800 SEH? 
9 у; £ Е 5 ў ` "ranck zt v 5 
RA Heptan (Ch. Francke, n=5. 108). Abb. 27. Benzol (Ch. Francke, # = 5.105), 


‚Gemessen bei 4—7,5 m (п= 4:107). Der Koeffizient atq ist definiert durch Kr = 


me c 
wi): i — 20) «]. 
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5. Abhängigkeit der DK. vom Druck. (Fortsetzung.) 


197 EE 
295 228 
793 
797 Hexan norm.aus Petroleum ER Tetrachlor.Kohlenstoff 121 
789 222 
i | Ld | p 
700 200 300 400 S500 600 700 800 700 200 300 %0 500 600 700 4 
Abb. 28. Abb. 29. s) 
2 à 2.1005 
Hexan (Ch. Francke. 4 = 5-105). Tetrachlorkohlenstoff (Ch. Francke, n=5 1 
4 
РЕ 
WK 
A8 27 
I 
` 
* 
E 86T Terrachlor- 
N kohlenstof 
SÉ 
© 
x 
C 
© | | 
0,3 
0 100 200 300 400 500 600 700 p in Atm. 
Abb. 30. 
und 


Abhängigkeit des Druckkoeffizienten der DK. vom Druck für Benzol, Heptan, Hexan 


Tetrachlorkohlenstoff zwischen o u. 800 Atm.; (Ch. Francke, n = 5 - 10°). е 
5 d 


Zwischen o und Go Atm. wurde ferner der Druckkoeffizient E für eine 8: 
т О" ех 
organischer Flüssigkeiten уоп M. бгепасһег (l. с.), für Schwefelkohlenstoff, Benzol und H 
zwischen o und ca. тоо Atm. von Е, Waibel (1. c.) bestimmt, wie folgt: 


Stoff | y ‘тоќ 
2,19 

Chloroform . ... 0,999 
Tetrachlorkohlenstoff | 0,630 |; M. Grenacher 
Nitrobenzol . . . . | 0,667 
o-Nitrotoluol . . . . | 0,620 
Brombenzol . . . .| 0,624 
Benzol 14,80 C. . . | 0,577 | 
Нехап 14,0? C . . .| 0,784 ; 
Schwefelkohlenstoff É | F. Waibel 

190 0 Ва вм 9,710 


Е. Waibel fand Bestätigung der Clausius-Mosottischen Formel, 


6. Abhängigkeit der DK. von der Frequenz. 


8 
K. Theodortschick untersuchte Amylalkohol und Isobutylalkohol zwischen А — 26 m und | 15° 
ohne eine Abhängigkeit der DK. von der Frequenz feststellen zu können. Die DK. war im Mit eg 
bzw. 18,41. Eine Leitfähigkeit von ø = 2,10 * 10-5 Ohm! · cm~? gab noch keine Störung der ! 


Jaeger. 
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3 7. DK. von Gemischen. | 


Beobachter Ergebnis 


Nernstsche K. A. Angervo u. | DK. ist eine lineare Funktion 
Methode Mikko Liiri | des Mischungsverhältnisses 


Yrjö Väisälä DK. ist annähernd eine li- || 
СТА 5 neare Funktion d. Gemische | 


“Itoleum — Toluol. . || р = % Petroleum 
Pekka Siivola | є = 2,68, — 0,0060 * p 
Rici & = 2,527 — 0,00489 * p 
er bet . . | р= "h Toluol 
| & = 4,782 — 0,02144 * p 
E = 4,554 — 002022 * p 


8. DK. und chemische Konstitution. 


Bech Im Anschluß an die Arbeit von P. Walden und O. Werner über die Dielektrizitätskonstanten 
liggy Тег Paraffine und Olefine untersuchen J. Errera und M. Lepingle die Frage, ob nicht physika- 
die a Methoden einen allgemeinen Aufschluß über die Konfiguration von Stereoisomeren, insbesondere 


N der Athylenverbindungen, geben kónnen. Die Ergebnisse sind im Auszug folgende: 
poete. 


Verbindung Konfiguration | Siedepunkt 


Dich, : | 
oräthylen HOC COH - . | 9,22 
2,25 


Dias 

Büthyen нус = CJH .... | 446 
Lou ў 3,19 
А CH, Crotonsáureáthylester H 7,67 


Ању? СІС = CH — COOC,H, 4,70 
С äthylenbromid 5,89 
Buty] S HC CHBr nuon | 86,0—86,20 5,05 
e nbromid CH, u. Br trans 93,6— 93,9? 6,76 
Cot? Bet = CH— CH, . . < | CH; u. Br cis 85,8—85,9° 5,38 
EA — 107,7—108,20 36,08 


TH, HC = CH— CN. MEUS — | 121,7—122,19 28,08 


"lege Die cis-Konfigurationen ergeben die höhere Dielektrizitätskonstante. Bei ihnen stehen die 
Negativen Atome oder Gruppen auf der gleichen Seite des C-Atoms. 


9. Abhängigkeit der DK. der Elektrolyte von der Konzentration. 


ka, Eine Zusammenstellung der DK. der wässerigen und nichtwässerigen Elektrolytlösungen laßt 
fte, © daß sich auf diesem Gebiet eine Fülle von Widersprüchen vorfindet, die z. T. auf den mangel- 
älteren Methoden beruhen. Vgl. P. Walden u. Н. Ulich (1) sowie Hellmann uni Zahn !). 
And, Im allgemeinen scheint die DK. starker Elektrolyte niedriger zu sein als die des Lósungsmittels. 
Ly, Teits liegt die DK. von Salzlósungen in schlecht dissoziierenden Mitteln über derjenigen des 
der N Mittels (Bildung komplexer Ionen). Blüh (l. c.) betrachtet das Problem vom Gesichtspunkt 
CN Tatation, Die Messungen von Walden, Ulich und Werner geben folgendes Bild des allgemeinen 
Du, Mes der DK.-Konzentrationskurven: „Zunächst eine der DK. proportionale Abnahme, 
К de Bang durch ein Minimum und schließlich Anwachsen der DK. mitunter weit über den Wert 
Onze reinen Lösungsmittels hinaus. Da das Minimum mit zunehmendem &, zu immer größeren 
3 "tration en vorrückt, gelangt bei den wásserigen Lósungen nur der absteigende Teil der Gesamt- 
ve : I 3 

Ew “Ur Beobachtung. Empirisch ergibt sich Ynin = (88) $ 


£o 
Em 


BAT $ $ : 
Es tr W Die neuesten Ergebnisse dieser Verfasser konnten nicht mehr mit aufgenommen werden. 
UN gi А Sich nach ihren Untersuchungen keine so starke Überschreitung der DK. des reinen 


u“ bei den anderen Autoren. d 


Jaeger. 
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9. Abhängigkeit der DK. der Elektrolyte von der Konzentration. (Fortsetzung-) 


Lósungsmittel mit & < то. 


С = Aquivalentkonzentration in Mol/Liter. 
&' = DK. bezogen auf das Lösungsmittel = 1,000, Nfs Ho )u T 


E (Eo=DH des 
UON TS 


reinen 

N (Cs Hz) T Lösungsmittel) 
Terrapropylam- 
moniumjodid 


NH (Co М5) 2 HCL 
Diäthylaminhydro- à 
chlorid 


| | 
05 0670 


Abb. 32. nige 
Tetrapropylammoniumjodid 12 ye 
scharf getrocknetem Cher, 
(Walden, Ulich u. Werner, А = ^ 


Tetrapropylammoniumjodid und Diäthylaminhydro- 
chlorid in Chloroform (CHCI,, & = 4,93 bei 20° С).' 


(Walden, Ulich u. Werner, A = 4,5 m.) І т) 


МОН, PA V N Hyd 
E zla (Ammoniumjodid) 
2)C; Hs Nila HCL 
(А 


/ NIGHT 


/ BI 


А2 HCL 


J 
07 020 С 22 0 


Abb. 33. | Abb. 35. 
Tetrapropylammoniumjodid Tetrapropylammonium- : i miodid 1 
in BEE CEET (AË, jodid у, "'ithylanilin Б 0 удуур EN Ka 127 

в == 7,50 bei 20° C). [C H5N H(C;H;), (Walden Dich u. Werner, 4 ^ 
(Walden, Ulich u. Werner, є == 5,76 bei 20° C]. ? 
A R TH») (Walden, Ulich u. Werner, 

À = 45 m.) 
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9. Abhängigkeit der DK. der Elektrolyte von der Konzentration. (Fortsetzung.) 


Abb. 36—38. Tetrapropylammoniumjodid. ` 


Мз) 7 
in Pyridin NH (C Hs); CC 
o Css [- лт Pyridin Ce N 
(E-12,50 bei (€ - 72,50 bei 20°) 
209) 


07 02 . àede 02 бз rg 


AL \ 

м 36. Messung in Tetrachlor- Abb. 37. Abb. 38. 
д [(CHCI,),, £—8,20 bei 20]. Messung in Pyridin (C,H;N, в = 12,50 bei 209 С), 
(Walden, Ulich u. Werner, (Walden, Ulich u. Werner, А = 4,5 m.) 

A= 4,5 m.) 


Lösungsmittel mit s> ro. 


VN ou T 
МО Hou 2) KC 
im m-Nitrotelud!. 
CH; Ze Hy №02 7 
3 (e 23,80 bei 20°, 
c "uec 


= 
m 


чы) 


| | 
0007 0002 00030 


АЪЬ. 39. Messung in m-Nitrotoluol 3207 — 7057 
(CH,C,H,NO,, в = 23,80 bei 20°C). JE. $ 
(Walden, Ulich u. Werner, A = 4,5 m). Abb. 40. Messung in Wasser (e = 80,50 
bei 20°C). 
(Walden, Ulich u. Werner, 4 = 4,5 m.) 


7302 Bra 
tu, Ball; 


—Ó— 


X, 


мы, 
g-äquivfliter 


Verh. von s zu e von Wasser. 


| | | 
= 02 24 26 98 20-7072 
0001 0,002 g-ögu/Liter 


Abb, 41. Messung in Wasser Abb. 42. x Kaliumchlorid, o Kupfersulfat und - Tetra- 
(e = 80,50 bei 20°C). äthylammonium-Naphthalin-ß-Sulfonat. 
(Walden, Ulich, Werner, A =4,5 m.) (Lattey, A ca. 45 m, ё = 11— 16°C.) 


Jaeger. 


Dielektrizitätskonstanten e. 
Lit. S. 573. 


9. Abhängkeit der DK. der Elektrolyte von der Konzentration. (Fortsetzung? 


Molare 
Konzentration 


Mol. Kc Iran 
oi Konzentration Metthylalk ahalläsung 


Zuckerlösung 


4^ 49 ОЛДУ T e 
Abb. 43. Methylalkohol (Harrington, л — ro$,t—189 C). 
" мт М E 
Molare ` Abb.44. Zucker (Harrington, a — rof, t= 18 
30 Konzentration 


Lövulose aus 
Jaulin 


А Rohrzucker 
љое? 


Harnstoff 


30 


——- Messungen oi 
von Harring’ 


90 
80| 
0 
60 
50 
0 

0 
20 


60 
20А pu 
A Abb. 46. Lävulose aus Abb. 47. Rohrzucke! 
80 EZ 44 46 48 Inulin [Fürth(1), [Fürth (1) 0С], 
Abb. 45. Harnstoff (Harrington, »=10$, 2180 C) A-76cm,t—20 C] A=76cm, t=20 
700 
& 
Sacharin 


obere Skale 


Glykokoll (Merck) 


Hornstoff‘ foste=95285 


fest 46102 


7 
20 A0 60 2 4 8 8 70 72 T4 76 78 
Gew.Proz. Gen. Proz. 


Abb. 48. Harnstoff Abb. 49. Glykokoll 
[Fürth (1), [Fürth (1), A = 76 cm, 

A= 76cm, t=20°C]. t = 200 С]. Gew.-Pros. ) 

Abb. so. Saccharin [Fürth e 
À — 76 cm, 1 — 20? Cj 
Albumin (бих Ei) 
Gelatine (Hondelsmare) Yestt- 75310 
feste - 56102 


eere ojo 


Konz 
40 
42020 40 60 80 700 0,2 04 06 48 
Gew.-Proz. í 
Gew.-Pros. Gew.-Pros. 


Abb. т. Gelatine [Fürth (1), Abb. 52. Albumin [Fürth (1), Abb. 53. Sulfanilsäure (Blüh, 
A=76 cm, £ = 200 C]. А = 76 cm, t = 200 C]. t — 200 C). 
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9, Abhängigkeit der DK. der Elektrolyte von der Konzentration. (Fortsetzung.) 


e 0 0000 0008 0,012 
(2 
30 90 
80 80 
Konz. 
70 70 
0 0 02 O4 06 28 


0,04 0098 072 0,76 Gew.-Pros. Gew.-Proz. 


E 54. Methylorange (Blüh, А = 80 cm, t= 200 C). Abb. 55. o-Aminobenzoesáure 
(Blüh, 4— Bo cm, == 20? С), 


E 
% 50 
80 80 
Konz. Konz. 
7 70 
ol Ke ge à3 ën 0 27 0,2 0,3 | 
Gew.-Proz. Gew.-Pros. | 
Abb. 56. p-Aminobenzoesáure Abb. 57. Hippursäure 
(Blüh, 4 = 80 cm, t=20° C). (Blüh, 4—80o cm, t=20° C). 


10. DK. kolloider Lösungen. 


Die D Zahlreiche neuere Untersuchungen stellte J. Errera an. Besonders interessant ist das V,O,-Sol. 
dl K, der meisten übrigen untersuchten Kolloidlösungen von wenig solvatisiertem Charakter ist die- 
Заре die des Dispersionsmittels. Mitunter hat е einen Zusammenhang mit der Quellung und der 


ät kolloider Gebilde. 


Frisches Sol 


€ 
100 , 
WEN 15 7 75 39 W Wa 
Konzentration Konzentration 
300 Abb. 59. Abb. 6o. 


V5O;-Sol (Fürth u. Blüh, bei 4 = 1 m). 


0 + m E E E 
Kc 60 80 100120 740 60 
Verdünnung 50 
(КЬ. 58. V,O,-Sol 
rera, 4 — са 200 m). 40 
30 
20 Gaatine in Wasser 
бо „Die Abbildungen 58, 59. le Abb. 61. 
de, ollen nur den Charakter | | \ Gelatine in 
Beh, Tlaufes der DK. an- © 70 20 30 4) 50 60 0 30 30 70 Wasser 
n, Konzentration in % [R. Keller (r)]. 
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11. DK. von Farbstoffen und biologisch wichtigen Stoffen. 
Über die allgemeine Bedeutung siehe E. A. Hafner. 


Farbstoffe (für histologische Färbungen). 


Beobachter: 


Kongorot (fest) R. Fürth (1) 


Methylenblau (fest) 


Weiße Hirnsubstanz RO Beobachter: 
Nervensubstanz (Opticus vom Rind). 3 R. Fürth. Mitget. 
Globulinfraktion des Serums fron R. Keller (2) 


Beobachter: R. Fürth (1). AL 


Menschliches Blut 855 
Dextrin Menschliches Blutserum 
Casein Blutkuchen (nach Trocknen u. Pul- 
Hämoglobin verisieren) 
Cholesterin Pferdeserum 
Lecithin 


Nachtblau (fest) 


Lecithin in Wasser emulgiert: Diphterieheilserum 
Meerschweinchenserum 


ocu = Inaktiviertes Serum: 
"E 2 Sch: 1/, Stunde erhitzt 
d e To SCH 1/„ Stunde geschüttelt 
: Р Fraktionen des menschl. Serums: 
» Albuminfraktion 
Trypsin in Wasser gelöst: Globulinfraktion 
Gew.-Proz. 0,25 Froschmuskelsubstanz 
23 Gehirnsubstanz des Menschen: 
Kuhmilch 
Sahne 
Eiweiß Nervus opticus vom Rind 
Eigelb Gewebssubstanz grüner Blätter . · 


аро? 
Zufügen von Alkohol zu Menschenserum ergibt nach В. Fürth und В. Keller eine Zu Maria 
der DK. von 85 auf 92; von dort mit weiterer Alkoholzunahme allmähliche Abnahme von £. en 
mum liegt bei 2 9/% "Alkoholgehalt. 


B 


C. Gase und Dämpfe. 


1. Verschiedene Ergebnisse. 22 
T — 


Stoff ; hter 
bei Atmosphärendruck Am veio 


1,000572 C. T. Zahn (2) 
1000 1,000586 Bedeau (1) (2) 
600—1230 1,000540 Edw. C. Fritts 


300 1,000581 C. T. Zahn (2) 2) 
600—1230 1,000555 Edw. C. Fritts @ 


300 1,000265 C. T. Zahn (2) @ 
600—1230 1,000263 Edw. C. Fritts 


300 1,000518 C. T. Zahn (2) (2) 
боо—1230 1,000507 Edw. C. Fritts 


600—1230 1,000948 Edw. C. Fritts @ 


1000 | 1,00074. Bedeau u 


„ 


Wasserstoff 


Sauerstoff 


Kohlensäure 
Quecksilberdampf.. . . 


ee ee ee oo ono 


A 
= 
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1. Verschiedene Ergebnisse. (Fortsetzung.) 


Bem Luft von o? und 760 mm Druck wurde von E. W. B. Gill nach der Überlagerungsmethode 
“еп, Er fand folgende Werte: 


e (Vakuum = 1) 


1,000658 Eine Erhóhung des Fel- 
1,000654. des um den rsfachen Be- 
1,000654. trag änderte die Ergebnisse 
1,000653 nicht. 


2. Abhängigkeit der DK. von der Temperatur. 


х1076 
мл (e-1) experimerfell 
9000 ] DARENT berechnet 


8000 
7000 
6000 
5000 
4000 
3000 
2000 
1000 


#0 Temperatur 0 


Abb. 62. Jona (vgl. Lit. im Hauptwerk). 
(Brückenmethode mit Saitenunterbrecher.) 


7008 
E 
——-—konst Drück 
2006 \ ——Kkonst Dichte 
3004 |— Da \ 


7,002 


Р | { 
200 300 400 500 600 Tab Le, 


Abb. 63. C. T. Zahn (A = 300 m), Bestátigung der Debyeschen Gleichung 
(e+ 1) (8+ 2) 0 = 4 + ВЈТ. 


~ 


E. 


Jaeger. 


194r 


[ 1022/4] 


Dielektrizitätskonstanten e. 
Lit. S. 573. y 


Ee EE 7 


3. Gase bei tiefen Temperaturen. 


Gemessen bei n = ca. 5 * 105. 22 


2 


Helium, flüssig 


Sauerstoff, flüssig | 


Temp. abs. 


* Im Hauptwerk S. 1042, rechte Spalte oben, ist unter „Autor“ zu setzen Schaefer u. Schlun 
statt Schlundt (3), Schaefer u. Schlundt (2) statt Schlundt (2). 


4. Abhängkeit der DK. vom Druck. 
Nach Bodareu (2). 


Beobachter 


nnes 


Breit u. Kamerlingh O 


Korrekt. siehe bei h 
Wolfke und Kamerling 
Onnes (2) 


Dichte 
1,145 
1,146 
1,174 
1,193 
1,210 
1,214. 
1,223 
1,239 


Wolfke u. Kamerlingh 
Onnes (1) 


Breit U 
Kamerling” 
Onnes 


1,048 
| + 0,001 


dt) 


Nach Occhialini. 


Stickoxydul N,O 


Stickstoff bei 239. . 


berg Pr 


Chlormethyl CH,CI 
Бер 170 f» Se 


114 
143 
174 
205 
226 


76 
125 
165 
210 
280 


Dichte 


50 
1,000 
1,679 
2,250 
2,898 


3:946 | 
Nach A. Bramley ( 


1,04750 
1,06276 
1,07828 
1509373 
70953 
1,11867 
1,02246 
1,03385 
1,04551 
1,05683 
1,01082 
1,01815 
1,02436 
1,03132 
1,04291 


55 | лод 

Sauerstoff bei 13,50 . . . 75 03%, 
o | по 

pid D 

І, 

2d 02740 

Wasserstoff bei 240 120 93015 
140 LÉI 

"E 1,0439. 

T 1,0099; 

A 1,0207, 

2 o2 

Kohlensäure bei 13,59 . . 30 EE 
MEC 


= 500 m). 
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Spezifischer Widerstand e, in cmOhm bei 0°C und mittlerer 
Temperaturkoeffizient ото Zwischen О und 100° C für nicht 


reguläre Metallkrystalle, parallel und senkrecht zur Achse. 


Lit. Tab. 207, S. [1064] u. 580. 


100%,100)| Beobachter 
nt | 90583 0,424 Grüneisen u. Gn 
| 00282 j 1,98, Déi Goens d 
u D E. j 1,03; Soe, Bridgman (8) (о) 
Qi | 99779 0,423 Grüneisen u. Bi 
| 0654 } 1,197 042, Goens 
2076 ві 
{ 50295 | 1,22, о,428(?) | Bridgman (8) (9) 
Jeu Ap 
H 
hi 
Abe, d 
i 


WW 


1 


Metall 


| 


„p | 100 to soo!) Beobachter 


| Bridgman (8) (9) 
| 
| 
| „ 
| » 


Borelhius u. 
Lindh 


Die Temperaturkoeffizienten nach Grüneisen u. Goens beziehen sich auf den „beobachteten‘“ Wider- | 
chen festen Potentialklemmen, die nach Bridgman auf den „spezifischen“ Widerstand. Letztere ent- 
K 


fine beim Zn und Cd nicht unbeträchtliche Korrektion wegen der thermischen Ausdehnung. Dies 
tht der einzige Grund für die Unterschiede zwischen den verschiedenen Beobachtern. 


H 


Statt 97,162. 
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M D 

М ОИ ТЕГЛИ [ro5r] fehlt als Beobachter Clay (2. In der Tabelle für Queckslber muf es 
‚2126 
1 


“Standsverhältnis BIR, nicht regulärer reiner Metalle, zum Teil an 


Einkrystalldráhten parallel und senkrecht zur Achse. 


Lit. Tab. 207, S. [1064] u. 5830. 


Gruppe 
Per. Syst. 


i : hex 
Re 1 T Leen 
ШИ » | 000175 
d | 5 » | 000045 
| y d E » 0,00019 
Mäh e 0,00051 
lm ) $s 0,00209 
\ ш 0,0008 
d tetrag. 
IV 0,060079 
EN tetrag. | 0,00052 
y on 73 
EN v 
Ki Achse trig. 


» 


0,224. 


| 


0,253 
0,292 
0,254 | 6,203 
0,247 0,285 
0,302 0,339 
0,277 
0,217 = 
= 0,262 
ВЕ: 0,260 
0,260 
0,226 | 9247 | 
0,356 | | 
| 6392 | 9414 | 


| | 
| 
789 |-- 100°! 


| 0,682 


0,684. 
0,693 


0,694 | 


| 1,412 
| 0,686 | 
0,681 | 


9,693 | 
0,805 | 


0,671 


| 0,674. 


9,719 
0,640 


9,715 | 


1,381 


1415 | 
1,424 | 
1,418 
1,424 


1,423 
1,427 


1 
1,398 
1,517 | 


1,440 


1,446 | 
| 


| 
2,071 


o| 0 
|- 200 + 300 
| 


Beim Quecksilber bedeuten die Zahlen das Verhältnis des Widerstandes bei 29 zu dem beim Schmelzpunkt. 


Beobachter 


| 
| Dewar u. Fleming (2) 
| Bridgman (2) 


| 2,341 | Holborn 


| | Grüneisen u. Goens | 
|) Meißner (5) 
Holborn 
Kam. Onnes u. Holst 
\ Grüneisen u. Goens 
| Meißner (5) 
| Kam. Onnes u. Holst 
Kam. Onnes и. Tuyn 
Dewar u. Fleming (2) 
Bridgman (2) 
Meißner (4) 
| Kam. Onnes u. Holst 
| Dewar u. Fleming (2) 
Eucken u. Gehlhoff 
W. J. de Haas 
Holborn 
| Kam. Onnes u. Clay 


E. Grüneisen u. 


W. Meißner. 
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Supraleitfähigkeit von Metallen. 


: а x o 
Die Temperaturangaben der verschiedenen Beobachter sind umgerechnet auf den Wert 4? 


des normalen Siedepunkts von Helium. 


Lit. Tab. 207, S. [1064] u. 580. 


win 
a) Temperaturgebiet, in dem der Widerstand R bei schwachem Strom und ohne äußeres Feld versch 


Шш 


Жыз 


Stellung im e Юк, 
iod) ry- bei schwa- ter 
Metal g eg SCHT stalli- T chem Strom Beobach 
usta À 
u. Ordn.- Periode| siert Hpd oboe 
Zahl abs. | Magnetfeld їз 
‚ gh Of 
Quecksilber. . . . | im Vak. destilliert, | IL ү [regulär 4,189] оуоото1) | Н. Kaff 
im Glasrohr erstarrt 8o 4,16 < 1072 me‘ 
224. | < 2° 10-10 H. Ka 
Indium 19221 de Haen ПІ | IV Itetrag.| 3,40 | 0,136 W. Tuya ШШ 
gezogener Draht 49 3,38 0,0000, lingh On" 
etwa 0,2 mm Dm. 1,87 0,00000 
en 1922 II 3:42 0,0339 ” 
T u. 1922 A 3,40 0,00000 
» 1922 III 3:42 | 0,0338 » "mi 
3,40 0,00000 Zoch ШЕ 
Thallium ` 1916 VIII Kahlbaum ш | V |tetrag.| 248 | 0,0014, |H. Kane pe Log 
0,09°/, Verunreinig., 81 2,47 0,00009 үу. Tuy d IE 
bleihaltig, gezogener 1,36 |-«14:10-19| Arbeits eben) 
РА 1916 IX Draht etwa | 2,48 | 0,0006, falsch ange 
0,2 mm Dm. | 2,47 0,0000, |W. Tuyn 
| 1,38 |< 24° 10-10 
Zinn 1922 M Kahlbaum IV | IV |tetrag.| 3,76 oooro |W. Tuyn 
gezogener Draht 5o | 3,72 0,0000 
etwa 0,2 mm Dm. | 
3s 1922 VIII Einkrystall 377 0,0027 e 
3,71 0,0000, e 
> — Kahlbaum 3,71 ojoosr | W. Meißnef 
Von Mylius gereinigt, | 3,68 0,000001 
gezogener Draht | eA | T1638 4n 
0,2 mm Dm. | H. K | 
Blei 1919 B Kahlbaum IV | V' [regül. | 7,2; 0,001 W. Tuy” p. (2 a H 
und Verunr. < 0,01 9/, 82 7,2 0,000 lingh On om | 
Uranbli ..... Hönigschmid | 452 < 10-12 |H. Катей 
Blei zl л 7 Kahlbaum | 42 < 10-3 |W, Meißner 
Eutektikum . . . . Kahlbaum STE — 4,2 < 10-5 Iw. Tuyn 
Blei—Zinn | 
Quecksilber | MU 
mit Gold . . . .| kleine u. grófere | ingh р 
Beimengungen — — x Н. Kamerli? 
Quecksilber Etwa wie bei rei- 
mit Cadmium . .| kleine Beimengung EE — nem Quecksilber 2 
Zinn-Amalgam . . — — — — 2 
EM b e 
1) Als R, ist dabei der Wert angenommen, den man für den festen Zustand bei Extrapolation über с 
punkt hinaus bei o? C findet. 
werden. Die erforderliche Feldstärke ist von der "Temperatur abhängig. Läßt man das Feld nach, der ein ge 
Supraleitfähigkeit weiter wachsen, so nimmt der Widerstand bei der Meßtemperatur schließlich WI ande? Р 


E. Grüneisen u. W- Mei 


pnet 
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Supraleitfáhigkeit von Metallen. 
Lit. Tab. 207, S. [10647 u. 580. 


b) Magnetischer Schwellenwert 9% bei Supraleitfähigkeit. (Fortsetzung. ) 


Mittl. 9% in Gauss 


senkrecht parallel d 
abs. Strom Strom H 


КУТ: | С. J. Sizoo (mit W. J. de Haas) 


| CORE W. Tuyn u. H. Kam. Onnes (2) 
W. 'Tuyn 


1922 A 


1923 ү 


1923 т 


1923 mr 


c) Schwellenwert 2, der Stromdichte bei Supraleitfähigkeit. 


l 
мм “unehmender Strombelastung des Meßwiderstandes verschwindet die Supraleitfähigkeit und der Wider- 
| iie M so größer, je größer die Stromdichte ist, bis er schließlich wieder unabhängig von derselben wird. Die 
NS te, bei der eben. ein Widerstand nachweisbar wird, ist der Schwellenwert 27, In der Tabelle ist außerdem 

Dp "rzeugte maximale magnetische Feld 2 7,/7 angegeben, das bei konstanter "Temperatur wenig abhüngig 
lus r ist, 


| Quer- | Strom- Magn. 
Metal T | schnitt | dichte | Feld Beobachter 
` Zustand ‚rn s ?, in 2%, bezw. Berechner 
D abs. in mm? |Amp./mm? SES 
in. 6 Gerader Faden 41° | 0,0016 Ки I5 H. Kamerlingh Onnes(1) 
| 10,0025 69 I2 F. B. Silsbee 
95955 42 II 
| 0,0055 58 15 
My 3,0 | 0,0016 625 | 89 
ГАТ 22925 427 7 
| 1916 IX , em Gerader Draht 247 | 92 9,6 1,0 |W. Tuyn 
| 2345 | 9,2 | 1,3 2,0 
| AI 2,43 0,2 3,2 5,0 
Oé 138 | 0,2 KSE Un AREE Yo 
| 916 урт, 1,36 | 9031 5o 31 
А 1922 р E. 3,28 0,031 70 | 4 W. Tuyn 
d 2,56 | oon | >72 |>4 
Gerader Draht 1,6 9,0143 бо 240 Н. Kamerlingh Onnes 
Spule 1,6 0,0143 70 e А 
BE... Schicht von о,5 Dicke| 3,44 | Оо 80 Um G. J. Sizoo 
| ES Bifilar gewunden 4,21 94959 407 356 |W. Tuyn d 
Gerader Draht 4,21 0,025 680 | 385 H. Kamerlingh Onnes 
E Spule 421 | 9,014 | 41 | (375) |F. B. Silsbee 


Nik 
NI Saa 8 
Thee, Tabellen. 5. Aufl., Ergánzungsband. E. Grüneisen u. W. Meißner. 37 


talle 


Einfluß des Druckes auf das Leitvermögen und den Widerstand der Me 


HA 
* In der Überschrift muß es heißen ı/R.dR/dp statt ı/o-do/dp, in der 4., 7. u. 11 Spalte o 
statt то?/о -do/dt. 
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Druckkoeffiient dx des Widerstandes R, beim Druck p kg/cm?. 


P 
Mittlerer Druckkoeffizient 


—R 

z R -9. zwischen p = o und р = 12000 kg/cm?. 
: 3l. 
1 др 

des spez. Widerstandes о, beim Druck р = o kg/cm?. 


Lineare Kompressibilität beim Druck p = o kg/cm?. 


Ze 
д} 


Druckkoeffizient > 


pu nos 


Mittlerer Temperaturkoeffizient Goar des Widerstandes R zwischen o und :9 C bei verschiedene? 
Für nicht reguläre Metalle || bezw. | Kzrystallachse ist | 
t og) EE pue E ai) E до (: дк) E 
e. в әр) (Т до] * *\ТӘ»/\! Се әр) “\к re! 
Nach Beobachtungen von Bridgman (т) bis (9). Lit. Tab. 207, S. /тоб4] u. 580. 
a) Reguläre Metalle. 
т OR д1 à 
Gruppe 5 = Iof е отв 100 &o,100 ей? 
Meal Tode l^ ОЛЕ ОР Кою Ко | 419p ^ |póp ^ Ld 
Per. Syst. Ex Kessen Sat —12000 
pP 12000 $—o 2 
осу | рео kg/cm2 pio E kg/cm 
Li; fet. .| I 9 68 d 80 | + 772 ji 2,9 | +. 39 | 9458 | (0,45) 
flüssig . 240 | + 9,3 + 953 0,1455) | (0,14) 
Na; fest. .| І 0 | — 66,3 | -— 345 — 5,2 | —71,5 | 0547 | 0,439 dë 
flüssig . 200 | —92,2 | — 39,6 — 43,6 0,3255) 0,2445) fest Lat | 
К; fest . I 0| —175 | —68 — 60,8 —118|——3187 | 0,541 0,454 o v 
üs 
facisi 165 | —168 | —136)| вод 0,322 | 0,463°) | 
Rb . I 0| —ı179 | —30 — 173 | — 196 | 0,481°)| 0,365°) 
Cs 1 O —19о | + 55°) —233 | —213 | 0,4967) | 0,418 | ein 
Си І 0|— 201 — 1,79] — 183 | — 0,24 — 2,25) 0,429 | 0330 |, 
Ар. I 0|— 3,:8| — 321] — 333 | — 0,33) — 391 0,407 | 0,407 |, jf 
Au . I 0|— 3,12] — 22,86] — 287 | — o9 — 3,31| 0,397 | 0,396 Lët 
Ca II 0| +10,6 | +13,5 + 12,9 = лд | 8,7'/40)333 0,311 * m 
Sr п 0 | + 50,2 + 492 Ee, — 2,7 | +475 | 0,383 | 0,274 |148) 
м Ili О 4,16] — 3,65 АЗ? d KE — 461 0,434 0,435 ein 
Al | — 428) — 388| — 3,99 45l) 473 | 0,467 SÉ 
Pb . IV 0) — 14,4 | — 12,2 mE — o8 | — 15,2 | 0,421 0,412 PEU | 
Ta . N 0 |— 149 — 139| — 143 | — 916) — 1,65) 0,297 | 0,297 N^ 
Мо. VI 0| — 133| — 1,26] — 1,29 — 912) — 1,45) 0434 | 934 |р 
W. VI a 1,43| — 1,31 O5 — 910) — 1,53| 0,421 дет!“ 
Fe. УШ | 0|— 241 — 218| — 2,26 — 020) — 2,61) 0,621 | 0,618 |2 
Co уш | 0) — o94| — 0381| — 087 — 0,18) — 1,12| 0,366 036° wc d 
— 588 — 142] — L47| |... orgi f 1,76 0,487 | 0,495 Le" d 
Ni VIII d a es i. Dë 0,18 m rc Б 
Rh. УШ |30|— 174 — = — 0,12| — 1,86) 0,399 T7 unre 
Pd VIII 0| — 198| — 1,90 | — 1,89 — 0,17| — 2,15| 0,318 0,319 Long 
Ir VIIL [.30' | — 351 ея Er — 0,09] — 1,44] 0,322 m^ rein } 
Pt VIII 0| — 1,97| — 1,81 — 1,87 — O,12| — 2,09| 0,387 0,387 К, 
u 
1) р = 6o00. 2) p= 1cooo. ?) p= sooo. 4) Zwischen 202 und 2379C. 5) Zwischen 180 
6) Zwischen o und 17°C für p = o und 11000. 7) Zwischen o und 10°C. 


.E. Grüneisen u. W. M° 


(gët: 


200 Aa 


579 


b) Nicht reguläre Metalle. 


| 
"ug des Druckes auf das Leitvermögen und den Widerstand der Metalle. 
Lit. Tab. 207, S. [7064] u. 580. 


Gruppe 10K 
des i К, др д р= о |p= 12000 
Per. Syst. p=o p=o kg/cm? 
I 09 |— 4,77 = 08, XY f — 4,08 0,399 
1 — 446 0,412 
\ II 0 —1,30 | — 10,9 0,419 | 
ЕЛЕН тык I| sdb [ee 
ESSI. JI 0 — 1,83 — 13,1 
\ ^ i Achse T » 0 dw d Bo 0,428 (0,42) 
DM. , 2 — 23,6!) 
Ө Шы, Т 0 2 2 
(EI II 0 |— 32 — 24) 0,096?) | 0,0742) 
H ША III gm Hi Oi == 2 ER T 
ПЫ ПІ 30 |— 64 | — 49 Fe Буд 0,081 0,081 
H m Illtetrag.| 0 |— 12,3 — 89 E 10,2 0,406 0,383 
N VN ES 0 |—13,2 — 10,2 SURG — 0,75 — 14,0 0,517 0,499 
М Achse TOUR 0 — 0,67 ie} 0,447 (0,441) 
$ ү Achse IV S 0 t 0,60 EOS 0,469 
i ace | V trig. 0 — 1565 | +172 | 0595 
пару | 0 —953 | + ne| оп 
s 135 
cris =Й ч }еш ee 
N psi » , 755 5 
AA Keng —09 | -—132 | 0047 | 0,0455) 
lj 


I Кл... 
у d Beop, für p = 7640 bis 12000 kg/cm?. ?) Für p = 6000 kg/cm?. Der Temperaturkoeffizient des Hg gilt 


Vi Dec o—259C. 9) Die geklammerten Werte sind an Polykrystallen beobachtet. 4) Zwischen 30 u. 


P = 6000 kg/cm?. 


200 B 


I de 1 AR ı+20 


- ı AR 2 
Meran Longitudinaler Spannungskoeffizient SER Dehnung we 
nach Tom- nach Bridgman (3), (6), (9) I Zahl 
li linson (1) Drähte Stäbe Bleche E a 
i Us m No + 48 * 10-8 20 * 10-6 0,42 
N E + 8,4 4575 0,30 
Bc — 8,3 755 927 
E... +. 500 1,25 0,3(? 
N E Taga 42 9,37 
DEN ^ + 2,3 10-8 + 2,9: 1078 | + 351 1076| 0,81 0,34. 
\ T 4,3 + 53 rp Sr 1,26 0,38 
M ; + 6,2 1,25 0,42 
Ns (+ 1,9) + 42 + 64 1,42 0,34 
N, e| 2,2 + 2,53 Г 2,13 0,48 0,28 
CE + 0,99 kno NN 4 
^ o EE 2,5 
NC E". + 3,1 is 29 0,89 9,39 
E d 2,3 + 2,65 2,0, 0,59 0,39 
w 


N 
Nerung AR und 4o des Widerstandes R und spezif. Widerstandes o 
n Richtung einseitiger Dehnung bei der Spannung S in kg/cm*. 


S o 5 К zu 
[NS Lit. Tab. 207, S. [10647 u. 580. 


1,3 
2,2 
2,3 
2,4 
0,71 
o,8o 
0,8 
1,5 


1,04 


E. Grüneisen u. W. Meißner. 


er 
Abhängigkeit der Leitfähigkeit bzw. des spezifischen Widerstandes d | 


Legierungen vom Gehalt. A 


Sch 
60x10”° 


© 


= 
© 


spez. Widerstand 
S 


Leitfähigkeit 


Lu 
© 
S 


hs 
© 


o 20 ш 60 80 700 j | | 77] 
60 80 
Atomprozente Pd Afomprozen Je Au 


ее? 
date n 


m 
ein an) 
Die gestrichelte Kurve wurde nach schneller Abkühlung der geschmolzenen Legierung erhalte? А gabe 
schnelleren Abschrecken der Legierung ergibt sich eine Kurve, die der von Matthiesen (S. [10557 diese 
gefundenen ähnlich ist. 


Cu-Pd nach Sedstróm (1). Cu-Au nach Kurnakow, Zemcžužny u. Zase 


204 
Spezifischer Widerstand und sein Temperaturkoeffizient von Halble 


Beobachter 


— | Kam. Onnes u. *Clay (2) 


Kohlenfaden . . == E. 
16° | 0,45 108* | — | Lindeck (1) 


(т Zement + 3 Sand)| 16,5 | perse Less 
(т Zement —— 5 Kies) | 18,5 | 4,2 - 108* Kë 
(im Ж +7 » )[1$,5 | бо 108* | — 
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Literatur, betreffend elektrische Leitfähigkeit fester Stoffe. 


59, ! 
1925. (Mischkrystallegierungen.) (Einfluß von Längsdehnt y 


G. Borelius, Ann. d. Phys. (4) 74, 216; 1924; 77, 109; | P. W. Bridgman (7), Proc. Amer. Acad. 
G. Borelius u. A. E. Lindh, Ann. d. Phys. (4) 51, 607; 1916; minium, Kupfer, un 
53, 97; 1917. (Wismutkrystalle.) Platin, Silber, Nickel. 

P. W. Bridgman (4), Proc. Nat. Acad. Amer. б, 505; 1920. 1 da ам d 2 

(5), Proc. Amer. Acad. 58, 151; 1923. Druck bi Einkrystallen aus 
(Einfluß allseitigen Druckes bei Bi. Sb, Te, Sn, W. 
Cobalt, Aluminium, Nickel, Uran Pd dm vn Acad. . 
und Caesium.) 4235 1925. (Druckei 
roc. Amer. Acad. 109; 1923. krystallen aus Zn, C% 

(6), Р А Acad. 59, 109; 1923. y Zn,C v 
(Einfluß allseitigen Druckes bei W, bei K, Rb, Cs. De pd, 
Rhodium und Iridium.) bei Al, Au, Cu, Aë Pt, 


» 
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Literatur, betreffend elektrische Leitfáhigkeit fester Stoffe. 


EN (Fortsetzung.) 
d 
a 


H. Kamerlingh Onnes (2), Comm. Leiden Nr. 133b und 
i 133d; 1913. (Supraleitfähig- 
М Wa keit von Hg—Au, Hg—Cd 
(E und Hg—Sn-Legierungen.) 
(3), Reports und Comm. 4. Intern. 
Kältekongreß London 1924. 
(Grenze für den Restwider- 
i stand im supraleitenden Blei; 
эмп w E. Sedsträm, Ann. d. Phys 75, 143; ie (oe eier geleet 
КТ —Pd-Legierungen.) * eeu di Cla Co ; 
А u. H. Diesselhorst, Wiss. Abh. P.-T. R. 3, 269; Hee ed A m 
M e ne Metalle); die Werte für Iridium und | H, Kamerlingh Onnes u. W. Tuyn, Comm. Leiden Nr. 
Sá tig E *Wärmetabellen der P.-T. R. (Braun- 160a; 1922. (Supraleitfähigkeit von Thallium.) 
UNI "weg & Sohn, 1919), S. 69. P. Saldau, ZS. anorg. Ch. 141, 325; 1925. (Au—Zn- 
Tu. H.y, Steinwehr (2), ZS. Phys. 7, 111; 1921. Legierungen.) 
(Zwei Quecksilberisotope | E. Sedström (1), Diss. Stockholm 1924. (Cu—Pd-Legie- 
mit Dichteunterschieden rung und zahlreiche andere Legie- 
von Loi und — 0,2 rungen.) 
Promille gegenüber nor- 5 (2, Ann. d. Phys. (4) 175, 549; 1924. 


d 
бу, ч. E. Goens, 75. Phys. 26, 250; 1924. (Еїп- 
таму Zink und Cadmium zwischen 273,2? und 


malem Quecksilber haben 
elektrische Leitfähigkei- 
ten, die von der des nor- 
malen Quecksilbers um 


(Cu—Au-Legierung.) 


F. B. Silsbee, Journ. Wash. Ac. of Sc. 6, 597; 1916; 


Scient. Pap. Bur. Stand. 14, Nr. 307, S. 305; 1917. 
(Beziehung zwischen Schwellenwert von Strom und 


Magnetfeld bei Supraleitfähigkeit.) : 

а. J. Sizoo, Diss. Leiden 1926. (Einfluß von Dehnung 
und allseitigem Druck auf Supraleitfähigkeit und 
magnetischen Schwellenwert bei Zinn und Indium.. 
Hysteresis des magnetischen Schwellenwerts bei. Zinn 
und Quecksilber; Supraleitfähigkeit von dünnen 
Schichten.) 

0. L. Swisher, Phys. Rev. 10, бот; 1917. (Leitfähigkeit 
von Calcium.) [ 

W. Tuyn, Diss. Leiden 1924. (Widerstand der Metalle 
und Legierungen bei der Temperatur des flüssigen 
Heliums; Schwellenwert des Magnetfeldes und der 
Stromstärke.) 

W. Tuyn u. H. Kamerlingh Onnes (1), Comm. Leiden Nr. 
167a; 1923. (Supra- 
leitfähigkeit von In- 
dium. 

(2), Comm. Leiden Nr. 


174a; 1925. (Ma- 


höchstens + 3 Milliontel 
abweichen.) 

ZS. Instr. 46, 106; 1926. 
(Der Unterschied der 
Leitfähigkeit von zwei 
Quecksilbersorten ver- 
schiedener Herkunft be- 
trägt höchstens 2 Mil- 

N] liontel.) 

ms Manson u. J. 0. Linde, Ann. d. Phys. 78, 439; 

Kumag ° Au-Legierungen.) 

^U 305 D, Zemcžužny u. Zasedatelev, Journ. Inst. Met. 

"Men 1916. (Cu—Au-Legierung.) 
пег (4), Phys. ZS. 26, 689; 1925. (Konstantan, 
Blei, Zinn, Einkrystalle aus Gold 
zwischen 273,2° und 1,6° abs.) 

(5), 75. Phys. 38, 647; 1926. Phys. ZS. 21, 
725; 1926. (Einkrystalle und Drähte н Py 
aus Au, Zn, Cd, Drähte aus Pt, Ni, Fe, a E ; xus - 
Ag zwischen 73,20 und 1,3? abs.) 2 m n йш, 

3 
(2), Trans. Amer. electrochem. Soc. 20, 185; Schwellenwert des 
ner und ihre Legierungen.) ce Zinn 
"gh Onnes (1), Comm. Leiden Nr. 122b, und Blei.) 
124€; 19115 1334, 13363 1913. | S. Weber, Ann. d. Phys. 54, 165; 1917. (Leitfähigkeit von 
(Supraleitfáhigkeit уоп Hg.) Wolfram.) 


( 
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Leitfáhigkeit x geschmolzener und fester Salze, bezogen auf 


Tubandt u. E. Lorenz. — 
Cd], 
0 


CdBr, 

567° 
571° 1,060 
516 1,074. 
583 1,089 
589 1,098 
597 1,116 
617 1,153 

Biltz u. Voigt. 

AlBr, BeCl; 


97,5? 


Tubandt. 


еы) 2062 ^ 


Leitfähigkeit x geschmolzener und fester Salze, bezogen auf 


| Оһтгі. cm, 
000, MOINES IP II EEN а 
м. E Biltz u. Klemm. 


Си], Sm. 602° 


CuCl, Sm. 425? 
Tubandt u. Jost 


Biltz u. Klemm 


DER 3 600?| 1,73 | 400?| 0,58 
19 | 349 575 | 1,63 | 390 | 0,41 200 | 0,17 
43 | 3,44 550 | 1,52 | 380 | 0,30 | 180 | 0,178 
14 | 329 525 | 1,41 360 | o,14 160 | 0,17 
327 500 | 1,29 | 340 | олт | 140 | 0,16 
475 | 1,16 | 320 | 0,105 | 120 | 0,15 
450 | 1,03 | 300 | 0,105 | 100 | 0,14 
425 | 0,90 | 280 | o,115 | 
402 | 0,76 | 260 | 0,12 
(Uwp.) 250 | 0,13 
E elektrolytisch | gemischt metallisch. 


Tubandt. 


584 


206 b 


Ohm: 


ОШ. е, 


Leitfähigkeit х geschmolzener und fester Salze, bezogen auf 


IESEL Hee eene Tat 2 


0,53 
0,42, 


0,33 
0,28 


0,21 
0,19 


Max. Ab- 
weichg. 


+ 25° 


Streuung 


+ 129, 


Einkrystall 
(künstlich) 


KCl, $m. 778? 


Einkrystall 
(künstlich) 


| Krystalliten- 
| konglomerat 

— 790° 

11,5 "10-6 | 780 
8,7 770 
7,2 760 
5,8 750 
48 740 
3,9 730 
3,2 720 
2,5 710 
2,1 700 
1,65 690 
1,40 680 
1,13 670 
9,91 660 
9,76 650 
Durchschn. 640 
Abweichg. 630 
+ 20%, 620 
610 

600 

590 

580 


| 
500 * 107—6 | 


400 
324.. 
263 
216 
168 
137 
109 
88 
795 
55,7 
45,8 
3754 
29,5 
23,8 
19,0 
15,3 
12.9 
9,8 
7375 
6,40 
5,13 
Max. Ab- 
weichg. 


+ 189, 


Einkrystall | Krystalliten- 
(künstlich) | konglomerat 


Ses 
24,8 
20,0 
16,2 
13,2 
1057, 


8,7 


Durchschn. 
Abweichg. 
+ 20%, 


Tammann u. Veszi. » 
NaCl, Sm. 810? NaBr, Sm. 748° 


NaNO,, Sm. 314° 


ten“ 
erat 


Kıystall 


Einkrystall 
> копа 10 


(künstlich) 


Krystalliten- 
konglomerat 


L&S 10-9 
98,0 
60,8 
38,0 
24,0 
15,2 
10,1 

6,92 
4,79 
3,56 
2,63 
1,91 
1,45 
1,05 
0,777 
0,575 
0,436 
Streuung 


+ 8% 


KBr, $m 


Einkrystall 
(künstlich) 


120 * tech 
7255 
44,6 
25,7 
15,5 

9,13 
5,50 
3,32 
1,95 
1,20 
0,725 
0,458 
0,282 

Streuung 


+ 149, 


. 7409 


Krystalliten- 
konglomerat 


(5,3 Gew.-Proz. KBr), 52“ 


] 
KCI-KBr-Mischkıystal 76° 


120 * 10-6 
7255 
44,6 
27,6 
17,4 
10,5 

6,61 
4,20 
2,63 
1,74 
1,18 
0,83 
0,603 
Streuung 


+14), 


Bai 
Einkrystall | Kr sta rat 
(künstlich) | kongl? 
85,0 - 10-9 857 
41,7 45 
23,5 28,9 
13,8 18:0 
83 pé" 
H 
73 
e | 
1,70 э 
GE ar 
ov SL 
Streuung ге Ojo 
+ 12% + 


pes? 906 c 585 
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Tubandt. 


Elektrische Leitfáhigkeit von festen Salzgemischen in Abhängigkeit 
von Gehalt und Konstitution. 


. AgCI—NaCI . KCI—NaCI . KCI—LiCI 

. AgBr—NaBr . K;SO,—Na,S0, . KCI—K,CrO, 

. PbCl,—PbBr, . AgCI—KCI . NaNO,—LiNO; 
. PbCl,—SnCl, . AgBr—KBr . AgCI—TICI 

. AgCI—AgBr . AgCI—PbCI, . AgBr—PbBr, 


3 


Temperatur 


$ 
© 
о 


Agel 20 


ш e 40 60 

Mol % Nall Mol% Nar 
Abb. т. Abb. 2. 
Tubandt u. Abramowitsch. Tubandt u. Abramowitsch. 


Tubandt. 
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Mie. | ; | 
| lektrische Leitfähigkeit von festen Salzgemischen in Abhängigkeit 


von Gehalt und Konstitution. (Fortsetzung.) 


K 
3y Abb. 3 nach Sandonnini. 
Abb. 4 ,„ Benrath u. Tesche. 


Abb. 5 ,„ Sandonnini; 


E WE 
DEL 
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/ 
ГА 
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/ 
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Jn4D48du42[ ` 


Tubandt. 
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Eiektrische Leitfähigkeit von festen Salzgemischen in Abhängig 
von Gehalt und Konstitution. (Fortsetzung.) 


40 60 
Mol % NaCl 


Abb. 6. 
Benrath u. Wainoft. 


3 


Temperatur 
© 
N 


LZ 
#0 60 40 
Mol 96 KBr 

Abb. 8. 
'Tubandt u. Abramowitsch. 


KBr 


keit 


Temperatur 


Ü 
We 5 7E 1220 NM 
Mol % 50, 
Abb. 7. 


Benrath u. Drekopf. 


Temperatur 


60 
Mol % KCL 


Abb. 9. 
Tubandt u. Abramowitsch- 
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lektrische Leitfähigkeit von festen Salzgemischen in Abhängigkeit 


E 


(Fortsetzung.) 


с 
Э 
ә 

=) 
зая 
Ke 
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Abb. її 
Benrath и. 'Тезсһе. 


E 


IL DAL, 


Kae 8 204771 
[INL TELE AULA 


X 
N 


Pro 


'Tubandt ge Schaefer. 


Abb. 12. 
Benrath u. Wainoff. 


Abb. 13. 
Benrath u. Tesche. 


Tubandt. 
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von Gehalt und Konstitution. 


un gigkell 
Elektrische Leitfähigkeit von festen Salzgemischen in Abhängigk® 
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Tubandt. 


E 
Elektrische Leitfáhigkeit von festen Salzgemischen in Abhängigk® 
von Gehalt und Konstitution. (Fortsetzung.) 


Temperatur 
Ww 
S 


40 AgI erhöht] 


40 60 
Mol 96 AgI 
Abb. 20. 
Tubandt u. F. Lorenz. 


Literatur, betreffend elektrische Leitfähigkeit von festen Salzgemischen- 


А. Benrath, ZS. ph. Ch. 64, 693; 1908. C. Sandonnini, Rend. Linc. 24, 842; 1915. 
u. J. Wainoff, ZS. ph. Ch. 77, 257; Gazz. chim. 50, 289; 1920; HEN, 
I9II. C. Tubandt ч. F. Lorenz, ZS. ph. Ch. 81, 

e u. Н. Tesche, ZS. ph. Ch. 96, 474; 1914. 113% 

1920. » uw H. Reinhold, 25. Elch. 2% 
u. K. Drekopf, ZS.ph.Ch. 99, 57; 1921. 1923. 
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Überführungszahlen in festen Salzen und Salzgemischen. 


1. Einfache Salze. 


593 


Verbindung 


Schmelzpunkt 


455? 


422 


552 
(Uwp. 144,6) 


836 


(Uwp. 179) 


602 


(Uwp. 1442) 
(Uwp. II 402) 


1130 
814 


Überführungszahl 
Kation | Anion 


Versuchs- 
temperatur 


200—350 


450—500 
400—440 
250—400 
220 
400 
(Einkrystall) 


425 
(Krystalliten- 
konglomerat) 

500 

400—700 
350—450 
500 
200—425 
250—365 
200 
290 


0,67 | 
2. Doppelsalze. 


200 
200—250 


1,00 Ag | 
1,00 Ag 


Beobachter 


'Tubandt 
u. Reinhold 


, Eggert u. 
Schibbe 
u. Rindtorff 


23 

Seelen; Lukirsky, 
Szukareff u. Trapesni- 
koff 
Tubandt u. Liebold 


KM 
u. Rebling 


u. Liebold 


Tubandt u. Reinhold 
u. Schmidt 


| 
1,00 Ag | u. Haedicke 
1,00 Ag | WS T 
1,00 Ag 


200—350 

250—300 
220 
280 


250—300 


u. Renhold 
u. Schmidt 


1,00 CH 
0,133 Br’ 
1,00 ова F 
0,0 Br’ 
1,00 F’ » » 


561 
230 


584 | 1,00 
) В-Ар,5 ist ein „gemischter“ Leiter; 
bei 1709 81,29], 
i » 150? 8350 » 
dig Io » 100° 89,9°/o 3 
. nleitung wird ausschließlich durch das Ae Jon bewirkt. (Tubandt u. Reinhold.) 
Dn, ) x- und ß-CuJ leiten rein elektrolytisch; im y-CuJ findet von höherer zu niederer Temperatur 
e Ninuierlicher Übergang von rein elektrolytischer zu rein metallischer Leitung statt; von dem 
&itvermögen kommen dabei auf die elektrolytische Leitung 
bei 400° 100°), bei 3509 75,10), 
» 3900 99790 p. 92905900 


9 0° » 3000 250, 
жн EN Бев А durch das Cu'-Ion bewirkt. 


von dem Gesamtleitvermógen fallen auf Ionenleitung 
bei 609 93,09/, 
209 9909/0; 


bei 2550 0,9%, 


0 УДА 
» 2009. 0,000; 


le el 
ekt ; 
E Tolytische 


Pb. E Krystall. 


Krystallit. 
EXT 


Tubandt. 


38 


bau 
kalisch-chemische Tabellen. 5. Aufl., Ergänzungsband. 
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Überführungszahlen in festen Salzen und. Salzgemischen- 


Salzgemische. 


1. Mischkrystalle. —Ó 


Überführungszahl 


Gemisch 


AgCI—NaCl . . 


Ав,5—С0,5. . . 


PbCL—PbBr,. . 


Pb],—4 Ag]: Pb], 


Konzentration 


25 Mol.-?/, NaCl 


то Mol.-°/, Си] 


30 » 


до Mol.-%/, CuS | 677 


25 Mol.-°/, PbBr, 468 | 


50 » 


75 
8,33 Mol.-?/, 
4 Ag] Pb], 


Kation 


0,985 Ag. 

=> foo Na 
(0,968 Ag" 

Don ра Na 
[0,945 Ag 
“оо Na 
0,931 Ag. 

o pus Cu 


1,00 Ар` 


| Anion 


Tubandt f^ gold 


Gemisch 


Ae, 


AgCI—PbCl, . . 


NaCl--PbCl, . . 


PbBr,—AgBr 


Quarz, natrium- 
silikathaltig 


Mol.-0/, NaCl 


7? 


75 

50 Mol.-9/, AgBr 
* 2 PbBr, 

3553 » 


Überführungszahl 


Kation 


0,71 Ag (AgBr 
-2 PbBr,) 
34 Ag  , 
Io Na 
1,0 Na’ 


Anion 


0,01 CI’ (РЬСІ,) 
0,057 Cl' ,, 
0,146 CI’ 
0,254 CI 
0,50 Cl 

9,799 CH 

1,0 Cl (PbCl, ) 
1,0 CI 
1,0 Cl 
0,29 Br’ (PbBr, 


» 


0,66 Br 


» 


Warburg . 


Warburg " 
Teget 


mo 


N Überführungszahlen in festen Salzen und Salzgemischen. 
IN Literatur. 
WW "C—————— M'Y 
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h PAG Szukareif u. Trapesnikoff, ZS. Phys. 31, 524; | Tubandt, Eggert u. Schibbe, ZS. anorg. Ch. 117, 1; 
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аен, 25. Phys. 29, 125; 1924. u. Reinhold, 25. Elch. 29, 313; 1923. 
m H, Wied. Ann. 41, 18; 18до. 55 $5 ZS. Elch. 31, 84; 1925. 
Warburg, Wied. Ann. 21, 622, 1884. 
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» aturi. Ges alle 917 А S 
» 28, Elch. 26, 358; 1920. N u. ПО жуну, Wied. Ann. 32, 447; 1887; 35, 
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pe) 208 — 212 
ektrisches Leitvermógen (spezifisches und Äquivalentleitvermögen) 


HI . DÉI : : : —1. E 
Wüsseriger Lösungen, bezogen auf die Einheit cm! Ohm". 
Lit. S. 6ogf. 


» 


» 


Tubandt. 


D: bemerkung: Das Material ist nicht nach den einzelnen Tabellen abgeteilt. 

eihenfolge ist: 

eitvermögen bei of: 

a) Salze, b) Säuren. 
| eitvermögen bei 18°: = 5 
| а) Salze, b) Sàuren (hier auch eine Dissoziationskonstanten), c) Basen (NaOH auch bei rot, Ionen- 
| C beweglichkeit von OH’). 
| At 5 1 220% A F уу 
Ehre bà 26, CU, (CHYN eh beio mit Tanpestrkosisienten) 
b) Säuren (Dissoziationskonstanten und Ionenbeweglichkeit, HCl auch bei 20°), c) Basen. 


Leitvermögen zwischen o und 306°: 


Salze, Säuren und Basen. | 


A. Temperatur =). 


x x 5 ` " 
Z o—xv.1039 = —.1039 wässeriger Lösungen, 
n 


7] 


Äquivalent-Leitvermögen A = 


a) Salze. 


15 
Cu(NO,), 


rir a. Sa ec Xu e^ inm 
A (68,8) 67,91) 73,1 = 
— |67,8 |66,0 |72,3 


73 740 73 8.2 AE 64,2 |68,0 70,7 5,9 |72 3) 61,8 | — 185,6 |52,2 | 53,0: | бо 
А a E 7 4559 |72,9 > | 55,9 152,2 |53› 7 579 
i d E SC pu біг |61 6752 |53,4 |693 |576 | — |51,9 |470 |491 | — 548 
ed — бәт |54о 148,4 156,9 161,7 — [5h 165,2^|5331.| — 48,3 |42,8 1446 — 51,6 
(02 — 66,6 |50,8 449 | — |565 — |480 |59,3 |479 | — | — | — |384 | — 470 
Ta | — | — Isar a — 165] — 5 | | = | —d32t1 | — до 


NN -— 
KE 


2) Whetham. 


3) Washburn. 


4) Noyes u. Johnston. 


Walden. 
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Elektrisches Leitvermögen (spezifisches und Aquivalentleitvermög®® 
wässeriger Lösungen, bezogen auf die Einheit cm.Ohm. 


Lit. S. бод}. 
a) Salze. (Fortsetzung) # = 0°. 

Nor- 1, 1, op 1, 1, ЫЛ vi? 
malität | Kaso. | (colo, i/e MgSO; 1/, CuSO4 zusb, | сабо, (gëlt, en cl 

67,02) 68,61) | 67,42) 67,61) 
0,0002 — — 66,3 66,6 66,0 65,9 — — 
0,0005 78,21) CS 63,9 63,3 63,3 63,0 63,61) 61,61) 92,8 pi 
0,001 77,0 — 61,4 60,3 60,2 60,0 60,3 58,7 9I,I 52,6 p 
05002 75,6 749°) | (57,9) 56,6 56,3 56,4 56,4 55,1 88,7 453 3 n 
0,005 | 73,2 — $52 509 | боо Sot 504 | 490 846 |. 372 MI 
oor | 798 | — | 468 463 | 4&5 4&8 | 454 | 4357 | Sos | 359 | Xo 
0,0125 —- 69,3 — e а= S 
0,020 67,7 — 41,7 41,6 38,8 39,1 40,1 38,1 4, 27,4 u, 
onge | 627 | 630 | 353 352 | 326 32,3 | 337 | ur — | 239 MN 
ооо 58,5 59›3 399 30,8 28,2 2757 29,6 26,2 DE 21,2 zn 
огоо | 520 | 558 | 250 265 | 243 236 | 257 | 224 = 20,7 ee 
0,500 48,4 = 22,3 21,2 I9,I 19,0 21,7 18,3 4 19,0 m 
1,000 17,6 15,9 15,9 16,3 15,0 SC? 18,4 


n 
1) Kahlenberg. 2) Whetham. 3) Noyes u. Johnston. 4) Earl of Berkeley, Hartley u. Stephens? 


b) Sáure 
Salzsäure HCl 27 


Thallochlorid ТІСІ 


Bleinitrat Pb(NO,), 


n A=r000x/n n 
0,0067793 77,522 0,11922 77,877 d 
0,005 378 1 78,175 0,089307 83,507 І. п. 24 
00042877 78,595 0,059240 95694 | 522644 238,11 | 0,10707 ajo 
0,003 392 1 79,269 0,041 665 951739 | o,11589 24461 | 0,04761 Jm, 
0,002 607 1 79,833 9,029716 103,681 оуоб41 249,52 0,027454 2551, 
0,001 7708 80,429 Gott 870 118,48 0,02766 253,33 0,015 864 2503 
0,001 450 5 80,704. 0,017 700 112,24 0,009914. 257,35 0,004875 29; 
0,0011574 81,060 05009728 1 121,11 0,004548 259,49 0.0023 26! 
0,0008749 81,408 0,0072992 124,92 6,002419 260,48. 0,001 3591 23 
0,000673 3 81,950 0,004 8677 129,66 0,001 004. 261,52 00007463 
. 0,00 I 2 
(Wasser ж = 0,3 bis 0,8 . 10-9) ER а | EZ M. Randall u. Vanselow, 1924 

0,001.4453 140137 Ebenso ТІСІ und Pb(NO9v 

0,000 962 1 142,90 P 

0,000736 7 144,69 


B. Temperatur £— 18°. 
a) Salze. 


CH,COOK ; "C 
= 10007 NH,CI СОН) -COOK | 1, La(NO,); | 1/4 Ca;Fe(CN), | 1/4 K,Fe(CN)s ls 

CH,- COOK 
0,002 — 115,4 110,8 7535 137,0 d 
0,005 126,5 109,9 — E — 7 
0,010 122,5 ==, 98,5 == = art 
0,0125 5 101,8 — 49,9 113,4 +. 
0,020 en — — == — 251 
0,050 :- 87,8 86,1 38,5 93,7 2% 
0,100 = 80,8 79:4 35,1 84,9 1 
0,200 = = 72,1 32,9 778 

Sosman (л = 0,0005) 
(A 12до, ) 
Noyes u. Johnston (1909). 
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Elektricches Leitvermógen (spezifisches und Äquivalentleitvermögen) 


Wässeriger Lösungen, bezogen auf die Einheit cm-1-Ohm". 
Lit. S. 699 f. 


MEER o onn ee rn mn mn menu gr Tee a Bin nl 


a) Salze. (Fortsetzung.) t= 18°. 
rumformiat.o = 4 8 16 32 64 128 256 "os 1024. OO 
„= — 71,82 .7604 7946 82,26 8426 8621 87,44 88,63 op 
F. Auerbach u. Zeglin. 


v IO 20 40 8o 160 320 640 1280 2560 
= 604 643 688 729 791 892 1050 128 155 


| d 


rtrat ` PT, 


Menokalium- 


art 45: 90 180 360 720 1440 2880  — 
ES а 


85,9 92,5 99,8 112 128 154 186 == 
(Th. Paul, 1924). 


Monatrium- | 
f 
l 


Pe 
| || 


Chlorkalium KCl. :— 1:89. Eigenleitfähigkeit des „ultrareinen‘‘ Wassers Ж = 0,06. 10-8, 


Aquival. 2 xo S(CH;); - J S(C,H;)Br 
Leitfähigkeit х= T egt K = 1 | Wasser, x =0,1 + 1075; t= 250 
A (+ 0,02°/0) d А А 

129,64 1,0 0,0 127,49 113,49 

129,573 0,99948 0,090952 0,02000 127,434 113,447 

129,51; 0,99901 000099 002002 1273374 11340 

129,446 о,9985о 0,001 50 0502003 1275318 1133351 

129,38, 0,9989 0,001 gg 0,02096 1275253 113,319 

129,320 0,99753 0,00247 002014 Mac 113,265 

129,258 0,99705 0,00295 neris 127,134 113,223 

129,19; 0,99658 0,00342 0,02035 127,076 113,160 

129,138 0,99613 0,00387 Een 127,01; 113,141 

129,08, 0,99565 0,00432 002070 126,954 113,09, 

120/023 0,99529 0,00471 er 126,900 113,054 

128,676 099256 0,00744 0,02650 126,409 112,73, 

128,451 0,9908; 0,0091; | 0,0226 126,049 EE 

128,244 0,98923 0,01077 0,0363; 125,740 112,31, 

128,048 0,9877, 0,01225 0,03972 125,499 112,14, 

127,869 0,98634 0,0136, 0,04278 125,259 111,990 

127710 0,98514 0,01489 0,04563 1553934 111,84, 

127,551 0,9838, 0,0161, 0,04806 124,824 111,69, 

127,409 0,9827, 0,0172; 005034 12463, 111,55, 

Se 0,9816, 0,0183; 0,05244 124,454 111,42, 


Bencowitz u. Renshaw, 1925. 


Weiland, 1918. 


b) Säuren. 
т= 4 8 16 32 64. 128 256 512 1024 ОО 
А, = 10,16 1420 20,18 27,36 37,93 50:07 7015 9816 125,5 362,5 
W F. Auerbach u. Zeglin. 

ше то 80 82 160 164 320 328 6 656 128 1312 00 
piso 2520102) We дол; o 5580  — 77541 — 102,8 — 346 
EM Ae ооб jg 754 0/1957. 77у 1391, — 1186,3" 0619 
Th. Paul, 1924- 


9 — 10,7 16,6 29,05 43,9 843 360 
= 56 37 855 107,5 136 208,5 — 
I0-9.K z— 2,40 2,26 2,22 2,59 2,50 1,80; 1. M. 2,27: 1073. 


Д? . 103 


——————- — Dissoziationskonstante. 
Ardo 4)» Dissoziationskonstante 


Че Hłasko, 1923. К 


E * 


MS 


Walden. 
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gen) 


Elektrisches Leitvermögen (spezifisches und Äquivalentleitvermö 


wässeriger Lösungen, bezogen auf die Einheit ст Ohm”. 
Lit. S. 6ogf. 


GENEE Ee Е 
b) Säuren. (Fortsetzung. t= 180. 


Germaniumdioxydv — 31,94 44,61 56,54 139,5 299 130 Qo 
ӨеОз ?= 180. A 0,736 0,836 0,893 1,406 2,154 (4521) 360. M. 
K= 1,31. "m d I,21 1,05 1,16 IjIg (1,99); 1,2107 > 
W. А. Roth u. 0. Schwartz (1926). 


c) Base. 
NaOH bei г = 18? Аз? = 217—757 yc 


t = 109 2,99 = 180,2—44,2 үс. ? з 
Thea für die Ionenbeweglichkeit des OH’-Ions Raikes, Yorke u. Ewart (1926) 


(Na 18 ^ 43,2): 
t=18° .. .OH' = 173,8 
ї=10% .. OH = 14455. 


ET et EE A E LA NEE 


C. Temperatur £—25*. 


Äquivalentleitfähigkeit A bei ż = 25 + 0,02. 


a) Salze. 


ka a Ды E E NOMEMCONE Nen NT - 


Konzen- | | >Мах:КХ 1I NaX: 1 KX 
tration | fiber. |} уры, ber. | - gef. 


I. Chloride, einzeln und in Gemischen (All. E. Stearn). 


128,34 113,99 114,12 117,58 117,46 
121,98 107,40 107,02 ІІ1,05 110,69 
117,06 101,63 | ІОІ,51І 105,50 105,16 
111,60 9477 94,14 98,98 98,75 
105,70 85,83 85,17 90,80 99,12 


96,25 72,16 71,21 78,18 77,06 


Bromide, einzeln und in Gemischen (All. E. Stearn). 


130,95 | 117,270 | 117,82 120,78 120,84. 
126,55 113,13 110,83 115,00 114,68 
120,90 105,53 104,91 109,38 108,90 
117,20 99,57 99,04 | 103,90 108,30 
111,10 90,70 90,28 95,80 95,26 
105,96 83,58 82,67 89,17 88,30 
101,09 76,93 75,52 | 82,50 | 81.63 


III. Jodide, einzeln und in Gemischen (All. E. Stearn). 


130,56 116,50 116,60 120,00 120,15 
127,00 | 111,75 111,43 115,50 114,96 
122,20 .| 106,62 106,20 110,50 110,12 
118,58 | 101,21 100,68 105,55 104,90 
113,69 | .93,67 93,02 98,67 98,10 
109,08 | 86,87 86,00 92,42 91,70 
103,74 | 80,15 79,36 86,05 85,20 


CHEN 208—212 d 999 


| Мек срез Leitvermögen (spezifisches und Äquivalentleitvermögen) 


Wásseriger Lösungen, bezogen auf die Einheit cm™: Ohm. 
Lit. S. бод f. 


a) Salze. (Fortsetzung) t= 25°. 


HCl | у, PbCI, 


138,7!) Н. 
13455 
126,8 
118,2 
107,6 
953 


150,7?) M. 


140,5 
129,6 
120,0 
110,0 
97,9 
88,15 
30,2 


I5 I,2 
4000 
107,9 
1000 
1452 1467 14757 
131,0 132,1 132,9 


| Дор nach 
2345 | 469,0 | 937,9 | 1875 | Y- Gesetz 


4:93,79 | 98,72 | 102,5 | 105,4 |1074 
A:49,71 | 52387 | 5449 | 5557 | 56,68 
E Koeffizienten: 0,0355 |90347 | 00352 | 0,0359 | 0,0358 |00357 — 
1h ı bezogen | | | | | | 
N Creighton u. Way (1918). 
Сн.) у. 
S 3,82 7,604 1528 306 Dä 1224 245 489 978 
*^ 8439 92,2 98,9 1047 1090 1129 11522 ët 1176 118,8 
Walden (19:3)  Vergl auch Bencowitz u. Renshaw (1926). 


) Melcher (M.) bzw. Hunt (H.), ?)Brayund Mackay, °) Philip und Courtman. 4) Brown- 


[Y 1 
“ча Сгау. 


Walden. 


208—212 e 


Elektrisches Leitvermógen (spezifisches und Aquivalentleitvermóg" 


wässeriger Lösungen, bezogen auf die Einheit cm-1- Ohm" 
Lit. S. бод}. 


a) Salze (Fortsetzung. fe 259. 
Pikrinsaures Piperidin C,H,(NO,),OH - HNC,H,,. 
0 = 100 200 400 800 1600 
Ao se 612 63,7 65,4. 668 67,8 
Walden (1913). 
Alkalisalze isomerer organischer Säuren (H. Ley, 1923): 


о-С, 


K= 


C (OH)CO Ма . u» 
p-G;H,(OH)CO,Na . . . . 
De H, (C . 
o-Kresotinsaures Natrium 
p-Kresotinsaures Natrium 
o-Homo-p-oxy-benzoesaures 
Natrium 

o-Phenolsulfosaures Na 
p-Phenolsulfosaures Na . 
o-C,H,(OCH,)CO,Na . . 
p-Ce 


64. 128 512 


76,1 79,5 82 

71,2 7334 I 7737 
93,8 96,9 100,1 
7337 76,0 80,0 
73,5 75,8 799 


H,(OH)CO,K 


Eg gw 


69,8 72,2 6 EE 

а 74,6 7750 І 80,8 
(69,9) 72,9 75,1 1 79,9 
(69,7) 72,4 75,1 = 79,1 
(69,7) 7234 74,8 79,7 


b) Säuren. 
Salzsäure HCl (Parker, 1923). Eigenleitfähigkeit des Wassers м5 = 0,09 bis 0,15 - 10 


I wd 


H,(OCH,)CO,Na . . 


EONPESNO 0,05 KH 0,2 9,3 94 0,5 917 0,9 ep 
= 425,69 425489 425,28, 424,88, 424,48, 424,08, 423,68, 422,931 422,29, 421,997 


9) — 9,105 Gips 0,105 0,105 0,1055  O,IO5,  O,106, 0,1108 0,1131 
Wird (nach Noyes u. Falk) für die Ionenbeweglichkeit des Chlors Cl’ = 75,8 gesetzt, so ist Н = 0 


HCl; x,, = 1,0. 10-5 des Wassers, die A,-Werte sind unkorrigiert. 
IO 25 5o 100 250 500 1000 2500 со 
3899 401,0 4064 411,0 4153 418,0 4195 4202 422,0 
3625 3725 3769 3806 3845 38752 388,1 3895 390,6 


Jodsäure HJO,. Kraus und Parker (1922); Parker (1923): 


to 0,0 0,01 0,02 0,03 0,05 0,07 oi 


0,2 
X 389,55 38949 389,44 38938; 38927 389,06, 389,008 388,470. 
ei, 
=, EM 0,071; 0,0717 0,0717 9,0717 0,0717 9,0717 0,0717 


0,7 0,9 1,0 2,0 3:0 4,0 5,0 6,0 7,9 80, 
= 38586 384,918 384,48 380,46 37705 37407 371,37 368,45 366,47 36427 зб 
= 0,0725 0,0739 0,0748 0,0818 0,0876 0,0928 0,0974 0,1012 0,1046 0,1078 
o= 20 30 40 60 8o 100 200 300 409 
Ae = 343,52 33221 32014 303,20 289,88 278,73 242,5, 2198, 2044 
К = 0,1316 0,482 01516 0,164 0,173 0,180 0,205 0,219 0,23% 


Selenwasserstoff H,Se (und Na-Salz.) 


| 
N 


Da, 
"lis Sal 
z 


l 
: Mito, А 


log} 1097] 


208 — 2121 


601 


01 


8,13 | 106,6 

9 100,1 

8,02 | 98,72 
66,55 | 87,17 


Lit. S. 6ogf. 


$257. 


elektrisches Leitvermögen (spezifisches und Äquivalentleitvermögen) 
Wässeriger Lösungen, bezogen auf die Einheit cmi: Ohm. 


| с) Basen. 
>n Kme Metallbasen. Anfangsverdünnung Фу. 


294 


ч . 
Anmenstellung von 1908 (Journ. chim 


4% 8 v 16 9, 


159,1 


212,1 
127,1 143,9 I57,0 165,0 | 169,5 
116,27 | 131,2 144,8 | 153,2 154,6 
113,56 | 127,14 | 139,8 | 148,4 | 151,6 
88,13 90,10 92,81 96,01 | 98,67 


Noyes u. Mitarbeiter. 


145,1 


(Лоо = 100,08) 


(mm 
| Aquivalentleitiühigkeiten für Temperaturen #==0°, bzw. 18° bis 306°. 


. phys. 6, 505) und 191o (ZS. ph. Ch. 70, 356) vervollständigt. 


| Meininger 


Hein u. 
Schwartzkopf 


Hein und 


Aquival.- Konzen- Ё | 
tration bei der D | 
See, 10 189 | 259 50? 159 | 100° | 1280 | 1409 | 156? | 218? | 281? | 306? 
D 
т 
До (y--Gesetz) 1092 
0,0000 130,1 | 152,1 |(232,5)|(321,5)| 414 519 565 625 825 | 1005 | 1120 
0,0005 128,1 | — | E TE ES — 1044. 
0,002. 126,3 | 1464 | — з= 534 | 588 | 779 | 930 | 1008 
0,01 122,4 | 141,5 | 215,2 | 295,2 | 377 479 T 560 | 741 874 | ото 
0,08 H35| — | — | — |3455| — | 455 | 498 | 638 | 723 | 720 
оу 112,0 | 129,0 | 194,5 | 264,6 | 336,0 | 415 | 446 | 4895) — | — | — 
2 
` das -Gesetz)] 19694] — | — | — | 363 — | 506 | 556 | 765 | 966 | 1079 
0,0000 тодо | — "| — | — | або | —-| goon 555 | 760 | 970 | то8о 
0,0005 107,5 = Lee == 355 тг 491 545 745 922 | 1003 
0,002 loge] уст oe in 7 .| 349 EE 534) „722 | 898. | осв 
0,01 102,0 | — — | 3355 | == 461 | 511 | 685 | 820 | $бо 
0,08 93,5 = = — зоор — 41І 4505] 500 674 680 
ER: оо == = — 296,0 | — 403 441,5| — — — 
0,0000 1188| — = — |367 — = 570 | 780 | 965 | 1065 
0,002 1192. c == = == 417383 == x RR | 877 | ОЗЫ 
0,01 168,0 | — — 337 ES — 507 673 790 818 
0,02 TOS I ı exe GES Lx | 32858 |-— SC 487,5) 639 | — == 
0,04 101,3 | — — — |31n5| — == 462 | 599 | 680 | 680 
0,08 90,5 | ЗЕ == — 295 — res 432 552 614 604. 
OI 946 | — zm E 289 — = FS == — -— 
Ac (y--Gesetz) Geht Fe KC kal 282 = ke? 455 
0,0000 vnu NEL == = 285 =з а 450 
0,0005 760 | — KS FEX 27455. | ine SE ue 
0,002 PES Merc TI = 207,002 Së 421 
0,01 7 0278 NC = — 25853106 zm 396 
0,08 63.4: Maca = — 22150). 2 Xd 340 
0,000 Et EE SCH — |(426) — = (690) 
0,002 943 | — DP == 111392 SS Sa 37731] 
0,01 а | Em. ec (agas == o" 241 
0,02 6755 si ZS 190,0 Cd E 195 
0,04 593 | y E 1600 | — S3 158 
0,08 5250 |, = A: — 126,0 | — ES 133 
OI 49:8 mss >= — 129,5 Are = 126 
0,2 431 | — — — |110,5 | — — 109,1 


Walden. 


208—919 к 


Elektrisches Leitvermógen (spezifisches und Äquivalentleitvermög® 
wässeriger Lösungen, bezogen auf die Einheit cm: Ohm”. 


Lit. S. боо}. 5 


А. A. Noyes und Mitarbeiter. adit 
) vervoulstä® у 


Zusammenstellung von 1908 (Journ. chim. phys. 6, 505) und тото (ZS. ph. Ch. 70, 356), 
Fortset д 
(Fortsetzung.) 2 


Aquival.- Konzen: 


Gelöstes tration bei der == | H 
Salz Temp. /? | 1009 28 


с; | | 
0,000 (628) 
0,002 601 
0,01 573 


0,03 


NH,Acetat . 0,000 (523) 
0,01 456 
0,025 : 426 


1/ Ba (NO,),. 95999, | | боо 
0,002 | 536 
0,01 | | 481 
0,04. | 412 
0,08 372 
0,1 


0,000 | 715 

0,002 | 605 

0,01 6 537 

OPE | 455 

0,08 | -415 
| 8 


oi 


- Lo G Gesetz) 1080 
0,000 1085 
0,0005 | 1064. 
0,002 1048 
0,06 IOII 
0,08 946 
li: 929 


: Ao ”-Gesetz) | 421 569 1044. 
0,000 421 570 1047 
0,0005 417,0 | 564 930 1024 
0,002 413,7 | 559 99 рода 
gor 406,0 | 548 893 978 
9,88 393,3 | 528 845 917 
0,08 pen = er Каз, 
9,1 385,0 | 516 728 817 880 


aka a Y 


. VR -Gesetz) 438 606 908 e RW 
0,000 42544 | (591) 89r | (1041) 1176 
0,0005 413,7!) 553 | 706 | 696 644. 
0,002 399,8?) Sot | 571 551 563 
0,01 336,83) 406 | 446 460 481 
0,05 299,24) 323 (384 | 417 448 
0,08 273,0?) | 
0,1 251,28)! 300 | 369 404 435 


BAC EC CM 


Es ist c für 1) 0,00025, ?) 0,001, 3) 0,005, 4) 0,0125, 5) 0,025, 9) 0,050 (1926). 


ue, 208—919h 603 


\ 


ektrisches Leitvermógen (spezifisches und Äquivalentleitvermögen) 
Wässeriger Lösungen, bezogen auf die Einheit cmt: Ohm=. 


N Lit. S. боф f. 


UN А. А. Noyes und Mitarbeiter. 
Menstellung von 1908 (Journ. chim. phys. 6, 505) und тото (ZS. ph. Ch. 70,-356), vervollständigt. 
(Fortsetzung.) 


| 


| 
Aquival.- Konzen- | | 
| tration bei der 
| Temp. /9 
| | 
| 216,5 | — td 5 594. — | — 835 | 1060 — er 
| 0,002 2121| — — l3 sia | ёл. d — Md ke 
I 0,02 2058 | wm hl. mel 889-4 и | 0) 7E К 0З л, 7 dur; 
o 0,05 2000. | е E — 540 — | — 738 873 == — 
| Ж; Acc (y Gesetz) 223 — 380 ex 628 | 
0,000 222 256 389 | (520) | 645 | (760) | — | 847 Een Es n 
0,0005 219 251 369 "SC бод | | 
0,002 250. NI 359 = 591 | | | 
9,01 207,0 2359 | 342 | 449 | 548 | 660 | — | 722 |— | — | — 
0,05 191,1 | 215,1 308 399 478 549 | — | 593 ES ug MEN 
D 91 180,1 | 204,2 | 291 373 | 443 503 | — | 531 — Al x 
[S 
ч A KHso,, H,PO,, s. ZS. ph. Ch. 70, 335; 1910 (Noyes, Melcher, Cooper u. Eastman); Hat: СООН, МН}. 
| їч, Srechnet nach der Gleichung C(A,—A) = K(CA)r, wo "721,50. Gelegentlich sind.die vom Bearbeiter 


Vàdratwurzelgesetz berechneten Werte beigefügt. 


Natriumchlorid in Wasser (Noyes u. Coolidge). Änderung von A, mit 2.) 


7100 
7000 
900 


Ge 
З 


x 
З 


Aequival-Leitfähigkeit Av 
E 
S 


be, керы | 22 
720 760 200 2#0 280 320 


80 
a Temperatur t 


A. A. Noyes u. Johnston (Journ. Amer. chem. Soc. 31, 987; 1909). 
den angegebenen c4» erhält man die c, für 
Du. pO 4 189 29. 500. 750 1000 128 1569. (5.5. 604) 
de Division mit 
mq, Pez. Vol. des! enen 1,0014 1,0029 10121 1,0258 1,0431 1,0685 1,0980 
en Wassers: | 


| “е ү А 
N Faktoren wurden bei Berechnung der A, angewandt. 


Walden. 


208 — 2121 


Elektrisches Leitvermógen (spezifisches und Äquivalentleitvermög® 
wässeriger Lösungen, bezogen auf die Einheit cm~! Ohm *- 
Lit. S. 609 f. 


K-Oxalat . . 


1/5 К,С,0, 


1, Са(№О,),. 


K-Citrat . . 


Ji 3 K4,C,H;0; 


1/, La(NO;);. 


1/6 Lay(SO4)s. 


IL KıFe(CN), 


H, Ba;Fe(CN)& 


1/,Ca;Fe(CN), 


i Ee o NENNEN VIRUS 0A SE DAS 


In | E 
SACH 208—212k 605 
~ 


Ele)... у 
lektrisches Leitvermögen (spezifisches und Äquivalentleitvermögen) 
Wässeriger Lösungen, bezogen auf die Einheit cm™: Ohm". 


Lit. S. 609 f. 
E 


Natriumselenat. 2/, М№а,5еО,. (J. Meyer u. W. Friedrich.) 


512 2048 со 


64. ї28 | 256 


18 | ts 57,30 | 61,94 | 67,10 | 71,50 | 73,27 | 7580| 7799| 7910| 8000| — 
à | 5358 73,68 | 80,72 | 86,30 | 90,32 | 93,95 | 97,90 | 100,60 | 102,60 | 104,04 | 107,51 
35 | 62,40 85,80 | 94,00 | 100,30 | 105,50 | 109,30 | 113,90 | 117,10 | 119,40 | 121,05 | 124,88 
50 76,97 105,84 | 116,00 |12373 | 130,24. | 134,90 | 141,70 | 143,79 | 147,20 | 149,30 "s 


140,30 |154,40 | 164,80 | 174,05 | 178,50 | — [194,52 [198,70 | 201,40 = 


Kaliumselenat !/, K,SeO,. (J. Meyer u. W. Friedrich.) 
t = 5—50° 

96,63 | — 
125,98 | 129,72 
35 | 92,31 | 95,28 | 105,87 | 115,37 1122,35 | 129,04 | 133,52 | 137,68 | 141,16 | 143,63 | 145,40 | 143,50 


8g [101,50 | 117,50 [130,46 | 142,29 | 150,86 | 159,10 | 165,40 | 169,74 | 174,05 | 177,01 | 179,27 
203,58 222,50 | 238,88 


M 137,00 | 158,57.) 176,06 | 192,02 214,70 229,05 |234,36 241,92 


5 | 
l8 | 5441 | 62,39 | 70,90 | 76,68 | 79,58 | 84,84 | 88,0| 91,46 | 93,79 | 95,56 
25 79,89 | 81,29 | 92,37 | 99,90 106,10 | 110,54 | 114,79 | 119,20 | 122.20 | 124,51 


AQuivalentleitvermögen äußerst verdünnter wässeriger Salzlösungen 
bei £—0^ bis 100°. 


(Walden u. Ulich.) 
EE eeneg et u 


C, mer | 180 100° 0° 18° 100° 


128,8 403,0 125,2 381,0 
80,8 128,1 400,0 797 1245 378,5 
80,3 127,4 3970 79:0 123,7 37555 
79,7 126,3 393,0 784 122,6 371,5 
78,5 | E2454. 385,5 77,2 120,5 364,5 
7734 122,4 377,0 75:7 ч 18,2 355,5 
75,9 120,0 366,5 73,8 203% 345,0 


као, NaCl 

77,6 4+02| 122,8 + 0,2 374,0 + 1,0 67,3 + 91 108,7 + 0,1 | 360,0 + 1,0 

^l рә 372,0 I 107,8 SH 

76,4 120,8 369,5 66,2 1973% 355,0 

76,0 119,0 367,0 65,8 106,6 352,0 

75,4 118,7 362,5 65,1 105,6 349,0 

74,1 116,6 355,5 64,0 103,8 | 342,0 

7247 1142 347,5 62,9 1059 335,0 

70,2 DIL 336,5 61,5 99,6 325,5 

66,8 105,7 — 59,5 95,8 E 
NaNO; CsNO, 

IO5,I + OI 339,0 + 1,0 84,4 + 92 130,8 + 0,3 389,5 + 1,5 


— EL 83,1 128,6 | 383,0 
Soo; = 102,9 332,0 82,5 127,6 3795 
бо; e 101,9 327,0 81,8 12644. | 3755 
Qi ER 100,1 321,0 80,3 123,8 | 367,5 
о> 73 98,2 313,0 78,6 121,3 359,0 
Sc Ж | 957 303,0 76,5 118,1 34755 


ка KNO; 
81,8 + 0,2 129,8 4 406,0 +9,5 80,504 | 126,2 +01 | 384,5 + o5 


Walden. 


208—2121 


[1068] 
Let? 


Elektrisches Leitvermógen (spezifisches und Äquivalentleitvermög®" 


zo] 


) 


wässeriger Lösungen, bezogen auf die Einheit cm Ohm”. 


54,9 + 0,3 
544 
54,1 
53,8 
53,4 
52,6 
51,6 
50,4. 


55,5 + 92 
55,0 
5457 
54,4 
53,9 
52,9 
51,9 


Lit. S. бод}. 


(Walden u. Ulich.) (Fortsetzung.) 


Äquivalentleitvermögen äußerst verdünnter wässeriger Salzlösun 
bei £—0? bis 100°. 


K-Pikrat 
89,6 4-0,3 
88,8 


88,2 
87,5 
86,7 
85,1 
83,4 
81,1 


KC10, 
119,4 02 | 


117,7 
116,9 


115,8 
113,8 
111,6 
108,8 


2950 + 0,7 
293,5 
291,0 
288,0 
285,0 
2799, 
273,0 
264,5 


291,0 + 1,5 


312 + 0,2 
30,4 
30,0 
29,6 
28,9 
28,1 
26,9 


Li-Pikrat 
58,1 + 0,3 


57,9 
56,6 
56,1 
549 
53,6 
52,2 
50,2 


N(C,H,),-Pikrat 


5332 02 


52,0 
51,4 
50,7 
49,4 
47,9 
45,9 


КВго; 
112,6 4 0,2 


109,8 
108,7 
106,8 


2047. 
101,9 


[em dcinde Kane en ee nen ol nio p gege 


gen 


pror le RU e Tr Fe 


(апорт 908—919 607 


Elektrisches Leitvermögen (spezifisches und Äquivalentleitvermögen) 


wässeriger Lösungen, bezogen auf die Einheit cm *- Ohm". 


Lit. S. боо}. 


Leitvermögen höchst konzentrierter Lösungen bei 0° bis 100°. 


grt (A. J. Rabinowitsch) 
т = Zähigkeit der Lösung auf Wasser — т berechnet. 


Caesiumchlorid CsCl 


t= 500 


Zo meon Oe. 7, 
0,114 87,9 2,691 236,6 
0,132 110,6 2,140 236,6 
0153 131,0 1,855 243 
0,187 155,9 1,602 250 


Die für die Zähigkeit 7 
korrigierte Molarleitfähig- 
keit zeigt den bei 1000 
typischen anomalen Gang: 
anfängliches Minimum und 
nachheriges Anwachsen. 


4 А E 3 
Auch die n-Werte wurden bestimmt.) 


v A 
0,051 0,487 
0,061 1,36 
0,073 2,95 
0,097 6,71 
0,131 12,0 
0,182 20,0 
0,247 29,4 
9345 41,0 
0,49 54,4 
0,760 68,5 
1,90 83,2 
10,6 100,1 

(Auch die n-Werte 
wurden bestimmt.) 


Walden. 


608 208—212n rof 


) 


Elektrisches Leitvermógen (spezifisches und Äquivalentleitvermög®® 
wässeriger Lösungen, bezogen auf die Einheit cmt: Ohm”. 
Lit. S. 629 f. j 
ANEN RERO E E E 
Leitvermögen höchst konzentrierter Lösungen bei 0° bis 100". 
(A. J. Rabinowitsch.) (Fortsetzung.) 


Versuchstemparatur z = 100° 2 


К T 
AgNO, NH,NO, TINO, AgTI(NOg)s 
——— E E HM  — и 
Ф A v A v A H À un 
0,066 (p = 86,9) 36,6 | 0,067 (p = 86,8) 29,0 | 0,159 83,3 | (p = 100,0) 0,094 197 703 
0,083 50,8 | 0,073 38,8 | 0185 934 | p= 98,6 олоо 181 s | 
0,104 65,1 | 0,086 58,0 | 0,215 103,9 ©1335 ШШ 
0,139 81,9 | 0,105 799 | 0,269 Dot 0,136 d 404 
0,174 954 | 9134 тоб, | 0,338 1342 o207 1169 36a 
0,221 109,4 | 0173 129,7 | 0,472 157,7 0,279 1533 35l 
0,285 125,2 | 0,239 158,2 | 0,695 183,5 0,382 193:3 193 
0,385 142,6 0,373 191,6 1,1187 212.9 0,525 232 468 
0,528 161,6 | 0,762 233,1 1,74 235,1 0,766 2774 289 
0,814 186,7 | 1,55 263,3 | 2,4 251,5 1,107 32222 122 
1,76 227,0 | 3,99 298 | 4,90 278,5 1,80 3796 483 
5,40 267,5 | 8,26 319 | 10508 312,4 $95 4699 ш 
11,2 2949 SEN ES ES == 1003 554 785 
= = d = — = 357. AE 


Salze von Azoimid („Stickstoffwasserstoffsäure‘‘) N,H in wässeriger Lösung. 
E. Briner u. P. Winkler, Journ. chim. phys. 20, 210; 1923. 


N-Na Äquivalent-Leitfähigkeit 
t=0° | 259 | 359 | 50? 


g-Aquival. 


pro 1000 cc 


g-Äquival. 
pro 1ooocc | 


35 


o4 
1,5378 69,322 | 83,420 | 10515 1,2326 | 59,103 | 99,392 | 117,00 Ham 
3,0755 55674 | 65,070 | 82,192 | 2,4652 | 55,403 | 89,530 |10441 | 75,6 
boe s 22,277 | 41,449 | 50,230 | 63,969 | 3,6978 | 51,017 | 80,468 | 92,932 | 05,1 
5,2284 


LS ad 45,933 | 58,003 | 4,4373 feci 74588 | 85,808 


LE 
Verdünnte Lósungen s. West, Journ. chem. Soc. 77, 705; 1900. 


Lithiumchlorid LiCl und Lithiumhydroxyd LiOH. 
Spez. Leitfähigkeit konzentrierter Lösungen bei ż = 150 bis 789, 


Briner u. Mitarb., Journ. chim. phys. 18, т; 1920. 2 


213 runt 


ige! 
N © ` Ga . -a ige 
Leitvermögen х in cm!-Ohm-! von Normalflüssigkeiten wäss®! e 


Lösungen, zur Bestimmung der Widerstandskapazität von Сей? 


Konstanten der wässer. KCl-Lósungen (К = 39,15, СІ = 35,45). 


Gew. von | Gew. von |Spez. Leitfäh. Spez. Leitfähigkeit d 
Nor- Dichté KCl | KCl nach Kohlr. bei о 
malität auf 100g | auf rooog u. Maltby (R u V) 
Lösung | H,O bei 180 


71,430 | 76,9247 9,098 27 
оу | 100343 74388 | 7,4945 0,011203 —> 00128988 
oo! | 0,99911 0,74710 | 074766 0,001 2243 | E 


Kraus u. Parker (1922), Randall u. Vanselow (1924). 
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Überführungszahlen des Anions (bzw. Kations) in wässerigen 
Lösungen. 


Literatur 5.623. 
А. Salze. 


]. Serienuntersuchungen. 


Btrtübrungszahlen des Anions in wässeriger Lösung nach der Grenzflächenwanderung. 
(Denison u. Steele.) 


| 0,608 
| 9592 
0,624 
| 9514 
0,503 
9503 
| 0,516 
0,650 
0,600 
0,607 
| 9585 
0,464 
0,477 
0,430 
0,498 
0,515 


0,617 
0,508 
0,506 
0,506 
O,611 
0,648 
0,602 
0,600 
0,581 
0,624. 
0,519 
0,508 
GE 
519 
0,650 
0,604 


{ = 25° (Aus EMK.-Messungen); Überf.-Z. der Kationen: 


0,397 | 9387 | 0,355 

0,400 | 0,393 | 0,376 

0,412 | 0,406 | 0,390 
Lucasse. 


0,271 
| 0,326 
0,377 | 9,375 


0,404 
0,405 
0,418 | 


112/097 m 
CaBr, SrBr, 
Apr = 0,6051 0,5371 (Gummelt; nach Hittorf) 
Tak Zusatz von Kolloiden verkleinert die Überf.-Z. des Anions (Agar-Agar > Gelatine > Gummi- 
€pton), parallel sinkt A,. 


= 0,05 (v.— 20). 
BaBr, 


0,5311 


Überführungszahlen des Anions (bzw. Kations) in wässerig®” 
Lösungen. 


Lit. S. 623. t 


2. Einzeluntersuchungen. mlt 
х) Einfache Anorganische Salze nach der alphabetischen Reihenfolge der Kationen, p) Ko 
salze, у) Organische Salze. . 
«) Einfache anorganische Salze. 
ВаВг,, : = 18—21°. Drucker u. Gomez. (Nach Hittorf.) d 
Mol. Konz. С 0,03 | 0,02 | 0,01 | 0,005 SR 
nBr 0,580 | 0,579 | 0,548 9,559 05 
а) Apr | 0,571 | — 0,556 | 0,546 0,535 
a) Gelbach u. Huppke, 1926. (EMK.) 
CaCl., : ~ 18°. (Nach Hittorf.) 
C (Mol pro Liter) . 0,016 | 0,0075 0,005 0,0038 0,0014 
| 6,602 | 0,565 0,545 0,550 | 0,568 
C. Drucker u. F. Luft, bzw. R. Schingnitz. 
n Kobaltchlorid CoCl,. 
t = 209. Überf.-Z. des Co-Ions bei v = œ ist n = 0,489. Mazzetti. 


CuBr, CuCl, 


Ka 
| >= 0,579 


45° 
t= 259 | t= 250 359 


rMol/l 
fAnion | 8 / Hamon n Kation . 


[ 0,225 
0,555 E 025 == 0,34 0,135 
D | 0,75 =, 0,24 -— 
— 0,32 — 1,163 0,724. — ol 
0,560 s 2,1 — — 0,06 = 
E | 9,16 2,243 0,779 — | 0,49 
= 0,05 — 9,18 3,2 0,793 — 
SE i m 45 9993 | —957 
1,086 — ЕЕ 5,496 12127 SC 
Ex) 335 — 0,88 Denham Watkins u. 
1,392 = 
Denham | Watkins u. Denham 


Mercuronitrat Hg,(NO,), v = то (auf 1 Äquiy.) etwa 20 ? 
t = 20? pat, = 0,491 0,480 Schilow- 


KCI (aus der Bestimmung von EMK.). 
t= 259 | m= 1,0—0,1 | 0,5—0,05 0,I—0,0I1 | 0,05—0,005 “К, 
"x 0,496 0,498 0,496 0,494 Bea 


t= 25? 


KO DR Re 
KCl wv. irae T Kat. 
KBr. E EID 
NaCl E E Lr ? Kat. 
МАС. э Ж NKat. 
KNO, н бе оза NKat. 


еб.) 
MacInnes u. Smith (Grenztl.-Versch 
Dewey (nach Hittorf) 
MacInnes u. Smith 
MacInnes u. Smith 
Dewey (nach Hittorf) 
MacInnes u. Mitarb. (Grenzil. 


KCI in Gegenwart von Zucker (J. W. Corran). 
t = 259 Zucker 9[j:| o | xo | 2o | 3o 40 50 бо | 7o 
m = Оут bzw. 0,5 пк = | 9,497 | 0,498 |0,497| 0,497 | 0,500 | 0,505 | 0,5011/0,527 


Eug dd 


I 


Auf das Äquivalentleitverm. Ауу bezogen, zwecks Prüfung der Beziehung Zg * n” = konst-' 
Am | fes eet т] (n = 1) 
KCl . . | 128,99 | 0,492 | 0,9982 | 63,5 63,4. MacInnes 
KBr . . | 131,6 | 0,485 | 0,9946 | 638 ||| 63, 
LiCl (aus EMK.): 
—30 |20 H [0,5 |0,3 |02 |o: [оос |oo2 | оог | S 
= 0,268 | 0,276|0,286 |0,293 | 0,299 | 0,304 | 0,311 | 0,318| 0,327 | 0,334 0,34 
D. A. Maclnnes u. J. A. Beattie. s. a. Pearce u. Mortimer. 


| 
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Überführungszahlen des Anions (bzw. Kations) in wásserigen 
Lósungen. 


E 29 Lit. S. 623. 


а) Einfache anorganische Salze. (Fortsetzung.) 


LC (nach Hittorf): 
t= 179 |m= о | пы = 0,3138 | Baborovsky u. Velisek (1922). 
m=3,1 | tpi = 0225 | (Mittelwert). Briner, Tykociner u. Alfimoff. 
Azoimidnatrium. N,- Na (E. Briner u. P. Winkler, Journ. chim. phys. 20, 211; 1923). 
t—209 | т=3(0=о,333) | ид = 0,523; 952 
Thalliumnitrat 'TINO,. 
t= 17%. | m 0,14 0,10 | 0,06 0,06 
Anion | мА 0,494, 0,500 | 0,488 0,483 | 0,488 
Ko, Uranylnitrat (UO;) · (NOs) : = 25°. 
DN E, Mol. in Lit. . .| 0,0024 | 0,0051 | 00105 | 0,0198 | 0,0302 | 0049 | opt. 
П-7. des Anions . . .|z4 = o,81| 077 | 0867 0,71 0,74 0,88 0,98 
Gomez (1919). 
t = 18—23°. Zinkchlorid 
Ya ZnCL ..4]| € —*r | 007 0,05 | 003. | oj: | 9,95 | 9 
(nach Hittorf). . | пд = 0,653 | 0,643 | 0,635 | 0,625 | 0,612 0,600 | 0,595 
Drucker u. Kasansky. 


(0,482) | (Drucker) 


8) Komplexsalze. 


v = 8o 7180 по 
v = 80 t= 14° | пс] 
v = 90 t-179 


9 = 30—40 t = 15,5? 
NEE v = бо ‚= 17° 
Co 1 эв, Je 4 v = 192 t= 209 
3 


) (чн, | С v = 192 | t= [99 
2 


I y) Organische Salze. 


CH,NH, | 


Total- 


Lösungsmittel 
Konzentrat. N & 


Überf.-Z. | 
des Anions 

0,25 Wasser 0,75 

0,50 [me » | 0,70 
(für molekulardisperses Salz berechnet 0,24) 
0,05 Wasser 0,28 McBain und 
9,2 » 0,67 Bowden 
1,0 » Ё 9,55 
0,2 4proz. Glycerin 0,63 

1,0 4,5 proz. Glycerin 0,48 
олоң Wasser 0,725 Holroyd und 
Rhodes 


{ Natriumbenzoat Kaliumbenzoat Kaliumsalicylat 
^ 250 | au = 0,394, 0,399 0,307, 0,313 0,326, 0,323 Prideaux und Crooks 
Die érsten Werte sind aus den Ionenbeweglichkeiten, die zweiten aus EMK. berechnet. 


Tribenzylmethylammoniumbromid (C,H,),N(CH;)Br. 
1= 209 | ms оог | "s —0775 | Drucker, Тапе, Gomez. 


Walden. 
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— 


B. Säuren. 


Fluorwasserstoff HF. 
t= 25° | т —233 | 2 | I ©,5 | 0,25 0,125 
np = 0,34 | 0,336 | 0,308 0,267 | 0,228 0,193 
Davies u. Hudleston (nach Hittorfs Methode). 


0,03125 


0,0625 iio 
3 


0,166 


Chlorwasserstoff HCl. MacInnes und Smith (1925); nach der Methode der Grenzflüchenwand" 3) 
1= 250 | т=ол | ян = 0,8320 | (Denison-Steele fanden 0,835, Jahn o 38354 
Vgl. a. Drucker u. Riethof: ин = 0,830. 


Ionenbeweglichkeit des CI’. 20! 


Für die Leitfáhigkeit des Chlorions in verschiedenen Chloriden ergibt sich hiernach bei fg 
(v = то) und : = 25°: 


——————— 
| Aio | "o À * na = konst. 
HOLES Р 390,4 0,1680 65,58 
NaCl. ... 106,8 0,6137 65,52 
Ka. 129,0 | 0,508 65,53 
Chlorwasserstoff HCl in wässer. Gelatinelösung. 
і = 259. m:— o,r und oor. 200 
oj, Gelatine = оо | 05 | ó,75 | 1,0 2,0 3,0 5,0 10,0 | SH 0,777 
na = 0,1699 0,1908 | 0,223 | 0,244 | 0,401 | 0,492 | 0,652 | 0,762 | 97 
France u. Moran. (Aus EMK.-Messungen.) 
Schwefelsäure H,SO, in wässer. Gelatinelösung. 
t= 259. m= оу und 0,01. 20 
oj, Gelatine= о | I | 2 | 5 10 15 | 0,685 
ngos = 0,187 | 0,247 | 0407 | 0,620 0,613 0,668 


Ferguson u. W. G. France. (Aus EMK.-Messungen.) 


Denison u. Steele (Grenzflächenverschiebung). 


18° 0,02 | o normal 
HC, rn 0,165 | 0,165 \ sx. г, 
HNO, 224. Sun | ee 
t/a H,S04, . . . | 9167 | 0,172 2! 


C. Basen. 


Denison u. Steele (Grenzflächenverschiebung). 


18° O,I 180 O,I т e „ Anion* 
Na0H | 6,842 KOH | Pe } Überführungszahl des А 
LiOH (nach Hittorf). 
t~ 17%. | m=1,7 | пы 0,095 (Mittelwert). | Dies. 
KOH. 
21—259| m = 30 bis 0,03 | o | ЕМЕ) 
пк = konst. — 0,2633 | 0,274 See Bia E dit cor 
== 159-Мф=—=0/ КОШ. d$ Ee 15 20 25 Nordström oe 
пк = 0,230 | 0,227 | 0,225 | 0,222. | 0,217 Method 


— НА 


Walden. 
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wässerigen Lösungen. 
Lit. S. 623. 


ee en 


Reihenfolge der Lösungsmittel: Methylalkohol, Äthylalkohol, Aceton, Acetonitril, Pyridin, Anilin, 
Ammoniak, Antimontrichlorid, Bromwasserstoff. 


I. In Methylalkohol. 


G. Carrara. : — 25°, 


Ee Rr coh ons en агыны RTT 


9,375—0,478 

9579 
0,642 
0,618 

(0,568) 
0,644 
03492 
9,432 
9273 

0,223 
0,736 
0,648 
0,609 
1,270 
0,211 
0,243 


- 10 50 
0,587 0,561 | 
= 0,580 0,572 eut à 
na = 0,578 | (0 = 20, n= 0,581; v = 25, n = 0,579 Gibbons u. Getman. 


lones, Bassett, Rouiller 


ej t6 бт ET ORE CS: E б, 2% 1 
oi 0,001 | 01 0,0001 |0,01 О,оот | ojor 0,003 | 0,01 0,001 | Gibbons u. 
9535 0,563 0,554 0,569 Getman 


— 250 0,503 — 
i A z Ex 0,628 - 
ї= 25 Е 0,425 nex 
t — 25 "me 

T [ө] TB 
е Е: + = 0,628 


es EY Isgarischew 


ithiumchlorid LiCl. In Methylalkohol (aus EMK.). 


EE C 1 ue EE 


$637 44. 0,062.96 0,292 | 
9 d 
„38 16 0,03779 0,302 Pearce u. Hart 
012621 0,013 58 0,314 
3962 96 0,006 302 | 0,324 


Tetraü ў did N(C;H;)J. In methylalkoholischen Konzentrationsketten ergab die 
(Pet Zani dx Капыш СЫТ mit "zunehmender Verdünnung eine Abnahme zum Endwert 
OW.) пк = 0,280. Grant. 
Chlorwasserstoff HCl bei 2 = 259. 


п Aus EMK. für Konzentr. von 0,0004955 bis 0,5574 Mol. zu 1000 g Lösungsmittel wurde 
— 95735 + 0,005 gefunden. (Nonhebel u. Hartley.) 


Walden. 
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II. In Áthylalkohol. 
Anionen- bzw. Kationen-Überführungszahlen. A 


v = 0,3 | 1,13 
9 ~ 7, Dën, = 0,573 [по = 0,02 | 0,462 


U — 7 7050 0,63 


css 02 
пу == — 0,161 
CdJ, 


0,77 | 1,00 


0,28 
— 0,008 


1512 


3,80 


0,60 
0,292 


пу = — 0,102 


Kupferbromid CuBr,. Mol/l = 


— 0,001 


0,091 


0,091 | 


0,152 | 0,177 


0,321 0,658 | 


{= 259. Überf.-Z. von Cu 


9165 | 


0,448 
0,833 | 


9,245 | 


0,339 


1,97 
0,746 


6,9 


| I 
| 0,682 


0,863 | 


1,212 


E 


penha 
(1 909) 


0,429 | — 0,460 | — 0,640 


Mol/l = 
= 35° . +. u = 
1 = 4500... 


. Nou = 


Kobaltbromid CoBr,. Mol/l = 


0,21 
— 0,51 


— 977 


1217 


— 1,35 


— 0,60 
99 


0,43 | 


#== 25° 


0,260 | 


1,3 
— Ll 


0,6924. 


lag: und Denham (1919 


J 


) 


9,753 


09,102 | 


— O,I2I 


— 0,301 


AgNO,. E. 


} Denham (1999): 


1— 409, v = тоо | 99:8 9/0 


| 


доо | 7 
Al 


| 
o 


5 /o 
kohol 


700], 
Alkohol 


500/0 | 


N. Hittorf: TINO, = 
Aus EMK.: No, = 


v=50,t=0° 5xo,— 

1=250 nyo,= 
9 =10, £—259 nxo,— 
© —20, t —25? ao, 


Alkohol | Alkohol 
| 


0,62 Bell und Е 


0,621 | 
9,616 | 
0,600 | 


| Alkohol | 
| | 


| | 
— | 9554 | 0,541 
— 4 9547 | 0,533 
eild (1913) S | 


| 9542 
0,527 | 


| 9,544 
0,529 


GH 
Alkohol 


Wasser 


| 


0,603 | 


Gel 
с, Co 
О 0,001 
0,520 | 


| 
t: Co | 
51 «0,01 


"NO, = 0,496 | 


[21 
oi 


Ca. 7 
0,0001 | 0,01 
0,571 


E 
0,001 
0,565 | 


a Ki 
O,0I 0,0003 
0,567 


Lithiumchlorid LiCl (aus EMK.). — 


| au bei 25? | тл (30°) та (859) 


ao 
0,01 


0,60717 
0,38717 
0,13140 
0,063 65 


0,063 65 
9,03827 
0,013 34 
0,006 37 


0,287 
0,294 | 
0,308 | 


0,320 


0,294 
0,301 
0,318 
0,328 


Pearce u, Hart 


0,296 
9,314 


0,290 | 
| 935 | 


Nach Hittorfs Methode fanden С, Drucker u. R. Schingnitz bei 17°: 
C (Mol pro Liter) ОСИ) 


Hoi 0,6 I 
indirekt za 0,58 


Ei: 
0,62 
о,бо | 


0,025 | 
0,61 
0,58 


0,013, 
| 0,63 


0,60 


| an 
(Lapworth gibt 0,65 * 


Natriumbromid NaBr. 
Elektrometrisch, ? = 17°. c, oi | 
0,05 0,025 0,0125 0,00625 
"Na| 052 | 955 | 055 0,55 
Hiernach liegt der Grenzwert nahe bei ив: = 0,45. (C. Drucker u. Schingnitz-) 


0,05 | 0,025 0,0125 


E 


L 
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Lit. S. 623. 


II. In Äthylalkohol. (Fortsetzung.) 


N) Chlorwasserstoff НСІ. 
Aus EMK.-Messungen: \m= 1-norm. bis 2/10, bzw. 0,0731 bis 1,114-7, als Mittelwert по = 0,37 
Und nach Hittorf (Lapworth u. Partington 1915). 


Aus EMRK. (nach der Methode von MacInnes u. Beattie): 2 = 25°: 


i m | O,001|0,002 9,005 0,01 |0,02 |0,05 10,1 |0,2 |05 | 5o 2,0 |3,0 |3,5 
i 


ES 


n. Ol. Alkoh. фин = 0,753 |0,738|0,718| 0,702|0,687 


39Mgl, oJ. | 
Wasser һ Tn Жн = 0,747 |0744|0,749 0,736 9,733|9728| 0,725 Е ee 
(H. S. Harned u. M, H. Fleysher.) 
hol 1 Drucker u. Schingnitz nehmen den hieraus extrapolierten Wert ин = 0,758 in absolutem Alko- 
n, 


0,669 0,654 0,641 0,626| 0,610 0,595 |0,584| 0,580 


III. In Aceton (und Aceton-Wasser-Gemischen). 


Anionenüberführungszahlen. 


EE uon cum ааа] 


тоо 9/, 75 9/0 EENG 259/9 | 12,5 0/0 
Aceton Aceton | Aceton | Aceton | Aceton 


0,56—0,62 0,570 
9,56 Se 


Roshdestw. und 
| Lewis (aus 
EMK.) 


| Jones u. Rouiller 


Ni 0,577 0,556 9,535 M 
(0,60—0,62) 9,570 


Lewis 


| Мс Bain u.Cole- 


man 


| Serkov 
0,79 0,59 = 


Silbernitrat AgNO, in Aceton. 2 = 25°. (Aus EMK. die z4-Werte abgeleitet.) 
a % vz D с с, % 
ооп 9001 | Ojt 0,0003 | 0,01 0,0001 


Gibbons u. Get- 
0,541 | 0,559 | 0,647 


man 


IV. Acetonitril, Pyridin, Anilin als Lösungsmittel. 


A. Überführungszahlen des Anions im Silbernitrat AgNO, ғ ~ 18. 


Con: ERST 1,5 | 2,9 | 4,0 | 59 | 10,0 | 20 | 25,0 | 28,0 | 35,0 | 40,0 
bot ‚ [200 gët) — | — |0578] — [6,552 — | = | — [0,527] — | Schlundt 
din , e. goe = 0,674| — |0658] — | — 0,610) — | = | — | — [0,560 
ME к | nios = EE 0,694 0,6771 — | — | — | — [Gibbons 
An 25°) | | | 
Ga lge = — |0,627|0,634| — |0,656| | =з 
уара моз = — |0,662] — 109642) — |о,627| — 0597| — | — | — [lSachanov 
l. Anili ПАБЕ MS. (1916) 
| 0,664| — 0,648 | | 
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oua EE CIE EEN EE 000 


IV. Acetonitril, Pyridin, Anilin-als Lösungsmittel. (Fortsetzung.) 


B. Überführungszahlen des Anions im Silbernitrat aus Messungen der EMK. 


Pyridin a ee ag; АНАГА KR SE g 
OI 0,01 | 0, "^r O,I 0,000I |O,0I 0,003 | 0,0I 0,0003|0,0I 0,00006 ber. 0,62 
"INO; = 9357 0429 | 0,457 0,422 9,493 0,529 
Anilin . . NES | c с; | А 
ёт aos oj 0,003 | Gibbons u. Getman 
"No,—| 0,239 | ойдо || C94 


V. Flüssiges Ammoniak als Lösungsmittel. 


t = — 33,50. 
Die Methode der wandernden Grenzschichten führte zu folgenden Ionengeschwind 
U, (Kationen) und 7, (Anionen) in abs. Maße, cm/sec: 


igkeite® 


Aus NH,NO;: NHJ: AgNOs‘ , 
МН,-Іоп.. |v = 628 14,06 |58,7 v = 29,8 | 31,05 Ag-Ion 0 == 24, ИЙ 
Оо = 000133 | 0,00133 | 0,00133| Us = 0,00126 | 0,00130 U= DN 
Aus KNO;: \ 
Kon. о о e бр o oz УТ | 56,2 187,5 oo 
Оо =  0,90174| 0,00180 | 0,00181 | 0,00179 | 0,00176 0,00176 0,00175 
Aus NaNO;: 
Na-Ion: . . | v =. 442 | 9,53 Ia 3355 | 598 | 109,3 £ 
Со = 0,00127 | 0,00132 | 000131 | 000131 | 0,00138 | 0,00135 | 0,0013! 
Aus NH,NO, Aus KNO, Aus NaNO, 
NO;-Ion 9 = 25017 1356. |94,6 2750 |28,8 1356 co 
Vo= 0,00175| 0,00178| 0,00176 | 0,00175] 0,00174 | 0,00170 | 0,00176 
Aus МН,СІ Aus NaCl 
Cl-Ion 9 = 4498 |846 1823 oz |52,5 29,45 15855 00180 
Ио = 900309 | 0,00280 | 0,00229 0,00222 | 0,00217 | 0,00180| 0,00180 | 9 
Aus МН,Вг Aus NaBr 
ВЕ ГО. „lei 17.01 [19,01 \+1›75 21,35 145,7 59,75 со 
Vo = __О,00196 | 0,00188 | 0,00188 0,00176| 0,00172 | 0,00178 | 0,00176 
Aus ND. Aus KT 
Јол. 0 о = боо 57,6 128,0 
Vo = 0,00176 0,00161 0,00164 


Franklin u. Cady (s. a. Kraus u. Bray). 


VI. Geschmolzenes Aluminiumbromid (AlBr,) als Solvens. 


(Nach Hittorf) KBr t= 110° | Gehalt an KBr 11,979/, | gef. ng = 1,14 d 
AgBr t= 130° | » » AgBr 14,33%), | ›› "Ag = 0,837 і. Mitte 
SbBr, t — 130? | » » SbBr, 31,099], | » Mani, 9,953 ›› ” 


W. Isbekow (1926). 


VII. Antimontrichlorid als Lösungsmittel. 


t = 98,59 
NH. Im = 0,66 | O51 | 0,34 0,26 | o "rolloczk?! 
na = 0,910 | 0,882 | 0,882 0,871 0,860 | Fıyez u. To К 
| | Jemen 
О de а [ште 0,31 ons ER one) ES | в; а. Kleri 
"ey = 0,891—0;890 |::0,889 | 0,876 | 0,875 ST? 


Walde. 
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VIII. In flüssigem Bromwasserstoff. 


t = — 68,79, bzw. — 81°. 


Methylhexylketon Steele (nach Hittorf) 


Beni. HBr. 
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‘Ulich, Über die Beweglichkeit der elektrolytischen Ionen. Berlin 1926. 
, 


I. In Wasser. 


key; Zugrunde liegen einheitlich nach dem Quadratwurzelgesetz extrapolierte Grenzleitfähig- 
“ten (von P. Walden u. H. Ulich). 
]. t= 0^. 


Wanderungsgeschwindigkeit 
Ao des Cl- 


67,3 41,2 
81,98 41,4 
Mittel: 41,3 


PY s 41,8; 41,1 (King) | 222,5; 223,9 Klemenc (1926) 


43. (King) . 
40,0; 40,4 (King) 
8 


›0; 25,6 Klemenc 


42,3 
Ок (berechnet aus 25 nach . . . . | 16,0 (ber. aus tg: 16,5) 
dem Stokeschen Ges. : 14,9) M | 295 
1 
3355 
| 295 
| 3752 


Walden. 


916a u. 217a 


Ionenbeweglichkeiten. 


Anion-Überfüh rungszahl 


0,170 380 | 
0,603 108,89 
0,504. (0,503 ) 129,93 
0,507 130 66,0 
0,668 98,93 66,0 
Mittel: 65,4 


Kation 


65,4; 65,39 D.1); 65,34 Sz.2)| H 315; 315,6 (Kraus u. Parker) 
46,6 (Lorenz: 46,4); 46,22 D. 313 + 0,5 (Drucker) 
67,55 67,43 D.5 67,40 Sz. i 33,46 D.1); 33,52 52.2) 
66,05 65,91 D.; 66,13 Sz. 32,7 (Walden u. Ulich) Е) 
61,8; 61,83 D.; 61,72 Sz. 43,455 43,2 (Raikes, York Ki 
54,9 (Lorenz: 55,0); 54,86 D. 43,49 D.; 43,56 SZ. 
48,2 (Lorenz: 45,4) 64,55 69,61 D.; 64,64 Sz. 
33,9 (Noyes u. Falk: 34,0); 68 

33,87 0.; 33,84 Sz. 65 " 
5405 53,99 D.; 54,97 °°° 


| 553 

56,5; 56,43 D.5 56,51 Sz. 
168; 173,8 (Raikes, York м. E.) 
| 47,3; 47,5 (Auerbach) 


5 
(Lorenz) 


1/ Tartrat , 
Saures Tartrat. . 
агава: un: 3 1, Ni | 49 

1) D. = Debye u. Hückel, Phys. ZS. 24, 320; 1923. 2) Sz. = B. Szyszkowski (1926): 


3. (— 259, 22 


WanderungsgeschW' 


127,6 
151,1 
150,6 
Mittel: 


Kation 


76,3; King); 75,1 (Benc. 361; Kraus u. Par. 

| 55 27550 E ; [u. К.) en (Drucken); 

78,1; 77,8 (King, 1925) Я (Davis); 347 (Noyes) 
77,44 (Bencowitz und 40,0 

| Renshaw) 51,3; 50,6 (Noyes) 

76,7; 76,12 (Dies.) 74,8 

7025 70,6 (King) 743 

41 73; i 

5^5 "nn | 51,5; 51,36 (BencoW- v P) 

39,7 (Pearce, Kraus u. Parker) Bine) see. 3838 86705 (Bencow z , 

| 41,5 (Walden) (Lorenz: 41,0) ©... |46; 46,9 (Bencow. u: Pg) 

61,7 (Lorenz: 61,5) - .. -| 33,0; 34,09 (BencoW. ч. 

23,57 (Dies.) 
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Ionenbeweglichkeiten. 


TE АЛЫ О ЛС rn ы ТС. 


3. t—=25", (Fortsetzung.) 


Ionenbeweglichkeit Salz Ionenbeweglichkeit 


Kation 
HN(CHjs . - + 
БМ ОН 9 - 
H,N(CGH; . . . 
HN(CHj, . 
HN(CHjs . - - 
H,N(CH,) ... 
H,Nü-C,H, . . 
Piperidin . . . . | 40 (Walden) 
d 38 (Bredig) 

"Plnitroben- 
hin 
осуда EAS - 
y Chlorbenzoat le 
(СОО) TIEN TERI SUA 2 ` | 
4 81; 78,0 (King); 78,4 (Noyes) sa s [43 (Sidgw. и. Lewis) 
64. 30 (Fricke) 
792 


4. t= 100°. 


Die Beweglichkeiten von N(C,H,), und Pikrat’ wurden aus denen bei 18? nach dem Stokes- 
Gesetz berechnet; die anderen von diesen ausgehend aus den nach dem Quadratwurzelgesetz 


ex ” ; э т" 
Мм, trap Olierten Grenzleitfähigkeiten. 


Salz Ionenbeweglichkeit Ionenbeweglichkeit 


Sch, 


Pik Anion 

ejt 94. (ber. aus #18: 93) | зо (ber. aus wig: 163) 
B . 207 NH | 197 

187 У | 199 

179 118 (ber. aus 2413: 120) 

167 154 

150 203 

| 125 (ber. aus 4g: 125) 637 

| 128 (ber. aus %1g: 125) 

271 

(Vgl. a. Н. Ulich, Über die Bewegl. der elektrol. Ionen. 1926.) 


lonenbeweglichkeiten von Chrom- und Kobaltamminsalzen bei 0? und 25°. 


Kationen Kationen 


| [Co(NH;).CI] 748 | 140,8 

) [Cr(N Haj] 180,0 | 370,2 
[Co(NHg) | F 167,0 | 327,0 
[C(NH;H,O]7. . ..| 1753 | — 
LEONEN O +2. ul 1607 | 140 


Vgl. auch Lorenz u. Posen, ZS. anorg. Ch. 96, 


Walden. 
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Ionenbeweglichkeiten. 


quien o reque imb deer en re c m pP N PERS ЕНИ БА EE 


8- 
Johnston (Journ. Amer. chem. Soc. 3l, 1015; 1909) hat die nachstehenden Ionenwanderun® 
geschwindigkeiten in Wasser, berechnet. 
Ihnen liegen Grenzleitfähigkeiten zugrunde, die nach der Formel C (A,— 4) — K (CA) (wo #7 ai 
gewonnen wurden. Vorausgesetzt wurde, daß die Wanderungsgeschwindigkeit von К+ «2 der yon 


ist, und zwar bei 2 = 50°, _ 
—Ó— 


0" | 18" | 250 | 500 | 759 | 1009 | 128° 


{ ^ Р : 2 „n auf 
Die Ionenbeweglichkeiten in den beiden Alkoholen (Methyl- und Äthylalkohol) ks и. 
Grund der Regel A -n = const. vom N(C,H,),-Ion ausgehend (7+ 2] = 0,294) erhalten (s. ale 


Ulich, 1923 u. 1925). 
Il. Methylalkohol. 


zer 

Den nach der Methode von Walden u. Ulich ermittelten Zahlen (W.-U.) sind die von D 

u. Hartley angegebenen (F.-H.), auf Überführungsmessungen an HCl-Lósungen beruhenden, 8° 
übergestellt. 


25° 
„== 


Methylat . i 52 | 52,7 E 
1/,Styphnat .| 66 | — Bb, . .| 57 


Eno eris d [9130 Us, ie 24,6 N(CH3) Lo 
* +{ 22 N(C,H;)a, MNT. 
.| 17 [Piperidonrum 


C. Drucker u. R. Schingnitz (ZS. ph. Ch. 122, 161; 1926) leiten für /,, folgende Werte 
H+ = 63,4, Lit = 15, Nat = 24, Cra 21, Br e 20. ; yel 
A : Аг mit 
Weitere Werte für (Methyl- und) Äthylalkohol, sowie für zahlreiche andere Tonisierung ло у 
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gibt H. Ulich (1926, l. c. S. 34 und 39), sowie Walden, Ulich u. Busch (ZS. ph. Ch. 123, 4 


L 


Walden. 


316a u. 217d 


Ionenbeweglichkeiten. 


IV. Aceton. 
NL Zeen 259. 


“таң ? 
I Sithylammonium . . A s 2 К хов. 


tr S 
Tet 3Smethylammonium . : . 1115,6 


Dig SPropylammonium 
Hund : 
monium . . i 
Walden, Ulich u. Busch (1926). 
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N Elektrische Leitfähigkeit nicht wässeriger Lösungen. 


I. Anorganische Lösungsmittel. 


| 1. Ammoniak NH,. 
К KJ in flüssigen Ammoniak. (Ch. A. Kraus u. W. W. Lucasse). 


WII 
| № d E v 0,4031 0,4881 0,5782 | 0,7310 0,8893 I,240 1,597 
| 15, x,— 692,8 | 3592 | 1744 | 78,65 | 19,95 | 6279 | 1415 | 0,7470 
| selbst auch Temper.-Koeffiz. 
LN Acetylen C,H,, molekul. Leitfähigkeit in flüssigem NH, 
IN E 1,08 1,96 2,05 3,16 3,26 | 10,18 10,69 | 17,51 18,69 | 25,51 
0 со; 0,00219 — 0,00267 — 0,00620 at: W.) — о 90307 — 0,00997 
А — 0,00564. — 0,00721 0,00956 | 0,01540 25 
c 


Ki 
tyy "lennatrium C,HNa leitet in mäßigen Konzentrationen etwa ebensogut wie eine gleichkonzentrierte (wäs- | 
Cetatlösung (Skossarewski, Journ. chim. phys. 13, 15 1915). 


| 2. Antimontrichlorid SbCI,. 
IN Eigenleitfähigkeit x109 > 2.10-9. Temp. г = 98,59. 


d | тоб a 260,8 136,4 67,82 | 32,52 22,5 16,0 5,81 3,35 o 
| (unkor, ) A= 82,0 94,9 105,5 114,5 123,8 127,1 131,2 142,5 150 KE 
o 


d т.108 — 2133 | 1952 | 506 | 265 | 169 | 126 61 
d д А =103,9 | 1135 124,3 130,6 133,7 133,5 151,8 160 
IN 7]*ro$ == 395 | 199,3 84,1 45 24,8 12,8 7,03 3,10 o 
7 Д = 89,2 | 100,3 111,6 119,1 124,3 | 129,7 | 143,3 146,7 15d 
N- тоб = :goyt 4955 2237. 14,6 | 968 | o 
A= 794| 905 | 1022 | 109 | 117 | 159 
Klemensiewicz. 


3. Selenoxychlorid SeOCI,. 
Eigenleitfähigkeit x55 = 2 * 10-9, Molekulare Leitfäh. A bei 25°. 


NN i 17,32 18,05 | 18,30 18,10 

Ai y d 13505 | 1531 18,19 | 19,75 | 20,84 | 21,40 | 22,20 | 22,64 | 23,07 
MN 9,84 | 12,77 | 1549 | 1850 | 20,95 | 23,15 | 2420 | 25,50 | 25,15 | 24,50 
In Aus | 698 | 985 | 1322 | 1712 | 21,18 | 25,08 | 28,08 | 29,70 | 30,78 
d 0,182 | 0,167 0,137 0,101 0,120 0,154 Si KC 2 97 
бг | wë | duo.) bk 1. ЗЕ (водо | mis | 13,07 |1138 

Julien 1925. 

hw 80 


4. Schwefeldioxyd SO;. 


| 
| 
| № 70 
vi ? | tleitfähigkeitskurve von 5(СН,)] in Schwe- RK 
| 2 (nebenstehend; ш, in rezipr. Siemens- di |$ 
Einh.). P N 
Walden п. Centnerszwer (1901). » R 
x Lë 
| 5. Brom-Jod B:J. Ёл R 
d 1259, "a i 
1) 9 = 1,19 | 1,58 1,705 | 1,80 70 | 
d = 15,8 3,89 1,57 0,9 Lë 
W. Plotnikoff (1925). 100 -30 -60 -40 -20 05° 20 % 60 50 700 120 WO 


Temperatur 
Abb. 1. 
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Elektrische Leitfähigkeit nicht wässeriger Lösungen. 
II. Organische Lösungsmittel. 
І. Methylalkohol СН». OH. = 
Eigenleitfähigkeit: 255 = 31077. b zm ER DS 
© o° 25° 56° Tetramethylammoniumchlorid 
S aen со 80,3 Kies 172 
Tetraäthylammoniumpikrat 5000 ab E S 
со ОБ 1029 | 153,4 2050 EI 109,6 E 
10000 70,9 100,7 | 149,6 sepe 74,6 1074 A 
5000 70,25 99,8 | 147,9 ‘500 72,25 538 p 
2000 68,9 9831 | 144,8 100 65,0 90,8 WE 
1000 67,5 DEE Ne Walden, Ulich u. Laun, - 
500 65,4 933 136,1 SN 
100 57,2 än | 116,2 NICH lee e 25:250. KJ, t 25 
v | Ay v | ^, 
Tetraäthylammoniumstyphnat (Äquiv.) 50,9 | 84,9 EN 4 
| 101,9 | 93,4 42,8 | A 
© 82 ўз TRAP e 73 204. | 1006 85,6 Se 
10000 — | — | — 8 5 e | 95° 
ўз x A o 40 10539 171,2 0,2 
PAAR + I 15° 813 | 109,8 Е. 
er 71,5 e bip 1640 | 1145 684,9 n 
1000 67,0 253 139 oo | 127,2 99 us 
" 6 | c 
> 3 1 | 125 Philip u. Courtman. 
| ——o 
:=250| NaN, | NaCNO | KN; | 
Isobutylaminhydrochlorid | д 
v D A A d 
о | 60—672] 988 ]uS4—uno| 19 | 587 | 5835 | 628 pi 
$000 ar TT pr 20 | 690 68,0 68,0 776 
2000 ` Ж | 134,4 40 8,8 5.6 2 8 
1000 623 299 [DOLO So | ze | 80 De 88, 
5 o ze CR 3 ivi 2 
> Le 77,6 > Cranston u. Livingstone (1926). ^ 
H 
? NOCH :— 25° NC all: A 
Diäthylaminhydrochlorid A 
v Ay v 64,97 
os. 749 | 108,3 159,6 60 89,43 100 go 
5900 3 vs E 120 99,17 200 7 Ap 
2000 69,8 100,5 147,4 240 105,9 300 TRA 
KE 68,0 9753 142,5 480 111,6 400 765 
Е 6 78; 
500 65,8 93:4 | 136,3 960 115,8 800 30,6 
2 61,8 8758 | 1266 1920 119,1 1600 86 
I SM = | TP © 126 ES 
Walden, Ulich u. Laun, Walden (1913). 
Piperidinpikrat . . . .. 64,05 70,82 78,94. 90,50 
Triamylaminpikrat. . . .| — 56,25 62,44. 67,48 71,52 74,76 
М(СН,), NOs .. . . .| Ay 84,60 | 9350 | 100,5 105,9 110,2 = 
МСА SONG УШ А ER 86,65 | 9571 | 103,52 | 1092 | 113,6 | — 
Walden (1913). Die Aco-Werte sind nach dem Ў -Gesetz berechnet. ; 
) 3333 
(deg Manage. t [v = | Lo 166,7 | 3353 | 833,3 Jg Ke 
| A, = 36,64 | 68,75 74,88 83,14 87,30 9921 


Gibbons u. Getman (1914). 
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Elektrische Leitfähigkeit nicht wässeriger Lösungen. 
EE ET ne, 1s 


І. Methylalkohol CH,-OH. (Fortsetzung.) 


130,1 | 142,3 | 153,4 | 163,4 , 6 |18 204. 
136,8 | 147,4. | 158 167 |175 186,5 ар Н 
=131,5 | 143,8 |154,2 |164,3 | 172,5 |180,4 | 187,2 | 192,2 |196,3 | 212,2 
T v —105,5 | 116,6 | 127,2 | 137,2 | 145,1 | 152,5 | 159,1 | 162,9 | 167,4 | 183,0 
" Der P HO Л, 80,0 | 88,7 | 96,8 | 104,0 | 110,2 115,8 | 120,7 | 124,1 | 127,1 | 138,3 

„= — | 616 | 68,8 |75,2 | 80,7 | 85,4 | 89,4 | 92,4 | 95,0 | 104,1 
Nin. +©упогт. H,O у — | 6072| 67,6| 7%7 | 791 | 83,7 | 87,2 | 90,2| 92,6 | 101,4 
NJ. 


58,3 | 66,0 | 730 | 790 | 84,2 | 88,9 | 92:4 | 95,4 | 97,8 | 106,7 
h 65,0 | 72,6 | 794 | 85,2 | 90,4 | 947 | 984 | 101,0 | 103,4 | 111,8 
[CN u. P. Dahli (1925). Goldschmidt hat sämtliche Ao-Werte nach dem V -Gesetz ermittelt. 

WE Sé 
640 | 1280 | 2 


Ew gd dg 


| | 
: 51,4 7247 | 77,8 

9,5 norm. HO 50,4. 6 | 70,2 | 7551 
Lë M 5- -dinitro- | | 
50,2 4,1 69,6 742 | 
49,8 o 68,8 | 73,4 


Ill 


І! 


Nit; CMM HO 
lum-2,4.. dinitro- 
„oat, 49,7 | 56,6 68,2 | 72,9 

53,8 | 61,5 746 | 797 | 

540 | 62,4 75,1 | 80,2 | 


545 | 62,1 | 749 | 799 | 


ЇКЇ 


lumpikrat | M ul 
Ani т H,O 


» 


Bean Anis. 471 | 553 | 70,6 | 76,8 | 
Н. Goldschmidt u. F. Aas (1924). 


| 
М = 42,8 | 50,9 | 58,5 | 64,6 \ 8 | 
Mi 53,1 | 60,3 | 66,9 | 6| 
On Ора: Е für | 
= 5.107 545 | 62,6 | 69,5 | 75,3 | GN 84,6 | 88,2 | 

H. Goldschmidt u. Aarflot (1925). 


Nl | 
wë AT? 0,05095 | 0,0727 | 0,1013 |0,1430 |0,2000 
Dinitrobenzoe- | | 
la uw 5 А, = 0,0834 | 0,1168 | 0,1611 |0,2252 |0,3097 | 
ëtt, | | FN 
— |о,3488 | 0,4900 0,6844 0,9665 | 
5 0,4399 | 0,6157 |0,8641 | 1,227 | 1,720 


Goldschmidt u. Aas (1924). 


In 
hic Orbuttersäure . 0,6266 | 0,8804| 1,241 | 1,7525) — — | | 195 
| 


Wa a зыдзйшге. vua : 2,413 | 3,350 | 4,661 | 6,475 9,943 |12,606 | — | 196,2 
Säure = 9,323 |12,91 [17,48 |23,85 |3212 |43,25 |57,17 |2011 
Goldschmidt u. Aarflot (1925). 
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Elektrische Leitfähigkeit nicht wässeriger Lösungen. 


Leitvermógen in Methylalkohol bei 25°. 
Nach J. E. Frazer u. H. Hartley (1925). 
7L Jo n 
20 70000 7000 500 


775 : 
Grenzwerte A, bei 25°. 
eier А eet 9999 
Маб а TOC 96,95 
770 EC x ОИ, 105,05 
RbOR ARP E us 108,65 
DIG А AR 113,60 
$ BER AAN Aë Bi 
SE er 10922 
ы KIAD 0. Жн 11485 
ki SET, rte dor 111300 
È Obs cun ou 1935, 
5 МО emn 100,25 
ZS EE ER 106,45 
x ЮМО ЕЗ LETS 114553 
E 8,15 
Б RENO, „КРУ, 116,12 
5 CN Ona ne 7 s 122,95 
IE ANO р 11239 
© Ne а эс ыр муш. 101,5 
x NAOCH,, ANN 98,40 
Маса ени 11310 
90 
r 
Diese Aco- Werte sind von Frate 
a tz 
u. Hartley nach dem Y -Gese 
85 berechnet worden. 
80 Abb. 2. 


20 30 
700yC 


Komplexe metallorganische Basen in Methylalkohol. 


27, Е? 


Äquivalent-Leitfähigkeit 


(CoHs)sCr OH. |32 | 53 |60-61167,3 |70—73|74—77| 77,3—80,6|79,1—80,6| — ч. 
(CeHs) Cr ОН. | 33,05]62,36 66,78 169,97 172,28 |72,33| 71,72 e — Wa 
(CHa) T1: OH . | 14,55[35,70 |45,48 | 59,20 | 73542 [88,00 | 96,46 103,56 109,20 Me 25) 
(СН) Tl: OH. |13 [26,13 133,64 145,35 | 58,60 69,36 | 76,24 — = | (19 
(C;4H5 Tl * OH. |16,12]34,70 |41,08 | 50,09 |61,11 |72,82 | 79,18 83,97 88,50 
2. Äthylalkohol C,H,-OH. 
Säuren in Äthylalkohol. Н. Goldschmidt. 


| 
27,2 131,9 


| | 


0,0641 | 0,0881 0,1234. 0,1760 | — 


ч 


Trichlorbuttersäure?) 


e N Eih ER 
Ыы 1) Heinrich Goldschmidt, ZS. ph. Ch. 89, 129; 1914. 2) ib. 91, sr ff.; 1916. 
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Elektrische Leitfähigkeit nicht wässeriger Lösungen. 


M Säuren in Äthylalkohol. Н. Goldschmidt. (Fortsetzung.) 


| 
1—259 | 
E Sp | 169, | 5294. | © 
CH CHCI 


Tig Chi COOH?) RM noe 
D; loressigsäure2) ee: 


u 


0,084. 0,120 | 0,186 — — — — 
0,258 | 0,347 | 0,479 | 0,664 | — — | 88 
0,0563 | 0,0755| олоў — 

0,00895 | o,0126| 0,0204| — — — 86 
0,2375 | 0,3296) 0,4500| 0,6420) — — {86,5 
0,165 0,231 | 0,334 “А 

5,09 6,84. 9,19 


bi m Sraune gemessen | 5,5 
besch) (A, = 3,81) | 20 
п Sure 4 H,O 


12,38 16,46 | 21,63 | 93 


4350 5,98 |796 j10,57 |14,00 — | 66 
1) Heinrich Goldschmidt, ZS. ph. Ch. 70, 633; 1910. 2) ib. 91, 1#., 1916. 


ы Binäre Salze in Äthylalkohol. Goldschmidt. 


Anfangs- 
verdünnung 


t= 25? v; | 29; | 49,- | 80, | 16v, | 32V, | 64v, | 1280;| oo 


мете (Goldschmidt l. c.): 


al 2 KE X 
Sup Ures Piperidin . (1914) 
Icylsaures D 
hi (1914 
x Sulfosalicylsaures 
Enum c. (1914) 40 13,5 |16,7 |20,2 |23,7 |27,0 |30,0 |32,2 |34,0 |40,9 


1) Goldschmidt, ZS. ph. Ch. 94, 236; 1920. 


— |18,73 |22,16 |25,90 |29,65 |33,18 136,10 138,54 [40,73 [41,99 | 47,7 


SALA. ocn — |1575 | 19,11 |22,74. 26,35 129,86 [33,04 135,69 137,74:38,86 | 45,6 
— | — [23,04 126,81 |3052 (33,98 36,90 |39,32 |41,22 |42,70 | 48,4 


Ty ridinsalze: s.a. oben 
vi loressigsaures Piperidin |11,06 |13559 | 16,78 [20,64 124,94 |2943 [33,98 |37,72 |40,59 |42,25 | 51,8 
— |1549|19,17 23,51 [28,20 133,08 137,75 |41,81 144,72) — |56,6 


TI А AA 
Nsaures Piperidin . . . 


| 
11,07 |13,95 | 17,30 |20,98 |25,03 128,94 [32,45 [35,29 |37355 |39,08 | 46,0 
— |15,14 |18,73 |22,63 |26,27 130,22 |33,37 |35,70 
9,85 |12,64 15,86 | 19,53 |23,54 | 27,52 131,49 | 34,96 | 38,02 |40,86 | 52 
9,57 12,21 115,27 [18,78 22,67 126,58 |3014 |33,20.|35,48 136,29 |445 
— | — [16,87 [20,42 [24,06 [27,64 |30,79 133,87 |35,69 |37,67 |445 
— | — |18,09 |22,19 126,34. |30,63 134,59 |38,0т |4054 |42,39 js 
50,4 


Codtriumsalzer)?): 

Tri Ben. 

Dionlorbuttersaures Nas M. 

Sap, PTessigsaures Ма... 

Tel Laures Na C dede! n СЕ 

bj, obenzoesaures Na . . 
U"hurs Ма...... 


D 
m 
a 
бо 
+ 
E 
о 


1) Goldschmidt, ZS. ph. Ch. 99, 128, 1921. 2) 1. c. 91, 46; 1916. 


Walden. 


1] 
630 P 919e [11091 


Elektrische Leitfähigkeit nicht wässeriger Lösungen. 


Binäre Salze in Äthylalkohol. Goldschmidt. (Fortsetzung.) — 


160 | 320 


640 | 1280 | 2560 | 512 


Natriumsalze!): 


o- Nitrobenzoat. . . . . . — | 973|12347 15,69 | 19,31 | 23,33 27,42 | 30,71 (33,28 | — pe 
1n2) 4 PNE ER, — |11›2511432 |17,83 21,65 | 25,47 |29,32 | 32,39 |34,68 |37:9? ni 
- ai pce e — |1%29115,35 [18,93 |22,78 | 26,53 30,13 | 33,05 35,10 | — 434 
3,5-Dinitrobenzoat = | |. [1988 23,58 | 27,33 3037 | 33,14 |35,33 | 36:97 452 
е; 0] 1302311642 19,99 [23,78 | 27,67 130,98 | 34,25 135,99 |3850 [135 
E De е. Sak 10,28 | 23,42 127,52 | 31,18 133,48 [35›79 119,5 
Plienplacetat ee — | 8,93|11,56 [14,69 118,43 | 22,13 26,20 | 29,80 | 32,76 |3494 49 
Койшы AS ына, — | — 11568 [19,48 |23,44 | 27,60 |31,73 | 35,11 | 38,27 |40,09 


! 
1) Goldschmidt, ZS. ph. Ch., 99, 132; 1921. 


Endwerte Асо von Säuren und Na-Salzen bei 25° in Athylalkohol. 
Aco (Säure) = Асо (Na-Salz) + A HCI)—A35 (NaCl) = 2% (Na-Salz) + 82,0 — 42,0. 


Anion 
79,0 
Ameisensäure. . . . o-Amidobenzoesáure | 36,6 |76,5 | Jodsalicylsäure E = 
Essigsäure . . . . - p- E 350 |75,0 | Sulfosalicylsáure. . - 8.0 78:0 
Chloressigsáure. m-Brombenzoesáure. | 35,6 | — | o-Nitrobenzoesáure · | 3% 775 
Di- TEC E p-Brombenzoesäure . | 36,9| — fm- Ge SN 755 
Tri- САС o-Chlorbenzoesáure . | 37,9 755]P- |...» 3 А 790 
Phenylessigsáure . . m- s 38,0 |78,0 | 2,4- Dinitrobenzoes. - 39 770 
Propionsáure. . .. р- Lg 37,9 \78,040-Toluylsäure. . . · | 37? 
B-Jodpropionsäure o-Oxybenzoesäure 7 755 
(Salicylsáure) | 39,9 |80,0 357 755 
Ue d m- е ISA 7558 du 845 
Oxyisobuttersäure. , - > 35,0 [75,0 
Benzoesäure . . . . Acetylsalicylsáure . . | 39,9 |80,0 


o | 88,0 

eer = | 349 | 40,3 | 461 | 525 | 58,5 | бут | 698 | 73,9 | 768 А 

69,4 

+ 995 т. H,O.|A,—| 304 | 343 | 355 | 43,2 | 459 | 52 | 55,8 | 58,6 | 608 50 

1 05 ni О .2,=| 223 | 248 | 284 | 3232 | 353 | 384 | 410 | 42,9 Aet | 389 

Hr, 4m» | 477 | 529 | 583 | 692 | 6Bo | 729 | 758-| 795 | gg? 

HJ rd o=] 4n& | $26 | 574 | 623. | бло | 720 | 768 | 798 | 827 | 463 

NaCl aal, . .|2, = 32,3 | 353 | 355 | 393 | 46,3 

NaBr а A s 20,9 | 245 | 28,0 | 31,7 | 34,0 | 365 | 38,5 | 492 09 
мае А, = | 224 | 25,5 | 28,8 | 32,2 | 355 | 38,2 | 40,6 | 42,6 | 403 


Goldschmidt u. Dahll (1925). 


Mg = 2,851077; dig = 0,792. ab 
NaJ (Dutoit u. Duperthuis; die Leitfähigkeiten u sind in rezipr. Siemenseinheiten anges 
2 


die Werte für A, auch in reziproken Ohm mach der |- Formel berechnet). — 


0 
T 10° 20° 300 40° 500 v 


ens 


30,24 
31,46 
32,54 
33,24 


1047 
2126 
4360 
9784 


June 
09/11] 9191 631 


Elektrische Leitfáhigkeit nicht wásseriger Lósungen. 


| a 
| 2. Äthylalkohol C,H,-OH. (Fortsetzung.) 
| 


м, Eigenleitfähigkeit: x55 = І bis 1,8 + 1077. 
> _— T 


а 9o 25^ 
Tetraäthylammoniumpikrat Diäthylaminhydrochlorid (C,H,),NH - HCl 
E (C,H5)4N * OC;H,(NO,), со 28 залда 81—83 
109 32,0 ILES 88,7 5999 жу 43,4 — 
oo 30,33 48,97 83,8 2000 24,9 41,3 2 
M 29,68 47,90 81,8 1000 23,6 38,8 63,5 
| E 28,40 45,95 78,2 500 21,9 5354 56,6 
| 00 26,95 43,85 74,2 200 19 30,0 45,4 
EN o 0 5m | жү d MILES 
| 19,7 32,35 54565 Tetramethylammoniumchlorid (CH;),NCl 
d А со 29,53%, 1 50,6 87,0—87,6 
Tetraäthylammoniumstyphnat 5000 — 46,7 | ze 
A Ya CSH(NO,),(O ` Nal SECH Sc? Se | кк 
ER 2 E: А E 
looo д9 | gt 2 E 110 ps sur COP а 
5005 Ze g | 100 17,6 29,2 | TE 
Zo 26,3 42,3 66 : 
| loq 22,2 354 | 55,5 Walden, Ulich u. Laun. 
oo 19,0 30,4 | 48 E 
E. 10,0 0 | 499 N(CGH;,], t- 25^ KJ, ¿= 25? 
S 12,7 | 20,8 32,8 
1 
«Dutylaminhydrochlorid C,H, NH, - HCl 
ўзо ан | xe 73—74 
el E 225 
E 21,9 37,6 63,7 
509 21,0 35,6 59,7 
log 19,8 33,0 547 | 
16,0 2n 38,0 Philip u. Courtman (1910). 
N(CH. ...|9? = 430 | 860 | 1:720 | 3440 | © 
t= 25° „= 4287 | 4764 | 5126 | 5435 | 56 Walden. 
| 


| 
| 37,31 | = 43 
| 40,84 | 4358 | 49 


Ser 19,84. 24,15 28,16 31,72 34,60 — 41 
Walden (1913); A% wurde nach der ү -Formel berechnet. 
Ау 
О. : 
| [4 - 280 "IY. | v = IO | IOO 128 333,3 | 1000 | 1786 | 3333,3 10000 
| À,- 10,81 | 22,06 | 2372 | 28,14 | 3495 | 37,79 | 38,52 | 40,71 


Gibbons u. Getman (1914). 


Lr. „Trimethylzinnchlorid (CH3)SnCl in absol. Alkohol (Ch. A. Kraus u. C. C. Callis). 
* Konz. + 103 = | 16,5707 | 8,9449| 49749 1,8773| 0,6219] 0,8178| 0,2600] 0,1566] o 
| К QA] и 1187 2,46 | 3,89 | 6,45 | 8,67 |9,29 (11,42 138,8 
E en 
TET SCH 0,369 | sasó 0,350 | 6,347 | 0,350 | 9356 озн 
In anderen organ. Lósungsmitteln l. c. 2627; in Gemischen derselben ib. 2946 (1923). 


9,346 | 0,349 * 1074 


Walden. 


2198 ш 


Elektrische Leitfähigkeit nicht wässeriger Lösungen. 2 
EE ЕИ ИННИ 
3. Propylalkohol. 


(C4H- OH Eigenleitfähigkeit: sg = 0,45 * 107; djs = 0,8075 Dutoit u. Duperthuis, 19%: 
(Leitfähigkeiten in reziproken Siemenseinheiten, 4 auch in reziproken Ohm). 


NaJ к. 


00 100 200 300 40° 70° 


m 
v u u v u v 
1016| 10,28 13,38 |1034 |17,07| 1044 o 
2334| 11,20 145692375 |18,76| 2398 AT 
4858 11,66 15,18 4942. |19,45| 4992 37,80|5155 45,40 | 5214 |5377 
8883 11,65 15,38 9038 19,80 9129 38,89 9424. 46,88 9548 55 | 
© |20,3 „oh 
До |1355 |224 28,2 ba 
4a. n-Butylalkohol. 
C,H,0H; d = 0,8059. 2560 
t— 259. |v = то 20 49 | 80 |.x6o |” 320 640 1280 go 
o 
НСІ. À = 6,60 7,08 7,98 9,34. 11,16 | 13,43 15,97 18,53 E 
HBr A= 95 10,2 11,2 12,6 м4 | 06 18,8 20,8 ückl) 
, 4 | 55:25, D ht zurü 
HJ A= 11,4 22,00 228 14,1 |(Lósungen färben sich bald gelb, A ge^ 


H. Goldschmidt u. E. Mathiesen (1926). 


4b. Isobutylalkohol. 
Car OH. . Eigenleitfáhigkeit: #1 = < 0,1: 1077; d, = (0,8176 — 0,00071 t — 0,000001 35 
А (Dutoit u. Duperthutis.) 
(Leitfähigkeiten in reziproken Siemenseinheiten, A% auch in reziproken Ohm.) 


NaJ 


2) 


v u v | и 2 | ù v u 17,37 
1820 4,62 | 1836 | 6,22 | 1853 | 8,48 | 1872 | 10,80 22,60 
4901 5,00 | 4945 | 7,02 |4991 | 9,66 | 5040 | 12,79 23,99 
8815 5,22 | 6491 | 7,28 | 6552 |10,01 | 6638 | 13,18 25H 
d hieu 8894 | 7,36 | 8977 (20,14 13,56 
2 nach dem | Ж, „1% 
y Gesetz | 979 p 16,9 
trapoliert | 
Eigenleitfähigkeit: s, = 0,8 * 1077. p? 
N(C4Hj4] | v = тоо | 500 1000 2000 3000 | 4000 | 6000 8ooo | 18,6 
1= 250 |2, = бог. | 7,83 9,30 11,18 12,33 | 13318 | 14,00 14,72 


BA. аре ` 10,27 
13,7 


Pikinsiue. . . .|A= 1,06 1,39 1,83 2,33 _ 
De CUNEO SH st ques 3,88 476 5,80 6,88 7,78 8,49 = 

CHN- BCL ..|A—- = 1176 | 143 1,81 2,34 3,03 SR yz 

(CHgNCI. ...]2— — | 68 2,03 2,54 3,25 413 EN 


Н. Goldschmidt (1926). 


ШТ ] 


Elektrische Leitfähigkeit nicht wässeriger Lösungen. 


5. Isoamylalkohol. C,H,,OH. Eigenleitfähigkeit: zue = 0,8 * 1077 
(Dutoit u. Duperthuis.) (Leitfähigkeiten in reziproken Siemenseinheiten.) 


1700 
4293 
12571 


Nal in Isoamylalkohol. 


1748 
4322 
12925 


6. Phenol 


1715 | 442 
4241 | 5,56 
12683 | 6,72 


259. 


1731 
4280 | 6,96 
12802 | 8,49 


3,47 
3,91 


5,20 


v | и 

1765 | 6,89 
4365 | 9,26 
13054 |12,10 


C,H, OH bei 50°. 


v 
1783 
4409 
13188 


Nso = 


7,13 
9,88 
13,44 


0,0342. 


Eigenleitfähigkeit: aan = 3 bis 


54° 


&4g = 9,6. 


Tetramethylammoniumjodid. 
Eigenleitfähigkeit: an = 0,216 * 1076. 


2,012 
4339 
9,080 
17,343 
1,656 
3,321 
блот 
10,541 
1,643 
4395 
1702 


3,339 
7414 
13,290 


10,383 
9,779 
8,903 
73925 


10,495 
10,057 
9,419 
8,695 


10,505 
9,766 
8,958 


10,030 


8,324 


9174 


Eigen] 
011345 
022875 
0,4185 ] 


До = 11,059 
ach Kraus u. Bishop. 
der Quadratwurzelformel ist Доо = 11,72.) 


N 


As = 16,67 
NaJ 


0,8648 | 
1,676 


4,883 

4,127 

3,426 
Kraus u. Kurtz. 


Der Gang des Äquivalentleitvermögens in guten lonisierungsmitteln, 


eitfähigkeit: муу = 0,1805 * 10-9. 


2,656 
2,088 


1 
(Dielektr. Konst. e > ı8). Bei erheblichen Verdünnungen 9 = p (Walden u. Ulich); 


A. ist nach der ү -Formel berechnet worden. 


04 


0 


002 


0002 


—C 


000001 0,0001 


‚0005 0,001 


00002 
x NaCl (Äthylalkohol) 25° 


(Skala oben u.links) 


o Natriumpikrat (Äthylalkohol) 25° (Skala unten 
T Matrumirihlracelat (Athylalkohol) 25 d ulinks) 
о NaNO, (Ammoniak)-33° (Skala unten u.rechts) 


00005 0001 


002 


d 


400001 00001 


Walden. 


Elektrische Leitfähigkeit nicht wässeriger Lösungen. 


Der Gang des Áquivalentleitvermógens in guten Ionisierungsmitteln. 


(Dielektr.-Konst. e > 18). Bei erheblichen Verdünnungen v == = (Walden u. Ulich). (Fortsetzung) 
c 


0005 001 —C , 
002: | 


(Äthylalkohol) 56° (бап 


D Tefraathylammoniumstypimat 
(Methylalkohol) 0° Gig rechts) 


^ 


; T 00001 
+ Tefraáthylammoniumpikrat | (Skala d 000001 00007, 


и Diäthylaminhydrachlorid 25° alkohol 
NI ^ desgí. Messung von Walker u.Hambley | (Skala un- 


x Tetraäthylammoniumpikrat 25° | An Ve 


oletraäthylammaniumpikrat 0° tenu. links) 


0002 


0 
00601 доот" 00005 0,007 


Abb. 4. 


0,0002 
0,00001 0,0001 00005 0001 
033 ( 002: Н 


tKJ 
x NaJ 


MT o Lir 
edo 1101 


(Skala oben u. links) 


0] 
Acetophenon) 25 ) (Skala unten u links) 
[Morgan und Ldmmert] 


0 


0 än dam: “бюз ` de °° di 
200001 Q0001 0005 0001 100, 
А ТА ` 


Walden. 


Elektrische Leitfähigkeit nicht wässeriger Lösungen. 


7. Aceton CH,COCH;. 
Eigenleitfähigkeit xış == 0,2 1076; dı — 0,794; Dutoit u. Duperthuis (1908). 


CH NaJ. Leitfähigkeit in reziproken Siemenseinheiten, Лоо auch in reziproken Ohm. 


183,5 
187,7 
189,1 


198 
213 rez. Ohm 


AgNO,. ғ = 259. 
333,3 | 1000 | 3333 | 6250 | 10,000 
| 11,39 | 15,43 | 20,78 | 25,00 | 28,06 
Gibbons u. Getman. 


Eigenleitfáhigkeit: x,, = 5-10". 
16,80 | 50,0 | 169 | 338 657 | 1390| © 
| 65,02 87535 | 115,3 130,5 1445 | 153,6 (195) 
Walden (1907). 


100 › 800 | 1600 


dE TE 9586 | 11116 | таро | 1369 | 14539 | 

Марсан x 49,21 | 62,97 | 79,33 | 95,94 | 113,9 

al: SCN. JA 112,1 | 1334] | 152,7 | 1702 | 184,8 
Walden (1913). 


NaJ in Aceton. Eigenleitfähigkeit: Жу = 8,1 bis 45-107. 1— 250, 
in BOT 5,0 | 10,0 | 20,0 | 50:9 | | 100,0| 200 | 500 FTN |2000 | 5000 [eee со 

[LN | | 

biz: 2 7 | 631 ze $9,9 од поо |118,5| 125,0 129,4 | 129,9 | 131,4 
lo f 32,5 i 53; H | |1338 | 145,0 ban 159,8 | 161,7 555 

(00 : 16,8 26,4 | 38,4 | gl 64,1 | 76,1 | a 124,5 |143,2| 155,0 164,6 171,7, 1736 | 1762 
E^ 186/28 ,65 41,0 | 56,6 | 68,9 | 82,7 103,8 | 121,4 139,4 163,0 |178,0 | 188,9, 197,2| 1999| 204 
беер, d « W. Mc Bain u. Е. C. Coleman (1919). ) (Die Grenzwerte Лоо wurden aus dem Massenwirkungs- 
2 mit y 0,0088 bei г = 0? abgeleitet; sie weichen von den Werten Dutoits ab.) 


Aceton. Eigenleitfähigkeit xj; = 0,6 bis 1,0 - 1077. 


Tetraäthyl- Tetraäthyl- 


Tetraäthyl- ge re : S 
ammoniumjodid ammoniumchlorid 


ammoniumpikrat 
141 177,3) | (218,6) | (166,4) | (209,0) | (256,2) | (158,1) | (198,1) | (242,4) 
di On Ga 163,2 | 204,8 250,8 (154,2) | (193,2) (236,6) 
137,8 173,0 213,1 161,8 | 203,0 | 248,6 152,6 I91,2 233,9 
135,7 | 170,6 | 2099 | 1592 | 199,6 | 2442 | 149,3 | 187,1 | 228,2 
133,3 | 167,8 | 206,3 | 156,2 | 195,6 | 2392 | 145,7 | 182,6 | 223,3 
129,9 163,8 201,2 152,0 189,9 | 232,2 140,6 176,2 | 215,4 
125,9 155,9 | I9LI 143,6 | 178,3 | 2182 | 130,3 | 163,8 | 200,3 
116,9 | 1481 | 181,8 | 1354 | 166,5 | 204,6 | 119,9 | 151,6 | 1857 
108,9 | 137,9 | 169,7 | 1247 | 151,6 2 | |I "= 


Walden. 


636 


2191 


Ele 


Aceton. Eigenleitfähigkeit us = 0,6 bis 1,0. 1077, 


(Fortsetzung.) 


со 
100000 
50000 
20000 
10000 
5000 
2000 
1000 
500 


со 
100000 
50000 
20000 
10000 
5000 
2000 
1000 
500 


со 
100000 
50000 
20000 
10000 
5000 
2.000 
1000 
500 


со 
100000 
50000 
20000 
10000 
5000 
2000 
1000 
500 


Ur 


со 
100000 
50000 
20000 
10000 
5000 
2000 
1000 
500 


Walden, Ulich u. Busch (1926). 


ү] 


ktrische Leitfähigkeit nicht wásseriger Lösungen. 


BEE ee er oe 


Tetraäthyl- 1, Tetraäthyl- tramethyl" , 
ammoniumperchlorat ammoniumstyphnat ammoniumpikf# n 
(166,5) | (208,7) | (256,0) | (165) (208) (256) (148,7) | (187,0) “8 
(163,6) | (204,9) | (251,5) Fu (190,1) gt ET. (183,8) e 
162,4 | 203,5 | 249,6 к 182,4 d — 182,4 E 
160,0 | 200,5 245,9 | (134) 167,3 202,8 — 179,8 167 
157,3 197,1 241,7 122,0 | 159,2 180,8 140,5 176,8 prr 
153,4 192,3 235,8 110,3 131,0 149,7 137,1 172,6 n 
145,9 182,9 224,0 = Ge = 130,3 164,3 2 ol 
1352 | 1734 | 212,0 | 1231 | 1559 ШЕШ 

Se — | SS EST 

Tetramethyl- Tetrapropyl- Юа Ку E 

ammoniumperchlorat ammoniumpikrat ammoniumpikra® 
= (3185) | — — 156,5 =~ m (1756) — 
— G9 — — [1:543 | — == | 69,6) ШШ 
=E anno = = 153,3 -— — 167,1 a 
sT 207,5 | = Tm 151,4 — — 162,2 Й: 
um 203,0 T m 149,3 KS Sg: 156,7 — 
== 196,5 — -— 146,3 — — 148,9 = 
ES 184,2 — — 1462 | — — 133,3 M 
TE 172,6 3 TU 13:9, Mp T: = 117,3 _ 
125,9 
Isobutyl- Dinitrophenyl- Diphenyl-, дұ 
ammoniumpikrat pyridiniumpikrat guanidiniump!" _ 
(149,8) | (176,6) | (217,6) | (120,5) | (151,5) | (186,5) — (176,9) 223 
(136,0) | (170,5) | (210,0) | 117,9 148,4 182,6 — (168,3) Ж: 
(134,0) | (168,0) | (206,8) [1169 | 147,1 181,0 — 165,2 Së 
130,0 162,9 | 200,2 114,8 | 144,6 177,9 — 158,9 um 
125,5, | 1573 | 1955 | 112,4 | 141,7 | 1743 EE 
1192 | 1494 | 183,5 | 109,2 | 137,6 | 169,3 = 1,8 | _ 
106,6 133,4 164,1 102,7 129,6 159,6 = 121,9 E 
937 | 11752 | 1443 96,7 | 1214 | 150,9 zx 102,7 I 
> 967 | — == 111,3 | í 
Diphenylguanidinium- Kaliumjodid Natriumjodid 

perchlorat (2275) 

= (207,3) EE (147,8) | (185,6) | (229,2) (145,0) (184,6) 223,0 
ez (201,8) SÉ (145,3) | (182,5) | (225,4) 142,6 181,5 22230 
— (199,6) == 144,3 181,2 223,8 141,6 180,2 21859 
= 195,1 S 142,» | 178,7 | 220,7 | 1397 | 1777 | 21553 
— 190,0 — 139,9 „| 1758 | 2172 | 137,5 | 1749 | 2:07 
— 182,8 — 136,7 171,8 212,2 134,4. 1707 200)! 
— 168,6 — 130,2 163,8 202,5 128,2 162,8 1905 
ws 154,1 == ee 155,2 > v 155,1 222 

x == = 115, = 190, SS E e"? 
—— ai 

t=0° t= 50° mm A 
Lithiumpikrat u Bariumperchlora® aa 

(123,6) (155,0) (191,0) (160,9) (201,2) m 

(119,1) (149,4) (184,1) 156,7 196,2 2376 

(117,3) (147,1) (181,3) 155,0 194,0 21,5 

1136 142,6 175,7 151,5 189,9 RA 

109,4 137,4 169,3 147,6 185,2 ER 

1035 | 1394 160,3 142,1 178,6 Br 

93,0 116,4 142,8 131,6 165,4 Ce 

— — — I21,2 152,3 2: 
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Elektrische Leitfähigkeit nicht wässeriger Lösungen. 


d Äthylmethylketon CH,COC5H,. 9. Acetophenon CH;COC,H,. 


м. Eigenleitfähigkeit zap = I 1077. Eigenleitfähigkeit e = 2,2: 10-7 (Nicollier) 
8,43:10-9? (Morgan und Lammert). Die A,- 

Werte der letztgenannten Forscher weichen 

von Nicolliers Werten ab. In der Fig. 5 S. 634 

LA sind die A-Werte von Morgan und Lammert 

480,6 82,7 wiedergegeben. Die Aco-Werte wurden von ihnen 

961,5 89,5 unter Annahme des Massenwirkungsgesetzes ab- 


2 D D — 
2846 CS geleitet. In Fig. 5 ist das y -Gesetz angewandt: 


7692 | 102,7 LiCl | LiBr | Ма] | KJ 
со 115,5 До = | 40,0 | 39,60 | 38,22 | 37,22 |M.u.L. 
Philip u. Courtman (1910). До zl — 135 4904 | 398 |W.-U. 


10. Acetylaceton CH,COCH4,COCH,. 

, Snleitfähigkeit Mag = 1,6 * 1077.. Pikrinsaures Piperidin C;H,(NO,,0H · НМС,Н,,. 
CO „. | Жоо 200 400 800 | 1600 3200 | 4800 
^ 12,66 16,86 22,00 28,50 36,02 | 44,02 51,36 | 55,2 

Walden (1913). 
728 747 1456 2912 | 4160 | co | Walden (1913). 
6324 | 63,70 | 6907 | 72,84 | 7639 | —85 


ll. Acetessigester CH4CO: CH,COOC,H;. Eigenleitfähigkeit zo = 1,0 + 1077, 


QT. a „| u= тоо | 200 | доо | 800 | 1600 | 3200 | оо | Walden (1911). 
= 250 As = 15,87 | 18,82 | 21,85 | 25,40 | 28,48 | 30,75 | 36,5 


12. Cyanessigsäureäthylester CH,CN- СООС,Н,. 
Eigenleitfähigkeit: 5 = 0,9 bis 1,7.107. ż= 25°. 


v = 226,3 452,6 905,2 | 1810, | 362t | со |Walden (1913). 
A 18,2 | 21,06  22,99| 2426| 2525| 275 


| 


| 1600 | 3200 | 4800 | 


| | 


18,62 | 19,45 

23,20. | — 

15,71 | 17,61 | 19,18 | 19,87 
Ylaminpikrat . .| A, 6 ехо 95220] 1. fpem 


Walden (1913); für Лоо ist in 10—12 das y -Gesetz benutzt worden. 


13. Acetonitril CH4CN. Eigenleitfähigkeit a = 2 — 2,6 - 1077. t= 250, 


(CR, . у ар оао 250 | 500 | 1000 | 2000 
A= 1451 162,5 173,6 181,6 186,6 


Walden (1913). 


Eigenleitfähigkeit: #,,= 1,6 10-9. 21—259 
crew costar иса cq 


Philip u. Courtman (тото). 


Walden. 
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Elektrische Leitfähigkeit nicht wässeriger Lösungen. 
13. Acetonitril CH,CN. Eigenleitfähigkeit a = 1 — 1,6: 1077. t= 25". 
(Fortsetzung.) — 
200 | 400 | 800 | 1600 | 3200 E 
N(C5H3)4] uic ү nou | 128,26 | i354 | 139,3 E XE Ka 
Piperidinpikrat . .| A, = 64,83 80,58 99,68 | 116,9 I31,5 142,3 150,5 (190) 
Triamylaminpikrat | 4, — оо | 73,72 89,17 | 101,73 | 112,2 120,0 — (220) 
N(CH;),NO, А, = o | 153,2 168,6 179,1 187,4 193,9 654 (223) 
N(CH,SCN. . .|A4,— — 162,70 | 176,56 | 186,16 | 193,68 | 199,40 SH I 
Walden (1913). 
14. Propionitril C;H.CN. 
Eigenleitfähigkeit: x; = 1,4 bis 2,2 - 1077. z= 259. 
Më [9 367 | узе | 1468 | 2936 co | | 
Ж ТЫ А„= 123,3 | 136,2 | 146,3 | 152,7 | 169 0 
Piperidinpikrat . .| v = тоо | 200 | доо | 800 ‚| тбоо 3200 6400 138 
AU 42,44 | 53,68 | 66,80 | 80,08 94,91 116,0 116,0 
Walden (1913). 
15. Benzylcyanid C,H,CH,CN. 
Eigenleitfähigkeit: м5 < 0,5 - 10-7. г = 259. 
м(СН,),Ј uic igori 200 400 8oo 1600 со 
А„= 1659 | 19,17 | 21,68 | 23,72 | 25,50 | (31,8) 
Walden (1911). 
N(CH,),J v= 445 890 | 1780 3560 7120 | со 
45 21.80 11 259% 128,09 30,10 | 31,85 36,1 
Walden (1911). 
16. Benzonitril C,H,CN. 
Eigenleitfähigkeit: жь = 0,5 bis 1,5 - 1077. 1 = 250, co 
v = бо | roo 200 | 400 800 1600 | 3200 | 649? (522 
N(GH2)J. .--14»— — | 3044 | 3500 | 38,56 | 41,36 | 4374 | — | — ^ 
Walden (1911). 
o 
Piperidinpikrat . . |А, = 5,84| 7,70 | 10,12 | 13,24 | 17,10 | 21,6 | 26,6 | 31,6 KI | 
Walden (1913). | 
| 
17. Methylrhodanid (Sulfocyanmethyl) CH,SCN. 
Eigenleitfähigkeit: x, = 3. 10-9. 1—259. 
NICHD — 95 | 190 | 380 760 1520 eo. 
Morem Ac 724 | 792 | 841 | 877 924 | (105) oo 
Piperidinpikrat . | v = 5o | 100 | 200 400 800 1600 3200 79 
= 2151 | 27,88 | 3634 | 4399 | 5278 | 5974 | 65:34 | 
Walden (1913). 
18. Ameisensäure HCOOH. 
Eigenleitfähigkeit: San = 6,2 - 10-5. 
Salzsäure HCl. z= 259. (Schlesinger u. Martin, 1914). 
Aum 0,317 | 9174 | олот | 0,0570 | 0,0328 | 0,0195 | 0,0150 | o,orır | 0,0999 | воо 
dom s 25,3 | Зоо | 374 | 447 | 558 | 58,9 | 623 | 692 | 790 
K= erm 0,466 | 0,0405 | 0,0415 | 0,0404. | 0,0392 | 0,0407 | o,0415 | 0,0449 | 0,0520 д) 


Elektrische Leitfähigkeit nicht wässeriger Lösungen. 
EE mU rt ITUR | 


19. Formamid HCONH,.  Eigenleitfáhigkeit: ж = 2, bzw. 5 * 10”. 
ge, Aus den Messungen von Н. C. Jones, Davis u. Putnam (1915) bzw. Davis u. Johnson (1918) 
E Ше Beispiele bei ż = 25°. 


Kation — NH,* 
NO,’ |HCOO" 


15,71 16,74 
18,57 20,33 ‚07! 13,47 
20,67|23,32 ,58| 16,82 
22,33125,03 ,29| 21,22 
2380 26,62) 3,66| 22,90 
23,96 27,14| = = 23,2 

= Доо| Aen p - 


127373 23,51 


20. Furfurol | >0 . 
CH: C— CHO 
Eigenleitfähigkeit: Mag = 0,46 • 1077. Pikrinsaures Piperidin С,Н,(№О,),ОН - HN Gel, 
t= 25°]v = о | 100 | 200 доо | Зоо 1600 | 3200 e 


А„= 22,27 | 26,67 | 29,98 | 32,68 | 3486 | 3611 | 3754 40 
Walden (1913). 


Eigenleitfähigkeit: Ж = 1,4477 * 10-8, 
mg 
LI Na] KI RbJ | мну 
Ae А, А, А, A 
22,95 — 30,50 ES HT 
— — 33,33 26,47 . 

ee 31,15 3H 34,10 27,74 
26,25 31,98 33,81 3495 | 29,22 
29,65 35,62 37,00 | 39,00 35,45 
31,40 3772 39,99 41,10 | 38,70 
32,68 39,15 41,43 42,40 40,85 
33,67 39,93 42,20 43,50 42,67 
34,10 40,29 | 4240 44,00 43,65 
34,40 40,46 | 42,50 44,30 44,30 
[oo 35,24. 4070 | 4310 45,00 | 46,10] 

Getman (1924). 


2. dap сн,с1. ems ён, Eigenleitfähigkeit: ze = 0,6 bis тг. 16-7. 


Nen Ds Her о = 653 | 1300; |, tee: A 5200 | 10400 | 20800 | oo 
„= 37,37 | 4337 | 4902 | 5495 | 5732 | 5937 | 67 
Walden (1905). 


—289 .|A,— 3582| 4o24 | 4404 | 4746 | 50,22 | 53,58 | 5446 |57 


Walden (1996). 
Eigenleitfähigkeit: xg = 92 * 1077. N. А. Yajnik. 


Jodkallum KJ .| v= бо | 120 | 240 | 480 
t—189...|A,— 138 | 356 19,2 | 25,4 rez. Ohm 


Eigenleitfähigkeit: 26,5 = 0,54 * 107". "Trimethyltolylammoniumjodid N + C;H;(CHy), · J. 
1 250 16 | 32 ji 64. | 128 | 256 | 512 


NE 


Ne 
(CH = = 200 | доо | 800 | боо | | 6400 | ı2800 | © 


| oo 
20,08 | 23,41 | 27,02 | 30,62 | 3410 | 3599 | 44(? P.W.) 
Creighton u. Way. 


v 
Ay: 


Elektrische Leitfähigkeit nicht wässeriger Lösungen. 


22. Nitromethan. Eigenleitfähigkeit: z; = 7 - 1077. t = 25°. 


Tetramethylammoniumnitrat: 


Walden (1913). 


Jodkalium. KJ bei г = 0? bis 859. Eigenleitfähigkeit: Ass = 0,4 - 10-9. 


Ulit A, vU | А, 

92,50 | 66,32 | 82,90 | 85,14 
207,7 | 7436 | 111,9 | 89,84 
| 402,2 79:32 200,9 98,06 
| 792,3 | 83,08 | 267,1 |101,57 
1129 | 84,45 |" 468,0 |105,5 
2382 86,67 | 740,2 |111,17 
4136 | 87,60| 1673 - |115,82 
| 83,86 | 4915 — |119,27 
|.91,3] |10082 |12047 
| [со [123,8 


2: 
Philip und Oakley (1924); A, nach der ү -Formel ausgewertet. 


Tetraüthylammoniumjodid. N(C;H,),J. 2 = 25°. Eigenleitfähigkeit: Sa ~ ı * 10 
| oo 
| 113, 


2040 
105,3 


4080 


SE pln zu i| TO, "^ тозо 
106,9 


А, = 92,4 |. 971 | 100,6 | 103,3 | 
Philip u. Courtman. 


N(C;H;)(CH;): J. 2 = 25°. Eigenleitfähigkeit: мз = 1,32 - 10-6. 
® ed ERS JK 256 | os | 1024 2048 | co : 
77 |'8u54 | $922 | 94521 | 9839 | 101,8 | тофу | 115 (112 Wir 


Creighton u. Way. 


Creighton u. Way. 


N(C,H.;),J. Eigenleitfähigkeit: ж; = 0,91 » 1076, 
v= 50 | 100. |2 $206 400 | 800 
29,32 | 30,56 


А — 21,78 | 24,69 °| 26,88 
Walden (1911). 


$5259 


1 = 259 v= rco. | 200 400 | $оо 
Apu 4,582 | 6,268 8,348 | 10,872 
Walden (1913). 


1600 | 3200 | 6400 | 
13,66 | 16,54 | 19,10 


N(CH34NO; . . ass 100 | 200 | 460 | "Зоо 1200 | 1600 3200 
Л, = 92,80 | 99,60 | 104,80 | 108,90 | 110,88 | => — 
Walden (1913). 
Piperidinpikrat: . | Ду = 29,27 | 37,80 | 47539. | s8ı2 | — 67,53 | 75,20 { 
|v = 50, A, = 22,41 | | | | 


Triamylaminpikrat С,Н,(ХО,),ОН * N(C;H,,),. Eigenleitfähigkeit: x, = 0,18 * 1° 


mmt DEET ТВОИ E BERGER SEHE T 


sid w.-Ul.) 


01) 


N(C;Hj(CHg | v — 64 | 128 256 512 1024 co Ul) 
t 250 =. 2077 | 25:6. Lang | 29,6: :1231939 , |,38| 138 Wu) 
t= 18° Às = 19,3 | 22,40 | 25:27 | 2/1 | 29,06 36 (34V 28) 

Temper.-Koeffiz. 0,0197 | 0176| ©0153 | 0,0145 |. 0,0115 | 0,008 (09 


i Elektrische Leitfähigkeit nicht wässeriger Lösungen. 
EE AEE geo PERPE HS KEE Be | 


24 Pyridin C,H,N. Eigenleitfähigkeit: жү = 0,5 * 107; d; — 0,9854 — 0,001 (t— 16,6). 


E P 2 D D Г | 
Au Dutoit und Duperthuis (win rezipr. Siemenseinheiten, A, nach der y -Formel auch in rezipr. Ohm) 


3414 | 4429 
7449 51,10 
11671 54,27 
13875 | 55,22 
оо 62,1 


99,5 


Pria chemische Tabellen. 5. Aufl, Ergänzungsband. 


Elektrische Leitfáhigkeit nicht wásseriger Lósungen. 


А Fdo cor а dim a gare na" VEO pa NM 


| 


KCNS in Pyridin. 


Acht, (Gibbons u. Getman). Konzentrierte Lösungen vgl. Minima und Maxima. 


2250| ges e | too 73333 | 1000 |. 3333,3 10000 | 16666,7 
7559 | 759 


„= 2480 | 3385 | 43,68 | 54,13 66,14 


25. Urethan CO,(NH,)(C,H,). 


Eigenleitfähigkeit: x ez 0,4 bis 2,3 - 10-8. А, = Molarleitvermögen. 


320 


40 


7,74 12,03 | 1355 
vox. 59088 7,12 12,88 | 1415 
N(CHgBr. . jaro E 


v= 1135,2 2799,7 
wan. [zz Uo Le, | 

v — 14,92 | 21,98 | 32,81 | 48,55 | or, c 
Co(NO;), . . v fmi 2,23 2,30 2,36 ES GC 


v == 15,88 | 22,54 | 36,20 | 61,66 | 79,85 
À,— 1,91 1,86 | 1,88 | 2,03 | 2,2 


M. Stuckgold. 


Zu(NO,) . . | 


26. m-Chloranilin C,H,CINH,. 


Eigenleitfähigkeit: un = 0,90 - 10-7, 


1000 | Ібоо | 3000 
13,23 | 14,02 | 15,19 
Walden (1911). 


6000 


15,69 


4000 


NCC Hya 2» do = тоо 
2250 — 15,44 


со 
8000 | (18) 
15,92 


N Elektrische Leitfähigkeit nicht wässeriger Lösungen. 


27. Gelöste Substanz: 
Tolyltrimethylammoniumjodid N(C,H,)(CH3)s : J 


\ V "-Gesetz 

Wi 
M la. 
kV M P 82,3 | 86,4 
Me | 
M Oa. 

ED 25 | 20,53 | 24,03 | 27,70 | 31,69 | 35,63 |'38,61 | 40,15 | 41,78 48 
Mk А 0 | 11,85 | 14,05 | 16,49 | 18,83 | 20,86 | 22,89 | 24,07 | — | 28 
org 0,0293 |0,0284 |0,0272 |0,0273 |0,0283 |0,0275 |0,0267 | — 0,0285 
\ Зо, 

N éch 10-6 E — | 67,50 | 7543 | 87,16 | 92,11 | 9978 | — "T 
Ni | 
Yo | 

019—017. 10-8 | 25 — — | 16,14 | 19,33 | 22,20 | 24,28 | 26,20 | — | 33 

| — |; — [1903 | 1718 | 20,03 | 21,95 | 23:56 | — | 29 
xen ett bessen ern! 99147] 0,0180| 00155) 0,0152| 0,0153 — 0,0197 

\ 2 | lr | d | | 
(bo 10-6 25 Ee 7,61 | 8,73 965 | 10,55 | — | — | 13 
em 48,20 | | | | 

ч | | | | 
? 37 ' I076 25 Sea MM eos — 1006 Itet 131,27 |1452 "hé 188 
WRIA Кс. "E I8 | === — —- 82,74 | 95,87 |106,0 |114,1 E 145 
das "e E KC = 9,0308 0,0303 0,0346 0,0389 m 0,042 
s е | | | 
WS E" proci Q) 25. | 40,93 51,36 59,79 | 65,41 71,68 | 74,75. | 78,33 | 80,49 9o 
NS | | | 
N, Co Ta | 
e hii di + [ee | A ER uo EE DUNS oq ЧАЧ 
Mp 10-0 25 | — | 69,28 | 83,91 | 69,38 1060. 1137 |1198| — | 18 
äu 980° | | 

% | | | 

or... Jah р bd 28881360 Lass А ноце e ` Bé 


Creighton u. Way. 


tima, bzw. Maxima in der A, v-KĶKurve ın Lösungsmitteln mit geringer Dielektr.-Konst. e. 


Athylenchlorid CH,Cl . CH,CI; Eigenleitfähigkeit: Mos < 
| 


Ao nach dem 


Nc, H zm. v: ides 200 | 1000 | 5000 | 7500 | 10000 | 20000 | 30000 со 
: 250 | „= | 112 | 2377 | 3695 | 4230 | 4516 | 52,28 | 555 | (78,6) 
Walden (1911). | 
чо Н “НС: sé ао, = Ufo | бо | Zo | 160 | 320 PER 
Fi 3 0,258 0,226 | 0,214 | 0,215 | 0,220 | 9234 | 0,271 (1913) 
N Ameisensäureäthylester HCOOC;H;. Diel.-Konst. & = 8,2. t = 250, 
CH v= o 60 Den, X35 МЕ 145 | 3бо Walden 
р? дъ = 2 3,02 291 | $07 | 315 | 3,65 (1913) 
Essigsäure CH,COOH. Diel.-Konst. є = 6,2, bzw. 9,7. t — 25°. | 
Мен), v= до. ва 120 | 160 | 320 | 640 |\Walden 
Ao = 1,038 0,947 | 0,935 0,980 | 1,133 | 1,382 J (1913) 
\ Т (В. P. Bruns). 2 = 18°. 
u=  o624 | 0,868 | 1,44 | 199 | 3:65 | 565 | 6,14 | тоо | 15,8 | 36,9 |88,15 | | 188,8 | 385,0 
A: 0,4127 0,2965 | 0,2003 0,1684 | 0,1021 | 00936 | 0,063 | 0,069 | 0,078 | 0,095 0,121 | 0,181 | 0,484 | 


y / -Gesetz 


Walden. 


41* 


644 219t 


Elektrische Leitfähigkeit nicht wässeriger Lösungen. 


Methylanilin C,H,NHCH,. Diel.-Konst. е = 6,0. t = 25°. 


N(C;Hg)J ... | v= so 
= 0,931 


Ioo 


0,814 


зоо 


о,842, 


боо Ы, 
1,026 J (1913 3) 


150 200 
0,800 0,798 


Anilin CH NH.: e=7,4. 2-25". 
Ф = i0 m 20111 Bo 40 60 80 120 180 320 Kee | > 
N(C;HgJ - s E | | 2,985 — 2,620 — 2,569 | 2,642 = 297 
SE Ee Ate or Zb 2,54: | 2,31 2,22 | 2,22 s 2,50 
Walden (1913). 
| | 2,0 
AgNO, . v — 0,543 0,911 | 1,56 3,2. 18,35 | 26,4. | 32,6 | 53,4 | n 
1 = 259 Ay ==''о,62> 1,57 | 1,96 1,54. 0,39 0,36 0,34. 0,32 d 
Sachanow (1913, 1916). 
t= 25? v= 10 тоо | 3353 | тооо | 3333,3 | 10000 | тап 
| „= 0,666 | 0,327 | 0,436 | 0,678 1,082 1,651 | Gibbons und Get 


y= 5 IO 20 4o 8o 160 
Minimum 

e Xo des d EE A, 0,641 0,351 0,238 0,209 
a N EE UN рзы Au 3,84 2,52 1,68 1,28 
Cs A sN dree D no EI ^s CS 4,34 3501 1,95 1,45 
СОНМ) BE a Е; = 433 2,88 1,92 1,42 
C,H&N(CHg)Br + 1,0 norm. H,O . | 2 = 5,09 3,62 2,67 2,17 
СНЕМА, ОН. À, = 0,0893 | 0,0819 | 0,0892 
C,HSNE:HNOs „а.а а: ^» = — 0,265 0,193 0,180 
CA NE НВР uerg en А» = — 0,302 0,219 0,203 
C,H,NH, - НВг is 0,25 norm. H,O дъ = u 0,338 0,258 0,245 
C,H;NH,- НВг -+ 1,0 norm. H, Ô - А, = m. 0,726 0,562 0,524 

Goldschmidt, Johnsen u. Overwien (1924). 


Pyridin C;H;N. Diel.-Konst. == 12,4. 1 = 25°. 


БЭ 70:57 1525 3,98 6,37 | 15,47 | 23,56 | 57,10 | 89,3 
A= 8,89 | 18,2 25,2 26,7 28,7 | 300 | 3398 | 366 


Korr. auf Viskosi- 
tic Ze fe = 44! | 349 | 3957 | 3o4 | 364 |3o96 338 |36,6 | 4^ 


m-Chloranilin. Diel-Konst. = = 13,35. 2 = 25°, 
АО | o 166 | 442 | rn8o | 27,54 | 7526 | 178,8 
A, =" 6,608 0,683 0,693 0,805 1,12 1457 Is chanov (19! 16) 
Sa 


Korrig. mit Es = | Аъ = 159 0,945 | 0,775 | 0,844 1,14 1,58 |) 
0 


Methylamin CH,NH,. Diel.-Konst. ғ < 10. 


KJ .. v= 0,59 | 0,6094 | 1,20 | 457 | 17,24 | 33,62 | 5504 | 1074 | 9 — | 
dischi = 39%1.| 4299 | 496 | 2345 | 13,97 | 13,04 | 13,62 | 1544 | 
Fitzgerald (1912). | 
Metallisches Caesium Cs: 
t = — 88,50 |log =F 0,527 | 0,985 1,453 1,591 | 2,035 | 2,476 | 3,061 32893 | (а 
А = 675 49,9 53,3 56,4 749 101,2 140,7 159 


= Halden: 


645 


Elektrische Leitfähigkeit nicht wässeriger Lösungen. 


N. Methylamin CH;NH,. Diel.-Konst. e < то. (Fortsetzung.) 
"ches Kalium K: 
= — 88,59] log — 2,143 | 2,586 | 2,984 | 3,427 | 3,870 (F = oo) 
A = 664 $57 | 117,5 | 1423 | 1491 | (Ao = 159) 
"did су, 
t= — 33,50 | log = 1,296 | 1,744 | 2,193 


4A 212,4. 


2,642 3,091 (У = о) 
13,0 16,4 22,4 33,2 (Aoo = 60,6) 


Gibson und Phipps (1926). 


Flüssiges Ammoniak als Ionisierungsmittel. 


the 
D Natrium Na: 


5° ET Og at | 0,406 | 0,696 | 0,985 | 1,277 | 1,561 | 2,996 | 3,068 | 3,511 | 3,745 
An 253300 787 495 | 461 | 475 | бо; 798 | 692 | 675 
D Min. 
њо log V = 0,641 | 1,086 | 1,531 | 1,984 | 2,427 | 2,870 | 3,320 
"ui A=. sog | 386 | 388 | 412 | 512 | боз | 620 
‘ches Kalium K 
t = — 33,50 log У = 0,595 | 1,045 | 1 1,932 | 2,374 | 2,815 | 3,258 | 3,703 
А = 813 598 542 749 | 823 805 640 


@. E. Gibson u. T. E. Phipps (1926). 


Lösungsmittel Chloroform СНСІ,. Diel.-Konst. e — 4,95. 
1*10-8 rez. Ohm. Molekulare Leitfähigkeit A, bei 25° und bei den Verdünnungen 7. 


V-—0,5| 1,125 | 1,00 | 1,50 | 2,50 | 5,00 | IO | so d 100 | 300 450 | 6001 


2549 1,47 0,35 0,21 


55 | 2:43 | 1,50 | 0,42 | o27 | 0,21 | 0,21 024. 
Sec? == 3,36 | 2,22 1,36 | 0,40 | 0,26 == = == 
ur SE — F = == 0,469 | 0,35 0,27 qe DX 
2,90 RS к= 418 458 | — 2,00 о = 0,32 
ES SE жы 21 Se = 0,725 | 0,454 | 0,339 |0, 340 berg 


Jie konzentrierten Lösungen von N(C4H;),] sind gelb gefärbt, alle anderen Salzlósungen waren farblos. 


Walden (1913). 


Lösungsmittel Methylenchlorid CH,Cl,. Diel-Konst, к= 8,3. 


Die Eigenleitfähigkeit war verschwindend klein. Verdünnung Y in Lit. bei 25°, 


Bl 235" 350 lee | To, |26 100 | 200 | 400 
— |— I | 949! 766/649|5,84 | — 15,89 | — | 6,32 
2 — |11,00| — Ze) 8 8,30[7,14| 6,67 16,43 6,74 | — 6,96 8 
M 3 x 33] o cx Er 9:94. 10,69 13,37 T ‚22 
KI - Е есе Кер 8:00) 758,02; | — 18610 10,89 15,44 | - 
LU 684 |10,69|11,55|11,67]) — | — |914/8,018,78/891 | — | 947110951 | 2 | 
ni 2 — | — | — |:2,2о[10,919,73/ 9,19 SE Wl | 9701 — 1 Re 
| " 19,57 0 dd (9,44 | — Iron |11,6 15,16|(0—480)| — 
ісе Lösungen (auch die konzentrierten der Jodide) waren praktisch farblos. 
p. Walden (1913). 
Benzol als Lösungsmittel. ? = 25 9. (S. Jakubsohn). 
v -— 0,431 0,5048 | 0,544 0,675 | 0,850 | 0,934 1,235 1,240 1,470 
А = 0,1526 | orror | 0,0614 | 0,0456 | 9,0140 | о,отот | 0,00417 | 0,00284 | 0,00119 


Walden. 


919v 111004 


Elektrische Leitfähigkeit nicht wásseriger Lösungen. 


yj 
ge 
Tetraamylammoniumjodid [N(C,H,,),J] bei 25%. (Walden, 1913.) (In CH,Cl, war das Salz N(c, Hos 


ОШТО О ООЛУ © 25 ХО 


Abb. 6. Der Gang des Molarleitvermógens A, in Abhängigkeit von der Verdünnung 7 und der Natur de 
(Diel.-Konst. & = 4,5—10,5.) 
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Konstanten der elektrolytischen Dissoziation. 


Berechnet nach dem Massenwirkungsgesetz; im einfachsten Fall (Konzentration des Kations) * (K 
des Anions): (Konzentration des nicht dissoziierten Anteils). 


Literatur für alle Angaben s. S. 659. 


" 
опей 


Verdünnung: v = Anzahl Liter, in denen ein Mol der Verbindung gelóst ist. 
Methoden: а) Leitfähigkeit’ (Leitf.). 
b) Gefrierpunktserniedrigung (Kryosk.). 
c) Löslichkeitsänderung (Löslk.). 
d) Verteilung zwischen zwei Lösungsmitteln (Vert.). 
e) Hydrolyse (Hydrol.). 
Ermittelung von Ionenkonzentrationen: p) 
х) durch Leitfähigkeitsmesssung (Leitf.). roh 


B) durch Katalyse (z. B. Invers., d. h. aus der Inversionsgeschwindigkeit von Rohr 


A) auf elektrometrischem Wege (Elektrom.) 1). 
ô) auf kolorimetrischem Wege (Indikatorenmethode) (Indik.). 


£) aus dem Reststrom. 


zucker 9! 


С) aus der Gefrierpunktserniedrigung der Na-Salze usw. (Kryosk). 
Weitere Angaben über Salzhydrolyse s. "Tab. 223, S. 659. 


I. A. Dissoziationskonstanten anorganischer Säuren. 


Name und 
Stufe 


Arsenige Säure . . . 


Formel 


H3As0; Zimmer- 


Borsäure a) т. Stufe . 


» x 
Cyanwasserstoff . . . 
Germaniumdioxyd. . 
Flußsäure 


[H]; [HF]: [BF] 
Kieselsäure 


Kohlensäure 3) 
1. Stufe 


(In konz. Lösungen 
Н,Е,) 
Н,510; 
» 
» 
a) CO, 
b) H,CO, 


un- 
abhängig 


Konstante 


. 10-10 


- 10-10 
- 10-10 
- 10-10 
- 10-7 
- 10-4 
- 10-4 


5 


. 107? 

. 10713 
* 10-5b) 
* 1o7*b) 


* 1074 b) 

10-а) 
* 10772) 
“тосса 
sto? a) 


* 1077a) 
тоер) 
* 30711 
Jo 


1) Meist in Gegenwart von Salzen der betr. Base oder Säure. 4 

2) In konzentrierteren ‚Lösungen macht sich die Polymerisation geltend (Diss.-Konst. scheinb 
Ebenda auch Inversionskonstanten. N 

3) Die mit a) bezeichneten Werte beziehen sich auf die Gesamtkonzentration (CO, + н„СО;)» 
zeichneten sind die wahren, auf die Konzentration an H,CO, bezogenen Konstanten (unsicher !). 

4) Zahlen von Walker u. Cormack (s. Hauptband) benutzt. 

5) Daselbst weitere Angaben (Hasselbalch, Bjerrum-Gjaldbaek u. a.). 

в) Präzisionsmessungen mit Goldelektroden. 


а) Ist v > то, so herrscht die viel stärkere Tetraborsäure vor und die Konstanten sind gr 
Vgl. Kolthoff, Rec. Pays-Bas 45, 394; 1926: v = 10 18? 4,6 © 10719, 609 6,4 - 10-10, Daselbst We 


Ver- 
dünnung 


ca. 5 


IO 
1,5—4 
IO 
32—320 
128— 1024?) 


7) 
0,5—8 
Versch. 


2 
14 
123 


Versch. 
23—99 
23—83 


40—98 


Methode 


Indik. 


Elektrom. 
Indik. 
Leitf. 


Elektrom. 


3) 
Leitf.4) u. 
Best. der 
Konz. v. 

H4,CO; 
Versch. 
Leitf. 9) 


» 


» 


Elektrom. 
Reststrom 
Elektrom. 


fr 
oher pier 
itere H 


nden- 


Roth u. Lu 
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Konstanten der elektrolytischen Dissoziation. 


А. Lit. S. 659. 


Kä I. A. Dissoziationskonstanten anorganischer Säuren. (Fortsetzung.) 


| Formel | i Konstante io Methode Autor 
H,PO, Zimmer- 1I * 1072 IO Indik. Kolthoff (1) 
3 temp. LI + 1072 50 Elektrom. Prideaux, Ward(2) 
& 189 8,3 - 10-3 10—500 Leitf. Sherill, Noyes!) 
a Zimmer- 5,8 < 1078 50 Elektrom. |Pridleaux, Ward(2) 
temp 
d 18 5,5* 1078 3 Unmach-Bjerrum 
m 16 8,3 * 10-8 тоо Ac Michaelis-Mizut. 
e 15 4,0 * 10-8 =- » Bjerrum bei Brón- 
sted-Pedersen 1) 
» à 16 3,0 * 10-12 100 o» Michaelis-Mizut. 
АМ Zimmer- | 1,0—1,3 1071? 50 Elektrom. | Pridcaux, Ward(2) 
temp. Я 
H,SO, 25 I,I5 * 1072 20—4000 | Leitf. |Sherill, Noyes!) 
Wasserstoff pns : 
5 0 ca. Are? o,5—200 | Hydrol. | Jellinek, Czer- 
0 210718 | 0,7—21 Kryosk. | winski 
E (Nach) 
H,SO, 25 9,1 * 1072 Umgerechnet nach Bjerrum (2) 
e (bezogen auf Jellinek (s. Haupt- 
4 H,S0,)?) band) 
25 Lä, 10-2 2—120 Leitf. Sherill, Noyes 1) 
H,SeO, Zimmer- 49 10 1—109 Indik. Rosenheim, 
temp. Krause 
> 4,0 * 1073 20 EN Willcox, Prideaux 
ia 25 3157 197? 32—512 Leitf. Rosenh., Krause 
га Zimmer- 8,7: 1079 20 Indik. |Wilkox, Prideaux 
temp. 
H,Se 25 1,88 - 1071 10—122 5 de Hlasko 
: 3 H,Te 18 ER X073 11—360 " Ls 
Orige Siure?) HOCI 25 6,7? 107 1000 Hydrol. | Noyes, Wilson 
25 1,0 * 107 100—1000 | Vert. von I Soper 
Н1СО zwischen NaOCI- 
‚Lösung u. Gasphase 
HOJ Zimmer- | 2—3 ° 10-11 Versch, |Gleichgew.| Fürth 
temp. Ш 
1. B. Dissoziationskonstanten anorganischer Basen. 
NH, 00 1,52: MI, 2—128 Leitf. | Klarmann 
н,Те0, 18 1,6 Aa ca. 2: IO? | Elektrom. | Kasarnowsky 
h [Te ^]: [OH]! | 
t 
dee Säure Iech 25 Unmeßbar klein | 1000—10000| Hydrol. | Noyes, Wilson 
Ше M НОЈ 5 3v Eg M | is Murray 
[T]: (OH'] | 


Iw PONE ek аке 
X "ahre Dissoziati d n. korrigiert für die Aktivitát. 

N т E буша der Annahme, dab SO, іп Lösung ebenso stark hydratisiert ist wie CO,. *K, im Haupt- 
E Kolthoff (ZS. anorg. Chem. 109, 69; 1920) u. Drucker (briefl. Mitt.) um ca. ı Zehnerpotenz zu hoch. 
feg can Jakowkins Messungen (ZS. phys. Chem. 29, 613; 1899) mit reinen Lösungen von HOCI angestellt 
М, р) Chnet sich aus ihnen für 0,60 9 = 2—15 (Leitf.) eine Dissoz.-Konst. von 6.10". 

(NUM Vi hierzu Michaelis u. Mizutani und Mizutani (1) u. (3) (в. Lit., s 659), die die Dissoz.-Konst. in Gegen- 
? Se 401 (Elektrom.) anders berechnen. Setzt man ką bei 189 = 10714, so ist die Konst, für v = 25 3,2 * 10-5, 


234 — 2,8: 1075. 


Roth u. Lundén. 


Konstanten der elektrolytischen Dissoziation. 
Lit. S. 659. 


II. A. Organische Sáuren. 
I. Aliphatische Säuren (ohne jeden Ringschluß). 


Ver- Ашо! 


Name und Formel t Konstante Methode 


Stufe dünnung 
nu 
Acetessigsäure. . . . |CH; CO: CH, COO 250 2,6 * 10-4 — Elektrom. Ee Zu 
E у: » 25 "RUN oe — Leitf. Heg 485 OW 4 
сше va. v » 25 ЖАДОР 7 Elektrom. | У: ët 
(Enolhydroxyl) mo 
|| Acryläure . . . -| CH,:CH-COOH | 18 5,6 - 10-5 = Leitf. Nol (a) del | 
Adipinsäure. . . . . (сн,), (COOH), 18 258° 1975 40—1000 Ko ске bes 
1. Stule. e D 25 3,26 * 10-5 24—192 4$ Buen je A 
l-Apfelsäure . . . .| OH- CH: COOH 18 moi — 5 Lars w^ 24 
Y. Stute 1. CH,-COOH| 20 3,86 + 1074 8 » x Fir 
= » 25 3,76:10-* | 10—2554 | Lett |Соор wi 
» » 25 3395793855 50—200 e Pie - 


pr Stufe Р » 18 7,8 * 10-9 10—40o | Elektrom. 
A dite кч » 18 13,5 * I0-5 50 » 
8 cet » 20 1230701056 5o 45 
T » 20 13,9 * 10-5 8 e 
25 * 1076 16—20 Löslk. 


д je, ^ 
Äthylbernsteinsäure .| CH;  CH.COOH 25 8,3 - 105 32—2048 " Нагой > 
gute D CH,- COOH ‚тю 
B-Athylglutarsáure. .| CH5 * (COOH), 25 5,29 * 10-5 33—1042 M spiers, 
u Stute a 4 C,H, Ў 
Äthylpropylessigsäure | СН» * CH - COOH 25 1507 015-5 39—1240 5 
H 
Äthyltartronsäure . . C.H, * C(COOH), 25 EIOS teras 8—505 T Coop? 
М T Stufe i B OH 
«-Athyl-8-Methyl- 
gene Se . -| Ger CH-COOH| 25 6,8 + 1075 64—2048 » Bart" Jn 
т. Stufe . . .| CH- CH: COOH such, Lt] 
Ameisensüure . . . . H - COOH 18  /1,91—2,05: 1074 3). 4—1024. » Aus vani (2) | 
» xc ds » 18 2412) X979 100 Elektrom. | Мі" 
33 » 19,1 2,2 107^ 100 к, 
5 » Zimmer- 2,05 + 1074 IO Indik. 


Bernsteinsáure . . . 3 6,3 * LU А. 


Ee 45 8 » 18 g2-*157* ło d 
б » 18 u. 20 8,1 + 1075 бо 5 
be » 20 6,86 · 1075 IO E 
= » Zimmer- 6,8 · 10-5 IO Indik. 
2.Stufe . . . » 18 2,4.* 10-8 10—400 | Elektrom. 
» 18 53 1058 40 
А » 8.205) 3710-6 | го : 
б a 20 3,97 Toe IO » | 
M e 25 | ZU MON II—16 Lóslk. 
15 i €i » 


1) Bei Mizutani (2) und (3) auch 1. Stufe. ? 
2) Wahre Dissoziationskonstante, unter Berücksichtigung der Aktivität. 

3) Regelmäßig abnehmend: v = 4 entspricht 2,05* 1075, v = 1024. 1,91 * 1074, 
Grenzwert 1,88 * 1074 an. 


e 
Die Verfasser : 
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Konstanten der elektrolytischen Dissoziation. 


| Lit. S. бо. | 


П. A. Organische Säuren. 
1. Aliphatische Säuren (ohne jeden Ringschluf). (Fortsetzung.) 


Konstante Autor 


Formel 


СН, · СН · COOH 7,4107 = | Lóslk | Larsson-Bjerrum 
d Stufe CH,COOH 18 2,3 * 10-9 16—100 | Elektrom. | Larsson (1) 
iure C,H, - COOH 0 1,55 * 1075 4—260 Leitf. |Verkade (1) 
19—19,3 1,6 * 1073 100 Elektrom. | Mizutani (т, 2) 
2 4—1024 | Lett |Verkade (т) 


200—1000 
25 1,47 * 107  |200—1000 K 
100—1000 


C,H,Cl- COOH Reyer 


29 
» 


» 
C,H, - (COOH), 


ro—250 | Elektrom. 


Larsson (2) 


C Hg ` 69—2048 | Leitf. | Hartman 


anti. 


asymm. 32—1024. 


P 


25 3,43 ` 107* 32 —2048 » 5 
h ne TT CH(C,H,), - COOH 25 1,87 * 10-5 16—838 ^ Verkade (2) 
M» S 25 1,95 * 1075 31—1004 5 Spiers, Thorpe 


512—1024 


СЕНА“ (COOH), » 
(C; H5) 
O(CH, соон), 


| 


Böeseken, Kalshy. | 


25 1,54 10% 16—256 35 


) бот) Et 

0 

Alf ыку " 

| оопа ге i 

о otonsäure 4 

| E Шз a 

999 
Un, tufe 


Mate ү. 5 Н.ОСН,:СООН),| 25 1,53 * 1073 8—256 » | Coops 
Ween (осно, COOH x 2 nc NER MD 
"li dmn. 1.$t.| CH, СООН 
Lin, hylelutar C,H, (соон), 31—1003 Spiers, "Thorpe 
у І. Stufe CHA 
Ih fürs Pylglutar- C,H, : (COOH), 522 1024 Ў 
Pie," Stute : 
y E 2—64 » Klarmann 
я 18 2,1 * 10-5 тоо Elektrom. | Mizutani (3) 
N 18,5 | 2,0—2,2 * Tom? 25—100 Es Michaelis-Mizut. 
5 ok": Zimmer- 1,86 » 10-5 10 Indik. | Kolthoff (1) 
MEIN D З 86 . 1075 
A h 0 20 | 1,86 . 10 100 Elektrom. | Auerbach, Smolcz. 
Nä s 25 1,82 * 105 8—1059 Leitf. | Verkade (1) 
ae d Ko 50 Bor Versch, Hydrol. | v. Euler, Lóvgren 
Шы" 18 32° 107? 5o Elektrom. | Mizutani (2) 
Stutez) 21 24 * 1073 50 » » (3) 
» 25 1,02 * 107? 50—200 Leitf. | Reyer 
Stufe 18 5,2 * 107$ 40 Elektrom. | Mizutani (2) 
D 18 5,9 * 1079 3 A Britton 
» 18 234.* 10-5 I2—400 * Larsson (1) 
N » г Mizutani (3) 
Iw, » Larson(3)). | 
De v. Euler, Olander, | 
mn . Rudberg 


1 1 
d Wahre Dissoziationskonstante, mit Berücksichtigung der Affinität. 
Olthott, findet Rec. Pays-Bas 45, 398; 1926 bei 18° (Leitf.) für v=40—1000 mit kleinem Gang 1,0 * 1073. 
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Konstanten der elektrolytischen Dissoziation. 
Lit. S. 659. 
II. A. Organische Säuren. 
І. Aliphatische-Säuren (ohne jeden Ringschluß).. (Fortsetzung. ) L£ 
e 
Name und Ver- Autor 
Stufe t Konstante Eee Methode 
Glukose (Forts.). . с,Н,,О; 189 Elektrom. pine öland” 
Жу ам aan » 20 6,5 * 10719 3—6 Hydrol. CS ойра) 
4 
Glutakonsäure CH · COOH 0 1,71 41074 25—1593 | Lett, Verkade 

1. Stufe C,H; + COOH 25 1,76 * 10-4 35—1236 Ы „ ) 

» 45 1,64 * 1074 31—278 EON C 
Glutarsäure (СН,) (СООН), 20,5 6,9 "10-5 50 Elekrom. Mizutal, ‘horp? 

1. Stufe » 25 4569 * 107? 26—1024 Leitf. Dë ni (2) 

2 Stufen ar » 25 SEH so Elektrom. | Mizu ^" (5) 
Glykolsäure. 2... CH,:OH-COOH| 18 1,7 104 50 » М Dan 

e*t Mi » 19 1,55 * 10-4 100 NUM 
4 » 25 1,54 1074 4512 | Lett. |Böeseke 
Isobuttersäure C,H, · COOH 0 EL NN TOS 14—386 Si Verkade ) 

15 а » 25 1,4472 о 5 4508 © » 
&-Isochlorkrotonsäure | C3H,Cl: COOH 25 1,61 - 1073 200— 1000 м Reyer 
B-Isochlorkrotonsáure D 25 9,95" 1078 200— 1000 » » 
Isocrotonsáure | Ge: COOH 25 416 : 1079 100—1000 P каде (3) ga 
Isopropylessigsäure. -| СН, · CH; - COOH 25 1,68 + 10-5 14—435 35 Ver SZ (07 
Isovaleriansäure . . - С.Н, © COOH 19—19,5| 1,9—1,95 - 10-5 100 Elektrom. | Mizu" 
Itaconsáure, . . . - C,H,‘ (COOH), 

1. Stufe » 25 1,49 * 10-4 100—1000 | Lett Reg (2) 

2. Stufe Це Ss 18 2,9 * 10-8 10—250 |Elektrom. | Lar? 
x-Jodpropionsáure . .| СН. CH3J]- СООН | 25 6,19 * 1074 16—256 Leitf. | Напо ; (à 
Maleinsáure (CH - COOH), 18 TEE n Elektrom. Mizutan! a) 

I. Stufe » 20,5 4,2 * 107? 50 а 9” (2) 

2. Stufe » 18 xr: do 50 z on (2 ) 

» » 18 8,7... 10-77 10— 1000 » Larson (6) 
» 21 I2 * 1077? 50 2 Mizu (2) 
Malonsäure CH,(COOH) 18 1,6 * 10-3 go 29 eier 
1. Stufe » 18 2,0 * 1073 44 " Brite D 
o » 20 1,8 : 103 50 : Md (2) 0) 
2. Stufe » 18 2,0 * 19-8 10—500 » em (a) 
» » 18—20 | 4,0—4,2 - 10-6 50 ag Ke 
» 2 18 4541 * 1078 44 » Bs 
Mesaconsiure. . . A C4H4(COOH), А 

т. Stufe » 25 7,98 * 1o7t 100—1000 | Lett, Re d 2) 

2. Stufe AS 18 I,5* 10-5 10—250 |Elektrom. | Lat. 
Mesoweinsäure . . A (CH: OH : COOH),| 25 DCK, 4—2170| Leitf. |CooP КШ 

1. Stufe um) Ca 
Methylalkohol СН, OH 18 rot? = Elektrom. Bj hm meist“ 

А le ( 
Methyläthylessigsäure CH(CH;)(C,H;) 25 1,64 * 1075 9-—565 A Verka ` 
COOH ыз, ТВО? 
D-B-Methyláthyl- C,H,(COOH), 25 2,44 * 1074 32—1009 i Spier 
glutaxsaure ek AN 

1. Stufe CH;C,H, Torkade (5) 

Methylbernsteinsäure | СН. СООН 25 9,36 * 1075 10—1280 Se yer 4 
Ў Y. CH. - СООН "hor" 

I. Stufe . СН · CH,: COO Letz T 
ß-Methylglutarsäure .| C4H;(COOH), 25 6,00 * 10-5 33—1071 5 5р! | 

1. Stufe CH, 4 
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Konstanten der elektrolytischen Dissoziation. 
N Lit. S. 659. 
II. A. Organische Säuren. 
1. Aliphatische Säuren (ohne jeden Ringschluß). (Fortsetzung.) 
Ver- | | І 
Formel t Konstante ^ | ,. | Methode Autor 
| dünnung 
CH - OH - (COOH), 259 4,0 * tech 8—2035 | Lett, | Coops 
Zë, | 
o RU CH, -CHOH-COOH 15,2 2,0 * 10-4 тоо | Elektrom. | Michaelis, Mizu- 
Л | tani 
» » 19,5 1,9 * 10-4 100 3 Mizutani (3) 
» » , 20 1,33 * 1074 8 | t Auerbach,Smolcz. 
f BC. > Zimmer- 1,4 tech 10 Indik. |Kolthoff (1) 
| "eti temp. 
d Oressigsäure } CH,CI : COOH 18—19 | 1,4—1,5 • 10-3 5o—ıoo |Elektrom.| Mizutani (2), (3) 
Nimi 
i 
i b. 5: 130 Ee HN, 0 Leto? 2—63 Leitf. |Bauer, vgl. Brón- 
| CH 4 sted, Pedersen 
A C,H,; : COOH орен 9,5 * 1075 3000 Ober- |Windisch, Oss- 
, . сер: flächen- | wald 
| UN : spann. 
MS" (СООН), „48 ER 40 Elektrom. | Britton 
tufe % Zimmer- 3,8 * 1073 IO Indik. |Kolthoff (1) 
temp. 
tH arn 21 788° o Elektrom. | Mizutani (2 
К=з 2 FE Deeg ege 
» GE? Ge 18 1,34 кос | 40 d Britton 
» A- 35 18 6,8 - port | 10—4o e Larsson (2)?) 
» HE $ N 25 6,8 > (rg 20—28 Lóslk. E (DI) 
|] » RÄ T 15 | ED e Bjerrum bei Brön- 
Уб, E | Се sted, Pedersen!) 
2 “tsäure , .| CH,-CHOH- CH, 25 | a Жн Leitf. |Henderson, Spiro 
Wa соон 
Mure Erro C,H, - COOH 0 237.00 8—272 а Verkade (1) 
Bel... M 19 4 19 100 Elektrom. | Michaelis, Mitzu- 
d А A Е tani 
o TU $ 25 132 roS 3—494 | Leiti | Verkade (1) 
ture 
` Stufe ` x! CH, · COOH 25 5,8 * 107? MEZ » Backer 
EN ` Stufe б SO 25 8,9 * 1075 16—1024 | Б р 
M к liovalerian- x 
me... |восн - COOH), А 
m NS Stufe Ke i 25 ca. 1,2 * 1072 M 20 5 Ahlberg 
Wt, "^L. Stufe 25 ca; 1,3 * 10739) 4o D ; 
Prohionsiure 3 i А Hi 
Kofi, . |сн,.сн.(соон) | 25 SE ON ^ 21: Padus 
Ubu Stute ^a 77 S0,H 25 6,0 * 1075 | 16—1024 k A 
| dë: - . .|OH.CH.(COOH),| 25 47:103 | 2—1022 » | Coops 
Ain Jernstei- 3 | 
aj Sat ‚ „| (с(с,н,),- COOH) | 25 4510744) |988—1350 | ` „ - |Hartman 
ing Уот SU, h Э 
Dx 1, Stute,| (c(cHj,- соон), | 25 13 10-4 | 40—3759 » ' | Verkade (3) 
d Wahre Dissoziationskonstante, mit Berücksichtigung der Aktivität. 
1) 1749 der Katalyse von Nitramin (s. Brónsted, Pedersen) leitet Larsson (2) 6,5 * 103 ab. 
) Dicher, weil vielleicht schon Dissoziation in 3 Ionen superponiert ist; vielleicht für beide Formen 1,2 - 102, 
sicher, wegen Anhydridbildung in der Ce 
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Lit. S. 659. 


I. Aliphatische Säuren (ohne jeden Ringschluß). 


Konstanten der elektrolytischen Dissoziation. 


ee EE Ee E EE EE — 


II. A. Organische Sáuren. 


(Fortsetzung.) 


x-Thiodibuttersäure . 
meso- І. Stufe . 

2. Stufe 

rac.- І. Stufe 

2. Stufe 


|«-Thiodiglykolsäure і 
| epuer E: 
| Stufe... $4 
&- T hiodiisovalerian- 
säure 
meso- т. Stufe . 
2. Stufe 
rac. r. Stufe . 
2. Stufe . 
x-Thiodilactylglykol- 
säure 


rac.- peu u 
(= «-Carboxymethyl- 
thiopropionsäure 
bzw. ‘«-Thiobispro- 
pionsáure). 
Triäthylbernsteinsäure 


I. Stufe 
Trimethylbernstein- 


d-Weinsäure 
Y. EDO, A... 


ш 


t Konstante 


S(C,H, - COOH), 


» 25° 4,5 1074 
АЗ 18 2,6 "1075 
» 25 554: 1071 
» 18 245.8 7072 


S(CH, - 


S(C,H, * COOH), 
» 25 eges ge 
» 18 1,4 10-5 
» 25 454 * 107* 
» 18 1,6 * 1075 


CH(C;H-COOH | 25 1,83 * te? 

C(C;H,), : COOH 

CH(CH,) - COOH 25 3,02 * 1074 

C(CH3), · COOH 

(CHOH - COOH), 18 9,5 * 107% 
» 18 | 1,3 * 1073 
» 18 | дуй, NOS 
e 20 | 8,96- 10-4 
» Zimmer-| 9,7* 1074 

temp. 

55 25 9,8 + 10-4 
Ра 16 9,7—10,3 * 1071 
" 18 451 * 1075 
» 18 9,7 * 1075 
5 18 2,8 * rech 
» 20 75 ` 1075 


Ver- 


dü Methode 
ünnung 


30—240 Leitf. 
20—200 | Elektrom. 
30—240 Leitf. 
20—200 | Elektrom. 


8o—160o Leitf. 
40—160 |Elektrom. 
80—320 Let, 
40—160 |Elektrom. 


97—1504 | Lett, 
15—302 » 
— Elektrom. 
4o » 
$—128 Leitf. 
10 Elektrom. 


IO Indik. 

16—256 Leitf. 

8—131 Leitf., 

A Invers. 
Io—I1IO | Elektrom. 

ga » 

640—2880 Leitf. 

IO Elektrom. 


» 25 5,1 * 1075 20—25 Löslk. 
» 76 2,8 - 1075 1000—2000 | Invers. 
» 15 357 107° 


1) Ebenso l-Weinsáure und Traubensáure. 
i 2) Wahre Dissoziationskonstante, unter Berücksichtigung der Aktivität. 


Ahlberg 
Larsson (2 
Ahlberg 
Larsson ( 


sri 
Larsson ) 
Larsson (2 


hlberg 
EE Q 
Ahlberg Ў 
Larsson ( 


о 


Larsson (2) 
( 


2) 


Coop® ) 
Раш 


m | 
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Konstanten der elektrolytischen Dissoziation. 


Lit. S. 659. 


II. A. Organische Säuren. 
1. Aliphatische Säuren (ohne jeden Ringschluß). 


(Fortsetzung). 


ee ant Methode Autor 
C,H,:OH-(COOH) 18? 5,9 * 1074 — Elektrom. | Unmach-Bjerrum 
35 Zimmer- ›2 1074 IO Indik. | Коо (т) 
А temp 
» s 20 10,3 * 1074 II Elektrom. Auerbach, Smol- 
Bur 3 ^ 25 8,1 * ro~t 20—647 Let | Coops [ezyk 
el) at 18 1,4 * 1075 = Elektrom. | Unmach-Bjerrum | 
3 d Auerbach,Smolcz. 
tufe1) Unmach-Bjerrum 
— 1 Auerbach,Smolcz. 
1 
di auch Michaelis, Die H Konz, (Springer 1922, 2. Aufl.) S. 52: 2. Stufe 3,2 * 1075, 3. Stufe 7,0 1077, 
sa 2. Cyklische Säuren (aromatische, alicyklische und heterocyklische). 
" T H . 
Lin Mzimtsäure C,H,CH:CBrCOOH| 25 1,38 * 10? 200—1000 Leitf. |Reyer 
"mp Mzimtsäure|C5H,-CBr:CHCOOH| 25 3171074 | goo—rsoo|  » a 
(М iet Di ЯР C,H, COOH 20 6,5 * 1075 48 Elektrom. | Auerbach,Smolcz. | 
dp ar 220 t 
IN, ) i E 5% Zimmert. 6,52 1075 тоо Indik. Kolthoff (1) 
| NUN 4 s$ 25 6,5 * 107? 28 Leitf. | Larsson 
Ai Sure. Gel, S0,- NH, 3,1. 1074 700 | » Kolthoff (3) 
Ka, боон 18 3,05 + 1074 79: -f Elektrom. fi ui, 
LN „"Sensäure |С 4001: COOH 25 0,048 15—120 * Bóeseken, Felix 
d " Mraginsäure C,Hs-(ONH-CH-COOH а 
Me, Hie wl CH-COOH)/| 25 9,31. 1074 64—256 » Pauly, Weir 
A чу Ter, -Säure 25 1,86 + rech 32—512 » » 
y BS C,H,(OH)s(0) 25 GE 8—32 Hydrol. M iu Schübel, 
hans. 1 осКетапп 
ШО MIS CH40.C4H;- Br-COOH 25 7,2:10-3  |2900—11600| Leitf. |Bodforss 
М атац .| Tetrabrom-m-cresol-| 27 210, ° Sehr groß | Indik. | Holmes, Sny- 
(CR : 
Mtm sulphonphthalein ge v TECUM ылкы der (2) 
Age ite. ,[C,HeCH:CBeCOOH| 25 1,03 * 10 500—125 art. |Reyer 
Mesure . „|C5H-CBr:CH-COOR| 25 3,74*10-* | 1000—2000 » Ы 
cute C,H,-(COOH), |Zimmer- 
; ES 2 z temp. 2,29 ° 1075 100 Indik. |Kolthoff (1) 
3 18 1,6 m d == Elektrom. | Larsson-Bjerrum 
СІ. Gel: OH 18 | 3,5—3,6 + 107 50—1000 Mizutani (2), (3) 
СН. COOH 25 1,32 108 65—1039 | Геі. |Spiers, Thorpe 
.|C,H,.(CH, : COOH), 25 3,37 107° 512—1024 | » SS 
.|c;H,(CH,- COOH),| 25 $,95*107* | 280—1118 » 5 
C,H, © COOH 25 1,16 * 10-5 27—357 5 o 
C,H,(CH,-COOH), | 25 1,73 * 107* 127—2035 » 2» 
s. 1 (N03 © CH, (OH); Zimmer- 1,6 * 107? 20 Colorim. | Prideaux, Nunn 
D temp. 6,3.*:1078 20 1 b, 
B д 10719 20 " 5 


» 
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Konstanten der elektrolytischen Dissoziation. 
Lit. S. 659. 


II. A. Organische Säuren. 


2. Cyklische Säuren (aromatische, alicyklische und heterocyklische). 


Name und 
Stufe 


Diphenylbernstein- 
säure r. Stufe anti- 
" rac. 
Hippursäure . . .. 


Hydrochinoncarbons. 


Kreatinin 


Kuminsäure 


Mesitylglyoxylsäure . 
Mononitrohydrochi- 
non 1. Stufe 


2. Stute e 

3. Stufe . 
Monophenylbernstein- 
säure r. Stufe. . . 


3-Nitroanissäure 
m-Nitrozimtsäure . . 


m-Oxybenzaldehyd 
p-Oxybenzaldehyd 


Phenol 
o-Phthalsäure. . . . 
I. Stufe 

2u5üufe .. А . 


Phthalonsáure 
Piperonylsäure 


Protocatechualdehyd 
Resorcin 


*Saccharin 

(o-Benzoesäuresulfi- 
mid) 

Salicylsäure 2). . . - 
s. auch Dhar 


Thymolblau 


m-Toluylsäure 
o-Toluylsäure 
p-Toluylsäure 


Formel 


(CH(C,H;) COOH), 
C,H; .CO-NH .СНь-СООН 
C,H4(OH), • COOH 
ue СЫА, 


CH; 
40 
25 


25 


» 
C,H,- C,H,- СООН 
(CH3);-C4H3-CO-COOH 
МО». CH; - (OH), |Zimmer- 
temp. 
» 
CH, : COOH 
CH(C,H;) - COOH 
CH30-C;H,(NO,).COOH 
NO;:C9H;-CH:CH-COO: 
OH- C,H, - CHO 
» 


C,H, OH 
C,H,(COOH), 


C,H,- CO. (COOH), 
о 


CH, regen 
(OH), - CH, - CHO 


C;H4,(OH),m 
CO 


A "NH |Zimmer- 
\so/ temp. 

à 18 
OH-C,H,-COOH(-o) 


» 


CH, 


3 
Тушозшйор- 
phthalein 
CH, C,H,: COOH 
25 
25 


Konstante 


SEENEN 
EE 
2219-5 


21,9 107% 
7,0- 10,10 


ROM торко 
552 * 10 


248. 
3:7— 4,0 · 


2,5 ° 
са. 2,5 + 1072 
nichtganzkonst. 
1,06 * 10-9 
1,08. 10-3 


- 104 
* ro-9 


* Io79 
* 104 
De? 


Ver- 


dünnung 


3150—5880 
Ers 
со 


64—512 
30—250 


30—500 
91—123 
30—120 


20 


20 
20 
64—2048 


530—1330 
2440—6340 
16—32 
16—128 
50—100 

50 
so 
12—400 


50 


5—80 
2000—4000 


8—128 
50—100 
IOO 


73— 1480 
100 
128—512 


Ioo 
ca. IOOOO 


200— 1000 
100— 1000 
500—2000 


1) Wahre Dissoziationskonstante, mit Berücksichtigung der Aktivität. е 
2) m- und p-Oxybenzoesäure s. bei Böeseken u. Ouwehand. — 3) Daselbst weitere Lit. 


Leitf. 


Leitf., Vert. 
Elektrom. 


» 
Leitf. 


Colorim. 


Elektrom. 
Indik. 
Leitf. 


Indik. 
Leitf. 


Elektrom. | * 


Colorim. 


Let, 


Konstanten der elektrolytischen Dissoziation. 
Lit. S. 659. 


II. A. Organische Säuren. 
2. Cyklische Säuren (aromatische, alicyklische und heterocyklische). (Fortsetzung.) 


Ver- : 
el t Methode 
Form Konstante dünnung 


Gust): 259 8,4 * 1075 8ooo-10000 | Шейн}. 
25 5596 * 107° 2000—4000 
25 6,69 - 10-5 750—2000 
25 1,46 * rech 2000—3000 
25 1,04 * rech 1000—2000 
25 4,54 * 1079 4000—5000 
25 1,27 * tech 1000—2000 


NHCO LX | а 
Cen C389» Zimmer- 3,7 * 1078 Indik. Kolthoff (1) 
temp. 


18 1,99 * 10-5 Elektrom. | Morton, Tipping | 


Gel, ` C,H, COOH] 25 3,8 + 1078 Leitf. | Larsson (3) 


II. B. Organische Basen 
(aliphatische und cyklische aller Art)!). | 
C,H; NH, 18—19,2 6,5 ` 1071 100 Elektrom. | Mizutani (r, 3) | 


C,H; ` NH - C,H; 25 1,08 1079 +9 Hydrol |Bourgeaud, Don-| 
delinger | 


C,H,CH,NH,C,H;| 25 5,04 ` ro-8 1 Bi 
C,H, "NH: СН, 25 NER IO » 
(CH), ч Col: ‹ NH, 5,65 Puro Io » » 
gH: NH, I EL ke gt Elektrom. | Mizutani (1, 3) 
C,H, - NC(C,H,), 2,7108 | 12 Hydrol. | Bourgeaud, Don- | 
delinger 
CHo ` N(C,H;), 522 “попе IO » » 
(Сън), NH 259 15, 75 » » 
(СН,), NH 4,9 Mie Elektrom. | Mizutani (3) 
CH; : N(CH3), 8 893979 » » | 
2 9,3 У 1o 1i Hydrol. | Bourgeaud, Don- 
delinger 


Soch N(CH;), E saa 
C,H5-0-C4H,-NH + 10-15 
CO-NH; Я 
СНО, DR. "BT Katal. |v. Euler, Olan- 
» drum TO » der (2) 
Mos CoH * NH; Syon X9 Hydrol. | Bourgeaud, Don- 
\ Min delinger | 
lini Ee: CH; : NH, 18—19,3 6,4." тода Elektrom. | Mizutani (т, 3) 
zen, у CH, "NE CH, 18—19,6 SE 10-10 T & 
25 2,1 * 10710 Hydrol. | Bourgeaud, Don- 
delinger 


» 


Táufel, Wagner 


» 


» 


d 

Geif b 

Melamin „|C,H,-CH,NH-CH,| 25 7,95" 10-5 
12у] 6225 2 3 

5n Yındanyl- ОН УСУН, 25 7,4 1078 


Why. 
Ui, N—GH, - CH 

ha yamin | (C,H: NCH, | 25 44 10-10 
UN Ylamin . Cola: N-H 5,65 * 10-8 
CH, 


le ч d : » zT n. 
* Werte von Mizutani sind mit Ry = 1071* auf die üblichen Konstanten umgerechnet worden. 
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Konstanten der elektrolytischen Dissoziation. 
Lit. S. 659. 


II. B. Organische Basen 


(aliphatische und cyklische aller Art)!). (Fortsetzung.) Ep . | 
VM € — MM ÁÁÀ— M MM MHáÓ7 | 


1 
2 


L t 
A 1 om e D ee echn® 
) Die Werte von Mizutani sind mit д, = 10-1 auf die üblichen Konstanten umger 


5 h. 
) Der Wert von Bourgeaud-Dondelinger 4,5 - 1071? steht mit allen übrigen in Widerspruc 


mom o. Lundén 


ae Formel t Konstante mom Methode e 
po | 
ue 
SN Bourge? | 
Napi СН; М.Н C,H, deling?" 
Lë E 3 
d » 
m-Nitrophenylinda- МО,СЬН„-С,Н,- NH | 
nylamin eer * " | 
p-Nitrophenylinda- js 
nylamin „у k · а 
Phenylindanylamin C,H; : NH - C,H, я d 
a 
Pyridin ees C,H,N 19 1,3 10-9 тоо Elektrom. Мил, m | 
Thymolblau Thymolsulfon- |Zimmer-| 3,2 1072 Sehr groß | Colorim. Ho | 
phthalein temp. utan! ( leg" 
kees с. > CH, . CG, : NH, 19,6 6,58 10-10 100 Elektrom. Kerg | 
25 "EGIT A IO Hydrol. dré, d. 
23s 1ай 0 
оо sie а» 18—19 3,2 10719 äs E Mir cau p | 
25 3,1" 10-10 то Hydrol. deling! ui 1 
. meu 0 
p-Toluidin?) . . . - » 19 1,399 X059 100 Elektrom. Negi ? | 
m- Tolylindanylamin . CH,.C,H,- NH Hydrol. Boing?! | 
Сән, b | 
o-Tolylindanylanin 5 25 6,7" 10-14 rä ч : 
p-Tolylindanylamin . у, 25 6,3 10-13 16 5 1 vg ( N 
Trimethylamin . . . (CH3)N 19 7,9 * 1079 IOO Elektrom. NI can 
Xylylindanylamin . . | (СН;), • Geht: d 25 2* 10713 IO Hydrol. Boeing 
9 
II. C. Dissoziationskonstanten amphoterer Elektrolyse. Nr | 
. E А A als oa | 
N. Bjerrum (Bjerrum [1]) nimmt an, daß die Hauptmenge des Ampholyten in Lösung nich! je Dr 
Molekül NH, · К · COOH, sondern als Zwitterion *NH,- R- COO- vorhanden ist. Er definiert "7.108 2} | 
tionskonstanten als Säu (x P LE) d als B (к [*NH,-R-COO 7; d 
5 S Ae = == Б 8 == 
ionsko re S [*NH,-R-COOH] und als Base B [NH, R: CO | 
Кас und Кв= Emo wo Kac und Kp die alten, Am Hauptwerk tabellierten frühere? ol 
ac З 3 
konstanten als Base (Kp) und als Sáure (Kac) sind. А 
Michaelis u. Mizutani folgen ihm in dieser Auffassung, definieren aber К, als [NH,:R chnete® 
[*NH,:R- COO-], d. h: als die alte Säurekonstante Кас: Die folgende Tabelle gibt die [umgere reM” | 
(Bj. = Bjerrum; M. M. = Michaelis, Mizutani) Bjerrums Werte beziehen sich auf 25 und benutzen frun rá 
— E | | 
ee? AE 
Ks um 
10° 16 
В} ЫЎ? Mamm Lo. dub dU E eo CH, · СН. COOH - NH, 10-361 | 
d Alanylglycin ex Dee NI C5H4,0$5N, 10-320 Ee | 
x m-Aminobenzossäure. . . . . NH,: CG,H, - COOH 10-327 10 
FR. 0- "NEN Uu TI » 1072:04 10° ji 1 | | 
n T эў ^ч, `+, MERE S Ze » 10-198 m d | 
" m-Aminobenzolsulfonsäure. . . NH, · CG,H,: COOH — "n 
- SO,H 
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ll. C. Dissoziationskonstanten amphoterer Elektrolyte. (Fortsetzung.) 
Ks Кв 
o-Aminobenzolsulfosáure NH,-C,H,. COOH. $0,H pu то 12,08 
р- 3 10-10,64 

Arginin 1. Stufe C,H40,N, 1072,24 xL 

Ss en 10-6, 
Asparagin C,H$0,N, 1072,08 1075,03 
Asparaginsäure I. бше”, C,H,0,N 1071,98 10-18 

2 1073,82 А. 

C,H, СО. CHNO, 10-3,43 10-01 

de 19-1,35 10-01, 

» io 5e са. о 

СН.0,Ч п са. І 

Dimethylglycin C,H,0,N 10-1,93 1074,05 
Glycin = Glykokoll NH,- CH, - COOH 1072,33 1074,15 
Glycylglycin C,H,04N, 1072,20 1076,16 
Histidin т. Stufe C;H,0,N; 10-1,60 10-5,21 
ex 16-824 
» Louarn A. к Б рь C,H, NH, - COOH 1072,26 1074,15 
» regeiert See? СНО, Хот 3:98 10-9,08 
P Туп 1.Stufe р C,H,,0N, 10-1,94 Se 
» cries Lo nk ideo Kir 10-9,96 
Agut eieiei ve Ze C,H,O,N 19-245 Фата 
» Pirenylalanm с C,H,,0,N 102,01 10-5,30 
? SPOT aseo РЕЧИ Е et NH, - CH, - CH, - 50,Н | са. т 1075,1 
Mi TOSI AR eere Geen eat Toen io 
' M. Glykokoll v = 100, t= 19,59. МН, · CH, + COOH 10-2,54 10-9,81 
» m-Aminobenzoesiure ® = 200, NH, . C,H, - COOH Cer 1074,81 
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R hlberg, Journ. phys. Chem. 107, 258; 1924. 
Auerbach ч. E. Smolcayk, ZS. ph. Ch. 110, 65; 
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iy bach u. H. Zeglin, ZS. ph. Ch. 103, 178; 
22 


d $ Backer, Proc. Acad. Amst. 26, 83; 1923. 
N, Bur, Lieb. Ann. 296, 95; 1897. 
errum (1), ZS. ph. Ch. 104, 152; 1923. 
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1 005 1918, 
\ len u. Р. Ouwehand, Rec. P.-B. 40, 574; 
Jeer ч. P. E. Verkade, Rec. P.-B. 36, 167; 


ЖҮ u. A. Dondelinger, Bull. Soc. chim. 
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6, 1918. (Aldoxime; nicht aufgenommen). 


0, 
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J. N. Brónsted u. K. Pedersen, ZS. ph. Ch. 108, 
185; 1924. 
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C. W. Davies u. L. J. Hudleston, Journ. chem. 
Soc. 125, 260; 1924. 
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Н. v. Euler u. A. Ölander (1), ZS. anorg. Ch. 147, 
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^ ^ (2) ZS. anorg. Ch. 182, 
124; 1926. 


Н. v. Euler, A. Ölander u. S. Rudberg, ZS. anorg. 
Ch. 146, 45; 1925. 

С. Faurholt, ZS. anorg. Ch. 120, 85; 1921; Journ. 
chim. phys. 21, 400; 1924. 

A. Fürth, ZS. Elch. 28, 57 1922. 

G. Hägg, ZS. anorg. Ch. 155, 32; 1926. 

E. Hannerz, Ber. chem. Ges. 59, 1368; 1926. 

Н. Hartman, Proefschrift Delft. 1925. 

L J. Henderson u. G. Spiro, Biochem. ZS. 15, 
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Roth u. Lundén. 42* 
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Literatur zu sämtlichen Dissoziationskonsfanten. (Fortsetzung.) PA 


. nn 
de Hlasko, Journ. chim. phys. 20, 170; 1922. Н. Pauly, К. Schübel u. К. Lockemarn, Lieb. A 


W. C. Holmes u. E. F. Snyder, (1), Journ. Amer. chem. 307; 1911. Bas 
Soc. 47, 221; 1925. | H. Pauly u. J. Weir, Ber. chem. Ges. 43, 6625 Tan 3 
(2), Journ. Amer. chem. | B. E. К. Prideaux u. б. R. Nunn, Jour? $ А] 
Soc. 47, 226; 1925. 125, 2110; 1924. chem $0 | 
К. Jellinek u. J. Czerwinski, ZS. ph. Ch. 102, 438; 1922. | E. B. R. Prideaux u. A. Th. Ward (т), GH? dts 


» » 


2 
J. Kasarnowsky, ZS. ph. Ch. 109, 297; 1924. 125, 69 29, 1 
E. Klarmann, ZS. anorg. Ch. 132, 923; 1924. К » (2), Journ- er wéit | 
J. M. Kolthoff (т), Gebrauch der Farbenindikatoren, 125, 425 | 
2. Aufl., S. 163 (Julius Springer 1923). | L. Pusch, ZS. Elch. 22, 211 u. 293; 1916: Т 
» (2), Rec. Pays-Bas. 45, 314; 1926. G. Reyer, Dr.-Diss. Braunschweig 1923- 11% 7 
» (3), Rec. Pays-Bas. 44, 669; 1925. A. Rosenheim u. L. Krause, ZS. anorg. CP" К 
E. Larsson (1), ZS. anorg. Ch. 125, 281; 1922. 1921. 46; P 
» (2), ZS. anorg. Ch. 140, 292; 1924. W.A. Roth u. 0. Schwartz, Ber. chem. Ges. 59, Уот, 5 
» ` Dik 25. anorg. Ch. 155, 247; 1926. М. G. Sherill u. А. A. Noyes, Journ. Amer: © 
Larsson, Bjerrum s. Bjerrum (2). 48, 1861; 1926. i i 
G. Ljunggren, Katal. Kolsyreafspjalkn. ur Ketokarton- | F. S. Soper, Journ. chem. Soc. 125, 2227; "goc ! 
syror, Lund 1925; s. v. Euler, Olander (1). C. H. Spiers u. J. F. Thorpe, Journ. che? ji 
C. P. Mc. Nally, Journ. Amer. chem. Soc. 48, 1003; 1926. 5385 1925. E , 
L. Michaelis u. M. Mizutani, ZS. ph. Ch. 116, 135; 1925. | R. Strohecker, ZS. Unters. Nahr.-Gen.^ ; | 

Daselbst auch Konstanten in alkoholischen Lösungen. 1916. :1925 D 
L. Michaelis u. P. Rona, Biochem. ZS. 67, 182; 1924. K.Täufelu. C.Wagner, Ber. chem. Ges. 58, 2° 4% ! 

M. Mizutani (1), ZS. ph. Ch. 116, 350; 1925. A. Thiel u. R. Strohecker, Ber. chem. Ges. #17 
E (2) ZS. ph. Ch. 118, 318; 1926. Unmach, Bjerrum s. Bjerrum (2). 
» (3), ZS. ph. Ch. 118, 327; 1926, P. E. Verkade (1), Rec. P.-B. 35, 9; 19!7 

Daselbst auch Dissoziationskonstanten in methyl- und » (2), Rec. P.-B. 36, 1945 191" 

äthylalkoholischen Lösungen. » р OS I 1 УОЙ! ^ a | 

„A. u. A. H. Tipping, . k 7 T 4), Rec. P.-B. 41, 208; 197% 2i | 
EN pping, Journ. chem. Soc. 127, SE ашин, Biochem, Journ. 16, 155%, 

V u. A. Boutaric, Journ. chim. js Н ührl. Referat Chem. $ e RER © 
RM Journ. chim. phys. 18, 398; E. Wilke, ZS. anorg. Ch. 119, 365; 1921: p. 
H. D. Murray, Journ. chem. Soc. 127, 882; 1925. J. клы, ч. E. В. R. Prideaux, Jourf: " 

. A. Wi › 1543; 1925. ‚ 19 ‚| 
| "i Es p A. Wilson, Journ. Amer. chem. Soc. W. Windisch u. Osswald, ZS. ph. Ch. 99; 1845 2 
| Th. Paul, ZS. ph. Ch. 110, 417; 1924. Roth. " | 


ыт 
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Elektrolytische Dissoziation des Wassers. ` 


ll ` 


, 1014 


[H]: [OH] : ом | Autor 


160 0,63 L. Michaelis, L. Michaelis» 
17 0,68 „Die Wasser- „Die Wasser 
18 0741) stoffionen“ stoffionen 
19 0,79 2. Aufl. 2. Aufl. 
20 0,86 (1922), (1922), 
21 0,93 S. 23 S. 23 

22 

23 

24 

25 

26 

21 

28 


{! 
— n yg! af 
1) Der gleiche Wert ist auch von S. P. L. Sörensen, Biochem. ZS. 21, 1315 1909 bestimmt worden das An 
L. Michaelis u. К. Kakimuna, ebenda 141, 394; 1923. N. Bjerrum (ZS. ph. Ch. 106, 230; 1923.) on Journ ' 
produkt [O--]- [H]?. Über den Einfluß von Salzen auf die Dissoziation des Wassers vgl. auch Нагпёс; 
chem. Soc. 47, 930; 1925. 


(m 


== potige" 


| M 


D 


) 


I. Hydrolyse anorganischer Salze. 


ц : Я . 
US "8 der Abkürzungen: Dest, == Bestimmung der flüchtigen Base oder Säure im Destillat; e — Messung der 
l, = aus Gleichgewichten, I — Inversion von Rohrzucker, Kr. — Kryoskopisch, S = Verseifung, A= Leit- 
vermógen. 


Hydrolyse von Salzen. 


Angaben über Hydrolyse 


di 
d blaues Salz 
E t= 189, V = 752], h == 1,69J, 
b grünes Salz 
1 Sut 1== 18%, У = 752 1, k = 16,490 
Cr J- rünes Salz 
| ech t= 189, V = 1501, А = 28,7], 
D s violettes Salz 
vile t= 189, V = 2001, h = 2,29], 
| C 
| ко. 2—50, 18°, 259, 35? 
Wa К = 1,8, 2,3, 2,5, 3,0: Торо 
TR t= 259, Ӯ = 100 — 10], K= 1 * 1077 
M! "i 
NS > 1= 09% Кі = 15 
E Que Г 
| Ned t= 259, K = 2,10 
^h 
Multi .]:—109 V= op 2 10 201 
"un H h= 0,20 0,08 0,012 0,007 ll 
Nag t= 09, V = 0,35 0,47 063 0,94l 
: h = (46) (50) 535 58,590 | 
\ K= 1,88 4,75 10 
Ki h= 65,5 745 80,5%), 
ID N 
Wat -..[г—=15%,Ў = 66 Ae 55%, bez. 
"Net auf Th(OH), 
TM t= 15%, И = 64, h= 5,7, bez. auf 
Th(OH 


4 
t= 159, V = 64, R= 5,0%, bez. 


Methode 


e Britton 
e » 
e » 
e „ә 
Dest. Harmann u. 
Worley 
5 Wasastjerna 
5 » 
Dest Harmann u. 
Worley 
A, Kr, | K. Jellinek u. 
Gl. J. Czerwinski 
Kr. K. Jellinek u. 
J- Czerwinski 
e Britton 
e » 
e 


auf Th(OH), 


vgl. auch 


RONS 
УХ °Попохїш| z = 55,79, F= то—бо1, В = 63,8%, 
Sh... | 2— 55,79, Pa 1201, К = 0,0018 
| \` цот. |0. 55,79, V = 1001, К = 9021 
оар УП. | 
| (äus t= 55,79, V = 10—100], k = 78,5 f, 
| М йохїт | z= 55,79, Р = зо—тоо1, h = 93,3% | 
0) n tenon Haf 5 

E" t = 55,19, V = 1o—100], k = 897 9/0 


II. Hydrolyse von Salzen mit organischem Anion. 


Kolthoff u. 
Klarmann 


| 


III. Hydrolyse von Salzen mit organischem Kation. 


I "Tansley 


Journ. chem. Soc. 127, 2130; 
1925. 


Trans. Farad. Soc. 20, 502; | 
1925. 
Soc. Sc. Comp. Phys.-Math. 
39, 1; 1923. 
Ebenda 40, 1; 1923. 


Trans. Farad. Soc. 20, 502; 
1925. 


ZS. ph. Ch. 102, 438; 1922. | 


25. ph. Ch. 102, 458; 1922. 


Trans. Farad. Soz. 20, 502; 
1925. 


» 


ZS. anorg. Ch. 111, 23; 1920. 
ZS. anorg. Ch. 132,289; 1923. 


Journ. Chem. Soc. 123, 3164 
1923. 


W. Bóttger. 
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Ш. Hydrolyse von Salzen mit organischem Kation. 


(Fortsetzung. 


Chlorid von 
Benzylidenacet- 
. oxim 
Diacetylmonoxim 
Diäthylketoxim . 
Dimethylglyoxim 
Methyläthyl- 

ketoxim LU 
Methyl-n-propyl- 
ketoxim j 


t= 55,19, У = 1001, 
t= 55,19, V = 1401, 


t= 55,19, V = 1601, 
t= 55,19, V = 1201, 


Anilinacetat . . | 


Angaben über Hydrolyse 


t= 55,19, У = 10—1001, № = 82,79], 


ZS 
K — 0,00035 


t= 55,19, V = 20—100], h = 82,49, 


K = 0,0013 


K = 0,0016 


Vgl. auch 


Methode 


IV. Hydrolyse von Salzen mit organischem Anion und organischem К 
| Griffiths 


224 


Autor 


Tansley 


Journ. Chem. Soc: 
1923. 


» 


Trans. Farad. Soc 
1922. 


tof 
romo 
elektro" in 


Name und ev. 
Bodenkörper 


[remo Ionenprodukt 


Ag-Hydroxyd . .| 18° | [Ag]; [OH] | 
m Oxyd 20 |[Ag]- [0H] | 
w 20 i 
» 20 » 


Ag-Sulfid 10 | [А2702 [S"] 

Al-Hydroxyd 18 |[AU ]-[OHP 
| Ba-Manganat . .| 25 |[Ba'][MnO,] 

Be-Hydroxyd 18 |[Be ]* [0H]? 


Bi-Hydroxyd [Bi ^]. [OH'? 
Ca-Hydrophosphat | [9—22| [Ca"]-[HPO;"] 


Cd-Hydroxyd 18 |[Ca]-[og/]? 


Co-(II-)Hydroxyd | 18 | [Со]: [ОН 


10-8 
1078 
1078 
1079 


456 * 
1,5 * 
2,78 > 
DI: 


10-8 


274 * 
+ 1078 
< 10-51 


3,1 bzw. 
. 10-18 


3 
2,5 * 10-14 
2,12 104010) 


43° 10397 
5,6107" (in nicht 
CO,-ireiem W.) 
bis 1,8 * 10-9 (i. 
Gegenwart von 
Elektrol. etwa 

0,05 mol.) 

2,1 bzw. 

2,4.* 10713 

1,6 * 10718 


Remy u. Kuhlm. 
Britton 


K. Jellinek u. 
H. Gordon 
Britton 


K. Jellinek u. 
H. Gordon 
K. Jellinek u. 
J. Czerwinski 
Remy u. Kuhl- 
mann 
H. J. Schlesinger 
u. H. B. Siems 
Remy u. Kuhl- 
mann 
V. Bayerle 
Domontowitsch 
u. Sarubina 


Remy u. Kuhl- 
mann 
Britton 


ZS. anal.Ch. 65, 178; 1924|} 

Journ. chem. Soc. 127, 
2956; 1925 4 

ZS.ph. Ch. 112,212; 19? 


Journ. chem. Soc. 127; 
2956; 1925. d 

ZS. ph. Ch. 112, 212; 
1924 

ZS. ph. Ch. 102, 4765 
1922. 


ZS. anal. Ch. 65,167, 1924 |' 


Journ. Amer. chem. 50€ 
46, 29655 1924. 
ZS. anal.Ch.65, 180; 1924 


Rec. P.-B. 44, 519; 1925 
Biochem. 29. 163, 464 


1925. 


ZS. anal..Ch. 65, 1725 1924 


Journ. chem. Soc; 127, 
2118; 1925. 


Hydrolyse von Salzen. A 


TÉL 


айо! 
2% 


Lóslichkeitsprodukte. Pd 


I. Von Salzen mit anorganischem Anion. 


Erklärung der Abkürzungen (Bestimmungsmethode): :ап. = analytisch, EMK. = aus der Е 
Kraft einer Konzentrationskette, el. Titr. = aus potentiometrischer Titration, Gl. = aus Gleichge"* 
= rechnerisch, A = aus elektr. Leitvermögen, 


5 


r 


che! 
ecb” | 
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Löslichkeitsprodukte. 


I. Von Salzen mit anorganischem Anion. 


Vn 
Temp. | Ionenprodukt Num. Wert 
о 
l 
3 X 0° |[Cr ]-[OH'P| 42° 1072 
TOS: 
dp basisch“ 17 р 5,4." 10781 
Ydroxyd 18 |[Cu]: [OH] | 52:107? 
» 1. OH’ 2 1,7° 10-18 
P (hRS Mittel aus 9 W. 
ч 0,7 bis 3 * 10-13) 
Wm, ` 10 [си] Ў [S"] 2 32° 10-42 
In. 1 
№ Ауада | 17 рее) дон arret 
Wn. > 
худ Fe]. [OH]? 1 10-88 
14 |[Fe] 
22 | [Fe ]?- [S7] Iu 
> , а 
b Dem can 
26,5 , 5 
u | [Heg T-[CI| 20:197 
15 » Sg 
19 » Wi 3 eis 
26,5 Ear. = . 10-30 
11,0 | [Hg ]-J] dë s 
15 » 49° SH 
19 ES ie . 
* IO 
e м2; 12 @ 3 . 10-1 
16 |[Mg ]- [OH] E 
» 1,7-2,5 * lou) 
[Mn ]-[OH'] 213 1618 
z.[OH/ZgR| `$ ИТО? 
E. : ОН | 6,8 10-13 
-14 
у; LI tomb 
oun) столы 
[Pb ]-[OH'I? 0,91 * IO 
» 047 * 10715 
[Pb] [0H]! 353 10-90 
РЬ]. [S" 841077 
[Pb"] - [S"] bis 3,2 sd 
Sb"][OH'P| 4 10742 
Ba Ton} dä et? 
[$n0,H^]-[H ] 6 10% 
[1e [OH Ni e o O Sg 
[Zn]: [oH']* 1,8—2,1 * 10 
Zn'[OH/P| 0,5 10-16 
mol) Neng 


N. Bjerrum 


» 
Remy u, Kuhl- 
mann 
K. Tellick u. 
H. Gordon 


К. Jellinck u. 
]. Czerwinski 
Britton 


K. Jellinck u. 
H. Gordon 

K. Jellinck u. 
H. Gordon 


Brodsky u. Scher- 


schewer 


„ 
Britton 


Remy u. Kuhl- 
mann (vgl. auch 
Gjaldbaek) 
Britton 


» 
Remy u. Kuhl- 
mann 


J. Smrž 
Applebey u. Reid 
vgl. a. Glasstone 

Glasstone 


K. Jellinck u. 
J. Czerwinski 
V. Bayerle 
J. Smrž 


, 

e Kasarnorsky 
Remy u. Kuhl- 
mann 
J. Smrž 


ZS. ph. Ch. 73, 740; 191 


ZS.anal. Ch. 65, 178; 1924 


ZS. ph. Ch. 112, 212; 
1924. 


ZS. ph. Ch. 102,476; 1922 


Journ. chem. Soc. 127, 
2118; 1925. 


ZS.ph. Ch. 112,236; 1924 


ZS. ph. Ch. 112,241; 1924 


ZS. Elch. 32,.3; 1926. 


23 
Journ. chem. Soc. 127, 
2118; 1925. 
ZS.anal. Ch. 65,23; 1924. 
1925. 
ZS. anorg. Ch. 144, 145; 
Journ. chem. Soc. 127, 
2118; 1925. 


„ 
ZS.anal. Ch. 65, 174; 1924 
| 


Rec. Р.-В. 44, 590; 1925 


29 

Journ. chem. 
2129; 1923. 
$5 119, 1914; 1922 


Soc. 121, 


Journ. chem. Soc. 121, 
1469, 1923. 
ZS. ph. Ch. 102, 474/6; 


I922 


Rec. P.-B. 44, 519; 1925 


Rec. P.-B. 44, 590; 1925 


HI 
ZS. ph. Ch. 109,295; 1924 
ZS.anal. Ch. 65, 172; 1924 


Rec. P.-B. 44, 590, 1925 


” 


W. Böttger. 


Au. 


Bemerkung 


el. Titr. 
A u. an. 


EMK. 


EMK. 
EMK. 
EMK.u an. 


EMK. 


an. 


EMK. 


» 
A u. an. 
polarogr. 


» 
EMK. 


EMK. 


polarogr. 


23 


» 
EMK. 
an. u. A 


polarogr. 


29 
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| Magnetisierbarkeit einiger Eisensorten und Legierungen. | 
Magnetische Eigenschaften von gepulvertem Elektrolyteisen unter verschiedenem Druck- 


De 
Nach ballistischen Messungen an Proben in Ringform von Buckner Speed und G. W. Eimen, jam 
Amer. Inst. Electr. Ing. 40, 596—609; 1921. 


Druck i itiv- 
Sue DËS Bmax u P Remanenz Erg pro c 
5754 13650 238 La 5780 24350 
8,14 4.060 500 2,95 1960 29! 
0,70 105 150 0,09 8 S 
57,6 10800 184 7,0 4200 21 7 
10,2 2950 | 290 | 345 1270 238 
0,94 99 | 105 0,08 7 n M 
56,5 9600 170 5,90 3330 16997 
8,9 2180 | 245 2,90 860 geg, 
e 99 9o 9,07 7 i 
62,0 5890 | 95 | 5,75 1750 Wi 
8,7 1300 150 2,30 425 = 72 
9:72 5o 70 0,06 4 9 


П. Geglüht, isoliert. A 
Just 


Wider- eve 
Untersuchungs- stand $ Koerzitiv- i E ME e 
methode Q pro max | Bmax u eege MESSE Soin 18 Zyklus 
59,9 138,0 
299 | 4680 | 156,5 | 555 1187 6165 
10,0 1210 121,0 1,96 258 531 
1,00 62 62 0,04 3,1 0,72 86 
155 8,8 | 56,5 | 0,002 оу SE 
6000 0,146 8 54,8 0803 
0,0913 5 54,8 0,00 007! 
0,0365 2 | 3548 SS 


d 
Vergleich der magnetischen Eigenschaften von reinem Eisen, einer Fe—Si—Legierung pi 
Fe—Ni—Legierungen mit 50°/, und 78°/, Ni (Permalloy). 


Nach Tr. Yensen, Journ. Franklin Inst. 199, 333; 1925. 22) 


Fe mit, 
Fe Fe mit Fe mit 78% m 
sehr rein 49/, Si 50° Ni (Permallo 
0,35 m" 


3 mm 0,35 mm 0,35 mm 


Anfangspermeabilität .......... 
Maximalpermeabilität umax - . . . . . . . 
Sättigungswert 47: of), . . - e se se 
Hystereseverlust (Erg/cm®/Per. für 88 = 10000) 
Remanenz EE KE SUM АА 
Koerzitivkraft Lo e a e on» otv EAN 
Elektrischer Widerstand in Ohm pro m/mm? 
тербе ЗЕ ame ре ва Ar er EY 7,9 7,6 8,3 


1) Die Sättigungswerte sind sämtlich um fast 5°/, zu hoch. 


0,20 0,15 0,05 021 


Gumlich. 
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665 


u 
72009 


20 40 60 700 


80 
% Wi 
Abb. 1. Anfangsperme- 
abilität der Fe-Ni-Legie- 
Tungen nach Arnold u. 
Imen, Journ. Frankl. Inst. 
195, 621; 1923. 


Magnetisierbarkeit einiger Eisensorten und Legierungen. 


Magnetische und elektrische Eigenschaften der Fe-Ni-Legierungen in Abhängigkeit von Ni-Gehalt. 


[ Ze 


ech 


LP 
x 8581 


ПА, 


M A 
0 10 20 30 40 50 60 70 80 9076 Ni 


Abb. 2. Sättigungswerte der 
Fe-Ni-Legierungen nach 
Messungenin der Phys. Techn. 
Reichsanstalt; s. E. Gumlich, 
ZS. techn. Phys. 6, 679; 1925. 


24 26 Ni 


Abb. 3. Widerstand der 
Fe-Ni-Legierungen 
nach Tr. Yensen, Journ. 
Frankl. Inst. 199, 333; 


1925. 


Süttigungswert einer Mn-Sb-Legierung (31,4°/, Mn). 


Ju = 345, 47 Jo = 4330; nach Honda und Ishiwara, Sc. Rep. Töhoku Univ. 6, 9—21; 1917. 
3 
E e E, 
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Magnetische Suszeptibilität para- und diamagnetischer Stoffe. 


— 0,000078 
— 0,000080 


— 0,000277 
+ 0,1447 
РЫ 
Stiokstor 
г СФ 


Literatur. 
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Temperaturkoeffizient der Suszeptibilität des Wassers (nach B. Cabrera u. A. Duperier, Journ. phys. 
` Rad, (6) Я 12; 1925). Die speztiische Suszeptibilität des Wassers nimmt zwischen 20° und 809 ab 


д 
Ath der Beziehung — > = [1,67 + 0,0016 (t— 20?)] (t — 20°)10-%. 


= 


Gumlich. 
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Die transversalen galvanomagnetischen und thermomagnetischen 
Effekte. 


1. Der Hall-Effekt. 


: e : А ; „iner Їй 
Der Hall-Effekt ist definiert durch die elektromotorische Kraft über zwei Punkten Ca auf 
einem transversalen Magnetfeld befindlichen stromdurchflossenen Platte, welche ohne Magnet x 
einer Äquipotentiallinie liegen. Bedeutet: 


D 


die magnetische Feldstärke in Gauß, 

die absolute Temperatur, 

die Spannung in elektromagnetischen Einheiten, 3 
den längs der Platte fließenden Strom in elektromagnetischen Einheite? 
die Länge der Platte, 

die Dicke der Platte, 

— die Breite der Platte, 


о 9. ~ т. чуку 
LUE EN M 


| 


so ist: 

AV=R:$:ijd. 
Der Hall-Koeffizient R erhält positives Vorzeichen, wenn man durch eine Drehung um 9 
der das Magnetfeld erzeugenden Ströme von der Eintrittsstelle des durch die Platte fließenden 
zum positiven Teil der Hallspannung gelangt (Abb. 1). 


Sinne 
o? im Sun 


= kalt = kalt 
: tam 1 АС) 
+ warm 
Abb. r. Abb. 2. Abb. 3 Abb. 4. 


2. Der Ettingshausen-Eiffekt. . punkte? 

Der Ettingshausen-Effekt ist definiert durch die Temperaturdifferenz über zwei Pu ohne 

einer in einem transversalen Magnetfeld befindlichen stromdurchflossenen Platte, zwischen den 5, 
Magnetfeld keine Temperaturdifferenz besteht. 


Es ist: 
AT —P-$5-lj4. 


2 = KO а E 5 nc 
Der Ettingshausen- Koeffizient Р ist positiv, wenn man durch die oben erwähnte Drehung "Abb. 2) 
Eintrittsstelle des durch die Platte fließenden Stromes zum erwärmten Plattenrand kommt ( 


3. Der Nernst-Effekt. 


. „7 Der Nernst-Effekt ist definiert durch die elektromotorische Kraft über zwei Punk DN 
in einem transversalen Magnetfeld befindlichen, infolge einer Temperaturdifferenz von einem 
strom durchflossenen Platte; welche ohne Magnetfeld keine Spannungsdifferenz zeigen. 


Es ist: 


ten ein 
jrm? 


ДУ = Q*dT[dl- $- b. 

AO de 

Der Nernst-Koeffizient О ist positiv, wenn man durch die oben erwähnte Drehung von der Бї db 
stelle des die Platte durchflieüenden Wäemestromes zum positiven Plattenrand kommt ( m BI" 
(Diese Definition des Nernstkoeffizienten im Einklang mit den neueren Arbeiten weicht von weils 
sprünglich von Nernst gegebenen und in der älteren Literatur üblichen ab. 'Q hat dort das J a 
entgegengesetzte Vorzeichen. Während also in der hier gebrauchten Definition © für Bi positi 


wird der N.-E. nach der älteren im gleichen Fall negativ.) 


4. Der Leduc-Eífekt. 


; in 
Der Leduc-Effekt ist definiert durch die Temperaturdifferenz über zwei Punkten che 
einem transversalen Magnetfeld befindlichen, von einem Wärmestrom durchflossenen Platte; w 
ohne Magnetfeld’ keinen Temperaturunterschied zeigen. 
Es ist: 
AT=S:dTjdx.9-b. 
tritt" 


Der Leduc-Koeffizient ist positiv, wenn man durch die oben erwáhnte Drehung von der Ei : 
stelle des die Platte durchfließenden Wärmestromes zum erwärmten Plattenrand kommt (Abb. 4 
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5500 7 
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Temperaturskalen. 
Lit. Tab. 237, S. 677. 


E 


1. Thermodynamische Skale. 


duy Als Grenzwert. für die Spannungs- und Ausdehnungskoeffizienten der Gase findet Heuse (1926) 
Nu Messungen an Helium, Neon, Stickstoff und Sauerstoff y = 0,003 6604, woraus sich der absolute 
punkt zu Ty = — 273,20? berechnet; Genauigkeit 0,1 lan, 


2. Gasthermometrische Skalen. 
ber — Korrektionen des Gasthermometers auf die thermodynamische Skale für den Anfangsdruck 
1 o0 Žo = 1 m Hg. 
Th Sämtliche Korrektionen Zthermodyn — Zgastherm sind unterhalb o? positiv, d. h. ein gasgefülltes 
Че o meter zeigt nach Berücksichtigung aller Reduktionen gegen die thermodynamische Skale zu 
tig, 


anten 
рерин ini оч n Thermometer konstanten Volumens 


{ LEE 
fr А | Wasser- 

? Helium | stoff wr j CS "PER FRE 
Holborn | Holborn | Holborn Cath а. | van Agt Holborn | Cath u: 
u. Otto | u. Otto | U- Onnes(2) u. Onnes | u. Otto | Onnes(2) 


del x | ST = E 
ec 0,0410) 90549 — | — | 
— : 0,037 | 90940 | — | 0,1350 
== — 0,028 | 0031 | 6,060?| 0,095 | 
0,368?|.0,383^ 0,020 | 0,024 | 0,047 | 6,069 | 
0,230 | 05228 0,013 | 0,037 | 0,050 
0,139 | 0,126 0,008 0,028 | 0,035 
0,084 | 0,076 05005 9,021 | 0,025 | 


0,032 | 0,029 0,002 
0,018 | 0,015 9309 
0,007 | 0,006 | 0,001 
f | 1 

0,000 | 0,000 ND 


9,010 | 0,012 
0,006 | 0,007 | 


0,052 | 0,048 930998 | 0,015 | 0,017 | 
| 
t 


Ka 05003 | 9,003 | 
0,000 | 0,000 | 0,000 0,000 | 0,000 
4A. Gesetzliche Temperaturskale im Deutschen Reiche?). 


Die Temperatur ż wird gemessen: 
Dhu, „| zwischen — 193° und dem Schmelzpunkt des Eises durch den Widerstand R eines reinen 
"ndrahtes nach der Beziehung ! 

[ К, = Ко(1+ att 612 ctt), 

“п Konstanten Ry, ау, b, und c, durch Eichung des Platindrahts bei dem Siedepunkte des Sauerstoffs: 
1 = — 183,000 + 0,0126 (P — 760) — оуоооооб$ (p — 760)? 

od hier wie in den folgenden Formeln den Sättigungsdruck zwischen 680 und 780 mm Queck- 
“tsäule bedeutet), dem Sublimationspunkt der Kohlensäure: 

А ae росон Б у 

a Schmelzpunkt des Quecksilbers: 


Und d 2 750/870 
em Schmelzpunkt des Eises: e 
m 1 == 0,000 
mmt sind; N 
denn. Zwischen dem Schmelzpunkt des Eises und dem Erstarrungspunkte des Antimons durch 
Widerstand R eines reinen Platindrahtes nach der Beziehung 
© Ri = Ro (1 + 4! T Gel 
“з Konstanten Ro, a, und b, durch Eichung des Platindrahtes bei dem Schmelzpunkt des Eises: 
den, . 2 = 0,0000, 
Siedepunkte des Wassers: 
t = 100,000 4- 0,0367 (P — 760) — 0,000023 (p— 760)? 


tiha; 1) Auf Grund des § 1, Abs. 2 des deutschen Gesetzes über die Temperaturskale und die Wärme- 
Wi Vom 7. August 1924 (ZS. Instrk. 44, 475; 1924) durch Bekanntmachung der Physikalisch-Tech- 
°з Reichsanstalt vom 20. September 1924 (ZS. Instrk. 44, 517; 1924) festgelegt. E 


Scheel. 43* 


Temperaturskalen. 


Lit. Tab. 237, S. 677. A 


4A. Gesetzliche Temperaturskale im Deutschen Reiche. (Fortsetzung) 
und dem Siedepunkte des Schwefels: 


t = 444,60? + 0,0909 (p — 760) — 0,000048 (p — 760)? 
bestimmt sind; durch 
3. zwischen dem Erstarrungspunkte des Antimons und dem Schmelzpunkt des Goldes lati? 
die elektromotorische Kraft e eines Thermoelements aus reinem Platin gegen eine Legierung von о die 
mit 10%, Rhodium unter der Bedingung, daß sich die eine Lötstelle auf der Temperatur ©? 
andere auf der Temperatur des schmelzenden Eises befindet, nach der Beziehung 


е = аз 4- bgt + ct? dafir 
die Konstanten аз, бз, c4 und d, werden durch Eichung des Thermoelements bei. dem Езг 6 
punkte des Zinkes und dem Erstarrungspunkte des Antimons, deren Temperatur nach der Vor 
unter 2. zu ermitteln ist, ferner bei dem Erstarrungspunkt des Silbers: 


ge 
rung 
ta. hrift 


к= 960,59, 
und dem Schmelzpunkt des Goldes: 

t — 1063? 
bestimmt; : 
4. oberhalb des Schmelzpunktes des Goldes durch das bei der Wellenlänge A des sich 
Lichtes beobachtete Helligkeitsverháltnis HAD 4, des schwarzen Körpers nach der Beziehung 


His ie I HERE | 
Ba А Lud 273 14-273)" 


phare” 


lg 


deren Konstanten 
t 4u = 10639 und с = 1,43 cm- Grad | 
gesetzt werden. 
A 
5. Zusütze. a) Neben den vorstehenden Fixpunkten, durch welche die gesetzliche Torker 
raturskale festgelegt wird, können für die Messungen außerdem noch folgende Fixpunkt? 
Ordnung dienen: 


Umwandlungspunkt von Natriumsulfat 32,389, go bis 
Siedepunkt von Naphthalin 217,96? + 0,058 (р — 760) für Drucke zwischen p=1 

760 mm, 
Erstarrungspunkt von Zinn 231,8, pis 760 qmm 


Siedepunkt von Benzophenon 305,9? + 0,063 (р — 760) für Drucke zwischen p = 750 

Erstarrungspunkt von Cadmium 320,99, 

Erstarrungspunkt von Zink 419,45, 

Erstarrungspunkt von Antimon 630,59, 

Erstarrungspunkt von Kupfer 10839, 

Schmelzpunkt von Palladium 15575, 

Schmelzpunkt von Platin 1770, 

Schmelzpunkt von Wolfram 3400. 

b) Die Eichung des Platindrahtes zwischen —ı93° und dem Schmelzpunkt de 
dadurch vereinfacht werden, daß für die Konstante c, der Wert —5 + 10-12 gesetzt wird. 
am Sublimationspunkt der Kohlensäure fällt alsdann weg. 


NES TL 
es 
Pic Fichua 


de 
kt 
6. Erläuterung. a) Der normale Schmelzpunkt des Eises und der normale Siedepun y der 
Wassers beziehen sich, ebenso wie alle andern Schmelz- und Erstarrungspunkte, auf den chu? 
normalen Atmosphäre von 760 mm Quecksilbersäule, gemessen bei der Dichte 13,595 un E 
beschleunigung von 980,665 cm/sec?. ein“ 
b) Das zu Widerstandsthermometern verwendete Platin muß einen solchen Grad 90250) am 
heit besitzen, daß der Quotient R,: R, am normalen Siedepunkte des Sauerstoffs kleiner P 
normalen Siedepunkte des Wassers größer als 1,390 und am normalen Siedepunkte des Schwe 
als 2,645 ist. Gold 
c) Das Thermoelement muß so beschaffen sein, daß seine elektromotorische Kraft 5 
schmelzpunkte zwischen den Werten 10200 und 10400 Mikrovolt gelegen ist. 


d) Der Wert.A (t -+ 273) unter 4. muß kleiner als 0,3 cm- Grad sein. 
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"iden Nr. 156a; 1922. e 
‘plenning (3) Kap. Temperaturmessung im 
R vi buch der Physik IX; 1926. i 
* lenning u. W. Heuse (3), 25: Phys. 23, 95 bis 


F. Henning u. W. Heuse (4), ZS. Phys. 32, 799 bis 
822; 1925 (Optische Temperaturmessung). 
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Joule-Thomson-Effekt. 
D; dt 
ifferentialer Joule-Thomson-Effekt u = — E 


Lit. S. 679. 


[1915/16] 


) der Luft in ° C/kg- cm-? nach Н. Hausen. 


300 


0,58 
0,59 
о,бо 
0,59 
0,57 
0,54. 
0,50 
0,46 
0,41 
0,36 
0,30 
0,26 
0,23 
0,20 
0,17 
0,14 
0,12 
0,10 
0,08 
0,06 
0,04 | 
0,02 


0,48 
9,49 
9,49 
0,48 
947. 
0,45 
0,43 
0,40 
937 
9,34 
0,31 
0,28 
0,25 
0,22 
0,20 
0,18 
0,16 
9,14. 
9,12 
0,10 
0,08 
| 6506 


0,22 
0,22 
0,21 
9,20 
9,19 
9,18 
0,18 
0,17 
9,17 
9117 
0,16 
9,15 
9,14. 
9,13 
0,13 
0,12 
0,12 
бутт 
0,10 
0,09 
0,09 
0,68 


0,26 
0,25 
0,24 
0,23 
0,23 
0,22 
0,21 
0,20 
0,19 
0,18 
0,18 
0,17 
0,16 
0,16 
0,15 
0,14 
0,13 
0,12 
оу 
0,10 
0,09 
0,08 


0,30 
2,29 
0,28 
927 
0,27 
0,26 
0,25 
0,24 
0,23 
0,22 
0,21 
0,20 
0,18 
0,17 
0,17 
0,16 
0,15 
0,14 
9,12 
O,II 
0,10 
0,08 


0,41 
0,41 
0,41 
0,40 
0,38 
0,37 
0,35 
0,33 
0,32, 
0,30 
0,27 
0,26 
0,24 
0,22 
0,20 
0,19 
0,17 
0,15 
9,14. 
0,12 
0,10 
0,08 


0,35 
0,34 
0,34 
0,33 
0,32 
0,31 
0,30 
0,28 
0,27 
0,26 
0,24 
0,23 
0,22 
0,20 
9,19 
0,18 
0,16 
0,15 
0,13 
0,12 
0,10 
0,08 | 


0,01 

0,01 

0,00| — 0,01 

0,00| — 0,01 
— 0,01|— 0,02 
— 0,02|— 0,02 
— 0,02|— 0,02 
— 0,02|— 0,02 
— 0,02, — 0,02 
— 0,02|— 0,03 
— 0,03|— 0,03 
— 0,03|— 0,03 
— 0,03|— 0,03 
— 0,03|— 0,03 
— 0,03|— 0,03 
|— 9,93|— 0,03 
|— 9503 |— 0,03 
1229931 — 992 


0,01 |— 0,021 — 0,02 

0,00 |— 06,92] — 0,03 
— 0,01 |— 9;93|— 0,03 
— 0,02 |— 0;03|— 0,03 
— 0,02 |— 0,03|— 0,04. 
— 0,03 |— 9,031 — 0,04. |— 0,03 |— 0,03 
— 0,03 |— 9;93|— 0,04 |— 9,04.|— 0,04 
— 0,03 |— 9;93|— 9,94|— 9,04|— 0,04. — 0,04 


Die gebrochene Linie trennt das flüssige vom gasförmigen Gebiet. Y 
Die Beobachtungen von H. Hausen beziehen sich auf Temperaturen zwischen T — 283 bis 
1, 989 und auf Drucke bis zu 200 kg/cm?. In der Tabelle, die auf Grund einer graphischen Darstel- 
8 von H, Hausen aufgestellt ist, sind zwischen T — 2209 und T — 300? auch die Versuche von Vogel 


D 
Ad Noell mit berücksichtigt (s. 5. Aufl. S. 1215). 


o 0 0 LL 00 o o oo ooo nre 


Inversionspunkte für den differentialen Joule-Thomson-Effekt von Luft nach Hausen (s. oben). 
ch 


Druck kg/cm? . . 150 200 


ver 
Temperatur 9 С. |— 162,0 | — 146,4 


Ioo 


— 133,0 | — 115,0 


Henning. 
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Joule-Thomson-Effekt. 
Lit. S. 679. A 


(EE E E EE 


Integraler Joule-Thomson-Effekt T, — T, von Luft in ° C/kg - cm-? nach Hausen (s. oben) 
Ф Tı Anfangsdruck in kg/cm? und Anfangstemperatur, 


Р» Ta Enddruck in'kg/cm? und Endtemperatur. 2 


n D 
T Фі = 50 kg/cm? 2, = 100 kg/cm? фі = 150 kg/cm? р = 200 Wl, 
"ан, 2» Түт, P» T,— Т, T, — T; n 
а о 19,5 o | азо o 295 
о о 20,6 о 28,3 о 35%, 
o o 24,1 o 34,2 o 1R $ 
o o 29,0 o 41,5 о D 4 
% o 2559 о 50,8 о hi 
e o 449 o 62,8 o A 
9 > 50,2 o 76,4 o д, 
o o 71,6 19,8 60,4 28,6 e 
= 36,0 28,5 38,0 27,4 38,0 E 
7,9 75 36,5 


/ dt 


Differentialer Joule-Thomson-Effekt и = — (55), für Luft in ° C/Atm. nach 
t 26—01 


280 °C 


o? 25° 50° 759 1009 1500 2009 2509 


297 
0,2663 | 0,2269 | 0,1887 | 0,1581 | 0,1327 | 0,0927 | 0,0625 0,0402 ооб 


0,2494 | 92116 | 0,1777 | 0,1490 | 0,1244 | 0,0856 | 0,0564 | 0,0346 010161 
0,2143 | 91815 | 0,1527 | 0,1275 | 0,1057 | 0,0708 | 0,0447 9,0251 Leet 
0,1782 | 0,1517 | 0,1283 | 0,1073 | 0,0890 | 0,0587 | 0,0347 0,0164 ur 
01445 | 91237 | 0,1047 | 0,0873 | 0,0723 | 0,0467 | 0,0258 0,0093 | + 0.0054 | 
180 0,1125 | 0,0974 | 0,0833 | 0,0800 | 0,0578 | 0,0366 | 0,0185 |-+ 0,0027 | 7 00110 


220 0,0812 | 0,0718 | 0,0627 | 0,0542 | 0,0452 | 0,0286 | 0,0127 | — 0,0020 A 


à н BEN 1 h Burneft- 
Differentialer Joule-Thomson-Effekt u = — E für Kohlendioxyd in ° C/Atm. nac 
t ut 
Die in den horizontalen Linien nebeneinandergestellten Temperaturen T sind in der bat Leg 
Skale angegeben und beziehen sich auf dieselbe Isenthalpe. Isenthalpen sind die Kurven, а Тае 
i == u-- p- v konstant ist (# = innere Energie, р = Druck, v = spezifisches Volumen); die 1? Jenki" 
belle enthaltenen Zahlen gründen sich auf Versuche von Burnett, Burnett u. Roebuck 50У16 


und Pye und sind von Burnett rechnerisch ausgeglichen. — 


6o 72,91) 30 И 
Dampfisenthalpen: 

qe 393,12 | 404,56 
ECH 0,6118 0,5284 
SECH 370,92 383,40 394,00 400,00 
p. o 0,6748 0,5745 0,4892 0,4410 at 
н» 347›99 361,90 373,52 380,00 385 SC 
и. 0,6582 0,6348 0,5317 0,4742 о, 7 
T. 323,77 339,76 352,85 360,00 Т 
jew 0,8816 0,7220 0,5914. 0,5200 о; ^ 
Lo 297,03 316,46 331,83 34900 ` PC 
JOE 1,0885 0,8620 0,6826 0,5872 e 
SR 263,56 29042 310,15 забо зб 
ете 1,5620 1,1470 0,8422 0,6900 a d 
Тре 252,26 282,91 304,56 315,00 31916381 
(Und 1,8181 | 1,2826 0,9046 0,7223 EI 


E 72,9 Atm. ist der kritische Druck; 304,10° abs. die kritische Temperatur WE ` 


nach A. Griessmann. 


2) о C/kg- cm-* 

3); [kg 

Ls 136,6 3,9 
145,8 3:7 
153,7 334 

2,0 134,1 3,8 
144,0 3›4 
155,6 3,4 

2,5 136,3 36 
146,1 452 159,7 3,3 
157,4 3,6 5,0 158,7 321 

0 138,4 451 55 160,2 3,0 
148,1 4,0 
159,2 35 


Bue 238b 679 
Г 
Joule-Thomson-Effekt. 
Lit. unten. 
EE 
, dt - 
Ditterentialer Joule-Thomson-Effekt u = -(25), für Kohlendioxyd in ° C/Atm. nach Burnett. 
1 
(Fortsetzung.) 
ООБА CEP шш ses s MEG МЕШИ EEN, 
6o 72,91) So Atm. 
To 
h 237,43 274342 298,85 310,00 314,97 
k . 1272620 1,4928 0,9850 0,7533 0,6500 
B. 226,49 269,35 295,97 307,50 312,48 
WE, 2,6950 1,6727 1,0380 0,7630 0,6442 
S 264,32 293,71 305,50 310,36 
Gs, 1,926 1,091 0,7560 0,6179 
E 260,85 292,77 304,50 309,90 
P 2,1915 1,1200 0,7264 0,5724 
Kritische Isenthalpe: 
T 260,56 293,70 j 304,101) 307,80 
3 2,463 { 1,049 | 0,6050 0,4470 
T Flüssigkeitsisenthalpen: 
A 251,57 281,51 297,44 [.. "зова 305,92 
TO 2,0194 DER 9,5716 0,3804 0,3041 
n 271,83 287,94 297,79 302,00 303,81 
is. 1,0210 0,6239 0,3812 0,2774. 0,2329 
K 280,04. 290,11 296,87 300,00 301,41 
m : 0,6108 0,4099 0,2751 02127 0,1846 
E f 277,16 278,34 279,39 280,00 280,32 
To s 0,0620 0,0551 9,0490 0,0454 0,0436 
У 259,46 259,67 259,88 | 260,00 260,07 
Е. 0,0106 0,0103 0,0099 | 0,0097 0,0096 
~ Е itische Druck; 304,109 тён von CO.. 
) 72,9 Atm. ist der kritische 5 394, abs. die kritische Temperatur vo 2 
Di Ba... > И 
Merentialer Joule-Thomson-E£fekt д ==— i für überhitzten Wasserdampf in 0 C/kg-cm-2 
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@ Thomson-Effekt. — ji 
tur "jt 


Der Thomson-Effekt tritt auf, sobald ein Strom in einem Leiter fließt, längs dessen ein Tempe tro " 
besteht. Außer der Jouleschen Wärme ändert sich infolge des Wärmetransportes durch den elektrische? ter 
Temperatur längs des Leiters. Die so entstehende Thomsonwärme ist proportional der den Leiter пи! e. 
den Elektrizitátsmenge (7+ г) und dem Temperaturgefälle (47/41); sie ist ferner stets eine "Temperaturfu ae 
ist definiert durch den Thomsonkoeffizienten с, der in den folgenden Tabellen einheitlich in Mikrokalorien 
lomb. Grad-. bzw. in Mikrovolt (wV)/Grad angegeben ist. wire ng 

s 


Der Thomsonkoeffizient hat ein positives Vorzeichen, wenn eine Erwärmung im Sinne д kerische 5 
e 


längs des Leiters auftritt, sobald der elektrische Strom mit-dem Wärmestrom läuft, d. h. wenn der € 
den Wármestrom scheinbar unterstützt. 
Die erzeugte Thomsonwärme ist definiert durch: 


Wo ОМЛЕТ АЩ СЕ. 08% 


Temp. cin Temp.| cin .. obachte? 
Metall °C | uV/Grad Beobachter Metall 0 e Утай Ве f 
" 1680 
Kupfer. .|— 178 | — 0,16 | Borelius u. Gunneson Blei . . .| —153| — org | Borelius v od 
— 153 | — 0,08 » — 123 | — 0,30 ” 
— 183 | + 0,06 » — 73|— 045 ? 
—103|-+ 031 » + 27| — 0,68 ” 
—100|-- o9 | Berg, + 127 | — 0,85 ” Gunn? 
— 74|-+ 0,76 | Borelius u. Gunneso Alumi- — 13 |+ олт | Borelius v 
— 43|+ 110 ai nium . .| + 27, 4- 0,89 ” 
0|+.1,6 | Berg + 127 | — 0,56 ; n 
+ 21|4- 1,2 ». Queck- + 50|4- 6,8 Schoute 
+ 27|+ 1,63 |Borelius u. Gunneson silber . . | + 100 | -- 7,6 ә 
+ 100|-- 2,0 Berg + 150 | + 10,6 » 
+ 127 | -- 2,36 | Borelius u. Gunneson Konstan- 0|—23,0 |Lecher 
+300|-+ 2,1 | Lecher tan. . . |+ 17|—25,5 | Borelius 
+ 500| + 2,6 » + 19,5 — 2449 » 
Silber . .|— 168 | — 0,10 | Borelius u. Gunneson + -25 | — 25,6 m 
—153|+ 025 5 + 200 | — 19,9 Lecher 
— 123| + 055 " + 400 | — 13,7 » 
— 73|+ 031 s Nickelin . | + 31| — 17,14 | Borelius 
+ 27|+ 1,31 25 Neusilber . | + 23| — 10,45 | Borelius 
+ 1001 -- 3,46 | Lecher Platin . .|— 50| — 94 Berg 
+ 127 | 4- 1,80 | Borelius u. Gunneson 0| — о » 
+ 300 | + 4,20 |Lecher e + 50| — оо » 
+ 500, + 4,95 » + 100 | — 9,1 » 
Gold... .|— 173| + 0,29 | Borelius u. Gunneson Eisen . . 0,— 40 |Berg ` 
—143|+ 0,71 A + 50 + 9,237 Aalderink 
— И | + 0,96 у; + 100 — 1,026 » 
— 73|+ 118 E + 100 — 12,4 Berg 
+ 27 + 1,61 » + 100| — 13,8 Lecher 
+ 127 | + 2,05 + 150| — 11,289 Aalderink 
Zink. . .|—173|-- 0,8 | Borelius u. Gunneson + 200 — 16,8 | Lecher 
—123|-- r- em + 3300| — 14,2 » 
— 18| 125 » + 400 — 733 » 
— 23|+ 1,55 ai Wolfram . 99,5 + 2,03 | Smith 
+ 27|-+ 2,6 F bei Zug bis bis 
+ 50|+ 3,2 P. Cermak zu 11,8 99,5| + 2,20 RENI 
4-100|-- 34 S dyn. . |+ 1527, — 21 Worthing 
+ 107 | + 5:9 Borelius u. Gunneson ro9/cm? |+ 1727| — 28 » 
+ 200 | + 3,35 P. Cermak + 1927) — 35 » 
+300|+ 3,8 М Tantal . . |-+ 1427| + 16 » 
Zinn... .|— 173 | -- 0,68 | Borelius u. Gunneson -+ 1627| -+ 20 » 
—-143 |+ 0,85 3 + 1827| + 24 » 
— 73|+ 0,42 z Arsen . . 20 3335 |Little 
+ 21|-- 007 5 Antimon . 20 2340 | Bridgman iss 
+127|— 0,45 de Wismuth . 20 942 "S 
Cadmium |— 163 | — 0,65 | Borelius u. Gunneson Graphit. .|-- 50 + 4 Koenigsberg 
(Merck) .|— 123 | — 0,00 » Kohle . . |+ 1527| — 19 Worthing 
83|-- 0,55 » + 1727| — 21 » wer 
+ 27 » + 1827| — 22 », rge! u 
+ 7и д4 Silicium .|-- 46 Koenigsberg” 
+ 91 Borelius · ? ; 
+ 93 Borelius u. Gunneson Molybdän- 
+ 9,8 4; glanzMoS,|J- 50 
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. @. Worthing, Phys. Rev. (2) 5, 445; 1914. 


тҮ. (2) 24, 644; 1924. 
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Peltier-Effekt. 
Lit. S. 682. 


h D 


NY lien ach Peltier genannte Wärmeeffekt tritt auf, sobald durch die Lötstelle zweier Metalle ein elektrischer 
ч ht, Die Peltierwärme Wz ist proportional der hindurchgeflossenen Elektrizitätsmenge (7. 1). Der Peltier- 
Ha gibt die pro Coulomb erzeugte Wärmemenge in Millikalorien (mcal) an. Also: 
VENE Lf. 
Vë Trotzdem die Größe von z unabhängig von dem Verbindungsmetall an der Lötstelle ist, konnten die ausge- 
KOR tobachtungsdaten nicht auf ein einziges Vergleichungsmetall (wie bei den thermoelektrischen Angaben) 
| \ hit Et werden, da die 'Temperaturabhüngigkeit von x sehr groß ist und außerdem die Angaben zu sehr schwanken, 
gi 1) lcherheit ein normales л annehmen zu können. Dies geschah nur bei der Umrechnung der Daten von Bore- 
m a 3)auf absolutes Maß unter der von ihm selbst angegebenen Annahme, daß лсь — Konstantan = 2,8 * 107? cal/Cou- 
Vin A Hauptsächlich in der englischen Literatur findet sich der Peltierkoeffizient zuweilen in Erg/CGS- 
M angegeben. Die Umrechnung in Millicalorien/Coulomb erfolgt durch Multiplikation mit 2,39 + 10-*. 
Ältere oder unzuverlässig erscheinende Messungen blieben -unberücksichtigt. 


d Fay le Pfeilrichtung zwischen beiden Metallen zeigt die Richtung des Stromes durch die Lötstelle jeweilig für 
» daß Erwärmung eintritt. 


Temp. |zin mcal/] 
оС Coul Beobachter 


Ne ; 
“kombination oc SEN Beobachter 


H. Jahn 


P. Cermak 


„ШОУ 1:25: С. Borelius (1) E. Beck 
dr А A. E. Caswell p 
EN x ET rr » e be 
0 EY "od M RE jh "TT лыс С n a E. Beck 
i. d Achse Wi Jordan. Re ns 7985. E. Oosterhuis 
( Onstantan E. Beck. 2 
еа С. Borelius (1) 7 
E o Н, Jahn 
P. Cermak P 
E.Bek ` фе Са. ees G. Borelius (1) 
A. E. ie G.Gottstein 
H. C. Barker P. Cermak 
n P. Cermak » 
Ni 2 
5 G. Borelius (1) А 4 
N x (2) ec Br E. Beck 
I A. E. Caswell НИСЕ bs 
| бу SEN KE P. Mulder 
Jw Bg. 40%, Pt G. Borelius (2) s О, Little 
ia d— 309, Pt P. W. Brigdman 
Шо 9n — 300), Pt : ACC » 
hy d d as [e er G.Gottstein 
| 110% 1, 569/ Cu 1 Kg, фло tres " 
is Mn (Nickelin). ege, Л x 
U, Neusilber » 


MoS, I> Cu . . .| 23,5 | 48 
MoS,II— Си... 


Goetz. 


Peltier-Effekt. — 
Literatur. A 
E AA OI. 
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G. Borelius (2), Ann. d. Phys. 56, 388; 1918. W. Jordan, Phil. Mag. (6) 21, 4545 1911- 

Р. W. Bridman, Proc. Amer. Acad. 52, 269; 1918. — | N. C. Little, Phys. Rev. (2) 28, 418; 1926. ‚ 1917 
Phys. Rev. 24, 644; 1924. P. Mulder, Ann. Soc. scient. Bruxelles 36; 773 

А. Е. Caswell, Phys. Rev. 33, 379; 1911. E. Oosterhuis, Arch. néerl. (3A) 2, 7; 1917 
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Linearer Ausdehnungskoeffizient 8 der chemischen Elemente. 
Lit. Tab. 251, S. 688. 


Temperatur р Beobachter Stoff | Temperatur 


0 о, 
Aluminium . . . 20bis 100 |0,238 | Hidnert 
20 „ 200 
20 ,, 300 | z. Achse 
Antimon (Einkry- Wolfram . . . . 


са. 20 
са. 20 


(Einkrystall) . . | —253 bis—187 Grüneisen u. 
| z. hexag. Achse —140 Goens 
er —100 
— 60 e (Einkrystall) 
18 „ 2200 
Zink | z. Achse ca. 20 
| z. Achse ca. 20 
_| z. hexag. Achse : à (Einkrystall) 
|| z. hexag. Achse | —253 bis —187 
—180 ,, —140 


Gallium (kubisch) | Richards und 
, Boyer | z. hexag. Achse | —253 bis —187 
Molybdán . . . . | Hidnert u. 2d —180 ,, —140 


Silicium . . . . 
(Einkrystall) 
Тейиг || z. Achse . —04016| Bridgman (4) 

| z. Achse М 404272 Ziun 


Linearer Ausdehnungskoeffizient 8 von Legierungen. 
Lit. Tab. 251, S. 688. 


a) Stahl verschiedener Zusammensetzung [nach Souder u. Hidnert (4)]- 


Bestandteile in 9/, E. 
25 bis 
100? 


(1219/207 


Lit. Tab. 251, S. 688. 


Linearer Ausdehnungskoeffizient 8 von. Legierungen. 


\ 93) Stahl verschiedener Zusammensetzung [nach Souder und Hidnert (4)]. (Fortsetzung.) 


Vi 357 | 0,013 | 0,033 
N 992 | 0,024 | 0,033 
d 
n 0,08 | 0,010 | 0,027 
Wm | 946 | oorr | 0,029 
Mis | 901 | ooro | 0,026 
jn | DII | 0,053 | 0,049 
9,10 | 0,03 0,035 
S 
NUS 0,06 | 0,012 | 0,035 
1% 0,08 | 0,010 | 0,029 
6 0,05 | 0,020 | 0,040 
% 978 | 0,014 | 0,035 
k 9,28 | 0,01 | 0,043 
0106 
NI 0,25 | 0,012 | 0,023 
A | 117 | 0,055 | 0,067 
AS 1,21 | 0,010 | 0,043 
N liy 0,42 |.o,016 | 0,021, 
MD 
D 0,68 | 0,012 | 0,025 
di o o 6,007 
MN 0,37 m 238 
ii Іо | 0,05 | 0,05 
IN 
% — ER ЕР. 
о, T 9 3 NC 


Bestandteile in 9/, 


EE SS 
0,10 = == 
1,04. — == 
45 am Е 
Zu Bsp dem 
0,23 — ipe) 
0,006 | Co, Cu, Ni zusammen 
L9 m 
00,8 Si 
1,68 — — 


3,79 0,176 0,05 


b) Aluminiumlegierungen (nach 


Hidnert). 


В. 
25 bis 
1009 


25 bis 
300° 


127 
129 


129 
131 
I21 
126 
127 


125 
125 
127 
129 
121 


125 
129 
123 
122. 
Iro 


121 
133 
120 
132 
116 


092 
126 


Legierung 


Vs PENNE IPEA ЛАА И: 87 » 95 
Ké, ën, MB Gd Rd us s Fe Т, 5 » 86 


A ihi um. р еы \ 
i, Mangan 
NM An, "ш; 18 


icium-Kupfer 


Gs Um. Bllicium-Kupfer-Mangan J 


Aluminium- 
Gehalt 9/, 


87 bis 95 


A РЕ a 9б» 98 
Laag 27 е 84 5 94 


ОЧРАУ р 70 eege "E 94 » 95 


Zwischen 20 und 2509. 


20 bis 1000 


9,9 
222 bis 246 
ї02 „ 222 


243 » 333 
23119238 


204 › 234 
210954229 


20 bis 2009 


0,04 
236 bie 268 
202 232 
273 » 372 


242 5 257 


213 » 239 
229 „ 260 


222 


283 


BE 


» 
» 


20 bis 300° 


| 0,0, 
{ 264. bis 


292 
248 
4071) 


269 


Scheel. 


Linearer Ausdehnungskoeffizient 8 von Glas, Krystallen u. dgl. 
Lit. Tab. 251, S. 688. 


Stoff Temperatur В Beobachter Stoff "Temperatur 


0 | О; 0 
Jenaer Glası6 III |-— 252,8 bis—182,5 |05165 | van Aer und [Quarz || Achse. | 0 Ыѕ 500 
—182,5 ,, —102,8 |05510] Kamerlingh [(Forts.) | Achse. | 0 250 
MP „ + Н 05664. Onnes б > a ki 
+ 13,1 ,9 |05793 8 uarzglas . . . 

„ » 15651II| —185,2 „, —139,8 10,067 | Grüneisen u. 20 , 200 
—139,8 ,, — 99,1 |05148 Goens 20 400 
Herm > 2o 
+ 189 5 99,4 (о;340 : 20 › 1000 

» Geráteglas — 0545 | Berger Carborund. . . | 18 1200 
VUEN, Aer, 4 nr 0537 Zirkonoxyd . .| 18 1300 
„.lempaza =. — 0536 Germaniumdi- 20 400 

Durax381611I = 0,33 oxyd (geschm.) 

Steinsalz. Se, н 0 bis 50 0440 Bleisuperoxyd .| 25 „. 150 
Quarz || Achse . 0 „ 250 04096 Ruby-Glimmer . | 20 100 


242 


Kubischer Ausdehnungskoeffizient « von Legierungen, 
anderen Stoffen. 


Lit. Tab. 251, S. 688. ef 


+ 
Legierungen nach Johansson: Werte von «-10%. 


a) Silber—Palladium. b) Kupfer—Palladium. 


— 100° | — 609 


At.- 0f, | Vol.-% 
Pd Pd 


o 18,0 
1,8 SEN 
3›5 


7:9 
16,9 


27,8 
374 
4755 
53,6 
56,8 
62,5 
67,1 
759 
84,5 
93,8 


ш; 242a Р 685 


lbi Kit 

Scher Ausdehnungskoeffizient а von Legierungen, Salzen und einigen 
anderen Stoffen. 

Lit. Tab. 251, S. 688. 


dä до, 
LN 


Vol,.o 
Ec lo 


d) Kupfer--Nickel. €) Gold— Palladium. 


i) Kupfer— Gold. 


At.-%/, | Vol.-9/o 
Au 


Au T 35? 


o 19, o 9 16,9 
3o 17,35 4,4 27 1708 
3o 16,5 10,9 54 | 158 
70 15,6 20,9 10,9 | 15,6 

“бо 14,4 30,0 16,6 15,15 


^ Ё este Salze. Nach Henglein, teilweise gemeinsam mit Hähnel, sowie Krüger, Wiens u. Hähnel. 
ГА BT. EI [74 
zwischen — 184 zwischen e 79 Salz zwischen — 184 zwischen — 79 
ч. — 79? пе u. —799 ч. o9 
lip o о, | o o 
| lie 0,06 I 05092: KI 03079 os 100 
liy 09100 03122 KCI 03089 OgIOI 
lp Og118 Sea KBr OgIOI OgIIO 
N OgI4I 09167 KJ Og116 OgI25 
4 
n озо68 05098 RbCI 05091; 03098; 
Nay. 03093 05170 peir 05097 05104 
Mp 09107 03119 RbJ Ogl12 оз119 
[S 03123 03135 


ТАШ 


th 
m 
ШП R 


cne Salze, nach Klemm, teilweise gemein- 
Ockstroh; e = Schmelzpunkt. «’ definiert durch 


V=. [1 + x (t — t.)] 


Keramische Stoffe 


zwischen 300 und 700° nach Norton. 


Temperatur 
0 о, о, 

209 257 bis 364 0326 Zirkon (braun), 55,779/, ШОк s 030048 
768 799 „ 882 0336 » (weiß), 66,439], ZrO, . 030092 
714 782 ,, 914 9339 Zirkonoxyd, 60,44°/, ZrO, 050087 
422 436 , 585 0521 Kaona a e ARTE E 030067 
416 433 ,, 473 92 ] Sileaumearbid . ..... We: 030048 
712 735 ,, 864 0317 

318 319 ,, 551 0323 Feuerfester Ton ..... ., y 58 030099 
525 526 „ 577 0370 TOMOS. "sa COE el 0 EE 050082 
700 725 ,, 845 SION eglieretelm (o 2 S v er Pb. 030480 
860 900 — 1000 I E In tn DR ëss 090110 
430 435 „ 642 E33 M e CORECTA = saa d iae ur IR 030082 ` 
245 278 ,, 556 0336 

225 269 „ 365 034 ЛЕТА Уст АЕНА Г, oae 4 OgI000 
2351) 268 ,, 431 O35 Chromitstein e EN 030124 
586 597 „ 666 ООО Kalk, an $e eos ere 030145 
436 445 ,, 540 035 Magnesit (griechisch). . . . . OgOI5I 
210 221 4, 312 084 Magnesit (Handelsware) . . . . 030210 
42, n. v. Wartenberg 05102 Siliciumcarbid (nach Magnus) . 0,0088 


Zetteteungstemperatur. 


Scheel. 


; se 
Kubischer Ausdehnungskoeffizient verfestigter und verflüssigter er p, 


e 2288 Hr 
Feste Kohlensäure: — 1649 0,080 — 1189 0,091 — 102° 0,0,107_— 90° 0,0128. Beobachter: M 


Ozon am Siedepunkt (— 1129) o,0025. Beobachter: Georg-Maria Schwab. 


ó 
[1224 1 


244 iten’) 


Kubischer Ausdehnungskoeffizient а einiger organischer Flüssigk® 


У,= Patt Lat oder VER A 


hter 
Formel E 


pro 


о, 

u. 
0,162 Berthoud 
09207 
0136 
05114 
SALE 
05120 
Gei 14 
09109 
116 
0109 
OIII 
©%116 
©%116 


Äthylmerkaptan 
Äthylpropyläther 
Äthylsulfid 
Äthylvalerianat 
n-Amylacetat 

[| n-Amylalkohol 
n-Amylbutyrat 
n-Amylformiat 
n-Amylpropionat 
n-Butylbromid 
n-Butyl-n-butyrat 
n-Butylpropionat 
n-Butylvalerianat 


сооооор 
Kr? 
Ф № 


O e 
D 
о Б 


(Ф? 


Uu Bloch 


» 
Cyklohexanol C,H 0508251 Herz 


m 
Cyklohexanon 0509140 » or PIE 
Methyläthyläther 0175 Ber оц ch 
o-Methylcyklohexanol 0509837 Herz Ч. 
m-Methylcyklohexanol 0508700 ; 
p-Methylcyklohexanol 0508566 
o-Methylcyclohexanon ч 0509334 ; 
m-Methylcyclohexanon 0909128 A 
p-Methylcyclohexanot 0508920 MT pru 
Methylmerkaptan 05182 Berthou 
Methylsulfid 05146 2» 
Methylvalerianat OIII Lievens 
n-Propylvalerianat 05113 
n-Valeriansäure О ; 09097 
n-Valeronitril d 0,106 » A 
т dV ich, 


Zn 


1) *Die x der Werte von Seitz, Altertum und Lechner im Hauptwerk S. 1224 sind = y di 


[188] 


945 WI 


Volumen des Wassers bei verschiedenen Drucken und Tempe'? 
bezogen auf das Volumen bei O? und beim Druck O. 
Nach P. W. Bridgman, Proc. Amer. Acad. 47, 439; 1912. 


Druck in 


kg/cm? 


штеп, des Wassers bei verschiedenen Drucken und Temperaturen 
bezogen auf das Volumen bei 0° und beim Druck 0. 
Nach P. W, Bridgman, Proc. Amer. Acad. 47, 439; 1912. (Fortsetzung.) 


== 


— 20° | — 15? 


0,8957 | 0,8966 
laco qe Co 
0,8764. 


Le 
"ler und Ausdehnungskoeffizi 


ie Zahlen des ersten Absatzes geben nicht die Eigenschaften des n-Pentans, sondern diejenigen des i-Pentans. 


| Tas ] 


er. 


= 


ter А 
* Worthin Ё 
М Ina % g (4) 


AN 
N 


N | 
Ach Pushin und Grabenshchiko 


elo für die kubische Ausde 


— 109 


0,8978 
0,8872 
0,8772 
0,8680 
0,8593 


— 590 


0,8991 
0,8884 
0,8784. 
0,8691 
0,8604. 
0,8531 
0,8464. 


0? 


0,9009 
0,8903 
6,8805 
0,8713 
0,8626 
0,8548 
0,8480 
0,8414 
0,8356 


246 


247 


+50 


0,9026 
0,8923 
0,8823 
0,8721 
0,8643 
0,8565 
0,8496 
0,8429 
0,8370 
0,8309 


Lit. Tab. 251, S. 688. 


10-18 Worthing (3). | 
TI. 3]. Beobachter > x s PETS GR 2]. 
di data tnc) T —3oound T=2500° т == Гозо [I+ 5,00* 10-6 (T— 33) «1o, p ACT e go) 


i — 8 und + 97,8? 
Glas - 16 HI zwischen 252, : 
: 10-4]. Beobachter: van Agt u. Kamerlingh Onnes. 


249 


li = ly [1 + (7,168 £ + 0,0,4833 :2 + 0,05902 13 


Lit. Tab. 251, S. 688. 


Quecksilber. E i 
19 und 1000: p (1 + 0,181 628 84+ 10-9. t + 8,596 228 2+ 10-9 22). Beobachter: Chappuis (9). 
Н == 0 


ichtemaximum des Wassers. - e 
ug das Dichtenmaximum unter einem Druck von боо kg/cm? bei o°, 


250 


Flüssigkeiten. 


T3; 1025] * Acetonitril ist identisch mit Methylcyanid. 


i 
| 


i 


4- 10° 


0,9044. 
0,8944 
0,8842 
0,8749 
0,8661 
0,8582 
0,8513 
0,8444 
0,8384 
0,8321 
0,8262 


+150 


0,9063 
0,8964 
0,8860 
0,8767 
0,8678 
0,8599 
0,8529 
0,8460 
0,8398 
0,8334 
0,8273 
0,8208 
0,8149 


Formeln für die lineare Ausdehnung fester Stoffe. 


+ 20° 


0,9081 
0,8984 
0,8878 
0,8785 
0,8696 
0,8616 
0,8545 
0,8475 
0,8412 
0,8346 
0,8284 
0,8218 
0,8157 
0,8099 
0,8046 


ent einiger organischer Flüssigkeiten. 


- кон кочот. 2], 
Ath nta] zwischen 7 = 300 und T = 28009 lr = lr=300 [1 4- 6,60 10-6 (Т — 300) + 5,2 * то (T — 300)2] 


Formeln für die kubische Ausdehnung des Quecksilbers 
und Dichtemaximum des Wassers. 


hnung anorganischer und organischer 


+ 250 


0,9100 
0,9005 
0,8897 
0,8802 
0,8714 
0,8633 
0,8561 
0,8490 
0,8426 
0,8358 
0,8295 
0,8228 
0,8165 
0,8106 
0,8050 


| 
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Spezifische Wärme c und Atomwärme C der chemischen Element? 


Ausschluß 


Vorbemerkung: Wo bei den Temperaturangaben kein —-Zeichen steht, sind -+-Grade gem 


der Gase. E 


Lit. Tab. 265, S. 700. 


Element Temperatur 


0 


100 
300 
600 
—135* 
— 39* 
20 bis 100 
182,8, 0 
182,8 ,, 79 
20 bis 100 
100 
500 
900 
» 100 


Eastman, 
Williams u. 
Young 

Ewald 


6,15 
6,69 
747 
5,15 
5,63 
6,14. 


Aluminium . 


Antimon . . 


3 
Linnavuori 
'Taylor u. 
Rinkenbach 
Linnavuori 
Magnus u. 

Danz 


Blei . . . 
eg m cs 


» 
* | Mixter u. 
Dana 


ВИС 0 


e | Beobachter | 


te 
m» 


0 о, 
Вгот 
з, Tab. 263, 
S. 698 u. 699 


Cadmium. A — 203,4 
— 188,0 
— 173,7 
+25 
100 
300 
600 


— 200,2 
— 182,7 
— 75,1 


Calcium . . 


Eisen, ange- 
lassen. . . 


ЖОШ! 


DAL 


8] 


N) f 
fische Wärme c und Atomwärme C der chemischen Elemente mit 
Ausschluß der Gase. 
Lit. Tab. 265, S. 700. 


0 


3015172,3 
30 „ 205,8 | 
30 ,, 250,0 
0112381,5 
0 ,, 851 
— 263,2 
— 260,0 
— 255,9 
— 241,5 
— 236,2 
— 221,1 
0 bis 376 
0 ,, 769 
0 „1045 
0 ,, 421 
0 ,, 810 
01118 
20,, 98,4 
20 „ 578 
20 „ 98,6 
20 „ 702 
20 „1153 
21 ,, 400 
21 „1300 
21 „ 484 
21,1292 
18,3 „ 99,0 
20,3 ,, 282,0 | 
15,0 ., 608,4 
17,7 ,, 900,2 | 
0, 98,4 
0 ,, 700 
0 ,,1100 
0, 98,4 
0 ,, 617 
01161 
—253,„—196* 
0 


223 
523 
823 
18,5 bis 0 
75,4 „ 18,6 
— 183 
+ 50 
190 
100 
300 
600 
— 205,3 
— 177,9 
— 167,1 
— 69,9 
0bis 174,8 
30 ,, 194,3 
30 ,, 250,0 


785 
3 
96 
1,374 
0,257 
279 
311 
0319 
0532 
0591 
0942 
1104 
T113 
1142 


1897 


| 


Beobachter 


Kawakami 


» 


Schlápfer u. 
Debrunner 
Lange 


» 
Schlüpfer u. 
Debrunner 


Terres u 
Schaller 


” 


Magnus (4) 


Schläpfer u. 
Debrunner 


Dewar (3) 
Magnus u. 
Hodler (2) 


Kart 
Bidwell 


» 
Laemmel 
Eastman, 
Williams u. 

Young 
Rodebush u 
Michalek 


» 


» 
Kawakami 


Element 


Quecksilber f. 


Schwefel, 
flüssig. . . 
Selen, metall. 
kryst., rot . 
flüssig 
SUD OS 


Silicium . . 


Zinsen. 


gezogen 


(graues) 


(weiß es) 


Temperatur | 


0 
— 263,8 
— 262,2 
—— 259,8 
015100 


233 bis 264 
15 ,, 217 
17, 75 
über 217 
— 238* 


100 
300 
600 
900 
500 
900 
18,2 bis 99,1 


17,8 „ 300,9 | 
18,9 „ 601,7 | 


18,0 ,, 900,6 
I1, 98 
Re 
— 234,3 
— 219,4 
— 182,0 

0 

450 

900 
2102 bis2202 
0, 100 


18 
120 
225 
100 
300 
400 
— 203,5 
— 186,7 
— 172,1 
+ 25 
0 bis 100 


— 257,6 
— 250,7 
— 228,2 
— 180,6 
+ 10,6 
— 263,5 
— 259,8 
— 250,7 
— 225,1 
— 180,6 
+ 13,2 
0 bis 100 


| 00783| 


| 0572 


| o685 
| 0612 


| 
| 00116 


| 0098 
| 0196 


00552 
00620 


0354 


324 
084 
082 
118 | 

0146 | 


6,7 
6,5 
9,3 
1,58 


6,17 
6,48 
6,93 
7:39 
6,60 
7330 
5,08 
5,37 


обот 
0642, 


0676 ^| 
1811 
1912 
2022 | 5,67 
2096 | 5,88 
streichen * 
0,21 
00408 


0368 
0394 
0420 
045 
0945 


0927 
0953 
0992 
0950 
1043 
1089 
0385 
0422 
0450 
0548 
0552 


00505| 
00890 
2199 
0372 
0516 
00174 
00402 
0107 
9297 
0439 | 5 
0528 
0660 


Beobachter 


Simon (2) 


» 


» 
Marttinen u. 
Tiihonen 


Dussy 
Mondain- 
Monval 


3 
E. H. u E. 
Griffiths (2) 
Eastman, 
Williams u, 
Young 


Magnus u. 
Hodler (1,2) 
Magnus (4) 


Regnault (1) 
Lange 


3) 
Magnus u. 
Danz 


» 
Bockstahler 
Marttinen 
u. Tiihonen 
Behrens и. 

Drucker 


» 
Eastman, 
Williams u. 

Young 
Rodebush 


» 
Marttinen 
ч. Tiihonen 
Lange 


Mixter u. 
Dana 


Scheel. 


44 


[1980] 


254 


Spezifische Wärme des Wassers: 
Lit. Tab. 265, S. 700. 000$" 
Romberg fand das Verhältnis der spezifischen Wärmen bei 73 und 209 с/с = 1,0040 £ % 


255 pi 


Spezifische Wärme c anorganischer Stoffe. | 
Lit. Tab. 265, S. 700. — 
ur 


md 


Beobachter 


Legierungen Amalgame 


24,2 Sb + 75,8 РЬ. |Z. T. bis100 20,01 Sn + 79,99 Hg 
50,1 Sb + 49,9 Pb . |Z. T. ,, 100 40,01 Sn + 59,99 Hg 
74,7 Sb + 25,3 РЬ. |Z. T. „ 100 ў 60,00 Sn + 40,00 Hg 
90,5 Fe-- 9,5 Ni.| 30 bis 250 | 1188 | Kawakami 80,02 Sn -+ 19,98 Hg 
79,9 Fe + 20,1 Ni.| 30 ,, 250 20,29 Zn + 79,71 Hg 
70,3 Fe + 29,7 Ni . | 30 „ 250 50,98 Zn + 49,02 Hg 
64,8 Fe + 35,2 Ni.| 30 „ 250 79,93 Zn + 20,07 Hg 
59,8 Fe + 40,3 Ni.| 30 ,, 250 


256 
Spezifische Wärme c und Molekularwärme C anorganischer 


[ 


Tempe- Tempe- 
rins E Beobachter Stoff Aon с 


0 0 o, 
— 182,0 SiO;, Quarz .| 500 1550 | 32 
— 1225 | Kelley (2) (Forts.) 550 ,, 570 | 34 
+ 182 dë 581 „ 650 | 29 
100 ~ Magnus u. Quarzglas — 262,8 | оо; 
500 Danz — 260,2 | oo18, 
900 5,93 Sé 98,4 | 1932 
0 bis 100 6,18*| Nilson u. 491 2290 
Pettersson(x) 1046 2546 
Parks u. .|I4 bis 98 | 1703 
Kelley (2) Ge IP 700 | 1437 
3 25 900 | 1466 
Russell 25 1100 | 1494 
D 25 „ 1300 | 1520 
M Nitride 
CrO, 3,4 H,O* Büchner u. | BN 400 178 
Lö- 25,2 H,O Prins f 650 209 
sung 81,9 H,O 2: 900 222 
Беа: LS e | Parks u. Sulfide, Sulfite 
Kelley (2) | B5Ss gs. . . .| 11 „ 99 | обоо 
CaSO,.2 H,O 273 
Fe,O,, Mag- PbS amorph. Zeile streichen* 
Det 0.9 Chloride rz 
f LiCl . . . .| 3,9 bis 89,8| 2847 
СеО. ЗЕ. i 5 Nilson u. P. (3) ` 
HeO ^M Russell POL... . Б. АВ |1687] 
MgO » 11, 98 | 2092 
Parks u. Bromide 4 
Kelley (2) {11Вг. . . . .| 3,6 ,, 91,0 | 1438 


- 179 » 
| PbO, . . . .| 20 bis 100 Palmaer PbBr, UE. BRETT REN) 
SiO,, Quarz . |Z.T. „ 100 | Dannholm — 244,6 | 01733 

428 ,, 500 Perrier u. Roux — 233,5 02575 


Se 956a 691 


fr, 

Mzifische Wärme c und Molekularwärme С anorganischer Stoffe und 
einiger Lösungen. (Fortsetzung.) 

Lit. Tab. 265, S. 700. 


Beobachter Beobachter 


Temperatur Temperatur 


Ы о, : Carbonate 9 о, 
— 221,9 |03540 | 12,99 | Latimer u. | CaCO,, Marmor | Z. T. bis100 | 2057 | 20,58 }Dannholm 
— 170,1 | 04504 | 16,53 | Hoenshel | Silikate 


= 86,5 04937 18,12 » CaSiO,, Pseu- 
— 20,0 | 05093 | 18,69 » do-Wollasto- 
+ 22,1 05207 | 19,11 » nit, synth. .| — 184,9 | 0653 1,52 |Parks u. 
4 — 121,6 |1132 2,63 Kelley (3) 
3,6bis 99,6 | 09843 | 13,18 |Hüttig u. — 73,7 |1416 | 3,29 a 
Wehling + 25,2 |1832 | 4,25 v 
^ Versch. Stoffe 
16 bis55 |253 | 53:7 |Baud(r) f Feldspat. . .|Z.T.bis100 | 1908 | — 
16 „ 99 |2522 | 53,0* |Oeberg Granat . . .|Z. T. „ 100 | 1795 — 5 
Skapolith . .|Z. T. ,, 100 | 1959 — Ў 


EE TI 1195 | 4579 |Russell үе i «12.2... 100.| 2188 > x 
17,8bis 99,3 | 1758 7,04 |Magnus (4) ydroxyde 


19,0 „ 299,6 | 2087 8,36 2 E (Lósun- 
Ht y 600,1 | 2355 9,43 » F 4 
1 + 25,03 H,O 30 | 9140 — [Richards u. 
18,0 „ 899,4 2539 | 1917 „ Ka proz.) | Gucker 
T 200* H,O 18 | 983 — [Thomsen 


(1,0 * proz.) 
15 ,„ 52 349 166 |Baud (1)* Süuren 


Н,50,  fest| ca. 18 154 15,1 [Auerbach 
11bis98 © |08208*|48,30* [Regnault (2) flüssig | 20,7 bis 58 | 323 | 31,7 » 


d) 26165) 257 


Spezifische Wärme c wässeriger Salz-Lösungen. 
Lit. Tab. 265, S. 700. 


Konzentration: w = Anzahl der Mole Wasser auf т Mol Salz, 


"US р = Prozentgehalt in тоо Gewichtsteilen der Lösung. 
К 


win Tem- 
em- Р с Beobachter Stoff Ska = ? A Beobachter 


Biltz u. Mau 
Biltz 


Sulfate 
ZnSO, 


354 3421 | 6688 |Cohen, Hel- 


19 ze 
| c 25,66 354 derman u. 
19 IQ 17,14. 2801 Moesveld 
у » 19 EI. 8,60 | 8989 
Richards u. 19 — 4,30 | 9474 


Gucker 19 


2,15 | 9724 
32,3 
32,3 | 
32,3 | 
32,3 
32,3 


69,46 | 5935 
61,31 | 6297 
50,03 | 6847 
| 7379 
30,03 | 7931 
32,8 | 19,22 | 8620 
32,3 | 10,03 9254 
18,01 | 25,01 | 15,9 | 8679 


Hüttig u., 
Wehling 


» 


Cohen,Helder- 
man u. Moes- 
veld 


ER 
5 
E! 


Richards u. 
Gucker 


22 


18,01 | 24,99 | 


Scheel. 44* 


692 257A 


Spezifische Wärme c wässeriger Gas-Lósungen nach WrewskY 


und Kaigorodoff. 
Lit. Tab. 265, S. 700. 


Konzentration: ф = Prozentgehalt in тоо Gewichtsteilen der. Lösung. 2 


056651 37,7 |0,5825 0,9949 | 32,3 
0,5973] 31,72 | 0,6097 0,9659 | 30,11 
0,6437| 25,81 | 0,6570 0,9674. | 24,05 
0,6851] 21,49 | 0,6966 0,9772 | 15,97 
0,7520| 15,5 [0,7627 1,0027 | 8,53 
0,8264] 10,2 |0,8348 1,0038 | 4,02 
0,9282] 4,0 |0,9286 1,0067| 2,87 

| 1,47 | 


Spezifische Wärme c und Molekularwärme C fester und flüssige? 
organischer Stoffe und einiger Lösungen. 


Beobachter 


‚| — 203,5 Parks u. Kel-FÄthylenglykol 
— 120,1 ley (1) C,H;0, 

‚|— 79,9 og (Glykol) 

[+ 16,3 ы 

.|— 180 Maass u. 


— 140 Waldbauer] 4 ni А 
— 100 minobenzoesäure 


20 Williams u. | &*H2NO: bigis 


40 Daniels (3) . 
Misch. m. 10 1554 сечова dog: 


Wasser 10 ,, 54 Para-f. 


i-Amylalkohol 
CHO sion 
1 * 
Luginin(4,6) Anisol C,H,Ofl. 


Acetophenon Benzoesáure 
СНО GE: Luginin (4) | C,H40, . . 
AthylátherC,Hjg Keyes и. . | 121,82) 
Beattie l. | 121,81) 
Athylalkohol Benzol C,H, . f.| — 180 
C;H40, kryst.. . Parks — 120 
— 60 
glasig. . 0 
20 
40 
» 60 
Williams u. f| 5,401) 
Daniels (1) .] 5,40%) 


Acetonitril C)H4N 
Al 


1) Schmelzpunkt. 


Spezifische Wärme c und Molekularwärme C fester und flüssiger 


organischer Stoffe und einiger Lösungen. (Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 265, S. 700. 


Зон Temp. 
d 
dai non — 183,6 
IW, £.|u.—78,2 
Um Mzol 
Nr п. 20 
| 40 
\ 60 
| da, 80 
IN 
bag .|24bis97 
n A 
| WE" — 183,€ 
| 7 
m — 52,1 
ON ali 17,6 
КОО. ` wl 1825 
— 121,8 
i|— 78,5 
+ 20,9 
Җ 30 
Ам, 
I a0, £.| 0 bis 24 
MM glas. 65 
WB, dn, 
Wo flf 18 ,, 46 
«НО, £.|— 251,1 
— 202,9 
— 119 
+ 181] 
25 | 
Wi 112,91) | 
tin fl] 112,92) | 
Wi, d gei 
— 2253 
UN — 165,8 
СИ TUE 
| "Wee il 25 
<. £| 140,22) 
il. | 140,21) 
Meta-t| 25 | 
1,154,251) 
| t1. 154,251) 
Para. f. 25 
D i| 239,71) 
| ete t1.| 239,7!) 
"e" ü| 20 
40 
б, 60 
t 
Die, " 
ча 
) Schmelzpunkt. 


Beobachter 


Maass u. 
Waldbauer 


Williams u. 
Daniels (3) 
HI 
» 


| Guillot 


Parks u. 
Anderson 


Williams u. 
Daniels (r) 


Garner u. 
Randall 


» 


» 
Lange 
» 
» 


39 
Andr.,Lynn, 
Johnston 


” 


Lange 


Andr.,Lynn, 
Johnston 


Williams u. 
Daniels (3) 
» 
» 


Stoff 


Chloroform 
(Forts.) 


Cyclohexanol 


fl. 


GEO 7, ACEN 


Cyclohexanon 


CIBO S (е 


Dihydroxybenzol 
C,H,O, Ortho-f. 


Brenzcatechin 


(5. a. Pyrocatechin) 


u 
fl. 


Meta-f. 


Resorcin (s. a. 


d.) 


f. 
fl. 


Para-f. 


Hydrochinon 


(s. a. d.) 


Dinitrobenzol 


Ce N-O, Ortho-f. 


fa 
fl. 


fl. 
Para-f. 

f 
fl. 


Erythrit C,H,.0, 


T. 


Essigsäure C,H,O, 
f. 


fl. 


3E 24,97 H,0(Lö:.) 
Glycerin C,H,O, 


kr. 


Temp. 


0 


30 
40 
50 


15bis18 


+ 18,6 
20 bis100 


— 185,7 

— 74,2 
+ 1,6 | 
20,5 
20 


— 262,5 | 


н 
D 
Ka 


С | Beobachter 


28,0 
28,4. 
29,0 


41,7 
42,5 


13,3 
21,2 
27,6 
31,6 
447 
5752 
12,7 
20,0 
25,7 
31,3 
47,6 


0,242) 


Williams u. 
Daniels (3) 


» 


Herz u.Bloch 


” 


Andrews 
» 


Andr.,Lynn, 
Johnston 


» 
Andrews 
» 
» 
Andr.,Lynn, 
Johnston 
» 
Andrews 
» 
Andr., Lynn, 
Johnston 


» 


Andrews 
” 


3 
Andr.,Lynn, 
Johnston 


KEN 
Andrews 
” 


Andr.,Lynn, 
Johnston 


Parks u. An- 
derson 


» 


* | Luginin (2) 


Parks u. 
Kelley (1) 


29 


» 
Richards u. 
Gucker 
Simon u. 
Lange (2) 


Scheel. 


ap 258b [14651] 


| Spezifische Wärme c und Molekularwärme C fester und flüssige? 
organischer Stoffe und einiger Lösungen. (Fortsetzung.) | 


Тетре- Tempe- 
Stoff in C Beobachter Stoff janv 


Glycerin(Forts.)kr. 0 Р Methylcyclohexa- 
Wasserg. < 0,1 ?/5| — 261,0 0,353] Simon u. nol, Ortho-| 15 bis 18 
— 260,2 0,438| Lange (2){ C,H,,O Meta- 
amorph.| — 262,5 0,413 » 
|— 261,4 0,524 » 
— 260,4 96636|  ,, 
0,069, Wass. kr.| — 202,8 10,04. | Gibson u. 
11,50 Giauque 
14,03 
17,91 
20,19 
22,99 
26,90 
t 34,78 
glasig u. flüssig 10,27 
11,77 
14,20 
18,24. Naphthol «- 
21,52 Cast) 
42,65 
46,27 B- 
50,97 
53,35 » 
Heptan CDe fl. 51,87 | Williams u. | Natriumacetat 
Daniels (1) NaC,H,O, f.| 14 bis59 
Hydrochinon + 3 H,O, kr. 
СОНСО. ИЕ, 3,5 |Lange 20,215 
s. a. Dihydroxy- 95 0 ,, 46 
benzol 13,4 unterkühlt  fl.*| 0 „57,8 
24,7 geschmolzen 58bis 66 
31,1 18 „ 100 
+24,99 H,O Lós.| 30 
£. 43,6 | Andr., Lynn, | Natriumbitartrat 
er 59,2 Johnston] Na,C,H,0, 
fl. 797 » 150,01 H,O Lös. 30 
Kohlenstofftetra- Natriumcitrat 
30,6 |Williams u. | prim. NaC,H,O, 
314 Daniels (3) + 50,00H,0| 30 
.60 32,7 » sek. Na, C4H40, 
Laurinsäure . . £.| 19 bis39 Garner u. + 50,00 H,O 30 
Cu ELO, Randall] tert. Nas C,H,O, 
11.148 ,, 78 » g^ 50,02 H,O 
Mannit C4H440, Natriumtartrat 
kr.| — 184,6 Parks u. NaC,H,0, 
12,3 m Anderson: - 200,04 H,O 
„200 т Nitranilin 


Methylacetat : 
СН we alt TAL Berthelot (6) 
Methylalkohol 
CH,O £.|— 180 Maass u. 
— 140 Waldbauer 
— 100 » ‚| 69,31) 
kr.| — 184,4 | Parks Meta-f.| — 162,8 
— 121,2 D 
fl|-— 84,7 а 
— 117,0 | » 
20 Drucker u. 
Weifbach 


1) Schmelzpunkt. 


Spezifische Wärme c und Molekularwürme C fester und flüssiger 


organischer Stoffe und einiger Lösungen. (Fortsetzung) 
Lit. Tab. 265, S. 700. 


Зор EIS Beobachter 
"ln (Forts.) о Schwefelkohlen- 
Para-f. | — 162,8 Andrews stoff CS, Drucker u. 
» Weißbach 
» Schwefelkohlenst. 
Andrews, Mischungen mit 
Lynn u.| Methylalkohol, 
Johnston CH,O 
1,5 CH,O 
Andrews J 8,5 CS, 20 Drucker u. 
» 78,3 imm УЗ, d Weißbach 
» 21, 
Andr.,Lynn,] 64,3 CH,O ET 
Johnston + 35,7 CS, 20 
» 51,7 CH,O 
Andrews + 48,3 CS, 20 


$ o mto 
methylanilin — 185 
үрү: C;H;N,0, bis +28 Prentiss 
Johnston —182,8 Taylor u. 
Andrews bis 0 Rinkenbach 
— 182,8 : 
а We 97 

Andrews, Tetryl-Pikrinsäure | —182,8 

Lynn u. Ve 0 
‚21 ohnston —182,8 

239,21) J b. 4- 79,5 

30 Williams u. | Tetryl-2-Trinitro- | —182,8 

d Daniels (1) | toluol bis 

— 182,8 
Ib.+1 Garner u. b. +60 

.[18 ,, 44 Randall Thymol Gel, 

.|— 184,7 Parks u. überschmolzen* | 14bis98 Bruner (1) 
— 19,6 Kelley (1) Ако; 27 B 
+ 19, ә» Toluol C,H, fl. Williams u. 

.| —183,6 Maass u. Daniels (3) 
b.— 78,2 Waldbauer 


Toluylsäure, Andrews, 
.| —182,8 Taylor u. CHO, Ortho-f. Lynn u. 
bis 0 Rinkenbach f Johnston 


— 182,8 1l. 


b.-1- 121,5 35 
.| — 202,4 Parks u. 
— 119,9 Kelley (1) fl. 
ba 77,7 $3 Para-f. 
+ 20,0 je f 
30 Williams u. " fl. 
Daniels (1) | Trimethylcarbi- 
nol, kr. Parks u. 


.| 14bis26 Magie (3) GË) Anderson 


Meta-f. 
Rh 


. |14 ,, 26 Magie(2) fl. 
Trinitrotoluol d 
СНО "Taylor u. 
viet 3 Rinkenbach 

4 40| 695 йир u. » 
4,40 777 Wehling z 
4 ,, 40 | 832 » bis + 28 Prentiss 


2) s. а. Dihydroxybenzol. 


= 
Spezifische Wärme c und Molekularwärme C fester und flüssige! 


organischer Stoffe und einiger Lösungen. (Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 265, S. 700. 


Stoff Tempe- 


Beobachter Stoff 
ra tur 


0 


Trinitroxylol Xylol (Forts.)P.-fl. 30 
GAR, —185 Ortho-fl.| 30 
bis + 28 Prentiss Meta-1l. 30 
s Xylylenbromid* 
een C,H,Br,  Para-| 15bis40 
C3H30, LS 
Ortho-| 15 ,, 40 
&-Form f.|[4,6 b.21 Garner u. 
Randall Meta-| 15 ,, 40 
Xylylenchlorid* 
d-Weinsäure б абаб Ent n * u 
C,H4,0, Richards u. " 


+ 25,00 H,O Lös. | Gucker Liu imr. 15,940 
Xylol, Para-f.| — 183,6 | Maass u. CH0; 
СН b.—78,2 Waldbauer | 4- 25,00 H,O Lös. 20 


1) Schmelzpunkt. 


MODE НКЕ 06 — COMNIS e 


475] 
259 [n 


e 
Spezifische Wärme c, und Molekularwärme C, von Gasen und рат 
bei konstantem Druck, bezogen auf gleiches Gewicht Wasser. 


Lit. Tab. 265, S. 700. 


al Einzelwerte nach Millar. 


Schwefelwasserstoff H,S . Methan CH, 


Methylchlorid CH,Cl. . 
Bortrifluorid ВЕ. . . . 


b) Ammoniakdampf nach Osborne, Stimson, Sligh und Cragoe. "m 


Р nNO л 
Bezeichnet c, die spezifische Wärme іп Joule/g-9 C, р den Druck in Meter Quecksilber bei o° C und 20 wl 
schwere und 7 die absolute Temperatur, so gilt zwischen — 15 und -|- 1509 C und bei Drucken zwischen 0,5 Y 


6,8 BEE + 108 6, 8 27 d 
C= 1,1255 + 0,00238 T + 77. LENT = +? unn + 


le). 
Hiernach haben die Beobachter folgende Tabelle berechnet (s. nächste Seite) (т са, = 4,183 ү 


Jan ke t 7 
"che Warme c, und Molekularwärme C, von Gasen und Dämpfen 
| bei konstantem Druck, bezogen auf gleiches Gewicht Wasser. 
Lit. Tab. 265, S. 700. 


Spezifische Wärme des Ammoniakdampies bei konstantem Druck 
in caljy/g-9C. (Forts.) 


Druck in Atmosphären 
8 


NES — 
| D ättigungs- | 
temperatur 18,27 
L ос 
о, 
7242 


482 
4856 
4885 
4917 
4950 
4985 
5021 
5058 | 
5097 7854 
5137 7310 
5178 6933 
5220 | 6667 
5262 6477 
5306 6341 
5350 6242 
5394 | 6173 
5440 | 6124 
5486 6093 
5532 6073 


| 
| 5 Ke 
Spezifische Wärme des überhitzten Wasserdampfes. 
Lit. Tab. 265, S. 700. 
| Nach Brinkworth (1) ist die spezifische Wärme des trockenen Wasserdampfes bei 104,5? 
| D £5 = 2,0300 Joule/g-9 C = 0,4856 calzo/g-°C. 
| lo Temperaturerhöhung ist die spezifische Wärme um 0,002 Joule/g-°C kleiner. 
| 


ra] 262 


čifische Wärme c, und Molekularwärme C, von Gasen und Dämpfen 
bei konstantem Volumen, bezogen auf gleiches Gewicht Wasser. 
Lit. Tab. 265, S. 700. 


Temperatur Druck Beobachter 


1/ Atm. | Giacomini 
т Atm. 


Scheel. 


zm pfe 
Spezifische Wärme c, und Molekularwärme C, von Gasen und ратр 
bei konstantem Volumen, bezogen auf gleiches Gewicht Wasser. (Fortsetzund: 
Lit. Tab. 265, S. 700. 


er 
Temperatur Druck Beobacht 
9 D 
Wasserstoff H, (Forts) . . . — 39 614 mm 2,332 Giacomin! 
— l5 680 ,, 2,361 476 
0 718.95 2,381 4,80 » 
+ 18 760 ,, 25404. 4,85 » нењ 
15,6 т Atm. 2,385 4581 Trautz U. 
16,6 » 2,387 4,81 » 
17,2 » 2,391 4,82 » 
20 bis 100 d 2,355 475 Wohl (2) 
20 „ 1000 » 25545 5,13 » 
20 „ 2000 E %73 БУБИ " неё 
Созо ИН eer ie 22,1, 24,3 Ё 0,1776 4398 Trautz u. 
EE WE mE 18 „ 1062 b 0,0963 6,82 Wohl (1) 
Chlorwasserstoff HCl . . . - 20 „ 100 5 0,138 5,03 
20 „ 1000 » E 546 » 
20 „ 2000 » 0,163 5,94. » gef 
Kohlensäure CO, . : . . > 14,4 5 0,1572 6,92 Trautz U: 
18 5 0,1548 6,81 Giacorhint 
18 1j, Atm. 0,1548 6,81 
Ammoniak NH. . .. ..- — 44 Le Atm. 0,3259 5,55 
— 42 5 0,3288 5,60 
me » 9,3552 6,05 
— 20 » 0,3670 6,25 
+ 15 » 0,3904 6,65 
Асе ей! Сну кзз ale + 13 1 Atm. 0,3121 8,12 
Methan CH,ls.:: ox ts — 190 ` 6o mm 0,3307 5,30 
867 2/, Atm. 0,3546 5,685 
— 51 ?/, Atm. 9,3674. 5,89 
j'y I Atm. 0,3999 6,41 


Die Werte von Trautz und Hebbel sind auf C, (Luft 200) = 4,972 cal/g-? C, 
Giacomini » a Cv(Luft180) = 4,979 cal/g-? C bezogen. 
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263 Саг 
Spezifische Wärme c, und Molekularwärme C, von kondensierten 
bei konstantem Druck, bezogen auf gleiches Gewicht Wasser. 
Lit. Tab. 265, S. 700. 
Stoff Temp. CX C, |Beobachter Stoff 
0 
Wasserstoff H, f. — 262,1 0,373 | 0,75 | Simon u. 

— 261,4 0,440 | 0,89 | Lange(1) 
— 260,4 0,536 | 1,08 5 
— 259,8 0,630 | 1,27 Sg 
— 259,6 0,630 | 1,27 » 
fl. — 251,4 1,77—|-9,6 » 
T 256,6 1,86 3,75 » 
— 254,9 2,02 | 4,05 » 

— 256 1,93* | 3,9* | Keesom u. 

Onnes (4) 

— 255,7 1,96* | 3,95 | Eucken (3) 
— 251,8 2,33* | 47 » 

Kohlensáure j 
CO, f.|— 183,1 bis — 115,0 | 0,231 |10,2 Maass u. 
— 115,0 „ — 78,5| 0,284 |12,5 Barnes 

fl.|— 78,5 „ — 56,2| 0,348 [15,3 » 
— 56,2 „ + 25 | 0,490 |21,6 3j 


Helium zwischen T = 2,5 und 4,09 abs. c,—0,222 Т. Beobachter: Dana и. Onnes 


Voies А 
"ische Wärme c, und Molekularwärme C, von kondensierten Gasen 
bei konstantem Druck, bezogen auf gleiches Gewicht Wasser. 
Lit. Tab. 265, S. 7oo. 


Nach Eucken und Karwat (Brom nach Suhrmann und v. Lüde). 


MY gedruckten Werte gelten für den flüssigen, die übrigen für den festen Zustand; ein horizontaler Strich 
bedeutet, daß zwischen den Temperaturen ein Umwandlungspunkt liegt.) 


rstoff НСІ | Bromwasserstoff HBr 


0,00617 
0,0384 


Scheel. 


Te E de e 5 еп 
Verhältnis & der spezifischen Wärmen von Gasen und Dämpf 
bei konstantem Druck und bei konstantem Volumen. 
Lit. Tab. 265, unten. 


Tempe- 
ratur 


0 


— 118 
— 18 
+ 17 

17 


Atmosph. Luft. . . 


15 
100 


Wasserstoff H,. . . 


Sauerstoff O, . . . 20 
Stickstoff N, . |— ES 
— 1 


dd 
20 


0 
300 
600 

1000 


Kohlenoxyd CO. . 10,3 | 


Cyanwasserstoff HCN 
бос mm Hg 17,35 
422 mm Hg 20,8 
I Atm. . . | I2 bis210 


Beobachter 


Brinkworth (2) 


» 


Partington u. 
Howe (т) 

Partington u. 
Shilling (1) 


» 


Brinkworth (2) 


e» 
Partington u. 
Howe (2) 


1 » (1 
Brinkworth (2) 


» 


» 
Partington u. 

Howe (1) 
Dixon u. Green- 

m wood 


2» 


» 
Partington u. 
Carroll 


» 


Н [mann 
Bredig u. Teich- 


(еї 
Тетре- Beobach 
ratur 


Stoff 


0 
Stickoxyd МО... T,6 
Stickoxydul N,O. . 
Kohlensäure CO, 


7 


ag 
parting јав l 


u 
Ner 
пф 9 t ( 
par How o 


те 
Dixon ™ Del 
Ammoniak NH, . . 


Acetylen С,Н,. . . 
Ahan САЙ е Жез - 


Äthyläther C4H,40. 
Athylalkohol C,3H,O 
Athylen CH, . . . 


Benzol C,H, 
Hexan С.Н. . : - 
Methan CH, . s s 


Methylalkohol CH,O 
Pentan- C,H, e . . 
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265 A 
Die Einsteinschen und Debyeschen Funktionen. 


Die Temperaturabhängigkeit der Energie (C,) eines Systems harmonisch mit der 
schwingender materieller Teilchen läßt sich nach Einstein als universelle Funktion der Größe O/T 
amtenergi 


Е hv : г 
teristische Temperatur Ө = ES — Bv), ebenso die den Schwingungen entsprechende Ges 


e absolut 


т 

: U—U $ NETT. { 

durch die absolute "Temperatur RA = je. T, die freie Energie dividiert durch di 
H 


T т т 
F—F I C - : C 
peratur —— 9 1J 94 B - [Far und die Entropie $ -[7 dus 
0 0 0 
2 . + я m 
Diese Einsteinschen Funktionen sind in den Tabellen I—IV tabelliert, und zwar für ein ani 
Freiheitsgraden der Schwingung, in cal/Grad unter Benutzung des Wertes R — 1,9857 cal/Grad. B nicht, 


a 

e 2 
die 5P^ 
, «це 


eisen bei nicht zu hohen Temperaturen der spezifischen Wärme proportional ist. Die spezifische wiede 
zierter Substanzen läßt sich in erster Näherung durch eine Summe von Debye- und Einstein-Funktione® 
Die Debyeschen Funktionen sind von W. Zeidler neu berechnet worden. 


I. C, nach Einstein. von 0 bis И. 


M ba ba ba 
Lä NM ^ Ом сом оло р н о 
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| Die Einsteinschen und Debyeschen Funktionen. 
SEENEN 000 0l: x. сше NE CERNERET RC 


п. D nach Einstein. — Z von 0 bis 2,00. 


„06 


5,957 | 5927 | $898 | 5869 | 5,840 | 581: | 5,782 | 5752 | 5,723 | 5,694 


9! | 59665 | 5636 | 5697 | 5578: | 555o | 5,522 | 5494 | 5466 | 5438 | 5,410 
02 | 5382 | 5354 | $326 | 5298 | $270 | 5242 | $215 | 5188 | 5,161 | 5,134 
93 | олов | 5082 | 5055 | 5029 | 5,003 | 4,976 | 4950 | 4923 | 4897 | 4,871 
06 | 4,845 | 4819 | 4793 | 4767 | 4742 | 4,715 | 45692 | 4,667 | 4,642 | 4,617 
05 | 4592 | 4567 | 4542 | 4517 | 4492 | 4,67 | 4443 | 4419 | 45395 | 4371 
о„ | 4347 | 4323 | 4299 | 4275 | 4252 | 4229 | 4,205 | 4182 | 4,159 | 4,136 
Ad 45113 4,090 4,067 4045 4,022 4,000 3,977 3,955 3,933 3,911 
Со | 3,889 | 3,867 | 3,845 | 3823 | 3,807 | 3,78 | 3,756 | 3744 | 3714 | 3693 
09 | 3,672 | 3,651 | 3,631 | 3610 | 3,590 | 3,570 | 3,549 | 3,528 | 3,508 | 3,487 
1° | 3,467 | 3,446 | 3426 | $496 | 3,386 | 3,366 | 3,346 | 3,326 | 3,307 | 3,288 
ра | 3,269 | 3,260 | 3:231 | 30211 | 3,192 | 3,173 | 3,154 | 3,135 | 3117 | 3,099 
R | 33081 | 3,063 | 3045 | 3927 | 3009 | 2,991 | 2,973 | 2,955 | 2,937 | 2,919 
Se 2,901 2,883 | 2,866 | 2,849 | 2,832 | 2,815 | 2,798 | 2,781 2,764 | 2,747 
gi 2,730 2/713 25696 2,679 2,662 2,646 2,630 2,614. 2,598 2,582 
ү? 2,566 24851 2,535 2,519 2,503 2,488 2,472 2,456 2,441 2,426 
Is 2,411 | 2,396 | 2,381 | 2,366 | 2,351 | 2,336 | 2,321 | 2,306 | 2,292 | 2,278 
In 2,264. 2,250 2,235 2,221 2,207 2,193 2,179 2,165 2,151 2,137 
d 2,123 2,109 2,095 2,082 2,069 2,056 2,043 2,030 2,017 2,004. 
19 1,991 1,978 | 1,965 | 1952 | 1,939 | 1,927 | 1,915 1,902 | 1,890 | 1,877 
UL nach Einstein. E von 0 bis 12. 


5,08 | 4845 4,347 
3,467 | 3,269 | 3,081 | 2,901 | 2,730 | 2,566 | 2,411 | 2,274 | 2,123 | 1,991. 
1,865 | 1,746 | 1,634 1,528 | 1,428 1,332 | 1,242 | 1,158 | 1,080 | 1,006 
0,936 | 0,871 0,810 | 0,753 0,699 | 0,649 | 0,602 | 0,559 | 0,518 | 0,480 
0,444 | 0,411 0,381 0,352 | 0,326 | 0,301 0,278 0,257 | 0,237 | 0,219 
0,202 0,186 0,172 0,158 0,146 0,134. 9,124. 0,114 0,106 0,098 
0,0890 | 0,0817 | 0,0751 0,0690 | 0,0634 | 0,0583 | 0,0535 | 0,0492 | 0,0452 | 0,0415 
0,0380 | 0,0349 | 0,0320 | 9,0294 0,0269 | 0,0248 | 0,0227 | 0,0208 0,0190 | 0,0174 
0,0160 | 0,0146 | 0,0134 | 00123 | 0,0113 | 0,0103 | 0,0094 | 0,0086 | 0,0079 | 0,0072 
0,0066 | 0,0061 | 0,0055 | 90050 0,0046 | 0,0042 | 0,0039 | 0,0035 | 0,0032 | 0,0030 
0,0027 | 0,0025 | 0,0023 | 0,9021 | 0,0019 | 0,0017 | 0,0016 | 0,0014 | 00013 | 0,0012 
0,0011 | 0,0010 | 0,0009 0,0008 | 0,0008 | 0,0007 | 0,0006 | 0,0006 | 0,0005 | 0,0005 


F E 2 nach Einstein. — von 0 bis 2,00. 
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Die Einsteinschen und Debyeschen Funktionen. 


F—F, 
T 


nach Einstein. e von 0 bis 2,00. (Fortsetzung.) 


3,92 3,86 3,81 3,76 

3,42 3,38 3,34 3,29 

3299 2,96 2,93 .| 2,88 

2,621 2,588 2,557 2,524 
2,325 2,298 2,271 2,244 
2,057 | 2,033 | 2,009 | 1,985 
1,829 1,808 1,787 1,767 
1,630 1,614 1,598 1,573 
1,455 1,439 1,424 1,407 
1297 | 1,283 | 1,269 | 1,255 
1,160 1,148 1,135 1,123 
1,040 1,029 1,017 1,005 
0,930 | 0,920 | 0,910 | 0,900 


nach Einstein. E von 0 bis 


10,174 | 8,044 | 6,611 | 5,562 | 4,742 | 4,083 
2,135 1,895 1,687 17885 1,343 1,200 
0,698 0,628 0,565 0,509 0,458 0,412 
0,246 0,222 0,200 0,181 0,164 0,148 
0,088 0,079 0,071 0,064 0,058 0,052 
0,031 0,028 0,025 0,022 0,020 0,018 
0,009 0,008 0,007 0,006 0,005 0,004. 


IV. S nach Einstein. E von 0 bis 2,00. 
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S nach Einstein. = von 0 bis 7,0. 


15,556 | 13,152 | 11,455 | 10,154 | 9,989 | 8,195 | 7,436 | 6,780 
5,216 | 4,796 | 4417 | 4069 | 3,754 | 3,464 | 3,198 | 2,955 
2,332 | 2,156 | 1,993 | 1,842 | 1,701 1,571 1,453 | 1,342 
1,056 0,975 | 0,899 9,830 0,766 | 0,707 0,651 0,599 
0,469 0,431 0,397 0,365 0,336. | 0,309 0,284 | 0,261 
0,203 0,186 | 0171 0,156 | 0,144 | 0,132 | 0,122 | oz 
0,084 0,077 0,070 0,064 0,059 | 0,053 0,049 | 0,045 


V. C, nach Debye. 7 von 0 bis 30. 


0,2 93 0,4 Dun | 9,6 | 0,7 0,8 | 0,9 


5,930 | 5,909 | 5883 | 5851 | 5,813 | 5,770 d 
Se 5,482 5,412 | 5,337 5,259 | 5,178 5094. ed 
4737 | 638 | 4543 | 4444 | 4345 | 4,246 | 4,147 | 4,047 
3,750 | 3653 | 3556 | $354 | 3,270 | 3,178 | 3,086 
2,822 | 2,737 | 4653 | 22573 | 24497 | 2,416 | 2,343 | 2,270 
2,059 | 1,992 | 1,928 | 1,867 | 1,806 | 1,747 | 1,690 | 1,634 
1,481 | 1,433 | 5386 | 1,341 | 1297 | 1,255 | 1,214 | 1,175 
1,065 | 1,031 | 0,9985 | 0,9664 | 0,9354 | 0,9062 | 0,8775 | 0,8495 
0,7735 | 0,7501 | 0,7266 | 0,7042 | 0,6827 | 0,6619 | 0,6422 | 0,6231 
| 0,5695 | 0,5523 | 95368 | 0,5213 | 0,5064 | 0,4921 | 0,4780 | 0,4647 
0,4268 | 0,4153 | 04041 | 03942 | 0,3827 | 0,3725 | 0,3626 | 0,3532 
0,3264 | 0,3188 | 0,3100 | 0,3022 | 0,2946 | 0,2873 | 0,2802 | 0,2733 
0,2480 | 9,2412 | 0,2366 | 0,2317 | 0,2257 | 0,2205 | 0,2155 
0,1969 | 0,1926 | 0,1883 | 0,1842 | 0,1802 | 0,1762 | 0,1725 
0,1619 | 0,1585 | 01552 | 0,1520 | 0,1489 | 0,1458 | 0,1430 | одот 
0,1320 | 0,1295 | 01270 | 01246 | 0,1222 | 01199 | 0,1177 | O,1155 


Di 
$ 
in 
с 


94 


| | 
5,957 5,7354 | 5,5221 | 5,3131 | 5,1110 | 4,9141 | 4,7234 | 4,5381 | 4,3590 | 4,1854 
4o175 | 3,8551 | 3,6983 | 35465 | 34002 | 3,2590 | 3,1229 | 2,9920 | 2,8660 | 2,7446 
2,6280 | 2,5159 | 2,4090 | 2,3046 | 2,2054 | 2,1097 | 2,0182 | 1,9327 | 1,8468 | 1,7662 
16891 | 1,6154 | 1,5450 1,4778 | 1,4134 | 1,3516 | 1,2903 | 1,2365 | 1,1830 | 1,1314 
1,0824 | 1,0359 | 0,9912 99977: | 0,8692 | 0,8330 | 0,7968 | 0,7635 | 0,7317 
9,7007 | 0,6714 | 0,6435 | 06167 | 0,5914 | 0,5676 | 0,5443 | 0,5222 | 0,5012 | 0,4809 
9,4610 | 0,4440 | 0,4266 | 0,4101 | 0,3942 | 0,3790 | 0,3644 | 0,3507 | 0,3374 | 0,3249 
9,3129 | 0,3013 | 0,2903 | 0,2798 | 0,2698 | 0,2601 | 0,2508 | 0,2421 | 0,2337 | 0,2255 


D 

© 

b: 
оо 
е 


/ 
Voc = с» гә м о 


hn = з - 
Уз Каз; ^ 
laliseh chemische Tabellen. 5. Aufl, Ergänzungsband, Simon. 45 
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L von 0 bis 16. 


0,2105 | 0,1969 | 0,1900 | 0,1838 | 0,1778 
0,1514 | 0,1419 | 0,1376 | 0,1335 | 0,1295 
0,1116 9,1052 | 0,1024 | 0,09984| 0,09685 
0,08453 0,08032| 0,07808| 0,07607 0,07415 
| 0,0656 | | 9,9626 | 0,0611 | 0,0595 | 0,0580 
0,0514. 0,0491 | 0,0481 | 0,0471 | 0,0461 
0,0411 0,0395 | 0,0388 | 0,0380 | 0,0373 
9,0335 9,0320 | 0,0313 | 0,0308 | 0,0303 


nach Debye. -- von 0 bis 


5,712 5,690 | 5,669 5,627 5,606 | 5,585 
5,502 | 5482 | 5,461 | $419 | 5398 | 5377 
5293 | 5273 | 5252 | 5212 | 5,192 | 5,172 
5993 | 5:073 | 5,053 | 5,914 | 4,994 | 4,974 
6995 | Wo | Kë | | pp 4799 | 4781 
d d | Ae | | 45939 4,012 4,594 
4528 | 4,502 | 44485 | 4449 | 4431 | 4414 
4342 | 4326 | 4,309 4275 | 4257 | 4,240 
4,109 4,153 4,136 4,102 4,086 4,069 
етк | $986 | 3969 | 3,936 | 3,919 | 3,903 
3839 3,823 | 3,807 3,775 | 3,759 | 3743 | 
3,092 | 3,667 | 3,651 3,621 | 3,606 | 3,591 
SC? 1 | ien 3,472 3458 3›443 
, 372 | 3, 3,330 | 3,31 3,302 
3,246 | 3,232 | 3,218 3,191 | 3,177 | 3,164 8 Ц | 
SC 3,097 | 3,983 3,057 | 3,044 | 3,031 | 
2,980 | 2,967 | 2,954 | 2,928 | 2,916 | 2,903 | 
2,853 | 2,841 | 2,828 | 2,803 2,791 2,778 
2,730 | 2,719 | 2,707 2,684. 2,672 2,661 


Die Einsteinschen und Debyeschen Funktionen. 


Е Е, 


ҮП. — —— nach Debye. 7 von 0 bis 15. 2 
D GC ыр" 07 


0,4 0,6 


15925 12,014 | $314 | 7195 | 6,316 | 5,601 

4079 | 3,696 | 3,366 | 2,820 | 2,591 | 2,385 | 2,199 

1,7422 | 1,6168 | 1,5025 1,3017 | 1,2134 | 0,1325 | 1,0587 
0,8673 | 0,8132 | 0,7629 0,6733 | 0,6332 | 0,5952 | 0,5613 
0,4709 | 0,4449 | 0,4204 0,3762 | 0,3563 | 0,3379 | 0,3200 
0,2739 | 0,2602 | 0,2475 | 92241 0,2136 | 0,2030 0,1940 
0,1685 | 0,1614 | 0,1543 0,1413 | 0,1353 | 0,1295 | 0,1242 
0,1097 | 0,1054 | 0,1012 0,09357 | 0,09002 | 0,08660 | 0,08342 
0,07464 | 0,07199 | 0,06951 | 0,06467 | 0,06247 | 0,06035 | 0,0583 1 
0,05273 | 0,05114 | 004944 | 0,04638 | 0,04494 | 0,04357 | 0,04226 
0,03859 | 0,03746 | 0,03635 | 0,03432 | 0,03344 | 0,03243 | 0,03153 
0,02909 | 0,02826 | 0,02751 | 0,02609 | 0,02541 | 0,02477 | 0,02414 
0,0224 | 0,0218 | 0,0213 | 9,0203 | 0,0198 | 0,0193 | 0,0188 
0,0175 | 0,0172 | 0,0167 | | ©0160 | 0,0157 | 0,0154 | 0,0150 
0,0140 | 0,0137 | 0,0134 | 0,0129 | 0,0126 | 0,0124 | 0,0122 


265 Ае 707 


Die Einsteinschen und Debyeschen Funktionen. 
EE t AA. Rut sr 80 


n nach Debye. 2. von 0 bis 2. 


ШЕ c orb M LUE E 2b nato M 


| 
| 1657 |1415 | 13575 | 13,40 | 13,05 
| 11,28 11,03 | 10,80 10,57 10,36 
| 934 919 | 9,04 8,89 8,74 
7:95 7:83 7,72 7,61 7,50 
6,99 6,89 6,80 6,71 6,62 6,54 
615 | 608 | боо | 5,93 586 | 579 
5,46 5,40 5,34 5,28 5,23 | 517 
4907 | 4857 | 4806 | 4,756 | 4,706 | 4,656 
4414 | 4362 | 4324 | 4,280 | 4,238 | 4,198 
4,001 | 3,962 | 3,923 | 3,885 | 3,846 | 3,807 
3,026 | 3:591 | 3,557 | 3,529 | 3,492 | 3,460 
3,306 | $276 | 3,246 | 3,216 | 3,187 | 3,159 
3,023 | 2,997 | 2,970 | 2,943 | 2,917 | 2,892 
2,774 | 23751 | 2,727 | 2,704 | 2,681 | 2,658 
2,548 | 2,527 | 25507 | 2,486 | 2,465 | 2,445 
2,347 2,329 2,311 | 2,292 2,274. 2,256 
2,165 2,148 2,131 2,115 2,098 2,081 
2,002 | 1,986 | 1,970 | 1,955 | 1,940 | 1,925 
1,850 | 1,836 | 1,822 | 1,808 | 1,794 | 1,780 


ҮШ. S nach Debye. - von 0 bis 15. 


| 

со 21,650 |17,536 15,128 |13,425 |12,109 |11,039 |1o,139 
8,097 | 7551 | 7,064 | 6,624 | 6:220 | 5,850 | 5,508 | 5,191 
4,3702 | 4,1327 | 3,9115 | 3,7021 | 3,5071 | 33231 | 3,1507 | 2,9914 
2,5564 | 2,4286 | 2,3079 | 2,1943 2,0867 | 1,9848 | 1,8855 | 1,7978 | 
1,5533 | 1,4808 | 1,4116 | 1,3462 | 1,2839 | 1,2255 | 1,1709 | 1,1168 
0,9746 | 0,9316 | o,8910 | 0,8520 0,8155 | 0,7812 | 0,7473 | 0,7162 
0,6295 | 0,6054 | 0,5809 | 0,5578 | 0,5355 | 05143 | 0,4939 | 0,4749 
0,4226 | 0,4067 | 03915 | 0,3771 | 0,3634 | 93501 | 0,3374 | 0,3255 
0,2925 | 0,2825 | 0,2732 | 0,2640 | 0,2547 0,2463 | 0,2382 | 0,2303 
0,2087 | 0,2025 | 0,1959 | 0,1897 | 0,1840 | 0,1784 | 0,1731 | 0,1680 
0,1535 | 0,1491 | 0,1447 | 0,1405 | 01367 | 01333 | 91293 | 0,1257 
0,1161 | 0,1128 | 0,1098 | 0,1072 | 0,1042 | 01015 | 0,0989 | 0,0964 
0,0896 | 0,0874 | 0,0854 | 0,0834 | 0,0814 | 9,9793 | 9,9773 | 0,0753 
0,0701 | 0,0686 | 0,0669 | 0,0655 | 0,0641 0,0628 | 0,0615 | 0,0601 


0,0560 | 0,0548 | 0,0537 | 0,0527 | 0,0517 | 00506 | 00497 | 0,0487 


IX. Charakteristische Temperaturen (6) der Debyeschen Funktion. 


mem 


NS Substanz | 


Substanz 


Simon. 45 
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Wärmeleitfähigkeit 2 von Metallen. 
Ann, = 


cal 


cm * sec Grad 
Bemerkung: s bedeutet das spezifische Gewicht. 
Lit. Tab. 278, S. 719. 


Stoff 


Aluminium 

(mit o,51 Fe + 0,14 Si) 
з 232,70 

gegossen, ungeglüht . 
bei 450? geglüht 
geschmiedet, kalt gezo- 
gen, ungeglüht . . . 

bei 500° geglüht 

(mit 0,4 Fe + o,1 Si). 


99,7 proz., $ = 2,70 
(gegossen, geglüht,ge- 


Antimon, feinkrystallin., 
Kornquerschnitt 
I,4I* 10-* аст 


н 12,27:10-* дст 


mittelkrystallin., Korn- 
querschn.6,3 5*10-*qcm 
grobkrystallin., Korn- 

querschn. 0,143 gem 


Cadmium, fest . . . . 
flüssig 

Gold, s = 19,49 
Iridium, s = 22,33 . . 
Kupfer, 99,9 proz., s — 


8,92, nach Bearbeitung 


Lithium 


Magnesium, (mit 0,18 Si 
+ 0,05 Al + 0,01 Fe), 
gegossen, ungeglüht. 
» bei 450° gegl.. 
99,6 proz., s == 1,75,ge- 
zogen, geglüht, lang. 
sam:gekühlt . . ©. 


0,444 
0,478 


0,492 
0,495 
0,46 
0,46 
0,46 


953 
0,535 
0,54 
0,545 


0,046 
0,041 
0,048 
0,041 
9,053 
0,043 
0,11 

0,959 


0,201) 
0,241) 
0,105!) 
01151) 
0,705 
0,701 
0141 
0,135 
0,90 
0,88 
0,86 
0,84. 
0,49* 
0,20* 
er? 
GH 


0,354 
0,366 


0,335 
0,325 
0,315 
0,315 
0,335 


Beobachter 


Masumoto 


Donaldson 


Schofield 


Eucken u. 
Neumann 


ByronBrown 


Barratt u. 
Winter 


» 


Schofield 


Meißner (2) 


Masumoto 


Schofield 


1) Kurven des Beobachters entnommen. 


?) Bezogen auf die Dimensionen des Versuchsdrahtes bei Zimmertemperatur. 


Stoff 
Molybdän, s = 9,933 . 
Nickel, 99,2 proz., s = 

8,79; gegossen, heiß 


gewalzt, unter Luft- 
abschluß geglüht . . 


Palladium, Handelsware 


Platin 

Rhodium, s = 12,50 
Tantal, s — 16,67 
Thallium 


Wismut, feinkrystallin., 
Kornquerschn. 
1,67: 1074 дст 


grobkrystallin., Korn- 
querschn. 0,25 дст . 


Wismut, Krystall 

|| zur Achse 

.L zur Achse . . . 
Wolfram (,„Pladuram“) 


Wolfram 


s= 


Zink, 99,8 proz., 
7,13, gegossen, bei 2000 
gewalzt, kalt gezogen. 


Zinn, fest 


flüssig 


Temp. | 


179 
100 


1295/94 96? 109 
Wärmeleitfähigkeit von Legierungen. 
М са] 
бене 
Lit. Tab. 278, S. 719. 
N Temp. A Beobachter Stoff Temp. a Beobachter 
| 
nc m-Lezierun- pirig Aluminium-Legierun- 0 
| BA | | gen (Forts.) | 
19 Fe St А ие 959 Al+ 6,9 Cu | 
Wee 5 09v T n2 S$n4d-o, Fe 
ч : 
3,74 a 30 | 0,250 Masumoto + o3 Si 
A | 0,261 s = 2,80 a 30 0,352 | Masumoto 
E т,8 Cu b 9,396 
A Mg + 0,95 Fe 959 Al- 8,1 Cu 
| ы 3 +06 Fe-+ 0,4 Si 
ES a 30 0,376 » s = 2483 a 30 |o 3 
b 0395 b ds р. 
) Lë 0,400 
M © | 0,381 c 
ir [+ 1,8 Cu d pA 
ү КА 4 931 
СЫ KEE | 
SEN 3 91 30 T Sr 9,7 Si n-- 0,7 Fe | 
а 0,353 » i- 0,3 91 | 
b | 0,393 = 
de A с | hd x xe 5 30 Ken » 
К N 2,5 Cu 87,3 Al + 11,9 Si na 
d'Ge Fe. + 0,9 Mg +08 Fe 
| ко. S | * $=52,67 а 30 
Kë 30 | 93345 » MES b | 0,313 » 
| b 0,390 d | 0,425 
{ | 9414 
| — f | o, 
3 г 43 Cu 1 ok 87,0 Al+ 6,1 Si | d 
4.9 Fe 0,5 Mn + 3,8 Cu + 0,9 Fe | 
| hi Mg eis | + 0,6 Mn 
| 278 а 30 | 0,292 » s= 2,75 a 30 0,238 E 
b 0,364 b | 0,324 
| ; | 0,354 1 | 9278 
Ab 0,414 | 0,272 
IN + 2,6 Zn | 86,9 Al -+ 12,2 Cu E з 
Ee --o,8 Fe | + 0,6 Fe-+ 0,3 Si | 
H b H | 
in + 0,3 Si | & == 2,93 а 30 | 0,296 
»5 a 30 | 0,301 » b 0,354 x 
\ b 0,346 86,0 Al + 12,2 Cu : 
A la c 0,316 + r,o Mn + 0,6 Fe 
inis c. + o2 Si 
M ST o e = 2.02 
ONES ir OMNE 5 | y 
E o 
a 30 | 0,283 » 84,3 Al -+ 12,0 Zn = 
Ь 0,362 + 2,7 Cu + 0,6 Fe | 
f | amr + 0,4 Si | 
Sor s= 2,94. a 30 |o 
e | 0,325 H | 9315 » 
" BET b 
) 282 0,31 
i. Li cu j 1,939 84,0 Al + 10,5 Cu TN 
Koss Ni-- o9 Mg Tig 9n dnos Ni 
S Fer о,5 Si BASE | 
‚8 a 30 0,310 m Ss == 2493 a 30 0,322 » 
b | 9351 0,381 


law ~ 
E Ja bedeutet: gegossen; 2: sodann bei 450° geglüht; c: sodann von soo? in Wasser auf 89 abgeschreckt und 
Bealtert; d: sodann 2 Wochen gealtert; e: geschmiedet und kalt gezogen; f: sodann bei 500? geglüht. 


N 


E 


Jakob. 


Wärmeleitfähigkeit von Legierungen. (Fortsetzung.) 


Lit. Tab. 278, S, 719. "P. 


Aluminium-Legierun- 
gen (Forts.) 
76,2 А1 + 20,3 Zn 
+ 2,6 Cu + 0,55 Fe 
+ 9,35 51; 5275004 


с 

d 

„Amerikanische“ Alumi- 
niumlegierung 

mut Sh Сш ed 


„Deutsche“Aluminium- 
legierungmit 10°/,Zn 
und 29/ Cu e Ass 


Silumin, Aluminium- 
legierung mit іі bis 
14% Si 


Skleron-Metall. . . . 
Antimon-Blei, 


13 Sb + 87 Pb (eu- 
tekt. Leg.) fest . . . 


|| Biei-wismut 

46 Pb + 54 Bi (eutekt. 
Leg.) fest 

flüssig 


Blei-Zinn 38 Pb + 628n 
(eutekt. Legierung) 
fest 
flüssig 


Iridium-Platin 
20 1: 80Pt . . . . 


I5 Ir 85 Pt... 2 
roIr--9o0Ptb ... .. 
Kupfer-Zink, Rotguß: 


82 Cu + 18 Zn 
feinkrystallin, Korn- 


grobkrystallin,, Korn- 
querschn. o,11 qcm 


1) Kurven des Beobachters 


0,256 
0,258 
0,234 
O23 


0,31 
0,32 


0,35 
0,36 


0,39 
0,40 
0,245 
0,27 


0,0631) 
9,0671) 
0,0681) 
0,0671) 
0,0641) 


:0,0381) 


0,0471) 


0,02351) | Byron Brown 


0,0231) 


Beobachter Stoff 


Kupfer-Zink, Rotguß 
(Forts.) 

Messing: 70,3 Cu 
+ 28,7 Zn *¥ 0,4 Sn 


Masumoto + 0,3 РЬ + 0,3 Fe 


Kupfer-Zink-Zinn: 

Geschützbronze, ge- 
wöhnlich 85,1 Cu 
+ 8,7 Sn + 5,0 Zn 
+ 1,0 Pb + о,2 Fe 


Jakob (4) 


Geschützbronze (,,Ad- 
mirality-gunmetal‘“‘): 
87,2 Cu + 10,0 Sn 
+ 2,2 Zn + 0,4 Pb 
+ 0,2 Fe 


Byron Brown | Manganbronze: 
57,1 Cu + 37,5 Zn 
+ 2,3 Mn + 1,8 Fe 
+ 1,0 Al-- 0,3 Sn 


Monelmetall: 67,1 Ni 
+ 29,1. Cu +- 2,7 Fe 
+ 0,8 Ма + 0,3 Si 


Phosphorbronze: 
87,8 Cu + 11,3 Sn 
+ 0,4 P + о,2 Fe 


Platin-Rhodium 
Barratt u. goPt+ıoRh.... 
Winter 
~ Weißmetall (Lagermet.) 
87,8 Sn + 7,7 Sb 
ap + 40 Cu + o,1 Fe 
+ о, Pb 


Zink-Zinn, 8 Zn-- 928n 


Eucken u. (eutekt. Legierung) 


Neumann 


Eucken u. 
Neumann 


entnommen. 


geota 


Wärmeleitfähigkeit 4 fester anorganischer Stoffe. 


N 
kung: s bedeutet das spezifische Gewich 
von jenem abweicht. 


Ain 


suchte Sorten eines Stoffes bezeichnet. 
Lit. Tab. 278, S. 719. 


cal 


cm · вес. Grad ` 
е icht, зу das Raumgewicht [g/cm3], das bei inhomogenen Stoffen 
Mit rómischen Zahlen sind verschiedene vom gleichen Beobachter unter- 


(Ausgenommen Metalle und ihre Legierungen.) 


Stoff 


th $ 

RETO 

MP T, aus dün- 0 
vi D Zusammen- 
Woo, 

m Sch 

N melztemp. 

Mt — 2,6 

lta 3959 . » 

hu ) Schmelz- 


romstein, 
*gerkegel 12 


N 
her 

Ihn. Versch: 

ty schiedene 
d tücke 


D Sc 
тако 


KA Bette, 
E » $1—2,520| ca. 50 


AL ME 


raich Analyse: 
DWA SiO, + 1,09, FO; + 11,79%, ALO + 7,09%, СаО + 2,5%, MgO + 0,5%, MnO A 94%, FeO. 


Ta 
= 


Chemische Analyse: 


e 


Chemische Analyse: 
Ch 


= 


*mische Analyse: 


Chemische Analyse: 


*mische Analyse: 
C 


7 
C 
i 


дешсе Analyse: 
S Nische Analyse: 


2 ut 


„me. ae 
око 


1 
1 


Temp. 


Beobachter 


0,00017 | van Dusen 


0,00345 | Tadökoro 


0,0068 


0,00392 


0,004.50 
229355 
0,00590 
OH. 


0,00350 » 
0,00426 » 


0,00172 |Barratt u. 
0,00182 | Winter 
o,oorobis| Griffiths u. 
0,0014 Kaye 


0,0051 Tadokoro 


0,00381 


Stoff 


Granit, 6 Sorten, ' 
Schmelztemp. 1190 bis 
13109, sı 2,53 bis 


Kalkspat, Krystall (is- 
ländischer Doppelspat) 
|| zur Achse. . . . 


ТЕ » » 


Kalkstein, 9 Sorten, 
зу == 2,11 bis 2,68 


Kieselgur, natürlicher 
Block, s, — 0345 
Sı = 0,50 
Kieselsäure, geschmolz., 
Ite EET 
Kohlenstab?) für Licht- 
bogenófen, s, = 1,522 
Lehm!P), Schmelztemp. 
15509 8 ==/1,876 4. - 
Magnesia MgO, gepul- 


mit Bindemittel. . . 
Magnesit (Mittel aus 2 


Sorten)11) 12) Schmelz- 
temp. 1790, 


*mische Analyse: 4,9°/ 510, + 1,4°/o FO; + 94,1 9/9 MgCO;. 


Temp. 


0 


ca. 50 


ca. 50 


| 0,003 bis 
| 9006 


| 0,060 

| 

| 90132 

0,041 
O,OIII 


0,002 bis 


| 0,006 


0,00020 

| 0,000214. 
| 0,00237 

| 0,00255 

| 

| 0,0148 

| 0,00208 


| 0,00047 


| 0,0065 


| 0,02295 


3,1 ?/ 510, + 21,6%, FO; + 6,69%, Alte + 10,4°%/, MgO + 5554 Dia Cr9Os. 
Lal, SiO, + 1,89%, Ее,Оз + 19,59/o AOs + о,9°/ СаО + 14,69/, MgO + 36,49/, Gris, 


0,6%, SiO; + 2,9°/ Ее,Оз + 1,3 АЪОз + 22,1 9/9 МЕСО, + 72,69, СаСОз. 


Beobachter 


Tadokoro 


Kuhn 
(Eucken) 


Tadokoro 


van Dusen 


» 
Barratt u. 
Winter 


Tadokoro 


» 


Hutton u. 
Beard 

Norton Co. 

Lab. (2) 


Tadokoro 


Lan, SiO, + 16,99/, Ее,Оз + 24,9°/ Alte + 0,3°/o CaO + 16,59/, MgO + 31,99/, Cr,Os- 
ell, SiO; + 13,79, Peti + 301 °/o AlOs + o,1*/o СаО + 12,59/, MgO + 19,59/, Ст„О;. 


2990 SiO, + т,2°/, FejOs + 13,9% АО + 3,29, СаО + o,69/, MnO -+ 0,6°/, Glühverlust. 


2 E 3,49/, FO, + 17,3 °/o Al Os + 1,39/, MnO + 0,69%, MgO + 5,59, СаО + 3,8 о FeO + 0,6%, 
Chemische Analyse: DO С+ о,5%5 + 91% P + p UA Ashe ` ` | e 
Mische Analyse: 76,8 Jo SiO; + 035 °/o Fe2O3 + 19,49, АЪО; + 0,25 ie MgO + 2,7°/ СаО. 

ltel vom Bearbeiter gebildet. 


[Glühverlust. 


Wärmeleitfähigkeit 2 fester anorganischer Stoffe. 


(Ausgenommen Metalle und ihre | Legierungen.) 


Lit. Tab. 278, S. 719. 


(Fortsetzung.) 


Magnesitstein Di 
Schmelztemperatur 
17909, s4 = 2,370. . 

Magnesitstein II?), 


Marmor, grobkrystall., 
103 Unterbrechungs- 
stellen pro cm . . . 


feinkrystallin., 138 Un- 
terbrechungsstellen 


Marmor?), weiß, Schm.- 
Temp. 1790°, 

з = 2,699. . 
weiß, feinkörnig, 

$1 = 2,71 к-а 


Mergel4), Schmelztemp. 
14309, $,— 2,084 . . 
Micanit (Handelsware) 


Porzellan, braun (für ge- 
wöhnliche Gefäße) 
Schmelztemp. 1450°, 
зр = 2,216 
Porzellan), weiß, für ja- 
panisches Tafelgeschirr 
Schmelztemp. 13909, 
у= 23357 
Porzelan, mit 
mittel, s — 2,3 
Quarz, | zur Achse . 
| zur Achse . 


ca. 50 


100 
25 
40 


7) Chemische Analyse: 
2) Chemische Analyse: 


3) Chemische Analyse 


4) Chemische Analyse: 


14,1 Dia SiO; + 1,59/5 FeOs + т, 


Beobachter 
Tadokoro 


| 0,00373 


Kuhn 
(Eucken) 


0,0135 
0,0091 


0,0101 
| 0,0084 


0,00555 | Tadokoro 


| 
| 0,0061 
| 0,0052 
| 000415 


Nelson 


| о,оо48о | Tadokoro 


0,0005 bis] Griffiths u. 


Kaye 


| 0,0010 
| 


| 
| 
| 0,00312 
| 
| 


Tadokoro 


0,00442 4 
Leet 
| 00147 

0,0244 


Bleininger 


Kaye 


Griffiths u. 


Quarzit I9) für Silica- 
steine (Mittelaus 3 Sor- 
сеп)?), Schmelztemp. 
17779, == 2,628. . 

Quarzit 115) für Silica- 
steine (Mittel aus 
5Sorten)'), Schmelz- 
temp. 17789, 


Quarzsand SiO,, 
eee 2 


Sandstein?), Schmelz- 
temp. 11509; 


Schalstein!9), Schmelz- 
temp. 12309, 


Schamotte, gekórnt, 
ESSI GER UA 


Schamottestein 111), 
weiß, Schmelztemp. 
17100 0:5 TRO i 

Schamottestein II1?), 
rot, Schmelztemp. 
17100, s, qo 

Schamottestein III13), 


Schlackenstein (Mittel 
aus 3 Sorten)?)14), 
Schmelztemp. 1350°, 


Schnee, $70,845 u. 


| 0,00717 


0,00088 


0,00028 


0,00125 


| o 00158 


| 0,00225 
| 0,00280 


0,00382 
0,00402 


18,390 SiO, + 0,89, Fe,O; + 2,69/, ALO, + 76,4?/ MgO + 0,2°/ 
22,59], SiO, + 2,59, Fe2O3 + 14,89/, АО» + 4,9%/, CaO + 53,3 °/о 


: 0,30/, SiO; + 05 °/o FO; + 1,59/, ALO; + 0,4%, MgO + 96,090 Са 


„ol! 


0 
29, АЪОз + 0,69%, MnO + 34,39/, MgCOg + 45,39, СаСОз + 25 h nl! 


5) Chemische Analyse: 72,50/, 510, + 3,7 7/0 Fe2O3 + 22,0°/, AlO; + 0,2 9, MgO. % 
6) Chemische Analyse: Ss SiO, + 2,39, FO; + 2,09/, AlO; -+ 1,0 DA e E o2 MgO + ed 
?) Mittel vom Bearbeiter gebildet. o 
8) Chemische Analyse: 95,4°/, SiO; + 2,4°/ FeOs + 1,49/, ALO; + 0,4°/, CaO -+ от % Маб. 
%) Chemische Analyse: NEST 
68,69/, SiO; + 5,89/, Fe,O; + 19,5% АҺОз + 0,59/, MnO + 1,89, СаО + 2,7%% Glühver 
10) Chemische Analyse: 290 P 
71,99/, 510, -- 0,89, Best + 12,70/9 Al,O; + 2,4°/ CaO + o,49/; MgO + 10,69, Glühverlust p 
11) Chemische Analyse: 80,09/, 510, -+ 0,49/; Fest + 19,59/, ALO О. 
12) Chemische Analyse: 71,79, SiO; + 1,09, Fe2O3 + 25,69/, Al,O; + о,89/, СаО + 0,5 oj, МЕ 
13) Chemische Analyse: 60,89/, 510, + 4,49/; Pei, + 33,9%, А0 + 0,89/, СаО. 
14) Chemische Analyse: ` 
26,20/, SiO; + 2,49/, Fe,O, + 13,99%, ALO, + 41,79, СаО + 0,2%/, MgO + 2,09%, MnO + 14:9 lo 


Wärmeleitfähigkeit 2 fester anorganischer Stoffe. 


(Ausgenommen Metalle und ihre Legierungen.) (Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 278, S. 719. 


BE - — 
| Stoff Temp. Beobachter Stoff Js Beobachter 


d Tonerde Al,O,, mit Bin- 
„s1=2,521| ca. 50 0,0072 | Tadokoro demittel, s — 3,6, 
), Schmelz- = Moores 


Norton Co. 

Tonerdesilikat (haupt- Lab. (1) 

sächl. 3 Al,O,- 2 SiO,), | 
са, > Re mit сн, È 

20 0,0049 S= 3,23, 5 = 2,2 . 0,0043 | Moores 

550 | 0,0054 GH, 0,0044. 

900 92054 Tuffstein, 6 Sorten, 

200 |0,002 Schmelztemper. 1250 | 
1000 | 0,0043 bis 13109, s, = 1,55 | 
1350 0,0050 bis 2,27 0,001 5 bis Tadokoro 
| 0,0040 


ca. 50 |0,00241 


Zement!!),Schmelztem- 
peratur 12100, 
Sı = 2,245 | 0,00323 " 
Zement (Portlandze- | 
ment) gebrannt . . | 0,0030 | Griffiths u. 
0,0088 | Bridgman (3) : Kaye 
| d n 0,0076 Zement, TERTII жалда» 0,00140 Nelson 
| a Schmelztemp. | 900165 
ч I) 3177 1,547. - 5 0,00146 | Tadokoro ' { | 0,00146 
n bei gao ge- Ziegelstein I (roter Bau- 
SE » Schmelztemp. ziegel, Mittel aus 2 
N un = 1,932. . е 0,00209 | Tadokoro Sorten!?)1?), Schmelz- 
№) Schmelztem- | pepiperabun 13597; 
n 1113700, зу=1,865 | ca. һо;оо245 : ý | 9991485 | Tedgkoro 
\ i aus Tonpul- | 
A "rgestellt; mit 
t die Bemischt und 
We orm gepreßt, 
Wa "temperatur E 
Dos е 1 0,00261 А 
Di B Zirkonoxyd ZrO,, ge- 
Vi BL. 0,00288 0,00039 |Hutton u. 
Map im Ofen ge- | Beard 
HON EE maschinell | Zirkonsilikat (Ga, — 
А Vert und in die * SiO,) Stein mit Bin- 
EM Sepreßt, Schm.- demittel 0,0025 bis] Hougen 
1490 0, 52,075| ca. 50 | 0,00310 | 90067 
а 
gd Chemische Analyse: ^ к 4 
2119510, + 5,70/, Fe,Os + 42/0 AU + 34,29, MgO + 4,0°%/, СаО + 1,3 0 FeO + 7,59/, Glühverlust. 
) Chemische Analyse: 91,290 510» + 4,09, Fe, + 1,30/, Alt + 2,89, СаО + 0,59% MnO. 
Chemische Analyse: 95,09/9 510 + 1,19/5 FejO, + 1,29/, AlOs + 3,19, СаО. 
Chemische Analyse: 72,8 9/9 SiO; + 25,6%, Al,O, + 0,9°/, СаО. 
Chemische Analyse: 57,790 SiO, + 40,8 °/ АО, + о,7%/ СаО. 
hemische Analyse: 7379/0 510 + 24,2°/, А0, + о,759/, СаО. 
Chemische Analyse: 75,8°/, 510 + 24,19, Al,O, + 0,6°/, СаО. 
Chemische Analyse: 61,790 510, + 38,2 9/, AlO; + 1,19/, СаО. 
Chemische Analyse: 63,9%/, SiO; + 0,3%/, Ее,О, + 35,49%, AlO; +-0,4°/, СаО. 
hemische Analyse: 75,890 SiO, + 0,79/, Peti, + 21,7°/, ALO; + 0,6%), СаО. 
Chemische Analyse: LT 
O, + 0,3 0g Feith + 13,1% АО; + 19,0%, СаО + 0,8%, MgO + 0,8%, MnO + 7,7%, Glühverlust. 
ittel vom Bearbeiter gebildet. 
hemische Analyse: 76,490 SiO; + 1,99, Bei + 21,59, AL 
emische Analyse: 
76,59, 510, + 6,89, FO; + 13,7°/ Al,O, + 1,89, CaO + o,49/;;MgO + 0,39, MnO. 


0,00197 | Tadokoro 


Ziegelstein 1114), rot, ge- 

wöhnlich, s, = 1,857 | 0,00175 
| 0,00225 
| 0,00170 
0,00123 


À in 


Wärmeleitfähigkeit 2 fester organischer Stoffe. 


cal 


cm • вес. Grad 


Bemerkung: s bedeutet das spezifische Gewicht, 


s, das Raumgewicht (g/cm®), das bei inhomogenen Stoffen von jenem abweicht: 
Lit. Tab. 278, S. 719. 


Stoff 


Baumwolle, s, = 0,08 . 
Elfenbein, afrikanisches, 
Mittel aus verschiede- 
nen Probestücken 
‚| zur Faser... a 


Я Il » 23 
Fiber, rot, ў = 1,29 


Gummi: 


Ebonit, 
verschiedene Sorten . 


vulkanisiert (Handels- 


ware) mit 

380/, Gummigehalt 
409/0 » 
44:90 » 
50%, » 
679/0 2 
839/0 » 
929/0 » 
1009/0 
(Plantagengummi 
»сгёре“) 


(schwach) vulkanisiert, 
$-Lb5l...2... 
weich. Kautschukgeh. : 
35 o 
509/0 
END 

Haarfilz, s, — 0,27, 
.L zu den Fasern. . 


Hólzer: 
Ahorn, sı = 071, 

‚|. «раат о. 
Balsa-Holz aus Ecuador 
Balsaholz, $; = 9,1, 

Feuchtigk. 1390 

.L zur Faser, tangen- 

tial zu den Jahresring. 


Balsaholz, wasserdicht 
imprägniert, з = 0,1 
Feuchtigkeit 13 9/5 
.L zur Faser, tangen- 
tial zu d. Jahresringen 

Balsaholz, unbehandelt 


$1 — 0,118, 
| "au Кадет e Aug e 
mittelschw., s= 0,14, 
Jv Zut^basens ‚+ 
schwer, з = 0,33, 
l-"zur ‚Raser, X 


Temp. 


30? 


20 


0,000100 


0,00116 
0,00137 
0,00112 
0,00119 


0,00038 
bis 
0,00044 


0,00070 
0,00068 
0,00060 
0,00053 
| 0,00042 
0,00042 
0,00039 


| 0,00032 


0,00042 


| o,000I I 


| 900013 
| 


| 
picis 
| 
| 
| 


| 0,00020 


Beobachter 


van Dusen 


Griffiths u. 
Kaye 

Barratt u. 
Winter 


Griffiths u. 
Kaye 


van Dusen 


Tesche 


van Dusen 


van Dusen 
Griffiths 


Griffiths u. 
Kaye 


van Dusen 
H) 


» 


Stoff 


Hólzer: (Forts.) 
Buchsbaum ,5,— 0,901 


Eiche, s, — 0,65 


Eiche, s, = 0,60, 
Feuchtigk. 149/, 
.L zur Faser, tangen- 
tial zu d. Jahresringen 
Eiche, з; = 0,61, 
ОГУ RABEN. uc uos 
Esche, s, — 0,74, 
Feuchtigkeit 159/, 
reg: Baser$ o2 
.L zur Faser, radial zu 
den Jahresringen. . 
L zur Faser, tangen- 
tial zu d. Jahresring. 
Fichte  (,,Sprossen- 
senfichte‘), s, = 0,41, 
Feuchtigkeit 169/, 
j zur pasita TD. 
.L zur Faser, radial zu 
den Jahresringen . . 
:L zur Faser, tangen- 
tial zu d. Jahresring. 
Fichte, weiße, s,—0,50 
zer Basen $0.75 
Föhre, sı = 0,6, 
Feuchtigkeit 150/0, 
[Эи Fagers nas 


Hobelspäne, s, = 0,14 
Lebensbaum, s,—1,16 


Mahagoni, 5 = 0,55 . 


sı = 0,70, Feuchtig- 
keit 159/0 
| zur Faser. . . . 
.L zur Faser, radial zu 
den Jahresringen. . 
L zur Faser, tangen- 
tial zu d. Jahresring. 
Mahagoni, s, — o 55 
L zur Faser. 
Pitch Pine-Holz, 
Feuchtigkeit 159/,, 
JL Zur Bases. . 4. 


Sägemehl, s, = 0,19 . 

Teakholz, s, = 0,72, 
Feuchtigkeit 109/, 
1 zur Faser, tangen- 
tial zu d. Jahresring. 


Temp. À 
0 
17 |o ,000356 B 
100 0,000414 
17 |o ‚00058 
100 0,00061 
‚sieh 
20 | о,ооо28 ko e 
30 |o,00035 |722 
и 
20 | 0,00073 Grif y 
| 
20 |0,00042 
20 |о,оооз39 
if ә, 
20 |0,00053 = 
20 | 0,00029 
20 | 0,00025 
30 | 0,00027 Ve 
Mo 
20: | 0,00028 Gr ift 
30 | 0,000I4 = 
17 | 0,00060 Ват 
100 | 0,00072 
17 | 0,00051 
100 |o, ? 000605 
20 | 0,00074 
20 | 0,00049 
20 | 0,00037 gen 
30 | 0,00031 an DV 
sich 
15 | 0,00033 "Fi 
30 | 000014 Voi 
Eh 
Griffit 
aye 
0,0003 3 Kay 


4 fester organischer Stoffe. (Fortsetzung.) 
Lit. Tab. 278, S. 719. 


Beobachter Stoff 'Temp. | Beobachter 


Kohle, amorph, mit 

Bindemittel: s= 1,7 

: bis 2,0 (Forts). . . 0,124. 

0,00079 Griffiths u. 0,130 

Kaye | 0,137 

0,00035 9,145 

Kork, Platte ohne künstl. 

0,00033 Bindemittel) s, = 0,11 0,000093 | уап Dusen 

Kork,Platteohne künstl. 

Bindemittel (Mittel 

1 Ser, tangen- aus2 Sorten), s, = 0,17 0,000105 

bw Jahresringen 0,00027 5 Kork, Platte mit erd- 

qM DN = 0,46 pechartigem Binde- 

\ Ve | 0,00023 |van Dusen mittel, s, = 0,2 0,000121 

Leder (Sohlenleder), 

0,0085 |Barratt u. зу = 1,00 0,00038 " 

0,0095 Winter Paraffin, Schmelzp. 52°, 

aus „а = 0,89 м 0,00055 » 
D SÉ 0,017 Tesche Siliciumcarbid SiC, mit 

ie тант (aus Bindemittel `... A, 0,019 Ee ei 

) »Kohinoor Lab. (2 
E. 17 |0,037 Barratt u. ы 0,023 Moore 


29 


dy 100 |0,038 Winter Tetryl (Trinitrophenyl- 
lu? mit Binde- methylnitramin) . . 25 |о,ооо88 |Prentiss 
IN) S= са, 2,2, Trinitrotoluol . .... 25 |0,00048 Se 
H 390 |0,337 Hering Trinitroxylol 25 | 0,00057 s 
546 0,326 Vulcanfiber 50 |o,0oos bis| Griffiths u. 
720 |0,292- 0,0008 Kaye 
1400 | 0,277 Watte, = оой S 18 00,93% Jaeger u. 
am 2000 | 0,254 i 100 | о,озтто* | Diesselhorst 
Orph, gekörnt 60 | о,ооодо | Hutton u. Wolle, rein, s, = 0,08 . 30 |o,oooog Ivan Dusen 
Beard Wolle, rein (Mittel aus 
2 Sorten) $1 = 0,105 30 0,000084 5 
Zelluloid 8 /|0o,00051 |Tesche 
Hering Zelluloid, weif, s, — 1,4 30 |о,оооо |van Dusen 


270 
Wärmeleitfähigkeit 2 anorganischer Flüssigkeiten. 


d d cal 
Am ст · sec + Grad ` 


Lit. Tab. 278, S. 719. 


Beobachter 


0500144 Bridgman (4) 
0,00154 


Wärmeleitfähigkeit 4 organischer Flüssigkeiten. 
Lit. Tab. 278, S. 719. 


Beobachter Stoff ei) A Beobachter 


0,000429 | Bridgman(4) Athylbromid 0,000286 | Bridgman (4) 
0,000403 S C 0,000273 

0,000329 Athyljodid 0,000265 » 
0,000322 0,000261 

0,000430 Amylalkohol, Iso- . . 0,000354. Ve 
0,000416 0,000348 


Wärmeleitfähigkeit 2 organischer Flüssigkeiten. (Fortsetzung) 
Lit. Tab. 278, S. 719. 


Stoff 'Temp. | | Beobachter 


Aniin С,Н,М . . . . 9?  |0o,00048 |Rice 
15  |0,00044 [Davis Petroläther 
73 | 0,000435 
Butylalkohol, norm.- . 30 | 0,000400|Bridgman (4) | Propylalkohol, Iso- . . il! 
15  |0,000391 0,000363. y сай И] | 
Chlorkohlenstoff ССІ, 0,00029 [Rice Schwefelkohlenstoff. . o EE op gr | 
23 0,00028 |Davis 0,000417 
68 | 0,00024 о, 10003437 
Gelatinelósung, 1 proz.. 2 |0,00133 |Tesche [0,000 267, 


| о 
Glycerin С.Н,О,. . . 0,00078 |Rice 0,00020 


Kerosin 30  |0,000357|Bridgman (4) ‚5 |o,000 537” 
Г | 0000333 lo, ‚00038 < 
Óle: | 0,000362 
Olivenöl 0,00038 |Rice Toluol C,H; o ,00036 

| 0,00040 |Davis lo; ‚00034 

| 0,000385 o 100031 
Pentan, Norm.- . . . | 6,000322 | Bridgman (4) (о, ,000 364 

| 6,000307 | 0,000 239 


1) Nach Messungen relativ zu Äthylalkohol mit dessen A bei 259 nach Lees (2) berechnet. 
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Wärmeleitfähigkeit 2 gasfórmiger anorganischer Stoffe. 


P cal 
À in — —— — 9 
cm · sec - Grad 


Lit. Tab. 278, S. 719. 


- di 
| 
Stoff Temp. | A Beobachter Stoff ; A 


- J p 
T 
or) 


5 | Gre 
Luft (kohlensäurefrei) . 0° | 0,0000583 | Gregory u. | Wasserstoff 0,0004043 Arca 
Archer scht 
0 | 0,000059 Schneider Wasserstoff 0. | 0,000419 


274 panni 


Temperaturkoeffizent « der Wármeleitfáhigkeit 2. 
Bezeichnet A bzw. A, die Wärmeleitfähigkeit bei 2 bzw. o? so ist A Sh F a t) 
Lit. Tab. 278, S. 719. 


Beobachter d Temp. 


Gasförm.  anorgan. 
Stoffe: 
— 0,0018 i Luft (kohlensäurefrei) . 
Chlorkohlenstoff . . . — 0,0038 
Glycerin —0,0038 
Olivenöl. . -H 0,0055 ў Wasserstoff 
Toluol —0,0029 


= 
fhs b 
ША 2/2 der Wärmeleitfähigkeit fester Stoffe bei den Drucken p und 0. 


(p in kg: cm-?. Negative Werte von p bedeuten Zugbeanspruchung). 
Lit. Tab. 278, S. 719. 


Stoff p Asl Ao Beobachter | Beobachter 


V . 
e kg. cm~? Metalle (Forts.) 
i WII rein, gezo- 6 Zink rein, 309 . . . 
A Ing 399? geglüht — 545 | 0,9979 | Bridgman Zinn, rein, 30? 
Wis 309%. . ...| 12000 | 0,751) d 
hio 309. . ...| 12000 3211) ee 
E Bp... 12000 | 1,0897) | Bridgman 
“п, geglüht . |— 2050 | 0,9960. | Bridgman 
| onu — 1025 | 0,9976 ї 
jn, in, po `, nr 0,9996 *)| Bridgman 
"Zen, geglüht | — 1080 | 0,9977 Bridgman 
Aq Zem, 300. .| 12000 | 0,910! 
'99proz, . . . — 1900 | 1,009 } у 
Wis 300. .| 12000 | 0,86!) В Steinsalz, natürlicher 
M, geglüht. .|— 770 | 0,9998 , Krystall, 30 u. 75? 
E 'Talk, 309 : 
tein > Beglüht .|— 790 0,9989 > Ton?) (,Pipestone' 
39. - 12000 | 0,9811) „Catlinit“), 300 
© geglüht .|— 790 | 0,9999 ) 
NE 12000 | 0,9563) 
12000 | 0,631) 


steigt linear mit Pan. 
hemische Analyse: 57,490 SiOg + 25,9 0/0 41,05 + 8,7°/, Fe3Os + 7,49%, ЊО. 
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Verhältnis à], der Wärmeleitfähigkeit von Flüssigkeiten bei den 
Drucken ? und O nach Bridgman (4). 
(p in kg cm-?) 
Lit. Tab. 278, S. 719. 


p = 3000 р = 6000 


1,42 1,66 
1,45 1,74 
1,67 2,01 
1,68 2,04. 
1,48 | 1,74 
1,535 1,845 
1,43 1,66 
1,51 1,77 
1,32 1,51 
1,36 1,57 
1,43 1,69 
1,46 1,72 
1,41 1,65 
1,465 1,72 
1,42 1,65 


1,64. 1,99 
HA 2,11 
ЫЧ 1,97 
1,635 2,03 


Jakob. 


Verhältnis 4,/4, der Wärmeleitfähigkeit von Flüssigkeiten bei den Dr 


che 


und O nach Bridgman (4). (Fortsetzung.) 


p | A 
Lit. Tab. 278, S. 719. | 


Propylalkohol, Iso- . . . . 


Schwefelkohlenstoff . . . . 


p = 3000 p = 6000 


3 1) 2,39 bei ф = 11000 in festem Zustand. 


1,74. 
1,81 
1,66 
1,79 
1,60 
1,74 
1,29 
1,31 
2) 1,46 bei p = 11000 
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Temperaturleitfähigkeit о. 


Ist A dieWärmeleitfähigkeit, s die Dichte (bei inhomogenen Stoffen das Raumgewicht) und c die spez. 


so ist 


Lit. 


а? = Е. [cm? · 5-1], 


"Tab. 278, S. 719. 


Stoff : а? Beobachter Stoff 


Feste anorg. Stoffe 
Asbest, faserig, gepreßt 


0,00677 
Chromit!) m 0,0098 
Chromstein I?) - . .| ca. 0,0074. 
Chromstein ЇЇ)... 0,0082 
0,0083 
0,0085 
0,0087 
Chromsteinpulver ?), 
0,0074 
0,00847 

| 0,0130 

Gneiß II?) 0,0079 

Granit, 6 Sorten!) . " | 0,006 bis 

| 0,014 
Kalkstein, 8 Sorten!) А 0,005 bis 

0,012 
Kaolinpulver, s =o 33° : 0,0054. 
Kohlenstab!) . % 0,0514 
Lehm!) . 0,0058 
Magnesit!) 3 0,0374 
Magnesitstein TO. s ` 0,0133 
Magnesitstein II?) . к 0,0148 

0,0108 

0,0071 

0,0067 

0,0107 a 


Porzellan, braun?) . . . 0,0083 
Porzellan, weiß!) . . А 0,0099 
Quarzit 17) 0,0142 
Quarzit II!) Я 0,0259 
Sandstein!) * 0,0144. 
Schalstein) . 0,00348 


1) Náhere Angaben s. Tabelle 268. 


0,0203 | Tadokoro Schamottestein II?) 


0,0106 | Nelson 
0,00851| Tadokoro 


Feste anorg. Stoffe 
Schamottestein 11). . 


Schamottestein III?) . 


Schlackenstein!) . . . 
Schnee, s = 0,54 


Serpenun б): 
Silicastein I1) . . . . 
Silicastein II?) 


Silicasteinpulver?), ge- 


Tuffstein, 6 Sorten!) 


Zement!) 
Ziegelstein 11). 
А Zieglestein no. 


Feste organ. Stoffe 
Tetryl (Trinitrophe- 
nylmethylnitramin) . 
Trinitrotoluol . 
Trinitroxylol 
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Yärmeleitfähigkeit und 'T'emperaturleitfihig- 

lt feuerfester Steine bei Temperaturen bis 

11099 C.) und Gas World 76, 554; 1922. (Feuer- 

feste Steine, bis zu 11009 C.) 

У Gregory u. C, T. Archer, Proc. Roy. Soc. (A) 

E 110, 91; 1926. 
$ Griffiths, Trans. Faraday Soc. 18, 252; 1922. 

Srner leichter schwammförmiger Gummi, 
ngia-Australis-Holz, Eeel-Gras-Matten, ge- 

b Preßter Torf.) 
` Griffiths u. @, W. C. Kaye, Proc. Roy. Soc. (A) 

4, 71; 1923. (Ferner Baumwoll- u. Seiden- 
Stoff, Papier, Karton.) 
^ Hering, Proc. Amer. Inst. El. Eng. 29, 285; 

Q 1910 (nach Hougen). 

: H. Herter, Abschnitt 9 und 11 des Report of 
the Insulation Committee, Refrig. Eng. 10, 256; 
1924. (Umfangreiche Tabellen für viele tech- 
usch wichtige Stoffe: Pflanzenfasern, Kork- 
abrikate, Hölzer, Kunsthölzer, Asbestfabrikate, 

leselgur, poröse und andere Baustoffe, feuer- 
ste und andere Steine.) 


Amer. Acad. 57, 75; 


» (2), 


» (3), 
» (4), 


H 


0. A. Hougen, Chem. and- Metallurg: Eng. 30, 
737; 1924. (Zusammenstellung der Ergebnisse 
verschiedener Beobachter.) 

Hutton u. Beard, Electrochem. and Met. Ind. 3, 
291; 1905 (nach Hougen.) 

L. R. Ingersoll u. 0. A. Koepp, Phys. Rev. (2) 24, 
92; 1924 (auch Sand). 

M. Jakob (3), ZS. V. d. Ing. 67, 126; 1923. (Wärme- 
leitfähigkeit von Magnesitsteinen.) 

M. Jakob (4), ZS. Metallkde. 16, 3535 1924. 

G. W. С. Kaye u. I. К. Roberts, Proc. Roy. Soc. 
(A) 104, 98; 1923. 

Kuhn (Eucken) s. A. Eucken (5). 

H. Masumoto, Science Rep. Tóhoku Univ. 13, 229; 
1925. 

K. j^ Moores, Diss. des Massachusetts Inst. of 
Techn. 1921 (nach Hougen). 

R. A. Nelson, Phys. Rev. (2) 18, 113; 1921. 

Norton Co. Lab. (1), Method-Bull. der Amer. cer. 

Soc. I, S. 5 (nach Hougen). 
" (2) nicht veröffentlicht (nach 
Hougen). 

Н. Chr. Nußbaum, Gesundheits-Ing. 45, 498; 1922. 
(Wärmeleitfähigkeit von Ziegelsteinen ver- 
schiedener Dichte und Feuchtigkeit.) 

A. M. Prentiss (nach Phys. Ber. 5, 1469; 1924). 

Chester W. Rice, Phys. Rev. (2) 23, 306; 1924. 

E. Schneider, Ann. d. Phys. (4) 79, 177; 1926. 

F. H. Schofield, Proc. Roy. Soc. (A) 107, 206; 
1925. 

K. Schulz, Fortschr. d. Min., Krystallogr. u. 
Petrogr. 9, 221; 1924. (Umfangreiche Tabellen 
und Literaturangaben, insbesondere über Kry- 
stalle, krystallinische Substanzen, Gesteine, 
Metalle.) 

A. W. Smith, Phys. Rev. (2) 23, 307; 1924. 
(18 Serien von Legierungen aus je 2 Metallen 
an der Ohio State University untersucht.) 

Helen Staff, Phys. Rev. (2) 25, 252; 1925. (Ein- 
fluß der Feuchtigkeit auf die Wärmeleitfähig- 
keit von. Baumwolle und Wolle.) 

Y. Tadokoro, Sc. Rep. Tóhoku Univ. (1) 10, 339; 
1921. (Ferner Mineralien wie Hornblende, 
Porphyrit, Rhyolit, Amphibolit, Epidot.) 

0. Tesche, ZS. techn. Phys. 5, 233; 1924. 

Е. A. Ward, Phil. Mag. (6) 48, 971; 1924. (Ein- 
fluß magnetischer Felder auf die Wärmeleit- 
fähigkeit von Wismut.) 

C. Zwikker, Physica 5, 249; 1925. 


284 [1323] 


22, vr { е5 
Spezifisches Volumen und spezifisches Gewicht des Wasserdampf 
nach Osc. Knoblauch, R. Linde, H. Klebe, Mitt. Forschungsarb. Ver. d. Ing. Heft 21, 1995 


Spezifisches Volumen v des Wasserdampfes 
in cm?/g 


Spezifisches Gewicht s des Wasserdampfe® 
іп 10? g/cm? 


in kg/ cm? 
8 


s (überhitzt); Druck 


ratur 2 4 6 
| 4741 dy 25239 1,034 | 2,109 | — 3 
150 393,1 979,4 | 480,7 Is — 2,544 1,021 | 2,080 E 
155 3450 | 9920 | 4955 | — | — 2,882 1,008 | 2,051 | — d 
160 307,3 |1004,5 | 494,1 | 323,6 | — 3,254 | 0,996 | 2,024 | 3,090 | — 
165 272,9 |1017,1 | 500,7 | 328,3 = 3,664 0,983 | 1,997 3,046 078 
170 243,0 |1029,4 | 507,3 | 332,9 | 245,4 Ans | 6971 | 1,971 | 3,004 | #016 
175 | 217,0 |1041,8 | 513,8 | 337,5 | 249,0 4,608 | 0,960 | 1,946 | 2,963 | Zoe? 
| 520,3 | 342,1 | 252,7 2,923 | 39 


[132718] 
рел 


287 


2 d : ) 
Änderung = der Siedetemperatur £ innerhalb der gewöhnlic 


Luftdruckschwankungen. 


Siede- Eu Aen eg 

temperatur dp T dp Beobachter 

bei 760 mm für dp für 
y o 0,000 |, Soc. 
Athylvalerianat ....... 145,45 40 096 G. Lievens, Bull. r 
n-Amylacetat 49 aU 14 d ke, 149,25 41 097 chim. Belg. 38, I 
n-Amylalkohol. . . .. . . · 137,95 37 090 1924. 
n-Amylbutyrat. . . > -> 186,35 40 087 
n-Amylformiat. . . . . « « - 132,10 36 o89 
n-Amylpropionat. . . . . · · 168,65 40 одт 
n-Amylvalerianat.  ..... 207,40 41 o85 
n-Butylbromid. . . . . . .- 101,60 er 136 
n-Butylpropionat. . . . . . » 146,80 4o 095 
n-Butylvalerianat. . . . . . . 186,90 4I 089 
Methylvalerianat. . . . . . - 127,70 38 095 
n-Propylvalerianat . . . . . . 166,15 40 одт 
n-Valeriansàure . . . . . . . 186,00 Sr III 
n-Valeronitril © u. 24. 0.75 140,75 


Scheel. 


— 


Phären 


d 


Эш 
Win 


Silber Ag» 


Sáttigungsdrucke der Elemente. 


(Alphabetisch nach ihren chemischen Symbolen geordnet). 


UE Sättigungsdrucke (p) sind entweder in mm Quecksilber, bezogen auf o? und 45? geographische Breite, oder 
\ m (Atm.), die Temperaturen entweder in Celsiusgraden ( oder in der absoluten Zählung (Т) angegeben. 
Kë Punkt für letztere wurde im allgemeinen der bisher angenommene Wert 2 = — 273,09? C beibehalten, da eine 
Шр auf den neuerdings von der Physikalisch- Technischen Reichsanstalt ermittelten Wert (2 = — 273,20) 
Blügige, meist innerhalb der Genauigkeitsgrenzen der Messungen liegende Änderungen mit sich bringt. 

4 chemische Symbol zeigt den (wahrscheinlichen) Molekularzustand des Damptes an. Lit. S. 723. 


Gold Au 


Calcium Ca 


t(Cels.) Ё (mm) Bem. 


Bem. 


Tripelpkt. 
flüssig 


1) Harteck. 
?) Ruff u. Konschak. 


Ri 
$ kl i Kalt; 
| Ils ers sorgfältig 


), Die Versuchssubstanz 


Formel für die feste Phase: 


Barium pu 


960 8 e 

» 979 SR * 

Tripelpkt. | 1020 42 ‹ 
flüssig 1085 216 


» 


t(Cels.) 


503? 
553 
605 
608 
652 
100 
965 
982 
1028 
1049 
1085 
1129 
1175 


p (mm) 


8,861 ‘дот? 1) 

0,227 * 107? 1) » 

6,931 1072) 
0,0112!) 


1) 5 


» 
flüssig 
6°) » 


1) Pilling. 


2) Ruff 


Formel 


log p = 


und Hartmann. 
nach Pilling: 
10,170 


7 +97. 


gereinigt | 1) Ruff u. Hartmann. 


Arsen As, D 


in, 366,87 , 
Wi PTT pas ez Brom Br,:) 

CH — 00028293 T + 3,9506. |— 20,409 14,7 fest 
d für die Flüssigkeit: — 9,60 38,2 flüssig 
2 +35,60 34; 

Ж ЖЕР УЫ Kan) 3569 > 

| — 9006737 T + 3,9506. [489,36 e » 
RK 1) Scheffer u. Voogd, s. a. Jolly u. 
— Briscoe. 


Kohlenstoff c 


p (Atm.) 


0,076 
0,222 


| 42,2 
N Shinkichi Horiba. 


Be Aus Messungen der Verdampfungs- 
fest geschwindigkeit von Kohlenstoff- 
fäden leiten Wertenstein u. Jedrzew- 
dë ski die Formel: 
> log р (mm) = 14,87 — I 
35 
* — 0,07 log T 
» ab, die indessen nicht mit den Mes- 
Tripelpkt. | sungen H. Kohns, (Hauptbd. S. 1333) 
flüssig übereinstimmt. 
з Vgl. auch Fajans, Kohn и. Guckel, 
Born (2). 


Cadmium ca 


225,4? 


135 * 10751) 
4,82 * 1073 1) 


1) Egerton (1). 
2) Fogler u. Rodebush. 


Weitere Literatur: 


Vgl. auch Maier. 


Jenkins. 


Kritische Zu- 


sammenstellung neuerer Messungen, 


wo 
sind: 


folge 


nde Formeln angegeben 


Feste Phase: Іов ? (mm) = 9,7170 


* 1071 e T. 


5907,8 
© 


— 0,4323 * log T — 2,840 


Flüssige Phase: log;9?(mm) — 12,2870 


_ 5819,4 
g 


1,2572 log T. 


Pikan 
Alisch-chemische Tabell 


en. 5. Aufl, Ergánzungsband. 


Eucken, 46 


(Alphabetisch nach ihren chemischen Symbolen geordnet.) 


Chlor Cl!) Wasserstoff H,!) 


Sättigungsdrucke der Elemente. 


(Fortsetzung.) 


Lit. S. 723. » 


Magnesium Me 


t (Cels.) ? (mm) Bem. 
67,59) 
81,53) 
188,99) 
281,30) 
285,18) 
571,2) 
6118) 


flüssig 14,1039 
16,491 
18,03 
19,65 
20,36 


20,48 


1) Kamerlingh Onnes u. Palacios. 
Vgl. auch Eucken, Karwat und 
Fried. 


— 19,0? 
— 15,9 
— 63,0 
— 56 
— 55,5 
— 41,1 
— 40,25 
— 35,0 745,9®) 
— 34,75 752,83) 


1) Trautz und Gerwig. 

a) Statisch. 

b) Dynamisch (Siedemethode). 

Vgl. auch Eucken, Karwat und 
Fried. 

* S. 1333 mittl. Spalte, unten: In 
der Formel nach Knietsch muß das 
letzte Glied heißen 

-+ 0,001065 (t + 33,6}. 


500° 
600 
700 
800 
900 
1000 
1100 
1200 
1300 
1400 
1435 
1650 


n N 
On OV Ov м) 


Kupfer Cu 
1) 


1 


fest 


Arte? 


707° 


ON o4 


CL H rs 
[un 


d » 2 
flüssig 
» 

33 


NON 
oO OU 


krit.Punkt 
(geschätzt) 


bis 


о 
о 


» 
extrapol. 


T) Mack, Osterhof und Kraner. 
?) Harteck, 
3) Ruff u. Konschak. 


o 


лоо CO 
O 


G3 Geh N M ra 


1) Bernhardt, graphisch ausgegli- 
chene Werte. 


bee yd Weitere Literatur: Jenkins. 


Т Sd Es muß heißen: 
P = 2888,8 mm (bei t = 440,09) an- 
statt 8888,8 mm. Tr E 


T (abs.) 


Kalium K3 


z (Cels.) 


406,2? 
421,9 
469,1 
509,5 
528,5 
154,3 
159,8 


1) Flock u. Rodebush. 


1) Scott. 


Bem. 


p (mm) 
flüssig 


Gallium Ga!) 


i (Cels.) 
926? 


p (mm) 


4* 1074 flüssig 
1009 3r 1073 i 
1125 2,3, 107? 
1) Harteck. 


” 


T (abs.) [- 


6230 
748 
945 
986 
1053 
1080 


T (abs.) 


р (Atm.) 
90,12 
92,73 
98,64 
108,76 
116,18 20,47 
121,47 26,75 Я 
1) Porter u. Perrys |. 21^ “ei 

CN om 2l, Auf 
Im Intervall von 99 bis 1 wied” 
wird der Druck (Atm), 
gegeben durch die Gleic 

знн dE í 


тж" 


3,631 
4520 
7,056 
13,594 


hung’ 


logio Р = 
— 0,000274 * 
* 1078 (T — 100,5)" 


Natrium Na” 


— 


jes. 
1) Rodebush und de Vr 


p (mm) 
0,006861) 
0,01519 


0,04211) 
0,08890 / 


81,36? 
83,24 
86,01 
89,94 
1) Spangenberg. 


Sättigungsdrucke der Elemente. 


(Alphabetisch nach ihren chemischen Symbolen geordnet.) (Fortsetzung.) 
Lit. unten. 


Blei Pb (Fortsetzung.) Strontium Sr!) 


Die Diskrepanz zwischen den Wer- 
ten von Ingold und Rodebush-Dixon 
ist noch ungeklärt. Ingolds Zahlen 
schließen, sich denen der anderen 
Autoren besser an. Näheres vgl. 
Harteck. 


flüssig 


1) Ruff und Hartmann. 


840,82) Rubidium кь) 


R; 
|, senfeld und Beja. 
| Mel: 


T (abs.) ? (mm) 
Tellur Te) 
BL. 7454 + 1,5 log T 5,61- 10-5 flüssig 4880 6,1 10-4 flüssig 
T 3,00. 10-4 » 518 4,4 * 1073 
— 0,01169 T + 5,4769. 6,45. 1074 » 671 1,86 * 107? 


1 
Bite... 
poliert, o 
| E s ] ТАН" *) Scott. 1) Doolan u. Partington. 


Blei Pb 


Silicium 51) Zink Za) 
590,20 9,18 flüssig 
627,5 18,51 
„195 flüssig Ce oe: 
о , 
210 E 1) Rodebush und Dixon. 
/бо extrapol. А = Jed: pot a ge für 
as gleiche lemperaturintervall von 
1) Ruff u. Konschak, Braune angegebene Daten (L. B. 
5. Aufl. S. 1338) ist befriedigend. 
Weitere Literatur: Jenkins. 
Vgl. auch Ch. G. Maier, Kritische 


Zinn Sn!) Zusammenstellung neuerer Daten, 
wo folgende Formel angegeben ist: 
: 8 
e (Cels.) ? (mm) Beto. Eins pma) fat «o абв се 
а m. flüssig | — 0,05029 log Т — 3277: 10-4 T 
1097 I * 107? 6670,0 
1155 3,1 103 à log;o? (mm)flüss.— 12,0013 ——7 
1) Harteck. — 1,1265 log T. 
N Literatur, betreffend Sättigungsdrucke der Elemente. 
"hh Ss - —— = — 
А : 
d [М Phys. ZS. 26, 265; 1925. Hg- A Buchen, E. Karwat u. F. Fried, ZS. Phys. 29, 1; 1924. 
1) Does 4; 1922. Ar. lan Hi. 
EE o on d. Phys. (4) 69, 4735-19 К. Fajans, ZS. Elch. 31, 63; 1925. С. 


Ju ` 25. techn. Phys. 3,244 1926. = i E. F. Flock и. Н. Rodebush, Journ. Amer. chem. Soc. 
NR}, U J. R. Partington, Trans. Faraday Soc. 20, 48, 2522; 1926. K. 
| d 224. Phys. Ber. 6, 1239; 1925. Te. Е. Fogler u. Н. Rodebush, Journ. Amer. chem. Soc. 45, 
оп (1), Journ. chem. Soc. 123, 3024; 1923. | 2086; 1923. Cd. ; ; 
Cd, “ P. Harteck unveröff., erscheint 1927 in der 25. phys. Ch. 
(2), Proc. Roy. Soc. (A) 103, 469; 1923. Shinkichi Horiba, ZS. ph. Ch. 106, 295; 1923. Proc. 
Pb. Amsterdam 25, 387; 1923. As. 


Eucken. 46* 


Sáttigungsdrucke der Elemente. р 
: Literatur. (Fortsetzung.) 2 
17%! 


Chr. К, Ingold, Journ. chem. Soc. 121, 2419; 1922. Pb. | E. Н. Riesenfeld u. M. Beja, ZS. anorg. Ch. 132 
Jenkins, Proc. Roy. Soc. (A) 110, 456; 1926. Cd, Hg, Zn. 1923. Os. hen 
V. G. Jolly u. H. V. A. Briscoe, Journ. chem. Soc. 1926, | W. Н. Rodebush u. А. L. Dixon, Journ. Amer. € 
2159. Br. - 47, 1636; 1925. Zn. Pb. 
H. Kohn u. Guckel, ZS. Phys. 27, 305; 1925. C. W. H. Rodebush u. Th. de Vries, Journ. A 
E. Mack, G. Osterhof u. H. M. Kraner, Journ. Amer. 41, 2488; 1925. Na. 
chem. Soc. 45, 617; 1923. Cu. 0. Ruff u. H. Hartmann, ZS. anorg. Ch. 133, j 
Ch. Н. Maier, Journ. Amer. chem. Soc. 48, 356; 1926. Mg, Ca, Sr, Ba. Au, C fi 
Cd. Zn. 0. Ruff u. М. Konschak, ZS. Elch. 32, 5151926. ^,5, И” 
Н. Kamerlingh Onnes u. J. Palacios Martinez, Comm. | F. E. C. Scheffer и. M. Voogd, Rec. P.-B. 
Leiden Nr. 156b, Anal. soc. esp. Fis. Quim. 20, 233; 1926. Br. 

1923. Phys. Ber. 5, 134; 1924. Н,. D. H. Scott, Phil. Mag. 47, 32; 1924. Rb; et Oy A 
| Fr. Porter u. J. H. Perry, Journ. Amer. chem. Soc. 48, | A. L. Spangenberg, ZS. ph. Ch. 119, 419; EE 
2059; 1926. Na, M. Trautz u. W. Gerwig, ZS. anorg. Ch. 134, E e 

N. B. Pilling, Phys. Rev. 18, 562; 1921. Ca. Wertenstein u. Jedrzejewski, C. г. 177, 3165 19 
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290 pel 


Sáttigungsdrucke anorganischer Verbindungen. n 
EUM 
Vgl. die Vorbemerkungen zur vorstehenden Tab. 289. Bei dissoziierenden Verbindungen, Leif 
gemeinen der Gesamtdruck, in einzelnen Fällen sind gleichzeitig die Partialdrucke der Dissoziati0" 
angegeben. 
rb 


Silberchlorid АС!) Arsentrioxyd (Fortsetzung.) 


78,8 t fest 179,94 ° 
113,4 , 5 190,7 
203,2 » » 199,05 
336,8 : 4 flüssig | 203,86 
760°) D 212,41 
1) v, Wartenberg u. Bosse. 224,08 
2) Extrapoliert. o 231,82 
= ES 245,20 
ini 1 1) Smellie. 251,94 
Aluminiumoxyd АО!) | 2) Rushton u. Daniels. Die oben- | 255,35 
flüssig stehenden Daten sind der graphi- 263,4 
2 schen Darstellung entnommen. 213,1 


Form? 


» 
extrapol. 1) Perry u. Bardwell. 


1 1 die feste Phase: 
a) Fehlerbereich + 60°, à Chiordioxyd сю» 1695,12 Lä 
1) Ruff u. Konschak. 0 | "é Suis. log, p(mm)=— —T 


Arsentrioxyd As,O; 28 p Zog se: 
dt n HA Formel für die flüssig® pha 


60,8 9 “102 1) fest 243,5 
83,0 EOM) 7 255 201 т) = 
103 тот? T 213 490 : logro aod ) T 
119 dise › 218,8 боё 1818.22 ; 4-25 
124 Eege? $ 282 700 78 5,0813 log T 

142 Tor? ; 284 760 

1) Smellie. 1) King u. Partington. 2) Extrapoliert. 


„———— 


619 


o» 


m 
8) intrap? 


1549/42] 


290a 


M'esiumchlorid CsC19 


Kupferbromür Cu,Br,!) 


Sättigungsdrucke anorganischer Verbindungen. 
Lit. S. 728. 


Germaniumwasserstoffe 
(Fortsetzung.) 


t (Cels.) ? (mm) Bem. 
Digerman Се,Н,1) 
9979 145,9 flüssig 
1108 268,6 т t (Cels.) p (mm) Bem 
105 4548 » ғ "em 
1279 592,3 E: — 96 1,8 flüssig 
liis 39,42 1351 779›2 » — T6 42 » 
E 58,48 1) v. Wartenberg u. Bosse. — 48 20,8 » 
(Ach Rodebush. | 1054 e 
*. für das Int 1 8 bis E 242,7 » 
EM ЖИ Kupferchlorür Cou | +29 760 3 
TO n? — — —— + $177 8789 61,5 flüssig 1) Dennis, Corey u. Moore. 
| 907 755 » - 1 
MP 1045 178,8 ' Trigerman Ge Hal? 
I hosgen URS 1115 258,0 М + 2,4? 15,5 flüssig 
1335 675,9 S 30,0 50,9 
dë L 3 feet | GES, 1369 769,7 5 55,0 138,5 : 
{ 1) v. Wartenberg u. Bosse. e 317 ; » 
, 545 
EC 111,5 7734 : 
Kupferjodür Cu!) 1) Dennis, Corey u. Moore. 
9919 174 flüssig 
1068 263,3 » 
We Be » Bromwasserstoff HBr!) 
” 


D 
| a Wefelkohlenstofi CS, 


Mow, Graphische Darstellung 


1) y, Wartenberg u. Bosse. 
2) Extrapoliert. 


: fest 
Kupferoxyd CuO") ү 
600° ca. 1,34 * 1077 fest 4 
800 са. 1,15 * 10-4 » » 
950 ca. 6,8 : 107* » s 
flüssig 


1) Mack, Osterhof u. Kraner. 


Germaniumwasserstoffe 
Monogerman GeH, 


869,9 


1) Henglein. 
Vgl. auch Eucken, Karwat u. Fried. 


» 


Anscheinend nur roh gemes- | __ 1550 21) flüssig 
e Wpfdrucke zwischen тоо und | — 150 51) » Chlorwasserstoff HCl 
ak, dle befriedigend mit den | 147 PO я 
Do Datellis (L. B. V, S. 1342), | — 145 3 13,88) T TT 0,8913) fest 
men. PR 2 У 14 1,23? 
ie kfehler in der 5. Auflage | _ 145 EH ` 135,55 Bech 4 
ES Es muß heißen z= 46,250 | ` 132 5, A 142,2 17,9!) S 
> 760 mm) anstatt 36,259. — 131.6 m 68) n 142,53 18,77?) » 
—17 | rne! » 155,31 73,15%) » 
—197 1662) » 155,45 75,67) » 
— 99,5 461,4?) » 156,0 76,0 A » 
m Men j 157,02 86,122) и 
— 906 |. 739,79) » 158,3 i T 
— 90,5 697° у 159,34 103,44?) Tripelpkt. 
090 7821 » 1) Henglein. 
| — 87 823?) » 2) Karwat. 
Ё 1) Schenck u. Imker. 3) Henning u. Stock. 
) 751 2) Paneth u. Rabinowitsch. Vgl. auch Eucken, Karwat u. 
A "If, Schmidt v. Mugdan. 3) Corey, Laubengayer u. Dennis. | Fried. : 


Eucken. 


290 b 


Sättigungsdrucke anorganischer Verbindungen. 


Cyanwasserstoff. HCN!) 


243,700 
253,40 
257,95 
258,24 
265,08 
276,11 
289,77 
298,67 
300,42 


Tripelpkt. 


flüssig 


Lit. S. 728. 


Wasserstofisuperox yd 1) 


| z (Cels.) 


45,60 
51,95 
63,15 
71,25 
81,05 
90,35 


H,O, 


d: ortsetzung.) 


? (mm) 


8,2 
11,8 
21,3 
31,0 
49,5 
72,3 


” 


1) Perry u. Porter. 

2) Interpoliert. 

Hara und Sinozaki geben für das 
Temperaturintervall von o bis 409 C 
die Formel 


log р (mm) = 
an. 


_ 1836, 1836,63 


"pas 1 7,5030 


Fluorwasserstoff 
(HE), 2 6HF1) 


192,09 
223,0 
236,0 
246,5 
255,0 
265,0 
274,0 
284,5 
292,7 
302,5 
312,0 
320,0 


1) Vgl. J. Simons u. J. Н. Hilde- 


REN 
25?) 
602) 

104?) 
160?) 
257?) 
3732) 
559°) 
752?) 
1042?) 
1429°) 
1827?) 


1) Maass u. Hiebert. 


Die Messungen folgen der Formel: 


d - 4824 
log, ? (mm) = 0,05223 » 48530 


1) Flock u. Rodebusli. 
Formel: 


logo p (mm) = — 


Kaliumbromid KBr’) 
906° 6,32 flüssig 
941 2 
993 

1028 
1045 
1062 


1) Flock u. Rodebush. 


Formel: 
878 
log, ? (mm) —— u 2 + 82470. 


Wees 


1398 ° 
1477 
1560 
1625 
1666 


p^ 
81 
170 
321 
IH 


761 


Kaliumchlorid KC 
906° 4,30 


brand. 
2) Simons, 


Jodwasserstoff HJ!) 
177,79 18,8 fest 
1 94,7 68,0 » 
208,8 162,0 » 


959 
1011 
1036 
1088 
1105 


1) Flock u. Rodebush. 


9,03 
18,1 
24,8 
45,4 
5455 


flüssig 


v dall: 
1) Ruff, Schmidt ч. Mußd 


S 


k NH; 


3% 


un per 


Ammonia 


S mm 
T (abs.) | р (mm) SS 
162,399 
169,49 
173,61 
183,79 
186,99 
188,7 
193,1 
195,3 
205,9 
214,2 
225,4 
234,9 
243,2 
1) Karwat. 
2) Bergstrom. 
Vgl. auch Euckell, 
Fried. 


ge 


Formel: Amm 0 


log, Р (mm) = — I + 8,3526. Ammoncarbamat? co 
„©! 


: 1 NH,-COO-NH,—2N "rm 
+ 10,03? 29,2 


1) Henglein. 
Vgl. auch Eucken, 
Fried. 


Karwat 


Wasserstofisuperox yd^ 


H,O, 


425. 


Kaliumfluorid KFY 


1278? 109 flüssig 
1325 210 “ 
1375 308 5 
1425 483 E 
1500 752 » 


14,92 
21,25 
25,88 
30,91 
36,90 
41,91 
44,86 


4235 
68,1 
9452 
133,6 
1905 
276,3 
3316 


Y) Maass u. Hiebert. 1) Ruff, Schmidt u. Mugdan. 1) Briggs-Migidichial 4 
Eucken. 


e D 


a 
\ ^? (mm) = - 


Sättigungsdrucke anorganischer Verbindungen. 
05:77286) 


Natriumcyanid NaCN!) 


Bleifluorid РЬЕ„ї) 


jg glein u. Krüger. 
% dschmidt, : 


Tripelpkt. 


flüssig 


H 
» 
3 

29 


29 


» 


' Auch Eucken, Karwat 


t (Cels.) 


8059 
850 
895 


KK 
Ò 


DIANU С 
ч. Ооа 


H OW н О 


Ы о 


1) Ingold (1). 


Bem. 


flüssig 


t (Cels.) 


Bem. 


p (mm) 


1078 0 
1178 


100,7 
268,6 
1240 480,1 
1289 7545 
1) v. Wartenberg u. Bosse. 


flüssig 


Natriumfluorid Nar!) 


1426 ° 
1492 
1562 
1655 
1701 


87 
155 
267 
531 
756 


flüssig 
» 
» 
» 


1) Ruff, Schmidt u. Mugdan. 


38,6 

55,2 

108,9 

164,1 

292,8 

595,1 

nh 760,0 
А, Autz u. Gerwig. 

tmel, 


E1353 


(mm) T 


S. 


Tripelpkt 
flüssig 


+ 7,867. 


Osmiumtetroxyd 00,1) 


— 38,00 
— 19,6 
0 


67,8 
96,5 
136,4 


0,0137 


9,115 

9,775 
11,0 
32,5 
799 
2544 
757,6 


1) у, Wartenberg. 


fest 


» 


». 
flüssig 


Rubidiumfluorid RbF!) 
1325 391 
1345 470 
1380 566 
1400 690 


1) Ruff, Schmidt u. Mugdan. 


flüssig 


Schwefelchlorür S,CI, 1) 


1) Harvey u. Schnette. 


Schwefeldioxyd 50,2) 


fest 


Phosphorpentoxyd PO. y 


S. J. M. A. Hoeflake u. F. E. C. 
Scheffers, Rec. P.-B. 45, тот; 1926. 


Ip 
\, lock u. Rodebush. 
mel: 


| Ntriumchlorid NaCl) 


I 
- ЭЖЭ + 8,3297. 


Bleibromid РЬВг„1)?) 


735° 
796 
852 
916 


87,1 
196,4 
381,9 
761,1 


flüssig 


1) v. Wartenberg u. Bosse. 


2) Das Salz dissoziierte ein wenig. 


Bleichlorid РЬСІ,2) 


7109 
814 
813 
938 
954 


96,9 
168,4 
395,1 
648,9 
767,2 


flüssig 


1) v, Wartenberg und Bosse. 


1) Bergstrom. 

* S. 1349, mittl. Spalte muß das 
vorletzte Glied der Formel lauten 
— 0,0061757 T statt +. 


Schwefeltrioxyd 50) 


+ 24,0 240,5 
30,45 352,0 
5347 
726,5 
7бо 
? (Atm.) 
9,2 
18,7 
43,9 
55,2 
1) Berthoud. 


десе шышы. айке. OR. SET 


flüssig 


HHHH ++++ 


Eucken. 


Sättigungsdrucke anorganischer Verbindungen. 


Lit. unten. 


66,9 


755 
30,4 


83,8 
1) Berthoud. 


Selenox ychlorid SeOCI,!) 


7) Paneth, Haken u. Rabinowitsch. 


129,6 
208,5 
385,6 
595,7 
7674 d 
1) v, Wartenberg u. P0557 — 
See, 


RTE 1 TEE 
Thalliumiluorid Т 
2829 431 E 
292 587 А 
298 753 yerin 
1) Wegen chemischer die wer 


e 
te 


1) Lenher, Smith u. Town. 


: 6340 
Siliciumdioxyd $:0,2) 695 
20609 II flüssig 
2590 7602) А Lem 


T) Ruff u. Konschak. Р 
2) Stark extrapoliert, s. Original. 


Thalliumbromid тТївгї) 


79,8 
186,8 

185 

736 397,9 163 

650,8 801 

773,6 


1) v. Wartenberg u. Bosse. 


rungen der Schmelze sın 
nur angenähert richtig. 


se. 
2) v. Wartenberg Ч" por FS 


зна: 1 

Thalliumjodid D KÉ 
6939 159,2 » 
274,0 D 
385,8 

1,4 
822 45,6 
1) v. Wartenberg Ч: 


flüssig 
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85." 


che 


e 
г. chem. n 
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` n-Hexan 730, Triäthylphosphat 737; 


I, Aliphatische Körper: 
a) Kohlenwasserstoffe; 
b) Halogenderivate; | 
c) Sauerstoffhaltige Verbindungen; 
d) Sonstige Verbindungen (enthaltend N, 
S usw.). 


731, Blausäure 735, Methylmerkaptan 736, 
Nitromethan 736, Tetrabromkohlenstoff 731. 


: Cyan 736, Äthan 730, Äthylmerkaptan 736, 


Methylsulfid 737, Halogenderivate von Athan 
731, Chloressigsäure 734, Dichloressigsäure 
734, Äthylenoxyd 732, Methyläther 732, 
Oxalsäure 734. 


| 2-Brom-2-Nitrosopropan 737, Trimethylphos- 


phat 737, Glycerin 732, Allylen 731, Propan 
730, Propylen 731, Methyläthyläther 733, 
Acrolein 734, Acetpn 734. 


* Diäthylsulfat 737, Diäthylsulfit 737; Äthyl- 


äther 732, Dimethyläthylenäther 733; Athyl- 
sulfid 737, Diacetylen 731, Monochloressig- 
säureanhydrid 734, Bernsteinsäureanhydrid 


734. 


* Isoamylbromid 731, Propyläthyläther 733; 


Glutarsäureanhydrid 734. e 

не 
äthylenäthyläther 733, Propylallyläther 733, 
Isopropylallyläther 733, Adipinsäure 735, 
Diäthyloxalat 735, Traubensaures Methyl 735; 
Weinsaures Methyl 735, Benzol 737, Brom- 
benzol 740, Cyklohexan 737, Benzochinon 
und seine Cl-Derivate 740, Hydrochinon 
und seine Cl-Derivate 740, Nitroaniline 742, 
p-Chloranilin 742, p-Chlornitrobenzol 742, 
p-Bromnitrobenzol 742. 


+ n-Heptan 730, Pimelinsäure 735, 0-Brom- 


toluol 741, o-Chlortoluol 740, m-Chlor- 


Sättigungsdrucke organischer Verbindungen. 


A. Allgemeine Bemerkungen. 


Die Drucke sind in mm Hg oder in Atmosphären ausgedrückt; die Temperatur in Celsiusgraden (г) 
9der absolut (T). Wenn keine besonderer Hinweis, ist die Substanz in flüssigem Zustand untersucht. 


Reihenfolge der Stoffe. 
(In.jeder Gruppe nach steigender Zahl der C-Atome geordnet.) 


Zur Interpolation sind für einige Stoffe Dampfspannungsformeln angegeben. 


B. Verzeichnis der Verbindungen, deren Sättigungsdrucke in den 
Ergänzungsband aufgenommen sind, geordnet nach der Anzahl der 
C-Atome. 


: Methan 730, Formaldehyd 734, Bromoform 


III, Aromatische Körper: 


: n-Oktan 730, 


: Nonan 730, Azelainsäure 735, 
: Decan 730, Diisobutylàthylenáther 733, Se- 
: Undecan 730. 

: Dodecan 730. Laurinsäure 734. Carbazol 
: Tridecan 730, Benzophenon 741, Fluoren 
: Tetradecan 730, Myristinsäure 734, Antra- 
: Pentadecan 730. 

: Hexadecan 730. 

: Heptadecan 730, Palmitinsáure 734. 

: Oleinsäure 734, Oktodecan 730, Ölsäure 734, 


: Nonadecan 730. 


II. Hydroaromatische Körper. 


a) Kohlenwasserstoffe; 

b) Halogenderivate; 

c) Sauerstoffhaltige Verbindungen; 
d) Sonstige Verbundingen. 


toluol 740, m-Bromtoluol 741, p-Chlortoluol 
740, p-Bromtoluol 741, m-Nitrotoluol 742, 
p-Nitrotoluol 742, o-Nitrotoluol 742. 
Dipropyläthylenäther 733, 
Korksäure 735, Nitrometaxylol 742, Äthyl- 
benzol 738, o-Xylol 738, m-Xylol 738, 
p-Xylol 738, Amidometaxylol 742, o-Brom- 
p-xylol 741, Phtalsäureanhydrid 741, p-Xylo- 
chinon 742, p-Xylohydrochinon 740. 
Isopropyl- 
benzol 738, Propylbenzol 738, Pseudocumol 
738, Mesitylen 738. 


bacinsäure 735, Isobutylbenzol 738, Cymol 
738, Naphtalin 739. 

743, Acenaphten 739. 

739. 


chinon 741, Phenanthren 739, Anthracen 
739. 


Elaidinsäure 734. 


: Erucasäure 734, Brassidinsáure 734. 


Dr 
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Sättigungsdrucke organischer Verbindungen. 


1. Aliphatische Körper. 
a) Kohlenwasserstoffe. a) Gesättigte [Paraffinreihe]. 
Methan CH, (fest). Aethan C,H,. Propan C,H;. 


A rn 
E. Karwat, ZS. ph. Ch. 112, 488; | 0. Maass, п. C. Н. Wright, Journ. [ 0. Maass, u. C. H, Wright, J^ 
1924. Amer. chem. Soc. 43, 1098; 1921. | Amer. chem. Soc. 43, 1098; — 


7689 | 8,52 364,5 857 
19,75 | 14,80 504,0 894 
81,74 | 21,60 — 88,4 | 753,0 6574 | 190 
83,82 | 30,58 — 79,7 | 1177,0 EET WE 1368 
85,42 40,06 — 141 | 13470 828069: 00096 
87,25 | 53,15 —727 | 16545 | 

i 554,518 k і 

Og test) = — — SAM 1,0831 log T + 10,1840. (Methan.) 


167,836 | 0,3693) 


216,31 | 4,225?) | 21,185, 


| 135,736 | 0,0245) 184,539 | 1,00401) d 
143,267 | 0,0522!) | 171,700 | 0,4747%) | 189,858 | 1,32641) | 225,10 | 5,838?) | 273,09 | D) 
147,324 | 0,0759?) | 175,708 | 0,60731) | 196,244 | 1,81101) | 234,58 | 9,044?) | 278,84 | 20:83 o) 
154,546 | 0,1400!) | 181,506 | 0,8499?) | 203,49 | 2,496?) | 248,65 | 12,354?) | 283,58 | a 2) 
162,629 | 0,25737) | 184,47 0,9994?) |210,96 | 3,4142) | 258,80 | 16,4212) | 288,26 | 334 

— 78 
І. logio ? (Atm.) = — 7204 + 4,2563 — 0,000103 * Т — 9,3 * 1071? (T — 238)4. 
— 780,29 | V 
2. 1080 Р (Atm.) = — —> T 432563 — 0,000103 T + 1,4 10-11. (T — 238)». 
E. H. Leslie u. A. R. Carr, Ind. a. Engin. Chem. 17, 8145; 1925. 


n-Hexan 


Aem 


56 lies bei Hexan in den beiden Spalten von z= 80 bis z= 234,89? Th. Y. 5 


[^ 


Höhere Paraffine. 
F. Krafft, Ber. chem. Ges. 15, 1687; 1882. 


o mm | 50 mm 
0 | 0 | o 0 | 0 | » 

I 2 ge | 1492 
Napan Со. е eS Brig d 3955" |^ AIR 59 |70 86 4 
Decan ) Сое а m. T E E gl go | vor / e) 
Undecan C,H. ..... 74 | 81 | 965 | 1085 | 127 | Rat, 
Dodecan, СН н. BEES, i АЛ euer ae e 90,5 | 98 | 113,8 126 1455 | SC “ 
авсат Стае. Ыл се. de 106,5 4 | 130 142,5 | 162,5 2521 
Petradecan. С, Ноо s Mia . 10, ЕГИ 122,5 | 129,5 | 145,5 158 | 1795 | CIR 
Pentadecan "Ee Dien (Nune... 137 | 144 | 160 173 | 194 287,5 | 
Lea Cha Der At, эз. send ае ISI 157,5 | 174 187,5 208,5 SEN 
le E Eben, ` Au, MEM e, étt ER 163,5 | тло | 187,5 201,5 223 59 
Обе СН i eis ЖШ. 174,5 184,5. | 200 214,5 236 Su 
Eet E MET 185,5 193 | 212 226,5 248 JJ 

1) Die Zahlen gehen mit denen von Woringer im Hauptbande nicht zusammen, 2 

* S. 1548 unter Isoamylen (Nadejdine) lies als zweite Temperatur -+ 80° statt pad 
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В) Ungesáttigte aliphatische Kohlenwasserstoffe. 
0. Maass u. €. Н. Wright, Journ. Amer. chem. Soc. 43, 1098; 1921. 


4260 


5240 
5520 


5940 


Diacetylen (CHA Н С= С.С = С.Н. 
Е, Straus u. L. Kollek, Ber. 59, 1664; 1926. 


431,5 
51735 


7 — 20 | 214,9 — 
68,6 — 14 287,5 


5 
0 
85 —10 | 3455 9,5 749 


129,4 


* Bei Propylen, Villard, Ann. chim. phys. (7) 10, 387; 1897 muß es heißen: ? = — 104°, — 85°, 
77809, — 609, — 40°, — 30°. 


b) Halogensubstitutionsprodukte der Kohlenwasserstoffe. 


Bromotorm CH-Br, | Tetrabromkohlenstoff Tribromäthan Isoamylbromid 
Kahlbrum, Siedetemp. u. CBr, CH,.Br.CH.Br,  |(CH,),-CH-CH,.CH, Br 
Tuck, Leipzig 1885. | Bolas, Journ. chem. Soc. § Anschütz, Lieb. Ann. | Kahlbaum, Siedetemp. 
24, 780; 1871. 221, 138; 1881. und Druck. Leipzig 1885. H 


маз фо р к 
oo сс О ч 
N O соо о 


Mvi 
о oo 


* 5. 1358. Bei Methylchlorid (Vincent u. Chappuis) lies bei + 141° 72,00 Atm. statt 70,60. 
a" ^s 1359. Bei Athylbromid, Regnault, Mém. de Paris 26, 448; 1862, müssen die Überschriften 

Wen mm heilen statt Atm. 
* S. 1361. Bei Tetrachlorkohlenstoff lies als höchsten Druck (Young) 32825 mm statt 38225. 


Andere Halogenderivate von Äthan. 


W. Staedel, Ber. chem. Ges. 15, 2563; 1882. 


Verbindung 


Albylehlorid CH, : СН, - Cl 
Athylidenchlorid CH, CH С. е: 
thylenchlorid CH, * Cl- CHg* Cl . . . . 
wehlorithylchlorid CH, : СС, 
Onochloräthylenchlorid CH, СІ: CHCI, 
Tichlorithylchlorid CH, * Cl * ССІ, : 
Ym. ''etrachlorithan СН. CL: CHCI, . 
ütachloräthan CHCl,: СС... 
An achloráthan DI oro; UP e 
Eo CH,- CHCIBr . . . 


— 
| 
| 
| 


900 mm 


то8о mm 
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Sättigungsdrucke organischer Verbindungen. 


c) Sauerstoffhaltige aliphatische Verbindungen. 


a) Alkohole. 
* 5. 1361. Bei Methylalkohol, Ramsay u. Young, lies + 150° statt 1569. 


Glycerin C,H,0. и 
R. = Richardson, Journ. chem. Soc. 49, 761; 1886. К. = Kailan, ZS. anal. Ch. 51, 835 1912, 


В) Áther. 
Äthylenoxyd CH, CH, 
NT 
0. Maass u. Н. Boomer, Journ. Amer. chem. Soc. 44, 1713; 1922. 


Methyläther (СН,),0 


— 
257,8 5,8 
10,5 | na; | 29 | 6827 
— 7,8 | 352,8 94 | 756 
— 5,8 | 1882 | 10,6 756% 
EN 3,8 431,7 11,0 786,5 
0,0 | 493,1 11,6 Mud 
— 2,0 | 5370 | 12,8 1 


Methyläther (CH,),0 (Fortsetzung.) 


E. Cardoso u. A. Bruno, Journ. chim. phys. 20, 347; 1923. 27 
Ат: 


19 | Atm. 25 


249 | + 80,10 | 22,14 


H | 2,52 nos 
+ 9,25 3,58 IO,31 + 90,25 | 26,80 476 
+ 16,80 | 4,58 s: 49, 5 11,22 4 00 | 31,75 1,00 
+ 23,15 64 | 456,02 ып | + 9990 | 324 Zeg 
+ 25,40 6,05 + 64,68 15,95 4 110,57 38,82 5 
log Patm. = 0,40654 + 0,016082 ; —o ‚000069963 i? + 0,00000019343 ё. 


Äthyläther (C,H,),0 
R. S. Taylor u. L. B. Smith, Journ. Amer. chem. Soc. 44, 2457; 1922. 


— 60,799 395 | — 36,231 2397 
— 55,148 5,93 | — 31,329 SE 
— 50,873 | 877 | — 26,421 33770 
— 45,998 | 12,62 | — 21,502 437» 
— 41,125 

log pmm = 13,882702 — an — 0,01814165 T + o,00001718195 T?. (0° = 273,135° abe) 
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Sättigungsdrucke organischer Verbindungen. 


Daraus berechnete Sättigungsdrucke. 


— 25 +15 | 359,41 
3,48 20 | 439,56 
ver 25 | 533,78 
ТОИ II4 0 


Methyläthyläther CH: 0. GH, (1) und Äthylpropyläther C,H,-0-C,H, (II) 
A. Berthoud u. R. Brum, Journ. chim. phys. 21, 151; 1924. 


p 5 74 
41 117 
20 1222 et 178 110 
30 1732 5» 263 129 
40 2385 „ 38о 130 
50 4,2 Atm. 533 140 
60 БЕ»; 734 150 
n e 994 160 
0 оаа 
Lippert, Lieb. Ann. 276, 171; 1895. 
Propylaliyläther Isopropylallylàther| Dimethyläthylenäther Diäthyläthylen- 
Сан,.о.сн,.сн | (CH,),-CH-0.CH, | сн,.0.сн,.сн,.о.сн, äther 
—CH, CH = CH, C,H,-0-CH,-CH, 
19 * 0. CH; 
tmm 
1 20,7 
8 8 
RI 3 
20 Н 
з | vi 
16 16 
50 181,5 
Dipropyläthylenäther Diisobutyläthylenäther 
ы GH,- 0. CH,- CH, 0- C.H, C,H,- 0 -CH, CH. 0. C,H, 
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Sáttigungsdrucke organischer Verbindungen. d 


Formaldehyd cH,0. 
S. B. Mali u. J. L. Ghosh, 


Quarterly Fourn, Indian. 
Chem. Soc. I, 37; 1924. 


Aceton CH,-C0:CH,. 
e 26. 
W. А. Felsing u. S. А. Durban, Journ. Amer. chem. Soc. 48, 2890; 19 


lor dies m. o 2986,212 L PN 
4,6 1 log p = — = — + 20,75878 — 40,8473 * 107? * 
5 351, -+ 42,66239 * 1076 - Т?, 


n. roo |—69,50 o442 |--19,81| 26,10 |+ 282| 82,38 |+41,53 | 43075 
— 55,5 Las 149298 — 60,70 0,898 | — 11,03 | 38,87 |+ 3,46) 84,63 |- 50,40 Dee 
— 46,8 |. 2287 49,10) 5,979 |— 6,10) 51,40 |+ 8,88! 110,22 |+ 55,07 | p х 
е 41,8 | 304,5 — 36,11 73474 — 3, 41 | 59,52 p 15,79 |. 152,74. eh 60,58 E 53) 
— 34,5 | 414. —29,60| 11,86 |— 0,20. + 26,71 | 244,79 | + 65,80 | 10247 
— 21. 760 23,80 |, 17,74 + 35,07 | 340,99 | 


Acrolein ddl. s 
Kp. 760 = 52, 46° ` 


Ch. Monreu, A. Bontaric u. Ch. БИРИ, Journ. chim. phys. 


2,24. 
3,045 130 | ? 
418 132,24] $038 


F. Krafft u. Н. Nördlinger, Ber. chem. | T. S. Pattern. 
Ber. chem” 


F.Krafft, Ber.chem.Ges.22,816; 35817,1889. Tr 


Bernsteinsäure- | Glutarsäure- Ges. 22, 818; 1889. 1905: 
m 2123 
anhydrid anhydrid БИЛ 
éen oH 


Chr. J. Hansen, ZS. phys. Ch. 74, 104; 1910. 


Laurinsäure Myristinsäure Palmitinsäure 
СьН„,0, C,,H;,0, Glaf: — 


mm 


25,0 157 
217,4 30,0 224,6 | 22 
220,7 350 
352 223,5 40,0 1925: 


Dichloressigsäure vgl. duch H.W. Doughly ч. A. P. Black, Journ. Amer. chem. Soc. 41, 10915 


6. 
Monochlor- | w.A.Noyes u. D.E. Wabbe, Journ. Amer. chem. Soc. 48, 18825 192k 


Dichloressig- 


essigsäure- Oxalsáure (C00H), 
säure anhydrid , ; мы * 9499 
CHCI,-COOH (CH,C1. C0), log Ё (mm) = 12* 22292 - sg 


99 | 21 126. it j 0,0672 , 
125 d 144 er ; | 01236 | 105,28 | Bor 
144 | 164 163 116 90,31 | 0,1645 


Patterson, Ber. chem. Ges. 
38, 212; 1905. 
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F. Krafft u. H. Nördlinger, Ber. chem. Ges. 22, 818; 1889. 


Adipinsäure | Pimelinsáure | Korksáure jAzelainsäure | Sebacinsäure 
C, H,,0, €; H;,0, C,H;,0, C,H;,0, C,9H;40, 


19 


232 
243,5 
213 
294,5 


J. Groh, Ber. Diäthyloxolat 
Methyltartrat Methylracemat (C00 C, H;), 
(CH;); - C,H,0, (CH;),C,H,0, Kahlbaum, (Siede- 
punkt u. Druck. 
Leipzig 1885). 


161,6 
164,1 
167,2 
| 170,8 


S5I 


3588 
log p = 935 — * = 


lo = EQ 
B P = 9,50 T 


$ 
d) Sonstige aliphatische Verbindungen des Stickstoffs, Schwefels 
und Phosphors. 


Blausäure HCN 


= J. H. Perry u. F, Porter, Journ. Amer. chem. Soc. 48, 299; 1926. — II = G. Bredig u. L Teich- 
Mann, 75, Elch. 31, 449; 1925. Vgl. ferner Hara u. Shinozaki, Journ. chem. Ind. (Japan.) 26, 884; 
1923, То — 288,98 р = 519,4 mm; То = 309,78 p = 1128,4 mm. 


I 


448,93 
5 538,35 
28 » ? 647,87 
183,08 flüssig 729,04. 
264,39 757527 

| 303,71 807,2 
| 359,11 


Pür ^ Zwischen o und 100°. 
estes HCN : logio Pmm = 9,339092 — — 7790 0,021675 
3 f 2 cb ag log T — 2RR. 
Für na. | йд терет р GENET 
üssiges HCN: log4o fum = 7,744603 p А 4 2,7 lo 
2,789. 
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I= J. Н. Perry u. D. C. Bardwell, Journ. Amer. chem. Soc. 47, 2630; 1925. — П = С. А, er 
lin, Proc. K. Akad. Wetsch. Amst. 1913. 


Cyan (CN). 


Sáttigungsdrucke organischer Verbindungen. 


Flüssig Fest 
T? abs. 20 mm 
179,94 245,93 572,6 — 11,58 18,0 
190,7 5,65 247,91 629,8 — 70,55 18,6 
191,25 6,48 251,77 754,0 — 68,79 24,5 
199,05 12,79 255,35 | 886,4 — 65,97 31,0 
203,86 22,29 258,26 | 10074 — 63,49 38,7 
212,41 47,53 260,03 1086,5 — 61,02 47,4 
224,08 123,2 261,82 1171,5 — 57,83 62,0 
230,27 196,7 263,40 1250,7 — 54,99 77,6 
231,82 336,4 265,97 | 13874 — 51,80 100,6 
239,92 390,9 265,98 | 1388,4 — 49,31 122,4 
240,79 412,9 273,10 | 1828,8 — 46,82 147,9 
— 43,98 182,9 
1695122 , — 42,18 208,0 
log nm = — — T 9,65530 — 39,68 248,6 
— 37,18 297,7 
2. 2818,554 - verte E) = 3604 3548 
log рощ = T 5,0813 log T'J-22,30083.] — 32.16 apis 


Flüssig 

10 mu 
— 29,65 498° 
— 28,93 520v, 
— 28,51 53» 
2228.22 546,0 
221.92 5559 
— 27,14 591,9 
— 26,06 609,5 
— 25,43 6205 
— 24,26 662,9 
— 21.25 74609 
— 21,35 7609 
— 19,23 83553 
— 13,46 |21979 
— 9,84 1248,7 

0,0 1841,0 
ads 5,00 2196,9 
+ 11,12 27210 


21,15 5,07 
30,05 | 6,81 
34,35 | 7,56 
36,75 | 8,07 
42,10. | 964 | 


Nitromethan 
CH;- NO, 
v. Halban, ZS. phys. 
Ch. 84, 129; 1913. 


12279 
15,91 


Methylmerkaptan CH, . 


Merkaptane und Sulfide. 


SH 


190 
294 
442 
646 
915 

1267 

1718 

3,0 
3,9 
4,9 
6,3 
759 


omme” 


A. Berthoud u. R. Brum, Journ. chim. phys. 21, 151; 1924 
Äthylmerkaptan C,H;5H 


mm 


, 


Atm. 


3 
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CEET ae PTANINN MER rr 


Methylsulfid (CH,),S Äthylsulfid (C,H;),S 


^-Brom-2-nitroso- 


mm [0 
ргорап 150 de 
CH, .CBrNO- CH, 160 | 58 
0, p; 170 7 
\ Piloty, Ber. chem. 180 8,5 
"5. 31, 454; 1898. 190 10,2 
200 12,0 
210 14,1 
220 16,5 
230 19,1 
240 | 22,8 
1075 250 25,2 
| 1,8 Ат. | 260 28,9 
120 | 24 , | 270 | 32,9 
130 | зо „ | 280 | 375 
140 | 3,8 » 
Diäthylsulfit Diäthylsulfat Trimethylphosphat 
S0(0C,H,), 50,(0C,H,), PO(OCH,), 


ч Tbusow, Journ. russ. m Bull hi 
71:9; 1909. (Chem. eer 26; 1880. | - Cavalier, Bull. soc. chim. 19, 887; 1898. 


Zbl. 1908 ÍI, 684.) 


Triäthylphosphat PO(0C,H;), 
Cavalier, Ann. chim. phys. 18, 467; 1899. 


188 


190 445 
211,5 | 775 


III. Aromatische Körper. 


a) Kohlenwasserstoffe. 


II. Hydroaromatische Körper. 
Cyklohexan (Hexahydrobenzol), С.Н, 


" Nagornow u. L. Rotinjanz, Ann. de d’institut d’analyse physio- 
chimique 2, 371; 1924. 


Benzol. 


V. G. Jolly u. Н. V. A. Boescoe, 
Journ. chem. Soc. 130, 2159; 1926. 


SC $ 

EAM 51,3 | 2840 
pu 3495 53,2 305,3 
E m 548 | 325,6 
6,90 | 40,60 , 325; 
1008 48,45 

1610 | 65,70 


l'ysikalisch.chemische Tabellen. 5. Aufl, Ergänzungsband. Henglein. 47 


Sättigungsdrucke organischer Verbindungen. 


Ill. Aromatische Körper. 


a) Kohlenwasserstoffe. (Fortsetzung.) 


B. Woringer, ZS. phys. Ch. 34, 263; 1900. 


- | Isobutyl- Bel 


DÉI C4H4(CH;)s | CoHs .C4Ho 


Äthyl- Ortho- Meta- Para- Propyl- | Isopro- 
benzol xylol xylol xylol benzol | pylbenzol 
C, H*C5H; | СеНг(СзН): | CSH4(CH;); | CSH4(CH3)» | СН: СН, Geo Co, 


Mesitylen 
CH (CH 


5,89 4,00 1,75 8,29 6,27 647 | > 15,60 5,91 2155 
7,55 5,06 2,47 9,74 6,91 745 | 17,82 6,38 395 
9,61 6,39 3,45 11,52 5.72 8,64. 20,43 6,99 3,65 
12,17 8,03 474 | 1359 8,75 10,09 | 23,53 775 439 
15,30 10,05 6,43 16,35 10,03 11,83 27,16 8,70 5,29 
19,12 12,53 8,62 19,60 11,62 13,92 31,44 9,87 б 
23,76 15,56 11,43 23,52 13,56 16,44 36,41 11,29 77° 
29,37 19,24 14,99 28,24 15,93 19,44 42,19 13,00 9^ 
36,11 23,70 19,48 34,00 18,83 23,06 . 48,90 15,06 dos 
4418 | 2908 | 2506 | 4089 | 2235 | 2237 | 56,62 | 17,53 | 1355 
5378 | 3553 | 3194 | 4922 | 26,62 | 3250 | 6557 | 20,52 | 1679 
65,18 | 45:25 | 4036 | 58,99 | 3179 | 3859 | 7573 | 2408 | 203% 
78,64 52,43 50,59 79,64 38,00 45,82 87533 28,31 24 
9448 | 6362 | бадо | 8448 | 4543 | 5434 | тоо | 3339 | 297% 
113,04 | 7616 | 7762 | 100,76 | 5438 | 6436 | 11544 | 3940 | 3555 
134,73 91,24 95,10 119,85 64,99 76,12 132,17 46,51 43214 
159,97 | 108,92 | 115,72 | 142,94 77,64 89,91 | 150,70 54,92 Sen 
189,25 | 129,55 | 139,89 | 167,93 92,50 | 105,92 | 171,51 64,79 619, 
223,11 | 153,48 | 168,05 | 197,48 | 110,05 | 124,45 | 194,46 76,47 739 
262,14. 181,17 200,66 231,59 130,57 145,92 219,72 90,00 88,04 
306,99 | 213,13 | 238,22 | 270,46 | 154,39 | 170,50 | 247,72 | 10597 | 10453 
357,85 | 24977 | 28127 | 31456 | 182,00 | 198,81 | 277,08 | 124,33 | 12362 
41415 | 291,71 | 330,33 | 36423 | 213,58 | 230,97 | 30954 | 145,79 | 14572 
477519 | 339553 | 386,58 | 41959 | 249,83 | 2670: | 34427 | 170,42 | 17123 
545,90 | 393,86 | 448,95 | 481,33 | 290,98 | 309,02 | 381,08 | 198,55 
618,00 | 455,36 | 519,43 | 54995 | 337,32 | 35543 | 420,55 | 230,79 
695,95 | 524,63 | 598,59 | 624,93 | 389,67 | 407,56 | 461,69 | 267,59 
778,15 602,73 686,73 796,58 447,66 466,02 505,14 308,96 
689,89 | 78464 | 79484 | 511,89 | 530,117 | 550,05 | 355,90 
787,35 582,77 | 601,84 | 596,49 | 408,35 
659.11 | 679,69 | 643,54 | 466,82 
752,60 | 765,60 | 691,69 | 532,31 
740,33 | 603,89 
789,02 682,00 
769,36 


Xylole, C,H,(CH;); 
F. Neubeck, ZS. phys. Ch. 4, 660; 1887. 


90,4 147,2 133,9 59753 
112,7 306,7 141,1 737,2 
123,8 | 445,0 | 142,5 | 7592 


Sättigungsdrucke organischer Verbindungen. 


fest: 


Naphthalin CH. 
Th. H. Swan u. E. Mack, Journ. Amer. chem. Soc. 47, 2115; 1925. 


10° 0,03174 mm | 20° 


CH 
Anthracen Die. pu 


0,0648 mm | 30? 0,177 mm 


0. A. Nelson. C. E. Sensemann, Ind. а. Engin. Chem. 14, 61; 1922. 


Naphthalin CH; 
flüssig 


Phenanthren GH, CH 


H Gel, CH 
flüssig (A. flüssig (Ph.) 


F. Spencer Mortimer u. К. V. Murphy, Industr. a. Engineering Chemistry 15, 1140; 1923. 


Naph- |Acenaph*|etioren 


thalin 
Cio Hg 


9,6 
13,0 
1917 
2953 
42,9 
61,2 
86,0 

119,0 
162,0 
218,5 
290,0 
378,5 
499,0 
630,0 
798,0 


then 
СН 


thren cen 
СН | c, Fr, | CB, 


Phenan-| Anthra- 


Siedep. 
Substanz (abs.) S 


Naphthalin 
Acenaphthen 
Fluoren 
Phenanthren 
Anthracen 
Anthracen (fest) 


Nach Präzisionsmessungen (Bureau of Stan- 
dards) von J. L. Finck u. R. M. Wilhelm, Journ. 
Amer. chem. Soc. 47, 1580; 1825, wird der Sdp. 
von Naphthalin zwischen 700 und 800 mm Druck 
durch die Formel wiedergegeben: 

tp = 217,95? + 0,2075 (t, + 273,1) log t $ 


Für Anthracen gilt eine ähnliche Formel mit 


0,201 (t, + 273,1) log 6. doch war der Sdp. 


bei 760? bei zwei Prüparaten um 0,50 verschieden 
(340,36 und 339,879). 


* S. 1371 (Mitte) lies bei Naphthalin von 
t = 55 bis : = 130? Schl. statt Sp. 
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a) Aromatische Kohlenwasserstoffe.  (Fortsetzung.) 
* S. 1372 (unten) lies in den Formeln für die Dampfdrucke von Tetralin und Dekalin (das be 
den hydroaromatischen Stoffen stehen sollte) + 1,75 log T statt + 175 log T. and 
* S. 1373 (Mitte) lies bei Brombenzol (Young) für + 190° p= 1679,9 statt 13799 nu 
* S. 1373 (Zeile 3 v. u.) muß es bei p-Dichlorbenzol (Speranski) die ,, Dampídrucke' het 


b) Aromatische Halogenverbindungen. 
S. Feitler, ZS. phys. Ch. 4, 73; 1889 (daselbst weiteres Material). 


o-Chiortoluo! OG, CH, | m-Chlortoiuol CI-C,H,-CH; | p-Chlortoluol C1- C, Hs: CHs 


93,20 | 98,0 | 142,34 | 485,0 | 99,64 | 112,5 | 144,49 | 470,4 
95,20 | 106,2 | 147,73 | 558,9 | 100 558 | 114,5 | 151,17 | 565,9 
112,12 | 191,0 | 148,78 | 577,1 | 117,09 | 203, 6 | 156,09 | 649,4 
123,82 | 278,8 | 154,00 | 661,4 | 127,72 | 288,6 | 156,50 | 661,8 j 
133,32 | 375,4 | 159,38 | 760,1 | 13624 | 373,9 | 162,20 | 756,5 , 156,92 56, 
141,87 | 4791 | 159,48 | 765,1 | 137,29 | 379,9 | 162,59 | 766,7 f 162,30 | 7 


A. S. Coolidge u. M. S. Coolidge, Journ. Amer. chem. Soc. 49, 102; 1927. 


Benzochinon | Hydrochinon | Monochlor- | Monochlor- 
chinon hydrochinon 


2,6-Dichlor- | Trichlor- Tetrachlor- Trichlor- 
hydrochinon chinon chinon hydrochinon 


41,3 
51,2 | 
62,2 | 


Tetrachlor- 
hydrochinon 
76,28 | 0,6 


85,7 | 1,35 


Dampfdruckformel: log p = A, 


4 В 4 В 
Benzochinon . . .| 13,00 | 3280 | Tetrachlorchinon .|15,96 | 5170 | 2,6-Dichlorhydro- 
Monochlorchinon .|13,74| 3620 | p-Xylochinon . .|14,53 | 4030 i 
2,6-Dichlorchinon | 12,85 | 3670 | Hydrochinon . . .|16,46 | 5420 
Trichlorchinon . .|15,03 | 4630 | Monochlorhydro- 
| chinon 17,33 | 5370 | Teetrachlorhydro- 
chinon 
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Sättigungsdrucke organischer Verbindungen. 
Cd 
0-Bromtoluol Br-C,H,.CH, | m-Bromtoluol Be GH, CH, | p-Bromtoluol Br-C;H,-CH, 


91,00 | 40,2 | 163,08 92,50 407,9 | 102,18 | 59,0 
93,50 | 46,0 | 168,15 99,94 422,8 | 125,82 | 141,7 
119,83 | 127,8 | 170,68 125,22 510,7 | 128,22 | 154,1 
125,22 | 152,1 | 173,60 128,22 537,9 | 140,52 | 229,7 
141,46 | 255,7 | 174,87 141,15 612,3 | 152,32 | 324,2 
152,74 | 352,0 | 180,33 148,67 670,8 | 161,43 | 421,7 
161,03 | 448,6 | 181,22 153,58 759,5 | 


0-Brom-p-xylol c) Sauerstoffhaltige aromatische Verbindungen. 


Br. C,H,- (CH;), Anthrachinon C,H,—- C0 C.H, flüssig. 
F. A, Henglein, ZS. Phys. 0. A. Nelson u. C.E. Sensemann, Indust. Eng. Chem. 14, 61; 1922. 
| 18, 66; 1923. 


232,0 
| | 258,5 
387,2 4455 | 287,5 
104,0 87,8 319,4 
421,5 | 1347 3545 
458,2 463,0 392,9 
164,2 5462 „2079 435,5 380 763,4 
419,6 813,3 Nach J. L. Finck u. R. M. Wilhelm vom Bureau of Standards (vgl. Naph- 
thalin) ist der Sdp. von Benzophenon C,H;: СО.С„Н„ bei p mm 


Gr ? 
Jee: | d iu J- 8:100 1, — 305,84? + 0,194 (tp + 273,1). log 765* 


4 57ıT b d 
Phtalsäureanhydrid 
Benzochinon und seine Cl- C,H,0;. Benzophenon C,,H;0. 
Derivate. K. P. Monroe, Ind. a. Engin. M. Volmer u. P. Kirchhoff, ZS. phys. 


B Xylochinon. Chemistry 12, 969; 1920. Ch. 115, 236; 1926. 


Hydrochinon und seine Cl- 
Derivate. 2 | FE | 1 
E А 212,0 | 130,5 9 | 287,1 | 0 | 0,0000203 32 | 0,001418 
P*Xylohydrochinon. 222,0 | 172,1 | 252,4 369,4 8 Bl 40 0003198 
234,6 | 241,2 | 284,6 | 750,3 126 050006859] 48 | 0,01075 flüssig 


log ? = 7,94234 — 2823,5/T. 
d) Stickstoffhaltige aromatische Verbindungen. 
0. N. Nelson u. H. Wales, Journ. Amer. chem. Soc. 47, 867; 1925. 
06, 
Monomethylanilin CH, - NH CH, log р = 28,1580 — d d 


,504 log T I 


A 2828,5 
Dimethylanilin СН • МСН) log p = 15,14437 — SS — 243234 log T II (Gültig 
2802 zwischen 700 
17 1,9613 log T III u. 800 mm). 


Monoäthylanilin GH, - NH GH, 105 ? = 14,910 


" 3102,3 
Diäthylanilin GH, - N(C;H Je log p = 1640076 — Za — 2,6693 log T 


c  —————— 
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== 


d) Stickstoffhaltige aromatische Verbindungen. (Fortsetzung.)- 


F. Neubeck, ZS. phys. Ch. I, 661; 1887. 


b | 
Nitrotoluole. m-Nitrotoluol | Nitro-m-xylol Атійо-л-ХУ 
d Hs’ (Chs 


J. F. T. Berliner u. 0. E. May, Journ. N0,-C,H,-CH; f NO,-C;H,(CH,), | МН, Ce 
Amer. chem. Soc. 48, 2631; 1926. 0 ü б 
i mm 1 mm 


log ? — - 
2513,0 171,0 | 156,2 176 126,6 159,5 


о-: 7,97285 — m 194,1 | 311,8 182 147,5 182 


207,8 | 454,3 186 163,9 197 

Segen „2610052 218,8 | боб 206 | 303 205 
Ho O55 qx 227,0 | 728,2 | 218 439,0 | 215,5 
227,5 | 736,1 233 604,9 218 


\ 2608,9 228,5 | 762.0 | 243 20,0 
p-: 798149 — m 762, d Ep 


Th. H. Swan u. E. Mack, Journ. Amer. chem. Soc. 47, 2115; 1925. 


10 | 29 300 
p-Chloranilin С]. Сен, - NH, 0,00385 0,0155 0,0487 
p-Chlornitrobenzol с. C,H, 2 NO, e 0,00382 0,0128 0,0395 
p-Bromnitrobenzol Вг, CH, : NO, ч — | 000097 | 0,00272 


— HI 
o,00986 ” 


J. F. T. Berliner u. 0. E. May, Journ. Amer. chem. Soc. 47, 2352; 1925. 
o-Nitroanilin NO,-C,H,-NH, | m-Nitroanilin NO,-c,H,-NH, | p-Nitroanilin №, Cots 


150 210 | о | 170 | ın2 | 225 | 8041 190 230 | 339 
155 215 | 106,6 $ 175 | 13,5 | 230 | 9521 195 ЗБИРА 
160 220 126,2 180 16,9 235 109,8 200 240 т 
165 225 145,4 | 185 20,0 240 1298 | 205 245 527 
170 230 172,0 190 24,6 245 147,6 210 250 90.8 
175 240 232,4 | 195 30,0 250 1704 | 215 255 ү! 
180 245 | 268,7 | 200 | 354 | 255 | 19888 220 260 | 9” 
185 38,2 250 | 309,8 205 42,8 260 230,4 | 225 28,2 Zer- 
190 46,3 255 357,8 210 49,4 265 265,6 | Oberhalb 260° merkliche 

195 55,8 260 407,0 | 215 57,4 270 304,2 setzung. 

200 | 65,6 | 265 | 466, | 220 69,0 403974 
205 787 | Oberhalb 270° merkliche Zer- log p = 955959 T 
Oberhalb 265? merkliche Zer- setzung. ere 


setzung. 
> log p = 8,8188: — 2993 


Na 


336,5? 


log p = 8,86842 — — T 
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Sättigungsdrucke organischer Verbindungen. 
o OESTE c N. 1% AE, ege ee) 


Carbazol C,,H,N. 
I. F. Spencer Mortimer u. R. V. Murphy, Ind. a. Engin. Chem. 15, 1140; 1923. 
8o 
159592955 3300 
og р = 8,280 T 
II. C. E. Senseman u. 0. A. Nelson, Ind. a. Engin. Chem. 15, 382; 1923. 
log p = 24,2313 — 35755. — 5,0288 log T. 


E er DEE 


3394 
382,5 378,5 
= 421,1 
476,0 467,7 
— | 5182 
580,0 573,9 
— I: 7622.1 
718,0 695,8 
= 763,9 


292 [1378]81] 
Sättigungsdrucke (P) und Teildrucke ($, - 5, — P) binärer Gemische 


ohne Mischungslücke. 
Vgl. auch Tab. 306 (Systeme. mit Wasser). 


1. Phenol — o-(m-, p-)Kresol. 


Ё i 
"H. Rhodes, J. H. Wells u. G. W. Murray, Ind. a. Engin. Chem. 17, 1200; 1925. Zusammensetzung 
der flüssigen und der dampfförmigen Phasen ohne Druckangabe, 


2. Äthylalkohol — Tetrachlorkohlenstoff. 


di King u. S. P. Smedley, Journ. phys. Chem. 28, 1265; 1924. Gesamtdrucke bei 20°, Konstant- 
siedendes Gemisch enthält 17,4 Vol.-°/, Alkohol. 


3. Gemische aus normalen Paraffinen. 
E. H. Leslie u. A. R. Carr, Ind. a. Engin. Chem. 17, 815; 1925. 


Е. n-Hexan—n-Heptan n-Hexan—n-Oktan n-Heptan—n-Oktan 


Mol. ?/, Hexan Mol. °/, Hexan Mol. ?/, Heptan 


Flüss, 
Phase 


Daselbst weitere Angaben aus der Literatur. 


Roth. 


Sättigungsdrucke (P) und Teildrucke (p, 4-.9, =P) binárer Gemisch® 


ohne Mischungslücke. 
Vgl. auch Tab. 306 (Systeme mit Wasser). 


5. Verschiedenes. 


B. Н. Carrol, G. К. Rollefson u. J. H. Mathews: 
Journ. Amer. chem. Soc. 47, 1787; 1925: 


Äthylalkohol—Wasser 

Äthylalkohol— Benzol Zusammenhang 2 
Aceton—Äther Zusammensetzung 
Aceton—Chloroform | Phasen graphisch darg® 
Athylacetat—CCl, 


4. Athyl-Isopropylalkohol. 


G. S. Parks u. K. K. Kelley, Journ. phys. 
Chem. 29, 731; 19125. Werte für 25°. 


Mol. */, C,H,OH 
in der flüss. Phase | in der Dampfph. 


wische? 


ider 
osi 


таЬ. 377 
n von 


Weitere Daten findet man in den in 
(Mischungswärmen) benutzten Arbete 
G. WeiBenberger und Schülern. 


292 Nachtrag 


Sättigungsdrucke P (in mm) von binären Gemischen ohn® 


Mischungslücke. 
es 00 


G. C. Schmidt, ZS. phys. Chem. 121, 239 ff.; 1926. 


1. Benzol-Äthyläther. > 
Zolldi [io у сз. ERAS — 


N — Molenbruch. 


N 0 0 0 0 o 0 10° 
(CEO 0 Ip 20 30 40 60 

46,2 76,7 122,3 186 395,5 d 
оу 42,3 70,8 112,1 170,7 256,5 525 Ae 
0,2 58,5 954 148,2 221,6 327,5 654. 61 
03 744 1203 184,5 271,8 399 783 m 
04 99,1 144,3 220,5 323,7 471 oni WT 
0,5 105,7 168,7 256,0 376,1 542 1052 dc 
0,6 121,8 193,7 292,5 432 612 1184 15 
0,7 138,6 219,4 329,0 488,5 688 1320 1707 
0,8 154,2 243,6 365,0 541 763 1460 E 
0,9 170,4 268,3 400,5 595 833 1589 EX 
s 187,3 293,7 4345 649 912 1721 23 


2. Toluol-Tetrachlorkohlenstoff. 


20° 30° 40° 500 
о 41,2 59,9 93,2 141,8 | 218,8 | 322,5 | 452,5 675 
Ku 38,6 54,9 86,2 134,3 202,5 298 422 582,5 627 
0,2 35,1 51,8 79,8 | 122,8 187,0 276,5 389,5 539 76,5 
ER 32,7 47,7 254 | xrn8 Ито Eh, 361,5 | 500 5265 
0,4 29,0 44,0 66,1 100,9 154,9 231,5 331 45755 280 
9,5 27,3 39,8 58,3 90,1 137,8 | 208,5 | 299,5 | 415 434 
0,6 24,0 | 359 51,9 80,8 120,5 184,5 268,5 379,5 486 
0,7 19,9 | 31 46,0 72,4 107,8 161,2 236 339 3495 
0,8 16,0 26,8 40,3 | 60,9 90,0 140 204,5 290 2955 
o9 | 12,8 22,0 33,5 49,0 772 | 1195 | 174 2485 | 525 
| | 26,5 39,0 63,0 9750 | 145,5 | 210? 
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Sättigungsdrucke Р (in mm) von binären Gemischen ohne 
Mischungslücke. 


> 0 E XI PL nee 


3. Athylalkohol-Methylalkohol. 


CH OH 0° 10° 20° 30° 40 | 50 609 800 1000 

Ке. ————_———__ —————————— 
o 12,7 23,6 44,1 73,4 134,8 221,3 355 813 1701 
Or 14,8 25,9 48,6 868 | 147,8 | 2421 384 858 | 1777 
9,2 17,1 28,7 54,1 96,2 161,0 261,0 416 902 1853 
0,3 18,3 32,1 59,2 106,8 173,5 283,2 439 948 1929 
0,4 20,7 36,4 64,4 113,9 185,6 301,3 462 992 2005 
0,5 22,4 393 69,0 121,4 198,2 321,4 489 1037 2082 
0,6 23,6 42,1 73,6 130,3 209,5 338,0 514 | 1082 2157 
9,7 25,2 45,8 791 140,4 | 223,0 | 357,6 539 | 1127 | 2234 
o,8 27,1 48,3 844 | 1483 | 2342 | 3754 | 563 | 1172 | 2312 
9,9 29,3 $14 | Sox | 156: | 2463 | 393,8 | 589 1218 | 2388 
40 31,9 5552 95,2 | 162,6 257,4 413,3 612 | 1263 2464 


Сн соо.сн, | 9 10° 20° 300 400 500° | 609 800 100° 
| 
а ——— 
° 25,2 44,3 83,3 | 130 203 305 463 918 1668 
St 28,8 50,2 92,5 143,5 224. 340 516 1012 1866 
0,2 32,7 5753 103,1 159 248,5 374,5 562, 1092 2017 
0,3 37,9 63,8 112,5 173,5 | 270 406 бо 1163 2151 
94. 41,1 71,0 122,8 188 290,5 436 644 1233 2282 
SÉ 442 78,1 | 1323 | 204 313 468 679 1304 | 2417 
9,6 47,9 85,5 | 141,0 | 220 3355 | 498,5 | 724 1373 2541 
0,7 51,8 90, 25932 235,5 356,5 530 762, 1437 | 2647 
0,8 56,0 96,1 159,1 250 376 560,5 798 1500 2743 
9,9 60,8 | 101,4 | 166,5 | 261 391,5 | 587 835 | 1547 = 
1,0 65,0 106,4 | 172,5 | 270 405 606 854 1588 = 


5. Benzol-Toluol. 


————— 
3 0 10° 20° 30° 40° 500 | -60° 809 | 1009 | 1209 
CH, | | | | 
E 9,7 18,2 25,5 39,5 | 64 98 | 147 299 | 571 973 
Di 10,4 20,7 31,2 49 Er en 173 346 650 1110 
9,2 12,2 23,8 37,9 бо 93 142 202,5 396 732 1243 
9:5 14,0 26,2 42,5 70 103 160 | 229 443 812 1374. 
94 15,6 29,5 48,5 79 D 178 | 254, | 489 892 1502 
9,5 17,7 32,3 54,0 87 135 195 | 279 | 535 972 1628 
9,6 196 | 357 | 591 97 147 | 212 | 304,5 | 583 | 1048 | 1737 
PM 21,8 38,6 65,3 103 157,5 | 229 | 330 632 1128 1882 
0,8 237 | 419 | 695 | тї 168 246 | 3545 | 677 | 1207 | 2007 
9:9 258 | 443 | 742 | 117 178 261 | 376 | 714 | 1283 | 2132 
NS 26,9: | 46,29 |. 767. | 122 186,5 | 277 | 396 755 | 1344 | 2243 


292e Nachtrag 


Sättigungsdrucke P (in mm) von binären Gemischen ohne 
Mischungslücke. 
РЕР 


6. Benzol-Tetrachlorkohlenstoff. 


78,9 
83,8 
84,7 
86,1 
87,2 
88,1 
89,2 
90,8 
91,6 
92,8 


7. Benzol-Äthylacetat. 


N 
CH,- COO - C,H, "Zä 
76,9 
86,3 
95,8 
103,4 
106,5 
107,3 
104,6 
IOI,3 
943 
| 83,4 


| 738 


N 
CH,: СОО - C,H, 


292d Nachtrag 


Mischungslücke. 


747 


мм 


Sättigungsdrucke Р (in mm) von bináren Gemischen ohne 


le, eegenen 


9, Methylalkohol-Propylalkohol. 

PŮ 

eu o 109 20° зоо 0° 500 воо 

KR, OH 0 
S 3,5 74 | 15,1 28,8 52,7 91,3 155,4 
ои 5,6 12,3 | 244 435 753 126,0 201,6 
SE 8,2 17,4 31,9 58,7 100,6 163,8 252 
93 11,6 21,8 40,5 7339 123,8 201,2 303 
934 14,9 26,7 48,7 88,3 144,5 234,6 348 
9,5 18,2 31,6 56,0 102,0 165,8 268,4: 402 
9,6 20,7 36,3 63,8 115,7 186,0 299,3 449 
9,7 22,8 41,2 72,0 128,5 206,2 328,0 499 
9,8 25,3 44,8 Zug 149,7 226,3 359,7 546 
99 28,0 50,8 88,0 152,2 245,8 389,2 593 
to 31,9 55,2 96,3 162,6 261,7 413,3 643 


(GR. о 0° 10° 20° 30° 40° 50° 

fe. El 
B 24,6 4354 73,8 123,5 190,3 287,5 
Or 42,0 68,6 111,3 172,5 264 372 
92 58,3 93,7 14754 227 333 460,5 
SE 746 u$s | 2850 281 402,5 548 
934. 91,4. 142,6 222 333 468,5 — 
$5 107,3 167,6 258 388,5 539,5 = 
9,6 125,7 192,0 294 441 603,5 25 
9,7 139,5 217,2 332 494 — — 
0,8 156,3 242,0 366 545 = — 
$9 172,4. 266,8 402 27 KC — 
ho 187,3 292,7 443 5 =з — 


€—— 
CHCI 9? 10° 20° 30° ced а 60° 100° 

СИ 0 0 25 5 0 D E E РЫНАН 
o 122 187 275,5 395 1344 
gd e e a 132,5 | 2055 | 300 424. 1442 
9а 334 57,2 93,7 144 221 321,5 4555 1538 
93 36,8 62,4 102,3 156 239,5 342 485,5 1629 
94 40,8 68,3 109,4 168 254,5 366 520,5 1739 
95 442 73,8 117, 180 270,5 391,5 559,5 1839 
9,6 47,4 78,6 12544. 193,5 287,5 | 418 596 1945 
97 51,2 84,5 134,8 205 305 445,5 637 2055 
9,8 24,6 90,3 143,7 | 220,5 | 322 4745 677 2169 
$9 57,9 95,8 154,4. 238 348 507 718 2296 
1,0 61,2 101,4 162,9 | 253 370,5 539 754 2430 


Roth. 


748 292e Nachtrag 


Sättigungsdrucke P (in mm) von binären Mischungen ohn® 
Mischungslücke. 


e | 


12. Toluol-Schwefelkohlenstotf. 


20? 


26,5 

65,2 

93,8 | 
II9,5 248 
14452 297 
168,4 350 
192,8 403 
217,9 458 
245 510 
273 563 
298,5 614 


13. Benzol-Essigsäure. 


40° 


3752 

91,3 
121,5 
139,5 
156,5 
169,0 
183 
195,5 
200,5 
196 
180,5 


14. Benzol-Methylacetat. 


vM Cans ВЕНИ 


N 
СН, · СОО · CH; 


о 
oi 
0,2 
3 
0,4 
9,5 
0,6 
97 
0,8 
9,9 
1,0 
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Sáttigungsdrucke P (in mm) von binären Gemischen ohne 
Mischungslücke. 


15. Schwefelkohlenstotí-Chloroform. 


| 
10° 30° 


102 253 
124,5 290 
140,0 324 
155 354 
169 37755 
17755 396 
187,5 410,5 
192 422 
1945 294 433 
196,5 298 440 
198 301 443 


16. Benzol-Schwefelkohlenstoff. 


46,2 
71,4 
99,3 
105,8 
122,5 
137,8 
ISI 
162 

. 1745 
184 
BE 


17. Benzol-Methylalkohol. 


Roth. 


292g Nachtrag 


Sättigkeitsdrucke P (in mm) von binären Gemischen ohne 
Mischungslücke. 


— Ó—— э 


18. Benzol-Propylalkohol. 


50? 


269,5 
289 
295 
294 
289 
280 
278 
271 
225 
182 
88,5 


20. Äthyläther-Chloroform. 


—————————ÁÉÓá MM ERRARE 


Dësen) 292h Nachtrag Re 


Sättigungsdrucke P (in mm) von binären Gemischen ohne 
Mischungslücke. 
EE n- 7000 0 :* 6416 1:1. Alpen MER - ЕНЕН. 
21. Chloroform-Aceton. 
E. 100 20° o "NP" 
| 0 | 
CHCI, 0 0 30 | 
© 69,2. | 113,2 181,0 283 420,5 | 619 
Di 65,1 | 105,7 | 170 266 402 581 
9,2 61,5 98,3 160 252 376 546 
93 57,5 91,8 150 237 352 509 
9,4 54,2 83,9 141 221 329 485 
SH 53,2% 81,2 133,5 | 209 320 471 
9,6 53,5 83,2 135 | 213 321 476 
9,7 54,0 86,4. 138,5 222 328 489 
9,8 55,8 90,7 147 232 342 508 
9,9 58,0 95,8 152 243 352 522 
1,0 61,1 101,4 160 | 253 368 | 539 
Roth. 
O OENE Е o e o ПРА 0А ТИРЕТ o o сш! 
[1589] 293 
Dampfdruckerniedrigung des Wassers durch gelöste Stoffe bei 0°. 


Dieterici (7). 
Lit. Tab. зот, $. 767. 


(Die Zahlen in Klammern hinter den Autoren beziehen sich auf die Lit. Tab. 301). 


g = Anzahl Gramm der in тоо g Wasser gelösten Substanz; 
1 = Temperatur; 


Ро = Dampfdruck des Wassers bei :9 in mm Quecksilber; 
p = Dampfdruck der Lösung bei ;9? in mm Quecksilber; 


bh pF Dampfdruckerniedrigung bei 29 in mm Quecksilber; 
m == Gramm Mol. Substanz in 1000 g Lösung. 


Cadmiumnitrat 
(Cd(NO;), = 246,4) 


Zinksultat 
(ZnSO, — 161,44) 


Cadmiumchlorid 
(CdCl, = 182,3) 


Cadmiumsulfat 
(CdSO, = 208,5) 


= 


| 
9,504 0,024 0,501 | 05995 
Lori 0,066 0,998 9,211 0,992 0,061 
1,498 0,116 1,496 0,346 1,489 0,107 
2,190 0,214 1,994 9,496 1,997 0,168 
2,500 0,269 2,500 | 0652 2,557 0,275 
3,179 0,467 3,004 0,823 
3,9094 1,153 
Zinknitrat Nickelsulfat Nickelnitrat Nickelchlorid 
UNO), = 189,4] | (50, 15475) | (ммо), = 182,7] (NICH, = 129,6) 


Lübben. 


Dampfdruckerniedrigung des Wassers durch gelöste Stoffe 


bei verschiedenen Temperaturen. 
Lit. Tab. 301, S. 767. 


MEDECIN EE URL AFER ныс o 


g — Anzahl Gramm der in 100 g Wasser gelósten, wasserfreien Substanz; 
т = Mole Substanz in 1000 g Lösung; 
Ро ? = Dampfdruckerniedrigung in mm Quecksilber; 
t — Temperatur; 
d = spez. Gew. der Lösung bei der Versuchstemperatur 7; 
р = Dampfdruck der Lösung bei 29. 
HCl, HBr, HJ, HNO,, H,SO, s. Tab. 298—300. 


Dampidrucke einiger Salzlósungen bei 5,179°.1) 
Sidgwick, Ewbank (20.) 


NaCl bei 189. Bousfield (3). 
MES MPSRC MRNA Tema h-— E HNEN BEC DT 1 


Ро 


о,99862 | | 1506397 
1,00578 107142, 
1,01296 1,07893 
1,02015 | 1,08648 
1,02736 1,099407 
1,03460 I,IOI7I 
1,04188 1,10939 
1,04920 1,11713 
1,05656 | | 1,12494 


ON MVP UNMO 


1) Gefrierpunkt von Nitrobenzol. 


Lübben. 


aas: ] 294a be 


Dampfdruckerniedrigung des Wassers durch gelöste Stoffe 
bei verschiedenen Temperaturen. 


Lit. Tab. 301, S. 767. 


Dampfdrucke einiger Salzlósungen bei 5,179°.1) (Fortsetzung) 


KCI bei 209, Lovelace, Frazer, Sease (16). 


бор 


т 


9,3347 0,5579 0,5556 
0,3899 0,5573 0,5564 
0,4412 0,5544 0,5576 
9,5525 0,5543 0,5611 
0,6904 | 0,5540 0,5647 
0,8383 | 0,5552 0,5675 
9,9482 | 0,5554 


LiCl bei 209. Lovelace, Bake, Frazer (17). NaCl bei 100? C. 
Swietoslawski (21) 


0,5775 0,5897 0,3566 0,6047 
0,5814 0,7257 0,4428 0,6101 
0,5860 0,7810 0,4782 0,6123 
0,5929 | 0,9268 | 0,5749 | 0,6203 
0,5977 1,0316 | 0,6489 0,6290 


| 


Glycerin- Wassergemische. 
Daudt (6). 


0,5737 


1) Gefrierpunkt von Nitrobenzol. 


Physikajisch-chemische Tabellen. 5. Aufl, Ergänzungsband. Lübben. 48 
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Dampfdrucke gesättigter Salzlösungen bei verschiedenen 
Temperaturen. 
Lit. Tab. 301, S. 767. 


Lowry, Morgan (13). 


Rochellesalz Natriumtartrat Кайшшїаг!га 
KE "4 H,0) ‚ [Ga C,H40, * 2 H,O) A 


NH,:NO, [NH,: H,PO,| (NH,s:SO, 

19,0 | 13,97 | 1554 | 12,34 1046 15,31 13,30 12,95 1357 
200 | 1497 | 1658 | 1306 | пио 16,33 14,20 13,90 | Dia 
21,0 15,98 17,61 14,02 11,79 17,41 15,12 14,93 | WW 
22,0 17,01 18,69 14,87 12,98 18,51 16,09 15,78 (ës 
23,0 18,05 19,79 15,76 13,21 19,66 17,11 16,79 Е "m 
24,0 19,10 20,96 16,70 13,96 20,82 18,06 17,80 n 
25,0 20,20 22,22 17,68 14,73 22,09 19,26 18,84 Е ‚39 
26,0 a 23,61 18,72 15,51 23,47 20,42 19,91 Se" 
27,0 22,64 25,08 19,81 16,35 24,88 21,67 21,03 Sen 
28,0 | 23,99 26,57 20,96 17,19 26,31 23,01 22,20 ef 
29,0 | 2537 | 28,13 22,17 18,04. 27,88 24,42 23,42 2.03 
30,0 26,88 29,71 23,46 18,91 29,57 25,82 24,66 2 


Ebenda an KNO, + NH,CI gesättigter Lösungen. 


Anhang: 


a) HCI-Lósungen als Lösungsmittel. 


Gesamtdrucke p der Lösungen von Cut)! und LiCl in Salzsäure bei 0°. 
Yannakis (26). 
C = Anzahl Gramm НСІ in тоо gr НСІ + H,0; 
х = Molgehalt HCl in т Mol HCI + H,O; 
g = Anzahl Gramm CuCl oder LiCl in тоор НСІ + H,O gelöst; 
т = Gramm Mol CuCl oder LiCl in 1000 g НСІ + H,O; 
y = Molgehalt CuCl oder LiCl in 1 Mol НСІ -+ H,O. 


CuCl. 


C = 22,4, X — 0,1245 


Lübben. 


f 
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Dampfdrucke gesättigter Salzlösungen bei verschiedenen 
Temperaturen. (Anhang.) 
Lit. Tab. 301, S. 767. 


a) HCl-Lösungen als Lösungsmittel. (Fortsetzung.) 


Gesamtdrucke p der Lösungen von Сиб! und LiCl in Salzsäure bei 0°. 
Yannakis (26). 


CuCl. (Fortsetzung.) 


x = 0,182 


C= 31,1, C= 32, x = 0,188 


LC 
C = 74, х= 0,038 


C = 18,2, x = 0,099 


р 


0,020 


1,0 


2,0 0,039 57 0,246 820 
3,0 0,059 61 0,306 (1500) 
5,0 | 0,099 75 


C = 22,4, X = 0,1245 ` 


o o | 555 LIFTS | airo 79 

| 1,0 0,020 | 57 e de eg e | 0,021 122 
2,0 0,041 65 8,5 2,0 | 0,042 186 
3,0 0,061 | 78,5 12,7 3,0 0,063 312 
452 0,085 I21 18,7 4,4 0,092 647;5 
5,15 0,104 191,5 21,9 5,15 0,108 991,5 
8,3 0,168 767 26,5 | 6,23 | 0,131 1344 
Kan кы (149) | | 


Lübben. 48% 


Dampfdrucke gesáttigter Salzlósungen bei verschiedenen 
Temperaturen. (Anhang.) 
Lit. Tab. 301, S. 767. 


Ee eege M ШНШШШЩ 


b) Nichtwässerige Lösungen. ў 
Dampidrucke der Lösungen von AlCl, in Phosgen (COCL) bei 0° und 25 · 


German, Intyre (10). 


g = Anzahl Gramm AlCl, in тоо g Phosgen gelöst; 
x == Molgehalt; 
d = Dichte; р = Druck in mm Quecksilber. 


= 00 


1,3685 
0,523 1,3966 
1,066 1,4225 
1,629 1,4483 
2,210 1,4740 
2,811 1,5000 
3,431 155257 
4,079 135502 
4727 1,5765 
5,403 1,6018 
5,999 1,6272 
6,814. 1,6526 


Dampidrucke der Lösungen von Li in flüssigem NH, bei — 39,4. 


Kraus, Johnson (12). EL 


Mol NH; Mol NH; Mol NH, | Mol NH; . 


auf r Atom Li auf ı Atom Li auf 1 Atom Li | auf т Atom Li 


+ о 
Dampfdruckerniedrigung des Wassers durch H,SO, bei 25°. 
Grollmann, Frazer (11). Lit. Tab. 301, S. 767. 


EH 998 a 151 


Dampfdruckerniedrigung des Wassers durch H,SO, bei 25°. 


Grollmann, Frazer (11). Lit. Tab. 301, S. 767. 


EE S à ( 1. — ue ro e T oe seq 


Teil- und Gesamtdrucke über Schwefelsaure- Wasser- Gemischen. 


a) Bei tiefen Temperaturen. 
Nach Daudt (6). P — Gesamtdruck. 


| 
КӘ PR. A MI ON b) Оо 


E 


= - 


KS gu. кы ва 
= ә @ р o ќо ќл 


м с Фә t9 Оо C^ o. о Ф 
- C 00 c мло En rz м 


” 


+++++++++ 


жакы 


b) Bei hohen Temperaturen. 
Thomas u. Barker (23a). 


Die Säure ist in Dampfform außer bei der konzentrierten Lösung als nicht dissoziiert angenommen. 


g == 95,06 
fren, | 2mo | P 


10,1 12,2 
21,2 | 26,0 
46,5 | 556 
91,9 | 105,3 
244,5 19, 120,1 | 140,0 
Im Original Kurven und Ta- 
bellen von ausgeglichenen 
Werten! 


p = 98,06 


р = 95,06 (Forts) 
Pmso, | Ён 


| ran, | ?mo | 


38,8 5,0 


61,9 5,3 
91,6 11,8 


132,3 14,7 


163,8 | 327,6 281,0 
229,8 | 459,6 | 290,0 


Lübben. 


Teil- und Gesamtdrucke wässeriger Salpetersäurelösungen. 
Lit. Tab. 301, S. 767. 


DER chen idem. у. ЫДА, reis n luc ale enge, 


Taylor (22). 
g = g HNO,, in тоо g Lösung, P = Gesamtdruck, 
fı = Partialdruck von HNO,, 


Pa = Partialdruck von H,O. 2 


Lübben. 
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Teil- und Gesamtdrucke wässeriger Salpetersäurelösungen. 
Lit. Tab. 301, S. 767. 
Ds MÀ———————————— ————À 
Taylor (22). (Fortsetzung.) 


g=g HNO, in roo g Lösung, P = Gesamtdruck. 
pı = Partialdruck von HNO,. 
рф» = Partialdruck von H,O. 


Lübben. 


160 


800 


[139 


‹ am 
Teil- und Gesamtdrucke von wässerig® 


a) HCI. 


0,000018 
0,000066 
0,000118 
0,00042 
0,00099 
0,0024. 
0,0056 
0,0135 
0,0316 
0,0734 
0,175 
0,41 
1,0 
2,4 
5,7 

2,1 

29,0 

63,0 

130 

253 

510 

940 


| 3›57 


0,000036 
0,000125 
0,000324 | 
0,00075 | 
0,00175 
9,900415 | 
9,9095 
0,225 
0,052 
0119 
0277 
0,64. 
1,52 


8,3 
18,8 
41,0 
87,0 

176 
332 
655 


0,000069 
0,000234. 
0,000583 
0,00134. 
0,00305 
0,0071 
0,016 
0,037 
0,084 
0,187 


| 
0,0000117 


0,000023 
0,000131 
0,000425 
0,00104 
0,00232 
0,0052 
0,0118 
0,0265 

| 0,060 
0,132 
0,294 
0,66 


0,000044. 
0,00024. 
0,00076 
0,00178 
0,00395 
0,0088 
0,0196 
0,0428 
995 
0,205 
0,45 
1,00 
2,17 
4,99 

10,6 
2375 
50,5 

205,5 

210 

399 

799 


0,000084. 
0,00044. 
0,00131 
0,0031 
0,0067 
0,0145 
0,0316 
0,0685 
0,148 
0,32 
0,68 
1,49 
3,20 
7595 
15,1 
32,5 
68,5 
142 
277 
515 
900 


0,0001 51 
0,00077 
0,00225 
0,00515 
0,0111 
0,0234 
0,050 
0,106 
0,228 


| 0,48 


Literatuf 
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Lösungen flüchtiger Stoffe. 
Tab, 301, S. 767. 
O CON 


lampidrucke. 
bei. 


90° | 1009 | 1109 


| | Б 
0,00380 0,0100 0,0245 | 0,058 | 0,132 0,280 
dn s Se ш | час | 0,0405 9,095 | 9?1 | 0,46 0:93 
, 0,20! | 0,44. | 0,92 137 
9,0062 0,0102 0,0163 0,040 0,094 ` Н xr? I 
| | о,оёт 0,183 0,39 082 | 164 3, 
90118 0,022 яз | ^ne Cis e db Matan CN 
ES ов 0,136 0,305 966 | 1,34 265 | бт 9,3 
B Hess 0,275 0,60° 1,25 ..| 2,50 #8 | до | Gs 
3421 0,105 d | Ze g EI 1 T 
o | 1,1 2,40 1:4 А | 
02247 O3 MT Pis SE SN | $6 Ki | | 18 
top TUR 2,21 44 8,5 | 15,6 28,1 49 8з 
218 gs 442 8,6 16,3 29,3 AE 6. 
4 514 89 | 16,9 | 31,0 54,4 94. 157 53 
y: ec 175 | 32,5 | 58,5 100 169 pis я 
; | | | КЕ 493 | 
du 26,4 SE | 64 | 112 | 188 | 399 Ae | 
39,4 | | 4 
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Teil- und Gesamtdrucke von wässerigen Lösungen flüchtiger 5 
Lit. Tab. 301, S. 767. 


c) HCI-Partial- und Gesamtdrucke bei 50°. 
Yannakis (25). 
g = 9/, HCl in der Lösung; x = Mol.-?/, HCl, т — x = Mol.-9/, H,O in der Lösung; 


s= 0/0 HCl im Dampf; x’ = Mol.-9?/, НСІ, т — x’ = Mol.-?/, Н,О im Dampf; E 
P = Totaler Sáttigungsdruck, H, = Partialdruck von HCl, Н, = Partialdruck des Wa 


Б | x т—х s x 1—x P H, Hs 

6,65 0966 | — 0,0005 0,9995 83 0,04 E ; 
10,25 | 0,053 0,947 0,2 0,001 0,999 755 0,07 Ge 
13,4. 0,071 0,929 0,3 0,0018 0,9985 72 O,II 7 
17,0 0,092 0,908 1,15 0,011 0,989 63 0,7 3 А 
19,0 0,104 0,896 4,6 0,023 0,977 59 1,36 5799 
22,65 | 0,126 | 0,874 | 18,51 | олот 0,899 BL ed po 
23,4 0,131 0,869 23,0 0,129 0,871 52 6,7 e 
250 | оцы o859 | 356 0214 | 0,786 54 11,5 pi 
27,4 | org 0,843 73,6 0,581 0,419 72 42 jus 
28,8 | 0,166 0,834 87,4 0,773 0,227 86 66,5 m 
30,7 9179 | 0,821 93,3 0,870 0,130 CIR, "o 
33,0 0,195 0,804 97,5 0,950 0,050 246 234. 137 
35›9 0,784. 990 | 0,971 0,024 2 


d) Dasselbe bei 19,95, 55,2, 75,9". 
Nach Wrewsky, Sawaritzky, Scharloff (24). 
(Auszug; z. T. Mittelwerte.) 


pı = Partialdruck des Sáuredampfes. P = Gesamtdruck. 
a = Partialdruck des Wasserdampfes. 


t = 19,950. = 
Gewichts-% НСІ Mol-% НСІ 


Lösung Dampf Lösung Dampf 


Lübben. 
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Lit. Tab. 301, S. 767. 
Д 


d) HCI-Partial- und Gesamtdrucke bei 19,75, 55,2, 75,9. (Fortsetzung) 
Nach Wrewsky, Sawaritzky, Scharloff (25). 


N t = 15,99. 


Gewichts-?/, НСІ Mol-?/, НСІ 
Lósung Dampf Lósung Dampf 


0,47 

2,16 
11,29 
18,66 
23,49 
27553 
41,46 
53,03 
76,1 
86,89 
01540 
9255 


HBr bei 19,03, 54,83, 19,9? (z. T. Mittelwerte). 


Nach Wrewsky, Sawaritzky, Scharloff (24). 


pı = Teildruck des Sáuredampfes. Р = Gesamtdruck. 
p2 = Teildruck des Wasserdampfes. 


N t = 19,930, 


Gewichts-?/, HBr Mol-9/, HBr 
ösung Dampf Lösung 


4,3 


4,9 
8,1 


109,65 
99,5 
58,0 
38,3 
36,65 
31,25 
35,75 
35,6 
39,9 
51,6 

53,3 

103,65 


27240 


Р, фу, фа, sind nicht angegeben. 
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Teil- und Gesamtdrucke von wásserigen Lósungen flüchtiger Stoffe: 
Lit. Tab. 301, S. 767. 


Partialdrucke von NH, und SO, über wässerigen Lösungen. 


(Nach Angaben in der Literatur ausgeglichen von T. K. Sherwood, Ind. a. Engin. Che 
7455 1925.) 


s. 1h 


mm NH;-Druck. 


mm SO,-Druck. 


p 


850, 0° 0 0 0 0 0 0 50° 
SS 1 10 15 20 30 40 |а 
0,2 0,25 0,3 0,3 0,3 0,5 0,6 0,8 
0,5 0,6 0,7 0,75 0,8 1,2 
1,0 1,2 1,5 1,75 | 232 3,2 
1,5 159 2,6 3,1 3,8 5,8 
2,0 2,8 37 46 557 8,5 
30 St 6,9 7:9 10,0 14,1 
5,0 9,9 13,5 15,6 19,3 26,0 
7,9 15,2 20,1 23,6 28,0 39,0 
10,0 23,3 31 37 44 59 
15,0 38 51 59 71 2s 
161 


292/98 3004 165 


Teil. und Gesamtdrucke уоп wásserigen Lósungen flüchtiger Stoffe. 
Lit. Tab. 301, S. 767. 
Egger 


Partialdrucke der Halogenwasserstoffe über ihren wässerigen Lösungen 
bei 25 und 30°. 


Bates u. Kirschmann (1). 


309 | 
Mole НС1 | 
1000 g Ha) 


Mole HJ | 


Фна mm 1000 g H,O | 


3,240 0,00780 0,00153 | 0,00051 
35952 0,01724 | | (6,0032) 0,00053 
5,041 0,0557 | 0,0058 | 0,090093 
5,364. 0,0791 | | 0,0125 | 0,00355 
6,018 0,1487 | 0,0232 | 0,0192 
6,457 | 0,206 | 0,0466 0,0536 
73148 | 0,385 | 0,0888 0,9937 
8157 | 0,999 | | 9,143 

8,950 1,819 | 

9,990 4,260 


Partialdrucke des Formaldehyds wässeriger Formalinlösungen. 
Blair, Ledbury (2). 
c — Gramm Formaldehyd in тоо ccm Formalinlösung; 


М = mg Formaldehyd-Dampf in Liter Dampf bei 19; 
Р = Partialdruck des Formaldehyd-Damptes in mm Hg. 


8,09 | 0,095 | 9,52 | 0,59 | 
15,68 | 0,166 | 10,73 HOLT 
20,63 | 0,201 | 29,5 | 1,39 
31,25 | 0,265 | 31,1 | Ido 
| 40,2 1,75, 
Kleine Mengen Methanol in der Lósung 
“һер den Partialdruck des Formaldehyds. 


Partial- und Totaldrucke von Methylalkohol- Wasser-Gemischen bei 25°. 


Dobson (82). 


| %/, Alkoho 0/ Alkohol 
In der in der ` im 
lüssigkeit Dampf Flüssigkeit; Dampf 
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Teil- und Gesamtdrucke von wässerigen Lösungen flüchtiger St 


Lit. Tab. 301, S. 767. : 


й 

Gesamtdrucke d 
wässerigen D, 
ei 79 ' 


lósungen b 


1 (9) 
Ferguson, Pong 4 


offe. 


Partialdrucke von Glycerin über Glycerin- Wasser- 
Gemischen bei 25°. 
Jyer u. Usher (112). 


9/, Glycerin His Glycerin 0/, Glycerin 


flüss. Phase | Dampfphase| flüss. Phase | Dampfphase| flüss. Phase | Dampfphase ? 
89 
go 0,55 
91 0,6 
92 0,65 
93 9,7 
94 975 


Dampidrucke von Alkohol-Ather- Wasser-Gemischen. 
Louder, Briggs, Browne (15). 
т — Gramm Alkohol in тоо g Alkohol-Wasser-Gemisch. 


m= 
тоо 9/, 959/, | 999» | 85% | 809 | 7o?/o | 6o*/o | 400/0 | 209, 


149,8 | 152,0 
186,8 | 189,2 | 192,8| 193,7 | 198,9 | 207,0 | 217,3 | 227,0 
231,7 | 233,8.| 236,1 | 239,3 | 242,5 | 248,3 | 259,4 | 269,2 | 282,5 
285,4 | 288,3 | 292,0 | 295,0 | 300,3 | 307,7 | 319,9 | 332,2 | 348,6 
350,5 | 353,1 | 358,8 | 362,8 | 368,0 | 376,0 | 392,3 | 407,6 | 426,0 
4257 | 429,7 | 4354 | 442,6 | 447,3 | 45732 | 4769 | 4945 | 517,0 
516,6 | 521,7 | 529,7 536,6 | 542,5 | 5554 | 577,0 | 600,4 | 628,0 
623,1 | 628,3 | 635,7 | 645,4 | 654,0 
742,6 | 749,9 | 7597 | 7714 | 780,0 | 798,4 | 829,0 | 861,0 | 902,0 
882,1 | 891,8 | 903,0 |. 916,1 | 928,5 | 948,6 | 984,0 | 1021,7 
1041,3 | 1052,5 | 1066,0 | 1082,4 | 1095,0 | 1120,0 | 1161,7 | 1206,4 
| | 


zi 
е 
о 
Ca 
N 
N 
N 
m 
E 
oo 
M 
чл 
dr 
o 


90 °/o 


7° 9/0 | 


152,8 | 154,7 | 157,4 | 160,0| 161,2 | 164,2 | 167,1 | 174,5 | 
191,6 | 194,7 | 197,3 | 199,8 | 200,6 | 204,8 | 2107 | 218,2 | 227,2 | 
240,5 | 243,4 | 246,5 | 248,8 | 251,2 | 255,3 | 261,6 | 272,2 | 283,3 | 2956 


2949 | 299,7 | 303,5 | 305,7 | 308,5 | 315,5 | 323,0 | 336,3 | 350,2 | 3644 
361,7 | 366,1 | 370,2 | 374,2 | 378,7 | 387,1 | 395,6 | 412,0 | 428,7| 4467 
440,6 | 446,3 | 452,8 | 457,3 | 46232 | 473,2) 481,9 боі) 521,0| 545? 
5347| 5413 | 547,1 | 553,6 | 560,2 | 573,6) 585,6 | 606,7 | 631,5 | 658,7 
643,2 | 551,4 | 659,4 | 665,7 | 673,2 | 690,3 | 704,9 | 729,6 | 757,4 | 7918 
767,6 | 777,1 | 789,0 | 796,3 | 804,4 | 823,4 | 838,5 | 870,0 | 903,4 | 944 
911,4 | 9241| 935,9 945,8 | 955,8 | 977,0 | 998,0 | 1033,6 | 1071,6 | 1122,0 
1075,1 1209249 1105,7 | I116,1 | 1128,8 | 1155,2 | 1178,5 | 1220,5 | 1264,3 1322,3 
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1923. — NaCl. 
* Bruhn, Diss. Kiel. — Versch. Salzlósungen., 
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Soc. 45, 2930; 1923. — LiCl: 
- Lowry, Morgan, Journ. Amer. chem. Soc. 46, 
2192; 1924. — Tartrate. 
- Sawaritzki, Scharlow, Journ. rüss. 54, 335; 
1922/23. — НСІ, HBr. 
- Sidgwick, Ewbank, Journ. chem. Soc. 125, 
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20a.Sherwood, Ind. and Engin. Chem. 17, 745, 
1925. — NH,, SO,. 
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22. Taylor, Ind. and Engin. Chem. 17, 633; 1925. 
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— Alkohol + H,O. 
23a. J. S. Thomas u. W. F. Barker, Journ. chem. 
Soc. 127, 2820; 1925. — H$SO,. 
24. Wrewsky, Sawaritzky, Scharloff, ZS. ph. Ch. 
112, 97; 1924. — НСІ, HBr. 
25. Yannakis, C. т. 177, 174; 1923. — HCl. 
26. Yannakis, Bull. Soc. chim. (4) 37, 253; 1925. 
— CuCl, LiCl in HCI + H,O. 
27. Zeisberg, Chem. Metallurg. Engin. 32, 326; 
1925. — HCI. 
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Zersetzungsdrucke (Reaktionsdrucke). 
Lit. S. 787. Weitere Angaben über Zersetzungsdrucke ebenda. 


А. p=Sauerstoffdrucke bei der Temperatur t° С. 


2Ag,0 z^ 4Ag 
+0, 


Keyes u. Hara. 


System: Cu—0 
Moles u. Payá. 
40?/, CuO + 60°/,Cu,0 Reines CuO 


19°С 


3 Ее,0, 2 2 Fe,0, 
+ 115 0, 


Simon u. Schmidt (2). 


Dom °С fm 


oc | fum 


550 
185 
845 
900 
960 
1000 


0,2 
1,0 
2,4—2,5 
777759 
25,5— 26,0 
66,5 


845 | 12,2 12,9 
960 | 48,8—49,0 


Ruer u. Nakamoto (2). 
&СмО *;2Си„О-ЕО, | 


1150 
1200 
1260 
1280 
1300 


IC 


1031 
1105 


D Atm. 


0,2 
1,0 


System: Rh—O (L. Wöhler u. W. Müller). 
2Rh,0,24Rh0-+0, | 4 RhO Z2Rh,0 +0, 


hat nach Simon u. Schmidt bei 135° 
Zers.-Druck von 1,0 mM: 


Remy: 


2 Rh,0 z* 4 Rh + 0, 


"(es | fium 0С 


Dam 


112 
869 
920 
970 
1060 
1080 
1100 
1112 


4 W0, 22 W,0, +0, | 2W,0; 2-4 WO, +0, 


14 
26 


54 


922 
942 
970 
989 
1020 
1040 
1090 
1100 
1120 


22 


951 

960 
1000 
1050 
1065 
1085 
1104 
1110 
1126 


System: W—O (van Liempt). 


36 

47 
118 
240 
292 
451 
543 
бот 


748 


W0,2W-+0, 


Die Zers.-Drucke = oct 
haltigem RuOs lie ung dé 
das weist auf die Bil chen H 
festen Lösungen 7 © 

und RuOs hin 


То abs. 


113 
913 
1273 
1573 
1773 


Baton, 


10-191 
10711,7 


| 10727,3 
| 
| TO nd 


107 49 


T ? abs. | 


113 
973 
1273 
1573 
173 | 


DAtm. 


10-27,5 
10720,3 
10713,6 
Io- 95 
107 76 


T ° abs. | 


713 
973 
1273 
1573 
1713 


Ёл. 


10-384 
10-210 
10-142 
10710,0 
10- 80 


mals 
10 KMn0, Z? SEH 


+ (3 K,Mn0, + 


E. Moles u. 


:9C 


Die Drucke sind berechnet aus den Gleichgewichten: 


WO; + Н» 2* WO; + Н,0 (5;); №05 + H, 72 WO, + H,O (Bo); 
WO; +2H, ZW + 2 HO (рз) nach den Gleichungen: 


183 
190 


194 
206 
217 
224 
238 


Zersetzungsdrucke (Reaktionsdrucke). 
Lit. S. 787. 


| B. Zersetzungsdrucke von Chloriden. p = mm Cl. 
| Wei, lr 2KOLLCL (2) | BaPtCl-*Pt--BaCL,--2CL,() |  2RuCl 72 Ru + 3CI, 


Remy. 


| Dam 
bw | | ber. 


428 3,8 
458 | 8,4 
486 | 16,8 
514 | | 32,2 
57° | 53,3 
856 | | Boa 
565 96,6 
574 ; 116,0 
584 | 141,6 
595 | 175,9 
617 с 268,5 
632 3 352,6 
N 4451 
боо 531,3 
665 | 


KEE [2 вас, =2 RACI + C1, AuCI, z* AuCI + CI, 
L. Wöhler u. W. Müller. L. Wöhler u. W. Müller. M. Petit. 


| | 
19 С | Pim 


26 845 | 106 
4 a 83 860 | 158 
134. 830 IIO 815 | 190 
186 855 152,5 910 328 6 
290,5 904 337 922 368 784,1 
632 930 489 944 532 Daselbst auch Cl,-Druck + 

6 956 728 956 | 650 Sublimationsdruck 

a 958 760 % |. 79 


C. p = Gleichgewichtsdrucke des CO, bei den Temperaturen 7° C. 
MnCO, = М№п0 + CO EE №20 Die stufenweise Dissoziation des 
D 2 
hd Я s W. Manchot u. MgCO,. 


W. Manchot u. L. Lorenz. L. Lorenz. (Nach der dynamischen Methode.) 


66 135 23,5 780 25 | 
| 


- = M. Centnerszwer u. B. BruZs (1). 
Wasserhaltig Wasserfrei 


5 wc p —— ] 1 2 MgCO; > [MgO - MgCO,] + CO, 


bis400 t = 373° bei p= 1 Atm. 
mm 18 ER 
E 1,6 450 | 6,8 II. 2 [MgO* MgCO,] zt [5 мро. 
D 25 + 490 59,0 MgCO,] + CO, 
179 127 5,5 540 Jar t — 4429 bei p= 1 Atm. 
ES I über Sss 570 [21349 rrr. з [MgO - MgCO;] z* 4 MgO + co, 


übe б t= 469? bei p= т Atm. 
г 855 S (4) Der Zersetzungsdruck von Р 
gehalt gehalt AgsC0, beträgt nach M. Cent- Bei vorstehenden Messungen wurde aus- 
nerszwer u. Вгийѕ bei 2199 C gegangen von künstlichem, bei 320? im 
760 mm. CO,-Strom getrocknetem MgCO,. 


5, Aufl., Ergänzungsband. Dingmann. 49 


Zersetzungsdrucke (Reaktionsdrucke). 
Lit. S. 787. 


C. Gleichgewichtsdrucke des СО,. (Fortsetzung.) 
СаСО, => Сад M. Centnerszwer, G. Falk u. А. Awerbusch. 


co 
n 8 PbCO, => 3 PbO - 5 РЬСО, 3 [PbO - РЬСО,] 2 [2 PbO 
L. Andrussow (2). +3C0, - PbCO,] + со, 


(C Diem BIC ыо [ee | BIC Werden РС fam 


20 | *2,22 10720 Dynamisch Statisch Dynamisch Statisch 
200 DM d ай gemessen gemessen gemessen gemessen 
400 0,30 * 107 8 299 | 78, 

500 0,15 Fra Versuch III 311,5) er Versuch II 

600 3:3 194,0 189 82 | 369,0 211 

MEI луш E 
| 376,0 295 Statisch ge- 

oe SE cae 

1000 | *3576 T ee ur IER 
283 26 


* Berechnete Werte. | Statisch ge- Versu 303 99 em 


messen 184 
Nach Versuchen von Уес 194 GO, z*Ca0 + со, 
Н. J. L. Bäckström g 198 Smyth u. Adams. 
wird p bei o | FEN 
895—900? C —760mm | 231 
Fortsetzung CaCO, 265 | 617 244 


er 250 Ausgeglichene Werte 
s. die nächsten Versuch II > 550 O4 900 | 793 


Spalten. 181 | 20 210 600 1,84. 950 1577 
195 94 650 6,90 | 1000 | 2942 

207 | [em 700 | 22,2 | 1050 | 5196 

150 63,2 1100 8739 

800 | 167,0 1150 | 13750 

850 | 372,0 1200 | 21797 

897 760,0 | 12401) | 30149?) 

1) Eutekt. Temp. 2) Eutekt. Druck. 


CdCO, > Са0 + CO, 
M. Centnerszwer u. 
L. Andrussow. L. Andrussow (т). 
(Nach der statischen (Nach der Differentialmethode.) 
Methode.) 


°C P (beobachtet) D (beobachtet) P (berechnet) tuc Ё (beobachtet) 


mm | mm mm 
9,5 0,0000009 571 
0,17 760 

15,45 7795 
34,7 788 
4554 800 
79,8 872 

109,3 880 

148,1 970 

228,7 IOIO 

348,5 

434,6 

478,1 


Zersetzungsdrucke (Reaktionsdrucke). 
Lit. S. 787. 


D. p = Ammoniakdrucke bei den Temperaturen 2° C. 
Alphabetisch nach dem Symbol der Kationen der reinen Salze geordnet. 


Aurohalogenidammoniakate. 
dënn, DC W. Biltz (2). 
in, -2 NH, ` NH, System: AuCI — NH,. 
Misa u. J, Diamant. Aucl-6NH, AuCI-2 NH, 


Mole NH; Pum 


a. d. Isoth. 45 
5,9 IO 
Si 8 ' > 
5,0—5 о 
52—58 86 1,6 
509—557 a. d. Isoth. 
455—534 2 


System: AuBr — NH. 


AuBr-4NH, AuBr-3 NH, AuBr -2 NH, 
Mole NH, | ї 19 | mm | Mole NH, 


5,9 — 18,5 a. d. Isoth. 2,0 
5,75 e Ho 1,9 
a. d. Isoth. | — 65 40 9 1,95 
a. d. Isoth. zd . | а. d. Isoth. 
3595 1,9 
ie Die Werte aller Systeme sind 
E 8 z. T. Mittelwerte. 
H 


die Existenz noch weiterer Ammoniakate s. das Original. 


System: AuJ — NH,. 
AuJ -3 NH, AuJ-2NH, 


K AuJ.6NH, 
10 


Mole NH, | | | Mole NH, 


a. d. Isoth. 4,5 ad, е а. d. Isoth. 

5,9 ) 1255 1,7 

5,4 19,8 1,7 
a. d. Isoth. 30,5 1,6 

5,8 46,5 1,3 

5,6 68,5 1,2 

555 Ioo II 
144 II 
202 a. d. Isoth. 
276 


M RU `су сос 


HHH HH 


? 


Vel. hierzu weiter: Е. Meyer, С. т. 143, 280; 1906. Е. Ephraim, Ber. chem. Ges. 52, 252; 1919. 
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System: Васі, — NH;. 
BaCl, -8 NH, 


Bariumhalogenidammoniakate. 


BaBr, -8 NH, 


Lit. S. 787. 


D. р = Ammoniakdrucke bei den Temperaturen 2° С. (Fortsetzung) 


BaBr,-4 NH, 


G. F. Hüttig u, W. Martin. 


System: BaBr, — NH,. 


EMEN _ 


BaBr,-2 NH, 


System: Bal, — NH,. 
BaJ,- 8 NH, 


19 


Bett, 12 NH, 
(11,8—11,0 Mole NH,) 


System: BeBr, — NH, . 
BeBr,- 10 NH, 


Berylliumhalogenidammoniakate. 


System: BeCl,—NH,. 
BeCl,-6 NH, 


W. Biltz u. C. Messerknecht (2). 


Весі, AN, 


BeBr, 6 NH, 


System: Bel, — 6 NH,. 


A 
Das ВеСі, •2 NH, und das n ab: 
oberhalb 1569 spalten NH, 


— 18,5 9,6 
— 10,0 | 22,4 
— 65,0 | 35,7 
60,0 | 574 
— 50,0 | 138,6 


— 50,0 | 


| 


а. d. Isotherm. 
135,3 


95, 5 


3 
BeBr: 4 NH; spaltet 


NH,Br ab; ähnlich 
Bel, 4 NH}. 


CL л esch n. 
Bei hóheren Temperaturen flüssige Phase 


a. d. Isoth. 
10,0 


Dingman 
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Calciumhalogenidammoniakate. G. F. Hüttig (1). 
System: CaCl, — NH,. 


Cacı,-8NH, CaCl,-4NH, CaCl, - 2 NH; CaCl, - INH, 
ү 
: Pun | Mole NH; | fum | | Mole NH, 10 | Prom Mole NH, {0 | mm |Mole NH, 
dr | 112 | a.d.Isoth. 0 | 65 qup 108,6 38,2| 14 11087 | 31| 09 
A 295 | 4,8 +14,0 | 157 | 3,4 4-136,6 |175 | +153,5 | 67 |a.d.Isoth 
Or 348 4, 4-18,0 | 199 | a.d.Isoth. f -+ 153,5 |447 | a.d.Isoth. + 214,7 |828 
$ 4 356 | a.d.Isoth, +33,0 | 497 | | 
Duo #1 475 
Го 7 | 48 
| System: CaBr, — NH,. 
N CaBr, 8 NH, CaBr, - 6 NH, CaBr, - 2 NH, CaBr, - 1 NH, 
| 
P^ | Рша 1" Ръш 10 2mm 10 Dmm 
E o 116 0 | 51 RCM De EH wees 
| +23 483 + 63,4 22 -- 153 | 3455 + 230 | 194 
+ 11,0 | 417 Де bees» EE 
| + 78,2 ! 447 Mischkrystalle mit dem Mon- 
ammin? 
System: Сај, — NH,. 
M. Ca, - 8 NH, CaJ, - 6 NH, Сај, - 2 NH, Сај, - INH, 
e ITI 
Eis 3 | З + 107 8 | 3 ү? | 
, 3 7 4154 | 2,7 - 215 46 
0 29 + 136,3 291 ка ИЕ 20 | - 76 
E 350 + 186,6 304 +230 | 129 | 
12 677 + 136,7 305 | | 
Cadmiumhalogenidammonikate. W. Biltz u. C. Mau. 
System: CdCl, — ND. 
Caci, . 10 NH, CdCl,- 6 NH; CdCl, -5 NH; Сас, -4 NH, 
wegen Mischkrystallbildung - 
Pam | Mole NHs гаш e Na tensimetrisch nicht zu ju» |Mole NH; 
Ge 10,0 | a. d. Isoth. 0 28,2 | 5,3 fassen. 3,3 
E 42,8 7,9 + 3,0 | 32,0 5,3 2,8 
141,0 7,9 4-17,0 745 5,4 а. d. Isoth. 
| --21,0 | 102,4 | a. d. Isoth. 3:3 
System: сас — NH,. (Forsetzung.) System: CdBr, — NH;. 
CdCl, -2 NH, CdCl,- 1 МН, CdBr, - 12 NH, CdBr, -6 NH, 
—MM—M 
ME e 
SÉ | fan Mole NHa| 2° | 2mm [Mole NH] o | Zum [Mole NHs | :* | Sen [Mole NHs 
1,7 4-209,5 | 46,0 |a.d.Isoth. | —78,5 | 19,7 a.d.Isoth. | -- 15,0 | 22,0 5,3 
a.d.Isoth. [+ 216,8 | 77,9 0,7 —67,0 | 62,4 10,9 +34,8 | 68,4 Буй 
"uy -+ 231,8 | 133,0 0,6 —60,0 | 117,2 10,7 + 56,6 | 207,8 ES 
| | —55,0 |1787 | 105 461,0 | 2594 | 51 
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Cadmiumhalogenidammoniakate. W. Biltz u. C. Mau. (Fortsetzung.) 
System: CdBr, — NH,. (Fortsetzung.) System: CdJ, — NH,. 
. CdBr,-2 NH, CdBr,- 1 NH, CdJ,- 6 NH, 


Mole NH, 


+ 156 20,9 1,8 


4-184,8 | 93,0 1,9 
-+ 209,0 | 192,6 | a.d.Isoth. f- 231,8 


System: СоСІ, — №Н,. Cuprihalogenidammoniakate. W. Віна, Н. Bröhan, W. Weit 


W. Віна (1) System: CuCl, — NH,. H 
CoCI, - 10 NH, .— Сий, -10МН, CuCl, - 5 NH, CuCl, 31] Ns 


NH 
10 Pum | Mole МН, | 20 | 22 [Mole NH, | ° |р | MoleNH, | oa : 


—78,5 | 25,5 | a.d.Isoth. | —78,5 | 18 | ad. оњ, 22 +62 


—10 56,0 9,7° —170 45›5 9,8 75 
—65 87,0 9,6 —65 72 97 103 7 +97 


4 
—60 |131,5 9,5 —60 113,5 | a.d. Isoth. II4 | a.d.Isoth. 
—95 |190 93 —55 |174 8,9 285 48 
—50 261 8,7 


System: CuBr, — NH,. 
CuBr, - 10 NH, CuBr, - 5 NH, CuBr, - 31/, NH, 


Dinm | Mole NH; 19 | fum | Mole МН, Mole МН, Die Неха- ш Ken 
ie 


Pentamminsalze 
a. d. Isoth. ae I2 2 Mischkrystalles 
23 +64,6 5 a h Diammine 261812 
$7 +65 ж j 4 en ; beim thermischen 
A 3 
8,4 +78 190 41 
8,0 


Hy 
System: Col, — NH,. System: pel, — N j 
СиЈ, - 10 NH, CuJ, - 5 NH, w. Biltz (9 


MoleNH,| 2 | Ф | Mole NH, 
a.d.Isoth. | +34,5 | (2,8) | a.d. Isoth. 
6,9 +46,2 | 16,3 46 

72 +56,4 | 35,5 | a.d. Isoth. 
7; + 78,3 | 122 $ 
6,6 
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Mercurihalogenidammoniakate. W. Biltz u. C. Mau. 
Dort auch Ausführungen über Merkurohalogenidammoniakate. 


System: HgCl, — NH,. 
НЕСІ, - 91/, NH, НЕСІ, - 8 NH, 
sti, 2 NH,, | Mole NH, Mole NH, 


d 
ds Schmelzbare 
Pitat, sublimiert. 


—18,5 | 20,5 4,0 | a.d.Isoth. | 


—68,5 | 43,0 9,2 26,0 
— 62,3 | 68,1 | a.d.Isoth. 163 


System: НВг, — NH,. System: HgJ, — NH. 
HgBr, - 8 МН, HgJ, - 6 NH, HgJ, -2 NH, 


mm | Mole МН, | :* | Sen | MoleNH, | o | Sen | Mole NH, 


Mole NH, у ? 
a.d.Isoth. [| —45,5 | 159 ло 218,5 |7,0 | a.d.Isoth. »f -+20 25,2 | a.d.Isoth. | 
7›3 — 38,0 | 295 6,7 —66,0 38,8 | 49 +46,1 | 133 » 


erner existiert HgBr — 48,0 6 ‚8 

E Re NH;. s — 39,0 о | i» 3 HgJ, - 4 NH, 

461,5 | 16 | LI 

Höhere Ammoniakate des Hg]s existieren. +78,2 42 1,0 
ber die NHg-Drucke von niederen Ammoniakaten vgl. François, C. r. 129, 286; 1899. 


| Kaliumhalogenidammoniakate. 
Tem. KBr — NH,. System: KJ — NH,. 
KJ - 6 NH, KJ. 4NH, 


KBr.4NH, 
N 


ig 27,8 | a.d.Isoth. | — 78,5 a.d.Isoth. | — 78,5 | a. d. Isoth. 
0 | от " —10 | 303 | 50—93 70 2,0—3,4 
N, 136 » | 

annis, C. т. 140, 

1244; 1905. 


1 Lithiumhalogenidammoniakate. W.Biltz u. W. Hansen. 


d 4 
Tm: Gei. NH,. System: LiBr — ND. System: LiJ — NH, 
LiBr - 6,5 NH, LiBr - INH, LiJ - 7 NH, 


lici. 5 NH, 
a pm —À—ÀM MÀ 
A 
A 


IR 8 4; — 18,5 | 36 |a.d.Isoth. t 61 | 10,5 | o7—o8 f —78,5 | 29,3 |a.d.Isoth. 
| 9 a.d.Isoth. | — 60 | 157 » ая м E » E 7o 
, 2,5 c 150 

А LiBr - 5 NH, + 930 66,4 
Ea us addon, | 1 Int LiJ - 5,5 NH, 

li А, d 453—448 Vgl. J. Bonnefoi, Ann. | — 78,5 26 |a.d.Isoth. 
WH, 6,5 NH, a.d.I$oth. | chim. phys. (7) 28, 317; | — 70 54. 
\ Zu existieren. 4,0 Igor. — 60 123 
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Lithiumhalogenidammoniakate. (Fortsetzung) 
System: LiJ —NH,. (Forts.) 
LiJ. 5 NH, LiJ-4NH, LiJ-3 NH, 


jaw | MoleNH, jum | Mole NH, jum | Mole NH, 


7,0 | a.d.Isoth. | +15 | -- 18 52 | 2,0 + 64,8 
+ 34,5 + 84,5 16,8 | a. d. Isoth. + 78,2 
+46 | » +46 38,7 | » + 80,0 
+55,9 | +56 65,7 2,6 + 90,0 
+ 61,5 | a.d.Isoth. | +64,8 | 106,5 | a.d.Isoth. f -- 100 
+ 64,8 | T 


Manganohalogenidammoniakate. 


W. Biltz (1). + 135 | 234 


System: MnCl, — NH;. 
Matt. 12 NH, MnCl,- 10 NH, 


System: MnBr, — NH;. 
MaBr, - 10 NH, 


SO | Pus MEN | 2° | Pus | Mole NH, 


—18,5 | 20,5 |а. d. Isoth. 
— 65 72,0 | 9,8 
— 60 | 107 | 97 


a. d. Isoth. 
11,8 


— 78,5 | 29,5 


975 


—55 [160 9,55 
— 50 220 9,35 


Natriumhalogenidammoniakate. 


System: NaCI —NH,. 


Naci: 5 NH, NaBr- 5,75 NH, 


19 jum | Mole NH,] z 


— 78,5 | 27,5 | a.d.Isoth. 
— 10 61,5 9,8 


— 65 95,90 | 9,7 


146,5 
212,5 


— 60 
—55 


W. Biltz u. W. Hansen. 


System: NaBr — №Н,. 


КаВг. 5,25 NH, 


20 Pm | Mole NH, 10 Prim EX NH,] om Dam |MoleNHg,]|  :? 


— 18,5 7,1 |a.d.Isoth. | —78,5 | 36,0 D d.Isoth. | — 60 8,2 |a.d.Isoth. | — 78,5 
— 60 40 1—4,5 —10 72,5 | 3,5—5,6 — 55 13,6 » — 70 
—50 Le I 145 | zersetzt ? — 40 | 52,8 4,6 — 65 
—24 |777 |Јоаппіѕ1) | —30 |120 |a.d.Isoth. | — 60 
1) C. r. 112, 337; 1891. | que 


Bleihalogenidammoniakate. 
W. Biltz u. W. Fischer (т). 
System: PbCl,—NH,. 
PbCl, · 3,25 NH, PbCI, :2NH, 


Pam |MoleNH,| ° | mm | Mole NH, 


— 21,2 | 341 2 + 20,5 32,8 1,8 
— 11,1 | 113,2 2,6 +34,65| 140,5 | 1,6—1,8 
346 18 


PbCI,-8 NH, 


10 Раа | Mole NH, 


— 18,5 5208 5705 
— 50,0 26 | бут 


Vgl. auch picons 
168, 825; 1919 


— 21,2 | 338 6,0—7,1 0 360 |a. а. Isoth. | + 46,1 


Dingman 
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Bleihalogenidammoniakate. W. Biltz u. W. Fischer (1). (Fortsetzung.) 


System: РЬСЇ, — NH, (Forts.) 


System: PbBr, —NH, 


PbCl, - INH, PbBr, - 8 NH, 


PbBr, - 5,5 NH, 


DO Pus |MoeNH,| о | pum |MoeNH,| e 


13,2 
18 
167 | 


M 
H 16 
ME 100 


«ie 


+ 18,46 
4- 86,14 
+ 99,6 


| a.d.Isoth. | — 52,0 | 27,3 | a. d. Isoth. 
1,4 — 29,4 | 202,3 HE 
0,83 — 10,9 | 7оо | 6,6 


1,4 
1,0—1,4 


LT 323 


System: PbBr, — NH, (Forts.) 


PbBr, - 2 NH, PbBr, - INH, 


Фаш | Mole NH, 


— 45,0 
— 28,0 


17,0 
71,9 
432 


4,9 


4,7 
a. а. Isoth. 


System: PbJ, — NH, 
PbJ, - 8 NH, 


5|» |MoeNH,| o 


a8 | a +34,74| 57,8 |a.d.Isoth. | 4- 110,6 

188,5 |a.d.Isoth. |--55,6 |2353 | 14 [+1394 | 769 | 0,6 

506 | 2,3 + 61,2 |3154 | 16 +156,6 | 152,7 | о,2—о,у 
| | +184,35| 459 | 92 


0 16,7 |а. d Isoth. 
| s 


System: PbJ, — NH, (Forts.) 


фаш |Mole NH, 


19 


Pam |Mole NH; 
a. d. Isoth. 
6,6 
6,7 


— 78,5 6,0 
— 56,5 | 648 | 
— 34,0 | 423 | 


PbJ, - 2 NH, 


PbJ, - INH, PbJ, - 0,5 NH, 


Pom |MoleNHs| :* | Ben |Mole NH, 


Ae 4:655] 137 | zw 
a.d.Isoth. I + 34,45 | 111,7 | 1,6 
3,0 --55,9 |317  |a.d.Isoth. 


4,8 


Rubidiumhalogenidammoniakate 
W. Biltz u. W. Hansen. 
RbJ - 6 NH, 


—— A Ü— M 


| pum | Mole NH, 


a. d. Isoth. 
| 4—5 


— 18,5 
— 70 


13,0 
31,0 


a. d. Isoth. 
L3 


3455 


ze fum | Mole NH, Si jum [Mole NH, 
+ 55,9| 11,0 |a. d.Isoth. 
+ 80,2|] 71,0 | » 
+111,0| 302,2 | 6 


+110,6| 48,3 0,4 
+ 114,9 | 63,9 | a.d.Isoth. 
+ 156,6 | 361,5 |0,16—0,36 


Stannohalogenidammoniakate 
W. Biltz u. W. Fischer (2). 
System: SnCl, — NH,. 

SnCl, - 9 NH, SnCl, - 4 NH, 


10 fum | Mole NH, 


2 mm "Mole NH, 
— 36 17,4 3,6 
0 322  |a.d.Isoth. 


+10,6 |575 | 34 


6,9 | a. d. Isoth. 


är, . 9 NH, 
M. a Been, | Mole NH, 


| | 
| 13 | 38—46 
133,5 (a.d. Isoth. 


3,8 


$ 

1 

Be 14 |a.d.Ísoth. | — 21,3 

[ 39» | 205,5) 6,7—7,6 0 
347 | 8 + 17,6 | 354 


| 1,8 
а. d. Isoth. 
n7 


36,2 | 2,6 
| a.d. Isoth. 


in Dekammin und ein Monammin scheinen zu existieren; bei Salzen mit wenig NH, stört (SnCl,, SnBr,) 


P 
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Stannohalogenidammoniakate. W. Biltz u. W. Fischer. (Fortsetzung.) 


System: SnJ, — NH,. (Halbammin scheint zu existieren.) 


SnJ, -9 bzw. 10 NH, SnJ, - 5 NH, SnJ,-3 NH, sai, 2% si | 

T le : | 
- 1 

— 78,5 ВАХ |а. d. Isoth. — 23 8,4 42 --3848| 21 2,8 addi 

— 56 56 | GE 0 59  |a.d.Isoth. | + 61 149 2,6 


| 


— 46 118  |a.d.Isoth. | + 16,5 | 167 452 4-80 | 382 |a.d.Isoth. 


Strontiumhalogenidammoniakate.  Hüttig (2). 


System: BCL — NH,. System: StBr, — NH,. 
SrCI, - 8 NH, 5га, - 1 NH, SrBr, - 8 NH, SrBr, - 2 NH, 


s [ | dm | 


63 0 9 +68 77 
241 +59 511 +77 276 
300 +63 640 
411 Ein labiles SrBr,- 2 NH, hat bei + 639 

eine Tension von 145 mm. 


System: SrJ, — NH,. 
SrJ, - 8 NH, Sr, · 6 NH, SrJ, - 2 NH, 


Zinkhalogenidammoniakate. W.Biltz u. C. Messerknecht (1). 
System: ZnCl, — NH,. 
ZnCl, - 4 NH, ZnCl, - 6 NH, ZnCl, - 10 NH, 


St. Pet. (8) 1, f ein 
Andeutungen au den. 
ammin. sind vorhan 


Dingrmanr. 
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Zinkhalogenidammoniakate. 


System: ZuBr, == NH, . 


ТлВг, · 


4NH; 


(Fortsetzung.) 


System: ZnJ, —NH,. 
ZnJ,- 4 NH; 


ZnJ,- 6 NH, 


19 


+ 55,7 
79,6 
+ 111,0 


^ 


195 


335.4 


2 35:4 


3,4 
a. d. Isoth. 


jum | Mole NH; 19 gum Mole NH, 


5:9 


537 
6 


5; 
258,5 | a.d. Isoth. 


ZuBr, ? 2 NH; 


0,63 
2092 


+ 184,4 


0,016 


1,3—1,7 
1,95 
| 1,93 


ZnJ,-2 NH, 


1,06 
4,27 


+ 156 


1,6 
+ 184,4 


1,8 


Zerfallstemperaturen bei I Atm. 
Nach J. Ephraim (u. F. Müller) (5). 


Mole NH, 


> ı Atm. 
| 


"4NH, —?NH, 
"2 NH; —ıNH 
асс 9. NHg — ~ 6 NH; 
"C 6 NH, ~2 NH; 
“6 NH, —5NHg 
“МН, 2 NH; 
"2NH, 1 NH; 
'UNH, о NH; 
:6NH, —>4NH, 
"AND: —>3 NH; 
'3NH, 2 NH; 
y 2 NH; — 0,5 NH; 
0,5 NH, —oNH; 
‘SNH, —+4NH, 
4NH, —2NH 
'2NH, І NH; 
"NH. —>? NH; 
-6 NH, — > 4 NH; 
“МН —>3NH 
'3NH, —>2,5 NH; 
"2,5NH, —2NH, 
"2 NH; 1 МН; 
І МН, —oNH, 
ua МН, —6 NH, 
"6NH, 4 NH, 
"4NH,  —2 NB; 


SEI 
m 20 — ~ 18o 
c 20— ~ 70 
~ 70 — ~ 320 
61 — 69 
84,5 — 86 
197—202 
253 
106—116 
132—135 
136—254 
254—257 
> 320 
93—99 
163—166 
298 
> 360 
87—91? 
IIO 
120—123 
123—221 
221—222 
300—400 
m 20— 160 
193—198 
m 200—~ 300 


Hg,SO, -4 NH, 
:2 МН, 
*6 NH, 
“5 NH; 
:2 NH 
“т NH, 
"oe NH; 


» 
Мп80, 


» 
Andere Ni-Salze als Sulfat s. am 


—2 МН, 
—> ? NH; 
— 5 NH; 
—2 NH; 
—1i МН, 


->о,5 NH, 


—oNH, 


u. J. Müller) ? = 723 mm. 


NiSO, > 6 NH, 
-4 NH; 
-2 МН, 
a "Gë NHs 
SnSO, : 4 NH; 
* 2,5 NH, 
* 1,5 NH, 
*Y NH, 
5 NH; 
4 NH; 
-3 NB, 
-2NH, 
-ı NH, 
TM ISSUES 
[Ni(NH3),]MoO, 
[Ni(NH3)]WO, 
[Ni(NH3,]CrO, 
[Ni(NH3),]SeO, 


» 


25777 
> 328 
53 
795 
201 
< 220 
276 
Schluß (F. Ephraim 


135—137? 
17755 
335 
> 380 
40,5—42 
142 
168 
~ 195—275 
34—42 
109—120 
179—181 
244 


Dingmann. 
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I. Serienuntersuchungen. 


a) Doppelsulfate vom Typus Me"Me;(SO,), · 6 H,O — Me"Me;(S0,), - 4 Н,0 + Wasser 
Caven u. Ferguson (1 u: 2). 
Alphabetisch geordnet. (Z. T. Mittelwerte bei auf- und bei absteigender Temperatur.) 


dam" 


20 | 20 ` |. fmm 


€i 


1 


11,8 
19,3 
41,2 
58,7 
140,9 
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WE Gleichgewichtsdrucke des Wasserdampfes bei den Temperaturen von £* C. 


h I. Serienuntersuchungen. (Fortsetzung.) 
Viet. 
N (Forts.) b) Doppelselenate vom gleichen Typus (Ferguson). 


>. o 6o бо л e OO 


TEE 
+++++++ 
ET 
OE кш 


D "nien 


ke M G9 C Go ^ On oo 
оо оо е EA е 5 
44d 


+++++++ 


EE EE EE 
- © ©\ Сл i. Фо Сә Ed 


239 
41 
6,9 
10,1 
19,9 
22,8 
46,5 


c) Lithiumhalogenide. (G. F. Hüttig u. F. Reuscher.) 


Lici- 2 H,0 z* Lic! Lici- 1 H,0 2 LiCl 
- 1H,0 + Dampf -+ Dampf 


10 Pmm 


TT 
35 | o,8 
49 | 1,2 
50° | 2,8 


\ 

d Quadrupelpunkt: LiCl:3 H,O, LiCl-2 H,O, gesätt. Lösung, Dampf. 

d uadrupelpunkt: LiCl:2 Н,О, LiCl- 1 H,O, gesätt. Lösung, Dampf. 
Quadrupelpunkt: LiCl- r H,O, LiCl, gesätt. Lösung, Dampf. 


Dingmann. 
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E. p = Gleichgewichtsdrucke des Wasserdampfes bei den Temperaturen von 


d Serienuntersuchungen. 


c) Lithiumhalogenide. (Fortsetzung.) 


LiBr - 3 H,O = LiBr : Р 
-2 H,0 T Dampf LiBr -2 H,0 > LiBr- H,O + Dampf 


0 0 | 
E ER t Fr H Wee ДЕЕ Ж 


(ИИ ча Р +4 | Gan + 26,0 
= 0,81) «s nb oe 28,0 


18,0 o6 30,0 ; 
21,5 0,6 32,0 2,83) 
1) Quadrupelpunkt: LiBr-3 H,O, LiBr -2 H,O, gesätt. Lösung, Dampf. 
2) Berechnet. 
3) Quadrupelpunkt: LiBr -2 H,O, LiBr- т H,O, gesätt. Lösung, Dampf. 
#) Quadrupelpunkt: LiBr- т H,O, LiBr, gesätt. Lösung; Dampf. 


G. F. Hüttig u. F. Pohle. 
LiJ-3H,0 2 LiJ-2H,0+ Dampf [LiJ-2H,0>LiJ- 1H,0+ Dampf [LiJ-H,0>LiJ-0,5H,0 


+ 70,5 | 71 + 130 


Quadrupelpunkt: Quadrupelpunkt: Quadrupelpuni^ e ie 


LiJ-3 H,O, LiJ -2 H,O, gesättigte | LiJ-2 H,O, LiJ- ı H,O, gesättigte | LiJ-H,O, Lij- 0,5 Hs ^t 
Lósung, Dampf. Lósung, Dampf. Lösung, Damp“ 


d) Verschiedene Sulfate vom Typus MeSO,. (С. D. Carpenter u. E. В. Jette.) 
CdS0, -8/3 Н,0 >] CoS0,-7 H,0 > CuS0,-5H,0 >” CuS0,- 3 H,0 — 


CdS0, -1 H,O C0S0,-6 H,0 CuS0,- 3H,0 CuSO, - 1 H,O 
-+ Dampf -+ Dampf -+ Dampf + Dampf 


+25,00 | + 25,00 
35,13 32,40 
45,17 36,65 
50,23 40,18 
65,11 45,14 
80,07 

Bei höheren Tempe- 

raturen entspricht p Мп$0,. 5H,0 >” 

Чеп 'Тепзїопеп еїпег MnS0,- 1H,0 


gesátt. Lösung von 
CoSO, - 6 HO. + Dampf 
+ 25,00 | 17,0 


Oberhalb 27° ist p die 


'Tension ей 
tigten Lös 
MnSO ' 


Dingmanil- 


[1408,09 1 


Zersetzungsdrucke (Reaktionsdrucke). 
Lit, S. 787. 


| "DS Gleichgewichtsdrucke des Wasserdampies bei den Temperaturen von £^ C. 


e) Verschiedene Salzhydrate. 
Dissoziationsdruck bei 25,009. (W. Schumb.) 


„О + Dampf 5,50mm | Na,SO, ro H,O 2” Ма,5О,. ә H,O + Dampf 19,16 mm 
20 16,58 NiSO, -7H,0 NO, H,O - 20,69 >» 
О 7,78 SrCl;, GH) > > SrCl, H,O- 8,52, 


Z BaCl, H 
= CoSO, «6 H. 
ZE CuSO, : ы 

H 


«t FeSO, ^ 
> MgSO,: 


20 14,56 ZnSO, :7 H,O > 57066, - 6 H, Ko costs 
20 12,50 


D Verschiedene Stoffe mit Krystallwasser. (Baxter u. Cooper.) 


т Na- COOCH, Na, HPO, 

М?н,о NaC0,-10H,0] -3H,0- |.12H,02 —Na,H [Na,50, -10 H,0 | (COOH), -2 H,O 
И.н, [a Na,C0,.7 H, ol ма. сбосн, PO,:7H,0 “> Ña,50, (COOH), 
Dampi + Dampf T Dampi ` E Dampf + Dampf + Dampf 


n 
e 1? fmm D | Рањ t | fmm p | Pmm | Pmm 
: 0 2,69 9 0,90 0 2,66 0 2,80 | 0,34 
+15 | 8,71 +15 3,02 +15 8,93 + 20 13,26 |. 2569 
25 | 18,01 25 | 6,39 25 19,04 | 15,60 
| 49 |a870 | 


! 


g) Dampidrucke von Trockenmitteln. (Baxter u. Starkeweather.) 
0° 50° 250 
CaCl, 0,07 mm e CaCl, 0,34 mm | CaBr, o2 mm H,SO, 0,003 mm 
NaOH 0,04 mm 1,15 mm NaOH 0,16 mm | ZnBr, ту mm PIO. 3 *10 53nm 
KOH LE 0,007 mm KOH 0,002 mm | ZnCl, 0,8 mm 
h) Gleichgewichtsdrucke .P über Gashydraten. (Tammann u. Krige) Gesamtdrucke P. 


$0,-6 H,0 C0, -6 H,0 


E. Gleichgewichtsdrucke des Schweielwasserstofis über Thiohydraten. 
(W. Biltz u. E. Keunecke.) Alle Drucke auf 0° reduziert. 


AICI,- 1 Н,5 AlBr, - 1 HS 


| Mole Н,5 DO |. fum jm» | Mole H,S 


0,94 +25 174 
0,96 + 85 290 
a. d. Isoth. Vgl. E. Baud, C. r. 134, bent 1902. 


Dingmann. 
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Lit. S. 787. P 


E. Gleichgewichtsdrucke des Schwefelwasserstoffs über Thiohydrat® 


(W. Biltz u. E. Keunecke.) Alle Drucke auf o? reduziert. (Fortsetzung.) 


AIJ,-4 H,S AlJ,-2HS, 


| Mole H,S 


Pom | 


5,01 a.d. Isoth. | — 30 | 12,5 | a. d. Isoth. 
26,0 1,95 —10| 499 | 0,94 Xo4 re 3.9 


540 1,9 0| 89,0 | 0,9 215 | 1,9 
III 1,9 +15 | 210 | о 462 |а. а. Isoth. 


G. Stickstoffdrucke. 


Ca,N, > Subnitrid (?) -+ N, 


CaCN, => Сас +N, 
(Ch. A. Kraus u. Ch. B. Hurd.) 


(V. Ehrlich.) 


2,5 j Mittelwerte: 
i | 1020 
32,0 | 1031 
739 1044 
Bei höheren Temperaturen tritt Sub- 
limation ein. Nach der Nernstschen 
Näherungsformel ist bei 13629 C 
p= 1 Atm. 


Dingmatttt. 
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Zersetzung von Sulfaten und Verwandtes. 


k= 5o, + so, + o, bei den Temperaturen £^ С. (G. Marchal.) 


(Gegen das Original gekürzt.) 
I. Sulfate ohne Zusätze. 


D 
{| | mm 
` er Ag + SO, +0, 
(G. M. [2] 
14,6 
| 25,0 
38,0 
51,0 
68,0 
H 94,9 
4 mh 1350 
iQ 203,0 
d 10 0 289,0 
pw 426,0 
liq I. 
| 799,4 
um 800,0 
ie 1040,0 
S | noo 
И 1350,0 
ll 1590,0 
^ о 17450 
m 2011,0 
d 2241,0 
б 
^80. zt Са,Оз 
+ 3[SO, 
000 12,0 
00 37,9 
1 in 875 
H 2,0 
it 126,0 
070 . 289,0 
бу 520,0 
699 625,0 
100 796,0 
885,0 


| 
w 
Ok SiO, — SiO, BaO 


d 


D P К; Р „0 Р 
mm mm mm 
BeSO, Z BeO J-[SO,] |5 CdSO,z2-CdSO,--4CdO| [Со50, 5° Со0 + S0] 
2 SO, 2* 2 50, + О, + [3 SO;] . (G.M.[4) ` 

(G. M. [1]) (G. M. [5]) Violette Modifikation 
590 28,5 780 15,2 720 11,5 
650 43,8 820 27,0 750 17,0 
700 128,0 880 55,0 775 27,0 
720 194,0 900 77,0 810 51,0 
740 293,0 920 102,3 830 75,5 
760 443,0 940 132,0 860 126,0 
780 670,0 960 172,0 880 187,0 
790 765,0 980 233,0 910 338,0 
800 950,0 1000 311,0 930 473,9 
810 1126,0 1020 427,0 950 674,0 
820 1716,0 1040 564,0 960 780,0 
830 2126,0 1060 770,0 970 935,0 
1080 1060,0 980 1075,0 
MgSO, 2*MgO + [SO;] 1100 1700,0 1000 1440,0 
(G. M. [4]) 1120 2345,0 1020 1830,0 
950 24,0 1030 2177,0 

970 34,5 3 MnSO, ES Mn,0, y ; 
1000 60,0 + 2[SO,] + 50, NiSO, Z МО + [50] 
1020 85,0 (б. M. [5] (С. M. [4]) 

1040 124,0 820 18,3 700 12,6 
1060 174,0 850 39,3 140 26,5 
1084 271,0 890 88,0 760 56,0 
1100 345,0 920 162,0 780 78,0 
1120 446,3 950 245,0 800 114,0 
1130 530,0 980 387,0 820 195,0 
1140 621,3 1000 527,0 840 310,0 
1145 690,0 1030 778,0 860 460,0 
1150 760,0 1050 1010,0 880 660,0 
1155 819,0 1070 1327,0 900 1030,0 
1160 871,0 1080 1467,0 910 1214,0 
1165 889,5 1090 1745,0 920 1396,0 
1175 1245,0 1100 2000,0 930 1689,0 
1190 2126,0 1110 2250,0 945 2200,0 


II. Sulfate mit Zusätzen. (G. Marchal.) 


BeS0,- K,S0, >” К,50, + BeO + [S04] CaSO, + ALO, E CaO. ALO, + SO, 
(G. M. [4]) (G. M. [3]) 


ER О, 


. 5. Aufl., Ergänzungsband. 


Dingmann. 


WU 15,0, (G.M.[6]) 
t Р 
iech puet =. 


50 


t Р 

| li BA 0 mm 0 mm 0 mm 0 mm 

lig 23,0 150 10,0 900 360,0 1000 9 1230 98 

(ir 34,0 800 22,0 930 806,0 1020 II 1250 133 

Is 48,0 u. 51,0 840 66,0 960 1385,0 1060 | 22 1260 145 

e 72,0 860 107,0 990 1877,0 110 | 2 1270 167 

D 94,0 880 178,0 , 1000 2015,0 1150 | 42 1280 200 
120,0 | m | Se Durch Extrapolation 

1220 85 1363 760 
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Zersetzung von Sulfaten und Verwandtes. u 
dal 


Н. P = Gesamtdruck = Da, + Da, + Po, bei den Temperaturen t° С. (6. 
(Gegen das Original gekürzt.) 


II. Sulíate mit Zusätzen. (G. Marchal). (Fortsetzung.) 


0; 
- SiO, > SiO, СаО + SO, -- 1/, O, Mes, + SiO, d Met + 50, FIR 
"(G. M. [3) M. [6)) 


0 mm 0 mm 0 
1220 | 365,0 700 6 960 
1230 440,0 750 18 970 
1250 575,0 800 44 990 
1260 649,0 850 | 72 1000 
1280 817,0 880 | 120 1010 
Durch Extrapolation 902 157 1020 
1273 760 930 226—225 1030 


HI. SO,-Drucke im System Pb—S—0. (В. Schenck u. W. Borkenstein.) 
7 PbSO, + PbS <" Ire PbSO,-PÞO-+PbS] 13 PbSO,:2 PbO 3 PbSO,-3 PbO 
4 PbSO,-PbO E dior -2РЬО | -+ PbS > 1o PbSO, | + PbS >13 РЬО 
+4 80, + 450, ү 


Bei ca. 773? Quintupelpunkt m. d. Phasen (РЬЅО, · 3 PbO), PbO, PBS, РЬ u. SO,. 

» » 7409 » »  »  (PbSO, +3 PbO) (PbSO, - 2 PbO) PbS, Pb u. Se 
» 6900 bos ОЕ 2 PbO), (PbSO,-PbO), PbS, Pb u. SOs 
» 423° AM (PbSO,-PbO), PbSO,, PbS, Pb u. $0. 


Dingmani!- 
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J. Verschiedene Zersetzungsdrucke. 
d 
* Zusammenfassung über die Zersetzung der Hydride gibt G. Hüttig, ZS. angew. Ch. 39, 67; 1926. 


*Kältebäder. 


) | 


lillitionsverbindungen von НСІ und 
Schwermetallsulfaten. 
F. Ephraim [4]. 


System: Ca—C. 
0. Кий u. S. Förster. 


Сабы, 2 Саш. 


fest 


System: CO; ze + Lösungs- 
mittel, 
P — 750 mm. 


A. Thiel u. E. Schulte. 


HgSO, : 2 НСІ 
PbSO, - 2 НСІ 
ZnSO, mit HCl | <— 21 


1825 + 50 
2500 + 50 


Lósungsmittel| 293) ` (Lëtz ml) 


N (С.н,),О — 78,62 0,5 
Ystem: Cr С— 0 і System: U— C——0 CHG 1:78,64. 1,9 
0. Heusler. (CHA Vlg p 21 

— 78, IO. 
UO, + 4С UC, - 2 CO A дб коко ые 


Hä — 82,061 183 


| | Pm 10 Pam dh | Рша d | Pim *) Statt der Tabelle auf S. 631 
| - 


| im Hauptband: Weitere Hin- 
l| 270 | 1049 41455 1480 | 180 | 1684 172.0 10119) im Hauptb 
N) 655 1067 590,0 1516 - | 28,0 1732 | CH 1) weise s. unter Literatur. 

|| 250 | 1088 7350 15607) | 42,81) | 1768 | 522,01) T) Mittelwerte aus analytischen 
m 184,0 10952) | 845,01) | 1650 | 121,0 17971) | 751,81) [und thermometrischen Bestimmun- 
gen. 


Literatur betr. Zersetzungsdrucke (Reaktionsdrucke). 


A Sind auch Arbeiten aufgenommen, die in obiger Zusammenstellung nicht berücksichtigt sind. Die Sub- 
Welche in diesen Arbeiten behandelt sind, sind hinter dem Zitat fett gedruckt angegeben. 


d 
оу (1), ZS. phys. СЬ. 115, 273; 1925 (СаСОз). | C. D. Carpenter u. Е. В. Јене, Journ. Amer. chem. Soc. 


a, . (2) ZS. phys. Ch. 116, 81; 1925 (СаСОз). 45, 583; 1923 (Sulfate). 
| UN töm, ZS. phys. Ch. 121, 293; 1926 (СаСОз). | В. M. Caven u. J. Ferguson (1), Journ. chem. Soc. 121, 
I Y (1), ZS. anorg. Ch. 134, 75; 1924. (Sekun- 1406; 1921 (Doppel- 
\ däre Orthophosphate). sulfate). 
Í (2), ZS. anorg. Ch. 134, 77; 1924 (PbO, и. " T (2), Journ. chem. Soc. 125, 
E, ` DO. 1307; 1924 (Doppel- 
М E" u. W. C. Cooper, jr, Journ. Amer. chem. sulfate.) 
ld. 923; 1924 (Salzhydrate). M. Centnerszwer u. L. Andrussow, ZS. phys. Ch. 111, 
, IN ad ч. Н. W. Starkeweather, Journ. Amer. chem. 79; 1924 (CdCO,.) 
| UN › 2038; 1916 (Trockenmittel). M. Centnerszwer u. B. BruZs (1), ZS. phys. Ch. 114, 
p, zs. anorg. Ch. 148, 145; 1925 (Ammo- ? 237; 1925 (MgCO,). 
| niakate, ebenso die folgenden Arbeiten, F (2) ZS. phys. Ch. 115 
^| kr wenn nichts Besonderes bemerkt.) " P 365; 1925 (MgCO). á 
fle ” ZS anorg. Ch. 148, 192; 1925. B Ko SEDEM DN 119; 
li^". Bróhan u. W. Wein, Zs anorg. Ch. 148, 207. 


; 1926 (CdC0,). 

Ч. Үү, Fischer (1), ZS. anorg. Ch. 124,230; 1922. à SOSA zs ich Ch. UM 

| 7 (2), 25. anorg. Ch. 129, 1; 1923. 1115 1926 (Ag,CO,). 2 

Jil; W. Hansen, ZS. anorg. Ch. 127, 1; 1923. | M, Centnerszwer, G. Falk u. A. Awerbusch, ZS. phys. Ch. 

ie, Esc ZS. anorg. Ch. 147, 171; 1925 115, 29; 1925 (PbCO,). 

ГЮ е). " А 

| N E C. Mau, ZS. anorg. Ch. 148, 170; 1925. Ce SC ei Br д Pe I MM 
С, i anorg. Ch. . : : . 495 9 (Ammo- 

C. Messerknecht (т), 25. anorg. Ch. 129, niakate vor Cu-Salzen). 


mp 


| һ 161; 1923. ` 
[| d (2, ZS. anorg. Ch. 148, " (2), Ber. chem. Ges. 52, 957; 1919 (Ammo- 
J s 1575 1925. niakate von Zn-Salzen). 
Th ZS. Elch. 31, 309; 1025 (Metalloxyde; be- 7 (3), 25. anorg. Ch. 147, 24; 1925 (Kobalt- 
№ * Dissoziationsdrucke). ammine). 


Dingmann. ^ 5o 


Zersetzungsdrucke (Reaktionsdrucke). 


Literatur. (Fortsetzung.) 
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Е. Ephraim (4), Ber. chem. Ges. 58, 2262; 1925 (НСІ- | Е. Krauss u. Н. Gerlach, ZS. anorg. Ch 140, 
Verbindungen mit Sulfaten). (BeS0, - 4 Н,0). 23 
(s), Ber. chem. Ges. 59, 1220; 1926 (Ammo- | J. A. M. v. Liempt, ZS. anorg. Ch. 126, 226$ 24 
niakate von Sulfaten). W30;, WO3). pes0«' Al 
F. Ephraim u. E. Michel (т), Helv. chim. Acta 4, 762; | W. Manchot, ZS. anorg. Ch. 140, 22; 1924 ( 4,2975 19 
1921 (NaH, KH, RbH, | W. Manchot u. L. Lorenz, ZS. anorg. Ch. 134, 
CsH). (MgCO, MnCo,). ) 
(2) Helv. chim. Acta 4, 900; | G. Marchal (т), C. r. 175, 270; 1922 erf 
1921 (LiH, CaH,, SrH, (2), C. r. 176, 299; 1923 (Адз so 
BaH,). (3), C. т. 177, 1300; 1923 37? 
F. Ephraim u. J. Moser, Ber. chem. Ges. 53, 548; 1920 schlágen). "T 
(Ammoniakate von komplexen Arseniten). (4), Journ. chim. phys. 22, 493; 19 
F. Ephraim u. S. Millmann, Ber. chem. Ges. 50, *529; NiSO,, CoSO,). E 
1917. (5), Journ. chim. phys. 22, 559; 9 
F. Ephraim u. W. Müller, Ber. chem. Ges. 54, 973; 1921 MnSO,, Ga,(SO,)). Mg504 n 


(Ammoniakate von Nickelsalzen). (6), C. r. 181, 7845 1925 ( 
mit Zuschlägen). 


HI 


mi 


n. chem. ; ; E j 
ph on voco UR e eg B. Miles Weg, Zi. phys ch. 100, 337 
G. Gire (1), C. г. 174, 1700; 1922 (BaPtCl,). ne). "NU 
» o C. г. 176, 241; 1923 су. Fees КОЕШ Ann. Soc. Quin. Ё 
odo Н. Döbling, Ber. chem. Ges. | p "wéiee u. R. Portillo, Ann. Soc. Quin, Fis- 
G. Hantke, ZS. angew. Ch. 39, 759; 1926 (Silikofluoride). | < dé 25 A yw 13:9 (Na-Oxalat) 
0. Heusler, 25 .anorg. Ch. 154, 353; 1926 (Cr—C—O, | к, Peters, ZS. anorg. Ch. 131, 1405 
UEO га M. Petit, Bull. Soc. chim. (4) 37, 615; 
G. F. Hüttig (1), ZS. „anorg. Ch. 123, 31; 1922 (Am- H. Remy, ZS. anorg. Ch. 137, 365; 1924 
moniakate von Ca-Halogeniden). 1:01). 5 
» (2), 25. anorg. Ch. 124, 322; 1922 (Am- | В, Ruer u. M. Nakamoto (т), Rec. P.-B. 42, 
moniakate von Sr-Halogeniden). (Ее,Оз). 682; І 
„ (з), ZS. angew. Ch. 39, 67; 1926 (Zu- (2), Rec. P.-B. АЙ 
sammenfassung von Arbeiten über Zer- " 2 : (CuO). 
setzungsspannungen von Hydriden). 0. Ruff, ZS. Elch. 30, 356; 1924 (Сабз): 
G. F. Hüttig u. F. Brodkorb, ZS. anorg. Ch. 144, 341; | 0. Ruff u. E.Förster, ZS. anorg. Ch. 131, 3215 
1925 (СгНх). R. Schenck u. W. Borkenstein, ZS. anorg. С" 
G. F. Hüttig u. A. Krajewski, ZS. anorg. Ch. 141, 133; | 1925 (Pb—S—O). 5 aen 
1924. (LiH). W. C. Schumb, Journ. Amer. chem. Soc 45, ә: 
@. Е. Hüttig u. B. Kurze (т), 75. anorg. Ch. 122, 46; (Salzhydrate.) ' 
1922 (W0,). A. Sieverts u. G. Müller-Goldegg, 25. 21018 j 
» » (2), 25. anorg. Ch. 126, 167; 65; 1923 (CeHx). 50 2613 
1923 (CrO; Мобу). A. Sieverts u. E. Roell, ZS. anorg. Ch. 19% 
G. Е. Hüttig u. W. Martin, ZS. anorg. Ch. 125, 269; (NdHx, Prix). C 
1922 (Ba-Halogenid-Ammoniakate). A. Simon ч. Th. Schmidt (т), 75. we D 
G. Р. Hüttig u. F. Pohle, ZS. anorg. Ch. 138, 1; 1924 1926 GC 7 


(Hydrate von Li-Halogeniden). » 5 (2), SCH Л 
G. Е. Hüttig u. F. Reuscher, ZS. anorg. Ch. 137, 155; | p. H, — nÀ c chem 
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1924 (Hydrate von Li-Halogeniden). AE, 1107: 
в. F. Hüttig u. E. v. Schroeder, ZS. anorg. Ch. 121, 243; | a, Таштып 2 &, Y R Rüge, ZS. anorg. CP 
1922 (003). 1926 (SO,-6 H,O, СО, 6 Н,0). 2 
Fr. Jirsa u. F. Diamant, ZS. phys. Ch. 123, 261; 1926 | A, E. is p Schulte, 75. rad Ch. 96, 2108 ai 
(AgNO; — NH3). (CO, u. Lösungsmittel; Kältebäder). и d 
F. G. Keyes u. H. Hara, Journ. Amer. chem. Soc. 44, | L. Wöhler u. P. Balz, ZS. anorg. Ch. 139, 
4845 1922 (Ag,O). (RuCl,). 49 125) 
С. A. Kraus u. С, В. Hurd, Journ. Amer. chem. Soc. 45, | L. Wöhler u. W. Müller, ZS.. anorg. Ch. 14% 
2559; 1923 (CaN,, CaH;). (Rh-Oxyde). 


gap?" { 
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n 
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Homogene Gasgleichgewichte. 


Im folgenden bedeutet Т die absolute, ғ die Celsiustemperatur, x den'Dissoziationsgrad. Rechnet 

ай mit Konzentrationen der Reaktionskomponenten (Mol./Liter), so gilt die Gleichgewichtskonstante 

|| rechnet man mit Partialdrucken p beim GesamtdruckP (in Atm.), so gilt Ку. Ändert sich bei 
Häer Reaktion die Molekülzahl um s Moleküle und bildet die Seite der Reaktionsgleichung mit der 


Dieren, Molekülzahl den Zähler des Quotienten К, so gilt K, = EH 
0,0821 
Die Formeln sind nur. den neuesten, das ältere Material berücksichtigenden Angaben entnommen 


|| d die zur Orientierung dienenden Tabellen teils gekürzt, teils vom Referenten berechnet. 


Win Nr. 1. H,>2H: *Zu Nr. 18. Н, C0,— CO + H,0: 


les К. = E lies: log K = = ct 


K Wohl, ZS. Elch. 30, 49; 1924 *Zu Nr. 21 
lu Nr.2. б„г2@: Lies 280, + 0, — 280,. 


log K, = cues + 0,535 log T + 4,090. Nr. 26. C0S7CO-+S (s Fig) 
T= 10000 15000 20000 2500? 20052 со, + CS,. 


X= 3510-4 50-1077 0,52. 0,91 
* Wohl, ZS. ph. Ch. 118, 460; 1925. 


ly Nr. 4. 
Tur, Amer. Chem. Soc. 49, 656; 1927. De Vries 
* Rodebush. 


а Nr. 10. 2 HCI H, + Ch: 


log K = ты + 0,440 log Т — 2,16. 


1000) 15000 20009 


Stock, Siecke u. Pohland, Ber; chem. Ges. 57, 
T = 2500? 719, 1924. 


x = 0,0151 — 
К, Wohl, ZS. ph. Ch. 118, 460; 1925. Nr. 26a. CO + 1/, $0,-* CO, + 1/,5, 


Dn Nr, 14. a) CO+ СІ, COC: 


ex, — Po’ Po statt рос, . 
coon 


log K, = – 


к 2®* E 
Рсо · Det, 
6 
log K = A 0,6915 log T + 3,10" T 
= a 5,46. $4 1078.25 — 0,872 
M 110 Ч für 1000 bis 15009. 
enstein u. Plaut, ZS. ph. Ch. suse EE Ferguson, Journ. Amer. Chem. Soc. 40, 1626; 1918. 


il ©0-Е Br, = COBr,: Nr. 27. a) 2NO0 + Cl, = 2NOCI: 


Trautz, ZS. Elch. 21, 329; 1915. 


tog (NO (CI) _ — 3667 


+ 1,5 log T— 0,079. 
Zu Nr. 16. 3 H, zs N, >2 NH,: (NOCH? T , y 
Bi M. Trautz u. L. Wachenheim, ZS. anorg. Ch. 97, 
ür sehr hohe Drucke. 241; 1916. 


2074,8 
log К„= + 24943 log T +a T Nr. 28. S0, + 1,5800: 
PA + 1,8564 T? + C. " M. Trautz, ZS. Elch. 21, 329; 1915. 
tm. a 
300 — 1,256 * 1074 2,206 Nr. 29, 
600 — 1,0856 - 10-3 3,959 Dissoziation von O Na CO, NO. Bericht über 
la looo — 2,6833 - 107? 4,473 Dissoziationswärmen aus spektralen Daten: Natur- 
tson, Journ. Amer. Chem. Soc. 46, 370; 1924. | wissenschaften 15, 197; 1927. 


von Wartenberg. 


Osmotischer Druck. 
кысы жы г ыга гыш „= Шы Ел, AE 


t = Temperatur; 
P = Osmotischer Druck in Atmosphären; 
m = Gramm-Mol des in 1000 g H,O gelösten Stoffes. 


Osmotischer Druck von Phenol-Lösungen bei #==30°. 
Grollmann, Frazer (3). 


Literatur, betreffend Osmotischen Druck. 


т. Adair, Proc. Roy. Soc. (Ser. A) 108, 627; 1925. | 4. Horne, Biochem. Journ. 18, 1107; 1925» 
— (Hämoglobin.) in Na-Salicylat.) 

2. Applebey, Davies, Journ. chem. Soc. 127, 1840; 1925. | s. Jorpes, Hellgren, Biochem. ZS. 145 
(Anilin mit Rohrzucker.) (Kongorot.) 


2a. J. Eggers u. J. Reitstötter, ZS. ph. Ch. 123, 365; | 6. Loeb, Journ. gen. Physiol 4, 759; 
1926. (Gelatine 30—4оооо). albumin.) 
3. Grollmann, Frazer, Journ. Amer. chem. Soc. 45, | 7. Ogata, Biochem. Journ. 16, 449; 1927 
1706; 1923. (Phenol s. Tab.) arabikum, Eiweiß, Blutserum.) 
Lübben. 
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‚chef 
Molare Gefrierpunktserniedrigung E anorganischer und organisch® 
Lösungsmittel. , Kryoskopische Konstanten“. 


‚елй 

TT > NE. ^ : 3 = e ОА all 
„Е ist die Gefrierpunktserniedrigung, die, wenn nichts besonderes bemerkt ist, т Mol einer nicht sung 

und nicht assoziierenden Substanz, in 1000 g Lösungsmittel gelöst, hervorbringt, wenn sich nur das 10 | 


2 
fest ausscheidet. E bzw. W sind nach van 't Hoffs Formel E= 15959 раен й berechnet. 
1000- 


I. Elemente. 


Erstarr.- Konstante E Spez. Schmelz- 
Lösungsmittel Formel Temp. wärme W in cal/g 


°С beob. | ber. beob. 
Br, 32, 8,310 | 8,640 16,185 


II. Anorganische Verbindungen. 


TEM 

0,923 82,5 Schmid y | 

e Elliot nel 

0,919 | — 81,59) Reihlen "et 

3,62 Turner UT 

К son. dt Der | 

» ëtt y Darmon gate | 
Wasserstoffsuperoxyd H0, А | 1,97 у Maass 


È 


Roth u. Liesche. 


[1424/51] 


Molare Gefrierpunktserniedrigung E anorganischer und organischer 


Lósungsmittel. 


„Kryoskopische Konstanten“. 


III. Organische Lösungsmittel. 


Erstarr.- 
Temp. 
DG. 


Lösungsmittel Formel 


UM ( 


+ 5,56 


ganz trocken!) CH; 
+ 5,85 


” ” 


HCN 
CH, OH 


d 
fi aserscott "n 
Кап. .... 


+ 23,6 


+28 


Ces) 
GER 


C,,H,,0 


» 


CH,(CN); 


Konstante E 


beob. 


5,2219 
5,139 


2,17 — 
38,2 + 0,1 
(Mol. pro 
Liter Lö- 


Spez. Schmelz- 
wärme W in cal/g 


beob. 


Beobachter 
von E 


Jones u. Bury 

Stratton u. Par- 
tington 

Piloty u.Steinbeck 

Schreiner u. Fri- 
vold 


30,4 
29592 


4,27 


Durand u. Rougé 
Jouniaux 
Rast vgl. Jefremow 


Ott u. Löpmann 


+ 5,668 + 


0,010 
+ 62,65 
+ 133 


| “АДК УЛО "NOE 6,89 Roberts и. Bury 
Mr trocken!) 


Säure (trans-) . 
ltinsäure 


Cuba) 


С,5Нз ° COOH 


3,58 Semeria 
4,313 Stratton u. Par- 
tington 
Falciola 


CH, C;H,COOH 10,0 


*S. 1430. Schwefelkohlenstoff CS. Ist zu streichen. 
*S. 1430. Tetrachlorkohlenstoff ССІ, 4,11 statt 41,12. 


M, Aceton, Benzol, Chloroform, Schwefelkohlenstoff, Toluol m- und p-Xylol s. Mitsakuri-Aoki 
Nakatsuchi (Literatur), wo das Original den Referenten nicht zugänglich war. 


Literatur, betreffend molare Gefrierpunktserniedrigungen. 


E. Ott u. B. Löpmann, Ber. chem. Ges. 55, 1255; 1922. 

E. Pierrot, Bull. Soc. chim. (4) 39, 590; 1926 (Glauber- 
salz). 

0. Go u. Н. Steinbeck, Ber. chem. Ges. 35, 3116; 1902. 

K. Rast, Ber. chem. Ges. 55, 1051, 3727; 1922. 

H. Reihlen u. K. Th. Nestle, Ber. chem. Ges. 59, 1159; 1926. 

Н. M. Roberts u. С. R. Bury, Journ. chem. Soc. 123, 
2037; 1923. (S. f. für Nitrobenzol: F. St. Brown u. 
C. R. Bury ebenda 125, 2219; 1924 und N. V. Sidgwick 


\ 

(dach u. J. Périn, C. r. 177, 762; 1923. 

и» urand u. E. Rougé, Bull. Soc. chim. (4) 37, 697; 
5 


M Elliot, ‘Journ. phys. Chem. 28, 621; 1924. 

IN Alciola, Gazz. chim. 52 I, 175; 1922. 

m ükelstein, ZS. phys. Ch. 105, 13; 1923. 

\\ premo, Bull. Acad. Pét. (6) 1919, 255,765 (Campher). 


| Kan u. Ch. R. Bury, Journ. chem. Soc. 127, 1949; 


y уап, Bull. Soc. chim. (4) ll, 722, 994; 1912. 
157488 u. W. Н. Hatcher, Journ. Amer. chem. Soc, 
IN ^ 1949; 1925. e 
Mitsukuri u. S. Aoki, Sc. Rep. T6h. Imp. Univ. 15, 
| 4. 1926 (Chem. Zbl. 1926 II, 546). (Aceton, Chloro- 
LN Vi Schwefelkohlenstoff.) k 
| (сү atsuchi, Sc. Rep. Tóh. Imp. Univ. 15, 53; 1926 
| Aen, Zbl. 1926 II, 546). (Benzol, Toluol, m- u, 
| Xylol.) 


u. E. K. Ewbank ebenda S. 2268, F. St. Brown, ebenda 
127, 345; 1925.) 
L. Schmid u. K. Becker, Ber. chem. Ges. 58, 1968; 1925. 
E. Schreiner u. P. E. Frivold, ZS. phys. Ch. 124, 1; 1926. 
G. B. Semeria, Gazz. chim. 55, 79; 1925. 
K. Stratton u. J. R. Partington, Phil. Mag. [6] 48, 1085; 


1924. 
E. E. Turner u. W. Н. Patterson, Trans. Farad. Soc. 20, 
3455 1924. 


Roth u. Liesche. 


| 


itt 
Molare Siedepunktserhöhung Z anorganischer und organischer Lösungsmi | 
(bei gewöhnlichem Druck von ca. 1 Atm.) „Ebullioskopische Konstante! E 


i Е ist die Siedepunktserhóhung, die beobachtet wird, wenn т Mol gelóster Substanz in 1000 8 "ert, 5 
mittel gelöst ist und nur das Lösungsmittel verdampft; die Substanz soll weder assoziiert, noch disso2! 
vatisiert oder hydrolysiert sein. 


E bzw. W sind nach der Gleichung E —1,986 (273,1 + dë: 1000: W berechnet. 


Verdampfungs- 
wärme W 


cal/g 
beob. 


Lösungsmittel Formel 


Anorganische Lösungsmittel. 


Siliciumtetrachlorid . SiCl, ns 4,862° 5,60 373 
Tetrachlorkohlenstoff (cio + 77,0 4,66 5,25 46,4 
Wasser H,O -++ 100,0 0,515 9,513 539 


Organische Lósungsmittel. 


A + 56,00 1,480 1762, 1457 (А 
Äthylacetat + 76,00 | 2,83 2,76 85,5 | Roll 
Athyläther + 34,0 1,83 SIT 102,3 Carrol з Mathe" 
Athylalkohol rer da C,H, : OH -- 77,4. 1,04 1,208 240,4 son Ur + 

T 792 2,58 2,61 955 | 
+ 60,14 3,66 3:75 58,8 60,3 a5 


: auf 
* S. 1433. Der Siedepunkt der Schwefelsäure 331,79 bezieht sich nicht auf reine H4SO,, sondern ^" 


konstant siedende Gemisch mit 98,39/, H,SO,. | 


Literatur, betreffend molare Siedepunktserhóhungen. zb 
de 


В. Н. Carroll, б. К. Rolleison u. J. Н. Mathews, Journ. oben angeführten Daten sind Mittelwerte 5 
Amer. chem. Soc. 47, 1785 u. 1791; 1925. Daselbst Messungen der Verfasser allein. 


weitere, Angaben (z. B. Methylalkohol 0,788?) Die | J. M. Cueto, Chim. e Industr. 3, 855 1926. P 
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Gefrierpunktserniedrigungen von wässerigen Lösungen. 


s bli 
I. Anorganische Substanzen und organische Säuren. Alphabetisch nach ihren Formeln geordnet in der üb 
Schreibweise mit voranstehendem Kation, saure Salze s. bei den Metallen. Organische Salze und Säuf 
den anorganischen. 
П. Organische Substanzen außer Säuren (Alkohole und Derivate, Ketone, Aldehyde, Zucker und Derivató 
Nach der Zahl der C-Atome geordnet, NU GU 
Für die Berechnung der Konzentration ist in erster Linie die Rechnungsweise von Raoult (g anhydrisch“ en? | 
stanz in 100 g Wasser bzw. Mole in 1000 g Wasser) berücksichtigt worden. Die auf Volumen Lósung ; 
Konzentrationen und die zugehörigen Literaturangaben sind durch Kursivdruck hervorgehoben. Wenn ; 
beide Konzentrationen angeben, ist nur die nach Raoult aufgenommen und das Zitat nicht wiederholt. 
gedruckten Zahlen bedeuten also in Kolumne I: g Substanz in тоо cm? Lösung, in Kolumne III: Mole in 1 Liter SC 
Um Irrtümer bei der Benutzung der Tabellen (vgl. z. B. ZS. ph. Ch. 68, 716; 1909) zu vermeiden, ist jedesm 
der betr. Tabelle vermerkt: Konzentrationsangaben nach Volumen! 
Die Daten sind durchweg eine Auswahl aus den von den Forschern angegebenen. In erster Linie si Ы 
arbeiten berücksichtigt, daneben Daten, die ein großes Konzentrationsgebiet umfassen oder technisch W1C 
gaben für konzentrierte Lósungen. — Die theoretische molekulare Gefrierpunktserniedrigung ist 1,860. 


Ami 


005° 
nd präzis | 
htige 


— 


" 
* Ml 


We, 


Hr | 


Gefrierpunktserniedrigungen von wásserigen Lósungen. 


Т М gedruckten Zahlen bedeuten in Kol. I: Substanz in 100 cm? Lósung, in Kol. III: g-Mol im Liter Lósung. 


| g-Mol 
rooog H,O 


Mol. 


Ern. Autor 


0, = 207,84. 
0,0463 
1,744. 
3,974 
7,33 

11,48 

— 58,21) | 13,65 

Ktyohydratischer Punkt. ` 
p^ R, Hill, Journ. Amer. chem. Soc. 44, 1164; 1922. 

ч Hall u. Harkins’ Arbeit ist 1916 erschienen, nicht 


3,5? 
1,7 
3,2 
353 
355 
| 43 


BaJ, = 391,2. 
1,0 0,192 
1,7 0,362 
3,7 0,694 
5,35 95901 
7,75 1,206 

12,35 1,675 
18,15 2,186 
» 224,6 2,661 9,2 
Ук — 33,89)] \ 3,45 PR 
N Tyohydr. Punkt: Eis + 2 Ba], 15 H,O. 

‘= J. Packer u. А. C. D. Rivett, Journ. chem. Soc. 

1926, 1061. 


Ba(N0,), == 261,4. 
— 0,00539? 0,00100 
— 0,02570 0,00500 | 514 
| — 0,04984 0,01000 | 4,984 
‘= Hovorka u. Rodebush, Journ. Amer. chem. 
Soc. 47, 1614; 1925. 


Berylliumoxalat = BeC,0, = 97,02. 
| — 0,048? 0,0224. 2,19 
— 0,119 0,0523 2,2 
— 0,220 0,1049 2,10 
— 0,363 0,1771 2,05 
— 0,720 0,3665 | 1,96 
5 №, М, Sidgwick u. N. В. Lewis, Journ .chem. Soc. 
1926, 1298. 


Wismutlaktat = DC Hale = 386,1. 
0,0560 | 2,9? 
о,о716 2,85 


52% 
4,7 
53 
5,9 
6,4. 
74. 
8,3 


Но. Во. 


5,39? | 


Si. T. 


M. P. 


„ 0 
3 
E — 0,308 0,1133 EL 
"SE, Moles u. Portillo, Ann. soc. españ. fis. quim. 
ha 22, 1425 1926, Я j 
ht Tol-Erniedrigung der 0,1620 n-Lósung ist 1,8580 
t 1,8650, 


CaS,0, = 152,21. 

— 0,0156? | 0,00553 
— 0,0282 0,01060 
— 0,0482 0,02045 
— 0,160 0,0674 
— 0,623 0,264 

— 1,414 0,578 

— 2,106 0,810 

— 3,960 1,260 


2,85? 
2,66 
2,36 
2,37 
2,36 
2,45 
2,60 
3,143 


g anh. Subst. 


ıoog H,O 


g-Mol .— 
тооо g H,O 


Mol. 


Gefr.-Temp. Em. 


Autor 


В. = Е, R. Bichowsky, Journ. Amer. chem. Soc. 45, 2220; | 
1925. 


| Kryoskopie in gemischten Lósungen (Cadmium-Alkali- | 


Halogenide) zwecks Feststellung von Doppelsalzbildung 
s. E. Cornec u. G. Urbain, Bull. soc. chim. [4] 25, 131, | 
215, 218; 1919. Daselbst weitere Literatur. | 


*Cl,: Die verdünnteste Lösung ist zu streichen; die 
anderen Messungen ergeben die Hydrolysenkonstante | 
übereinstimmend zu 1,4:10-4; vergl. Jakowkin, ZS. | 
phys. Cch. 29, 613; 1899. Roth, unveröff. 


CoCl, = 129,89. 
*0,7758 | — 0,2930 | *0,05973 |4,996?| H. Н. 


H.H. = К. E. Hall u. W. D. Harkins, Journ. Amer. chem. | 
Soc. 38, 2674; *1916. 


CrO, = 100,0. 


2,31 
2,86 


| 444 


2,6° 
3,25 
54 


| K. B. 


5,00 72 
5,45 94 
К. B. — I. Koppel u. К. Blumenthal, 25. anorg. 
248; 1907. 


CsNO, = 194,8. 


— 0,003669 
— 0,01814 
| — 0,03600 


. 53, 


Ho. Ro. 


0,00100 
0,00500 
0,01000 


3,66? 


3,624 
3,609 


0,01948 | 
909740 | 
0,1948 

Ho. R. — Hovorka u. Rodebush, Journ. Amer. chem. Soc. 

41, 1614; 1925. 


CuSO, = 159,64. 
— 0,00337? 
— 0,01520 
— 0,02805 


Ho. Ro. 


0,01 596 

0,07982 3,04 

015964 2,80; 

Ho. Ro. — Hovorka u. Rodebush, Journ. Amer. chem. Soc. 
41, 16145 1925. 


0,00100 
0,00500 
0,01000 


3,37? 


Gett, = 104,60. 


0,0350 0,0033 | 1,79? | Ro. Schw. 


0,0567 

1,018 

1,964. 
Ro. Schw 


0,1046 
0,2327 
0,4691 
0,6033 


59, 347; 1926. 


H,As0, = 125,98. 


— 0,0150 | 
— 9,0335 
— 0,0680 
— 0,0870 


0,0054 
0,0098 
0,0187 


0,0083 
0,0185 
0,0373 
0,0580 


1,87 
1,84 
1,87 


. == W. А. Roth u. 0. Schwartz, Ber. chem. Ges. 


Ro. Schw. 


1,819 
1,81 
1,81 
1,81 | 


Ro. Schw. = W. A. Roth u. 0. Schwartz, Ber. chem. Ges. 


59, 347; 1926. 
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Gefrierpunktserniedrigungen von wásserigen Lósungen. 


Die kursiv gedruckten Zahlen bedeuten in Kol. I: e Substanz in тоо cm? Lösung, in Kol. III: g-Mol i 


FETU 
m Liter Lët у 


g anh. Subst. | | g-Mol Mol. 
| Gefr.-Temp. 7000gH,0 | Em. 


Autor 


roo g H,O 


194 


НСІ = 36,47. — 


406; 


Н. M. (т) = Н. Menzel, ZS. phys. Ch. 105; 
Н. M. (2) = Н. Menzel, ZS. Elch. 33, 67; 1927. yolk 


0,005377 | —0,0054219| 0,0014743 | 3,6779| M. R., E У 
0013562 | —0,013579 | 00037187 | 3,652 | A.P. V. | Bei (т) auch Gemische mit H,BO, (Perborsäuf® 
03017584 |—0,017551 | 00048216 | 3,641 — ständig in H,BO, + H,O, aufgespalten). e D 
0,025087 |——0,024945 | 0,0068788 | 3,626 zi f 3 pei Ma | 
0,038779 |—о0;038480 | 0,010633 | 3,619 E: Werte für sehr konzentrierte Lösungen 06 1920 
0,048352 |— 0,047634 | 0013258 | 3,593 F: Herzberg, Journ. Am. chem. Soc. 42, 2569; 
коз — 009746 | 21027439 EES ==: 
0,1825 —0;017739 | 0,050063 | 3,54 e Е o t 1 
0128739 |02481 | 0070876 |37 |1 — c i 1 
0,38144  |—0,36838. | 0,10459 3,522 — 1,264. — 0,2170 | 0,0978 2,24" a Kr 
0,56909 .| —055018 | 0,15604 | 3,526 75 3,090 — 052 0,2392 | 2,2 K 
1,357 [— 5335 | 0,3722 359 | К.К. 7448 | — 117 9,577 203 | y0: 
1,832 | — 1,835 0,5024 3,65 -— 13,585 | — 2,015 1,052 1,915 (20! 
2,993 — 3,142 0,8207 3,83 sa ? 
3,818 — 4,126 1,047 3,941 Ge М. О. = W. Manchot u. K. Ortner, ZS. anor& 
4442 — 4931 | 1218 4,048 SC B Eras. E anorg 3 
M. R., A. P. V. = M. Randall u. A. P. Vanselow, Journ. Ro. Kr. = A. Rosenheim u. L. Krause, 25: 
Amer. chem. Soc. 46, 2430; 1924. 118, 178; 1921. qiiod 
K. K. — J. Kendall u. C. V. King, Journ. chem. Ro. Kr. finden zeitliche Veränderungen der NS 
Soc. 127, 1780; 1925. M. O. nicht. 
HF — 20,01. en — 946. 
NET Eer Metawolframsäure = H,W,0,; = 
0,104 Ee? | 0,052 [208 | TA Konzentrationsangabe nach Volumen: | 
0,200 — 0,19 E Sg p = oj P | 
402° | —95397 J ae у Kar Lg SE | 333 d 
876. | Co ee Vid Ee | AS 18,161 — 0,615 0,1920 3,21 " eh) 
14179! | 1,104 0,589 | 1,87 | ЕЕ Ко. К. = А. Rosenbeim м. Е. Kobn, 75. anorb y; 1^ 
1,669 | — 1,582 0,8341) | 1,90 | — 258; тотт. S. f. Copaux, ebenda 1% im" 
2,105 | — 25,952. | 1,0523) | 1,950 E Daselbst auch komplexe Wolframsátr?" 
2,901 | — 2,958 1450  |2040| — 
4,392 | Wu | 2,195 1) | 2,106 | E 
PROA IE TRA OU EE A 28 Organische Sáuren 
1) Mittel aus zwei benachbarten Konzentrationen. f Ke 
А. H. — Zu р. e es d Hudleston, Journ. chem. Essigsäure = CH, - COOH = 60,03. e к [| 
HNO, = 63,031) ar T SC 0,2997 T > 
! n» ng | ор {83 | 2 
0,0628 | — 0,0359°| 0,09996 | 3,66 | Во. А 5,501 — 1,663 sits | 1,814 - 
9,1596 — 00908 | 0,02533 | 3,58 | = 6,351 — 1,916 1,058 1,811 = 
0,4543 — 0,2564. 0,07209 | 3,52 | S 8,170 — 2,442 1,361 1,794 = 
Сое e к | 3482 BER 9,935 — 2,944 1,655 1,779 Ш 
1,053 De 91671 | о | =з "n : 506 
1,5559 | — 0,8518 | 0,2469 | E | z> К.К. = J. Kendall u. C. V. King, Journ. chem- 
2,3959 | — 13177 | 03802 (3486 — 1380; 1925. 
3,8005 | — 2,1127 | 0,6031 | 3,503 de. A 
49450 | — 27733 | 97847 | 3534)  — Monochloressigsäure == CH,CI - COOH = 9% 
Ro. А. = W. A. Roth u. A. Abel, unveröff. (ët ER 
1) *HNO,: Die Erniedrigung für eine 0,0200 n-Lösun M Sech Be SC SC" 
(Loomis) dürfte zu klein gefunden sein. RI 0,309 0,1882 1,90 = 
3,124 — 0,639 0,3306 1,03 Ja 
H,0; = 34,02. 4,928 — 0,978 0,5216 SCH | 2 
0,624 | — 0,339? | 0,183, | 1,859 |Н. М. (2) 73231 — 1,395 0,7653 1,92 = 
0,960 PRX 0,523 0,282; 1,85 » (1) Sie NE SES SC | Т, 
1,403 — 09768 |, 04124 | 86 | , (т) 10695 SEN I: E Sot if 
2,936 — 1,614 0,863. | 1,87; » (2)|K.K. = J. Kendall u. C. V. King, Journ. chem. ^? | 
5,906 — 3251 | 1,736 | 1,873 » (2 17805 1925. 


Roth. 
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Gefrierpunktserniedrigungen von wässerigen Lösungen. 


h А 
«С gedruckten Zahlen bedeuten in Kol. І: g Substanz in 100 cm? Lósung, in Kol. III: g-Mol im Liter Lósung. 


ky N 
ЧЫЗ, g-Mol Mol. g anh. Subst. | g-Mol Mol. 
Ba | Gefr.-Temp. | — Ho Autor | Gefr-Temp. | e H.O gH,O | Ern. 


1000g H,O | Ern. тоо g H,O P 


KN 


Trichloressigsäure CCl, СООН = 163, 
— 0,97? | 0,1428 | 3,48? 
— 0994 0,2946 | 337 
— 1,240 0,3659 | 3,39 
— 1,884 0,5617 3,35 
— 2,110 0,6371 3,31 


. KsCo (CN), = 332,82. 
. Konzentrationsangabe nach Volumen! 
0,806 — 0,170? 0,0250 6,89 Bu. 
1,612 — 0,320 0,0500 6,4 |s. vor. Sp. 
3,323 — 0,585 0,1000 


— 2,697 0,8102 3,33 Kr (CN), = 325,36. 
— 3,791 1,1510 3,294 0,813 — 0,1580 0,0250 
D — 4,697 1,4469 3,246 = 1,627 — 0,300 0,0500 
"SC, Drucker, ZS. phys. Ch. 52, 701; 1905. 3,254 — 0,560 0,1000 
"= J, Kendall u. C. V. King, Journ. chem. Soc. 127, 
1780; 1925. Kart, = 194,2. 
453 о, 0,233 

m Oxalsäure = (COOH), = 90,02. SÉ BS 0,315 
gei | —0,1970 | 0,0684 | 2,88 | W. R. 26,99 430 1,390 

| File — 0,2830 O,IOII 2,80 = 42,04 — 7,12 2,165 
"= W, A. Roth, unveróff. 52,41 10,35 2,699 | 

54,57 na) 2,810 | 
KBO, = 81,92. 1) Kryohydr. Punkt. 
[ НАСР ОР К. B. = І. Koppel u. R. Blumenthal, ZS. anorg. CH. 53, 

| e — 0,0589 0,0150 3,9? | . M. 249; 1907. 

KI — 0,121 0,0355 3,41 K,Fe (CN), = 368,29. 

E — 0,249 0,0725 3,48 2,842 || — 0,3200 0,0500 6,49 
Ki 210,377 0,1138 3,31 3,683 | — 0,570 0,100 | 5,70 
poo — 0,502 0,7501 3,34 у, 
D" — 0,626 0,1918 | 3,26 K;Fe " (CN), = 329,19. 

IM 47 — 0,770 0,2255 3,41 0,823 — 0,1939 0,0250 7,79 

Mn; Z. Menzel, ZS. phys. Ch. 105, 416; 2923| 1646 | озо | 00500. | 6,4 

а nach Zusatz von H,O, (Bildung von Perborat). 3,292 — 0,593 0,1000 5,93 | 


K;B,0, = 233,48. KHCO0, = 100,11. 
t Konzentration nach Volumen! 2,001 -| — 0,8350 0,201 | 3,20? | Foe. Br. 
332 — 0,127 0,0288 5,69 . M. БОО ЕЛАМА атыс ЖА O09 3,10 N.-S. 
SH — 0,255 0,0547 | 47 Sg Epic | 1,107 | 2,90 т 
Bag — 0,338 0,0783 4,32 20,41 M ORCI 5:43 23040 2,66 — 
„276 — 0,526 0,1403 375 Foe. Br. N.-S. — F. Foerster, A. Brosche u. Chr. Norberg- 
äng 0.639 0,1845 3,46 Schulz, ZS. phys. Ch. 110, 493; 1922. 

|. $^ | — 0790 овна | 324 | — |Ebenda Ka50s ч. K,0, 
mg H. Menzel, ZS. phys. Ch. 105, 416; 2925. ` |*KJ0,. Hall u. Harkins’ Arbeit ist *ror ienen. 
ч nach Zusatz von H,O, (Bildung von Perborat). Kae EEE 
KNO, = 101,10. 


KCI = 74,56. 0 
18 — 0,4305 0,132 2 R. Kn. 

nico i ADR edit 365 ° | Ho. Ro. 1808 — 0,5355 o 1063 = dem 
Ce eech оомо pm 3,369 — 1,013 9,3332. | 3032] — 
— 0,0360! о, ›000 — e Ww! 6 

E Gg 0,0497 354 H.M. |R Kn. = W. A. Roth u. W. Knothe, unveröff. 
— 0,299 o,0867 | 34s = K,$0, = 174,27. 
— 0,594. 0,1744 3,41 == 0,01743 | — 5005280 | oj,ooroo | 5,289 | Ho. Ro. 
— 1,497 0,4485 3:34 Sé 0,08314 — 0,02565 0,00500 | 5,30 — 
— 2,693 0,828 3,25 "em 0,1743 — 0,05005 | о,отооо | 5,00 — 
Wi Mor Da Mrd di 3,241 = %0,2100 — 0,5120 *0,12065 |*4,250 | Ha. Ha. 
Vp. = Н. Menzel, ZS. Elch. 33, 68; 1927. Ho. Ro. — Hovorka u. Rodebush à 

| Ro, 2 Hovorka u. Rodebush, Journ. Amer. chem. Soc, | ^ ^ Soc. 41, 1614; 1925.. Ale par 


47, 1614; 1925. Ha. Ha. = *Hall u. Harkins 
:W. Washburn ЧОППА, Me Ihnen, fent 33, 1685; a. Ha ie Aa , Journ. Amer. chem. Soc. 
E. aD *d-K-Tartrat: Werte von Kahlenberg sind unsicher, na- 
N Zitat für die folgenden Komplexsalze. mentlich die als erste tabellierte Depression zu klein 
б. y. Burrows, Journ. chem. Soc. 128, 2028; 1923.| (R. Fricke, briefl. Mitt.). 


RomROomo 
RERURU 


|! 


19 


796 


Gefrierpunktserniedrigungen von wässerigen Lösungen. 


1 У бәш 
Die kursiv gedruckten Zahlen bedeuten іп Kol. I::g Substanz in roo cm? Lösung, іп Kol. III: g-Mol. im Liter Е P 


307 d 


[1449/91] 


g anh. Subst. g-Mol Mol. 
EC Gefr.-Temp. 000 EC Ern. Autor 
La(N0,), = *324,9. 

*0,0429 |— 0,00915? | 0,00132 | 6,93? | Ha. Ha. 

*0,1150  |— 0,02345 0,00354 | 6,62 — 

*o,2619 | — 0,0509, 0,00806 | 6,315 — 
9,575 |— 0103 99177 | 5,8 N.J 
1,397 — 0,235 0,0430 5,5 SS 

5135.17 9377 90657 | 5,7 = 
5,6812 | — 0,9698 017486 | 5,546 | Ha. Na. 


chem. Soc. 38, 2675; 1916. 


*Ha. Ha. == К. Е. Hall u. W. D. Harkins, Journ. Amer. 


g anh. Subst. g-Mol Mol. Autor 
100g H,O ре терд, 1000 g H,O Ern. - 
MgCl, — 95,24. н. М. 
0,610 — 0,3109 0,0640 434° 3 
1,267 — 0,648 0,1330 4,97 эй 
2,628 — 1,384 0,2759 5,02 — 
5,132 — 2,916 0,5388 5,41 — 
6,404. — 3,813 0,6724 5,67 
Н. M. = Н. Menzel, ZS. Elch. 33, 68; 1927: 
MgS0, = 120,39. Ho. R” 
001204 |— 0,00338°| ooroo | 3,38° SC 
0,060020 |—0,01522 0,00500 | 3,944 
0,12039 | — 0,02875 0,01000 | 2,875 


Ho. Ro. = Hovorka u. W. Н. Rodebush, & 


а. 0. 20' 
è 2 RA d nicht 1) 
Hall u. Harkins' Arbeit ist 1916 erschienen, 


Mg(CH, , C00), = 142,36. 


chem. Soc. 47, 1614; 1925. 


LiBO, = 49,76. 


N. J. = A. A. Noyes u. J. Johnston, Journ. Amer. 
chem. Soc. 31, 1007; 1909. 
*La,(S0,), = 56,60. 

*o,o$660 | — 0,00714°| o,o0100 | 7,14? | Ho. Ro. 
*0,2830 — 0,02595 0,00500 | 5,19 — 
*o,5660 | — 0,04407 0,0100 4,40 -— 
*1,036 — 0,074. 0,0183 4,0 G. 
KEE — 0,085 0,0267 32 KS 

G. — Gale bei A. A. Noyes u. J. Johnston, s. o. 


Ho. Ro. — Hovorka u. W. H. Rodebush, Journ. Amer. 


Ri. 
1,080 — 0,364 0,0758 | 4,80° |: EE 
3,18 — 1,083 0,2232 4,85 Pe 
6,29 — 2,179 0,442 493 = 

12,3 | — 4687 | 0908 |5,16 = 
247 — 999 1735 | $76 | = 
33,3 — 15,28 25345 6,52 

Ri. — Rivett, Journ. chem. Soc. 1926, 1064- 

NH, — 17,03. P 
0,102 — 0,109? 0,0601 1,8? b 
0,175 — 0,189 0,1028 1,84 2 192? 


Hey. = J. Heyrovský, Journ. chem Soc. 117, 102 


0,0739 — 0,0519 0,0149 3,4° | Ro. Re. 
0,1587 He 0,0319 | 4,4 ras 
0,3612 — 0,308 0,0726 4524 — 
0,6924 | — 0518 0,1391 | 3,72 a 
Ro. Re. = A. Rosenheim u. W, Reglin, ZS. anorg. Ch. 


120, 117; 1921. 
DLC: Washburn u. Mac Innes’ Arbeit ist 1911 erschienen, 


ао; = 90,40. 


Ammoniumacetat — CH; - C00 - NH, — 71,05. 
Konzentrationsangabe nach Volumen! 


0,1922 — 0,0782? | 0,02126 | 3,68? | Ro. A 
0,3936 | — 01557 | 0,04347 | 3,58 NA 
1,0286 — 0,3996 0,11379 | 3,512 — 
1,6332 | —0,6306 | 0,1807 | 3,490] — 
2,2432 — 0,8735 0,2482 3,516 — 
3:6831 | — 1,4465 |. 019074 | 3551] — 
Ro. A. = W. A. Roth u. A. Abel, unveröff. 
Li,3HPO, = 93,93. 
2,150 — 0,890° 0,2289 | 3,899 | Ro. Re. 
3,897 — 1,755 0,4149 | 4,23 Y 
6,084. — 2,710 0,6477 | 4,18 — 
Ro. Re. = A. Rosenheim u. W. Reglin, ZS. anorg. Ch. 
120, 105; 1921. 
LiNO, = 68,95. 

0,2486 — 0,1290? | 0,03606 | 3,58? | Ro. А 
0,4293 — 0,2196 0,06227 | 3,53 — 
0,6354 | — 0,3233 | 009216 | 3,51 = 
1,0315 — 0,5209 | 0,1496 | 3,482 == 
1,5761 — 0,7978 0,2286 3,490 — 
2,0636 — 1,0462 | 0,2993 | 3,495 = 


Ro. А. == W. A. Roth u. A. Abel, unveróff. 


y 
0,0301 — 0,014% | 0,003906 3569 Ар 
0,0602 — 0,029 0,007613 3,7 me 
0,1204 — 0,055 0,01563 3,5 = 
0,2408 — O,IIO 0,03125 3,5 4 
0,482 — 0,222 0,0625 3555 E 
0,963 — 0,445 0,125 3,56 X 
1,926 — 0,884 | 0,250 3,54 = 
3,853 — 1780 | 0,500 3,56 "m 

E. K. = E. Klarmann, ZS. anorg. Ch. 132, 2975 

NaBO, = 65,82. 
Konzentrationsangabe nach Volumen! 
0,244 0,132? 0,0370 35? = 
0,417 0,214 0,0633 338 — 
0,661 0,328 0,7005 3,28 24 

H. M. = H. Menzel, 75. phys. Ch. 105, 416; 19 й. 

Ebenda nach Zusatz von H,O, Gerber DIV, BEA 

*NaJO,: Hall u. Harkins’ Arbeit ist 1916 ©1807 got 


NaOH mit AI(0H) bei J. Heyrovský, Journ. che?" 
117, 1013; 1920; Chem. News 125, 198; 195 ar 
NaOH mit Ga(0H), bei R. Fricke u. W. ВЇеп© 
anorg. Ch. 143, 193; 1925. , 
NaNO, s. Н. Helberg, Ann. chim. (10) 4, 1215 ue d 
NaPO, s. P. Pascal, Bull. Soc. chim. (4) 33, 1610) 2 


№ 


Roth. 
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Gefrierpunktserniedrigungen von wässerigen Lösungen. 


d 
Wain gedruckten Zahlen bedeuten in Kol. I: g Substanz in 100 cm? Lösung, іп Ко]. III: g-Mol im Liter Lösung. 


N d Subst. 
Gefr.-Temp. 


— 0,194? 
— 0,347 
— 0,615 


— 0,328? 
— 0,755 
— 1,867 
— 3,689 
TAJ 5,470 
iJi 7,283 


g-Mol 
1000 g H,H 


0,0250 
0,0500 
0,7000 


0,047 
0106 
0,265 
0,530 
0,795 
1,060 


Mol. 
Ern. 


Na,Fe" (CN), = 309,89. 


nzentrationsangabe nach Volumen 


7,8? 
6,9 
6,15 


7,0° 
7,12 
7,02 
6,96 
6,88 
б, ,87 


Autor 


‚ Burrows, Journ. chem. Soc. 123, 2028; 1923. 
Na, S = 78,07. 


nzentrationsangabe nach Volumen! 


"= K, Jellinek u. 3. Czerwinski, ZS. phys. Ch. 1 102, 


441; 1922. 


*Na,S0, = 142,0. 


0,002367 
0,005175 
O,OIIII 
0,02473 
0,05029 
0,099% 


5,099 
4945 
4,806 
4585 
4,348 
43064 


Die Harkins u. Roberís, Journ. Amer. 


1 2679: 1916. 


Na, Bal, = 174,14. 


Lo 
= 
dato 

MIS 
M 
lr Ji 
1543 
1 19,09 


— 0,280 


0,0603 
0,1218 
0,183 
0,289, 
0,4025 
0,645 
0,886 
1,091 


I Ktyohydr. Punkt: Eis + Na38,0,-2 H,O. 


* Jellinek, ZS. anorg. Ch. 70, 119,5 1911. 


g anh. Subst. 
roo g HO 


0,031113 
0,046368 
0,095505 
0,142121 
0,242945 
0,302415 
0,66806 
1,01993 
1,46884. 
2,5237 
219/90 


M. R., A. P. V. = M. Randall u. A. P. 


Gefr.-Temp, 


Pb(NO, 
— 0,0050500 
— 0,007449 
—0,0150I1 
9021974 
— 0,036604. 
— 0,045001 
— 0,093503 
— 0,13707 
— 0,19215 
— 0,31095 
— 0,35963 


g-Mol 
1000 g H,O 


), = 331,2. 


9,0009594. 
0,0014000 
0,0028836 
0,0042911 
50073353 
0,0091.309 
0,020171 
0,030795 
0,044349 
0,076198 
0,089674. 


Amer. chem. Soc. 46, 3431; 1924. 


0,2183 
0,4815 
0,8516 
1,4703 
2,2943 
3,3640 
4,2671 


RbNO, 


— 0,0539? 
— 0,1146 
T3 0,1976 
— 0,3314. 
== 0,5009 
— 0,7094 
— 0,8796 


= 147,51. 


0,01480 
0,03176 
905773 
0,09969 
0,1555 
0,2281 
0,2843 


Mol. 


Ern. Autor 


R., 
.P. V. 


5,376? 


5,321 
5,206 


5,121 


4990 
4928 
4636 
4451 
4333 
4,081 
4,010 


Vanselow, Journ. 


M. 
A 


3,64 
3,51 
3,42 
3,324. 
3,220 
3,110 


3,040 


„| Ro. А. = W. A. Roth u. A. Abel, unveröff, 


As. » Na,S,0, s. Foerster, Brosche, Norberg-Schulz, 


Phys, Chem. 110, 492; 


System: Na,0 :510,. 
anorg. Ch. 155, 38; 1926. 


In. 
US 25. 


1922. 


onzentrationsangabe пась Volumen! 
V == Liter, in denen 1 Mol Nat) gelöst ist. 


Interpolierte Werte: 


1 №,0: 
9,5 SiO; 


— 0,37% 
— 0,28 

— 0,23 

— 0,168 
— 0,138 
— 0,104 
— 0,083 
— 0,059 
— 0,042 


0,01134 
0,02068 
0,04774 
0,09426 
0,1209 
0,1610 


ТІСІ = 239,9. 


— 0,001737? 


— 0,003179 
— 0,007288 


-— 0,0137 


—0,0174 


| —0,02281) 


1) Kryohydr. Punkt. 
M. R., A. P. V. — M. Randall u. А. P. Vanselow, Journ. 
Amer. chem. Soc. 46, 2430; 1924. 

Н. O., W. A. К. = Н. Osborg, W. A. Roth, unveröff. 


M. R., A. P. V. finden auch in konzentrierteren Lósungen 
größere Erniedrigungen als Н. O., W. A. К. 


0,4627 
9,7744 
1,4172 
2,2682 
3,5086 


0,0004728 
0,0008619 
0,001990 
94003929 
0,005041 
0,006710 


TINO, — 266,41. 


— 0,0611° 
— 0,1007 
— O,1791 
— 0,2785 
— 0,4140 


0,01737 
0,02907 
0,05320 
0,08514. 
0,1317 


3,52? 
3,46 
3,37 
3,27 
3,143 


Ro. A. = W. А. Roth u. A, Abel, unveröff, 


II. Organische Substanzen. 


(Ohne 


Säuren.) 


Nach der Anzahl der C-Atome geordnet. 


Gesätt. Lösung — 0,0590. 
ZS. phys. Ch. 117, 232; 1925. 


Schwefelkohlenstoff = CS,. 


C. Drucker u. H. Weißbach, 


Gefrierpunktserniedrigungen von wásserigen Lósungen. 


g-Mol 


g anh. Subst. 
1ooo g H,O 


1008 H,O 


Äthylhypochlorit = C,H; ОСІ = 80,50. 

—— 02340 | 00655 | 3,5,0 | T,M.M,, 
1,585 — 0,685 91969 | 3,48 G. 
2,340 — 1,000 0,2906 3,44 | — 

T., M. M., G. = Taylor, McMullin u. Gammal, Journ. 
Amer. chem. Soc. 47, 399; 1925. 


Mol 


Gefr.-Temp. Eia 


95517 


Glycerin = СН. (OH), = 92,06. 
1,164 | — 0,2338? 0,1264 | 1,8489| W. A. R 
| H. H. 


2,594 | — 9,5285 0,2818 5816 F 
5,516 — 1,1292 0,5992 | 1,885 


[Г W. A. R., H. Н. = W. A. Roth, H. Henkel unveróff. 


Konzentrierte Lósungen. 


— 2,00| B. St. 
Желе 6,0 

| — 11,0 

SCH 18,0 | 


— 26,00 


i 2539 


53,0 

60,4 | 

64,7 | — 42,5 

667 | —46,5 | 

= Bureau of Standards, Letter Circ. 
1925. 

L. B. L. — L. B. Lane, Ind. a. Engin. Chem. 17, 924; 1925. 


11,7 
22,8 
33,4 
43,4 


B. St. Nr. 28, 


n-Propylalkohol = C,H,- OH = 60,05. 


g anh. Subst. 
тоо g H,O 


g-Mol 

Gefr.-Temp. FERN 
0,0233 
0,0513 
0,1029 

R. R. — H. L. Richardson u. P. W. Robertson, Journ. 
chem. Soc. 127, 554; 1925. 


Äthylacetat = CH,- 
— 0,1909 
— 0,398 
— 0,594 
4,751 к= Du 
6,747 | — 1431 
8,542 | — 1,797 
K. K. — J. Kendall u. C. V. 
1780; 1925. 


C00 - CH, = 88,03. 

0,1007 1,899 

0,2112 1,88 

0,3204. 1,85 

05397 | 1,87 

0,7664 | 1,87 

09703 | 585; 

King, Journ. chem. Soc. 127, 


0,8865 
1,859 


2,820 


Nachtrag: M. Randall u. G. N. Scott, Journ. Amer chem. Soc. 49, 649; 1927. 
Na,S0, 


Ba(NO,); 


nf 
080 3 
Die kursiv gedruckten Zahlen bedeuten in Kol. I: e Substanz in тоо cm? Lósung, in Kol. III: g-Mol im Liter D N 


E anh. Subst. 
Long H,O 


Furfurol = 
— 0,0187 
— 0,056 

— 0,189 


Cell a = 96,03. 
0,0100 1,87? 
0,0300 1,8 
0,100 1,89 
2,881 — 0,546 0,300 1,82 
5,762 — 0,982 0,600 1,64 

F. Н. С. = Fr. Н. Getman, Journ. phys. Chem: 

1925, йе 

*Lävulose Konzentrationsangabe nach Volumen: 1,0 
Lösung enthält 0,554, nicht 9,554 Mol in 100 


Mannit = C,H (COH), = 182,11: 
— 0,0075? | о,оодов | rs" | 
— 0,0157 0,00842 1,8 | 
— 0,0260 0,01404 | 1,85 

0,5152 — 0,0525 0,02829 | 1,855 
1,1398 — 0,1162 о,об259 | 1,857 
А. = L. Н. Adams, Journ. Amer. chem. Soc 

1915. 


0,0960 
0,288 
0,960 


0,0732 
0,1533 
0,2557 


Benzol = SE — 18,05. 
— 0,037? 


Gesáttigt 
(ber. 0,153) 


| 


| | 
‚1 
Hill, Journ. Amer. chem. Soc. 44, 11675 


Anilin = C,H;- NH, = 93,01. 
| — 0,28% 0,155 
— 0,38 0,227 
2,643 — 0,51 0,284 
3,39 — 96651) | 0,364 
1) Kryohydr. Punkt. 
A. D. — M. P. Applebey u. P. G. Davies, Journ. © 
127, 1839; 1925. got 
M. = A. E. Hill u. В. Macy, Journ. Amer. che?" 
46, 1134; 1924. 
Rohrzucker = Clan = 342,18. 
| — 1,600 0,800, | 2,00? 
3,42 1,574 2,17 
4591 2,114 2,32 
7,31 2,922 2,50 
122,2 — 932 3,572 | 2,61 
150,0 — 11,98 4,384 2,73 
J. B. = J. Babinski, Zbl. f. Zuckerind. 32, SEH on 
Frühere Angaben über Gefrierpunktserniedrigung®T ріске 
zentrierter Rohrzuckerlösungen (z. B. v. Sp- U. 
ring) sind sicher zu groß. 


Hi. — A. E. 


1,44 
2,116 


hem. 50° 


H. 


27,4 
53,8 
72,4 

100,0 


.g-Mol 


-| Gefr.-Temp. Tooo Н; o 


0,0008335 |— 0,004348 9 |o, [o ,0008753 |— 
00016688 |— 0,008794. [0,0181 14 |— 0,086920 
0,0034676 |— 0,017897 |0,035050 |— 0,16064 
0,0073814|— 0,037146 |0,059745 |—0,26223 


o ,0017966 | — 0,009551 
0,0035272 |— 0,018382 
0,0086030 |— 0,043557 | 


_8-Мо1 ` 
I000g н, о 


0,0009289 | 


-Mol v 
Gefr.-Temp. DT Get 


| Gefr,-Temp. 


— 0,004990 |o. SS ewer: 
0,0013135 |—— 0,006993 |o, 11116 [pied 
0,0023097 |—0,011934|o ‚022014 
0,004.520 SE 2022578 0,039092 


— 0,004798 9 
—0,09 
— 0,1 


[461/65] 


Siedepunktserhóhungen von wässerigen Lösungen. 


| Anorganische Substanzen. Alphabetisch nach ihren Formeln (mit voranstehendem Kation) geordnet. 
"Prganische Substanzen. 
Abkürzungen der Kolumnenüberschriften. 
ganh. Subst. 


КОДШО == Gramm anhydrische Substanz in доо g Wasser; 


bei kursiven Zahlen g anh. Subst. in тоо cm Lösung. 
II. Siedep. Erh. = Siedepunktserhöhung. 
g-Mol 


— 9 = Grammolekeln (anhydrisch) in 1000 g Wasser; 
1000 g HO 


bei kursiven Zahlen Mole (anhydr.) im Liter. 
IV. Mol Erh. Molekulare Siedepunktserhóhung (— II : III). 


AN Jablczynski ч. Kon (Journ. chem. Soc. 123, 2953; 1923) = J., K. arbeiten mit ca. 75 g Wasser unter starker 
\ wi wodurch Siedeverzüge und andere Stórungen vermieden werden. Die Zahlen sind auszugsweise wieder- 


з | 
Siedep. | g-Mol | Мо1 g anh. Subst. g-Mol 
Erh. | 1000 g H,O | Erh. тоок H,O 1000 g H,O 


Anorganische Substanzen. KBr = 119,02. 


0,326? 0,3504 
H,BO, SS 62,02. 8 0,659 0,6990 
0,2149 94096 |052°| J-K. 0,995 1,0406 
0,421 0,8030 | 0,524 1,331 1,3749 
0,838 1,600 0,524 
1,265 2,417 0,523 - KCI = 78,56. 
N | 1,656 3:177 OEL e 0,3589... |. 0,3853 
|, HCI (nicht aufgenommen, weil НСІ ebenfalls in 0,661 9,7133 
Dampfphase vorhanden ist). 1,006 1,0740 


Hg(CN), = 252,6. | 1,371 1,4533 


0,1889 0,3663) | 0,514° d KJ — 166,02. 
0,280 0,543 | O,51g SCH 0,3909 0,4191 
0,374 9,732 16 1.0511 в: | 0,549 0,5782 
0,581 1,124 0,517 0,846 0,8709 
0,784 1,534 3,511 1,273 1,2778 
N 0,998 1,965 0,508 | 2s 
y F. Bourion u. б. Rouer, C. г. 178, 1171; 1924. NH,Br — 97,96. 
10 Verfasser geben andere Zahlen für die Normali- o 4 
k mli а s 4,380 0,414 
ile ich Mole im Liter. 8,988 0,854 
Ae Chen Autoren geben (C. r. 175, 1406; 1922; 176, 13:574 e 
lad 1923; 178, 86 u. 1171; 1924; 183, 46; 1926). Sr | jn 
Qj à für gemischte Salzlósungen (Halogenide von ? 
M Hg und Érdalkalimetallen mit entsprechenden Al- NH,CI = 53,50 
Mäe: zweiwertige Sulfate mit (NH4),SO,), behufs pr ve e 
Ay elung von Doppelsalzbildung. Auszug s. zum 2,043 0,357 0,3818 
Ч von Teil I. 4416 15 08255 
[еј І [e] 
HgCl, = 271,5. dm 1,749 dë 
Konzentration nach Volumen! 
0,0859 0,175 | 0,499 SR. | NH,J == 144,96. 
0,164 0,350 | 0,47 6,744. 0,439? 0,4652 
0,248 0,515 | 0,48 | 13,032 0,847 0,8990 
0,318 0,700 | 0,45 | er 22,150 | 1,474 | ‘1,5280 
0,387 0,875 0,44 | 
0,446 | 1,050 0,425 | 
0,506 | 1,225 0,413 | 
0,028 | 1,575 0,399 | 


NaBr = 102,92. 


3,749 0,340? | 0,3643 
7,661 0,730 9,7444. 
1,3324. 


Ке F, Bourion u. E. Rouyer, С. r. 177, 54; 1923. 13,13 | 1,372 | 
V de asser folgern, daß [HgCl,]; in 3 HgCl, zerfällt, 20,553 | 2,169 | 1,9979 


t Massenwirkungskonstante K = 2,78. 22,972 2,472 2,2320 | 
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Siedepunktserhóhungen von wässerigen Lösungen. 


[1465161 


g anh. Subst. Siedep. g-Mol Mol 
100g H,O Erh. тооок H,O | Erh. Autor 
NaCl = 58,46. 

1,219 0191? 0,2085 0929| LE 

2,879 0,469 0,4924 | 0,95 3 

5,383 0,888 0,9208 | 0,994 E 

8,795 1,493 1,5045 | 0,992 E 
13,235 2,347 2,2639 1,037 тү, 

NaJ = 149,92, 

5,145 0,334° 93432 | о,97° | LE 
10,385 0,702 0,6927 1,01 - 
18,076 1,286 1,2057 1,067 pes 
23,716 | 1,752 1,5819 | 1,108 "s 
29,45 2,260 1,9644. 1,150 E 


Verschiedene Salze. 
Konzentrationsangabe nach Volumen! 


F. Bourion u. E. Rouyer, C. r. 178, 86 u. 1171; 1924 (z. T. 
Mittelwertel) 


«БАШ Mol-Erh. 
I. Durchweg 1,0 Mole im Liter: 

Hg(CN), 252,6 | 25,26 0,5419 | 0,5419 
KCl 74,56 | — 7,456 | 0,924 | 0,924 
Mei: 95,24 | 9,524 1,630 | 1,630 
NA,cl 53,50 | 5,350 0,933 | 0,933 
NaCl 58,46 5,846 0,957 | 0,951 

II. Durchweg 1,3 Mole im Liter: 
KCI 74,56 9,693 1,2319 | 0,947? 

| NH,CI 53,50 6,955 1,230 | 0,951 
NaCl 58,46 7,600 1,276 0,982 


Schmelzwárme 


Substanz Temp. kcal/ Beobachter 
cal/g | e. Atom 
luminium, Al. 657° 2 2,49 | Awbery. 
i Sof s Griffiths 
Antimon, Sb. . 630 | 24,3 | 2,95 » 
Blei, Pb . 321 6,26 | 1,30 » 
*Chlor, Cl. — 102,2 | 45,5 | 1,62 | Eucken, Kar- 
wat 
*Magnesium, M 644 | 46 1,13 | Awbery. 
PAUL EC? Griffiths 


rechnete Werte findet man in Tab. 330. 


|n 
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Schmelzwärme chemischer Elemente!). 


1) In diese und die folgenden Tabellen sind nur Werte aufgenommen, die kalorimetrisch bestimm 


g anh. Siedep-” 
Salz Mol-Gew. ES Erh. 
III. Durchweg 7,75 Mole im Liter: „ш 
BaCl, 208,4 36,47 nim 0,570 
Hg(CN)g 252,6 44,21 0,99 1,042 
KBr 119,02 20,829 1,823 0,989 
KCI 74,56 13,748 дй 1,129 
Ky 166,02 29,054 1,96 2) 
MgCl, 95,24 16,667 | 3667 |j 
NH,CI 53,50 9,363 1,729 mu 
NaCl 58,46 10,231 1,817 
IV. Verschiedene Konzentrationen: 
I 
BaCl, 2,5n| 208,4 52,10 esr T 
NaCl! 3,0n 58,46 17,54 3,28 


II. Organische Substanzen 


Acetamid CH, - CO - NH, = 59,05: 


tor 
g anh. Subst. | Siedep. g-Mol Luis A 
тоор Н.О | Erh. тооо Е Н,О |) ЕЁ 
2,07 0,1769 0,3506 | 0,50 = 
955 0,409 6705 |0,53 | — 
6,86 0,601 1,162 0,51 


C. R. M. — B. H. Carrol, G. K. Rollefson u 4 
thews, Journ. Amer. chem. 90€ 


1925. 


scht 


Schmelzwärme | geob 


Substanz Tem 

cal/g |j. Atom dii 
Schwefel, S 1150 9,3 | 939 Km 
(monoklin) » 
Selen, Se 217 13,4 | 1,06 
(metallisch) . md 
Wasserstoff, H . |14,0 abs] 14,0 | 0,0141 yu 
Wismut, Bi 269 13,0 | 2,7 Griffith‘ 
Zink, Zn 420 26,6 | 1,74 „ 
Zinn, Sn 232 14,6 | 1,73 


c sind 


Henning u. Roth. 
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Schmelzwärme anorganischer Verbindungen. 


Sub 


‚ | Tempera- 
Е; 


tur der 
Schmelze 


Tempera- 
tur der 
Schmelze 


— 53,60] 5,67 | 0,725 
(25—30) (13,4) | (3,42) 
Smp. 40 | Erstarrungsw.! 


zwärme 
| kcal/Mol 


Schmelzwärme Schme 


| kcal/Mol 


Stanz, 


Substanz, 
Ormel 


Formel Beobachter 


Beobachter 


cal,g cal/g 


Eucken, 
Karwat 

Eucken,Do- 
nath 

Eucken, 
Karwat 


Euken, Karw. 
v. Warten- 
berg 


Moniak, NH, | — 81,5° Jodwasserstoff, HJ 


Osmiumtetroxyd, 
0:0, 
Selensáure!) 
Н,5еО, 
H,Se0,-H,O 
Siliciumtetra- 
chlorid, SiCl, 
Stickoxyd, NO 
Titantetrachlorid, 
TiCl, 

* Wasserstoffsuper- 
oxyd, H,O, 
Zinntetrachlorid, 
SnCl, 


und Schmelze. 
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Schmelzwárme von Legierungen. 
Monellmetall 68 White 


1479/71] 312 
Literatur, betreffend Schmelzwármen von chemischen Elementen 
anorganischer Verbindungen und von Legierungen. 


83,7 
81,3 


1,43 


» — 81,5 1,38; 


Zimm.- Metzener 
Temp. 
— 69,8 


— 86,0 0,620 23,6 3,45 
26,4 | 457 


10,85 |18,45 


h 
eroof, 7,66 


M ED 
N Wserstoff, Latimer 


\ llo 


— 114,0 13,8 | 0,505 » 
Maass, 
Waldbauer 
Smith 
Maass, 
Barnes 


Latimer 


— 163,0 
— 25,1 


Euken, Karw. 
Latimer 


79:42 | 1,430 


1,433 
1,99 


79,63 
4553 


— 1,7 Maass, Hat- 


cher 


| 0,65 Latimer 


33,2 


1) Differenz der Lösungswärmen von Krystallen 


[1470] 


— 


N = 
бегу u. E. Griffiths, Proc. phys. Soc. 38, 278; Dinan u. L. J. Waldbauer, Journ. Amer. chem. Soc. 
в , 15 1925. 


{Кеп u. E. Donath, ZS. phys. Ch. 124, 201; 1926. 
(8 ken u. E, Karwat, ZS. phys. Ch. 112, 478; 1924. 
^N Latimer, Journ. Amer. chem. Soc. 44, 90; 1922. 
Gu W. Н. Barnes, Proc. Roy. Soc. (A) 111, 
| N j 1926. 

äs u. W. H. Hatcher, Journ. Amer. chem. Soc. 
[` 256$; 1920. 


[1471] 


R. Metzener, C. r. 123. 999, 1896. 

P. Mondin-Monval, Bull. Soc. chim. (4) 39, 1349; 1926. 
A. W. Smith, Journ. opt. Soc. Amer. 10, 711; 1925. 
F. Simon u. F, Lange, ZS. Phys. 15, 312; 1923. 

H. v. Wartenberg, Lieb. Ann. 440, 105; 1924. 

W. P. White, Chem. Met. Engin. 25, 17; 1921. 


Henning и. Roth. 
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Schmelzwärme organischer Verbindungen. 


iy Nur kalorimetrisch bestimmte Daten sind in die Tabelle aufgenommen. Ist die "Temperatur der Schmelze 
7 еге, во ist mit unterkühlten Schmelzen gearbeitet worden, und es ist nicht die eigentliche Schmelz-, sondern 


N s "t 
Narrungswärme aufgeführt. 


ie Ester sind als Salze betrachtet: so ist Dimethylsebacat, nicht Sebacinsäuredimethylester geschrieben. 


dee 


a) Aliphatische 


Verbindungen. 


803. 


Tempera- 
tur der 
Schmelze 


Schmelzwärme Beobachter 


cal/g |kcal/Mol 


— 94,60 | 19,60 | 1,14 | Maass, 
| Waldbauer 
i — 954 |23,42 | 1,36 |Parks,Kelley 
Ap Xycroton- | + 35 27 | 43 |Wrede, un- 
I thylester, | veröff, 


u, | 


hi. 
ten, chemische Tabellen. 5. Aufl., Ergänzungsband. 


Schmelzwürme 
| kcal'Mol 


Substanz, 


Tempera- 
` t 
Formel 


ur der 
Schmelze 


Beobachter 
cal g 


Athylacetat-Tri- |— 26,8 | 20,56 | 5,17 
chloressigsáure 

(Additionsver- 

bindung) CH; 

-COO "СН, 

- СС. COOH 


Kendall, 
Booge 


Schmelzwärme organischer Verbindungen. 


Lit. S, 


803 


a) Aliphatische- Verbindungen. (Fortsetzung.) 


Substanz, 
Formel 


Äthyläther, 
СНО CH; 
Athylalkohol, 
C,H, OH 
Athylenglykol, 
(CH, : OH), 
*Bromalhydrat, 
CBr, © CHO 
+ 2 H,O 
Butylalkohol 
(norm.) C,H; OH 
Butylalkohol (ter- 
паг) C,H,- OH 


Tempera- 
tur der 
Schmelze 


Schmelzwärme 


cal g | kcal Mol 


— 116,30 
—114,3 | 1,18, 


| 2,78 


*Buttersäure (nor- | — 


та) С.Н, COOH 
* Caprinsáure, 
C,H,, - COOH 
Capronsäure, 
СН. COOH 


*Caprylsäure, 
C,H,,: COOH 
Cyanamid, 
CN NH, 
Dichloressigsäure, 
СНСІ, - COOH 
Dimethylsebacat, 
(сн, (СОО 
Сн), * 
*Dimethylsucci- 
nat (СН,) (СОО 
° Сн)» 
Eicosylsáure, 
Clan СООН 


Essigsäure, CH, 
- COOH 

*Glycerin, 
C,H,(OH); 

Heptylsäure, 
C,H44 : COOH 


1-Allyl-1-formyl- 
campher, 
С.Н; 

m-Aminobenzoe- 
sáure, 

NH, CH, COOH 


10,80 


(+ 21,0) |(38,8) | (8,9) 
Smp. | Erstarrungs- 
+ 26,6 wärme! 
(ca. 18) (33,6) | (4,9) 
Smp. Erstarrungs- 
18,79 wärme! 
+ 74,2 | 54,24 |16,94 


| 


46,68 | 2 


| 


+ 16,8 
18,00] 47,50 


27,50 | 


(13) | (2,8) 
Erstarrungs- 
wärme! 
38,09 


2.22 
5,22 


Beobachter 


Parks, Huff- 
mann 
Parks 


Parks, Kelley 


Bruner 


Parks 


Parks, An- 
derson 


» 


Garner, 
Randall 
Garner, Mad- 
den, Rush- 
brooke 
Garner, 
Randall 
Pratolongo 


Pickering 


Verkade, 
Coops, 
Hartmann!) 
Stohmann, 
Kleber , 
Langbein?) 
Garner, 
Madden, 
Rushbrooke 
Parks, Kelley 


Gibson, 
Giauque 

Garner, 
Madden, 
Rushbrook 


Roth, v. Au- 
wers, un- 
óff.4) 

Andrews, 
Lynn, 
Johnston 


Substanz, 
Formel 


Isopropylalkohol, 
CHp "OH 

Laurinsäure, 
С.Н, * COOH 

Methan, CH, 


Methylalkohol, 
CH, : OH 


Monochloressig- 
säure, CH,CI 
- COOH 
Myristinsäure, 


Cla * СООН 


Nonylsäure, 


C,H,, : COOH 


*Palmitinsäure, 


Cla - COOH 


Pentadecylsäure, 
СН ә. COOH 


Propylalkohol, 
(norm.), C,H, 
-OH 

Trichloressigsäure, 
СС». COOH 

Tridecylsäure, 
СЫН COOH 


Undecylsäure, 


СН · COOH 


b) Cyclische Verbindungen. 


o-Aminobenzoe- 
säure 

p-Aminobenzoe- 
säure 

Benzoesäure, 


C,H, - COOH 


Tempera- 
tur der 
Schmelze 


Schmel 
cal/g 


— 88,49] 21,08 | 
+ 43,75| 43,73 
— 182,5 

— 97 

— 97, 

+ 61,18 

stabile 


Form!) 
+ 53,7 


+ 12,85] : 
-Form 
Ump.ca. 
+80 
B-Form 


+ 62,65) 
+ 62,3 


a-Form 
4- 52,1 
-Form 
-Form 
— 126,1 


42547 | 


47:40 | 
20,66 | 


— 59,10 
PARI 


x-Form 
В-Еогт 
+ 28,25 
x-Form 
B-Form 
Ump. 
са. - 15 


8,63 | 
37,43 


41,81 
32,20 


42,09 


kcal Mol 


1,265 


s) 


+ 179,5 
bis 180 
-+ 121,8 


(35,53) 


36,48 


| 
33,92 


1) Aus der Differenz der Verbrennungswärme von Krystallen und Schmelze. 
2) Ebenso; im Hauptwerk steht fälschlich Diäthylsuccinat. 


3) Dort auch die bei + 


1) Aus der Differenz der Verbrennungswärme von unterkühlter Schmelze und Krystallen. 
5) Schmilzt unter Zersetzung. 


— 


zwärme Beob 


Garner 
Варо a 
Боске, 
Karwal 


M aas’ 
"wald 
Parks , 
picker! 


Ga 


Mad 


Rush 
Gar 


Ran 


M 


56,0? schmelzende ß-Form; doch scheint der dort angegebene Wert unsiche 


nef 
r jet, 
00 
ers 


dall 


mui 


АШ 


‚кеё 
parks, B 


piu 


si? | 


ud 


r zu d 


[1472/75] 


Schmelzwárme organischer Verbindungen. 


b) Cyklische Verbindungen. (Fortsetzung.) 


Tempera- 
tur der 
Schmelze 


Tempera- 
tur der 
Schmelze 


+ 90,089 


Schmelzwärme 
cal/g |kcal/Mol 


Schmelzwärme 
kcal/Mol 


Substanz, 


Beobachter Бе Ыы 


Beobachter 
cal/g 


+ 5,499 Maass, 
Waldbauer 
Stratton, 
Partington 
Andrews, 
Lynn, 
Johnston 
Kendall, 


Booge 


2,385 *m-Dinitrobenzol, 24,69 | 4,15 
C,H, (NO3)2 
o-Dinitrobenzol, 


p-Dinitrobenzol, 


Andrews, 
Lynn, 
Johnston 


30,56 


5,40 + 116,95 
+ 173,5 


+ 172,3 


5,46 
6,72 


6,48 


2,335 32,49 
39,99 


58,88 


2992 


5,40 | 30,24 | 2,36 Hydrochinon, 
C,H,4(OH), (p-) 
Hydroxyacetanili d 
OH - C,H,: NH 

: COCH, 
Naphthalin, Col, 
&-Naphthol, 

C,,H, ОН 
B-Naphthol 
m-Nitranilin, 

NO»: C,H,: NH, 
o-Nitranilin 
p-Nitranilin 
m-Nitrobenzoe- 

säure, NO, 

С.Н, : COOH 
o-Nitrobenzces. 
p-Nitrobenzces. 
*Resorcin, 

СН (ОН), (m-) 
m-Toluylsäure, 

CHE SCHE, 

- COOH 
o-Toluylsäure 
p-Toluylsäure 


+ 91,3 | 33,62 | 5,08 


13,6 | 15,08 | 5,61 
+ 79,98 


+ 95,0 


3545 
38,06 


4,54 
5,61 


Andrews, 
Lynn, 
Johnston 

Roth, un- 
veróff. 

Andrews, 
Lynn, 
Johnston 

5,79 » 


+104,3 | 49,43 | 544 +120,6 


+ 111,8 


31,17 
41,00 


4,49 


5,66 
+ 51 57 76 


+ 112,9 


+ 69,3 
+ 147,5 
+14141 


3›85 
5,04. 
4,60 


27,89 
36,51 


pos 27,61 


4541 


+ 154,25 | 36,42 


+ 145,8 
+ 239,2 


+ 109,7 


6,69 
8,82 


5,09 


40,05 
52,80 
6,15 27,63 
7,71 

0,427 


+ 140,2 
+ 239,7 
+ 24,35 


39,30 
49,27 
4,27 


H 


AER Cauquil?) 


dm + 108,75 
Ц 


27,63 | 3,76 


* 132 | 56,0 6,95 | Poma À 
+ 103,7 | 35,43 | 4,82 


al + 179,6 | 39,91 | 5,43 


1) Spez. Schmelzwärme unabhängig vom Druck (1—1200 Atm. ; Schmelztemp. + 5 bis -- 36°) 30,0 cal. [Tammann 
„Phys. (4) 3, r61; 1900]. \ 
*) de Forcrand fand (C. r. 154, 6767; 1912; im Hauptbande nicht aufgeführt) für nicht ganz reines Cyklohe- 
Smp. + 19°) als Differenz der Lósungswürme von Schmelze und Krystallen 4,10 cal/g, o,41 kcal/mol. 
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[1405/16] 


5 


Verdampfungswärme chemischer. Elemente (und von Luft). 


Verd.-Wärme 


kcal/ 
g-Atom 


Tempera- 
tur oder 
Druck 


Substanz Beobachter 


cal/g | 


Helium, He 
(Mittelwerte) 


0,0221 
0,0222 
0,0224 
0,0221 
0,0196 
14,49 


0,816 
0,668 
0,100 
O,III 


Dana, K. On- 


Fogler, Rode- 
bush 
Dana 


Quecksilber, 
Hg 

Sauerstoff, O, 

Stickstoff, N, 

Wasserstoff, 
Н, 


72,23 | 


» 
Simon, Lange 


» 


Tempera- 
tur oder 1 
Druck cal/g 


Substanz 


Luft mit 
109/504 
209/o 
309/0 
409/5 
soft, 
60°), 
70/0 
809/0 


815 


| e" 
ER 


Verdampfungs- 
wärme 


cal/g | kcal/Mol 


Tempe- 
ratur 


Substanz, 


Formel Beobachter 


Ammoniak fest | 169,0 abs. 
NH, » 1188,0 
flüssig | 198,5 
» 233,1 
0°C 


440,3 Eucken, Do- 
436,9 | 
352,3 
332,9 
301,8 | 


7,59 


Osborne, van 
Dusen 

Eucken, Do- 
nath 


» 


134,0?abs. 
147,2 
156,0 
140,0 
170,0 ,, 
— 18,5? 
flüssig — 18,5 


Chlorwasser- 
stoff. НСІ fest 


» 
Kohlendi- ,, 
oxyd, CO, ;, 


88,1 | 


Maass, Barnes?) 


1) Zahl von Osborne u. van Dusen, von Eucken u. Donath korrigiert. 


Substanz, 
Formel 


Tempe- 
ratur cal'g 
86,7 | 
84,07 


Schwefelkoh- 
lenstoff, CS, 
flüssig 


+21,5 C 
+ 45,29 


Stickoxydul,test| 135,5 ?abs | 132,2 
NO 160,0 ‚, 129,4 
Tetrachlor- +75,40° C| 46,55 
kohlenstoff, 
ССІ,, flüssig 
Wasser, H,O 
flüssig |-+100,0° C| 539,9 


» 


Verd.-Wärme 


g-Atom 


Verdampfungs- 
wärme 


kcal/ 


[1476178] 


f 
Beobach!* 
kcal/Mol 


6,60 
6,40 


5,82 
5,82 


NS 
7,17 Mathe | 


de^ 


9,72 
Alle anderen Кошер rcr 6. fi 


in Tab. 317. 


?) fest wie 
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Literatur, betreffend Verdampfungswärmen von chemischen Elemen 


Luft und anorganischen Verbindungen. 
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L. T. Dana, Proc. Amer. Acad. 60, 241; 1921. 
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0. Faust u. C. Littmann, ZS. phys. Ch. 113, 482; 1924. 

M. F. Fogler u. W. H. Rodebush, Journ. Amer. chem. 
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224; 1926. 

J. К. Mathews, G. Ramsdell u. B. 
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849; Ei 


Roy. (0) 


M. Thompson, ^^ 


d. 
Bull. Bur. Stan 


3125 
mer. 0, 1 


Henning u. Roth- 


[1479/82] 


WI 
М 


Mur flüssig. 


Verdampfungswárme organischer Verbindungen. 
Lit. S. 807. 


Nur kalorimetrisch bestimmte Zahlen sind aufgeführt. Diejenigen von Mathews, Ramsdell, Thompson sind 
M elektrischen Wärmeäquivalent 4,186 auf cal umgerechnet ( 


г isothermoelektrische Heizung). — Die Ester 
a) Salzform tabelliert: Athylacetat statt Essigsäureäthylester, 


Sämtliche Substanzen sind bei der Meß- 


І. Aliphatische Verbindungen. 


Ni CHO veröff. 
^ nd + 20 139,5 | 8,10 | Faust Litt- 
К“ CO. CH, | mann 

| + 56,00 |122,09 | 7,09 y veh 
| amsdell, 
Ку. "Thompson 
| Ki, d + 52,2 |120,6 6,76 Мопс 
„Al " -U-CHO outaric, 
С" Dufraisse 
ter | Ge, + 20,1 |1048 | 9,23 A 
соо. C,H +0,3 ser, Müller 
A d ; unveröff, j 
um | + 76,00 | 87,63 | 7,72 | Mathews, 
| Ramsdell 
| " Thompson 
А dp ther Si 0,1 90,50 6,70 Keyes, Be- 
o vO:c,H, [--1158 | 88,83 | 6,58 | attie 1 
| + 20 89,8 6,65 | Faust, Litt- 


mann 
+ 33,99 | 86,08 | 6,38 | Mathews, 
| Ramsdell, 
| "Thompson 
+ 20,9 |227 | 10,45 | Roth, Müller 
й SEO IT. unveróff. 
+ 77,42 |201,88 | 9,30 | Mathews, 
Ramsdell, 
ll "Thompson 
шуга, Lo 118,90| 74,72 | 8,68 » 


"СОО. C,H | 

i 0 93,7 | 6,04 | Jenkin 

+125 | 92,06 | 5,97 | Yates!) 
1,0 | 92,0 | 5,93 » 


У 

i 6,24 | 8,69 | Mathews, 
E МАШМ Ramsdell, 
"Thompson 
+ 20 84,3 8,34 | Faust, Litt- 
mann 

+ 82,21 | 77,34 | 7,65 | Mathews, 
+ 53,33 | 97,21 | 7,20 Ramsdell, 


A JO- C.H, Thompson 
ропот, + 109,22 | 72,08 | 8,37 » 


2^5 
71,16 62 | 711, | Mathews, 
S EN c 


"Thompson 


") Yates benutzt als elektr. Wärmeäquivalent die 


Sb 

8 Tempera- | Verdampfungs- 

D tanz, i dus wárme Beobachter 
Dampfes | cal/g |kcal/Mol 


6,0, | Roth, unver- | Äthylpropionat, 


C,H, OH (norm) |+- 116,78 
(sekund.)| + 98,13 


H > COO - CH, 


C,H,:J (norm.) 
Butylpropionat, 
Gs, COO- C,H 


CH,.COO.CH, 


| Essigsäureanhy- 


Glykolchlorhydrin 
CHA, CH, OH 


Heptan (norm.) 


Isgamylalkohol, 


Isobutylacetat, 
CH,-COO.C,H, 
Isobutylalkohol, 


Isobutylformiat, 


H- COO* C,H, 
Isopropylalkohol, 


Zahl 4,190! Obige 


Tempera- 
tur des 
Dampfes 


cal/g 
+ 20,7 | 86,3 


+ 97,64 80,07 


+ 105,12| 86,76 
+ 129,50] 45,93 


+ 144,87 | 71,75 


4- 141,50| 80,84 


+ 20 67,7 
+ 60,14 | 58,80 


+ 18,0 [1113 
4-185 |119-43 


*+138 | 92,6 
+ 126,55|122,97 


+ 97,23 | 76,35 
T 175 53,1 

+ 130,17|199,84 
+ 115,47| 73,76 
+ 106,84|138,25 
+ 91,03 | 78,51 


+ 81,25 [159,23 


Zahlen sind Mittelwerte! 


Verdampfungs- 
wäi 


8,175] Mathews, 


[1482184] 


Verdampfungswärme organischer Verbindungen. 
Lit. S. 807. 


I. Aliphatische Verbindungen. 


BER 


(Fortsetzung.) 


Substanz, 
Formel 


Methylacetat, 
CH,: COO: CH; 


Methyläthylketon 
CH,‘ CO: CH; 

Methylalkohol 
CH, OH 


Methylchlorid, 
CES SI 


Methylenchlorid, 
CH, - Cl, 


Methylformiat, 
Н. СОО · CH; 


Benzol, 
сн, 


Benzylalkohol, 
C,H;: CH,:OH 

Brombenzol, 
CH; : Br 

Chlorbenzol, 
СН. CI 

o-Chlortoluol, 
СН», C,H, Cl 

p-Chlortoluol 

Cyklohexan, 
enim 


'Tempera- 
tur des 
Dampfes 


+ 21,09 


+ 56,34 


+ 78,20 


+ 16,8 
+ 63,81 


+ 78,9 


+ 12,2 


+135,17 


--181 
+2 

+21 
+ 79,2 


+204,25 
+154,79 
+130,56 
+ 158,07 


7-160,38 
+ 18,4 


+ 80,00 


Verdampfungs- 


wärme 


cal/g 


10755 
+ 97 
98,11 


105,95 | 


285 
+15 


263,31 
258 


95,9 
95,4 
947 


78,74 


112,38 


81,00 


104,3 
104,7 
105,5 
+ 95 
94,48 
111,58 


57,63 


Beobachter 
kcal/Mol 


7,96 | Roth, Mül- 
ler, unveró. 

7,26 |Mathews, 
Ramsdell, 
Thompson 


7,64. » 
Roth, Nae- 
ser, Müller 
unveróff. 
8,434 | Mathews, 
Ramsdell, 
"Thompson 
Awbery u. 
Griffiths 
Yates?) 


» 


HS 


8,26 


4,84 
4,81 
478 
6,65 


» 
Mathews, 
Ramsdell, 
"Thompson 


6,74. 


» 


II. Cyklische 
8,60 |Mathews, 
Ramsdell, 
"Thompson 
Awbery, 
Griffiths 
Faust, Litt- 
mann 
Roth, Nae- 
ser unveró, 
Mathews, 
Ramsdell, 
Thompson 


9,71 
8,17 
8,23 


737 


12,06 5 


9,95 
8,73 
9,19 


» 


Roth, Nae- 
ser unveró. 

Mathews, 
Ramsdell, 
"Thompson 


9,25 
7,98 


720 


Tempera- 
tur des 
Dampfes 


Substanz, 
Formel 


4-Methylheptan, 
Go: CH; 
Methylisobutyrat, 
C4,H,- COO- CH, 
Methylpropionat, 
СН. COO- CH, 
Nitromethan, 
CH, - NO, 
Propionsäure, 
C,H, : COOH 
Propylacetat, 
Ets COO CH, 
Propylformiat 
H* COO.C;H, 
Propylpropionat 
C,H; СОО. C,H, 
Tetrachloräthan 
(symm.) 
(сна), 
Tetrachloräthylen 
(CO 
Trichloräthylen, 
CCl, : CHCI 
Vinylacetat, 
CH3-COO-CH : CH, 


+ 117,20 
+ 91,05 
+ 79,00 
+ 99,90 
+ 139,30 
+ 100,42 
+ 80,01 
+ 120,62 


+ 145,03 
+ 120,69 
+ 85,69 
+ 17,0 


Verbindungen. 


Cyklohexen, 
Gelz 


+ 81,60 


Furfurol, 
C5H40; 
Isobutylbenzoat, 
CH; COO-C,Hg 
Methylcyklo- 
hexan, 
СН. СНз 
Naphthalin, 
Ci Hg 
Pyridin, 
CHN 


+160,55 


-Е242,5 


+ 99,90 
+218 


+114,13 


*p-Toluidin 
CH,:C,H,-NH, 
Toluol, 
CH, - CH, 


+200 


+109,66 


m-Xylol, 
el A CHA 

o-Xylol 

p-Xylol 


138,30 


+141,41 
-F137,12 


Neen, geobacht® 


сарв |kcal/Mol 


70,86 | 8,09 
78,15 | 7,98 
87,59) 77 
134,94 | 8,24 
98,83 | 73? 
80,29 | 8,92 
88,15 7,76 


73,18 8,50 


55,02 | 9,24 


50,04 | 8,30 
752 


8,23 


57,24 


Häng 


7,28 


10,32 
9,92 


ws 
A, 


7:55 
9,57 


8,49 


9,83 


86,50 | 7,96 


81,85 | 8,68 


8,79 
8,60 


82,89 
81,03 


1) Yates benutzt als elektr. Wärmeäquivalent die Zahl 4,190. Obige Zahlen sind z. T. Mittelwerte. 


Verdampfungswárme organischer Verbindungen. 


literatur, betreffend direkt bestimmte Verdampfungswärmen organischer Verbindungen. 


| m 


Mery u. E. Griffiths, Proc. phys. Soc. 36, 303; | Kurbatoff (2), Journ. russ. 40, 1474; 1909. 


hi e (3), Journ. russ, 40, 1477; 1999. 
Kn С. Littmann, ZS. ph. Ch. 113, 482; 1924. » ү EH Va d s D 

Il, b. Leed Das J. K Жайна, G. Ramsdell u. B. M. me, Journ. 
In. rans. Farad. Soc. 18, 197; 1922. Amer. chem. Soc. 48, 562; 1926. 

Lk Beattie, Journ. Amer. chem. Soc. 46, 1759; 1924. | Moureu, Boutaric u. Dufraisse, Ann. chim. (9)15, 158; 1921. 
off (1), Journ. russ. 40, 1471; 1909. G. W. C. Yates, Phil. Mag. (7) 2, 817; 1926. 


Roth. 


d 
d 


[1485/88] 318 


Umwandlungswárme allotroper Modifikationen (meist fest fest). 
Lit. S. 808. 


Sub Wärmetönung in 
stanz kcal pro Gramm- Beobachter 
Atom od. -Mol. 


В эа 700° ag Bredemeier 
Ô — y 1400? : (nach Meuthen u. Durrer) 
Diamant — «-Graphit Roth u. Naeser 


ho m 
Jo (flus) . d A Mondain-Monval 
ln e Ba a mW. "e REN esch Simonos. ( » 
` Segiasig — еше. E EE m 
Sero kryst, — Semet. са. тои: d 
(Gas) aktiv — inaktiv 5 Willey u. Rideal 
amorph — kryst CES Damiens 
amorph —> Quarz : 930 Mulert 
Glas — Quarz 5 Ray 
e Wietzel 
» 
» Re sa EE CAE 3 Quarz, geglüht 
N Ni ee x — B (574° — 577?) Perrier u. Roux 
hy tmhydroxyd . | labil > stabil Gjaldbaek 
инаб: .|32,39 ое no oM eee Cohen u. Helderman 
rhomb. —"rhomb 4 Mondain-Monval 
Aragonit > Calcit ..,. Bäckström 
CaSiO a В... . . zu White 
Hare 


Sis EISE da 
Christobalit > Quarz . . . . 


к 57 » 
6,77 (6,96) 
; p К e EL un ERES 2,45 Р 
N molybdat. - . Wed Mrs ER 14,60 n 
I, 'Iwoliramat . SEA gt 9,51 » 
im Asserstoff. . . | T ef 0,294 Eucken u. Karwat 
| Userstoif `, . 9 0,113 
AD | V. аайы 0,165 
Weerstott rapere 0,071 
» En gre wt men eM ee 0,126 
hlofftetra- 
кїт) 224 Mn. 1,10 Latimer 


Ih 
ч 
С Nach R. Schuhmann, Journ. Amer. chem. Soc. 47, 360; 1925 sind beide Modifikationen in Bezug auf E М К. 


3 Dieselbe Zahl berechnen C. u. Н. aus den Bestimmungen der spez. Wärmen von Bellati u. Romarese. 
Umwandlungswärme (flüss. — flüss.) 0,0086, Williams u. Daniels. 


Jorissen. 


Umwandlungswárme allotroper Modifikationen (meist fest — fest). 
(Fortsetzung.) 


Substanz 


Methylalkohol 
Nonylsäure (Pelargonsäure) 


" 


Undecylsäure 
Tridecylsäure 
Pentacylsäure 
Fructose!) . . 
LEE, Ree NC VI 
Athylracemat . |  Mesotartrat . . . 
Methylracemat . 
Athyl-rac-dimethylsuccinat . . 
Athyl-rac-diphenylsuccinat 
Isohydrobenzoin . 

d-Weinsäure 


DI 


— Hydrobenzoin . . 
— Traubensáure 
—- Mesoweinsáure 


Umwandlung 


Wärmetönung in 
kcal pro Gramm 
Atom od. -Mol. 


Beobachtef 


Parks 
Garner U. Randall 


Jen Ù 
Garner, adden 
Rushbrooke 
Garner u. Ё 


Garner, 
Rushbrooke 


Berner 


0,140 
1,326 
1,37 


1,840 


Coops, Verkade 2) 


» 
m R 
Agen | 


1) Aus Wármetónungen von Brown-Pickering (Journ. Chem. Soc. 71, 756; 1897) und Gl 
messungen von Riiber (Ber. chem. Ges. 56, 2185; 1923. — 58, 744; 1925) abgeleitet. 
?) Daselbst weiteres Material Vgl. auch Tab. 331: Verbrennungswärmen. 
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Bildungswärmen von Verbindungen der Nichtmetalle. A 
d 


Die Wärmetönungen sind kcal bei Zimmertemperatur; nur ganz wenige Messungen sind so genat Ve 
Änderung der spezifischen Wärme des Wassers zwischen + 12 und -+ 259 berücksichtigt zu werden тап 
vom System bei der Umsetzung entwickelten kcal sind positiv berechnet. 

Der feste Aggregatzustand ist durch eckige, der gasfórmige durch runde Klammern bezeichnet; 
ist bei festen Kórpern die Erscheinungsform angegeben, z. В. (O)grapn., (S)mnomb,, während (5) den nur 
Temperaturen für sich existierenden bimolekularen Schwefeldampf bedeutet. Wenn nichts besonderes | p eine Je 
zieht sich die Wärmetönung auf Zimmertemperatur (Z.-Temp.). Der Zusatz „aq“ bedeutet wie üblic "nde Ve 
verdünnte Lösung (mindestens > roo, meist 200 H,O pro Mol gelöster Substanz) mit zu vernachlässig® echt 
dünnungswärme. Die wichtigsten Lösungswärmen (meist nach Th. und neuere Daten) sind zu Beginn Je = 
zusammengestellt; die Literatur ist bis Ende 1926 berücksichtigt 

Aus Gleichgewichten oder elektromotorischen Kräften (EMK) errechnete Daten sind stärker he 


als im Hauptband. 


n 
wenn 
h 


en 
range? 


[1459,90] 


Bildungswärmen von Verbindungen der Nichtmetalle. 


Ц p abhürnungen: B.— M. Berthelot, Th., Thch. Unters. = J, Thomsen, Thermochemische Untersuchungen, 
TN Thd. — G. N. Lewis u. M. Randall, Thermodynamics (New York 1923), — B.-W. = Bildungswärme, Diss.-W. 
|PZationswárme, L.-W. = Lösungswärme, NA. = Neutralisationswärme, sp. W. = spezifische Wärme, 
I = Sublimationswärme, Verda.-W. — Verdampfungswärme, Verbr.-W. — Verbrennungswärme. — Am. Soc. 
n, Amer. chem. Society. 


І. Wasserstoffverbindungen. 


a) Einwertige Elemente. 
HF) -+ доо H,O bei + 329: + 11,56 $ 0,01 kcal, anf monomolekularen (HF) umgerechnet. H. v. Warten- 


berg u. 0. Fitzner, a. a. О. 
(HCI) + 299 H,O bei + 21,59: + 17,56 kcal. Wrewsky u. Sawaritzky ; Näheres und weitere Angaben s. Tab. 325. 
(HCI) -+ 690 H,O: + 17,24. E. Wilke u. 0, Kieniger, ZS. phys. Ch. 116, 225; 1925; ebenda weitere Angaben, 
м. 99 t3 phy › 225; 1925; 


d , 


Name NEE Entstanden B-W. Methode oder gemessene 


x Е" Literaturnachweis 
aus | Wärmetönung 


1 — (HJ) lj, (Ha) +1/2(Ja)| 189 | B.-W. aus 1/,(Н,) +- [J] (Th. |L. u. R., Thd. 5.525. 
|u. B.) und Subl.-W. von [J] 


\ к= — 7,55 
3 HJ, aq 08110 | Aus т. und L-W. (Th.) 


1 aq 
ES s (HJ) Lat Halt B.-W. nach Th., Subl.-W. nach | W. Nernst, ZS. Elch. 
E falsch! s | Naumann (auf 17? umger. für| 15, 690; 1909. 
| (Jg) — 14,96; nach Wohl 

| | | — 15,0) 
Ip wasser- (HF) 1/a (Ha)+*/2 (Е) | 1. Direkt bei 389 (+63,0 +0,3); | H. v. Wartenberg u. 

i | 2.Aus 1/3 (Fa)+ [NaCl] bei 20°: | 0. Fitzner, ZS. an- 
| +39,30 40,1 berechnet org. Ch. 151, 313; 
| ginal): + 65,0 + т. Auf (HF) | 1926. 
| (Polymerisation!) umgerechnet 
HF, aq 1/5 (Hg)--!/a (F5)|*-- 75,6 | Aus *3. und L.-W. (+ 32°). 
d +aq Auf (HF), nicht assozuert, 

* u. Moissan ist falsch! umgerechnet 


b) Zweiwertige Elemente. 
(H,S) + goo H,O bei + 18°: + 4,56. Th., Thch. Unters. 1, 267. 
(H,Se) gesättigt bei + 25°: + 2,43. Mc. Amis u. Felsing, Am. Soc. 47, 2633; 1925. Aus 


| Y 


—da« 
"Do, к : dT 
пес, В, fand + 9,3; danach sind 14 u. 15 im Hauptband eventuell zu korrigieren! 


р anden | / ж 

m | B.-W. nuuc лады Literaturnachweis 

(н,)+1/4(О;) o? + 68,47 Kritische Bearbeitung der |G. N. Lewis, Am. 
18? + 68,33 sichersten Zahlen Soc.28, 1390; 19061). 

250 4-.68,27 | е 

259 + 57,82 е 

09 + 68,52 ; W. A. Roth. 

18? + 68,38 А 

259 + 68,33 

(HO) E 25? + 57,85 : 

(H3S) | [S]momb.t (Ha) | 25°+ 4,76 Thermodynamisch aus 


| 
ls | 
huett. | 
| Gleichgew. 
| 
| 
| 
| 


` Д Werstoff 


Aus 3. u. L.-W. (Th.) 
Aus. 12 1Smomb. 
= (S5) — 29,69 bei 25°. 
Thermodynamisch 


zm 29 + 932 
17, (Sa) + (Ha) | 259 + 19,61 


| 
| 


| O ll 
d D Die Werte von G. N. Lewis (1) werden namentlich in der amerikan. u. englischen Literatur stándig benutzt; 
N. "ht hält seinen Ausgangswert (+ 189 + 68,38 kcal; s. Hauptband) für sicherer; aus diesem sind unter 2. die 
Im"! abgeleitet; jedenfalls ist der Wert von B. (+ 69,0, aus Versuchen in der gewöhnlichen Bombe bei kleiner 
\ * raturerhóhung abgeleitet) längst überholt, wenn er auch immer noch weiter benutzt wird! 


Bildungswärmen von Verbindungen der Nichtmetalle. 


I. Wasserstoffverbindungen. (Fortsetzung). 
c) Dreiwertige Elemente. 


L.-W. (ҮН) -- 200 Н,0 bei 18%: + 8,43. Th., Thch. Unters. 2, 73. 
(NH) + 91,3 H,O bei 19,99: + 8,336. Wrewsky u. Sawaritzky, s. Tab. 325. 
Dort Angaben für konzentriertere Lösungen. 


| 


OH 
Entstanden | B.-W. | Methode oder gemessene Literaturnach" 
aus | | Wärmetönung 


| 


Formel 


*r. Ammoniak V/A (Ng) SR *-- 19,35 | Direkte Spaltung im. Kalori- 
+ ад | meter u. L.-W. Elch. 21, 192% 

| 1915: 
u. 3: Th. u. B. sind überholt. 


d) Vierwertige Elemente. Am 
d 
n 


* Die zuverlässigsten Daten für die Verbr.-W. der einfachsten Kohlenwasserstoffe (C, bis С; und CQ 38) u 
naue Molekulargewichte umgerechnet, bei konstantem Volumen (s. Tab. 331), die B.-W. von H,O (+ 9^ 
von (CO,) aus [B-Graphit] (+ 94,27) werden kombiniert. Zitate s. Hauptband. 


r. Methan (CHJ | [С]сгарһ. | + 18,6 | Verkr.-W. b. kcnst. Dr. 212,4| Th. — 
Mis (3). [rr | 213,9| B., Matignon 

2. Äthan GER) е + 22,7 і 37150] Eh s 
tb ue pr cc ees 372,9 |B., Matignott- 


3. Athylen (C,H,) 2 [СТ each и 5 341,5 T 
+ 2 (H) 346,2 | Mixter. 
za: Th. dürfte falsch sein. 
4 Acetylen (C2H3) [C kenn, | 5 B 310,2 Th. 
(Hj) | 55 | e 312,4 | Mixter. 

5 | Zersetzungsw. und Umrech- » 
nung von Mixters Acetylenruß 

auf Graphit 

3 [С]огарһ. 'erbr.-W. b. konst. Druck 530, 
Же А ib] " 529,2 B. ` Matignon 
. Propylen з 3 [С]вам. | 499,8 | В., Matignon. 


5. Propan 


| sH) | 
. Trimethylen » & Е Я 507,6 | B., Matignon: 
. Allylen Dis 3 [Ela | 4 A4 : 468,0 | Th 
F 2 (Hy) | - 4740 
. n-Hexan М [С]агарь. + | 992,4. 
| 7 (H3) ›9 | , 991,4 


. Diisopropyl CE | | 1000,5 | Th 
. Hexylen el | 6[С lan. | › 9541 


. Methylcyklo- | , | | 7 946,8 
pentan | 
. Cyklohexan = | E | | , 937,6 
Hexamethylen | | | 938,5 
м , ; | 939,31) | Richards» 
. Diallyl > BAK 13 905,2 | B., Ogier: 


5. Dimethyl- Sei > | ; 899,2 | Zubow, SW 
methylen- | | | lawski. 
cyklopropan | | 


"a 
«liche 
u ermöglie | 


1) Reduktion des Gewichts auf den luftleeren Raum unterlassen, um besseren, Vergleich 2 


Bildungswärmen von Verbindungen der Nichtmetalle. 


I. Wasserstoffverbindungen. (Fortsetzung.) 
d) Vierwertige Elemente. (Fortsetzung). 


lise Formel | Entstanden | pow, | Methode oder gememene | Tirerarumachwei 
N 
Kähydro- C Hs C[C]amp. | + 15,0 | Verbr.-W. b. konst. Dr. 892,5 | Zubow, Swietos- 

d Cykdo- + 5(Hy) | lawski. 

n 1203,85 | » " 893,7 | Roth, von Auwers. 
А, + 14,7 a S 892,8 | Stohmann, Langbein. 
robenzol Сн y ud 015-4 » » 848,6 » 

\ +095 

Mopargyl (CH6) Se — 84,2 » » 855,0 | B. 

i 3з 

St CH, o — 78,0 Y £ 848,8 | Luginin. 

| еп 

Mol-Dampf (C, Hg) » — 20,3 p 3 791,1 | Mittel der folgende- 
4 | den Werte + Ver- 
(8, | da.-W. 

d fl. С.Н, j | — 12,5 | " 5 783,31) | Richards, Jesse. 

E o e » |а 1156. .:| a 4. 782,4 | Roth, v. Auwers. 

к, d » "1236, | m M 783,4 | Richards, Davis. 


a. z У x 
) Reduktion des Gewichts auf den luftleeren Raum unterlassen, um besseren Vergleich zu ermóglichen. 


II. Sauerstoffverbindungen. 


а) Einwertige Elemente. 


\ 
(со) in ca. 7оо H,O: + 9,94. Th., Thch. Unters. 2, 134. 
(C10,) + 6,6 + 0,2 25°, unabhängig von der Konzentration. Booth u. Bowen, a. a. О. 
30,] in 555 H,O: — 1,79. Th., Thch. Unt. 2, 163. 
HJO,] in 200 HO: — 2,17. Th., Thch. Unt. 2, 162. 
H,JO,] in 240 H,O: — 1,38. Th., Thch. Unt. 2, 166. 


Name Formel IR B.-W. Mer өле a Да Literaturnachweis 
ärmetönung 

b : | 

m" (Cl0,) del lc) Е (Оу) | — 23,50 | Im Kalorimeter durch elektr. | H. Booth u. E. J. Bo- 


| Funken zersetzt wen, Journ. chem. 
| | Soc. 127, 3425 1925. 


Sümtliche Wärmetönungen der Überchlorsäure und ihrer Salze scheinen nicht sehr sicher zu sein! 


h b) Zweiwertige Elemente. 


fou 1) in 265 H,O bei 12°: + 8,34. B., Ann. chim. phys. (6) I, 74; 1884. 


a Т | | 
* "ole H,O | | di | 
Ms sc | L.-W. КӨЕ T n N L.-W. N L.-W. 
75 | + 6,994 326 + 7,678 557 + 7,947 824 | S2 
94 + 7,103 373 + 7745 593 + 8,015 1406 + 8,412 
26 47,411 467 To 0 | 651 + 8,043 2141 + 8,587 
E + 7,500 L.-W. = + 4,9116 + 1,1052 log;,N. 


DE —— 
) Die L.-W. von (SO,) ist der Schlüssel zur B.-W. von H4SO,, aq! 


[1494/95] 


Bildungswármen von Verbindungen der Nichtmetalle. 


II. Sauerstoffverbindungen. (Fortsetzung.) 
b) Zweiwertige Elemente. Lösungswärmen. (Fortsetzung.) 


Diese Reihe, mit der im folgenden gerechnet wird, stützt Th.s direkten Wert, sein indirekt gefundener ^ 
klein, B.s Wert zu groß. B 
(SO,) ohne nähere Angaben, wahrscheinlich aus L.-W. [SO,] und Subl.-W.: + 49) 
50,павв. іп 1600 H,O bei 180: + 39,17. Th., Thch. Unters. 2, 254. 
[S03] e» 209: + 37,3. B., Méc. chim. I, 525. 
[9,50,] Dee : + 16,06 B., Méc. chim. І, 525. 
[H3SO, - Н,0] 200 : 7,12. B., Mée, chim. 1, 525. 
Н,50 џпавв. $ 200 б : + 17,85. Th., Thch. Unters. 
[5е0,] етее, ; : — 0,92. Th., Thch. Unters. 
Н,ЅеО nus. са боо EE : + 16,8. К. Metzener, С. г. ; 1896. 
[H,Se0,] 600 , : + 13,35. R. Metzener, C. r. ; 1896. 
H,SeO, - Н,Опавв. ›› — боо 59: + 12,02. R. Metzener, C. r. ; 1896. 
[H5Se0,- H,0] » » боо T : + 7,45. R. Metzener, C. r. 999; 1896. 
[Ha TeO;] in verdünnten Säuren: Wármetónung Null. Th., Thch. Unters. 2, 254- 


| 
Entstanden B-W. 


aus 


eis 
Methode oder gemessene Literaturnach” 


Sue formel | Wärmetönung 
| | E 
. Ozon (0,) | (05) + 1/4 (O9) | — 34,10 | Direkte Zersetzung mit [Na- | St. ur gs aT 
Der Vollstándigkeit halber aus Tab. 318 (Hauptband) | tronkalk] als Katalysator. 
wiederholt! | 
. Schwefel- (SO,) | [$]һошь. + (O3) | + 69,39 | 
dioxyd | | 


Direkt in der Bombe 


*r: Th. scheint zu hoch zu sein! 
| 


| 
| Aus Gleichgewichten: 
(+ 68,50) | (503) + (CO) = (CO,) + (S) 


‚ Schwefel- (S0) 1/в (S2) + (O9) | + 84,2 Aus *2 u. [S]rmomb. 
dioxyd I ce M (S9 — 145 
. Schweflige SO,, aq [5 оь. (O3) | +78,0 | Aus *2 u. SE in 2000 
Säure +aq H,O, s 
. Schwefel- (SO,) (SO;)--!/20(0;)| + 22,6 | Nach Th., B. (s. 7. d in guter 
trioxyd Шри mit Gleich- 
gewichten (Bodenstein u. Pohl, 
ZS. Elch. 11, 373; 1905) 
H 23,1 | Aus 7. u. L.-W. von (SO,) B 
| u. (SO,) in größter Verdün- 
| | nung 
. Schwefelsäure 2 SO,, aq H 63,67 SO,, aq + (С) + 2 H,O 
4-1/, (05) 4- HO = 2 HCl, aq + H,SO,, 
aq + 73,91, B.-W. 2 НСІ, 
aq und Wasser 
(+ 65,12) | Auf unendliche Verdünnung 
von SO,, aq u. 2 HCl, aq um- 
gerechnet 
e Н,50,, аҹ |[$]һмь.-+Е2(О»)| + 210,1 Aus 4., 7. u. B.-W. H,O 
d + (H3) + aq 
. Tellurdioxyd [TeO;] [Te]kryst. + (05) | + 77,70 Aus EMK. bei 25?: 
| [Te]aya. + H,O = [TeO;] 
+ (Н,) + 58,84 bei 35° (EMK.) 


Die etwas niedrigeren Werte, mit denen L. u. R., Bichowsky und andere rechnen (4- 207; 
wegen der etwas zu klein angenommenen L.-W. von (SO, ) etwas zu klein. — Vgl. D. Е. Smith u. 
Soc. 46, 80; 1924, wo 209,79 kcal für 18? als bester Wert angegeben werden. Daselbst Diskussionen von Gle 
und EMK. in. 5—7 n-H,SO,. 


3) Dort die Reaktion: 3 (SO,) + 2 (H,O) = [S] + 2 Н,50,, aq + 95,45 aus Oleichgewichten- 


Bildungswármen von Verbindungen der Nichtmetalle. 


A II. Sauerstofiverbindungen. (Fortsetzung) 


b) Zweiwertige Elemente. (Fortsetzung.) 
\ Vi. findet zwischen [Te]kryst. und [Te]amorpn, keinen Unterschied. Die Identität mit Th.s (Hauptbd. Nr. *21a) 
{оп [H,TeO,] bei der Hydrolyse von [ТеСї,] + 145,6 — 68,4 = + 77,2 mit obigem Wert macht es wahrschein- 


Ki dabei [TeO,], nicht [Н,ТеО,] ausfiel, wie Th. annahm. Btr. [Te]xryst. und [Te]amorph. vgl. A. Damiens, 
chim, (9) 18, 309; 1922: L.-W. beider Modifikationen in Bromsalzsäure, wo ein Unterschied resultiert. 


c) Dreiwertige Elemente. 


мо) bei 19,49: + 45. Roth unveröfl 
| 304) + 13,8. B. с. chim. 1, бїт. 
( 


NO,) in зоо H,O bei 189: + 7,76. Th., Thch. Unters 2, 189. 
NO, -- 29,8. B., Mec. chim. 1, гт. 
Ko, bei rof: 4- 16,7. В., Mech. chim. I, 2. 
HNO,) + 14,4. B., Mech. chim. 1, ern, 


HNO, ros. 189; +7,58. Th., Thch. Unters. 2, 199. 


ji P40,] in rroo H,O bei 18°: + 35,55. Th., Thch. Unters. 2 
HPO] , 170 , » 180: — 0,17. Th., Thch. Unters. 2, 225 (flüssig: + 2,14). 
й 120 „ wa 189: — 0,13. Th, Thch. Unters: 2, 225 (flüssig: + 2,94). 
TE [RPO] „ 135 5 e 18% + 2,69. Th., Thch. Unters. 2, 225 (flüssig: + 5,21). 
e CA bei 189: — 7,55. Th., Thch. Unters. 2, 234. Aus N.-W. 
2 


, 226. 


я H,AsO,] in 23o H,O „ 18%: — 0,40. Th., Thch. Unters. 2, 234. j 
"| Mao » 189: + 6,00. Th, Thch. Unters. 2, 233. Aus N.-W. 
d [B,O, | Angaben schwanken: B. (Thermochimie 2, 122): + 7,2; Ditte, Ann. chim. phys. (5) 13, 70; 1878: 
[H,BO,] Angaben schwanken: B. (Thermochemie 2, 122): in 200 H,O 13,69: — 4,81. [149: + 652. 
р Ditte, a. а. О. 159 — 3,2; Th., Ber. chem. Ges. 6, 713; 1873, in 400 H,O bei 189 — 5,40. 
0, Linderström-Lang, С. г. Carlsberg 15, Nr. 4, 28; 1924 bei 12 bis 240: — got, 
d nu | Entstanden | | я 
Name Formel | n d id | B.-W. Mus 7 can Literaturnachweis 


H 
Mentrioxyd [As0; ]oxt. 2 [As]net. + 153,8 | Aus 2 [As]met. + 3 H,O Nach R. Schuhmann, 
*/a (03) | | = [As;0;Joxt. + 3 (Ha) bei 35? || Am. Soc. 46, 1447; 
| | — 51,0 kcal (EMK.). Aus 19241). 
| | Temp.-Koeff. der Kette u. 
| | | B.-W. H,O 


d) Vierwertige Elemente. 


' L.-W. (CO,) in 1700 H,O bei 180: + 5,88, Th., Thch. Unters. 1, 258. 
T + 5,6. В., Méc. chim. 1, біг. 
(Ameisensäure) ` DE 374.0 Ba Мес: chim. 1, 511. 
[Ameisensäure] in 200 H,O bei 6%: — 2,35. B., Méc. chim. 1, 526. 


| anden | { 
Name Formel iech | B.-W. | Mec on ший Literaturnachweis 
| jo (CO) [С]өгарһ.® */2(03) | + 26,2 | Aus Verbr.-W. von ß-Graphit 
| und von (СО): 94,27 м. 68,08 
\ | (Mittel aus B.s u. Th.s Wert). 
» er [C]amorph | +29,7 |Für Verbr.-W. von [C]amorph. 
Sek EE 97,8 eingesetzt 
* тол. 2: Th. u. B. sind unsicherer. | 


E Derselbe Autor bestimmt (Am. Soc. 46, 56; 1924) von der Reaktion 2 [Sb] + 2/, (O3) = [5,0] aus EMK. 


We die freie Energie zu + 148,6; aus der Umsetzung 2 [Sb] + 3 H,O = [Sb,0,] + 3 (H5) aus EMK. die freie 
Zu — 21,04. 
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Bildungswármen von Verbindungen der Nichtmetalle. 


II. Sauerstoffverbindungen. (Fortsetzung.) 
d) Vierwertige Elemente. (Fortsetzung.) 


Name 


. Kohlendioxyd 


2? 


7. Ameisensäure 


9. Formaldehyd 


то. Methylakohol 


Ioa. 


i. Jodchlorür 


т. Chlorstick- 
stoff 


2. Nitrosyl- 
chlorid 


4. Antimon- 
pentachlorid 


"e, Antimon- 
trifluorid 


Entstanden ` 
aus 


Formel B.-W. 


(CO) + 94,27 
+ 93,98 


+ 94,48 


[С]#-огарһ.® (Оз) 


@-Graph. » 


Diamant » 


amorph » 


(HCOOH) (HCOOH), | — 13,90 


bei 259 
- 998 
+ 52 
+ 28,5 


HCOOH fiss. Aus [C]é-arapn. 


+ (Ha) + (05) 
A Aus(CO)+H,O 
(CH0) Aus [C]z-arapn. 
+ (H9) 7/409) 


CH, - OH | Aus C2: Graph. 
| +2(H,)+1/,(0;) 
(CH, - OH) | + 49,9 


+ 59,6 


bis-+97,80 


Methode oder gemessene 
Wärmetönung 


Direkt in der Bombe 


» 
» 


S. a. Tab. 331a. 


Aus Gleichgewichten, daselbst 
auch freie Energie der Bildung 
von НСООН пае 
Verbr.-W. (B.. Mat.), 
3. u. BA. H,O 
Aus Verbr.-W. von HCOOH u. 
(CO) 
Aus Verbr.-W. + 134,1, 3. u. 
B.-W. H,O 


Aus 


Aus Verbr.-W., Verda.-W., 


3. ч. B.-W. H,O 


» 


III. Halogenverbindungen. 
a) Einwertige Elemente. 


| gcp | [T] + */4 (Cl) + 2,5 


Aus Gleichgewichten u. Nähe- 
rungssatz. + 305° 


Vgl. auch M. Bodenstein u. A. Schmidt, ebenda S. 28. 
c) Dreiwertige Elemente. 


ма, 
(in CCl,- 
Lósung) 
L.-W. von NCL in ССІ, voraussicht- 
lich sehr klein. 


хос) |(NO)-- 34 (Ch) 


V/S(Ns)-- 3/a(Clo) | — 54,7 


a) + 19,1 
b) + 15,7 


| 
| 
| 
| 
| 


1/(Na)+ Liste) 
1/» (С) 


а)— 
iE 
c)— 


(5ЪС1,) (SbCl)--(Ch) | + 13,32 


[Sb] + 3/2 (F) \*+ 2196 


| 


[SbF;] 


NCl, in ССІ, + 4 (НСІ) 
= [NH,CI] + 3 (Cl) + 41,80. 
| L.-W. von (Cl) und (HCI) 
in CC], bei 0? + 4,539 bzw. 
+ 3,680. B.-W. von (НСІ) 

u. [NH,Cl] nach Th. 
Aus Umsetzungen von (NOCI) 
mit. KOH, aq (+ 31,5) und 
B.-W. von KOH, aq, KCI, aq, 
KNO,, aq, H,O und (NO): 
a) mit Rengades, b) mit Th.s 
c) mit B.s B.-W. von KOH, aq 
Aus 2. und B.-W. (NO) — 

— 21,6 


Nach Th. (18.) und Schmelz- 
bzw. Verda.-W. ca. 17 kcal 
Aus B.-W. von HF, aq (neuer 
Wert!), von [Sb,O,] und H,O 
‚und LAN. von [Sb,0,] in 
HF, aq 


70 
Literatornach" 


wi 
w. А. Roth 7 3 
Naeser, 25: Ee] 


Nach H. 

berg о. 

berg, MN. 
Ch. 38, 59! 


Polymere bei Н. v. Wartenberg, A. Muchlinski u. б. Riedler, 75. angew. Ch. 37, 457; 1924. 


W. A. Rot 
off. 


y? 
w. Müller, Z9 T 
Ch. 123, 24 


u 
W. A. Noyes 
F. Тиеу, AC. 
47, 1336; 19 


| 
ру! 
Е. Вгіпег ч. qi 
our: 1” 
ex? 10:679219 


2 6. | 
| | 
*22: B. u. Guntz ist überholt! 
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Bildungswármen von Verbindungen der Nichtmetalle. 


Ш. Halogenverbindungen. (Fortsetzung.) 
c) Dreiwertige Elemente. (Fortsetzung.) 


| | 
Formel ander, | B.-W. | el odes, gemessene Literaturnachweis 
aus Wärmetönung 
(ВЕ,) [B]amorpn. Aus BA. von НЕ, aq (neuer | Н. v. Wartenberg, 
+ Dis (Fg) Wert!), von B,O,, aq, L.-W.| ZS. anorg. Ch. 151, 
von (BF,), Mischungsw. von| 327; 1926. 
B,O,, aq und 6 HF, aq 


T. ; 
Borfluor- HBF,, aq ] à Mischungsw. von B,O,, aq 
Wasserstoff- ( und 8 HF, aq, B.-W. von H,O, 
+ Ya (H3) + aq B,O,, aq und HF, aq (neuer 
Wert! 
*26: B. u. Th. ist überholt! ) 


7! d) Vierwertige Elemente. 
jn Tetrachlor- ccl, [C] + 2 (Cl) |*-- 25,43 | CCl,--2(H;) — [C] + 4(HCD| M. Bodenstein u. 


Di Kohlenstoff [ЧЕ 0,35 | mit Chlorknallgas und [Ag;N]| Р. Günther, ZS. an- 
2) | als Hilfssubstanzen + 62,57| gew. Ch. 39, 875; 
+ 0,35; (Ha) + (Clg) nach Th.| 1926. 
ut | | + 44,00 
жт u. 2: Th., B. u. Matignon sind überholt! 
(COOL) (СО) + (Cla) |*+ 26,2 Aus Dissoziationsmessungen | M. Bodenstein u. 
| zwischen 373 м. 451? H. Plaut, ZS. phys. 
| Ch. 110, 403; 1924. 
*7: B. ist überholt! ` dno T 
(SiF,) [Silamorpn. | |*+ 360,2 | Aus B.-W. von HF, aq (neuer| H. v. Wartenberg, 
+ 2 (F3) Wert!), von H,O, von [SiO], | ZS. anorg. Ch. 151, 
von H,SiF,, aq, L.-W. уоп} 328; 1926. 
[SiO,] in HF, aq, Zersetzungs- 
| ч wärme von (SiF,) durch H,O 
жтт: B. u. Hammerl ist überholt! 
H,SiFg, aq | [Si] amorph. * -- 545,4 Entsprechend 
gerstoff- + 3 (Eg) + (H) 


Ure 


*;2 u. 13: B., Truchot u. Guntz sind überholt! 


IV. Schwetelverbindungen. 


d bes, (COD T1 [С]озарь. |46 32,7 |Aus Verbr.-W. (COS) nach 

ШЕ nicht [COS] + 7/2 (O2) Th., Verbr.-W. [C]arapı. und 
+ oe, [SImomp. neue Werte 

жтт: Th. ist weniger sicher. | 


Die widerspruchsvollen Angaben über [Borsulfide] s. Gmelin-Kraut, 8. Aufl, Bor S. 129 u. 121. 


V. Nitride und Carbide. 


T" 
anescht [SiC] i . | +25 | Aus Dissoziationsdrucken und| 0. Ruff u. M. Kon- 
d h^ Carborund Graph. | Näherungsformel schak, ZS. Elch. 32, 
ka, › 2 i + 106,6 | AusReaktionsisochore Беі 25700 | 522; 1926. 
Nieiumnitrid (GN, 1] 7 + 159 Aus 3 [S105] + 6 [C] + 2 (3) | C. Matignon, Bull. 
| | Náhrungs-| = [Si,N4] + 6 (CO) (Gleich- | Soc. chim. 13, 793; 
| wert! |gewichte u. Näherungsformel). | 1913. 
| | Bei Z.-Temp. 


Schlußbemerkung: Recht unsicher sind die B.-W. für (SO,), С5,, HCN und ((CN),); nachzuprüfen sind 
Wie von (CO) und (CH,) und die der Chlorsäuren. 
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Bildungswármen der Metallverbindungen in kcal pro Gramm-Molekil. 


К um 


kcal;s, Кса1, з, Ксаї, у sind nicht besonders unterschieden, da die Werte fast ausnahmslos nicht genau genug al 
eine Umrechnung zu rechtfertigen. Aus demselben Grunde ist die Umrechnung auf andere Atom- und М г 
gewichte, als die Verfasser benutzen, fast stets unterlassen. 
Wenn nichts bemerkt, beziehen sich die Angaben auf denjenigen Zustand, den die betr. Stoffe normale 
Zimmertemperatur besitzen. Feste Stoffe sind in ескіре, gasfórmige in runde Klammern gesetzt: 7 
[Zn] + (Cl,) + aq = ZnCl,, aq. 
Es sind auch einige aus elektromotorischen Kräften (EMKK) abgeleitete Werte aufgenommen, da $ е 
genauer sind, wie kalorimetrisch bestimmte. Werte aus Tensionsmessungen sind weniger stark berücksichtB „cht 
Wo die im Häuptband tabellierten Werte überholt sind, ist das durch *,,.... überholt“ bemerkbar Bi unge“ 
Zur Berechnung habe ich vielfach andere Werte benutzt als der Verfasser; z. B. wo diese mit Berthelots chaud 
wärme von Wasser (+ 69,0 statt + 68,38) oder (NH,) (+ 12,2 statt + 11,0) rechnen, ist das mit UI E 
H,O“ od. dergl. gekennzeichnet. . М 
Abkürzungen: В. = Berthelot, Th. = J. Thomsen, B.-W. = Bildungswärme, L.-W. = Lösungswär® e, go 
= Neutralisationswärme, Verbr.-W. = Verbrennungswürme, sp. W. = spezifische Wärme, Vf. = Verfasser; ` ee ug 
== Journ. of the Amer. chem. Society. Wo kein Name angeführt ist, hat der Bearbeiter die Wärmetönung * 
ihm am sichersten scheinenden Werten abgeleitet. ; 
Reihenfolge der Metalle: Li, Na, K, Rb, Cs, NH,, Ca, Sr, Ba, Be, Mg, Zn, Cd, Al, In, Nd, Pr, La, Сё 
Mo, U, Mn, Fe, Co, Ni, Cu, Ag, Au, Hg, TI, Pb, Sn, Ti, Zr, Th, V, Bi, Pd, Pt, Os, Ru; Legierungen. sich 
Mitunter ist versucht worden, die wahrscheinlichsten Werte abzuleiten; doch lehrt eine kritische DU ist 
daß auf diesem Gebiet der Thermochemie noch außerordentlich viel kritische und Experimentalarbeit notw den 
Alle Thermochemiker werden gebeten, Sonderabdrucke ihrer Arbeiten an den Bearbeiter einzusen 


Lithium = Li —:6,94 [früher 7 (B) und 7,03 (Th.)]. 2 


1 d 1 Wärme- 
Reaktionsgleichung Zugrunde liegende Messungen entwicklung 
in kcal 


"AT. 
weise b 


"er 
da sie mitunt 


wel 
Literaturnach 


[Li] + H,O 4- aq Wahrscheinlichster Wert Mittel aus 1 


= LiOH, aq + ND 


*ı: Th. überholt, sämtliche Zahlen 
| von Th. sind pro g-Atom [Li] um 
| ; ca. 3,8 kcal zu verändern! Kä? 
*2 = Eë mi 2 [Li] + !/; (05) = [Li,0] | Aus L.-W. von [Li] und [LisO] in de Forcrand, © 
Hauptband | Wasser. Umrechnung H,O 27; 1911: 
*=7,8im| [Li] +1/, (O), + !/, (H5) | Aus r., L.-W. von [LiOH] und B.-W. 
Hauptband | = [LiOH] H,O (Umrechnung!) 
| *7 und.8: de Forcrand u. Beketoff 
| 7 überholt! 
*,—9,0 | [Li] + !/; (03) + 1/, (H5) | Aus 3. und L.-W. von [LiOH], nach 
im Haupt- | + aq = LiOH, aq de Forcrand + 4,47 
band | *9 u. то: Beketoff u. Th. überholt! 
*s=ır ml 2[Li]-- !/,(09) J- ад | Aus 2. und L.-W. von [Li,O], nach 
Hauptband | = 2 LiOH, aq de Forcrand 
| *ı1: Th. etwas verändert 
*%—=13 im |[Li] + !/ (Н) = [LiH]D) | Aus т und L.-W. von [LIH] in 
Hauptband | Wasser (Guntz) 
| *13: Guntz etwas verändert 
6a | [Li] u. [LIH] in CO,-freiem Wasser K. Moers, е7 
gelöst: + 52,7 und 31,1 kcal Ch. 113, 199 


X. en 
1) Zusammenstellung der Originalzahlen von А, Guntz u. Е, Benoit, а. а. О. B.-W. aus den Element 


Oxyd.. | + 141,18 + 134,04 
Hydrid ч | + 42,2 + 40,9 
Nitrid t k zk 318 + 313 
Аша... : к 001558453 + 80,24 
Imid . . | =- + 54,4 


Bilaungswürmen der Metallverbindungen in kcal pro Gramm-Molekül. 


Lithium. (Fortsetzung.) 


Wärme- 
Reaktionsgleichung Zugrunde liegende Messungen ола Literaturnachweis 
in Kca) 


] + 25 (Na) Aus т, B.-W. (NH,) umgerechnet, | *+ 47,0 
— [Li N]3) L.-W. (NH, (+ 8,4) und L.-W. 
[Li3N] (Guntz = + 131,1) 
*17: Guntz etwas verändert 
Aus т, B.-W. von (C,H,) aus Graphit| *+ 15,3 
und (Hj) und L.-W. von [14,С,] in 
Wasser (+ 37,1) (Guntz) 
*18: Guntz verändert. 
[Li] + Ya (Fa) = [LiF] |Aus ı und L.-W. von [LiF], N.-W.,| *+ 144,7 | H. v. Wartenberg, 25. 
B.-W. von HF, aq (neuer Wert) anorg. Ch. 151, 328; 
*19: de Forcrand überholt! 1926. 
20: [Li] + 1/, (F3) + aq = LiF, aq 
ў (Petersen) wird = *-- 143,7 
[Li] + 1/ (Cl) DAOU [Aus т, L.-W. von HCI, aq und N.-W.| *+ 98,7 
Für LiCl, aq + 106,1 
*22: de Forcrand überholt! 
[Li] + (ЧН) Aus der Differenz der LA. von] + 31,5 |A. Guntz u. F. Benoit, 
= 1/, (Н) + [Li-NHz] |[Li-NH,] und [Li] in HCl, aq; Ann. chim. (9) 20, 
erstere zu + 55,5 bei + 15° gefun- I; 1923. 
den, letztere zu + 66,75 angenom- 
men (Vf. setzen 66,41); (NH,)+ HCl, 
aq = ++. + 20,25.. Vf. geben 
+ 31,16 an 
[Li] + Va (Ng) + (Hg) |Aus тт und B.-W. (NH,); Umrech- 
= [Li-NHj]!) nung. Vf. geben + 43,35 an 
2 [Li] + (NH) = (Hj |L.-W. von [Li NH] in HCl, aq 
+ [Liz NH] bei + 15° + 112,64; sonst wie 12. 
Verf. geben + 40,43 an 
2 [Li] + As (Ng) + Ya (Н,) | Aus 13 und B.-W, (NH,) Umrech- 
Lig NHJ’) nung! ‚Vf. geben + 52,6 an 
2 [Li] + 8 (МН) Aus Tensionsbestimmungen + 10° F. Benoit, Bull. soc. 
= [Li;: 8 NH] > € chim. (4) 33, 915; 1923. 
2 [Li] + Elch aq N.-W. von LiOH, aq u. HS, aq 
= LigS, aq gleich der von NaOH, aq gesetzt 
(Th. +7,80) І u. B.-W. von 
Н,5, aq = + 9,5 gesetzt 
*15: Th. überholt! 
: Ham t 1 Entsprechend *+ 70,1 
E p H *14: Th. überholt! 


Natrium — Na — 23,00 (Th. — 23,05). 


Wärme- 
Reaktionsgleichung Zugrunde liegende Messungen Sieg Literaturnachweis 


[Na] + 21, (F) = [NaF] Aus LAN. von [Na] und [NaF] | *--136,6 |Н. v. Wartenberg, ZS. 
? in Wasser, B.-W. von HF, aq (neuer anorg. Ch. 151, 328; 
Wert!) und N.-W. 1926. 
*29: de Forcrand überholt! 
[Na] + HCl, 8,8 H,O Direkt bei 189; Wasserstoff feucht | + 58,4 |М. Війти. С. Haase, ZS. 
‚= NaCl, 8,8 aq + У (Hy) Ё | anorg.Ch.129,14551923 
(SiF,) + 2 [NaF] = [Na,SiFs] | Aus N.-W.von NaOH, aq mit H,SiF,, G. Hantke, ZS. angew. 
; aq unter Bildung von [Na,SiF,] Ch. 39, 1067; 1926. 

(+37:11), N.-W. von NaOH, aq und Dort weitere Angaben. 

НЕ, aq (2-2- 32,54), L.-W. von [NaF] 

(— 2-0,6) und B.-W. von H,SiF,, 

aq aus (SiF,) -- 2 HF, aq (+ 33,9) 

*33: Truchot überholt! 


E 
1) Siehe Anmerkung S. 816. 


däm 
Wach, ct ernische Tabellen. 5. Aufl, Ergánzungsband. 52 


al. 
Bildungswármen der Metallverbindungen in kcal pro Gramm-Molekü 


Natrium. (Fortsetzung.) 


Reaktionsgleichung 


[Na,0] + 1/; (0), 
М 


= [Na 
[Ма„О] 4- [sio,, aq] 
= [Na25$10,] 


2[Na] + [Si yat. + 2/2 (03) 
= [Na25$10,] 
2 [Na] ED [S ]imonv. + aq 


= NaS, aq 


2 [Na] + [$]һошь.= [NaS] 
[Na] + [S оь. + Ha (Н»] 
aq = NaSH, aq 


[Na] [ (ES? Sp 1/3 (Ha) 
aSH 


2 [Na] 2 [C]araphit 
= [а,С, 


[Na] + 1/2 (H3) + 2 [С]агарьв 
= [NaHC,] 


2 [Na] + [S]rmomp.+ 2 (03) 


= [Na S0; 


[Na] + 3/5 (Na) + (O2) + aq 
= NaNO,, aq 


[K] + te (Fa) = [KF] 


(SiF,) + 2 [KF] = [К,51Е,] 


2 [K] dis [S]mons. kx [R,5] 


1) Ebenda Originaldaten für den Übergang von MelO bzw. MeUO in MelO, bzw. MeHO; 


Zugrunde liegende Messungen 


Ohne nähere Angaben; 
früher + 19,40 
Lösen von [Na,SiO,] in HCl, aq; 
[SiO;, aq] ist die dabei entstehende 
Kieselsäure 
Aus 5 u. Oxydationsw. von [Na] u. 
[Si syn. 
N.-W. 2 NaOH, aq u. Н,5, aq (Th.) 
+ 780, L.-W. [Na] nach Th., B.-W. 
Н,5, aq + 9,5 (Pollitzer, L.-W. Th.) 
*17: Th. ist überholt! 
Aus 7 u. L.-W. + 15,5 
Wie 7; N.-W. + *7,74 (Th.) 
*19: Th. ist überholt! 
Aus 9 u. L.-W. + 4,4 (Th.) 
*18: Th. ist überholt! 
a) Ums.-W. mit 2 HCl, aq + 64,96 
(Matignon), 
b) Ums.-W. mit H,SO,, aq + 69,5 
(de Forcrand). 
B.-W. des (C,H,) nach Mixter, auf 
Graphit umgerechnet, sonst nach 
Th. a) — 49, b) Rd 5,6 
*27, 28: Matignon, de Forcrand falsch 
umgerechnet! 


Ums.-W. mit HCl, aq + 28,3 (Ma- |* 


tignon), sonst wie oben 
*26: Matignon falsch umgerechnet! 
N.-W., L.-W. [Na] u. [Na,SO,] Th. 
B.-W. H,SO,, aq + 210,1 
*58: Th. ist überholt! 
N.-W. (Swietoslawski) + 10,25, 
B.-W. HNO,, aq + 30,77 (Th.) 


Kalium = K = 39,10 (früher 39,15). 
Aus L.-W. von [K] und [KF] in *+ 134,5 


Wasser, B.-W. von HF, aq (neuer 
Wert) und N.-W. 

*24, 25: de Forcrand und Guntz 
überholt! 
WiebeiNatrium3. N.-W.— + 42,20 
bzw. + 32,20, L.-W. von [KF] 
+ 7,20 
*30: de Forcrand überholt! 
Aus N.-W. von KOH, aq + 7,7 (Th.), 
L.-W. von [K] in Wasser (Rengade), 
B.-W. HS aq + 9,5 
*19: Th. ist überholt! 

Aus 3 u. L.-W. (+ 22,7 


entwicklung 


“+ sni 


Wärme- 
ärme Literaturnac 


in kcal 


2 | 
прег, $; 
He We ue 
anorg. 1 
1926. 


G. Напіке, ^ 
Dort weitere 


* 1100 


SÉ 87,3 A 1 
ко. T. ge 
7. Ы 


Werte). Daselbst weiteres Material: MI + 1/2 (0,), Ма О, + 1, (O,), Metto, + 1/, (05). 
Са й; Sr Ba Ra Na, Gei КЬ, Cs, 


+41 +7,97 + 1307 + 18,36 +18,7 +1903 - 22,0 +241 + 250 


| Sildungswärmen der Metallverbindungen in kcal pro Gramm-Molekül. 


Kalium. (Fortsetzung.) 


Reaktionsgleichung Zugrunde liegende Messungen 


КОН, aq + Н,5, aq gleich der 
Wärmetönung mit NaOH, aq ge- 
setzt 
5 u. L.-W. (+ 0,77) 
N.-W. +75 L.-W. an B 
De 25е, aq — 15,8 

: Fabre überholt! 
B.-W. oc 'HCN, aq aus Verbr.-W. 
nach B. u. Th., auf Graphit um- 
gerechnet, — 24,4; N.-W., L.-W. 
[KCN] u. [K] (Rengade + 46,4) 
39: Th. ist falsch umgerechnet! 
Aus N.-W. (Th), LAN. [K,S0,] 
(Th), [K] (Rengade), L.-W. H,SO,, 

aq (+ 210,1) 

2 Th. ist überholt! 
N.-W. (Th.) gleich der ae drug 
aq gesetat (+ 14,754); L.-W. (Th.) 

70: Th. ist аа 
N.-W. Zleich der von NaOH, aq 
gesetzt (Swietoslawski -+ то, ,25), 
B.-W. von HNO,, aq + 30,77 (Th.) 
*79: B. ist überholt! 


[K] iam [S ]momb. de 1/5 [H5] a aq 
— KSH, aq 


|6 н} = [KS 
Fr 2[K lgl [ES T 


[K] + [C]araphit + 2/2 (№) 
— [KCN] 


2 [K] + [S]mom. + 2 (0) 


= [К,50, 


1/2 (Н,) + [S ]љошь. 


EI (05) = [KH S0,] 


+2 


[K] Ka ЕЕ (№) 35 (03) +44 
= KNO,, aq 


Rubidium — Rb — 85,5 (früher 85,41). 


Nach Rengade, Umrechnung HF, aq 


Rb 1/, (F,) = [RbF] 
[Rb] + 1/ (Fa) Я *10: de Forcrand überholt! 


Caesium — Ce — 132,8 (früher 133). 


Nach Rengade, Umrechnung HF, aq 


C 1, (F5) = [CsF] 
[Cs] + "/s (E) *12: de Forcrand überholt! 


NH, = Ammonium = 18,03. 


Aus N.-W., L.-W. von (NH,) und 


[NH,F] 
[NH,F] und von (HF) (neuer Wert) 


(Мну) + (HF) = 


*16: Guntz wenig verändert 
Aus ı und B.-W. (NH,) und (HF) 
von Haber u. v. Wartenberg 


l2 (N a) E a ЕМ " 
NH] Direkt. » — 8,808 


NH,, aq + HCl-nH,O 
2 NH,CI, nH;O aus (NH,) 


+ 8,4 kcal 


їн 1 = МН,СІ, aq 
3) + HCl, aq St Gegen 3 etwas zu klein 


Aus Eigenschwingungen u. der B.-W. 
von [NH,Cl] nach Th. berechnet 
Aus 5 u. der B.-W. 
der Verbindung 


1» (N3) + 2 (H9) = [NH] 


[NH NH,CI] 
[Ти] S SCH 


Wärme- 
entwickelung 
in kcal 


+ 63,6 


+ 62,8 


-W. |*+ 76,0 


Ti 27,8 


1-123155 


*+ 36,9 


+ 111,9 


21,6 
19,1 
16,1 
13,4 
12,3 
20,25 


17,80 


93,60 
+ 83,15 
+ 67,10 
+ 317,50 


Literaturnachweis 


H. v. Wartenberg, ZS. 
anorg. Ch. 151, 328; 
1926. 


H. v. Wartenberg, ZS. 
anorg. Ch. 151, 328; 
1926. 


Wartenberg, H. v. ZS. 
anorg. Ch. 151, 328; 
1926. 


W. Biltz u. C. Messer- 
knecht, ZS. anorg. Ch. 
148, 165; 1925. 


A. Guntz u. F. Benoit, 
Ann. chim. (9) 20, 


1923. 
A. Balandin, ZS. phys. 
Ch. 118, 115; 1925. 


Bildungswármen der Metallverbindungen in kcal pro Gramm-Mol 


Calcium = Са = 49,07 [früher 39,45 (Th.) und 40 (B.)]. 


ekül. | 
| 


Reaktionsgleichung 


[Ca] + 2 HCl, aq 
= CaCl,, aq + (H;) 


[Ca] + 2 НСІ, 20 H;O 
= Сас, 4o H,O + (H) 


[Ca] +2 HCl, 8,8 HO 
= СаСі,, 17 Н,0 + (Hy) 


[Ca] + 1/2 (0) = [СаО] 


[СаО] + H,O = [Ca(OH),] 


[Ca] + (Cl) = [сас] 


[СаО] + 2 HCl, aq = CaCl,, 
aq + H,O 


[СаСО»] + 2 HCI, aq 
= CaCl,, aq + (CO,) + Ha 


a СО,) = [СаСО, 
[СаО] + (C09) eg 


” 


[Ca] + (Ej) = [CaF;] 


Zugrunde liegende Messungen 


: г В 
Direkt mit 99,6°/,igem [Ca] u.o,4n| + 129,8 |A. Guntz 0. н: 20, ^p 


HCl bei 16° 
H. Copaux u. Ch. Philips (s. u.) fin- 
den in weniger zahlreichen Versuchen 


+ 130 
Direkt bei 189; Wasserstoff feucht 


» » 


*r: Guntz u. Basset überholt! 
*ri: Brönsteds L.-W. überholt! 


Aus ı und L.-W. von [CaO] in 
НСІ, aq bei 16° (+ 46,1). Umrech- 
nung H,O 
*4: Moissan überholt! Th.s sämtliche 
Werte sind pro g-Atom [Ca] um 
7kcal zu erhöhen: 2. B. *5: [Ca] 
+ 1» (05) + aq - - - + 170,4. 
Ebenso: [CaO] + 2 HCl, aq = --- 
+49 


3. scheint zuverlässiger zu sein! 


Aus L.-W. beider in Wasser bei 15° 


e und 6 stimmen mit Th. (ebenso: 
18,33 — 2,79 — 15,54) schlecht 


Aus 1, L.-W. von [CaCl,], und B.-W. 
von НСІ, aq (Th.) 
*20: Th. überholt! 
Mit ı n- HCI[HCI, 55,5 НО] direkt 
bei 25° 


Ebenso Salzsäure mit (CO,) gesättigt 
[L.-W. pro Mol (CO,) bei 259 
+ 4,965]. (CO,) auf Trockenheit 


umgerechnet 
Aus 8 und 9 


S. 1515. *57: de Forcrand überholt! 
Aus Th.s Daten berechnet sich 442,52 
Aus 'lensionsmessungen u. Nernsís 
Náherungsgleichung 179 
Aus 1, Umsetzung von СаСі,, aq und 
НСІ, aq mit AgF, aq (Petersen) und 
L.-W. von HF, aq (neuer Wert!) 
S. 1513: *18: Guntz u. Basset über- 
holt! 


Wärme- 
entwicklung 
in kcal 


+ 128,6 


+ 130,2 
+ 130,1 


* + 152,1 


(+ 149,4) 


+ 15,175 


+ 15,290 


*--191,0 


+ 46,20 


+ 3,534 
Aragonit 


T 3,590 
Caleit 


H 42,60 
+ 0,2 


+ 41,65 
*-|- 289,4. 


[2 


Ann. chim. | 
1923. 
wat] 
уу. Biltz u. W- "ch 
пег, 25. anorP 
134, то; 1924 
» 
W. Biltz u. Н. 
ZS. anorg. 
1922. 
A. Guntz Ч. 
a. a. O. 


WA 
Н, Copaux E б 
lips, С. Т. 
1923. Я Ве“ 
W. Drägert, а. үү; 
lin 19245 


satzes " 
S. 92. z В... 
V. Kohischiifer Tod: 
Feilknecht, А 23. 
vet. 6, 3595 19 


Dp 

‚ Bäckstt ^ 
Ec Soc. 47 ail 
1925. 


» 


Daselbst weitere 
aben! 

L. Andreson ; 
h. 116, 945. 7 

A. Wartenberf' 

anorg. Ch. 15h 


1926. 


Ih 


Calcium. (Fortsetzung.) 


ldungswármen der Metallverbindungen in kcal pro Gramm-Molekül. 


Reaktionsgleichung 
[СаС„] + (Na) = [CaCN;] 
1119 


[Са] EE [С]агарьн "E (Na) GE 


CaCN; 


» 


[Ca] ES 2 [C]araphit Ges [СаС,] 


[CasN,] 4- 3 [C] + (2 №) 
= 3 [Са(,)] 4 
[Ca] + 2 (NH,) = (Hy) 
+ [Ca(NH3);] 


[Ca] + 2 Br = [CaBr;] 


[Ca] + 2 [J] = [Cal] 


Zugrunde liegende Messungen 


Direkt in der kalorimetrischen Bombe 
mit elektrischer Heizung 


Aus den Verbr.-W. von [CaCN;] in 
der Bombe (+ 163,1 + 0,4), der 
Verbr.-W. von Graphit und 3 
Ebenso Verbr.-W. + 155,02 
Scheint weniger zuverlässig zu sein! 


Aus L.-W. von [CaC,] in HCl, aq 
(+ 60,8), B.-W. von (C,H,) nach 
Mixter und ı. Erscheint sicherer als 
de Forcrands Wert; also *17 überholt! 
Aus то und ıı 
Die УН. berechnen umgekehrt 12 aus 
der Verbr.-W. von [CaCN,] und de 
Forcrands B.-W. von [CaC,] (13,5 
+ 2,5) zu 70,5 + 2,6. Die Über- 
einstimmung von 15 und 16 spricht 
für die Zahlen von Fr. u. Ho. und 
gegen Kr. u. Yee 
Direkt in der kalorimetrischen Bombe 
bei 259 und konstantem Druck 
Aus т und L.-W. von [Ca(NH,),] in 
НСІ, aq bei + 14? (+ 101,7), sowie 
(МН) + HCl, aq = NH,Cl, aq + 
20,25 kcal. 

(Th. wohl richtiger + 20,7!) 
Aus ı8 und B.-W. von (NH,) (Um- 
rechnung!) 

Aus L.-W. der beiden Salze in 
НСІ, aq 
Direkt in der evakuierten Bombe, 
pro g 0,625 kcal. Umrechnung auf 
konst. Druck 
L.-W. von [Ca] in HBr, aq u. 


-| HCl, aq gleichgesetzt, L.-W. [CaBr;], 


B.-W. von HBr, aq (Th.) 

*25 u. 26: Th. u. Guniz-Basset 
sind überholt! 
Entsprechend 

*28—30: Guntz-Basset, de For- 

crand, Th. sind überholt! 


Wärme- 
entwicklung 
in kcal 


Literaturnachweis 


+ 72,0 |H. H. Franck u. F. 
+2 Hochwald, ZS. Elch. 
31, 586; 1925. 
SE 83,3 ” 


(+ 91,4) |N. Kameyama, Journ. 
Coll. Engin. Tokyo 
Imp. Univ. 10, 209; 
1920. 

+ 14,12)| 0. Ruff u. B. Josephy, 
ZS. anorg. Ch. 155, 
25; 1926. 


H. H. Franck u. 
F. Hochwald, a. a. O. 


(55 153 
== 2) 


(+ 198,2)3)| Н. J. Krause u. J. Y. 
Yee, a.a. О. 
+ 68,6 | A. Guntz u. F. Benoit, 
аа; 


is 90,6 » 


—  6,30|F. R. Bichowsky, Amer. 

Soc. 45, 2220; 1925. 
+ 75,8 |L. Wöhler u. F, Martin, 
ZS. ges. Schieß- u. 
Sprstifw. 17, 2; 1917. 
*-I- 162,05 


*-- 128,0 


TN. D Der höhere, ebenso erhaltene Wert (4- 98,43 bei 25? und konstantem Druck) von H. J. Krause u. J. Y. Yee, 


“Soc, 46, 1362; 1924, erscheint zweifelhaft. 
EC Zersetzung von unreinem [CaC 


?) Roth (unveröff.) fand durch 
" 


: Zu groß. 


sl Vgl. auch die Zusammenstellung der Originalzahlen bei L 


v.l Erscheint, wie die Verbr.-W. von | 
Nester, Die Vf. geben für 16. + 5,05 kcal an. Die B.-W. von Cash: 
J үү aq (s. Hauptband) + 110,2) kommt aus 13 und то viel zu klein heraus, 


2] mit Wasser nach Korrektionen + 15 kcal. 
[CaCN,] derselben Vff., reichlich hoch, jedenfalls zur Berechnung von 16 
N,] (nach Guntz u. Basset aus L.-W. von [Са,№] 


aus den beiden Azotierungswärmen 


ithium, S. 816. 


Calcium. (Fortsetzung.) 


Reaktionsgleichung 


2 [Ca] + 2 [Si]kryst. = [Са„51,] 


[Ca + 2 [Si]kryat. = [Са$1,] 


[Са,51,] = [Са$1,] + [Ca] 


Strontium = Sr = 87,6 [früher 87,3 (Th.) und 87,5 (B.)]. 


[Sr] + 2 HCl aq 
= SrCl,, aq + (Hy) 


[Sr] + (Ch) = Dech 


[Sr] + 1/„ (05) = [5:0] 
[Sr] F (Ку == [SrF,] 


[Sr] + (Ha) = SrH,]}) 


3 [Sr] + N)= [SrN;] $) 


Sr] + 2 (NH3) = [Sr(NH;), 
[Sr] s ro (NH) 
[Sr] + (Na) + 2 (Ha) 
[Sr(NH3);] +) 

[Sr] + 2 Br = [SrBr;] 
[Sr] + 2 [J] = [5:7] 


[5:С1,] + [Sr] = 2 [5:С1] 


Zugrunde liegende Messungen 


Aus Verbr.-W. in der Bombe mit 
[KCIO,] (= 571,9) Oxydationsw. 
von [Ca] = 151 gesetzt, von [Si]kryst. 
= 191 gesetzt und Umsetzungsw. 
von [СаО] u. [510,] = 33,1 gesetzt. 
Anders berechnet, als von den Vfn. 
Aus Verbrennung mit [Ca] und 
[KCIO,] in der Bombe (+ 509,3); 
sonst wıe oben, ebenfalls anders be- 
rechnet, als von den Vfn. 
Aus obigen Werten 


Direkt mit 99,89/jigem [Sr] und 0,4 
п-НСІ bei + 7? 
*ı und 2: Th., Guntz u. Roederer 
sind überholt! 
Aus 1, B.-W. HCl, aq u. L.-W. [SrC1,] 
Th. 


*21, 22: de Forcrand, Th. sind über- 
holt! 

Aus r und de Forcrands L.-W. von 
[SrO] in НСІ, aq (+ 57,39). Um- 
rechnung H,O 
*4 und s: de Forcrand u. Th. sind 
überholt! 

Aus ı, Umsetzung von SrCl,, aq 
und HCl, aq mit AgF, aq und B.-W. 
von HF, aq (neuer Wert) 
*18—20: de Forcrand, Petersen u. 
Guntz sind überholt! 

Aus т und L.-W. von [SrH,] in 
HCI, aq bei + 79 (+ 88,0) 


Aus т und L.-W. von ca. 950/,igem 
[Sr3N,], auf Reinheit umgerechnet, 
in НСІ, aq (+ 361,7). Umrechnung 
B.-W. (МН,); 2 (NH) + 2 HCl, aq 
= МН,СІ, aq + 40,5 
Letzterer Wert vielleicht zu niedrig 
Aus т und L.-W. von [Sr(NH,),] in 
НСІ, aq bei + 9? (+ 110,81); sonst 
ebenso 
Aus 6 und Umrechnung (NH. 


L.-W. von [Sr] in HBr, aq u. HJ, aq 
gleich der in HCl, aq gesetzt. 
B.-W. der Säuren u. L.-W. der Salze 
nach Th. 
*24, 25; 28, 29: de Forcrand, B., 
Th. sind überholt! 
Aus L.-W. in HCl, aq; L.-W. von 
[5:С1,] in 0,4 n-HCI + 10,42 


1) Vgl. auch die Originalzahlen bei Lithium, S. 816. 


Wärme- 
entwicklung 
in kcal 


Y 
L. Wöhler v. be 


ZS. anorg. 
63; 1921. 


itere 
Daselbst wette" 
rechnungen- 


T 
А. Guntz u. EB 
Ann. chim. (9) 


1923. 


*-- 130,2 


T 1977 


*-- 141,2 


* 280,3 | Н. v. Wartenberg? e 
+ 289,3 ek Ch. 151; 3 
1926. 


oit Б 
A. Guntz u Ё. n Hn 
Ann. chim. (9) 
1923. 


» 


. oll 
А. Guntz v d 0 
Bull Soc. chim 
35, 709; 1924 


d 


Strontium. (Fortsetzung 


Reaktionsgleichung 
2 [Sr] + (Clg) = 2 [SrCI] 


[SrO] + [Sr] = [$750] 
2 [Sr] + 1/2 (03) = [$0] 
[SrN,] = [Sr] + 3 (№) 


3 [Sr] +2 [As њи. +4 (05) 
= [$гу(АзО,)»] 


Zugrunde liegende Messungen 


Aus L.-W. in HCl, aq; L.-W. von 
[5:С1,] in. 0,4 п-НСІ + 10,42 


» 


» 

In der evakuierten Bombe direkt: 
pro g 0,295 kcal. Auf konst. Druck 
umgerechnet 
Aus N.-W. (Blarez), B.-W. von 
Sr(OH), aq u. HAsO}, aq (Th.) 
*40: Falsch umgerechnet! 


Barium — 137,4 (Th. 137,2; B. 137,1). 


| [Ba] + 2 HCl, aq 
à = BaCl,, aq + (H3) 


[Ba] + (Cl,) = [BaCl;] 


| — [Ba] (Б) = [BaF] 


| [Ba] + (H9) = (вань) 


3 [Ba] + (№) = [ВьМ»]!) 


| [Ba] + (NH,) = [Ba - NH] + (H9) 


| [Ba] E 1/5 (№) + Vs (Hj) 
[ = [Ba - NH]!) 


[Ba] + 2 (NH,) = [Ba(NH;):] 
2 


[Ba] + (№) + 2 (Hg) 
Ban) — 
(SiF,) + [BaF,] = [BaSiFg] 


E. 


) Vgl. auch die Originalzahlen bei Lithium, S. 816. 


Direkt mit 99,77°/,igem [Ba] und 
0,4 nHCI bei + 7? 
Aus т, B.-W. von HCI, aq, L.-W. 
von [BaCl,] 
*18 und 19: Th. u. B. überholt! 
Aus т und L.-W. von [BaO] in НСІ, 
aq (de Forcrand -+ 69,32) Umrech- 
nung H,O 
*2 und 3: Th. u. de Forcrand über- 
holt! 
Aus т, L.-W. von [BaF,], N.-W. von 
Ba(OH),, aq mit HCl, aq und HF, 
aq und B.-W. von HF, aq (neuer 
Wert) v. W. leitet auf anderem 
Wege + 278,9 ab 
*17a: Petersen überholt! 

Aus 1 u, L.-W. von [BaH,] in 
НСІ, aq bei + 7? (+ 87,60). 
*12: Guntz überholt! 

Aus т und L.-W. von 95°/,igem 
[Ba3N,] in НСІ, ад (+ 358,0, auf 
Reinheit umgerechnet). 2 (NH,) + 
2 НСІ, aq.-— 2 МН, CI, aq + 40,5 
gesetzt. Umrechnung (МН) 
*1з: Guntz u. Basset überholt! 
LAN. von [Ba-NH] in НСІ, aq 
bei + 89 (+ 106,53) und 1 
Aus 6 und Umrechnung (NH,) 


LAN. von [Ba(NH,),] in НСІ, aq 
bei + 89 (+ 113,21), 1 und + 20,25 
für B.-W. von NH,Cl, aq aus 
(NH,) und HCl, aq. *35: Guntz 
. überholt! 
Aus 8 und Umrechnung (NH;) 


Aus N.-W. von Ba(OH), aq mit 

Н,51Е,, aq (Bildung von [BaSiF,]) 

+ 32,60) und von Ba(OH),, aq mit 

2 HF, aq (+ 32,40) und B.-W. von 

H,SiF,, aq aus ($1Е,) + 2 НЕ, aq 
(+ 33,99) 


Wärme- 
entwicklung 
in kcal 


Literaturnachweis 


A. Guntz u. F. Benoit, 
Bull. Soc. chim. (4) 
35, 709; 1924. 


» 


L. Wöhler u. F. Martin, | 
75. ges. Schieß- u. 
Sprstffw. 12, 2; 1917. 


+ 128,46 | A. Guntz u. F. Benoit, 
Ann. chim. (9) 20, 1; 


*-l- 205,0 1923. 
+ 133,4 » 
*--281,6 | Vgl. H. v. Wartenberg, 


ZS. anorg. Ch. 151, 
328; 1926. 


A. Guntz u. F. Benoit, 
Ann. chim. (9) 20, 1; 
1923. 

A. Guntz u F. Benoit, 
Ann. chim. (9) 20, 1; 


1923. 


TE 40,9 


*+ 89,9 


+ 77,84 


» 


+ 32,2 |G. Hantke, ZS. angew. 
Ch. 39, 1068; 1926. 


Dort weitere Angaben, 


Bildungswármen der Metallverbindungen in kcal qro Gramm-Molekül. 


Barium. (Fortsetzung.) 


: d . 2 Wärme- d асте!" 
Reaktionsgleichung Zugrunde liegende Messungen [entwickelung ` Literatur 
in kcal | 


[Ba] + 2 Br = [ВаВг,] L.-W von [Ba] in НВг, aq u. HJ, aq |*-- 180,2 
[Ba] + 2 [J] = [Ba];] gleich der in НСІ, aq gesetzt. B.-W. |*4- 144,5 
der Säuren nach Th., L.-W. der 
Salze nach Th. u. Tassily 
*23, 26, 27: Th., de Forcrand, | 
Tassily sind überholt! e реш 
[BaCl,] + [Ва] = 2 [Васі] Aus L.-W. in o4 n- HCl; L.-W. von | + 16,5 | A. Guntz u- him- (i 
2 [Ba] + (С) = 2 [Васі] [BaCl] + 0,96 + 220,8 | Bull. Soc. © 
[BaO] + [Ва] = [Ba,0] eei a cl oi5$5| 35, 709; 19 
2 [Ba] + e (О) = [Ва,0] NN + 149,5 


Beryllium = Be = 9,02 (früher 9). 


2 $ 
[Be] + 1/5» (0), = [BeO] Direkt in der Bombe. Oxydation |*+134,2 |J. E. Moose Ki 
nicht ganz vollstindig Parr, Amer. 


Differenz der L.-W. von [Be] und | (+ 130,5) 
[BeO]in 3o*/,iger HF (spez. W. 0,75) 
(+ 82,2 u. + 20,1; Matignon u. 
Marchal finden s. u. für hochgeglühtes 
[BeO] + 23,3, wodurch der Wert 
noch kleiner würdel). Umrechnung 
H,0! 

*ı: Copaux u. Philips überholt! ú 
Differenz der L.-W. von [Be] u. C. Matignon o 
[BeO] in 30°%,iger HF (94,25 u. chal, С.г. I 
23,3) uin HCl.13,1 H,O (87,90 u. 1926. 

16,55); B.-W. von Wasser (Um- 
rechnung!). Vf. geben für [ВеО ]gegiant 
+ 140,15 an. ı scheint sicherer zu 
sein, da die sehr hohe Konzentra- 
tion der Sáuren Komplikationen mit 
sich bringen kann 
[Be] + (С) = [Вес1„] Direkt in der kalorimetr. Bombe;| r12,6 |Mielenz u. H: Y 
geht mit Matignon, Marchal gut zu- | + 0,4 0/01 tenberg, ‚ 10 
sammen. L.-W. von [BeCl,| (Pol- Ch. 116, 2675, wie 
lock) nicht sicher aus Hauptba? 
*5: Pollock überholt! derholt. | 


1! 
Als wahrscheinlichste Werte werden weiterhin für die B.-W. von [BeCl,] und [BeO] aus den Elemente? 7 | 
+ 135 angenommen, für die L.-W. + ст und +3. 


ui 
[BeO] + H5O = [Be(OH),] Aus der Differenz der L.-W. bei 179 | + 2,95 | C. Matignon p 859! | 
А in 309/оівег НЕ [ВеО] aus [BeCO,] chal, С. г. 19^ | 
durch Glühen bei 10009 hergestellt 19251). 
[Be] + (03) + (Hz) = [Be(OH),] | Aus т, 3 und о H,O (Umrech- | + 206,4 
пипр 
[BeOH], + 2 HCl, aq Direkt. L.-W. von [BeC],] + 51,1 H 13,65 
= BeCl,, aq + 2 HO (Pollock + 44,5) ; die 
[Be(OH),] + 2 HF, aq Direkt + 19,7 
= BeE,, aq + 2 HO 
A Direkt. 2o9/jige НЕ + 20,47 |0. Mulert, 2 
75, 232; 1912 


anorb" 
S. | 


б ` ` A) Nähere Angaben s. auch bei G. Marchal, Journ. chim. phys. 22, 3255 1925. 
In C. r. 181, 859; 1925 u. 183, 927; 1926 Zusammenstellung von B.-W. aus den Elementen. 
[ВеО gene + 140,15, [BeO ши + 143,05, [BeCh] + 113,35, [BeSO,] + 279,65, Be(NO,),, aq + 18545 


d 
ert f 
Letzte w | 


Beryllium. (Fortsetzung.) 


Wärme- 
entwicklung 
| in kcal 


Zugrunde liegende. Messungen Literaturnachweis 


[Be] + (Ез) + aq Aus 


= BeF,, aq 


[BeO] + [SO,] = [BeSO,] 1) 


5, I, 3, B.-W. HO und 
F, aq Umrechnung! 


C. Matignon u. G. Mar- 
chal, C. r. 181, 859; 
1925 


Aus 3, der N.-W. von [Be(OH),] mit 
HSO,, aq (+ 16,5; Th. + 16,1), 
der L.-W. von [50] (+ 37 3 nach 
B. und der L.-W. von [BeSO,] 
(+ 18,5)1) 
Aus 7, + 135 für BA. von [ВеО] 
und B.-W. von [S05] + 104,4 
Direkt 


[Be] Bs [S ]һошь. SS 2 (05) 
— [BeSO,] 
[Be(OH),] + 2 HNO,, aq 
= Be (NÖ,),, aq + 2 НО 


Differenz der L.-W. 


29 


Aus B.-W. des [Anhydrids] und des 
[Hydrats] in HCl, 8,8 H,O und der 
Verdampfungsw. des H,O 
Aus L.-W. von [BeCl,] und [BeCl,- 
4 NH,] in HCl, 8,8 H,O, N.-W. 
von NH,, aq mit derselben Säure 
und L.-W. (МН,) 1 8,4 
Entsprechend 


ar 


W. Biltz u. C. Messer- 
knecht, ZS. anorg. Ch. 

.| 148, 167; 1925. 
Ebenda B.-W. von an- 
deren Ammoniakstu- 
fen aus "Tensionsbe- 
stimmungen. 

W. Biltz, briefl. Mitt. 


[Beci ]-+4 (NH,)— [BeCl-4 NH;] 


[BeBr,] +4 (NH) 
= N 
B 

H Cli 


» 


Magnesium — Mg — 24,32 (früher 24). 


[Mg] + 2 НСІ, 20 aq Direkt bei 189; Wasserstoff feucht | + ır1,2 |W. Biltz u. H. Piper, 
= MgCl,, 4oaq + (Hə) ZS. anorg. Ch. 134, 
hl - 215 1924. 
| [Mg] + 2 HCI, 8,8 aq Ebenso ` ` +1131 |W. B. u. H. Hohorst, 
D = MgCl, 17 aq + (H) 1 und ra gehen mit ı im Haupt- ZS. anorg. Ch. 121, 
28 band gut zusammen 16; 1922. 
fj *2: Th. überholt; alle Zahlen von 
e Th. um 1,9 kcal pro g-Atom [Mg] zu 
" erhóhen. 
[Mg] + 1, (05) = [MgO] Direkt in der Bombe. Geht mit 4| +145,8 |J. E. Moose u. E. W. 
1 (B.) im Hauptband, auf + 145,3 Parr, Amer. Soc. 46, 
| korrigiert, gut zusammen 2656; 1924. 
‚| [Mg] + 1/ (Fa) = [MgFs] Aus L.-W. von [Mg] in НСІ, aq, |*-I-264,3 |Н. v. Wartenberg, ZS. 
i Umsetzung von MgCl, aq und anorg. Ch. 151. 329; 
2 HCl, aq mit 2 AgF, aq (Petersen) 1926. 
und neuer B.-W. von 2 HF, aq 
*ro und 11: Petersen u. Guntz über- 
{| holt! . 
M [Mg] [Сш + (8) Aus der Verbe, AN. von [MgCN;] in | + 61 Н. H. Franck u. F. 
| = [MgCN,] der Bombe (+ 179 - 4), 2 und Hochwald, 25. Elch. 
j Verbr.-W. von TC lesen, 31, 589; 1925. 
HI mei [Slom fA (02 | Aus L-W. von [Mg] u. Mesos] |*+239,6 
= [MgS0,] in HCl aq (+ 16,9), B.-W. von 
Wasser u, von SO,, aq (+ 78,0) 
х *21: Falsch umgerechnet! 


m 1 Bow. des [BeSO,] nicht direkt zu bestimmen, nur die des [Bihydrats] und des [Tetrahydrats]: + 8,1 bzw. 
D Setzt man [Anhydrid] und [Tetrahydrat] mit konz. NaOH-Lósung um, so ist die Differenz der Wärmetönungen 


| 
| 
ES, also L.-W. des [Be50;] = 17,0 + 1,5: 


[1520121] 


Zink = Zn = 65,37 (früher 65). 


ux 


von 


Ioa 


13 


Gl. | 


»* 8 | 


Reaktionsgleichung Zugrunde liegende Messungen 


[Zn] + 2 HCl, aq = ZnCl,,aq | Direkt in HCI, 20 aq (spez. W. 0,849, 
Hj) nach Lösen des [Zn] 0,865) 209, 
umgerechnet auf HCl, 2ооаф und 
Trockenheit des (H,). Temperatur- 
koeffizient ca. — 30 cal pro Grad 
*1—3: Richards, Burgess u. Th, über- 
| holt! 
| [Zn] + 2 HCl, 20 aq = ZnCl, Direkt bei 189, (H,) feucht 
4о aq + (H3) 


[Zn] + 2 HCl, 8,8 aq = асі, | ` Ebenso 
17 aq + (Hj) 


[Zn] + 1, (05) = [ZnO] Kritische Bearbeitung aller direkt 
und indirekt erhaltenen Werte 


A Differenz der L.-W. von [Zn] und 
[ZnO] in HCI, aq 

5 Direkt їп der Bombe 

i Aus Mixters B.-W. von [Zn(OH),] 


aus [ZnO] und H,O, т, Th.s L.-W. 
von [Zn(OH),] in HCI, aq (2,40 
+ 19,48) und B.-W. von H,O 18° 


Die Inkongruenz von 4—7 zeigt den Einfluß der Bildungstemperatur und damit der Modifikation de p. 
vgl. de Forcrand, Ann. chim. phys. [7] 27, 26; 1906. Jedenfalls 


Zn-Verbindungen, 


*17: Petersen überholt! 
[Zn] + (Ch) = [2ас1,] Differenz der L.-W. von [Zn] (C15) 
und [ZnCl,] in bromgesätt. 33 iger 
KBr-Lósung bei 0? im Eiskalorimeter 
Vielleicht um 0,5 9/j zu klein! 

[Zn] + 2 [J] = [ZnJ;] Differenz der L.-W. in Wasser. Aus 

EMK. + 49,61 

*28: Th. überholt! 
i Aus EMK. 259 


Zn 2 aq = Znl 9 Direkt im Kalorimeter (L.-W.— 11.6 
[Zn] + 2 [J] + aq Zei Gäbe mit Th.'s L.-W. x 10:4 E 
[Zn] + 2 [C ]arapuit + (Nj) L.-W. von [Zn(CN),] in HCl, aq 
= [Zn(CN)] — 3h I, B.-W. von HCN, aq aus 
Graphit — 24,4 
*30: Falsch umgerechnet! 
Additionsverbindungen von [ ZnCl,], 


[ZnBr,], [ZnJ,], [ZnS] mit C,H,,S; 


: > dnas i e 
ist г die allein sichere Basis zur Berechnung 


H 
fi 4 
8 [Zn] + (F,)=.[ZnF,] Aus r, Umsetzung von ZnCl,, aq |*-+ 192,7 |H. v. Магістра, ду 
und 2 НСІ, aq mit 2 AgF, aq und anorg. Ch. 
neuer B.-W. von 2 HF, aq 1926. 


pur?" 
*-- 49,801 T. A webb, Di 


* 


Wärme- е T weis 
entwicklung I iteraturnach 
in kcal 


I 
Richards D | 
*-- 36,32 TA Thorvaldsot Zi 
Soc. 44, 1055 


0 i 
+ 33,55 | W. B. u He H D 


16; 1922. ғ. 6. D 

+ 83,00|Ch. б. Maier, 7. | 

+ 0,3 | Parks u. C. soc. ® 
| Чегвоп, e 

2570; 1926. Те 

+ 83,42 ch. E. набі "T 

sis Stanford | 

bei 4. M WW 

+ 84,85|J. E. Moose e 

Parr, Amer. : 

26565 EH 

. G. Ма! сос | 

+ 82,82 des ‚Amer: | 

48, 372; 1927 


pri 
+ 98,7 |W. Klemm и. Da ch 
" | tigam, 25. an8? 
36, 1084; 192? 


1 ën me s" 
Sie 50,76 peus Bull. Va ) 
SO Jap- 1, 1693 
+ 61,4 |Webb, a. a 
it 93 \ 
те N: 


. f 
а. T. Morgas ot 
Carter u. We ©- 1, 50% 
son, Journ. € Te 
127, 1917; 19* 


[1521/23] 


Billiungswármen der Metallverbindungen in kcal pro Gramm-Molekül. 


Zink. (Fortsetzung.) 


Wärme- 
d Reaktionsgleichung Zugrunde liegende Messungen о: Literaturnachweis 

| in Kca. 
W [ZnBr;] + 4 (NH3) Aus L.-W. in verdünnter HCl |-+ 4-17,8 | W. Biltz u. C. Messer- 
= [ZnBr,-4 NH;] knecht, ZS. anorg. 
Wi Ch. 129, 172; 1923. 
В 227,1 + 2 (NH,) = [Zn]; 2 МН] Ebenso + 4: 21,0 5 1 
ПОЛЕ 4 (NH y) — оја. NH , Ebenso + 4:18,0 » 4) 
| ZnN,] = [Zn] + 3 (Ng) In der evakuierten Bombe pro g Ce 52,1 | L. Wóhler u. F. Martin, 
й 0,360 kcal. Auf konst. Druck um- ZS. ges. Schieß- u. 
f gerechnet Sprstffw. 12, 2; 1917. 


1) Ebenda Gesamt- und Teilbildungswärme aus Tensionsmessungen und Zusammenstellung früherer Werte 
['iupcbanay. Vgl. auch die Zusammenstellung ZS. anorg. Ch. 130, 97 ff; 1923. 


5, Cadmium — Cd — 112,4 (früher 112). 

i o Я 1 

Ha [Cd] + 2 HCI, aq Direkt in HCl, ro H,O (sp. №. | + 17,23|Th. W. Richards u. 
= CdCl,, aq + (Ho) = 0,753) bei 209, umgerechnet auf S. Tamaru, Amer. Soc. 

D l, 200 aq und Trockenheit des 44, 1060; 1922. 


| 
| (Н,). Temperaturkoeffizient ca. 
| — 30 cal pro Grad 


ү, [Cd] + 2 wi = H,O Direkt; Wasserstoff feucht + 19,64| W. Biltz u. W. Wag- 

D = CdCl, 17 Н + (H b) i ner, ZS. anorg. Ch. 
| Da bei т elektrolytisches Cd (=[y-Cdj 134, 10; 1924. 

@ nach E. Cohen) verwendet wurde, 

" würde die Wärmetönung nach E. Co- 


| hen u. Helderman, Akad. Amst. 
Versl. 23, 1220; 1915, für [«-Cd] 
um 739 cal hóher sein 


| 
у [Cd] + 2, (03) = [CdO] Direkt in der kalorimetrischen Bombe |*+ 65,19| J. S. Moose u. S. W. 
WE *8: Mixter überholt! Parr, Amer. Soc. 46, 
nh 2656; 1924. 
E: 4[Cd] + (Е) = СаЕ,, aq + ач [Айз т, Umsetzungsw. von CdF,, aq *4- 173.6. |Н, v. Wartenberg, ZS. 
j und 2 HCI, aq mit AgF, aq (Peter. anorg. Ch. 151, 329; 
sen) und neuer B.-W. von 2 HF, aq. 1926. 
Bn К TIS Petersen überholt! 
i [Cd0] + 2 HF, (aq) = CdF,, (aq) Direkt in 209/jger HF 4-23,45 |0. Muiert, ZS. anorg. 
„К Chem. 75, 232; 1912. 
[Ca] + (C5) = [CdCl] Aus EMK. abgeleitet. Mit r- (auf | + 93,8 |H. S. Taylor u. G. St. 
| [x-Cd] umgerechnet und Th.s Daten Perrott, Amer. Soc. 43, 
j für B.-W. von HCI, aq und L.-W. 492; 1921. 
И 2 von [CdCl,]) fast identisch 
| Кач y= [С4}»] Aus Differenz der L.-W. von [Cd] | + 48,44 з; 
7 ` + 2 [Ј] und von [CdJ,] in 0,5 und 
и A г n-K]-Lósung. Unter Einrechnung 
20 ‚ von EMK. + 48,50 
[Сао] + (со,) = [CdCO;] Aus Tensionsmessungen u. Nernst’s | + 23,28 |M. Centnerszwer u. L; 
Näherungsformel; für 357%. Nach Andrussow, ZS. phys. 
Th. bei 18° + гае 6 Ch. 111,95; 1924, vgl. 
{ | auch 115, 287; 1925. 
[сам,] = [Cd] + 3 (№) In der evakuierten Bombe pro g| --107,9 |1. Wöhler u. F. Martin, 
0,558 kcal auf konst. Druck umger.; ZS. ges. Schieß- u. 
А [Cd(CNO),] = [Cd] + 2 (CO) Ebenso, pro g 0,470 kcal -- 99,6 Sprstffw. 12, 2; 1927. 
: Sg 


B.-W. von Additionsverbindungen von [CdCl,], [CdBr,, [CdJ,] [CdS] mit С,Н,,5,; G. T. Morgan, 
` Carter u №, Е. Harrison, Journ. chem. Soc. 127, 1917; 1923. 


Bildungswármen von Metallverbindungen in kcal pro Gramm-Molekül: 


Aluminium = Al = 26,97 (B. 27, Th. 27,4). 


Reaktionsgleichung 


[Al] + 3 HCl, 8,8 H,O 
ae А1С;, 25 H,O Bs 3/2 (H3) 


[AI] + ?/; (0) = [4103] 


[AI] + 2 (Е) = [AIF,] 


[A1] + 3/5 (E) + aq = AIF;, aq 


[41,05 ]&oruna ВЕ [Na,0] 
= 2 [NaAIO,] 


Zugrunde liegende Messungen 


Direkt; Wasserstoff feucht 


Direkt in der Bombe 
[Al] war 98,37 9/,ig. 


Aus L.-W. von [Al] in HCl, aq, 
Umsetzung von AlCl, , aq mitNH;, aq, 
von [АКОН),] mit HF, aq [АҚОН), 
+3 НЕ, ад = AIE,, 3,5 H,O, aq 
+ 35,1; L.-W. des Salzes -- 31]2), 
neuer Wert für die B.-W. von HF, aq 
Жтт und.12: Baud u. Petersen über- 
holt! 
Durch Schmelzen mit [Ма„О»] in der 
Bombe?) Unsicher, nur т Versuch; 


Wärme- 
entwicklung 
in kcal 


217291 


m 
W. Biltz u. H. но | 
75. anorg. Si ү | 
18; 1922. H 
J. Ё. Moose u, 5 101 


8 
+375, Parr, Amer: Soc 


* 3315 


H 362,5 


D H ^ | 
w. G. Mixter, Za 


E 
VER org. Ch. 92, 367; 


Produkte kaum einheitlich 
Ebenso. Produkte einheitlich ? 
*8 u. 9: Mixter wohl überholt! 

Aus (unvollständiger) Verbrennung | (+ 244,8) 
von [Al,C,] in der Bombe, kom- 
biniert mit Verbr.-W. von [Al] 
Aus Verbrennung von (ca. 94 0/,igem) 
[AIN] mit Benzoesäure in der Bombe; 
kombiniert mit 2. Gegenüber Origi- 
nal etwas verändert 
Ohne nähere Angaben 


H 54 
= 2 [NaAIO,] эы 


41А + 3 [C] = [ALC] 


Näherungs- | 1901. 
wert! 
Jer 
+ боо |F. Fichter u: Er «a 
Helvet. chim. 


4485 1922. 


[AI] + 1 (N) = [AIN] 


o 
С Matignon, C^ | 
294; 1914 
38, 3945 шен! 


Anhang: Versuch, die Bildungswärme der Mineralien [Al,SiO,] aus [Al,O, Jamorpn. und [SiO;]quarz ed №“ 
aus Zahlen von 0. Mulert, ZS. anorg. Ch. 75, 206, 228; 1912, von R. Wietzel, ebenda 116, 71; 1921 und von | 
mann, ebenda 145, 208; 1925. 

Die von M,, W. u. N. bestimmte L.-W. von ISO. Loose: hängt linear von der Konzentration der H 


20°/, M.-+ 29,9 kcal pro Mol. 
3509/9 We 9357 505 05, 
409/0 №. 349; 7 

ca.: 50/9 №. + 36,5 


F ab: 


» » 
Für (AL, kene, liegt nur die L.-W. in 20*/jiger HF (M., nicht ganz sicher wegen Extrapolation wei 
freiheit) vor: - 93,9 kcal pro Mol. Nimmt man pro reagierendem Mol HF de gleiche Abhängigkeit von 


Konzentration an, was bei dem großen HF-Überschuß der Wahrheit nahe kommen dürfte, so wäre die ^^^ dic] 
t 


Д Я . ї ha 
[А103] in 4o9/yiger HF: + 93,9 + UR. = 100,1 kcal, für das Gemisch also 100,1 + 34,0 = 134,1 kcal. №” 


А n Е P ER? А t n 
L.-W. in 4o */jiger HF gemessen für Sillimanit (-- 83,5 kcal pro Mol), für Disthen (+ 89,7 kcal pro мой Я An 


Andalusit (+ 90,1 kcal pro Mol). Die B.-W. wären also für Silhmanit + 50,6, für Disthen -+ 44,4 i 
lusit + 44,1. 

*18: [A1,0;] + [5105] = [A105 - 510,] — 12,0 (Tschernobajeif u. Wologdin) und 

*19: [A105] + [CaO] -+ 2 [5105] = [Al O; - Cat: 2 SiO,] -+ 38,2 erscheinen hiernach und пасі 
Hauptband folgenden Resultaten von 0. Mulert ganz unwahrscheinlich klein! 


im 
n den | 


| 


Indium — In — 114,8. 


Bildungswärmen von Metallverbindungen in kcal pro Gramm-Molekül. 


Reaktionsgleichung Zugrunde liegende Messungen 


Differenz der L.-W. [In] 
xis SCH und von [InCl,]'in brom- 


gesättigter 23 /oiger KBr-Lösung im 

Eiskalorimeter. 09. ^ Unsicherheit 

durch Vergleich mit B.-W. von 
[ZnCl] 0,5—1,0 kcal 

Praseodym = Pr — 140,9 (früher 140,5). 


L.-W. verschiedener Oxyde in Pros | 


[In] + 1/, (Ch) = Пас] ms 
In] + (Cl) = Пась] 
Do] CS (61) — [Ine] 


8n-HNO, po 
ER 


Cer = Ce = 140,2 (früher: 140). 


Direkt. in der Bombe 
Ebenso: Н. С, Kremers u. Н. Beuker, 
Trans. Amer. electroch. Soc. 47, 

19251 ‘ 
*8: Muthmann u. Weiß überholt! 
Direkt 


[Ce] + (0,) = [СеО] 


[Ce] + 3 HCl, 8,8 aq 
= CeCl,, 26 aq 3E 3/2 (Ho)teucht 


[Ce] + 3 HCl, 20 aq 
= CeCl,, боад + ?/ (Hi)teucht ` ; н 
2 [CeS,] = [Се] + [S]amorph. Aus den L.-W. beider [Sulfide] 
in rg,79/jger HCl (+ 32,5 bzw. 
2:37,83); Umrechnung des beim 
Lösen von [CeS,] primär gebildeten 
H,S, auf H,S, aq u. [S]amorpn. nach 
Sabatier; auf (Sj) umgerechnet (un- 
sicher!) — 24,3 


Lanthan = La = 138,92). 

Direkt in der Bombe 
Ebenso: H. C. Kremers u. R. G. 
Stevens, Trans. Amer. electroch. Soc. 

45, 614; 1923. 
7: Muthmann u. Weiß überholt! 
Wie bei den [Cersulfiden]; auf (S,) 
umgerechnet (unsicher!) — 21,7 


Chrom = Cr = 52,01 (früher 52,1). 


Aus Schmelzen von [Cr] und [Cr30;] 
mit [Na,O,] Zur Methode vgl. 
Anm. auf vor. Seite 


2 [La] + 3/2 (09) = [La50;] 


* 


2 [LaS;] == [1.а„5»] -+ [S]amorph. 


2 [Cr] + ?/ (0) — [СзО use, 


= [CO r » 
; dene ir lan үстсын,о),]с! * 2 НО] ist grün. 
[[Cr(H3O)s Cla] Aus Gl. ọ u. L.-W. 
= [[CrC1,(H,0),]C1-2 H,O] 


CrBr,, aqgrün = CrBrs, aqviolett Fällen beider Lösungen mit NaOH, 


2d 
Aus Gl. 9 u. L.-W. 


[CrBr, · 6 HO ] grün 
= [CrBrz . 6 Н,О |uisu 


NU und gesátt. fester Lósung von 
i. Mta, ZS. Elch. 32, 108; 1926. 


Wärme- 
entwicklung 
in kcal 


+ 448 
+ 873 
-129,1 


+ 109,50 
+ 270,6 
+ 199,5 


*+ 232,9 


+ 166,4 


+164,9 
— 9,3 


* 4457,0 


6,7 


+ 267,0 


+ 243,0 
*— 2,66 
гыч; 


2317 


2) Wärmetönung der Wasserstoffaufnahme durch lanthanreiches Mischmetall, bestimmt durch Lösen von 
Wasserstoff in Metall in 1 n-HCl: -+ 40,62 kcal pro Mol (Н,). A. Sieverts u. 
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W. Biltz, Ber. chem. 
Ges. 41, 3349; 1908. 
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org. Ch. 92, 366; 1915. 
» 
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3210 


[1524/48] 


Bildungswármen von Metallverbindungen in kcal pro Gramm-Molekül- 


Chrom. (Fortsetzung.) 


Reaktionsgleichung 


[Cr] + 3/5 (Е) + aq = CrF,, aq 


CrO,Cl, + aq = CrO,, aq 
+ 2 НСІ, aq 


[Mo] + ?/ (09) = [МоО,] 


140] + 3 [M00;] —[AL(Mo0,);] 


[BaO] + [M00;] = [BaMo0,] 
[BeO] + [M00;] = [ВеМоО,] 
[CaO] + [МоО»] = [CaMoO,] 
[CuO] + MoO;] = [CuMoO,] 
[FeO] + [МоО»] = [FeMoO,] 
[Ее,03] + 2 [MoO;] 
= [Fej(Mo0 9] 
[MgO] + Diet) = [MgMoO,] 
[PbO] + [M00;] = [PbMoO,] 


| [BaCO,] + Diet) = [ВаМоО,] 

| CÓ 

[CaCO;] + [мо0,] = [CaMo0,] 
co 


[SrCO,] + [Mo0,] = [S7Mo0,] 
+ (сб, 


[wW] + %(0)= [WO;] 


[BaO] + [WO,] = [BaWO,] 


[ВеО] + [WO,] = [BeWO,] 
[СаО] + [W0;] = [CaWO,] 


[CuO] + [WO;] = [CuWO,] 
[FeO] + [WO;] = [FeWO,] 
[Fe903] + 3 [WO;] = [Fe,(WO,);] 


[MgO] + [WO,] = [MgWO,] 
[PbO] + [WO,) = [Pbwo,| 


Zugrunde liegende Messungen 


Aus Fällungsw. von CrF,, aq mit 
NaOH, aq, N.-W. von NaOH, aq 
mit HF, aq, B.-W. von [Cr,0,] u. 
Wasser und von HF, aq (neuer 
Wert!) x, die Hydrationsw. von 

CrO}, ist unbekannt 

Direkt 
*19: B. ist überholt! 


Molybdän = Mo = 96,0). 
Direkt in der Bombe 
Wohl sicherer als 6: Mixter (№а,О,- 
Methode)! 
Ebenso Fällungsw. von (wasserhalti- 
gem) Salz 


a)AusErhitzungskurveca. 
b) Aus Fällungsw. 
a)AusErhitzungskurveca. 


500? -- 60,5 
+ 59,7 

500° 

29 


Erhitzungskurve und Fällungsw. von 


(wasserhaltigem) Salz 
а) Aus Erhitzungskurve ca. 500° 
a) Aus Erhitzungskurveca. 6000-+ 32,1 
b) Aus Fällungsw. + 34,0 


Wolfram = W = 184,0. 1) 


* Direkt in der Bombe 

Über K,W(CN), aq u. KW(CN),, 

aq s. 0. Collenberg, ZS. phys. Ch. 

109, 365; 1924 (aus EMK). 

Erhitzungskurve und Fällungsw. von 
(wasserhaltigem) Salz 

a)AusE rhitzungskurveca. 50004 74,5 

b)Aus Fällungsw. 472,6 


а) Aus Erhitzungskurve ca. 8000-4 39,6 
b)Aus Fällungsw. +40,0 
а) AusErhitzungskurve ca. 700° 
b)Bildung von [CuWO,.2 H,O]-- 20 
a) Aus Erhitzungskurve ca. 6009 

b) Bildung von [FeWO,. 3H,0]+ 16,2 
a) AusErhitzungskurve 

b)Bild. у. [Ее О ,),-8 H,O] + 5,6 
a) AusErhitzungskurve 


a) b 


ca. 600 9 


Wärme- 
entwicklung 
in kcal 


H. v. Warten 
anorg. Ch. 
1926. 


*+ 17,86|E. Moles u. LE 
ZS. рһуѕ. V 
522; 1912. 


J. E. Moose U: 
Parr, Amer. 50 
2656; 1924 


+ 175,6 


negativ 
sterhold, Z9- 1 


Ch. 149, 39; 19” 
|+ 60,1 


+ 40 
+ 26,5 
+ 92 
zi. 9,5 


negativ 

728.53 

|Н ззи 
klein 


ca. Null 


klein 


+194,9 |J. E. Moose U: ji 
Parr, Amer. 


2656; 1924 


G. Tammann о. ы 
sterhold, gc 
Ch. 149, 39; 


negativ 


) +735 
sehr klein 
|+ 39,8 
+ 12 
+ ro 


sehr klein 


ES 3,4 
+ 454 


1) Die Werte von Tammann u. Westerhold sind um einige Prozent unsicher. 


mëi 


80; 


ү, 
% 


КИ! 


а. Tammann ("af 


ү, 
Abs | 


Bildungswärmen von Metallverbindungen in kcal pro Gramm-Molekül. 


Wolfram. (Fortsetzung. 


Wärme- 


Reaktionsgleichung Zugrunde liegende Messungen entwicklung | Literaturnachweis 


[5:0] + [WO,] = [SrWO,] a) Aus Erhitzungskurve + 55,9 | 


[B4CO,] + [WO,] = 
CO 


[Caco,] + [WO,] = 
CÓ 


ie 2 
[5:С0,] + [WO,] = 
+ (СО,) 


[Mn] + 2 HCI, 
= MnCl, aq + 


in kcal 


G. Tammann u. F. We 
b) Aus Fällungsw. + 56,9 1.2508. sterhold, ZS. anorg. 
[BaWO,] | a) AusErhitzungskurveca. 600° Ch. 149, 39; 1925. 


positiv 
[C2WO,] 
» positiv 


[SrWO,] 
e ca. Null 
Mangan — Ma — 54,93 (früher 55). 


aq > Direkt *-- 49,78 | Th., Thermochem. 
(H3) 3: Fehlerhaft wiedergegeben! Unters. 3, 268. 


[Mn] + (F3) + aq Aus т, Umsetzung von MnCl,, aq u. |*-+206,1 |Н. v. Wartenberg, ZS. 


= МпЕ,, aq 


[MnN,] = [Mn] + 


2 НСІ, aq mit AgF, aq, B.-W. von anorg. Ch. 151, 329; 
„ BE, aq (neuer Wert!) 1926. 
. .14: Petersen ist überholt! 
з (Ngs Direkt in der evakuierten Bombe | + 94,0 |L. Wóhler u. F. Martin, 
75. ges. Schieß.- u. 
Sprstw. 12, 18; 1917. 


Eisen = Fe — 55,87 (früher 56). 


3 [Fe]a + [C]araguic + [FesC] Aus Gleichgewichten bei 650—700°. H. L. Maxwell u. A. 


Kalorimetrische Nachprüfungin Aus- Hayes, Amer. Soc. 48, 
sicht gestellt 592; 1926. 


2 [Fe] + (E) + aq = FeFz aq Wie bei MnF,, aq H. v. Wartenberg, 


[Fe] + 3/, (Е,) + aq = ЕеЕз, aq | Wie bei MnF,, aq. Petersens N.-W. 


[Fe] + 3 [J] + аа = 


*18: Petersen ist überholt! a.a. 
von [Fe(OH),] mit HF, aq führt zu y 
dem kleineren Wert + 243,5, der 
wegen der Bildung von Niederschlag 
bei der Neutralisation unsicherer ist 
41: Petersen ist überholt! 
Fej, aq | Aus NW. von [Fe(OH),] mit HT, aq 
(Th.), B.-W. von [FeOH),] (Th.) u. 
KON HJ, aq (Th.) u. von H,O 
4: Von früheren Bearbeitern falsch 
berechnet! 


F з/„ (Ng) + Bis (Os) Aus N.-W. von [Fe(OH it 
E ee or END и: (8), B-W. von он) 


(Th), von HNO,, aq (Th.) u. von 
H 


*50: Von früheren Bearbeitern falsch 
berechnet! 


[Fes] + (S) = [FeS,] Aus Zersetzungsdrucken + 18,61 |H. Kamura, Chem. 


met. Engin. 24, 437; 
1921. 
d + 18,51 |F. de Rudder u. М. Fer- 
Geht mit тт, 12: B.-W. von [FeS] rer, Chem.-Ztg. 50, || 
und 53: B.-W. von [FeS;] u. Subli- 251; 1926. 
mationsw, von [S] nicht zusammen! 


Kobalt — Co — 58,97 (früher 58,7 [B.] u. 58,8 [Th.]). 


[Co] + 2 НСІ, 8,8 aq: Direkt + 13,4 |W. Biltz u. W. Holver- 


CoCl,, 17 aq + (Hp)teucht 


%* 


1: Th. wohl zu groß, wie auch scheit, ZS. anorg. Ch. 
(weniger stark) sein entsprechender 134, 27; 1924. 
Wert für [Fe] 


[Co] + (Ej) + aq = CoF,, aq Wie bei MnF,, aq *+172,8 |H. v. Wartenberg, 


*16: Petersen ist überholt! a. a. O. 


Bildungswärmen von Metallverbindungen in kcal pro Gramm-Molekü 


Kobalt. (Fortsetzung.) 


71530132] 


iil. 


m 


Reaktionsgleichung 


[CoBr,] + (H3) = [Co] + 2 (HBr) 


[Co] + (Bra) = [CoBr;] 
[Co] + (Bra) + aq = P aq 
3 [Сос] + 2 (0) 
= [Со;О,] + 3 (с) 


Zugrunde liegende Messungen 


Aus Gleichgewichten, umgerechnet 
auf 159. Ebenda Angaben über 
[СоС1] 

Aus 3 u. B.s B.-W. уоп (НВг) 
Aus 4 u. L.-W. von [СоВг,] 
Aus Gleichgewichtsdrucken bei ca. 
480° 


Wärme- 


entwicklung 


in keal 
— 39,2 
63,8 


82,2 
46,5 


Nickel = № = 58,68 (früher 58,5 [Th.] u. 58,8 [B.]). 


[Ni] + %, (0,) = [NiO] 


[Ni] + (Ez) + aq = NiF,, aq 
[NiBr;] + (H5) = [Ni] + 2 (HBr) 
[Ni] + (Br) =. [NiBr;] 


[Ni] + + ry) + aq = NiBrg) + aq 
[NiCl,] + 2/2 (0) = [NiO] + (Ch) 


[NiN, - ы > JN 
2 


i] + 3 (Ny) 
но) 


Aus Gleichgewichten [NiO] + (H;) 
Z [Ni] + (H,O) zwischen 485 u. 
6009. BW. von (H,O) zu + 57,80 
angenommen. Fällt zwischen die 
kalorimetrisch bestimmten Werte 3 
und 4 
Wie bei MnF,, aq 
Жтт: Petersen ist überholt! 
Aus Gleichgewichten, umgerechnet 
auf 15%. Ebenda Angaben über 
[NiC],], die mit Th. gut stimmen 
Aus 4 u. B.s L.-W. von (HBr) 
Aus 5 u. B.-W. von [NiBr;] 
Aus Gleichgewichtsdrucken bei ca. 
5009 


Detonationsw. in der evakuierten 
Bombe: 656 cal pro g 


+ 5415 


"521714 


— 36,9 |G. Crut, Bull. 5° 


80,4. 
s 


[195,5 


Kupfer — Cu — 63,5 (früher 63,3 [B.] u. 63,5 [Th.]). 


[Cu] + (Fa) + aq = CuF,, aq 
Сас] + 2 (NH 
l = [CuCl,- EEN 


[CuBr,] + 2 (NH,) 
[CuBr, 2 МН,] 


[CuNg] = [Cu] + % (№) 


[CuCNO] 
= [EE (GO) ul 
2 [CuCl] + Ya 
= [СиО . CuCl 


гозо. сысы] + 240 
= 2 [CuO] + (Cl 
[Cuch] +. Eck = Ke + (Cl) 
CuCl,] + 2 
= [CuCl, - 2 KO 


Wie bei MnF;, aq 
*22: Petersen ist überholt! 
Aus L.-W. in HCl, 2о aq (L.-W. von 
[CuCl] = + 6,3) u. N.-W. von 
(NHg) mit derselben HCl (= 12,3 
+ 8,4) 
Ebenso; L.-W. von [CuBr,] = + 6,1 
Ebenda Teilbildungswärmen anderer 
Ammoniakate aus Tensions- 
bestimmungen 
Detonationsw. in der evakuierten 
Bombe, 582 cal pro g 
Ebenso, pro g 508 cal 


Aus Guieichgewichtsdrucken bei ca. 
* доо? 


Aus Gleichgewichtsdrucken bei ca. 
450° 
Aus 6 und 7 
Differenz der L.-W. 15° 


*-- 129,8 
+ 42 


18,4 
3,95 


- 4 
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Bildungswärmen von Metallverbindungen in kcal pro Gramm-Molekül. 


Kupfer. (Fortsetzung.) 


Wärme- : т 
Reaktionsgleichung Zugrunde liegende Messungen enterioklung, Literaturnachweis 
in kca 


[CuCl] + 2 [RbCI] Differenz der L.-W. 15? + 557 |A. Bouzat u. E. Chau- 
= [CuCl], - 2 RbCI) venet, C. г. 177, 1293; 
[CuCl] + 2 [CsCl] + + 6,88 | 1923. 

= [CuCl:2 CsCI] 


| B.-W. von Additionsverbindungen von [CuCl,], [CuS], [Cu,]5;] und [Cu,S] mit Dimethyldithioätylen s. 
ij organ, S. R. Carter u. W. F. Harrison, Journ. chem. Soc. 127, 1917; 1925. Solche von [Си,],] mit Äthanol- 
Ylendiamin und ähnlichen Stoffen s. Journ. chem. Soc. 1926, 2027 (die gleichen Autoren). 


Silber — Ag — 107,88 (früher 107,9). 


[Ag] + 1/2 (Fa) + aq = AgF, ad Aus B.-W. von [AgCl], Umsetzung H. v. Wartenberg, ZS. 
von HCl, aq mit AgF, aq, B.-W. anorg. Ch. 151, 330; 
von HCI, aq u. HF, aq (neuer Wert!) 1926. 
[Ag] + 1/5 (Fo) = [AgF] 4 Aus ı u. L.-W. von [AgF] 
ч. 9: Petersen ч. Guntz sind über- 
holt! 
[Ag] + 2/5 (Cl) = [AgCl] *14—16: Н. Fischer, Th. ч. B. sind L. Wolít, ZS. Elch. 20, 
.. durch L. Wolff überholt! > 19; 1914. 
[Ag] 4- Br — [AgBr] Differenz der L.-W. von [Ag] + Br T. J. Webb, Journ. 
und von [AgBr] in konzentrierter phys. Ch. 29, 827; 
NH,Br-Lösung (letztere ist Null)! 1925. 
Aus EMK. + 24,19 
а Vf. rechnet mit 23,99 
20, 21, 22: Kramer, Th. u. B. sind 
ү überholt! 
[Ag] + [J] = [Ag] rss. Differenz der L.-W. von [Ag] + [J] T. J.Webb, Journ. phys. 
und von [Ag]] in konzentr. KJ- und Ch. 29, 827; 1925. 
NaJ-Lösung (17,22 — 2,28 bzw. 
‚ 16,80 — 1,78)?) 
[Ag] + [J] = [Ag] lamorph. Dasselbe in т п. KCN-Lósung (25,385 H. S. Taylor u. W. 
— 10,251) T. Anderson, Amer. 
Scheint gegen 5 zu hoch Soc. 43, 2016; 1921. 
*29 u. зо: В. u. Th. jedenfalls über- 
holt! 
5 u. 6 gehen nicht ganz zusammen 
(Unsicherheit der KCN-Methode? 
^ S. Anm. 2)) 
AgNO;, aq + 2 NH3, aq Direkt: AgNO, 0,5 n, NH; r,on B. u. Delépine, C. r. 
= AgNO,-2NH;, aq à 129, 326; 1899. 
[AgNO; * 3 NH] Aus Tensionsmessungen bei 13,4 und F. Jirsa u. J. Diamant, 
= (NH;) + [AgNO, : 2 МН] 800 ZS. phys. Ch. 123, 
Aus L.-W. in ın-HNO, (NH3) 266, 1926. 
+ 0,25 n- AgNO, = + 21,990 
[AgNO, 3 NH;] Aus L.-W. in r n- HNO; (+ 4,133, | — 17,422 
= [AgNO;] + 2 (NH3) — 5,003 u. -+ 21,990); L.-W. von 
(NH,) nach Th. + 8,435 
Dasselbe in 1 п. NH + 17,235 


» 


” 


[ 1) AgNO,, aq + konzentr. NH,Br-Lósung = [AgBr] +. . . 19,50. 

n № 2) з п. KCN-Lósung gab Braune u. Когеї (s. Hauptband) den etwas höheren Wert für [Ag] ув. + 15,10. 
"lt die Todidmethode für sicherer als die Cyanid-Methode. Daß letztere bei Benutzung von sehr konzentr. 
"Lósung Nebenreaktionen geben kann, betonen auch Taylor u. Anderson. Webb fand mit 2 п. KCN + 15,20! 


Wi 
Malisch.chemische Tabellen. 5. Aufl., Ergänzungsband. 


{ 


Silber. (Fortsetzung.) 


Bildungswármen von Metallverbindungen in kcal pro Gramm-Molektil 


Gl. 
Nr 


10 


I2 


13 


14 


Reaktionsgleichung 


[Ag] + 1/5 (Cl) + 2 (O5) + aq 
= AgClO,, aq 


2 [Ag] + (0), = [Ag,0;] 


2 [Ag] + 1 (02) = [A850] 


[Ag30] + (C05) = [^83C0;] 


[AgN;] = [Ag] + 2 (N) 


[AgCNO] = [Ag] + (CO) tee) 


1) 6,6910; Verdünnungsw. Null. 


Zugrunde liegende Messungen 


Umsetzung von AgClO,, aq!) mit 
1/1070- HCl, HBr, Leg. HJ (+ 15,755 
+ 20,52, + 26,87); B.-W. dieser 
Säuren (Mittel von B. u. Th.), von 
HCIO,, aq (B. + 38,60), von [AgCI], 
[AgBr], [Ag]] (29,19, 23,05, 14,00; 
also von 3—6 stark abweichend! 
Mit den neueren Werten für [AgCI] 
bis [AgJ] u. den wahrscheinlichsten 
Werten für НСІ, aq bis HJ, aq re- 
sultiert im Mittel (bei schlechterer 
Übereinstimmung) + 13,7, 
L.-W. von [Ар„О] u. von [Ар,0,] 
in verschieden konzentrierten HCIO,- 
Lösungen?). [Ag,O] + 2 HCIO,, aq 
extrapoliert auf + 9,964; 
von [Ag;O] nach Lewis + 6,34 
Das Gleiche mit HNO,, aq. [Ар„О] 
+2HNO,, aq extrapoliert auf 
+ 10,80. Umsetzung mit [Ag;0,] 
nicht ganz glatt. Umsetzung beider 
Oxyde mit N,H,, aq, auf große Ver- 
dünnung extrapoliert: 
[A805] + N;H,; aq = 2[Ag]+ (№) 


B.-W. | 


Wärme- 
entwicklung 
in kcal 


eis 
LiteraturnachW 


, Ch 
(+ 12,62) F, Jirsa, Z5- SCH 
158, 45; 19? 


544 Н 


5,44. || Mittelwert 
+ 5,41 


2 H,O + 126,0 
2 [A850] + MH, aq = 4 [Ag] 
F N) + 2 HO + 113,5 
ІІ gibt als Differenz (mit kleiner 

Extrapolation): [Ag,0,] = [Ag40] 
+ V, (О) + 1,00; 

12: 2 [Ag] + [Ag,0,] = 2 [Ag:0] 

+7,50. 

Daraus 14; ähnlich wie Lewis. Da- 
nach 5. 1532 *1:, Mixter zu klein. 
Mittel zwischen Th. u. B. richtig 
Kritisch aus Dissoziationsdrucken, 
EMK. und Wärmetönungen 
Aus Dissoziationsdrucken auf 250 
umgerechnet 


Aus Dissoziationsdrucken u. Nernst- 
scher Näherungsformel 
Damit stehen die Folgerungen aus 
45 u. 46: Th. u. B. nicht im Einklang 
Detonationsw. in der Bombe. 452 cal 


procg 


Ebenso, pro g 470 cal 


2) Sp. Wärmen 19,9°/,ige HCIO,-Lsg. 0,841, 70°/,ige HCIO,-Lsg. 0,430, 6,69/5ige AgCIO,-L5 


F 5,38 d 


6,50 


һу” 

„ЖЕК 

. N. Lewis 7° 190 

6,34. pius 55, 463 ar 
6,32 | В. rs 44, 4M 


1922. o 
+ 17,51}М. Centnerszwet 75. 
J. Krustinso и 

phys. Ch. 12% 
1926. F. at" 
L. Wóhler si sche 
in, ZS: 88% o, 108 
t gprstw. 12,18: 7? 


+ 705 d 


+ 67,8 


g- 0,938 


| 


t 


1 
H 


1 
{ 
j 
б 


{ 


j 
Й 


A 


[1534/38] 


Bildungswärmen von Metallverbindungen in kcal pro Gramm-Moleküil. 


Gold = Au = 197.2 (früher 196). 


Reaktionsgleichung 


[Аа СЇ] + (NH,) = [AuC! - NH] 
[AuCl] + 2 (NH) 
= [AuCl - 2 NH] 

[AuBr] + (NH;) = [AuBr- NH,] 
AuBr] + 2 (NH, = [AuBr- 2 NH3] 
[AuJ] + (NH) = [Ан].  NH;] 
[AuCI] + (Cl) = Lack 


Zugrunde liegende Messungen 


Aus Differenz der L.-W. in 50/‚iger 
KCN-Lósung (sp. W. 0,97); L -W. 
уоп [AuCl] + 45,4, von [AuBr] 
+ 40,2, von [AuJ] + 27,3 + 0,2 kcal 


” 


Aus Dissoziationsdrucken bei ca. 240° 


Quecksilber = Hg = 200,6 (früher 200). 


Hg + 1, (03) = [HgO] 


[Hg(CNO),] = Hg + 2 (CO) 
+ (№ 


[HgCl,] + 2 (МН) 
= [HgCl, - 2 ХН] 


vi H- 2 (NH; 
[HgBr,] + 2 e) 


a Diet, Fa NH 
Н ө Т Pa) 


Aus EMK.: [HgO]-+ (H,)= Hg 
+ HO bei 209 zu + 46,88 + 0,4 
abgeleitet; aus Wärmetönungen 
(B.-W. [HgBr,] nach Nernst, HBr, 
aq nach Th., L.-W. von [HgO] in 
HBr, aq nach Varet) als sichersten 

z Wert + 47,06 abgeleitet; gäbe 
19 u. 20: Varet u. Th. wohl über- 
holt. J. N. Brönsted berechnet (ZS. 
phys. Ch. 65, 84; 1909) aus EMK. 
den viel höheren Wert + 22,31 und 
sieht + 21,90 als den sichersten an 
Explosionswärme in der Bombe 


pro g 429,4 cal 


Ebenso, pro g 362 cal 


Aus Differenz der LAN. in НСІ, 
8,8 aq (für [HgCl,] + 0,5, 


Aus Differenz der L.-W. in 200/,1ger 
KCN-Lösung: [HgBr,]+36,0, [Н ]»] 
342156 
Detonationsw. in der evak. Bombe: 
266 cal pro g 


Wärme- 
entwicklung 
in kcal 


3244. 
F 24,6 


64,5 


Literaturnachweis 


W. Biltz u. W. Wein, 

ZS. anorg. Ch. 148, 
205; 1925. 

Ebenda Teilbindungs- 
würmen aus Tensions- 
messungen. 

M. Petit, Bull. Soc 
chim. (4) 37, 615; 
1925. 


F. Fried, ZS. phys. Ch. 
123, 406; 1926. 


Н. Cast u. H. Selle, Ber. 
chem. Ges: 59, 1962; 
1926. 

L. Wóhler u. F. Martin, 
ZS. ges. Schief- u. 
Sprstw. 12, 2, 1917. 

W. Biltz u. C. Mau, 
ZS.anorg.Ch.148, 185; 
1925 u. briefl. Mitt. 

Ebenda Teilbindungs- 
wärmen aus T'ensions- 
messungen. 


L. Wöhler u. F. Mar- 
tin, ZS. ges. Schieß- 
u. Sprstw.12, 2; 1917, 


B.-W. von Additionsprodukten aus [HgS], [HgCl,], [HgBr,] und [Hg],] mit С,Н,,5, s. G. T. Morgan, S. R. Car- 


* W, F. Harrison, Journ. chem. Soc. 127, 19 


7; 1925. 


*Thallium = TI = 204,4 (früher 204). 


Vorbemerkung. Die grundlegenden Daten Ths. sind in letzter Zeit z. T. durch R. de Forcrand bestätigt. Da 


арапа verschiedene Ungenauigkeiten vorliegen, sind alle Messungen Ths, (u. de Forcrands) aufgeführt, und, 

IR “Nach kleiner Umrechnung, kombiniert. Sämtliche B.-W. von Tl-Verbindungen aus [TI] beruhen auf nur zwei 

Nu) gen von Th.: B.-W. von [TI] in überschüssiger 10°/,iger H,SO,; das Resultat ist auf H,SO,, aq umgerechnet, 
E die Dampfdruckerniedrigung über der 10°/,igen H,SO, berücksichtigt wurde. Th. maß die L.-W. von 2 [TI] 
d Säure (+ 1,04), ihre Verdünnungsw. (+ 0,63), die L.-W. von [ТІ,50,] in H,O (— 8,28) und in überschüssiger 
4 (— 9,78). Daraus folgt: 


Bildungswärmen von Metallverbindungen in kcal pro Gramm-Molekül. 


Thallium. (Fortsetzung.) 


Reaktionsgleichung 


2 (TI] + H4SO,, aq = Laeken 
4» 29 
2 TIOH, aq -+ H,SO,, aq 
= ТІ,50,, aq + 2 HO 


2 [TIOH] + H,SO,, aq 
= ТІ,50,, aq + 2 HO 


[70] + H,O = 2 [TIOH] 


2 [TI] + 1/ (03) = [ТО] 
2 [T1] + 1/2 (0), + H,O + aq 


= 2 TIOH, aq 
[ТІ] + H,O + aq = TIOH, aq 


+1» (Ho) 
[T1] + 7/5 (H3) + 1/5 (09) 


+ aq = ТІОН, aq 
DEI EICH) = [ЛО] 


[T1] + Br = [TIBr] 


[T1] + [Л = [T] 
[TI] +, (F3) + aq = TIF, aq 
[TI] + 1/» (Na) + 3/2 (О;) 
= [TINO,] 


[ТЇ] + [5 оь, + 2 (05) 
= DV, 


2 [TI] + [$]һошь. = [115] 


[TIN] = [T1] VE (Na) 


[TICNO] = [TI] + (CO) -+ 1/4 (N,) 


Zugrunde liegende Messungen 


17,70 


Direkt u. Umsetzung von Tl,SO,, 
aq mit Ba(OH),, aq 431,27 
Direkt + 31,24 
2 u. L.-W. von [TIOH] 
Th.: *— 6,31 
R. de F.: — 6,39 \— 6,34 
Aus Differenz der L.-W. in H,O 
Th.: *— 3,08 u. — 6,31 = + 3,23 
in HF, aq, R. de F.: + 28,33 
u. + 25,21 = +3,12 
Aus 1, 2, 4, L.-W. [TIOH] u. B.-W. 


2 
Aus vorigen 


Aus 6 und B.-W. H,O 
Aus 7 und B.-W. H,O 


Aus Fällungsw. von TIOH, aq mit 
HCl, aq (Th.: + 23,84), 8, B.-W. 
von НСІ, aq und von H,O; für 
ТІСІ, aq 
Aus Umsetzungsw. von Tl SO}, aq 
mit a) 2 HBr, aq (*+ 23,81) und 
mit 2 KBr, aq (4- 27,78); 7, 2, B.-W. 
von 2 HBr, aq 
a) + 41,22, b) + 41,29; N.-W. von 
KOH, aq mit HBr, aq gleich der 
mit HCl, aq gesetzt 
Entsprechend. 'TlSO,, aq a) mit 
2 HJ, aq + 32,40, b) mit 2 KJ, aq 
T 3558: 
a) + 30,30, . b) + 30,00 
Aus NA. von TIOH, aq + HF,aq 
(Petersen + 16,44, R. de F. (s. o.) 
+ 15,80; gerechnet mit 16,2), 7 und 
B.-W. HF, aq (neuer Wert!) 
Aus 7, N.-W. von TIOH, aq mit 
HNO,, aq (Th. + 13,69), LAN. von 
[TINO,] (— 9,97).  B-W. von 
HNO,, aq (+ 49,1 Th.) 

Aus т, L.-W. von Tl SO, (— 8,28) 
und B.-W. von H,SO,, aq aus 
(Hg), [S ion. und 2 O,(-H 210,1) 
Aus 7, Umsetzung von 2 TINO,, aq 
mit NaS, aq (Th.: + 33,74), N.-W. 
von 2 TIOH, aq und 2 NaOH, aq 
mit 2HNO,, aq (4-27,38 und 
+ 27,36), von 2 NaOH, aq mit H,S, 
aq (+7,80 Th.) und B.-W. von 
e HS, aq (+ 9,32) 
Detonationsw. in der evak. Bombe: 
232 cal pro g 


Ebenso, pro g 223 cal 


Wärme- 
entwicklung 
in kcal 


+ 


js 
Literaturnachwe 


m 
1,91 |Nach Tha ТВ" 
ters. 3, 348. 
» sët: 
R. de Forcratid; "mn 
176, 875; 1925» 
Th., R. de Р. 


In 31,26 


ER 
IH 
+ 
En 


24,92 


3,18 
42,14 
38,98 
— 14,70 
+ 53,68 


+ 48,45 


38,39 
41,26 


f! U 
Nach v. Warten 


7751 
asd. Ө; 


58,1 (Nach Th. 


+ 220,3 


+ 21,48 | Nach Th. 


at^ | ! 
L. Wöhler Y Fr piel 
бп, ZS. SC ec | 
u. Sprstw. 12,2% || 


+ 5752 


+ 64,9 


O 


Bildungswármen von Metallverbindungen in kcal pro Gramm-Molekül. 


Thallium. (Fortsetzung.) 


Wárme- $ 
Reaktionsgleichung Zugrunde liegende Messungen enhrieklung Literaturnachweis 
1n КСа 


[T1] + 3/5 (02) + Sie (Ha) Umsetzung von TlBr,, aq mit | +150,8 (Nach Th. 
= [TI(OH),] 3 NaOH, aq, N.-W. von NaOH, aq 
mit HBr, aq, Umsetzung von ТІВгз, 
aq mit SO,, aq + 2 H,O (= [TIBr] 
+ 2 HBr, aq + HSO,, aq + 36,87), 
B.-W. von HBr, aq, von [TIBr] und 
von H,SO,, aq aus SO,,aq + !/5(05) 
+ H0, BA. von H,O 


[TI(OH)] + 3 HBr, aq Direkt + 30,68 P5 
= TlBr}, aq + 3 H,O 
аа 59 Aus то, 18, 19, B.-W. НВг, aq + 20,22 Ре 
= Т T3, aq u. 2 
[TI] + 3 Br + aq = ТІВгз, ag | Aus 18, 19, B.-W. HBr, aq u. H,O | + 30,8 б 
[TIOH] + H,O + 1/2 (Оу) Aus 18, 8, L.-W. von [TIOH] und | + 25,6 5 
= [TI(OH);] B.-W. von H,O 


Umsetzungen von [TIOH], [11,0] usw. mit Alkoholen aller Art und Berechnungen daraus s. R. de Forcrand, 
176, 20 u. 873; 1923, 182, 609 u. 1194; 1926. 


Blei — Pb — 207,2 (früher 206,9 [B.] u. 207 [Th.]). 


[PbO] -+ (H5) = [Pb] + Hai Aus EMK. + 16,603 |F. Fried, ZS. phys. Ch. 
+ 0,087 | 123, 406; 1926. 
[Pb] + 1/ (05) = [PO] Aus 1 + 51,74 » 


Unveröff. Messungen von Н. Werth 
4 bei Eucken: 
Oxydation von Bleiamalgam durch | + 5247 


E (0, y + 05 
1: Günthers Zahl (+ 52,9) scheint 
danach der Wahrheit пйһег zu kom- 
men als Th. 
*2: 50,3, dessen Zahl als überholt 
Zu betrachten ist. 
[Pb] + (F) = [PbF,] Aus B.-W. von [РС] (+ 85,5), | + 155,9. |H. v. Wartenberg, ZS. 
d Umsetzung von [PbO] mit НСІ, aq anorg. Ch. 151, 330; 
und HNO,, aq (nach Th.: + 22,2 1926. 

+ 17,8), Umsetzung von Pb(NO,),, 

aq mit HF, aq (Guntz + 2,2) und 

B.-W. von HCl, aq und HF, aq 

(neuer Wert!) 
EEN 3 (№ Detonationsw. in der evak. Bombe: | -+ 107,0 |L. Wöhler u. F. Mar- 
[PbN,] = [Pb] + 3 ( d + 364 cal pro g tin, ZS. ges. Schieß- u. 
- M ppp. SR Hh A Wr oos 2 37 
LIO == [PbCO. ıllerenz der L.-VV.1in IO vol. "/gi1ger 21,10 e Le archal u. Б, 
[PbO] + (CO) = [ 3 HNO, (+ 19,41 bzw. — 1,69) Bruéz, Journ. phys. 
[PbCO,] = Cerussit Chem. 29, 1184; 1925. 
[PbO] + [PbCO,] L.-W. von [PbO-PbCO;] + 8,69, | + 9,03 m 


= [PbO - PbCO;] 


Zinn = $n == 118,7 (früher 118 [Th.] u. 118,1 [B.]). 


St [600 Direkt in der Bombe --138,2 |J. E. Moose u. S. W. 

Ba]+ (00 = 1 s Parr, Amer. Soc. 46, 
ч Б.М 2656; 1924. 

2 [SnCl] + 5 (NH3) Aus der Differenz der L.-W. in| + 38,5 |W. Biltz u. W. Fischer, 

= [2 SnCl - 5 NHs] 19/jiger HCl; (NH3): + 12,3 + 8,4, ZS. anorg. Ch. 129, 

[S$nClj]: + 0,8, [SnBr,]: — 1,6, II; 1923 u. briefl. 

[507]: — 5,8 Mitt. | 


Roth. 


Bildungswármen von Metallverbindungen in kcal pro Gramm-Molekül. 


Zinn. (Fortsetzung.) р 


[154145] 


Reaktionsgleichung 


[SnBr,] + 3 (NH3) 
= [SnBr, - 3 NH;| 
[SnBr,] + 2 (NH,) 
= [SnBr, - 2 NH] 
[587] + 3 (NH;) 

= SnJa * 3 NH3] 

[SnJ,] + 2 (NH,) 
= [Sn];] : 2 МН] 


B.-W. der Additionsverbindungen von [SnC],], [SnBr;] und [SnJ,] mit Dimethyldithioäthylen s. G. T. 


Zugrunde liegende Messungen 


Ebenda auf Grund obiger Messungen 
und von Tensionsbestimmungen ab- 
geleitete B.-W. von anderen SnX,- 


Ammoniakaten 


S. R. Carter u. W. F. Harrison, Journ. chem. Soc. 127, 1917; 1925. 


[Ta] + 5/2 (0) = [T3,0,] 


Tantal — Ta — 181,5. 
Direkt in der Bombe 


Wismut = Bi = 209,0 (früher 208). 2)2)з) 


: З ‚ 1925" 
B.-W. von [Bi;];] mit C,H;,S, s. G. T. Morgan, S. R. Carter u. W. Harrison, Journ. chem. Soc. 127, 19175 е 


Platin = Pt = 195,2 (früher 194,9 [B] u. 198 [Th.]). 


[P EGI 2 (C19 
= t 
Di +2 KŐ, aq + 2 (Cl) 
ag — aq 
[Pt] + 2 [NaCl] + > (С) 
= [NajPt Clg] 
[+ 5 T PE. 2 (С1,) 
aq — Na ,aq 
E31 Eds] 2060) 
== art 
[Pt] + BaCl,, aq = 2 ICH 
+ aq = BaPtCl,, aq 


[Rh] + 3 [NaCl] + SG (С) 
= [Nag4RhCl,] 
[Rh] + 3 NaCl, aq + ?/, [C1,] 
Lag = Na;RhCl,, aq 


[КС] + [ЕСІ] 
= [K;IrCl,] + 1/ (Cl) 
K,lrCl,, aq + KCl, aq 

= KjIrCl,, aq + 1/5 (Cla) 


Umsetzungsw. von Kj;PtCl,, aq 

mit 2 [Со] + 100,9. Bei 12? 
Aus r und L.-W. 

Wie т. 


Aus 3 und L.-W. 


Umsetzungsw. + 99,1; bei 
17? 


Umsetzungsw. + 100,9, bei 


179 
Aus 5 und L.-W. 


Rhodium — Rh — 102,9. 
Wie beim Pt. 
Lösung mit [Co] + 56,5; bei 18 

Aus г und LAN, 


Iridium — Ir — 193,1. 
Reduktion einer Lösung von K,IrCl 
+ KCl mit [Co] + 42,6 kcal 
Aus 1 und L.-W. 


Ebenda die Wärmetönungen aus Dissoziationsspannungen, 


1) [BiO] (Einheitlichkeit zweifelhaft): B.-W. nach [Bi,0,] + [Bi] = з [BiO] + 11,75 kcal Tanatar, 
Ch. 27, 439; 1901 sehr unsicher. Neusser findet, ZS. anorg. Ch. 138, 180; 1924, zwischen 3 [BiO] und [Bi;Os o 
keinen kalorimetrischen Unterschied. — ?) Umsetzungen zwischen [BiOCI] und [Cu]: з [CuC1] + [Bi] + H, 

= 2 НСІ, aq + 3 [Cu] + [BiOCI] aus Wärmetönungen und EMK. s. A. A. Noyes u. M. Chow, Amer. 
1918. — 5) B.-W. von [Bi,S,] aus Gleichgewichtsmessungen und dem Nernstschen Satz s. К. Jellinek u. 
ZS. anorg. Ch. 142, 52; 1925. — *) Also ist, wie Th. u. Pigeon (s. Hauptband) fanden, die B.-W. aller Salze Ёз 


in Lösung ungefähr konstant: ca. + 89 kcal. 


Umsetzungsw. der 


0 


6 


Wärme- 
entwicklung 
in kcal 


js 
LiteraturnachW* 


W. Biltz u. 
ZS. 


мог 


J. E. Moose Y: 5, A 
Parr, Amer. 50% 
2656; 1924- 


| -F 498,4 


(19) 


G. Gire, Ann. chim. 


+ 91,8 
4, 370; 1925: 


+ 88,7%) 
Ay т 
+ 90,5%) 
+ 81,8 
+ 88,75) 


chim 


E 74,4.. s Ое, Ай 
" | (то), 4 370; 1925 


+ 85,7 


3. anorg, 
Жүз [Bi 
Soc. 40, 7 


ws 
J. таво Ch 


4 


| 
| 
| 
I 


Osmium = 05 — 190,9. 


Bildungswärmen von Metallverbindungen in kcal pro Gramm-Molekül. 


Reaktionsgleichung 


[Os] + 2 (0,) = [050,4] 


| [Ru] + 3/, (СШ) = [RuCl] 
[Ru] + (05) = [Ru0;] 


l W. Biltz und Mitarbeiter; 


Al,Ca 
AlCe, 
Al,Ce +39 
AlCo ` + 32 
Al,Co, + 86 
AlFe + 25 


+51 
+ 22 


К 
M Roos: 5, 6, 13, 


kcal pro 
g-Atom 


0,505 | 
3 2,541 

ho 1,658 

Vh 


Ungswärmen von Amalgamen. 


Phys, Ch. 121, 267; 1926. 


| Die Gemische und Verbindungen wurden bei 18? i 
` Fecl,-Lösung + Br usw.) gelöst. Die Zahlen sind alphabetisch geordnet. 


Zugrunde liegende Messungen 


Direkt in der Bombe mit Graphit 
als Hilfssubstanz 
Ruthenium = Ru = 101,7. 


+ Ц H 
Aus 'Tensionsmessungen, auf Zim- 
mertemperatur umgerechnet 


» 


Wárme- 
entwicklung 
in kcal 


+ 93,4 


+ 63 
+ 52,5 


Literaturnachweis 


H. v. Wartenberg, Lieb. 
Ann. 440, 108; 1924. 


H. Remy, ZS. anorg. 
Ch. 137, 388; 1924. 


» 


Bildungswärmen fester, intermetallischer Verbindungen. 


Zusammenstellung ZS. anorg. Ch. 134, 38; 1924, wo Einzelheiten zu entnehmen 
n verschiedenen Lösungsmitteln (HCl -+ n H,O, KBr-Lósung 


MEME А 


Atome Hg | 


g-Atom 


Temperatur: einige Grade oberhalb des 5 
ra Mol Legierung bei jener Temperatur. 
397 + 0,06; Zn + Sn: — 1,57 + 9195 


AlMg, + 49 
(Al,MB;)? 
CaCd; + 3° 
CajMg +43 
Can +32 
Ca,Zng + 40 
CaZn, + 29,5 


Сашо + 48* 
Cd;Cu, ca.+ 3* 
CdMg + 92 
Cd,Na + Bei 
Cd,Na + 12,4* 
CdSb T3 
Cd,Sb, +4 


CeMg +13 
CeMgs + 17 
CuSb + 2—3 
Cun + 8 
Cu,Zn; + 16 
MgZn, + 12,6* 


24 sind überholt! Danach scheinen auch die anderen von Roos angegebenen Zahlen (14, 19) 


| Anhang: т. Lösungswärmen von Metallen in Quecksilber. G. Tammann u. E. Ohler, ZS. anorg. Ch. 135, 


Tempe- 


ro 
P ratur 


Metall 


Zimmer- 
tempe- 
ratur 


16,7 
I2I 
97 
40,5 » 
d Mi- 


kcal pro 


g-Atom | 


+ 0,473 
— 3,148 
— 2,172 
— 1,835 
— 3,370 
— 24047 


AtomeHg 


pro 
| g-Atom 


27 
131 
II9 

78 
171 
166 


'Tempe- 


ratur 


97° 
97° 
97° 
97° 
97° 
97° 


2, Versuche, die Mischungswärmen geschmolzener Metalle zu bestimmen, s. A. Magnus u. M. Mannheimer, 


chmelzpunktes des höher schmelzenden Metalls. Mischungsw. in 
Pb + $n: — 0,58 + 0,02; Pb + Cd: — 0,92 £ 0,04; Sn + Cd: 
3/3 Zn + 1 $n: — 1,37. — Ebenda indirekt erhaltene Wärmetönungen, 


Neutralisationswärmen der wichtigsten Säuren und Basen. 


I. Neutralisationswärmen starker Säuren und Basen (bei 20°). ипе 
Th. W. Richards u. А. W. Rowe, Journ. Amer. chem. Soc. 44, 684; 1922 in 20°-kcal (im adiabatischen Kalor 


1,0 
НСІ. 100 HO НВг. 100 H,O | HJ: 100 H,O | HNO, 1097 


14,086 
13,837 


NaOH · тоо H,O 13,895 13,843 13,780 13,863 


КОН - 100 H,O 14,014 kcal | 13,988 13,915 | 
LiOH · тоо H,O 13,993 14,009 13,925 
Bei unendlicher Verdünnung Temperaturkoeffizienten (cal,, pro Grad): 
20° > 13,62 < 13,69 kcal;o HCl, тоо H,O 
LiOH, roo H,O n mu. 
NaOH, тоо H,O — 52,7 Ge 50,3 
KOH, тоо H,O — 48,4 —45 pesti" 
Umrechnung auf andere Konzentrationen mit Hilfe der früher (Journ. Amer. chem..Soc. 43, 770; 1921) 1 
ten Verdünnungswärmen. 


» e d X, a 0, 
II. Neutralisationswärmen von HCl, aq mit NaOH, aq zu NaCl, 521 H,O bei 32,3 
F. G. Keyes, L. J. Gillespie u. Sh. Mitsukuri, Journ. Amer. chem. Soc. 44, 707; 1922: 13,280 kola: 


МО», = no 


IIl. Ammoniak (+32 bis 49 H5O) mit НСІ verschiedener Konzentration bei 189. 6% 


1 
W. Biltz u. Н. Messerknecht, ZS. anorg Ch. 148, 165; 1925: НСІ, 8,808 H,O: 21,5—22,2, HCI, 10,6 Hai: 16,0 
НСІ, 20 H,O: 13,3—13,5, HCl, 200 Bai: 12,3, HCl, 1000 H,O: 12,1—12,6 kcal; : 


IV. Selensäure (т Mol in 4 Litern) bei 159. 
R. Metzener, C. r. 123, 998; 1896. 
Н;5е0,, aq + 2 NaOH, aq F 31,19%) Nas5SeO,, aq + H5SeO,, aq 
H,8e0,, aq + 2 КОН, aq + 31,31 К,5еО,, aq + Н,5еО,, ад 
Н,5е0,, aq + Ba(OH),, aq + 36,92 РЬО + H5SeO,, aq 
BaSeO, unlöslich! PbSeO, unlöslich! 
AgsÜ a + H5SeO,, aq | + 18,35 AgsSeO, unlöslich! 
*) Th. fand + 30,39, nicht + 30,9, wie fülschlich S. 1506 steht. 


V. Phosphorsäure (т Äquival. in 6 Liter) mit Erdalkalihydroxyden. 
M. Berthelot, Méc. chim. Bd. I, 385; 1879. 4 
1 HaPO4, aq + Da Ca(OH), aq + 148 - V, S(OH),, aq + 15,05 4-1, ВОН), 21 T 
1 НзРО,, aq + 1 Са(ОН), aq + 245 +1 Sr(OH),, aq + 25,3 + т Ba(OH) 29 
1 HPO,, aq + 2/5 Са(ОН), aq + 29,2 bis + 30,4 4 3/,5(ОН),, aq + 30,3 -Е5/„Ва(ОН)» 
4 u. 5 Äquivalent + 0,6 0,7 
Salze außer in der ersten Reihe unlöslich! 


150 


VI. Silicofluorwasserstoffsaure (0,5 n mit dem betr. Salz als Bodenkörper). T Т 


G. Hantke, ZS. angew. Chem. 39, 1065; 1926: 0,5 n-KOH -+ 21,997, + 0,3 п-Ва(ОН), + 16,275, NaOH, ad & 
Salze stets unlóslicb. 


VII. Маон, aq und TIOH, aq mit Lösungen von Säuren und Alkoholen u. dergl. 
R. de Forcrand, C. r. 176, 873; 1923. 


1/5 Н,50, 
Essigsäure Trimethylcarbinol. . . . 
Methylalkohol Cyklohexanol 
Athylalkohol Phenol 


1) NaOH 3T Cyklohexanol vgl. G. Cauquil, C. r. 180, 1207; 1925. 


Zipfel u. Roth. 


Neutralisationswärmen der wichtigsten Säuren und Basen. 


ҮШ. 2 CrO,, ag +2 NH,OH, aq = (NH,),Cr,O, - 550 H,O bei 169 -+ 23,275. 
з E. Moles u. Е. Gonzalez, Ann. Soc. Españ. Fis. y Quim. 21, 204; 1923. 


IX. Organische Säuren. 


iy Milchsáure, aq + festes ZnO: + 23,18, 0. Meyerhof, Biochem. ZS. 129, 602; 1922. — Acrylsäure mit NaOH, aq 

py: + 13,85, C. Moureu, u. A. Boutaric, Journ. chim. phys, 18, 348; 1920.— Brenztraubensäure, aq + NaOH, aq: 
ho Simon, Bull. Soc. chim. (3) 9, 1115 1893. Verdünntere Lösung: + 11,54, Н. Blaschko, Biochem. ZS. 157, 

) ) 1925. ; 

Einige weitere Daten sind in den beiden vorstehenden Tabellen benutzt und aufgeführt. 


nm 
[1549] 323 
Lósungswármen der Metallverbindungen. 
(Lósungsmittel: Wasser) 
Ai Lit. Tab. 324. S. 846. 


Die Lösungswärmen (L.-W.) sind in kcal pro Mol angegeben. Die Zahlen bedeuten die Wärmetönungen, 

4 Auftreten, wenn sich ein Mol Salz bei der betr. Temperatur (wenn nichts angegeben, „Zimmertemperatur“‘) in 

| "geführten Anzahl von Molekeln aere löst („integrale‘“‘ L.-W.). Auf die Bestimmung von „intermediären“ 

|. wo das Lösungsmittel eine beliebige Lösung des Salzes ist, ist hingewiesen. Die theoretisch wichtigen „fiktiven“ 

letzten“ L.-W., wo das Lösungsmittel eine (fast) gesättigte Lösung des Salzes ist, sind, auch wenn sie nicht direkt 

| metrisch bestimmt sind, zahlenmäßig aufgeführt (A,), L, ist die erste" L.-W., Бе der die entstehende Lösung 

SE verdünnt bleibt, L, ist die „gesamte“ L.-W., die auftritt, wenn man aus Wasser eine gesättigte Lósung 

stellt, 

hi Einige анаа c een sind eingangs fast vollständig wiedergegeben. Dann folgen 

H (теге in der Anordnung der Tab. 321 (Li, Na, K, Rb, Cs, NH, usf.). In Tab. 321 findet man einzelne, hier 
AE nochmals aufgeführte Werte. 


h... 3 5 ы А 
H TEE von E. Lange u. F. Dürr (3) bei 25°, auf runde Konzentrationsangaben umgerechnet. 


Lici. 
iple Lici Mole LiCl ду 1 Mole LiCl й Mole LiCl 
d Мана. L.-W. kcal | 755 Molen,0| JW. keal oo LW keal [комсыну LW. kal 
4 Lo = + 8,765 6,0 + 8,187 17 + 7,065 27 + 5,723 
25 + 8,707 7,0 + 8,105 18 + 6,945 28 + 5,588 
e -+ 8,660 8,0 + 8,015 19 + 6,815 29 + 5,452 
Д 5o + 8,590 9,0 + 7925 20 + 6,683 30 + 5,336 
o + 8,540 10,0 + 7,830 21 + 6,547 31 + 5,203 
^| Ze + 8,500 11,0 + 7,730 22 + 6,410 32 + 5,072 
ET + 8,455 12,0 + 7,630 23 + 6,270 33 + 4,952 
3o + 8,415 13,0 + 7525 24 + 6,131 34 + 4,836 
3s + 8,378 14,9 + 7,417 25 + 5,995 35 + 4,717 
40 -- 8,340 15,0 + 75394 26 + 5,859 35,85 L, = + 4,624 
3,0 + 8,265 16,0 + 7185 
Bodenkórper: LiCl 


| Ebenda intermediäre L.-W. Letzte L.-W. A, = + 0,600. 


Zipfel u. Roth. 


[1549/90] 


Lósungswármen der Metallverbindungen. 


(Lósungsmittel: Wasser) 
Lit. Tab. 334, S. 846. 


Präzisionsmessungen von J. Wüst u. E. Lange. Bei 25°, auf runde Konzentrationen umgerechnet. 


NaBr. Naj. 


| 
Mole NaCl 1 Mole NaBr Mole NaBr Mole Мај ` 
тоо Mole H,O L.-W. ke тоо Mole H3O | b.-W. kcal тоо Mole H,O L.-W. kcal тоо Mole H,O 


Lg = — 1066 | Lg = + 0,862 
19023 + 0,869 
— 0,979 T 0,875 
7,9935 + 0,878 
—0,890-+0,0021 + 0,880 
— 0,849 + 0,880 
— 0,805 + 0,879 
— 0,763 + 0,875 
— 0,725 1 ` + 0,870 
— 0,688 L,= + 0,863 
— 0,655 
— 0,625 
— 0,598 
90573 
2 195550 

— 0,530 Mole Мај 
— 0,510 100 Mole H,O 

— 93493 
— 0,479 1 

— 0,468 

— 0,458 

— 0,451 

— 0,446 
L,— — 0,446 | 
Ebenda intermediäre L.-W. Letzte L.-W. A, für NaCl — 0,380, für NaBr -+ 0,620, für NaJ + 1,610 


L.-W. kcal 


1) Е, Lange u. F. Dürr (2). Unabhängig von der Vorgeschichte. [Gewicht auf das Vakuum reduziert] ^ 
früheren Angaben von Berthölet u. Jlosvay über den Einfluß der Vorgeschichte auf die L.-W. werden bezweifelt: 


Wesentlich kleinere Zahlen finden M. Randall u. C. S. Bisson, Journ. Amer. chem. Soc .42, 3645 9 


Го = — 1,018, L, = — 0,413. 
2) Bodenkórper NaBr - 2 H,O. 
3) Bodenkórper NaJ-2 H,O. 


Präzisionsmessungen von J. Wüst u. E, Lange bei 25°, auf runde Konzentrationen umgerechnet. 


KBr. 


Mole KBr 
roo Mole HO 


Mole KCI Mole KBr | 
тоо Mole H;O | 0: TooMoleH,0, L-W. kcal L.-W. kcal 
Lo = — 4,910 

GR 4845 
— 4,775 
— 4,710 
— 4,648 
— 4,589 
— 4534 
— 4,480 
— 4,430 
— 4,383 
| | — 4336 
— 4,291 


Ebenda intermediäre L.-W. 
Letzte L.-W. A, für KCl — 3,310, für KBr — 3,313, für KJ — 2,600. 


1) E. Lange u. Е. Dürr (2). Unabhängig von der Vorgeschichte. [Gewicht auf das Vakuum reduziert] 
früheren Angaben von Berthelot u. Лоѕуау über den Einfluß der Vorgeschichte auf die L.-W. werden bezweifelt. 


— 


Zipfel u, Roth. 
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[1449/50] 


Lósungswármen der Metallverbindungen. 
(Lösungsmittel: Wasser) 
Lit. Tab. 324, S. 846. 


ў Е. m . . 
| "sionsmessungem von J. Wüst u. G. Lange bei 259, auf runde Konzentration umgerechnet. (Fortsetzung.) 


KJ. 


270 qu 3 

461 e Mole К] Mole К] d Mole К] 

3 | L-W.kel [oomen LW keal oe | ` Sech, bal, | L-W. deu 
5 Lo = — 4,980 4,0 per ДЕ 95 | До — 3,801 13,5 — 3,506 
SA — 4,906 5,5 — 4,209 10,0 — 3,760 14,0 — 3,477 
678 №; — 4,830 6,0 — 4150 105 | — 3719 | 145 — 3,446 
113 б — 4757 6,5 SCH 4,096 II,O Ж 3,680 15,0 — 3,420 
о | — 45679 7,0 — 4,040 15 | — 3,640 15,5 — 3,395 
758 n — 45607 755 — 3,989 22,0, db — 3,605 16,0 — 3,371 
765 le — 43534 8,0 i — 3,940 12,5 | — 3,569 16,16 L, = — 3,362 
sk — 4,464 8,5 — 3,890 13,0 — 3,537 

ai | — 4395 9,0 — 35845 d 

FU — 4,330 

10 E, Lange u. F. Dürr (1): Prázisionsmessungen an CaS0,-:2H;0 bei verschiedenen Temperaturen; ı Mol 
7? ER 460 Molen Wasser gelóst. Beobachtete Zahlen: 

u 22,59— 0,569 | 27,8°— 0,333 | 33,49? o 31,69 + 0,243 

" | | Lóslichkeitsmaximum! 

] 


h Nachtrag: Neueste Bestimmungen der L.-W. von NaCl bei 25?: S. G. Lipsett, F. M. G. Johnson u. 0. Maass, 
“Amer. chem. Soc. 49, 935; 1927. 


| Mole H0O 
Mol NaCl 


Mole H,O | 


Mole HO 
Mol NaCl | 


L.-W. kcal ишы pr 


1 L.-W. kcal 
Mol NaCl | 


L.-W. kcal 


| L.-W. kcal 


— 0,819 — 0,586 
pie — 0,738 — 0,525 
| — 0,6515 — 0,4575 


| i j 
ч; Wasser- | Wärme | ТШ) в, Басе е Wasser- | Wärme-, Tem- 
| hdung menge | tönung ratur eobachter Verbindung ецбе | tónung| es Beobachter 
N) Li Saures Cyklohex. [t 7,99 Cauquil 
AN o... .|Differentialeu.in- | 25? Lange u. NaC,Hg | 
d d tegrale L.-W. s. о. Dürr (3) 5 CgH„OH 
| Мом 1) Butler | 
Bal | 
dÉ d h Differentiale u. | 
ó | NaBr, Ма]. E 28 | Wüst u. E M M EUN integrale L.-W. | Lange 
H Ca E Lange 8. 0. ( 
О)... .| са. 100'|—1,22 | 15 | Mondain Со РУУ 250 |—4,66 | М | Gire 
! No | Monval (2) | Dis 
ОЮ... -| ca. 200 |—5,320 ca. 18| Brönsted (т) | | 12 
r WW 2s. ортото) — 5,25) 0 | Mondain | | 
9 Isi en n » — 4,75| 16 Monval (SEITE d доо .| —440 | 18,4| Cohen, Hel- 
| | hexano- --13,88| 22 | Cauquil | derman, 
ie OHIO . Moesveld 
: E 


lio) Butler berechnet die letzten L.-W. A, bei Zimmertemperaturen aus Gitterenergien usw. für ТАЕ zu — 1,3, 
N zu + 6,0 kcal/Mol. 
LA von NaCl u. KCl in Wasser-Alkohol und in Wasser-Azeton-Gemischen bei С, Sandonnini u. G. Gerosa. 
қо) L.-W. von NaCl in Lösungen von МН,СІ u. von NaCl -+ МН,СІ. Letzte L.-W. von NaCl A, in Wasser 
47 — 0,18. Mondain Monval (2). 
hzo ) L.-W. von NaNO, in Lösungen von NH,NO, u. von NaNO, + NH,NO,. A, von NaNO, in Wasser bei 
— 1,94, bei o? — 1,96, bei + 16? — 2,14. Intermediäre L.-W. Mondain Monval (2). 


D 


Zipfel u. Roth. 


Lósungswármen der Metallverbindungen. 
(Lósungsmittel: Wasser) 
Lit. Tab. 324, S. 846. 


[T | em- achte! 
Wasser- |Würme- | Tem- An Wasser- |Wärme- | 10" | geobac 

м ре- | Beobachter Verbindung А ре- 
menge |tönung | ratur menge | tönung | ratur 


Verbindung 
110—120|—5,01 | 0 |Mondain Mg 
110—120| —4,27 | 18 | Monval(2) | Mg(OH), stabil . 
.|110—120|— 8,80 |. 0 
II0—120|—8,3o | 18 e 1 
350  |—8,460 | 20,5 | Roth,Eymann] Mg(OH), stabil . fast 
bis—8,530 unveróff.2a) Null 
Allotropie!| Le Zn 
.|r10—120| —8,02 Mondain Hl EE 
110—120| —6,40 | Monval(2 |Zn(C,H,0,), . . +6,95 
(Laktat) 
450 | Bouzat, Chau- Cd 
| venet *Cd[,stabil(a-) | доо |—о,976 | 18,2 
—4568 | A *Cd], labil (Ge- 460  |—0,927 | 18,2 
| misch aus х-и. ß)- 
.[110—129| —4,06 Mondain *Thomsen ist überholt! 
110—120| —3,84 Monval (2) Cr 
120 |—3,68 A *2 CrCl * 12 HO 
[110—129 —6,48 (nicht 13 H,O!) 
.[110—120| —6,20 grün 
[195 |—5,99 *CrCl, 
[168 |—5,35 | gibt Mischlósung 
195 —5,81g Cohen, Bre- von Isomeren! 
168 |—5,40; dee®) nach 
> тоо —5,91 |32,3 | Cohen, Hel- 2 
» Mod. 100 (|—5,51 | 32,3 | derman?) [Co(NHj)CI]CI, . 
(NH CrO; . .|540—580| -12,904 |16 | Moles u. [Co(NH3),H50]C1, 
| Gonzalez |Co(NH,)„Br]Br, 
Ca [Co(NH,);H.O]Br, . 
C3850,:2H,0,.. 0. Lange u. [Co(NH3);NO4(NO4). 
Dürr (1) [Co(NH;);H, OI(NO;) 
(aee E? Ochi [Co(NH3),(NO;).]NOg 
Ca(OCI)CI - H,O A | $3 instabile Modifik. 
Ba stabile Modifik. 
BaCl, u. BaCl, 


» 


d 511 Marchal 9) 
überholt! 
+18,5 „ indirekt +11,0. | 15 | Воч 
BeSO,:2H,0 . + 80 » direkt! [CuCl:2 KCl . .| — 1,85 +0,15 (t— 15) Cha 
BeSO,-4H4O . Pens » » 


1) Letzte L.-W. A, von KCl bei o? — 3,50 bei 189 — 3,2 
2) Letzte L.-W. A, von KNO, bei o? 6,43 bei 189 — ; 
2a) Für ähnliche Bedingungen auch — 8,32 kcal beobachtet. 
3) Letzte L.-W. A, von KSO, bei o? — 6,7, bei 18? — sn. Mondain Monval (2). ЖАЫ" 
4) L.-W. von NH,Cl in Lösungen von NaCl u. NaCl -+ NH,CI. Letzte L.-W. von NH4CI in W 
— 3,34, bei 190 — 3,57. Mondain Monval (2). NH 
5) Letzte L.-W. von NH,NOgin Wasser bei o° — 3,02, bei 199 — 3,06, auch in Lösungen von NaNOy1 
Mondain Monval (2). 
6) Kritik der Werte von Mondain Monval (2) durch E. Cohen u. Н. L. Bredée. 2,517 
7) Ebenda intermediäre L.-W. bei 32,3°. Letzte L.-W. A, bei 32,30 für die Modifikation III Së 
die Modifikation IV — 2,917. Einzelne Werte für die intermediäre L.-W. auch bei Cohen u. Helder 
8) L.-W. in wässer. Alkohol bei v. Kolossowski, Journ. chim. phys. 22, 97; 1925. 
9?) S. auch C. Matignon u. G. Marchal, C. г. 181, 359; 1925. 
10) Letzte L.-W. A,, aus EMK. abgeleitet, bei 25? — 1,60. Е. Ishikawa u. E. Shibatam. 
11) Die Formeln sind aus Bestimmungen zwischen 9 und 219 abgeleitet. 


3. Mondain Monval (2). 
›53. Mondain Monval (2). 


“ре 
asse! 


Zipfel u. Roth. 


Lósungswármen. der Metallverbindungen. 
(Lósungsmittel: Wasser) 
Lit. Tab. 324, S. 846. 


"m er- | Wärme-| Tem- d а Wasser- |Wärme- | Tem- 
ef bindung je > Beobachter Verbindung menge | tönung | „26, Beobachter 
| Bouzat и. U 
» Ма. 2 H,O .| — 6,88 4-от7 (2—15) | Chauvenet | UO (NO, . . . 419,00 | 11 bis|deForcrand (1) 
P I 2RbCl .|— 3,57-+0,17(£—15) » 139 
{2 ВЪС1 U0O,(NO,),: : HO 411,87 ^ 
20 ess | —1114-4- 0,17 (2—15) » UO,(NO4,:2 HO + 5,05 ss 
s H 2 CsCl. .|— 5,24 + 0,17 (ż+—15) » UO,(NOj),:3 H,O de 1,35 » 
ij A CCI UOs(NO,),-6 H,O pr 5045 » 
ДЕЯ — 9,80 12° » Pt : 
® Ag NagPtCl, . . . | 4399. |+ 7,10| 17 | Gire 
Вг... Вийег КРЕС, ... d 6750 |-Ó:9 12] , 
есм). . » BaPtC, . . ..| 5550 |+ 905, 20 |, 
ET C BaPtCl,-6 H,O .| 4450 |— 1,06| 16 | „ 
Br, mus Rh 
EE .: —3,194| 13 |deForcrand(2) NagRhCl. . . .| 6200 |+ 7,о| 19 | „ 
NV WW... +3,83 » (G)|NaRhCh-:2H;,0| 5550 |—20,56| 17 |, 
REO —0,526 » (3) Jr 
i alt o » (3) BCl, iv in 5%/,- 
| thylkarbi- KCI-Ló-| — 7,90| 10 | „ | 
3 sung 
(НО. Au EE оиа 5400 |—13,12| 16 | ,, 
\ Ohexanolat) 
E ov 


n 1) Butler berechnet aus Gitterenergien usw. bei Zimmertemperatur folgende letzte L.-W. A,: AgF — 3,5, 

"s 20,1, Ag] — 25,8, Ag CN — 27,9 kcal pro Mol. Für AgF hat Guntz (s. Hauptband) bei 10? + 3,4 gefunden. 

"t glaubt an einen Vorzeichenfehler (Unwahrscheinlich; da AgF enorm löslich ist und feste Hydrate existieren!). 

*) Butler berechnet wie oben die letzten L.-W. für TIF — 9,1, für TIBr — 13,4, für Т1] — 25,8 kcal/Mol. 

d | Letzte L.-W. A, bei 30° — 7,45 bis — 7,48, aus EMK. u. dgl. abgeleitet, Е, Cohen, F. Ishikawa u. 
* "^'oesveld. 


Anhang: 


Lösungswärmen fester organischer Stoffe. 
Flüssige Stoffe s. in Tab. 327, Mischungswärmen, Säuren in Tab. 325. 


Y Wasser- | Wärme-| Tem- Wen, | Wáàrme-| Tem- 
bi аѕвег. ре- | Beobachter Verbi pe- 
indung ge | tönung | ratur erbindung menge | tönung Beobachter 


ratur 
SUCRE 1830 |— 469 Berner- Phenol . . . . .|| 200 |—2,73 v. Kolos- 
Schreiner CH; OH sowski 1) 
са. 450 |— 7,77 Gehlhof 5 —2,76 deForcrand(3) 

33 ca. 260 | —2,51 Gehlhof 

+346 Meyerhof u, Pyrogallol (1, 2, 3)-| ca. 340 | —o,6o » 

Meier C,H,(OH), 
|j Eenhydrat х 410,3 » Resorcin . . . .| ca. 300 | —3,40 5 


m-C;H,(OH), 
Rohrzucker . . .| са. 7000| —0,954| 16 | Brown u. 


710 3,625 | 199 | Roth Call Dn Pickering 
595 3,642 | 19 » 200 |— 0,913 v. Kolos- 
200 357 Krummacher sowski 1) 

69 3,55 » » —0,92 Mondain . 
збо |—4,48 Вегпег- Monval(1)?) 


Schreiner 


D Auch L.-W. in wässer. Athylalkohol. — 2) Auch intermediäre L.-W. u. letzte L.-W. 

IN Methyl-d- und -meso-tartrat und -Tacemat bei E. Berner, Arch. f. Math. og. Nature, 89; Ni. 6, 6.132, 
hy 1926. "Phenol, o-Kresol Resorein, Hydrochinon, Pyrogallol bei J. B. Ferguson u. W. B. Hope, Proc. Trans. 
oc, Canada (3) 18, 121; 1924. 


Zipfel u. Roth. 
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Literatur zu den Lösungswärmen von Metallvérbindungen und festen 
organischen Stoffen. 


E. Berner bei E. Schreiner, ZS. phys. Ch. 117, 79; 1925. 

Н. Blaschko bei 0. Meyerhof, К. Lohmann u. R. Meier. 
Biochem. ZS. 157, 475; 1925. 

A. Bouzat u. E. Chauvenet, C. т. 177, 1293; 1923. 

J. N. Brónsted (1), ZS. phys. Ch. 80, 227; 1912. 

К (®), 75. рһуз. СҺ. 100, 139; 1922. 
Brown u. U. Pickering, Journ. chem. Soc. 71, 756; 1897. 
J. A. V. Butler, ZS. phys. Ch. 113, 279; 1925. 

G. Cauquil, C. r. 180, 1207; 1925. i 
E. Cohen u. H. L. Bredée, ZS. phys. Ch. 117, 143; 1925. 
E. Cohen u. H. R. Bruins, ZS. phys. Ch. 93, 43; 1918. 
E. Cohen u. W. D. Helderman, ZS. phys. Ch. 113, 145; 
1924. 
E. Cohen, W. D. Helderman u. L. Th. Moesveld, ZS. 
phys. Ch. 109, 100; 1924. 
E. Cohen, F. Ishikava u. L. Th. Moesveld, ZS. phys. Ch 
105, 171; 1924. 
G. Crut, Bull. Soc. chim. (4) 35, 550; 1924. 
R. de Forcrand (1), C. г. 156, 1208; 1913. 
A (2), C. r. 176, 873; 1923. 
Б (3), С.г. 182, 1191; 1926. 
G. Gehlhoff, ZS. phys. Ch. 98, 252; 1921. 
G. Gire, Ann. chim. (то) 4, 370; 1925. 
J. K. Gjaldbaek, ZS. anorg. Ch. 144, 275; 1925. 


ар. 
F. Ishikawa u. E. Shibatam, Bull. chem. $0€ Jo? 
169; 1926. 
N. de Kolossowski, Bull. Acad. Belg. 1913, 34^ 
0. Krummacher, ZS. Biol. 46, 302; 1907 u. 9l; РА $ 
А. В. Lamb u. J. P. Simmons, Journ. Amer. ©“ 
43, 2188; 1921. e 1925 
E. Lange u. F. Dürr (1), ZS. phys. Ch. 118, e 
- » (2), 25. Elch. 32, 85; 192^ 1096 
5 » (3), ZS. phys. Ch. 121, 374 
G. Marchal, Journ. chim. phys. 22, 325; 1925: 
0..Meyerhof, Biochem. ZS. 129, 602; 1922. к 
0. Meierhof u. R. Meier, Biochem. ZS. 150, 247 
E. Moles u. F. Gonzalez, Ann. soc. Españ. Fis. Q: 
204; 1923. 
P. Mondain Monval (1), C. r. 181, 37; 1925' 102 
(2), Ann. chim. (10) 3, 723 1^ 7 
Daselbst weitere Literatu! 


1924 
m 21, 
» 


halden), Abt. II, Tl. 2, 1690; 1926. 6; 19^, 
С. Sandonnini u. G. Gerosa, Gazz. chim. 55, Es 1925. 
J. Wüst u. E. Lange, ZS. phys. Ch. 116, 19055 ` 
Daselbst weitere Literatur. 
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Es sei auf die kurze Zusammenstellung von Lösungswärmen am Eingang der verschiedene 


jut 
n Absch?! 


von Tab. 320 (Bildungswürme der Verbindungen von Nichtmetallen) hingewiesen. 


A. Säuren. 


I. Chlorwasserstoff HCI. 


Lösungswärmen. 


M. Wrewsky u. N. Sawaritzky, ZS. phys. Ch. 112, 93; 1924 (z. T, Mittelwerte und Auszug!) „г 


kcal 
Mol 


kcal 


0 
25 Mol 


НСІ in 304 H,O 


145 1$ | 
61,8 103 | 
| 
| 
| 


99 H,O [+ 17,560 


17,480 
17,410 
17,370 
17,310 
16,511 
16,033 
15,488 
14,862 
13,844 


40,7 EA 7 
33,7 55,9 
25,7 11,49 
20,5 7,96 
17,1 5196 
1 1,5 463 
7,96 339 
4,63 
3,39 | 


kcal 


429 
+ Mol 


+ 62,3? 
252 H,O | 
116 
773i 
46,0 
33,1 


235 H,O 
113,4 
75,97 
53,64 
I 1,49 
5,96 
4565 
3,997 
3,67 


+ 18,220 
18,090 
17,926 
17,846 
16,976 
15,809 
15,129 
14,646 
14,336 


Zipfel u. Roth. 
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I. Chlorwasserstoff HCl. Lösungswärmen. (Fortsetzung.) 
E. Wilke u. 0. Kieninger, 25. phys. Ch. 116, 225; 1925: 1 HCl in 755 H,O + 17,24 kcal pro Mol. 
. kcal pro Mol 
[n 1 n-HCl: 0,430 g HCl in 200 ccm Lösung +- 17,54 


» Zë an. 0439g a 53299 » » "m 18,65 
a 3n- у 09,9928 5» 299 » » + 16,20 


Ebenda Lösungswärmen in NaCl- und 
NaCl- + HCl-Lósungen. 


Verdünnungswürme. 


НСІ. 20 H,O zu HCl: 200 НО bei 200 (Richards u. Thorwaldson, Journ. Amer. chem. Soc. 
4, 10515 1922) + 0,552 kcalao - 


M. Wrewsky u. N. Sawaritzky, ZS. phys. Ch. 112, 92; 1924. 15°. 


HCI + 3,56 H,O — 200 НО + 3,236 kcal НСІ + 10,54 HO — 200 H,O + r,oor kcal 
ә +3,99 » 200 » T Е » 3 1149 y 200 $4 -- 0,662 
zack Di » 200 » + 1665 » + 22,3 » 200 „ + 0,418 

» +504 » 200 , + 0,173 
W. A. Roth u. P, Chall, unveröff. 50°. 
HCl, 24,65 HO — 27,39 HaO + 0,0505 kcal, | HCl, 24,65 H,O — 188 H,O + 0,561 kcal; 
24,65 » 28,85 » 100753 » 24,65 » 282 „ + 0,598 » 
200 EES TO, 24,65 „ 368 , +0623 » 


П. Fiuorwasserstofisäure HF. 
Lösungswärme: H. v. Wartenberg u. 0. Fitzner, ZS. anorg. Ch. 151, 323; 1926 . Pro Mol uni- 
nolekulares HF in ca. 400 Molen Wasser bei 320 + 11,56 + 0,01. 
Verdünnungswärmen: 


Guntz, Ann. chim. phys. (6) 3 3; 1884 Petersen, ZS. phys. Ch. 11, 177; 1893 


HF + 8,5 H,O — 400 НО + 205 kcal/Mol 


НЕ + 280 H,O — 560 H,O + о, kcal/Mol 


400 
400 
400 
400 


Si 0,72 HI 

+ 0,42 » 

+ оу » 
o 


П. Salpetersäure HNO, (Verdünnungswürmen). 
W. A. Roth, unveróffentlicht. 


HNO, + 373 H,O' verdünnt auf HNO, - 1500 H,O — 0,080 kcal bei 17,29 
HNO, + 37,3 H,O » » HNO,-2800 HO — 0,015 „ a 17,2? 


: IV. Schwefelsäure Н,50,. 
Brónsted, ZS. phys, Ch. 68, 693; 1910. 


Molekulare Lósungswürme der flüssigen Schwefelsäure in n Molen Wasser. 


n= 01 


-+ 0,806 
n= 1,5 
+ 8,790 
n= 99 
+ 17,600 / 


377 798 
+ 18,500 


0,2 
1,586 
2 
10,020 
135,2 
17,640 


833 
18,520 


Y 


93 
2,331 


3 
11,649 


162,2 
17,690 


1249 
18,820 


| 


04 
3,054 


4 
12,830 
199 
17,760 


1599 
19,040 


9,5 
3,750 
5 
13,710 
40258 ^ 
17,700 
2500 
19,400 


0,6 

4,418 

ku 8 

| 14,370 
0,4 

17,900 


3120 
19,660 


T 
| 


9,7 
5,054 


7 
| 14,890 


399. 
18,120 


4170 


0,8 
5,654 
8 
15,260 
416,8 
18,140 


6250 


19,900 | 20,150 


0,9 
6,212 


9 
15,580 
500 
18,230 
12 500 
20,430 


1,0 
6,720 


I5 
16,660 


624,9 
18,360 


^ 


kcal 


Daselbst weitere Angaben, Vergleich mit den Resultaten anderer Forscher und Berechnung 
von Temperaturkoeffizienten. А 


i 
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IV. Schwefelsäure H,SO,. 


W. А. Roth, unveröffentlicht. 
Molekulare Verdünnungswärme der Schwefelsäure bei 189. 
T 

Ursprüngliche Lósung HSO, |+ 9,987 H,O | 7,362 H,O 5,922 H,O 3,927 H,O 

verdünnt auf H,SO, + боо H,O +2,29 kcal | + 3,08 kcal | + 3,77 kcal | -+ 5,33 kcal 
1000 , 2,76 3,54 4325 5,82 
1500 3,97 3,84 4,58 
2000 3,32 484. 
2500 3,51 5,95 
3000 3,67 „22 

+ 3500 3,80 5,35 

+ 4000 3,92 5,46 

+ 4500 400 5,56 

+ 5000 405 5,59 | 
"t 10400 4,27 5,73 7,25 
+ 20800 5,23 6,72 8,30 


(Fortsetzung.) 


5,05 


6,01 


V. Schweflige Säure SO,. 


Lösungswärmen nach A.G. Stiles u. W. A. Felsing, Journ. Amer. chem. Soc. 48, 1546; 1926. 
25? (z. T. Mittelwerte). 
——————————————————————— M nme 
Mole H,O | kcal Mole H,O | kcal Mole H,O | kcal Mole H,O | kcal 
Mol SO, |pro Mol SO,| Mol SO, |pro Mol SO,| Mol SO, Kan MolSO, | Mol SO, | pro Mol 50; 


75,29 
93,76 
186,12 


+ 6,994 
55 7,103 
+ 7411 


238,76 | 
319,72 | 
372,36 


497,17 + 7,884 


556,80 
592,55 


T 7947 
+ 8,015 


228,90 | + 7,480 436,67 L 7,862 


Mole H,O 
Mol SO, ' 


650,39 | + 8,043 


kcal/Mol = 4911,6 + 1105,26 log, 


VI. Chromsäure CrO,. Verdünnungswärme. 
Siehe E. Moles u. F, Gonzalez, Ann. Soc. Españ. de Fis. y Anim. 21, 204; 1923. 


VII. Verschiedenes. 


i. Lósungswürmen von Schwefelsäure, Salpetersäure, Ameisensäure, Essigsäure, Trichlor- 
essigsäure in Wasser, Alkohol, Äther und einigen anderen organischen Lösungsmitteln (wie Diäthyl- 
sulfat, Nitrobenzol, Aceton, Chloroform, Äthylacetat, Benzol und Pentan) s. Karve, Quat. Journ. 
Ind. chem. Soc. 1, 247; 1925. 

2. Essigsäure und Halogenderivate. S. U. Pickering, Journ. chem. Soc. Lond. 67, 678; 1895. 
Lösungswärmen. 


Mole H,O Temp. | 
Mol Säure 0 


kcal 
Mol 


Mole H,O 


Mol Säure 


Essigsäure 
flüssig 


(extrapol.) 
flüssig 
EE ы 


Dichloressigsäure 
flüssig 


Dichloressigsäure 
(Fortsetzung) 


(extrapol.). . . . 


Monobromessigsäure 


(extrapol.). . . . 


+ 2,770 
45 2,930 


3,308 
— 3,213 


— 3,143 


RT 3,003 
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VII. Verschiedenes. (Fortsetzung. 


2. Essigsäure und Halogenderivate. S. U. Pickering, Journ. chem. Soc. Lond. 67 678, 1895. 
Lösungswärmen. (Fortsetzung.) 


Monochloressigsäure Trichloressigsäure . 
festar omite Po (Fortsetzung) 
psy mera eH 15,31 | + 2,697 
(extrapol). . . . 15,31 | + 2,702 
(extrapol.). . . . flüssig (ber). . . 15,31 | 4- 5,277 
flüssig (ber.). . . Tribromessigsüure . 15,16 | + 0,251 
DS Om 15,16 | + 0,475 
Trichloressigsäure . 15,16 | + 0,626 
ei; Le (extrapol). . . . 15,16 | + 0,840 


Phil. Mag. (5) 34, 395 1892, vom selben Autor auch Wärmetönungen bei Zugabe von Wasser 
zu reiner flüssiger Essigsáure. 


3. Weinsäuren und Traubensäure C,B,0,. 


Berthelot u. Jungfleisch, Ann. chim, phys. (5 ; 
a) Berthelo MUS зол Р ys. (5) 4, 151; 1875 


b) Pickering bei Perkin, Journ. chem, Soc, 51, 632: Е 3 Ё t 
ушр r Mol in доо HO bei 8,779, 32; 1887 Lösungswärmen 


c) Tanatar, Journ. russ. 23, 249; 188r. 


І b) 2 
ES pb sum. vue $ Ee — 3,454 — kcal pro Mol 
- TONES. py bns zt 
E le e ` 0 oup — 7,056 — 5773 
a ^... pensais a. ie 0. . 5,675 f 


о ИДА 5 5 


Lösungs- und Verdünnungswärmen von Weinsäure nach J. Thomsen, Thermoch. Unters. 3. 
т Mol in я Molen Wasser verdünnt mit m Molen Wasser bei 18°. 


— 3,240 6:997 — 3,452 ic 
DN — 0,067 — SE 3,596 kcal pro Mol 


— 0,142 


4. Milchsäure C,H,O,. Verdünnungswärme, 0. Meyerhof, Bech, ZS. 129, 602; 1922. 


74°/oige Lösung auf das roofache Volumen verdünnt -+ 1,27 kcal pro Mol 
35 /oige » TEE ү T9835 » » 


0 
179/yige » n» » IIO y +052 am nm 


5. Brenztraubensäure C;H,O; (flüssig). Lösungswärmen. 

a) Simon, Bull. Soc. chim. (3) 9, 111; T c ce AA 

b) Massol, Bull. Soc. chim. (3) 33, 335; 1905: + 4,280 (verdünnt zu !/, m). 
с) Н; Blaschko, Biochem. 25. 158, 428; 1925: + 4,566 (verdünnt zu !/,, я). 


6. Zitronensäure Cell, ` Ha, Lósungswürme. 
G. Gehlhoff, ZS. phys. Ch. 98, 252; 1921. Ein Mol in ca. 550 Molen Wasser: — 5,88 kcal pro Mol. 
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B. Basen. 


I. Ammoniak NH,. 
a) Flüssiges Ammoniak. H. Mollier, Forsch.-Arb. Ing.-Wesen Heft 63/64, 109; 1909 (2. T. 


Mittelzahlen!). 


T 

Anfangs- | End- Anfangs- | End- Anfangs- | End- 

konzen- | konzen- х konzen- | konzen- konzen- | konzen- 

tration | tration D tration | tration tration tration 
ai у 


% 3 ? 


13,9 | -+ 2,27, 
13,4 | 4- 2,05 
43,9 | 12,8 |+ 1,38 


Ebenda auf gasf. NH, umgerechnete Werte. (Zu ganz anderen Resultaten gelangen E. Bait 
u. L. Gay, C. r. 148, 1327; 1909, die bei 1 NH; + 1,1 H,O ein deutliches Maximum der Mischung" 
wärme finden!) 

b) Gasfórmiges Ammoniak. 


M. Wrewsky u. N. Sawaritzky, ZS. phys. Ch. 112, 94; 1924 (z. T. Auszug!) Lösungswärmell® 


+ 3,0? 
kcal | NH, in 


5,0411,0 103,2 H,O 
3,94. » 55,6 
о 35,9 
1,63 » 20,7 
1,40 » | AS) 
6,66 


146,70H,0 | + 8,104 |1075 H,O| 8,25 | NH, +3 H,O—NHj--290H,0 -+0,398kel 
3 


63,47 » E 8,096 + 7,991 » 3355 » 200 + 9330 " 
32,26 » So 8,081 5,04. Ar 7,918 » 5:77 a 200 x 0,194 ” 
19,32 5 3m 8,069 3,85 am 7,832 » 95 » 200 ЕЕ 0,115 ” 
13,94 » + 8,037 3,04 + 7,750 » 542 y 200 -+ 0,022 " 


M. Wrewsky, ZS. phys. Ch. 112, 120; 1924. Formeln für die Lösungswärme von gasfórmigem 
Ammoniak in Wasser: 


Lösen sich x Mole NH; in т — x Molen Wasser, so ist die Wärmetönung bei 39 + 8,500 / E? 
bei 19,99 + 8,200 * x, bei 41 0 + 8,000 x, bei 61? + 8,200 x kcal (gültig für х = o bis «= 0,166): 

Verdünnungswärme s. ferner E. Moles u. F. Gonzalez, Ann. Soc. Españ. Fis. y Chim. 21» 
2045 1923. 


П. Äthylamin MH. CH. 


E. Baud, F. Ducelliez u. L. Gay, C. r. 158, 629; 1914. 


Wenn x Mole Amin іп, І Mol Gemisch enthalten sind, ist die Verdünnungswärme mi 
Wasser bei 179 О = 17,730 x — 29,350 X? + 30,290 x? + 11,855 x* kcal, was für reines Amin e 
Lösungswärme von + 6,640 kcal ergibt, während sich nach Berthelot (Thermochemie 11, 638) für 


7 + 6,370 kcal berechnen. em а 
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C. Verdünnungswärmen von Salzlösungen. 


Verdünnungswärmen von KCI-, KBr-, KJ-, NaCI-, NaBr-, NaJ-Lösungen bei 25° s. bei J. Wüst 
u. E. Lange (Tabellen der differentialen Verdünnungswärmen und Daten für die Verdünnung fast 
gesättigter Lösungen), ZS. phys. Ch. 116, 188ff.; 1925. Dasselbe für LiCl s. bei E. Lange u. Е. Dürr, 
ZS. phys. Ch. 121, 368#f.; 1926. Weitere Zahlen sind aus Tab. 323 (Lósungswármen) abzuleiten. 
P. Mondain Monval, C. т. 176, 889; 1923. Verdünnungswárme gesáttigter Lósungen zu Konzen- 
trationen, die тоо—2оо Mole Wasser pro Mol Salz enthalten. 


NHNO; 


+10 H,0—29o0H,0| 0,5 |— 0,414 
Ө 225 KR |— 9155 
74 5 199 , | 29,25 o 


kcal 
pro Mol | Wegen Kleinheit | CaS,0,-Lösungen bei 


der Wärmetönun- F. R. Bichowsky, 

gensinddie Zahlen | Journ. Amer. chem. 

für KSO, nicht | Soc. 45, 2225; 1923. 
ganz sicher! 


Konzentrierte KCI und NaCl-Lósungen bei C. Sandonnini u. G. Gerosa, Gazz. chim. 55, 
925; 1925. ; А 

NHNO, + 2,5 H (64,00*/oige Lösung) auf NH,NO,+ m HA) bei B. Lerner-Steinberg, 
ZS. phys. Ch. 122, 123; 1926 (Mittelzahlen). Präzisionsmessungen! 


18,20 63,489 /;ige Lösung auf Lösung | 
mit 131,6 H,O — 2,509 kcal| 
18,29 64,500/ ‚ige Lösung auf Lösung 
mit 132,5 H,O — 2,531, kcal 

Mole Wasser ` — cal 
= Mol NH,NO,? ^ Мої NH,NO; 


x 


18,29 y == 3,292 * 1075 x3 — 0,02247 x? + 5,689 x + 2085,5 
25,00 y = 2,322 * 1075 x3 — 0,01871 х? + 5,0324 x4 1941 
KCl, KNO,, 1301, CaCl, Ca(NO,),, ZnSO, CaS,0, (169) bei W. Nernst u. W. Orthmann, 
Sitz. Ber. Berl. Akad. 1926, V S. 55- 


D. Organische Substanzen 
(s. auch Tab. 323: Lösungswärmen!). 


Rohrzucker: Fr. M. Hunter, Trans. Farad. Soc. 22, 194; 1926: Beboachtungen von 0,5 bis 
4,0 Molen in 1000 g Wasser bei 12—309; Tabellen für o,1—4,o Molen Rohrzucker in 1000 g Wasser 
und o bis 30°. 
Einzelwerte: W. A. Roth, unveröff. 1 Rohrzucker + so H,O — 1 Rohrzucker + 550 H,O + 0,169 kcal 
pro Mol bei 19,6%. 
1 Rohrzucker + 95 H,O — 1 Rohrzucker + 1045 H,O + 0,054 kcal 
pro Mol bei 20,29. 


Zipfel u. Roth. 54* 
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Umrechnungen sind nicht vorgenommen. Serienversuche sind vorangestellt. 
Lit. S.859. ; 
Dort sind auch Arbeiten aufgeführt, deren Werte nicht aufgenommen werden konnten, WE 
das Original dem Bearbeiter nicht zugänglich war. 


1 


Anordnung des Materials. A.: assoziierte Flüssigkeiten, B.: nichtassoziierte Flüssigkeiten. —, 
А. т. Systeme mit Wasser. — 2. Systeme mit Alkoholen. — 3. Systeme mit Aceton. — 4. Systeme 2! 
anderen assoziierten Flüssigkeiten. 


B. т. Systeme mit Halogenderivaten der. Paraffine. — 2. Systeme mit Kohlenwasserstoffen. < 
3. Systeme mit Estern. — Literatur. ` 
A. 1. Systeme mit Wasser. 


C. Sandonnini u. б. Gerosa., 16—189. C. Sandonnini (1). 
Wasser-Aceton. Wasser-Athylalkohol. Wasser-Aceton. 159. 


en cal/g / cal/g dt cal/g cal/1o0 g cal/100 Ё 
Aceton |. Gemisch Gemisch Gemisch Mischung Mischung 


T 3,795 5,0 + 2,800 | 35,0 + 9,070 
+ 6,125 10,0 + 5,220 40,0 + 8,490 
+ 6,768 | 150 | +7,200 | 45,0 | + 7,810 
+ 7,359 2 + 8,590 | 50,0 + 7,010 
+ 7,450 25,0 + 9,245 | 65,0 + 4,610 
+7160 | 30,0 | + 9,390 
+ 6,350 | Ebenda Mischungswärmen von Aceton 
+ 5,050 | und Äthylalkohol mit Lösungen von 
NaCl und KCl. 


C. Sandonnini (2). 13—18°. 


Wasser-Essigsäure: Bei 209/, Essigsäure maximale positive Wärmetönung, bei 320/, Essigsäuf® 


Wärmetönung Null, dann negativ, bei 80°/, Essigsäure Minimum. Mit sinkender Temperatur wächst 
das Gebiet der positiven Wärmetönungen. 


Wasser-Isopropylalkohol: Bei 25%, Isopropylalkohol maximale positive Wärmetönung, vol 
са. 879/, Isopropylalkohol an negativ. 


B. H. Carroll u. J. H. Mathews. Mischungswármen beim Siedepunkt. 
Athylalkohol-Wasser. 


| kcal pro Mol Alk. 


+ 0,0380 
X — 0,0187 
Ältere Werte (Athylalkohol, Äthyläther, Aceton, Pyridin, Essigsäure) s. bei Pickering. 


Glycerin- Wasser. 
N. de Kolossowski ca. 209 


1 Mol Glyc. + 141 Mole H,O + 1,406 kcal °% Glyc. Da Glyc. 
in der in der 

т Mol Glyc. + 200 Mole H,O + 1,450 kcal Endlósung * | Endlósung 

pro Mol Glycerin 


Ebenda Glycerin + Wasser + Methylalkohol SS is 0288 
Ebenda Glycerin + Wasser -+ Äthylalkohol 9,75 -+ 1,372 
13,95 + 1,307 
24,63 + 1,197 
Wasser-Acetaldehyd. H. Blaschko bei 0. Meyerhof, K. Lohmann u. R. Meyer. 
Endlösung 0,49/, (= 0,1 tt) + 4,480 kcal pro Mol. 


7) In den Arbeiten von Weißenberger und seinen Schülern findet man ausgiebiges- Material 
|| für Dampfdrucke von Systemen aus vollkommen mischbaren Flüssigkeiten, das in Tab..292 nicht me 


berücksichtigt werden konnte. 


Roth. 
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Wärmetönungen beim Mischen zweier (meist neutraler) Flüssigkeiten. 


Lit. S. 859. 


A. 2. Systeme mit Alkoholen. 


C. Drucker u. H. Weißbach. 


Methylalkohol und Schwefelkohlenstoff. 20°. 
| Sm 


Gew.-9/, cal Ai Gew.-"/, cal Gew.-?/, cal 
Methyl- | pro 100g Ы Mol Methyl- pro 100g Methyl- |pro 100g 
alkohol | Mischung puo alkohol | Mischung alkohol | Mischung 


— 45,7 
— 56,3 
755 
— 88,7 


— 99,5 
— 811 


auch weniger genaue Versuche bei höheren Temperaturen. 


G. S. Parks 
G. C. Schmidt, Hollenberg u. Wessels. . u J. R. Schwenk. 


Äthylalkohol- Methylalkohol- Benzol- Äthyl- und (n-) 
Methylalkohol. 16°. Propylalkohol. 14°. | Methylalkohol. 15°. | Propylalkohol. 25°. 
кол HIT 


E Athylalkoh. cal/g cal/g 0/,Äthyl- | cal/100g 
toog Gemisch | Gemisch Gemisch alkohol Mischung 


IO + 0,024 — 544 
20 + 0,044 — 7,8 
30 + 0,064 — 8,9 
40: + 0,075 0,02 — 9,2 
50 + 0,086 | — 7,9 
60 + 0,095 — 5,8 
79 9,094 | A 3,6 
8o + 0,082 

90 -F 0,050 


: G.C. Schmidt, Hol- 
G. H. Parks u. К. K. Kelley. | B. Н. Carroll u. J. H. Mathews (Siedepunkt), pde u. Wessels. 


Athyl- und $ Benzol- 
Isopropylalkohol. 25°. Benzol-Athylalkohol. Propylalkohol. 15°. 


H, Äthyl-| cal pro g cal pro Mol 0 | Molen- [kcal proMolf gBenzol | cal/g 
alkohol | Mischung | Mischung | bruch | Renzol тоо g Gemisch. Gemisch 


41,8 0,351 
70,0 0,580 


" m 
| 


Roth. 
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Wärmetönungen beim Mischen zweier (meist neutraler) Flüssigkeiten. 
Lit. S. 859. 
MEN E EE e Lus л, 5 са же UR E EE 


A. 2. Systeme mit Alkoholen. (Fortsetzung.) 


P. Mondain Monval. Äthylalkohol-Cyklohexan. 


Methylalkohol und Cyklohexan sind erst oberhalb 49° vollständig mischbar. Mondain Monval 
mißt die Mischungswärmen im Gebiet vollständiger und unvollständiger Mischbarkeit. s. Abb. 1. 


G. WeiBenberger, F. Schuster u. J. Lielacher (2). 
Anilin-Methylalkohol. 209. Dimethylanilin-Methylalkohol. 20°. 


Molen- | kcal pro Mol kcal pro Mol 
bruch Gemisch Gemisch 


kcal pro Mol 
Gemisch 


kcal pro Mol 
Gemisch 


Weifenb., Ней, 
ч. Е. Kawenoki 


4 
20°, 
G. Weißenberger, R. Henke Äthylalkohol- 
j ч. E. Sperling. 20%. Dekahydro- 
2 Nitrobenzol-Methylalkohol | naphthalit. 
deeg A o 
E 
3 
* kcal pro kcal pro 
5 2 F Molenbruch Mol Gemisch Mol-Gemisch 
S 52 
> 
8 


"A 


"0  $U 60 70 80 30 100% 
Суќ/оћехӣп 


Abb. т. 


А. 3. Systeme mit Aceton. 


G. С. Schmidt, Hollenberg u. Wessels. H. Hirobe-J. Sameshima. G. Weißenberger, 


Aceton-Schwefel- | Chloroform-Aceton. . 2 °, R. Henke DSL 
kohlenstoff. 16°. 14°. Aceton-Athyläther. , ; 

Nitrobenzol-Acetort 
g Aceton cal/g g CHCl; ` cal/g Molenbruch | kcal pro 


а 
Molen- | kcal pro Mol 


roog Gemisch | Gemisch | (Aceton) | Mol Lösung 
bruch Gemisch 


100g Gemisch | Gemisch 


9,1155 .— 0,0596 

0,2068 — 0,0919 + 0,0499 
0,2943 — 0,1102 0,40 + 0,0320 
0,4998 | — 0,1207 0,50 4 0,0186 
0,7270 — 0,0920 0,60 + 0,0096 
0,8295 — 0,0616 0,75 + 0,004 


0,9077 — 0,0379 
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Wärmetönungen beim Mischen zweier (meist neutraler) Flüssigkeiten. 
Lit. S. 859. 
— hes PD Joc var NC EE e COGI сылады 
Amis: Systeme mit Aceton. (Fortsetzung.) 
B. C. Carroll u. J. H. Mathews (Messungen beim Siedepunkt). 
Chloroform-Aceton Äthyläther-Aceton 


kcal pro 
Mol CHCI, 


%/, CHCl, 


42,1 0,262 57,0 NE: 0,290 25,5 0,211 46,3 — 0,0745 

53,5 ©3459 | 5895 | +0375 бу o406 | 405 | —o3 

76,5 0,614 62,05 + 0,369 51,9 0,544 40,0 — 0,0965 
71,8 0,666 87,1 | Oft 


G. Weißenberger, 


G. Weißenberger, F. Schuster u. 
R.Henke u. E. Sperling. 


G. Weißenberger, F. Schuster v. e 
J. Lielacher fer (2, (2). 20°. 


Н. Pamer. 


Aceton- | Bromo- К Dimethyl- 
Pentachloräthan- | pichlor- iorm- Anilin- sme Aceton-Dekahydro- 
Aceton. 20°. essigsäure| Aceton. Aceton. Ateton. naphthanalin. 20°. 
аеннан ` 
Molen- | kcal pro Mol | kcal pro Mol [kcal pro Mol f kcal pro Mell kcal pro Mol | Molen- |kcal pro Mol 
bruch Gemisch Gemisch Gemisch Gemisch Gemisch bruch Gemisch 
+ 0,088 — 0,006 


A. 4. Systeme mit anderen assoziierten Flüssigkeiten. 
G.C. Schmidt, Hollenberg G. WeiBenberger, F. Schuster u. Н. Pamer. 20°, 


u. Wessels. Systeme mit Dichloressigsäure. 
Benzol-Essigsäure. 16°. Methylacetat. Äthylacetat. | Äthyläther. 
WS ig з Molen- | kcal pro Mol | kcal Mol f k 
g Benzol ч pro Mo cal pro Mol 
EE А oni TEE: 
10 — 0,57 + 0,365 
20 — 0,94 
30 — I,21 
40 — 1,36 
50 — 1,43 
60 cr 1,32 
70 — 1,15 
8o Ei 
99 -TQ 


Ältere Werte (Alkohol, Äther, Aceton, Schwefelkohlenstoff in Essigsäure) bei Pickering. 
G. Weißenberger, R. Henke u. Е. Kawenski. 20°. Systeme mit Nitrobenzol und 


Schwefel- pde Sis n 
анаи, Chloroform.| Athyläther. | Athylacetat. 


kcal pro Mol kcalpro Mol | kcal pro Mol Molen- 
Gemisch Gemisch Gemisch bruch 


+ 0,0693 -F 0,0052 + 0,0157 
-+ 0,0822 + 0,0025 + 0,0354 
+ 0,0853 — 0,0023 + 0,0528 
-- 0,0840 — 0,0086 + 0,0587 
+ 0,0744 — 0,0128 + 0,0603 


Roth. 
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Wärmetönungen beim Mischen zweier (meist neutraler) Flüssigkeiten . 
Lit. S. 859. 
TORMENTA Me en | 


B. 1. Systeme mit Halogenderivaten der Paraffine. 


G. C. Schmidt, Hollenberg u. Wessels. 


Schwefelkohlenstoff- 


Chloroform. 13°. Benzol-Chloroform. 18^. 


Äthyläther-Chloroform. 14°. 


g Äther cal/g Se CE cal/g .. g Benzol cal/g 
100 g Gemisch Gemisch оо к Ge 


"1008 Gemisch Gemisch 100 g Gemisch Gemisch 
10 + 2,44 10 | IO 
20 + 4,50 20 | 20 
30 + 5,68 30 | 5 30 
40 -F 6,21 40 40 
50 + 6,34 50 | 50 
бо “Р la: бо бо 
70 + 447 70 | 7o 
8o 7178,32 8o | 8o 
9o + 1,79 9o | 9o 


G. WeiBenberger, F. Schuster 
u. J. Lielacher (2). 


Anilin-Chloroform. 20°. 


Benzol-Tetrachlorkohlen- 


stoff. 18°. Toluol-CC],. 17°. 


kcal pro Mol 


g Benzol cal/g g Toluol cal/g 
| Gemisch 


100 g Gemisch Gemisch 100 g Gemisch Gemisch Molenbruch 
10 + 0,041 0,9 
20 -F 0,066 0,8 
3o + 0,078 0,7 
40 + 0,080 

55 + 0,076 j + 0,002 
6o + 0,063 ue 
72 T 9,947 -} 0,003 
d» + 0,033 p 
99 | + 0,016 be: 
(Vollkommen normales Systems 
auch in bezug auf Dampfdrucke!) 


G. Weißenberger, G. Weißenberger, R. Henke 


F. Schuster u. 
J. Lielacher (2). 


Dimethylanilin- 
сна, 


u. E. Sperling. 


CHCI,-Dekahydro- 


naphthalin. 


Bromoform- 
Methylacetat 


G. WeiBenberger, F. Schuster u. J. Lielacher (1) 


CHBr- 
Äthyläther. 


kcal pro Mol 
Gemisch 


kcal pro Mol 
Gemisch 


Roth. 
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Wärmetönungen beim Mischen zweier (meist neutraler) Flüssigkeiten. 
Lit. S. 859. 


B. 1. Systeme mit Halogenderivaten der Paraffine. (Fortsetzung.) 


G. Weißenberger, F. Schuster u. H. Pamer. 20°, 
System mit Pentachloráthan. 
Zweite Komponente: B. H. Carroll u. J. H. Mathews. 
Methyl- Äthyl- Mischungswärmen beim Siedepunkt. 
üther. Tetrachlorkohlenstoff-Athylacetat. 


kcal pro Mol f kcal pro Mol | Molen- 
Gemisch | %о ССМ | bruch 


+ 0,202 
+ 0,369 
+ 0,502 
+ 0,632 
+ 0,714 
+ 0,725 
+ 0,565 
+ 0,359 


acetat. 


B. 2. Systeme mit Kohlenwasserstofien. 


G. C. Schmidt, Hollenberg u. Wessels. 


Benzol mit Äthyläther bei 15°, keine Wärmetönung Hirobe-Sameschima. 
gor u; Athyl- Benzol- 
oluol. . - f acetat. 17». S Schwefelkohlenstoff. 25°. 


S 
. gBenzo ` cal pro g cal pro g Molenbruch | bei ` 


toog Gemisch | Gemisch | Gemisch Benzol | Mol Lösung‘ 
10 — 0,080 
20 — 0,144 
30 ge 0,198 
40 — 0,219 
50 — 0,223 
бо SE 
70 — 0,186 
8o P 0,124 
9o — 0,063 


G, C, Schmidt, Hollenberg v. Wessels. G. Weißenberger, F. Schuster u. J. Lielacher (2). 20°. 
Benzol und 


Toluol-Schwefelkohlenstoif. 18°. Anilin, Dimethylanilin. 


— 


kcal pro Mol 


g Toluol : 
Gemisch 


^ro» g Gemisch 


[15651681 
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Wärmetönungen beim Mischen zweier (meist neutraler) Flüssigkeiten. 
Dit. S. 890. 


B. 2. Systeme mit Kohlenwasserstoffen. (Fortsetzung) 


G. WeiBenberger, R. Henke u. E. Sperling. 20?. 


Dekahydronaphthalin und 


Schwefel- Äthyl- Methyl- 
Benzol. Toluol. | kohlenstotf.} äther. acetat. 


Molen- | kcal pro Mol [ kcal pro Mol kcal pro Mol | kcal pro Mol | kcal pro RU 
bruch Gemisch Gemisch Gemisch Gemisch Gemisc? 
— O,1192 — 0,0108 — 0,1416 — 0,0324 
— 0,1604 — 0,0177 — 0,2211 — 0,0435 
— 0,1674 . — 0,0198 — 0,2333 — 0,0478 
— 0,1523 — 0,0182 — 0,2084 — 0,0398 
— 0,0992 — 0,0097 — 0,1438 — 0,0202 


B. 3. Systeme mit Estern. 
G. C. Schmidt, Hollenberg u. Wessels. Systeme mit Methylacetat. (20°): 


Äthylacetat mit G. Weißenberger, F. Schuster 


Äthyläther. u. J. Lielacher (2). 
Methylacetat. 16°. y Dimethyl- 


14°. 
anilin. 


gäthylacetat | cal pro g cal pro g cal pro g 
in roog Gemisch| Gemisch Gemisch Gemisch kcal pro Mol 


Nicht ausführlich berücksichtigt, weil unzugängliche Arbeiten. 


D. D. Karve, Quart. Journ. Ind. chem. Soc. I, 247; 1926: Säuren in Lösungsmitteln a 
Н. Hirobe, J. Fac. Science Imp. Univ. Tokyo (1) I, 155; 1926; kurzes Referat im Chem. 
1926 II, 1382. 


Hirobe untersucht außer den beiden von Sameshima zitierten Gemischen folgende 

(alphabetisch geordnet): 
Acetaldehyd-Äthyläther, Acetaldehyd-Chloro- 

form; Aceton-Äthylacetat, Aceton-Athylalkohol, 
Aceton-Chloroform, „Aceton - Methylalkohol; | Benzol-Chloroform, Benzol-Pinen, Benzo 
Äthylacetat-Äthyläther, Athylacetat-Äthylalkohol, | chlorkohlenstoff; Chloroform - Isoamylalk 
Athylacetat- Benzol, Athylacetat- Chloroform, | (Wärmetönung Null bei 30,5 Mol-°/, Chloroform) 
Äthylacetat-Isoamylalkohol, Athylacetat-Isobutyl- Chloroform-Isobutylalkohol (Wärmetönung Nu” 
alkohol, Äthylacetat-Propylalkohol, -Athylacetat- | bei 19,3 Mol-?/, Chloroform), Chloroform-M€ 
Schwefelkohlenstoff; Äthyläther-Äthylalkohol, | thylalkohol (Wärmetönung Null bei 62,6 Mol- fo 
Äthyläther-Chloroform (Maximale Wärmeent- | Chloroform), Chloroform-Paraldehyd, Chloro 
wicklung + 3,100 kcal pro Mol Lösung bei | form-Propylalkohol (Wärmetönung Null bei 4593 
so Mol-°/, СНСІ,), Äthyläther-Isoamylalkohol, | Mol-?/, Chloroform), Chloroform-Schwefelko a 
Äthyläther-Isobutylalkohol, Athyläther-Methyl- | lenstoff, Chloroform-Tetrachlorkohlenstoff; un 
alkohol, Äthyläther-Paraldehyd, Äthyläther-Pro- | amylalkohol-Isobutylalkohol, Isoamylalkohol-V 5: 
pylalkohol, Äthyläther-Schwefelkohlenstoff, Äthyl- | thylalkohol, Isoamylalkohol-Propylalkohol; Iso- 
alkohol-Chloroform (Wärmetönung Null bei 57,5 | butylalkohol-Methylalkohol, Isobutylalkohol-Pr^ 
Mol-9/, Chloroform); Äthylakohol-Isoamylalkohol, | pylalkohol; Methylalkohol-Propylalkohol; Paral d 
Athylalkohol-Isobutylalkohol, Athylakohol- Me- | hyd-Schwefelkohlenstoff; Pinen-Schwefelkohlen 
thylalkohol, Äthylalkohol-Propylalkohol; Äthylen- | stoff; Schwefelkohlenstofí- Tetrachlorkohlensto"" 


bei 28° 


Roth. 
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Hydratationswärmen. 


(fester Stoff + flüssiges Wasser — festes Hydrat). 
а 
Formel des entstehenden | Wärmetönung 

Hydrates in kcal. 


Substanz Beobachter 


*Bariumchlorid . . . . s. Челек 
Berylliumsulfat . . . + Marchal 
Berylliumkaliumsulfat E 
*Cadmiumchlorid . . ©. Cohen u. Bruins 
Glykoggen. уо... ** 0,0205 Meyerhof 

à ro g Glykogen 
Kobaltbromid . en nicht angegeben : An : Crut 


(CoBr, - 6 H,O) 


Kupfercaesiumchlorid CuCl, "2 CsCl-2 H,O 4,06 Bouzat u. Chauvenet 
Kupferkaliumchlorid . . . * · CuCl, 2 KCI- H,O 5,03 $ 
Kupferrubidiumchlorid 7,57 ss 
Nickelbromid `, . . . 2. бе 19,0 Crut 
Thaliumoxyd ....... + + a 1,5592) de Forcrand 
Zirkoniumsulfat . . . + >> 12,18 Chauvenet 

yp UO ope. ISI POT WT 22,38 » 

1) In wässer. Alkohol H,O + о CH,OH 6,588 de Kolossowski 

H,O + 0,2 C,H,OH 6,472 en 


з) Also pro 1/, Mol. H,O. 
Weiteres Material folgt aus Tab. 323. *S. 1569 Bortrioxyd B,O, -+ 16,8 kcalstatt + 16,9 Berthelot. 


Literatur. 
ОИНИ —————— 
Bouzat u. Chauvenet, C. r. 177, 1293; 1923. de Forcrand, C. г. 176, 875; 1923. 
Chauvenet, C. т. 165, 26; 1917. de Kolossowski, Journ. chim. phys. 22, 97; 1925. 
Cohen u. Bruins, Verl. Akad. Wet. Amst. 26, 587; | Marchal, Journ. chim. phys. 22, 342, 346; 1925. 
Meyerhof, Biochem. ZS. 150, 240; 1924. 


1917. 
Crut, Bull. Soc. chim. (4) 35, 584; 1924. 
ld 
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Nicht kalorimetrisch bestimmte Wármetónungen nebst 
Zusammenstellung der zur Berechnung dienenden Formeln. 


ААА 


In diesem Ergánzungsbande sind in Tab. 320 


u. 321 (Bildungswärmen der Verbindungen V0? 


Nichtmetallen und von Metallen) nichtkalorimetrisch bestimmte Werte (aus EMK. und Gleichgewichte® 


abgeleitet) ebenfalls aufgenommen. 


A. Formeln. 
IV. Sonstige Wärmetönungen. 


32. Aktivierungswärme. 

Definition siehe M. Trautz, ZS. anorg. Ch. 102, 
811f.5 1918, woselbst vollständige Literaturangabe: 
Jedes molekulare Reaktionsereignis führt vom An- 
fangszustand über einen „Indifferenz- oder Akti- 
vierungszustand‘‘ unter Aufwand von Energie 
zum Endzustand. Der Aufwand an Energie für 
т Mol = 6,2 - 10°? Reaktionsereignisse heißt die 
Aktivierungswärme (4). Beim Umklappen des 
„Reaktionsknäuels“ in die Endlage wird Energie 
frei = Aktivierungswärme der Gegenreaktion (g^). 
Die Wärmetönung der Reaktion ist nach dem 
1. Hauptsatz: 

Q — 4'—g4. 
Die Berechnung von g erfolgt aus der Gleichung: 


(g ist temperaturabhängig!) 
(k = Reaktionsgeschwindigkeitskonstante) 
auf zwei Wegen: 


1. Man mißt eine Geschwindigkeitskonstante be! 
einer Temperatur, setzt ferner den Wert der Inte- 
grationskonstante 12—15 und erhält q). 

2. Man mißt bei zwei Temperaturen die Ge- 
schwindigkeitskonstanten, so daß die Integrations“ 
konstante nicht bekannt zu sein braucht, und be 
rechnet du, 


1. Binäre Zerfälle I. Ordnung 
log kr = (12—15) --21og T — 
ae 


meist 13 


291727 
45573: T 


E 


2. Binäre Additionen und doppelter Austausch 
(II. Ordnung) 


log kn = (12—15) + 0,5 log T — 


meist 13 


90 


4573: Т 


Die Aktivierungswärmen für eine Reihe yon 
gasförmigen Stoffen siehe bei M. Trautz (loc. cit-)- 


B. Zahlenangaben. 


I. Schmelzwárme. 1. Elemente. 


EE 


Element Formel Nr. 


22400 


7 prog 


ЖО, 
d >) | 36,8 
Nickel Ni. ... d | 51,5 
Palladium Pd . . 34,2 
Phosphor Р... 
Blatin P$ v.i. t 
Quecksilber Hg. . 5,720 
2,939 
3,103 
3,163 
019 93 
“13 19,7 

PEE 7 
13 13,7 


Schwefel S . . . 
Silber Ag. . .. 
Thallium Th .. 
Zinn. Sn L 


win cal 


| 259 pro Mol 
| 
| 


| 15619 pro Mol 


| 237 prog 
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Abhängigkeit der Schmelzwärme von Kalium, Natrium und Wismut, von Druck und Temperatur 


s. Bridgman, unter 3. 


Henglein. 
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Nicht kalorimetrisch bestimmte Wármetónungen nebst 
Zusammenstellung der zur Berechnung dienenden Formeln. 


DOnna TI нан: анын 


I. Schmelzwärme. 2. Anorganische Verbindungen. 
——————— ————— — — ——————— M 


Element Formel Nr. w in cal Literatur 

Heleri 3 u. 13 498,2 pro Mol | E. Karwat, ZS. phys. Ch. 112, 489; 1924 

DUE eum 4 3 u. 13 422 » 

ACORN EIS 3 u. 13 539 » Н. Goldschmidt, ZS. Phys. 20, 159; 1923 

(ND eres 13 ERES » 1) | J. H. Perry v. D. C. Bardwell, Journ. Amer. chem. 
Soc. 47, 2629; 1925 

BIN. от, 13- 1872 » J. H. Perry u. F. Porter, Journ. Amer. chem. Soc. 
48, 299; 1926 

LiCl 2 3655 5 S. Žemcžužny u. F. Rambach, ZS. anorg. Ch. 65, 

NaCl «V 2 5674 » 424; 1910 

Fdo rcc ud 2 4693 5 b 

RbCI 2 4594 ee 5; 

CsCl 2 4044. 5 * 


1) Am Tripelpunkt: — 27,90? und 552,2 mm. 


3. Organische Verbindungen. 
Die Abhängigkeit der Schmelzwärme von Druck und Temperatur wurde für nachfolgende 
Stoffe berechnet (Р. W. препа, Phys. Rev. 3, 127; 1914 u. 6, 15 1915): 
СО»; SiC Benzol; E oroform; Tetrachlorkohlenstoff; Bromoform; Chlorbenzol; Brom- 
benzol; Benzophenon; o-Kresol; Nitrobenzol; Anilin; Diphenylamin; p-Nitrophenol. 


II. Verdampfungswärme. 1. Elemente (alphabetisch geordnet). 


Element Formel Nr. | Temp. z0 À in cal Beobachter 
Argon Аг... · 13 — 129,83 17,821 C. A. Crommelin, Proc. К. Akad. 
13 — 134,72 21,014 Wet. Amst. 22, 1215; 1914 
13 i5 140,80 24,105 
13 ix 150,57 29,672 
EDS nd... 33,005 
13 — 183,06 35,001 
13 Smp. 15,71 F. Born, Ann. Phys. 69, 473; 1922 
13 Sdp. I5,44 
Arsen Аз... · 13 Subl.-W, 33600 Sh. Horiba, Proc. Amst. 25, 387; 
Verda.-W. 11200 1923 
24.600 W.H. Rodebush, Journ. Amer. 
chem. Soc. 47, 2493; 1925 
Barium Ba . . . 13 32400 0. Ruff u. H. Hartmann, ZS. an- 
к org. Ch. 133, 29; 1924 
Ріє Ы abgeünd. 44500 R. de Forcrand, C. r. 156, 1650; 
Troutonsche| 1913 
Regel!) 
Brom Br.... 13 10450 — 9,61 Т | G. N. Lewis u. H. Randall, Journ. 
Amer. chem. Soc. 28, 2348; 
1916 
Cadmium Cd. . s. Pb 25660 R. de Forcrand, s. Pb 
Calcium Са. . . 13 33100 0. Ruff u. Н, Hartmann, s. Ba 
Chimu Cia „т 13 — 34,5 67,5 pro g M. Pellaton, Journ. chim. phys. 
I3 0 605 y 13, 426; 1915 
13 + 20 5680 >» 
13 + 85 52,80 ,, 


1) = = тоу log T — 1,5 — 0,009 Т + 0,000026 T?. 


Henglein. 


862 330b [1582/84] 


Nicht kalorimetrisch bestimmte Wärmetönungen nebst 
Zusammenstellung der zur Berechnung dienenden Formeln. 


———— 


II. Verdampfungswärme. 1. Elemente (alphabetisch geordnet). (Fortsetzung.) 


А in cal Beobachter 


CHOT СОК v s, 46,0 M. Pellaton, Journ. chim. phys. 
43,5 13, 4265 1915 
3755 
30,8 
20,0 
0,0 $ 
До = 4200 + M. Trautz u. W. Gerwig, 25. an- 
org. Ch. 134, 417; 1924. 
Kohlenstoff C . . 144.000 R. de Forcrand, s. Pb 
215000 J. J. уап Laar, C. г. 178, 2250; 
1924. j 
Kupfer Cus. V . 70600 R. de Forcrand, s. Pb 
Magnesium Mg . 30900 0. Ruff u. H. Hartmann, s. Ba 
Molybdän Mo. . А = 177000—2,5 T | R. Ladenburg u. К. Minkowski, 
Natrium Ма... 26005 ZS. Phys. 6, 153; 1921 
Phosphor P... 25839 A. Smits u. S. С. Bokhorst, ZS. 
(violett). . . . 10221 ph. Ch. 91, 292; 1916 
Platin Р rius À = 128000— 2,5 T | Langmuir. 


Quecksilber Hg . А 13 880 К. de Forcrand, s. РЬ 
Silber Ар. . . . e 55800 R. de Forcrand, s. Pb 
Silicium Si . . . 44000 H. v. Wartenberg, ZS. anorg. Ch. 
| 19, 79; 1912 
Strontium Sr . . 32 500 0. Ruff u. Н. Hartmann, s. Ba 
"Being "Тёлка 26 500 J. J. Doolan, Trans. Faraday Soc. 
20, 342; 1924 
Wismuth Bi. . . r 42700 R. de Forcrand, s. Pb 
Wolfram W... À = 218000—1,8T | J. Langmuir, s. Pb 
Zinn Sne ve 73 900 R. de Forcrand, s. Pb 
Zink Zn se uw 28 500 R. de Forcrand, s. Pb 


2. Anorganische Verbindungen. 

E ——— 

Formel 
Nr. 


Verbindung À in cal Literatur 


13 beim Sdp.: 2547 E. Н. Riesenfeld u. M. Beja, ZS. an- 
А = 3500 + 3,499 T org. Ch. 132, 179; 1923 

— 0,05817 - Т? 
Stickoxyd (NO) Акр : 3199 H. Goldschmidt, ZS. Phys. 20, 159; 


1923 
Schwefeltrioxyd (S03) - . . 10300 A. Berthoud, Helv. chim. Acta 5, 
513; 1922 
Blausäure (HCN) Agp : 6760 G. Bredig u. L. Teichmann, ZS. elch. 
Aschm ` 7200 31, 449; 1925 
Stickoxydul (N-O) 8632 (— 120?) G. А. Bürrell u. Robertson, Journ. 
Amer. chem. Soc. 37, 2694; 1985 
Wasserstoffsuperoxyd (H405) 48 530 0.Maass u. P.G.Hiebert, Journ. 
Amer. chem. Soc. 46, 2700; 1922 
Nitrosylchlorid (NOCH . . Т=о; 5350 +300 cal | M. Trautz u. M. Gerwig, 25. anorg. 
Ch. 134, 409; 1924 
Uranhexafluorid (ОЕ)... Т = 50°. 10360 0. Ruff u. A. Heinzelmann, ZS. an- 
org. Ch. 72, 78; 1911 
Cyan (CN), Atest : 7750 cal John H. Perry u. D. C. Bardwell, 
Anussig : 5564 cal Journ. Amer. chem. Soc. 47, 26215 


T = 273,1 1925. 
Le — 


Henglein. 
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330 е 


863 


Temperatur zu erwärmen. 


Nicht kalorimetrisch bestimmte Wärmetönungen nebst 
Zusammenstellung der zur Berechnung dienenden Formeln. 


DL ee E 
Verdampfungswürmen von Wasser. 
W. Schüle, ZS. Ver. d. Ing. 55 II, 1506; 1911. 


Flüssigkeitswärme == Wärmemengein cal, die nötig ist, um fl. Wasser von o auf die entsprechende 


Flüssigkeitswärme 
Temperatur | (cal/g) 


Verdampfungs- 
wärme 
gesamte 7 (cal/g) 


Äußere 
Verdampfungs- 
wärme 4 (cal/g) 


Innere 
Verdampfungs- 


wärme r— A 


Henglein. 


864 330d [1584/85] 


Nicht kalorimetrisch bestimmte Wärmetönungen nebst 
Zusammenstellung der zur Berechnung dienenden Formeln. 


Verdampfungswärmen von Wasser. (Fortsetzung.) 


aaa | Verdampfungs- Äußere Innere 
Temperatur all ) | wärme Verdampfungs- Verdampfungs- 
7 8 gesamte r (cal/g) | wärme A (cal/g) wärme r— 4 


417 
411 
404 
398 
391 

383 
375 
366 
357. 
347 
337 
327 
316 
304 
29I 

277 
262 
246 
228 
210 


191 
168 


143 
122 
103 


79 
o 


3. Organische Verbindungen. 


Literatur 


| 3800 (— 130°) | G. A. Bürrell u. Robertson, Journ. Amer. chem. 

4496 (— 130?) Soc. 37, 2694; 1915 

| 5597 (— 130°) 

i-Butan | 4878 
Äthylen 3510 (— 130°) 
Bropylenwah s e 4599 
Acetylen 51, „ a 5182 
Acetaldehyd. . . pro g: 132 cal | Robert Gilmore, Journ. chem. Ind. 41, 293; 1922 
Athylenoxyd. . . 6000 cal 0. Maass u. E. H. Boomer, Journ. Amer. chem. 
Soc. 44, 1713; 1922 


ПІ. Reaktionswärmen. 


Reaktion Literatur 


Cl,z*2 Cl | 59500-2000 | M. Trautz u. Е. Geißler, ZS. anorg. Ch: 140, 
| 1485 1924. 
[65000—7000o| F. A. Henglein, ZS. anorg. Ch. 123, 159; 1922 
DEER Н... |" 43670 | W. Nernst, ZS. Elch. 15, 691; 1909 


Henglein. 
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a 


Nicht kalorimetrisch bestimmte Wärmetönungen nebst 
Zusammenstellung der zur Berechnung dienenden Formeln. 


Ш. Reaktionswärmen. (Fortsetzung.) 


Reaktion . Literatur 


2HBrz*Br4-H,. ex 23870 K. Vogel v. Falkenstein, ZS. phys. Ch. 68, 270; 
HJ Jiet BS "ees 2470 1910; 72, 113; 1910 

2H,020,+2H, .. 113 800 W. Siegel, ZS. phys. Ch. 87, 641; 1914 

2 NO + Cl 22 NOCI! . 3 16760 M. Trautz u. L. Wachenheim, ZS. anorg. Ch. 
97, 241; 1916 з 

SO, + Cl; 50,СІ, . . 10299 M. Trautz, 25. Elch. 21, 329; 1915 


IV. Sonstige Wärmetönungen. 
Molare Gitterenergie in kgcal, 
(H. б. Grimm v. K. F. Herzfeld, ZS. Phys. 19, 149; 1923.) 


* n ie: Zink Zn 215500 cal 
1585. Ionisierungsenergie Lr m Cd dies 


Quecksilber Hg 239600 ,, 


Physikalisch-chemische Tabellen. 5. Aufl., Ergänzungsband. Henglein. 5 


Verbrennungswármen von organischen Verbindungen (und einigen Elementen): 
Lit. s. S. 883. 


: ў e d 
* vor der Zahl bedeutet, daf sie an Stelle der im Hauptwerk stehenden zu treten hat. Das ist z. B. be! st dil 
au 


von. Р. Lemoult und A. Valeur der Fall, die von Swietoslawski und Mitarbeitern, sowie von Roth (s. Lit.) «| 
moderne Basis umgerechnet sind, In anderen Fällen werden Druckfehler oder Irrtümer des Hauptwerks oe i 

T hinter der Zahl bedeutet, daß das Gewicht auf das Vakuum reduziert ist. Es sind nur Werte tabelliert, © 
mit Hilfe einer kalorimetrischen (Makro- oder Mikro-) Bombe gefunden sind, sich also primär auf konstantes Volumen) 
gasfórmiges CO,, flüssiges Wasser, gasfórmigen Na, verdünnte НСІ, HF, H,SO, beziehen. ch! 

Die Daten für Cl- und S-haltige Stoffe sind verhältnismäßig unsicher, weil trotz Reduktionsmittel 806 " 
auftritt bzw. weil bei hohem S-Gehalt die entsprechende Schwefelsäure nicht so verdünnt ist, daß ihre Verdünnung“ 
wärme vernachlässigt werden kann. 

Seit etwa 1922 besteht über die Eichsubstanz insofern Einigung, als nur mit Benzoesäure geeicht wird W h 
die von der „‚internationalen‘‘ Kommission (Lyon 1922) angenommene Verbrennungswärme (Dickinson) prakt 
identisch ist mit dem in Deutschland benutzten Wert, den F. Henning (PTR II) als sichersten berechnet hat. Über А 
Sicherheit der alten deutschen Eichung (РТК I, Emil Fischer-Wrede) geht die Diskussion noch hin und bet: К 
scheidung kónnen nur neue Messungen bringen. 

In allerletzter Zeit gibt W. Swietoslawski, Bull. Acad. Pol., cl. math. et scient., A. 1927, 33, folgende Um" 
nungsfaktoren für ältere Messungen als die wahrscheinlichsten an: 


‚die 


ech“ 


[— EE 


Luginin, für flüssige Körper. 
Berthelot-Vielle, I. Periode 


Berthelot u. Schüler, II. Раоа. 
Stohmann о. Mitarbeiter, meist. . 
manchmal 


7? 


Reihenfolge der Kórpergruppen. 


. Elemente. 

. Aliphatische Kohlenwasserstoffe. 

. Aromatische Kohlenwasserstoffe. 

. Hydroaromatische Kohlenwasserstoffe und Poly- 
methylene. 

. Einwertige, aliphatische Alkohole. 

. Mehrwertige, aliphatische Alkohole. 

. Aromatische Alkohole und Phenole. 

. Hydroaromatische, hetrozyklische und Polymethylen- 
alkohole. 

. Aliphatische Ather. 

. Aromatische und Phenyläther. 

. Hydroaromatische Äther. 

s "Aliphatische Aldehyde. 

. Aromatische Aldehyde. 

. Aliphatische Ketone und Oxyde. 

. Aromatische Ketone und Chinone. 

. Hydroaromatische, heterozyklische und Polymethylen- 
Ketone, Oxyde und dgl. 

: Kohlenhydrate. 

: Gesättigte, einbasische,aliphatische Säuren (C4,H540;). 
. Andere einbasische, aliphatische Säuren, 


. Gesättigte, mehrbasische, aliphatische Säuren ( 


. Mehrbasische, aromatische Säuren (nur C, Н, 


0,9970 
0,9900 
0,9965 
0,9980 
0,9950 
0,9958 
0,9965 
0,9970 


+ 0039/0 


"T | | 
H, O enthaltend). IR 


Б Ungesättigte, mehrbasische, aliphatische Säure” ent“ fi 
. Einbasische, aromatische Säuren (nur C, H, 0° 


haltend). о е“ 


haltend). 


. Hydroaromatische und Polymethylensäuren. 
. Säureanhydride und Lactone. 

. Methylester einbasischer Säuren. 

. Methylester mehrbasischer Säuren. 

. Athylester einbasischer Säuren. 

. Äthylester mehrbasischer Säuren. 

. Ester anderer aliphatischer Alkohole. 

. Amide, Amine, Imide, Aminosäuren (als 


Anhand 
N- -haltige Salze und Oxime). 


. Nitrile und Carbylamine. 

. Nitro- und Nitrosoverbindungen. 
. Azo- und Hydrazoverbindungen. 
. Fluorverbindungen. 

- Chlorverbindungen. 

‚ Schwefelverbindungen. 


Literatur. (Abkürzung der Autornamen.) 


Verbrennungswärmen von organischen Verbindungen (und einigen Elementen). 
Lit. S. 883. 


1. Verbrennungswärmen einiger Elemente. 
(Vgl. auch Tab. 320.) 


Kohlenstoff (12,00). 


(Verbrennung zu gasförmigem CO,). 


: Р kcal pro ; 
Substanz Dichte cal pro g g-Atom Autor. Zitat 
EE EE 3,51 7873 + 2 94,48 W. А. Roth, W. Naeser, ZS. Elch. 31, 461; 
„би йа Su 2,22 7856 + 1 94,27 1925 
WU S 2,26 7832 + 1 93,98 z. T. mit älteren Werten von Roth u. Mit- 
(unter hohem Druck arbeitern gemittelt 
entstanden) 
ad l'arbonado M oo 3:46 7884 + 2 94,61) s. a. W. A. Roth, G. Naeser u. 0. Doepke, 
Ber. chem. Ges. 59, 1397; 1926 
Boe... ca. 1,86 8148 97,78 W. A. Roth u. 0. Doepke, Ber. chem. Ges. 
MEI LoT ca. 2,0 8071 96,85 60, 530; 1927 
dala Ae A ca. 2,07. 8051 96,61 
Iltortenkohle, auf Rein- | Nicht erhitzt 8097 96,56 W. A. Roth u. W. Naeser, bei Roth u. 
I kohle umgerechnet auf 10000,, 7969 95,63 Doepke, a. a. O. 
an 2000 » 7913 94,96 
» 3000 » 7846 94515 
Bu. ..... dee 8129 97,55  |W. A. Roth u. 0. Doepke, unveróffentlicht 


Schwefel (32,07). 
Schwefel (rhombisch) zu H3SO,; 29 verbrannt + 210,1 kcal pro g-Atom S. (Näheres s. Tab. 320). 


2. Aliphatische Kohlenwasserstoffe. 


| Substanz Brutto-| Verbrennungswärme | Bepop- | Substanz |Brutto-| Verbrennungswärme 
| A kcal pro Mol formel keal Mol Beob- 
BBregat- formel cal 3 konst. achter Aggregat- cal CS achter 
Zustand  |Mol-Gew.| Prog n nbn zusatz  |Mol-Gew.| prog ue 
Gemische: 
d | CH,; 16|*13270 | *212,3 *213,5 | B» Мао) Paraffinöl 10994. Ro., Nae. 
Gas ` Ion (tL) 11056 — — IVerk.,Coo., 
Ih mische: ! bis 11085 artm.(1). 
| Rffinol(t.) 10965 — —  |Ro„La(ı) Vaselin 11008 e == Ro.,La.(2) 
e 3. Aromatische Kohlenwasserstoffe!), 
[V Naphthalin| СН, |9614 | 1231,2 | 1232,3 |Schl., Fio. 
Benzol C,H, |10026 | 782,5 783,4 |Barker (£) 128,06 а i 
8.) 78,05 9613,3 | 1231,1 | 1232,2 |Ka,Fio.(1) 
4 : » 9614,2 | 1231,2 | 1232,3 Keffler, 
Toluol C,H, |ro212 | 949,1 X ed en € (calo) | ech 
ї 2T | Ri, ‚Yıa 
GN 92,06 юше #93591 | *938; Dipbenyl | cu, | ras | МИ eege | btt 
18 (£) 154,08 | 9693 | 1493,5 | 1494,9 |Ro. Müller 
7 | Ka, СьНу, |102 1089,8 | 1091,3 |Barker Cis E 
| №) 106,08 n í a, B- -Methyl- СН, |*9866 |*1915,: |*1917,1 |Lem.-Ro. 
phenylstyrol| 194,11 
m l- | cH, [*10175| *1201,5 *1202,9 |Lem.-Ro. (£.) 
tol (fL) | 118,08 Cu 
Te ДУ, = * 4 Stilben СьНу; [9776,3 1759,04 1760,781| Berner (т) 
hu, ime- СН» |*10260| *13554 | 13575 » (£.) 180,10 |9781 [1761,6 |1763,3 |Ro.,‚Müller 
Styrol(£.)| 132,10 unv. 
1) *$, 1589 Spalte 1 lies bei p-Xylol (fl.) 10241 T 1086,4t 1087,81 Ri., Je. 
Г! A pem 10266 1089,07 1090,41 Ri., Ba. 


P ОУ Tus Pseudocumol (8.) 1240,71 Ri., › Ba. 


[1590/93] 


Verbrennungswármen von organischen Verbindungen (und einigen Elementen). 
Lit. S. 883. 


3. Aromatische Kohlenwasserstoffe. (Fortsetzung.) 


Substanz | Brutto-| Verbrennungswärme Substanz | Brutto-| Verbrennungswärme Beob- 
el kcal pro Mol d formel kcal pro Mol er 
Aggregat- a konst. konst. Aggregat en konst. konst. Kä 
zustand |Mol.-Gew.| ров | Sol Drick zustand | Mol.-Gew.| pro Е Vol. Druck 
С.а Forts. Diphenylbu- 
Isostilben | Col |9832,6 1769,181|1770,921|Berner(x) | tadien, 
(EL) 180,10 |98oo |1765,0 |1766,7 |Ro.;Müller| trans-trans 
uiv.) (8) 
Anthracen Ga | 9491 | 1690,2 | 1691,7 |Swie., Pill. Diphenyl- 7 
(£) 178,08 @) diacetylen (ғ) 
Cis 18 
о, B-Methyl- *9866 |*ıgıs,ı |*1917,1 Dibenzyl- 
phenylstyrol butadien (f.) 
(#.) Diphenyl- 
16 hexatrien (f.) 
Diphenylbu- 2056,9 30 
tadien, la- Diphenyl- 
bil (fl.) styrol (f.) 
» cis-cis (f.) 9864. 2035,1 


4. Hydroaromatische Kohlenwasserstoffe und Polymethylene. 


Ce | C, 
Cyclehexen | СН, |10932| 897,3 | 898,8 |Zel.-Kon. [Isopropyl-1- СУН» | 10783 | 1338,5 | 1340,8 Bier? 

(£L) 82,08 cyclohexan-1| 124,13 шу || 
Bicyclohexan = 11099 | 911,0 | 912,5 » (£L) | ^ 
(o, 1, 3) (£1) Isopropen- E 10860 | 1348,1 | 1350,4 Wi 

C; cyclohexan | K 
Methyl- | С.Н, | 11132 | 1092,2 | 1094,2 |Lem.-Ro. (£L) RW 
cyclohexan | 98,11 С мше! | 

(f.) cis-Dekalin | СН,» | 10858 | 1499,9 | 1502,5 vergl-, | 

Methylen- | Ga | 10959 | 1053,2 | 1054,9 | Zel.-Kon. (£1.) 138,14 Doch, | 
сус1оһехап | 96,10 trans- ,, ^ 10821 | 1494,8 | 1497,4 | 

(EL) fl.) 


5. Ei 


nwertige, aliphatische Alkohole. 


с, C, yerk Cih € 
Methylalko- CH, OD 5365 | 171,8 | 172,1 |Ro;Mütler]: n-Butyl- | C,H, 8624 | 638,9 | 640,1 |" oi . 
hol DU | 32,3 шу. f alkohol D.A -OH 
c 


ы 2 74,08 
Athylalkohol| C,H, | 7140 | 328,8 | 329,4 


(£L) -OH 
46,05 


n 


6. Mehrwertige, aliphatische Alkohole. 


€ Tetra- [C,H,,O | 


Tetra- C4,H,,0,| 8028 | 1140,9 | 1142,3 |ко., Mü. | methyl- 144,13 | 
methyl- 142,11 butendiol(f.) Ro., MÙ 
butindiol (£.) malenoid 8122 | 1170,6 | 117253 
fumaroid P 8145 | 1173,9 |11757 


«Tlef 
; "EH is 
1) Dieser große Unterschied muß durch Verschiedenheit der Präparate bedingt sein. Das von Roth 315 саў 
verbrannte stammte von Ott-Münster. Mit einem Präparat von Stoermer-Rostock hatte Roth früher 9 | 


gefunden. 


Roth. 
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Brutto- 
formel 


Ес 
Rresol (£.) | с,н,о 


à 8170 
PKresol(fl.)| 108,06 


8163 
8182 
*6727 


10 
p dro- Ce? 
Ymochi- | 166,11 
Ion (f.) 


jJ *7860 


б2оої 


Lit. S. 883. 


7. Aromatische Alkohole und Phenole. 


Verbrennungswärme 
|. kcal pro Mol 


konst. 
Vol. 


732,4 


684,6 


683,6 
684,4 
*683,7 
682,31 
882,8 
882,1 
884,1 
*834,6 


*1305,6 


Substanz | Brutto- 
formel 


Mol.-Gew. 


Aggregat- 
zustand 


cal 
prog 


konst. 
Druck 


«-Naphthol | C,9H3O |*8226 
144,06 


» 


73359 
*8238 


684,9 C 

Isohydro- alt 8033,0 

benzoin (f.) 
Hydro- 8035,3 

benzoin (f.) 

Hydrophe- C,,H3,04 *7616 
nanthren- | 210,0 

chinon (f.) 


683,9 

684,7 
#684,0 

682,61 


883,7 
833,0 
835,0 


*835,1 


214,1I 


20 
Diphenyl- seet?) 9047 
phenyläthin-| 272,13 
carbinol (f.) 


*1307,1 


konst. 
Vol. 


*1185,0 


*1186,8 


*1600,0 


1718,57 
1719071 


Wëtrbrennungswärmen von organischen Verbindungen (und einigen Elementen). 


Verbrennungswárme 
kcal pro Mol 


Beob- 
Yonst. achter 
Druck 


*118 'Val.-Sw. 
5,9 cr 2) 


*1187,7 |Sw. St. 


(an Stelle des Wertes von Valeur) 


1720,02 TfBerner(z)1) |f 
1720,52 1) 


*1600,8 | Val.-Sw., 
St. (2) 


» 


Landr., 


256 
599 Blatt 


8. Hydroaromatische, heterozyklische und Polymethylenalkohole?). 


C, 
| ү cis-In- CH, 7317 
Д andiol 150,08 
| ^ 2-trans- » 


7395 
Mandiol 


с, 
whylendi- | C,H,,0s| 7391 
pue 104,10 
] 


(8.) 


D MT 
pe meth- С.вН,60 *8301 


YYstilben 


(8) 


240,14 


li C 
| Phenyl- C,,H,s0] 9181 
|'lylàthin-| 286,14 
"hylàther 

@) 


1098,1 
1096,3 


769,4 


*1993,4 


10. Aromatische und Phenyläther. 


Cio 
d-Borneol |C10H1s0] 9499,4 
(£.) 154,14 
]-Borneol » 


(£) 
9. Aliphatische Äther’). 
€, 
779,6 | Ro. Müller Giykoldi- СНО 7817 
uny: äthyläther 118,11 


KN 


1099,0 | Verk., 
M 


9503,6 


c 
*1995,1|Lem-Ro, | Diphenyl- |CaaHa00] 9255 
phenyläthin-| 300,16 
äthyläther 
(8) 


Cas 
Diphenyl- |CasHa20| 9335 
phenyläthin- 314,18 


2735 |Іапаг,, 
Blatt 


1464,2 
1464,9 


propyläther 
E) 


| 1) Ebenda Lósungswármen in abs. Alkohol, 
[| 2) * Auf S. 1595 Spalte т sind bei C, die Zeilen der ersten Kolumne zu tief gekommen, so daß es richtig heißt 


| “Эме, (2) (8). 


1, 3-Dimethylcyclohexanol-2 9331 


1,3 


1,3 » 
Methyl-1-cycloheptanol 


» 


1197,5 
11940 
1184,8 


1190,9 


1195,5 
1192,0 
1182,8 


"3 9303 
-5 9231 


9279 1188,9 i oun 
3) * S, 1596 bei «-Methylglucosid (f.) in Spalte т fehlen die T hinter den Angaben in kJ. 


1466,6| Kettler, 
Guthrie 
calzo 

» 


1467,2 
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Verbrennungswärmen von organischen Verbindungen (und einigen Elementen) l 
Lit. S. 883. 


EE dr АЕ 8 
10a. Hydroaromatische Äther. 


Substanz Brutto- Verbrennungswärme 
Aggregat- formel kcal pro Mol Beobachter 


zustand Mol-Gew. | ^ P9 E | konst, Vol. |konst. Druck 
С, 
Dimethyl- Ce, 
4,4 - tetrahy- 100,10 
drofuran (fl.) 


11. Aliphatische Aldehyde. > 


Substanz Brutto- | Verbrennungswärme Substanz | Brutto- | Verbrennungswärme 


Beob- 
kcal Mol kcal pro Mol 
Aggregat- | formel | | Pin De schter | Aggregate | formel | ca и 


zustand Mol.-Gew. Vol. zustand Mol.-Gew. 


Ca Ca 
Formalde- 4467 Acetaldehyd| C,H,O 
hyd (gast.) | | 
Paraform- 4067 | 122,1 | 122,1 
aldehyd (f.) | 


12. Aromatische Aldehyde. 


* Bei Zimtaldehyd (Spalte 2) sind die Beobachter St., La. (3). 


13. Aliphatische Ketone und Oxyde. 
3 | Methyl- |С,Н,,0.]| 6992 
Propylen- CHO | 7761 | 450,5 | 451,1 |Zu-Sw-(2) Jacetylaceton | 114,08 
«-oxyd (fl.) 58,05 (£l.) 

C Nach óft. Destillieren | 6940 


C 


O-Methyl- E 7161 
äther des 

Acetylace- 
tons (fl.) 


5 

B-Methylbu-| Gei | 8697 | 748,6 | 749,8 

ten-f,y-oxyd| 86,08 
(8.) 


Diäthylketon » 8551 | 736,1 | 737,2 | Ro Müller ©, 
(£1.) yu O-Athyl- | C;H4,0; 
äther des | 128,10 


с 
у,8-Неху1еп- Geet | 9116 | 912,5 | 913,9 |Zu-Sw.) | Acetylace- 
oxyd (fl) 100,10 tons (fl.) 


14. Aromatische Ketone und Chinone. 


„SW 
&-Naphtho-| Goebel *6966 |* 1ror,ol*1101,2 Mo 


C 
Chinon (£) | C4H40, |*6075 |*656,3 |*656,; |sw. 5. | chinon (Е) | 158,05 
108,03 | (an Stelle des Wertes von Valeur) f- — » | *7ооу \* 1107,5|*1107,7 
» бо781| 656,6T| 656,61] Berner (2) 


n" 


€ 


e Hla 
Toluchinon | CHO, | *6582 |*803,3 |*803,6 | val.-Sw., PEN Сано 8846 | 1416,2 141797 
£) ЫЧ St. (2) a’-benzal- | 160.10 
( 295 aceton (f.) 
c «-Methyl- 8820 | 1412,1 | 141355 
Thymochi- C,0H1203 | *7745 |*1271,0|*1272,1 д a-benzal- 
non (f.) 164,10 aceton (f.) 


1) * Lies im Hauptwerk statt B., Del. (1): B., Del. (2) (Spalte 


$rbrennungswármen von organischen Verbindungen (und einigen Elementen). 
Lit. S. 883. 


Мапа 
| Jteregat- 


"ustand 
‚С 
linhydron 
2» 


hz sb he- 
Jon (f.) 


C 
E, (£) 


SI? 


Desch, 

on (f, 

Ce 

E 
f) 

Mono. 

ürachinon 
(£ 

h loxy- 

) rachnion 
Alizarin) 


‚© 
WE 
Ylen (£.) 
N E. 
"Indanon 
(EI 
о 
К), 
°похуа 


3 

A 

hdanen 
29 


N, C 
М.В eka- 
a (#1) 


1) * In Spalte т sind Acetylcyclobutan, 


14. Aromatische Ketone 


Brutto- 
formel 


Mol.-Gew. 


cal 
pro & 


C4,4H440,|6104t 
218,08 
6119,51 


CH COJ 8536 
"CH, 
182,08 
Call) 7872 
212,10 
C4, H4905 
210,08 
C,4H405 
208,06 


7715 
*7423 


*7420 


» 


С,„НвОз *6614 


224,06 


Cal), *6037 


240,06 


(сн,0), | 3648 


90,95 


69:09) 
138,11 


9025 
» 8988 


Cola) 
132,06 


8450 


8224 
8234 


» 
H 


СНО | 9218 


152,13 


wahrscheinl. 


(an Stelle desW 


konst. 
Vol. 


1331,21 
1334,51 
1554 


1669,7 


1620.7 


*154454 


*1543,8 


*1481,9 


*1449,2 


328,5 


1246,4 


1241,3 
1115,9 


1086,1 
1087,4 


1402,3 


und Chinone. (Fortsetzung.) 


Verbrennungswärme 
kcal pro Mol 


Beob- 


konst, | Achter 


Druck 


1321,51] Berner (2) 
13348T1| „ 


1553 |Landr,, 
B 


latt 
1670,8 | Barker 


1621,6 


» 


*1545,0| Swie., St. 


ertes von Valeur) 


*1544,4| Val.-Sw., 
St. (2) 


*1482,2 


*1449,2 


Substanz Brutto- 


formel 
Mol.-Gew. 


Aggregat- 
zustand 


C,4H40; 


Trioxy- 
256,06 


anthrachinon 
(8). 
(Purpurin) 
Hexaoxy- 
anthrachinon 
(£.) (Rufi- 
gallussäure) 
Cis, 
Retenchinon |С, НОз 
(£) 264,13 


Up 
B, B-Diphe- |Cz1H1802 
nyloxypro- | 302,14 
piophenon 


С, НО 
304,06 


D 
B-Phenyl- СНО 
benzalceto- | 284,13 
phenon (f.) 


jen 
Lepiden (f.) С,»НО 
372,16 


und dergl.!) 


328,5 | v.Wartb., 
L.-St. 


1248,1 | Hückel(2) 
-Ro. 

1243,0 

1116,8 


1086,9 
1088,3 


1404,4 Ro.,Müller 


vergl. 
Hückel(r) 


Cio 
trans-B-De- | C10H160 
kalon (fl) | 152,13 
Furoin (f.) | C10Hs04 
192,0 
СНО 
190,05 


Ешй (Е) 


еа |. 
O-Allyláther| СН О, 
des Oxy- | 220,16 
methylen- 
kampfers (fl.) 
1-Allyl-1- 
formylkamp- 
fer (fl.) 
(t) 


Verbrennungswärme 
kcal pro Mol 


cal 
pro g 


*5478 


*4113 


9203 
5800 
5602 


8700 


8677 


8664 


konst. 
Vol. 


*1402,7 


*1250,6 


*2151,9 


2536 


1910,3 


199755 


konst. 
Druck 


*1402,4 | Val.-Sw., 
ei SE 


ч 249,4 


*2153,6 


2 Landr., 
Go Blatt 


2542 


3288,4| Barker 


15. Hydroaromatische, heterozyklische und Polymethylen-Ketone, Oxyde 


Ro.,Müller 
vergl. 
Hückel(r) 


Barker 


1912,6 


1909,8 


Äthyl-ı-cyclopentanon-2 und 1,3-Dimethyleyclopentänon-2 flüssig. 


[1600101] 


Verbrennungswármen von organischen Verbindungen (und einigen Elementen). 
Lit. S. 883. 


boo pum m N ee 587 
— 


Substanz Brutto- | Verbrennungswärme Substanz | Brutto- | Verbrennungswärme 
Beob- Cdi 
Formel kcai pro Mol 


Mol 
Aggregat- | Formel жаке Aggregat- 
БЕТеБ са1 konst. | konst. achter БЕТЕ са1 kenst. | konst. 


zustand | Mol.-Gew. | ров | "vol. | Druck zustand  |MoL-Gew.| Prog | 1951. | Druck 
| 


а) Monosaccharide b) Disaccharide. (Fortsetzung.) p 

C; Lactose Cas |3948 | 1350,9 |1350,9 Kar, F^ 
Arabinose(f.)| С;Н,,О, | 3731 | 5599| 559,9 | Kar., Fior. | wasserfrei(f.)| Ou e 
150,08 @) Maltose(£) | |3949 |1351,3|1351,3] ” 

Xylose (f.) Ge 3735 | 560,5 | 560,5 wasserfrei 
C Cellobiose » 3944 | 1349,6 | 1349,6 
Rhamnose | C4H4,05 | 4379 | 718,6| 718,3 (£.)wasserfrei 


wasserfrei(f.)| 164,10 А А 
Galaktose (f.) Cath 3724?) | 670,7 | 670,7 o c) Trisaccharide. 
180,10 * Die Formel von Melecitose in Spalte 2 ist Сув 

Lävogluco- | C4H4,05| 4181 | 677,7 | 677,7 ^ 
san (f.) 162,08 c) Tetrasaccharid. =, 
Fio" 
b) Disaccharide. Stachyose(f.) oua 3808 |2708,9 | 2708,9 | Ка" (2) 

ul 27да 


Ciz H, 
Saccharose | Gase |3945,3 | 1350,0 | 1350,0 2E) 711,37 
(Rohrzucker)| ` Ou 3928,3 | 134452 | 1344,2 | Pad., For. | wasserfrei(f.)| Ca4H4a |(4065 |2708,7 2708,7) 
(£.) 342,18 Mikrobombe o?; mittlere berechnet! Oz 
Kalorien! 666,34 


НиО 


Diamylose (f.) Glykogen (wasserfrei) (C;H490;)n 
&-Tetramylose (f.) (£.) aus Mytilus 
B-Hexamylose (f.) (£) ,, Froschmuskel 
a-Oktamylose (f.) Glykogenhydrat (C,H},05 : H5O)s 
Xylan (f.) (£.) aus Froschmuskel 
Inulin (f.) 4 (£) ,, Mytilus 

ur. 


17. Gesättigte, einbasische aliphatische Säuren (C, H;,0,). 
el 
Substanz Brutto- Verbrennungswárme 


formel kcal pro Mol Beobachter 


cal 
zustand Mol.-Gew. Pro É | konst. Vol. | konst.Druck 


Aggregat- 


с, 
Essigsáure CH,COOH 
(f1.) 60,03 


1) Kar., Fior. (2) ist eine Zusammenfassung früherer Arbeiten: Kar., Fior. (1) u. Kar., 
Schläpfer u. Gschwind. Verbrennungswärme von Acetylverbindungen in cal pro g: Pentacetylglucose 4 
acetylgalaktose 4422,5, Rhamnosetriacetat 4654,8, Triacetyllaevoglucosan 4530; Glucose-1,2-anhydrid-3; 5; D 
4594,8, Saccharoseoctacetat 4472, Maltoseoctacetat 4468, Cellobioseoctacetat 4471, Lactoseoctacetat 4466; Stär 
4499, Celluloseacetat 4496, Inulinacetat 4522, Xylanacetat 4548. 

2) Wahrscheinlich durch geringen Wassergehalt etwas zu klein. 

3) Ebenso, wahrscheinlich iichtiger 4260. 


[1602/03] 


| Substanz 


Aggregat- 
zustand 


6 
Rrenztrau- 
"tnsäure (fl.) 


M Go 
Totonsáure 


(£) 


Oxalsäure 
(£.) 
C 
‚ Malonsäure 


E 


Bernstein- 


"Weinsáure 
(8) 
A Trauben- 
Säure (f.) 


: esowein- 
Bure (f.) 


ES. 
(£) 
Mono- 
Qethylbern- 
"insáure(£.) 


Nui aure 
(£) 


d y: 

! Dimethyl- 
ernstein- 
Säure (f.) 


No 


ti V ke 


Monoäthyl- 
ernstein- 


Brutto- 
formel 


Mol.-Gew. 
Gel: 
88,03 


C,H4,0, 
86,05 


19. Gesáttigte, mehrbasische aliphatische 
(Nur C, Н, О enthaltend.) 


СНО, 
90,02, 


C,H40, 
104,03 


C4,H4,0, 
118,05 
C,H4,0, 
134,05 
C,H, 
150,05 


Lit. S. 883. 


18. Andere einbasische aliphatische Säuren. 


Verbrennungswärme 
kcal pro Mol 


678,0 


1991,3 


3028,8 
2391,4 
1840,8 
1826,8 


1844,9 


а [3900,8 


Celia), 
146,08 


d 


3993,3 


45797 
4590,9 


459755 
4607,7 


4588,7 


konst. 
Vol. 


279,3 


477.6 


61,0t 


207,17 


357,47 
320,6 
276,2 
274,1 


276,8 


514,97 


515,5 


668,61 
670,6 
671,6 


673,1 
670,3 


Beob- 


re achter 


Druck 


279,0 | Blasch. 


477,9 | Reyer 


бо, | Verk., 
Hartm., 
Coo. 


206,51 


357›171 


320,1 [Ro.,Wilms 
unv, 


275,3 | Coo., Verk. 
273,2 


276,0 


51 4,91] Verk., 
Hartm. T 
Coo. 


515,5 | Hartm. 


668,91 | Verk., 
Hartm., 
Coo. 


670,9 | Hartm. 


671,9 
673,4 


670,6 


lerbrennungswármen von organischen Verbindungen (und einigen Elementen). 


Substanz 


Aggregat- 
zustand 


Cs 
о, B-Penten- 
säure (f.) 
В, y-Penten- 
säure (f.) 


р ааг 
(£) 
Trimethyl- 
bernstein- 
säure (f.) 
Cs 
Korksäure 
(E) 
Tetra- 
methylbern- 
steinsäure 
(8) 
as.-Diäthyl- 
bernstein- 
säure (f.) 
racc s 
anti- „ 

Co 
Azelainsäure 
(£.) 

Cio 
Sebacinsäure 
(£) 
Triäthyl- 
bernstein- 
säure (f.) 
Es. 
Nonandicar- 
bonsäure (f.) 


Dekandicr- 

bonsäure (f.) 
Tetraäthyl- 
bernstein- 
säure (f.) 


Cis 
Brassylsäure 


(£) 


Brutto- 
formel 


Mol.-Gew. 


cal 
prog 


Gebei 
100,06 
» 6312 


6227 


C;H3,0, | 5169,5 
160,10 


» 5183,4 


Сан, О, | 5645,7 
174,11 
5681,4 


5653,7 


» 5662,4. 
» 5672,1 


СН, О, |6066,7 
188,13 


СН, О, | 6415,2 
202,14. 
» 6434,9 


C44H540,|6730,8 
216,1 


Uebst), | 6994,0 


230,17 
» 7029,2 


C35H5,0, | 7238,9 
244,19 


Verbrennungswärme 
kcal pro Mol 
konst. | konst. 


Vol. 


623,1 
631,6 


Säuren. 


827,11 


829,9 


982,41 
989,2 
984,4 
985,9 
987,6 
1140,41 
1295,91 


1300,8 


1453,81 


608,21 


1617,9 


1766,31 


20. Ungesättigte, mehrbasische, aliphatische Säuren. 


C;H40, 


3655 


47553 


475,0 | Reyer 


Citracon- 
saure (f.) 
Mesacon- 
säure (f.) 


C,H40, 
130,05 
» *3662 


3684 


479,1 
*476,2 


Beob- 
achter 
Druck 


623,7 
632,2 


827,71 Verk., 


ANE 


985,2 


986,8 
988,4 


1141,71] Verk., 
Hartm. 
Coo. 


1297531] .» 


1302,2 | Hartm. 


61] Verk.. 
1455 | Harim 
Coo. 


1610,71 d 


1619,9 | Hartm. 


68. Verk., 
d 6 n 


[1604/06] 


Verbrennungswärmen von organischen Verbindungen (und einigen Elementen). 
Lit. S. 885. 


21. Einbasische, aromatische Säuren. 
(Nur C, H, O enthaltend.) 


Substanz Brutto- | Verbrennungswárme Substanz Brutto- | Verbrennungswärme | geob- 


Aggregat- formel kcal pro Mol Beob- 


kcal pro Mol ter || 
Agregat- formel p ach 
konst. | konst. achter sreg cal | 


konst. | konst. 


zustand Mol.- Gew. Vol. | Druck zustand Mol.-Gew. | Pro 8 Vol. | Druck 


Ce m-Oxyben- |OH-C,H,| 5251 | 724,9| 724,9 Re 

Benzoesäure| C,H,O, 768,0| 768,3 | Pad., For. | zoesäure (f.) | -COOH | 5244,2) 724,0| 724,0 тШ 
(£.) 122,05 ittl. Kal.; bei Фа Mikrob. 138,05 calze 
Salicylsäure | OH - C,H, 723,6| 723,6 | Verk..Coo. 237,8| 723,1, 723,1 P 
(Е) . COOH 1 (0). a SE 745 Rey 

138,05 i 

723,0| 723,6 » (4) 


7237| 723,7 | "e giL 


6808 | 926,3] 926,9 


6792 | 924,1) 924,7 
723,6| 723,6 en Daran 6785 923,2| 923,8 
bombe Phenylessig- 6843 931,1] 931,7 
6 6 | not, шу säure (f.) 
7230) 7230 КА Male с, 
bombe) | o Acetoxy- 5238 | 859,3| 859,6 


22.81 723,8 | Keffler, benzoesäure 
7229 723, Guthrie 


cal o 
5214 | 855,4| 855,7 

723,0| 723,0 | Berner (s) bad Fee: n 

5237,3| 723,0) 723,0 » 4) Cio 


» 5243 | 723,8| 723,8 | Cohen, Hemipin- | СНО | 4534,9| 1025,3| 1025,0 
(aus trock. er säure (f.) 226,0 
Äther um- vam | Opiansäure | ©,,Н,,0; | 5192,2| 1090,8| 1090,8 


kryst.) (Е) 210,08 


22. Mehrbasische, aromatische Säuren. 
(Nur C, H, O enthaltend.) 


x ged © e 


Substanz Verbrennungswárme Substanz Brutto- | Verbrennungswärme 


Beob- e 
Aggregat- cal de E dis dites Aggregat- formel S5 pss me 
zustand p КОЕ Estan lee ona. ОН 


Cg 
o-Phthal- 822,5 
sáure (f.) phenylbern- 

Iso(m-) ,, (f.) 768,8 - steinsäure (f.) 
10 
Mono- 5 1082,4 
phenylbern- 
steinsäure (f.) 


[1607/09] 


| 


Prbrennungswármen von organischen Verbindungen (und einigen Elementen). 
Lit. S. 883. 


23. Hydroaromatische und Polymethylensäuren. 
(Nur C, H, O enthaltend.) 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Substanz Brutto- Verbrennungswárme 


Formel 


Aggregat- 
zustand 


trans-I, 2- 


Cyclohexan- 


dicarbon- 
sáure (f.) 


Mol.-Gew. 


cal pro g 


| konst. Vol. 


| kcal pro Mol 


Beobachter 
konst.Druck 


Hartm, 


9390,4 


24. Sáureanhydride und Lactone. 


Мапа Brutto- 


Bregat- Formel 


stand 


cal 


Mol.-Gew. | PIO & 


e KA 
| 'ipsdure- 
[Уйна (tL) 
TInstein- 
| trean- 


Ydrid (E) 


CHO; 
102,05 
C4H40; 


100,03 


4223 


3699,2 


Gei 
114,05 


5 
| Ntarsäure- 4634 


Ydrid (£.) 
ono- 

Un lbern- | 

"Insáure- 


Warid (£) 


4629,0 


5330,7 


5304,8 
5318,5 


534755 


Verbrennungswärme 
kcal pro Mol 


konst. 
Vol. 


431,9 


379,9 


528,5 


527,9 


ВеоЬ- 
konst. achter 
Druck 


431,0 | Roth. unv, 


369,7 | Hartm, 


528 Verk., 
520,5 c 
unv, 


527,9 | Hartm. 


Substanz 


Aggregat- 
zustand 


as.-Diäthyl- 
bernstein- 
säure- 
anhydrid (fl.) 
rac.- „ (il) 
anti- ,, (fl) 
cis-Hexahy- 
drophthal- 
sáure- 
anhydrid (Ё) 
trans- ,, (Ё) 
Phthalsäure- 
anhydrid (f.) 


H 


[^ 
Triäthyl- 
bernstein- 
säure- 
anhydrid (f.) 
Meconin (f.) 


Mono- 
phenylbern- 
steinsäure- 


anhydrid (f.) 


12 
Tetraäthyl- 
bernstein- 
säure- 
anhydrid (f.) 

Ge, 
rac.-Di- 
phenylbern- 
steinsäure- 


anhydrid (f.) 


Brutto- 
Formel 


cal 
Mol.-Gew. konst, 


СД ust 


Celia 
156,10 


6393,7 | 998,1 


6376,5 
6386,7 
6045 


6083 
5300 


5275 


7100,1 


5857 


6214,9 


Verbrennungswärme 
kcal pro Mol 


konst. 
Druck 


998,3 


996,2 
997,8 
932,0 


937,8 
784,3 


780,6 


1816,6 


Verk., А 
Hartm. 
unv., 

Swie.. Pill, 

(2) 


Hartm, 


Leroy 


Hartm. 


Verbrennungswármen von organischen Verbindungen (und einigen Elementen). 
Lit. S. 883. 


Substanz Brutto- | Verbrennungswärme Substanz | Brutto- | Verbrennungswärme 


Beob- 
kcal pro Mol formel kcal pro Mol 
Aggregat- P Aggregat- P 

SET konst. | konst. achter БЕТЕ; са1 konst. | konst. 


zustand „Gew. Vol. | Druck zustand | Mol-Gew. | prog | vol. | Druck 


C; €; 
Methylace- | CH: СОО | 5144 | 380,9 | 381,2 |Ro.,Müllerf&-Methoxy-| CHO; | 5305 | 615,7 | 616,0 
tat (fl.) CH, unv. f acrylsäure- | 116,06 
74,05 methylester 


L) 


26. Methylester mehrbasischer Säuren. 

С. С, Соо, 

Dimethyl- (COO  |3399,8| 4o1,1t| 400,8 eig Dimethyl- |COO- CH46248,9|1174,8t Ver 0) 

oxalat (+) | - CHg 7) | pimelat (fl.) CHA S 

118,05 COO: CH. 

© 188,12 
Dimethyl- | COO-CH3|4197,5| 554 of Cio 

malonat (fl.)| CH, Dimethyl- CHA 16588,2|1330,81|1332,3 

COOCH, suberat (fl.) - COO 
132,06 


C 
Dimethyl- |(CH,'COO|4841,1| 706,81| 707,1 Cu 
succinat (fl)| - CH,), Dimethyl- |COO- CH4/6882,2|1486,61|1488,3 
146,08 azelat (fl) ((СН,) 
Methyl-d- | Gef |3476,2/618,561 |618,3 11] Bernert)? COÖ-CH 
tartrat (f.) 178,0 216,16 
Methyl- » 3470,8 |617,6о+ [617,35 » 2 Ор!апзаиге- [C1 H1208) 5628 |1081,1 |1082,0 
racemat (f.) methylester| 192,10 
Methylmeso- 5 3473,4618,06t 617,811] » 3 (£.) , 
tartrat (f. Anhydrid- » 4) |5634,4|1082,4 |1083,2 
c f | 
orm 
Dëst, COOCH, |$391,6| 862,6t| 863,21] Verk.,Coo. Cia 
glutarat (fl.) | (CH) Hartm.(2)f Dimethyl- ((CH,), 17103,111633,71|1635,8 
COOCH, sebazat (ї.) : COO 
м 160,10 . сн 
в 230,1 
ard (Сн. 5855,1 |то18,71 |1019,6 (8.) 2 7141,9 1642,61 |1644,7 
adipat (fl. 


* CHa)a 
202,14 


r СН;); 
174,11 


27. Äthylester einbasischer Säuren. 


Substanz | Brutto- | Verbrennungswärme Substanz | Brutto- Verbrennungswärme 


formel kcal pro Mol Beob- A formel kcal pro Mol 
T! - 
Aggregat бы] оа b acbter ggregat 


zustand Mol.-Gew. | pro g Уо Druck zustand |Mol.-Gew. 


с С, 
Aethylace- C,H,0, | 6115 | 538,5 | 539,1 |Ro.Mülle] Angelica- 963,1 964,2 
tat (fl.) 88,06 unv. säureäthyl- 
C ester (fl.) 


Aethylpro- Gebot: 6759 | 690,0 | 690,8 a Tiglinsáure- 953,2 | 9544 
pionat (fl) | 102,08 äthylester (£.) 


1) * Die Verbr.-W. von Methylpropionat (Dampf) (in Spalte 2) bei konst. Volumen ist *553,9- 
2) Ebenda Lösungswärmen in Wasser. CH.CH 
А7 


a (CH,Oy.C,H,. COH o (CHA CH 20 
CO, К CH; С=О 


rennungswármen von organischen Verbindungen (und einigen Elementen). 
Lit. 883. 


rtt san— 


27. Athylester einbasischer Säuren. (Fortsetzung.) 


Brutto- | Verbrennungswärme Substanz |Brutto-] Verbrennungswärme 


Beob- 
Formel kcal pro Mol ^ Aggregat. | Formel kcal pro Mol 
= konst. konst. chter BETE konst. konst. 


Mol.-Gew.| PTO 8- | Yol. Druck zustand . Vol. | Druck 


Cs 
a-Äthoxy- 1075,8 
crotonsäure- 
äthylester (f.) 66,7| 4516,7kj 


J 
!dc- Athylacet 13,614476,7 » 
essigsäure- 
äthylester 


(EL) 


28. Äthylester mehrbasischer Säuren. 


Äthyl-meso- Cafi, 6549,9 |1322,60f|1324,051] Berner (т) 
C4H4404 4517,6| 930,32 9396: Berner t) || dimethyl- | "7? 
206,11 succinat (f.) 


c 
m 4520,8 930,981! 931,27] » (туу Athyl-rac.- C59Ha3O4] 7514,2 |2448,761|24:50,79 
diphenyl- | 326,18 
succinat (f.) 
ac.- Waff) 6544,4|1321,491.1322594T| „ (о f Athyl-meso-| » 7509,9 2447,361|2449,39 
yl- | 202,14 diphenyl- 
(£l. | succinat(f.) 


29. Ester anderer aliphatischer Alkohole. 
А | 8 | 84 d Glycerinester. 
etat и 5795 | 497, | 499, uibs *Dierucin *9519 statt 6519 (Spalte 2), 
3 
Amide, Amine, Imide und Aminosäuren (als Anhang N-haltige Salze 
und Oxime). 


C 
Ca NA *8234 *255,7. | "256,1 Lem.-Sw,, Diäthylamin СН, | *9870 | *721,5 | *722,8 очы 
o 


31,05 Po; o, T1191. y З 
суну |*өзу | *416,0 * A16, | » 9702 | 709,2 | 710,5 n 
45,07 ? *9745 | *712,4 | *713,7 ; 
Si *9o48 | *407,8 *408,5 amin (8.) 
a DN Сань d 2889,4| 427,9 | 427,3 |Coo.,Verk. 
f. AY d 
СуНьМ | *9778 | *577,7 | *$78,7 148,08 
59,08 e Ё ч Mesotartra- ZH 2885,1| 427,2 | 426,7 
a 9435 | *557,4 | * 558,4 mid (f.) 
C 


5 
СУН, |*9183 | *524,1 | *5248 | „ ` i-Amylamin| CH sN |*9933 | *865,3 | *866,9 |Lem.-Sw., 
57,07 (@.) 87,11 Po. 


) Aus einem so9/jigen Gemisch dieses und des vorhergehenden Esters abgeleitet. 
| Ebenda Lösungswärmen in Benzol. 
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Verbrennungswármen von organischen Verbindungen (und einigen Elemen 
Lit. S. 883. 


und Oxime). (Fortsetzung.) 


[resedit EE EE ner 


Substanz | Brutto- | Verbrennungswärme BUR Substanz | Brutto- | Verbrennungswärme 
formel | kcal pro Mol Aun 

Aggregat- eal | monst: | konst, | achter | Aggregat- | formel ш len nl 

zustand |Mol.-Gew. | ров | Yol. Druck zustand Mol-Gew.| Pro & Vol. | Druck 


Piperidin |*C,H,,N|*9708 | *8262| 827,6*|*Del.(s) f «-Naphthyl-| Gel | *8828 |*1263,1 


(£1.) 85,10 8.5.2025] amin (f.) 143,08 
Methylra- | C;H;O,N | 3565,5] 517,2] 516,8] Coo. Br: (de) Ф *8812,5|*1260,9 
cemimid (1 145,06 a А (an Stelle des Wertes von L 
C enacetin |С,.Нуз 7170 | 1284,2| 1285,2 | Rí 
Hexylamin C,HyN | *10089|*1020,3| *1022,2 | Lem.- (E) 2 
(fL) 101,13 Se | Anilin-d.l @ A 
Triáthyl- » — [*10233/*1034,9| *1036,8| ^ tartrat &) | Aal ` "cer 
amin (fl.) ^ в T 
Ji * * * 243,11 
Anilin (fl.) MET 8714 | *811,0) *8rr7] „ Anilinbira- " » » » 
b 
-Amido- |C,H,ON|*6963 | *759,5| *zso9| >» posi A, 
Var (E) ire 953 5] 7599 KS Geff | 5247,5| 1086,7| 1086,5 | c 
d-Athyltartr-| C&H,O04N | 4221,6) 671,6) 671,4 | Coo., tipi 207598 
. imid (f.) | 159,08 ате (E) H 5247,3| 1086,6| 1086,5 
Äthylracem- 4 4220, 671,4 (6713| » х 
imid (f.) | бү 
Athylanti- 24 4231,9] 673,2] 673,1| » d-Benzyl- |C H | 5600,9| 1238,4) 1238,5 
tartrimid (f.) tartrimid (f.) OAN 
с, 221,10 
Heptylamin | C;H44N | *10220|*1176,8| *1179,0 | Lem.- Белу di 55998) 1238,1| 1238,3 
(8.) 115,14 Swie.,Po, ne D 6 
d м * * enzylmeso- 5613,4| I241,1| 1241,3 
Qui ie gorr | *964,9| *o65,9| > tartrimid D ^ 
е: 3 
p-Anisidin | C[/H,ON|*75oo | *923,2) *o24,0| » Cia 
C 123,98 TE Саным 9053 | 1530,9 1532,2 | 
Ce amin (f. 169,10 
adr а Cut *10421|*1346,0| *1348,5| » Benzidin (f.) Cua, *8454. |*1556,6/*1557,8 |1 
‘amin (fl. 129,1 184,12 [ 
Athylanilin Gah *9255 |*1120,8| *1122,1 » 14 : 
fl.) 121,10 |. Е Dibenzyl- | C44H,4N|*939o |*1851,1*1853,0 
1-Amino- 5 9138 |*1106,6| *r107,9 " amin (f.) 197,13 


2, 4-xylol @.) 16 
d-Wein- |CgH;, 5213,3| 1064,2| 1064,8|Coo.,Verk.| Phenyl-x- Goebel *9138 |*2002,2|*2003,8 


ar OH x "e ie D 219,11 
amid (f. 04,1 amin (f. 
Trauben- kd 5214,3| 1064,4| 1065,0 p Phenyl-f- E *9113 |*1996,7/*1998,3 
SEKR SC d 
ami . amin . 
Mesowein- ў 5219,4| 1065,5] 1066,1 2: 
Said (En Anhang 1: N-haltige Salze. 
amid (f. 
ER e E H 6«.8 Ad S: CHOAN | 2050,5| 342,6] 3419 [© 
TS di Sn 9357 |'1264,2 1205,8 reme | bitartrat(£.) | 167,08 
DN Ammon-bi- 5 2037,4) 340,4| 3397 
Di-i-amyl- | СН] *10344|*1657,4| *1660,4 7 racemat (f.) 
amin (f.) 157,19 Ammon- hs 2047,5] 3421| 341,4 
Camphyl- |C;9H;4N|*9994 |*1530,7| *1533,2| » mesobi- 
amin (fL) | 153,16 tartrat (f.) 


Roth. 


3l. Amide, Amine, Imide und Aminosäuren (als Anhang N-haltige Salz‘ 
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!brennungswärmen von organischen Verbindungen (und einigen Elementen). 
Lit. S. 883. 


1. Amide, Amine, Imide und Aminosäuren (als Anhang N-haltige Salze 
und Oxime). (Fortsetzung.) 


Маа Brutto- | Verbrennungswärme Beob- Substanz | Brutto- | Verbrennungswárme 
бте formel | kcal pro Mol Wem А t formel kcal pro Mol Beob- 
Bat- E konst. | konst. SE EBregat- ES konst. | konst. achter 
Stand |Mol.-Gew. | PI? € | үд. | Druck zustand  |Mol-Gew.| Prog | уор’ | Druck 
Anhang |: N-haltige Salze. (Fortsetzung.) Anilinbi- [Cı0H1s06N]4434,4| 1078,0 | 1077,9|Coo., Verk. 
ха | racemat (f.) | 243,11 
\ 2 08,2 |Coo., Verk, 11 | 
Eat CHa 2808,7| ger SZ? = Benzylamin-|C,.H1s06N]4785,3| 1230,4 | 1230,6] , 
hu: (EJ ES bees 257,13 
| i e n- 1,7| 1232,1 | 1232,2 
Kin), P 2798,2 506,8 506,3 » ge в » 4791,7 32; 32, » 
m @ tartrat (f.) | | 
Mamin- Ciia 3413,21 665,9] 6658| „ Anhang 2: Oxime. 
EU ON Се A | 
m 195,11 Benzochi- |C,H 5802 | *713,9 | *713,8| val.-Sw., 
VE ki 3401,41 6636 6635] „ nonoxim (f.) j DON "| seo 
"temat(f.) 123,05 
C 
"10 10 
ln, СНз | 4442,6 1080,0| 1079,9 » Thymochi- |CigH;s |*7436 | *1331,9 |*13329| >» 
Itartrat ОМ nonoxim (f.) aN 
t) 243,11 179,11 
.. 32. Nitrile und Carbylamine. 
a) Nitrile. Crotonsäure-| C,H,N | 8523 | 371,0 | 571,9 | Bruyl., 
Lem.-Sw. | nitril (fL) 67,05 | Chr. 
Seat | суну |*7373 | *302,5| *зощ6| Po. "| Teocroton- | „ |8552 | 572,9 | 5738 |» 
fl.) Е оз säurenitril 
n Cs { * 6 " 6 8) 
e *928 1| *45 
@ Eus E ou i-Valero- | СУНУ |*o286 | *771,5 |*772,5 |Lem-Sv. 
C 5595 nitril (fL) | 83,08 ро. 
Ma = * *613,0 *613,7 Con 
GH Ke 8875 3 H » jt n T mes *8664 | *1326,2|*1326,9 m 
ў j Rr 
: 574,9| Bruyl,, nitril (f. 153,0 
Bez Санах 8568 5745) ; Са B-Naphtho- » *8626 | *1320,4|*1321,1 ge 
bet, Set, 7205 nitril (£.) 
Wa 81 
ac » И ы н MNT. b) Carbylamine. 
renitril Methylcarbyl-| C4H3N |*773o | *317,2 |*317,3 $ 
(8. amin?) (fl) | 41,03 
limethy- Äthylcarbyl- | CHN |*8666 | *477,1 |*477,5 » 
Mnitril) » amin (fl) | 5505 
At D D 
33. Nitro- und Nitrosoverbindungen. 
Cs CH | €) 
Nitro- (ОХО), 1916 435,1 432,4| Hibb,, o-Nitro- |C&H;0;N | 4953 688,7 688,3 Swarts (2) 
trin(tL) | 227,10 Fuller [| phenol (f.) | 139,05 


1) * S. 1619 Sp. 2 lies bei Glod, *7808 statt 7708 cal pro g. 
2) * S. 1619, Spalte 2: Pikrinsäure * C,H,O;N,. 


00 Wess SAPERNE MEE eet ыта ч. у 


Roth. 


3310 


[1619. 


Substanz 


Aggregat- 
zustand 


Brutto- 
Formel 


Mol.-Gew. 


m-Nitro- | C,H40;N 
phenol (f) | 139,05 
P- » 
o- Nitroani- C,H, 
lin (f.) ON, 
138,06 
m- 5 » 
P- » » 
m-Nitrophe-| C, H, 
nylhydroxyl- ON; 
amin (f.) 154,06 
сл) 
o-Nitro- C,H, 
toluol (fl.) ON 
137,06 
m- (il) » 
p- ?› (£.) » 
Ce 
o-Nitroäth- |С,Н, 
oxybenzol ON 
(£L) | 167,08 
m- » (t. » 
ps 3: (È) » 
m,f-Dini- |C;H, 
trostyrol(f.) O,N, 
I SCH 
P, $- (£) 
Ce 
Phenyl- | C,HgN; 
hydrazin (f.) | 108,08 
C; 
as.-Methyl- |C;H49N; 
phenyl- 122,10 
hydrazin (f.) 
Ci 
Hydrazo- |C44H,4N. 
benzol (f.) | 184,12 


Azobenzol |C;4H,4N 


(8) 


182,10 


Azoxybenzol|C,4 H;, 
о 


@ 


p-Oxyazo- 
benzol (f.) 


198,10 


” 


Verbrennungswärme в 
keal pro Mol E 
cal | konst. | konst. achter 
pro 8 Vol. Druck 


4925 


4952 
5549 


5553 
5508 


4973 


6559 


6527 
6494 


6113 


6041 
6022 


4938 


| 4965 


*8099 


*8497 


*8670 
8464 


* 


7744 


*7580 


p-Amidoazo-IC,5H, N.| *7984 |*157 
(an Stelle des Wertes v. Lemoult) | phenetol (f.) 


benzol (f.) 


1) *S. 1620 Spalte т lies bei m- u. p-Nitrobenzoesäure Mat., 


197,12 


684,8 684,4 Swarts (2) 
688,6) 688,2 » 
766,1) 765,8 S 
766,6| 766,2 4 
760,41 7693] » 
766,11 765,6 | Roth unv. 
899, 898,8 | Garne 1 
99,0| 999 A 
894,6] 894,5 » 
890,1 889,9 » 
1021,4| 102152 | Swarts (2) 
1009,3| 1009,2 ; 
1006,2| 1006,0 » 
Verk., 
puts u 
Coo. 
963,51 962,51 » 


Substanz 


Aggregat- 
zustand 


o-Nitrophe- 
nylacetamid 


(8) 


o-Nitrozimt- 
säure (f.) 


P- » 

d Cio 
&-Nitroso-x- 
naphthol (f.) 


. f 8-Nitroso-«- 


naphthol (f.) 
a-Nitroso-ß- 
naphthol (f.) 


14 
p-Nitro- 
benzil (f.) 


Cis 
p-Nitroace- 
tylbenzoin 


(£) 
‚ба 
р-МигоЬеп- 
zoylbenzoin 


(£) 


Verbrennungswärmen von organischen Verbindungen (und einigen Elem: 


Lit. S. 883. 


33. Nitro- und Nitrosoverbindungen. (Fortsetzung) 


Brutto- | Verbrennungswárme 
Formel kcal pro Mol 

cal konst. konst. | 
Mol.-Gew. | pro g Vol. Druck 


Ce, 5410 
GA 

180,08 

» 5385 

» 5378 

CH, 5177 
O, 
193,06 

» 5159 

» 5164 

2 

CH, |*6725 
о, 
173,06 

» [6745 

» [6743 

Сн, 6276 
о, 
255,08 

СН 6275 
O; 
297,10 

Cal, 6804 
5 
| 359,11 


34. Azo- und Hydrazoverbindungen. 


2, 4-Diami- 
*875,3| *875,9 E doazobenzol 
9 [(Chrysoidin) 
(Е) 
* * - » 
1037,51*1038,4 B-Azoanisol 
(6) 
m-Azoxy- 
*1596,3|*1597,5 toluidin (f.) 
1541,3| 1542,2 | Ro. Cis 
P-Azophene- 
*1534,1|*1534,7 Lem-Swa tol (f.) 
о. 
0-Azoxy- 
*1501,5|*1502,1 7 phenetol (f.) 
*1573,8|*1574,5 | Sw.-Po. p-Azoxy- 


СН 4|*7531 
212,14. 


Сын, 
ДАГ 
242,13 
СН»  |*7430 
N, 
256,17 


*7419 


СН, 
aNg 
270,16 
Cs 
Оз, 
286,16 
» *7331 


*7770 


*7295 


Del. (1). 


9742 


969,7 
968,5 
999,5 


996,0 
997,9 


*1163,7 


*1167,4 


*1167,0 


1601,0 


1864,2 


2443,3 


*1597,6 


*1796,4 


*1903,3 


*2099,1 
*2087,5 


*2097,8 


973,9 


969,4 


Y 968,2 


999,0 


995,6 
996,5 


*1164,0 


*1167,5 


*1167,2 


1600,9 


1864,3 


2443,4 


*1598,2 


*1797,3 


*1904,2 


*2100,6 
*2088,7 


*2099,0 


N 
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35. Fluorverbindungen. 
j Die Zusammenstellung im Hauptbande war unvollständig und 2. T. durch Fehler entstellt. Da die 
jimmenfassende Arbeit von Swarts wertvolles, neuerdings oft herangezogenes Zahlenmaterial enthält, sind 
à sämtliche Daten von Fluor neu berechnet und vollständig zusammengestellt. Zitat ist stets 
E (т), Endprodukt stets verdünnte Flußsäure, Zur Berechnung der Bildungswärme ist pro Atom F der neue 
tt 75,6 kcal einzusetzen, 
Formel Verbrennungswärme Substanz Verbrennungswärme 
\ kcal pro Mol А K kcal pro Mol 
Mol.-Gew. ca konst. konst, ggrega cal k 
pro g Vol. Druck zustand prog E ez 
М a C,H,F - OH t| 295,17 | 290,44 S 
|'onofluor- gH4T * 4530,2 H 90,4. o-Fluor- F © C,H,: NH 003,6T 8t 8,2 
E 64,04 anilin (f.) dote. LUI MEL E 5 
DL ND 79) 6993t | 776,6t t 
b ; m- — ( » 993 77 777,9 
(e Mt сана, OH [2996,21 | 24581 z4s8t|p- , (п) » 7039,91 | 781,91 | 782,31 
im oho 2,03 o-Fluorni- | F- CH,- NO, |5019,4t| 707,9ї | 707,51 
I,‘ d — b nulli trobenzol(fl.) 141,04. 
Ne i 2 А о 2193; Us 70,841 m- , (tl) » 5010,91 | 706,7t 706,31 
Bore 9 me a Reg piti P- » (E) » 4987,71| 703,51 | 703,11 
"ECH а; S , т!) 134,59 PA кок Ces: F,* NO, |4236,7t | 673,8t | 673,11 
А uor-(2)-ni- I 
ES CHF- CONH, [3242,81 | 24981 | 249,74 | trobenzol(fl.) Aux 
М ` 7704 2)-Nitro- | Е. CH; OH 6 
Se: ECG, 2194,31 | 208,51 208,1} en Nó, 4161,97 | 653,61 | 652,91 
1 8 henol (f.) 157,04. 
Ditluor- | CHE, CH. |4orgst| 32581] 32 GE i 
Ж à 5,97 3)-Nitro- | C,H, F- NO 25,311 6,8 
узш Хн, б. тзг ү фил ишы 73741 | 736,81 
EL, CHE, CH, |2312,8t| 29151 зоо} ee POH 3605,6t| 670,8t | 669,3t 
E d 6 ] 
Kä: | ag NO, tro-(r-fluor-| + (NO); 1 | Ч 
v (£.) 126,05 benzol (f.) 186,04 
lm ч 4 . C 
E C #7191 (89951 | 49981} Hepiyl- C;HyF — |9475,5t 1119,21 [1121,2Ї 
P» 106,06 x fluorid (fl.) 118,12 
k T o-Fluor- P: C6H4 © СН, [8198,71 | 902,3t | 903,21 
Je. CHF б. 47411) 502,81 | созт оды] (fL) MED MT а eeh ҮҮ, 
RT ыш PD. | сан, "снр, [eri Kee teg 
A d ’ &-Difluor- . 1,6 5 56,2 
dag, | epp, соо 372791) 4624) 462,44] toluol (E) | 128,05 ? pee Y 
Ee SN че а Col, СЕ, |5547,1t| Зот | 810,41 
Dill r- eii Боо 367331 | 455,7t toluol (fl. 146,04. 

З М i 455,71 | m-Tritluor- | НО. C,H,- CF,|471o9t 76341! 763,11 
kën .CH, SCH ке! (0) ëng, : SÉ pii a ' 
n. D 124,0 o-Fluorben- | F-C,H,- СООН |5285,2t | 74o,1t | 740,1 

te (CHE, CH,)a [3893,81 564,91 565,0t | zosäure (f.) 140,04 
| di Wa NH m- a (i) ai 5266,91 | 737,61 | 737,6t 
5 145,07 р- EN (f.) VEN = ann) nn p 
5 m-Trifluor- . 5157›9 39,7 o 
Äech) СН,: СЕ. CH, |7022,1t| 7388} | 731,7t | votuidin(e.)| ` 16506 | HER, 
Cp O. CH, m-Nitrotri- | NO, CH, CF3 |4045,31| 772,8t | 772,11 
( 3. 104,07 fluortoluol 191,04 
в fl. 
Ze pon 777361 | 746,6t | 7421 e 
tl. ,04. n-Oktyl- C;H,F 851 |1266,6 68 
Eer, QQH,F, [6188,51 7o57t | zoSot|-fuerid (Шу ` 132,14 si Аа 
ES (fl.) 1403 A н : (Mittel aus 
Menor (IL) P: Col: ОН |6297 795,51 | 7os,8t E n) rue 
ч А 112,04 m-Trifluor- Сен 248,81] 8 
М SIG) гй 6215,11 | 696,3t | 696,6} toluylsäure * * Goon d SE 
bic ч 6216,1t | 696,5t | 696,81 al 190,04 


Physikalisch-chemische Tabellen. 5. Aufl., Ergänzungsband, Roth. 56 
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35. Fluorverbindungen. (Fortsetzung) 
Substanz Formel Verbrennungswärme Substanz Formel Verbrennungswäln 
Aggregat- ка] | kal pro Mol | Aggregat- Kat BROS 
zustand MelcGew, pro g kd sg zustand Mol-Gew. Wes Druck 
| 
Cg (Forts.) €, + | 
|| m-Fluor- Е-С,Н, 7276,21 |1019,2T | 1020,1 | Fluorpseu- | F- C;H,(CH3) (8740,2 1206,97 12084 
phenetol.(£l.) осн; documenol 138,09 | 
140,07 (£.) 4 
pz" ЖИР) y 7298,71 |1022,3t | 1023,2} a-Fluor- | C,H;- СН: CF |6101,5t|1013,2t 10135" fi 
(2)-Nitro- | Е. CH3: NO; |5302,1t| 981,3t | 981,2} | zimmtsäure - COOH | 
(4)-fluor-(1)- OCH: (£.) 166,06 " 
phenetol (f.) 185,07 | Äthyl-p- |F- CH4: COO |63ost |1059,7t 10603 
m-Fluor- CHO -NH |6385+ | 977,41 | 977,81 | fluorbenzoat * €,H; 
acetanilid (f.) * CoH; F (£.) 168,07 gt 
153,07 m-Trifluor- CF,-C,H, [5134,97 | 1042,71 | 104% 
р- (6) d 639ot | 978,11 | 978,5t [ acetotoluidin| - NHCOCH, 
(3)-Nitro- |F- С,Н, NO, [4727,81 | 936,51 | 93591 
(4)-fluor-(1)-]| -NHCOCH, | ^l 
acetanilid (£.) 198,08 6591,1t | 1186,9t | 11875 
fluorcin- 
Difluoracet- | CHF,- CO |s524,5t| 945:1t | 945,2t | namat (Е) 
anilid (f.) NH: Gel: 
171,07 


36. Chlorverbindungen. 
b) N- und O-haltige Chloride. 


| Substanz Brutto- |Verbrennungswárme Substanz Brutto- |Verbrennungswärme 
| formel kcal pro Mol formel kcal pro Mol 
| Aggregat- ei SR Aggregat- 1 P 
| zustand | Mol-Gew. | rog | КОШЕ | бш. zustand | gen Mc, | pro g | озн | konst. 
с Chloranil- | C,H,O,CI, |*2326 |*486,1 
Monochlor- sáure (f.) 209,00 
hydrochinon Monochlor- | C,H4,0,CI [*4329 |*616,9 
(£.) benzochinon| 142,50 
£) 
2, 6-Dichlor- & 
и е 2, 6-Dichlor- | C,H,O,Cl, 
(E) E Ces 177,00 
A f) 
р Trichlorben- | C,HO,CI, 
rochinon(f.) zochinon (f.)| 211,50 
Tetrachlor- Tetrachlor- | C,C1,O, 
hydrochinon benzochinon! 246,00 
Di (Е) 


38. Jodverbindungen. 


* 5. 1623 Spalte т lies bei Perjodäthylen *532,0 statt 534,0. 
Spalte 2 lies bei Jodbenzol *204,0 statt 264,0. 


39. Schwefelverbindungen. 


С, Cis 1 | 
Phenylthio- CHNS | 7113 |1082,2| 1083,7| Ro., watt Benzonaph- | C,5H,40, | 7065 |2276,3|2278,1 no, Wal | 
harnstoff (f.)| 152,15 unv. thochinon- Kë SET A 


thiazin (f.) 322,20 


* 5.1624 1. Spalte: Äthylsenföl ist fl, nicht fest. 
2. aa  Allylsenfol *6822*, nicht 6822** 


2 EL 
= 
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Verbrennungswärme verschiedener Stoffe. 


E ee A rt Oi nn a U ne EEN: o 


A. Feste Brennstoffe. 


Holz und andere Pilanzenstoffe. 
Brennholz, lufttrocken 
Stubbenholz, harzhaltig 
Bagasse (Zuckerrohr) 
Bambusrohr 
Flachsabfälle (Grahnen) 
Holzkohle 
Holzkohle 


Torf und Braunkohlen. 
Heller Fasertorf 
Gewöhnlicher, dunkler Brenntorf 
Dichter, tiefschwarzer Specktorf 
Torfkoks 
Ältere (böhmische) Braunkohle 


Torf und Braunkohlen (Forts.) 
Ältere (böhmische) Braunkohle 


Bitterfeld, bituminös 
Sachsen-Anhalt, Lignit 
Rheinland, Lignit 
Niederlausitz, Lignit 
Hessen-Nassau, erdig 
Oberhessen, Lignit 
Oberpfalz, Lignit 


Braunkohlen-Briketts. 
Bezirk Sachsen-Anhalt ' 
Niederlausitz 
Rheinland 
Grudekoks 
Grudekoks 


Steinkohlen und Anthrazit. 
Sinterkohle, Schottland 
Sinterkohle, Niederschlesien 
Saarkohle 
Westhartley, Dampfkohle 
Gasflammkohle, Oberschlesien 
Gasflammkohle, Ruhr 
Gaskohle, Durham 
Fettkohle (Kokskohle), Ruhr 
Efkohle, Ruhr 
Magerkohle, Ruhr 
Anthrazit 


1) D. h. der sogenannte „obere“ 


dünnte H,SO,]). 


Ver- 
brennungs- 
wärme!) 


kcal/kg 


4290-4050 
5080 
4090 
4110 
4250 
7260 
7010 


4180 
3860 
4020 
7550 
6100 
6090 
5895 
5080 


5220 
4340 


3310—3160 
3100 
2980—2900 
3000—2920 
2920—2850 
2610—2420 
2700 
2680 


5640—5350 
5150—4770 
5260—4850 
5500—4700 
6360—5570 


6360—; 580 
7100—6480 
7640—6970 
7500—6940 
7700—7120 
7930—7500 
7790—7180 
8250—7730 
8340—8000 
8400—8100 
8580—8270 


Wasser 


Lee: 
3—6 


455 
50 


40 
8,0 


5,0—7,0 
70 
6—7 
2—3 
3—4 
ee 
10,0 
70 


8—10o 

7—10 

gx 
20—25 
15—20 


10—16 
5—10 
6—12 
6—10o 


Flüchtige 

Bestand- 

teile aus- 
schl.Wasser 


°% 


5+ 
nnns 
Verbre zogen 


76—72 
80,0 
7350 
67,0 
72,0 
14,0 
17,5 


56,0 
46,0 
43,0 

75 
40,0 
39,5 


39,9 
40,0 


36,0 
28,5 


28—27 
26,0 
25727 
25—26 
24—25 
25—23 
25,0 
24,0 


6200 
6065 
6700 
6200 


50—48 
46—42 
45—42 

Ой 
14—12 


7950 
6200 
6200 
7850 
7965 


7760 
7820 
8210 
8260 


8375 


34—30 
37—34 
36—34 
34—31 


УТЕ 
2—4 
3—6 
=з 
Ie—9 
0,5—2 
959—1 


5—10 
5—8 
7—1 
4—8 
3—6 
des 
2—4 


29—26 
31-229 
28—26 
23—21 
16—17 
14—12. 
9—8 


8530 
8650 
8680 
8690 
8700 
8720 


Heizwert (Verbrennungsprodukte: gasf. CO,, flüss. Wasser [gasf. N,, ve 


Aufhäuser, 
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Verbrennungswárme verschiedener Stoffe. 


— 


A. Feste Brennstoffe. (Fortsetzung.) 


———————— 
Ver- | Flüchtige | Verbrennungs- 
i Bestandteile |wárme!), bezogen 
rennungs- Wasser Asche hl auf тоо Teile 
wärme!) ausschl. | wasser- u, asche- 
Wasser freie Substanz 


kcal/kg ^ Die keal/kg 


ls und Briketts aus Steinkohlen, 
estfälischer Hüttenkoks 7450—7120 | 0,5—1,5 | 7—10 8050 
etorten- Gaskoks 6800— 6080 $—10 I0—14 7990 
albkoks J , 6920—6200 2—6 11—16 | 7950 
ageres, westfülisches Stückbrikett 7650—7850 | 0,5—1,2 Zare 8600 
angflammiges Stückbrikett aus schlesischer Kohle| 75 50—6960 2—3 6—12 | 8200 
Anthrazitisches Eiformbrikett 7830—7650 I Sed 


B. Flüssige Brennstoffe. 


Spez.-G. Verbrennungs- 2 Verbrennungs- 
P 1 n e wárme Art und Herkunft Spez diu wärme 
5 kcal/kg 15 kcal/kg 


8700 


Art und Herkunft 


Mölprodukte. Steinkohlenteerprodukte 

| vtichtbenzin 95700 11400 (Fort:etzung) 

| Mittelbenzin 9,725 11050 Dünnflüssiger Rohteer, 

| Sasöl für Dieselmotoren. 0,870—0,885 10875—10700 schwach abgetrieben . . 

Gezai, Mexiko 9,96 10180 

| Neizöl, Argentinien - - - 9,97 10250 Braunkohlenteerprodukte. 

| Neizöl, Persien 9,90 10400 Paraffinöl (Gelböl) für 
eizöl (Masut), Rußland 9,91 10400 Dieselmotoren 


|Neinkohlenteerprodukte. 
otorenbenzol . - : - - 
teinkohlenteeról leicht- 
Eer Art. does 1,045 Denaturiert und 95-proz. 

| Steinkohlenteeröl schwe- Denaturiert und 9o-proz. 

N rer Art- 1,095 Denaturiert und 85-proz. 


0,88; 10050 


Literatur. 


itteldeutschland, Leipzig 1905. 

(Erstausgabe mit oberen Heizwerten). 

buch, 25 Auflage, Berlin 1925. „Taschenbuch der Stoffkunde'*, 1. Auf- 
ffbautechnischen Gesellschaft, Berlin 1926. Z. V. d. I. Berlin 1924, Nr. 17. 
BUR J. Springer, Berlin, 1926. 


langbein, Die Auswahl der Kohlen in M 
Uhäuser, Kohlentabelle 1925, Hamburg 

trselbe: „Hütte“, des Ingenieurs Taschen 
II lage, Berlin 1925. Jahrbuch 1926 der Schi 
Perselbe: Brennstoff und Verbrennung, 
гасна ИРИ 


À 1) D. Һ. der sogenannte „obere“ Heizwert (Verbrennungsprodukte: gasf. CO,, flüss, Wasser [gasf. N,, 
'"rdünnte Н,50,]). 


Aufhäuser. 
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Schallgeschwindigkeit in Flüssigkeiten. 


Lit. Tab. S. 886. 
N BS 337; 


Tem- | Schall- Tem- | Schall- 
eschwin-| Beoba $ 
peratur | digkeit chter peratur "m Beobachter 


| 


Busse 


*stilliertes Wasser. - Ionescu 
A Ionescu 


Cisman 
Wood, Brow- 


3510/00 Salzgehalt ne, Cochran Сулай 
3520 — » 


D Ionescu 
35. Ton. Cisman 


Scheel. 


Schallgeschwindigkeit in 
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Flüssigkeiten . (Fortsetzung.) 


Lit. Tab. 337. 


Schall- 
geschwin- 
digkeit 


Tem- 


peratur Beobachter 


Äthylbenzol Busse 
Amylalkohol » 


» 
Ionescu 
Cisman 
Busse 
Cisman 
Busse 
Cisman 
Busse 


Chlorbenzol 
Chloroform 

n-Hexan 
Kohlenstofftetrachlorid 
m-Kresol 
Methylalkohol . . . . 
Nitrobenzol 


Schall- 
geschwin- 
digkeit 


''em- 


peratur Beobacht®X 


Nitromethan Busse 
o-Nitrotoluol б 
Paraldehyd = 
Schwefelkohlenstoff Сіѕтай 
m-Toluidin Busse 
o-Toluidin e 


» 
Ionescu 
Cisman 
Ionescu 
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Schallgeschwindigkeit in Gasen und Dämpfen. 
Lit. Tab. 337. 


Nimmt man die Schallgeschwindigkeit in kohlensäurefreier Luft bei o? zu 331,57 mec) an, so ist 
die Schallgeschwindigkeit in Chlordioxyd bei І Atm. und 209 211,2 m-sec-! Beob.: Mayer, 


1/10 Atm. 
760 mm 


7? 


Stickstofftetroxyd (N,O,) » 


Mayer, 
Grüneisen u. Goens. 


200 213,4. 5» 
259 184,08 — 


Messungen in offenen Róhren. 


Schall- 
geschwin- 
digkeit 


Tem- 


peratur Beobachter 


Dixon u. 
Greenwood (т) 


Äthyläther . . . - 


н Äthylalkohol . Se, 
Athylen 


Schall- 
geschwin- 
digkeit 


'Tem- | Beobacht®! 


peratur 


Dixon Us 
Greenwo? 


Ammoniak D 
di 
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Wert 331,74 m-sec”! für trockne Luft bei o? ist nach 
Messungen über große Entfernungen im Freien zu 
klein, 
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332,1 m-sec-1,) 

A. B. Wood, Н. E. Browne u. С, Cochrane, Proc. Bot: 
Soc. (A) 103, 284—303; 1923. 


Scheel. 


Alphabetisches Sachverzeichnis 
für das Hauptwerk (Band I und II) und für den Ergánzungsband (E). 
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Auf das folgende Spezialregister sei ausdrücklich hingewiesen. Es empfiehlt sich, hauptsächlich das 
Spezialregister zu benutzen, auch wenn der Stoff, dessen. Eigenschaft man sucht, dort nicht gesondert 
aufgeführt ist: man suche dann bei einem analogen Stoff, wo man meist auch Daten für den gesuchten 
finden wird. — Die Anzahi der Striche entspricht der Zahl der zu wiederholenden Worte oder Abkürzungen. 
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der Röntgenstrahlen II 858; E 385. 
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1232; E 687. 
von Quecksilber und Wasser I 73—78 II 1231; 
E 12, 687. 
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Ausdehnung anorg. geschmolzener Salze I 442. 

— verschiedener Alkohole I 450; E 213. 

— wäßriger Lösungen I 428; E 208. 

— — Rohrzuckerlósungen I 463. 

— von Gasen I 114. 

— verflüssigter Gase II 1223. 

— von Gemischen (fest und flüssig) I 473; E 218. 

Ausschuf für Einheiten und Formelgrófen, Fest- 
setzungen II 793; 796. 

Avogadrosche Zahl s. Loschmidtsche Zahl. 


B 


B-Strahlen s. a. Elektronen. { 
— — Durchgang durch Materie І 12; 11 890; 
E 5, 427. 
— — Geschwindigkeit I 12. 
— — Wärmewirkung I 21; E 7. 
Bandenspektra E 367. 
— ultrarote II 822; E 372. 
Bandzahlen von Zeitschriften II 1634. 
Barometerstand, Reduktion auf Normalschwere und 
Meeresniveau I 7o. 
= — аш о 68, 69. 
Benzol s. Spezialregister. S 
Beweglichkeit von Ionen in Gasen und Dämpfen 
II 873; E 421. 
— — — — Flüssigkeiten .II 1104; E 619. 
Biegungsfestigkeit s. Festigkeit. 
Bildungswärmen der Metallverbindungen II 1502; 
E 816. 
— Nichtmetallverbindungen 11 1489; E 808, 
— Legierungen 11 1546; E 839. 
fester intermetallischer Verbindungen E 839. 
der Ionen aus den Elementen und Atomgruppen 
II 1579. 
— — — — gasförmigen Elementen 11 1585. 
Binäre Legierungen I 525; E 225. 
— Salzgemische I 594; E 239. 
Blut und dessen Bestandteile, Zähigkeit I 170; E 142, 
— Zühigkeit, Änderung mit dem Transpirations- 
druck I 171. die 
Bogenspektrum s. Terme von Spektrallinien u, 
Hauptlinien der Elemente. ] 
Brechungsexponent der Metalle und Legierungen 
II 903; E 463. 
von Metall-Alkylverbindungen E 528—532. 
fester nichtleitender Stoffe II 909; Е 481. 
isotroper, fester Kórper II 922; E 486. 
einachsiger Kristalle II 927; E 490. 
zweiachsiger Kristalle und Achsenwinkel II 932; 
E 499. ; 
von Flußspat, Steinsalz, Sylvin, Quarz, Kalkspat, 
Alaunen, Diamant II 911; E 485. i 
- Temperatureinfluß 


П 919; E 485. : 

mittlerer der Mineralien i 480; E 219. 
anorganischer Flüssigkeiten II 957, 966; E 526. 
geschmolzener Salze II 968. 

von kondensierten Gasen II 966. 

organischer Flüssigkeiten II 968, 973; E 527. 
- — — Temperatureinfluß II 968, 983. 

von Flüssigkeiten, Druckeinfluß II 957. 
wäßriger Lösungen und Mischungen, Änderung 
mit der Konzentration II 987, 997; E 532. 
des Schwefelkohlenstoffs II 958; E 524 Zitat. 
— — Druckeinfluß II 957. 

des Wassers II 955; E 522. 

— — — Druckeinfluß II 957. 

— — —, Temperatureinfluß II 956; E 524. 


Alphabetisches Sachverzeichnis. 


Brechungsexponent von gewässerter Milch II 993: 
— — Gasen und Dämpfen II 959; E 525. 

— — Luft II 959; E 525. 

— — Metall und Metalloiddámpfen II 964. 

— s.a. optische Konstanten. 

Breitengrade einzelner Orte I 26. А 
Büschel-Grenzspannung s. Entladungsspannung in 


Gasen. 
С 
€ s.a. К. 
y-Strahlen I 13, 21; E 4, 7. 
Calciumchlorid 
Galeon з. Spezialregister. 
Calciumsulfat 


Charakteristische Temperaturen der Debyeschen 
Funktion E, 702; 707. 
Chemische Gleichgewichte s. Gleichgewichte. 


D 


Dampfdruck s. Sättigungsdruck. 

Dampídruckerniedrigung des Wassers durch ge 
lóste Stoffe bei o? II r382; E 751. 

Salze bei roo? II 1388. 

— — — — Schwefelsáure II 1396; E 756. 

Debyesche Funktion (Tabelle) E 702. 

Definitionen der Einheiten II 785, 797. 

Dehnung s. Elastizität. 

Deklination, erdmagnet. I 36, 39; E 9. 

Dichte s. spez. Gewicht. 

Dichtemaximum des Wassers I 438. 

— yon wäßrigen Lösungen I 438; E 209. 

— für verschiedene Alkohol-Wasser-Mischungen 
I 450. 

Dielektrizitätskonstanten II 1033; E 555. 

s. besonders 

anorg. Stoffe, fest, flüssig II 1034; E 560. 

organ. Stoffe, fest, flüssig II 1035; E 560. 

von Gasen II 1041; Е 370. 

von Isolatoren, fest, flüssig II 1033; Е9550. 

von Kristallen II 1042; E 556. 

von Phosphoren E 558. 

Druckabhängigkeit E 563, 572. 

Frequenzabhängigkeit E 557, 564, 571. 

— Konzentrationsabhängigkeit E 565. 

kolloidaler Lósungen E 569. 

Temperaturabhängigkeit E 556, 561, 571. 

bei tiefen Temperaturen E 572. 

Diffusion der Gase und Dämpfe I 249; E 157. 

— von Ionen in Gasen II 874; E 421: 

— Metalle in Metalle I 249; E 157. 

— wäßriger Lösungen I 246. 

Dimensionen, .abgeleit. Einheiten II 785. 

— von Ionen I 123; E 7o. 

— der Moleküle I 119; E 69. 

Dispersion nichtleitender Stoffe II 909; E 48r. 

— von Flußspat, Steinsalz, Sylvin, Quarz, Kalk- 
spat, Alaunen, Diamant II 911; E 485. 

Temperatureinfluß 


П 919; E 485. 
— Metall-Alkylverbindungen E 528. 
anorg. Flüssigkeiten II 966. 

organ. Flüssigkeiten II 968, 973. 

von flüssigen Mischungen ЇЇ 995. 
geschmolzener Salze II 968. 

wäßriger Lösungen II 990; E 541. 

von Gasen und Dämpfen II 960; E 525. 
— kondensierten Gasen II 966. 

—- Metalldämpfen II 964. 


Alphabetisches Sachverzeichnis. 


Dispersion von Schwefelkohlenstoff II 958; E 524. 

— — Luft II 960; E 525. 

— — — Formel II 960; E 525. 

— des Wassers II 955. 

— s.a. Brechungsexponent und Molekular- und 
Atomdispersion. 

Dissoziation, elektrolytische des Wassers II 1164; 
E 660. 

Dissoziationskonstanten, elektrolytische II 1120; 
E 648. 

Dissoziationswärme, elektrolytische II 1574. 
(thermische) thermodynamisch berechnet II 
1585; E 865. Е d 
ppelbrechung der Mineralien I 480; E 219; 
s.a. П 915, 927; E 485, 499. 
ehung, magnetische (der Polarisationsebene), 
— Maximaldrehung der Metalle II 1015. 

— molekulare II 1015. 
— Verdetsche Konstante П 1011; E 547. 
— Verhältnis zur natürlichen Drehung E 548, 
natürliche (der Polarisationsebene) aktiv. organ, 
Subst. П 999; E 543. 
— Kristalle II 1009; E 546. 
— Saccharimetrie П 1008; E 546. 
— "Temperaturkoeffizient E 548. 
— Verhältnis zur magnetischen E 548. 
uckeinheiten-Tabelle E 317. 
uckfestigkeit s. Festigkeit. 
uck, osmotischer II 1420; E 790. 
rchbruchsfeldstárke s. Entladungsspannung in 
Gasen. # 
rchmesser уоп Atomen, Molekülen und Ionen 
I 119; E 69. 

E, 
jllioskopische Konstanten s. Siedepunktserhö- 
hung. à " 
hflüssigkeiten fürWiderstandskapazitäten von Ge- 
fäßen II 1098; E 608. ` 
hpunkte f. Thermometrie II 1207}; E 676. 
enschwingungen, ultrarote von Atomgruppen 
II 823; E 375. t 
steinsche und Debyesche Funktionen (Tabelle) 
E 702. { 
kristalle, elektr. Widerstand E 575, 584. 
zelpotentiale s. Elektromotorische Kräfte. 


(Wasser) } s. Spezialregister. 
en 


stizititsmaße von Glas und verschiedenen Ma- 
terialien I 82. 

— Kristallen I 83; E 31. 

— Metallen und Legierungen I 79; E 14, 19. 
Temperaturabhängigkeit I 82; E 19. 

з. а. Kompressibilität. 

ttrisches Elementarquantum II 799; E 318. 
trische Leitfähigkeit s. Leitfähigkeit, elektrische 
und Widerstand, elektrischer. 

ttrisches Wärmeäquivalent II 795, 797. 
ıtrischer Widerstand s. Widerstand und Leit- 
fähigkeit, elektrische. 

itroaffinität II 1585, 

ttrochemisches Äquivalent II 799; Е 319. 
ttrodenlose Entladung II 884. 

trolytische Dissoziationskonstanten II 1120; 
E 648. 

Dissoziationswärme II 1574. 

Dissoziation des Wassers II 1164; E 660. 
Lösungsdruck II 1028. 

:tromotorische Kräfte galvanischer Ketten II 
torg; E 550. 
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Elektron, Elementarquantum II 799; E 318. 

Elektronen, Absorption durch Materie I 12; II 890; 
E 5, 428. 

—, Emission (thermisch) E 422. 

— Geschwindigkeit (Volt- und lineare Geschwin- 
digkeit: Kurve) E 425. 

— Geschwindigkeitsverlust beim Durchgang durch 
Materie II 89o; E 427. 

— Reflexion E 426, 427. 

— Ruhemasse E 319. 

— Sekundärstrahlung II 891; E 429. 

— Spez. Ladung II 800; E 319. 

— Stoß: kritische Potentiale II 844; E 377. 

— Streuung durch Materie E 426. 

Elementarquantum, elektrisches II 799; E 318. 

Elemente, Normal- II 1019. 

Emissionslinien der Röntgenstrahlen II 807; E 323. 

— ultraviolettes, sichtbares und ultrarotes Gebiet 
II 824; E 335, 368. 

Emissionsvermögen s. a. Strahlungskonstanten. 

Enantiotrope Umwandlungspunkte anorg. Verbin- 
dungen I 332; E 187. 

— — der Elemente I 313; E 181. 

Energieeinheiten-Tabelle II 797. 

Energiefunktionen nach Einstein und Debye (Ta- 
belle) E 702. 

Energieverteilung im Spektrum strahlender Me- 
talle E 322. 

— schwarzer Körper II 804. 

Entladungsspannungen in Gasen II 876. 

Entropie, Einsteinsche und Debyesche Funktionen 
(Tabelle) E 700. 

Erdbeschleunigung I 24; E 8. 

— an einzelnen Orten I 26. 

Erdkonstanten I 24; E 8. 

Erdmagnetische Angaben I 35; E 9. 

— — einzelner Hochschulstádte I 39. 

— — Säkularvariation I 39; E 9. 

— — andere Abweichungen I 41; E то. 

Erniedrigung des Dampídrucks s. Dampfdrucks- 
erniedrigung. 

Erstarrungskurven binärer Legierungen I 525; E 225. 

Erstarrungspunkte binärer und ternärer Salzge- 
mische I 594; E 239, 245. 

— anorg. Verbindungen I 332; E 187. 

— der Elemente I 313; E 181. 

— von leichtflüssigen Legierungen I 587. 

— künstlicher Minerale І 518; E 223. 

— natürlicher Minerale I 503; E 221. 

— s.a. Schmelzpunkt. к= 

Erstarrungswärme verschiedener Materialien I 383. 

— з. a. Schmelzwürme. 

Essigsäure s. Spezialregister, 

Ettingshausen-Effekt E 666. 

Eutektika binärer und ternärer Salzgemische I 594; 
E 239, 245. 

— von Legierungen I 525; E 225. 

— — — leichtflüssigen I 587. 

— s.a. Gleichgewicht. 

Explosivstoffe, Verbrennungswärme II 1629. 

Extinktionskoeffizient II 893; E 432. 


F 


Faden, herausragender (Hg- Thermometer) II 1212. 
Festigkeit von Glas I 88. 

— — Kristallen I 88; E 36. 

— einiger Stoffe I 87, до; E 49. 

— Temperatureinfluß bei Metallen I 89; E 53. 
— Vorbehandlungseinfluß I 89; E 49, 51. 

— 3.a. Härte, 
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Feuchtigkeit, relative und absolute der Luft II 1324. 

— Reduktion eines Gasvolumens auf Trockenheit 
1163. 

Fixpunkte für Thermometrie II 1207, 1208; E 676 

Flüssigkeiten, kristallinische I 377. 

Flüssigkeitsthermometer, Skalen der II 1208. 

Fluiditätskoeffizient s. Zähigkeit. 

Formeln für thermische Ausdehnung II 1228—1236; 
E 687. 

— vis Besitos debebis pos Ee 
wárme II 1574. 

— — — chemischer Gleichgewichte II 1419. 

— — — der Wärmetönungen II 1580; E 860. 

— kristallinischer Flüssigkeiten I 377. 

— organ. Verbindungen I 366; E 197. 

— für Zähigkeitsänderungen bei Gasen und Dämp- 
fen I 178. 

Formelzeichenliste des AEF II 793. 

Freie Energie: Funktionen von Einstein und Debye 
(Tabelle) E 702. 

Fundorte natürlicher Minerale I 503; E 221. 

Funkenpotential II 876. GR 

Funkenspektrum s. Terme von Spektrallinien und 
Hauptlinien der Elemente. 


G 


Galvanische Ketten II 1019; E 550. 

Galvano-thermomagnetische Transversaleffekte 
E 666. 

Gasdichte І 269; E 160. 

Gase, kondensierte, spez. Gewicht I 271; II 966; 
E 164. 

— Litergewicht I 269; E 163. 

Gasgesetze, Abweichungen (1 +4) I 269; E 163. 

— $:-Werte І 103, 269; E 58, 64, 163. 

— Korrektion (1 4 Л) I 269; E 163. 

Gasgleichgewichte, homogene II 1417; E 789. 

Gasionen, Beweglichkeit, Diffusion, Wiederver- 
einigung II 873; E 421. 

— 8, а. Ionen. e 

Gasmoleküle, Geschwindigkeit, Weglänge, Dimen- 
sionen I 119; E 69. 

Gasthermometer II 1206; E 675. 

Gasvolumen: Reduktion auf 760mm Hg-Druck 
I 80; 

апо, ; 

— — auf o9, 760 mm Hg-Druck und Trockenheit 
I 63. 

GafierposFatr at iM atomare der Metalle 
in Schmelzen I 524. 

— von Metallen in sehr verdünnten Schmelzen 
I 524. 

— uos anorg. Verbindungen II 1425; E 790. 

— = der Elemente II 1424; E 790. 

— — organ. Lösungsmittel II 1427; E 791. 

— von wäßrigen Lösungen II 1436; E 792. 

Géographische Lage einzelner Orte I 26. 

Gesamtdruck s. Sáttigungsdruck. 

Gesamtstrahlung II 804; E 322. 

— s.a. Strahlungskonstanten. 

Geschwindigkeit der x- und ß-Strahlen I 12. 

— der Elektronen (Volt- und lineare Geschwindig- 
keit: Kurve) E 425. 

— der Gasmoleküle I 119. 

— des Schalls II 1630; E 885/6. 

Geschwindigkeitsverluste der Elektronen II 890; 
E 427. 

— — — s.a. Kritische Potentiale II 844; E 377. 

Gesetzliché Einheiten II 787, 791; E 316. 

— Temperaturskale E 675. 


Alphabetisches Sachverzeichnis, 


Gewicht s. spez. Gewicht. 

Gitterenergie, molare II 1585; E 865. 

Gitterkonstante von Kristallen II 863; E 391. 

— Präzisionsbestimmungen der Netzebenenabk 
stánde II 872; E 420. 

Glas s. Spezialregister. 

Glasgefäße: Volumen durch Auswägung (Korrek- 
tion) I 78. 

Gleichgewicht, chemisches, angenäherte Berechnung 
II 1419. 

— zwischen zwei Elementen I 688; E 262. 

— — einem Element und einer chemischen Ver- 
bindung I 691; E 263. 

— — zwei anorg. Stoffen I 688; E 262. 

— — — organ. Stoffen I 694; E 264. 

— — — chemischen Verbindungen I 693. 

— — Wasser und anorg. Stoffen I 632; E 249. 

— — Gasen II 1417; Е 789. 

— — — und Wasser I 762; E 302. 

— s.a. Löslichkeit. 

Gleitmodul s. Elastizitätsmaße. 

Glimmentladung II 888; E 422. 

Glycerin s. Spezialregister. 

Gravitationskonstante I 25. 

Glühelektrische Konstanten E 422. 


H 


Härte der Mineralien I 480; E 219. 

— von Stoffen I 90; E 49, 55. 

Halbierungsdicke für Strahlen aus radioaktiven 
Elementen I 12. 

Halbwertszeit radioaktiver Elemente I 12; E 4, 

Hall-Effekt E 666. 

Harnstoff s. Spezialregister. 

Hauptlinien der Elemente II 824; E 335, 369. 

Hefner-Lampe II 793, 805; E 320. 


Heizflüssigkeiten für konstante Temperaturen 
II 1326. 

Heizmaterialien, Verbrennungswärmen II 1628; 
E 883, 834. 


Herausragender Faden (Hg-Thermometer) II-1212. 
Heuslersche Legierungen II 1191, 1197. 
Homogene Gasgleichgewichte II 1417; E 789. 
Horizontalintensitát I 38, 39; E 9. 
Hydratationswärme II 1568; E 859. 

Hydrolyse von Salzen II 1165; E 661. 
Hydrosole, Zähigkeit I 166; E 138—140. 

— s.a. kolloidale Lösungen. 

Hysterese, magnetische II 1188; E 664. 


I 


Inklination, erdmagnetisch I 37, 39; E 9. 

nversionstemperatur des Joule-Thomson-Effekts II 
1215; E 677. 

Tonenbeweglichkeit in Gasen und Dämpfen II 873; 

21. 

Буу, э iios und Änderung mit der Konzentration 
II 1104. ў 

s e —, Temperaturkoeffizient II 1104; E 619 bis 
22. 

— — organischen Lösungsmitteln E 622, 623. 

— des H in Wasser E боо. 

— — OH’ in Wasser E 598. 

Ionendiffusion in Gasen II 876; E 421. 

Ionendimensionen I 123; E 7o. 

Ionenprodukte (Löslichkeitsprodukte) II 1180; 
E 662. 

Ionenwiederyereinigung in Gasen II 875; E 421. 

Ionisierungsenergie gasförmiger Verbindungen und 
Metalle II 1585; E 865. 


Alphabetisches Sachverzeichnis. 


Ionisierungsspannungen II 844; E 377. 
Isotope I 20; E 4, 20. 
— (radioaktive) I 12. 


J 


Jahreszahlen von Zeitschriften II 1634. 


Yod s. Spezialregister. 
Joule-Thomson-Effekt II 1215; E 677. 


K 


Kältemischungen I 626. 3 
Kalibrierung mit Wasser und Quecksilber, Korrek- 
tion der Glasausdehnung 1 78. 
Kaliumchlorid Я 
Kaliumnitrat d Spezialregister. 
Kaliumsulfat { 
Kapillardepression, Quecksilber I 72; E 11. 
— Wasser, Natronlauge I 72. ë.a 
Kapillaritátskonstanten von anorg. Flüssigkeiten 
gegen Gase I 200; E 149. 
Flüssigkeiten I 242; E 155. 
kondensierter Gase I 242; E 153. 
- organ. Flüssigkeiten gegen Gase I 208; E 149. 
— — — Flüssigkeiten I 2425 E 155. 
von Quecksilber gegen Flüssigkeiten und 16- 
sungen I 242. 
— Wasser gegen Gase I 198 E 148. 
von wäßrigen Lösungen I 238, 242; E 149, GES 
Randwinkel I 244; E 156. 
Temperaturabhängigkeit I 244; E 156. 
Kathodengefälle der Glimmentladung II 888; E 425. 
Kathodenstrahlen s. Elektronen, $. а. B-Strahlen, 
Ketten, galvanische II 1019; E 550. 
Klärpunkt kristallinischer Flüssigkeiten I 377, 
‚ Kochpunkt s. Siedepunkt. 
Koerzitivkraft II 1188; E 664. | 
Kohásion s. Kapillaritätskonetanten und Festigkeit, 
Kohlendioxyd s. Spezialregister. 
Kolloidale eg Zühigkeit I 166; E 138. 
— — — Änderung mit dem Transpirationsdruck 
I 17i- 
Kompressibilität fester Körper s.a. Elastizitäts- 
maße 1 81; E 13. 
der Elemente E 22. 
— Verbindungen E 27. 
von Flüssigkeiten I 94; E 56. 
von Gasen I 103, 269; E 58, 64, 163. 
— wäßrigen Lösungen I 98; E 56. 
— — Wasser I 98, 100. , WE 
Konstanten der elektrolytischen Dissoziation II 
1120; E 648. 
— charakteristische von organ. 
E 197. 
— — Kristalliner Flüssigkeiten I 3775 8. à. E 201, 
Konstante "Temperaturen (geeignete Stoffe zur 
Herstellung) I 626, 531; II 1326. 
Kontraktion beim Lösen und Verdünnen I 426, 
verschiedene Alkohol-Wassermischungen 


Verbindungen I 366; 


— für 
I 450. 

Konzentrationsketten II 1019; E 550. 

Korrektion des herausragenden Fadens (Thermo- 
meter) II 1212. 

—- s.a. Reduktion. RM = 

Keristalle, Achsenwinkel zweiachsiger П 932; E 499. 

— Brechung und Dispersion Il 911, 919, 927, 
932; E 485, 490, 499; 8. a 1 480; Е 219. 

— Drehung der Polarisationsebene des Lichtes II 
1009; E 546. 

Kristallstrukturen aus Róntgenaufnahmen der Ele- 
mente II 865; E 392. 
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Kristallstrukturen aus Róntgenaufnahmen von anorg. 
Verbindungen II 868; E 395—409. 

— — — —  Metallegierungen und -verbindungen 
E 412. 

— — — — organ. Verbindungen E 418. 

— Netzebenenabstände, Präzisionsbestimmung II 
872; E 420; s. a. E 71. 

— Systeme von Mineralien I 479; E 219. 

Kristaline Flüssigkeiten I 377. 

— — Zähigkeit I 165, 166; E 137. 

Kritische Daten einheitlicher Stoffe I 253, II 1367; 
E 158. 

—— а Lósungen I 264. 

— — — Mischungen I 263; E 159. 

— — einiger Gase E 158, 159. 

— Potentiale (Elektronenstoß) II 844; E 377. 

— 'Temperatur Messung der molekularen Siede- 
punktserhóhung bei . . . I 264. 

Kryohydrate, praktische I 626. 

— Schmelzwärmen einiger I 629. 

Kryöskopische Konstanten s. Gefrierpunkternied- 
rigung. 

Kubische Ausdehnung s. Ausdehnung. 

Kugeldruckhärte E 49; s. a. Härte. 

Kupfer s. Spezialregister. 


L 


Làngen, geographische, einzelner Orte I 26. 

Langwellige Grenze der Lichtelektrizität II 891; 
E 431. 

Lebensdauer (radioaktive) I 12; E 4. 

Leduc-Effekt E 666. 

Legierungen, Ausdehnung II 1219, 1223; E 682, 684. 

— elektrische Leitfähigkeit II'1053; E 580; s.a. 
II тобо, 105I. 

— — — Temperaturkoeffizient von Widerstands- 
legierungen II 1053. 

— Erstarrungskurven binärer I 525; E 225. 

— Heuslersche II 1191, 1197. 

— leichtflüssige (Zusammensetzung) I 587. 

— magnetische Eigenschaften II 1191, 1195, 1196; 
E 664. 

— ternäre (Literatur) I 586; E 238. 

— quaternäre (Literatur) E 238. 

— spez. Gewicht I 589. f 

Leitfähigkeit, elektrische s.a. Widerstand, elektri- 
scher. 

— — reiner Metalle II 1047. 

— — Metalle (Druckeinfluß) П 1052; E 578. 

— — Supraleitfähigkeit E 576. 

— — von Legierungen, Abhängigkeit von Gehalt 
und Temperatur II 1053; Е 580. 

— — von festen Salzgemischen E 586. 

— — geschmolzener und fester Salze II 1062; 

E 582. 

— wäßriger Salzlósungen II 1068—1101; E 

596—611. p 

_ — Lösungen, Temperaturkoeffizient II 1093; 

E бот. 

— — — Säuren und Basen II 1074, 1081, 1093; 
E 596. 
— nichtwäßriger Lösungen II 1107; E 625. 
— von Normalflüssigkeiten II 1098; E 608. 
äquivalente s. Äquivalentleitfähigkeit. 

— molekulare s. Molekulare Leitfähigkeit. 

— der Wärme s. Wärmeleitfähigkeit. 

Lichtabsorption II 893; E 432. 

Lichtbrechung s. Brechungsexponent und optische 
Konstanten. 
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Lichtelektrizität, langwellige Grenze II 891; E 431. 

— selektive Wirkung II 892. 

Lichtgeschwindigkeit II 796; E 317. 

Lichtreflexion s. optische Konstanten. 

Lineare Ausdehnung s. Ausdehnung. 

Litergewicht von Gasen I 269; E 160. 

— mittleres der Luft an verschiedenen Orten E 160. 

Lóslichkeit von Gasen in Wasser I 762; E 302, 315. 

— — — — wäßrigen Lösungen I 769; E 304, 315. 

— gegenseitige von Flüssigkeiten (Systeme mit 
Wasser) I 751. 

— — — — (ohne Wasser) I 759; E 301. 

— anorg. Stoffe in Wasser 1 632, II 1180; E 249,662. 

— — — — organ. Lösungsmitteln und deren Ge- 
mischen mit Wasser I 724; E 282. 

— verschiedener, Komplexsalze in Wasser E 250. 

— organ. Stoffe it Wasser I 707; E 269. 

‚ organ. Stoffe in wäßrigen Lösungen und Ge- 

^"'mischen I 720. 

— — Nichtelektrolyte I 718; E 276. 

— 5, а, Gleichgewicht. 

Lóslichkeitsprodukte II 1180; E 662. 

Lósungsdruck, elektrolytischer II 1028. 

Lösungswärmen der Metalle in Quecksilber E 839, 

— — Metallverbindungen II 1549; Е 841}. 

— organ. Stoffe E 845. 

— von Säuren II 1558; E 846%. 

— — Basen II 1559; E 85o. 

Loschmidtsche Zahl II 797; E 318. 

Luft s. Spezialregister. 

Luftdichte I 43, 270. 

Luftfeuchtigkeit, relative und absolute II 1324. 

— Reduktion auf Trockenheit I 63. 

Luftthermometer II 1206. 


M 


Magnesiumsuljat s. Spezialregister. Ч 

Magnetische Suszeptibilität para- und diamagne- 
tischer Körper II 1198; E 665. 

— Umwandlungspunkte II 1197. 

Magnetisierbarkeit gepulverten Eisens, 
abhängigkeit E 664. 

— von Eisen und Stahl II 1188, 1191, 1196; E 664, 

— — Legierungen II 1195, 1197; E 664- 

— — Nickel und Kobalt II 1197; E 665. 

Maschinenöle, Zähigkeit I 168; E 140. 

— spez. Gewicht und Änderung mit dem Druck 
I 169. 

Maßeinheiten, absolute II 785. 

— praktische II 786; E 316. $ 

Maximaldrehung der Polarisationsebene bei magne- 
tisierten Metallen II 1015. 

Mechanisches Wärmeäquivalent II 795, 797- 

Meeresniveau, Reduktion des Barometers I 70. 

Meniskuskorrektion, Quecksilber I 72; E 11. 

— Wasser, Natronlauge I 72. 

Metallalkylverbindungen, Konstanten ` von 
E 528—532. 

Methylalkohol s. Spezialregister. 

Metrisches Maßsystem II 785; E 316. 

Mineralien, künstliche: Erstarrungspunkt, Schmelz-, 
Umwandlungs-, Zersetzungspunkte; Umwand- 
lungswärme und Zusammensetzung I 518; 
E 223, 225. 

— natürliche, dieselben Daten I 503, 522; E 221, 
225. 

— — Fundorte I 503; E 221. 

— spez. Gewicht I 293, 480; E 172, 219. 

— Synonyma I 495. 


Druck- 


Alphabetisches Sachverzeichnis. 


Mineralien, Zusammenstellung verschiedener Eigen- 
schaften: Brechung, Doppelbrechung, Härte, 
Kristallsystem, spez. Gewicht und Zusammen- 
setzung I 480; E 219. 

Minimale Schichtdicken I 124; E 75. 

Minimumsspannung s. Entladungsspannung in 
Gasen. 

Mischungswärme zweier neutraler Flüssigkeiten 
II 1565, 1568; E 82}. 

— s.a. Verdünnungswärme. 

Mittlere Weglänge der Gasmoleküle s. Weglünge. 

Molare Gefrierpunktserniedrigung s. Gefrierpunkts- 
erniedrigung. 

— Siedepunktserhöhung s. Siedepunktserhóhung. 

Moleküldimensionen I 119; E 69. 

Molekülträgheitsmomente І 123; E 73. 

Molekulardispersion organ. Flüssigkeiten II 973i 
E 527. 

— von Metallalkylverbindungen E 528. 

— s.a. Dispersion. 

Molekulare Drehung der Polarisationsebene II 1015. 

— Leitfähigkeit wäßriger Lösungen II rogr. 

Molekulargeschwindigkeit I 119. 

Molekulargewichte von organ. Verbindungen I 366; 
E 197. 

NEE organ. Flüssigkeiten II 973; 
E 527. 

— 2 Майы теты de ERR E 528—532. 

— wäßriger Lösungen E 534, 541. 

Molekularvolumen gelóster Stoffe I 426. 

Molekularwärmen s. spez. Wärme. 


N 


Nahrungsmittel, Verbrennungswärme II 1628. 

Natriumacetat 

Natriumchlorid 

Natriumhydroxyd 

Natriumnitrat 

Natriumsulfat 

Nernst-Effekt E 666. 

Netzebenenabstände s. Kristallstruktur. 

— Präzisionsbestimmungen II 872; E 420. 

Neutralisationswärme anorg. Säuren und Basen 
II 1547; E 840. 

— organ. Sáuren II 1548; E 840. 

—. von Alkoholen u. dgl. E 840. a 

Normalelemente II rorg. 

Normalflüssigkeiten für Widerstandskapazität von 
Gefäßen II 1098; E 608. 

Normalpotentiale s. elektromotorische Kräfte. 

Nullkurven (magnetische) II 1188. 


0 


Oberflächenspannung s, Kapillarität und Kapillar- 
depression. 

Observatorien, astronomische I 26. 

= magnetische І 39; E 9, 10. 

Ole, Rapillarität I 236; E 150, 155f. 

— spez. Gewicht und Änderung mit dem Druck 
I 169. 

== Záhigkeit I 168; E 140. 1 

Optische Drehung (Polarisation) aktiver organ. 
Substanzen II 999; E 543. 

— — Kristalle II 1009; E 546. 

— — Saccharimetrie I 464; II 1008; E 546. 

— — Temperaturkoeffizient E 548. 

— Konstanten (Absorptions-, Reflexionsvermógen; 
Brechungsindex) von Metallen und Legierungen 
II 903; E 463. 


s. Spezialregister. 


Alphabetisches Sachverzeichnis. 


Optische Konstanten von Nichtleitern II 909; 
E 481. 

— — — Glas II 903. 

— — з. а, Brechungsexponent und Absorption des 
Lichts. 

Organische Elüssigkeiten, Formeln und Molekular- 
gewichte II 973; E 527. 

Osmotischer Druck von Lósungen II 1420; E 790. 

Oxydationspotentiale s. elektromotorische Kräfte, 


P 


Partialdruck s. Sáttigungs- und Teildruck. 
Peltier-Effekt E 681. 

Periodisches System I 20; E 6. 

Permeabilität (magnetisch) II 1188; E 664. 
Plancksches Wirkungsquantum II 801; E 319. 
Plastizität verschiedener Stoffe I 197, Zitate, 
Platin s. Spezialregister. 
Platinwiderstandsthermometer II 1208; E 675, 676, 
Poissonsche Zahl s. Elastizitätsmaße. 
Polarisation des Lichtes s. Drehung. 
Polymorphie anorg. Verbindungen I 332; E 185, 
-— der Elemente I 313; E 181. 
Psychrometertafel II 1324. 

p: v-Werte I 103, 269; E 58, 64, 163. 

— — Korrektion (1 +4) І 269; E 163. 


Q 


Quarz s. Spezialregister. 

Quecksilber s. Spezialregister. 

— spez. Gewicht und Volumen I 76, 289, 491; 
E 12, 170. 

— spez. Wärme II 1246f., 1249; E 639. 

Querkontraktionszahl s. Elastizitätsmaße. 

Querschnitt von Molekülen s. Moleküldimensionen 
I 119; E 69. f 

Quetschgrenze s. Festigkeit. 


R 


Radien von Ionen s. Ionendimensionen I 123; Е 7o. 

— — Molekülen s. Moleküldimensionen І 119; 
E 69. 

Radioaktivität I 12; E 4. 

— Wärmewirkung I 21; E 7. 

Randwinkel I 2445 E 150: 

Reaktionsdrucke II 1404; E 768. 

Reaktionswürmen II 1585; E 864f. 

— Formeln zur Berechnung II 1581. 

Reduktion des Barometers auf Normalschwere I 70. 

— eines Gasvolumens auf 760 mm Hg-Druck I so. 

— auf ef I 57. 

— — — — Trockenheit o°, 760 mm I 63, 

— der Glasausdehnung bei Kalibrierung I 78. 

— von Quecksilberhöhen auf o9, I 68, 69. 

— von Titrierflüssigkeiten auf Normalvolumen 
I 432. Е 

— der Wägungen auf luftleeren Raum I до, 

— von Wasserdruck auf Quecksilberdruck T „т, 

Reduzierte Zustandgleichung I 268. 

Reflexion von Elektronen E 426, 427. 

Reflexionsvermógen s. optische Konstanten.’ 

— — $a. Strahlungskonstanten. 

Refraktion s. Brechungsexponent und Atom- und 
Molekularrefraktion. 

Reibungskoeffizient fester Kórper I 92. 

— innerer s. Zähigkeit. 

Reichweite radioaktiver Strahlen I 12; E 4. 

Reinelemente I 20; E 7. 

Reißfestigkeit s. Festigkeit. 
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Remanenz, magnetische II 1188; E 664. 
Resonanzspannung s. Anregungsspannung. 
Resonanzwellenlänge (selektive Lichtelektrizität) 
II 892. 


Restlinien (optisch) E 368. 

Reststrahlen (ultrarot) II 823; E 375. 

Reziproke Salzpaare I 625; E 247. 

Richardsonsche Konstante (Glühelektrizität) E 422. 

Ritzhärte s. Festigkeit und Härte. 

Röntgenstrahlen, Wellenlänge II 807; E 323. 

— Absorption und Streuung II 858; E 385. 

Rohrzucker s. Spezialregister. 

Rotationsdispersion s. Optische Drehung. ? 

Rowlandsche Skale: Umrechnungstabelle auf І. А. 
II 820; E 367. 


S 


Saccharimetrie I 464; II 1008; E 546. 

Sákularvariationen (magnetisch) I 39; E о. 

Sättigungsdruck anorg. Verbindungen II 
E 724. 

— der Elemente II 1332; E 721. 

— organ. Verbindungen II 1354; E 730. 

— von Salpetersáurelósumgen- (a. Teildrucke) II 
1396; E 758. ` 

— — Salzlösungen in verdünnter Salzsäure E 754. 

— wäßriger Lösungen flüchtiger Stoffe (a. Teil- 
druck) II 1382, 1397; E 751, 760. 

— des Wasserdampfes II 1316. 

— — — über Eis II 1314. 

— — — oberhalb roof II 1319, 1320. 

— — — über Schwefelsäure-Wassergemischen II 
1394; E 757. m 

— und Teildruck binärer Gemische II 1378, 1397; 
E 743, 766. ; < 

— von Lösungen in nichtwäßrigen Lösungsmitteln 
E 756. 

Sättigungswerte (magnetische) II 1188; E 664. 

Salpetersäure s. Spezialregister. 

Salzgemische, binäre und ternäre, Erstarrungs- und 
Umwandlungstemperatur I 594, 625; E 239, 245. 

Salzpaare, reziproke I 625; E 247. 

Salzsäure s. Spezialregister. 

Sauerstoffdrucke verschiedener Verbindungen II 
1404; E 768. 

Schallgeschwindigkeit in atm. Luft II 1631; E 886. 

— — festen Körpern II 1630. 

— — Flüssigkeiten II 1630; E 885/6. 

— — Gasen und Dämpfen II 1631; E 886. 

Scheinbares Volumen des Gelösten einiger Stoffe 
I 426. 

Schichtdicken (minimale) I 124; E 75. 

Schlaghärte s. Härte. 

Schlagweiten s. Entladungsspannungen in Gasen. 

Schmelzpunkt anorg. Verbindungen I 332, 377; 442; 
E 187, 211. 

— der Elemente I 313; E 181. 

— künstlicher Mineralien I 332, 518, 522; E 223, 
225. 

— natürlicher Mineralien I 332, 503, 522; E 221, 


1340; 


225. 

— ЖИТ. Flüssigkeiten I 377. 

— organ. Verbindungen І 366; E 197. 

— verschiedener Stoffe I 381. 

— s.a. Erstarrungspunkt. 

Schmelzwärme anorg. Verbindungen II 1425, 1468, 
1583; E 193, 861. 1 

— der Elemente II 1424, 1467, 1582; E 800, 860. 

— Formeln zur Berechnung II 1580. 

— einiger Kryohydrate I 629. 


Schmelzwárme von Legierungen II 1470; Е Soo, 

— — Mineralien I 522; E 225. 

— organ. Verbindungen II 1427, 1471; E 801, 861. 

— — — Temperaturabhängigkeit E 861. 

— nicht calorimetrisch bestimmte II 1424, 1582; 
E 790, 860. 

Schubfestigkeit s. Festigkeit. 

Schubzahl I 8o. 

Schwächungskoeffizient der Róntgenstrahlen II 858; 
E 385. 

Schwefel s. Spezialregister. 

Schwefelsäure s. Spezialregister. Я 

Schwellenwert, magnetischer und der Stromdichte 
s. Supraleitfáhigkeit E 576. 

Schwerkraft I 24; E 8. 

— an einzelnen Orten I 26. 

Seehöhe einzelner Orte I 26. 

Sekundärstrahlung (Elektronen) II 891; E 429. 

Sekundenpendel I 12. 

Serienspektra 

Serum, Zähi 

Siedepunkte/anorg. Verbindungen I 332; E 187. 

— ‘einiger Substanzen und Änderung innerhalb der 


gewöhnlichen Luftdruckschwankungen Il 1327; | 


E 720. 
— der Elemente I 313; E 181. 
— organ. Verbindungen I 366; E 197. 
— wäßriger Salzlósungen bei 760 mm Druck II 1329. 
— des Wassers II 1320. 
— — — bei verschiedenen Barometerständen II 
1321, 1328. ч 
Siedepunktserhóhung, molare, anorg. Lösungsmittel] 
II 1433; E 792. 

— — der Elemente II 1433. 

— — der kritischen Temperatur I 264. 

— — organ. Lösungsmittel II 1434; E 792- 

— wäßriger Lösungen II 1461; E 799. 

Solarkonstante II 805; E 320. 

Sonnenspektrum (Absorptionslinien) II 817. 

Spaltbarkeit der Mineralien І 480; E 35, 219. 

Spannungskoeffizient von Gasen I 114- 

Spektrallinien II 824; E 335, 369. 

Spektralterme II 851; E 379. 

Spektrum-Kompendien und Atlantenwerke der 
Spektrallinien II 823. 

— Wellenlängenskale des gesamten Gebietes II 814; 
E 371. 

Spezifische Drehung der Polarisationsebene s. 
Drehung. 

Spezifische Ladung des Elektrons II 800; E 319. 

— Leitfähigkeit, elektrische s. Leitfähigkeit. 

Spezifisches Gewicht von Äthylalkohol-Wasser- 
mischungen I 448; E 212. 

— — — Alkoholen und deren Gemische mit Wasser 
I 450; E 213. 

— — — anorg. Verbindungen (fest-flüssig) I 292; 
966; E 171. 

— — der Elemente I 284; E 167 

— — von Fetten und Ölen und Wachsen und 
Änderung mit dem Druck I 169, 383. 

— — — Gasen І 269; E 160. 

— — — — Reduktion auf 760 mm, o? und Trok- 
kenheit І 50—67. 

— — — kondensierten. Gasen II 966. 

— — — Gemischen organ. Flüssigkeiten I 473; 
E 218. 

— — — Olycerin-Wassermischungen I 458; E 
214. 

— — — Legierungen I 589. 

— — — Lösungen, kolloidal. I 469; E 216. 


Alphabetisches Sachverzeichnis. 


Spezifisches Gewicht von Lösungen, wäßrigen 
I 385, 418, 437; E 207. 

а= ы —; gesáttigten I 441; E 210. 

verschiedener organ. Stoffe I 459; 


organischer Säuren I 443; E 211. 

ee von Salzen, anorg. Säuren und 
Basen I 385; E 202. 

Ketten) DU у 276. 

— — — Maschinenólen (und Änderung mit dem 
Druck) I 169. 

— — verschiedener Materialien, wie Glas, Holz- 
arten usw. I 381. 

— — des Meerwassers I 393, 438. 

— — von Metallalkyl-Verbindungen E 528—532. 

— — — Mineralien I 293, 480; E 172, 219. 

— — — organ. Verbindungen (fest und flüssig) 
I 366; II 973; E 197, 527. 

— — des Quecksilbers I 76; E 12. 

— — von Salzen, anorg. geschmolzenen I 442; 
E 210. 

— — reiner Substanzen, dampffórmig und flüssig 
I 271; E 164. 

— — von Rohrzuckerlósungen I 463. 

— — schwerer Flüssigkeiten I 478; E 219. 

des Wassers I 73; E 12. 

— — — Wasserdampfes II 1323; E 720. 

Spezifisches Volumen des Quecksilbers I 76. 

— —- Wassers: 1.73, 75, 76. 

— — — gesättigten Wasserdampfes II 1323; E 720. 

— — von Flüssigkeiten bei verschiedenem Druck 
und Temperatur II 1226; E 686. 

— — — Gasen, Reduktion auf 0°, 760 mm und 
Trockenheit I 0—67. 

Spezifische Wärme anorg. Stoffe II 1251, 1252; 
E боо. 

— — der Elemente (fest, flüssig) II 1242; E 688. 

— — von Gasen und Dämpfen c, II 1274, 1277; 
E 696. 

— — — с, П 1277; E 697. 

—————— Verhältnis с„/с„ II 1279; E 700. 

kondensierter Gase II 1278; E 698. 

— — organ. Stoffe (fest, flüssig) II 1265; E 692. 

des Quecksilbers II 1249. 

— — Tabelle der Einsteinschen und Debyeschen 
Funktionen E 702. 


— — wäßriger Lösungen von Basen und Säuren 
II 1260; E боо. 

— — — Lösungen von Gasen (НСІ, МН,) E 692. 

— — — Salzlösungen II 1261; Е Ger, 

— — des Wassers II 1250; E 690. 

— — — überhitzten Wasserdampfes c, II 1276; 
E 697. 


Spezifischer Widerstand s. Leitfáhigkeit. 

Spitzenentladung s. Entladungsspannungen in Gasen. 

Sternwarten I 26. 

Strahlungskonstanten II 804; E 320. 

Strahlungsquellen II 807. 

Streckgrenze s. Festigkeit. 

Streuung von Elektronen durch Materie E 426. 

— — Röntgenstrahlen II 858; E 385. 

Strukturbestimmungen organ. Stoffe Ё 416. 

— bei Kristallen s. Kristallstruktur. 

Weste anorg. Verbindungen I 332; 
187. 

— der Elemente I 313; E 181. 

Supraleitfáhigkeit E 576. 

Suszeptibilität para- und diamagnetischer Stoffe 

II 1198; E 665. 


Alphabetisches Sachverzeichnis. 


| Suszeptibilität von Eisen und Stahl II ттот. 
| Sutherlandsche Konstante s. Zähigkeit I 179; E 144; 


'— Wellenlängen II 822; E 


8. a. I 119. 
Synonyma, mineralogische I 495. 


T 


Taupunkte II 1324. 

Teildruck s. a. Sättigungsdruck. 

— binärer Gemische I 1378, 1397; E 743- 

'Temperaturbäder I 626, 631; П 1326. 

Temperaturleitfähigkeit II 1309; E 718. 

"Temperaturkoeffizienten der Funktionen s. bei den 
Funktionen. ч 

Temperaturskalen II 1206; E 675. 

Tension s. Sättigungsdruck. 

Tensionsthermometer II 1210. 

Terme von Spektrallinien II 851; E 379. 

'Thermoelektrische Kräfte П 1029; E 551. 

— — bei tiefen Temperaturen II 1031. 

Thermomagnetische ‚Effekte E 666. 

Thermometer, Flüssigkeits- II 1208. 

— Gasthermometer II 1206; E 675. 

— herausragender Faden II 1212. 

—- Tensionsthermometer II 1210. 

— Widerstandsthermometer II 1208; E 675, 676, 

'Thermostatenflüssigkeiten I 626, 631; II 1326. 

'Thomson-Effekt E 680. 

Thomson- Joule-Effekt II 1215; E 677. 

Titelabkürzung einiger Zeitschriften I Seite XIV, 

Titrierflüssigkeiten, Reduktion auf Volumen von 
Normaltemperatur I 432. 

Torsionsmodul s. Elastizitätsmaße. 

Totaldruck s. Sáttigungsdruck. 

Trägheitsmomente von Molekülen I 123; E 75. 

"Transversaleffekte (galvano- und thermomagneti. 
sche) E 666. Р 

анас мн organ. Bindungen II 1585. 

Tripelpunkte organ. Verbindungen I 332; E 187, 

— der Elemente I 313; E 181. 


U 


Überführungszahlen in festen Salzen und Salz. 
gemischen E 593. ` 

— in nichtwäßriger Lösung E 615. 

— in wäßriger Lösung П rror; E бїт, 619. 

Ultrarote Brechungsexponenten der Kristalle 1] 
ae E 495. т". 

SC anorg. Flüssigkeiten II 967. 

— — organ. Flüssigkeiten II 968. 

— Strahlungsquellen П 807, 

372. 

Umwandlungspunkte (magnetische) II 1197. 

— (thermische) anorg. Verbindungen 1 332; E 187, 

— — der Elemente I 313; E 181. i 

— — von binären und ternären Salzgemischen 
I 594;.E 239, 245. 

— — künstlicher Minerale I 332, 518, 522; E 223, 
228. 

m c natürlicher Minerale I 332, 503, 522; E 221, 
225. 

Umwandlungsspannungen II 845; E 377. 

Umwandlungswárme natürlicher und künstlicher 
Minerale I 522; E 225. 

y— allotroper Modifikationen II 1485; E 807, 

— von Isomeren und Polymeren II 1488; E 808. 


V 


Ventzkesche Skale II 1008; E 546. 
Verbrennungswärme organ. Verbindungen (und 
einiger Elemente) II 1586f.; E 866f. 
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| Verbrennungswärme von Fetten, Ölen und Holz- 


arten, Kohle, Nahrungsmitteln II 1628; E 884#. 

Verdampfungswärme der Elemente II 1433, 1475, 
1583; E 804, 861f. 

— ag Verbindungen II 1433, 1476, 1584; E 804, 

2. 

— organ. Verbindungen II 
E 8os5f., 864. 

— Formeln zur Berechnung II 1581. 

— der Luft II 1475; E 804. 

— nicht calorimetrisch bestimmt ЇЇ 1433, 1583; 
E 792, 861#. 

Verdetsche Konstante II 1011, 1015; Е 547. 

Verdünnungswärme neutraler Flüssigkeiten II 1565. 

— von Säuren, Basen und Salzen II 1558; E 847. 

Verteilungskoeffizienten I 743; E 296. 

Vertikalintensität E 9. 

Viskosität s. Zähigkeit, 

Voltgeschwindigkeit und lineare Geschwindigkeit 
der Elektronen, Kurve E 425. 

Volumenänderung, thermisch s. Ausdehnung. 

— beim Lösen und Verdünnen s. Kontraktion. 

Volumen, spez. s. Spezifisches Volumen. 

Volumenalkoholometrie, Grundlagen der I 456. 

Volumen eines Glasgefäßes, Korrektion bei Kali- 
brierung I 78. 

— Reduktion auf Normalbed. und Trockenheit 
І 0—67. 

— scheinbares, des Gelösten einiger Stoffe I 426. 

Vorwort I Seite V; E Seite III. 


W 


Wägung: Reduktion auf den luftleeren Raum I 49. 

— Kalibrierung eines Glasgefäßes (Wasser, Queck- 
silber) I 78. 

Wärmeäquivalent II 795, 797. · 

Wärmeentwicklung radioaktiver Substanzen I 21; 


1434, 1479, 1585; 


Wärm.leitfähigkeit von anorg. festen Substanzen 
II 1295; E 711. 

— — Metallen II 1289; E 708. 

— Kristallen in verschiedenen Richtungen 

II 1308. 

— — Legierungen II 1293; E 709. 

organ. fester Substanzen II 1299; E 714. 

anorg. Flüssigkeiten II 1301; E 715. 

organ. Flüssigkeiten II 1302; E 715. 

— anorg. gasförmiger Substanzen II 1304; E 716. 

— organ. gasfórmiger Substanzen II 1305. 

Druckabhàngigkeit (feste und flüssige Substan- 

zen) E 717. 

Temperaturkoeffizient II 1307; E 716. 

Temperaturleitfáhigkeit II 1309; E. 718. 

— — Temperaturkoeffizient II 1310. У 

Wärmetönungen, nichtkalorimetrisch bestimmte 
II 1580; E Spot, 3 

— beim Mischen zweier neutraler Flüssigkeiten 
II 1565; E 852f. 

Wärmewirkung radioaktiver Substanzen I 21; E 7. 

„Wahre“ thermische Ausdehnung II 1228—1236. 

Wanderungsgeschwindigkeit von Ionen s. Ionen- 
beweglichkeit. 

Wasser s. Spezialregister. 

— spez. Gewicht und Volumen I 731.; E 12, 686; 
Formel: II 1231. 

— spez. Wärme II 1250; E 69o. 

Weglänge der Gasmoleküle I 119. 

Wellenlänge der Röntgenstrahlen II 807; E 323. 

— im sichtbaren und ultravioletten Spektrum 
II 824; E 335, 369. 


a 


Alphabetisches Sachverzeichnis. 


Wellenlänge ultrarote II 822; E 372. 
Wellenlängennormalen II 814; E 371. 
Wellenlängenskale II 806; E 323. 
Widerstand, elektrischer s. a. Leitfáhigkeit. 
— — von Metallen II 1047. 
— — — Metallen rein, Temperaturkoeffizient 
II 1048. 
— — — — Temperaturabhängigkeit II 1050; 
E 570. 
nicht regulärer Metallkristalle und mittlerer 
Temperaturkoeffizient E 575. 2 
— der Metalle, Druck- und Dehnungseinfluß 
II 1052; E 578, 579. А 
— geschmolzener Metalle, Widerstandsverhält- 
nis am Schmelzpunkt II 1051. 
— — — Temperaturabhängigkeit II 1051. 
— von Platin und Blei, Temperaturabhängigkeit 
II 1049. 
— — —- Legierungen II 1050, 1051. 
— — — — Abhängigkeit von Gehalt und Tem- 
peratur II 1053; E 580. 
— — — Widerstandslegierungen und Temperatur- 
koeffizient II 1053. 
— — von gepreßtem Graphitpulver ЇЇ 1060. 
— — von Halbleitern II 1061; E 580. 
— — von Isolatoren II тобт. Pos 
Widerstandskapazitàt von Leitfähigkeitsgefäßen, 
Eichflüssigkeiten II 1098; E 608. 
Widerstandsthermometer II 1208; E 675, 676. 
Wiedervereinigung von Ionen in Gasen Ш 875; E 421 
Wirkungsquantum II 801; E 319. 
Wirkungsquerschnitt von Gasmolekülen 1122, II 89r; 


Е 74,428. — — 
Wolfram s. Spezialregister. 


Z 


Zähigkeit von Amalgamen und geschmolzenen 
Körpern I 143; E 124. 

— — Blut und dessen Bestandteilen I 170; E 142. 

— — — Änderung mit dem Transpirationsdruck 
I 171. 

— fester Kórper E 146. 

— von Flüssigkeiten, die Gase gelóst enthalten E 97, 


Zähigkeit von Gasen und Dämpfen I 171; E 143: 
Änderung mit der Temperatur 
I 178; E 144. 


Formeln I 178. 

dem Druck E 144. 

— — Gasgemischen I 181; E 145. 

— — verflüssigten Gasen I 184; E 145. 

— — Glasschmelzen E 126—133. 

— homologer Flüssigkeiten I 126; E 76. 

— kolloidaler Lösungen und Suspensionen I 166; 
E 138—140. 

— — — Änderung mit dem Transpirationsdruck 
Tox. 

— von kristallinen Flüssigkeiten I 165; E 137. 

— — Legierungen E 125. 

— — Lösungen und Gemischen I 137; E 84, 136. 

— — — Änderung mit Temperatur und Kon- 
zentration I 154, 158; E 92, 135. 
— Maschinenöl I 168; E 140. 
— organ. Flüssigkeiten I 126, 144, 162; II 1113; 
E 76, 134. 4 
— — — Änderung mit der Temperatur I 148; 
153, 162, 165. 


— des Wassers und Temperaturabhüngigkeit I 136; 


E 83. 
— — — Druckabhängigkeit I 137. 
Zeichen für Maßeinheiten und Formelgrößen II 793, 
796. 
Zeitschriften, abgekürzte Titel I Seite XIV. 
Zeitschriftenverzeichnis II 1634. 
Zeitgleichung für Berlin II 791. 
Zerfallskonstante radioaktiver Elemente I 12; Е 4. 
Zersetzungsdrucke II 1404; E 768. 
Zersetzungspunkte natürlicher MineraleI 503 ; E 221. 
— künstlicher Minerale I 518; E 223. 
Zerstreuung von Röntgenstrahlen II 858; E 385. 
Zugfestigkeit s. Festigkeit. 
Zusammensetzung, Minerale, natürlicher I 503, 522; 
E 221% 225 
— — künstlicher I 518, 522; E 223, 225. 
Zustandgleichung I 267. 
— reduzierte I 268. 


Sonderverzeichnis der Daten für besonders 
wichtige Substanzen. 


С. = Саз; D. = Dampf; fl. = flüssig; f. = fest; w. L. — wässerige Lösung; L. = andere Lösung, 
Die Anzahl der Striche entspricht der Anzahl der nicht wiederholten Worte. 


Aufgenommen sind: т. Athyläther; 2. Athylalkobol; 3. Aluminium; 4. Ammoniak; 5. Ammonium- 
chlorid; 6. Ammoniumnitrdt 7. Ammoniumsulfats 8. Benzol; 9. Calciumcarbonat; то. Galciumchlorid ; тт. Cal- 
ciumsulfat (Chlorwassersioff unter Salzsäure, Eis Unter Wasser); x2. Eisen; 13. Essigsäure; 14. Glas; 15. Gly- 
cerin; 16. Harnstoff; 17. Jod; 18. Kaliumchlorig; 19: Kalumnitrat; 20. Kaliumsulfat; 21. Kohlensäure; 
22. Kupfer; 23. Luft; 24. Magnesiumsulfat; 25. Meihylalkohol; 26. Natriumacetat; 27. Natriumchlorid; 
28. Narriumhydroxyd; 29. Natriummirat; 30. Natriumsuljat; 31. Platin; 32. Quarz; 33. Quecksilber; 34. Rohr- 
zucker; 35. Salpetersäure; 36. Salzsäure; 37. Schwefel; 38. Schwefelsäure; 39. Wasser; 40. Wolfram. 


Physikalisch-chemische Tabellen. 


Äthyläther. 


Formel I 366. 
Molekulargewicht I 366. 

. Adsorption an festen Stoffen 1774. 
Anregungsspannung II 849. 
Brechungsexponent II 961. 
Dampfdichte I 271. 
Dielektrizitätskonstante II 1036, 1042. 
Diffusionskoeffizient I 249, 250. 
Entladungsspannung in ... 11 884. 
Geschwindigkeit der Gasmoleküle I 120, 
Ionenbeweglichkeit іп ... II 874. 
Ionisierungsspannung II 849. 
Kritische Daten I 254; E 158. 
Moleküldimensionen I 120, 122; E 74. 
Molekularwärme II 1275. 
Schallgeschwindigkeit їп... II 1632; E 886. 
Spez. Gew. I 271. 
Spez. Wärme 11 1275, 1280; E 700, 
Ultrarote Absorptionsbanden Е 373. 
Verbrennungswürme ll 1595. 
Wärmeleitfähigkeit II 1306. 
Weglänge der Gasmoleküle I 120. 
Zähigkeit I 129, 171; E 78, 143. 
— Anderung mit der "Temperatur I 179. 
Zustandsgleichung I 267. 

. Ausdehnungskoeffizient II 1224- 
— Formel II 1233. 
— bei höheren Drucken II 1225. 
Brechungsexponent für verschiedenes Licht 

und verschiedene Temperatur II 97o, 
— Änderung mit dem Druck II 957. 
Dielektrizitätskonstante II 1036; E 560, 561, 
64. 

Ree II 970. 
Erstarrungspunkt II 1427. 
Gefrierpunktserniedrigung, molare II 1427. 
Kälteerzeugung I 631. 
Kapillaritätskonstante I 209. 
— Temperaturabhängigkeit I 244. 
Kompressibilitätskoeffizient I 94, тоо. 


5. Aufl., Ergánzungsband. 


Lóslichkeit, gegenseitige mit Wasser I 751. 

— — — anorgan. u. organ. Stoffen I 760. 

Magnetische Drehung des Lichts II 1016; 
E S47 

— Suszeptibilität II 1204. 

Mischungswärme II 1567; E 854f. 

Molekulare Drehung II 1016. 

Molekularwärme II 1265; E 692. 

Oberflächenspannung gegen Hg I 242. 

— — Wasser Е 154. 

Rotationsdispersion E 547. 

Sáttigungsdruck II 1364; E 732. 

Schallgeschwindigkeit in II 1631; E 885. 

Siedepunkt I 366; II 1434; E 792. 

Siedepunktserhóhung, molare II 1434; E 792. 

Siedetemperatur und Änderung mit den 
Luftdruckschwankungen II 1327. 

Spez. Gew. I 271, 366; II оўо. 

Spez. Wärme II 1265; E 692. 

Temperaturleitfähigkeit II 1310. 

Verbrennungswärme II 1595. 

Verdampfungswärme II 1479; E 805. 

Volumen bei verschiedenem Druck und 
verschiedener Temperatur II 1226, 1227. 

Wärmeleitfähigkeit II 1302; E 715. 

— Druckabhängigkeit E 717. 

Zähigkeit I 129; E 78. 

— Änderung mit der Temperatur I 148, 
153, 162. 

— — — dem Druck I 135, 153. 

— bei Ggw. gelöster Gase E 97. 


. Schmelzpunkt I 366. 


Schmelzwärme II 1427; E 802. 
Dichtemaximum I 440; E 209. 
Gefrierpunktserniedrigung II 1458. 


. Kompressibilität E 57. 


Sättigungsdrucke und Teildrucke II 1400. 


. Brechungsexponent II 995, 996. 


Dispersion II 995, 996. 
Gleichgewicht mit organ. Stoffen I 696. 
Kritische Daten I 263, 264. 
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Sonderverzeichnis der Daten für besonders wichtige Substanzen. 


. Mischungswärme II 1567; E 854f. 


Sáttigungsdruck und Teildruck II 


Е 744, 747, 750. 
Spez. Gew. II 995, 996. 


1378; 


Äthylalkohol. 
Formel und Molekulargewicht I 366. 


. Adsorption an festen Stoffen I 774#. 


Brechungsexponent II 961. 

Dielektrizitätskonstante II 1042. 

Diffusionskoeffizient I 249. 

Entladungsspannung in II 884. 

Gasdichte I 271. 

Geschwindigkeit der Gasmoleküle I 120. 

Ionenbeweglichkeit in II 874. 

Kritische Daten I 254, 271. 

— — уоп Mischungen mit organ. Stoffen 
I 263. 

Molekularwärme II 1275. 

Moleküldimensionen I 120, 122; E 74. 

Schallgeschwindigkeit in . . . II 1632; E 886. 

Spez. Gew. I 271. 

Spez. Wärme II 1275, 1280; E 700. 

Verbrennungswärme II 1592. 

Wärmeleitfähigkeit II 1306. 

Weglänge der Gasmoleküle I 120. 

Zähigkeit I 171. 

— Änderung mit der Temperatur I 179, 

Zustandsgleichung I 268. 

Ausdehnungskoeffizient I 450, 4525 II 1224; 
E 213. 

— bei höheren Drucken II 1225. 

— Formel II 1233. 

Brechungsexponent II 969, 974- 

— Änderung mit dem Druck II 957- 

Dielektrizitätskonstante II 1036; E 560. 

Dispersion II 969, 974. 

Elektrische Leitfähigkeit II 
1113; E 628, 643. 

Entwässerungsmittel für. . . I 449; E 212, 213. 

Erstarrungspunkt 1 452. 

lonenbeweglichkeit in . . . E 622. 

Kälteerzeugung mit . . . I 631; II 1326. 

Kapillaritátskonstante I 209. 

— Temperaturabhängigkeit I 244- 

Kompressibilitätskoeffizient I 94, 99; E 57. 

Lichtabsorption II 899. 

Lóslichkeit gegenseitige, mit organ. Stoffen 
I 760. 

Magnetische Drehung des Lichts II 1013, 
1016; E 547. 

Magnetische Suszeptibilität II 1204- 

Mischungswärme II 1566—1568; E 852. 

Molekulardispersion und -refraktion 11 974. 

Molekulardrehung II 1016. 

Molekularwärme II 1266. 

Neutralisationswärme E 840. 

Oberflächenspannung gegen Hg I 242. 

Reinigung E 213. 

Rotationsdispersion (magnetische) II 1013; 
E 547. 

Sáttigungsdruck II 1362. 

Schallgeschwindigkeit in... II 1631; E 885. 

Siedepunkt I 366; II 1434; E 792. 

Siedetemperatur und Änderung mit den 
Luftdruckschwankungen II r327. 

Siedepunktserhóhung, molare II 1434; E 792. 

Spez. Gew. I 271, 366, 450, 452; II 969, 9745 
E 212. 

Spez. Wärme II 1266; E 692. 


1109—1111, 


fl. Temperaturleitfáhigkeit II 1310. 


rh 


Thermometer II 1208. 

Überführungszahlen їп... E 616, 617. 

Verbrennungswürme II 1592; E 868. 

Verdampfungswärme II 1434, 1479; E 805 

Verteilung zwischen zwei Lösungsmitteln 
I 743, 745, 748. 

Volumen bei verschiedenem Druck und ver* 
schiedener Temperatur II 1226/7. 

Wärmeleitfähigkeit II 1302; E 715. 

— Druckabhängigkeit E 717. 

Wasserspuren, Nachweis von E 213. 

Zähigkeit I 126, 151, 153, 168 E 76. 

— Temperaturänderung I 151, 153. 

— Druckänderung I 153; E 135: 

Magnetische Suszeptibilität II 1204. 

Molekularwärme E 692. 

Schmelzpunkt I 366. 

Schmelzwärme E 802. 

Spez. Wärme E 692. 


. Alkoholometrie I 456. 


Ausdehnung I 450—452. 

— Formel für Mischungen mit Wasser I 452. 
Brechungsexponent und Änderung mit der 
Konzentration II 990—991; E 540. 

Dichtemaximum I 450; E 209. 
Dielektrizitätskonstante II 1036. 
Diffusionskoeffizient I 246. 
Fluidität s. Zähigkeit. 


" Gefrierpunktserniedrigung II 1457. 


Kapillaritätskonstanten I 238; E 151. 
Kompressibilität I 101; E 57. 

Kontraktion I 451. 

Mischungswärme II 1565/6; E 8531. 
Oberflächenspannung gegen Hg I 243. 
Sättigungs- und Teildruck II 1399, 1400. 
Spez. Gew. I 448, 450, 456; II 991; E 212. 
Spez. Volumen I 455. 

Spez. Wärme II 1266. 

Wärmeleitfähigkeit II 1302. 

— Temperaturkoeffizient II 1308. 
Zähigkeit I 140; E 84. 

— Temperaturabhängigkeit E 96. 


. Brechungsexponent II 995/6; E $540. 


Dispersion II 995/6. 

Gleichgewicht mit organ. Stoffen I 696. 
Mischungswärme II 1566—1568; E 853/4. 
Sättigungs- und Teildruck E 743—745. 
Spez. Gew. II 995/6. 

Wärmeleitfähigkeit II. 1302. 

— Temperaturkoeffizient II 1307: 
Zähigkeit I 142. 


Aluminium. 

Atomgewicht I 1; E 1. 
Atomgewichtsbestimmung I 2; E 2. 
Ionendimensionen E 71—73. 
Isotope E 7. 
Röntgenlinien II 807, 809; E 324, 325. 
Róntgenstrahl-Absorption und Streuung 

II 858, 861; E 385, 390. 


- Absorptionslinien im Sonnenspektrum II 817. 


fl. 


Restlinien (optisch) E 368. 

Serienspektra II 830. 

Spektrallinien E 337, 369. 

Terme des Bogenspektrums II 857. 

Elektrischer Widerstand II 1051. 

Erstarrungskurven (Eutektika) binärer Le- 
gierungen I 527, 532—537; E 226—228. 

Erstarrungspunkt I 313; E 18r. 


аф. 
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fl. Magnetische Suszeptibilität II 1198. 


Siedepunkt I 313; E 18r. 
Verdampfungswärme II 1583. 


- Absorption des Lichts II 906; Е 463. 


Absorptionsmaterial für Strahlen aus radio- 
aktiven Elementen I 12. 

Atomwärme II 1242; E 688. 

Ausdehnungskoeffizient II 1217; E 682. 

— Formel II 1228. 

Brechungsindex II 906; E 463. 

Charakteristische Temperatur der Debye- 
schen Funktion E 707. 

Elastizitätsmaße I 80; E 14, 19, 22, 146. 

Elektrische Leitfähigkeit II 1052; Е 578. 

Elektrischer Widerstand, Druck- und Deh- 
nungseinfluß II 1052; E 578/9. 

— — Temperaturabhängigkeit II 1048, 
1050/1. 

Elektronenabsorption II 891, s. a. I 12. 

Elektronenstreuung E 426. 

Festigkeitsmaße I 87, 89; E 36, 49, 51, 53. 

Formänderung durch Beanspruchung I 79. 

Galvano-thermomagnetische Effekte E 669. 

Geschwindigkeitsverlust der Elektronen in 
Aluminium II 890; E 427. k 

Gewichte aus Aluminium, Reduktion auf 
den luftleeren Raum I 49. 

Härte І go—o2. 

Hall-Effekt E 669. 

Kompressibilität I 80; E 22. 

Kristallstruktur (Röntgenstrahl.) U 865; 
E 2, 420, 

T О еар) Е 412. 

Langwellige lichtelektrische Grenze II 891. 

Legierungen des... I 527, 532—537; E 226 
bis 228. 

— — Spez. Gew. I 589, 590. 

Magnetische Suszeptibilitàt II 1198. 

Optische Konstanten II 904, 906; E 463. 

Peltier-Effekt E 68r. 

Reflexion des Lichts II 904, 906; E 463. 

Resonanzwellenlängen der selektiven Licht. 
elektrizität II 892. 

Schallgeschwindigkeit II 1630. 

Schmelzpunkt I 313; E 181. 

Schmelzwárme II GE 800. 

Spez. Gew. I 284; E 168. 

Se Wárme II 1242; E 688. 

Temperaturleitfähigkeit II 1309. 

— Temperaturkoeffizient II 1310. 

Thermoelektrische Kräfte II 1029; E 551 
bis 553. 

Thomson-Effekt E 680. 

Torsionsmodul I 80; E 14, 19. 

Wärmeleitfähigkeit II 1289; E 708. 

—= Druckabhángigkeit E-717; 

Zähigkeit E 146. 


- Atomare Gefrierpunktserniedrigung in 


Schmelzen I 524/5. 


Ammoniak, 
Bildungswärme II 1490, ттт; E 808. 
Formel und Molekulargewicht I 269. 
Ionendimension E 72. 
Trägheitsmoment des Moleküls I 123. 


* Absorption in Wasser I 768; E 303/4. 


Abweichung vom Gasgesetz (1 +4) I 269; 
E 163. 

Adsorption an festen Stoffen I 7741. 

Brechungsexponent II 961. 


G. 


fl. 


Damptdichte I 272/3; E 164. 

Dielektrizitátskonstante II 1041/2; E 571. 

Elektronenabsorption II 891. 

Gasgleichgewicht II 1419; E 789. 

Geschwindigkeit der Gasmoleküle I 120. 

Ionenbeweglichkeit in . . . II 874. 

lonisierungsspannung E 384. 

Kathodengefälle der Glimmentladung II 889. 

Kompressibilität I 113. 

Kritische Daten I 255; E 158. 

— Temperatur, molekulare Erhöhung I 264. 

Langwellige lichtelektrische Grenze II 892. 

Lichtabsorption E 436. 

Litergewicht I 269; E 161. 

Lóslichkeit in Wasser I 768; E 303/4. 

Lösungswärme E 85o. 

Magnetische Suszeptibilität II 1203. 

Moleküldimensionen I 120, 122; E 73. 

Molekulare Erhöhung der kritischen Tempe- 
ratur I 264. 

Molekularwärme II 1275, 1277; E 698. 

Schallgeschwindigkeit II 1632; E 886. 

Spez. Gew. I 269; E 16r. 

Spez. Wärme II 1275, 1278, 1280; E 696/8, 
700. 

Tensionsthermometer II r211. 

Ultrarote Absorptionsbanden E 373- 

Verteilung zwischen zwei Lösungsmitteln 
I 744, 746, 748. 

Wärmeleitfähigkeit II 1304. 

Weglànge: der Gasmoleküle I 120. 

Zähigkeit I 172. 

— von Gemischen mit anderen Gasen I 184. 

Zustandsgleichung I 267, Zitat. 

Ausdehnungskoeffizient I 396; II 1223; 
E 203. 

Brechungsexponent und Dispersion II 966. 

Dielektrizitátskonstante II 1042. 

Elektrische Leitfähigkeit in... II 1107; E625, 
645. 

Ge molare E 790. 

Kapillaritátskonstante I 242. 

Lösungswärme E 85o. 

Molekularwärme IY 1278; E 699. 

Sáttigungsdruck II 1345; E 726. 

— von Lösungen E 756. 

Schallgeschwindigkeit II 1631. 

Siedepunkt I 358; E 194. 

Siedepunktserhóhung, molare II 1433- 

Spez. Сез. I 272/3, 396; II 966; E 179. 

Spez. Wärme II 1278; E 699. 

Verdampfungswärme II 1476; E 804. 

Überführungszahl їп... E 618. 

Zähigkeit I 128. 


- Hydratisches Gleichgewicht in Lösungen 


I 668; E 254. 
Kristallstruktur (Róntgenstrahl) E 405. 
Löslichkeit in Wasser I 668; E 254. 
Molekularwärme II 1278; E 699. 
Sättigungsdruck II 1345; E 726. 
Schmelzpunkt I 358; E 194. 
Schmelzwárme II 1468; E 790, 801, 861. 
Spez. Gew. E 179. 
Spez. Wärme II 1278; E 699. 
Verdampfungswárme E 804. 


. Äquivalentleitfähigkeit II 1078, 1081. 


Ausdehnung I 396; E 203. 
Brechungsexponent II 990, 996. 
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w. L. Dichtemaximum I 438. 
Diffusionskoeffizient I 246. 
Dissoziationskonstante II 1122; E 649. 
Dissoziationswärme, elektrolyt. II 1578. 
Elektrische Leitfähigkeit II 1078. 
Gefrierpunktserniedrigung E 796. 
Gesamtdruck II 1398. 
Kapillaritätskonstante I 241; E 152. 
Kompressibilitätskoeffizient I 98; E 57. 
Molekularleitfähigkeit II 1093. 
Neutralisationswärme II 1547/8; E 840. 
Sättigungsdruck II 1398. 

Spez. Gew. I 396, 418, 4215 E 57, 202/3. 
Spez. Volumen I 396. 
Spez. Wärme E 692. 
Teildrucke II 1397; E 764. 
Überführungszahl II 1102. 
Verdünnungswärme II 1560; 
Wärmeleitfähigkeit II 1301. 
Zähigkeit I 154. 

L. Elektrische Leitfähigkeit II 11105 E 625. 
Gleichgewicht mit Elementen I 692. 
— — chemischen Verbindungen І 693/4. 


E 850. 


Ammoniumchlorid. 


Bildungswärme II 1512; E 819. 
Formel und Molekulargewicht П 1451. 


Sonderverzeichnis der Daten für besonders wichtige Substanzen. 


w. L. Dampfdruckerniedrigung des Wassers bei 
100? II 1388. 
Dichtemaximum I 438—440; E 209. 
Dispersion II 993. 
Elektrische Leitfähigkeit II 1068. 
— — Temperaturkoeffizient II 1093, 1095; 
1097. 
Gefrierpunktserniedrigung II 1451, 1460. 
Hydrolyse II 1172. 
Kapillaritätskonstante I 241. 
Kontraktion I 427. 
Molekularleitfähigkeit II тоот. 
Molekularvolumen in Lósung I 427. 
Siedepunktserhóhung II 1465; E 799, 800: 
Siedetemperatur II 1329. 
Spez. Gew; I 390, 409, 418, 420, 423, 4251 
427, 441,5 E 204/5, 207. 
Spez. Wárme II 1262. 
Überführungszahl II 1101; E 611, 620. 
Verdünnungswärme II 1561, 1564; E 851 
Zühigkeit I 154, 161; E 9o[1. 

. Áquivalentfáhigkeit E 628, 639. 
Elektrische Leitfähigkeit II 1110; E 625, 629: 
Erstarrungskurven von Salzgemischen I 594 

E 239, 246—248. 
Gleichgewicht mit einer chemischen Ver | 
.. bindung І 693. | 
Überführungszahl E 618. 


Ammoniumnitrat. 


f. Allotropie I 358. 
Ausdehnungskoeffizient II 1221, 1223. 
Brechungsexponent II 923, 933- 
— mittlerer I 491. 
Dielektrizitätskonstante П 1042- 
Dispersion II 923, 933- 
Enantiotrope Umwandlungspunkte I 358, 
Festigkeitsmaße E 36. 
Härte I 491; E 55. 
Hauptbrechungsexponenten II 933. 
Kälteerzeugung mit ... I 628- 
Kristallstruktur (Röntgenstrahl.) II 868; 
E 395/6. 
Kristallsystem I 491. 
Kryohydrat, eutektische Temperatur I 526, 
630. 
— Schmelzwärme I 629. 
Lóslichkeit in Wasser I 668; E 254- 
— — organ. Lósungsmitteln und deren 
Gemischen mit Wasser I 734/5- 
Lösungswärme II 1552; E 844- 
Molekularwärme II 1255. 
Polymorphie I 358. 
Reststrahlen (ultrarot) E 375- 
Sättigungsdruck II 1346. 
Spaltbarkeit I 491. 
Spez. Gew. I 309, 382, 491. 
Spez. Wárme II. 1255. 
Sublimationspunkt I 358. 
Ultrarote Reflexion E 375/6. 
Verdampfungswärme II 1476. 
w. L. Absorption von Gasen I 771; E 305, 397- 


Äquivalentleitfähigkeit II 1068, 
1091; E 596, 602. 
Ausdehnungskoeffizient I 420, 428. 


Brechungsexponent II 989, 993, 996/7; 


E 537. E 
— Temperaturkoeffizient II 997. 


Dampfdruckerniedrigung des Wassers bei 


1080, 1088 


Bildungswärme II 1512. 
Formel u. Molekulargewicht I 669. 
. Erstarrungspunkt I 358. 
f. Allotropie I 358; E 194. 
Ausdehnungskoeffizient (Formel) II 1230: 
Kälteerzeugung тї... I 628, 630. 6 
Kryohydrat, eutektische Temperatur I 629i 
630. 
— Schmelzwärme I 629. 
Löslichkeit in Wasser I 669; E 254. ; 
— — organ. Lösungsmitteln und deren Ge 
mischen mit Wasser I 735; E 291. 
Lösungswärme II 1552; E 844. 
Molekularwärme II 1258. 
Polymorphie I 358; E 194. 
Schmelzpunkt I 358; E 194. 
Spez. Gew. I 309; E 179. 
Spez. Wärme II 1258. 
Umwandlungspunkt I 358; E 194. 
Umwandlungswärme II 1486; E 807. 
. Absorption von Gasen E 305, 307. 
Äquivalentleitfähigkeit H 1071, 1082, 
E 608. 
Ausdehnungskoeffizient I 420, 431- 
Brechungsexponent II 993, 996. 
— Temperaturkoeffizient II 997- 
Dampfdruck II 1393. 
Dampfdruckerniedrigung des Wasser? 
verschiedenen Temperaturen E 754 
E e 
Dichtemaximum I 439, 449* 
b Dispersion II 993. 
Elektrische Leitfähigkeit II 1071. 
— — Temperaturkoeffizient II 1094 co, 
Gefrierpunktserniedrigung II 1451; 14 
Hydrolyse II 1172. 
Kapillaritätskonstante I 241. 
Molekularleitfähigkeit II тоот. 
Osmotischer Druck II 1422. 


109! 


verschiedenen Temperaturen II 1385; 


Е 754. 


Siedetemperatur II 1329. 


. Spez. Gew. I 390, 409, 418, 420, 441; E 205, 


207, 210. 
Spez. Wärme II 1264; E 69r. 
Verdünnungswärme Il 1561, 1564; E 851. 
Zähigkeit I 154; E 95. 


. Äquivalentleitfähigkeit E 639. 


Elektrische Leitfähigkeit in NH, II 1107. 

Erstarrungskurven von Salzgemischen I 594. 

Überführungszahl in flüssigem Ammoniak 
E 618. 


Ammoniumsulfat. 


Bildungswärme II 1512; E 819. 
Formel und Molekulargewicht I 669. 


. Siedepunkt I 358. 


f. Ausdehnungskoeffizient II 1223. 


Brechungsexponent II 933; E .502. 

Dielektrizitätskonstanten II 1034. 

Dispersion II 933; E 502. 

Festigkeitsmaße E до, 

Härte I 488. 

Hauptbrechungsexponenten II 933; E 502, 

Kälteerzeugung I 628. 

Kristallachsenwinkel II 933; E 502. 

Kristallsystem I 488. 

Kryohydrat, eutektische Temperatur I 626. 

Löslichkeit in Wasser I 669. 

— — organ. Lösungsmitteln und deren Ge- 
mischen mit Wasser I 735; E 291. 

Lösungswärme II 1552. 

Molekularwärme II 1258. 

Schmelzpunkt I 358; E 224. 

Spaltbarkeit I 488; E 40. 

Spez. Gew. I 309, 488. 

Spez. Wärme II 1258. 


‚ Absorption von Gasen E 305, 307. 


Aquivalentleitvermógen I 1072. 

Ausdehnungskoeffizient I 431. — 

Brechungsexponent, Änderung mit der Kon- 
zentration II 989, 993; 996. 

Dampfdruckerniedrigung des Wassers bei 
verschiedenen Temperaturen II 1385; 
E 754. 

—= ex roo) 899: 

Dichtemaximum I 439—440. 

Dispersion, Ánderung mit der Konzentration 
II s 

Elektrische Leitfühigkeit II 1072. 

Gefrierpunktserniedrigung II 1451. 

Hydrolyse II 1172. 

Kapillaritätskonstante I 241. x 

Magnetische Drehung des Lichtes II ror6. 

Molekulardrehung II 1016. 

Molekularleitfähigkeit II 1091. 

Osmotischer Druck II 1422. 

Siedepunktserhóhung II 1465. 

Siedetemperatur II 1329. 

Spez. Gew. I 390, 409, 410, 418; E 207. 

Spez. Wärme II 1264. 

Verdünnungswärme II 1561. 

Zähigkeit I 154; E 93. 


Benzol. 
Bildungswärme E 811, 
Formel und Molekulargewicht I 368. 
Kritische Dichte I 273. 


- Absorption an festen Stoffen I 774%. 


Anregungsspannungen II 849. 
Brechungsexponent II 961; E 525. 
Dampfdichte I 273. 


Sonderverzeichnis der Daten für besonders wichtige Substanzen. 


D. 


fl. 


Dielektrizitätskonstante II 1042. 

Diffusionskoeffizient I 249, 250. 

Entladungsspannung in . . . II 884. 

Geschwindigkeit der Gasmoleküle I 120. 

Ionisierungsspannung II 849. 

Kritische Daten І 256. 

Moleküldimensionen I 120; E 74. 

Molekularwärme II 1275. 

Sättigungsdruck II 1370. 

Schallgeschwindigkeit II 1632; E 886. 

Spez. Gew. I 273. 

Spez. Wärme II 1275, 1280; E 700. 

Ultrarote Absorption E 373. 

Verbrennungswärme II 1589. 

Wärmeleitfähigkeit II 1306. 

Weglänge der Gasmoleküle I 120. 

Zähigkeit I 172; E 143. 

— Temperaturänderung I 179. 

Zustandsgleichung I 267. 

Ausdehnungskoeffizient II 1224. 

— Formel II 1234. 

Brechungsexponent (verschiedenes Licht und 
Temperatur) II 971, 977. 

— Druckeinfluß II 957. 

Dielektrizitätskonstante II 1039; E 6бо/т, 

‚ 563/4. 

Dispersion II 971, 973. 

Elektrische Leitfáhigkeit E 645. 

Erstarrungstemperatur II 1427. 

Gefrierpunktserniedrigung, molare II 1427; 
E 791. 

Kapillaritätskonstante I 215; E 149. 

— Temperaturabhängigkeit I 244. 

Kompressibilität I 95; E 56. 

Lichtabsorption II доо. 

Lóslichkeit in Wasser I 753; E 278. 

— gegenseitige mit organ. Stoffen und 
Schwefel I 760/1; E 301. 

Magnetische Drehung des Lichts II 1013, 
1016; E 547. 

Magnetische Suszeptibilität II 1204. 

Mischungswärme II 1567/8; E 853f. 

Molekulardispersion und ` Molekularrefrak- 
tion II 977. 

Molekulare Drehung II 1016. 

Molekularwärme II 1267, E 692. 

Oberflächenspannung gegen Hg und Wasser 
I 243. 

— — Flüssigkeiten E 155. 

Rotationsdispersion (magnetische) II 1013; 
E 547. 

Sättigungsdruck II 1370; E 737. 

Schallgeschwindigkeit in . . . E 886. 

Siedetemperatur I 368; II 1327, 1434. 

— Anderung mit den Luftdruckschwan- 
kungen II 1327. 

Siedepunktserhöhung, molare II 1434; E 792. 

Spez. Gew. I 273, 368; II 971, 977. 

Spez. Wärme II 1267; E 692. 

Ultrarote Absorption E 373. 

Verbrennungswärme II 1589; E 867. 

Verdampfungswärme II 1434, 1483, 1585; 
E 792, 806. 

Wärmeleitfähigkeit II 1302. 

Zähigkeit I 128, 145; E 77. 

— Temperaturänderung I 152, 162. 

— Druckänderung E 136. 

— bei Ggw. gelóster Gase E 97. 


. Magnetische Suszeptibilität II 1204. 


Molekularwärme II 1267; E 692. 


Sonderverzeichnis der Daten für besonders wichtige Substanzen 


f. Sáttigungsdruck II 1370. 


Schmelzpunkt I 368. 

Schmelzwärme II 1072; E 803. 

— Temperaturkoeffizient E 86r. 

Spez. Wärme II 1267; E 692. 

Strukturbestimmung (Róntgenstrahl) E 418. 

. Gefrierpunktserniedrigung E 798. 

Sättigungs- und Teildruck II 1402. 

. Brechung und Dispersion II 994—996. 

Gleichgewicht mit organ. Stoffen I 698. 

Kritische Daten I 263/4. 

Lichtabsorption E 443, 462. 

Mischungswärme II 1567/8; E 853f. 

Sättigungs- und Teildrucke II 1378; E 744 
bis 7485 750. 

Spez. Gew. II 995/6. 

Zähigkeit I 142. 


` Calciumcarbonat. 


Bildungswärme II 1515; E 820. 

Formel und Molekulargewicht I 641. 

K-Absorptionsgrenze E 331. 

. Allotropie I 340. 

Ausdehnungskoeffizient II 1221. 

Brechungsexponent II 917, 919, 920, 934; 
E 485, 504. 

— mittlerer I 481, 486, 488. 

Dielektrizitätskonstante II 1033, 1043- 

Dispersion II 916, 920, 934; E 485, 594- 

— Temperatureinfluß II 920. 

Doppelbrechung I 481, 486, 488; II 916; 
E 485. 

Elastizitätsmaße I 82, 84. 

Elastizitätsmodul I 82. 

Elektrischer Widerstand II 1062. 

Enantiotrope Umwandlungspunkte I 340, 
519; E 224/5. 

Festigkeitsmaße I 87; E 38, 40. 

Hauptbrechungsexponenten II 934; E 504. 

Härte I өт, 481, 486; E 55. К 

Kristalle, Wärmeleitfähigkeit in verschie- 
denen Richtungen II 1308. 

Kristallachsenwinkel II 934; E 504- 

Kristallstruktur (Róntgenstrahl.) II 871, 872; 
.E 407, 409, 420. 

Kristallsystem I 481, 486, 488. 

Kompressibilität I 84; E 29. 

Lóslichkeit in Wasser I 641; E 251. 

Magnetische Suszeptibilität II 1199. 

Molekularwärme II 1259. 

Polymorphie I 340, 519; E 189, 224/5- 

Reststrahlen, ultrarot Е 375. 

Schmelzpunkt I 340, 519; E 224. 

Spaltbarkeit I 481, 486; E 38, 4o. 

Spez. Gew. I 297, 481, 486, 488; E 173. 

Spez. Wärme II 1259; E бот. 

Temperaturleitfähigkeit II 1310. 

Ultrarote Reflexion E 375/6. 

Umwandlungspunkte I 340, 519; E 224/5. 

Umwandlungswärme II 1487; E 225, 807. 

Wärmeleitfähigkeit II 1296. 

— Temperaturkoeffizient II 1307. 

— des Kristalls in verschiedenen Richtungen 
II 1308. 

Zersetzungstemperatur І $05, 519. 


w. L. Elektrische Leitfähigkeit II 1078. 
L. Erstarrungskurven von Salzgemischen I $94; 


E 239. 


fl. 


Calciumchlorid. 


Bildungswärme II 1513/4; E 820. 

Formel und Molekulargewicht I 641. 
Ausdehnungskoeffizient, Formel II 1230. 
Elektrische Leitfähigkeit II 1063/4. 
Erstarrungspunkt I 339; II 1425. 
Gefrierpunktserniedrigung, molare II 1425. 
Kapillaritätskonstante I 203. 
Molekularwärme II 1255. 

Spez. Gew. I 296, 442; E 210. 

Spez. Wárme II 1255. 


. Ausdehnungskoeffizient II 1223. 


— Formel II 1230. 

Brechungsexponent II 928. 

Doppelbrechung II 928. 

Festigkeitsmafe Е 38. 

Gitterenergie E 865. 

Hydrat, Gleichgewicht mit Lósung I 641/2. 

— Wasserdampfdruck II 1408. 

Hydratationswärme II 1570. 

Kälteerzeugung I 628, 631. 

Kryohydrat, eutektische Temperatur I 626, 
631. 

Löslichkeit in Wasser I 641/2. 

Löslichkeit in organ. Lösungsmitteln und 
deren Gemischen mit Wasser 1725; E 286. 

Lösungswärme II 1552. 

Magnetische Suszeptibilität II 1199. 

Schmelzpunkt I 339, 519; E 211, 223. 

Schmelzwärme II 1425, 1468. 

Spaltflàchen E 38. 

Spez. Gew. I 296. 

Spez. Wärme II 1255. 


. Absorption von Gasen I 769; E 304, 306. 


Aquivalentleitfáhigkeit II 1069, 1081. 

Ausdehnung I 428/9. 

— Formel II 1232. 

Brechungsexponent II 988. 

— Temperaturänderung II 997. 

Dampfdruckerniedrigung des Wassers bei o? 
II 1382. 

— — — — verschiedenen Temperaturen 
II 1383, 1386/7; E 752. 

— — — — 1000 II 1391. 

Dichtemaximum I 438/440; E 209. 

Diffusionskoeffizient I 246. 

Elektrische Leitfähigkeit II 1069. 

— — Temperaturkoeffizient II 1094, 1097. 

Gefrierpunktserniedrigung II 1438, 1460. 

Hydrolyse II 1167. 

Kapillaritätskonstante I 238. 

Kompressibilität I 98. 

Kontraktion I 427. 

Lichtabsorption E 433. 

Molekularleitfähigkeit II 1092, 

Molekularvolumen in Lösung I 426. 

Schallgeschwindigkeit II 1631. 

Scheinbares Volumen des Gelósten I 426. 

Siedepunktserhöhung II 1461. 

Siedetemperatur II 1329. 

Spez. Gew. I 386, 401, 402, 418, 420/422, 
424; E 203, 207, 208. 

Spez. Wärme II 1262. 

Überführungszahl II 1103; E 611/2. 

Verdünnungswärme II 1561, 1564. 

Wärmeleitfähigkeit II 1301. 

Zähigkeit I 138, 155, 159; E 93. 

— Temperaturabhängigkeit E 92. 


L. Erstarrungskurven von Salzgemischen I 5945 


E 239. 


Sonderverzeichnis der Daten für besonders wichtige Substanzen. 


Calciumsulfat. 
Bildungswärme II 1514. 
Formel und Molekulargewicht I 644. 
. Erstarrungspunkt I 340. 
. Allotropie I 340. 
Ausdehnungskoeffizient II 1221. 
Brechungsexponent II 934, 941; E 504, 512. 
— mittlerer I 481, 485. 
Dielektrizitätskonstante II 1044; E 556. 
Dispersion II 934, 941; E 504, 512. 
Doppelbrechung I 481, 485. 
Elastizitätsmaße I 82, 83. 
Rlastizitätsmodul I 82. 
Festigkeitsmaße E 40, 44. 
Härte I 91, 481, 485; E 55. 
Hauptbrechungsexponenten Il 934, 941; 
Е 504, 512. “| omg 
Hydrat, Gleichgewicht mit Lósung I 644/5; 
E 251. 
Hydratationswärme II 1571. 
Kompressibilitát I 83; E 29. 
Kristallachsenwinkel II 934, 941; E 504. 
Kristallstruktur (Röntgenstrahlen) П 872; 
E 409, 420. 
Keistallsyotem I 481,485. —— 
Kristalle, Wärmeleitfähigkeit in verschie- 
denen Richtungen II 1309. 
Löslichkeit in Wasser I 644/5; E 251. 
Lösungswärme II 1552; E 843/4. 
Polymorphie І 340 — 
Magnetische Suszeptibilität II 1199. 
Molekularwärme II 1257. 
Schmelzpunkt I 518. 
Spaltbarkeit I 481, 485; E до, 44. 
Spez. Gew. I 297, 381, 481, 485; E 174. 
Spez. Wárme II 1257. 
Temperaturleitfähigkeit II 1310. 
Umwandlungspunkt I 340, 518. 
Umwandlungswárme II 1487. 
Wärmeleitfähigkeit II 1296. 
— des Kristalls in verschiedenen Richtungen 
II 1309. 
Zersetzungstemperatur I 519. 
; Äquivalentleitfähigkeit П 1081, 1087. 
Dichtemaximum I 439/440. 
Elektrische Leitfähigkeit II 1078. 
Kapillaritätskonstante I 238. 
Löslichkeitsprodukt II 1183. 
Osmotischer Druck II 1422. 
Spez. Gew. I 420, 441; E 207 
Überführungszahl II 1104. i 
. Erstarrungskurven von Salzgemischen I 594. 


Chlorwasserstoff 5. Salzsäure, 


Eis s. Wasser. 


Eisen. 


Atomgewicht I ı und Seite XVI; E 1, 
Atomgewichtsbestimmung 1 5 und 
Seite XVI; E 2. 
Ionendimensionen E 72. 
Isotope E 7. 
Róntgenlinien II 808; E 324—327, 331. 
Róntgenstrahlabsorption und Streuung 11858, 
862; E 386, 390. 
— K-Absorptionsgrenze E 331. 
. Absorptionslinien im Sonnenspektrum II 817. 
Kritische Daten I 258. 


Restlinien (optisch) E 368. 
Spektrallinien E 345, 369. 
Wellenlängenormalen II 814. 


. Erstarrungspunkte I 317. 


Erstarrungskurven (Eutektika) binärer Le- 
gierungen I 529, 535, 539, 541, 545/6, 
550—552, 555, 557, 560/1, 565—568; 
E 226, 231, 232/3, 235/6. 

Kapillaritätskonstante I 200. 

Spez. Gew. I 286; E 168. 

Verdampfungswärme II 1583. 


. Absorption des Lichts II 907; E 464. 


Allotropie I 316/7; E 182. 

Atomwärme II 1243; E 689. 

Ausdehnungskoeffizient II 1217. 

— Formel II 1228. 

Brechungsindex II 907; E 464. 

Charakteristische Temperatur der Debye- 
schen Funktion E 707. 

Elastizitätsmaße I 80/1; E 14, 19—21, 146. 

Elektrische Leitfähigkeit II 1052, 1059—1066; 
E 578. 

Elektrischer Widerstand, Druck- und Deh- 
nungseinfluß II 1052; E 578/9. 

— — Temperaturabhängigkeit II 1048, 
1050/1. 

Elektrolytischer Lósungsdruck II ro28. 

Elektromotorische Kräfte II 1021. 

Festigkeitsmaße I 79, 87, 89, 90; E 36, 49. 

Formänderung durch Beanspruchung I 79. 

Galvano-thermomagnetische Effekte E 668. 

Härte I 90—92. 

Hall-Effekt E 668., 

Kompressibilität I 80; E 23. 
Kristallstruktur (Röntgenstrahl.) II 865; 
E 392, 420. ; 

— — (Metallegierungen) E 413. 

Langwellige lichtelektrische Grenze II 891. 

Legierungen s. fl. Erstarrungskurven. 

— Spez. Gew. I 591—593. 

Magnetische Eigenschaften II 1188 ff.; E 664. 

Magnetische Maximaldrehung des Lichts 
II 1015. 

Optische Konstanten II 903/4, 907; E 464, 
472/3. 

Peltier-Effekt Е 681. 

Plastizität I 197 (Zitate). 

Polymorphie I 316/7; E 182. 

Reflexion des Lichts II 903/4, 907; E 464. 

Reibungskoeffizient I 92/3. 

Schallgeschwindigkeit II 1630. 

Schmelzpunkte I 317. 

Schmelzwärme II 1467. 

Spaltflächen E 36. 

Spez. Gew. I 286; E 168. 

Spez. Wärme II 1243; E 688. 

Strahlungseigenschaften E 322. 

Temperaturleitfähigkeit II 1309. 

— Temperaturkoeffizient II 1310. 

Thermoelektrische Kräfte II 1029—1031; 
E 551—553, 555. 

Thomson-Effekt E 680. 

Torsionsmodul I 80; E 14, 19. 

Umwandlungspunkte I 316/7; E 182. 

Umwandlungswärme II 1486; E 807. 

Wärmeleitfähigkeit II 1290/1. 

— Temperaturkoeffizient II 1307. 

— Druckabhängigkeit E 717. 

Zähigkeit E 146. 


fl. 


Sonderverzeichnis der Daten für besonders wichtige Substanzen. 


Essigsäure. 
Formel und Molekulargewicht I 370. 


. Dampfdichte I 275. 


Diffusionskoeffizient I 250. 

Geschwindigkeit der Gasmoleküle I 121. 

Kritische Daten I 258. 

Moleküldimensionen I 121. 

Sättigungsdruck II 1365. 

Spez. Gew. I 275. 

Spez. Wärme II 1280. 

Weglänge der Gasmoleküle I 121. 

Zustandsgleichung I 268 (Zitat). 

Ausdehnungskoeffizient I 444. 

— Formel II 1234. 

Brechungsexponenten II 973. 

— Temperatureinfluß II 984. 

Dielektrizitätskonstante II 1037; E 557- 

Dispersion II 973. 

Elektrische Leitfähigkeit II 1111; E 643. 

Erstarrungstemperatur II 1428; E 212. 

Fluidität s. Zähigkeit. 

Gefrierpunktserniedrigung, molare II 1428. 

Kapillaritätskonstante I 224. 

— Temperaturabhängigkeit I 244- 

Kompressibilität I 96, 99. 

Lösungswärme II 1559; E 848. 

Magnetische Suszeptibilität II 1204- 

Magnetische Drehung des Lichts Il 1017. 

Mischungswärme II 1567; E 855. 

Molekulardispersion und -refraktion II 973. 

Molekulare Drehung II 1017. 

Molekularwärme II 1269; E 693. 

Sáttigungsdruck II 1365/6. 

Siedepunkt I 370, 443; П 1434. , 

Siedetemperatur und Änderung mit den 
Luftdruckschwankungen II 1327. 

Siedepunktserhóhung, molare II 1434- 

Spez. Gew. І 275, 370, 443, 973, Е 212. 

— — unterkühlt E 212. 

Spez. Wärme II 1269; E 693. 

Verbrennungswárme, II 1601; E 872. 

Verdampfungswärme II 1481; E 805. 

Verdünnungswärme II 1559, 1562; E, 848. 

Verteilung zwischen zwei Lösungsmitteln 
I 744—749; E 297. 

Wärmeleitfähigkeit II 1303. 

Zähigkeit I 129, 152, 163; E 79. 


. Dielektrizitätskonstante E 557. 


Löslichkeit in Wasser I 713; E 272. 
Lösungswärme E 848. 
Molekularwärme II 1269; E 693. 
Sättigungsdruck II 1365. 
Schmelzpunkt I 370, 443. 
Schmelzwärme II 1428, 1472; E 802. 
Spez. Wärme II 1269; E 693. 


. Absorption von Gasen I уло. 


Äquivalentleitfähigkeit II 1075, тойт. 
Ausdehnungskoeffizient I 447. 
Brechungsexponent, Änderung mit der Kon- 
zentration II 990—992; E 536. 
Dichtemaximum 1 440; E 209. 
Diffusionskoeffizient I 246. 
Dissoziationskonstante II 1128; E 651. 
Dissoziationswärme, elektrolytische II 1576. 
Elektrische Leitfähigkeit, II 1075. 
— — Temperaturkoeffizient II 1094, 1096. 
Fluidität s. Zähigkeit. 
Gefrierpunktserniedrigung II 1443; E 794. 
Kapillaritätskonstante E 152. 
Kompressibiblität I 96, ro1; E 57. 


w. L. 


fl. 


fl. 


Lichtabsorption II goo. 

Magnetische Drehung des Lichts II 1017. 

Mischungswärme E 855. 

Molekulardrehung II 1017. 

Neutralisationswärme II 1548. 

Oberflächenspannung gegen Hg I 243. 

Sättigungsdruck II 1402. 

Scheinbares Volumen des Gelösten I 426. 

Spez. Gew. I 418/9, 443/4; II 991; E 57, 
208 (Zitat). 

Spez. Wärme II 1269; E 693. 

Verdünnungswärme II 1562. 

Volumen, scheinbares, des Gelösten I 426. 

Wärmeleitfähigkeit II 1303. 

— Temperaturkoeffizient II 1308. 

Zähigkeit I 141, 155. 


. Äquivalentleitfähigkeit in Athylalkohol E 630. 


Brechungsexponent II 994/5. 

Gleichgewicht mit organ. Stoffen I 701; 
E 267. 

Lichtabsorption II 900; E 462. 

Löslichkeit, gegenseitige, mit organ. Stoffen 
E 301. 

Magnetische Drehung des Lichts II 1017. 

Mischungswärme II 1567/8; E 855. 

Molekulare Drehung II 1017. 

Sättigungs- und Teildrucke II 1378; E 748/9. 

Spez. Gew. II.995. 

Zähigkeit I 142. 


Glas. 
Zähigkeit von Schmelzen verschiedener Zu- 
sammensetzung E 126/133. 
Kapillaritätskonstante E 149. 


. Ausdehnungskoeffizient II 1220; E 684. 


— Formel II 1229; E 687. 

Brechungsexponenten II 923; E 487 (Zitat). 

Dielektrizitätskonstante ТЇ 1033; E 556, 560. 

Elastizitätsmaße I 82. 

Elektrischer Widerstand II 1061. 

Festigkeitsmaße I 87/8. 

Glasskale: Reduktion von Hg-Hóhen auf o? 
I 68. 

Hárte I or. 

Kompressibilität I 82; E 3o. 

Magnetische Drehung des Lichts II ror2. 

Glasspiegel, Reflexion (rückseitig mit Ag und 
Hg belegt) II 903; E 477. 

Rotationsdispersion, magnetische II 1or2. 

Schallgeschwindigkeit II 1630. 

Skale aus Glas: Reduktion von Hg-Hóhen 
auf o? I 68. 

Spez. Gew. I 381. 

Spez. Wärme II 1260. 

Temperaturleitfähigkeit II 1310. 

Torsionsmodul I 82. 

Überführungszahl їп... E 594. 

Volumen eines Gasgefäßes (Auswägung mit 
H,O oder Hg) I 78. 

Wärmeleitfähigkeit II 1296; E 711. 

— Temperaturkoeffizient II 1037. 

— Druckabhängigkeit Е 717. 

Zusammensetzung, verschiedener 
E 126/133. 


Sorten 


Giycerin. 
Formel und Molekulargewicht I 371. 
Ausdehnung I 457; E 214. 
— Formel II 1234. 
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fl. Dielektrizitátskonstante II 1036. 


Kapillaritätskonstante I 224. 

— Temperaturabhängigkeit I 244. 

Kompressibilität I 96. 

Magnetische Suszeptibilität II 1204. 

Molekularwärme II 1269; E 694. 

Neutralisationswärme E 840. 

Reststrahlen (ultrarot) E 375. 

Siedepunkt I 371. 

Spez. Gew. I 371, 458; E 214. 

Spez. Wärme ЇЇ 1269; E 694. 

Temperaturleitfähigkeit II 1310. 

Ultrarote Reflexion E 375. 

Verbrennungswärme II 1593. 

Wärmeleitfähigkeit II 1303. 

Ro Temperaturkoeffizient II 1308; E 716. 

Zähigkeit I 130; E 79. 

— Druckänderung E 135. 

. Dielektrizitätskonstante II 1036; E 562. 

Magnetische Suszeptibilität II 1204. 

Molekularwärme E 693/4. 

Schmelzpunkt I 371. 

Schmelzwärme II 1472; E 802. 

Spez. Wärme II 1209; E 693. 

. Absorption von Gasen I 772. 

Ausdehnungskoeffizient I 459 E 214. 

Ausdehnungsmaximum I 459. 

Brechungsexponent II 993; E 540. 

Danpjdruekesniedrigung des Wassers bei оо 
II 1382. 

mmc 2 — verschiedenen Temperaturen 
II 1387; E 753. 

Dichtemaximum I 440; E 209. 

Diffusionskoeffizient I 246. 

Dissoziation, elektrolytische II 1129. 


Gefrierpunktserniedrigung II 1457/8 E 798. 
Mischungswärme II 1568; E 852. 
Oberflächenspannung gegen Benzol E 155. 


Spez. Gew. I 458; E 214. 

Spez. Wärme II 1269. 

Teildruck des... E 766. 
Wärmeleitfähigkeit II 1303. 

— Temperaturkoeffizient II 1308, 
Zähigkeit I 130; E 85. 

. Spez. Wärme II 1269. 
Wärmeleitfähigkeit II 1302. 

к Temperaturkoeffizient II 1307. 


Harnstoff. 


Formel und Molekulargewicht I 371, 

. Ausdehnungskoeffizient II 1223. 

Dielektrizitätskonstante II 1038, 

Kristallstruktur E 417. 

Löslichkeit in Wasser E 277. 

Lösungswärme II 1565; E 845. 

Molekularwärme II 1269. 

Schmelzpunkt I 371. 

Spaltflächen E 4o. 

Spez. Gew. I 371. 

Spez. Wärme II 1269. 

Strukturbestimmung (Róntgenstrahl) E 417. 

Verbrennungswärme II 1613. 

. Absorption von Gasen E 305—307. 

Ausdehnungskoeffizient I 462. 

Brechungsexponent E 540. 

Dampfdruckerniedrigung des Wassers bei o? 
II 1382. 

— — — — verschiedenen Temperaturen 
П 1387; E 754- 

Dielektrizitätskonstante E 562, 568. 


w. L. 


fl. 
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Diffusionskoeffizient I 246. 
Dissoziation, elektrolytische II 1158. 
Gefrierpunktserniedrigung II 1456. 
Lichtabsorption II gor. 
Siedepunktserhöhung II 1466/7. 
Spez. Gew. I 462; E 215, 540. 
Spez. Wärme II 1269. 
Verdünnungswärme II 1565. 


- Gleichgewicht mit organ. Stoffen I 701; 


E 267. 
Spez. Wärme II 1269. 


Jod. 


Atomgewicht I 1; E т. 
Atomgewichtsbestimmung I 6. 
Atomdispersion II 985. 

Atomrefraktion II 985. 

Ionendimensionen I 123; E 7o, 72/3. 
Isotope I 20; E 7. 

Röntgenlinien II 808, 810/1; E 324, 326/7, 330. 
Róntgenstrahlabsorption E 388. 


. Anregungsspannungen II 849; E 384. 


Brechungsexponent II 961/2. 
Elektronenabsorption II 891. 
Entladungsspannungen in ... II 884. 
Geschwindigkeit der Gasmoleküle I 121. 
Ionisierungsspannungen II 849; E 384. 
Kathodengefälle der Glimmentladung II 889. 
Kritische Daten I 258. 
Moleküldimensionen I 122. 
Molekularwärme II 1274. 
Schallgeschwindigkeit II 1632. 
Spektrallinien E 350, 370. 
Spez. Wärme II 1274, 1277, 1279. 
Zähigkeit I 173. 
— Temperaturabhängigkeit I 179. 
Brechungsexponent II 909. 
Erstarrungskurven (Eutektika) binärer Le- 
gierungen I 546, 569—570. 
Erstarrungspunkt I 318. 
Gefrierpunktserniedrigung, molare II 1424. 
Magnetische Suszeptibilität II 1200. 
Sättigungsdruck II 1335. 
Siedepunkt I 318. 
Siedepunktserhöhung, molare II 1433. 
Spez. Gew. I 287. 
Verdampfungswärme II 1475, 1584. 
Zähigkeit E 79. 


. Absorption des Lichts II 909. 


Allotropie I 318. 

Atomwärme II 1244; Е 689. 

Ausdehnungskoeffizient II 1217. 

Brechungsindex II 999. 

Dielektrizitätskonstanten II 1034. 

Elektrolytischer Lösungsdruck II 1028. 

Kompressibilität E 24. 

Legierungen I 546, 569—570. 

Löslichkeit in Wasser I 657. 

— — organ. Lósungsmitteln und den Ge- 
mischen mit Wasser I 728; E 288. 

Magnetische Suszeptibilität II 1200. 

Polymorphie I 318. 

Reflexion des Lichts II доо. 

Sättigungsdruck II 1335. 

Schmelzpunkt I 318. 

Schmelzwärme II 1424, 1583. 

Spez. Gew. І 287; Е 169. 

Spez. Wärme II 1244; E 689. 

Verteilung zwischen zwei Lösungsmitteln 


I 745—749. 


fl. 


. Ausdehnungskoeffizient II 1221, 12235 


Sonderverzeichnis der Daten für besonders wichtige Substanzen. 


. Diffusionskoeffizient I 246. 


Gefrierpunktserniedrigung II 1445. 
Hydrolyse II 1169. 
Lichtabsorption E 432. 


. Brechungsexponent II 909. 


Gleichgewicht mit Elementen I 689, боо; 
E 262. 

— — chemischen Verbindungen I 692. 

Lichtabsorption II 894. 


Kaliumchlorid. 


Bildungswärme II 1508. 

Formel und Molekulargewicht I 659. 

Röntgenstrahl-K-Absorptionsgrenze E 331. 

Ausdehnungskoeffizient I 442. 

Elektrische Leitfähigkeit II 
E 583. 

Erstarrungspunkt I 343; II 1425. 

Gefrierpunktserniedrigung, molare Il 1425. 

Kapillaritátskonstanten I 203. 

Sáttigungsdruck II 1344; E 726. 

Siedepunkt I 343, 442. 

Spez. Gew. I 229, 442; E 175, 210. 

Verdampfungswärme II 1476, 1584- 


1063, 1064; 


E 685. 

Brechungsexponent II 914, 920; E 486. 

— mittlerer I 492. 

Dielektrizitätskonstante II 1035, 1042- 

Dispersion II 914, 921. 

— Temperatureinfluß II 920; E 486. 

Elastizitätsmaße I 84. 

Elektrische Leitfähigkeit E 584. 

Festigkeitsmaße E 36. 

Gitterenergie E 865. 

Härte I 492, E 55. 

Kälteerzeugung I 628. 

Kompressibilität I 84; E 27. 

Kristallstruktur (Róntgenstrahl) II 868; 
E 395, 420. 

Kristallsystem I 492. 

Kryohydrat, eutektische Temperatur I 626, 
630. 

— Schmelzwärme.I 629. 

Löslichkeit in Wasser I 659. 4 

— — Lösungsmitteln und deren Gemischen 
mit Wasser I 730; E 289. 

Lósungswárme II 1550; E 842—844. 

Magnetische Drehung des Lichts II 1013- 

— Suszeptibilitát II 1200. 

Molekularwärme II 1255. 

Reststrahlen (ultrarot) II 823; E 375. 

Rotationsdispersion (magnetische) II 1013. 

Schmelzpunkt I 343, 442; E 211, 224. 

Schmelzwärme II 1425, 1469; E 861. 

Spaltbarkeit I 492; E 36. 

Spez. Gew. I 299, 492; E 175. 

Spez. Wärme II 1255. 

Ultrarote Absorption E 372. 

— Reflexion II 823; E 375. 

Verteilung zwischen zwei Lösungsmitteln 
E 297, 298. 

Wärmeleitfähigkeit II 1295, 1298. 

— Temperaturkoeffizient II 1307. 


. Absorption von Gasen I 769—771; E 305 


bis 307. 

Aquivalentleitfáhigkeit II 1068, 1072, 1079, 
CS 1088, 1091; E 595, 597—599, бот, 
об. 

Ausdehnungskoeffizient I 420, 428/9. 

— Formel II 1232. 


w. L. Brechungsexponent, Änderung mit der Kon- 
zentration II 988, 990, 992/3, 996/7; 


Е 535, 537. 
Dampfdruck II 1392/3. 


Dampfdruckerniedrigung des Wassers bei o? 
II 1382. 

— — — — verschiedenen Temperaturen 
II 1383, 1384, 1387; E 752—754. 

— — — — 100? II 1388. 

Dichtemaximum I 438—440; E 209. 

Dielektrizitátskonstante E 567. 

Diffusionskoeffizient I 246. 

Dispersion, Änderung mit der Konzentration 

‚ И 990, 993. 

Dissoziationsgrad E 597. 

Dissoziationskonstante II 1123; E 597. 

Dissoziationswärme, elektrolytische II 1574. 

Elektrische Leitfáhigkeit II 1068, 1098; E 608. 

— — Temperaturkoeffizient II 1093, 1095 
bis 1097. 

Gefrierpunktserniedrigung II 1446, 1460; 
E 795. 

Hydrolyse II 1169. 

Kapillaritätskonstanten I 239. 

Kompressibilitätskoeffizient I 98. 

Kontraktion beim Verdünnen I 427. 

Magnetische Suszeptibilität II 1200. 

Molekularleitfáhigkeit II rogr. 

Molekularrefraktion E 535. 

Molekularvolumen in Lósung I 426/7. 

Scheinbares Volumen des Gelósten I 426. 

Siedepunktserhóhung II 1463; E 799, 8oo. 

Siedetemperatur II 1329. 

Spez. Gew. I 386, дот, 405, 418—420, 
422—424, 427, 441; II 992; E 205, 207; 
Zitate I 437; E 208, 210. 

Spez. Volumen I 419. 

Spez. Wárme II 1262. 

Überführungszahl II 1101; Е 611/12, 619, 
620. 

— in Gegenwart von Zucker E 612. 

Verdünnungswärme II 1563; E 851. 

"Volumen, scheinbares, des Gelósten I 426. 

Wärmeleitfähigkeit II 1301. 

Zähigkeit I 138, 155, 158—160; E 90/1. 

L. Äquivalentleitfähigkeit E 598, 628, 639. 

Elektrische Leitfähigkeit II 1110/1; E 588/9, 
625. 

Erstarrungskurven von Salzgemischen I 594; 
E 239, 246. 

Überführungszahlen E 593/4, 615, 617/8. 

Zähigkeit E 136/7. М 

Kaliumnitrat. 

Bildungswärme II 1509. 

Formel und Molekulargewicht [ 661. 

fl. Ausdehnungskoeffizient I 442. 

Brechungsexponent II 968. 

Dispersion II 968. 

Elektrische Leitfähigkeit II 1062; E 583. 

Erstarrungstemperatur II 1425. 

Fluidität I 143. 

Gefrierpunktserniedrigung, molare II 1425. 

Kapillaritätskonstanten I 204. 

Molekularwärme II 1258. 

Spez. Gew. I 299, 442; E 210. 

Spez. Wärme II 1258. 

Zähigkeit I 143. 

f. Allotropie I 343. 
Ausdehnungskoeffizent (Formel) II 1230. 
Brechungsexponent II 943. 
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f. Brechungsexponent, mittlerer I 486. 

Dielektrizitätskonstanten II 1035. 

Dispersion II 943. 

Doppelbrechung I 486. 

Festigkeitsmaße E до. 

Härte I 486. 

Hauptbrechungsexponenten II 943. 

Kälteerzeugung I 628. 

Kristallsystem I 486. 

Kryohydrat, eutektische Temperatur I 626, 
630. 

— Schmelzwärme I 629. 

Löslichkeit in Wasser I 661/2. 

— — organ. Lösungsmitteln und deren 
Gemischen mit Wasser I 732. 

Lösungswärme II 1551; E 844. 

Magnetische Suszeptibilität II 1200. 

Molekularwärme II 1258. 

Polymorphie I 343. 

Schmelzpunkt I 343/4, 442; E 211. 

Schmelzwärme II 1425, 1469. 

Spaltbarkeit I 486; E до. 

Spez. Gew. I 299, 382, 486. 

Spez. Wärme II 1258. 

Umwandlungspunkt I 343. 

Umwandlungswärme II 1487. 

. Absorption von Gasen I 769, 770; E 305/6. 

Äquivalentleitfähigkeit II 1071, 1079, 1088, 
1091; E 595, 604/5- 

Ausdehnungskoeffizient I 420, 430/1. 

LA (Formel) 151232. 

Brechungsexponent II 989, 996; E 538, 

— Temperaturkoeffizient П 997. 

Dampfdruck II 1393. 

Dampfdruckerniedrigung des Wassers bei 00 
II 1382. 

— — — — verschiedenen Temperaturen 
П 1383/4; E 752, 754. 

— — — — roo? II 1388. 

Diffusionskoeffizient I 247. 

Dichtemaximum I 438—440; E 209. 

Dissoziationskonstante II 1123. 

Dissoziationswärme, elektrolytische II 1574. 

Elektrische Leitfähigkeit II 1071. 

— — "Temperaturkoeffizient II 1095— 1097. 

Gefrierpunktserniedrigung II 1447, 1460; 
E 795. 

Hydrolyse II 1170. 

Kapillaritätskonstanten I 239. 

Lichtabsorption- II 897; E 436. 

Molekularleitfähigkeit II тоді. 

Osmotischer Druck II 1422. 

Schallgeschwindigkeit II 1631. 

Siedepunktserhöhung II 1464. 

Siedetemperatur II 1329. 

Spez. Gew. I 388, 401, 406, 418—420, 422, 
441; E 205, 207, 208, 210. 

Spez. Volumen I 419. 

Spez. Wärme II 1246; E 691. 

Überführungszahl II 1102; E 611/2. 

Verdünnungswárme II 1564; E 851. 

Wärmeleitfähigkeit II 1301. 

Zähigkeit I 138, 155, 159. 

Ў Äquivalentleitfähigkeit E 628, 639. 

Erstarrungskurven von Salzgemischen I 594. 

Überführungszahl in flüssigem Ammoniak 
E 618. 


Kaliumsulfat. 


Bildungswärme II 1509; E 819. 
Formel und Molekulargewicht I 662. 


Róntgenstrahl-K-Absorptionsgrenze E 33r. 


. Diffusion in der Bunsenflamme E 157. 
. Ausdehnungskoeffizient I 442. 


Elektr. Leitfähigkeit II 1063. 
Erstarrungspunkt I 344. 
Kapillaritátskonstante I 204. 
Spez. Gew. I 299, 442. 


. Allotropie I 344. 


Ausdehnungskoeffizient II 1223. 

— Formel II 1230. 

Brechungsexponent II 944. 

Dielektrizitätskonstante II 1035, 1044. 

Dispersion II 944. 

Enantiotrope Umwandlungspunkte I 344. 

Festigkeitsmaße E 40. 

Hauptbrechungsexponenten II 944. 

Kälteerzeugung I 628. 

Kristallachsenwinkel II 944. 

Kristallstruktur (Röntgenstrahl.) E 41:2. 

Kryohydrat, eutektische Temperatur I 626, 
630. 

Lóslichkeit in Wasser I 662. 

— — organ. Lósungsmitteln und deren 
Gemischen mit Wasser I 732; E 29o. 

Lösungswärme II 1551; E 844. 

Magnetische Suszeptibilität II 1200. 

Molekularwärme II 1258. 

Polymorphie I 344. 

Schmelzpunkt I 223, 344; E 211. 

Spaltbarkeit E до. 

Spez. Gew. I 299. 

Spez. Wärme II 1258. 

Umwandlungspunkt I 344; E 223, 225. 

Umwandlungswärme E 225, 807. 


. Absorption von Gasen I 770; E 305/6. 


Äquivalentleitfähigkeit II 1072, 1080, 1088; 
E 596, 599, 602. 

Ausdehnungskoeffizient I 428—431. 

Brechungsexponent Il 990, 992, 996, 997. 

Dampfdruck II 1393. 

Dampfdruckerniedrigung des Wassers bei ver- 
schiedenen Temperaturen II 1383/4;E 752. 

— — — — 100° II, 1389. 

Diffusionskoeffizient I 247. 

Dichtemaximum I 438—440. 

Elektrische Leitfáhigkeit II 1072. 

— — Temperaturkoeffizient II 1095, 1097. 

Gefrierpunktserniedrigung II 1:448, 1460; 
E 795. 

Hydrolyse II 1170. 

Kapillaritätskonstante I 239. 

Molekularleitfähigkeit II тоот. 

Oberflächenspannung gegen Hg I 243. 

Osmotischer Druck II 1421/2. 

Siedetemperatur II 1329. 

Spez. Gew. I 388, 401, 406, 418, 419, 441, 
II 992; E 204, 208, 210. 

Spez. Wärme II 1263. 

Überführungszahl II 1103; E 611. 

Verdünnungswärme II 1564; E 851. 

Wärmeleitfähigkeit II 1301. 

Zähigkeit I 155, 158/9; E 94, 96. 


. Elektrische Leitfähigkeit E 588, 590/1. 


Erstarrungskurven von Salzgemischen I 594. 


Kohlensäure. 
Bildungswärme II 1497/8; E 814. 
Formel und Molekulargewicht I 269. 
Röntgenstrahlen: Absorption und Streuung 
II 862; E 385. 
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Trágheitsmoment des Moleküls.I 123. 


. Absorption in Wasser I 768. 


— — wässerigen Lösungen I 770—772. 

— der Strahlung durch CO, II 806, 822; 
E 373. 

Abweichung vom Gasgesetz (1 +A) E 163. 

Adsorption an festen Stoffen I 7731f. 

Ausdehnungskoeffizient I r14, 118. 

Brechungsexponent II 962. 

Dielektrizitätskonstante II 1041, 1042; E 570 
— 572. 

Diffusionskoeffizient I 249—251. 

Elektronenabsorption II $91. 

Elektronensekundärstrahlung E 430. 

Elektronenstreuung їп... E 426. 

Entladungsspannungen їп... II 880—884.. 

Gasdichte I 276/7. 

Geschwindigkeit der Gasmoleküle I 121. 

Gleichgewichtsdruck über Carbonaten II 
I414. 

Hydrätationswärme II 1568. 

Ionenbeweglichkeit їп... II 874; E 421. 

Ionendiffusion їп... II 875. 1 

Ionenwiedervereinigung їп... 11 875; E 421. 

Ionisierungsspannung II 849; E 384- 

Joule-Thomson-Effekt II 1215; E 678. 

Kathodengefälle der Glimmentladung II 889. 

Kompressibilität I 113. 

Kritische Daten I 258. 

— Temperatur, molekulare Erhöhung 1264. 

Langwellige lichtelektrische Grenze II 892. 

Lichtabsorption II 895. 

Litergewicht I 269; E 162. 

Löslichkeit in wässerigen Lösungen I 770 
bis 772. 

— — Wasser I 768. 

Magnetische Drehung des Lichts II 1014 

— Suszeptilibität II- 1200. 

Moleküldimensionen I 121, 122; E 69, 73; 74- 

Molekulare Erhöhung der kritischen Tem- 
peratur I 264. 

— Wärme II 1274, 1277; E 698. 

Rotationsdispersion (magnetisch) II 1014. 

Schallgeschwindigkeit II 1632. 

Spannungskoeffizient I ir4, 118. 

Spez. Gew. I 269, 276; E 162. 

Spez. Wärme II 1274, 1277, 1279; Е 698, 
700. 

Tensionsthermometer II r211. 

Ultrarote Absorption II 823; E 373. 

Wärmeleitfähigkeit II 1304. 

— Temperaturkoeffizient II 1308. 

Weglänge der Gasmoleküle I i21. 

Zähigkeit I 173; E 143. 

— Temperaturkoeffizient I 179; E 144- 

— von Gemischen mit anderen Gasen I 181, 
184. 

Zersetzungsdrucke II 1418; E 789. 

Zustandsgleichung I 267/8. 


. Ausdehnungskoeffizient II 1223, 1224. 


Brechungsexponent II 966. 
Dispersion II 966. 
Dielektrizitätskonstante II 1042. 
Kapillaritätskonstante I 242. 
Kompressibilitátskoeffizient I 96, тот. 
Molekularwärme E 698. 
Sáttigungsdruck II r341/2. 

Spez. Gew. I 276/7, Зоо. 

Spez. Wärme E 698. 


fl. 


къ 


fl. 


. Allotropie I 345. 


. Ausdehnung I 411, Zitat. 


Verdampfungswärme II 1584; E 804.. 
Zähigkeit und Abhängigkeit von Druck und 
Temperatur I 131, 185. 


Kälteerzeugung I 63r. 

Kristallstruktur (Róntgenstrahlen) E 400. 

Molekularwärme II 1278; E 698. 

Polymorphie I 345. 

Sättigungsdruck II 1341. 

Schmelzpunkt I 345/6. 

Schmelzwärme II 1469; Е Son. 

— Abhängigkeit von Druck und Temperatur 
E 861. 

Spez. Gew. I 277, 300; E 176. 

Spez. Wärme II 1278; E 608. 

Sublimationspunkt I 346; E тог. 

Verdampfungswärme II 1477; E 804. 


Dissoziationskonstante II 1120; E 648. 

Dissoziationswärme, elektrolytische, т. Stufe 
II 1577. 

— — 2. Stufe II 1578. 

Gefrierpunktserniedrigung II 1437, 1459. 

Neutralisationswárme II. 1547/8. 


. Kritische Daten I 263/4. 


Zustandsgleichung I 268. 


Kupfer. 

Atomgewicht I 1; E 1. 
Atomgewichtsbestimmung 1 4; E 2. 
Ionendimensionen I 123; E 71—73. 
Isotope E 7. 
Róntgenlinien II 808, 810/1; E 324—327, 330. 
— Absorption und Streuung II 858, 861; 

E 385, 390. 


- Absorptionslinien im Sonnenspektrum II 817. 


Anregungsspannung E 378. 

Ionisierungsenergie II 1585. 

Ionisierungsspannung E 378. 

Restlinien (opt.) E 368. 

Serienspektra II 843. 

Spektrallinien Е 343, 369. 

Terme des Bogenspektrums II 854. 

Wellenlängennormalen II 816. 

Elektrische Leitfähigkeit II 1052, 

— Widerstand, Temperaturabhängigkeit II 
1052. 

Erstarrungskurven (Eutektika) binärer Le- 
gierungen I 528, 534, 538, 541, 544, 546, 
550, 552, 555/6, 559, 561 bis 565; E 226, 
229, 232—234. 

Erstarrungspunkt unter Luftabschluß I 320; 
E. 183. 

— — Luftzutritt I 320. 

Glühelektrische. Konstanten E 423. 

Kapillaritätskonstante I 200. 

Molekulare Gefrierpunktserniedrigung I 524. 

Sättigungsdruck II 1333; E 722. 

Siedepunkt I 319, 320; E 183. 

Spez. Gew. I 288. 

Verdampfungswärme II 1475, 1584; E 862. 


- Absorption des Lichts II ооз, 907; E 466. 


Allotropie I 319. 

Atomwärme II 1245. 

Ausdehnungskoeffizient II 1218. 

— Formel II 1228. 

Brechungsindex II 905, 907; E 466. 

Charakteristische Temperatur der Debye- 
schen Funktion E 707. 


f. Durchbruchfeldstärke bei Cu-Elektroden im 
Vakuum II 880. 

Elastizitätsmaße I 79, 81, 84; E 15, I9, 24, 
146. 

Elektrische Leitfähigkeit II 1052; E 578/9. 

— Widerstand, Druck- und Dehnungsein- 
fluß II 1052; Е 578/9. 

— — Temperaturabhängigkeit II 1048, 
1050, 1052, 

Elektrolytischer Lösungsdruck II 1028. 

Elektromotorische Kräfte II 1022, 
E 550. 

Elektronenabsorption II 891. 

Festigkeitsmaße I 87, 89, 90; E 36, 51, 53. 

Formánderung durch Beanspruchung I 76. 

Galvano-thermomagnetische Effekte E 667, 

Geschwindigkeiteverlust der Elektronen E427, 

Glühelektrische Konstanten E 423. 

Härte I 90—92. 

Hall-Effekt E 667. 

Kompressibilität I 81, 84; E 24. 

Kristallstruktur (Röntgenstrahl.) 
E 392. 

— — Metallegierungen E 412. 

Langwellige lichtelektrische Grenze II 8or, 

Legierungen des Cu s. Erstarrungskurven f], 

— — — spez. Gew. І 589, 590, 592/3. 

Lichtabsorption II 893. ` 

Magnetische Suszeptibilität II 1200. 

Optische Konstanten II 903—905, 907; 


1027; 


II 866; 


E 466/7. 
partier Ей E 681. 
lymorphie I 319. 
Ba des Lichts II 903, 904/5; E 466, 
Sättigungsdruck E 722. 
Schallgeschwindigkeit II 1630. 
Schmelzpunkt unter Luftabschluß I 320: 
E 183. ? 
— — Luftzutritt I 320. 
Schmelzwärme II 1468; E 860. 
Spez. Gew. І 288; E 169. 
Spez. Wárme II 1245. 
Temperaturleitfähigkeit II 1309. 
— Temperaturkoeffizient II 1310, 
T'hermoelektrische Kräfte II 1029—1031; 
E 551—554. 
'Thomson-Effekt E 680. 
Torsionsmodul I 81; E 15, 19. 
Umwandlungspunkt I 319. 
Wärmeleitfähigkeit II 1291; E 708. 
—  Druckabhüngigkeit E 717. 
Zähigkeit E 146. KÉN 
. Atomare Gefrierpunktserniedrigung in 
Schmelzen I 524. 


Luft. 
. Absorption in Wasser I 766; E 302/3. 
Abweichungen des extremsten Wertes des 
spez. Gew. an einem Orte E 160. 
Adsorption an festen Stoffen І 773ff. 
Ausdehnungskoeffizient I 114, 116/7. 
Brechungsexponent II 956, обо; E 525. 
Dielektrizitätskonstante II 1041/2; E 570/1. 
Diffusionskoeffizient I 249/251; E 157, 
Dispersion und Formel II 960; E 525. 
Elektronenabsorption II 891. 
Elektronensekundärstrahlung E 430. 
Elektronenstreuung іп... E 426. 
Entladungsspannung їп... II 876/86. 


Geschwindigkeit des Gasmoleküls I 121. 
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G. Ionenbeweglichkeit in 


fl. 
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vos D 8735 E. 421. 

Ionendiffusion in IL... . 874. 

Ionenwiederyereinigung їп... II 875; E 421. 

Joule-Thomson-Effekt II 1215; Е 677. 

Kathodengefälle der Glimmentladung II 
889; E 422. 

Kompressibilität I 108; E 62; 64, 67. 

Kondensationsdrucke II 1379. 

Kritische Daten I 264; E 159. 

Langwellige lichtelektrische Grenze II 892. 

Lichtabsorption II 894. 

Litergewicht I.270. 

— mittleres an verschiedenen Orten E 160. 

Löslichkeit in Wasser I 766; E 302/3. 

Magnetische Drehung des Lichts II 1014. 

Moleküldimension I 121/2. 

Molekularwärme II 1274; 1277. 

Róntgenstrahlabsorption und Streuung II 
861/2; E 385. 

Schallgeschwindigkeit II 1631; E 886. 

Spannungskoeffizient I 114, 116. 

Spez. Gew. bei verschiedenen "Tempera- 
turen I 43, 270. 

Spez. Wärme II 1274, 1277, 1279; E 697, 
700. 

Wärmeleitfähigkeit II 1304; E 716. 

— Temperaturkoeffizient II 1308; E 716. 

Weglänge der Gasmoleküle I 121. 

Zähigkeit I 173, 174, 177/81; E 143. 

— Druckabhängigkeit E 144. 

— von Gemischen mit anderen Gasen I 181. 

Dielektrizitätskonstante II 1042. 

Kapillaritätskonstante I 242. 

Siedepunkt I 358. 

Spez. Gew. I 277, 308. 

Verdampfungswärme II 1475; E 804. 

Zähigkeit I 184. 


. Spez. Gew. von luftgesättigtem Wasser I 73; 


E то 


. Kritische Daten I 264. 


Magnesiumsulfat. 


Bildungswärme II 1520. 
Formel und Molekulargewicht I 666. 


. Erstarrungspunkt I 348. 


f. Brechungsexponent II 946; E 514. 


— mittlerer I 482, 487. 

Dielektrizitätskonstanten II 1044. 

Dispersion II 946; E 514. 

Doppelbrechung I 482, 487. 

Festigkeitsmaße E 42, 44. 

Härte I gı, 482, 487. 

Hauptbrechungsexponenten IT 946; E 514. 

Hydrate, Gleichgewicht mit Lósung I 666. 

— Wasserdampfdruck II 1409. 

Hydratationswärme II 1571, 1573. 

Kristallachsenwinkel II 946. 

Kristallsystem I 482, 487. 

Kryohydrat, eutektische "Temperatur I 626. 

— Schmelzwärme I 629. 

Lóslichkeit in Wasser I 666. 

— — organ. Lösungsmitteln und deren Ge- 
mischen mit Wasser I 734. 

Lösungswärme II 1553. 

Magnetische Suszeptibilität II 1201. 

Molekularwärme II 1258. 

Schmelzpunkt I 518; E 191, 211. 

Spaltbarkeit I 482, 487; E 42, 44. 

Spez. Gew. I 302, 482, 487. 

Spez. Wärme II 1258. 


u 
w. L. 
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Zersetzungsdruck II 1409. 

Zersetzungspunkt I 518. 

Absorption von Gasen I 769; E 305/6. 

Äquivalentleitfähigkeit II 1073, 1080, 1082, 
тодо; E 596, бот. 

Ausdehnungskoeffizient I 428, 430/1. 

Brechungsexponenten II 989, 993, 996, 997. 

Dampfdruckerniedrigung des Wassers bei 
verschiedenen Temperaturen II 1386. 

== == o 1000 IT 1391. 

Diffusionskoeffizient I 247. 

Dichtemaximum I 439—440. 

Dispersion II 993. 

Elektrische Leitfáhigkeit II 1073; 1098. 

— — Temperaturkoeffizient II 1095—97. 

Gefrierpunktserniedrigung II 1450, 1460; 
E 796. 

Hydrolyse II 1170. 

Kapillaritätskonstanten I 240. 

Kontraktion beim Verdünnen I 427- 

Molekularleitfähigkeit II 1092. 

Molekularvolumen I 426/7. 

Scheinbares Volumen des Gelösten I 426. 

Siedepunktserhöhung II 1464. 

Siedetemperatur II 1330. 

Spez. Gew. I 388, 401, 407, 418—421, 423, 
426, 427; E 204/5, 207/8. 

Spez. Wärme II 1263. 

Überführungszahl II 1104. 

Verdünnungswärme II 1561, 1564- 

Volumen, scheinbares, des Gelósten I 426. 

Wärmeleitfähigkeit II 1301. 

Zähigkeit I 155, 159, 160. 


. Elektrische Leitfähigkeit E 591- 


Erstarrungskurven von Salzgemischen I 594. 


Methylalkohol. 


Bildungswárme E 814. 
Formel und Molekulargewicht I 372- 


. Adsorption an festen Stoffen I 7748: 


Brechungsexponent II 962. 

Dampfdichte I 278. 

Dielektrizitätskonstanten II 1041; E 571. 

Diffusionskoeffizient I 250. 

Entladungsspannung in ... II 884. 

Geschwindigkeit und Weglänge der Gas- 
moleküle I 121. 

Kritische Daten I 259, 278. 

— Temperatur, molekulare Erhöhung der 
I 264. 

Moleküldimensionen I ı21, 122. 

Schallgeschwindigkeit II 1632; E 886. 

Spez. Gew. I 278. 

Spez. Wärme II 1275, 1580; E 700. 

Ultrarote Absorption E 374. 

Verbrennungswärme II 1592. 

Wärmeleitfähigkeit II 1306. 

Weglängen der Gasmoleküle I 121. 

Zustandsgleichung I 268, Zitat. 


. Ausdehnung I 425, 453; II ı224; E 213, 


Zitat. 
— unter Druck I 452. 
Ausdehnungskoeffizient, Formel II 1235. 
Brechungsexponenten für verschiedenes 
Licht und verschiedene Temperatur II 
968, 973. 
Dielektrizitätskonstanten II 1036. 
Dispersion II 968, 973. 
Elektrische Leitfähigkeit in... II 1109, 1110, 
1113; Е 626, 643. 


fl. Entwässerungsmittel für .. 


. E 213. 

Erstarrungspunkt I 452, 453. 

Ionenbeweglichkeit in ... E 622. 

Kapillaritätskonstanten I 226. 

Kompressibilitátskoeffizient I 96. 

Lichtabsorption II gor. 

Lóslichkeit in Wasser E 276. 

—, gegenseitige mit organ. Stoffen I 759; 
E зот. 

Magnetische Drehung des Lichts II 1013, 
1018; E 547. 

— Suszeptibilität II 1204. 

Mischungswärme II 1566, 1567; E 852. 

Molekulardispersion und -refraktion II 973. 

Molekulare Drehung II 1018. 

Molekularwárme II 1270; E 694. 

Neutralisationswärme E 840. 

Reinigung E 213. 

Rotationsdispersion, magnetische E 547. 

Sättigungsdruck II 1361. 

Schallgeschwindigkeit E 886. 

Siedepunkt I 372, 453. 

—, Änderung mit dem Luftdruck II 1327. 

Siedepunktserhöhung, molare II 1435. 

Spez. Gew. I 278, 372, 452, 453; II 973; 
E 213. 

Spez. Wärme II 1270; E 694. 

Überführungszahlen in ... E 615. 

Verbrennungswärme II 1592; E 868. 

Verdampfungswärme II 1482; E 806. 

Volumen bei verschiedenem Druck und ver- 
schiedener Temperatur II 1226, 1227. 

Wärmeleitfähigkeit II 1303. 

Wassernachweis in . . . E 213. 

Zähigkeit I 131, 151, 164; E 8o. 

—, Ge mit der Temperatur I 151, 
164. 

— а dem Druck E 135. 

—, bei Ggw. gelóster Gase E 98. 


. Magnetische Suszeptibilität II 1204. 


Molekularwärme E 694. 
Schmelzpunkt I 372. 
Schmelzwärme E 803. 
Spez. Wärme E 694. 
Umwandlungswárme E 808. 


. Ausdehnung I 453. 


Brechungsexponent und Änderung mit der 
Konzentration II 990; E 540. 

Dichtemaximum I 440; E 209. 

Dielektrizitätskonstanten II 1036 E 568. 

Fluidität s. Zähigkeit. 

Gefrierpunktserniedrigung II 1456. 

Kapillaritátskonstanten E 152. 

Mischungswärme II 1565. 

Sättigungsdruck und Teildrucke II 1398, 
1399; E 765. 

Spez. Gew. I 453, 455. 

Spez. Volumen I 455. 

Spez. Wärme II 1270. æ 

Zähigkeit I 140. 


- Brechungsexponent II 994. 


Gleichgewicht mit organ. Stoffen I 702. 
Kritische Daten I 263, 264. 
Mischungswärme II 1566, 1567; E 852—854- 
Sättigungsdruck und Teildruck E 745, 747 


749-. 
Zähigkeit I 142. 
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Natriumacetat. 


Formel und Molekulargewicht II 1454. 
. Kapillaritätskonstante I 205. 
Molekularwärme II 1271; E 694. 
Spez. Gew. I 442. А 
Spez. Wärme II 1271; E 694. 
р Hydratationswärme II 1570. 
Kälteerzeugung I 628. 
Löslichkeit in Wasser I 717; E 274. 
— — wässerigem Alkohol I 722. 
— — wässeriger Essigsäure I 722. 
— — organ. Lösungsmitteln und deren Ge- 
mischen mit Wasser I 735- 
Lösungswärme II 1559. 
Molekularwärme II 1271; E 694. 
Spaltflächen E 44. 
Spez. Wárme II 1271; E 694. 
Е Äquivalentleitfähigkeit II 1072, 1080, 1083, 
1087, 1091; E бот. 
Ausdehnungskoeffizient I 430. 
Brechungsexponenten II 989, 991; E 539. 
Dampfdruckerniedrigung des Wassers bei 
roo? II 1389. 
Dichtemaximum I 440. 
Diffusionskoeffizient І 247. | 
Dissoziationswärme, elektrolytische II 1574. 
Elektrische Leitfähigkeit II 1072. 
— — Temperaturkoeffizient II 1097. 
Gefrierpunktserniedrigung II 1454. 
Hydrolyse II 1176. 
Lichtabsorption II 900. 
Molekularleitfähigkeit П 1091. 
Oberflächenspannung gegen Hg I 243. 
Siedepunktserhóhung Il 1465. 
Siedetemperatur II 1330. 
Spez. Gew. I 388, 408, 418, 419, 423, 425, 
437; E 204, 208. 
Spez. Wärme II 1271; E 694. 
Überführungszahl II rro2. 
Verdünnungswärme II 1561. 
Zähigkeit I 156. 
. Elektrische Leitfähigkeit II 1110, 1111. 


Natriumchlorid. 

Formel und Molekulargewicht I 670. 
Bildungswärme II 1505; E 817. 
. Diffusion in der Bunsenflamme E 157. 
. Ausdehnungskoeffizient I 442. 
Elektrische Leitfähigkeit II 1063; E 583. 
Erstarrungspunkt I 349; II 14255 E 192. 
Gefrierpunktserniedrigung, molare H 1425/6. 
Kapillaritätskonstanten I 205. 
Sättigungsdruck II 1347; E 727. 
Siedepunkt I 349, 442. 
Spez. Gew. I 303, 442; E 177, 210. 
Verdampfungswärme II 1477; 1584. 
. Ausdehnungskoeffizient II 1221, 1223; E 

684/5. 
Brechungsexponenten II 913, 919/20; E 486, 
Brechungsindex, mittlerer I 492. 
Dielektrizitätskonstanten II 1035, 1042. 
Dispersion П 913, 920. 
— Temperaturkoeffizient II 920; E 486. 
Elastizitätsmaße I 84., 
Elektrische Leitfähigkeit E 584. 
— Widerstand II 1062. 
Festigkeitsmaße I 88; E 36. 
Jitterenergie E 865. 
Härte I gr, 492; E 55. . 
Hydrat, Gleichgewicht mit Lösung I 670/1. 


f. Kälteerzeugung mit... I 628. 


Kompressibilität I 84; E 27. 

Kristallstruktur (Röntgenstrahlen) II 868 
872; E 395, 420. 

Kristallsystem I 492. 

Kryohydrat, eutektische Temperatur I 626, 
630. 

— SC E I 629. 

Lóslichkeit in Wasser I 670/1. 

— — organ. Lösungsmitteln und deren Ge- 
mischen mit Wasser I 735/6; E 292. 

Lösungswärme II 1549; E 842/3. 

Magnetische Drehung des Lichts II 1012, 
1018. 

— Suszeptibilität II 120r. 

Molekulare Drehung II 1018. 

Molekularwärme II 1255. 

Reststrahlen (ultrarot) II 823; E 375. 

Rotationsdispersion, magnetische II 1013. 

Schmelzpunkt I 349, 442; E 192, 211, 224. 

Schmelzwärme II 1425, 1469; E 861. 

Spaltbarkeit I 492; E 36. 

Spez. Gew. I 303, 382, 492; E 177. 

Spez. Wärme II 1255. 

Ultrarote Reflexion II 823; E 375. 

Wärmeleitfähigkeit II 1298; E 713. 

— Temperaturkoeffizient II 1307. 

— Druckabhängigkeit E 717. 

Überführungszahlen in ... E 593. 


3 


. Absorption von Gasen I 770/1; E 305, 307. 


Äquivalentleitfähigkeit II 1069, 1072, 1079, 
1087, 1088, 1091; E 595, 598, 599, бот, 
603, 605. 

Ausdehnungskoeffizient I 420, 428, 429, 432. 

Ausdehnung (Formel) II 1232. 

Brechungsexponent, Änderung mit der Kon- 
zentration II 988, 990—994, 996; E 535, 
537- 

— — — — Temperatur II 997. 

Dampfdruck II 1392/3. 

Dampfdruckerniedrigung des Wassers bei o? 
II 1382. 

— — — bei verschiedenen Temperaturen 
II 1383, 1384, 1385; E 752. 

— — — bei roo? II 1388, E 753. 

Dichtemaximum I 438—440; E 209. 

Diffusionskoeffizient I 247. 

Dispersion II 990. 

Dissoziationskonstante II r123. 

Dissoziationswärme, elektrolytische II 1574. 

Elektrische Leitfáhigkeit II 1069, 1098. 

— -— Temperaturkoeffizient II 1094, 1095, 
1096, 1097. 

Gefrierpunktserniedrigung II 1452, 1460. 

Hydrolyse II 1171. 

Kapillaritätskonstanten I 240. 

Kompressibilität I 98. 

Kontraktion I 427. 

Magnetische Drehung des Lichtes II 1018. 

Molekularleitfähigkeit II тоот. 

Molekularrefraktion E 535. 

Molekularvolumen I 426/7. 

Oberflächenspannung gegen Benzol E 15. 

Schallgeschwindigkeit II 1631. 

Scheinbares Volumen des Gelösten I 426. 

Siedepunktserhöhung II 1465; E Soe, 

Siedetemperatur II 1330. 

Spez. Gew. I 388, 392, 401, 418—420, 422, 
423, 425, 426, 427, 437, 4415 II 991/2; 
E 202, 207, 208, 210. 
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w. L. Spez. Volumen I 419. 


Spez. Wärme II 1262; E бог. 
Temperaturleitfähigkeit II 1310. 
Überführungszahl II 1101; Е 611/2, 619/20. 
Verdünnungswärme II 1561; 1563, Zitat. 
Volumen, scheinbares, des Gelösten I 426. 
Wärmeleitfähigkeit II 1301. 

— Temperaturkoeffizient II 1307. 
Zähigkeit I 138, 156, 159; E 89—91, 94. 
— Abhängigkeit von der Temperatur E 96. 


. Äquivalentleitfähigkeit E 598, 628, 630. 


Elektrische Leitfähigkeit IT 1110/1; E 586, 
588, 625, 627, 629. 
Erstarrungskurven von Salzgemischen I 594; 

E 246. 
Überführungszahl in .. 
Zähigkeit I r36/7. 


. E 594, 617, 618. 


Natriumhydroxyd. 
Bildungswärme II 1504. 
Formel und Molekulargewicht I 674. 


. Brechungsexponent II 968. 


Dispersion II 968. 
Sättigungsdruck II 1347. 
Siedepunkt I 349. 

Spez. Gew. E 177. 
Verdampfungswärme II 1477. 
Zähigkeit E 124. 


. Allotropie I 349. 


Enantiotrope Umwandlungspunkte I 349. 
Hydratationswärme II 1569. А 
Hydrat, Gleichgewicht mit Lósung I 674. 
Kryohydrat, eutektische Temperatur I 626. 
Löslichkeit in Wasser I 674. 
Lösungswärme II 1549. 

Polymorphie I 349. 

Schmelzpunkt I 349. 

Schmelzwärme II 1469. 

Spez. Gew. I 303. 

Umwandlungspunkt I 349. 
Umwandlungswárme II 1486. 


- Absorption von Gasen I 770. 


Aquivalentleitfáhigkeit II 1077/8, 1082, 10845 
E 598, 603. 

Ausdehnungskoeffizient I 431. 

— Formel II 1232. 

Brechungsexponent, Ánderung mit der Kon- 
zentration II одо, 996; E 537. 

—.— — — Temperatur 1I 997. 

Dampfdruckerniedrigung des Wassers bei o? 
II 1382. 

— To. TERROR II 2897 

Diffusionskoeffizient I 247. 

Dissoziationswärme II 1574. 

Elektrische Leitfähigkeit II 1077/8. 

— — Temperaturkoeffizient II 1094. 

Gefrierpunktserniedrigung II 1453, 1460. 

Kapillaritätskonstante I 240. 

Kompressibilitàt E 6. 

Meniskuskorrektion I 72. 

Neutralisationswärme II 1547/8; E 840. 

— Temperaturabhängigkeit E 840. 

Oberflichenspannung gegen Benzol E 

— — Hg I 243. 

Siedepunktserhóhung II 1465. 

Siedetemperatur II 1330. 

Spez. Gew. I 400, 418—421, 423; E 
20213. 

Spez. Volumen, scheinbares І 419. 

Spez. Wärme II 1261; E бот. 


w. L. Überführungszahl II 1102; E 614. 

Verdünnungswürme II 1560. 

Zähigkeit, Änderung mit der Konzentratio 
I 156, 158. 

. Elektrische Leitfähigkeit II 1110. 

Erstarrungskurven von Salzgemischen I 594. 


Natriumnitrat. 
Bildungswárme II 1506. 
Formel und Molekulargewicht I 673. 


. Ausdehnung I 442. 


Brechungsexporent Il 968, 

Dispersion II 968. 

Elektrische Leitfähigkeit II 1062; E 584. 
Erstarrungspunkt I 350. 
Kapillaritätskonstante I 205. 
Molekularwärme II 1258. 

Spez. Gew. І 303, 442; E 210. 

Spez. Wärme II 1258. 

Zähigkeit I 143. 


. Brechungsexponent II 930. 


— mittlerer I 489. 

Dielektrizitätskonstante II 1035, 1043. 

Dispersion II 930. 

Doppelbrechung I 489; II 930. 

Elektrische Leitfähigkeit E 584. 

Festigkeitsmaße E 38. 

Härte I 489; E 55. 

Hauptbrechungsexponenten E rro. 

Kälteerzeugung I 628. 

Kompressibilität E 29. 

Kristallstruktur (Röntgenstrahl.) II 871; 
E 407. 

Kristallsystem I 489. 

Kryohydrat, eutektische "Temperatur I 626, 
630. 

— Schmelzwärme I 629. 

Löslichkeit in Wasser I 673/45 E 255. 

— — organ. Lösungsmitteln und deren Ge- 
mischen mit Wasser І 736/7; Е 292. 

Lösungswärme II 1550; E 843. 

Magnetische Suszeptibilität II 1201. 

Molekularwärme II 1258. 

Schmelzpunkt I 349, 442. 

Schmelzwärme II 1469. 

Spaltbarkeit I 489; E 38. 

Spez. Gew. I 303, 489. 

Spez. Wärme II 1258. 


. Absorption von Gasen I 770; E 305, 307. 


Äquivalentleitfähigkeit II 1071, 1079, 1088, 
1091; E 595, 605. 
Ausdehnungskoeffizient I 420, 425, 430/1. 
— Formel II 1232. _ 
Brechungsexponent: Änderung mit der Kon- 
zentration II 989, 991, 994, 996; E 538. 
— — — Temperatur II 997. 
Dampídruck II 1392/3. 
Dampfdruckerniedrigung des Wassers bei o? 
II 1382. 
— — — — verschiedenen Temperaturen 
П 1383—85; E 752, 754. 
— — — — 100° II 1388. 
Dichtemaximum I 438—40; E 209. 
Diffusionskoeffizient I 247. 
Dissoziationskonstante II 1123. 
Elektrische Leitfähigkeit II 1071. 
— — Temperaturkoeffizient II 
1097. . 
Gefrierpunktserniedrigung II 1453 
Hydrolyse II 1171. 
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w. L. Kapillaritätskonstante I 240. 


Mol.:ularleitfáhigkeit II тоот. 

Osmotischer Druck II 1422. 

Schallgeschwindigkeit II 1631. 

Siedepunktserhöhung II 1465. 

Siedetemperatur II 1330. 

Spez. Gew. I 388, 401, 408, 418/9, 420, 422, 
425, 441; II 991; E 207/8, 210. 

Spez. Volumen I 419. 

Spez. Wärme II 1264; E 691. 

Überführungszahl II 1102. А 

Verdünnungswärme TI 1561, 1563; E 851, 

Wärmeleitfähigkeit II 130r. 

Zähigkeit I 138, 157; 159- 

. Äquiralentleitfähigkeit E 628, 639. 
Elektrische Leitfähigkeit II 1107; E 589. 
Erstarrungskurven von Salzgemischen I 594. 
Überführungszahl E 618. 


Natriumsulfat. 


Formel und Molekulargewicht I 675. 
Bildungswärme II 1506; E 818. 
D. Diffusion in der Bunsenflamme E 157. 
. Ausdehnungskoeffizient I 442. 
Elektrische Leitfáhigkeit II 1063. 
Erstarrungspunkt I 350; II 1426. 
Gefrierpunktserniedrigung, molare II 1426; 
E 790. 
Kapillaritätskonstante I 206. 
Spez. Gew. 1 303, 442. 
. Allotropie I 350. 
Brechungsexponent II 951; E 519. 
— mittlerer I 485, 493. 
Doppelbrechung I 485, 493. 
Festigkeitsmaße E 44. 
Gleichgewichtsdruck des Wasserdampfes II 
1407; E 783. 
Hárte I 91, 485, 493. 
Hauptbrechungsexponenten II 951. 
Hydrat, Gleichgewicht mit Lösungen I 675/6; 
E 255/6. 
— Wasserdampfdruck II 1407/8; E 783. 
Hydratationswärme II 1570, 1573. 
Kälteerzeugung I 628/9. 
Kristallachsenwinkel II 951. 
Kristallsystem I 485, 493. 
Kryohydrat, eutektische Temperatur I 626, 
— Schmelzwärme I 629. 
Löslichkeit in Wasser I 675/6; E 255/6. 
— — organ. Lösungsmitteln und deren Ge. 
mischen mit Wasser 1 737; E 292. 
Lösungswärme II 1550. 
Magnetische Suszeptibilitát II 120r. 
Molekularwärme II 1258. 
Polymorphie I 350. 
Schmelzpunkt I 350, 442, 521; E 211, 224. 
Schmelzwärme II 1426, 1469. 
Spaltbarkeit I 485, 493; E 44 
Spez. Gew. I 303, 385, 493. 
Spez. Würme II 1258. 
Umwandlungspunkt I 350, 521. 
Wasserdampidruck der Hydrate II 1407/8; 
E 783. 


. Absorption von Gasen I 770; E 305, 307/8. | 


Aquivalentleitfáhigkeit IT 1072, 1080; E 599. 
Ausdehnung I 428, 430. 

— Formel II 1232. 
Brechungsexponent und Änderung mit der 
Konzentration П 991/2, 996; E 539. 

— Temperaturänderung II 997. 


Physikalisch-chemische Tabellen. 5. Aufl., Ergänzı ingsba: 


w. L. Dampfdruck II 1392/3- 


Dampfdruckerniedrigung des Wassers bei 
verschiedenen Temperaturen II 1385. 

— — — — 100? II 1390. 

Dichtemaximum I 438—440. 

Diffusionskoeffizient I 247. 

Elektrische Leitfáhigkeit II 1072. 

— — Temperaturkoeffizient II 1094, 1097. 

Gefrierpunktserniedrigung II 1453, 1460; 
E 797. 

Hydrolyse II 1171. 

Kapillaritätskonstanten I 241. 

Molekularleitfähigkeit II 1091. 

Oberflächenspannung gegen Hg I 243. 

Schallgeschwindigekit ТЇ 1631. 

Siedetemperatur II 1331. 

Spez. Gew. I 388, 401, 408, 418/9, 425, 441; 
II 991/2; E 204, 207/8, 210. 

Spez. Wärme Il 1264. 

Überführungszahl II 1103. 

Verdünnungswärme II 1561, 1563. 

Wärmeleitfähigkeit II 1301. 

Zähigkeit I 157; E 94, 95, 96. 

— Temperaturabhängigkeit E 94, 96. 


. Elektrische Leitfähigkeit E 588. 


Erstarrungskurven von Salzgemischen I 594. 


Platin. 
Atomgewicht I 1; E r. 
Atomgewichtsbestimmung I 9. 
Röntgenlinien II 808—812; Е 325—330. 
Röntgenstrahlabsorption und -streuung E 
387, 390. 


. Spektrallinien E 358, 369. 


Restlinien (optisch) E 368. 


. Erstarrungskurven (Eutektika) binärer Legie- 


rungen I 530, 536, 539, 543, 563, 565, 
580, 582/3. 

Kapillaritätskonstanten I 200. 

Siedepunkt I 323. 

Verdampfungswärme II 1475, 1584; E 862. 


. Absorption des Lichts II 904—906; E 469. 


Atomwärme II 1246. 
Ausdehnungskoeffizient II 1218. 
— Formel II 1228. 
Brechungsindex II 905/6; E 469. 
Charakteristische "Temperatur der Debye- 

schen Funktion E 707. 
Durchbruchsfeldstirke bei Pt-Elektroden im 

Vakuum II 88o. 
Elastizitätsmaße I 81; E 17, 19, 25, 146. 
Elektrische Leitfähigkeit II 1052; E 578. 
— Widerstand, Druck- und Dehnungsein- 

fluß II 1052; E 578/9. 
— — Temperaturabhängigkeit II 1048, 

1051. 
Elektronenabsorption II 891. 
Elektronenreflexion E 427. 
Festigkeitsmaße I 87, 90; E seit, 
Galv ^-thermomagnetische Effekte E 671. 
Ge Jigkeitsverlust der Elektronen in 

427. 
ktrische Konstanten E 423. 
I 9oj1. 
Effekt E 671. 
npressibilität I 81; E 25, 
istallstruktur (Róntgenstrahl) II 867; E 
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Langwellige lichtelektrische Grenze II 891. 
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f. Legierungen I 530, 536, 539, 543, 563, 565, Überführungszahl in... E 594. 
580, ая Ultrarote Absorptionsbanden E 372, 
— spez. Gew. a Umwandlungspunkt I 357, 506 : 
— Zähigkeit E Sra E 224. us а. а 
Lichtabsorption II 894. Umwandlungswärme I 223. 
Magnetische Suszeptibilität II 1202. Wärmeleitfähigkeit II 1297; E 712. 
Optische Konstanten II 904—906; Е 469, — Temperaturkoeffizient I 1307. 
о. — des Kristalls in verschi i 
dad Ce pori s err in verschiedenen Richtungen 
Reflexion des Lichts П 903—906; Е 469. 
Sáttigungsdruck II 1337. 
Schallgeschwindigkeit II 1630. Quecksilber, 
Schmelzpunkt I 323; E 185. Atomgewicht I r u. Seite XVI; E r. 
Schmelzwärme II 1468; E 860. Atomgewichtsbestimmung I 6 u. Seite XVI; 
Spez. Gew. I 289; E 17o. E75 
Spez. Wärme II 1246. Ionendimensionen E 72. 
Strahlungseigenschaften E 322. Isotope I 20; E 4, 7. 
Temperaturleitfähigkeit II 1310. Róntgenlinien II 808, 810, 811, 812; E 325 
— Temperaturkoeffizient II 1311. bis 328. 
Thermoelektrische Kräfte II 1029—1031; D. Anregungsspannungen II 846; E 379. 
E 551—555. Brechungsexponent II 964. e 
N Thomson-Effekt E 680. Dielektriztätskonstanten E 570. 
Torsionsmodul I 81; E r7, 19. Elektronen-Sekundär-Strahlung E 430. 
Wärmeleitfähigkeit II 1292; E 708. Entladungsspannung in ... II 884. 
— Druckabhängigkeit E 717. Geschwindigkeit der Gasmoleküle I 121. 
— Temperaturkoeffizient II 1307. Ionisierungsenergie II 1585; E 865. 
Widerstandsthermometer II 1208; E 675/6. Ionisierüngsspannung II 846; E 379. 
Zühigkeit E 146. PA f Kathodengefälle der Glimmentladung п 
L. Atomare Gefrierpunkterniedrigung in 889; E 422. 
( Schmelzen I 524. Kritische Daten I 261. 
Diffusion in Hg I 249. Kompressibilitätskoeffizient I ror. 
Langwellige lichtelektrische Grenze TI 89r. 
. Quarz. Moleküldimensionen I 121, 122; E 69. 
Allotropie I 357; E 194. ` ` Restlinien, optisch E 368. 


| Ausdehnungskoeffizient II 1222; E 684. Schallgeschwindigkeit II 1631. 

| — Formel II 1229. MR io H 841. ү 

| Brechungsexponent II 915, 919/920; E 485. pestra MATEA Su OMS. 

PET bro MEO: 491. 915, 91919205 E 485 Spez. Wärme II 1279. 
Dielektrizitätskonstante II 1033, 1043; E 560. | Terme des Bogenspektrums П 856. 
| Dispersion II 915, 920; E 485. Wärmeleitfähigkeit II 1305. 

| — Temperaturabhängigkeit II 920. Weglänge der Gasmoleküle I r21. 

| Doppelbrechung I 491; II 915; E 485. Wellenlängennormalen II. 816. 


Drehung, natürliche, des Lichts II 1009; Zähigkeit I 175. 
E 546, 549. — Anderung mit der Temperatur I 180, 
Elastizitätsmaße I 82, 84. Zustandsgleichung I 267. » 
Elastitizitsmodul I 82. fl. Absorption des Lichts II 905/6; E 470. 
Elektrischer Widerstand II 1062. Atomwärme. II 1246, 1249; E 689. 
Enantiotrope Umwandlungspunkte I 357. Ausdehnungskoeffizient II 1218. 
Festigkeitsmaße I 87; E 38. => Formel II 1213; E 687. 
Fundorte E 222. ( Brechungsindex II 905/6 E 470. 
Gewichte aus Quarz, Reduktion auf den luft- Diffusionskoeffizient von Metallen in... 
leeren Raum I 149. I 249; E 157. 
Härte I 9r, 491. Elektrische Leitfähigkeit II 1047. 
| Kompressibilität I 84; E 28, 30. Elektrischer Widerstand, Temperaturabhän- 
| Kristalle, Wärmeleitfähigkeit in verschie- gigkeit II 1048, 1052; E 575. 
| denen Richtungen II 1308. Elektrolytischer Lósungsdruck II 1028. 
| Kristallstruktur (Róntgenstrahl E 402. Elektromotorische Kräfte II 1023, 1027 
| Kristallsystem I 1491. 1028; E 551. 
| Magnetische Drehung des Lichts II 1012; Erstarrungskurven binärer Legierungen des 
| Е 549. T 541, 546, 552, 561, 568/9; E 226, 
| Molekularwärme II 1253; E боо. 231, 233. 
| Polymorphie I 357; E 194. Erstarrungspunkt I 323/4; E 185. 
| Rotationsdispersion, natürliche II 1009; Eutektika binärer Legierungen des... 
| E 546, 548. I бат, 546, 552, 561, 568/95 E 226, 
— magnetische II 1012; E 548. 231, 233. 
Schmelzpunkt I 357, 521; E 222, 224. Gefrierpunktserniedrigung I 524, 525. 
Schmelzwärme I 523. Kalibrierung mit..., Glasausdehnung I 78 
Spez. Gew. I 308, 491. Kapillardepression I 72. 
Spez. Wärme II 1253; E боо. Kapillaritätskonstanten I 200; E 149. 


Torsionsmodul I 84. Kompressibilität I 81, 97, 101; E 25. 
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Langwellige lichtelektrische Grenze II 891; 
E 431. 

Legierungen des ... I 541, 546, 552, 561, 
568/9; E 226, 231, 233. 

— —... spez. Gew. І 593. 

Lösungswärme der Metalle in ... E 839. 

Magnetische Suszeptibilitát II 1202. 

Meniskuskorrektion I 72. 

Meniskusvolumen I 72; E 11. 

Molekulare Gefrierpunktserniedrigung I 524. 

Oberflächenspannung gegen Flüssigkeiten 
I 242. 

Optische Konstanten II 903, 905/6; E 470. 

Peltier-Effekt E 681. 

Randwinkel gegen Glas I 244. 

Reduktion von H,O-Druck auf Hg-Druck 


І 71. 

x S Hohen auf o? I 68, 69. 

Reflexion des Lichts II 903, 905/6; E 470, 
477. 

Sättigungsdruck II 1334; E 722. 

Siedepunkt und Änderung mit den Luft- 
druckschwankungen I 323, 324; II 1328, 
1433. 

Siedepunktserhöhung, molare II 1433- 

Spez. Gew. I 76, 289, 491; E 12, 170. 

Spez. Volumen I 76. 

Spez. Wärme II 1246, 1249; E 689. 

Thermoelektrische Kräfte II 1029; E 553. 

Thermometer II 1209, 1212. 

Thomson-Effekt E 680. 

Verdampfungswärme II 1433, 1475; 1584; 
E 804, 862. 

Volumen eines Glasgefäßes (Auswägung mit 
Hg) I 78. 

Wärmeleitfähigkeit II 1292. 

— Temperaturkoeffizient II 1307- 

Zähigkeit I 133; E 81, 82. 


. Atomwárme II 1246; E 689. 


Ausdehnungskoeffizient II 1218. 

Elastizitätsmaße I 8r. 

Elektrische Leitfähigkeit II 1051; E 575, 579. 

Elektrischer Widerstand, Temperaturabhän- 
gigkeit II 1051, 1052; E 575. 

— — Druckeinfluß E 579. 

Festigkeitsmaße E бо. 

Kristallstruktur (Róntgenstrahlen) II 867; 
E 395. 

— — von Metallegierungen E 414. 

Kristallsystem I 491. 

Langwellige lichtelektrische Grenze II 891; 


E 431. 
Schmelzpunkt I 323, 324; E 185. 
Schmelzwärme II 1468, 1583; E 860, 
Spez. Gew. I 289. 
Spez. Wärme II 1246; E 689. 
Supraleitfähigkeit E 576, 577. 
Wärmeleitfähigkeit II 1292. 


. Atomare Gefrierpunktserniedrigung in 


Schmelzen I 524. 


Rohrzucker. 
Formel und Molekulargewicht I 375. 


. Kapillaritätskonstante I 236. 
. Brechungsexponent II обо. 


Dielektrizitätskonstante II 1044. 

Dispersion II 950. 

Drehung (natürliche) des Lichts II roro. 
Hauptbrechungsexponenten II 950. 
Kristallachsenwinkel II 950. 


£. 
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Kristallstruktur (Röntgenstrahl.) II 872. 
Löslichkeit in Wasser I 719. 

— — wässerigem Alkohol I 723. 

— — — Salzlösungen I 723. 
Lösungswärme E 845. 

Magnetische Suszeptibilität II 1204. 

— Drehung des Lichts. II 1012. 
Molekularwärme II 1272. 
Rotationsdispersion (natürliche) II того. 
— (magnetische). II 1012. 
Schmelzpunkt I 375. 

Spaltflächen E 46. 

Spez. Gew. I 375, 382. 

— — durch Alkohol gefällt I 467. 
Spez. Wärme II 1272/3. 
Verbrennungswärme II 1600; E 872. 
Wärmeleitfähigkeit II 1300. 


. Ausdehnung I 463/4. 


— Formel II 1235. 

Brechungsexponenten, Konzentrationsände- 
rung II 991/2; E 540. 

— Temperaturänderung II 997. 

Dampfdruckerniedrigung des Wassers bei o? 
II 1382. 

— — — — verschiedenen "Temperaturen 
II 1387. 

Dichtemaximum I 467; E 209. 

Dielektrizitätskonstante E 562, 568. 

Diffusionskoeffizient I 248. 

Dissoziation, elektrische II 1134. 

Drehung, natürliche des Lichts II 1004/5, 
1007; E 549. 

Gefrierpunktserniedrigung II 1459; E 798. 

Kapillaritätskonstante I 241. 

Kompressibilität I 98. 

Kontraktion beim Lösen und Verdünnen 
I 427, 467. 

Magnetische Drehung des Lichts E 547, 549- 

Oberflächenspannung gegen Benzol E 155. 

Osmotischer Druck II 1420. 

Reduktionstafel für Saccharimeter I 464. 

Rotationsdispersion (natürliche) II 1004; 
E 547, 549. 

— (magnetische) E 549. 

Scheinbares Volumen des Gelósten I 426. 

Siedepunktserhóhung II 1466. 

Spez. Gew. I 463—467. 

Spez. Volumen I 456. 

Spez. Wárme II 1272; E 697. 

Verdünnungswärme II 1565; E 851. 

Volumen des Gelósten I 426. 

Zähigkeit I 134, 139, 159; E 87, 88. 


. Drehung (natürliche) des Lichts II 1004/5. 


Salpetersüure. 
Bildungswárme II 1496; E 81:3. 
Formel und Molekulargewicht I 655. 
Ausdehnungskoeffizient II 1224. 
Brechungsexponent II 966. 
Dispersion II 966. 

Erstarrungspunkt I 360. 
Lóslichkeit in Wasser I 655/6. 
Lösungswärme II 1559. 
Magnetische Suszeptibilität II 1203. 
Siedepunkt I 360. 
Spez. Gew. I 309; II 966. 
Ultrarote Reflexion E 375. 
Verdampfungswárme II 1477. 
Verteilung zwischen zwei Lósungsmitteln 

I 744. 
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fl. Zähigkeit I 134; E 82. 


f. Hydrate, Gleichgewicht mit Lösungen I 655. 
Kryohydrat, eutektische Temperatur 
I 626. 
Schmelzpunkt I 360. 
Schmelzwärme II 1469. 


. L. Absorption von Gasen I 770/1; E 306. 
Aquivalentleitfáhigkeit II 1074, 1081, 


1087; E 602. 
Ausdehnung I 395, 431, 432; E 1224. 
Brechungsexponent II 988, 991, 996. 
Dampfdruck II 1396; E 758. 
Diffusionskoeffizient I 248. 
Dichtemaximum I 439. 
Dissoziationswärme, elektrolytische II 1574. 
Elektrische Leitfáhigkeit II 1074. 
— — Temperaturkoeffizient II 1094, 1095, 
1097. 
Gefrierpunktserniedrigung II 1442, 1460; 
E 794. 
Kapillaritätskonstante I 238. 
Kompressibilität E 57. 
Kontraktion I 396. 
Magnetische Drehung des Lichts II 1018. 
Molekulardrehung II 1018. 
Molekularrefraktion II 997. 
Neutralisationswärme II 1547/8; E 840. 
— Temperaturkoeffizient E 840. 
Sättigungsdruck und Teildruck II 1396; 
E 758. 
Spez. Gew. I 395/6, 418/421; II 991; E 57, 
202/3. 
Spez. Volumen I 419. 
Spez. Wärme II 1261. 
Überführungszahl II 1102; E 614. 
Verdünnungswärme II 1559, 1562; E 847. 
Zähigkeit I 157; E 86. 


L. Gleichgewicht mit chemischen Verbindun- 


gen I 694. 
Lösungswärme E 848. 
Zähigkeit E 87. 


Salzsäure. 
Bildungswärme II 1489. 
Formel und Molekulargewicht I 654. 
K-Absorptionsgrenze E 331. 
Trägheitsmoment des Moleküls I 123. 


G. Absorption in Wasser I 654, 768. 


— — konzentrierter Schwefelsäure E 308. 
Abweichung vom Gasgesetz D LA I 269; 
E 163. 
Adsorption an festen Stoffen I 774#f. 
Anregungsspannung II 849; E 384. 
Brechungsexponent II 96r. 
Dielektrizitätskonstante IT 1041; E 571. 
Elektronensekundärstrahlung E 430. 
Gasgleichgewicht II 1417; E 789. 
Geschwindigkeit der Gasmoleküle I 121. 
Hydratationswärme II 1569. 
Ionenbeweglichkeit in... E 42r. 
Ionisierungsenergie II 1585. 
Ionisierungsspannung II 849; E 384. 
Kritische Daten I 257. 
Litergewicht I 269; E 161. 
Lóslichkeit in Wasser I 654, 768. 
— — konzentrierter Schwefelsäure E 308, 
Lösungswärme II 1558; E 846. 
Magnetische Suszeptibilität II 1203. 
Moleküldimension I 121/2; E 69, 73, 74. 
Molekularwärme II 1274; E 698. 


С, 


fl. 


Schallgeschwindigkeit II 1632. 

Spez. Gew. I 269, 274; E 161. 

Spez. Wärme II 1274, 1279; E 698. 

Tensionsthermometer II 1211. 

Ultrarote Absorptionsbanden II 823; E 373. 

Verteilung zwischen zwei Lösungsmitteln 
E 298. 

Weglänge der Gasmoleküle I 121. 

Zähigkeit I 172. 

Zustandsgleichung I 267. 

Brechungsexponent II 966, 

Dielektrizitätskonstante II 1042. 

Dispersion II 966. 

Elektrische Leitfähigkeit in II... 1107; Е 627. 

Erstarrungspunkt I 340; II 1425. 

Gefrierpunktserniedrigung, molare II 1425. 

Kapillaritátskonstante E 153. 

Magnetische Suszeptibilität II 1203. 

Molekularwärme E 699. 

Sättigungsdruck II 1343. 

Schallgeschwindigkeit II 163r. 

Siedepunkt I 340; II 1433; E 189. 

Siedepunktserhóhung, molare II 1433. 

Spez. Gew. I 297, 394; II 966; E 174. 

Spez. Wärme E боо. 

Verdampfungswärme II 1433, 1476, 1584. 


. Allotropie E 189. 


Hydrate, Gleichgewicht mit ' Lósungen 
I 654. 

See (Róntgenstrahlen) E 399. 

Kryohydrat, eutektische Temperatur I 626. 

Molekularwärme E 699. 

Polymorphie E 189. 

Sáttigungsdruck II 1343; E 725. 

Schmelzpunkt I 340; E 189. 

Schmelzwärme II 1425, 1583; E Sot, 86r. 

Spez. Gew. I 297; E 174. 

Spez. Wärme E 699. 

Umwandlungspunkt E 189. 

Umwandlungswárme E 807. 

Verdampfungswárme E 804. 


. Absorption von Gasen I 770/1; Е 306. 


Äquivalentleitfähigkeit II 1074, 1081, 1087, 
1093; Е 596, 599, боо, 602. 
Ausdehnungskoeffizient I 394, 429, 431. 
— Formel II 1233. 
Brechungsexponenten II 988, 991, 9935-996; 
E 536/7. 
Dichtemaximum I 438/9; E 209. 
Diffusionskoeffizient I 248. 
Dissoziationswärme, elektrolytische II 1574 
Elektrische Leitfähigkeit II 1074- 
— — Temperaturkoeffizient Il 1095/1097. 
Gefrierpunktserniedrigung II 1441, 1460; 
E 794. 
Gesamtdruck II 1397. 
Kälteerzeugung I 629. 
Kapillaritätskonstante I 23g. 
Kompressibilitätskoeffizient E 57. 
Kontraktion I 427. 
Magnetische Drehung des Lichts II 1017. 
Molekulardrehung II 1017. 
Molekularleitfähigkeit II 1093. 
Molekularrefraktion II 997. 
Molekularvolumen I 426. 
Neutralisationswärme II 1547/8; E 840. 
— Temperaturkoeffizient E 840. 
Oberflächenspannung gegen Hg I 243. 
Sättigungsdruck und Teildruck II 1397 
E 760, 762, 765. 


w. L. 


L. 


fl. 


Sonderverzeichnis der Daten für besonders wichtige Substanzen. 


Sättigungsdruck von Lösungen іп... Е 754. 

Scheinbares Volumen des Gelösten I 426. 

Spez. Gew. I 394, 418/421, 424, 426; II 991; 
E 57, 203, 208. 

Spez. Volumen, scheinbares I 419. 

Spez. Wärme II 1261; E 692. 

Teildrucke II 1397; E 765. 

Überführungszahl II 1102; E 614, 620. 

Verdünnungswärme II 1562; E 847. 

Volumen, scheinbares, des Gelósten I 426. 

Wärmeleitfähigkeit II 1301. 

Zähigkeit I 157/8. 

Äquivalentleitfähigkeit E 628, 630, 632, 638. 

Elektrische Leitfähigkeit II ro, rt, 

Gleichgewicht mit chemischen Verbindun- 
gen I 693. 

Kritische Daten I 263/4. 

Überführungszahl E 615, 617. 

Zähigkeit E 136/7. 


Schwefel. 


Atomgewicht I 1; E 1. 

Acomgewichtsbestimmung I 9. 

Ionendimensionen E 72/3. 

Isotope I 20; E 7. 

Róntgenlinien II 807; E 324/5. 

Róntgenstrahl, Absorption und Streuung fü 
800; E 386, 390. 

— K-Absorptionsgrenze E 331. 


. Brechungsexponent II 964. 


Ionisierungsspannung II 849. 

Kritische Daten I 261. 

Serienspektra II 829. 

Spektrallinien E 359, 371. 

Atomwärme II 1247; E 689. 

Brechungsexponent II 966. 

Dielektrizitätskonstante II 1034. 

Dispersion II 966. 

Elektrischer Widerstand II 1062. 

Erstarrungspunkt I 325; II 1424. 

Erstarrungskurven (Eutektika) binärer Le- 
gierungen I 530, 539, 548, 558, 561, 563, 
565, 576, 578, 580, 582/3. 

Gefrierpunktserniedrigung, molare II 1424. 

Kapillaritätskonstanten I 201. 

Sättigungsdruck II 1337. ) 

Siedepunkt und Änderung mit den Luft- 
druckschwankungen I 325; II 1328; E 185, 

Siedepunktserhóhung, molare II 1433. : 

Spez. Gew. I 289. 

Spez. Wärme II 1247; E 689. 

Umwandlungswärme II 1485, E 807. 

Verdampfungswärme II 1433, 1476, 1584. 

Zähigkeit I 144; E 124. 


. Atomwärme II 1247. 


Ausdehnungskoeffizient II 1218. 

— Formel II 1230. 

Brechungsexponent II 950; E 517. 

— mittlerer I 492. 
Dielektrizitätskonstante II 1034, 1044; E 559. 
Dispersion II 950; E 517. 
Doppelbrechung I 492. 

Elektrischer Widerstand II 1062. 
Elektrolytischer Lösungsdruck II 1028. 
Elektromotorische Kräfte II 1023. 
Festigkeitsmaße E 42, 50. 

Gleichgewicht der Modifikationen I 690. 
Härte I go/ı, 492; E 55. 


f. 
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Hauptbrechungsexponenten II 950; E 517. 

Kompressibilität E 25. 

Kristall-Achsenwinkel II 950; E 517. 

Kristallstruktur (Róntgenstrahl.) E 395. 

Kristallsystem I 492. 

Langwellige lichtelektrische Grenze II 891; 
E 431. ; 

Legierungen I 530, 539, 548, 558, 561, 563, 
565, 576, 578, 580, 582/3. 

Lóslichkeit, gegenseitige mit organ. Stoffen 
I 760. 

— in organ. Lósungsmitteln und deren Ge- 
mischen mit Wasser I 738. 

Magnetische Suszeptibilität II 1202. 

Sáttigungsdruck II 1337. 

Schmelzpunkte I 325. 

Schmelzwärme II 1424, 1468; E 800, 860. 

Spaltbarkeit I 492; E 42. 

Spez. Gew. I 289, 492. 

Spez. Wárme II 1247. 

Temperaturleitfähigkeit II 1310. 

Umwandlungspunkt I 325. 

Umwandlungswärme II 1485; E 807. 

Verbrennungswärme II 1587; E 812, 867. 

Wärmeleitfähigkeit II 1298. 

— Temperaturkoeffizient II 1307. 


. Hydrosole, Zähigkeit E 138. 
. Brechungsexponenten II 996. 


Gleichgewichte mit Elementen und verschie- 
denen Stoffen I 689—691. 

Lichtabsorption II 894. 

Spez. Gew. II 996. 


Schwefelsäure. 
Bildungswärme II 1494, 1587; E 812, 867. 
Formel und Molekulargewicht II 1443. 


. Gasgleichgewicht II 1418. 
. Ausdehnungskoeffizient II 1224. 


— Formel II 1233. 

Brechungsexponent II 966. 

Dispersion II 966. 

Dielektrizitätskonstante II 1034. 

Elektrische Leitfähigkeit in II 1108. 

Erstarrungspunkt II 1426; E 202. 

Gefrierpunktserniedrigung, molare II 1426. 

Lösungswärme II 1559; E 847. 

Magnetische Suszeptibilität II 1203. 

Molekularwärme E 691. 

Siedepunktserhöhung, molare II 1433. 

Spez. Gew. I 307; II 966. 

Spez. Wärme II 1261; E 691. 

Verdampfungswärme II 1433, 1477- 

Verdünnungswärme II 1559; E 848. 

Verteilung zwischen zwei Lösungsmitteln 
E 298. 

Wärmeleitfähigkeit II 1301. 

Zähigkeit I 134; E 82. 


. Hydrate, Gleichgewicht und Wasser I 681. 


Hydratationswárme II 1569. 

Kryohydrat, eutektische Temperatur I 630. 
Molekularwärme E 691. 

Schmelzpunkt I 354. 

Schmelzwärme II 1426, 1469. 

Spez. Gew. I 307. 

Spez. Wärme II 1261; E бот. 


. Absorption von Gasen І 770/2; E 306, 308. 


Äquivalentleitfähigkeit II 

1093; E 602. 
Ausdehnung I 400, 4315 II 1224. 
— Formel II 1233. 


1076/7, 1081, 
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w. L. Brechungsexponenten II 988, 991, 992, 996. 


Dampfdruck II 1394/1396. 

Dichtemaximum I 438/9. 

Diffusionskoeffizient I 1248. 

Dispersion II 99r. 

Dissoziationskonstante II 1121; E 649. 

Dissoziationswärme, elektrolytische т. Stufe 
II 1574. 

— — 2. Stufe II 1578. 

Elektrische Leitfähigkeit II 1076/7, 1098. 

— — Temperaturkoeffizient II 1097. 

Gefrierpunktserniedrigung II 1443, 1460. 

Gleichgewicht mit Wasser I 681. 

Kälteerzeugung mit .. . I 630. 

Kapillaritätskonstante I 238. 

Kontraktion I 399, 400. 

Magnetische Drehung des Lichts II 1018. 

Molekulardrehung II 1018. 

Molekularleitfähigkeit II 1093. 

Molekularrefraktion II 997. 

Molekularvolumen I 426. 

Neutralisationswärme II 1547/8; E 840. 

Oberflächenspannung gegen Hg I 243- 

— — Benzol E 155. 

Sättigungsdrucke und Teildrucke II 1394; 
bz. lu 

Scheinbares Volumen des Gelósten I 426. 

Spez. Gew. I 397, 420/1, 426; II 991, 996; 
E 202. 

Spez. Wärme II 1261. 

Überführungszahl II 1104; E 614- 

Verdünnungswärme II 1559, 1562; E 848. 

Volumen, scheinbares, des Gelösten I 426. 

Wärmeleitfähigkeit II 1301. 

Zähigkeit I 157; E 85, 86, 93. 


. Zähigkeit E 87; I 142. 


Lösungswärmen E 848. 


Wasser. 
Bildungswärme II 1489, 1587; E 809. 
Minimale Schichtdicke I 124. 
Trägheitsmoment des Moleküls I 123; E 75. 


. Absorption der Strahlung II 806, 822; E 374. 


Brechungsexponenten II 963. 

Dielektrizitätskonstante II 1041; E 571. 

Diffusionskoeffizient I 250/1 

Entladungsspannung II 884. 

Gasgleichgewicht II r418. 

Geschwindigkeit der Gasmoleküle I 121. 

Ionisierungsspannung E 384. 

Joule-Thomson-Effekt E 679. 

Kathodengefälle der Glimmentladung II 889. 

Kritische Daten I 262/3. 

Moleküldimensionen I 121/2; E 69, 74- 

Molekularwärme II 1274, 1277. 

Reduktion eines Gasvolumens auf Trocken- 
heit I 63. 

Röntgenstrahl, Absorption und Streuung H 
860, 862; E 390. 

Sättigungsdruck über Wasser II 1316. 

— — Eis II 1314. 

— — unterkühltem Wasser II 1316. 

— oberhalb 100° II 1319, 1320. 

Schallgeschwindigkeit II 1632. 

Spez. Gew. E 720. 

— — des überhitzten . .. E 720. 

Spez. Volumen II 1323; E 720. 

— — des überhitzten . . . II 1324; E 720. 

Spez. Wärme II 1274, 1276/1279. 

— — des überhitzten ... II 1276; E 697. 


D. 


m 


Ultrarote Absorption II 922/3; E 374. 

Wärmeleitfähigkeit II 1305. 

Weglänge der Gasmoleküle I 121 

Zähigkeit und Änderung mit der Tempera 
tur I 175, 180; E 143/4- 

— von gesáttigtem ... E 144. 

— — überhitztem ... und Änderung mit 
der Temperatur E 144. 

Zustandsgleichung I 268 Zitat. 

Absorption von Gasen I 762#.; E 302. 

Ausdehnung I 76. 428/9. 

Ausdehnungskoeffizient bei hóheren Drucken 
II 1225. 

Brechungsexponent II 955/957; E 522/524. 

— Anderung mit dem Druck II 957. 

Dampfdruck II 1316/1320. 

Dampfdruckerniedrigung durch gelöste 
Stoffe bei o? II 1382; E 751. 

— — Schwefelsäure II 1396; E 756. 

Dichtemaximum I 438; II 1231; E 687. 

Dielektrizitätskonstante II 1034. 

Dispersion II 955; E 522/3. 

Dissoziation, elektrolytische II 1164; E 660. 

Dissoziationswärme, elektrolytische II 1575. 

Erstarrungspunkt II 1426. 

Gefrierpunktserniedrigung, molare II 1426 

Kalibrierung eines Gasgefäßes I 78. 

Kapillaritätskonstante I 198; E 148. 

— Temperaturabhängigkeit I 244; E 156. 

Kompressibilität I 98/101. 

Langwellige lichtelektrische Grenze II 392. 

Lichtabsorption II 896. 

Lóslichkeit, gegenseitige mit organ. Flüssig- 
keiten I 751/759. 

Magnetische Suszeptibilität II 1203; E 665. 

— Drehung des Lichts II 1011, 1014, 1019; 
E 548. 

Meniskuskorrektion I 72. 

Mischungswärme mit organ. Flüssigkeiten 
II 1565; E 852. 

Molekulardrehung II того. 

Oberflächenspannung gegen Hg I 243. 

— — Flüssigkeiten I 243; E 154. 

Randwinkel gegen Glas und Metalle I 244. 

— — Paraffin E 156. 

Reduktion von H,O-Drucken auf Hg- 
Drucke I 71. 

Rotationsdispersion (magnetische) II 1014; 
E 548. 

Sättigungsdruck des Wasserdampfes II 1316. 

— — — über unterkühltem ... II 1316. 

Schallgeschwindigkeit II 1630; E 885. 

Siedepunkt I 364; II 1320, 1433; E 195, 792. 

— bei verschiedenen Barometerständen II 
1321. 

Sieden ren und Änderung mit den 
Luftdruckschwankungen II 1328. 

Siedepunktserhöhung, molare II 1433; E 792. 

Spez. Gew. von luftgesättigtem Wasser 
1735 $E, x2) 

Spez. Gew. und Volumen I 73/76, 428; 
E 12. 

Spez. Wärme II 1250; E 690. 

Ultrarote Absorption E 372. 

— Reflexion E 375. 

Verdampfungswärme II 1433, 1478, 1587; 
E 792, 804, 863/4. 

Volumen bei verschiedenem 
Temperatur E 686. 


— Formel II 1231. 


Druck und 
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fl. Volumen eines Glasgefäßes (Auswägung mit 


Wasser) I 78. 
Wärmeleitfähigkeit II 1301; E 715. 
— Druckabhángigkeit E 718. 
— 'Temperaturkoeffizient II 1307. 
Zähigkeit I 135, 168; E 82. 
— Abhängigkeit von der Temperatur I 136; 

E 83. 
— — vom Druck 1 137. 
. Allotropie I 362. 
Ausdehnungskoeffizient II 1221. 
Brechungsexponent II 928; E 494. 
— mittlerer I 484. 
Dampfdruck II 1314. 
Dehnungsmodul I 83. 
Dielektrizitätskonstante II 1034; E 557. 
Dispersion II 928; E 494. 
Doppelbrechung I 484; II 928; E 494. 
Elastizititsmodul I 82. 
FestigkeitsmaDe E 38. 
Härte I 484. 
Kristallstruktur (Röntgenstrahl.) E 403. 
Kristallsystem I 484. 
Kompressibilitätskoeffizient I 100. 
Langwellige lichtelektrische Grenze II 892. 
Molekularwärme II 1260. 
Plastizität I 197, Zitat. 
Polymorphie I 362. 
Sättigungsdruck des Wasserdampfes IT 1314. 
Schmelzpunkt I 362; E 195, 225. 
Schmelzwärme II 1426, 1469; E 225, gor. 
Spaltfläche E 38. 
Spez. Gew. I 311, 381, 484. 
Spez. Wärme п 1260. ү 
'Temperaturleitfáhigkeit II 1310; E 718, 
Tripelpunkte |} 362. 
Ultrarote Absorption E 372. 
— Reflexion Е 375. 
Umwandlungsdiagramm I 363/4. 
Umwandlungswärme II 1486. 
Wärmeleitfähigkeit II 1295; E 712. 
Zähigkeit I 129. 


Wolfram, 


Atomgewicht I 1; E r. 
Atomgewichtsbestimmung I 11. 
Róntgenlinien II 808—812; E 325—330. 


fl. 


Röntgestrahlabsorption 
387, 390. 


und -Streuung E 


. Restlinien (optisch) E 368. 


Spektrallinien E 365, 369. 

Erstarrungskurven (Eutektika) binärer Le- 
gierungen I 568, 579; E 232, 237. 

Siedepunkt I 330. 

Verdampfungswárme II 1476; E 862. 


. Absorption des Lichts II 906; E 474. 


Atomwärme II 1248; E 689. 
Ausdehnungskoeffizient II 1219; E 682. 
— Formel II 1228; E 687. 
Brechungsindex II 906; E 474. 
Charakteristische "Temperatur der Debye- 
schen Funktion E 707. 
Durchbruchsfeldstärke bei W-Elektroden im 
Vakuum II 880. 
Elastizitätsmaße E 18, 26, 31, 146. 
Elektrische Leitfähigkeit II 1052; E 578. 
Elektrischer Widerstand, Druckeinfluß II 
1052; E 578. 
— — Temperatureinfluß II 1048, 1050/1. 
Festigkeitsmaße E 36, 50/1, 53. 
Galvano-thermomagnetische Effekte E 673. 
Glühelektrische Konstanten E 423. 
Hall-Effekt E 673. 
Kompressibilität E 26; 31. 
Kristallstruktur (Röntgenstrahl.) 
E 393. : 
— — von Metallegierungen E 413. 
Langwellige lichtelektrische Grenze II 892. 
Legierungen I 568, 579; E 232, 237. 
Magnetische Suszeptibilität II 1204. 
Optische Konstanten II 903/4, 906; E 474. 
Reflexion des Lichts II 903/4, 906; E 474. 
Sättigungsdruck II 1338. 
Schmelzpunkt I 329/30; E 186. 
Spaltflächen E 36. 
Spez. Gew. I 291; E 171. 
Spez. Wärme II 1248; E 689. 
Strahlungseigenschaften E 321. 
Thermoelektrische Kräfte II 1029—1030; 
E 551—553. 
Thomson-Effekt E 680. 
Torsionsmodul E 18. 
Wärmeleitfähigkeit II 1292; E 708. 
Zähigkeit E 146. 


II 867; 
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Mit 61 Abbildungen. VIII, 616 Seiten. 1926. RM 46.50; gebunden RM 49.20 


Band X: Thermische Eigenschaften der Stoffe. Bearbeitet von C. Drucker, E. Grün- 
eisen, Ph. Kohnstamm, F. Körber, К. Scheel, E. Schródinger, F. Simon, J. D. van der 
Waals jr. Redigiert von F. Henning. Mit 207 Abbildungen. VIII, 486 Seiten. 1926. 

RM 35.40; gebunden RM 37.50 

Band XI: Anwendung der Thermodynamik. Bearbeitet von E. Freundlich, W. Jaeger, 
M. Jakob, W. Meißner, ©. Meyerhof, C. Müller, K. Neumann, M. Robitzsch, A. Wegener. 
Redigiert von F. Henning. Mit 198 Abbildungen. VIII, 454 Seiten. 1926. 

RM 34.50; gebunden RM 37.20 


Band XIV: Elektrizitätsbewegung in Gasen. Bearbeitet von G. Angenheister, R. Bär, 
A. Hagenbach, K. Pızibram, Н. Stücklen, E. Warburg. Redigiert von W. Westphal. 
Mit 189 Abbildungen. VII, 444 Seiten. 1927. RM 36.—; gebunden RM 38.10 


Band XV: Magnetismus.  Elektromagnetisches Feld. Bearbeitet von E. Alberti, 
G. Angenbeister, E. Gumlich, P. Hertz, W. Romanoff, R. Schmidt, W. Steinhaus, S. Valen- 
tiner. Redigiert von W. Westphal. Mit 29r Abbildungen. VII, 532 Seiten. 1927. 

RM 43.50; gebunden RM 45.60 


Band XVII: Elektrotechnik. Bearbeitet von Н. Behnken, F. Breisig, A. Fraenckel, A. Günther- 
schulze, F. Kiebitz, W. O. Schumann, R. Vieweg, V. Vieweg.  Redigiert von W. West- 
phal. Mit 360 Abbildungen. VII, 392 Seiten. 1926. RM 31.50; gebunden RM 33.60 


Band XXII: Elektronen. Atome. Moleküle. Bearbeitet von W. Bothe, W. Gerlach, 
H. G. Grimm, O. Hahn, K. F. Herzfeld, G. Kirsch, L. Meitner, St. Meyer, F. Paneth, 
H. Pettersson, K. Philipp, K. Przibram. Redigiert von H. Geiger. Mit 148 Abbildungen. 
VIII, 568 Seiten. 1926. м RM 42.—; gebunden RM 44.70 


Band XXIII: Quanten. Bearbeitet уоп W. Bothe, J. Franck, P. Jordan, Н. Kulenkampft, 
R. Ladenburg, W. Noddack, W. Pauli, P. Pringsheim.  Redigiert von Н. Geiger. Mit 
225 Abbildungen. X, 782 Seiten. 1926. RM 57.—; gebunden RM 59.70 


Band XXIV: Negative und positive Strahlen. Zusammenhängende Materie. 
Bearbeitet von H. Baerwald, O. F. Bollnow, M. Born, W. Bothe, P. P. Ewald, H. Geiger, 
H. G. Grimm, E. Rückhardt. Redigiert von H. Geiger. Mit 374 Abbildungen. ХІ, 
604 Seiten. 1927. RM 49.50; gebunden RM 51.60 
Jeder Band ist einzeln káuflich. 
Ein ausführlicher Prospekt über das gesamie „Handbuch“ sieht Interessenten auf. Wunsch gern 
kostenlos zur Verfügung. 
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